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Vorwort. 



Welchem Zweoke das vorliegende Buch dienen soll and will , sagt der 
Titel. Als ein niemals lästig fallender Begleiter, den der Benutzende immer 
und uberall ohne Boschwerde mit sich fuhren kann, soll das — auch Unbe- 
mittelten leicht zugangliche — gut ausgestattete Buch Aber das, worüber er- 
fahrungsgemäsB zumeist Auskunft gesucht wird, diese in gedrängter Karte, 
doch dem ersten Bedürfnis genügend, geben, nicht ins Einzelne eingehende Be- 
lehrung, wie man sie mit Hecht von einem ausführlichen, umfangreichen „Kon- 
versationslexikon" verlangen darf. 

Wenn das »Momentlexikon* sioh in den meisten Fällen den Benutzern als 
ein für den ersten Bedarf genügender Auskunftgeber bewährt, so hat der Aus- 
arbeiter seinen Zweck erreicht. Geeignete Verbesserungsvorschlage werden 
mit lebhaftem Dank bei weitern Auflagen benutzt werden. 

Altstrelitz (Mecklenburg) im Norember 1896. 

JPrf, JDr. Daniel Sanders. 
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Zur Erklärung. 

Die Abkürzungen sind die allgemein üblichen. Es ist zu bemerken, das» 
ein d. die verschiedenen Formen des bestimmten Artikels vertritt, also je nach 
dem Zusammenhang' für der, die, das etc. steht; ferner e., e-e, e-m, e-n, e-r, 
e-s für ein, eine, einem, einen, einer, ein(e)s und ähnlich; s., s-e, s-m, s-n, s-r, 
8-es für sein, seine, seinem, seinen, seiner, seines u. ä. m. Dass oin s. vor 
Wörtern = siehe (als Hinweis auf das folgende Wort) ist, kann keine Miss- 
deutung erregen. Nach geographischen Namen bezeichnet St. so viel wie Stadt 
und so namentlich au oh am Ende von Zusammensetzungen, z. B. Bezirksst., 
Hdlsst., Hptst. etc. = Bezirksstadt, Handelsstadt, Hauptstadt etc.; vgl. ferner 
z. B. RegBez. = Begierungsbezirk, Depart. (od. Dep.) = Departement, Gouv. 
= Gouvernement u. &. m. Fi. = Fluss, Geb. = Gebirge, Ew. = Einwohner. 
Die Zahl der Einwohner ist nach Tausend abgerundet und so bezeichnet TEw. 
so viel wie Tausend Einwohner, vgl. MilLEw. = Million Einwohner, ähnlich 
Tqkm = Tausend Quadratkilometer u. &. m. Die Kürzung Vf. bedeutet Ver- 
fasser, Jh. ist gleich Jahrhundert. Bei Personennamen ist die Anordnung ge- 
troffen, dass die unmittelbar darauf folgenden durch / getrennten beiden Zahlen 
je das Geburts- und das Todesjahr bezeichnen und entsprechend die darauf 
folgenden beiden (in einzelnen Fallen auch nur der eine) Ortsnamen Geburts- 
und Todesort. 

Wo zwischen 2 Zahlen nicht ein /, sondern ein kleiner wagerechter Strich 
steht, bedeutet dieser »bis 4 . Wo die Aussprachebezeichnung nötig erschien, ist 
sie in Klammern beigefügt; dabei bezeichnet ,sh* einen von dem ,soh* ver- 
schiedenen, aber daran erinnernden Laut, der allbekannt ist als Anfangslaut, 
z. B. der Wörter .Genie, Journal' etc.; in englischen Wörtern sind die Laute 
für ,th* und für ,w* meist durch die annähernd entsprechenden ,ss 4 und ,u' be- 
zeichnet. 
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A. 



A auf Münzen ma erste Landesmünz- 
■tätte. — a. = anno [im Jahr]. — 
A und 0 Alpha u. Omega = Anfang 
u. Ende. 

a. t. C. = anno ante Christum (natura) 
ss im Jahr v. Chr. Geb. 

Aachen KegBe«. der pr. Rheinpror. u. 
Huuptst. lOOTEw. 

Äakos Sohn d. Zens u. d. Ägina, Lieb- 
ling d. Götter, naoh s-m Tode einer 
der drei Riohter _der Unterwelt, -{de 
Nachkomme des A., i. B. Peleus sein 
Sohn, Achill sein Enkel. 

Aalborg [ol-j d&n. Amt in J&tland n. 
Rauptet. 20T&W. 

Aalbricke marinierter Aal. 

Aalbuch Teil d. Schwäbischen Alb, wflr- 
temb. Jagatkreis. [Staatsm. 

Aali Pascha 1815/71, bedeutend, tftrk. 

Aar au a.d. Aare, Hptst d. Schweiz. Kan- 
tons Aargau. 7TEw. 

Aare [nre] Fluss, entspr. in d. Aar- 
gletschern, bildet d. Handeckfall. 

Aargau nördl. Schweiz. Kanton. 

Aarhus [or-] dan. Amt in JtUland u. 
Hptst. 33TEw. 

Aartf preuss. Insel im Kleinen Belt. 

Ab der 11. Monat d. jfid. Kalenders. 

Abaddon (hebr.) im AT. = Unterwelt, 
im NT. = Engel des Abgrunds. 

Abadzen = Zweig der Tacherkessen, 
am Nordabhang des Kaukasus. 

Abakus m Kapital deckplatte. 

Abälard 1079/1142, franz. Theologe u. 
Scholastiker, Liebhaber Heloisens. 

Abalienation (lt.) Entfremdung, Ver- 
äu8serung. 

Abandon [-angdong] Abtreten b. See- 
versicherung. 

A bas [aba] nieder mit 

Abaris, Apollopriester in Griechenland 
um 570 v. Chr. 

Abartikulatlon (lat) bewegl. Gelenk- 
fngung. 

Abassi pers. RechnungsmQnze =0,18M. 
Abatos (gr.) Insel im Nil mit d. Grab- 

malern von Isis u. Osiris. 
Ab[b]adiden maur. Dynastie 1026/91. 
Abbat Pascha Vicek. v. Ägypten, v. 

1848-64. 



Abbassiden Nachkommen t. Abbas (Mo- 
hammede Oheim) 750-1258 Kalifen 
t. Bagdad, bis 1517 in Ägypten. 

Abbate (it.) junger ungeweihter Geist- 
licher. 

Abbau m Bergwexlcsbetrieb. 

Abbazia in Istrien, am Adriat. Meer, 
Seobad u. Luftkurort. 

Aübe m franz. Titel junger Geistlicher. 

Abbinden Chirurg. Operation. 

abbo nieren (it.) verbessern, meliorieren. 

abbrassen d. Taue d. Seesegel lockern. 

Abbreviat ion [-ur] f Abkürzung. 

abdeichen durch Damme vor Hoch- 
wasser schätzen. 

Abd el Kader 1807,83, Kabylenffirst. 

Abder-a d. altgriechische Schildburf ; 
-iten pl. 

Abdikation dat.) Abdankung. 

Abdomen (lt.) Leibeshöhle, Bauch. 

Abduktion (lt.) Ab- od. Wegffthrung. 

Abduktoren Absiebmnskeln. 

Abd-ul-Asis tftrk. Sultan v. 1861-76. 
-Hamid tQrk. Sultane: 1) v. 1774-89, 
2)gb.l842,f76. -Medschid 1839 -61. 
Krimkrieg. 

Abd-ur-Rahman 1) fallt bei Tours geg. 
Karl Martell 732. 2) Grftnder d.Khali- 
fats v. Cordova f 788. 3) Sultan v. 
Marooco 1823-59. 

Abeken 1) Christ 1826/90 Borna-Dres- 
den, sachs. Justizminister. 2) Heinr. 
1809/72 Osnabrück/ Berlin, 48 Lega- 
tionsrat im preuss. Min. des Äussern, 
70/71 Begleiter Bismaroks ins Haupt- 
quartier des Königs nach Frankreich. 

Abencerragen, maur. Heldengeschlecht 
i. Granada im 15. Jahrh., v. Kg. Abu 
Hassan vernichtet. 

Abendland N Ocoident,die Länder westl. 
(v. Rom). — Gegensatz Morgetüand, 
Orient 

Abendstern Planet Venus am westlich. 
Himmel wie Morgenstern am östl. 

Aberdeen TEbberdihn] 1) sohott. Graf- 
schaft; Hptst. A. 122TEw. 2) Hamil- 
ton Gordon A., 1784/60, britt. Staats- 
mann u. Minister. 

Aberration f Abirrung des Lichts. 

Abessinien OBtafrik. Hochland. 
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c. 



Abfaltersbad, Mineralbad in Tirol, Bez. 
Linz. 

Abgott falscher Gott, Götze, -schlänge 

Riesenschlange, ungiftig. 
abhorresz-ieren(lt.)etw. verabscheuen, 

verwerfen; -enz Absehen. 
Abia König von Jnda 957/955 v. Chr. 
Abigail, kluge Gattin Nabais, später 

Duvids. fhams u. Isaaks. 

Abimelech Philisterkönige z. Z. Abra- 
Ablnzen, tartar. Yolksstamm im sibir. 

Gonvern. Tomsk. 
ab intestato, erben, d. Erbrecht nach, 

auch ohne Testament. 
Abiogen-esiS f (gr.) Urzeugung; -e- 

tisch sich selbst erzeugend. 
Abirritation (lat.) Reizverminderung, 

Schwäche a. Abnahme d. Lebensreizea. 
Abiturient »n Abgangsprüfling höherer 

Schulen ; A-en od. Maturitäts- {Reife-) 

Examen. 

Abjudi-kation (lt.) richterliche Zurück- 
weisung eines Anspruchs ; -zieren ab- 
erkennen, [abschwören. 

Abjur-ation/flt.) Abaohwörung ; -ieren 

Ablach rechter Nebenfluss d. Donau in 
Baden u. Württemberg. 

ablaktieren (gr.) entwöhnen (d.Säugl.). 

Ablegat päpatl. Gesandter 2. Ranges. 

Ablepharie f (gr.) gänzl. Mangel der 
Augenlider. 

Ablepsie f (gr.) Blindheit, Blödsinn. 

Ablu-tion pl (lt.) Abfuhr, (reinigende) 
Mittel; -leren abwaschen, ausspülen. 

abnegieren pl (lt.) in Abrede stellen, 
verneinen. 

Abnorm, -itfit f Regelwidrigkeit]. 

Abo [oboj russ.ilptst. Finnlands, 32TEw. 

Abol-ition f (lt.) Aufhebung, Nieder- 
schiagg, e. Prozesses; -ieren tilgen, 
abechaffen. 

Abome(h) Hptst. v. Dahomeh, 60TEw. 

abominabel (lt.) abscheulich. 

Abonn-ementn(fr.) Vorbestellg; -ieren 
sich im voraus zum Bezug verpflichten ; 
•ent Vorbesteller durch schriftl. Ver- 
pflichtung zum Bezug. 

Aboriginer m Urbewohner eines Landes. 

Abort m (lt.) Fehlgeburt; -leren fehl- 
gebären; -lv in d. Entwicklung zu- 
rückgeblieben ; ' -izidium Abtreibg. 

About [abu] Edmond, franz. Schrittst,, 
Mitgl. der Akademie, Redakteur des 
„XIX. Siecle«, 1828/85 Dieuge/Paris. 

ab OVO vom Ei (Anfang) an. 

Abraham a Santa Clara, witziger 
schwäb. Augustinerpred., 1647/1709, 
Hofpred. in Wien. [1782. 

Abrahamiten Religionssekte in Böhmen 

Abrakadabra Zauberformel. 



Abrege* m (fr.) [*sheh] Abriss, Auszug. 
Abrog ation f (lt) Abschaffg. od. Auf- 

hebg. e-s Gesetzes ; -leren abschaffen, 
abrupt (lt.) abgerissen, unvermittelt, 

jäh. [nmfasBt 3 ital. Provinzen. 
Abruzzen pl Hochplateau des Apennin, 
Absalom dritter Sohn Davids, getödtet 

v. Joab. 

Abscess m Eiterbeule. fbrechung. 

AbsciSSion/" (lt.) Losschneidung, ünter- 

absent (lt) abwesend. AbSOnz /' Ab- 
wesenheit, absentieren sich ent- 
fernen, absente reo in Abwesenh. 
des Beklagten. 

Absinth m Wermut(schnaps). 

absolut unbedingt, unbeschränkt. -Ion 
f Lossprechung, Sündenerlass. -Is- 
mus m unbeschränkte Alleinherrsch, 
-orlum n Freispruch, Entlassungs- 
schein. 

absolvieren frei(los)sprechen, beendi- 
gen, Sünden erlassen. 

absorbieren (lt.) aufzehren, aufbrau- 
chen, einsaugen, voll in Anspruch 
nehmen. 

Absorption f Auf-, Einsaugung tropf- 
bar od. luftförmig flüss. Körper etc. 

absque hoc (lt.) ohne dieses. 

absque Ulla conditione (lt.) unbedingt. 

absteigende Linie, Folge der Nach- 
kommen. 

Abstention f (lt) Erbschaft-Entsagung. 

Absterg-entia pl (lt) Abführmittel; 
-ieren abtrocknen, reinigen. 

abstinen-t (lt.) enthaltsam -z Enthalt- 
samkeit, Hungerkur. 

abstrahieren von etw.als unwesentlich 
absehen, abstrakt abgezogen (Ge- 
gensatz konkret), rein, z.B. -e Wissen- 
schaft (Gegens. angewandte), Ab- 
straktionsvermögen). 

abstrus verworren, schwer verständl. 

absurd vernunftwidrig; A-dität f Un- 
gereimtheit, ad absurdum führen: 
d. Ungereimtheit nachweisen. 

Abt 1) Vorsteher e. Klosters (e-r Abtei) 
weibl. Äbtissin. 2) Franz A., Kom- 
ponist 1819/85 Eilenburg/Wiesbaden. 

Abu Bekr, erster Khalif 632-684, geb. 
573 Mekka. [1798, 99, 1801. 

Abukir Dorf b. Alexandrien. Schlachten 

Abulle (gr.) krankhafte Willonlosigkeit 

Abundantia f Göttin d. Überflusses. 

Abuschehr [buschir] Haupthafen Per- 
siens am Pers. Golf. 25TEw. 

abusiv[ej missbräuchl. abusus (non 
toUit usum), Missbratich (hebt den 
rechten Gebrauch nicht auf). 

Abyssus (gr.) Abgrund, Hölle. 

a. C. anni currentis d. laufend. Jahres. 
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Actium 



Acanthus m Pflanze (Bärenklau), Blät- 
ter, nachgeahmt i. d. Baukunst. 

1 Capella für Singstimmen allein. 

Acapulco mezikan. Hafenst. am Stillen 
Meer, 6TEw. 

Accedenz (lt.) Beitritt, Bewilligung. 

acced leren (lt.) beistimmen,ein willigen. 

AccelerandO (it.) [attsche-] schneller. 

Acceler-ator (lt.) Beschleuniger, Be- 
schleunigungsmittel; - ieren beschleu- 
nigen. 

Accent m Ton, -Zeichen; -uieren be- 
tonen, Nachdruck auf etwas legen: 
•uation f (fr.) Tonbezeiohnung. 

Acc-epiSSe n Empfangsschein; -ept n; 

•eptant m; -eptation f ; -optieren 

Annahme, Annehmer ( v. Wechseln), sie 
annehmen, sich z. Einlösung bereit 
erklaren; -eptabel annehmlich, an- 
nehmbar. 

Access m (lt.) Zutritt, Anwaltschaft, 
Vorbereitungsdienst; -ibel zugängi. ; 
•ion Beitritt, Zuwachs ; -oriach hin- 
zutretd,, beigeordn., beiläufig; -orien 
pl Nebenansprüche; -it n Nebenpreis 
b. Preisbewerbung. 

Accident-ien pl Nebeneinkünfte ; -iell 
zufällig, unwesentlich. 

Acciae f (lt.) Hebeamt, Verbrauchs- 
steuer. 

Acclamatlon /' Zustimmungsruf. 

Accouch-eur (fr.) [-uschörj Geburts- 
helfer; -euse Hebamme; -ieren Ge- 
burtshilfe leisten, entbinden. 

Accredit-iv n Beglaubigung-, BevoU- 
machtiguzigssohreiben; -ieren be- 
glaubigen, bevollmächtigen, (Gelder) 
zur Verfügung stellen. 

Accumu l-ator m Eraftansammler, nam. 
sekundäre elektr. Batterie; -ieren 
häufen. 

accurat (lt.) ordentl., genau; A-tesse 
f Pünktlichkeit, Sorgsamkeit. 

Accuaativ[U8] m vierter od. ZielfaU in 
der Deklination. 

Aceto-n pl (lt.)Essiggeist; -meter Mass- 
röhre z. Bestimmg. d. Gehalts d. Essig- 
saure. 

Achäer altgriech. Volksstamm im Pelo- 
ponnes, erweitert = Griechen, ent- 
sprechend Achaja. 

Achämenes Urahn des Cyrus u. der 
Achämeniden (559 - 830 v. Chr.). 8. 
Darius III. 

Achard Franz Karl, 1753/1821, Berlin, 
Breslau, Begründer d. Rübenzucker- 
fabrikation. 

Achat m Schmuckstein aus lageweis 
wechselnden Quarzarten. 

Ac hei oos F1U88 in Nordgriechenl., heute 



Aspropotamus, fliesst ins Ionisch» 
Meer. 

Achenbach: 1) Andr., gb. 1815 Kastel, 
Maler, Brud. u. Lehr. v. Oswald A. T 
geb. 1827 Düsseidf. 2) Hänr. v., gb. 
1829 Saarbrücken, preuss. Handelsmin. 
1873—78, seit 79 Oberpräsid. t. Bran- 
denburg. 

Acheron m Fluss in Epirus; in der 
Unterwelt ; diese selbst, [in d. Isar. 

Achensee in Tirol, sendet den Achen 

ä che val (sch'wal) rittlings, zu beiden 
Seiten eines Flusses, einer Strasse. 

Achill, -es, -eus tapferster griech.Held 
vor Troja, Sohn der Thetis und des 
Peleus, unverwundbar ausser an der 
A. -Ferse. S. Äakos. 

Achmed Name osmanisoher Sultan©: 

1. v. 1603-17; II. v. 1691-95; HL 
v. 1703-30. S. Mahdi. 

a. Chr. (lt.) = anno Christi, im Jahre 
n. Cbr. Geb.; auoh = a. Chr. n.: ante 
Christum natum, vor Chr. Geburt. 

Achromat-iach farblos (v. Ferngläsern 
eto.); -opsie f Farbenblindheit. 

Achae (Axe) f Mittelpunktslinie. 

Achselmannstein, baier. Soolbad bei 
Reichen hall. [Rechtsschutz. 

Acht f mittelalterl. Ausstossg. aus d. 

Achter (seem.) = after, hinter. 

Acidium n (lt.) Becherrost(pilz). 

Acid-um m (Chem.) Säure; -Im et er 
Säuremesser. 

Ackermann Konr. 1712/71 Schwerin, 
Hamburg, Schauspieler ; Stiefvater 
Fr. Ludw. Schröders. 

k COndition [issjdng] unter Vorbehalt 
(der Bücksendung). 

a conto auf Rechnung, auf Abschlag. 

Aconitin Alkaloid mehr. Sturmhutarten, 
Pulver äusserst giftiges Arzneimittel. 

Acosta Gabr., geb. 1594 in Oporto a. 
getauft Familie, in Holland als Uriel 
zum Judent. zurücktretend, f v. den 
Babbinen verketzert d. Selbstm. 1647. 
„ Uriel Aoosta\ Drama v. Gutzkow. 

ä COUpa perdua [kuperdü] auf Gerate- 
wohl. 

Acqul-rieren, -aition f Erwerb-en, ung. 

Acquit [ackij m Quittung. 

Acre m (engL-fr.) Morgen Landes = 
4046„8 qm. 

Acta pl Akten; Titel v. Sammelwerken, 

Acteur m (fr.) [-ör] Schauspieler; Ac- 
trice [-isz] f Schauspielerin. 

Actio /' Anteilschein auf e. Gesellschafts- 
unternehmen; Actio na r A-n- Besitzer. 

Actium an d. Westküste Griechenlands. 
Seesieg des Augustus über Antonius 

2. Sept. 31 v. Chr., jetzt La Punta. 

1* 
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ad mundatum 



actlv (Gegensatz passiv) thatig; -8 
Form d. Zeitworts : A-a, Passiva pl 
Vermögen, Schulden. 

actum geschehen, verhandelt; — ut 
supra (a. u. s.) wie oben. 

ActUt (11) öffentl. feierliche Handlang. 

aCUt spitz, scharf : rasch verlaufend 
(v. Krankheiten). 

•. D. (anno Domini) = nach Chr. 

ad absurdum S. absurd. 

ad acta legen, zu d. Akten als erledigt. 

Adagio [dascho] n langsam, -es Tonstuck. 

Adalbert 1) v. Prag, Apostel d.PrenBsen, 
f 997 (sein Tag 23. April). 2.) Erz- 
bisohof v. Bremen, Ersieher Heinr. IV., 
+ 1072 Goslar. 8) Heinr. Wilh. A., 
Prinz y.Prenssen 1811/73 Herl., Karls- 
bad, Marine-Admiral. 

Adam 1) bibl. Stammvater der Men- 
schen. 2) A. v.Bremen, Domherr, Kir- 
chengeschichtssohreib., f nach 1076. 
3) Adolphe A., 1803/56 Paris, Opern- 
komponist (Postillon). 4) Franz A., 
1815/86 Mailand, München, Schlach- 
tenmaler, wie s. Vater Albr. A. (1782/ 
1862 Nördlingen, Mönchen. 

Adams [add&ms] John 1735/26 Brain- 
tree, Newyork, Prasid. d. Vereinigten 
Staaten 1797—1801; s. Sohn John 
QuincyA. (1767/1848), Pr&s. 1825-29. 

Adamsapfel vorragender Schildknorpel 
des mannl. Kehlkopfes. 

adaptieren (fr.) anpassen, anbequemen. 

adäquat (lt.) angemessen, übereinstim- 
mend, ausgeglichen. 

Adar 12. Monat des jfld. Kalenders. 

ad arma (lt.) zu den Waffen. 

a dato (lt.) vom Ausstellungstag an. 

ad calendas grascas nie, auf den 
Nimmermehrstag. 

Ad da f linker Nebenfluss des Po. 

ad depositum (lt.) verwahrungsweise. 

addieren (lt.) hinzu-, zusammenzahlen. 

AddiSSOH Jos. 1672/1719, engl. Schrittst. 

Addissonsche Krankheit (Bronzehaut- 
K.), dnroh Entzbndg. d. Nebennieren 
herbeigef Ohrte Blutarmut n. lebhafte 
Bräunung bes. der unbedeckt. Eaut. 
Meist totlich. 

Addition /" Hinaufügung; -szeichen (-f 
p\us) ; -a I zusätzlich. Gegensta. Sub- 
traktion, -szeichen (— , minus). 

Addlzleren (lt.) gerichü. susprechen. 

ä decouvert (-kuw&r) auf Lieferung. 

Adelaide Hptst. v.S&daustral. 133TEw. 

Adelsberg in Kram ; A-er Grotte Tropf- 
steinhöhle m. e. Fluss (später Laibach). 

Adelung Joh. Christ., 17321806 Spante- 
kow/Dresden; Wörterbuoh d. hochd. 
Mundart. 



Aden am Golf v. A. in Sfidarabien, seit 
1839 engl.; d. arab. Gibraltar, 23TEw. 

Adenom n (gr.) Drüsengeschwulst. 

Adephagie (lt.) Fresssucht. 

Adept m e. in d. Geheimnisse e-r (ur- 
spröngl. der Goldmacher-) Kunst Ein- 
geweihter. 

Adersbacher Felsen, 4 km lange Sand- 
steingruppe b. Adersbach u. Weckels- 
dorf in Böhmen. 

ad OXtremum (lt.) aufs äusserste. 

ad gustum (lt.) (je) nach Geschmack. 

adharieren anhangen. 

Adhäs ion /' Anhang, Anziehungskraft; 
-Iv an-, zusammen hängend. 

adhlbieren (lt.) anwenden, benutzen, 
zuziehen. 

ad hoc hierfür, eigens f. dies. Zweck, 
ad hominem einem etw. demonstrieren, 

nberzeugd. f. dess.subjektiveAuffssg. 
ad honorem (lt.) zu Ehren, d. Range 

entsprechend. 
Adiaphorist (gr.) Lau-gläubiger, 
adi atherman (gr.) undurchdringlich für 

Wirme. 

Adieu n (fr.) Abschied, lebe wohl. 

Ädil (lt.) Aufseher über d. öffentl. Ge- 
bäude; Polizeibeamter. 

ad indefinitum (lt.) ins unbestimmte. 

ad Infinitum (lt.) i. Unendl., unaufhörl. 

ad Interim (lt.) unterdessen. 

a dHjrittura (lt.) geradezu, geradewegs. 

ä discretion [essjöng] nach Ihrem etc. 
Ermessen. 

Adiacent m Angr enzer, Nachbar. 

adjektivisch (lt.) bei wörtlich; -vum 
Beiwort, Eigenschaftswort. 

adjudicieren (lt.) gerichtl. zuerkennen. 

Adjunkt m Amtsgehilfe. 

adjustier en dt.) herrichten, berichti- 
gen, feststellen; A-rung f Anpassg., 
Richtigstellung. 

Adjutant (Ii) Hilfsoffizier ; Riesenstorch; 
-ur f Meldeamt. 

Adjut-or Helfer, Aushelfer; -um n Zu- 
lage, Bei-, Aushilfe. 

Adlatus «n zur Seite stehender Beirat. 

Adler m 1) Raubvogel; Sinnbild der 
Macht (A. des Zeus) ; Sternbild; Wap- 
pentier (A.-Orden); nordamer. Gold- 
münze (10 Dollar). 2) link. Neben*, 
der Elbe i. Böhm. 

Adlerorden : Schwarzer, gest. 1701 v, 
König Friedrich I. v. Pr., verleiht d. 
Erbadel ; Roter, 2. Orden Preussens, 
5 KL; Weisser A., russisch. 

ad libitum nach Gutdünken. 

ad majorem Dei gloriam (lt.) zum 

grösseren Ruhme Gottes, 
ad mandatum (lt.) laut Verordnung. 
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ad marginem (lt.) (Bemerkg.) a. Rand. 

Administr ation f(\t) Verwaltg., Ver- 
waltungsdienst; -ator Verwalter ; -ie- 
ren verwalten, (aus) spenden, aus teilen , 
verteilen; -ativ im Verwaltungswege. 

admi-ttieren (lt.) zulassen; A-ssion f 
Zulassung; -ttatur n (Schul-) Auf- 
nahm es ohein. 

admira-bel (11) bewundernswert; A 
tion Bewunderung. 

Admiral (t. Arab.), höchste Kangklasse 
d. Seeoffiziere. A., Ftre-A., Konter - 
A., entspr. dem General, O-llieutenant, 
G-lmajor d. Armee. Admirale fuhren 
Flaggen. 

Admiralitätsinseln, Archipel (25 Ins.) 
d. Sfidsee, 2276 qkm, 800 Ew., seit 1885 
deutsch. Schutzgebiet der Neuguinea- 
Kompanie. 

Admiralitättrat, Kommission tur Be- 
ratung schwieriger teohn. Fragen im 
Marinewesen. 

Admission temporäre [admissjdng 
tangporarj, zeitweilige Zulassung un- 
verzollter Einfuhrwaaren. 

ad modum (lt.) nach Art u. Weise. 

td notam nehmen = sich merken. 

adnotata pl (lt.) Angemerktes. 

ad oculus augenscheinlich. 

Adolf 1) A. v Nassau, deutscher König, 
geb. zw. 1250 u. 55, 1292 gewählt u 
gekrönt, fiel geg. seinen Gegenkönig 
Albrecht I. v. Habsbg. 1298 (Göllheim). 
2) A. Friedrich, Herzog v. Holstein- 
Eutin, gb. 1710, 51 König v.Schweden, 
f 71 , Gatte Luise Ulrikes, Schwester 
Friedrichs d. Gr. 3) A. Wüh. August \ 
Karl Friedr., letzt. Herzog v. Nassau, ! 
gb. 1817 Weilburg, suooedierte 89, 66 ! 
geg. Preussen, 66 entsetzt, 67 mit 8 1 /* | 
Mi.Il. Thlrn. abgefunden, nach d. Tode 
König Wilh. III. d. Niederlande 1890 
Gross herz. y. Luxemburg. 4) A, Prinz 
z. Schaumburg-Lippe, gb. 1869, ver- 
mahlt 90 mit Viktoria, Tocht. Kaiser 
Friedrichs III., nach d. Tode d. kinder- I 
los verstorbenen Forsten von Lippe- 
Detmold, Günther Friedr. Waldemar 
(f März 95), zum Regenten d. Fürsten- 
tums Lippe-Detmold designiert. 

Adonis schöner Sohn d. Kypriers Kiny- 
ras u. seiner Tochter Myrrha. Schöner 
Mann, Stutzer. 

adopt-ieretl, -ton /annehmen, Annahme 
an Kindesstatt; -iv = adoptieren. 

ador-abel (It.) anbetungswürdig; A-ant 
Betender (antike Knabenstatue); A- 
atlon Anbetung; a-ieren anbeten. 

adoucieren (fr.) mildern, schwächen. 

ad patres (lt.) zu den Vätern, in den Tod. | 



ad referendum (11) t. BerichWstattg. 

ad rem (lt.) zur Sache. 

Adress ant m Briefschreiber, -at m 

Briefempfänger ; - e /" Briefaufschrift, 

Huldigungsanschreiben. 
adrett (v. fr. adroit) [adroa], gewandt. 
Adria, St. im Mündungsgebiet des Po 

in der ital. Prov. Rovigio, 8TEw. (Gem. 

16T). Röm. Altertümer. 
Adrianopel Haupts! d. türk. Prov. A 

an d. Maritza, 71TEw. 
Adriatisches Meer, Busen d. Mittelm. 

zw. Italien u. d. Balkanhalbinsel, 
ä droite (fr.) [adroatj rechter Hand, 
adstringierende Mittel, zusammen- 
ziehende. 

ad summ am (lt.) im ganzen; ad tum- 
mum auf 8 höchste, [zwei Stimmen. 

a due (it.) zu zweien; a due voci zu 

adulatorisch (11) schmeichlerisch. 

ad ultimum (11) schliesslich. 

ad unguem (11) auf die Nagelprobe, 
sehr genau. 

ad USUm (11) zum Gebrauch. 

ad valorem (11) nach dem Werl 

Advent m Beginn d. Kirchenjahres am 
4. Sonntag v. Weihnachten. 

Adverb[ium] n Umstandswort. 

Adversarien pl (lt.) Notizen, Bemerkgn. 

adversativ (lt.) entgegensetzend, ge- 
gensätzlich. 

ad VOCem bei d. Wort (fällt mir ein). 

Advokat (11) (Rechts-) Anwalt; -ur f 
(Rechts-)Anwal tschaft. 

adynamisch (gr.) kraftlos, schwaoh. 

Aero-Iith m Meteorstein; -naut m 
Lüfte chiffer ; - n a u t i k Luftschiffahrt ; 
•Stat m Luftball[onJ ; -Statik Lehre 
v. Gleichgewicht luftförmig. Körper ; 

•therapie /' Luftkur. 

a. f. anni futuri des künftig. Jahres, 
affabel leutselig. [gebenheit etc. 
Affaire [-fähr') f Angelegenheit, Be- 
Affekt m Gemütserregung; -atlon f 
Ziererei; -ion /" Veränderg. d. Körper- 
od. Geisteszustandes, Gewogenheit etc. 
Affenmenschen, Mikrokephalen («. d). 
Affenthal bad. Dorf, vorzügl. Rotwein. 
Affich e [ische] /"Anschlagzettel; -leren 

ankündigen, zur Schau tragen, 
affiliieren einer Genossenschaft zuge- 
sellen. 

Affinität f (11) Verschwägerung, Wahl- 
verwandtschaft. 

affirmieren bestätigen, bejahen. 

Affix[um] n (11) (Wort-)Zusatz. 

affizieren (11) angreifen, (krankhaft) 
erregen, rühren, bewegen. 

Affr-ont m Schimpf; -ös soheussliob. 

Afghanistan (Kabulistan) Land zwisch. 



Aflnger 

Persien u. Vorderindien. Bewohner: 
Afghanen. Hptst. Kabul am Kabul, 
60TEw. [Bildhauer. 
Aflnger Bernh. 1813/82 Nftrnbg., Berlin, 
Afranius, Lucius, röm. Schriftsteller, 
gb. 95 v. Chr., Begründer d. röm. Na- 
tionallustnpiela. [stan, 90T Köpfe. 
Af ridis, unabh. Volksstamm i. Afghani- 
Afrika der schwane Erdteil. Umfang 
29 822 664 qkm. S. auoh Deutschlands 
Schutzgebiete. 
After (niederdeutsch achter, hinter, 
nach), in Zusammensetzg. — sohlecht, 
unecht, falsch; Ausmfindg. d. Mast- 
darms. KU n st I.A. s. Darmfistel; — 
-bildungen = Neubildungen, -bürge 
Bürge, der f. d. Bürgen Bürgschaft 
leistet -f ratt leiohte Hautentz&ndg. 
Ag. ehem. Zeichen für Silber, [am After. 
A.-G = Aktiengesellschaft. 
Aga m tftrk. Titel (Herr). [herinnen. 
Agalaktie (gr.) Milchmangel bei Wöch- 
Agamemnon FQhrer d. Griechen im tro- 
jan. Krieg. S. Klytämnestra, Ägisthos. 
Agamie (gr.) Ehelosigkeit. 
Aganippe f Musenquell auf d Helikon. 
Ägäon, einer d. Zentimanen, Biese mit 
50 Köpfen u.100 Armen, griech.Myth. 
— Briareus. 
Agape (gr.) Liebe. 

Agapetus L. 58. Papst seit 585, f 536 
Konstantinopel. A, IL, der 134. Papst 
946/55. 

Agassi* [iss] Luäw., 1807/73 Mottier 
(Schwz.), Cambridge (bei Boston), Na- 
turforscher, wie s.Sohn u. Nachfolger i. 
Cambridge, Alex. A., geb. 1835 Neu- 
chäteL 

Agatha Heilige, | 251 als Märtyrerin. 

Agathokles Töpfer, v. 317-289 v.Chr. 
Herrscher üb. Syrakus (u. Sicilien). 

Agathologie (gr.) Teil der Ethik, der 
t. dem Guten handelt. 

Agau VolksBtamm der äthiop. Hamiten 
in Abessinien. 

Agaven Baumaloön, Fasern zu Gespin- 
sten, Saft zum Pulque (Art Wein). 

Agenda, -e f Merk-, Tage-, kirchlich. 
Formelbuch. 

Agenesie (gT.) weibl. Unfruchtbarkeit 

Agen-s (lt.) Ursache, Kraft, -zien wir- 
kende Körper. 

Agent m beauftragt. Vermittler (A-ur 
f sein Geschäft) ; A. provocateur ge- 
dungener Aufhetzer, Spitzel. 

Agesilaos 412/358 v. Chr., Kg. v. Sparta, 
ber. Feldh. geg. Perser u. Thebaner. 

Ageue, König t. Athen, stürzte sich in 
dem Wahn, dass s. Sohn Theseus dem 
Minotaurus zum Opfer gefallen sei, 



in das nach ihm benannte Ägäische 
M. (Archipelagus). [Geschmaoksinns. 

Agcusie (gr.) krankhaftes Versagen des 

Agglomerat n Zusammengeballtes, 
Trflmmergestein, vgl. Konglomerat. 

Aggregat[ions]formen Erscheinungs- 
formen der Körper als fest, flüssig 
od. luftförmig. 

aggressiv angri ff s weise. 

Ägide f (gr.) 8chirm, Wehr. 

agieren wirken, handeln, spielen. 

Agil (lt.) gewandt; -ität Gewandtheit 

Agilolfinger ältestes bayer. Herzogge- 
8 ehl echt, Ende des 6. Jahrh. — 788. 

Äginetische Kunst, die grieoh. Kunst 
vor Phidias. Ihr angehörig d. jetzt 
in Mönchen befind!. Giebelskulpturen 
des Athenetempels zu Ägina. 

Agio [hs ho] n Aufgeld; -tage /' Speku- 
lation auf Preisschwankungen in Geld- 
Effekten u. Börsengeschäft, -tair in 
Paris Coulissier, in London Jobber, 
einer der sich mit Agiotage befasst. 

Ägir nord. Biese, Beherrscher d. wilden 
Meeres ; Komposit. einer Dichtung des 
Grafen Ph. v. Eulenburg, von Kaiser 
Wilhelm II. 

Agis. Vier spartan. Könige. 

Ägisthos Agamemnons Mörder. 

Agit-ation f; -ator m; -ieren Auf- 
wiegel-ung, -er, -n. 

AglaYa f eine der 3 Grazien. 

Agnat m Schwertmage, Verwandter 
männlicher-, wie Cognat, Spillmage, 
weiblicherseite. 

Agnes 1) Märtyrorin 21. Jan. 303, ent- 
hauptet 2) A. v. Meran, Gattin Kg. 
Philipps II., August v. Frankreich, + 
1201. Von Nissel dramatisiert. 3) 
Gräfin von Orlatnünde, 1293 Wittwe 
d. Grafen Otto v. 0. : die Weisse Frau 
d.hohenzollernsch. Schlösser. 4) A.v. 
Österreich, Tochter König Albrechte I. 
5) A. Sorel s. 8orel. 

Agnition /' (lt.) Anerkennung. 

Agnomen n (lt.) Zu-, Beinamen. 

agnoszieren (lt.) anerkennen (als 
riohtig). [u. Bild. 

Agnus Del „Lamm Gottes", auch Gebet 

Agonie /' Todeskampf. 

Agoraphobie (gr.) s. Platzfurcht 

Ägospotamos im thraz. Chersones, wo 
d. Spartaner Lysander im pelop. Krieg 
405 v. Chr. d. athen. Flotte vernichtete. 

Agoult [ftgu] Gräfin, Schriftstellername 
Dan. Stern ; Mutter Cosima Wagners. 

Agra indobritt. NW.-Prov.; Hptst. A. 
an der D schäm na. 168TEw 

Agraffe /" Spange. 

Agram Hptst. v. Kroatien. 39TEw. 
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Akkumulatoren 



Agraphie (gr ) Unvermögen zu schrei- 
ben, Erscheinung bestimmter Gehirn- 
erkrankungen. 
Agrarier polit. Partei im Interesse der 

Landwirtschaft 
Agricola: 1) Gn. Jul., röm. Staatsmann 
n. Feldherr, 39/93 n. Chr. ; unterwarf 
Britannien. 2) Joh., 1492/1566 Eis- 
leben, Berlin, Hofprediger, Refor- 
mator, Mitverfasser des Interims von | 
1548, wichtig als Sammler deutscher i 
Sprichwörter. 
Agrigent[um] Stadt Siciliens i. Altert 

heute Girgenti. 19TEw. 
Agrikultur / Ackerbau; A.-Chemie. 
Agrippa M. Vipsanius, röm. Feldherr u. 
Staatsm. 63/12 v. Chr., Sohwiegers. d. 
Augustus. S. Tocht Agrippina, Ge- 
mahlin d. Germanicus, Mutt. d. Cali- 
gula u. d. sch&ndl., m. Kais. Claudius 
vermählten, vom eignen Sohn Nero 
ermordeten Julia Agrippina. 
Agronom m; -ie f; -i8Ch Ackerbau- 

kund-iger, -e, -ig. 
Agrosteographie (gr.) Beschreibung 

der Gräser. 
Agrum-en, -\j>l Orangen u. ähnLFrüchte. 
Agrypnie <gr.) Schlaflosigkeit 
Aguas-Calientes Binnenstaat d.Repbl. 

Mexiko; Hptst. A. 32TEw. 
Ägypten, uraltes Bildungsland, bibl. 
Mixra'im, arab. Masr, heute türk. Tri- 
butarstaat unter einem Vicekönig (Ke- 
dive) thats&chl. u.engl. Herrsch inNO.- 
Afrika, z wisch . Mittel- u. Rotem Meer, 
Nu bien u. der Sahara, vom Nil (das 
Nildelta) durchströmt. 994300 qkm 
(nur 27687 Kulturflache), 7MEw. 
Agyptischblau antike blaue Farbe. 
Ägyptische AugenentzUndung, durch 
tränt. Soldaten, die aus Ägypten 1801 
kamen, nach Europa verschleppte 
ansteckende eitrige Bindehautkrankh. 
Agyptolog (lt) Erforscher des agypt. 

Altertums; dessen Kunde: Ä-ie. 
Ahasverus: 1) in d. Bib. e. Perserkön. 
(Xerxes). 2) in d. Legende ruheloser 
Wanderer, der ewige Jude. 
Ahlbeck Seebad a. Usedom, 1200 Ew. 
Ahlwardt, Herrn., Antisemit, gb. 1846 
Brien b. Anklam, seit 92 Mitglied des 
Reichstags. 
Ahn, Frans, 1796/65 Aachen, Verf. viel- 
▼erbreiteter Sohulbficher tur Erler- 
nung neuerer Sprachen. 
Ahnen pl edle Vorfahren. 
Ahr f linker Nebenfl. d. Rheins i. wein- 
reich. Ahrthal d. Bheinprovinx. 
Ahr im an bei den Färsen der böse, wie 
Ormuzd d. gute Gott 



AT n dreizehiges Faultier. 
Aias = Ajax. 

Aino pl Urbevölkerg. Japans, noch auf 
einigen Inseln, ca. 12000. 

Air [ar] n Miene, Ansehen, Haltung. 

AirolO am Sßdende d. Gotthardtunnels. 

Aix [ix] Stadt i. d. frz. Provence. 23TEw. 

AjacciO [ajattsoho] Hptst Korsikas, Bo- 
napartes Geburtsort. 19TEw. 

Ajax 2 griech. Helden vor Troja. Sohn 
des Telamon; Sohn des Oüeus. 

ä jour (shur) auf d. Laufenden: durch- 
brochen (v.Geweben); klar gefasst 
(v. Edelsteinen). 

Akademie f Platz bei Athen, wo Plato 
lehrte; Schule (Jünger) des Plato 
(ältere, mittlere, neuere A ); höhere 
(Fach-) Schule; Gelehrtengesellsch., 
kunstmassige Schaustellungen u. der 
Ort dazu ; (Mal.) menschl. Einzelfigur. 

Akampsie(gr.)krankh.Gelei)ksteifigkeit 

Akanthologie (gr.) Sammlung beissen- 
der, witziger Epigramme. 

akatalektisch (gr.) vollzählig, v. Ver- 
sen, deren letzter Versfuss vollst, ist. 

akateleptisch (gr.) unbegreiflich, uu- 
fassbar. 

Akbar, Grossmogul v. Hindustan 1556 
bis 1605. 

Akephale m (gr.) Weichtier ohne Kopf. 

Akinesis (gr.) S. Nervenl&hmung. 

Akka 1) befest. Hafenst. Syriens (St. 
Jean d'Acre). 2) schwarzes Zwerg- 
volk Centraiafrikas. 

AkkermanHafen8tBessarabien8.41TEw. 

Akklamation (lt) Beifailsruf, Zustim- 
mung. 

Akklimatis ation f (fr.) Einheimiach- 
machung, Gewöhnung an ein Klima; 
-ieren an ein Klima gewöhnen. 

Akkomod-ation f (lt.) Anbequemung, 
Anpassung; -ieren sich anbequemen. 

Akkompagn-ement n (fr.) [-anjemang] 
Begleitung(musik) ; -leren begleiten. 

Akkord m (fr.) ein Zusammenklang, 
Ausgleich (Zwangs-) Vergleich, Ver- 
dingungsvertrag; -ieren sich ver- 
gleichen. Abkommen treffen, verdin- 
gen — Arbeit Stflok- Arbeit. 

Akkordion, ziehharmonikaartiges, trag- 
bares Tasteninstrument, erfunden 1829 
von Damian. 

akkreditieren (lt) beglaubigen, bes. 
Gesandte b. d. besonderen Staat duroh 
schriftl. Voilmaoht (Akkreditiv) ; auch 
Vollmacht (Kreditbrief) erteil, behufs 
Krediteröffnung im kaufm. Leben. 

Akkumulatoren (lt.) 1) v. Armstrong 
erfundene Vorrichtg. zur Aufsammig. 
mechanischer Arbeit bes. zur Hebg. 
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grosser Lasten benutzt. 2) In d. Elek- 
trotechn.d. sekundären elekt. Batterien. 

Akkusativprozess b. Anklageprozess. 

aklastisch (gr.) Lieht nicht brechend. 

aklinisch (gr.) keine Inklination (Nei- 
gung) zeigend. 

Akne f Hitzpickel. 

Aknemie (gr.) Missgeburt ohne Beine. 

AkOlogie (gr.) Wundmittellehre. 

Akoluth m Messgehilfe d. Geistlichen. 

akopisch (gr.) Mattigkeit vertreibend. 

Akormus (gr.) rumpflose Missgeburt. 

Akotyledonen pl 8. Dikotyledonen. 

Akribie (gr.) Sorgfalt, Genauigkeit. 

Akr ibometer (gr.) Instrument zur Mes- 
sung sehT kleiner Gegenstände (Null- 
zirkel). 

akroamatisch (gr.) was durch Hören 
vernommen wird. 

Akr-obat m Seiltänzer; -opolis /"be- 
festigte Burg altgriech. Städte ; -osti- 
Chon n Leistenvers; -oterion n Gie- 
belverzierung. 

Akrographie (gr.) Hoch&tzverfahren f. 
den Buchdruck. 

Akrokorinth Burg von Korinth. 

Akromegalie (gr.) krankhaftes Riesen- 
wachstum e. Gliedes, unheilbar. 

Aksakow 1823/86 Moskau, panslawist. 
Journalist. 

Aktäon (Myth.) v. d. im Bad belauscht. 
Artemis in einen Hirsch verwandelt. 

Akte f (lt.) Verhandlung, Urkunde, Be- 
schluss. 

Aktie f (fr.) Anteilschein; -ionär In- 
haber von Anteilscheinen. 

Aktlne (gr.) Einheit d. Sonnenstrahlg. 

Akti-nismus m (lt) ohemische Wirkung 
der Sonnenstrahlen, -nograph Son- 
nenstrahlen-Kraftzeiger, -nometrie 
f W&rmestrahlen-Messung. -nozoon 
u Strahl tiereben. 

Aktion f (lt.) Thätigkeit, Handlung; 
Vortrug; Gefecht. 

aktiv (lt-) thätig, handelnd, dientt- 
thuend; im Dienst (oder Betrieb) 
stehend. A-vität /"Thätigkeit, Wirk- 
samkeit ; Berufsausübung. 

Aktor (lt.) Vertreter, Prozessbevollm&ch- 
tigter; -tum n (lt.) Prozessvollmacht ; 
•iSCh klägerisch. 

Aktuar (lt.) Gerichtsschreiber. 

Akumeter n (gr.) Gehörmesser. 

Akustik f; -isch Schalllehre, darauf 
bezügL, ihr gemäss. 

akut (lt.) scharf, heftig; schnell zur 
Entscheidung gelangend. 

Aky anoblepsie (gr.) Blaublindheit, blau 
erscheint dem damit Behafteten rot. 

Akyesis (gr.) weibl. Unfruchtbarkeit.; 



a la (fr.) nach Art (von); ä ia bonne 
heure! vortrefflich!; ä la fortune 
du 00t, auf gutes Gluck; ä la mode, 
nach der Mode; ä l'anglaise, nach 
englischer Weise; a la suite im Ge- 
folge; & la tete, an der Spitze. 

Alabama nordam. Freistaat am Golf 
v. Mexiko, Hptet. Montgomery, Haupt- 
hafen Motule; A.-Flnsa 1014 km lg. 

Alabaster m marmorähnl. Gips. 

Ala-Dagh Gebirge in türk. Armenien. 

AI ad in (Ala Eddin) gen. „der Alte vom 
Berge", Haupt d. Assassinen s. 1221. 

AI alle (gr.) Sprachlosigkeit 

Alamannen, germanischer Völkerbund 
zwisoh. Rhein, Main u. Donau, zuerst 
211 n. C. bekannt, 857 v. Kaiser Ju- 
lian bei Strassburg, 496 v. Chlodwig 
b. Zülpich geschlagen; die im Süden 
wohnenden A. bildeten das Herzogt. 
Alamannien mit eigenen Herzögen, 
geht Ende des ll.Jahrh. in Schwa- 
ben auf. 

Alanen, sarmat. Beitervolk, verschmolz 

später mit d. Vandalen. 
ä la queue [-köh] (fr.) in langer Keine 

hintereinander aufgestellt. 
Ala rieh, Kg. der Westgoten, geb. um 

376 ; erob. Rom 410; f in Cosenza 410. 
Alarm m; -ieren Ruf, zusammenrufen 

— zu den Waffen. 
Alas[ch]ka Territorium d. nordamerik. 

Union, früher Russisch-Amerika. 
& la SUite [swit] Offizier im Gefolg 

(von Fürsten etc.). 
ä la tete [tätj an der Spitze. 
Alaun m schwefelsaure Doppelsalze, 

techn. wichtig: A. -Beize (Färbung); 

-Gerberei. 
Alba 1) Herzog v., 1508/82 Toledo, 

Themar, span. Staatsm. u. Feldherr. 

2) S. Äneas. 
Albanien Gebirgslandsoh. am Adriat. 

u. Ion. Meer, nördl. zur Türkei, süd- 

östl. zu Griechenl. gehörig. 2 Hill. 

Albanesen (Schkipetaren in d. eignen 

Spr., türk. Amanten). 
Albatros grosse Sturmvögel der südl. 

Halbkugel, Diomedea. 
Albe kleiner Weissfisch. 
Albedyll, Emil Heinr. Ludw. v., Chef 

d. p reu bs. Militär- Kabinetts, gb. 1824 

Liebenow, General - Adjutant Kaiser 

Wilhelm I. 
Alberich Hüter d. Nibelungenschatzes ; 

in d. franz. Sage Oberon, Elfenkönig. 
Albert l) Kg. v. Sachsen s. 1873, geb. 

28. 2) A. v. Sachs -Koburg, 1819/68, 

Prinz-Gemahl d. Königin Viktoria v. 

Grossbrit.; S. A. Muard&geb. 1841 
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Prx. v. Wales. 8) A., Graf v. Bollstedt 
A-MagnusL 1193-1280, bewundert, 
(u. als Zauberer verschrieen.) Kenner 
der aristotel. Philosophie, d. Physik, 
Chemie etc. 4) Heinr. A., 1604/5Ö 
Lobenstein (i. Voigt!.), Königsberg. 
Liederdicht, u. -Komponist; Freund v. 
Sim. Dach. 

Albertina Universität Königsberg i. Pr. 
nach ihrem Stifter Herzog Albreoht. 

Albert Njansa (Mwutan) einer d.Seen 
Im Nil. 

Alberus Erasmus um 1500/1653 Sprend- 
lingen, NBrandenbg., luther. Theolog, 
Schriftsteller. 

Albigenser vom Papsttum 1209 bis 29 
durch Kreuzzüge etc. verfolgte süd- 
franz. Ketzer. 

Albinometall, mit Zinn plattiertes Blei. 

Albinos Geschöpfe m. krankhaft weiss. 
Haut u. roten Augen (Kakerlaken). 

Albion = England (samt Schottland). 

Alboid, vernickeltes Britanniametall. 

Alboin Longobardenkönig v. 561— 78, er- 
mordet auf Anstiften seiner den Vater 
rächenden Gemahlin Rosa munde. 

Alboka rbonl am pe Vorrichtg. tum Bren- 
nen v. Leuchtgas, das mit Petroleum 
etc. geschwängert. 

Albrecht 1) A. L, deutsch. Kg. v. 1298 
bis 1808, ermordet vom Neffen Joh. 
Parricido. 2) A.II., deutsch. König [ 
▼on 1483— 39. 8) A. I. der Bär, 1100 
,70, 1142 mit d. Nord mark belehnt, 
Gründer der Mark Branden bg. 4) A. 
Achilles, Kurf. v. Brandenbg, 1470— 
86. 5) A. 1490/1568, Hochmeister d. ; 
Deutsch. Ritterordens 1511; Herzog 
v. Preussen 1525; stiftet Uni versit. 
Königsbg (Albertina) 1544. 6) A. der 
Behertte, Herz. v. Sachsen 1443/1500, 
Stifter der alberiinischen (jetzt kgl.) 
Linie. 7) A. I., 131 7 79, Stammvat. j 
d. GTOssherzöge v. Mecklenbg. 8) A., 
Erzherzog v.Oesterr., gb. 1817, Sieger 
bei Custozza über die Italiener 1866, 
t 95 in Arco. 9) Prinz A, v. Preuss., 
gb. 1887, seit 86 Regent v. Braunschw. 
(i. d. u. Johanniter). 

Albula Pass Graubünden, 2813 m hoch; 
auf ihm die Quelle des zum Hinter- 
rhein gehenden Flusses A. 

Albumin n EiweissstofT: A.-Papier f. 
Photograph. 

Albuquerque [-kerke] 1468/1515 portug. 
Kriegsheld, Yioekg. der portug. Be- 
sitz, in Indien (abgesetzt). 

Alcaf|]de m span. Schultheis. 

Mcar[r]azas [-assas] pl thön.|poröse 
Kühlgef&sie. 



Ale aus [Alkaios] griech. Lyriker aus 
Mitylene, um 600 v. Chr.; alcäische 
Strophe. [Goldmaoher, -Kunst. 

Alchem-, Alchim- (Alchym-) ie f ; -ist 
Ale- (Alk-) ibiades genialer, aber nicht 
charakterfest, athen. Staatsm. u. Feld- 
herr, geb. 461 v. Chr., ermord. 404 in 
Phrygien. 

Alcott, Louise May, nordamerik. Schrift- 
stellerin, gb. 1832, f 88. 

Alcuin ca. 735/804 York, Tours, hoch- 
gelehrter Freund u. Rat Karl d. Gr. 

Alcyone [Halk-j f heUster Stera der 
Plejaden. 

Aldebaran m Stern 1. Grösse im Stier. 

Aldehyd m entwasserstoffter Alkohol. 

Alderman m 1. England u. N. Amerik. 
Stadtratsmitglied. 

Aldina f Buch aus d. Druckerei v. Aldus 
Manutius in Venedig (1449/1515); 
Schriftgattung. 

Aldridge Ira [eira aldridseh), 1805/67 
am Senegal, Lodz, Negerschauspieler. 

Aldringer Joh., Graf 1588/1634 kaiserl. 
General im 80j.Krieg, fiel b. Land .-hu t. 

Ale [alj n helles engl Doppelbier. 

Alea jacta ett (lt.) der Würfel ist ge- 
worfen = es ist gewagt), angebl. v. 
C&sar 49 v. C. beim Überschreiten des 
Rubicon gerufen. 

Aleardi 1812/78 Verona, ital. Freiheita- 
mann, Gelehrter u. Dichter. 

aleatorisch (lt.) gewagt, zufallig. 

Aleko Pascha geb. 1825, türk. Staats- 
mann, 1879— 84 Generalgouverneur v. 
Ostrnmelien. 

Alekto f eine der 3 Furien. 

Alemann en deutscher Volksstamm, 211 
am Main auftretend; a-ische Mund- 
art am Oberrhein, im Schwarzwald. 

Alan co n [angssong] franz. Stadt an d. 
Sarthe; Spitzenfabrik. 

Aleph 1. Buohstabe d. hebr. Alphabets. 

Aleppo i. Nordsyrien, l'JOTEw.; Haupt- 
stapel für d. europ.-ind. Verkehr. 

alert (fr.) munter, aufgeweckt. 

Alessandria ital.Prov. u. stark befest. 
Hptst. am Tanaro; HOT Ew. 

Aleuten Inselkette zum nordam. Terri- 
torium Alaska (b.s. Kamtschatka hin). 

Alexander 1) A. der Grosse, 356/323 
t. Chr. Pella, Babylon, Kg. v. Mace- 
donien u. als Besieger Persiens etc. 
WeltherrBcher (s. Diadochen). 2) A. 
Severus, röm. Kais. v. 222-236, 8) 
Name v. 8 Päpsten , darunter d. be- 
rüoht. A. Borgia v. 1492-1603. 4) A. 
Neuskij, 1219/68, russ. Nationalheld 
u. Heiliger, schlug die Schweden an 
d. Newa 124Ö, Grossfürst v. Nowgorod. 
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n. Wladimir. 5) Rast. Zaren : a) A. I., 
1801—25, gb. 1777, schwankend iw. 
Napoleon I. u. Preuss.; heil. Alliance. 
b) A.IL, 1855-81, gb.1818, befreite 
d. Leibeigenen 63; Dreikaiserbund; 
■f 81 durch e. nihilist. Attentat, o) 
A. III., gb. 1845, S. des vorigen, Zar 
81-94 (s. Nikolaus). 6) A., Fürat v. 
Bulgarien, gb. 1857 (Prinz V.Batten- 
berg), erwählt 79, dankte ab 86, f 93 
in Graz (als Graf Hartenau). 7) A. I. 
Kg. v. Serbien (a. d.). 

Alexandersbad 8t. bayr.Beg.Bez. Ober- 
franken, Fiohtelgeb., 142Ew.,Schloa8, 
Eisenbad. Vgl. Muller 1886. 

Alexandrien, St. an d. Mittelmeerkftste 
Ägyptens, gegr. 331 v. Chr. v. Alexan- 
d. G. t im Altert. Sitz d. Gelehrsamk. 
u. (nooh jetzt) des Weltverkehrs ; 82 
v. d. Engländern bombardiert. Türk. : 
Iskanderieh. 227TEw (49T.Europ&er). 

Alexandriner m Vera frans. Ursprungs 
aus 12 Silben. Pause in d. Mitte. 

Alexei Michailowitsch, russ. Zar von 
1645-76, Vater Peter d. Gr. 

Alexie (gr.) Lese-Unfähigkeit als Folge 
bestimmter Gehirnleiden. 

Alexis Wilib , Pseudon. d. Romanschrift- 
atellera Wh Häring 1797/1871 Bres- 
lau, Arnstadt. 

AlexiSbad, Stahlbad, Anhalt; Selkethal. 

Alfadur höchster Gott des nord. Alter- 
tums, Schöpfer des Himmels und der 
Erde. 

Alfenid n galvan. versilbert. Neusilber. 

Alffieri Vittorio Graf, 1749/1808 Asti, 
Florenz, ital. Dramatiker. 

Alfons: 1) A. I., erat. Kg. v. Portugal 
v. 1139-85. 2) A. V., Kg. v. Portu- 
gal von 1438—81; a-inische Oesetz- 
sammlung 1446; eroberte Tanger 
Uli (der Afrikaner). 3) A. X., der 
Astronom (a-inische Tafeln), Kg. v. 
Kastilien v. 1252—82 (von s-m Sohn 
Sancho entthront), fl284. 4) A.XII., 
Kg. v. Spanien (s. d.) v. 1874—86; s. 
cachgeborner S. A. XII L, gb. 86, Re- 
gentin s-e Mutter Maria Christina 
<Tocht. d. Öster. Erzherxgs. Karl Fer- 
dinand), geb. 58. 

Alfred 1) d. Gr. Kg. v. England 871- 
901. 2) Herzog v. SachBen-Koburg- 
Gotha, Sohn Viktoriaa (S. d 4), Nach- 
folger Ernst'« (S. d. 3). 

al fresco (it.) auf Mach getünchter 
Kalkwand. 

Aigarbien sftdl. Provinz Portugala. 

Alaäu der südwestl. Teil des bayr.Reg,- 
Bez. Schwaben ; A-er Alpen, Rinder 
etc. ; Hptst. Kempten. 



Algebra /"Lehre v.d.Gleichungen : Buch- 
stabenrechnung. [2000 Arten. 

Algen. Familie der Kryptogamen, mit 

Algerien seit 1830 frz. Kolonie in N.- 
Afrika, a. den Departement Algier 
(gleichnam. Hptst. 82TEw.) , Oran, 
Konstantine. 

Algier (fr. Algor) [alscheh], Hptst. von 
Algerien u. des Dep. A. 83TEw. 

Algol m verändert. Stern 2. Grösse im 
Perseus. 

Alquazil m span. Polizeidiener. 

Alhambra f „die rote" Burg, Palast d. 
maur. Könige in Granada. 

Al[h]idade f Lineal mit Dioptern an 
Wi nkelmesa wer kzeugen. 

Aü 1) A. ben Abu Taleb 602/661 Mekka, 
Kufa, Mohammeds Gefährte U.Schwie- 
gersohn, seit 656 Kalif. 2) A ., geb. 
zu Tepelen 1741, Pascha v. Janinas, 
Oberstatthalt. v. Albanien, ermord. 22. 

alias (lt.) ander*, auf andere Weise. 

Alibi t» d. Anderswo, A I. Wesenheit vom 
Thatort. 

Alicante apan.Prov. in Valencia u.Hpt.- 
atadt, Seehafen; 40TEw.; A-Wein. 

allenieren (It.) veräussern, entwenden. 

Alighieri Dante (S. d.) A. 

Alignement (alinj'mäog) n Richtunga- 
linie. [-sgelder. 

Aliment-ation f; -e pl Verpflegung, 

Alinea n neue Zeile, Absatz. 

Aliquot in eine Anzahl bestimmter Teile 
geteilt; A.-Tö'ne Beitöne, die m. der 
ganzen Saite mitschwingenden a-en 
Teile. [Tinte eto. 

Alizarin n Krapprot: A. - Blau, A.- 

Alkaios eto. S. Alcäus etc. 

Alkali n; -ien Laugensalze, Oxyde u. 
Oxydhydrate der A.-Jf etalle ; -otd n 
organisches Alkali, Pflansenbase. 

Alkazar (arab.) 8chloss, Palast. 

Alk est is (Alceste), Gemahlin d. Königs 
Admet, opfert sich für diesen, v. He- 
rakles aus d. Unterwelt surükgeholt. 
Tragödie v. Euripides. 

Alkeus (Alceus), Sohn d. Perseus, Vater 
d. Amphitryon, Grossvater d. Herakles. 

Alkinoos, in d. Odyssee König der Phä- 
aken, Vater der Nausikaa, Odysseua* 
Gaatfreund. 

Alkmene f Gattin des Amphitryon u. 
(vom Zeus) Mutter des Uerkulea. 

Alkohol m Weingeist, d. berauschende 
Teil geistiger Getränke; -ismus m 
Säuferkrankh. ; -ometer, Aräometer, 
z. Bestimmg. d. A. -Gehalts. 

Alkoran m =. „der Koran" (S. d.). 

Alkoven Wandvertiefung als Neben-, 
Schlafgemach etc. 
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alla breve «/, oder v /t ™ 

Allah (arab.) = Gott (bei d. Mohamed.). 

Allahabad feste Hptet. der angloind. 
Nordwestprovinz A. ; 177TEw. 

Allanlinie Packetdampferlinie Liverpool 
üb. üalifax nach Boston. 

Allantotoxikon (gr.) = Wurstgift. 

AI lata pl Zugebrachtes der 

Alle 1. Nebenfl. d. Pregel. 

Allee f (fr.) Baumreihe, 

Alleg-at n, -ation f. -leren Tgl. Cit-at 

Alleghany fälligem] pensylvan. Stadt 
(A-Ctty) am A.-Fluss), 105TEw.; A.- 
Gebirge od. Appalaoben. f Stellung;. 

Alleg orie f; -orlsch 8innbildl.,-e Dar- 

Allegr-il 1) S. Coreggio. 2) Qregorio 
A., 1590/1652 Rom, Kirchenkompon. 

Allegr-0 munter -es Tonstuck; vgl.-etto 
e. wenig-, -issimo sehr lebbaft etc. 

Allelodidaktisch : a-er oder wechsel- 
seitiger (LancasterBcber) Unterricht, 
wobei Schaler als Lehrer wirken. 

Allemande [mangd') f, deutsch. Tanz. 

Allenburg St. i. ostpr. Reg.Bez. Königs- 
berg, an der Alle, 2TEw. 

Alienstein Kreiset . i. ostpreuss. Reg.Bes. 
Königsberg a. der Alle. 20TEw. 

Aller r. Nebenfl. d. Weser, 244 km., bei 
Celle schiffbar, Mflndg.unterb. Verden. 

Allerheilig-en Fest (I.Not.); A-en-Bai 
bei Bahia etc.; -stes im jüd Tempel; 
bei Kathol. = Monstranz. 

Allers, Christ. Wilh., Haler in Karls- 
ruhe, gl>. 1857 in Hamburg ; humorist. 
Zeichner. 

Allerseelen kathol. Fest (2. Nov.). 

allez ! (fr.) vorwärts! marsch! 

Allianz [angss] /" Bündnis, Bund. 

Alligation /' Mischungsrechnung. 

Alligator m amerik. Krokodil. 

Allioli 1793/1873 Sulzbach. Augsburg, 
päpetl. approbierte Übersetzung der 
HeU. Schrift 

Aliitteration, Stabreim. 

Allochroit Art des Granat. 

Allod-ium n freies Eigentum: A-ifika- 
tion f Umwandig. eines Lohns darin. 

Allok ation / Anerkennung nachträglich 
eingeschalt. Rechnungsposten. 

Allokution f Ansprache (d. Papstes ans 
Kardinalkollegium). 

AI[l]onge [-longsh] /' Anhangszettel f. 
Indossamente; A - od. Zipfel-Perücke. 

AII[ö]opath n»; -ie f; -isch, Gegens. 
Homöopath etc. 

Allotmentsystem (engl.) falldt-] Ge- 
w&brg. v. Landnutzung an landliche 
Arbeiter statt Lohn. 
Allotria pl ungehörige Dinge, [zination. 

Allotriogeusie (gr.) Geschmackshallu- 



AllOtropie (AllotropJsmus, gr.) Eigen- 
tümlichkeit einiger Elemente, in ver- 
schied. Zuständen aufzutreten. 

AI lUre f Art des Benehmens. 

Allusion / Anspielung. 

AI !u vi -um n Schwemmland; A.-al Bil- 
dungen Boden. 

Allyl flössiger Kohlenwasserstoff. 

Alm f Viehweideplatz im Hochgebirg. 

Almagro, Diego de, span. Erob. Chiles 
1532. 

Alma mater f Hochschule. 

Aimanach m zierliohes Jahrböchlein. 

al mar co (it.) nach dem reinen Gold- 
u. Silbergewioht. 

Alma-Tadema, Lourens, Maler in Lon- 
don, gb. 1836 Dronryp. 

Almen f Orient. T&nzerin. 

Alme ida portug. Stadt, Schlachten zw. 
Engländern u. Franzosen 1810 u.U. 

AI m[en] rausch m Alpenrose. 

Almeria festoHptst.d.andalus.Küstenpr. 
A. an d. Mündung der A.; 40TEw. 

Almohaden pl maurische Dynastie, 
stürzten die Almoraviden in Marocco 
1146 u. Spanien, v. wo d. Kastilier sie 
1212 vertrieben u. durch Eroberung 
Maroccos 1273 ihreHerrschaft endeten. 

Almoraviden pl S. Almohaden. 

Almosenier m geistl. Verwalter d. Al- 
mosengelder, bes. an furstl. Höfen. 

Almuda (Almuera, Almnerza), Getreide- 
mass, Mexiko 4, Mk 1, Marokko 14, S9 1. 

Aloä f Pflanzengattg. u. ihr (als H eil - 
u Färbemittel dienender) eingetrock- 
neter Saft; A -Hanf aus d. Blättern 
amer. Agaven ; A -Holz wohlriech.Holz 
u. Harzmasse versohied. Baume. 

Aloi (fr.) [aloa] d. gesetzmässige Fein- 
gehalt (Sohrot u. Korn) einer Münze. 

Alopecie (gr.) S. Haarschwund. 

A Tordinaire (fr.) [-nähr], gewöhnlich. 

Alp 1) m vermeinter das A. -Drucken 
im Traum verursachender Unhold. 
2) f = Alm, auch Rauhe od. schwäb. 
A., Gebirge zw. Donau u. Neckar. 

Alpaka n 1) versilbert. Neusilber. 2) 
Art Lama (Pako, Alpako); dessen 
Wolle; Zeug daraus. 

al pari (pari) gleichgeltend, ohne Auf- 
geld od. Abzug. 

Alpen pl mitteleurop. Hochgeb. v. Rhone- 
thal bis zur Donauebene; auch Nie- 
der-, Ober- u. Meer- od. See-A., 3 frz. 
Departements. A.-GlUhen n im Mor- 
gen- u. Abendrot. A. -Jäger pl ital. 
Gebirgstruppen. A. Rose Rhododen- 
dron. A -Veilchen Cyclamen. A -Wirt- 
schaft, mit Molkerei u. Käserei. 

al peso (it.) nach dem Gewicht. 
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Alpha n der 1. Buchst, des (nach den 
beiden ersten Buchet, benannten) gr. 
Alphabete. 

Alpheus (Alpheioa) m Hptfl. d. Pelo- 
ponnei. 

Alpujarras pl Komplex romantischer 
Gebirgsthäler in Granada u. Almeria. 

Alpungen die sohroffsten Alpen. 

Alraun m Pfl., Mandragora u. ihre aber- 
gläubisch benutzte menschenähnliche 
Wurzel (Galgenm&nnlein). Alr[a]une 
f Wahrsagerin d. alten Deutschen. 

al segno, dal segno, bedeutet in Ton- 
stücken Wiederholung v. Zeiohen ab. 

Alten Insel zu Schleswig im KL Belt, 
Übergang d. Preussen 29. Juni 1864. 

AI Step f bei Hamburg mündender recht. 
Nebenfl. der Elbe. 

Alt m Stimme iw. Sopran u. Tenor. A.- 
Geige 8. Bratsche. 

Altai m erzreiches Geb. des östl. Hoch- 
asien vom Irtysch bis Amur; a-ache 
Völker, Sprachen. 

Altan m Söller, Balkon. 

Altenburg Hptst. v. Sachsen-A. 29TEw. 

Altenessen St. im Reg.Bez. Düsseldorf, 
18TEw., Kohlenbergbau. 

Altenstein 1) Lustschloss,8.-Meiningen, 
bei Liebenstein, nahebei Lutherbuche. 
2) K. Frhr. t. Stein zum A. 1770.1 840 
Ansbach, Berlin, preuss. Minist. 1808 
-10 u. 1817—88. 

Altenteil n m Ausgedinge der ihr Bauer- 
gehöft abtret. Alten. 

altera pars (lt.) der and. Teil, Gegen- 
partei. 

Alter-ation f, -leren Änder-ung, -n 
zum Schlimmen, Aufreg-ung, -en. 

Alter ego n das „andre Ich", Stellvertr. 

Alternativ, -e f das Entweder— Oder. 

Alternativwährung Doppelwährung. 

alternieren unter einand. abwechseln. 

Alterspräsident m das bis zur Wahl 
den Vorsitz führende älteste Mitglied. 

Alter Stil m Zeitrechng. nach d. julian. 
Kalender in Ländern d. griech.-kath. 
Kirche, Ggstz. neuer o. gregorianisch. 

Altertum n nam.die Zeit bis zum Unter- 
gang des weström. Reichs ; das klas- 
sische A. der Griechen u. Kömer; A.-s- 
WiBsenschaft, -Kunde. 

Alterum tantum n das Doppelte. 

Alter V. Berge Haupt der Assassinen. 

Altesse leesj / - Hoheit (Titel). 

Alte Welt die im Altert, geschichtlich 
hervortretd. Erdteile. 

Althaea f Pflanzengattung Eibisch. 

Altimeter (lt ) Höhenmesser. 

Altin russ. Kupfermünze = 3 Kop. = 



Altkathollken pl die das lnfallibilitäts- 
dogma des Vatikan. Konzils (1870) 
nicht anerkennen. 

Altkönig Gipfel im Taunus, 798 m. 

Altmark Stammlaud d. Kurmark Bran- 
denbg. (BegBez. Magdeburg). 

AltmUhl /' bei Kelheim in die Donau 
mündender fränkischer Fluss. 
, Altnordisch, altnoncegisch: A-e Spra- 
che noch in Island (altes Schrifttum) 
u. in Gebirgsmundarten Norwegens. 

Altona schlesw.-holsteinische Handels- 
stadt, rechts a. d. Elbe unmittelb. bei 
Hambg. 143 (mit Ottensen 155) TEw. 

Altorf Hptort in Uri, Teils Denkmal. 

Altötting in Oberbayern, Wallfahrtsort, 
mit Tülys Grab u. den Herzen vieleT 
bayer. Fürsten 

Alt-Schlüssel, Zeichen auf d. 3. Linie 
des Notensystems das o bezeichnend. 

Altvater höchst. Berg d.Sodeten,1490 m. 

Altwasser Bad, BegBez. Brest., 9TEw. 

Alumin n 1827 von Wöhler entdecktes, 
nach 1853 im grossen dargestelltes 
silberähnl. Metall der Thonerde, zu 
Schmuckwaren. 

Alumn-at n, -us m Kost-, Stiftschule, 
-Schüler, -Zögling. 

Alvensleben 1) Albr. Graf v. A. 1794/ 
1858, preuss. Finanzmin. 1835—42. 2) 
Gast. v. A. 1803/81 Berlin, 70/71 Führer 
des 4. Armeeoorpa. 3) Konstant, v. A. 
(Bruder von 2), 1809/92, 70/71 Führer 
des 3. Armeecorps. 

Alveole /' Hohlraum, Kammer, Fach, 
z. B. bei d. Zähnen, die Zahnzeüe etc. 

Amadeus 1) Name savoyischer Fürsten, 
auch : Ferd. Maria A. Herzog t. Aostn, 
2) Sohn Viktor Emanuels (S. d.), geb. 
1845, 70 zum Kg. v. Spanien gewähk, 
dankte 73 ab. 

Amadis v. Gallien, Held mittelalterl. 
Kitterromane (deutsch 1583). 

Amata myth. Kg. der Ostgoten; Amaler 
Amelungen, seine Nachkommen, na- 
mentl. Dietr. v. Bern u. dess. Helden. 

Amalasuntha Tochter d. ostgot. Königs 
Theodorich des Gr. 

Amalekiter, arab. Hirtenstamss, sfld- 
westl Palästina. Besiegt von Saul 
u. David, fast vernichtet d. Hiskias. 

Amalfi, ital. Stadt am Golf v.Salerno, 
5TEw. 

Amalgam n Verbindung eines Metalls 
mit Quecksilber, -ation /'. -leren. 

Amalie 1) Anna A. 1739/1807 Herzogin 
v. Sachs.. Weün., Mutter Karl Augusts, 
zog Dichter nach Weimar. 2) Marie 
Friederike Auguste A. (Herzogin von 
Sachsen, Schwester d. Kg. Johann v. 
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Sachsen) 1794/1870, dramat. Schrift- 
■tellerin unter dem Namen A. HeiUr. 

Amalthea Tochter d. Königs Melisse*!, 
nährte Zeus mit d. Milch einer Ziege. 

Amambara L Nebenfl d. unt. Niger. 

Amanuensis m Gehilfe, Handlanger. 

Amanus Gebirge auf d. Grenze Syriens, 
südL T. Tanrns mit den Amanischen 
Pässen, jetzt Blma Dagh. 

Amanweiler (ehem. frt. Amanvillers), 
Dorf bei Mets, Gefecht "/, 1870. 

Amaponda Kaffernstamm. 

Amarantfarbe frisohes, dunkles Rot, 
ins Violette spielend. 

Amarelle f Sauerkirsche, Weinkirsohe. 

Amasis, 2 Könige T.Ägypten. 1) A.I. 
1684/59 v. Ch , Besieger der Hyksos. 
2) A. H. 570/526, Freund d. Griechen. 

amassieren (fr.) anhäufen. 

Amat Gewicht auf Java, 2 Pikuls «= 
123,0«, kg. 

Amatemba ein Kaffernstamm. [freund. 

Amateur [-tör] m Liebhaber, Kunst- 

Amathusia /' Venus Ton Amathus auf 
Cypern. [familie. 

Amati in Cremona (s. d.) Geigenbauer- 
Arn atonga ein Kaffernstamm; A-Land 
(Tongaland] Land der A. in Britisch- 
Sttdoatafrika. 

Amausen künstl. Edelsteine aus Glas. 

Amazone, -n kriegerisches Weibervolk 
d. Sage; A-e: mannh. Weib, Dame im 
Keitanzug etc. — -nstrom in Süd- 
amerika, grösst. Strom d. Erde ; unter 
d. Nebenflüssen 17 Ströme 1. Ranges. 
- -Stein grüne Varietät des Feld- 
spats 

Ambacht (altd.) Amt; -sieben Lehen 
an Amtern, jetzt nur bei Erbschafts- 
ä tntern praktisch. 

Ambassad-e [angb.] f; -eur för] m Ge- 
sandtschaft, -er, Botschafter. 

Ambassl (portug. San Salvador) Haupt- 
stadt des ehem. westafrikan. König- 
reichs Kongo, einst glänzend, jetzt 
verfallen. 

Ambe f Zweitreffer im Lotto. 

Amberg bayr. Stadt im SegBes. Ober- 
pfalz, 19TEw. 

ambieren (lt.) sich um eine Stelle be- 
werben. 

Ambiorix, Fürst der Eburonen in Gal- 
lien, 64 t. C. v. Casar geschlagen. 
Ambltl-on f. -ÖS Ehrgeis, -ig. 
Amblyopie (gT.) Sehschwache. 
Ambo (gr. Ambon), Podium für Redner 
u. Vorleser in d. altest. Christ 1 . Kirche. 
AmboTna hollAnd. Besidentsohaft (S.- 
Gruppe der Molukken), 49Tqkm., 814 
die Hauptinsei u. 



Hauptst. A-holz rötl. gelbes, sehr 
hartes Holz e-r Palmenart ron A.; 
zu Tischlerarbeiten. 

Ambra m ?, Pottfischen stammende, in d. 
Parfümerie dienende wohlriech.Masse. 

Ambras (Amras), kais Schloss, Tirol, 
am Inn. [Bindemittel. 

Ambroid, Bernsteinabf&lle mit einem 

Ambros Aug. Wilhelm 1816/76 Mauth, 
Wien, Komponist u. Musikschriftst. 

Ambrosia /' Götterspeise (Nektar, 
Göttertrank). 

Ambros ius 340/397 Trier, Mailand, hl. 
Kirchenvater, Bischof (874—97) und 
SohutzpatronMailands. - ianisch a Bib- 
liothek (s. Borromeo) ; -ianischer Lob- 
gesang = Te deum laudamns. isch 
göttlich, unsterblich. 

Ambul ant umherziehend; -anz ( ance 
angb&langss) f fliegendes Feldlaza- 

A m. c bss a mundo condito (lt.), ron 

Erschaffung der Welt an. 
Amedschi Effendi KabinetssekretÄr des 

türk. Ministeriums des Auswärtigen. 
Ameland niederl&nd. Halbinsel, früher 

Insel an d. Küste Frieslands, 49 qkm. 

2330 Ew. 

Amelie les Bains [amelih lä häng], Bad 
im frans. Depart. Ostpyrenäen, 2TEw. 
Schwefelquellen. 

Amelioration f (Boden-) Verbesserung. 

Amelungen S. Amala. 

Amelus (lt.) Misegeburt ohne Extre- 
mitäten. 

Amen (hebr., wahrlich, so geschehe es), 

Schluss eines Gebets od.Bekenntnisses. 
Amend-ement [-angdemang] n Verbes- 

serungsantrag ; -leren Verbessergs.- 

Antrag stellen. 
Amenemha III., König v.Ägypten 2221/ 

2179 v. C, schuf den See Möris and 

das Labyrinth. 
Amenomanie (gr.) geistige Störung b. 

Ausbleiben der weibl. Periode. 
Amenophis III. (Amenhotep), König von 

Ägypten, 1546/09 v. C, sohuf Mem- 

nonssaulen bei Theben, Ammontempel 

in Theben. 
Amenorrhoe (gr.) Ausbleiben d. weibl. 

Periode im gescblechtsreifen Alter, 
a mensa et toro (lt.) vom Tisch und 

Bett (gesohieden). 
Amenthes Unterwelt bei den alten 

Ägyptern. 

Amerigo Vespucci fwesputschi] 1451/ 
1512 Florenz, Sevilla, Reisender, naoh 
dem Amerika benannt ist. 

Amerika 1) das t. Kolumbus 1492 ent- 
deckte Festland der westt. Halbkugel 
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(die neue Welt), 42 Hill, qkm., 122 
MilLEw. 2 Kontinent«: Nord-u.Sftd- 
A., Terbnnden durch Central-A. 2) 
Fabrikort bei Leipzig, SpinnereL — 
A-niSCh83 Duell, Verpflichte., inner- 
halb einer bestimmten Zeit sich selbst 
tu töten, sobald das Loos ron zwei 
Gegnern den einen dazu verurteilt bat. 
A-S Grün = Grüner Zinnober, besteht 
aus Berlinerblau u. Chromgelb. Ame- 
rlkanismen Eigentümlichkeiten der 
engl. Sprache in d. Verein. Staaten. 

Amerling, Friedr., Portrat- u. Genre- 
maler, 1808/87 Wien. 

Amersfoort niederl&nd. St. bei Utrecht 
a. Eem, 16TEw., Handel. 

a meta auf die Hälfte (vom Gewinn n. 
Verlust). 

Amethyst m durch Mangan violett ge- 
färbter Bergkrystall (Halbedelstein). 

Ametropie (gT.) Zustand d. Auges, wo 
d. Lichtstrahlen nicht gerade d. Nets- 
haut treffen, also sowohl Kurs- wie 
Weitsichtigkeit 

Ameublement [-öb'lmang] n Zimmer- 
einrichtung. 

Amhara Landschaft in Abessinien. 

Amlci [-Uschi] Giov.Batt. 1786/1868 Mo- 
dena, Florenz, Optiker, Astronom. 

Amictut (lt.) priesterL Gewand beim 
Hochamt. 

Amiens [amjeng] feste Hptst. des De- 
partement Somme an d. Somme, 84T 
Ew., ergab sich den Deutschen unter 
. Manteuffel Ende November 1870. 

Amilianus, Gajua Julius, röm. Kaiser, 
253 n. Chr. ermordet. 

Ämilius Paulus (Lucius) röm. Feldh., 
fiel bei Cannä 216 v.Chr.; Sohn A. 
P. Macedonicus (Sieger üb. Kg. Per- 
seus v. Macedonien bei Pydna 108) ; 
dess. Sohn Scipio (s. d.) Afrioanus <L 
j fingere, zerstörte Karthago. 

Amira, Karl v., gb. 1848 Aschaffenbg., 
seit 75 Prof. in Freiburg i.B. Schrift, 
über altnord. Recht. 

Amiranten (Admiralit&tsinseln), afrik.- 
engl. Inselgruppe im Ind. Ozean, 83 
qkm., 100 Ew. 

Amman (Rabbath-Ammon) St. in Syrien, 
Hauptst. der Ammoniter. 

Ammanati, Bartolommeo, itol. Architekt, 
1511/92 Florenz. Hauptmeister des 
Barockstiels, Vollender des Palastes 
Pitti in Florenz. 

Ammann = Amtmann, Gemeindevor- 
steher in der Schweiz. 

Ammer: 1) f den A.-See durchfliessen- 
der link. Kebenfluss d. Isar; A.-Thal 
im A.-Gau (mit dem durch die Pas- 



Amoy 

sionsspiele bekannt. Dorf Oberammer- 
gau). 2) f m Gattg. der Sperlings- 
vögel (Emberixa: Garten-, Gold- u. 
Rohr-A.). 

Ammerland Geestlandsch. in Oldenbg. 
Ammern echte Weichselkirschen. 
Ammianus Marcellinus, röm. Gesch.- 
Schriftfit., Vf. einer Geschichte Roms 
96-878 n. C. f 400 Rom. 
Ammon 1) widderköpflger Gott der 
Ägypter (Jupiter A.) : Ammonium (S. 
Tempel auf der) Oase in d. libyschen 
Wüste ; -S-Hömer, auch versteinerte 
Schalen vorweltl. Kopffussler (Am- 
moniten). 2) Friedr. Aug. v. A. 1799/ 
1861 Göttingen, Dresden, Arzt, arztl. 
SohriftsteUer. 
Ammoniak n Verbindung aus 1 Mass 
Stickstoff u. 3 Mass Wasserstoff, mit 
Chlorwasserst, sich zu dem in Libyen 
(S. Ammon 1) aus Kamelmist gewon- 
nenen Salmiak (sal ammoniacum) 
verbindend. Vgl. Ammonium, hypo- 
thet. Verbindg. von 1 Mass Stickst, 
u. 4 Mass Wasserst. A*knit Spreng- 
pulver aus Nitroglycerin, Kohle und 
Salpeters&uresalzen ; biUig. A-kphOS- 
phat, Gemisch aas Ammoniaksalz u. 
Superphosphat; Düngemittel. 
Ammon-it m -ium n S. Ammon 1, -iak. 
Amnesie (gr.) Gedächtnisschwache. 
Amnestie f Nichtahndg. d.Geschehenen, 
nam. politischer Begangenschaften, 
umfassende Begnadigung; a-ren be- 
gnadigen. 
Amön (11) anmutig; A-ität Anmut. 
Amor m, -etten pl Liebes-Gott; -Göt- 
terchen. 

Amorbach St. im bayr. RegBez. Unter- 
franken, an d. Mudau, 2TEw M Bad, 
Residensschloss des Fürsten von Lei- 
ningen. 

Amorces (fr.) [amtfrs] Zündplattchen, 
chlorsaures Kali mit rotem Phosphor 
zwischen Seidenpapier geklebt; ent- 
zündet sich durch Schlag. 
Amoriter ein Teil der Kanaaniter im 

sftdl. Palastina. 
Amoroso (Mal.) Liebhaber; in d. Musik: 

zärtlich, innig. 
Amorph gestaltlos, nicht-krystallinisoh. 
amortisieren Wertpapiere für „ab u. 
tot" erklären, tilgen — aus d. Amor- 
tisations- (Schuldentilgung«-) Fonds. 
Arnos iBraelit. Prophet 800 v. Chr. 
Amo-tion (lt.) Entfernung (vom Amt), 
Entwendung (von Sachen); -Vieren 
beseitigen. 
Amour [ur] f Lieb-e, -schaft, -elei. 
Amoy chines. Freihafen u. Stadt, 96TEw. 
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Ampelius, Lucios, lat. Schriftsteller 

ans dem 2. Jahrh. n. C. 
Ampel-OS (gr.) Weinstock; .graphie, 

Lehre Tom Weinstock; -urgie Wein- 

bnukunde. 

Ampere [angpar] Andre Marie 1775/ 
1836 Lyon, Paris, Physiker, nach ihm 
A., die elektrische Einheit d. Strom- 
starke. Sein Sohn Jean A., 1800/64 
Lyon, Paris, Literarhistoriker etc., 
Mitgl. d. Akad. 

Amphibien pl „beidlebige" Tiere, als 
Klasse der Wirbeltiere, Lnrche n. (bei 
Alteren) Reptilien 

Amphibol tn Hornblende. 

Amphibolie (gr.) Doppelsinn, beabsich- 
tigt oder nicht; -isch zweideutig. 

Amphibrach m Versfnss w— w. 

Amphirjonle (gr.) geschlechtliche Fort- 
pflanzung. 

Amphiktyonen pl Mitglieder des alt- 
griech. Bundestages, auch verallge- 
mein t. 

Amphimacer tn Yersfuss — • , (Cre- 

ticus). 

Amphion myth.griech. Sanger; s.Niobe. 

Amphipoden s. Ringelkrebse. 

Amphitheater n stufen weis aufsteigen- 
des Oval od. Halboval als Schaubühne. 

Amphitrite f Gemahlin Poseidons (S.d.). 

Amphitryo[n] Gemahl Alkmenens, mit 
der Zeus den Herakles zeugte ; nach 
Molieres Lustsp. gutmütig. Gastgeber. 

Amphora f zweihenkliger Krug. 

Amplifi-cieren. -kation f Erweiter-n, 
-ung. 

AmpslvarÜ bis 60 n. C. german. Volks- 
stamm am Unterlauf der Ems. 

Ampthill 8. Rüssel 2. 

Ampulla (lt.) bauchiges Gefäss, in kath. 
Kirchen 2henkelige Flasche für das 
geweihte Salböl. La sainte amboule 
in Reims, enthielt das öl, mit dem 
die franz. Könige bei d. Krönung ge- 
salbt wurden. 

Amput-ation f: -leren wundärztl. Ab- 
lösung krankhafter Glieder od. Teile. 

Amraoti Distrikt, indobrit Prov. Berar, 
7146 qkm., 575TEw. ; gleichnam.Hptst. 
Hauptstapelplatz des indisch. Baum- 
wollenhandels. 

Amrilkais arab. Dichter des 6. Jahrb. 

Amru ben al Asfi, arab. Feldherr, er- 
oberte 634 Syrien, 641 Ägypten und 
Nordafrika bis Tripolis, 661 Statt- 
halter von Ägypten, f 664. 

Amrum preuss. Insel, Nordsee, Schlesw.- 
Holstein, 28 qkm., 7TEw., Leuchturm, 
Austern, Seebad. 

Amschaspand m Lichtgeist derParsen. 



Amsdorf, Nikolaus v., ältester u. treue- 
ster Freund Luthers, geb. 1483 Tor- 
gau, 1542—47 Protestant. Bischof in 
Naumburg-Zeitz, f 65 als Superin- 
tendent in Eisenach. 

Amsel f Schwarzdrossel. A -Feld (serb. 
K0880W0 polje) Sieg der T&rken über 
die Serben 1389, flb. die Ungarn 1448. 

Amsler, Samuel, Kupferstecher, gb.1791 
Schinznach (Schweiz), f 1849 als Pro- 
fessor in München. 

Amsteg, Ort im Schweis. Kanton T ri, 
Eingang Maderaner Thal. 

Amsterdam Hptst. der Niederlande am 
Einfl. der Amstel in d. Meerbusen Y, 
Seehandelsplats 1. Rangs, 426TBw. 

Amstetten Boz.-Hptort in Niederösterr., 
a. Ybbs, 8TEw., 1805 Österreicher u. 
Russen v. Murat geschlagen. 

Amt n öffentl. Wirkungskreis; d. damit 
verbundenen Obliegenheiten; Stelle 
zur Rechtspflege u. Verwaltg., d. Be- 
hörde, ihr untergeboner Bezirk etc. 
-Mann als Titel; -s Anwalt, Ver- 
treter d. Staatsanwaltschaft bei Amts- 
u. Schöffengerichten; s Bezirk in 
Preussen Unterabteilg. eines Kreises, 
verwaltet v. -s -Vorsteher u.dem ihm 
s 8eite stehenden -S-Ausschuss; -s- 
Eid, wod. d. Beamte getreue Pflicht- 
erfDUung gelobt; -s-Gerichte im 
deutsch. Reioh mit Amts- (od. Einzel-) 
Richtern besetzte Untergerichte; -S- 
Verbrechen, -Vergehen geg. d. -s- 
t Pflicht eto. 

Amu-Darja m Fl. in Turan (Oxusder 
Alten) u. russisch. Verwaltungsgebiet 
(S. Pareis). 

Amuletft] n etw. zum Schutz geg. Un- 
heil, Umgehängtes von magisoher 
Wirkung. 

AmulilJS, König von Alba Longa, setzte 
Kumulus u. Remus aus. 

Amur tn ein Hauptstrom des nordest 1. 
Asiens, mundet in den (durch die 
Insel Sachalin v. Gr. Ooean getrenn- 
ten) A. - Liman; A. - Gebiet, -Land, 
1858 von China an Russland abge- 
tretener Teil d. Mandschurei. 

Amüs ement [-fis'mang] n; -leren Er- 
götzung, -lichkeit, ergötzen. 

Amusetten (fr.) famü-] einpfflndige, 
leichte Regimentsgeschütze d.l8.Jshr- 
hunderts. 

Amusle (gr.) Fehlen des Kunstsinns. 
Amygdali-n findet sich in den bitteren 

Mandeln u. a. Fruchtkernen, v. schw. 

bitterem Geschmack, giftig; -tis(gr ) 

Mandelentzündung. 
Amylenhydrat ein Schlafmittel. 



Digitized by G 



Amylnitrit 



Anatoiien 



Amylnitrit gegen Migräne, würzig rie- 
chende Flüssigkeit. 

Amyl-on, •um n Kraftmehl. 

Amyntor Gerhard v., Pseudonym für 
Dagobert t. Gerhardt, gb. 1831 Lieg- 
nitz, Schrittst, in Potsdam. 

Amyotrophe (gr.) Muskelschwund. 

AnabaptlSt m Wiedertäufer. 

Anabasis f „ Hinauf marsoh« z. B. von 
Grieohenl. nach Persien, a. Xenophon. 

An ab i ose (gr.) Wiederaufleben T. Tieren 
die eingetrocknet od. gefroren (Fische, 
Frösche). 

Anacharsis Scythe, der zu Solons Zeit 
aus Wissensdrang Griechenl. besuchte. 
AnacJiOret m Einsiedler. 
Anachronis-musm; -tisch Zeitwidrig- 

(keit). 

AnacletUS 1) Heiliger, 79-91 S.Bischof 
v. Rom, + unter Domitian. 2) A. IL, 
Gegenpapst Innocenz II. mit Hilfe des 
Herzogs Roger v. Sizilien 1130/38. 

AnadiplosiS (gr.) Verdoppelg., Wieder- 
holung des Schiusawortes eines Satzes 
am Anfang des folgenden. 

Anadyomene f die aus d. Meer „ Auf- 
tauchende" = Aphrodite „schaum- 
geborne u Sohönheits- u. Liebesgöttin. 

Anagni [anäuji] das alte Anagnia der 
Herniker, Stadt bei Rom. 

Anagoge (gr.) sinnbildliche Deutung. 

Anagramm n Buchstabenversetzung, 

Anahuac weites Hochland im Büdlich. 
Mexiko, zahlreiche Vulkane. 

Anakathar-sis (gr.) Reinigung durch 
Auswurf. A-ticum dazu anregende 
Mittel. 

Anaklasti-k (gr.) Lehre t. d. Strahlen- 
brechg.; a-sch scheinbar gebogen. 

Anakoluth, -on n, -ie f Folgewidrig- 
keit in der Satzfügung. 

Anakonda S. Riesenschlangen. 

Anakre-on grieoh. genussfreudiger Ly- 
riker aus Teos 550/478 v. C. ; -ontisch 
in dessen Weise. 

Anakrusis f Auftakt. 

Analcim Mineral, wasserhalt. Natrium- 
aluminiumsilikat. 

Analekten pl = Collectaneen, S. d. 

Analeptika (gr.) das Zentralnervensyst, 
od. Herz erregende Mittel: Äther etc. 

Analgesie (Analgie, gr.) Sohmerzunem- 
pfindlichkeit. 

Analog, -le f Verhältnissgleich (-heit), 
gleichartig,. Ähnlichkeit; -on etwas 
Analoges, Ahnliches. 

Analphabet m des Alphabets (Lesens, 
Schreibens) Unkundiger. 

Analy-te f Auflösung v. Zusammenge- 
setztem in d. Bestandteile (Chemie, 



Sprachlehre etc.); Zergliederg.; Be- 
gfiffsentwicklg. etc.); -sieren Ana- 
lysen vornehmen; -sis f Analyse, 
auch, den Zusammenhang gesuchter 
Grössen m. gegebenen od. verändert, 
untersuchender Teil der Mathematik ; 
-tik f Lehre z. Anwendg. d. Analysis 
(Philosophie, Mathem.); -tisch auf 
Analysis bezügl. etc. 
An im hinterind., China zinspflichtig, 
französ. Schutzstaat, 8. Cochinchina, 
Tongking. 

Anamba drei niederländ. Inselgruppen 
im Westen von Borneo, 523 qkm., 3T 
Ew. (Malaien). [armfut]. 

Anäm-Ie f; -isch Blutleer[e], Blut- 
Anamnese (gr.) die Erhebung d. Vorge- 
schichte eines Kranken. 

Ananas Frucht v. Ananas a a sativa L. 
(aus Südamerika). 

ananthisch (gr.) blutenlos. 

Anapa St. i. Russ.-Knukosien, am Schw. 
Meer, 10TEw M Hafen, Flottenstation. 

Anapäst m (gr) Versfuss 

Anaphora (gr.) Wiederholg. ders. Worte 
zu Anfang mehrerer Sätze. 

Anaphrodisie (gr.) Fehlen des Ge- 
schlechtstriebs. 

Anarch-ie f; -Isch, -ist m gesetzlos, 
-er Zustand, danaoh Strebender, Um- 
stürzler. 

Anasarka (gr.) Hautwassersucht. 
Anaspadie (gr.) fehlerhafte Bildung d. 

Harnröhre mit äusserer Öffnung auf 

(Löf Obörsöitö 
Anastaltika (gr,) blutstillende Mittel. 
Anastase (gr.) Genesung, [verbraunt. 
Anastasia, Heilige, unter Diokletian 303 
Anastasianlsches Gesetz, Gesetz des 

o ström. Kaisers Anastasius I., dass 
Käufer e. Forderung diese nioht höh. 
verkauf, darf, als er selbst dafür gab. 

Anastasius Grün Diohtername d. Gra- 
fen Ant. Alex. v. Auersperg 1806/76 
Laibach, Graz, auch f reis. Parlament. 

Anastat-Ica hierochontica f Jericho- 
rose, Pfl., deren vertrockneter Stengel 
■ich im Feuchten wieder entfaltet; 
-ischer Druck Verfahren, alte Drucke 
durch Umdruck u. Ätzverfahren auf 
Zinkplatten zu reproduzieren. 

Anästhesie (gr.) Gefühllosigkeit, Folge 
t. Zerstörung der Nerven. 

Anastomose f Gefässzusammenmündg. 

Anastrophe (gT.) Umkehrung zweier 
Wörter in ihrer grammatikal. Ordng. 

Anath-em, -ema n, -ematisieren (Kir- 
chen-) Bann; damit belegen. 

Anatoi ien, -iSCh Morgen-Land, -län- 
disch, bes. Kleinasien. 
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Anatom m, -ie f, -isch Zerglieder-er, 
-ung, (ongskunst, ungssaal), darauf 
bezüglich. 

Anatozismus (gT.) Verzinsg. d. Zinsen. 

Anaudie (gr.) starke Heiserkeit. 

Anaxagoras ionisch. Naturphilos., nm 
500/428 ▼. C. Klazomenä, Lampsakos. 

Anax imenes griech. Sophist, Günstling 
Alexanders d. Gr., aus Lampsakos, Vf. 
der ältesten Rhetorik. 

Anbinden Berührung d. gegnerischen 
Klinge beim Feohten. 

Anceps (lt. „ mittelzeitig *), Silbe, die 
im Vers kurz od. lang gebraucht wer- 
den kann. 

Anch [ank] lo sono pittore, „auch ich 
bin ein Maler", angeblicher Auaruf 
Correggios. 

Anchises Vater des Aneas, der ihn aus 
dem brennenden Troja hinaustrng. 

Anchor - Linie (Anker-Linie), Packet- 
dampferlinie zwisch, London u. New- 
York resp. Boston u. Glasgow-NewY. 

Anciennetät [angss] f Amts-, Dienst- 
alter. 

Ancien reflime(fr.)[ang88jangreschihm] 
das franz. Regiorungssystem vor 1789. 
Ancillon langssijong] Friedr. 1767/1837 
Berlin, v. 1832 ab preuss. Staatsmin. 
Anckarström S. Gustav 3. 
An CO na feste Hptst. der ital. Prov. A., 
Flottenstation am Adriatischen Meer, 
ancora (it.) noch einmal. [31TEw. 
Ancre [angkr], Baron v. Lussigny, Mar- 
schall d'A., Günstling der Maria von 
Medici, seit 1614 unter ihrer Regent- 
schaft erster Minister. 
Ancus MarciUS 4. König von Rom 638/ 
614 C, gründete Ostia, befestigte 
den Janiculus. [Angora. 
Ancyra Stadt i. nördl.Kleinasien, heute 
Andalusi en Landsch. in Südspanien, 
durchströmt vom Guadalquivir, 88T. 
qkm., über S'/sMill.Ew. A-er, Pferde. 
Andamanen britisch. Archipel im Meer- 
busen t Bengalen, 31 qkm, 15TEw., 
brit. Strafkolonie. 
Andant e, -ino n (Tonstück) in massig 

gehender, gemachlicher Bewegung. 
Andaöl fettes Öl aus dem Samen von 
Anda Gomesii (Euphorbiaceen), Ersatz 
des Rizinusöls. 
And c hu i Stadt i. nordwestl. Afghanistan, 

15TEw., Karawanenhandel. 
Anden pl (Cordilleros de loa Andes) d. 
üb. 15T. km lange Gebirgskette and. 
W.Küste Amerikas, nam. Südamerik. ; 
-Palme Ceroxylon, -Tanne Arancaria. 
Anderlecht, Stadt bei Brüssel, 32TEw., 
Fabriken. 



Anderledy S. Beckx. 

Anderloni, Pietro, ital. Kupfert 
1784/1849 Brescia, Mailand. 

Andermatt 1444 m. hoch beleg. Dorf 
im ürserenthal a. d. Gotthard-, Furka- 
u. Ob -Alpstrasse. 

Andernach St im preuss. RegBez. Kob- 
lenz u.Rh. 6 TEw. Monumentalbau! 

Andersen, Hans Christ. 1805/75 Odense, 
Kopenhagen, Roman- und besonders 
Marchendichter. 

Anderson, Sir Henry Percy, brit. Diplo- 
mat, gb. 1831 Brighton, schloss 1890 
Vertrag m. Dentsoh. Reich betr. Ost- 
afrikas u. Helgolands. [spieler. 

Anderssen, Ad., 1818/79 Bresl.. Schach - 

Andersson, KarlJoh., schwed. Afrika- 
reisender, 1827/67 Wermland,Ovampo- 
land; Reisen in Südafrika. 

Andienung (Seeversicherung) sofort zu 
erstattende Anzeige der Versicherten 
bei erlittenem Schaden. 

Andö nördlichste der norweg. Lofoten- 
inseln, mit dem Dorfe Andenäs. 

Andorra Freistaat zwisch. Frankreich 
u. Spanien von nur 452 qkm u. 12T 
Ew., Hptst. A , 2TEw. 

Andrade, Francesco d\ Baritonist, gb. 
1852 in Lissabon. 

Andrassi [ashi] Jul., Graf, 1823 90 in 
Zemplin bei Fiume, wegen Beteiligg. 
an der Ungar. Revolution (48/9) zum 
Tode verurteilt, 1867 ungar., 71—79 
österreich-ungar. Ministerpräsident. 

Andreas: 1) Apostel, Petrus' Bruder, 
zu Paträ an einem 8chrag- oder A.- 
Kreus (X) gekreuzigt, Schutzheiliger 
der Schotten, Sendbote für d. Russen ; 
A -Orden, schott., gestiftet 1540 vom 
Kg. Jakob V.; russ., gest. 1698 v. Peter 
d. Gr. ; A. -Groschen, -Thaler etc.; A.- 
Tag 30. Nov.; A.-Nacht als zukunft- 
künd. 2) ungar. Könige: I. 1046 —58, 
II. 1205-36, III. 1290-1301. 

Andreasberg St. i. Harz, STEw. , Silber- 
gruben, Kanarienvögel, Zündhölzer- 
fabriken. 

Andree, 1) Karl, 1808/75 Brannschweig, 
Wildungen, gründete 1861 die geogr. 
Zeitschr. „Globus-. 2) Richard, sein 
Sohn, gb. 1835 Braunschweig, Vf. d. 
„Allg. Handatlas". 

Andresen, Gust., Germanist u. Profess., 
1813/91 Otersen, Bonn. 

Andria St. ital. Provinz Bari, 37TEw., 
Majoliken. 

Androclus röm. Sklave, der einst einem 
Löwen einen Dorn auszog und später 
von diesem, der ihn erkannte, ver- 
schont wurde. 
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Android (gr.) Automat in menschenähn- 
licher Gestalt; isch menschenähnl. 

Androlithen (gr.) fossile Menschenreste. 

Andromache Hektors Gemahlin. 

Andromachos Leibarzt Neros, gb. Kreta. 

Andromanie (gr.) Nymphomanie. 

Andromeda Tocht. des athiop. Kgs. Ce- 
phens u. der Cassiopeja, einem Dra- 
chen preisgegeben, doch durch Per- 
sans befreit, danach 5 Sternbilder. 

Androphagie f (gr.) Menschenfresserei. 

Androphobie f(gr.) Männerscheu, Män- 
nerfurcht. 

Äneas: 1) trojan. Held, Anchises' und 
u. Venus 1 Sohn. Virgils Aneis (Aneide) 
berichtet s-e Abenteuer u. Ankunft in 
Latium, wo er d. Kgs. Latinus Toch. 
Lavinia gewann; ihr Sohn Sylvins, 
Stifter Aibnlongas, der Mutterstndt 
Roms. 2) Ä. Sylvins Papst Pius II. 

Anekdote / interessant. Geschichtchen. 

anelektrisch (gr.) heissen Körper, die, 
gerieben nicht elektrisch werden. 

Anem-ograph m. -ometer n, m, -o- 
Skop tn Vorrichtungen, Richtung und 
Starke d. Winds zu zeigen, aufzuzeich. 

Anemone (Windröschen) Rannnculaceen, 
manche Arten Zierpflanzen. 

Anerbe m Erbe d. unteilbar. Bauerngnts. 

Aneroid » A.- (od. Dosen-) Barometer 
„ohne FJüssigk.", d. Grösse d. Luft- 
drucks durch d. mit seiner Ab- od. Zu- 
nahme, ab- od. zunehmende Krümmg. 
eines luftleeren Blechrohrs auf einer 
Skala zeigend. 

Anetica (gr.) schmerzstillende' Mittel. 

Angelf, Heinr. von, Wiener Maler, geb. 
1840 Ödenburg. 

Angeln thür. Volksstamm, ins heutige 
Schleswig (Landsch. A.) gezog., von 
wo sie, mit Jüten u. Sachsen als Angel- 
sachsen unt. Hengist u.Horsa im 5. Jh. 
n.Britannien übersetzend, dieses unter- 
warfen. Die angelsächs. Heptarohie 
(7 Reiche) vereinigte Egbert v. Wes- 
sel (Westsachsen) zum Königr.Anglia, 
Angel- od. England. Angelsächsische 
Sprache, woraus nach Eroberg. Eng- 
lands durch die Normannen (11. Jh.) 
durch Verschmelzg. mit d. Normanno- 
frans. d. engl. Sprache entstand. 

Angelus (lt.) = Engel; auch kathol. 
Gebet, der englische (oder 'Engels-) 
Gruss an d. hl. Jungfrau: Ave Maria 
(sei gegrüsst Maria !) Das A.-Läuten. 

Angely Louis, dramal Dichter, 1788/ 
188o, Leipzig, Berlin. NB. „Fest 
der Handwerker". 

Angerm an [ong-] ; A.-Land schwedische 
Landschaft, durchströmt vom A.-elf. 



Angers [angschoh] Hptst. des frz. De- 
part. Maine - Loire, Knotenpunkt der 
Orleans- u. Westbahn, 73TEw. 

Angio-n (gr.) Gefäss des thierischen 
Körpers: -logie Gefässlehre; -itis 
Gefässentzfindung; -neurosen Er- 
krankung der Gefässnerven. 

Angl aise (fr.) [anglähs'] engl. Konter- 
tanz heitern Charakters. 

Angllcism[us] m engLSpracheigenheit. 

anglikanisch, a-e Episcopal- od. Hoch- 
kirche, Protestant. Staatskirche Engl. 

anglisieren (fr.) nach englischer Weise 
behandeln. 

angloindiSCh, a-es Reich, gTOssbritan. 
Besitztum in Ostindien. 

Anglomanie (lt.-gr.) Sucht, engl Ge- 
wohnheiten nachzuäffen. 

Angora d. alte Ancyra, 30TEw. im Wi- 
lajet A. (574TEw.), ausgezeichnet d. 
lang- u. seidenhaarige Tiere, Ang.- 
Katzen etc., besond. A - (od. Kämet-) 
Ziegen mit A. - Wolle (Kämel-Haar, 
-Garn). 

Angostura Stromenge des Orinoco; da- 
ran A. (Ciudad Bolivar) Hauptst. Gu- 
ayanas; A.-Bnum mit d. heilkräftig. 
A.-Rinde. 

Angoultme [-uläm] Hptst. des frz. De- 
part. Charente an d. Charente, Kno- 
tenpunkt der Orleans- u. Charente- 
bahn, STTEw. 

Angra Pequena fpekena] Bai in SW.- 
Afrika. Der Bremer Lüderitz erwarb 
1883 d. ca. 50T qkm. grosse, 84 unt. 
deutschen Reichsschutz gestellte Lu- 
deritzland = Deutsch-Südwestafrika. 

Anhalt deutsch. Herzogtum, 2294 qkm., 
272TEw., Herzog Friedrich seit 1872. 
Hptst. Dessau. 

anhydrisch (gr.) wasserfrei. 

Anhydrit m wasserfreier Gips. 

Anilin n zuerst unt. den Destillation s- 
produkten des Anll cd. L Indigo) auf- 
gefunden, jetzt meist aus Steinkohlen- 
teer dargestellte organische Basis, m. 
oxydierenden Mitteln prächtige (doch 
wenig danerh.) Farben liefernd. 

anim-alisch tierisch; -e tt südamerik. 
Harz (vom Heuschreokbaum) ; -ieren 
beleben, anfeuern (Animation f)\ -os 
erbittert (A.-ittt f); -OSO, lebhaft, 
regsam. -US *n Geist, Gesinnung, Ab- 
sicht, z. B. injuriandi zu beleidigen. 

Anjou [angshu] alte Landsch. im nord- 
westl. Frankr. = Depart. Maine-Loire. 

Ani-S. Pimpinella Anisum L.; Uni bei Ii- 
feren, Ägypten u. Syrien, Same der 
ljährig. kultivierten Pflanze, Gewürz; 
-sette (fr.) Likör aus Anis od. Anisöl. 
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Anker m : 1) Flfissigkeitsmass (> 4 0hm). 

2) (Schiffs-) A. Eisengerät, das, ins 
Wasser gesenkt, sich eingrabt, dem 
Schiff Halt gewahrend; Bild d. Halt- 
gewährenden, z B. Hoffnungs-A. etc., 
auch a.- förmige Vorrichtungen. z.B.: 

3) Bauteile fest zu verbinden (zu ver- 
ankern). 4) in Uhren die Bewegung 
des Steigrads regelnder Teil, Anker- 
Hemmung. 5) Armatur eines Huf- 
eisenmagnets. 

Anklam Hptat. des Kreises A. im Reg.- 

Bez. Stettin, a. d. Peene, 13TEw. 
Ankogel Berg in den Tauern, sfldl. von 

Salzburg, 3253 m. 
Ankylose f Gelenkverwachsung. 
Anlassen Metalle, durch gelinde Er- 

hitzg. minder spröde machen (adou- 

cieren). 

Anleihe Erwerbg. fremden Oeldes zur 
eigenen freien Verfügung, durch Ver- 
pflichtung zur Wiedererstattg., in der 
Kegel Verzinsung. Staats-A. (fun- 
dierte Staatsschuld) wird durch Sub- 
skription, zu der der Staat direkt 
auffordert, od. durch Vermittelung 
V.Bankhäusern aufgebracht. Zwang S- 
A-n bringt der Staat nur im Falle 
grösster Kreditnot bei seinen Ange- 
hörigen auf. 

Anna : 1 ) Mutter der heil. Jungfrau, An- 
nentag, 26. Juli. 2) Kgin. v. Gross- 
britannien u. Irland 1702-14, gb.l 665. 
3) 1462/1522, Tocht. Kg. Ludw. XI. v. 
Frier., nach dess.Tod 1483—91 Regen- 
tin für d. minder jähr. Karl VIII. 4) 
A. v. Österr. 1601/66, Tocht. Kg. Phi- 
lipps III. v. Span., Gemahlin Ludwigs 
XIII., Kgs. v. Frkr., nach dess. Tod 
1643 Regentin (unt. Mazarins Leitg.) 
— 1661 für ihren S. Lndw. XIV. 5) 
„Mutter A. u , Kurfurstin v. Sachsen, 
Gemahlin Angusts I. v. Sachs., Toobt. 
Kgs. Christian III. v. Danem., 1531/85. 
6) A. Amalia (s. d. 1). 7) A. Boleyn 
[boUen] Gemahlin Kgs. Heinr. VIII. v. 
Engl., Mutter Elisabeths, geb. 1507, 
enthauptet 1536. 8) A. Iwanowna Kai- 
serin v. Russl. 1730-40. Ihre Nichte 
A. Karlowna machte sich 1740 zur 
Regentin, ward 1741 gestürzt (wo 
Elisabeth Petrowna Kaiserin wurde), 
+ gefangen in Cholmogory 1746. 9) 
A. Komnena 1088^1148 Konstautinopel, 
Tochter d. griech. Kaisers Alexius I., 
dess. Gesch. sie schrieb. 10) A. Luise 
(Annelise) 1677/1745 Dessau, Apothe- 
kertocht , Gemahlin d. Fürsten Leop. 
I. von Anhalt (s. d. 2). 

Annaberg Fabrik-, früher Bergstadt im | 



eächs. Erzgeb., in der Amtshauptm. 
A., löTEw. 
Annaburg Flecken im preuss. RegBez. 
Merseburg, 2TEw., Erziehungsanstalt 
für 600 deutsche Soldatenknaben. 
Annalen pl geschichtl. Jahrbücher. 
Annalln n feingemahlener Gips. 
Annam s. Anam. 

annektier en : -ung (Annexion) f als 

Machtgebiet, sich Fremd, zueign. 
Annexum n (lt.) Zubehör, Anhangsei. 
Anni currentis, praesentis des jetzigen, 
a. praeteriti des vergangenen, a. fu- 
tttri des zukünftigen Jahres, 
annihilieren (lt.) vernichten, für nich- 
tig erklären. 
Anno 1) im Jahr, a. Domini des Herrn, 
tnundi der Welt etc. 2) Der heil. A. 
(Hanno) Erzbisch, von Köln 1056—75; 
deutscher Reiohsverweser für Hein- 
rich IV. D. A.-Lied herausgeg. von 
Opitz etc. 3) Anton A. 1838/94 Aaohen, 
Berlin. Seit 87 Direct. des Berliner 
Hofschauspiels. 
Annonc-e [-ongss] f, -ieren öffentliche 
Anzeig-e, -en. frente. 
; Annuit-ät, -y [ännyuti] f Jahres-, Leib- 
I Annunciatenorden der Verkündigung 
(Maria), 2 Nonnen- u. ein weltlicher 
(ital.) Ritterorden. 
An-ode (gr.) der positive Pol einer gal- 
vanischen Kette, -ion. der sich dort 
ausscheidende Bestandteil. 
Anod-y n [i sc h l schmerzstillend; -um sol- 
ches Mittel; Liquor a-us Hofmanns- 
tropfen etc. 
Anomal, -ie f Unregelmässig, -keit; 
A-ie der Planeten, der v. ihrer un- 
gleichen Geschwindigk. abhängende 
Winkelabstand v. Punkt der Sonnen- 
ferne od. Nähe, 
anonym ungenannt: a-er Vf. (od. Ano- 
nymus); A-e (od. Aktiengesellschaft. 
Anopsie (gr.) Blindheit. 
Anorchie (gr.) Hodenmangel. 
Anorexie (gr.) Appetitlosigkeit, 
anorganisch unorganisoh (s. Chemie). 
Anorthit m Art Feldspat. 
Ansbach (früher Onolzbach) Hptst. d. 
bayr. RegBez. Mittelfranken (früher 
d. Fürsten v. A.-Bayreuth), Geburtsst. 
d. Dichter Uz, Cronegk, Platen, 14TEw. 
Anschovis <» Art Sardellen. 
AnschUtz 1) Heinr. 1785/1865 Luckau, 
Wien, ber. Schausp. 2) Ottomar früher 
Lissa (Posen) jetzt Berlin, Meister der 
Augenblioksphotographie, Erfinder d. 
Schnellsehers etc. 
Anselm 1033/1109 Aosta, Canterbury, 
dort Erz bisch r.f seit 1093; soholast. 

2* 
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rhilos., ontolog. Beweis des Daseins 
Qottes. 

Ansgar (Anscharius) der heilige (Ge- 
dächtnistag 3. Febr.) „Apostel d. Nor- 
dens , geb. 801 in d. Picardie ; Bischof 
v. Hambg. 831, Ersbiscbof t. Bremen 
847/865 (f), dort A.-ius-Kirche. 

Anson [äns'n] Lord 1697/1762 Shag- 
borongh, Moor-Park, brit. Admiral u. 
Seeheld. Reise um d. Welt 1740-44. 

Anstand (Ansitz), das Aufpassen des 
Jagers auf das Wild an einem be- 
stimmten Ort. [einer Krankheit. 

Ansteckung (Infektion) Übertragung 

Antagonisieren n, -ist m, -Ismus 
Entgegenwirken, -streben; Gegner, 
-schaft etc. 

Antalkidas spartan. Nauarch, Friede d. 
A. mit d. Persern 387 v. Chr. 

Antananarivo, anchTana[na]rivo, Hpt- 
stadt Madagascars (s. d.) an lOOTEw. 

Antares m Stern 1. Grösse im Skorpion. 

antarktisch Gegens. zu arktisob, zum 
Südpol gehörend. A.-er Kontinent, 
a-ee Meer; a-er (od. Sftd-) Pol. 

Antäus Riese, dem ßerührg. s-r Mutter 
Gäa (Erde) stets neue Kraft gab, v. 
Herkules i. d. Luft schwebd. erdross. 

ante vor; a. Chr(istum) vor Christus ; 
a. meridietn rormittags etc. -cedens 
n, -cedentien pl Früheres, als mass- 
gebend für Späteres; -datieren mit 
einem früheren als dem wirkL Datum 
versehen.; -diluvianisch vorsintfluti. 

Anteflexion (lt.) Knickung nach vorn. 

Anteludium (lt.) Vorspiel. 

Antemet isch, -icum n Erbreohen 
stillend, -es Mittel. [Tempel etc. 

Anten pl Stirn-, Wandpfeiler antiker 

Antennen pl Fühlhörner von Insekten. 

Antepenultima f drittletzte Silbe. 

Anteros *» Gott d. Gegenliebe, Racher 
der verschmähten Liebe, S. Eros. 

ante terminum, vor festgesetzt Zeit- 
punkt. 

Anthelmint-iSCh, -icum n gegen (Ein- 
geweide-) Würmer dienend ; -es Mittel. 

Anthelien pl (gr.) Gegensonnen. 

Anthologie f Blumenlese, Gedicht- 
sammlung. Griech. A. im 10. Jh. v. 
Konst, Kephalas. 

Anthr-acen n Stoff aus Steinkohlenteer 
zur Darstellg von Alizarin etc. acit 
m Kohlenblende, Glanzkohle; -ax m 
brandiges GeBchwfir, Karbunkel, Milz- 
brand. 

Anthropolog m, -ie f; -isch Menschen- 
natur lehre, Kenner ders.; darauf bez. 

Anthropomorph menschenähnl. ; -i s m u s 
m ver menschende Darstellg. Gottes,. 



Anthropophag m Menschenfresser, 
anti (gr.) wider, gegen. 
AntibarbaruS m Gegner v.Barbarismen 

S. d. (Buchtitel). 
Antichambr e [angtischangb'rJ/'-ieren 

Vorzimmer, viel (dort) weilen. 
Antichre-se /, -tisch (mit) Verpfändg. 

des NieBsbrauchs. 
Antichrist f-krist] mWiderchrist,Teufel. 
Anticip-ation f, -ieren Vorweg-nahme, 

-nehmen. 

Anticyra als heilkräftig für Gehirn- 
kranke geltender Ort in Phocis. 

Antidotum n (gr.) Gegengift 

Antifebrin (Aoetanilid, Phenylaceta- 
mid), aus Anilin u. Essigsäureanhy- 
drit dargestelltes Fiebermittel. 

Antigone f vater- und bruderliebende 
Tochter des ödipus, S. d. u. Eteokles. 

Antigonus: Feldherr Alexander d. Gr., 
machte sich 306 v. Chr. z. „König v. 
Asien", verlor 301 Reich u. Leben in 
d. Schi, bei Ipsos geg. Kassander. 

antik aus d. klasBisohen Altertum ; ihm 
gemäss. 

Antiklimax f (gr.) Gegenstoigerung. 
antikonstitutionell gegen eine staatl. 

Verfassung. 
Antikritik f Gegenkritik. 
Antillen pl Inselgruppe Westinds. zw. 

N.- xl S - Amerika, enthalt die grossen 

A. (Cuba, Jamaica, Haiti u. Portorico) 

u. die kleinen A. 
Anti-Macchiavell (it.) [-macki-] Schrift 

Friedrichs d. Gr. gegen Macchiavellis 

„Fürst* 4 . 

Antimon n silberweisses Metall (Spiees- 
glanz), techn. wichtige Legierungen 
mit Zinn u. Blei. 

Antinomie f (gr.) Widerstreit zweier 
Gesetze. 

Antinous Kais. Hadrians schöner, durch 
Standbilder verherrlicht. Liebling, der 
sich 130 im Nil ertränkte; nach ihm 
ein Sternbild der Milchstrasse. 

Antioch-ia v. Seleukus Nikator 300 v.C. 
gegrfind. Residenz, Hauptst. Syriens ; 
-US Name seleukid. Könige v. Syrien. 
A. HI. der Gr. 223-187 v. Chr., un- 
glfickl. Krieg geg. d. Römer. S. 8ohn 
A IV. Epiphanes 175—164, v. dessen 
Joch d. Maocabäer d. Juden befreiten. 
A. XIII. Asiaticus 65 v. Chr. durch 
Pompejus des Reichs beraubt. 

Antipapismus m (11) dem Papsttum 
feindliche Richtung. 

Antiparos Cykladeninsel gegenftb. Fa- 
ros. Berühmte Tropfsteinhöhle. 

Antipater macedon. Feldh., nach Alex, 
des Gr. Tod Reichsregent, f 318 v. C. 
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Anti-pathie f Abneigung, Widerwille; 
-phon n Schalldämpfer; -pode m 
Gegenfössler, Bewohner d. diametral 
entgegengesetaten Gegend der Erd- 
oberfläche. 

Antipyr-etika (gr.) Fiebermittel, bes. 
-in, gegen Neuralgie. 

Antiqu-a /' gTadstehende latein. Druck- 
schrift ; -arm Altertumskenner, Händ- 
ler mit alten Bftchern : • ariat m sol- 
ches Geschäft; -leren r eralten, ab- 
schaffen; -itäten Altertümer. 

Antisemit m, -ismtJS m Judenfeind, 
-Hast; s. Semiten. 

Antisept-isch, -icum n fänlnishindernd, 
-es Mittel, 8. Lister. 

Antisthenes ans Athen, Gründer der 
(Tugend n. Bedftrfnislosigk. empfehl.) 
cynisch. Fhilos., Schiller d. Sokrates, 
Lehrer d. Diogenes, 5. Jh. t. Chr. 

AntiStrophe f Gegenstrophe. 

Antithese f Gegen« berstellg. t. Gegen- 



Antlum befestigte Hafenst. der Volaker 
am TyTrhenischen MeeT, 468 r. C. von 
den Römern eingenommen. 

Anton: 1) A.Clemens Theodor, Kg. t. 
Sachs., 1827-36. 2) A. Ulrioh, Hera. 
Ton Braunschw. 1633/1714, seit 1685 
Mitreg., s. 1704 allein.; Vf. t. geistl. 
Lied., Romanen eto. 

Antonelli 1806/76 Sonuino, Bom, Kar- 
dinal u. Min. des Papstes Pius IX. 

Antoninus 1) A.Pius, gnt. röm. Kaiser 
138—161. 2) A. der Philosoph, Schwie- 
ger-, Adoptivsohn u. Nachfolger y. 1., 
161-180 = Mark Aurel; auch Verf. 
griech. geschrie b. Selbstbetrachtungn. 

Antonius 1) Marcus A., Casars An- 
hänger, der nach Besiegung d. Brutns 
u. Cassius (42 t. Chr.) sich das röm. 
Reich mit Octarian teilte, später, v. 
diesem bei Actinm besiegt (31), sich 
in Ägypten selbst tötete. 2) Der heil. 
A. t. Theben, Einsiedl, in d. ägypt. 
WOste, f Aber lOOjähr. 356 (17. Jan.) ; 
Helfer geg. d. Seuche des A.-Feuers 
im Mittelalter. 8) A. Schutzheiliger 
Paduas 1195/1221. 

Antonom-asie /', -astisch Vertauschg. 
t. Gattung»- u. Eigennamen ; darauf 
beruhend. 

Antragsdelikt n Vergehen, das nur auf 
Antrag des Verletsten zur Anklage 
kommt. 

Antwerpen belg. Pro?. 2832 qkm., 700 
TEw. u. feste Hptst. an der Scheide, 
Seehafen, 207TEw. 

Anubis hundsköpnger ägypt Gott. 

Anurie f Harnverhaltung. 



Anwaltskammer, die duroh d. deutsche 
Rechtaanwaltsordng. geschaffene Ver- 
einigung der Rechtsanwälte in einem 
Oberlandesgerichtsbezirk cur Inter- 
essen Währung des Standes. 

Anweisung (Assignation), schriftl. Auf- 
trag jemandes (Assignant) an einen 
anderen (Assignat) cur Leistg einer 
Summe Geldes oder vertretbarer Sa- 
chen an einen Dritten (Assignatar), 
kann durch Indossament (übertragen 
werden, wenn auf Ordre gestellt, bei 
Annahme verpflichtend für den An- 
gewiesenen. 

Anzengruber 1839/89 Wien, Dramatik. 

Äolipile /■ (lt) Gebläselampe, Lötrohrl. 

AoltlSm Windgott; Äols- (Wind-)Harfe. 

Aorta f grös8te Pulsader. 

Aosta, Herzog v., S. Amadeus. 

a. p. (lt) anni praesentis — gegen- 
wärtigen Jahres. 

Apachen [Apatschen], Indianerstamm 
in den nordamerik. Territ. Arizona u. 
Neu-Mexiko, ca. 6500 Seelen. 

apage (gr.) entweiohe! hebe dich weg! 
„a. Satanas ! u sagte Christas znm Ver- 
sucher. 

apagogiSCh; a-er Beweis ans Unmög- 
liche d. Gegenteils. 

Apanag-e [-ashe] f Leibgedinge v. Pür- 
sten, Abteil; apanag iert abgeteilt 

Apanthropie (gr.) Menschenscheu. 

apart ffir sich, besonder(s). [(keit). 

Ap athisch; -athle f Unempfindlich 

Apatit Gesteinart in hexagonalen Kry- 
stallen. Alexander d. Gr.). 

Apelles aus Kolophon. Maler (Liebling 

Apenninen pl Hptgebirge Italiens, der 
r a-ischen Halbinsel". 

Apenrade Hafenst an d. A-r Föhrde, 
ca. 6TEw., Seebad. 

Apepsie (gr.) mangeln. Verdauung. 

Apercu I-ssft] n bewnsste Wahrnehmg., 
Auffassg,Überblick; Ap[p]erception 

a peso nach dem Gewicht; vgl. a pezzo 
nach dem Stflck. 

a peu pres [apöprä] beinah. 

Aphasie (gr.) Sprachlosigkeit, Folge 
von Hirnerkrankung. 

Aphel[ium] n Sonnenferne; Ggns. Peri- 
helfiumj, Sonnennähe (v. Planeten). 

aphlogiStiSCh (gr.) unyerbrennbar. 

Aphonie (gr.) Stimmlosigkeit 

Aphor-ism[us] n», -istisch abgerissen, 
-er Spruch. 

Aphrodisie (gr.) Liebeswahnsinn. 

Aphrodit (gr.) menschliches Wesen ohne 
Merkmale e-s d. beiden Gesohleohter. 

Aphrodite f „Sohaumgeborne" S. 
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Aphrosy ne f (gr.) Bewusst-, Sinnlosig- 

Aphthen pl Mundschwämmchen, [keit. 

Apia Hptot. der Samoa- Inseln. 

a piacere (it.) willkürlich, nach Ge- 

ä pied (fr.) zu Fuss. [fallen. 

Apiol farblos. Öl aus Petersilientinktur 
(geg. Wechselneber u. Menstruations- 
störungen.) 

Apis M heil. Stier der alten Ägypter. 

Aplanat n (lt.) zusammengesetztes Ob- 
jekt (Linse) frei von sphärischer Ab- 
weichung. 

aplomb [aplong] m das Lotrechtsein, 
Sicherheit d. Haltung, d. Benehmens. 

Apochromatische Linsen, aus Jenaer 
Gl us hergestellte Linsen. 

Apodie f (gr.) Fusslosigkeit 

apodiktisch un widersprecht, selbst- 
gewiss. 

Apogäum n Erdferne des Monds, 
a point fpoeng] auf nichts (stehn, im 
Billard). 

Apokalypse / Offenbarung Johannes'. 

Apokaly p-tik (gr.) ein Zweig d. spätem 
jfid. Litteratur; -tiker. Schw&rmer; 
-tisch geheimnisvoll, schwärmerisch.; 
-tische Zahl, die Zahl 666 d. Offen- 
barg. Johannis 13, 18; Nero als Anti- 
christ bezeichnend, -tische Reiter, 
die sinnbildl. Figuren von Pest, Krieg, 
Hungersnot, Tod in d. Offenbarg. Joh. 

apokryph nicht anerkannt; A-en nicht 
kanonische Schriften der Bibel. 

Apolda Fabrikst in S.-Weim. 21TEw. 

Apollinaris Berg b. Remagen; A.-Brun- 
nen bei Neuenahr. 

Apoll o[n] 1) griech. Gott des Lichts, 
Gesangs, der Weissagung, Heilkunst 
etc. A. y. Belyedere, Statue im Va- 
tikan. 2) A-o, ein Tagschmetterling, 
Augenspiegel. 

Apollonios 1) A. y. Perga, griech. Ma- 
them. in Alexandrien um 210 ; Kegel- 
schnitte. 2) A. v. Rhodas geb. um 
240, Dichter der „Argonautica u . 8) 
A. y. Tralles, griech. Bildh. im 3. Jh. 
y. Chr. ; Farnesischer Stier. 4) A. y. 
Tyana, wunderthät. Zeitgenosse Chr. 
in Ephe8us. 

Apolog m Lehrfabel; -et m, -le f 
8chutz- Redner, -Schrift (für Glau- 
benssatzungen). 

Apo morphin, aus Morphium ^Schwefel- 
säure (Brechmittel bei Einspritzung 
unter die Haut). 

Apophthegma n scharfsinniger Spruch. 

ApophysiS / Aaswachs, Knochenfortsatz. 

Apopl exie /*, -ektisch Schiagfluss; 

-flussig. 

Aposiopes e, -is/" Abbrechen in d.Rede. 



Apost-asie -at m Glaubensabtrönnig- 
keit, -er: Julianus A-ata, röm. Kais., 
361—363 zum Heidentum zurückgek. 

Apostel m Sendbote, Junger Christi. 

Apostem n Eitergeschwür. 

a posterior i. isch aus Erfahrungs-, 
Gegensatz: a priori, aus Vernunft- 
gTUnden. 

apostolisch yon d. Aposteln herrührend, 
in ihrem Geist etc.: A er Sitz Stuhl 
des Papstes; A-e Majestät Titel d. 
ung.Kge. (u.österr. Kais.), a-e Väter 
die nachapostol. Schriftstell. : Clemens 
y. Rom. Barnabas, Hermas, Ignatius, 
Dionysius Areopagita, Polykarp und 
Papias. a es Symbolum Glaubens- 
bekenntnis aus der Zeit der Apostel, 
nach anderen aus d. Taufformel ent- 
wickelt , seit ö. Jahrh. in jetziger Ge- 
stalt. 

Apostr oph tn den Ausfall v. Vokalen 
etc. bezeichnendes Häkchen f): -ophe 
./rhetorisch lebh. Anrede; ophieren 
mit dem Apostroph bezeichnen ; (leb- 
haft) anreden. 

Apotheos-e f\ -ieren Vergötter-ung, -n. 

Ap[p]al lachen [-atachen] pl Indianer- 
Stämme i. Osten d. Mississippi : danach 
A - od. Alleghany- (•. d.) Gebirge. 

Apparat M Gesammtheit der wozu nötig. 
Hilfsmittel und Werkzeuge 

Appartement (-emang] n Zimmer(reihe). 

appassionato (it.) leidenschaftl., sehr 
gefflhlvoll. 

Appell m Yersammlg. d. Truppen z. B. 
zur Befehlsausgabe ; ation /. -ieren 
Berufung an ein höheres Gerioht ein- 
legen; -ativ[um] n Gattungsname. 

Appendix n (lt) Zusatz, Anhang, Bei- 
gabe. 

Appenzell Schweizerkanton, d. kathol. 
A.-Innerrhoden (ISTEw.) Hptort A., 
u. d. reforrn. A.- Ausserrhoden (54TEw). 

Apperc-eption f, -ipieren ygl.Aper9u. 

Appertinenzien (lt.) Zubehör, Sachen, 
die einer andern Person rechtlich zu- 
gehören, ohne äusserl. Teile derselben 
zu sein. 

A p p etit (lt.) Trieb,Lust, bes.Essbegierde. 

Appianus röm. Geschichtsschr. d. 2. Jh. 
aus Alexandrien (in gr. Spr.). 

Appische Strasse yia Appia, altröm. 
Heerstrasse yon Rom nach Capua, be- 
gonnen yon Appius Claudius Coecus, 
312 y. Chr. 

applanieren /' ebnen, glätten. 

applau-dieren, -s m Beifall-klatschen 

Appleton [äpplt'n] Stadt in Wisconsin. 

Applikatur f (Musik) Fingersatz. 

applizieren (lt.) anwenden, anpassen. 
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applombieren (fr.) anlöten (mit Blei). 

Appoint fapoeng] m v. Wertpapieren: 
Stück, Nummer. [Staatsmann. 

Apponyi Georg, Graf geb. 1808, Ungar. 

Apport [-pohr] (fr.) Einlagen, die bei 
Gründg einer Aktiengesellschaft nicht 
in baar, sond. in Fabriken, Papieren 
etc. gemacht werden. [fügnng. 

Apposition f (lt.) Bei-, Zusatz, Bei- 

Appret-ieren, -ur f letzte Zurichtung 
▼.Fabrikat, namentlich Steife u. Glatte 
von Geweben. [heissen. 

Approb ation f, -ieren Geprüftes gut- 

Appropriation (lt.) Aneignung. 

Appro[S]Chen pl Laufgräben i. Zickzack. 

Approximat ion f; -iv Näherung, -s- 
wert; -sweise (annähernd). 

Appui [-püij (fr.) Anlehnungs- od. Stütz- 
punkt einer militiriscben Stellung. 

apres nous le deluge (fr.) nach uns 
die Sintflut. 

Aprikose, Rosaceen, Steinfrucht mit 
glatt. Stein, Fruchtkerne (zu Tasche) 
süss u. bitter, Samen giebt Öl. A-en 
Äther (A.-Öl), hauptsächlich Butter- 
säureäther zu Konfitüren. 

a priori S. a posteriori. [sprechen. 

a propos [-po] weil wir gerade davon 

Apsarasen (ind. Mythol.) himmlische 
Jungfrauen, entsprechend den Wal- 
küren, Huris. 

Apscheron Halbinsel u. Kaspisch.Meer, 
russ. Gouver. Baku, Naphthaquellen, 
Schlammvulkane. 

Aps ide, -IS f 1) die 2 Punkte d. Son- 
nen-Nähe und -Ferne. 2) halbrunde 
Überwölbte Altarnische. 

Apsychie(gr.) Bewusstlo8igk.,8cheintod. 

Apteren pl ungeflügelte Insekten. 

aptieren anpassend ändern, Feuerwaff. 

Apuanische Alpen, Gebirgskette imLi- 
gurischen Apenin, bis 2014 m h. ; kar- 
rarischer Marmor. [Afrika, 2.Jh. n.Chr. 

ApulejtlS, Lucius, röm. Schriftsteller a. 

Ap u I ien südöstl.Teil Italiens, ital.Puglia. 

Apure m linker Nebenfl. d. Orinoko in 
Venezuela (Prov. A„ Hauptst. San 
Fernando de A.). 

Apyrexie (gr.) Fieberlosigkeit. 

Aqua (lt.) Wasser; A. calcis Kalk- 
wasser; A.destillata destilliertes W. ; 
A. Plumbi oder A. saturnina Blei- 
wasser; A. vitae Branntwein. 

Aquae altröm. Name v. Badeörtern, Ge- 
sundbrunnen: A. = Baden b. Wien, 
A. Aurelia« = Baden - Baden etc ; 
-dukt »i Wasserleitung, namentl. auf 
hohem Unterbau. 

Aquarell A.- (od. Wasser-) Farben; a- 
ieren damit malen; A.-Haler(ei) etc. 



Aquariaden 26./30. Juli aus d. Stern 
bild d. Wassermanns fallend. Stern- 
schnuppenschwärme. 

Aquarium n Behälter für Wasser-Tiere 
u. -Pflanzen (Aquatilien) wie Terra- 
rium für Kriechtiere u. Pflanzen d. 
Landes. 

Aquatinta f Kupferstich i.Tuschmanier. 

Äquator m „Gleicher", Mittellinie zw. 
d. Polen des Himmels, der Erdkugel 
etc ; äquatoial dazu gehörig. 

ä quatre epingles (fr.) [kattr epängl], 
mit vier Nadeln, stutzerhafte Tracht. 

ä quatre mains (fr.) [a kattr mäng], 
vierbändig. [General d. Jesuiten. 

Aqua Viva. Claudio, 1543/1615, seit 1581 

Aquila u. PriSCilla v.Paulus in Korinth 
bekehrtes Ehepaar, wirkte dann für 
das Christentum. 

Aquileja (im Mittelalter Aglar), Stadt im 
österr Küstenland, Bez. GradUca, nahe 
der Adria, 2TEw., Dom. Unter röm. 
Herrschaft bedeutende Handelsstadt, 

. 452 v. Attila vernichtet. 

Äquilibr ieren in Gleichgewicht setzen; 
-ist m Schwebekünstler, Seiltänzer, 
Kunstreiter (ä-isch); -ium n Gleich- 

Aquinas S.Thomas v.Aquino. [gewicht. 

Ät|uinocti-um n Nachtgleiche, wo die 
Sonne im Äquator steht; Yorrückg. 
(Präcession) der Ä-al-Punkte auf d. 
Ekliptik v.O. nach W.; Ä-al -Stürme. 

Aquitanien altröm. Prov. in Gallien 
Pyrenäen und Garonne. 

Äquivalent gleichwert(ig) ; n 
ehem. Mischungs- od. Atomgewicht. 

Äquivok, -e f Zweideutig-keit, ä-e Äus- 
serung, Zoto. [gierung. 

a r. (lt.) anno regni, im Jahr d. Re- 

Ar m n Flächenmass = 100 qm. 

Ära Papageien-Gattung. 

Ära f Zeitrechnung von einem epoche- 
machenden Ereignis an. 

Arabeske f Yerzierg. a. verschlungnen 
Pflanzen-, Tier- u Menschengestalten. 

Arabien grosse Halbinsel zw. Afrika u. 
Asien, über 3 Mill. qkm., 4 Mill. Ew. ; 
Araber, arabisch, -e Spracht-, Sohrift, 
Litteratur; Ziffern (unsere gewöhnl.); 
-er Meerbusen = Rotes Meer; -es 
Gummi = Gummi arabicum etc. 

Arabist Kenner d. arab. Sprache. 

Arachn-e f (Myth.) kunstfertige, von 
Minerva in eine Spinne verwandelte 
Weberin; Spinne. 

ArachnitiS (gr.) Entzündung der Spinn- 
webenhaut des Gehirns. [44TEw. 

Arad ungar. Komlt., Hptst. a. d. Maros, 
| Araf (arab.) Ort zw. Himmel u. HöU» 
bei d. Mohamedanern (Fegefeuer). 
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Arafat Berg l>. Mekka, 80 m h., den Mo- 

hamedanern heilig. 
Arago, Domin. Franc., *% 1786/»/, 0 1863 

hei Perpignan, Paris, ausgez. Physiker 

u. Astronom ; freisinniger Politiker 
Arag on, -onien Landsch.(Egr.) Nord- 
spaniens, 1469 (Ferdin. v. A. heiratet 

Isahella) mit Kastilien vereint. 
Arak (Arrak) m Branntwein ans Reis 

od. Palmsaft (Toddy). 
Aral(see) 67Tqm, gross. Steppensee östl. 

vom Easp. Meer 
Aramäa Land nordöstl. v. Palastina. 
Arancini (it.) [-tschini] flberznckerte 

Pomeranzenschalen. 
Araninseln irlond. Inseln an d. Mfindg 

der Galwaybay, 47 qkm, STEw. 
Aranjuez [-chness] Frühlings-Residenz 

sfidl. von Madrid. 
Arany (Oronj), Janos, 1817/82, nngar. 

Epiker; anoh sein Sohn Laszlo A., 

geb. 1844, Dichter. 
Aräometer n m Senkwage z. Bestimmg. 

d. Dichtigk. d. Gehalts v. Flüssigkeit. 
Ärar[ium] n Schatzkammer, Öffentl. 

Kasse. 

Ararat m höchster Berg in Armenien, 
wo Noahs Arche gelandet haben soll. 

Ar as (Aroxes) r.Nebenfl. des Kur, Grenze 
zw.Persien u.ru?s.Kaukasien,810 km 1. 

Araucaria f sfidam. (od. Anden-) Tanne. 

Arauco chilen. Küstenprov., 11000 qkm, 
89TEw. (50T. Arankaner). 

Ar au kaner tapferes Indianer- u. Reiter- 
volk in Südchile, behaupteten gegen 
die Spanier ihre Freiheit. 

Arbeit-erkolonien von d. innern Mission 
errichtete Statten cnr Unterbringung 
und Beschäftigung Arbeitsloser, -er- 
versicherung Versich. d. Arbeiters u. 
seiner Familie geg. Erwerbsunfähigk. 
Deutsche Reichsgesetze v. t% L 1883, 
•/ 7 84 u. s. f., n L 89. - sämter Organe 
des 8taates zur Regelung d. Arbeiter- 
verhaltnisse; in d. Schweis (seit 86), 
in England (86), in Yer. Staat. (63). 
-Sbilcher für d. Deutsche Reich seit 
78 obligatorische Kontrollbücher für 
Arbeiter v. 15 b. 21 Jahren, -s karten 
die Legitimationsscheine jugendlicher 
Arbeiter (12/14 J.) 1878/91 in Deutschi. 
-Shaus Zwangsanstalt. 

Ar bei a assyr. Stadt bei Gaugamela, wo 
Alexander d. Gr. Darius besiegte, 331 
t. Chr. 

Arber (Grosser A.), der höchste Berg 
im Böhmerwalde, 1471 m. hoch; der 
Kleine A. 1406 m. 

Arbi ter m Schiedsrioht., -trage [ashe] 
f kaufmann. Berechnung des für ein 



Geschäft vorteilhaftest. Wegs, -triu 
n freies Ermessen, Schiedsspruch. 

Arbogast, Franke, röm. Feldherr, Hess 
Kaiser Valentin II. ermorden 392, v. 
Theodosius d. Gr. 394 bei Aquileja 
geschlagen. [Inquisitor in Saragossm. 

Arbues Peter, 1441/85 (ermordet), span. 

Arb-U8e f Wassermelone, -UtuS m Erd- 

Arc S. Jeanne d'An . [beerbanm. 

Are ach on [-schong], St fr. Dep.Gironde, 
Arrond. Bordeaux, am Bassin d'A. d. 
Atlant. Ozeans, 8TEw., Austern, Ha- 
fen, Seebad. 

Arcadius 1. oström. Kaiser, Sohn Theo- 
dosius* d. Gr , gb. 377, f 408, erhielt 
b. Teilung d. Reiohes 395 den Orient, 
sein Bruder Honoris d. Occident. 

archäisch a~e (azoische) Formation, 
Urgebirge. 

Archai-smus (gr.) Gebrauch veralteter 
Wörter, Nachahmg veralteter Formen 
in der Kunst (a-ntischer Stil), a seh 
altertüml. 

Archangel wicht. Seepl. der russ. Nord- 
küste, nahe d. Dwinumündg., lSTEw., 
Hptst des Gouvernements A. 

Archäo lithische Periode, altere Stein- 
zeit, -logisches Institut, v.d.preuss. 
Regierung 1829 in Rom gegründet, 
kam 74 an das Reich, durch ahnliche 
Anstalt in Athen erweitert. Ver- 
öffentlicht antike Denkmäler; Jahr- 
buch, Mitteilungen. 

Archäolog tn, -ie /, -Isen Altertums- 
Kenner, -Kunde; darauf bezüglich. 

Archenholz, Joh. Wilh. v., 1745/1812 b. 
Danzig, bei Hambg.; Geschichte de» 
7jahrig. Krieges etc. 

Are hl . . ., griech Vorsilbe = das Erste, 
Oberste ; daraus das deutsche Er» . . . 
gebildet. 

Are blas, Aulus Licinius, griech. Dich- 
ter, gb. 120 v.C., 62 v. Cicero verteid. 

Archldamos 3 spart. Könige. 

Archidiakonus (gr.) selbständ. Vorsteh, 
eines Sprengeis, erster Diakonus. 

Archidux (gr.-lt) Erzherzog. 

Archieplskop-at m, -us m Erz-Bistum, 
-Bischof. 

Archlgonie (gr.) = Urzeugung. 

Archilochos gTiech. Dichter des 7. Jh. 
v. Chr. aus Paros. 

Archimandrlt Oberabt griech. Klöster. 

Archimed[es] 287-212 v. Chr. Syra- 
kus, her. Kenner der v. ihm vielfach 
erweiterten reinen und angewandten 
Mathematik, 

Archipel[aguS] m Inselmeer. 

Architekt m, -onik f % -onisch, -ur f 
Bau-könstler, -kunst, -künstlerisch. t 
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Architrav m unmittelb. a. den Siulen 
ruhende Unterballren. 

Archiv n, -ar m Urkunden-Sammlung, 
-Gewölbe etc. ; -Bewahrer, Erzschrein- 
halter. 

Archivolte (it.) Sims um einen Bogen. 
Archon, -ont m oberste Beamte der 

Republik Athen etc. 
Arcierengarde Leibwache des taten-. 

Kaisers ans balbinvaliden Offizieren. 
Arcitenens (11) Beiname Apollos u.der 

Diana als Bogenffihrende. 
arco m (it.) Geigenbogen. 
Areola [-oll Dorf b. Verona, Sieg Bona- 
partes über die Österreicher 15. bis 

17. Nov. 1796. 
Arcos de la Frontera, 8t. sp;in. PrOT. 

Cadiz, am Gnadalete. 16TEw., Wein. 
Ardenn-en pl (erwald) Waldgeb. zu 

beiden Seiten der Maas, Depart. in 

Nordfrankreich. 
Ardeb (Ardebe) agypt. Getreidemaas. 
Arditi, Luigi, ital. Komponist, seit 1858 

London, gb. 1822 Crescentino. 
ardito (it) fenrig. 

Areal n Flichenraum ; Grund u. Boden. 
Arecibo, 8t. anf der Span. Insel Porto- 

rico, SOTEw. 
Arena / Kampfplatz; (Sommer-) Böhne. 
Arenberj (Aremberg), a. -Jfeppen,Preu- 

ssen, Teil des Bistums Münster, 1826 

Herzogtum, 21 »6 qkm, 57TEw. 
Arende = Arrende. 
Arends Leop. 1817,82 b. Wilna, Berlin; 

A-sche Kurzschrift. 
Arendt, Bud,, Chemiker, seit 1880 Prof. 

Leipzig, gb. 1828 Frankfurt a. 0. 
Arenenberg Schloss d. Kaiserin Eugenie 

i. Schweiz. Kanton Thurgau, Bodensee. 
Arenga Lahm., Palmen. A. sacchari 

fera (echte Zuckerpalme); aus Saft 

Palmzucker u. - wein, aus Mark Sago, 

aus Fasern Taue u. 8egel, Holz hart. 
Areopag m höchst Gerichtehof im alt. 

Athen, im neuem Griechenland etc. 
Arequipa [-kipa] Hptst.d.Dep.A., Bfidl. 

Peru am Berge Misti (6005 m) 30T. 

Ew., Handel. 
Ares griech. Kriegsgott = Mars. 
Aretin freiherrl. Geschl. in Bayern, da- 

runt Christoph 1778/1824. Staatsmin. 

u. Schriftsteller, 
a revoir (fr.) auf Wiedersehen. 
Arezzo ital. Pror. (in Toscana) u. Hpt- 

stadt, 12TEw., Geburtsst. Petrarcas; 

•. Guido. Astronom. 
Argelander 1799/1875 Memel, Bonn, 
Argens [-shang] Marquis d'A. 1704/71 

Aii, franz. Schriftst., Freund Friedr. 

des Gr., Dir. d. Berl. Akademie. 



Argentan n Neusilber. 

Argenteus Codex, in Upsala aufbew. 
Handschr.d. gotisch Bibelubersetzung 
des Ulfllas. 

argentinisch, a-e Conföderation = Ver- 
einigte Staaten von La Plata, sfld- 
amerik. Bund v. 14 Freistaaten, 2836T. 
qkm, fast 3 Mi II. Ew. Hptst : Buenos - 
Ayrea. 

Argo f Schiff der unter Iason um das 
goldne Vlies nach Kolchis gefahrnen 
Argonauten ; Sternbild d. Südhimmels. 

Argonaut = Papiernautilus. 

Argonne [argonn] franz. Landschaft zw. 
Maas u. Marne. (A.-Wald.) 

Argos 1) im Altert. Hptst. d. pelopon- 
nes. Landschaft Argolis, Argolischer 
Meerb , heute Golf v. Nauplia. 2) S. 
Argus. 

Argostolion Hauptst. der griech. Insel 
Kephalonia, am Jon. Meer, lOTEw. 

Argot f-goj m n Gaunerspr., Rotwälsoh. 

Argument, -um n Beweis; A ation, 
-leren : Beweis-führung, führen. 

Arqun, Quellfluss des Amur, Bcheidet 
China u. Sibirien. 

Argus m der lOOäug. Huter d.Io (Argos) ; 
naturgeschichtliche Bezeichnung ron 
Tieren mit augenart. Fleck. 

Argyroide neusilberartige Legierung. 

Ariadne Minos' Tochter, die durch den 
A-Faden dem Theseus aus d. Laby- 
rinth half, von ihm auf Naxos ver- 
lassen etc. 

Arianer pl kirchl. Anhänger des die 
Wesensgleichh. zw. Christus u. Gott 
ler gnenden alexandrinisch. Presbyters 
Arius (4. Jh.). 

Arie f Gesangsstück. 

AriÖI (hebr., Löwe Gottes) Beiname von 
Jerusalem ; in der Kabbala Wasser- 
geist: in Shakespeare „Sturm" Luft- 
geist, fgerman ) Stammes. 

Arier pl Völker des arischen (od. indo- 
Arie tte (it.) kleine Arie einfacher Kon- 
struktion. 

Arion griech. Dichter aus Le6bos um 
600 v. Chr., der Sage nach von Schif- 
fern ins Meer gestürzt, von 



Delfin gerettet. 
Ariost Lodov. •U474/*/ f ll 
Ferrara, Dichter d. „Bi 



,1533 Reggio, 
"lasenden Ro- 
lands" etc. 
ArioviSt Führer d. Sueven, v. Jul. Casar 

58 v. Chr. aus Gallien vertrieben. 
Aristarch[os] 1) aus Samos, griech. 
Astron. um 280-260 v. Chr. 2. aus 
Samothrace um 150 v. Chr. Gramm at. 
u. KritiVer in Alexandrien. 
Arist[e]ides „der Gerechte", athenisoh. 
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Staatsm.. Stratege b. Marathon, 483 
v. Chr. rer bannt (— 480) ; Anführer 
b. Platää 479, gründet 476 den athen. 
Seebund, + 468. 

Aristipp[os] a. Cyrene, Sokratea' Schü- 
ler, Stifter der auf schönen Lebens- 
gennss (Hedone) gerichteten cyre- 
näisch. Schule (Hedoniker) um 380 
y. Chr., fortgepflanzt durch Tochter 
Arete u. Enkel A. 

Aristodemos l) Sohn des Herakliden 
Aristomachob, der Sage nach l. spart. 
König. 2) Messenischer Held, s. 729 
t. C. König, opferte zur Erfüllg eines 
Orakelspruches seine Tochter, tötete 
sich 724 auf ihrem Grab. 

Aristog! e ]iton und Harmodios, Mörder 
des Pisistratiden Hipparch in Athen. 

Aristokrat m, -le /', -isch Adelsherr- 
schaft, ihr Anhänger, ihr gemäss. 

Aristol aus Jod u. Thymol dargestellt. 
Pulver (gegen Hautkrankheiten). 

Aristo n. Spieldosenart, durch Auflage 
durchlöcherter Pappsoheiben zum 
Spielen aller Stücke zu gebrauchen. 

Aristophanes Meister der athen. Komö- 
dien. Dichter, „der ungezogene Lieb- 
ling der Grazien", ca. 444j380 v. Chr. 

Aristoteles 384/22 v. Chr. Stag[e]ira 
(der Stagirit), Chalcis, Schüler Pia- 
tons, Erzieh. Alexand. d. Gr., Stifter 
d. peripatetisch. Philosophenschule in 
Athen ; d. Gesamtgebiet griech. Wis- 
sens umfassend, auch die Forschungen 
d. Mittelalters beherrschend. 

Arithmet-ik /"Rechenkunst, -isch, auch 
a-e und geometrische Verhältnisse, 
Proportionen, Reihen, je nachdem die 
Differenz od. der Quotient der Glie- 
der in Betracht kommt. 

Arithmogriph (gr.) Zahlenrätsel. 

Arithmologie (gr.) Lehre v. d. angebl. 
übernatürl. Verhältnissen d. Zahlen. 

Arithmomantie (gr.) Weissagung aus 
Zahlen. 

Arithmometer S. Rechenmaschine. . 
ArittS 3. Arianer. 

Arizona Territorium der Yer. Staaten 
v. N.-Amerika, 292710 qkm, 60TEw., 
Hptst. Tuoson. 

Arkade f Bogen-Stellung, -Halle. 

Arkadi-en Landschaft im mittleren Pe- 
loponnes, v. Hirten bewohnt, daher 
Land idyllischen Lebens etc. (arka- 
disch) ; jetzt Nomarchie A ., 4Tqkm., 
149TEw. -us 1. oström. Kaiser 395 
bis 408, S. Theodosius. 

Arkan (Arcanum) n Geheim-nis, -Mit- 
tel; -ist tn mit den Fabrikgeheimn. 
(z.B. der Porzellanmalerei) Vertrauter. 



Ark ans asnordamerik. Unionstaat. 140T. 
qkm., 1128TEw.; A.-Fl. i.den Missis- 
sippi mündend. 

Arkebus e (fr.) Radschlossgewehr, 15. 
Jahrh., -ier mit A. Bewaffneter, Be- 
rittene u., Fussyolk. -sieren stand- 
rechtl. erschiessen. 

Arkesilaos 316/241 v.Chr. Pitane, Athen, 
Stifter der (skeptischen) mittl. Akad. 
(Philosophenschule). 

Arkona nordöstl. Vorgebirge Rügens. 

Arkt-isch zum Arktos gehörig, nördL 
-OS [-US] tn der Bär, Sternbild am 
Nordpol, -ur [US] m Stern I.Grösse 
im „Bärenhüter 41 (Arktophylax oder 
Boötes). 

Arlane rarlang] St, franz. Depart. Puy- 
de-Döme, 8TEw., Blonden u. Spitzen, 
Badeort. 

Arlberg Gebirgsstock zwisch. Tirol und 
„Vorarlberg". Die A.-Bahn 1884 er- 
öffnet, A.-Tunnel 10270 m lang. 

Arlechino (it.) [-kino] komische Maske 
der ital. Bühne, davon Harlekin. 

Arlon [-long] Hauptst. der belg. ProT. 
Luxemburg, a. Semoy, 8TEw. Gefecht 
1793, Franzosen besiegen Österreicher. 

Arlt, Ferd., 1812/87 bei Töplitz, Wien, 
berühm. Augenarzt u. ärztl. Schrift st. 

Arma (lt.) Geräte, besonders Waffen. 

Armada /"Kriegsflotte, bes. Philipps II. 
von Spanien geg. England 1588. 

Armagnac (fr.) [armanjack] Getränk, 
ähnl. dem Cognak, aus den Dep. Gers 
u. Landes. 

Armand Pseudonym, b. Strubberg. 

Armatur (lt.) Ausrüstung. 

Armee (fr.) Landmacht. A.-Corps (in 
Deutschland o. 32000 Mann u. zwar 
8 Reg. Inf., 4 Kav., 2 Feldart., 1 Fuss- 
art.- Reg., je 1 Jäger-, Pionier- und 
Trainbat. 

Armer Konrad (AMeinrich), württemb. 
Bauernbund, Aufstand 1514. 

Armenl-en vorderasiat.Reich, zerfallend 
in Russisch, Persisch u. TQrkisch-A. ; 
A-er in ihrer (d. a-schen) Spr. Hajks. 
A-sche Kirche unt. e-m Patriarchen 
(Katholikos) im Klont. Etichmiadsin 
b. Eriwan. 

Armida schöne Zauberin in Tassos „Be- 
freitem Jerusalem", zuletzt v. Rlnaldo 
bekehrt u. dessen Weib. 

armieren (11) bewaffnen, ausrüsten. 

Arminen Studentenverbindung. 

Arminianer (Remonstranten) Anhänger 
d. Jak. Arminius (+ 1609), der eine 
freiere Prädestinationslehre verteid. 

Armin[ius] 17 v.Chr./21 n.Chr.,Chenu- 
kerfürst, Befreier Deutschlands (auch 
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Hermann». Vernichtg. d. Varus u. s-r 
Legionen 9 n. Chr. im Teutoburger 
Wald (dort v. Bändel 1835 begonne- 
nes, 1875 enthülltes Kolossaldenkm.). 

Arminiusquelle in Bad Lippspringe. 

Armstrong Sir William George, gb. 1810 
Newcastle, engl. Ingenieur ; A.-Ge- 
schfitze; Erfind, d. AccummuJators ete. 

ArmUre kleingemustertes Köpergewebe. 

Armutszeugnis (testimonium pauper- 
tatis) amtliche Bescheinigung der 
Mittel losigk. [Haupt d. Jansenisten. 

Arnauld f-no] Antoine, 1612/94 Luttich, 

Arn au t ttirk. Name v. Albanien. 

Arndttj .loh . 1555/1621 Ballens!, Celle, 
Generalsuperintendent, Vf. noch heute 
wirksamer Erbauungsschriften. 

Arndt Ernst Moritz, 1769/1860 Schoritz 
auf Bogen, Bonn, deutsch-patriotisch. 
Schriftsteller u. Dichter. 

Arndts v. Arnesberg 1803/78 Arnsberg, 
Wien, Rechtslehrer ; Lehrbücher der 
Pandekten. 

Arne [arn], Thomas Augustine, engl. 
Komponist, 1710/78 London. ( r Rule 
Britannia". 

Arneth Alfr., Ritter y., geb. 1819 Wien 
(Sohn Jos. Ritters v. A.), Aster. Staats- 
archivsdirektor, Geschichtsschreiber. 

Arnheim Hptst. der niederländ. Provinz 
Geldern, am Rhein. 50TEw. 

Arnhemsland früherer Name dos brit. 
Nordterritoriums in Australien, [etc. 

Arnica f heilkräft. Pflanze; A.-Tinktur 

Arnim V. 1) Hans Gg. (Arnheim) 1581/ 
1641 Boitzenburg, Dresden, Feldh. im 
SOjähr. Krieg. 2) Gg. Abr. 1651/1734 
Boitzenbg.,preuss.Generalfeldmarsch. 

3) Achim v.1781/1831 Berlin,(Gut)Wie- 
persdorf, romant. Schriftst., veröffenti. 
„Des Knaben Wunderhorn'' mit Cle- 
mens Brentano (1778/1842), dessen 
Schwest. Bettina (1785/1859 Frkf.nM., 
Berlin) bes. bekannt durch „Goethes 
Briefw. mit e-m Kinde" seine Frau. 

4) Harry 1824/81 Moitzeifitz, Nizza, 
1872-74 deutsch. Botschafter in Paris, 
1876 wegen Landesverrats in contu- 
maciam verurteilt. 

Arno, Flute in Italien, entspringt im 
Apennin, mündet ins Mittelmeer, 240 
km lang. 

Arnold v.Brescta, Reformator im 12 Jh. 
Gegner der weltl. Papstherrsch., in 
Rom auf Betrieb des Papst Hadrian IV. 
hingeriohtet 1155. 

Amoldi Ernst Wilh., 1778/1841 Gotha, 
Gründer der Feuer- und Lebensver- 
sicherung dort. 

Arnsberg, Reg.Bez. in Westfalen, mit 



Hauptst. A. a/Ruhr, 7TEw., Hptstohl 
der Vehmgerichte. 

Arnstadt in Schwzb.-Sondereh., 13TEw. 

Arnswalde Kreisst. im Reg.Bez. Frank- 
furt a/O., 8TEw., Fabriken. 

Arnulf ostfr&nk.KönigS87; deutsch.Kais. 
896, f 899 in Regensburg. 

Aroideen (Araceen) monokotyle Pflan- 
zenfamilie, z. T. mit Milchsaft. 

Arolsen Hptst. v. Waldeck, 2»/,TEw. 

Aroma n, -tisch WQrzduft(ig). 

aromatische Mittel, pflanzl. Stoffe v. 
anregender Wirkung auf die Schleim- 
häute und Nerven (Kalmus, Zimmt, 
Kampher, Moschus), a-e Wasser = 
ätherische Wasser. 

Ar päd 1. magyar. GrossfQrst 889— 907 : 
Arpaden, Kge. v. Ungarn 1000—1301. 

Arpeggio [-edsho] n Brechung eines 
musikal. Accords. 

Arrah, St. Bengalen, indobrit Distrikt 

Arrak s. Arak. [Schahabad, 47TEw. 

ArrakatSCha, Familie der Umbelliferen, 
Chile: essbare Knollen, ahnlich der 
Kartoffel. 

Arrang ement [-rangsh mang] ; -ieren 
Einnoht-, Abfind-ung, -od. 

Arras feste Hauptst. des frz. Depart. 
Pas de Calais, 24TEw. S. Artois. 

Arratel (Mehrzahl Arrateis), früher 
Handelsgewicht in Portugal u. Bra- 
silien, 459 gr. 

Arrend-ator m, -e f Pächter, Pacht. 

Arrest m, -ant m, arretieren, Be- 
schlag, Haft: Verhafteter, -en. 

Arrfit (fr.) [arr&h] in Frankreich Urteil 
eines höheren Gerichts, amtlicher 
Bescheid, Haftbefehl. 

Arrha (lt.) f Hand-, Angeld. 

Arria Römerin, die, ihrem vom Kaiser 
Claudius 42 n.C. zum Tode verurteilt. 
Gatten den aus ihrer Brust gezogenen 
Dolch reichend, sagte: „I'ätus, es 
schmerzt nicht". 

Arrian[US] Flavius, aus Nikomedien, 
griech. Historiker etc. des 1. Jh. 

Arriere [-Ar] hinter; -Garde, Nach- 
hut: -Pensee [-pangsseh] Hinter- 
(halts)gedanke. 

arrivieren (fr.) ankommen, begegnen. 

Arrö dän. Insel, Ostsee, mit der Stadt 
ArrÖeskjobing, sfidl. v. Fttnen, 88 qkm. 
UTEw. 

Arroba altes span. Handelsgewicht. 

Arrogan t, -z f Anmass-end, -ung. 

Arrond-ieren [-rongd] ein Gebiet ab- 
runden, -issement [-mang] n Teil 
eines Depart. ; Pariser Stadtbezirk. 

Arrosement (fr.) [-mang] Befeuchtg., 
Bewässerg ; Nachzahlg auf Aktien. 



J 
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Arrowroot f-orut] n Pfeilwurzelmehl. 
Arsakiden Kge. t. Farthien 256 t. Chr. 

bis 226 n. Chr. ; gestürzt von d. 8as- 

saniden. 

Arschin 1) mss. Elle = 0,7112 m. 2) 
das tttrk. Halebi = 0,686 m. 3) das 
pers. GÖ88 (1,016 m u. 0,118 m). 

Arsenal n Zeughaus, nun. See-A. 

Arsen-ik n tn giftiges Metall; -iate j 
Arsens&nresalze. -ige Säure 1 Atom 
Arsenik, 8 Atom Wasserstoff, 8 Atom 
Sauerstoff -ikessen Gewohnheit in 
Teilen v. Niederösterreich u. Steier- 
mark, zur Erlangg. v. Körperfülle u. 
glatter Hanl Auch für Pferde, -ik- 
vergiftung erzengt Brechen u.buroh- | 
fall, yerfallones Aussehen, Eiweiss- 
harnen, Wadenkr&mpfe, Schlingbe- 
schwerden. Gegengift : EiBensulfat- 
lösung mit Magnesia. 

Arsenite Arsenigsauresalse. 

Arsinoe mehrere agypt. Fürstinnen ans 
dem Hans der Ptolem&er. Anch meh- 
rere St&dte, bes. am See Möns, jetzt 
Medinet el Faynm. 

Arsis f im Rhythmus Hebung, Gegen- 
sats: Thesis. Senkung. 

Artaba pers. Getreidemasa = 65,49 lit. 

Artaxerxes persische Könige: 1) A.L, 
Xerxes' S. Löngimanus, 466—425 t. C. 
2) A. II. Mnemon 404-362 v. Chr. 8) 
A.III. Oohos. 8. v.2., 862— 889 v.Chr. 
4) A. (Ardeschir Babegan) 226-240 
n. phr., Stifter des mittel pers. Reichs 
u. der Sassanidenberrschaft, 

Artefakt n (lt.) Kunsterzeugnis. 

Artem is griech. Göttin = Diana, -isia 

1) Kgin. v. Halikarnass, sog m. Xerxes 
gegen Griechenl. (Schi, bei Salamis). 

2) Kgin t. Karlen 852—50 v. Chr., er- 
richtete dorn Gatten Mausolos (Kg. 
377—353) ein Prachtgrabmal (Mauso- 
leum). 3.) Pflanzen-Gattg. : Beifuss, 
-isium N.Spitze Euböas, Seeschi, im 
Perserkrieg 480 v. Chr. [Venen. 

Arterie f Schlag-, Pulsader, Gegnsatz 
Arteriitis (gr.) Arterienentzündung. 
Arteriosklerose (gr.) Altersveranderg. 

d. Arterien, wobei d. Wand starr wird. 
Artern St. preuss. Keg.Bez. Merseburg, 

Kr. Sangerhausen a./Unstrut, 5TEw. 

Saline, Goethe's Stammhaus, 
artesisch, a-e (erbohrte) Brunnen. 
Artevelde Jak. van. patriot.Volkslfihrer 

i. 14. Jh. gegen d. franzosen-freundl. 

Graf Ludwig I. von Flandern. 1845 

ermordet. 

Arth Marktplatz Schweiz. Kant. Scbwyz, 
am Zuger See, STEw., auf Rigi-Kulm. 
Arthr itis f Gicht 



Arth ro zoen pl Gliedertiere. 

Arthro-dynie (gr.) Gelenkschmers, -pa- 
thie, mit Rückenmarkschwindsucht 
verbundenes Gelenkleiden, -phlogose 
Gelenkentzündung. 

Arthur 1) S. Artus. 2) Chester Allan 
A. 1830/86 Newyork, 1880 Viceprasid. 
der Verein. Staaten, durch Garfields 
Tod 81 Präsident bis 85. 

Artikul-ation f, -leren Glieder-ung,-n. 

Artillerie /"Geschütz ; -Mannschaft (Ar- 
tilleristen) ; -Kunst; A.-Park zu be- 
stimmt Zweck vereinigt A.- Material. 

Artischocke f distelart. Gemüsepflanze, 
Cynara. 

Artist m, -iSCh Künstler, -isch. 

Artocarpus tn Brot-Frucht, -Baum. 

ArtoiS [-oa] alte frz. Grafschaft, Hptet. 
Arras ; 8. d. u. artesisch. 

Art« [-to] Dewree, gb. 1835 Paris, Ko- 
loratursängerin, Nichte der Violinvirt. 
Jos. A., Gemahlin des Baritonisten 
Päd Uta. 

Artus sagenh. brit. Kg. (Arthur f 542). 
Mittelp. der „Tafelrunde"; danach A , 
(od. Junker-) Höfe im Mittelalter, Ver- 
sammlungslokale tafelnder Ritter. 

Aru Inseln holländ. Inselgruppe im Gr 
Ozean, westl. von Neuguinea, 7750 
qkm , 20TEw. 

Arundel f-ön-] engl. Hafenet. m.Schloss 
in Sussex; Thom.Oraf v, A. u.Surrey, 
Kunstfreund, der 1627 die auf Paros 
ausgegrabene, d. Hauptbegebenheiten 
Griechenlds. v. 1582— 264 v.Chr. chro- 
nolog. aufführende, v seinem Enkel 
der Univ. Oxford geschenkte „Mar- 
morchronik" (parischer oder A.- scher 
Marmor) erwarb. A.-Oesellschaft,\S49 
gestiftet. 

Arussi Stamm der Galla, Ostafrika. 

Aruwimi 1) r. Neben«, d. Kongo, 1300 
km L 2) Station des Kongostaates, 
nahe der Mündung des A. 

Arva 1) ungar. Komitat, benannt nach 
dem Fl. A., 2077 qkm., 85TEw , Hpt- 
stadt Alsö-Kubin. 2) link. Neben«, 
des Ebro in Spanien. 

Arvalische Brüder (Flurbrüder) Prie- 
sterkollegium von 12 Mitgliedern im 
alten Rom, bestand bis ins 4. Jahrh. 

Arve 1 ) Zirbelkiefer. 2) linker Nebenfl. 
d. Rhone, entspringt in den Walliser 
Alpen, mündet bei Genf. 

Arverner kelt Volk, ■ndl. Gallien (Au- 
vergne) 121 von den Römern geschl. 

ME foetida f «Unkendes Gummiharz 
einer Umbellifere, Arzneimittel, Teu- 
felsdreck. [Malckabaer. 

Asamonäer, Herrschergeschlecht der 
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Asan an d. Westküste Koreas, 1./8. 1894 

Gefecht, Niederlage der Chinesen d. 

die Japaner. 
Asaphie (gr.) undeutliche Aussprache. 
Asarkie (gr.) Magerkeit 
Asbest m Bergflachs, ein tu unver- 

brennl.Geweben etc. benutztes Mineral. 
Asbjörnsen, Peter Christ., norwegisch. 

Schrittst., 1812 s-, Christiania. 
Ascanius (Julus) Sohn des Äneas u. 

der Kreusa, Erbauer von Alba Longa. 
Ascen-denten pl, -denz f Verwandt-e, 

-schaft in aufsteig. Linie, -sion / 
Aufsteigung (s. <L), a. Himmelfahrt 

Ascensionl&ssensch'nJ eine am Himmel- 
fahrtstag 1508 entdeckte, jetzt engl. 
Insel nordw. von St. Helena, Hafen 
Georgetown. 

Ascese etc. S. Askese. 

Asch St Böhmen, 16TEw., Textil-Ind. 

Aschaffenburg Stadt im bayr. Reg. Bei. 
Ünt-Franker, a. Main, 13TEw. 

Aschanti kriegerisches Negerreich Ob.- 
Guineas, 1 MilLEw., Kriege mit den 
Engländern. [Historiker. 

Aschbach Jos., 1801/82 Höchst, Wien, 

Aschenregen staubartiger Auswurf t. 
Vulkanen. 

Aschera, syr. Göttin, Symbol der be- 
fruchtend. Naturkraft. [Ostern. 

Aschermittwoch Anfang d. Fasten tot 

Aschersleben St im preuss. Reg. Bez. 
Magdeburg, 23TEw. (S. Askanien, 
Qnedlinburg. 

Äschines 389/314 v. Chr., Athen, Samos; 
athen. Redner, Gegner d. Demosthenes. 

Aschinow russ. Hauptmann a.D., unter- 
nahm es, Abessinien für russ. Einfluss 
zu gewinnen, 1889 von d. Franzosen 
cur Rückkehr gezwungen. 

Äschylus 625/456 Eleusis, Gela,Eampfer 
bei Marathon, Salamis u. Plat&a, Vater 
der griechischen Tragödie. 

Ascolin Arzneimittel gegen Scharlach 
u. Diphtheritis, Lösung von schwell. 
Saure in Glyzerin. 

Ascott Heideflache bei Windsor, be- 
rühmt A.-Races [spr. rahssis), -Ren- 
nen im Juni. 

Asega m in Friesland Volksrichter. A.- 
Buch fries. Gesetze v. 13.— 15. Jh. 

Asen pl (nord. Myth.) Odins in Asgard 
thronendes Göttergeschlecht, (weibl. 
Asinnen.) 

Aseptin Konserrierungsmittel f. Milch, 

Fleisch etc., aus Borsaure, 
aseptisch (gr.) ohne Fäulnis; a e 

Wundbe handig, Fäulnis verhütende 

Wundheilg; a-e Mittel: Karbol-, 8a- 

licylsfture, Sozols&ure etc. 



Aseptol antiseptisch wirkende, 33,3 pro- 
zentige Lösg t. Orthophenolsulfosaare. 
Nicht giftig. 

Asgard (nord. Myth.) Asenwohng, durch 
die Brücke Bifröst ( Regenbogen) mit 
der Erde (Midgard) rerbunden. 

Ashford [äschförd] St engl. Grafschft. 
Kent, am Fluss Stour, UTEw., Eisen - 

bahn Werkstätten. 

As h ton A. under Lyne [önder lein] Ge- 
werbstadt engl. Grafsch. Lancaster, 
41TEw. 

Asi (der Orontes der Alten) syr. Küsten- 
fluss, 45 km lang. 

Asiatisches Museum, 1818 von der 
kaiserl. Akademie der Wissenschaft in 
Petersburg gegründ., reich an orien- 
talischen Drucken etc. 

Asi-en d. grösste Erdteil d. östl. Haupt- 
masse der Alten Welt, Qb 44 I /«MilL 
qkm , Ober 829 Mill.Ew. Den Alten 
Asia (rgl. Asia minor, Elein-A). A- 
aten, Bewohner A.-s; a atisch auf 
A. bezüglich. 

Asir gebirgige Landschaft an d. West- 
küste v. Arabien, nördl. v. Jemen. 

Asitie (gr.) Hunger, Fasten, Mangel 
an Esslust [Menschen. 

Ask (nord. Mythologie) Stammvater der 

Askalon Stadt der Philister am Mittel- 
meer; Gefecht 1099, Kreuzfahrer be- 
siegen den Sultan v. Ägypten. 

Askanien ehemals Grafsch. (nach einer 
Burg bei Aschersleben), im Besitz d. 
Anhaltiner od. Askanier. 

Ask- [Asc-]ese f y -etm, -etisch fromme 
Bussttbung; Büsser, -isch, streng- 
fromm. 

Asklepios (gr.) — Äskulap[ius] Gott 
der Heilkunst mit schiangenumwund- 
nem Stab. 
Asmara Ort südostl. Nubien, wo Osman 
Digma 1885 v. den Abessiniern ge- 
schlagen wurde u. fiel ; 188S Italien. 
Asmodi bibL ein Dämon (als Ehestörer). 
Asmus s. Claudius (Matthias). 
Asnieres [anj&hr] Dorf bei Paris an d. 
m Seine, 20TEw., Vergnügungsort 
asodisch (gr.) Angst od Ekel erregend. 
Asoka II. 263/226 t. Chr. Herrsoher r. 
Hindostan, erhob d. Buddhismus zur 
Staatsreligion, hatte Beziehungen bis 
nach Griechenland, 
asomatisch (gr.) körperlos. 
SOn goQt (fr.) naoh seinem Gesohmack. 
S0p[us] den Griechen Erfind, d. äso- 
pischen Fabel, aus Phrygien, 6. Jh. v. C. 
Asow im sfldruss. Gouv. Jekaterinoslaw 
l?TEw. -sches Meer (Palus Maeotis) 
im NO. d. Schwarz. Meers. S. Kertsch. 
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Aspasia schöne geistreiche Frau aus 
Milet, Freundin u. zweite Gemahlin 

Aspe = Espe. [des Perikles. 

Aspekten pl gegenseit. Stelig der Pla- 
neten im Tierkreis, den Astrologen 
Schicksal bedeutend. 

Aspergillum n (lt.) Weihwedel. 

Aspermatismus (gr.) Sumenlosigkeit 
beim Manne, Folge hohen Alters od. 
allgemeiner besond. Hoden-Krankheit. 
a-iSCh samenlos. 

Aspern Dorf bei Wien; hier am 21. u. 
b. Essling 22. Mai 1809 Sieg des Erz- 
herz. Karl über Napoleon. 

Asphalt m Erdpech; bituminöser Kalk 
zur Strassenpflasterung etc. A.-See. 
Totes Meer. 

Asphy xie /' Aufhören d. Pulsschlags, 
Erstickung, Scheintod; a ktisch. 

Aspic m Fleisch-, FischsQlze. 

Aspir-ant m Bewerber, Anwärter, -aten 
pl Hauchlaute, -ation f gehauchte 
Aussprache ; Hoffnung worauf, Streben 
danach, -ator m Luftsauger, Vor- 
richtg., Luftatröme worfib. hinstreich. 
zu lassen. 

Aspromonte kalabr.Gebirge. Gefangen- 
nahme Garibaldis durch Pallavicini. 

Asra (Beni A.>, südarab. Stamm, von d. 
die Sage ging, dass in demselben 
sterben müsse, wer von Liebesleiden- 
schaft erfasst werde. 

Assab Bai a. d. OstkQste v. Afrika im 
Roten Meer; der daran liegende Ort 
A. u. Umgegend seit 1881 ital. Ko- 
lonie. A. ist die Wiege der Ery- 
thraischen Kolonie. 

Assagai Wurfspiess der Kaffern. 

Assam früher KÖnigr. i. NO. v. Vorder- 
indien, seit 1826 brit. Provinz. 

assanieren (fr.) nach den Vorschriften 
der Gesundheits lehre einrichten. 

Assasinen pl muhamed. Sekte, jeden 
von ihrem Oberhaupt, d. „Alten vom 
Berge", geford. Mord verübend (12. 
bis 13. Jhrh). Assasin [-sseng] m, 
•leren etc. Meuchel-mörder, -morden. 

Assekur anz f, -leren Yersicher-ung, 
-n gegen Schaden etc. 

Asseln (Asselkrebse, Isopoda), Krebs- 
tiere. Keller A. (Oaiscus scaber) frisst 
ebenso wie Mauer -A. (0. murarius) 
faulende Vegetabilien. Rohr-A. (Lim- 
noria terebrans) dem Holz der Hafen- 
bauten schädlich 

Assemblee [assang-] f Versammlung, 
z.B. v. Vertretern (A. nationale etc.); 
(glänzende Abend-) Gesellschaft. 

assentieren zum Militär ausheben. 

Assens (lt.) Beifall, Zustimmung. 



Asser (Ascher, n Glßcklicher a ), Sohn 
Jakobs. 

Asser-tion (lt.) Behauptung; a-ieren 
behau pt,; atorisches Urteil schlicht- 
weg behauptendes Urteil ; a -t ori sc he r 
Eid Beschwörg einer Aussage. 
Asservat (lt.) aufbewahrt. Gegenstand. 
Assessor m Beisitzer, nam. Jurist ge- 
prüft, aber noch nicht als Richter 
Assi du i tat / < lt.) Emsigkeit, [angestellt. 
AssientO (span.) Vertrag; A Schiffe, 
Schiffe, die den von der span, Regie- 
rung zugestandenen Handel mit Ne- 
gersklaven nach d. span. - amerikan. 
Kolonien vermittelten. 
Assiette (fr.) [assj&ttj Lage, Haltung, 

— flache Schüssel. 
Assignaten pl Anweisungen, namentl. 
Stuatspapiergeld d. ersten Revolution 
(wertlos). [Anartung, -en. 

Assimil ation /', -leren Anihniich-, 
' Assisen pl (Schwurgerichts-)Sitzungen. 
| Assisi St. in Umbrien; Franz (s.d.) v. A. 
Assistent m Gehilfe: Assistenz (HUfs)- 
Arzt. 

Assmanshausen Dorf i. Rheingau (Bez. 

Wiesbaden).Assmannshftuser(Wein). 
Associ ation f Vergesellschaftg (Ideen- 
A.) ; Genossensch. - e m Gesohaftsteilh. 
Assonanz f Anklang, Halbreim (Über- 
einstimmung der Selbstlaute). 
Assortiment n assortiertes (mit allen 

Sorten versehnes) Warenlager. 
Assuan S. Syene. 

Assum-ieren (lt.) schliessen u. zwar 
durch Unterordnen, -tion Aufnahme, 
Annahme ; kath.: Aufnahme der Seele 
in d. Himmel, bes. Himmelfahrt Chr. 
Assur 2 Sohn Sems, Grandel d. assyr. 

Reiches, Erbauer v. Ninive; Assyrien, 
Assurance (fr.; [assürangssj Sicher- 
stellung. 

Assurbanipal, König v. Assyrien, 668 
bis 626 v.Chr. -ische Bibliothek in 
Ninive, jetzt im Brit.Museum i.London. 
Assyr- ien altes vorderasiat. Reich, Hpt- 
stadt Ninive (S.d.). .isch, a-e Alter- 
tümer, Sprache, (Keil-) 8chrift etc. 
Astarte Himmelskgin, oberste Göttin d. 

Syrer, Phönicier u. Karthager. 
Astennerg (Kalter A.) höohster Berg 
Westfalens i. Sauerl&nd. Geb., 842 m. 
Asterabad (Astrabad) Handelsstadt im 

nördl. Persien, löTEw. 
Asteria (Myth.) Tochter des Titanen 
Köos, Mutter d. Hekate, verschm&hte 
d. Jupiter, in eine Wachtel verwand. 
Aster-iskus m Sternchen (*) in Sehr, 
u. Druck. -Ofden pl kleine Sterne 
(Weltkörper), Planet[oid]en «w. Mars 
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tl. Jupiter; die 4 grössten (zuerst ent- 
deckt): Ceres, Pallas, Juno, Vesta. 

Asth enie f, -enisch Kraftlos(igkeit). 

Ästhet ik f Lehre yom (Kunst-) Schönen, 

Geschmackglehre ; -isch ihr gemäss. 

Asthma n (-tiker m, -tisch) Brust- 
krampf. [A.-Wein. 

Asti Stadt i. d. ital. Prov. Alessandria: 

Aston Manor Vorst. v. Birmingham, engl. 
Grafs« h Warwick, 69TEw. Fabriken. 

Astor Joh. Jak., 1763/1848 Walldorf bei 
Heidelberg, Newyork, reich gewordn, 
Kaufm. A.-Haua in Walldorf, Erzie- 
hungsanst.: A,-Bibliothek in Newyork, 

Astorga, Emanuele d\ ital. Komponist, 
1681 1736 Palermo, Prag. 

Astraa Göttin der Gerechtigkeit. 

Astrachan ostruss.Gouv. am Kasp. Meer 
u.Hptst. auf einer Wolgainsel, 74TEw. 
A.-Kaviar; A.- (feinste Lamm-) Felle. 

Astral der Stern weit angehörig etc. 
-ogn osie f Sternbilderkunde, -olab 
[iumj n Werkzeug zur Höhenmessg 

Astrild Prachtfinkenart. [v.Sternkarten. 

Astrograph (gr.) Instrum. z. Zeichnen 

Astro-graphie (gr.) Sternbeschreibung, 
-latrie (gr.) Sternanbetung, -meteo 
rologie (gr.) angebl. Kunst, die Wit- 
terung aus den Stellungen der Ge- 
stirne vorherzusagen, -log m Stern- 
deuter, -nom m Stern-, Himmels- 
kundiger, -nomie f Himmelskunde, 
-nomischer Monat der Zeit, in 

. welcher die Sonne ein Zeichen des 
Tierkreises durchläuft, -nomischer 
Ort die Stellung eines Sternes am 
Himmelsgewölbe, nomische Uhren 
Pendel-U. t. möglichst gleichmassig. 
Gang, vor Wfirmeeinfluss geschützt, 
-nomische Zeichen kurzeZeicben ffir 
Planeten, Planetoiden und Teile des 
Tierkreises, -physik (gr.) Teil der 
Astronomie, der von d. Beschaffenheit 
der Oberfläche der Himmelskörper 
und den physikal. Erscheinungen 
dort handelt. -skop, Hilfsmittel, 
die einzelnen Sterne und Sternbilder 
kennen zu lernen, -skopie Stern- 
beobachtung, [u. Flut. 

Astuarium n Mflndungsbecken m. Ebbe 

Asturien Fflrstent. der span. Nordküste. 
Prinz t. A. = span. Kronprinz. 

Asun-Ada russ. Hafen am östl. Ufer des 
Kasp. Meeres, 1885 angelegt, Aus- 
gangspunkt der Tranbkaap. Eisenb. 

Asuncion Hptst. v. Paraguay 24TEw. 

a SUO arbitrio (11) nach eigenem Er- 
messen im Vortrag u. Zeitmass. 

Asyl n Zufluchtsort; ^.-(Schutz-) Recht. 

Asymmetrie (gr.) Mangel anEbenmass. 



Asymphonie (gr.) Missklang. 

Asymptote einer Kurve (S. d.) ihr sich 
stetig nähernde, sie nie treffendo 
grade Linie. 

Asynd-esie f, -etisch, -eton n Ver- 
bindungs-losigkeit, -loser Satz. 

Asyngamie (gr.) nicht normale Blüte- 
zeit. 

Aszenden ten (lt.) Verwandte in auf- 
steigend. Linie ; -z solche Verwandt- 
schaft. 

Atacama chilen.Prov., 73500 qkm, 70T 
Ew.; der nördl. Teil die Wüste A., 
Hauptst. Copiapo. 

AtaYr m Stern 1. Grösse im Adler. 

ataktiSCh (gr) ungeordnet. 

Atalanta (Myth.) Tochter des Jasos, 
Jägerin, Teilnehmerin am Argonauten- 

Ataman S. Hei man. [zug. 

Ataraxie (gr.) dnrch nichts zu beein- 
trächtigende Seelenruhe. 

Atavismus m die in Nachkommen her- 
vortret. Ähnlichkeit mit frühern Vor- 
fahren. [Rückenmarksleidens. 

Ataxie (gr.) Zittern der Beine infolge 

Ate verderbenbringende griech. Göttin. 

Atelier [-jej n Künstlerwerkstatt. 

Ate Manen (oskische Spiele) Possenspiele 
in Altitalien, nach der oskischen St. 
Atella benannt. 

a tempo (it) im vorgeschriebenen Zeit- 
masse; a t. primo im ersten Zeitmass. 

Ath Stadt in der belg. Prov. Hennegau 
an der Donder, lOTEw. 

Athabasken nordamer. Indinner8tamm, 
im Gebiet des A.- u. d. Mackenzieft. 

Athaiia abgött. Kgin. Judas 884-8T8 
v. Chr., vom Hohenpriest. Jojada zu 
Gunsten ihres Enkels Joas (878 - 808) 
gestürzt ; S. 2. Kön. Kap.l 1 u. Racines 
Tragödie. 

athanasiamsch,a-esG£au&enAoeA:emil- 
nis, Symbolum, Credo, zugeschrieben 
dem Kirchenvater, Bisch, v. Alexan- 
drien, Athanasius d. Gr., 9 Vater der 
Orthodoxie", ilauptgegner d. Arianer, 
298/373. 

Athanasie (gr ) Unsterblichkeit 
Athaulf westgotischer König 410-415; S. 
Alarich. 

Athaumasie (gr.) Nichtverwunderung 
(nil admirari), v. Demokrit u. Horaz 
empfohlen. 

Athe-ismus m, -ist n», -istisch Gottes- 
leugnung, -er, -erisch. 

Athelstan angelsächs. König, Enkel Al- 
freds d. Gr., 895,925 König, f Ml i. 
Gloucester. 

Athen Hptst. Attikas u. Mittelpunkt d. 
altgriech. Kultur; heute Hptst. de» 
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Kgreichs Griechenl., 108TEw. f Univ. I 
•ium n Heiligt, d. Athene, in Athen, 
Born (r.Kais. Hadrian errichtet), Name 
höherer Bildgsanstalt : wissensohaftl. 
Zeitschrift, -aus ans Naukratis in 
-U r y P t , fT riech. Sehr i f ts t . um 200 n.Chr. 
-8 (Pallas) am d. Haupte Zeus' ge- 
wännet entsprungene Göttin d. Kunst 
u. Wissen 8 eh.. d. Kriegs, Schutzgött. 
Athens = Minerva (lat.) 

Athenais (Eudokia) Gemahlin Kaiser 
Theodosius* II , Dichterin, f 460 in Je- 
rusalem (verbannt). 

Athenodoros aus Tarsos, folgte dem 
Cato 70 t. C. nach Rom ; Stoiker. 

Äther m: 1) den Alien d. oberste, reinste 
Himmelsluft; ä^riac/» == himmlisch, 
rein, licht, zart etc. 2) (Phys.) hy- 
poth. den Weltraum durchdringender I 
unwägbarer Stoff, durch dess. Schwin- 
gungen sich d. Licht fortpflanzt. 3) 
(Chem.) Klasse sehr leichter, flüssiger, 
brennbarer, stark rieohender Flüssig- 
keiten, durch Destillation von Alkohol 
m. starken Sauren, nam. m. Schwefel- 
saure ( A. od. SchwefeUA.) entstehend ; 
Atherischeöle etc. ; ätherisieren durch 
Einathmen v.Schwefel-Ä. betauben etc. 

Athesmie (gr.) Gesetzlosigkeit. 

Athinä neugriech. für Athen. 

Äthiopien bei d. Alten Bes. des etwa 
dem heutig. Nubien, Abessin., Adal u. 
Somali entsprech. Gebiets m. dunkel- 
farb. Bewohn. (Negern), Äthiop[i]e(r]n ; 
äthiopisch, -e Sprache, Kirche etc. 

Athlet m Faustkämpfer, Ringer, -ik f 
Ringkunst, -isch a-enhaft, a-enmäss. 

at home (engl.) [ät-hohm] iu Hause. 

AthOS südl. Vorgeb. d. chalcidisch. Halb- 
insel Akte (u. diese), neugr. [HJagion 
Gros = heil. Berg m. d. A. -Klöstern. 

Atimie (gr.) Ehrlosigkeit, bei den alten 
Griechen Aberkennung der bürgert. 
Ehrenrechte. 

Ätiolog ie f; -isch Lehre von d. Krank- 
heitsursachen; darauf bezüglich. 

Atki n son,Thom. Wiiliam.l 799/ 1861 , engl. 
Landschaftsmaler, Vf. reich illustr. 
Reisebüoher. 

Atl ant S. -as. 1) -anta S. Georgia, 
-anffis f myth. Insel westl. v. d. Her- 
kulessänlen. -antisch auf Atlas (la) 
od. die Atlantis bezog!.; -an tischer 
Ocean Weltmeer zw. Europa u. Afrika 
im 0. u. Amerika im W. -as m 1) 
(-anten pl) : a) ein mythoL Riese als 
Himmelstrager. b) hohes Gebirg, wo- 
rein A. (a) durchs Medusenhaupt ver- 
wandelt, im nordwestlich. Afrika, c) 
(Bank.) mannl. Figur als Trager. d) 



(Anat.) der 1 .das Haupt tragende Hals- 
wirbel, e) Samml. v. Himmels- u. Land- 
karten, verallgem. Kartenwerk. 2) 
-asse pl (arab.) glänzend glattes Ge- 
webe, meist aus Seide. 

Atlantic City [ssittij Seebad, New Jer- 
sey, N.- Amerika. 13TEw. 

Atmiatrie (gr.) Heilverfahren mit Ein- 
atmenlassen verd&nnter od. kompri- 
mierter Luft in bes. Apparaten (geg. 
Lnngenleiden). 

Atmologie (gr.) V6rdunstucgslehre. 

Atmometer (Admidometer,gr.) Apparat 
zur Messung der Wasserverdunstug. 
in bestimmten Zeiten 

Atmosphär e /' Dunstkreis um Welt- 
körper, bes. um d. Erde; Druck, den 
sie ausübt: ihm das Gleichgew. hal- 
tende Quecksilbersäule als Mass. — 
-isch dazu gehörig etc. -ische Eisen* 
bahn duroh Luftdruck bewegte, -ilien 
(gr.) die gasförmigen Bestandteile d. 
Atmosphäre : Sauer-, Stickstoff, Koh- 
len-, Salpeter-, salpetr. Säure, Am- 
moniak etc. -ographie (gr.) Beschrei- 
bung der Atmosphäre, -ologie (gr.) 
, Lehre v. d. atmosphär. Erscheinungen. 

Ätna m Vulkan bei Catania auf Sioilien, 
d. grÖ8ste Europas (Mongibello). Aus- 
bruch 18. Mai 1886. 

Ätolien altgr. Landsoh. im westl. Hellas. 

Atoll n ringförmige, ein Binnenwasser 
umsohlie88ende Koralleninsel. 

Atom n „unteilbare" Grundteilchen d. 
Körper; -gewicht Äquivalent. 

Atonie (gr.) Schlaffheit, ungenügende 
Thätigkeit z. B. des Magens. 

Atout (frz.) [atu] m Trumpf. 

a tout prix (fr.) [atupri] um jeden 
Preis. 

atoxisch (gr.) nicht giftig. 

Atrebaten keltischer Volksstamm zw. 
Somme und Scheide. 

Atremograph (gr ) Federhalter zur Ver- 
meidung des Sohreibkrampfes. 

Atreus Vater Agamemnon* u. Menelaos', 
d. A triden (Hptstoff d. altgr.Tragiker). 

Atri ital. St. Prov. Teramo, UTEw. Im 
Altertum Hadria. 

Atrium n Hauptraum d. altröm. Hauses 
etc.; atria cordis Herzensvorkam- 
mern. 

a trois (fr.) [troa] zu dreien. 

Atrop-a f Giftpfl. ; A. Belladonna = 
Tollkirsche, -in n Alkalold darin, 
als pupillenerweiternd wichtig fQr 
Augenheilkunde, -os f die den Le- 
bensfaden abschneidende Parze. S. d. 

Atroph-ie f, *itch Schwindsucht, 
Schwund, schwindsüchtig. 
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Atsch in Hptst. d. früher malaiischen 
Sultanate A. auf Sumatra, durch den 
Krieg 1873—79 holländ., üb. 40TEw. 

Attach e [-tasch6] m einer Gesandtsch. 
Beigegebener, ement [-mang] n An- 
hänglichkeit, -ieren sich ansohliess. 

Attack-e (fr) Angriff, bes. d. Kavallerie, 
-ieren angreifen. 

Attalos pergamenische Könige. 1) A.I. 
241/197 y. C. ; 2) A . II. 159/138 t. C. 
8) A. III. 138/133 v. C, setzte die 
Börner zu Erben seines Reiches und 
seines Vermögens ein. [-Thäter. 

Attent at n, -äter m Frevel- Anschlag, 

Attention [-angssjöng] anfgepasst ! 

Atterbom Pet. 1790/1855 schwedischer 
Scbriftsteller, Fahrer d. Romantiker. 

Attest n, -ieren Bescheinigung, -en. 

Atti-ca, -ka: 1) die zn Athen gehör. 
Landsch. (heute mit Böotien eine 
Nomarchie). 2) (Bank.) Aufsatz Qb. 
d.Hptgesims ; Halbgeschoss. -cismus. 
-zismus m attisch. Sprache, Feinh. 
-CUS Pompon. 109/32 t. Chr., Freund 
(_ icöros. 

Attila m 1) „Etzel", „Gottesgeissel", 

Hunnen kg. 433 —53. 2) Husarenrock. 
Attinghausen, Werner v., Landamman 

in Uri 1294/1321 (Schillers „Teil"). 
Attirail (fr) [-aj] Reitzubehör (Artiii.), 
attisch aus, zu etc. Athen od. Attica: 

a-e Philosophie, Sprache, Feinh. a-es 

Salz = a-er Witz eto. 
Attitüde /' (ausdrucksvolle) Stellung. 
Attizismus Hundart v. Athen, Sohreib- 

weise im attischen Dialekt. 
Attok (Atak) indobrit. Festung, Pand- 

»chab, am Indus. 2TEw. 
Attorney (-örni) m engl. Rechtsanwalt, 

der aber nicht (wie die Barristers) 

▼or Gericht plaidieren darf; A-g ene- 

ral Kronanwalt. 
Attraktion f Anziehung. 
Attraktiva (lt) anziehende Mittel. 
Attrap[p]-e f Falle, Täuschung(smit- 

W). -ieren ertappen. 
Attribu ieren (lt) zuschreiben, beilegen. 
Attribut n Merkmal, Erkennungsteich, | 
Attrition (lt) Zerknirschung, in d. ka- 

thoL Lehre die unvollk. Reue. 
Atures Stadt in Venezuela, a/Orinoko 

(Kaskaden). 
Atwood [ättwudd] George, Prof., 1745/ 

1807 Cambridge. A.-sche Fallmasch, 
atypisch (gr) unregelm&ssig, regellos ; 

-e Krankheiten gegen gewöhnliche 

Begel verlaufende K. 
Atys (Attis) Liebling der Kybele, der 

sich — od. den sie — entmannte. 
Au ehem. Zeichen für Gold. 



Aub (Gr. Fi8chflus8), Fl. in Namaqua- 
land, Deutsoh-SW.-Afrika, mündet in 
den Oranje. 
Aubel druck v. Anbei (Köln) erfundenes 
Verfahren zur Erzeugung yon Druck- 
platten für Stein- u. Buchdruck nach 
Kupferplatten. 
! Auber [obähr] Dan. Franc. 1782/ 
, */ B 1871 Caen, Paris, Opernkomponist 
(Stumme t. Portici, Fra Diavolo etc.). 
Aubergine (fr) [obärschin, AlbergineJ 
blaurot glasierte Thonwaaren aus 
China u. Japan. 
Aubervilliers fob&rwijjeh], Dorf nördl. 

T. Paris, 25TEw. 
au besoin (fr) [obesoäng] im Notfall, 
Formel für Notadressen auf Wechseln. 
Aubigne [obinjeh] 1550/1630 bei Pons, 
Genf, Staatsm. u. Geschichtsschreib., 
Freund Heinrichs IV., Grossvater der 
Maintenon. 
Auburn [ahbörn] St LNewYork, County 
Cayuga, nahe dem Owascosee, 26TEw. 
Grosses Staatsgef&ngnis mit gemein- 
samer Arbeit bei Sprechverbot, nachts 
Einzelhaft i -sches System), 
a. U. C. = anno urbis conditae (naoh 
Erbauung Roms. [ÖOTEw. 
Auckland [äk-] Hauptst. Neuseelands, 
au Contraire [okongträr] im Gegenteil, 
au COUrant [okurang] auf dem Lau- 
fenden, [nen hilft das Glück, 
audacem fortuna juvat (lt) dem Küh- 
Audenarde [Odenarde] St. in d. belg. 
Prov.Ostflandern a/Schelde, 7TEw. Ge- 
fecht 1708, Franzosen v. Marlborough 
und Eugen besiegt. 

Audi atur et altera pars, man höre 
beide (Parteien), -enz f zum Vor- 
trag eines Anliegens gewahrt. Gehör. 
Audiffret - Pasquier [odiffrehpaskje] 
Herzog von, geb. 1815 Paris, franz. 
9taatsm., 1876-78 Senatspräsid., seit 
79 Mitgl. d. Akad. 
Audiometer (Sonometer) Vorrichtg zur 
Messung der Hörschärfe des menBchl. 
Ohres mit Mikrophon u. Telephon, 
i Audiphon Art Hörvorrichtg für Taube, 
die eine mit Mikrophon versehene 
Schnur zwischen die Zähne nehmen. 
Audit-eur [oditör] tn Militärriohter. -or 
m früher (wie Auscultator) Vorstufe 
zum Assessor, -orium n Hörsaal, die 
Hörer. [Nienburg. 
Aue 1. Nebenil. der Weser, Mündg bei 
Auer, Ignaz, Sattler in Berlin, Sozial- 
demokrat, seit 1877 Mitgl. d. Reichs- 
tags, gb. 1846 Dommelstadt b/Passan. 
Auer von Welsbach 1) Aloys 1813/69 
Wels, Erf. d. Natnrselbstdrucka. 2) 

3 
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Kurl, geb. 1858 Wien, Sohn Ton 1, 

Erf. d. Auer'schen Gasglöhlichts. 
Auerbach, Berth., 1812/82 Nordstetten, 

Cannes, Schrittst. „Schwarzw.-Dorf- 

gesch."; Übersetzer Spinozas. 
Auerbachs Keller Weinstube in A s 

Hof i. Leipzig. Faust Terlässt ihn, 

auf dem Fasse reitend. 
Auerhahn m Tetrao urogallus, grösst. 

europ. Waldhuhn; A.~BalZ. 
AuerochS(Ur)tn l)Bos urus ausgestorb. 

2) Bison (8. d.) europaeus (Wisent), 
noch gehegt in Bialowicz. 

Auersperg in österr. : 1) s. Anastasius 
Grün. 2) CaTlos Forst A„ Herzog 
v. Gottschee, geb. 1814, Staatsmann, 
Vorkämpfer d. verfassungstreuen Par- 
tei. 3) Ad. Fürst A. 1821/85, Bruder 
y. 2., yon 1871—79 Präsid. des cis- 
leith. yerfassungstreuen Ministeriums, 
der 1878 den neuen Ausgleich mit 
Ungarn zustande brachte. 

Auerstedt St. preuss. Beg.Bez. Merse- 
burg, Schlacht 1806, Preussen von 
Franzosen geschlagen. 

Auerswald 1) Hans Jak. v. 1757/1833, 
preu8S.Staatsm., z. Neugestaltg. Preu- 
ssens mitwirkend, Vater v. 2 —4. 2) 
Hans 1792/1848, als Mitgl. d. dtsoh. 
Nation.- Versammig. in Frkf. m. Lich- 
nowsky von Aufständischen ermord. 

3) Rudolf 1795,1866 v. 25. Juni bis 
10. Sept. 1848 Ministerpräsid , 58-62 
Minist, d. Regentsch. 4) Alfr. v. A. 
1797/1870, v. 19 März bis 14. Juni '48 
Minist, d. Innern. 

au f alt fofähj in Kenntnis v. einer Sache. 

aufbänken das Feuer unterm Dampf- 
kessel mindern. 

aufbereiten Erze von Beimengungen 
reinigen. [stellen. 

aufbrassen Raaen quer zur Kielriehtg 

aufbrechen (weidm.) Eingeweide aus- 
nehmen. 

aufbringen feindl. Schiffe wegnehmen. 

Aufbruch in d. Jägersprache Gescheide 
u. Geräusch des Wildes. 

Auferstehung christl Lehre, wonach 
des Menschen Leib am jüngsten Tag 
in verklärter Weise auferweckt wird. 

auffrischen 1) des Bluts bei Zucht- 
tieren, die auszuarten drohen, durch 
Paarung mit einem anderen Zucht- 
stamm. 2) Stärkezunabme d. Windes. 

Aufführungsrecht s. Urheberrecht. 

aufgeien Segel mittels d. Geitaue zu- 
sammenziehen. 

Aufgesang u. Abgesang Bezeichnung 
für Htrophenteile im alt. Minnelied. 

Aufgusstierchen s. Infusorien. 



aufkrimpen des Windes, Wind läuft 

v. West durch Süd nach Ost 
auflassen sich der Besitzansprüche auf 

eine Grube begeben. 
Auflassung geriohtl. Übertragung des 

Grundeigentumsrechts auf einen and. 
auflegen Schiff ausser Dienst stellen, 
aufluven 8chiffe näher beim Wind 

bringen. 

Aufmachung ßerechng <L Seeschadens. 
• au fond (fr) [ohfdngj = im Grunde. 

Aufrecht, The od., Spraoh forscher in 
Heidelberg, geb. 1812 Leschnit*, 1875 
bis 89 Professor in Bonn. 

Aufruhr-Akte (engl. Jtiot act) bei Zu- 
sammenrottungen verlesenes Gesetz; 
giebt Recht s. bewaffn. Einschreiten, 
wenn nicht Folge geleistet wird. 

Aufsess Hans Freih. v M 1801/72, Be- 
gründer des german. Museums in 
Nürnberg. 

Aufsteigung astronom. Bestimmg eines 
Himmelepunkts in Aquatorgraden. 

Auftakeln alles stehende u. laufende 
Tauwerk eines Schiffes für den Ge- 
brauch anbringen. 

Auftakt m dem 1. vollen Takt vorauf- 
gehender Taktteil. 

aufthun von Flözen, sich in grösserer 
Mäohtigkeit zeigen. 

Aufzug 1) (Schausp.) Akt, vgl. Auftritt» 
Scene. 2) mechan. Vorrichtung, etw. 
emporzubewegen. 

Augendres Schiesspulver [oschängdr] 
(Weisspulver): 28 Teile gelbes Blut- 
laugensalz, 23 Rohrzucker, 48 chlor- 
saur. Kalium; zum Sprengen. 

Augennichts ;(Nihilum album) = Zink- 
oxyd. 

Augenspiegel von Heimholt* 1851 er- 
fundenes, für die Augenheilkunde 
epochemachendes Werkz. zur Unter- 
suchung der innern Gebilde d. Auges 
(Ophthalmoskop). 

Augentrost (Euphrasia offlcinalie L.), 
Futterpflanze, früher offiziell. 

Aug las myth. König in Elis, dess. vieh- 
reichen Stall auszumisten Herkules' 
Arbeit war. 

Augier [oshjeh] Em., 1820/89 Valence, 
Paris, franz. Lustspieldichter. Mitgl. 
d. Akademie. 

Augit m glänzendes Gestein, grün bis 
schwarz, ähnl. zusammengesetzt wie 
Hornblende, anders krystallisiert. 

Augment (lt) Zuwachs zu Anfang eines 
Zeitworts im Griech., Sanskrit und 
Zend zur Bezeichnung der Präterita. 
-ativform Form, bei der durch neue 
Endung das Hauptwort verstärkt 
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irixd. - ieren vermehren, mit Augment I 
versehen. 

Augsburg Hptstd.bayr.BegBez.Schwa- 
ben, am Lech, 76TEw. -ische Kon- ! 
fession auf d. Reichstag zu A. 1530 
von d. Protestanten überreicht, -er 
Religionsfriede 1555 et«. 

Augur m (lt) Wahrsager, Zeichendeuter, 
-ieren weissagen, -ium Weissagung, 
-iös Torbedeutend. 

August 1) = Augustus, 8. d. ; nach ihm 
A. (~-), d.8 (Ernte-, Aust-) Monat 
d. Jahres. 2) (— w) Kurfürsten von 
Sachsen: a) A.I. 1553 —86. b) A.II, 
(d. Starke) 1694—1783, auch Kg. von 
Pol. 1697-1706 (unglßckl. Kriege ge- 
gen Karl XII. v. Schwed.) u. 1709— 
1733. c) A. III. Sohn v. b), Kurf. T. 
Sachs, u Kg. yon Pol. 1733-63. 3) 
Em. Leop. A. Hrsg, zu Sachs.-Gotha 
xl Altenburg von, 1804—22. 4) Karl 
A. s. Karl 5. 5) Paul Friedrich A. 
Grossh. v. Oldenbg. v. 1829—58. 

Augusta Prinzess. v. Sachs.- Weim., gb. 
1811, venu. 1829 mit Prinz Wilh. v. 
Preuss., dem spat. Kg. v. Preuss. u. 
Kaiser t. Deutschland, f 1890. 

Augustd'or ehemal. sachs. Goldmünze, 
16,83 Mk. 

Auguste Victoria geb. 22. August 1858 
Dölzig, Tocht. des Herzogs Friedr. t. 
Augustenburg (s. d.), 1881 vermählt 
mit Prinz Wilhelm (s. d. 2) v. Preuss., 
seit 15. Juni 88 deutsche Kaiserin u. 
Königin von Prenssen. 

Augusteisches Zeitalter, blühendes 
Zeitalter des Kaisers Augustus. 

Augustenburg Flecken der Schleswig. 
Insel Alsen (Kreis Sonderburg), früher 
Residenz d. Herzöge v. Holatein-Son- 
derburg. — A. ; Erbprinz Friedr. v. A. 
1829/80, A., Wiesbaden; Decbr. 1863 
als Herzog Friedr. VIII. v. Sehl es w.- 
Holst. proklamiert, s. auch Auguste 
Victoria. 

Augustin er, Bettelmönchsorden, dem 
lnnocenz 1Y. 1244 die sog. Regel des 
heil. Augustinus (s.d.) gab. -US heil. 
Kirchenvater, geb. 354 zu Tagaste, 
wird 387 Christ, f 432 als Bischof 
in Hippo Regius. 

Augustodunum Haupts! der Adner im 
Lugdunensischen Gallien, jetzt Antun. 

Augustus 63 v. C./14 n. C. Rom, Nola; 
Neffe, Adoptivsohn u. Erbe Jul. Ca- 
sars, 2. Triumvirat m. Antonius (s. d. 
1) u. Lepidus 43; durch d. Sieg über 
Antonius bei Actium 31 v. C. Allein- 
herrscher u. von 27 v. C. an erster 
röm. Kaiser unt. d. Namen Cajus Jul. 



Cäsar Octavianus A. ; Blütezeit des 
röm. Schriftt. : augusteisch. Zeitalter. 

Augustusbad kleines Eisenbad b. Rade- 
berg (Sachsen). 

Augustusburg kgl. sachs. Sohloss, 1568 
bis 72 erbaut auf dem Schellenberg 
im Erzgebirge. 

Aukt-ion f Versteigerung. -or= Autor. 

Aul = Dorf (im Kaukasus). 

Aula f Versammigssaal in gelehrt, u. 
Hochschulen. 

Aul-et (gr) Flötenspieler, etik Flö- 
tenspielkunst. - odie Gesang m. Flöten- 
begleitung. 

Aulis St. Böotiens, v. wo d. Griech. unt. 
Agamemnon nach Troja fuhren. 

Aulos altgriech. Blasinstrument (Flöte). 

Aumale [omahl] St. im frz. Departem. 
Nieder-Seine : Herzog v. A., 4. Sohn 
Kg. Ludw. Philipps, geb. 1822; Deo. 
73 Generalcommandeur des 7. Armee- 
corps, 79 z. Disposit. gestellt, 86—89 
aus Frankr. verwiesen. 

aurarisch (lt) das Gold betreffend 

Aurelia Aquensls, röm. St., jetzt Ba- 
den-Baden. A. Allobrogum im Alter- 
tum Genf. 

Aurelianus röm. Kaiser 270-275, be- 
festigte Rom, 8chlog d. Goten, trium- 
phierte üb. Zenobia, •{■ d. Meuchelm. 

Aurelle de Paladine [oreii d'paladin], 
Louis u\ franz. General, 1804/77 Ver- 
sailles. 1870 Befehlshaber der 1. 
Loirearmee. 

Aureole (lt.) Lichtglanz, Heiligenschein. 

Aureng-Z[e]ib GroBsmogul v.Hindostan 
16Ü8-1707. [22,83 Mk. 

Aureus röm. Goldmünze, i. d. Kaiserzeit 

Aurich Landdrostei, Kreis u. Hptst., 6T 
Ew., in d. preuss. Prov. Hannover. 

Auriflamma (lt ) [fr. Oriflamme] Abtei- 
fahne v. St. Denis, bis ins 15.Jahrh. 
im Kriege frans. Königsbanner. 

Aurikel s. Primula. 

Au ri pigment n Schwefeiarsen, gift. Erz 
und gelbe Malerfarben (Operment, 
Rauschgelb). 

Auronzo St. ital. Prov. Belluno, am Fuss 
der Alpen im Thal v. A., 4TEw. Ge- 
fecht 1866 

Aurora f Göttin der Morgenröte (gr. 
Eos): A. borealis u. austraUs Nord- 
u. Südlicht. 

Auroradepeschen (Nordlicbt-Telegr.), 
Telegramme, die bei Nordlicht durch 
kosmisch-tellurische Ströme beförd. 
werden. 

Aurorainseln kl. Inselgruppe im süd- 
lichsten Atlant. Ozean, östl. v.Feuerl. 
aurum (lt) Gold. 

3* 
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a. u. 8. 8. actum. 

ausbojen das Fahrwasser durch Bojen 
(s. d.) bezeichnen. 

Ausbruch m Wein ans d. Trockenbeeren 
der besonders ausgebrochen Trauben, 
(ahnl. Auslese) ; -Essenz aus d. zu- 
erst auslaufenden Most. 

AusbUrger im Mittelalter Sohutzver- 
wandte einer St. ausserh. d. Stadtgeb. 

Auschwitz [Oswiezim] St. L westl. Ga- 
lizien, 6TEw, Gefecht 1866. Einst 
Hauptst. des frühem Herzogtums A. 
u. Zator. [Import. 

Ausfuhr f Export, Gegensatz : Einfuhr, 

Ausgabereservate Betrage, die auf d. 
nächstjährige Ausgabebudget über- 
tragen werden. 

Ausgangs - Certifikat Bescheinigung, 
welche eingeführte, aber nicht abge- 
setzte Waren von Zahlung d. Zolles 
befreit. 

Ausgedinge = Altenteil. 

Ausgleich, Österreich-ungarischer, 1867 
abgeschlossener Vertrag, regelt die 
Heranziehung der österr. u. Ungar. 
Lander zu den Finanzen der Gesamt- 
monarchie. 

aushalten sagt man v. Wild, das den 
J&ger herankommen laust. 

Aushängebogen vor d. Erscheinen eines 
Werkes einzeln z. Ansicht mitgeteilte 
Druckbogen. 

ausheben (Buohdruck) eine Satzform 
aus der Presse nehmen. 

Auskultat ion f arztl. Erforachg. des 
Innern durchs Gehör (Percussion durch 
Beklopfen), -or m s. Auditor. 

Auslader Apparat zum Entladen einer 
Leydener Flasche od. elektr. Batterie. 

Auslese ahnl wie Ausbruch, meist Wein 
aus schönsten Trauben, bes. sortiert 
gekeltert. 

Auslobung Art der Abfindg d. übrigen 

Erben durch den Anerben. 
Ausonia poetisch für ganz Italien. 
Ausonius, Deoimus Magnus, römischer 

Dichter, 309/895 Burdigala; Christ, 

378 Prafekt von Gallien. 
Auspicien pl Anzeichen, die für den 

Verlauf eines Unternehmens vorbe- 
deutend sind. 
Aussa (Aosa) St. NOAfrrka am A.-See, 

6TEw. 1887 an Italien. 
Aussatz tn ansteckende Krankh., Lepra, 
ausschlössen, plötzl. Umspringen des 

Windes. 

Aussee (Alt-A.) Steiermark, a/Traun u. 

Alpen, 15HEw M Solbad. 
AussenklUver das vorderste, dreieckige, 

am Klüverbaum gesetzte Segel. 



Aussig böhm. Bez.St. (Kreis Leitmeritz) 
a.d.Elbe, 24TEw.; 1426 v. Hussiten 
zerstört. 

Auster 1) f essbare Muschel (Ostrea 
edulis) : A -Bänke etc. 2) m (lt) Süd- 
wind. 

Austeriitz m&hr. Stadt, Kreis Brunn; 

Dreikaiserschlacht 2. Dec 1805, Sieg 

Napoleons über das russ -österr. Heer 

(Kais. Alexander u. Franz). 
Austernfischer (Haematopus ostrea- 

logus L.) Strandvogel-Gattung. 
Ausstich bester Wein eines Berges od. 

Jahres. 

Austin [ahstin] Hauptst. t. Texas.County 
Travis, a/Colorado, üb. 14TEw. 
I Austrägal-Gerichte Standesgerichte z 
Aburteilung der ehemal. deutschen 
reicbsunmittelb. Standesherren. 

austrat (lt) südlich. 

Australien d. kleinste u. zuletzt (haupt- 
s&chl. durch Cook 1769—78 entdeckte) 
Erdteil : der Austral-Continent (Nea- 
holland) u. die zugehörige Inselwelt, 
Ooeanien (australischer Archipel) ca. 
9 Mill. qkm., 5 Mill. Ew. 

Australschein m sSdL Polarlicht. 

Austriazismen Eigentümlichkeiten der 
deutsch-österr. Sprache. 

auswehen Entfalten von Flaggen. 

ausweiden das Gesoheide (Gedärme) 
aus dem Wild entfernen. 

auswerfen = ausweiden. • 

auswintern Absterben d. Wintersaat. 

auszeldeln Honigwaben aus bevölkert. 
Stöcken ausschneiden. 

Aus-zug m. -zügler m 1) Altenteil, 
-er. 2) in d. Schweiz Linie(ntrnppen). 

aut-aut (lt) entweder — oder. 

Autarkie (gr) Selbstgenügsamkeit. 

Auteuil [otöj] Quartier von Paris, früh. 
Ortschaft. 

Authent-icität, ie f; -isch Echt(heit), 
Urkundlich(keit). 

Autobiograph tn. -ie f, -isch (Vf. einer) 
Selbstlebensbeschreibung, darauf be- 
züglich. 

Autochthon m, -isch : (Ur-)Eingeborner, 
(Mensch) urtüml. Schlages. 

Autodafe n (span.) Glaubensgerioht, 
(Ketzer-) Verbrennung. 

Autodidakt m, -Isch sein Wissen sich 
selbst, keinem Lehrer Dankend(er). 

Autogamie (gr) Selbstbestäubung der 
Pflanzen. 

Autogonie (gr) Urzeugung. 

Alltograph n eigenh&ndiges Schrift- 
stück berühmtPersonen. -ie f. -ieren, 
•ItCh Über-, Umdruck, dadurch 
vielfaltigen, dazu gehörig. 
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Autokrat, -or m, -isch Selbstherr, 

-scher, -lieh, unumschränkt. 

Automat ro, -isch selbstthätig, lioh 
selbst bewegend ; -es Werk, maschinen- 
mässig arbeit., willenloses Geschöpf. 

Automedon m Wagenlenker (Achills). 

Autonom, -fach; -To f; -ist m: sich 
selbst regierend; (Anhänger der) 
Selbst-Regierung, -Verwaltung (Self- 
government). [genossen. 

AutophagiO (gr) Auffressen von Art- 

AutO plastik (gr) Selbstbildung, Er- 
gänzung fehlender Teile der Körper- 
bedeckung durch Teile desselb. Korp. 

Autop-Sie f, -tiSCh (aus) eigne(r) An- 
schauung. 

Autor m (lt Auetor) Urheber, Bchriftsl, 
Verl -isation f, -isieren Bevoll- 
mächtigung, -en. -ität f Ansehen, 
anerkannter Gewahrsmann. [Natur. 

Autotherapie (gr) Heilung durch die 

Autotomie (gr) Selbstverstümmelung. 

Auto typ n erste vom Vf. selbst besorgte 
Ausgabe (bes. aus d. frühem Zeiten 
des Buchdrucks), -ie f photograph. 
Übertragung auf Zinkplatten zu Hoch- 

autumnal (lt) herbstlioh. [&tzungen. 

Autun [otöng], das alte Augustodunum, 
Stadt östl. Frankreich, Dep. Saöne- 
et -Loire, 15TEw. (Köm. Altertumer). 

Auvergne [owernj] f alte Grafschaft 
in Sfidfrankreioh. Auvergnaten die 
Bewohner der A. 

Auwers Arthur, geb. 1838 Göttingen, 
Astronom in Berlin seit 1866. 

Auxiliar (lt.) zur Aushilfe dienend. 

Aval m (fr) Wechselbürgschaft. 

Avalon 1) der südöstlichste Zipfel von 
Newfoundland. 2) Eiland im engl. 
Fluss Bret, Opferstätte der Druiden. 
Feensagen, Kloster. 

Avanc-e [awangss] f Vorsprung, Ge- 
winn, Vorschuss, entgegenkommende 
Freundlichkeit etc.; -ement [mang] 
n , - i ere n Vorrücken, Beförder-ung, -t 
worden, Geldvorschiessen, Vorschuss. 

Avantag-6 [awangtahsh] f Vorteil, -eur 
[-ÖrJ m Officiersan wärter. 

Avantcorps n (fr) Vordertreffen. 

Avantgarde [awang-J f Vortrub. 

Avaren, tatarisoher Volksstamm, seit 
6. Jh. in Ungarn, 796 v. Karl d. Gr. 
besiegt. Avarische Ringe Über- 
bleibsel ihrer Befestigungen. 

Avar-ie f, -iert Haverie, Ilaferei, See- 
schaden v. Schiff od. Ladung auf der 
Fahrt; seebeschädigt 

AvatAra [sanskr. „Herabkunft") bei d. 
Indern Verkörperung der Gottheit. 

a ve (lt) sei gegrfls8t! 



I avec (fr) mit. 

Ave Caesar, morituri te salutant (lt ) 

„Sei gesegnet Caesar, die da sterben 
werden, begrüssen dich , Begrüssung 
des röm. Kaisers im Cirkus durch die 
auftretenden Gladiatoren. 
Ave-Lallemant [aweh lallmäng] Friedr. 
Christian Benedikt, Schrittst., 1809/92 
Lübeck, Berlin. 
Avellino 1) ital. Prov., Hauptst. A., am 
Monte Vergine, 16TEw. 2) A., Fran- 
oesco Maria, ital. Archäolog, 1788/ 
1850 NeapeL 
Ave Maria s. Angelus. 
Aventinischer Berg (Aventinus mons), 

einer der 7 Hügel des alten Rom. 
Aventinus Joh., 1477/1534, bayrischer 
Geschichtsschreiber, eig. Turmayr, 
aus Abensberg (lat. Aventinum), f in 
Regensburg. 
Avent-iüre f Frau A. im Mittelalter 
Muse der ritterlich. Dichtung, -ure 
[avangtür] /', -urier [tttrjeh] m Aben- 
teu-er, -rer. -urin tu Art goldschim- 
mernder Quarz u. &., z. B. A.-Feld- 
spat, -Glas etc. 
Avenue (fr) [avenüj Schneise, Durch- 

hau; baumbepflanzte Strasse. 
Avemus ro See in Campanien (jeUt 
Lago d'Averno), bei Virgil Unter- 
weltseingang. 
Avers m Bildseite v. Münzen; -ion f 
Abneigung, Widerwille, -[ion] a I ; -um 
(als) Abfindungs-, Bauschsumme. 
Avert-ieren; -issement [-mäng] n Be- 

nachrichtig-en, -ung. 
Avezzano, Ginseppe, ital. General, 1789/ 
1879 Chieri, Rom. Mitkämpfer Gari- 
baldis, 1878 Haupt der Irredenta. 
Aviarium (lt.) Vogelhaus. 
Avicenna, 980/1037 Afschema (in Bo- 
chara), Hamadan, berühmt, arab. Arzt 
u. Philosoph. 
Avignon [awinjong] Hptst. des Depart. 
Yaucluse (s. d.) in der Provence, am 
Rhone, 48TEw.; 1309—78 Sitz der 
Päpste (Grafen v. A.), jetzt eines Erz- 
bisohofs, Grab Lauras (s.d.); A. (od. 
Gelb-) Beeren: zum Gelbfärben. 
Avila span. Prov., 7882 qkm, 193TEw. 

Hauptst. A., 11 TEw. Alte Skulpturen. 
Avis *n, -leren Benachrichtig-ung, -en. 
AviSO (Schiff) schnellsegelndes, z. Kund- 
schafts- u. Depesohendienst. 
Avisatlon (fr) richterliche Meineids- 
verwarnung vor dem Eid. 
a vista (sofort) nach Sicht. 
Avitlcität f (lt) Recht der Erbfolge in 

die Familien-Stammgüter. 
AvituS, Marcus Mäcilius, 455 n. Chr. 
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zum weström. Kaiser ausgerufen, 456 
abgesetzt. 

Avizorden 1) geistl. Kitterorden, 1162 
durch den portug. König Alfons I. ge- 
stiftet, seit 1789 militär. Verdienst- 
orden mit 4 Klassen. 2) Vom Kaiser 
Pedro II. von Brasilien 1843 gestift. 
Orden ; 3 Klassen. 

Avoir [awoar] n Haben; Doit et avoir 
[doateeawoar] 8ollu.Haben. -du poids 
[-dQpoa od. engl.: ewerdjupeus) n Be- 
zeichnung d. engl. Handelsgewichts. 
A -Pfund (pound, spr. paund) = 453,59 

Avokation f (lt) Abberufung. [Gramm. 

Avokatorium (lt) Rückberufung. 

Avola Stadt ital.Prov. Siracusa, Sizilien, 
12TEw. 

Avon [ehwn] 1) Lower A., engl. Fluss, 
mündet in den Kanal von Bristol. 2) 
Upper A ., engl. Fluss, geht zum Se- 
vern. An ihm Shakespeares Geburte- 

tVOUieren (fr) bekennen, [ort Stratford. 

ä vous (fr) an Ihnen (ist's). 

Avulsion (lt) Abreissung eines Stück 
Landes durch Naturgewalt und Ab- 
setzung an ein anderes. 

Awarier Volksstamm der Lesghier im 
nördl. Kaukasus. Ihr Gebiet : Awarien. 
Hptst. Chumsach. [südw. England. 

Axe f 1) s. Achse. 2) [ähks] Fluss i. 

Axel (Absalon) Staatsmann u. Feldherr, 
1128/1201. Begründer v. Kopenhagen 
(noch jetzt A-stad gen.) durch die 
Burg A-huus. [m, Tellkapelle. 

Axenberg am Vierwaldstättersee, 1022 

Axenstein Bad in d. Schweiz. 

Axlnlt m Beilstein, Thumerstein (nach 
Thum in Sachs.) zu Schmuckwaren. 

Axiom n, -atisch : keines Beweises be- 
dürfend, -er Satz = Grundsatz. 

Axishirsch (Cervus axis Erxl.) gefleckt. 
Hirsch aus Ostindien. 

Axmann, Joseph, Kupferstecher, 1793/ 
1878, Brünn, Salzburg. 



Axm inster Stadt in d.engl. Grafschaft 

Deyon,3TEw.; Teppiche, [der Molch. 
Axolotl ein in den mexikan. Seen leben— 
Ayacucho [ajakutscho] Hptst. peruarx. 

Dep. A., 68TEw., Universität. 
Ayr [ahr] schott. Hafenst. a. d. Mündg- 

des Flusses A. in den Firth of Clyde, 

25TEw. 

Ayrer, Jakob, Dramatiker, f 1605 Nürn- 
berg (69 Fastnachtsspiele). 

Azalein. Anilinfarbe, salpetersaures 
Rosanilin. 

Azamgarh [as-] Haupts! des indobrit. 
Distrikts A., 19TEw. 

AzegliO [aseljo], Massimo Marchese d'A. 
1798, 1866, Turin, patriot. ital. Staats- 
mann, Schriftet. u. Maler. 

Azlenda /"(span) Verwaltung, Geschäfts- 
führung. 

Azincourt [asengkur] Dorf im franz. 
Depart. Pas de Calais; s. Heinrich 5b. 

Azofarbstotfe gelbe, rote, orange u. 
braune Teerfarbstoffe. Am wichtig- 
sten Amidoazobenzol (Anilingelb). 

azoisch : a -e Formation, versteinerungs- 
lose t= TJrgebirge; s. archäisch. 

Azoospermie (gr.) Fehlen der Samen- 
faden im m&nnl. Samen. 

Azoren pl 9 zu Portugal gehörige In- 
seln im Atlant. Meer, ca. 2388 qkm, 
269TEw. : Hptst. Angra auf Terceira. 

Azot n Stickstoff, Nitrogen, Bestandteil 
d. Atmosphäre. 

Azotometer (gr.) Apparat zur Fest- 
stellung des als Ammoniak vorhan- 
denen Stickstoffes. 

Azteken im 13. Jh. von Norden einge- 
drungene Bevölkerung Mexikos zur 
Zeit der Entdeckung Amerikas; s. 
Montezuma. 

Azulejos pl farbig emaillierte Fliesen. 

Az-Ulin n Anilinblau, -ur n, -ur[e]n 
adj.: Himmelblau, -urit m Kupfer- 
lasur. 



B. 



8 auf Münzen Zeiohen (B) der 2. Münz- 
stätte eines Landes (für Deutschland, 
Hannover etc.). Auf Kurszetteln Zei- 
chen (B., Br.) für Angebot (Brief). 

Ba ehem. Zeichen für Baryum. 

Baader, 1) Jos. v., Ingenieur, 1763/1835 
Mönchen: von ihm Cylindergebläse. 
2) Frz. Xaver v., 1765/1841 München, 
Prof., Vereinigung v. Philosophie u. 
kathol. Theologie anstrebend. 

Baal m mit Menschenopfern verehrter 



Gott der Babylonier eto. Baals- (od. 
Götzen-) Dienst, -Priester eto. 

Baas (niederl.) zum Seewesen zählende 
Handwerke. Heuer- B. Matrosenan- 
werber, Schlaf-B. Matrosen wirt. 

Baba (türk. Vater) Ehrentitel, vor oder 
nach dem Namen. 

Bab-aii (arab.-pers.) die hohe Pforte. 

BabbitS Metall Lager-M. aus 25 Zinn, 
2 Antimon, 0,. Kupfer. 

Bab el Mandeb Meerenge zwischen 
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Arabien und Afrika. Eingang zum 
Roten Meer. 

Babelsberg kgl. Schloss bei Potsdam. 

Babenberg, Luitpold I., Graf v., 974 
Markgraf t. Österreich, Stammvater 
der B-er, die 1246 ausstarben. Ihr 
Stammschloss in Bamberg. 

Babenhausen Flecken im bayr. Reg. Bez. 
Schwaben, Bes. Illertissen, am FIubs 
Günz, 2TBw. Schloss d. Fürsten Fug- 
ger-B., Herren der ehemal. Reichs- 
herrschaft B. 

Baber (Babnr .Löwe"), Schir eddin Mo- 
hammed, 1. Grossmogul t. Hindostan, 
gb.1483, gründete durch Eroberungen 
in Afghanistan u. Indien sein Reich 
1580. [Futter. 

Babinen russ. braune Katzenfelle, zu 

Bablah Schoten zum Farben u. Gerben. 

Baborak böhm. Nationaltanz. 

B abu indischer Titel = Herr, [afrika. 

Babuckur kannibal. Negervolk, Inner- 

Babujanen (Babuyanes) span. Insel- 
gruppe, Ost-Asien, nördl. t. Luzon. 

B abu sehe (türk.) Pantoffeln. 

Baby (engl, behbi) kl. Kind, Säugling. 

Babylon (Babel) am Euphrat, alte Hptst. 
Babyloniens; Ruinen m. Keiiinechrift ; 
B ischer Turm, bibL Turmbau zu 
Babel; Bische Gefangenschaft d. 

Juden. 

Baccalaureus s. Bakkalaureus. 

Baccarat [-kara] 1) beliebtes französ. 
Kartenhazard spiel. 2) Stadt frz. Dep. 
Meurthe-et-Moselle, a. Meurthe. 7T. 
Ew. Grösste Krystall-Glasfabrik in 
Frankreich. 

Bacchlus 3silb. Vorsfuss ^ . 

Bacchus m Weingott: Bacchanalien; 
B.-Fest ; Bacchant Teilnehmer daran ; 
im Mittelalter = fahrender Schüler. 

Bach: l) Joh.Seb.^/slööo/w^lToOEiso- 
nach, Leipzig, Kantor der Thomas- 
schule, gross. Musiker; Söhne, z. B. 
Eman. ( Begleiter Friedrichs d.Gr. a. d. 
Flöte) 1714/88 Weimar, Hamburg etc. 
2) Alex. Freih. v., 1813 Loosdorf, frei- 
heitafeindl. österr Staatsmann, als 
Minister entlassen 1859. [spräche). 

Bache das weibl. Wildschwein (Jäger- 
Bachmatten podoftsche Pferderasse. 

Bachtijaren (Bakhtiaren) Gebirgsrolk 
sfidwestl. Persien. 

Bacillus m Gattung mikroskop. „stäb- 
chenförmiger" Spaltpilze, Bakterien, 
Erzeuger y. Infektionskrankheiten wie 
Milzbrand, B. anthracis, Cholera (s. 
d.) B. comma eto. 

Back [bäck] 8ir George, engL Seefahrer, 
1798/1878 Stockport, London. Ent- 



deckte 1833 den Grossen Fisoh- oder 
Backfluss u. König Wilhelm IV.-Land. 

Backbord 1. Schiffsseite vom Bug aus. 

Backenfistel Zahnlrrankheit. 

Backergandscha Distrikt in der indo- 
brit. Präsidentschaft Bengalen, Teil 
des Gangesdeltas, Hptort. Burrisol. 

Back River (Grosser Fisohfluss) Fl. in 
Dominion of Canada, am Nördl. Eis- 
meer. 

Back[h]SChisch n (arab) Trinkgeld. 
Backsrolle Kriegsschiffsliste der an 
einem Tische zusammenspeisenden 

Matrosen (Backsgasten oder -gäste, 
Backsmaten). 

BackwoodS |'-wuds] (engl.)pl „Hinter- 
wälder", unbebaute Ländereien im 
West. d. Verein. Staat. ; B-men Hinter- 
wäldler (Pioneers [-niers], Squatters). 

Bacninh Stadt i. Tongking, 7TEw., 1884 
von den Franzosen eingenommen. 

BacO[n] [bek'o]: 1) Roger 1214/94, engl. 
Franzi skanermönoh i. Oxford, chem.- 
physikaiischer Forscher, als Zauberer 
„Doctor mirabilis", eingekerkert. 2) 
Francis 1561/1626 Baron v. Verulam, 
Lordkanzler, wegen Bestechung ver- 
urteilt, Befreier der Wissenschaft Ton 
der scholast. Methode, in neuerer Zeit 
v. Verehrern fBr den Verfasser der 
Shakespear'schen Dramen ausgegeb. 

Bacquehem [backe-ang], Olirier, Mar- 
quis de, österr. Staatsmann, geb. 1847 
Troppau, 1886—93 Handelsminister, 
im Kabinet Windischgrätz Minister 
des Innern. [Bakel. 

Bacutus m (It) (Schulmeister-) Stock, 

Badachschan [Badakschan] Gebirgs- 
land in W.-Turkestan, zw. Amu-Darja 
u. Hindnkusch. 

BadajOZ [-chosB] span. Grenzfeatung 
gegen Portugal a. Guadiana, 27TEw. 

Badaud(fr)[badöh] Maulaffe; b-ieren 
Maul äffen feilhalten. 

Bädeker Karl 1801/59 Essen, Koblenz, 
Buchhändler (Reisehandbücher). 

Baden : 1) d. grösste Grossherzogtum 
d. Deutschen Reichs, 15T qkm, lMill. 
660TEw., Hauptfluss d. Rhein. Friedr. 
Wilh. Ludw., seit 1852 Regent, seit 
56 Grossherzog. 2) Namen Bade- 
örtern: a) B.-Baden Hptst. d. badisch. 
Kr. B., an d. Oos, am Fuss d. Schwarz- 
walds, 14TEw. b) B. bei Wien, 7T. 
Ew. c) B. in der Schweiz (Kanton 
Aargau), 4TEw. d) Dorf Baden weiler 
im bad. Kreis Lörrach. 

Badesalz Mutterlaugensalz. 

Badigeon m (fr) Bildhauer-Kitt. 

Badinguet [-änggeh] Spottname Napo- 



Digitized by Google 



Badius 



40 



Bailly 



leons III., Name des Maurers, in dess. 

Kleidg er 1846 aus Harn ilflchtete. 
Badius, Jodocus, frz. Buchdrucker, 146*2/ 

1535, Assohe hei Brüssel, zahlreiche 

Klassikeransgaben. 
Bad lands [badd länds] (schlechte Län- 

derei), nnfrnchtbares Hügelland im 

8W. von Süd-Dakota, N.-Amerika 
Baele Land im NO. vom Tsadsee, Afrika. 
Baeyer Joh. Jak. 1794/1S85 h.Köpenick, 

Berlin, General, Prasid. des geodät. 

Instituts. Sein Sohn Adolf Chemiker. 
Bafel (Babel) Ausschussware. 
BäffChen die viereckigen Läppchen des 

geistl. Ornates, vorn am Halse ge- 
tragen. 

Baff in Wm. 1584/1622, engl. Seefahrer, 
nach ihm B-s-Bai im arkt. Meer. 

Bag (engl.) [Lag] Sack, Ballen, Baum- 
wolle — 120 kg. 

Bagage [-ashe] f (fr) (Heeres-, Kriegs-, 
Reise-) Gepäck; Pack, Gesindel. 

Bagamoyo Handelsplatz, Deutsch-Ost- 
afrika, gegenüber Sansibar, 2TEw., 
Hptst. eines Amtsbezirks. 

Bagasse Pressrückstand aus d.Zucker- 
iabrikation. Brennmaterial. 

Bagatell-e f Geringfügigkeit, B.-Pro- 
zess, dessen Streitgegenstand unter 
300 M. beträgt. 

Bagdad asiat.-türk. Wilajet (Prov.) u. 
feste Hptst. am Tigris, zus. mit Alt - 
B. an lOOTEw.; bed. Handel. 

Bagelen, holländ. Residentschaft im 
mittleren Teil von Java, Hauptstadt 
Porworedjo. 

Bagger m Maschine z. Vertiefg. (Bag- 
gern) verschlammter Gewässer. 

Baggesen Jens, 1764/1826 Korsör, Ham- 
burg, dänischer u. deutscher Dichter. 

Bagida (Bageidah) Ort im Togoland a. 
d. Sklavenküste. 1884 unter deutsch. 
Protektorat. 

Baginsky, Adolf, berühmter Kinderarzt, 
geb. 1843 in Ratibor, 90 Direktor d. 
Kinderkrankenhauses Berlin, 92 Uni- 
versitätsprofessor daselbst. 

Bagirmi mohammedan. Negerreich im 
öatl. Sudan am Tschad-See, V- .. Mill. 
Ew. Hauptst. Massenja. 

Bagler 1174-1240 klerikale Partei in 
Norwegen; ihre Gegner die „Birke- 
beiner K . 

Bagneres [banjär] fr«. Pyrenäenbäder: 
B. de Bigorre, 8TEw., de Luchon 4T. 
Ew. 

Bagno [banjo] n Gefängnis f. Galeeren- 
sklaven, v. Napol. III. aufgehoben. 

Bagratiden, armenische Dynastie 859 
bis 1046. 



Bagration [-tjohn], Fürst Peter Roma- 
now, gest. 1876, seit 62 Gouverneur v. 
Twer. Entdecker des Minerals Ba- 
grationit. 

Bahama: -Inseln brit-westind. Insel- 
gruppe, B.- (od. Rot-) Holz eto. 

Bahawalpur [Bhawalpur] Hauptst. des 
indobrit. Schutzstaates B. (im Pand- 
schab), 14TEw. 

Bahia brasü. Prov.; ihre feste Hptst. 
an der B. de todos os Santos (Aller- 
heiligenbai), 180TEw.; bed. Handel. 

Bahnsen, JuL Friedr. Aug., Philosoph, 
geb. 1830, gest. 1881 in Lauenburg. 
Junger u. Fortbildner Schopenhauers. 

Bahr, Hermann. Natural . Schriftsteller 
in Wien, geb. 1863 in Linz. 

Bahr (arab.) Meer, Strom; B. ei Fars 
= Pers. Golf, B. el Lut = Totes Meer, 
B. Oman = Arab. Meer, B.elAbiad 
= Weiss. Nil, B. el Azrak = Blauer 
Nil. 

Bähr 1) Georg, Architekt, 1666/1738 
Fürstenwalde/Dresden', Erbauer der 
Frauenkirche zu Dresden. 2) Joh. 
Felix Christian, Philolog, 1798.1872 
Darmstadt/Heidelbg.Böhm.LitteratuT- 
gesch. Herodotausgabe. 3) Otto, Ju- 
rist, 1817/95 Fulda, 1867-81 Reiohs- 
geriohtsrat in Leipzig, schrieb 1885 f. 
Kritik des deutschen Civilprozesses 
über die Börsenenquete. 

Bahrrecht Gottesurteil zur Entdeckung 
des Mörders; im Falle der Schuld d. 
Angeklagten bluteten bei seinem 
Nahen die Wunden des Ermordeten. 

Bai f (fr) Bucht, (Meer-) Busen. 

Baiern s. Bayern. 

BaYf, Jean Ant. de, frz. Schriftsteller, 
1532/89 Venedig, Paris, zu dem „poe- 
tischen Siebengestirn" Frankreichs 
gerechnet. 

Baignoire m (fr. benjoar) Badewanne. 

Baihaut [bai-öhj, Charles, franz. Poli- 
tiker, gb. 1843 i. Paris, 88 90 Bauten - 
minister, März 93 im Panamaprozess 
zu Kerker verurteilt. 

Baikal -See, drittgrösster Binnensee 
Asiens, in Südsibirien, an 35T. okm., 
im NW. das B. -Gebirge. 

Bai-Inseln Inselgruppe im K arabischen 
Meer, zu Honduras, 14TEw. 

Baikie [behki], William Balfour, schott. 
Arzt u. Afrikareisender. 

Bailey [behlij, John, Landwirt u. Me- 
chaniker, Erfinder des Pfluges nach 
mathemat. Grundsätzen (Ende 18. Jh.). 

Bailiff m engl. Richter. [Violinist. 

BaillOt [bajöh] 1771/1842 Passy, Paris, 

Bailly [baji] Jean, 1736/93 Paris, Astro- 
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nom, Präs. der ersten franz. National- 
Tersammlg., guillotiniert 

Baireuth Hauptst. des bayr. Reg.Bez. 
Oberfranken, am Rot. Main, 24TEw. 
liich.W agners Nationaltheater, Stand- 
bild des dort versterb. Jean Paul, 
s. Ansbach. 

Baisalz Kochsalz ans dem Meerwasser. 

Baiss-e [bässj -ler [-jeh] m Fallen 
der Korse oder Preise; wer darauf 
spekuliert. [Jagdsport ausüben. 

Baize (Beize) Falkenjagd, -n diesen 

Bajä altröm. Badeort nahe Neapel. 

Bai ädere / indische öffentl. Tänzerin. 

Bajazet. Bajesid, 2 türk. Sultane : B.L 
1347—1403; 1402 v. Timur geschlag. 
u. gefangen. B. II. 1447/1512. folgte 
seinem Vater Mohammed II. (s. d. 2b) 

Bajazzo m Possenreisser. [1481. 

Bajonett n Flintenspiess. 

Bajuda-Steppe Gebiet in Nubien, 
Nil, nördl. v. Khartum, v. 
Strassen durchzogen. 

Bakchos etc. s. Bacchus. 

Baken [Baaken] in Flössen u. an Küsten 
errichtete Merkzeichen zur Bestim- 
mung des Fahrwassers. 

Baker [behker] Sir Sam. White 1821/84, 
engl. Afrikareisender, Entdecker des 
Nilquellsees Albert-Nyanza. 

Bakkal aure-us von Gregor IX. an der 
Paris. Univers. eingeführter unterster 
akadem.Grad für Theologen u. Philos. 
-at in England u. Frankr. üblich, ent- 
spricht dem deutschen Abitnrium 

Bakony [-onjj, erwald Ungar. Wald- 
gebirge, gute Schweinemast. 

Bakschisch (pers.) Trinkgeld,Geschenk. 

Bakteri-en s. Bacillus, -ologie (gr.) 
Lehre von d. Bakterien. 

Baktrien altasiat. Keich, Hptst. Baktra 
(jetzt Balch). 

Baku Hauptst. des russ. Gouyern. B. in 
Transkaukasien , 46TEw., Naphtha- 
quellen. 

Bakuba Bantuvolk im sfidl. Kongostaat. 

Bakulometrie (grch.-lt.) Feldmesskunst 
mit Kette u. Stab ohne Winkelinstr. 

Bakunin, Mich., 1814/76 Torschok, Bern, 
russ. Agitator (Sozialist). 

Balafre (frz.) durch eine Schmarre Ge- 
zeichneter. 

Balakirew, Milij Alexejewitsch, russ. 
Komponist, geb. 1836 Nishnij - Now- 
gorod, Direktor der kaiserl. Sanger- 
kapelle. (Musik zu „König Lear", 
Samml. russ. Volkslieder.) 

Balakläwa Hafenst. in der sfldl. Krim; 
1854 Sieg d. Englander ober d. Russen. 

Balalaika Saiteninstrument d. Ukraine. 



Balance (frs) f-langsj Wage, Gleich- 
gewicht, -leren d. Gleichgew. nalten. 

Balancier f-langsjeh] Uebelbalken,bes. 
bei Dampfmaschinen u. Prägemasch., 
auch die Unruhe in der Uhr. 

Baiander flaches einmastiges Fahrzeug 
in Holland. 

Balan-itis (gr) Eichelentzflndg. obl e n - 
norrhöe Eioheltripper. 

Baiard [-lärj, Ant. Jerome, Chemiker, 
1802/76 Montpellier, Paris. Entd. d. 
Brom. 

Balasore Distriktshauptstadt in Brit. 
Vorderindien, am Golf v. Bengalen, 
20TEw. Hafen. 

Balata dem Guttapercha ahnl., einge- 
trockneter Milchsaft aus Guaiana, zu 
Sohlen etc. 

Balawat Ruinenstatte der assyr. Stadt 
Imgur Bei, nahe bei Mosul. 1878 
durchforscht. 

BalbO, Graf Cesare, 1789/1853 Turin, 
Patriot. itaL Staatsmann u. Schriftst. 

Baiboa, Yasco Nunes de, span. Er- 
oberer, geb. 1475 i. Jerez de Badajoz. 
Gouverneur von Darien; entdeckte 
1513 die Südsee; 1517 enthauptet. 

Balch St. in Afghanistan, s. Baktrien. 

Baldachin m Trag-, Thronhimmel. 

BaldamilS, Aug. Karl Ed., Ornitholog, 
1812,93 Giersleben, Wolfenbüttel; seit 
70 Pfarrer in Koburg. 

Balde Jak. 1604/68 Ensesheim, Neuburg 
a/D., kathol. Predig. (Jesuit), deutche 
u. namentl. lat. Gedichte. 

Baldewin Name des Esels im Tierepos. 

Baldowern (hebr.) auskundschaften zu 
Diebesgelegenheit. 

Baldrian (Valeriana officinalis) Vale- 
rianaeeen. V, spica wahre Narden- 
ähre (Ostindien). Krampfstillendes 
Nardenöl. 

Bald[u]r nordischer Gott des Lichts. 

Balear-en pl span. Inseln gegenüber d. 
Küste von Valencia. B ische Schleu- 
dere r\ im Altertum berühmt. 

Baien, Hendrikv., Historienmaler, 1575/ 
1632 Antwerpen, Lehrer van Dyks. 

Balest-er (lt.) Armbrust zum Kugel- 
schuss. -arius Schütze mit B. 

Balte 1808/70, engl. Opernkompon. 

Balfour (bahlför], Arthur James, engl. 
Staatsmann, geb. 1848, Neffe Salis- 
burys, 86 Staatssekretär für Schott- 
land, 87 für Irland, 91 Erster Lord 
des Schatzes und Führer im Hause 
d. Gemeinen. [Kasp-. Meer, 50TEw. 

Ralf [ujrusch pers.Handelsst. nahe dem 

Balg 1) sackförmige Gebilde, z.B. Haar- 
balg. 2) Haut kleiner Tiere. 
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Balggeschwulst 1) Atherom, Grütz- I 
beutel, Ausdehnung y. Hauttal gdr&sen ! 
zu einer walnuss- bis apfelgrossen 
Geschwulst. 2) Cyste, Ansammlung 
von Organsekret (in Sehnenscheiden 
[Überbein], Galle in der Leber, Harn 
in der Niere eto.) in krankhaftem, 
verschlossenem Banm. 

Bali eine der kl. Snndainseln, Nieder- 
länd.-Indien, 1V 8 MU1. Ew. 

Baliol, 1) John, König von Schottland, 
1292/06, geb. 1260. 2) Ednard, 8ohn 
v. 1 , König v. Schottland 1333/55. 

Balk, Hermann v., 1. Landmeister des 
Deutschen Ordens in Prenssen 1230 
bis 37. 1237 Heermeister von Liv- 
land, f 1239. 

Balkan m Gebirge der europ. Türkei 
(B.-Halbinsel), der H Bern US d. Alten. 

Balkaschsee fBalchaschsee], See in d. 
rnsB.-asiat. Kirgisensteppe. 

Balken, Pflögen, bei dem zwischen je 
zwei Furchen zwei ungepflegte liegen 
bleiben. 

Balkenkreuz herald. Kreuz mit kleinen 
Querbalken an den Enden der beiden 
Grenzbalken. 

Balkh [Baloh] afghanisch-turan. Land- | 
sohaft, sfidl. vom AmuDarja; Hptst. 
B. löOTEw., das Baktra d. Altertums. 

Ballade f Gedicht epischen Inhalts in 
lyr.-dramat. Form, ähnl. Romanze. 

Ballast m (celt) Schiffsbelastung. 

Ballarat St. i. brit.-austr. Kolonie Vik- 
toria, 41TEw. Goldbergwerke. 

Balleny-Inseln Inselgruppe im Antark- 
tischen Meer, bis 3900 m hoch, 1839 
entdeckt. 

Ballesteros [baljestehros], Don Fran- 
cisco, span. Staatsmann, 1770/1832 Sa- 
ragossa, Paris; bewog Ferdinand VII. 
zur Annahme der Verfassg. 

Ballestrem 1) Franz Graf v., Politiker, 
geb. 1834 Plawniowitz, seit 72 Mitgl. 
d. Reichstags (Centrum), 90 erst. Yice- 
präs., 91 Mitgl. d. preuss Abgeord.H. 
2) Eufernia, Grafin B. d. Catellengo, 
geb. 1854 in Ratibor (Frau v. Adlers- j 
feld), beliebte Romanschriftstellerin. 

Ballet[tJ n Bühnen-, Sohautanz. 

Ballhorn, Joh., Buchdrucker L Lübeck 
1531/99, gab eine verschlechterte Aus- 
gabe des Lübecker Stadtrechte von | 
Lüdinghausen n. v. Stiten als ver- 
bessert aus ; daher verbal lhornisieren. 

Balling, Karl Jos. Napoleon, Chemiker. 
1805/68 Gabrielshütte, Prag. Verdient 
um Gärungs-Chemie u. Eisenhütten- 
wesen. 

BalliSt-e f Wurfgeschoss der Alten. 



-ik f, -iseh GeschützkunBt, darauf 
bezüglich. 

Ballon [-löng] tn Luftball; Kugelflasohe 
für Säuren etc. ; -Kuppenberg, nament- 
lich in den Vogesen (= B eichen). 

Bailot (fr) [bailoh] 1) Stückmass für 
Tafelglas. 2) kleiner Ballen. 

Ballot-age [-ashe] f. -ement [-mang] 
n. «leren Abstimm-ung, -en mit 
Kugeln. [geschmolzenen Perlen. 

Ballotini-Mosaik Glasmosaik mit auf- 
Balm aceda, Jose" Manuel, Präsident v. 
Chile 1886/91 ; 1840/91 Santiago(Selbst- 
mord). 1882 Minister des Innern, 91 
durch Aufstand gestürzt. 

Balme, La [balmj Dorf im frz.Dep.Isere, 
600 Ew., berühmte Tropfsteinhöhle. 

Balmoral Residenzschloss der Königin 
Victoria in der sohott. Grafschaft 
Aberdeen. 

Balmung Siegfrieds Schwert. 

Balneo-graphie (gr.) Beschreibung d. 
Bäder; -lOfliC Lehre von ihrer An- 
wendung; -technik Kunst ihrer Be- 
reitung; -therapie Kunst durch sie 
zu heilen. 

Bai pare m (fr) Ehren-, Prunkball. 

Balsam m (gr) Linderungs-, Heilmittel. 

Baisora s. Basra. -isch wohlriechd. 

Baitadschi türk. Truppen (Pioniere). 

Balten pl westgotisches Königs -Ge- 
sohlecht 395-531. 

Baltia bei alten Geogr. Bernsteininsel 
an der ostpreuss. Küste. 

Baltimore [-möhr] Hptst des nord- 
amerik, Staats Maryland amPatapsco, 
435TEw. (ca. 100T. Deutsche). 

Baltisch: -es Meer Ostsee; -e (oder 
Ostsee-) Provinzen. 

Balt rum preuss. (ostfries.) Insel, Seebad. 

Baltzer, Eduard, Sprecher der Freien 
Gemeinde u. Apostel des Vegetaris- 
mus, 1814/87 Hohenleine, Grötzingen 
bei Durlach; gründete 47 zu Nord- 
hausen eine freie Gemeinde. 

Balust-rade f Dockengeländer, Brust- 
lehne. -6r m (fr) Geländersäule. 

Balz, -en, Paarung u. Paarungslaut d. 
männL Vögel des Auer- u. Birkwildes. 

Balzac [-sack], Honor6 de 1799/1850 
Tours, Paris, frz. Romanschriftsteller. 

Bambara [Bambarra] Negervolk im 
westl. Sudan. 

Bamberg Stadt i. bayr. Reg. Bez. Ober- 
Franken, a. d. Regnitz, Erzbischofsitz, 
35TEw. (Bamberger Konferenzen der 
deutschen Mittelstaaten Mai 1854). 

Barn borg er, Ludwig, geb. 1823 Mains, 
deutschfreisinn. Parlamentarier und 
Nationalökonom (Goldwährung). 
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Bambino (it.) Knablein, Name für den 
wunderthät. Jesusknaben in Rom. 

Btmbocciaden [-botsch-] Genrebilder 
ans dem niedern Volksleben; nach 
dem Maler Pieter van Laar. 

Bamboo [bämbuh] ind. Thonwaren. 

Bambu Getreide-, Salz- u. Flüssigkeits- 
ma88 in Brit.-lünterindien. 

Bambuk Negerland, Senegambien, 800T. 
Ew. Hptst. Farabana. 

Bambus m B.-Bohr, Baumschilf. Bam- 
busa arundinacea (zn chines. Seiden- 
papier). 

Ban (ßlaw.) m Herrscher], Herzog, la- 
tinisiert Banus, vgl. in Ungarn Ba- 
nal (Bansäg), Grenzland, Mark nnter 
einem B., nam.t das Temesvarer B. 

banal alltaglich, abgedroschen. 

Banane f Gattg. trop. Gewächse (Musa, 
Pisang) u. ihre Früchte. 

Banat n s. Ban. 

Ban aus ie (gr.) handwerksmäss. Hand- 
habung, besonders einer Kunst oder 
Wissenschaft; -isch so geartet oder 
beschaffen. 
Banco die frühere Hamburger Bank- 
wahrg. Die Mark B. hatte 16 Schil- 
linge ä 12 Pf. 
Bancroft, George, 1800/91 Massachu- 
setts, Washington, nordam. Histor. u. 
Staatam. (Marineminister, Gesandter 
i.London u. Berlin ) . Bancroft- Verträge. 
Band Stückmast in Norddeutschl. = 

30 Stflck, in England 250 Aale. 
Banda 1) Distrikt, indobrit. NW.Prov., 
Div. Allahabad. 2) Hauptst. von 1., 
Baumwolle. 
Banda Inseln zu d.Gewürzins. gehörig. 
Bandag-e [-ashe] /"; -ieren, -ist m 
wand&rztlich. Verband; ihn anlegen; 
Bruchband- etc. Verfertiger. 
Bandasee Teil des Grossen Ozeans zw. 

Molukken u. Timor. [Armin. 
Bändel Ernst v., 1800/76, Bildhauer, s. 
Bandelier n (fr) Patrontaschenriemen, 
Wehrgehänge, Säbelkoppel, 
ill-a 



(span.) [-illja] mit Fahn- 
chen versehene Lanze des -eros, Stier- 
kimpfer. 

Banderole [bangd'roll] Band mit In- 
schrift, Wappen-Fähnchen am Speer. 

Band ine Iii, Bacoio, ital. Bildhauer, 1493/ 
1560 Florenz, Nachahmer Michel- 
Bandit m Strassenräuber etc. [angelos. 

Bandola (it.; el bandolon span.), lau- 
tenartiges Instrument mit 10 Metall- 

Bandolin n Art Haarwachs. [saiten. 

Bandoneon eine Art Ziehharmonika. 

Bandoska, geigenartiges tschech. Mu- 
»ikinstrument. 



Bandwurm eine Kette v. Eingeweide- 
würmern, deren geschlechtslos. Mut- 
tertier gew. fälschlich Kopf genannt 
wird. Taenia: Gemeiner B., T. so- 
lium im D&nndarm v. Menschen (als 
Finne, Blasenwurm im Schweine- 
fleisch etc.). 

Baner [Banner] Joh. 1596/1641 b. Stock- 
holm, Halberstadt, schwed. Feldhenr 
im 30jähr Kriege. 

Bangala Station d. Kongostaates. 

Bangalore [Bangalur] Hptst. des indo- 
brit. Staates Mysore, l80TEw. Mili- 
tärstation. 

Ban[g]ka zinnreiche Sunda-Insel, 71T. 
Ew. B Strasse Meerenge zwischen 
B. und Sumatra. 

Banfgikok Hptst. von Siam, hinterind. 
Handelscentrum, 500TEw. (>/» Chin.). 

Bangor 1) Seebad in Wales, Grafsoh. 
Carnarvon. 2) Seebad in Irland, 
Prov. Ulster. 

BangweolO [Bembasee] See auf der 
Grenze von Brit.- Central- Afrika und 
Kongostaat. 

Banian m ind. Kaufleute aus einer kein 
Fleisch geniessenden Kaste, -e f in- 
dische Feige. [(Art Guitarre). 

Banjo [Bania] Musikintrum. der Neger 

Banjuwang Östlichste Landsch. Javas, 
niederländ. Besidenz Besuki, Hptst. B. 

Bank Erhöhung des Meeresbodens bis 
nahe zum Meeresspiegel: Sand-, 
Austern-, Korallen-, Muschel-B. 

Banka s. Bangka. 

Bank- Ban [Banns Bank] ungar.Paladin, 
tötete die Gemahlin des Königs An- 
dreas II (1205/35), weil sie ihrem 
Bruder Eckart bei Verführung der 
Gattin B.'s behilfl. gewesen; büsste 
dafür mit dem Leben. (Vgl. Grill- 
parzers Drama: „Ein treuer Diener 
seines Herrn 11 .) 

Bank-en pl Anstalten zur gewerbs- 
mässig. Vermittlung des Geld- und 
Kreditverkehrs. -[e]rott, -[e]rutt 
Bank- Bruch u. -brüchig, Fall-i[BseJ- 
ment, -it, Zahlungsunfähigkeit], -ler 
[Banquier, -jeh] w Inhaber eines 
Bankgeschäfts. 

Bankert [BankaTt] unehel.Kind,Bastard. 

Bankett (fr.) 1) Gastmahl, Gelage. 2) 
Sockel an d. Plintho eines Gebäudes. 
3) in der Militärwissensch.: Auftritt 
an der Brustwehr. 

Banko [Banquo] schott.Than um 1045, 
durch Macbeth getötet. 

BankS 1) Sir Josef 1743/1820 Lincoln- 
shire, London. Förderer der Natur- 
forschung. Begleiter Cooks auf dess. 
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erster Erdumsegelung. 2) Nathaniel 
1816/94 Massachusetts, Newyork, 57 
Gouverneur des Staates Mass., 61/65 
General der Nordstaaten, 64/73 Mit- 
glied des Kongresses. 3) Edward: 

a) 1796/1851 Hamburg, dort Syndikus. 

b) geb. 1836, Sohn v. a, Rechts 

in Hamburg, 71/74 Mitgl. d. Deutsch. 
Reichstags. 

Banksland [Baringinsel] amerik. Insel 
im nördl. Eismeer, von der Melville- 
Insel durch die Banksstrasae ge- 
schieden ; 1819 y. Parry entdeckt. 

Banlieue [bangljöj Bannmeile, Weich- 
bild. [Gemeinschaft. 

Bann m Ausschluss aus d. kirchlichen 

Banner 1) s. Baner, 2) Heerfahne. 

Banos [-jos] (span) Bäder. 

Bänsch Otto, Erbauer des Nordost« 
seekanals (s. d.) , 

Bantam holländ. Residentschaft, Java 
7326 qkm., 597TEw., darunter nur 247 
Europäer. 

Banting: B.- oder Entfettungs-Kur. 

Bantu sprach- u. stammverw. mittel- u. 
sQdafrik. Völkergruppe der Raffern 
im 0., Betschuanen in d. Mitte und 
Bunda im Westen. 

Banu (Mehrzahl: Bani) rumän. Scheide- 
münze, 1 Centime. 

Banu s s. Ban. 

Banville [bangwil] Theodore de, fran- 
zösischer Schriftsteller, 1823/91 Mou- 
lins, Paris. 

Baptist en Sekte, die d. Taufe nur an 
Erwachsenen (durch Untertauchen) 
vollliehen, bes. in Nordamerika, fib. 
2 Mill. s. Wiedertäufer, -erium n 
Taufhalle. 

Bar, Karl Ludwig t., Prof. Göttingen, 
geb. 1836 Hannover, 90/93 im Reichs- 
tag (freis.). Vertreter d. Reprobations- 
theorie. [stube. 

Bar (engl.) ■= Schenktisch, Frühstfloks- 

Bar 1) Gattung Raubtiere Ursua. 2) 
Grosser und kleiner B. (Gestirn); s. 
Arktos.. 3) Karl Ernst v. Baer 1792/ 
1876 Piep in Esthland, Dorpat, vor- 
treffi. Naturforscher. 

Barabisten geheime Gesellschaft in 
Neapel sum Sturze d. Regierung, 1823. 

Baracken leichte Bauwerke ffir Trup« 
pen. Krankenhäuser etc. 

Baraguay d' Hllliers (-gä diljeh) 1) 
Louis 1764/1812 Paris, Berlin, frans. 
General unt. Napol. I., f als Gouver- 
neur v. Berlin. 2) Achille, Sohn vom 
1, 1795/1878 Paris, focht bei Leipzig 
1813; unter NapoL III. militärisch u. 
diplomatisch thätig. 



Barante [-ängt] Baron v., 1782/1866 
Riom, Barante, frz. Staatsmann, Ge- 
schichtsschr., Übersetzer Schillerl. 

Barataria ( B Trugland B ) eine Insel im 
Märchen. 

Baratterie (it.) Tauschhandel; Betrug 
d. Schiffskapitäns gegen den Reeder, 
•eur Warenfälscher, «ieren Ware 
geg.Ware tauschen, -ohandel Tausch- 
handel, -orechnung Abrechnung ftb. 
ausgetauschte Waren. 

Barba (lt.) Bart. 

Barbado[e]s [-edos] nach Jumaica die 
wichtigste der kl. Antillen, Zucker- 
plantagen. 

Barbar m den alt. Griechen = Nicht- 
grieche; jetzt: roher, ungebildeter, 
grausamer Mensch. 

Barbara, Märtyrerin, + 240 (od. 306?) 
zu Nikomedien , Schutzheilige der 
Artillerie. 

Barbar-ei f Unkultur, Grausamkeit. 
-Isch roh, grausam ; sprach-roh, -wi- 
drig. -Ismen pl fehlerhafte Aus- 
drucke, -Redeweise. 

Barbarelll s. Giorgione 

Barbaresken s. Berberei. 

Barbarossa, Rotbart. 1) s. Friedrich 
la. 2) Zwei kühne Seeräuber aus 
Lesbos; der ältere Horuk machte 
sich 1516 z. Herrscher v. Algier, fiel 
1518 gegen die Spanier. Der jung. 
Chaireddin nahm 1534 Tunis, 1535 v. 
Kaiser Karl V. geschlagen, f 1547 
in Konstantin opel. 

Barbarossahöhle s. Kyffhäuser. 

Barbe (Barbus) Gattung der Karpfen. 

B arber in! röm. Fürstengeschlecht. Kar- 
dinal Francesco B. (1597/1679), Neffe 
v. Papst Urban VIII., baute den die 
B-sche Bibliothek und reiche Kunst- 
schätze enthaltenden Palast B. i. Rom. 

Barbier M>jeb] 1) Auguste 1805/82 
Paris, Nizza, frz. Satiriker. 2) Jules, 
frz. Dramatiker, meist gemeinsam mit 
Michel Carr6: Operntexte. 

Barbuda [-bjuda] britlnsel in d.Gruppe 
der kl. Antillen, 189 qkm, 580 Ew. 

Barcellona [bartsoh-] Hafenstadt auf 
Sizilien (Prov. Messina) 14TEw. 

Barcelona span. Prov. in Katalonien u. 
deren feste Rauptet., Spaniens wich- 
tigste Hafen-, Handels- u. Fabrikst., 
272TEw. [Schwein. 

Barch (Barg) verschnittenes männlich. 

Barchent (Barohet) mit Maschinen auf 
einer Seitn gerauhter, meist baum- 
wollener Köperstoff. 

Barches (hebr.) Brote der Juden aus 
Weizenmehl, mit Mohn bestreut. 
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Barclay [-klee] 1) Hob. 1048/90 Gor- 
donstown, UrT (bei Aberdeen) Apostel 
der Quäker. 2) de Toily, 1759/1818 
in Li vlar.d, bei Insterburg, nuB. Feld- 
m arschall. 

Bardeleben, Heinr. Adolf (v.l. 1819/95 
Frankf. a. 0., Berlin, ausgezeichneter 
Professor d. Chirurg, in Berlin. 

Barden Name der altkeltisohen Sänger, 
r. K lof «stock auch für deutsche ge- 
braucht, wie Bardiet n für Bchlacht- 
gesang. 

Sarege [-ehsh] m leichter Zeugstoff, 
stammend aus d. Fabrikort Luz bei 
B-s les bains [läbäng], ber. Pyrenäen- 
bad, [meer. 

Bäreninseln kl.Inselgruppe, nördl. Eis- 
Barett n mittelalterliche flache Kopf- 
bedeckung, jetzt Amtstracht f. Geist- 
liche, Richter. 

Barfuss, Hans Albrecht Graf v., preuss. 
Feldmarsohall. 1635/1704 Mögelin, 
Kossenblatt; zeichnete sich in den 
Kriegen des Grossen Kurfürsten und 
Friedrichs III. aus. [u. Nonnen. 

Barfüsser, -innen Art asket Mönche 

BargellO Palast u. Museum in Florenz. 

Btri 1) Negervolk am Weiss.Nil; Haupt - 
ort Gondokoro. 2) Ital. Proyinz und 
Hauptst. am Adriat. Meer, 58TEw. 

Bering [ber-] aus Bremen stammend. 
WelthandelshauB in London (B. Bro- 
thers and Co.), von dem viele Mit- 
glieder auch im Parlament und in 
Staatsämtern gewirkt. 

Baring Insel s. Banksland. 

Bariton m Stimme zw. Tenor u. Bass. 

Barium n s. Baryt. 

Bark /' Dreimaster mit blossem Gaffel- 
tegel am Hintermast. 

Barka 1) das alte Cyrenatka, Hochld. 
zw. der Gross. Syrte u. Ägypten am 
Mittelmeer u. alte Stadt darin. 2) 
nordabess. GebirgsL,dort entspringen- 
der südlich y. Suakin ins Rote Meer 
mündender Fluss. 

Bark-erole f ital. Schifferlied, -esse f 
grösst. Boot auf Kriegsschiffen, -e f 
s. Bark; auoh: kleines Flussboot. 

Barkhausen, Friedr. Wilh,, seit 1891 
Präsident des preuss.Oberkirchenrats, 
geb. 1832 Hannover. 

Bar le DUC rdüok] Hptst. des franz. 
Dep. Maas, l9TEw.; August 1870 
preuss. Hauptquartier. 

Barletta, Stadt in d. ital. Prov. Bari, 
a./Adria, 33TEw., Hafen. 

Barmen langgedehnte Fabrikat, i. Wup- 
perthal im preuss. Reg.Bez. Düssel- 
dorf, llöTBw., diebt bei Elberfeld. 



Barmherzige Brüder, gestiftet in Gra- 
nada 1540 von Juan de Dio; b-e 
Schwestern, gestiftet 1625 v. Vin- 
zenz de Paul in Frankreich, kathoL 
Vereine zur Pflege Kranker u. Armer 
ohne Untersch. v. Konfession u. Na- 
tion. Vgl. Diakonissin. 

Barnabas Gefährte des Paulns. 

Barnabiten Kongregation 1680 gestift., 
für Seelsorge, Unterrichts- u Kranken- 
pflege. 

Barnave [-naw] 1761/93 Grenoble, Paris, 
gemäss. Revolntionsm., guillotiniert. 

Barnay geb. 1842 Pest, bedeut. Schau- 
spieler, Urheber d. Genoss. deutsch. 
Bühnenangehöriger. 

Barnum, Phineas Taylor, 1810/91 in 
Bethel (Connecticut), Held der Hum- 
bugreklame. 

Baroche [-rösch] Pierre, 1802/70 La 
Rochelle, Jersey, Staatsmann unter 
Napoleon III. 

Barock schiefrund (y.Perlen) ; wunderl., 
B. Stil, Schnörkelstil 17. u. 18. Jhrh. 
s. Rococo. 

Baroda indobrit. Vasallenstaat in der 
Prov. Bombay, unter einem Fürsten 
(Guicowar); dessen Residenz HGTEw. 

Barograph (gr.) selbBtregistrierendes 
Barometer. 

Barometer n m Luftdruckmesser (ygl. 
Aneroid), Wetterglas. 

Baron m Freiherr; -in Freiherrin; -esse 
Freifräulein; -et [bärronetl m Mit- 
glied der Mittelklasse zw. Nobility 
und Gentry in England. 

Baroskop (gr) pasymeter] Wage mit 
luftleerer Glaskugel u. Gegengewicht 
an d. Wagebalken. 

Barothermometer, Thermometer zu 
Höhenmessungen durch Bestimmung 
des Siedepunkts. 

Barra 1) Mandingo-Negerreich in Sene- 
gambien, 200TEw. 2) Stadt der ital. 
Provinz Neapel, lOTEw. 

Barrage [-ahshj (fr) Sperrung, Schlag- 
baum. [Hebriden. 

Barra-Inseln Bildlichste Gruppe der 

Barras [-ra] Paul Graf y., 1755/1829 
Foy, Chaillot, frz. Revolutionsmann, 
von Bonaparte, dem er das Ober- 
kommando in Italien verschafft, 1799 
verdrängt. [katen in Frankreich. 

Barreau [barroh] Gesamtheit der Advo- 

Barrel engl. Biermass, 163,^ 1, auoh 
brit.-nordamer. Gewicht (196 Pfd. für 
Mehl). 

Barren m 1) Edelmetall i.stangenförmi- 
gen Stücken. 2) Turngerät, von Jahn 
eingeführt. 
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Barren Grounds [graunds] unwirtbare 

Ländereien im nordöstlichen Teil von 
Brit.-N. Amerika. 

Barriere [ahrj 1) Schlagbaum, Hin- 
dernis, Schranke. 2) Theodore, frz. 
Dramatiker, 1823/77 Paris. 

Barrikade f Strassen-Versperrung. 

Barrister s. Attorney. 

Barrot [-rö] Odilon, 1791/1873 Villefort, 
Bougival. frz. Staatsm., gegen Louis 
Philipp, 1849 Justizm in ister. 

Barry, Sir Charles, 1795/1860 West- 
minster, Clapham, Erbauer des West- 
minsterpalastes in London. 

Barsch (Perca) Stachelflosser, 3 Arten; 
Sfisswasser. Flu ss-B. (P. fluviatilis), t 
Raubfisch; essbar. 

Bar-sur-Aube [-ssürohb] an der Anbe, 
Stadt i. der Champagne, 27. Febr. 1814 
Sieg d. Alliierten unter Schwanen- 
berg Aber d. Franzosen unt. Ondinot. 

Bart., Abkürzung für Baronet (engt) 

Barteln Tast- und Lockorgane vieler 
Fische, fadenartige Hautfortsatze am | 
Mund. [bildung am Bart. 

Bartflechte durch Pilze bedingtePustel- 

Barth 1) Heinr. 1821/65 Hambg., Berlin, 
ber. Forschungsreisender, namentl. in [ 
Centraiafrika. 2) Marquard, 1809 85 
Eichstädt, Wurzburg ; seit 1866 süd- 
deutscher Föhrer der Nationalpartei ; 
Redacteur der „Nation". 

Barthelemy 1) Jean Jacques, 1716/95 
Cassis, Paris, frz Altertumsforscher, 
„Reise der jung. Anaoharsis in Grie- 
chenland« 1788. 2) B.-S«int-Hilaire 
[ss&ngtil&hr] Jul., geb. 1805 in Paris, 
franz. Gelehrter und Staatsm., Über- 
setzer des Aristoteles, verweigerte 
1852 Napoleon III. den Eid; 76 Se- 
nator, 80-81 Minist d. Auswart. 

Bartholdi. Fr. Aug., Bildhauer, gb. 1834 
Colmar, S« höpfer (1886) des von der 
franz. Nation geschenkten Riesen- 
denkmals im Hafen v. Newyork. 

Bartholdy, Jak. Sal., 1779/1825 Berlin, 
Rom, preuss. Diplomat, KunstfÖrderer. 
s. Mendelssohn-B. 

Bartholomäus, Apostel Christi u. Mär- 
tyrer: B.-Tag 24. August; B -Nacht 
berüchtigt als Pariser Bluthochzeit: 
Niedermetzlung der Hugenotten 1572. 

Bartolome«), Fra, 1469/1517 Savignano, 
Florenz, vorzfigl. Maler d. Florentiner 
Schule; Freund Kafaels. 

Bärwalde Stadt in der Nenmark, Reg. 
Bez. Frankfurt a. 0. 4TEw. 

Barycentrum n Schwerpunkt. 

Barymetrie f (gT.) Luftschwere-Mes- 

Baryt m (gr) Schwerspat. [sung. 



Barythymie (gr.) Schwermut. 

Barytonon (gr.) Wort ohne Aeceut auf 
der letzten Silbe. 

Basalt m Säulenstein, dunkles vulka- 
nisches Gestein, zu Bauten etc. 

Basaltporphyr Basalt mit deutlichen 
Kry stallen. 

Basament n Postament, Fundament. 

Baschi-BosukS irregul&re türkische 
Fusstruppon. 

Bäsch Kadun (türk. „Oberfrau") Titel 
der 4 rechtm&ss. Frauen d. Sultans. 

Baschkiren Reitervolk im südl. Ural- 
geb. Russlands, Mill. Köpfe. 

Baschlik n ossetische Mütze, Damen- 
Base f s. Basis. [kapote. 

Base Ball (engl.) [behs'bohl] nord- 
amerikan. Nationalbalispiel. 

Basedow, Joh. Beruh., 1723/90 Hambg, 
Magdebg, P&dagog, gründete 1774 in 
Dessau das Philanthropin al* Muster- 
schule. 

Basedowsche Krankheit (Glotiaugen- 
K.) mit Pulsbesohleunigung, Kropf, 
Hervorquellen d. Augen infolge ner- 
vöser Störuogen; meist tötlioh. 

Basel Kanton der NW.-Schweiz, seit 
1833 zerfallend in die Halbkantone 
B. Stadt, 36 qkm., 74TEw. (Hptet. B.. 
vom Rhein durchflössen, 70TKw.) und 
B.-Land, 422 qkm., 62TEw. (Hptst. 
Liestal, 5TEw.). 

Basicität f (gr) (Chemie) Basen-Sätti- 
gungsvormögen. 

Basilika f bei den Alten Bauten als 
Markthallen u. zugleich für Gerichts- 
verhandlungen; danach mehrschiffige 
Kirchen mit fiberhöht. Mittelschiff, 
Apsis u. Chor etc. 

Basiliken Gesetzsammlung der byzant. 
Kaiser Basilius I. (867/86) u. Leo VI. 
(886/912). 

Basilisk m 1) Fabeltier mit tötendem 
Blick ; 2) Name einer harmlosen Süd- 
amerikas Eidechsengattung. 

Basilius d. Grosse, 329/370 Casarea, 
griech. Kirchenvater, Bekampfer der 
Arianer, Ordner des Mönchswesens 
(Basilianer) ; Schutzheiliger der grie- 
chischen Kirche. 

Basis f = Base, Grundlage, z. B. (Bau- 
kunst) eines Gebäudes, Säulen fuss otc; 
(Mathematik) Grund-Linie, -Flache; 
(Chemie) der elektropositive Grund- 
bestandteil eines Salzes im Gegensatz 
des andern dadurch neutralisierten 
(elektronegativen, der Säure). 

basieren den Grund legen, beruhen 
(auf etwas). 

Basken pl Volkerest der uralten Iberer 
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zu beiden Seiten der Westpyrenaen, I 
im franz. Depart. Niederpyrenaen, ca. 
116 TEw. u. in den span. „baakischen 
Provinz." (Vascongadas) ca. 330 TEw. 
Baskische Sprache etc., -Trommel = 
Tamburin etc. 
Basra (Bassdra, BäUora) türk.-aaiat. 
Wilajet in Mesopotamien u. Hptst. an 
d. Vereinigung von Tigris n. Euphrat, 
40TEw. 

Basrelief [bareljeff) m halb (wie Hant- 
relief ganz) erhaben auf einer Fläche 
hervortretendes Bildwerk (Belief). 

Bass m die tiefste Stimme ; grosser u. 
kleiner B., B.-Gcige = Kontrabass 
u. Violoncelli B.- Schlüssel, -Zeichen 
auf der 4. Linie des Notensystoma. 

Bassano 1) St. der itaL Prov. Vioenza 
an d. Brenta, 6TEw. 2) ItaL Genre- 
maler (eig. Jacopo da Ponte), 1510/ 
92 Bassano, Yenedig. 

Basselisse [bassliss] f Gewebe (Tep- 
pioh) mit eingewirkten Figuren, wo- 
bei die Kette wagerecht (bei der 
Hautelisse senkrecht) auf den Stuhl 
gespannt ist. 

Bassermann, Friedrich Dan. , 1811/55 
Mannheim, Parlamentarier („B.-sche 
Gestalten", nach seinen Schilderungen 
der Berliner Revolution sprichwörtl.) 
u. Verlagsbuchhandler. 

Bassin [-Bs&ng] n (Wasser-) Becken. 

Bassompierre [-ssongpjähr] Franc, de, 
1579^1646, franz. Staatsmann u. Mar- 
schall, Günstling v. Heinrich IV. und 
Ludwig XIII., durch Richelieu in der 
Bastille 1631-43. 

Bassora s. Basra: B. -Gummi und da- 
nach Bassorln n [-riehn] Pflanzen- 
schleim in vielen Gummiarten. 

BasSStrasse Meerenge zw. Australien 
und Tasmanien. [Holz u. Rinde. 

Bast (Uber) langfaserige Schioht zw. 

basta (it) genug, Panktum! 

Bastard m ein aus Vermischung zweier 
Ungleichen Hervorgegangene«. B.- 
Pflanzen, -Tiere eto. 

Bastei f Bastion, s.d.; auch Felspartie 
d. sachs. Schweiz. [Korsika, 20TEw. 

Bastia feste Hafenstadt im nordöstl. 

Bastian, Ad., geb. 1826 Bremen, ber. 
Reisender u. Ethnolog in Berlin. 

Bastiat [-ja] Fred., 1801/50 Bayonne, 
Rom, frz. Nationalökonom. 

Bastide, Jules, 1800/49 Paris, beteiligt 
an d. Juli- u. der Februarrevolution, 
1848 Mai bis Dezember Minister des 
Auswärtigen. 

Bastitle [-UjeJ f Zwingburg, beB. das 
1789 zerstörte Pariser Staatsgefangii. 



Bastion f Bastei, aus d. Festungsum- 

wallg. vorspr. Bollwerk. 
Bastonnade f Stockprügel (auf die 

Fusssohlen). 
Basyl n (gr) elektropositiver, metal- 
lischer Bestandteil einer chemischen 
Verbindung. 
Bataill-e [-talje] f Sohlacht, -on n 
Truppenabteilung aus mehreren Kom- 
pagnieen, Regimentsteil. B-s -Schule. 
Batanga (Gross- u. Klein-B.) Handels- 
niederlassungen an der Küste von 
Kamerun. 
Batard e f (frz) Wagelohen. 
Batav-er pl german. Volk zu und naoh 
Casars Zeit zw. Rhein u. Waal. -ia 
1) Land der Bataver, vgl. Batavisohe 
Republik = die Niederlande 1795 bis 
1806. 2) Hptst. des niederländ. In- 
diens auf Java (ca. ISOTEw.) in der 
Besldenzsohaft B. 
Bath Hptst. der engl. Grafsch.Sommer- 
set, am Avon, 52TEw., ber. Bad. B.- 
Metall Kupferzinklegierung; B -Pa- 
pier etc. 

BathometeC * (gr) Seetiefenmesser. 
Bathorden 1399 gestift. engl. Ritter- 
orden. 

Bathorl i. Siebenburgen 1) Steph. 1522/ 
86, Fürst v. Siebenb. 1571, König von 
Polen 1576; 2) Oabr. (Gabor), Fürst 
v. 8iebenb. 1608—13, der letzte B. 

Bathseba Mutter des Königs Salomo, 
von David (s. d. u. Urias). [Gewebe. 

Batist m feines lockres leinwandartiges 

Batman Gewicht in d Türkei u. Persien, 
grosser ca. 8 kg, kleiner 2 kg. 

Baton m (fr) Stook. Batonnier Stab-, 
Fahnenträger einer Zunft. 

Batrach-Ier pl froschartige Amphibien 
(Lurche), -omyomachie f altgriech. 
Scherzepos „ Fr oschmause krieg", s. 
Rollenhagen. 

Batsch, Karl Ferd., geb. 1831 Eisenach, 
seit 46 im Seedienst, Viceadmiral z.D. 

Battarismus (gr) hastiges Sprechen 
mit Stockungen. 

Battenberg Städtchen im preuss. Reg. 
Bez. Wiesbaden. Fürstin v. B., Ge- 
mahlin des Prinzen Alexander (s. d.) 
v. Hessen, deren Sohn Alexander Prinz 
v. B , Fürst v. Bulgarien 1879—86. 

Batterie f 1) Ort, wo das Geschütz 
aufgepflanzt ist; die aufgepflanzten 
(6—8) Geschütze; die sie bedienende 
Mannschaft. 2) Elektr. B. Verbindg. 
mehrerer Leydner Flaschen; Galva- 
nische B. oder Säule, vgl. VoUa. 

Batteur [-tör] Schlagmaschine z. Rei- 
nigen u. Wickeln der Baumwolle. 
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Batteux T-tö] Abbe Charles 1713/8Vbei 
Heims, Paris, frz. Ästhetiker „Cours 
de belles lettres", deutsch v. Ramler. 

Batthyanyi [-tjani] ungar. Magnaten- 
geschl. 1) Karl Fürst B. 1697/1772, 
österr. Feldmarschall etc. 2) Ludw. 
Graf B. 1809/49 Pressburg, Pest, 48 
Pr&sid. d. ungar. Ministeriums, 6. Okt. 
49 standrechtl. erschossen. 3) Kasimir 
Graf B. 1807,54, 1849 ungar. Minister 
d. Auswart., f als Flüchtling in Paris. 

Battist s. Batist. 

Battuta (it.) Taktschlag, streng im Takt 

Battuto (it.) Estrich. 

Batua Zwergvolk am Kongo, J&ger. 

Batum russ. Gebiet im 8. des Schwarz. 
Meeres, Hptort B. 12TEw., auf dem 
BerL KongTess 1878 zum Freihafen 
erklart. 

Bätylen (gr.) im Altertum heiL Steine. 

Batzen ehem. Münze Süddeutschlands. 

Bauakademie höhere Bauschule. 

Bauch unterhalb d. Zwerchfells liegen- 
der Teil des Rumpfes, vom Becken 
begrenzt. Der B. zerfällt in die j 
Ober-B.-Oegend mit Leber, Magen u 
Milz, Nabelgegend mit Nieren und 
Därmen, Unterbauch mit Dünndarm, 
Blase, Blind- u. Mastdarm. Sämt- I 
liehe Organe,die Nieren ausgenommen, 
sind, ganz oder teilweise (Blase, Ge- 
bärmutter) vom B.-Fell umschlossen, 
"feil (peritonaeum) glatte, serösellaut, 
bildet einen die Eingeweide enthal- 
tenden Sack. Den Dünndarm um- 
hüllender Teil: Gekröse, -fellent- 
zlindung (Peritonitis) mit Faserstoff- 
abscheidung od. Flfissigkeitserguss 
verbunden, Folge von Entzündungen 
der Nachbarorgane des Bauchfells, 
zeigt sich durch heftigen Leibschmerz, 
grosso Empfindlichkeit des Leibes 
gegen Druck, Brechreiz, -flosser 
Unterabteilg der Edelflsohe. -füssler 
Mollusken u. Schnecken, -rednerei 
die Kunst so zu sprechen, dass der 
Hörer glaubt, die Stimme komme von 
einer andern Person etc. -ring Aus- 
gang des Leistenkanals. -Speichel- 
drüse hinter u. unter dem Magen 
gelegene Drüse, -tiere (Schleimtiere, 
Gastrozoa), Weichtiere, Strahltiere, 
Polypen, Infusorien. -Wassersucht 
bei krebsiger u. tuberkulöser Ent- 
artung d. Bauchfells, Leberatrophie 
etc. entstehende Ansammlung von 
wässeriger Flüssigkeit in die Bauch- 
höhle, oft Begleiterscheinung anderer 
Leiden; meist unheilbar. 

BauciS s. Philemon. 



\ Bau-Hütten 

Baude /' im Riesengeb. Balkenhaus für 

Hirten, Holzhauer; auch Touristen- 
herberge. 

Baudissin Graf Wolf 1789/1878 Rantzau, 
Dresden. Übersetzer v. Shakespeare 
(mit Schlegel, Tieck), Moliere etc. 

Baudius, Auguste. Schauspielerin, gb. 
1845 Leipzig, 73 Gattin von Adolf 
Wilbrandt (s. d.). 

Baudry [BodriJ Paul 1828/86 Bourbon- 
Vendee, Paris; Maler der Aoademie. 

Bauer 1) Andr. Friedr. 1783/1860 Stutt- 
gart, Oberzell, Miterfinder d. SchneU- 
presse. s. König. 2) Ant. 1772/1843 
Marburg, Göttingen, Kriminalist. 3) 
Bruno 1809/82 EiBenberg, Rixdorf; 
1842 als radikaler Bibelkritiker vom 
Lehrstuhl entfernt ; Vf. v. Geschichts- 
werken. 4) Edgar, geb. 1821 Char- 
lottenburg, 1843 wegen Verteidigung 
seines Bruders (3) zur Festung verurt., 
später hauptsächl. i. Altona Publizist. 
5) Klara, 1807/77 Heidelberg, Zürioli, 
Schausp., vermählt 29—31 morganat. 
mit Prinz Leop. v. Koburg (dann Kg. 
v. Belgien) u. 1844 mit Graf Broel- 
Plater, Memoiren etc. 6) Wilh. 1822/ 
75 Dillingen, München, Ingenieur. 7) 
F. Freih. v. f 1825/93 Lemberg, Wien. 
1881 österr. komm and. General, 88 
Reichskriegsmin. als Nachfolger von 
Bylandt-Rheidt (s. d.). 

Bäuerle, Ad., 1786/1859 Wien, Basel, 
Wiener Thoaterschriftsteller. 

Bauernfeld, Ed.v., 1802/90 Wien, Verf. 
feiner u. wirksamer Lustspiele. 

Bauernkrieg, die Bekämpfung u. Unter- 
drückung der (mit infolge der Re- 
formation) sich gegen ihre Bedrücker 
erhebend, deutschen Bauern (Januar 
bis Juni 1525. 

B auern- regeln, meist gereimteSprüche, 
die Witterung und Landwirtschaft 
miteinander in Beziehung bringen, 
-spiele, im 15. bis 18. Jahrb. Schau- 
spiele meist bibl. Inhalts. Rest der 
B. : das Oberammergauer Passionssp. 

Bauer[n]wetzel m Ohrspeicheldrüsen- 
entzündung (Parotitis, Mumps, Zie- 
genpeter). [nos8enschaft. 

Bau-Genossenschaft s -Hütte, Ge- 

Bau-Gewerksschulen, Mittelschulen 
zur Ausbildung im Bau- u. Ingenieur- 
wesen. 

Bauhin [boheng] Kasp., 1560/1624 Basel, 
Anatom, Botaniker. Nach ihm Bau- 
hinia f trop. Pflanzen-Gattung der 
Cäsalpinien. 

Bau-HUtten, -Logen Gewerksgenossen- 
schaften der Steinmetzen u. Bauleute 
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mit einem von Kaiser Max 1408 be- < 
statigt. gemeins. Regensbarger Statut I 
▼• 1459; Hauptorte: Strassburg, Wien, 
Köln, Bern. 8. Freimaurer. 

Baukis, Hanois s. Philemon. 

Baukunst Architektur, t. B. im Alter- 
tum ägypt, ind., grieoh., etrusk., röm. | 
B.; dann byzantin., maurisoh-arab., j 
romin. u. german. (sog. gf»tiaoue) ß. ; i 
später Renaissance- (15. Jh.), Bnrook* 
(16 Jh.), Kocooo- (18. Jh.) und der 
(noch nioht *u Charakter. Gestalt ge- 
langte) neueste Stil. 

Baumannshöhle berühmte Höhle bei 
Rabaland im braunschweigisch. Harz. 
Tropfstein, 280 m lang. 

Baumbach, 1) Rud., deutsch. Dichterin 
Meiningen, geb. 1841 in Kranich fei d 
(Thüringen). 2) Karl, Politiker, gb. 
1844 Meiningen, 78 Landrat i. Sonne- 
berg, 90 Oberbürgermeister v. Daniig, 
80-93 Mitgl. d. Roiohst (deutsch-fr.). 

Baume [bomöh] Ant. 1728/1804 SenUs, 
Paris, frz. Chemiker. B.s Aräometer. 

Baumeister, Bernh., Schauspieler, gb. 
1828 Posen, seit 52 am Buxgtheater 
in Wien. 

Baumgarten 1) Alex. 1714/62 Berlin, 
Frankf. a/O., Begründer der Ästhetik. 
2) B.-Cru*lU8,Ludw., 1788/1848 Merse- 
burg, Jena, um Dogmengesoh. verdient. 
Theolog. Sein Bruder Detlev 1786/ 
1817 Philolog, Schnlmann 
Baumgartner, Andr. Freih. t., 1793/ 
186a Friedberg (Böhmen), Wien, Prof. 
d, Physik etc.; 1848 —55 Minister. 
Baumkitt (Baummörtel, Baumsalbe), 
aus Lehm, Kuhfladen etc. sum Ver- 
streichen der Baum wunden. 
Baumöl s. Olivenöl, Provence. 
Baumschlag, die verooh. Baume unter- 
scheidender Habitus, n am. bei Malern. 
Baumwolle, der die Samenkerne der 
B.n-Staude (Gossypium) umhüllende 
Faserstoff, zu Geweben etc. 
Baumwoll - Industrie, zerfallt in B.- 
Spinnerei u B.- Weberei. Erstere be- 
steht im Herstellen eines Wiokels u. 
Bandes, Strecken, Vor- u. Feinspinnen. 
Baunscheidtismus, Baunscheidts (f 
1860 Münster) Heilverfahren: Haut 
mit Nadelstichen versehen, in diese 
Rrotonöl reiben. 
Bauordnung, auf das Bauwesen bezüg- 
liche gesetzliche Vorschriften. 
Baur, Ferd. Christ, 1792/1860 b. Cann- 
stadt, Tübingen, Stifter der die Ent- 
stehung u. Entwicklung d. Christen- 
tums geschiohtlioh begründ. sog. Tü- 
binger theol. Schule. 



Bausch m: In Bausch n. Bogen, nach 
aUgem. Überschlag, «o da«s das Zu- 
viel im einseinen der einen Seite 
durohs Zuwenig der andern sioh aus- 
gleicht B-Kauf, -Quantum etc. 
(Bausohale. Pauschale.) 

Bause f (fr) Durohzeichnung. -n durch- 
zeichnen . 

Bause, Joh. Friedr., 1738/1814 Halle. 

Weimar, Kupferstecher. 
Baute, B.-Stein, nord. Erinnerungsstein 

gefallener Helden. 
Bautzen Kreis- u. Amtshauptmannsch. 

d. sachs. Oberlausits u. Hptst beider, 

(wend. Budissin) a d. Spree, 22TEw. 

Sieg Napoleons über Russen und 

Preussen 181.8. 
Bauxit m Mineral (Hauptfandort: Baux 

bei Arles) sur Darstellung von Alu- 
minium eto. 
Bavaria f Bayern, personifiziert als 

19 m hohes Mönch. Erebild Schwan - 

thalers. 

Bav[ius] u. MävfiusJ, swei von Virgil 
verspottete röm. Diohterlinge. 

Bayard f-jar] 1475/1524 Sohloss B. (bei 
Grenoble), an der Sesia, franz. Heer- 
führer, der „Ritter ohne Furoht und 
Tadel-. 

Bayer, Robert v., Schriftsteller (Pseudo- 
nym: Rod. Byr), geb. 1335 Bregens. 
Romane u. Novellen. 

Bayern, Königr., der zweitgrösste Staat 
des Deutsch. Reichs. Alt- u. Rhein- 
B. (Pfalz) 76T. qkm., üb.5 1 /* Mill.Ew. 
Regent Luitpold seit 1886 (gb. 21). 

Bayle [balj Pierre, 1647; 1706 Carlat, 
Rotterdam, Verf. des „Dictionnaire 
historique et oritique". 

Bayonne [-jonn] feste Hafen- u. Hän- 
de last, im franz. Dep. Niederpvren&en 
am Adour, 25TEw. B-r Schinken eto. 
B-tt s. Bajonett 

Bayreuth s. Baireuth. 

bayrisch, auf Bayern bezüglich etc., 
s. B. -6 Alpen, zw. Lech u. Salzaoh, 
-er Erbfolgekrieg s. d.; -er HIesel, 

berücht Wildschütz u. Räuberhptm., 
hingericht 1771; -es Meer = Chiem- 
see; -er Wald, südwestl. Abdachung 
des Böhmerwaldes (b.-böhm. Wald- 
gebirge). 

Bazaine [-sahn] 1811/88 Versailles, 
Madrid, musste im dtsoh.-frz. Kriege 
27. Okt. 70 in Metz kapitulieren und 
sich mit 173T. Mann gefang. geben. 
Dezember 73 kriegsgerichtl. s. Tode 
verurteilt begnad. su 20jahr. Haft 
auf 8t Marguerite, von wo er 74 
nach Spanien floh. 
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Bazar [-sarj m Kaufhalle, auch Wohl- 
thütiqkeits-B. etc. 

Beacongfield [bikensfthld] Marktstadt 
d. engl. Grafsoh. Buckingham ; da- 
nach Benjatn. Disraeli, Earl of B., 
1804/81 London, bed. Schriftsteller u. 
Staatsmann, seit 48 Führer d. Tories, 
wiederh. Min., Gegn. Russlands (Ber- 
liner Kongress 78), dankte ab 80. 

Beard Tbihrd], George Miller, amerik. 
Nervenarz t, 1839/88 Newyork. 

Beam Fürsten! im SW. Frankreichs, 
das 1589 mit Heinr. IV. (v. B.) an 
Frankr. kam ä Depart Niederpyre- 
naen, Hptst. Pan. 

Beaten-Handikap (engl.) [bieten han- 
dik&p] Rennen f. Pferde, die im Mee- 
ting ohne 1. Preis. 

Beatifikation (lt.) Seligsprechung, "Vor- 
stufe der Kanonisation. [sitzenden. 

beati possidentes (lt.) selig die Be- 
Beatrix, B. Portinari, Dantes Jugend- 
liebe, von ihm in den Gedichten und 
der Göttl. Komödie gefeiert, 1266/90. 

Beatus (lt.) glückselig; beatus üle qui 
procul negotii* (Horas): glücklich, 
wer fern von geschäftlichem Treiben. 

Beau [ho] schön, 8tutter; b. monde 
die vornehme Gesellschaft. 

Beauharnais [boarna] 1) AI. Vicomte 
de B., 1760/94 auf Martinique, Paris, 
frans General, guillotiniert Seine 
Witwe Josephine B. wird 1796 Ge- 
mahlin v. Napoleon I. : seine Tochter 
Hortense 1802 mit Napoleons jüng. 
Bruder Ludwig (1806 König v. Hol- 
land) Term., Mutter Napol.s III.; sein 
Sohn Eugen (geb. 1781) 1805 Vice- 
könig v. Italien etc., + als Fürst v. 
Leuchtenberg 1824 in München. 2) 
Claude Vicomte de B. 1756/1819, Vet- j 
ter vom 1. u. Vater t. Stephanie B. 
1789/1860, y. 1811-18 Grossherzogin 
von Baden. 

Beau marchalt [bomarsch&], 1732/99 
Paris, einer der hervorragendsten 
Vertreter frz. Esprits u. Bahnbrecher 
der Revolution, Verf. v. Memoiren u. 
der Lustspiele: Der Barbier von Se- 
villa, Figaros Hochzeit etc. 

Beaumont [bomontj Francis 1585/1616 
in Leicester, London, dichtete ge- 
mein», mit John Fletcher (1576/1625), 
mit Shakespeare wetteifernd, Bühnen- 
stücke. 

Beaune [Bohn] 1) Stadt im frz. Depart. 
Cöte d'or, UTEw., Mittelpunkt des 
Burgunder Weinbaus. 2) B. la Ro- 
lande [-langd] im NO. von Orleans, 
28. Nov. 1870 Sieg der Deutsch, unter 



Voigts -Rhetz über einen Teil der 
Loire- Armee. 
Beaute (fr.) Schönheit, schöne Frau; 
-du diable [dü diablj Jugendreiz (nicht 
damon. Schönheit, denn „in d. Jugend 
war selbst der Teufel schön"). 
Beavers (engL) [hihwers, Biber] rauh- 
haarige, tuchartige Baumwollstoffe zu 
billigen Winterkleidern. 
Bebe* (frz.) Säugling. 
Bebel, Ferd. Aug., geh. 1840 Köln, in 
Leipzig Drechslennstr., Führer der 
sosialdem. Partei u, Beichstagsmitgl. 
Bebra, Dorf im preusB.Reg.Bez. Kassel, 

Eisenbahnknotenpunkt etc. 
Bechsteitl 1) Johann Matth. 1757/1822 
Waltershausen, Dreissigacker, Forst- 
mann u. Naturgeschichtsschreiber. 2) 
Ludw., 1801/60 Weimar, Meiningen, 
Neffe von 1, Schriftstoller, Märchen- 
u. Sagensammler. 3) Friedr. Wilh., 
geb. 1826 Gotha. Berühmter Piano- 
fortebauer i. Berlin. 
Beck 1) Heinr., 1760/1803 Gotha, Mün- 
chen, Ober-Regisseur, Schüler Eck- 
hofs, Freund Ifflands eto. 2) Joh. 
Nep., geb. 1828 Pest, Baritonist in 
Wien. 3) Karl 1817/79, Baja (Ung.), 
Wien, deutsch. Dichter. 
Becken 1) das Knochengerüst d. unter- 
sten Teils des Rumpfes, besteht aus 
Kreuz-, Steissbein u. 2 HüftbMnen. 
2) zwei gleiche, tellerförmige Schlag- 
instrumente von Bronze mit klirren- 
dem Schall. 
Becker 1) Aug., 1828/91 Klingenmünster, 
Eisenaoh, schrieb Romane etc. 2/3) 
Christiane, 1778/97 Krossen, Weimar, 
geh. Neumann, von Goethe als n Euphro- 
syne" verherrlichte Schauspielerin, 
Gattin des Schausp. Heinrieh B. in 
Weimar. 4) Herrn. Heinr. („der rote 
B. M ) 1820/85 Elberfeld, Köln, f dort 
als Oberbürgermeister; fortsohrittl. 
ReichstagsmitgL etc. 5) Jak., 1810/ 
72 b. Worms, Frankf. a.M., Genremaler. 
6) Jean 1836/84 Mannh., Violinvirtuos, 
Gründer des „Florentiner Streichquar- 
tetts". 7) Karl geb. 1820 Berlin, dort 
Maler, seit 82 Prftsid. der Akad. 8) 
Karl Ferd., 1775/1849 im Trier'schen, 
Offenbach, Arzt u. Sprachforscher. 9) 
Karl Friedr., 1777/1806 Berlin, Verf. 
der weitverbreitet. „B.-schen Welt- 
geach. a 10) Mor. Aloys, Ritter v. B. 
1812/87 Mahren, Linz, Österreich. Geo- 
graph. Lehrordes Kronprinzen Rudolf. 
11) Nikolaus, 1810/45 Geilenkirchen, 
Verf. des „Rheinlieds : „Sie sollen ihn 
nicht haben«. 12) Otto, 1828/90 bei 
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Ratzeburg, Heidelberg, dort Prof. d. I 
Ophthalmologie. 13) End. Zach., 1752/ 
1822 Erfurt, Gotha. Volksschriftst., 
Verf. des „Not- n. Hilf böchL 44 14) 
Wilh. Ad., 1796/1846 Dresden, Meissen, 
Archaol. u. Schrittst, wie sein Vater 
Wilh. Gottl. (1753/1813). 

Beckerath, Herrn, v., 1801/70 Krefeld, 
48/49 deutsch. Beichstlnanzminister. 

Beckmann, Fritz, 1803/66 Breslau, Wien, 
beliebt Komiker (1824-46 in Berlin), 
Verf. t. „Eckensteher Nante". 

Beckx, Peter Josef, 1795/1887 Sichern 
(Belgien), Korn, trat 1819 in den Je- 
suitenord., 1853 —84 Ordensgeneral; 
sein Koadjutor u. (24—92) Nachfolger 
Anäerledy. 

Beda gen. Venerabiiis, 674/735, Kloster- 
geistl. in der engl. Grafsch. Durham, 
bes. wichtig durch seine englische 
Kirchengeschichte. 

Bedlam n Irrenhaus (in London). 

Beduine m nomadisierender Wüsten- 
araber. 

Becher [Bihtscher] 1) Henry Ward, 
1813/87 Litchfleld, Brooklyn, seit 47 
Pastor in Brooklyn, hoch geehrt bis 
75, wo ein Skandalprozess ihn mora- 
lisch vernichtete. 2) Harriet verehel. 
Stowe [stoh] geb. 1812, Schwee! v. 1, 
Verf. d, RomanB „Onkel Toms Hütte". 

Beef [bihf] (engl.) Rindfleisch; Spott- 
name für Engländer. -Steak [stek] 
n gebratene Rindschnitte. 

Beelzebub m „Fliegengott' 1 , Teufel. 

Beer, 3 Brüder, geb. Berlin: 1) Jakob 
Meyer B., gen. Meyerbeer, 1791/64, 
t in Paris als preuss. Generalmusik- 
direktor, Begründer der modernen 
gross, franz. Oper. 2) Michael, 1800/ 
33 Berlin, München, dramat. Dichter. 
3) Wilh., 1797/1850, Bankier n. Astro- 
nom, der mit M&dler (s. d.) die erste 
genaue Mondkarte veröffentlichte. 

Beeth, Lola, Opernsängerin, seit 1887 an 
d. Wiener Hofoper, 1862/82 Krakan, 
Berlin. 

Beethoven, Ludw. van, 1770/1827 Bonn, 
Wien, grösster Tonsetzer des 19. Jh. 

Befreiungskrieg Deutschlands u. Russ- 
lands geg. Napol. I. 1813—15, sogen. 
Freiheitskrieg. 

Befruchtung (Foeoundatio) Vorgang, 
wodurch die Weiterentwicklung des 
Eies im weibl. Geschlecht sapparat be- 
wirkt wird. Geschieht im allg. durch 
Samenfäden (Spermatozoen) aus den 
männl. Organen. Bei Pflanzen durch 
den Blütenstaub (Pollen), der auf die 
Narben gelangt und Pollenschläuche 



treibt, welche in den Fruchtknoten 
die Samenknospen befruchten. Künst- 
liche B. bes. bei Fischen. 

Beg (Bei, Bey), Titel hoher türkischer 
Beamten u. des Herrschers v. Tunis. 

Begas 1) Karl 1794/1854 bei Aachen, 
Berlin, Bildnis- u. Geschichtemaler. 
— Seine Söhne: 2) Oskar, 1828/83 
Berlin, Maler. 3) Reinhold, 1831 in 
Berlin, seit 1876 Direktor der Bild- 
hauerschule d. Akademie, zahlreiche 
wirkungsvolle Werke. 4) Adalbert, 
1836/88 Berlin, Nervi (u. Gattin Luise 
B. Pannentier), Maler. 5) Karl, 1849 
Berlin, Bildhauer. 

Begharden u. Beghinen s. Beguinen. 

Beghine Nonne, Büsserin. 

Begonien pl trop. Pflanzen. Sohiefblatt. 

Beg [u] ine f Namo für Genossinnen welt- 
licher wohlthätiger Frauenvereine im 
Mittelall, entsprech. männl. Beghard. 

Behaim 1) Miohael, südd. kriegerischer 
Webermeist. des 15. Jh., Meistersang, 
u. Verf. xeitge8chichtl. strophischer 
Gedichte. 2) Martin, 1459/1507 Nürn- 
berg, Lissabon, Kaufm., Seefahrer u. 
Kosmogr. Wichtiger grosser Globus 
noch in Nürnberg. [226, 8 kg. 

Behar (Bahar) Gewicht auf Ceylon, 

Behrens, Bertha, Romanschriftstellerin 
(Pseudonym: W. Heimburg), geb. 1850 
Thale i. Harz, seit 1881 in Kötschen- 
broda. 

Behring, E., Prof. am Institut für In- 
fektionskrankheiten in Berlin, seit 
1894 Prof. für Hygiene in Halle, Er- 
finder d. Heilserums gegen Diphtherie 
(s. d. u. Serum), geb. 1854 Hausdorf 

Bei s. Bey. (Westpreussen). 

BeiCht-0 Bekenntnis der Sünde, das 
nach katholischer Lehre reumütig, 
vollständig u. mündlich sein muss. 
Seit 1215 hat jeder Katholik minde- 
stens einmal des Jahres zu beichten, 
-geld («gTOschen, -pfennig) Gabe dea 
Beiohtenden an d. Beichtvater. -Siegel 
(-geheimnis) die Verpflichtung des 
Beichtvaters, das in der Beichte Ge- 
hörte zu verschweigen. 

Beilbrief m s. Mahlbrief. 

Beil stein, Friedr. Konr., Chemiker, gb. 
1838 Petersburg; 66 Prof. daselbst, 
verdient um organ. Chemie ; Verf. d. 
„Handbuchs d. organ. Chemie**. 

Beinschienen Stücke alter Rüstungen 
s. Schutz f. Ober- u. Unterschenkel. 

Beinschwarz Knochenkohle. 

Beira portug.Prov., 24T.qkm., l 1 /« Mill, 
Ew. ; Hptst. Coimbra. 

Beiram n 2 muham. Feste, das grosse 

4* 
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am Ende der Fasten, das kleine (od. 
Kurban-) B., 10 Wochen spater. 

Beirut, wichtigste Seestadt Syriens, 
85TEw., viele Christen, alt Berytos. 

Beitassen od. Schutzverwandte Per- 
sonen, welchen der Aufenthalt ge- 
stattet war, die aber minderes Recht 
genossen. 

Beisitzer, stimmefuhrendea Mitglied 
eines Kollegiums. 

Beitöne = Aliquot-Töne. 

Beitzke. Heinrich Ludw., Geschichts- 
schreiber, 1798/1867 Muttrin i. Hinter- 
pommern, Berlin ; Hauptwerk : Gesch. 
der deutsch. Freiheitskriege. 

Beizeichen dienen in der Heraldik zur 
Kenntlichmachung jüngerer Linien od. 
unehel. Geburten. 

Beizen 1) in der Farberei Behandeln 
der Stoffe mit Sauren vor d. F&rben, 
bei Metallen das Reinigen derselben, 
bei Holz u. Horn = Farben. 2) Jagd 
auf Vogel mittels Falken. 3) B. des 
Getreides, Einquellen der Samen in 
eine Lösung von Kupfervitriol, um 
sohadl. Organismen abzutöten. 4) = 
ätzen. [sohnepfe. 

Bekass-e f Schnepfe, -ine f Heer- 

Bekk, Joh. Bapt., 1794/1855 Freiberg, 
Bruchsal, dortPrasid. des Hofgeriohts, 
42 - 45 Prasid. der bad. 2. Kammer, 
46—49 Min. des Innern. 

Bekker 1) Elisab., 1 738/1804 Vliessingen, 
Haag, schuf mit ihr. Freundin Agathe 
Deken (1741/1804 Amstelveen, Haag) 
den niederl. Originalroman. 2) Imman. 
1785/1871 Berlin, ausgezeichn. Philo- 
log. Sein Sohn Ernst Imman. geb. 
1827 Berlin, seit 1875 Prof . d. Rechte 
in Heidelberg. 

Bekleidungsamt bei jedem deutschen 
Armeekorps, beschafft Bekleidung für 
die Truppen. 

Bela, 4 ungar. Könige der Arpadsohen 
Dynastie: I) 1061-63. II) 1131-41. 
III) 1174-96. IV) 1235-70, siegreich 
gegen Mongolen u. Österreicher. 

Belad el Dscherid = Biled ul Dscherid. 

Belagerungs[zu]stand mit Freiheits- 
beschränkungen in (od. wie in) belag. 
Städten; vergl. Standrecht, summa- 
risches, durch Kriegsgerichte statt des 
ordentl. Gerichtsverfahrens. 

Belchen m (s. Ballon) v. Gebirgsgipfeln, 
z. B. im Schwarzwald sttdl. v. Frei- 
burg, 1414 m mit d. B.-Pass 1100 m ; 
Elsasser B. (v. 8t. Maurice) 1250 m; 
SuUer od. Grosser B. 1426 m, höchst. 
Vogesengipfel mit dem B.-See, 1219 
m hoch. 



Belcredl, Graf Rieh, v., geb. 1823 in 
Mahren, rückschritti. österr. Staats- 
mann, von 1865—67 Minist.-Prasid., 
81 Präsident d. Yerwaltungsgeriohts- 
hofes, Mitgl. des Österr.Herrenhauses. 

Belehnung (Investitur) Übertragung d. 
Lehnsgegenstandes durch den Lehns- 
herrn an den Vasallen. 

Beiern nit m Donnerkeil. Versteinerungen 
urweltlicher Tintenfische, s. Sepien. 

Bei-esprlt m (fr.) Schöngeist. 

Bel etage [belletahsh] (fr. au premier), 
erster Stock eines Wohnhauses. 

Belfast Hptst. der irisch. Prov. Ulster, 
256TEw., Hafen, Handel, kath Univ. 

Be[l]fort [BefortJ strateg. wicht. Hptst. 
d. frz. Dep. O.-Rhein ; Jan. 1871 3tag. 
Sohlacht Werders gegen Bourbaki; 
Febr. von d. Deutschen unt. Treskow 
(s. d. 1) genommen. 

Belgien seit 1831 von d. Niederlanden 
getrenntes Königr. nnt Leop.I. (Prinz 
v. Koburg), dem 1865 s Sohn Leop.II. 
folgte; 29500 qkm, 6 Hill. 147TEw. 

Belgrad am Einfl. der Save in d. Donau, 
Hptst. Serbiens, 54TEw. 

Belial m Teufel. 

Beiisar 505/65 berühmter Feldherr des 
oströmischen Kaisers Justin i an I. 

Bell, Andr., 1753/1832, schott. Geistlich., 
Begründer des B.-Lancasterschen (od. 
gegenseit.) Unterrichts. 

Bella (it.) die Schöne. 

Belladonna f s. Atropa. 

Belladonnin, Alkaloid der Tollkirsche; 
zur Erweiternng der Pupille. 

Bellagglo [-adscho] schöngelegene Stadt 
am Comersee. 

Bellamy, Edward, nordamerik. Schrift- 
steil., gb. 1850 Chikopee Falls, schrieb 
den Sozialist. Zukunftsroman : „Ein 
Röckblick aus d. Jahre 2000". 

BeHangl [-angsheh], Hippol., 1800/66 
Paris, Sohlachtenmaler. 

Belle Alliance s. Waterloo. 

Bellegarde [b&lgard], Heinr. Graf v., 
1756/1345 Dresden, Wien, Österreich. 
Generalfeldmarsoh. u. Minister. 

Belle-Isle fbalihl] 1) Charl. Graf v., 1684/ 
1761 Villefranche, Paris, Marschall 
u. Kriegsminister von Frankreich. 2) 
frz. Insel im Atlant. Ozean. -Strasse 
Meeresstr. zwischen Labrador u. Neu- 
Fundland. 

Bellermann 1) Joh. Friedr., 1795/1874 
Erfurt, Berlin, Gymnasialdir., schrieb 
Aber altgriech. Mus. 2) Heinr., gb. 
1832 Berlin, Sohn von 1, Prof. der 
Mus., seit 75 Mitglied d. Akademie. 

Bellerophon griech. myth. Heros, Be- 
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eieger der Chimara. B s-Brief (wie 
Urias-Brief). [schönen Künste. 

Belies lettres [bahllettr] pl (fr) = die 

Belletrist m, -ik /, -is ch schöne Wis- 
senschaften, schönwissenschaftl., -er 
Schrif tbtell., -e Litteratur. 

Bellevue [bählwü] (fr.), wie ital. Bel- 
redere = schöne Aussicht, Name T. 
Lustschlössern etc. 

Bellini 1) venezian. Malerfam., besond. 
Qiovanni (od. Giambellin[i]), 1426/ 
1510. 2) Vinc. 1802/35 Catania, Paris, 
Opernkomponist, „Norma", „Nacht- 
wandlerin" etc. 

Belli nzona feste Stadt im Kanton Tes- 
sin am Tot sin, Schlüsselpunkt der 
Strassen üb. d. Gotthard, d. Bernar- 
din u. t. Locarno. 

Bei Ion a röm. Kriegsgöttin. 

Beilotstrasse Meeresstr.im nördl. Eis- 
meer, nach dem frz. Schiffsleutnant 
Beilot (f 1853 Eismeer). 

bellum omnium contra omnes (lt.) der 
Krieg aller gegen alle. 

Belmann, Karl Mich, 1740/95 Stock- 
holm, der „schwedische Anakreon"; 
B-Sfest, Stockholmer Volksfest bei 
B.-s Denkmal im Tiergarten 26. Juli. 

Belot Ho], Adolphe, franz. Schrittst, 
gb. 1830 Pointe-a-Pitre (Quadeloupe), 
v Paris. Dramen, Romane. 

Belsazar bibl. Name d. letzten Königs 
von Babylon. 

Belt m 2 Meerengen (der grosse und 
kleine B.) zw. Nordsee u. Ostsee. 

Belutsch-en pl Bewohner y. B-istan 
in Vorderasien, zw. Afghanistan und 
dem Arab. Meer (alt. Oedrosien). 

Belvedere s. Belleme, z. B. TeU des 
Vaticans in Rom, darin der Apollo 
von B. etc. 

BembO, Pietro, 1470/1547 Venedig, Rom, 
gelehrt. Kardinal, lat. u. it. Schriftst. 

Ben (hebr., arab.) = Sohn, in Namen. 

Benares Distrikt der angloind. Nw. 
Provinzen u. Hptst. am Ganges, 222T. 
Ew., das „Rom der Hindu" = Vara- 
nasi [sanskrit], 

Bendemann,E<L, 1811/89 Berlin, Düssel- 
dorf, Fuhrer der alteren Düsseldorfer 
Iiistor. -Mulerei. 

Bender, feste Kreisstadt Bessarabiens 
am Dnjestr, 45TEw., dort Karl XII. 
1709-13. [Wohlsein, Erholung. 

bene (lat.) gut, wohl; als Substantiv 

benedeien (lat., ▼. benedicere) segnen. 

Benedek, Ludw. v., 1804,81 Ödenburg, 
Graz, österr. Feldzeugmstr., 66 nach 
der Schlacht bei Königgratz zurück- 
gezogen. 



Benedettl, Vincent, Graf, geb. 1817 in 
Bastia, frz. Diplomat, Überbringer d. 
ungebührl. frz. Forderungen an König 
Wilhelm I. von Preussen im Juli 1870 
in Ems. 

Benedikt 1) d. Heilige, 480/543 Nursia, 
Kloster Monte-Cassino b. Neapel, gab 
seinem 529 gestifteten Benediktiner- 
Kloster eine Regel, die Grundlage 
des abendland. Mönchstums überh. 
2) Name t. 14 Päpsten. B. XIV. 1675/ 
1758 Bologna, Rom; Papst seit 1740 
(Freund der Wissenschaft u. Kunst; 
duldsam). [zu Fecamp. 

Benediktiner Likör aus d. B.- Kloster 

Benediktion (lt.) Segnung, bes. erteilt 
vom Papst in Rom zu Gründonners- 
tag, Ostern, Himmelfahrt. 

Benedlx, JuLRod., 1811/73 Leipzig, be- 
liebter Lustspieldichter. 

Benef-iciat tn Pfründner. -icium n . 
(Rechts- etc.) -Wohlthat, s. B. B. *n- 
vent arii, wodurch der Erbe gegen die 
Er binare übersteig. Forderungen ge- 
schützt ist; Pfründe. -Iz n, auch 
= B.- Vorstellung, deren Ertrag einer 
Person (dem Beneficianten) od. einem 
Wohlthatigkeitszweck zu gute kommt. 

Benevent ital. Pror. Kampaniens und 
Hptst., 17TEw. 

Benevol-ent (lt.) wohlwoUend; B enz 
Wohlwollen. 

Benfey, Theod., 1819/81 Nürten, Göt- 
tingen, Sprachforsch., bes. Sanskrit. 

Bengal en indobritische Präsidentsoh. 
in Ostindien, über 1'/« Mill. qkm., an 
163 Mill. Ew., im engeren Sinne — 
Nieder-B. üb. '/» Mill. qkm, an 63 MiH. 
Ew., Hptst. Kalkutta, -isc her Meer- 
busen zw. Vorder- u. Hinterindien, 
•ische Sprache (Bengali), -isches 
Feuer Weiss- oder Farbenfeuer der 
Feuerwerker. 

Benjamin 1) jüngstSohn Jakobs. Stamm 
B. 2) B. v. Tudela (Aragonien). Rabb., 
Reise naoh Palast, u. Pers. (1160—73. 

Benjowsky, Mor. Aug. Graf t., 1741/86 
Werbowa (Ungarn), Madagaskar; im 
Kampf gegen Russland (mit d. poln. 
Konföderierten) gefangen 1769, nach 
Kamtschatka gebracht 1770, entfloh 
nach Ule de France 1771, zur Grün- 
dung einer Kolonie nach Madagaskar 
gesandt, von dortigen Stammen zum 
König gewühlt und im Gefecht mit 
fr an.:. Truppen tötl. Terwundet 1786. 

Bennett, James Gordon, amerik. Publi- 
zist, 1795,1872 New Mill (Schottland), 
New York, Gründer des -New York- 
Herald" (1885). 
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Ben Nevis [-niwis] höchst, Berg Grosa- 
britanniens, 1343 m, im Grampiangeb. 

Bennigsen, Bad. v., geb. 1824 Lüne- 
burg, hervorrag. nationallib. Politiker, 
seit 88 Ob.-Präsid. d. Ptot. Hannover. 

Benno, Heiliger, 1066 Bisohof v.Meissen, 
Apostel der Wenden. 

Bentley [-Ii] 1662/1742 bei Wakeneid, 
Cambridge, kritisch. Heransgeber des 
Horas eto. 

benschen (jüd. t. benedioere) segnen. 

Benzenbarg, 1777/1846 bei Elberfeld, 
Bilk (Sternwarte bei DQsseldorf), 
Physiker. 

Benz-in n flüssige, leioht entzündliche 
Kohlenwasserstoffe, als Leuchtstoff, 
zur Fleckenreinigung u. (als Benzol) 
zur Anilinbereitung eto. -06 f Harz 
von Styrax; Benzoin zu Parfamerie- 
u. Toilettenmitteln, s. Naphthalin. 

Benzinmotor Motor, betrieben durch 
ein Gemisch von Benzindampf u. Luft. 

Beowulf angelsächs. Heldengedicht d. 
8. Jahrh. 

Beranger [-angaheh], Pierre Jean de, 
1780/1857 Paris, populärster franz. 
Chansondiohter. 

Berberei f Kflstenstaaten NW-Afrikas, 
Barbaresken-, Kaubstaaten (1830 Er- 
oberung Algiers durch Frankreich). 
Berbern = d. Urbewohner. [Göttin. 

Berchta f „die Gl&nzende u , altgerm. 

Berchtesgaden bayr. Landschaft der 
Salzburger Alpen, Hptort B. a. Ach en. 
üb.2TEw., Salzbergbau, Holzschnitze- 
reien, Fremdenbesuch. 

Berditschew Handelsst. d. russ. Qouv. 
Kiew, 77T fmeist jfid.) Ew. 

Berengar 1) B. I., König v. Italien 888 
bis 924. Sein Enkel B. II., König von 
Italien 950, abgesetzt 961, f 966 in 
Bamberg. 2) B. v. Tours 998-1088 
Tours, Scholastiker. 

Berenger [herangsheh], Alph. Marie, 
franz. Kriminalist, 1785/1866 Valence, 
Paris. 

Berepi-ce, -ke /"Gemahlin PtolemäusIII. 
v. Ägypten (246 -221 v.Chr.). B-s 
Haupthaar als Sternbild am Schweif 
des Löwen. 

Beresina/'Nebenfl.desDnjepr; Schlacht 
an d. B. 26. bis 29. Nov. 1812. 

Berg ehem. deutsches Herzogtum, jetzt 
in die Rheinprov. u. Westf. geteilt. 

Berg akademie Lehranstalt für Berg- 
u. Hüttenwesen: Freiberg, Clausthal, 
Berlin, S Chemnitz (Ungarn), Leoben, 
Pribram. -bauwissenschaft Theorie 
d. Bergbaues einschl. der naturwissen- 
schaftl. Grund- u. der notwend. Hilfs- 



wissenschaften (Geologie, Geognosie, 
Probierkunst, Mechanik, Maschinen- 
bau, Markscheidekunst, Bergrecht, 
Statistik, Aufbereitungskunde, -be- 
amte in Preusten Oberborghaupt- 
mann (höchster B ), Berghauptmann 
(an d. Spitze eines Oberbergamtes) mit 
Oberbergräten, Bergassessoren, Mark- 
scheidern, Bauinspektoren. — -kry 
etall durchsieht. Quarz ; zu Gefässen, 
Dosen etc. -rat Beisitzer einer Berg- 
behörde, -recht die auf den Berg- 
bau bezüglichen Rechtssätze, -regal 
Rechte d. Staates, Bich für gewisse 
Mineralien die Besitzergreifung vor- 
zubehalten. -Schlipf s. Bergsturz. 
-SUCht chron. Metallvergiftung durch 
Blei, Kupfer, Arsenik u. a., bei Berg- 
leuten u. Hüttenarbeitern. 

Bergamo ital. Prov. (Lombardei) und 
Hauptst. 24TEw. 

Bergamott-e f Art Citrone (B.-Ol). 

Bergen, Ortsname: 1) Hptst. Rügens, 
fast 4TEw. 2) Hptst. der belg. Prov. 
Hennegau (franz. Möns), 25TEw. 8) 
Hptst. des norweg. Stifts B., 53TEw. t 
am Waagfjord ; Ausfuhr v. Heringen, 
Dorsoh, Leng (B.-Fisch) etc. 4) B. 
op Zoom [Sohm] in d. hoU&nd. Prov. 
Nordbrabant. 13TEw. 

Berg er 1) Ludw. 1777/1839 Berlin, Kom- 
ponist. 2) Joh. Nep. 1816/70 Prossnitz, 
Wien, österr. Staatsmann, 48 in Frank- 
furt Linker d. grossdeutsch. Richtung, 
67 bis 70 Minister. 

ß e r g e r i e / ( f r . ) Schäferlied, Hirtentanz . 

Berghaus, Heinr. Karl, 1797/1884 Kleve, 
Stettin, Geogr. u. Kartogr.; ähnl. sein 
Sohn August geb. 1829 u. sein Neffe 
Hermann geb. 1828. 

Bergmann, Ernst v., geb. 1836 in Royen 
(Li vi and), bed. Chirurg, Prof. in Dor- 
pat, Würzburg, seit 83 in Berlin. Arzt 
Kaiser Friedrichs. 

Bergpredigt die Rede Matth. 5—7, wo- 
mit Jesus gleichsam sein Amt antrat. 

Bergsöe, Wilh. Jörgen, dän. Schrittst., 
geb. 1835 Kopenhagen ; erst Tierarzt, 
Verf. v. Novellen ; meist deutsch. 

Bergstrasse von Darmstadt nach Hei- 
delberg. 

Bering, Vitus, 1680/1741 Horsens (Jut- 
land), Beringsinsel (s. u.), Seefahrer 
in russ. Diensten, entdeckte 1728 die 
das .Kamtschatkische (od. B-s) Meer 
mit dem arkt. Ocean verbindende B-s- 
Strasse zw. Asien u. Amerika und f 
1741, auf die zu den Aleuten gehörige 
wüste Awatschka- (B-s) Insel ver- 
schlagen. 8. o. 
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BeriOt l-o], Charl. Augnste de, 1302/70 
Löwen, Brüssel, Violinvirt., Gemahl 
der Malibran. 

Berlepsch 1) Hennann Frhr. t., preuss. 
Handelsminister, geb. 1843. 2) Her- 
mann v M 1812/83 Zürich, Schweiz, 
Reiseschriftsteller. 

Berlichinoen Württemberg. Dorf a. der 
Jagst ; Ritter Götz v. B. mit d. eisern. 
Hand, 1480[1562 Jagsthausen, Schloss 
Hornberg; Autobiographie, Goethe* 
Drama. 

Berlin Hptst. Preussens u. des Deutsch. 
Reichs, in der Prov. Brandenburg an 
d. Spree ; 1 Mill. 630TEw (Ende 1894). 

Berüne (fr) 4sitziger Reisewagen, 2- 
sitzig: Berlingote. 

Berliner Blau (Preussisohblau) dunkel- 
blaue Farbe. B-r Roth (Preussisch- 
rot) lebhafte Ockerfarbe. 

Berliner Konferenz 1880 z. Regelung 
der türk.-griech. Grenze. B-r Kon- 
gress 13 / 6 bis 1878 Verband lg. d. 
Vertreter der 6 Grossmächte u. der 
Türkei über den Vortrag von 8an 
8tefano vom */, 78 ; Vorläufer d. B-r 

Friedens 1S I 7 . 

BerliOZ [-o] Heotor, 1803/69 Cöte Saint 

Andre, Paris, Tonsetzer. 
Berlocke (fr) Ziergehänge an Uhren. 
Bermudas (Sommersinseln) engl.-nord- 

amerik. Inselgruppe im Atlantischen 

Ozean. 

Bern 1) ältere deutsche Form für Ve- 
rona (s. d. u. Dietrich; -er Klause 
Ö8Ü. vom Gardaaee. 2) Kanton der 
Westschweiz, an 7Tqkm., über »/« Mill. 
Ew.; -er Oberland; er Alpen a. der 
Grenze v. B. u. Wallis. 3) Hptst. von 
2) u. der Eidgenossenschaft, a. d. Aare, 
47TEw.; Universität. 
Bemadotte, Jean Baptiste Jules, 1764/ 
1844 Pau, Stockholm, Sohn eines frz. 
Anwalts, seit 1780 im franz. Militär, 
1799 Kriegsminist., 1804 Marschall, 
1806 v. Napol. zum Fürst, von Ponte- 
corvo ernannt, 1810 von den schwed. 
Standen z. Kronprinz v. Schweden er- 
wählt, v. König Karl XIII. adoptiert, 
nach dessen Tod als Karl Job. XIV. 
König von Schweden 1818—44. 
Bernard [ nähr] 1) Claude 1813/78 St. 
Julien, Paris, bedeut. Physiolog. 2) 
8. Bernhardt, -ino m San ß. (Sankt 
Bernhardin). Graubündner Alpenpass 
2065 m aus dem Hinterrheinthal bis 
Bellinzona. 
Bernauer, Agnes, Augsburger Bader- 
tochter, heiml. verm&hlt mit Herzog 
Albrecht IL v. Bayern, dess. Vater sie 



als Zauberin 1435 zu Straubing er- 
trinken Hess. 

BernayS, Michael, Literarhistoriker in 
Karlsruhe, geb. 1834 Hamburg, 73/90 
Prof. in München; Goetheforscher. 

Bernbrunn, Karl FTeih. v., Pseudon. 
Karl Carl 1787/1854, Wien, baute d. 
Carltheater. 

Bernburg Hptst. d. Kreises B. im Her- 
zogtum Anhalt, a. d. Saale, 28TEw. 

Bemdal, Karl Gusl, 1839/85 Berlin, 
seit 53 dort Hofschauspieler. 

Berner s. Bern 1, 2. 

Berner Disputation 1528, wodurch 
Zwingli u. Genossen die Reformation 
in Bern durchsetzten. 

Bernhard \) der heilige, 1091/1153 Fon- 
tanes, Clairvaux, dort Abt 1115-53, 
Förderer der Cistercienser („Bern- 
hardiner 4 *), des 2. Kreuzzugs 1147; 
heilig gesprochen 1173. 2) Herzog 
v. Weimar 1604/39 Weimar, Neuburg 
a. Rhein, ber. protest. Feldherr im 30j. 
Kr. 3) Karl B., Herzog v. Sachsen- 
Weimar, 1792/1862 Weimar, Lieben- 
stein, tapfer in den napoleon. Kriegen, 
seit 1815 inholl&nd. Diensten, 48-53 
Oberbefehlshaber des hoU.-indischen 
Heeres in Java. 4) B. Erich Freund, 
Herzog v. 8achs.-Meiningen , 1800/82, 
dankte 66 zu Gunsten seines Sohnes 
ab. 5) Der grosse Sankt B., Walliser 
Alpenpass zwisch. Martigny u. Aosta, 
2478 m, mit Kloster u. Hospiz, „Bern- 
hardiner'* Hunde z. Aufsuchung Ver- 
unglückter; Uebergang Bonapartes 
Mai 1800. 6) Der kleine Sankt \'<., 
grajischer Alpenpass zw. Savoyen u. 
Aosta, 2200 m, Hospiz vom Grossen 
St. B. aus verwaltet; Hannibals Über- 
gang 218 v. Chr. -in s. Bernardino. 
•iner s. Bernhard 1,5. 

Bernhardt, Sarah, frz. Tragödin, geb. 
1843 Havre, unehel. Kind einer in 
Berlin geb. Musikkünstlerin. 

Bernina Teil der rh&tischen Alp. B - 
Pass, 2336 m, -Horn (Piz B.) 4052 m. 

Bernini, Giov. Lor., 1598/1680 Neapel, 
Rom, Bildhauer, Baumeistr. u. Maler, 
Barockstil. 
Bernkastel Kreisst. im preuss.Reg.Bez. 
Trier, an d. Mosel; -er Doktor, d. 
L Woin. 

Bern0U[l]lli [-nulji] her. Baseler Mathe- 
matiker etc., bes. 1) Jak. 1654/1705 
(-sehe Zahl.). 2) Job. (Brud. v. 1) 
1667/1748, Erfind, der Integralreohn. 
eto. 3) Dan., 1700/82, auch bed. in 
der Naturwissenschaft. 

Bernstein 1) fossiles Harz, an der 
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Osteeekfiste gegraben u. gefischt (s. 
auch Pytheas), elektrisch (Elektron 
= B.), zu Schmuckwaren etc. B.- 
Firnis. -Lack, -Ol, -Saure 2) Aaron 
H , 1812/84 Danzig, Berlin, Redaktenr 
der Volksztg., naturwiesensch. Volks- 
schriltst.; a.Sohn Jul. gb. 1839 Berlin, 
Prof. der Physiologie. 

Bernstorff bei. 2 treffl. dftn. Minister: 
1) Graf Job. Hartw., 1712/72 Hnnnor., 
Hamborg. 2) Andreas Peter 1735,97 
Gartow, Kopenhagen. 

Berr-i, -y Herzog v., 1778/1820 Ver- 
sailles, Paris, Sohn König Karls X. 
yon Frankr., ron Louvelles ermordet, 
s. Chambord. 

Berryer [-je], Pierre, 1790/1868 Paris, 
an8gea. frz. Anwalt n. Parlamentarier. 

Bersaglieri [-ssaljeri] pl itaL Scharf- 
schützen, [nordischen Sage. 

Berserker m wuterlullter Kämpfer d. 

Berson, Assistent am meteorolog. In- 
stitut in Berlin, bei vielen Luftschiff- 
fahrten beteiligt, erreichte bei der 
Hochfahrt am 4. Des. 1894 die Höhe 
y. 9150 m, ohne das Bewusetsein an 
verlieren. 

Bert [bar], Paul, 1833/86 Auxerre, Tong- 
king, Prof. d. Physiologie, radik. Par- 
lamentarier, 81—82 frz. Unterrichte- 
minister, 86 Gen. -.Resident in Tonking. 

Bertha sagenh. Mutter Karls des Gross, 
(vgl. Berohta). 

Berthler [-tjeh] AI., 1753/1815 Ver- 
sailles, Bamberg, Fürst v. Wagram, 
Herzog v. Neuchätel, frz. Marschall. 

Berthollet [-1&] Claude Graf v. 1794/ 
1822 Savoyen, bei Paris, frz. Chemik. 

Bertrand f-äng] 1) Henri, Graf v., 1773/ 
1844 Chäteaurouz, frz. General und 
treuer Anhänger Napol.. dem er in 
die Verbannung nach Elba und St. 
Helena folgte. 2) Joseph geb. 1822 
Paris, lrz. Mathematiker, seit 1871 
Sekretär d. Akademie, [rungswesen. 

Berufsgenossenschatten s. Versiohe- 

BerufSkrankhelten Krankheitsformen 
bestimmter Berufszweige. 

Berufung (Appellation), Rechtsmittel 
in Zivil- (B-sfrist 1 Monat) u. Straf- 
sachen (B-sfrist 1 Woche) gegen Ur- 
teil erster Inatanz; in Deutschland 
in Strafsachen bei Urteilen d. Land- 
gerichte nicht zugelass.; neuerd.(1895) 
starke 8trömung cur Wiederein ffthrg. 
-8kläger(Appellant) die B. einlegende 
Partei; -sbeklagte (Appellat) Gegen- 
partei. 

Beryll m dem Smaragd verwandt. Edel- 
stein; -ium Metall der B.-Brde. 



Berzelius, Joh.Jak. Frh. v., 1779/1846- 
Westerlösa, Stockholm, ber. Chemiker. 

Besancon [-angseöng] feste Hptst. des 
frz. Dep. Doubs, am Doubs, 57TEw. 

beschälen, eine Stute durch einer» 
Hengst (Beschaler) decken (befruch- 
ten) lassen. 

Beschälkrankheit Bläschen ausschlag 
an den Geschlechtsteilen der Zucht- 
pferde; sehr ansteckend u unheilbar. 

Beschlagen, der waidm&nniscbe Aus- 
druck inr die Begattung d. Hirsche,. 
Rehe. Wildschweine. [= 90 Pfg. 

Beschlik tflrk. Silbermflnse, 5 Piaster 

Beschlussfähigkeit einer Körperschaft 
ist abhangig von einer gewissen Mit- 
gliederanzahl. Im deutschen Reichs- 
tag 7* + 1 (199). 

Beschneidung eine Operation, die meh- 
rere Völker, besond. Ägyter, Araber, 
Juden (am 8. Tag nach der Geburt) 
an Knaben zur Aufnahme in d. Gottes- 
bund ausfuhren. 

Beschwerde Anrufung des obcrn Rich- 
ters gegen einen Beschluss d. untern, 
zulassig in Zivil- u. Strafsachen. 

Beschwörung Gebrauch gewisser For- 
meln, um Unheil abzuwenden, s. auch: 
Exorzismus. 

Beseler 1) Wilh. Hartw 1806/84 Marien- 
hausen (Oldenbg.), Bonn, Führer der 
schlesw.-holst Beweg. (1848-51), v. 
61 in preuss. Staatsd. 2) Karl Georg; 
Christoph, 1809,88 hei Husum, Hars- 
burg, Bruder v. 1, Rechlslehrer und 
Parlamentarier. 

Beslkabai /" an der Weitkoste Klein- 
asiens, Tenedos gegenüber. 

Besinge = Blau- oder Heidelbeeren. 

Bessarabien sfidrus8.Gebieta.8chwnrz. 
Meer, 46T. qkm., ober l 1 /* MilL Ew. 

Bessarion, Job.. 1395/1472 Trapezunt» 
Ravenna, verpflanzte als einer der 
ersten altgriechische Wissenschaft in» 
Abendland. 

Bossel. Friedrich Wilh., 1784/1846 Min- 
den, Königsberg, ausgez. Astronom. 

Bessemer, Henry, geb. 1818 Hertford- 
shire, Erfinder des B-r Stahls. 

Besserungsanstalten (Korrektionsan- 
stall en) staatliche oder private An- 
stalten zur Erziehung verwahrloster 
jugendlicher Personen. 

Bessieres [-jähr], Jean Bapt., 1783/ 
1813 Preyssao, bei Lützen, Marschall 
des 1. frz. Kaiserreichs u. (1808) Her- 
zog v. Istrien. 

Besteck 1) Etui etc. 2) B. machen 
(seem.) den Ort d. Schiffs auf d. Kart« 
bestimmen. 
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Bestialisch (1t) Tiebiscb, roh; -ität 
Boheit. Wildheit, Gewalttätigkeit. 

Bestreichen, eine Terrainstrecke nnt. 
Fener nehmen, -halten (Militär). 

Bet e (fr) [bäht] (unTernünftig. Tier), 
dummerMensch; im Kartenspiel d. Ver- 
lierende. *ise Dummheit. 

Beteigeuze m Stern 1. Grösse in der 
8chulter (wie Rigel im Fuss) d. Orion. 

Betel m im Orient eine Kaumasse ans 
der B- (od. Areca-) Nuaa n. B.- Pfeffer. 

Bethanien 1) bibl. Wohnort (beijeru- 
salem) d. Lazarus (s. d. u. Lazarett); 
daher Name f. Krankenpflegestätten, 
Station von MiBsionsgesellschnften. 
2) Hauptst. r. Or.-Namaland in Süd- 
Afrika, deutsche Faktorei n. Missions- 
station, 1884 unt. deutsch. Schutz. 

Bethellisieren Methode, Hol» durch 
Behandeln mit Kreosot zu konserr. 

Bethlehem („Hans des Brotes 14 ), Stadt 
in Palästina, 7 km südl. Jerusalem, 
Geburtsort Darids u. Christi; jetzt 
Bet Lach'm mitöTEw. (meist Christ); 
Marienkirche; daselbst nach Jesu Ge- 
burt -itischer Kindermord durch 
Berodes (Matth. 2, 16/18). 

Bethmann 1) Friederike, gb. Flittner, 
geschied, ünielmann, 1760/1815 Gotha 
Berlin. Schauspielerin. 2) B.-Holl- 
weg, Mor. Aug. 1795/1877 Frank- 
furt a. M , Berlin, Bechtslehrer, 1858 
bis 62 preuss. Kultub minister. 

Bethusy-Huc, Ed. Graf t., 1829y93 in 
Schlesien, Parlamentarier, Föhrer d. 
Freikonserrat., spater der Deutschen 
Reichspartei. 

Beton l-ong] m hydi aulischer u. (daraus 
hergestellt.) Gu6smörtel (Concret). 

Bettel-Mönche, •Orden, Ton Almosen 

Bettina s, Arnim 3. [lebend. 

Betz, Frans, geb. 1835, seit 57 Berliner 
Hofopernfänger. 

Beule [böleh], Charles, 1826/74 8aumur, 
Paris, frx. Arcbäolog u. Staatsmann, 
73 Minister des Innern. 

Beurlaubungssystem im Strafvollzug: 
einen Verbrecher nach grösstenteils 
(*/ 4 , mindestens 1 Jahr) YerbOsster 
Strafe u. guter Führung Torläufig u. 
auf Widerruf aus dem Zuchthaus od. 
Gefängnis zu entlassen. 

Beurmann, Karl Mor. r., 1835/63 Pots. 
dam, in Wadai ermordeter Afrika- 
reisender. 

Beutt, Friedrich Ferd. Graf r., 1809/86 
Dresden, Altenberg b. Wien, 49—66 
siehe., 66—71 österr. Minister, seit 
82 im Ruhestand. 

Beute! (Eis/ tfirk. Rechnungseinheit. 



B.Sfloerzu5O0ägypt. Piaster lOl^M., 
500 türk. Piaster 89, 84 M.: B. Gold 
(Kise) su 30000 Piaster, 5532 besw. 
5781.00 M. [guruh. 

Beutel-gans s. Pelikan; -Hase s. Kän- 

Beuteltiere (Marsupialiaj Säugetiere 
mit Brutbeutel am Bauche; die un- 
entwickelt geborenen Jungen Tollend, 
in dem Brutbeutel ihre Entwicklung. 

Beuth, Peter, 1781/1853 KleTe. Berlin, 
um Preussens gewerbl. Entwicklung 
verdienter Staatsmann. 

Beuthen, Kreis des preuss. Beg.Bez. 
Oppeln u. Hptst (06er-B.), 37TEw., 
Hauptsitz des oberschles. Berg- und 
Hfltten betriebe. 

Bevern, Aug. Wilh ; , (Herzog t. Braun- 
schweig-B ), 1715/82 Braunschweig, 
Stettin, General Friedr. des Grossen. 

BewegungsgrÖSSe Produkt nus Masse 
u. Geschwindigkeit eines Körpers. 

Beweisbeschluss Beschluss des Cml- 
gerichts, welche Art Ton Beweis zur 
Erledigung eines Rechtsstreites zu 
erheben ist. 

Beyer, Gust. Friedr. v., geb. 1812 Berlin, 
preuss. General, 68 bad. Kriegs min., 
71 GouTern. t. Koblenz, 80 in Ruhest, 
f 89 Leipzig. 

Beyle fbählj Marie Henry, 1783/1842 
Grenoble, Paris, Schriftsteller, pseud. 
Stendhal, 

Beyme, Karl Friedr., 1765/1838 Königs- 
berg (Neumark), Steglitz, einflussr. 
preussisch. Staatsmann, 1816 Graf, 19 
mit Boyen u. W. v. Humboldt aus d. 
Staatsdienst getreten. 

Beyrich, Heinr. Ernst, geb. 1815 Berlin, 
dort Prof. d. Geolog, u. Paläontologie. 

Beyschlag, 1) Wilibald, protest. TheoL, 
geb. 1828 Frankfurt a.M., seit 60 Prof. 
in Halle, Grand, des „Evang. Bund." 
2) Robert, Genremaler in München, 
geb. 1838 in Nördlingen. 

Beza, Th., 1519/1605 Vezelay. Genf, mit 
u. nach CaMn Haupt der franz. ref. 
Kirohe. 

Bezecny [besetznij, Joseph Freih. t., 
österr. Generalintendant, gb. 1829 in 
Tabor, seit 85 Generalintendant der 
kaiserl. Hoftheater. 

Beziers fbesjeh] Stadt a. d. Orbe, im 
frans. Depart. Herault (Languedoc), 
45TEw. 

Bezigue [besibg] Kartenspiel zu 2 Pers. 
Bezirks-amtmann in Bayern u. Baden 

Vorstand eines Bezirksamts, -kom- 

mando Behörde für Aushebung»- u. 

Kontrollgeschäft, auch Landwehr-B. 

genannt, unter d. B.-kommandeur. 
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Bezoar ro B.-Kugeln, -Steine im Magen 
von Pflanzenfressern (z. B. Ziegen), 
früher für heilkräftig geltend. 

Bezogener (Trassat) an den d. Wechsel 
snr Zahlung geriohtet ist. 

Biafra-Bai der östliche Teil des Meer- 
busens von Guinea. 

Bialowicz (russ.: Bjelowjesch) ; B-er 
Heide, ürwaldgehiet im russ. Gouv. 
Grodno (Littanen), s. Auerochs. 

Bialy stock (russ. Bjelostock) Kreiset, 
im russ. Gouvern. Grodno, a. d. Biala, 
18TEw. 

Bianco (it) weiss, unausgefüllt. B.-Giro 
un ausgefülltes Wechsel- Indossament. 

Biarchie (gr) Herrschaft zweier Fers. 

Biarritz Badeort im frz. Dep. Nieder- 
pyrenäen, nahe Bayonne, 7TEw. 

Bias einer d. 7 Weisen Griechenlands. 
Sein Sprnch: „Ich trage alles, was 
mir gehört, bei mir . 

Bibamus (lt) trinken wir! 

Bibel gesellschaften verbreiten Bibel- 
übersetzungen möglichst billig. Frhr. 
v. Canstein stiftete (1710) in Halle 
die erste Bibelanstalt: die grösste ist 
die britische, gegr. 1804. -verbot, 
in der röm.-kathol. u. griech.-kathol. 
Kirche Verbot des Besitzes u. Lesens 
nicht kirchlich genehmigter Bibel- 
übersetzungen. 

Biber (Castor) Nagetier an Flussufern 
in künstl. Bauen (Burgen) lebend; 
-Pelz, *Geil (Castoreum) als Arznei 

Biblia pauperum (lt., Armenbibel) ent- 
hält auf 48-60 Tafeln Darstellungen 
aus dem A. und N. T. mit kurzen Er- 
klärungen. 

Bibliograph ro Bücherkenner; -ie f, 
BücheTkunde; b-isch darauf bezügl. 

Biblio-man ro etc.: Büchernarr etc. 
-manie Büchersucht, -phil ro etc. 
Bücher-Freund, -Liebhaber, namentl. 
Sammler seltner oder aus einem be- 
stimmten Gesichtspunkte besonders 
bemerkenswerter Schriften (B.-e Ja- 
cob, Pseudonym des franz. Schrift- 
stellers P. Lacroix). -t h ek /' Bücher- 
sammig., nam. umfangreiche zu öffentl. 
Gebrauch etc.; -thekar Beamter, Auf- 
seher einer solchen (Bücherwart). 

Bicarbonat (lt) doppeltkohlensaures 
Salz. 

Bicßtre [-ssät'r] Irrenanst. bei Paris. 
Bichat [-schä]. Mar. Franc., 1771/1802 

Thoirette, Paris, epochemach. Anat 

u. Physiolog. 
Bichon (fr) [bischong] Bologneserhund. 
Bi cyclo [beissik'l] (engl) n Zweirad, 

s. Velociped. 



Bidassoa f Grenzfluss z wisch. Spanien 
u. Frankreich. 

Bidet [-den] m Wanne zu Sitzbädern. 

Bidpai (Pilpai) Verf. einer seit 1 \, Jahr- 
tausend aus Indien über Orient und 
Occid. verbreiteten Sammlung von Er- 
zählungen u. Fabeln. 

Biedermann. Karl, geb. 1812 Leipzig, 
Prof. dort, Publicist, Politiker, Kultur- 
historiker. 

Biel Stadt im Kanton Bern am Fuss d. 
Jura nahe dem Bielersee, 12TEw. 

Biela, Wilh., Baron v., 1782/1856 Boss- 
lau, Venedig, österr. Milit. u. Astron.: 
der -sehe Komet. 

Bielefeld Kreisst. im preuss. Reg Bes. 
Minden, a. d. Lutter, 40TEw., Textil- 
industrie. 

Bienen-Stich gelindert durch Salmiak- 
geisteinreibung. -zilCht zur Wachs- 
und Honiggewinnung, Methode von 
Dzierzon (mit bevregl. Waben). 

Biennium n (lt) zweijähriger Zeitraum. 

Bier wird gewonnen aus Gerste, Wei- 
zen, seltener Mais, Reis etc. Export- 
B. aus stark gehopfter Würze mit 
Spiritus vorsetzt ; enthält 8/15 °/ 0 Ex- 
trakt, 3/8 0 0 Alkohol, ",, * U 0 o Kohlen- 
säure. Porter mit 6/8 % Extrakt, 
5,9 °/ 0 Alkohol, aus stark gedörrtem 
Malz durch langes Kochen. Ale mit 
5;14«/ 0 Extrakt, 6/8 «/ 0 Alkohol, stark 
gehopft, nur wenig gekocht. Berliner 
Weissbier mit 5 */ 0 Extrakt, 3/4<>/ 0 
Alkohol mit Zusatz von Weinsäure, 
aus Weizen. — Gesamtproduktion v. 
Europa fast 150 Mill. hl. 

Bierdruckapparat Vorrichtung, durch 
die das Bier aus dem Fasse im KeUer 
durch Luftdruck von 2—3 Atmosph. 
nach der Abzugsstelle gedrückt wird. 

Biermann, Karl Ed., 1803/92 Berlin, 
Landschafts- u. Aquarell-Maler dort. 

Biernatzki, Joh. Ch., 1795/1840 Elms- 
horn, Friedrichstadt, dort Pfarrer u. 
Schriftsteller. 

Bierstadt, Alb., Landschafter d.Düssel- 
dorfer 8chule in Newyork, geb. 1830 
Solingen. 

bifolisch (lt) zweiblätterig. 

biform (lt) doppol gestaltig. 

Bifurkation /' Gabelung. 

Biga (lt) Zweigespann, 

Big amie f Doppelehe, -enerisch zwei- 
geschlechtlioh. 

Biqnon [binjong], Louis, Baron de, 1771/ 
1841 Guerbaville, Paris, Diplomat 
(Minister unter Napol. L u. Louis Phil.), 
Publicist u. Historiker, [petenblume. 

Bignonia /' sfidam. Schlingpfl., Trom- 
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BiqOtt frömmelnd, -ehe übertriebene 1 
Frömmigkeit, [(fr) f Schmucksachen. 

Bijou [-ahn] (fr) m Geschmeide, -terie 

bikephalisch (gr) zweiköpfig. 

bikolor (lt) zweifarbig. 

bikon-kav nach beiden Seiten konkav; 
-vex nach beid. Seiten konvex. 

Bilan-ce [-angss], -z f period. Rech- 
nungsabschluss cur Feststellung von 
Soll u. Haben. 

bilateral (lt) 2ieitig, nach 2 Seiten hin. 

Bilbao Hptst. der span. Prov. Bisoaja, 
am Nervion, ölTEw., Seehandelsstndt. 

Bilderdijk [-deik], William, 1756/1831, 
Amsterd., Harlem, holländ. Schrittst. 

Bild-hauerei, -nerei (Kunst, Gestalten 
mehr od. minder körperlich hervor- 
tretend (plastisch) darzust nl len,AV ufp- 
tur, im engern Sinn ans Stein mit d. 
Meissol, in weiterm anch (vgl. Plastik) 
Bild-Formerei (Modellierkanst), -Gie- 
sserei (durch Erzguss), -Schnitzerei 
(aas schneidbarem Stoff, Holt, Elfen- 
bein etc.), ferner Toreutik (ans ge- 
triebenem Metall) , anch Stein- und 
Stempelschneiderei etc. umfassend. 

Bildt Diedrik, Freih. v., 1820/94 Stock- 
holm, schwed. Diplomat, 74—88 Ge- 
sandter i. Berlin, 88-89 Minist.- Präs. 

Bileam mesopotam. Wahrsager, sollte 
Israel verfluchen, seine Eselin mahnte 
ihn davon ab, er segnete d. Yolk wider 
Willen. 

Biled-ul-Dscherid, Belad-el-Dscherid, 
Dattelland: oasenreiche Landschaft 
südlich v. Tunis. 

Bilguer, Paul Ludw. v., 1815,40 Lud- 
wigslust, Berlin, ber. Schachspieler 
n. Schriftsteller. 

Bilin Stadt a. d. Biela im böhm. Bezirk 
Töplitz, 6«/,TEw., Kurort: -er Sauer- 
brunnen, daraus Pastillen. 

Bilk Dorf b. Dusseldorf, Sternwarte. 

Bill (engl) /' Parlamentär. Gesetz (Vor- 
schlag); B. of rights [reits] Grund- 
gesetz Ab. d. Parlamentsrechte etc. 

Billard fbilljard] Spiel, das im 16 Jahrh. 
in Italien erfunden, sich von da nach 
Frankreich bes. unter Ludwig XI 7. 
verbreitete. 

billardieren [billjar-] Auswärtswerfen 
der FÜ8se (beim Pferde). 

B i II aud -Varen nes [bljoh-warenn], Jean 
Nicolas, Revolutionär, gb.1756, Haupt- 
urheber der Septembermorde 1792 u. 
der sog. Schreckensherrschaft, An- 
klager des Königs u. d. Königin etc. 
im Konvent, 95 naoh Guaiana depor- 
tiert, floh von dort 1816 u. starb 19 
Port an Prinoe (Haiti). 



1 Billault [bijoh] Aug., 1805 63 Vannes, 
Nantes, gesinnungwechselnder franz. 
Staatsm., zuletzt Minist. Napol. III. 
Billet[t] [biljett, frz. bijeh] Briefohen, 

Zettel, Einlasskarte. 
Billiarde = 1000 Milliarden. 
Billion f in Deutschi, meist d. Million- 
fache, in Frankr. (= MiUiarie) das 
Tausendfache einer Million. 
Billon [bijong] (fr) m n geringwertig. 

Metall zu Scheidemünzen u. solche. 
Billroth, Theod., 1809/94 Bergen, Ab- 
bazzia, in Wien seit 67 ausgez. Prof. 
der Chirurgie. 
Billwiller, Hob., Meteorolog, seit 1881 
Direktor der meteorol. Zentralstation 
Zürich, geb. 1849 daselbst. 
Bilse, Benj., geb. 1816 Leipzig, Berlin, 

Musikdirigent von 1867—85. 
Bilsenkraut Giftpflanze, enthält das 
giftige Hyoscyamin, erweitert wie 
Atropin die Pupille. 
Bim- (Bin ) Bäsch! m tftrk. Befehls- 
haber Aber Tausend, Major. 
Bimetall-Ismus *»; -ist m; -istisch 
Gold- u. Silber-, Doppelwährung ; ihr 
Anhänger; darauf bezüglich. 
Bim-S, -Stein m bröckl., poröses vulk. 
Produkt zum Bimsen (Abreiben, Glät- 
ten) etc. Bimstein-Seife etc. 
Binde gewebe (Zellgewebe) fiberall im 
Körper verteilte dfinne, elastische Fa- 
sern (Bindegewebefasern), die die 
übrigen Zellanordnungen netzförmig 
umgeben u. zusammenhalten, -haut 
(Conjunctiva) Haut, welche den vor- 
deren Abschnitt der weissen Augen- 
haut fiberzieht. 
Binding , Karl, Jurist u.Geschichtsohreib. 
gb. 1841 Frankfurt a/M.; seit 73 Prof. 
des Strafrechts in Leipzig. Begrfind. 
der Normentheorie. 
Bingen Kreisst in Rheinhessen am Einfl. 
der Nahe in d. Bhein, 8TBw ., Wein- 
bau (Scharlachberger) ; im Osten der 
Rochusberg mit Kapelle; gegenüber 
Bingerbrück im preuss. Reg.Bez. Köh- 
lens, im Bhein Hattos Mäuseturm ; 
nördl. davon ein (1832 duroh Sprengg. 
ungefährl.) Strudel, das Bingerlooh; 
B. gegenüber auf d. Niederwald das 
1883 eingeweihte Nationaldenkmal v. 
Schilling (s. d. 2). 
Binnenland das durch Dämme gegen 
Überflutung geschützte Land L Nord- 
deutachland, •linie in der deutschen 
Zollgeaetzgebg. der Abschnitt, wel- 
cher das Innere des Zollgebiets vom 
Grensbezirke trennt, -meer grösseres 
v. Land umgebenes Gewässer (Casp 
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Heer. Aralsee). -Schiffahrt Fahrt 
auf Flüssen oder Landseen. 

Bino cle (fr) [-okel] n. -Ciliar (Glas z. 
Sehen) mit beiden Augen. Gegen«. 
Monocle. [Niger. 

Blnue (Tschadda) linker Nebenfluss d. 

Binz Seebad a. Bogen, Hai Lins. Granitz. 

Bioarithmetik (gr) Berechnung der 
durchschnittl. menschl. Lebensdauer. 

Biograph m, -ie /', -isch Lebensbe- 
schreib-er, -ung, darauf bezüglich ; 
s. Autobiographie. 

Biologie (gr) Lehre vom Leben und 
seinen Bedingungen. [tismus. 

Biomagnetismus (gr) tierischer Magne- 

Biomantie (gr) 1) gerichtsärztl. Be- 
stimmg. vorhanden gewesenen Lebens 
Neugeborener. 2) Yorherbestimmung 
der Lebensdauer aus dem Puls durch 
Schwindler (Biomanten). 

Biometrie (gr) = Bioarithmetik. 

Bionomie (gr) Lehre von den Gesetzen 
des Lebens. 

Bioskopie (gr) Untersuchung Aber die 
Wahrscheinlichkeit vorhand. Lebens, 
dessen Verkürzung etc. 

Biostatik (gr) Lehre von der mittleren 
Lebensdauer. 

Biot T-o], Jean Bapt., 1774/1862 Paris, 
Physiker. Sein Sohn Ed. Constantin 
1803,50 Paris, Eisenbahningenieur. 

Biotomie (gr) Zergliederungskunst. 

Bipart-ieren (lt) halbieren, -ition 
Halbierung, Zweiteilung. [fussler. 

Biped al (lt) zweifüssig. B-en pl Zwei- 

ßipont-inisch ; -ium (aus) Zweibrficken. 

Birch-Pfeiffer, Charlotte, 1800/68 Stutt- 
gart, Berlin, dramat. Künstlerin, und 
Dichterin. 

BiribiSSO n (it) Kugelspiel. 

Birkebeiner Name der norwegischen 
Nationalpartei wahrend des Bürger- 
krieges (1174/1240). 

Birken-teer durch trockne Destillation 
der Birkenrinde; zur Fabrikation des 
Juchtenleders, -wein garender Bir- 
kensatt, durch Anbohren alterer Bir- 
kenstämme im Frühjahr gewonnen. 

Birk-Hahn, -Huhn Gattg. Waldhühner 
(Tetrao tetrix); das Mannchen Spiel- 
hahn. 

Birma-, -anisches Reich hinterind., 
buddhist. Reich, seit 1886 brit.Prov. t 
Hptst. Mandalay. 

Birmingham [börm-] St in der engl. 
Grätsch. War wirk, am Tarne u. Rea, 
nächst Manchester Englands grösste 
Fabrikst. u. Hptsitz des europaisch. 
Metall gewerbes, 430TEw. 

Biron, Ernst Joh. ?., 1687/1772, Günst- 



ling der ru68. Kaiserin Anna Iwa- 
nowna, die ihn 1737 (—40) zum Hers, 
v. Kurland machte, das nach wechsel- 
reich. Schicksal ihm 1763 Katharina 
zurückgab u. das er 1769 seinem Sohn 
Peter (1724/1800 Mitau, Gellenau in 
Schlesien) übergab, der 1795 abdank. 

bis (lt) zweimal. [mnsste. 

Bisam m etc. s. Moschus. 

Biscaya (Viscaya) baBkische Provin* 
in Nordspanien, Hptst. Bilbao, s. d. 

Bischof 1) Episcopus, mit d. höchsten 
Weihe versehener Trager der oberst. 
Kirchengewalt in einem Sprengel 
(Bistum); Insignien: B-s-Mütze (ln- 
ful), -Stab (Krummstab) eto. in der 
kathol., auch in der anglikan. (oder 
bischön.) Kirche etc. 2) Getränk aus 
gezuckert. Rotwein mit Pomeranzen 
(ahnl. Kardinal ans Weisswein). 3> 
Karl Gust. 1792/1870 Nürnberg, Bonn, 
Chemiker, Geolog. 

BiSChoff, Jos. Ed. Korr., geb. 1828 in 
der Bheinpfalz, kathol. Pfarrer und. 
(pseudon.: Konrad v. Bolanden) Ro- 
manschriftsteller. 

Bischoffswerder, Joh. Bud. v., 1711/ 
1803 Kölleda, Potsdam; Günstling, 
General u. Minister König Friedrich 
Wilh. II. von Preussen. [Salz. 

BiSilikat n (lt) zweifachkieselsaurea 

Biskuit n Zwieback, Zuokergeback j un- 
glasiertes Porzellan. 

Bismarck 1) Otto Fürst v., gb. »/« 1815 
in Schönhausen, deutsch. Reichskanzl., 
Pras. d. preuss. Staatsminist., Minist, 
d. Ausw. etc. bis *>/, 1890, der Neu- 
gestalter u. Einiger Deutsohl. Seine 
Gattin Johanna (v. Puttksmer) geb. 
1824, f in Varzin 1894. Sein altest. 
Sohn Graf Herbert, geb. 1849. 86^90 
Staatssekretär des Auswärtig. Amts. 
Dessen Bruder Graf Wilhelm geb. 
1852, Regierungepras. in Hannover. 
2) B. - Bohlen. Friedrich Alexander 
Graf v., 1818/94, Vetter v. 1, General 
der Kavallerie, 68-70 Kommandant 
von Berlin, 70—71 Generalgouvern. 
in Elsass-Lothringen. 

Bismarck 1) Hauptat. des nordamerik. 
Staates North Dakota, am Missouri, 
üb. 2TEw. 2) Berg im südl. Afrika, 
im Lande der Batoka. 

Bismarckarchipel (früher Neubritan- 
nien) seit 1885 unter deutsch. Schutz 
gestellte Inselgruppe, nördl. v. Neu- 
guinea, 47Tqkm., 188TEw., Papuas. 

Bismai'pfund dün. Handelsgewicht, 6 
kg, in Norwegen *= 5^ 77 kg. 

Bison m amerik. Büffel; s. Wisent. 
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Bistouri t-uri] n wundärztl. 
einzuklappender Klinge. 

Bistum n s. Bisohof 1. 

bisyllabisch (gr) zweisilbig. 

Biterolf einer der Sanger bei d. Wart- 
burgkrieg. 

BitSCh St. in Deutsch-Lothringen (Kr. 
Saargemünd), 3TEw., Citadelle, 1870 
Ton d. Deutschen vergebt, belagert. 

Bitter, Karl Hermann, 1813/85, preuss. 
Finanz min. 79—82; Musikschriftst. 

Bitter-erde Magnesia, Tgl. -salz = 
schwefelsaure Magnesia; -Brunnen, 
•Wasser bittersalzhaltig, abfahrend. 

Bittgang Prozession (an Bitttagen etc.). 

Bitum-en u, -inös Erdpeohetc.,-haltend. 

Bitzius, Alb., 1797,1854 Murten, Ltttzel- 
flQh (Emmenth.), Pfarrer u. (pseudon. : 
Jerem. Gotthelf) Volksschriftst. 

Bivouac = Biwak (entst. aus Bfeji- 
wacht Feldlager unt. freiem Himmel, 
b-kieren im Felde lagern. 

Bizarr, -erie f Sonderbar, -kell 

Bizet f-säj. Georg, 1838/75, frz. Kom- 
ponist: Oper „Carmen". 

Bjelbog (weisser Gott) bei den Slawen 
der Vertreter des guten Prinzips. 

Bielo etc. s. Bialo etc. 

Björnson, Björnstjerne, gb 1832Knkne, 
norweg. Dichter, bes. Dorfgeschichten 
u. Dramen. 

Blachfeld hochliegendes weites Feld. 

Blackburn [bläckbörn] Stadt ind. engl. 
Grafsch. Lancaster, 120TEw. t Baum- 
wollenindustrie. 

Blackmore [bläckmor], Riob Doddrige, 
engl. Romanschriftst. in London, gb. 
1825 Longworth. 

Blähungen Darmgase, bei Di&tfehlern 
(bes. bei Genus b gärender Speisen) 
oder Darmkatarrhen auftretend: zur 
Behandlung : leioht verdauliche Kost, 
Regelang des Stuhlgangs, Bewegung; 
warme Bäder, [-ieren beschämen. 

Blam-age (fr) [-mahsh] Beschämung; 

Blanc [blang] 1) Louis 1811^82 Madrid, 
Cannes, französ. socialist. Publioist, 
demokr. Gesohiohtsschreib. 2) Aug., 
Bruder t. 1, 1815/82 Castres, Paris, 
Kunstachriftst. 3) Ludw. Gottfr. 1781/ 
1866 Berlin, Halle, Domprediger, Prof. 
der roman. Sprachen. 4) -d'Espagne, 
-de fard, -de perle n (fr) Sohmink- 
weiss. -fixe n (fr) durch Präzipitation 
gewonnener schwefelsaurer Baryt. 

Bianca V. Castilien Königin v. Frank- 
reich, Tochter Alfons* IX. v. Castilien, 
1187/1252, 1200 an Ludwig VIII. ver- 
mählt, Mutter Ludwigs des Heiligen 
(für den 1826-36 Regentin). 



Blanchard [blangschahr] Francois, 
1738 1809, berühmter Luftschiffen 

blanchieren (fr) [blangsh-] abbrühen. 

BlanCO unausgefftllt, s. Blankett. 

Blandbill f nordamer. Gesetz 1878, wo- 
nach der Silberdollar gesetzt Zah- 
lungsmittel. 

blank (fr) weiss, unbeschrieben. 

Blankenberghe Fisoherdorf nordAstL 
von Ostende, seit 1840 Seebad. 

Blankenese schlesw.-hoistein. Dorf an 
d. Elbe bei Altona. Hptsitz d. Nord- 
seeftscherei u. Rhederei; Villen. 

Blankett n Vollmacht in blanco (s.d.), 
von d. Bevollmächtigten auszufüllen. 

Blankokredit offener Kredit. 

Blankvers reimlose öfüssige Jamben. 

Blase f z. B.: 1) (Anat.) Harn-Blase, 
dazu: B-nstein in der Harn-, Gallen- 
B. etc. 2) (Pathol.), dazn: B-n Aus- 
schlag, -Fieber, -Rose etc.; Be- 
ziehendes) Pflaster etc. 3) metaline 
Retorte: Branntwein-, Destillier-B. 

Bläser, Gust., 1813/75 Düsseldorf, Kann- 
stadt; Berliner Bildhauer. 

blasiert genussObersättigt. 

Blasius, Ernst, 1802,75 Berlin, Halle, 
Prof. d. Chirurgie. [erklären. 

blasonnieren (fr) ein Wappenschild 

Blasphem-ie /'. -ieren, -isch Gottes- 
läster-ung, -n, -lieh. 

Blätter-magen 3. Abteiig des Magens 
der Wiederkäuer, -schwamm Gat- 
tung d. Hautpilze; dazu gehören an 
essbaren Arten: Kaiserling, Parasol- 
schwamm, Hallimasoh, Lauchschw., 
Elfenbeinsohwamm, Reitzker,Brätling, 
Champignon, Musseron. 

Blattern pl B-Krankheit, Pocken. 

Blatt-gold dfinnes Goldbleoh Vsooo-Vtooo 
mm dick, -grün n Clorophyll, in den 
Pflanzen sich unter Einwirkung des 
Lichts entwickelnd, -lause erzeugen 
d. Honig(Mel)tau. -Silber wie Blatt- 
gold, aus Silber hergestellt. 

Blaue Blume in Novalis" „nein rieh v. 
Ofterdingen" Sinnbild d. Poesie; Sym- 
bol d. Romantik. -Grotte Höhle uuf 
d. Insel Capri, 36 ml., 30 m br., Ein- 
gang 17t m fi - M -» 1826 von Kopisch 
entdeckt, -r Montag ursprüngl. der 
M. vor den Fasten, an dem blaue 
Altarbehänge benutzt wurden, jetzt 
Nachfeier d. Sonntags b. Handwerkern. 

Bl au-bart franz. Märchen v. dem «eine 
neugierigen Frauen tötenden Ritter 
B. -bücher Sammig der dem engl. 
Parlament vorgelegten öffentl. Ur- 
kunden (nach d. blauen Deckel), ent- 
sprechend franz. Oelb-, ital. Grün-, 
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öatorr. Rotbücher, -färben werk zur 
Smaltebereitung. -salz beim Ein- 
dampfen von gelbem Blutlaugensalz 
erhaltenes 8alz, hauptbächl .Pottasche. 
•Säure d. äusserst gift. Cyanwaaser- 
stoffsäure, in bitteren Handeln etc.; 
Tgl. blausaures (od. Cyan-) Kalium 
eto. ; s. Blutlange. -Stein = Kupfer- 
vitriol, strumpf gelehrte, sehrift- 
stellernde Frau, -sucht, Cyanose, 
anf Fehlern in der Blutbildung be- 
ruhender Krankheitszustand. 

Blaze [Blas'] 1) Franc, od. CastU-B. 
1784/1854 Cavaillon, Paris, frz. Mnsik- 
schriftst. 2) Ange- Henry B. de Bury, 
geb. 1818 Avignon, Sohn v. 1, mnsik- 
verst&nd. u. mit deutsch. Litter. ver- 
traut Schriftst., übers. Goethes Faust. 

Blei n wicht. Metall, zumeist gewonnen 
aus Bleiglanz (Schwefelblei). 

Bleibtreu, Georg, Berl. Schlachten mal, 
1828/92 Xanten, Charlotten bürg. Sein 
Sohn Karl, naturalist. Schrittst., geb. 
1859 Berlin. 

Bleich en durch bestimmt. Verfahren 
Gegenstände in möglichster Farb- 
losigkeit (Weisse) darstellen -sucht 
(Chlorosis) hoher Grad t. Blutarmut, 
namentlich bei Mädchen in den Ent- 
wickln n gsj ahren. 

Blei-essig basisch - essigsaures Blei- 
oxyd, verdünnt Bleiwasser, zu kühlen- 
den Umschlagen etc. -(Erze) -Glanz 
8. Bleu -Glätte (s. Glatte) geschmol- 
zenes krystallin. Bleioxyd, -kammern 
zu Venedig, ehemals Staatsgef&ngnis. 
Zellen unter dem mit Blei gedeckten 
Dach. -Pflaster aus Bleiglätte,Baum- 
51 u. Schweinefett. -Salbe aus Blei- 
essig, Wachs u. Schweinefett. -Stifte, 
-Federn Graphitmasse in (meist holz- 
gefassten) Stäbchen zum Schreiben, 
Zeichnen etc. -Vergiftung z.B. chro- 
nische (ßleikolik etc.) bei Gewerben, 
die mit Bleipräparaten zu thun haben. 
•Vitriol schwefelsaur.BleioxycL-Was- 
ser s. Blei-Essig. -Weiss basisch- 
kohlensaureBBleioxyd als (giftige) Ma- 
ler- u. Deckfarbe. -Würz. Plumbago, 
Pfl., deren blasenziehender Wurzelsaft 
die Haut bleigrau färbt -Zucker 
neutral essigsaures Bleioxyd (vergl. 
-Essig), giftig, zum Farben, Zeug- 
drucken, Arznei. 

Blenden 1) pl Gruppe von Mineralien 
(Schwefelmetallen), namentl. Zink-B., 
Merkur-B. = Zinnober (s. d.), Cinna- 
barit. 2) Beraubung der Sehkraft; 
Strafart bei Griechen, Germanen u. 
im Orient. 



Blenhelm (Blindheim) Dorf bei Hoch- 
stedt (s. d.), wo Marlborongh (s. d.) 
mit Prinz Eugen 1704 die Franzosen 
schlug, belohnt durch d. Nation al- 
geschenk d. Schlösset* B.-Honse (-haus) 
bei Woodstock, ber.Gemäldegallerie. 

Bless-ieren (fr) verwunden, -ur Wunde. 

Bleuelstange Zugstange an der Kurbel 
der Dampfmaschine. 

Blind 1) Karl, polit. Agitator u. Schrift- 
steller, gb. 1826 Mannheim, 48 Leiter 
des Aulstandes in Baden. 2) Ford. 
Cohen-B., .Stiefsohn v. 1, Attentat a. 
Bismarck 7 / § 1866, nahm sich d. Leben. 

Blinddarmentzündung fleberh. Krank- 
heit mit starkem Sohmerz in d. rech- 
ten unteren Bauchgegend. Abfuhr- 
mittel schädlich. Ärztliche Behandig. 

Blind -heim s. Blenheim. -schleiche /' 
eine fusslose unschädliche Eidechse, 
fälschlich als Schlange bezeichnet. 
Anguis fragilis. 

Blitz der elektrische Funke, der b. Ge- 
witter zwischen zwei Wolken oder 
den Wolken und der Erdoberfläche 
überspringt, Dauer nur Vioco Sekunde. 
-Abieiter Vorrichtung durch eine mit 
guten elektr. Leitern verbundene Auf- 
fangstange, Blitzschläge v. Gebäuden 
gefahrlos in den Boden zu leiten (8. 
Franklin 1). -Rühren, -Sinter durch 
einschlagend. Blitz in Sandanhäufgn 
entstanden. 

Blizzard m [bliss-] mörderische eisige 
Schneestürme im westl. N.- Amerika. 

B lock-ade, -ierung Einschliessung, Ab- 
schliessung von Festungen, Küsten 
(Hafen-Blockierg). 

Bloc (fr) Haufe von Waren; en - = in 
Bausch u. Bogen. 

Block-haus aus Baumstämmen roh er- 
richtetes Gebäude, -schiff abgetakel- 
tes Linienschiff als Zoll-, Wachschiff, 
Hafen- u. Stromsperrung. -Station 
Signal-St. zw. 2 Stationen, um den 
Abstand zweier in gleicher Richtung 
fahrender Züge regeln zu können; 
zeigen an, ob die betr. Strecke ge- 
schlossen oder frei ist. [(Brocken). 

Blocksberg bes. der höchste Harzberg 

Blois [bloäj Hptst. des frz. Dep. Loir- 
et-Cher, an d. Loire, 20TEw., mehr- 
fach geschichtlich wichtig. 

Blondel der treue Sänger, Begleiter u. 
Befreier des engl. Kg. Rich.Löwenherz. 

Blonden f (fr) rotseidene Spitzen. 

Blondin, Charles, Seiltänzer, geb. 1824 
St. Omer (Frankr.) ; bes. bekannt durch 
seine Ueber schreitungen des Niagara. 

Blouse s. Bluse. 
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BIQcher, Gebh. Leberecht v., Fürst v. 
Wahlstadt, 1742/1819 Rostock, Gut 
Krieblowitz in Schlos., her. Feldherr, 
1813 Ober- Befehlshab, d. preuss.Trup- 
pen, ^Marschall Vorwärts 14 , Besieger 
Napoleons I. 

BlOette kleines, witziges Bühnenstück. 

Blum, Rob M 1807/48 Köln, Wien; 1848 
Führer der demokr. Partei in Sachs., 
im Frank f. Parlament, in Wien, als 
Beteiligt, an d. Okt.- Aufstand durch 
Windischgratz etandrechtl. eraehoss. 
VergL Fröbel 2. 

Blumauer 1) Aloys, 1755,98 _8teyer, 
Wien, Verf. der traTestierten Aneeide 
etc. 2) s. Frieb. 

Blumenbach, Joh.Friedr. 1752/40 Gotha, 
Göttingen, her. Naturforscher. 

Blumen thal 1) Leonhard y., geb. 1810 
Schwedt a. 0., preuss. Generalstabs- 
chef im dan., ÖBterr. u. franz. Krieg ; 
71 zum General ernannt; 83 gograft, 
88 Feldmarachall u. Generalinapekt. 
2) Oskar geb. 1852 Berlin, Schriftst., 
Lustspieldichter (Lesaing-Theater). 

BlumiStik f Blumen-pflege, -künde. 

Blumner, Mart., geb. 1827 Fürstenberg 
(Mecklenbg), Komponist, Direktor der 
Berl. Singakademie. 

Bluntschli, Joh. Kasp. 1808/81 Zürich, 
Karlsruhe, Prof. der Staatswisaensch. 

Bluse Kittel, Tracht der Reyolutiona- 
anh&nger (Blusenm&nner). 

Blüte f Leuchtfeuer. 

Blut Ernahrungsflüssigkeit d. Körpers, 
die in d. Adern bestand zirkuliert, den 
Geweben u. Organen den Sauerstoff 
u. die aus der Nahrung gewonnenen 
Stoffe zufahrt und ihnen die dort 
entstandene Kohlensaure abnimmt. 
Träger dieser Vorgänge sind die in 
der ei weis ah alt. Flüssigkeit (-plasma) 
schwimmenden, mikroskopisch kleinen 
roten u. farbloaen -körperchen, -ab- 
scess Beule, die in Eiterung über- 
geht (bei gleichzeitig. Hautverletzg). 
-auffrischung Hebung entartender 
Tiere durch friache Zuführung edler 
Zuchttiere. -dUnger durch Ein- 
dampfen t. Blut gewonnenes Blut- 
mehl, -egel Ringelwürmer; erwach- 
sene B. saugen das Blut warmblüt. 
Tiere, fallen beim Bestreuen mit Salz 
ab. Eier in Kokons. Medizinischer 
(deutsch.) B. -er leicht Verblutungen 
ausgesetzte Personen mit dünnflüssig. 
Blut. -Hochzelt a. Bartholomaus- 
nacht, -hund zur Verfolgg v. Men- 
schen dressierter Hund. -husten 
(Haemoptoe.Heamoptyaia), Entleerung 



von Blut aus d. Luftwegen (bei gross. 
Menge -Sturz), bei Lungenschwind- 
sucht, Erkrankungen der Luftröhren- 
aste u. des Kehlkopfs. -Rache Ton 
den Verwandten eines Ermordeten an 
dem Mörder u. dessen Verwandten 
geübt. -Regen (Bluttau) Regentropfen, 
durch aufgenommenen Passatstaub 
rot gefärbt. -Schande f (Inceat) 
fleischt. Vermischung naher (eigentl. 
nur Bluts-) Verwandten, -stillende 
Mittel Eisenchlorid, Gerbsaure, Höl- 
lenstein; Tan in , Glüheisen, Kälte; 
Ausfüllen mit Wattebauschchen (blu- 
tende Nase, Scheide, Mastdarm),. 
Druck verbände ; innerlich S&uren. 
-Taufe-, Zeuge s. Märtyrer. -Ver- 
giftung Eindringen v. Spaltpilzen in 
den Blutkreislauf durch Wunde, be- 
günstigt durch Verklebg ungereinigt. 
Wunden mit Pflastern. 

BlUthner, Ferd. Jul., geb. 1824 Falken- 
hain ; seit 53 Begründer u. Leiter d. 
berühmt. Pianofortefabr. in Leipzig. 

Bö f (seemftnn.) plötzl. Windstosa. 

Boa f 1) Riesenschlange (B.constrictor). 
2) schlangenförmig. Hals-Pelzkragen. 

Boarding-house (engl) [bohrdingbaus] 
•Speisebaus. [Tüll. 

Bobbinet m (engl.) Spitzengrund, engl. 

Boccaccio [-katscho], Gior, 1313/75 r 
Paris (?), Certaldo, Begründ. der klass. 
ital. Prosa, Vf. des Decamerone etc. 

Bochara (Bokhara, Buchara) Khanat in 
Turkistan (der Bucharei), 239T qkm, 
üb. 2 Mill. Ew., Hptst. B. 70TEw. 

Bochum gewerbathat. Krelsst. i. preuss. 
Eeg.Bez. Arnsberg, 48TEw,Gu88atahl- 
fabriken, Steinkohlengruben. 

Bock 1) Karl Ernst, 1809/74 Leipzig, 
Wiesbaden, Anatom u. Volksschriftst. 
2) -Bier Art bayr. (ursprüngl. etm- 
deckisches) Bier. 

Bockenheim Stadt im Kr. Hanau des 
preuaa. Reg.Bez. Kassel, nahe Frank- 
furt a.M., 19TEw. 

Bökh 1) August, 1785/1867 Karlsruh, 
Berlin, berühmt. Altertumsforscher. 2) 
Friedr. v. 1777/1855 Karlsruhe, Brud. 
v. 1, bad. Staatsmann, yon 1821—46 
Minist. 3) Rieh., Sohn v. 1, geb. 1824, 
Direktor d. Statist. Bureau in Berlin. 

BÖCking Ed., 1802/70 Tarbach, Bonn, 
Profeaaor juris., gab Huttens und W. 
Sohlegels Werke heraus. 

Böcklin Arnold, geb. 1827 Basel, meist 
in Italien lebender eigenart. bedeut. 
Maler. 

Bockold 8. Johann 12 (v. Leiden). 
Bocksbeutel 1) Würzburger Steinwein 
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in "kurzen bauchigen Flasohen. 2) alt- 
hergebracht, pedaotisoh. Sohlendriau. 

Bockum-Dolffs, Floreni v., geb. 1802 
Soest, preuss. Parlamentarier d. link. 
Zentrums; 8. Harkort. 

Bodden m Name v. Onta Gebuchten an 
d. Küste Vorpommerns u. Rügens. 

Bode 1) Jnh. Eiert 1747/1826 Hamb?., 
Berlin, Astronom. 2) Joh. Joachim 
1730/1893 Braunsohweig, Weimar, mit 
Lessing in Hambg. tn einer „Buch- 
handlung der Gelehrten" vereinigt; 
Ubersetzg. ans dem Englischen. 3) 
in die Saale mündender Flnss des 
Harzes, bes. besnoht in dem Bode- 
thal mit dem -kessel am Fas9 der 
Rosstrappe. 

Bodeoa (span) Weinkeller, -sohenke. 

Bodelschwingh 1) twei konservative 
prenss. Staatsmänner n. Minister: a) 
Karl y., 1800/73 »ans Heyde(i.Westf.), 
Berlin, b) Ernst ▼., 1794/1854 Vel- 
mede (bei Hamm), Medebach, Brnd. 
ron a. 2) Friedrioh v., Sohn v. la, 
evang Geistlicher, Gründer u Leiter 
v. Wohlthatigkeitsanätalten. 

Bodensee m am N.-Fuss der Alpen, 
zw. Schwoiz n. Deutschld., vom Rhein 
durchflössen; Deutschi. 's grösster n. 
d. Sohweiz zweitgrösst. See. 539 qkm. 

Bodenstedt Friedr. (▼.), 1819/92 Peine 
(Hannover), Wiesbaden ; ein mit dem 
Leben u. d. Schnitt, vieler Völker 
vertraut. Dichter, „Lieder des Mirza 
Schaffy u d. i. B-s (üb. 100 Aufl.) 

Bodinus Heinr., 1814/84 bei Anklam, 
Berl., Direkt, d. Zoolog. Gartens. 

Bodley [-Ii] SirThom 1544/1612 Exeter, 
Oxford, engl. Staatsm. u. Gelehrter, 
Gründer der Oxforder Universitäts- 
Bibliothek („Bodleiana"). 

Bodmer Joh. Jak. 1698/1783 Zürich, u. 
Breitinger (s. d.), die zwei Schweizer 
Föhrer in d. Litter. -Kampf geg. Gott- 
sched (8. d.) 

Bodmerei f das Vorschiessen einer 
Summe auf ein Sohiff, diu bei glüokl. 
Ankunft mit d. bedungenen Zinsen 
zurückzuzahlen, bei Verunglückung 
verloren ist. 

Boerhave fbur-] Herrn 1668/1738 Lei- 
den, hochbor. Arzt, Kliniker etc. 

Boers [buhrs] pl „Bauern", in d. süd- 
afrik. (Oranje- u. Transvaal-) Repnbl. 
die aus d. Kapland eingewanderten 
Grundbesitzer holl&nd. Stammes. 

Boet[h]ius 470/520 Rom, Pavia, in den 
höchst. Ämtern bei d. Ostgoten-König 
Theoderich, verräterisch.Einverständ- 
nisses mit d. Hof in Konstantinopel 



4 Boie 

angeklagt, hingeriohtet; sehrieh im 
Kerker die im Mittelalter vielverbreit., 
ins Angelsäcbs. n. Althochdeutsche 
(wie auch in andere Sprachen über- 
setzte) „Consolatio philosophiae M . 

Boeuf a la mode n (fr) gedünsteter 
Rinderbraten, b. au naturell 8up- 

Bog (slaw.) Gatt [penfleisoh. 

Bogota Hptst. d. südamerik. FÖderativ- 
repablik Columbia am Rio de B., ca. 
96TEw. 

Bo hörne [bo&m] f die ungebundne, flotte 
Sohriftsteller-,Künstlerwelt(de8 Quar- 
tier Latin in Paris). 

Böhme Jak., 1575/1624 (bei) Görlitz, 
Sohuhmaoher u. berühmt. Theosoph. 

Böhm-en früher sei bständ.KÖnlgr., jetat 
Österreich. Kronland, 52Tqkm, 5 Mill. 
843TBw., % Deutsche, a / 5 Slawen, 
„Tschechen", die d. Land vollständ. 
zu tscheohisieren u. die alte n Wenzel s- 
krone u herzustellen streben, -erwald 
Waldgebirg zw. Bayern (Donau-) u. 
Böhmen (Elbgebiet), -ische Bäder 
wie Karls-, Marien- , Fransensbad, 
Töplitz etc.; -ische (od. mährisohe) 
Brüder aus d. streng. Riohtung der 
Hussiten hervorgegangene, viel ver- 
folgte u. unterdrückte, sohliessl- in 
die Brüdergemeinde (s. d.) überge- 
gangene Sekte; -ische Dörfer Be- 
zeiohn. für Fremdartiges, Unverständ- 
liches etc.; -ische Gläser, Glas- 
schleifereien, Glasflüsse, nam. auch 
zu d. böhm. Steinen (Imitationen v. 
Edelsteinen); -ische Kämme Adler-, 
Erlitzgebirge, Teil d. Glatzer Gebirg, 
•ische Litteratur, Sprache (tsche- 
chische) ; -ischer Mägdekrieg sagen- 
hafter der W lasta naoh Libussas Tod 
zur Stiftg. eines böhm. Amazonen- 
reichs (um 740); -isches Mittelge- 
birge Basaltgebirg in Nord-Böhmen 
(Böhmische Sohweiz). 

Bohnenkönigsfest n Dreikönigs abend, 
wobei König wird, auf wen bei Ver- 
teilg. d. Pestkuchens die eingebackene 
Bohne fällt. 

Bohnenlied verloren gegangenes deut- 
sches Volkslied ; das geflügelte Wort 
„das geht über das B. wegen der 
Keckheit des B-s gebraucht. 

Bohnstedt Ludw. 1322/85 Petersburg, 
Gotha, Baumeister ; Bauwerke i. Russ- 
land, Deutschland eto. 

Böhtlingk Otto, geb. 1815 Petersburg, 
jetzt in Leipzig, „Sanskrit. Wörter b. \ 

Boie Heinr. Christ. 1744/1806 Meldorf, 
Mittelpunkt des Göttinger (s. d.) Dich- 
terbundes. 
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Boieldieu [boaldjö] Adrien Franc. 1775/ 
1834 Bönen, Paria, frz. Opernkompon., 
.Job. t. Paris", „d. weisse Dame" etc. 

Boileau - Despreaux [boalo depreo] 
Niool. 1636/1711 Crosne (bei Paris), 
Auteuil, frz. Dichter u. Kritiker. 

Boisdeffre [boadefTr] franz. General, 
Chef des Generalstabs. 

Boi Serie/" (fr) Holz verkleidg.Tafel werk. 

Bojador Kap an der W .-Koste d. Sa- 
hara, über das die Schiffahrt dauernd 
erst im 15. Jh. hinaus gelangte. 

Bojar m hochadliger Gutsbesitzer, in 
Russl., noch in Rumänien. 

Boje auf dem Wasser schwimmendes, 
verankertes Seezeichen für die Schiff- 
fahrt Ton cylindrisoher, kegelförmig- 
sphärischer Form. 

Bojer keltischer Volksstamm in Ober- 
italien u. zw. Alpen u. Donau 87 t. 
Chr. vernichtet od. vertrieben; ein 
Teil gründete nördlioh v. der Donau 
das Reich Bojohemum (Böhmen). 

Bojoarier germ. Völkerbund im sfidl. 
Deutschland, Urs tarn m der Bayern. 

Bokelmann Louis 1844/94 bei Bremen, 
Berlin, dort Prof., treffl. Genremaler. 

Bokhara s. Bochara. 

Bolanden s. Bischoff. 

Bolero m span. Nationaltanz im */ 4 Takt. 

Boleyn [bülen] Anna, s. d. 7. 

Bolingbroke [-brück] Henry St.-John, 
Yiscount 1678,1751 Battersea, engl. 
Staatsmann (Minister 1710—14) und 
Schriftsteller. 

Bolivar 1) Simon 1783/1830 Caracas, 
San -Pedro, „ei Libertador" der Be- 
freier Südamerikas v. Spanien (s.2— 4 
u. Bolivia). 2) 8taat der Föderativ- 
republ Columbien, 70Tqkm, 245TEw., 
Hptst. Cartagena. 3) Hptst der Prov. 
Chimborasso in Ecuador (= Eio- 
bambo) 16TEw. 4) Oiudad B., Hptst. 
des Staates Guayana in Venezuela 
= Angostura. 

Bolivia südamerik. Republik seit 1825 
(s. Bolivar 1), zw. Brasilien, Argentina, 
Chile u. Peru, üb. 1'/, Hill, qkm, an 
1»/* Mill.Ew.; Präs seit 1888 A.Arce. 

Böller früher Mörser für Steinkugeln, 
jetzt Knallbflchse bei Festlichkeiten. 

Boilete f (it.) Zettel. 

Bologn-a [-lönja] 1) Prov. des König- 
reichs Italien (bis 1859 Delegation d. 
Kirchenstaats), Hptst. B., 104TEw., 
Univers, seit 1119. 2) Oiov. da, 1524/ 
1008 Douai, Florenz, Bildh. -eser 
Flasche spröde, bei Ritzung zersplit- 
ternde Glaskolben, -eter Hündchen 
zottige Schoss-H. -eter Leucht- 



stein aus Schwerspat, eingesogenes 
Licht im Dunkeln ausstrahlend. 

Bolton ( le-Moors) [-limuhrs] Gewerb- 
stadt der engl. Grafsch. Lancaster, 
am Croal bei Manchester, 115TEw. 

Bolus feine Tonarten zum Kitten und 
Farben. 

Bolzen kurze Kopfschrauben od. Nieten 
(ohne Gewinde); auch Geschoss für 
Armbruste. -bUchse Hinterlader für 
gefiederte Bolzen, mit komprimiert. 
Luft als treibende Kraft. 

Bomba s. Franz 5. 

Bombard-ement [ em&ng] n. -ieren 
Beschiess-ung, -en mit Bomben. 

Bombardier (fr) ursprüngl. zur Bedie- 
nung d. Bombarde Bestimmter; früher 
in Preussen Charge zw. Gemeinen u. 
Unteroffizier ; auch Artillerie-Offizier- 
Aspirant (in Österreich). 

Bombardon der Basstuba ähnl. Bieoh- 
blasinstrument mit Ventilen. 

Bomb ast m, -astisch Schwulst, -ig, 
hochtrabend. 

Bombay [-behj angloind. Präsidentsoh., 
ohne d.. Schutzstaaten 321T qkm, fast 
19 MUL Ew. Die feste Hptst. B. auf 
d. Insel B. 804TEw., nächst Kalkutta 
die wichtigste ind. Handelsutadt. 

Bombe f eiserne Hohlkugel m. Spreng- 
ladung u. Zünder; -ntest, -nsicher 
gegen ihre zerstörende Wirkung ge- 
schützt. 

Bon [böng] (fr) 1) m Geldschein, Zah- 
lungsanweisg. 2) gut, wohl; b.jour! 
guten Tag! b. SOir! guten Abend. 
Bona fide (1t) in gutem Glauben. 
Bon aparte (Buonaparte) korsische (im 
15. Jh. aus Genua gekommene) Pa- 
trizierfamilie: 1) Karl B. 1746/1835 
Ajaocio, Montpellier; 1767 vermählt 
mit Maria Lätitia Ramolino (1750/ 
1836 Ajaccio, Rom). 2) 8 Kinder v. 
1: a) Joseph 1768/1844 Corte (auf 
Corsica), Florenz, 1806 König v. Neapel, 
1808 v. Spanien; lebte nach NapoLs 
Sturz in Amerika, England, Italien, 
b) Napoleon (s. d.). c) Lucian Fürst 
v. Canino 1775/1840 Ajaccio, Viterbo. 
d) Maria Anna (später Elisa) 1777/ 
1820 (vermählt 1767 mit Fei. Bao- 
oiocchi), 1809 Grosshorzogin v. Tos- 
cana. e) Louis 1778/1846 Ajaocio, 
Livorno; 1806—10 König v. Holland, 
venu, mit NapoLs Stieftochter Hor- 
tense Eugenie Beauharnais (s. <L) ; ihr 
Sohn Karl Ludxe. Napol. = Napoleon 
(s. d.) III. f ) Mar. Pauline Charlotte 
1780/1825 Ajaccio, Florens, vermählt 
(zum 2. Mal) m. Fürst Camillo Borg- 

6 
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hese (a. d.). g) Carolina 1782/1839 
Ajaccio, Florens. 1800 vermählt mit 
Murat (a. d.). h) Hieronymus (Je- 
röme) 1784/1860 Ajaccio, bei Paria; 
1807-13 Kg. v. Westfalen, in 2. Ehe 
vermählt mit Friederike, der Tochter 
des Königs Friedr. I. t. Württembg. 
Ihr Sehn, vorzugsweiae „Prinz Na- 
poleon" genannt (geb. 1822, vermählt 
59 mit Clotiide, Tochter dea Könige 
Victor Emanuel T.Italien), f 91 i. Rom. 
■. alteet. Sohn Victor, gb. 62, Pr&tend. 

Bonbon (fr) [bongbong] Zuckerwerk a. 
eingekochtem Zucker mit Zusätzen. 

Bonbonniere (fr) [bongbonnjär] Bon- 
bonschachtel. 

Bonghi Rnggiero, 1828/95 Neapel, Torre 
del Greco, Public, Gelehrter n. Staats- 
mann, 74—76 UnterrichtsminiBter. 

BonorO", malgre" man mag wollen od. 
nicht. 

Boniteur [bonnöhr] frz. Maler (u. Bild- 
haner), besond. Rosa, geb. 1822 Bor- 
deaux, anagez. Tiermalerin. 

Bonhom-ie f; -me [-6mm] Gutmütig, 
-keit; -er Mensch, Tropf. 

Bonifacius 1) Wtnfried der Heüige, 
680/755 Kirton (südwestl. England), 
Dockum (Friealand), Apostel d. Deut- 
schen, Erzbischof t. Mainz, von den 
der Bekehrung widerstrebenden Frie- 
sen erschlagen, begraben in Fulda. 
2) 9 Papste, bes. B. VIII. 1294/1303, 
erstrebte die p&pstliche Universnl- 
monarchie; stiftete 1300 d. römische 
Jubeljahr. -Pfennige pl versteinerte 
Stielglieder einer Seelilie im Muschel- 
kalk. -Strasse f Meerenge zwisch. 
Sardinien u. Corsica (hier die Stadt 
Bonifacio). -Verein Zweig des Piue- 
vereins, 1849 zur Verbreitung der 
röm.-kathol. Kirche in protestantiacb. 
Landern gegründet. 

Bonifikation (It) Vergütung. 

Bonin 1) Ad. v. 1803 72 Berlin, preuaa. 
General in d. Kriegen 66 u. 70; 70/71 
Generalgouvern. von Lothringen. 2) 
Eduard v. 1793/1865 Stolpo, Koblenz, 
preuaa. General, 52 — 54 und 58—59 
Kriegsmin. 3) Guat. v. 1797/1878 in 
Weatfal.,Berlin, altlib. preuss.Staatsm. 

Bonl-tät f G&te, Wert einer Sache, 
-tlerung Bodenschätzung durch amt- 
liche Taxatoren (Boniteure). 

Bonmot [bongmoh] n Witzwort. 

Bonn 1) Kreis des preuss. Reg.Bez. Köln 
u. Kreisst. a. Rhein 40TEw., Unirera. 
2) Franz (Pseudon : v. Miris) 1830/94, 
humorist. Schrittst. (Fliegende Blatt) 
in Regensburg. 



Bonne f Hausfranzösin (bei Kindern). 

Bonnet [eh] Charles 1720/93 Genf, Na- 
turforscher u. Philosoph. 

Bonneterle (fr)8trnmpfwirkerei,-waren. 

Bonpland [bongpläng] Aime 1773/185S 
Ln rocheile, Santa- Anna (Südamerika), 
frz. Forecher, namentl. um Kunde d. 
aüdamerik. Flora verdient (Freund u. 
Begleiter A. v. Humboldts auf den 
Reiaen 1799-1804). 

Bonsens [Bongssang] gesunder Men- 
schenverstand, Mutterwitz. 

Bonstetten Viktor v. 1745/1832 Bern. 
Genf, Schrittst. , Freund Matthissons. 

Bon-ton (fr) [bongtong] guter Ton. 

Bonum (lt) das Gute, Gut, Vermögen; 
B. publicum Gemeingut, Staat« ver- 
mögen. 

Bonvivant rbongwiwang] m Lebemann, 
als Rollenfach. 

Bonze tn buddhist. Priester ; Pfaffe. 

Bookmaker (engl.) [buckmehker] Wet- 
tenvermittler bei Rennen. 

Boom(engl.-amerik.) lärmend. Reklame. 

Bootes m Sternbild beim gross. Bar. 

Booth [buhss] 1) Edw. 1833/93 Haiti 
more, Newyork, dort Schau spiel direkt, 
u Tragöde. 2) John Wilkies, geb. 
1839, Bruder v. 1, Schauspieler, mor- 
dete 65 den Pr&sid. Lincoln, auf der 
Flucht erschossen. 

Böotien Nachbarstaat Attikas, heute 
damit zu einer Nomarchie vereinigt ; 
die Einw. als Bauern von ihren Nach- 
barn im Altert, als ungebildet n. plump 
verschrieen; vgl. Theben. Tanagra. 

Bopp Franz 1791/1867 Mainz, Berlin, 
Begründer der vergleichend. Sprach- 
wissenschaft. 

Bor n in der Säure enthaltenes ehem. 
Element: -saure Salze bes. -saures 
Natron, Borax (natürl. Tinkai), vgl. 
das n. A . zur Daratellg benutzte Mi- 
neral Boracit (b.-saure Magnesia). 

Bora /' 1) am adriat Meer der v. dem 
Karst (a. d.) wehende rauhe Wind. 2) 
Katharina v., 1499/1552, Nonne in 
Nimptsch, wird 1525 Luthers (a. d.) 
Frau, f in Torgau. 

Bor-acit n, -ax m a. Bor. 

Bord Oberkanled. Schiffea; auch dieses 
selbst; Back-, Steuer-B. linke, reckte 
Seite des Sohiffes. 

Bordeaux [-doj Up tat. d. frz. Dep. Gi- 
ronde, an d. Garonne, 252TEw., (See-) 
Handel mit -Weinen etc., 1870 Sitz 
der Regierung (Gambetta), 71 der Na- 
tionalversammlung. 

Bordelaise [bord'läs] Weinmasa L Bor- 
deaux, 2* 8 hl. 
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Bordell (fr) ßffentl. Haus, in dem Pro- 
stituierte gehalten werden. 

BorderiU [-ro] Liste eingereicht. Mönz- 
sorten, Wertpapiere etc. 

Bordighera klimat. Kurort der Riviera 
(s. d.) 1700 Ew., Palmenhain. 

Bordüre f Sanm, Einfassung. 

Bor aas m Nordwind (auch als Gott). 

Borghese röm. Familie ans Siena: 1)1 
CamiUo — Papst Panl V. 1605-21. 
2) Sdpione CafareUi, Schwestersohn 
t. 1, Kardinal, Erbauer d. prächtigen 
durch ihre Kunstsammlgn. (der bor- 
ghesische Fechter) her. ViUa B. In 
Eom. 3) Marc Antonio, Neffe r. 1, 
erhielt 1605 den neapolit. Fürstentit. 
Sulmona. 4) Camülo, Fürst r. Sal- 
in o na (Tgl. 3) 1775/1832 Rom, Florens, 
als Gemahl v. Napol. Bonapartes (s.d. 
2f ) Schwester Herzog y. Piacenza u. 
Quartal la. 

Borgia [Bordsha] Lukretia, 1480/1519 
Rom, Ferrara, natfirl. Toohter Papst 
Alexanders VI . (Rodrigo B.) , schön, 
hochgebild., doch sittenlos. Ihr Bru- 
der Ctsare, Herzog r. Romagna etc., 
als rücksichtslos zur Gewaltherrsoh. 
Strebender von Macchiavelli gesohild. 
im „Principe". 

Bor als f Schriftgattung (Bourgeois). 

Borkum Nordseeinsel, Seebad. 

Bor mann Edw.. gb. 1851 Leipzig, Dich- 
ter bes. im sachs. Dialekt. 

Born Bertrand de, Vioomted'Hautefort, 
bedeutendster Troubadour, 1145/1210. 

Börne Ludw. 1786/1837 Frankfurt a.M., 
Paris, radikal pol it. Schriftsteller. 

Borneo grösste der gross. Sundainseln, 
zumeist in niederland. Besitz od. Ab- 
hängigkeit, 736Tqkm, an 2 Mill. Ew. 
s. Dajaks. 

borniert geistig beschrankt 

Bornu mohammed. Negerreich im Sudan, 
a. Koka. 

Borod ino Dorf im russ. Gouyern. Mos- 
kau, 1812 Sieg Napol. üb. Kutusow. 

Borough (engl) [borro] Burg; Orte mit 
städtischen Oerechtsamen in England. 

Borries Wilh. Friedr. 1802/83 Dorum, 
Celle, reakt. Staatsm., hannov.Minist. 
1851—52 u. 55-62, bei seiner Ent- 
lassung gegraft, von 67 feudales Mit- 
glied d. preuss. Herrenhauses. 

Borrome-ische Inseln im Lago Mag- 
giore, seit 13 Jh Besitz d. Familie B-o. 

BorromeO Graf Carlo 1538/84 Arena (am 
Lago Maggiore), Mailand, Kardinal 
u. Erzhischof t. Mailand, 1610 heilig 
gesprochen. Sein Neffe Federigo in 
gleicher Würde (1595- 1631 ) gründete 



dort die Ambrosianische (s. d ) Biblio- 
thek 1609. [s. Bor. 

Borsäure in d. Natur in rieten Quellen. 

Börse f Versammlung(sort der Kauf- 
mannschaft zu Geschäftsabschlüssen 
etc. B- n-A gent, -Älteste, -fähig, - Ge- 
setz, -Kommissar, -Ordnung,- Spiel, 
-Steuer. 

Borsig Joh Karl Friedr. Aug. 1804/54 
Breslau, Berlin, gründete 37, klein an- 
fangend, die grossart B.-sche Ma- 
schinenbauanstalt in Berlin, fortge- 
führt u. rergrössert durch den Sohn 
Albert (1829/78 Berlin), der 62 im 
Reg.Bes. Oppeln das B.- Werk schuf. 

Borten pl bandartige Gewebe. 

BoruSS-en pl, -ia f Preussen (Volk tl 
Land). 

Bosco, Bartolom., ber. Taschenspieler, 
1793/1863, Turin, Gruna b. Dresden. 

Bose Julius t., 1809/94 Sangerhausen, 
Wernigerode, 66 Kommandeur der 15. 
Infanteriebrigade; 70 kommandierend. 
General des 11. Armeecorps, 80 z. D. 
gestellt u. gegraft. 

Boskett n Lustgehöls. 

Bosnien mit der Herzegowina, nord- 
westL Provinz der europ. Türkei, 51T 
qkm, IV, Mill. Ew. (Bosniaken), seit 
1878 duroh österr .-Ungarn besetzt u. 
▼erwaltet (uni überhob, des Sultans) , 
Hptst. Sarajewo (Serajewo) a. d. Boa na, 
26TEw. 

Bosporus m Strasse ▼. Konstant ino pol, 
verbind, d. Schwarze u. d. Marmara- 
Meer. 

Boss-age [-ashe] f, -enwerk n Mauer- 
werk aus Buckelsteinen, -feren plas- 
tische Gegenstände aus weicher 
Masse formen. 

Bosse Hebert, geb. 1832 Quedlinburg, 
deutsch. Staatsmann, 92 preuss. Kul- 
tusminister an Stelle des ▼. Zedlitz 
(s. d. 2). 

B08SUet [-88Ü&J Jacques Benigne 1627/ 
1704 Dijon, Meauz, als Bischof von 
Meauz, berühmt, kathol. Kanzelredner. 

Bostandschi (pers.) Serailwaohe des 
Sultans. 

Boston 1) Hafenst der engl. Graf seh. 
Lincoln, 15TEw. 2) Hptst. Mas- 
sachusetts (s d.) an d. B.-Bai, »/ a MilL 
Ew.; -er Theesturm 1773 Beginn der 
Empörung gegen England. 3) B. aus 
Nordamerika (z. Z. des Freiheitskr.) 
stammendes (dem Whist u. L'hombre 
ahnl.) Kartenspiel. 

Botan ik /, -iker m, -Isch Pflanzen- 
kunde, -Kenner, darauf bezüglich, 
•isleren Pflanzen sammeln. 

6* 
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Botanybay [bottnibeh] Meerbusen an 
d. Ostküste Australiens. 

Botel Helnr., Tenorist am Stadttheater 
zu Hamburg, geb. 1858 daselbst. 

Botokuden pl Indianervolk Brasiliens. 

Botoschan[i] Handelsst. in Rumänien, 
40TEw. (Feuersbrunst 1887). 

Botschaft Gesandtschaft bei Staaten 
ersten Ranges. 

Bott-ellier (niederl.) Proviantausgeber 
auf Kriegsschiffen, -lerel Sohiffs- 
speisekammer. 

Böttger 1) Johann Friedr. 1682/1719 
Schleiz, Dresden, Alchimist; Erfind, 
d. (Dresdn.) Porzellans (auoh Böttcher, 
Böttiger). 2) Ad. 1815/70 Leipzig, 
Dichter, Übersetzer. 

Bötticher 1) Karl 1806/89 Nordhausen, 
Berlin, Archäolog, Direktor d. Skulp- 
turen gallerie. 2) Karl Heinr. v., gb. 
1833 Stettin, preuss. Staatsmann, seit 
1880 Staatssekret. d. deutsch. Reichs- 
amts d. Innern. 3) Fr. Heinr, Jul. 1826/ 
95 Magdeburg, Berlin, seit 87 Ober- 
Bürgermeister von Magdeburg. 

Bottnischer Meerbusen nördlichster 
Teil der Ostsee zwischen Schweden 
und Finnland. 

Botzaris Marko 1788/1823 Suli, Messo- 
lunghi, Held des griech. Freiheits- 

Botzen s. Bozen. [kampfes. 

Boucherie (fr) [busoh'rih] Schlächterei. 

bouchieren (fr) zustopfen. 

Boud-erie [bud-] Schmollen, -oir [-oar] 
n Schmoll-, Damenstfibchen. 

Bouet- Will aumez [buehwijomess) Louis 
Graf v., 1808/71 Toulon, Paris, franz. 
Admiral. 

Bouffonerie f (fr) Schwank, Posse. 

Bougainville f bugeng wiel] LouisAnt.de 
1729/1811 Paris, frz. Seefahrer. 

Bougre (fr) Sohuft. 

Bougie (fr) [bushih] Kerze, Cylinder 
aus Wachs, Kautschuk etc. zur Er- 
weiterung krankhaft verengerter Ka- 
näle (Harnröhre etc.). 

Bouillon [buljong] 1) Fleischbrühe. 2) 
s. Gottfried v, B. -s sohraubig auf- 
gewickelter Gold- u. Silberdraht zu 
Epaulettes etc. 

Boulanger [bulangsheh] 1) zwei franz. 
Maler: a) Louis 1806/67 Vercelli, Di- 
jon, Gesohichtsmaler. b) Gustav gb. 
1824 Paris, antike oriental. Stoffe. 2) 
Jean Marie 1837/91 Rennes, Brüssel, 
franz. General, Kriegsminist 86—87, 
floh, sich der Untersuchg zu entziehen, 
ins Ausland, erschoas sich 91 i. Brüs- 
sel am Grabe seiner Geliebten Mad. 
Bonnemain, deren grosses Vermögen 



er bei seinen politischen Unterneh- 
mungen verbraucht hatte. 

Boule [buhl] Charles Andre 1642/1732 
Paris, Kunsttischler; -Arbeit, -Möbel 
ausgelegt mit Perlmutter, Edelmetall. 

Boule (fr) [buhl] Kugel, SpielbaU; 
Spiel auf dem deutschen Billard. 

Bouletten [bu-] gebrat. Fleischkiösse. 

Boulevard [burwar]m zum Spaziergang 
umgewandelter Wall, vgl Avenue. 

Boulogne [bulonj] 1) frz. Ortschaften : a) 
B. sur mer [ssürm&hr] feste Seestadt 
im Depart. Pas de Calais, 45TEw. b) 
B. sur Seine [ssürssan] Flecken bei 
Paris, 33TEw. 2) Bois de B. (B-r 
Waldohen), Park in Paris. 

Boumann [bau-] Johs., Architekt, 1716/ 
76 Amsterdam, Potsdam, das. Ober- 
baudirektor ; (Dom, Hedwigskirche, 
Kunstakademie u. Univers, i. Berlin). 

Bouquet [buk-eh, 6tt] n Blumenstrauss, 
Blume (Duft) des Weins. 

Bourbaki [bur-] Charles geb. 1816 in 
Pau, franz. General griechischer Ab- 
stammung, 1870 mit Bazaine in Mete 
eingeschlossen. 

Bourbon [burböng]: 1) Herzogtum B.; 
1. Herzog : Ludwig I. v B 1327—41; 
der letzte: Charles v. B. 1490-1527, 
von Franz I. zum Connetable v. Frank- 
reich ernannt, Sieger üb. d. Schweizer 
bei Marignano 1515, Eroberer Mai- 
lands, der 1523 gekränkt zu Karl V. 
fiberging, 1525 beiPavia geg Franzi, 
kämpfte u. 1527 beim Sturm auf Rom 
fiel. Die Landschaft als Prov. Bour- 
bonnais [bnrbonna] entspricht dem 
jetzig. Depart. Alliers mit Teilen d. 
Depart. Cher. Darin eine Burg B. 
(bei der Stadt B. rArchambault), wo- 
nach 2 benannt ist. 2) ein altes frz. 
Fürstengeschlecht (s. 1 Schluss), ver- 
wandt mit den Kapetingern; B-s in 
Frankr. von 1589 (Heinr. IV ) bis 1830 
(Karl X., vertrieben) mit Ausschluss 
d. Zeit v. 1793-1814, vgl. Chambord 
u. Louis Philipp. Ausserdem B-s als 
Herrscher in Spanien (s. d.), Parma 
(s. d.), Neapel (s. d.). 3) B. als Name 
französ. Städte etc. 

Bourdaloue [burdaluh] Louis 1632/1704 
Bourge8, Paris, frz. Kanzelredner. 

Bourgeois [burshoä] m Pfahl-, Spiess- 
bfirger; -ie f Bürgerschaft, in der 
Sprache der Sozialisten die besitzende 
Mittelkl., angebl. Gegner d. Arbeiter. 

Bourges [bursh] Haupts! des frans. 
Depart. Cher. 

Bourget [borshäh] Paul, frz. Schrift- 
steller, geb. 1851 Amiens; Verf. lyr. 
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Gedichte n. Komane, Utterarhistor. 
Stadien. 

Bourmont [burmdng] Graf t. 1773/1846, 
franz. Marschall, tapfer, aber wetter- 
wendisch. 

Boussingault [bnssengoh] Jean Bapt. 
1802/87 Paris, franz. Chemik., Reisen 
in Südamerika. 

Boussole [buss-] f Kompas. 

Bouteille / (fr) Flasche. 

Bouterwek [Bat-] Friedrich: 1) 1766/ 
1828 bei Goslar, Göttingen, „Gesch. 
d. neueren Poesie u. Beredsamkeit". 
2) 1806/67 Tarnowitz, Paris, Maler. 

Boutiqu-e [butik] f, -ler [-je] m Bade, 
Schenk-e, -wirt (Budiker). 

Bouton m (fr) Knopf. 

Bowie [boi] berahmt. Jäger in d. Sud- 
staaten Nordamerikas; -Messer eine 
Stechwarfe. 

Bowle [bole] f Kanne, Napf zur Berei- 
tung von Mischgetränken und solche 
Getränke. 

Bowring [Bau-] Sir John 1792/1872 
Exoter, Claremont, engl. Staatsmann, 
Reisender, Schriftsteller, bes. Über- 
setzer von Volksliedern. Sein Sohn 
Eug. Alfred, geb. 1826, übers. Ged. 
t. Goethe. Schiller, Heine etc. 

Box (engl.) Büchse, Behälter, Verschlag, 
Loge. 

Boxberg Gehölz 1 Stunde von Gotha, 
Platz für die mitteldeutschen Rennen. 

Boxberger Rob., Litterarhistorik., 1836/ 
90 Gotha, Stadtsulza; Schüler-, Les- 
sing-, Bockert- Forscher. 

Box en, -er m Faustkämpf-en, -er. 

Boycott James, Pächter in der irischen 
Grafschaft Mayo, 1880 yon d. Land- 
liga, deren Weisungen er nicht Folge 
leistete, geächtet u. dadurch v. seinem 
Gut vertrieben. Danach: das -ieren, 
ächten, die Sperre gegen eine Fabrik 
verhängen; Boycotting-System Äch- 
tungsbystem. 

Boy- Ed, Frau Ida, Schriftstellerin in 
Lübeck, geb. 1852 Bergedorf; Bomane. 

Boyen Herrn, t., 1771/1848 Kreuzberg, 
Berlin, preuss. General u. Kriegsmin. 
1813—15 (Grunder der Landwehr) u. 
41-47. 

Boyle [Beul] Robert 1626/91 Lismore, 
London, engl. Naturforscher, Stifter 
der Royal Society in Oxford. 

Boz 8. Dickens. 

Bozen Stadt in Tirol an d. Mündung 
der Talfer in den Eisack und der 
Brennerbahn, Stapel des deutsch-itaL 
Handels, 12TEw. 

Bozzaris s. Botzaris. 



Br = Brom. 

Brabanconne [-bangssdnn] das jetzige 
belgische Nationallied, gedichtet r. 
Louis Deches (Jenneval), kompon. t. 
Franz ▼. Campenhout 1830. 

Brabant ehedem eignes Herzogtum, zer- 
fällt jetzt in Nord-B. (niederländ. 
Prov.) 5T. qkm., ölOTEw., Hptst. Her- 
zogenbusch — u. Süd-B. (belg. Prov.) 
8T qkm!, 1 Mill. 129TEw M Hauptal 
Brüssel. 

Bracelet [brass'leh] n Armband. 
Brache zeitweiliges Ruhenlassen eines 
Ackers. 

BrachiOtomie (gr) Amputation d.Armes. 

Brachium n (lt) Arm. 

Bracht Eugen, Landschaftsmaler, Prof. 
Berlin, geb. 1842, Bilder aus Syrien, 
Rogen etc. 

Brachvogel 1) Brachschnepfe, Gattg. 
Sumpfvögel. 2) Em. 1824/78 Breslau, 
Berlin ; Trauersp. „Narciss" ; Romane. 

Brachygraphle f (gr) Kurzschreibe- 
kunst, -schrift. [Ausdruoks. 

Brachylogie (gr) gedrängte Kurze des 

Brachymetropie (gr) Kurzsichtigkeit. 

Bracke f bellend 8pur u. Wild ver- 
folgender Jagdhund. 

brackig schwach salzig. 

Brackwasser salzhaltiges Wasser an 
Mündungen von Flössen ins Meer, 
ungeniessbar. 

Braddon Mary Elis. geb. 1837 London, 
Verfasserin v. Sensationsromanen. 

Bradford Fabrikstadt der engl. Graf- 
schaft York, bei Leeds, 216TEw., 
Wollmanufaktur. 

Bradlaugh [-la] Charles 1833/91 Lon- 
don, Freidenker, 1880 ins Parlament 
gewählt, aber als Eidverweigerer 
ausgeschlossen Ms 88. 

Bradiey [-Ii] 1692/1762 8hireborn,Green- 
wich, Astron , entdeckte d. Aberration 
des Lichts, Notation der Erde etc. 

B r a d y p e p S i 0 (gr) langsame Verd auung. 

Braganza Distrikt der portug. Prov. 
Tras-os-Montes u. feste Hptst., 5T. 
Ew., Stammort des portug. u. brasil. 
Herrscherhauses (s. Johann lOd) ; Her- 
zog v. B. = Kronprinz v. Portugal. 

Bragi nord. Gott der Dichtkunst. 

Brahe Tycho 1546/1601 Knudstrap(Scho- 
nen) bei Prag, ber. prakt. Astronom. 

Brahm a tn bei d. Indern das höchste 
Wesen, -anen pl die aus Brahmas 
Mund entsprossene 1. indisohe Kaste 
(Braminen). -aputra m „Brahma- 
•ohn u , mächtiger Strom od. eigentl. 
sein Unterlauf, während der Oberlauf 
in Tibet Sangpo, der Mittellauf Di- 
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hong heisst; Quelle am N.- Abhang 
d. Himalaja, Mündg. im bengal. Golf 
mit der des Ganges ein inBelxeichei 
Delta bildend, 

Brahms Job., geb. 1833 Hamborg, bed. 
Komponist, meist in Wien. 

Braila St. in Rumänien, an d. Donau, 
südl. t. Galatz, 28TEw., Freihafen. 

Brakteatenplmittelalterl. Hohlmünzen. 

Bramante 1444/1514 bei ürbino, Rom, 
Haler und bes. Baumeister (eigen tl. 
Donato Lazzari). 

Bramarbas m Grossprahler, -ieren 
eich prahlerisch gebärden. 

Braminen s. Brahmanen. 

Brancardier (fr) [brangkardjeh] Kran- 
kentrager. 

Branche [brangsch] f Zweig, Abteiig. 

Branchien Kiemen der Fische u. Lurche. 

Brandassekuranz Feuerversicherung. 

Brandenburg 1) Gewerbest. im prenss. 
RegBez. Potsdam a. d. Havel (wend.: 
Brennabor, Hptst der Heveller), 38T. 
Ew., Dom ; vgl. Neu-B. 2) (s. 1.) Mark 
B. (vgl. Alt-, Kurmark etc.), d. Stamm- 
land der prenss. Monarchie; daraus 
heute die Provinz B. (mit Berlin) an 
40T. qkm, 4 MilL Ew. 3) Friedrich 
Wilh. Graf v. B. 1792/1850, Sohn 
Kgs. Friedr. Wilh. II. aus morgana- 
tischer Ehe, Nov. 1848 Ministerium 
B.-Manteuffel (s. d.). 

Brander m Brandschiff, mit feuer- 
fangenden Stoffen, feindliche Schiffe 
zu verbrennen. 

Brandes Gg., geb. 1842 Kopenhagen, 
von den Starrgläubigen angefeindeter 
dan. Litter.-Historiker etc. (1877-82 
in Berlin). 

Brandgeschosse entfernte Gegenst. in 
Brand zu setzen; Brand-p feile, spat. 
-Kugeln, -Bomben, -Granaten, -Ra- 
keten. [rung8-Anstalten. 

Brandkassen öffentl. Feuerversiohe- 

Brandmarkung Aufdrücken eines glü- 
henden Eisens auf Nacken od. Arme 
eines Verbrechers. 

Brandmauer massive bis zur Giebel- 
spitze reichende brandfeste Mauer 
zw. 2 Gebäuden. 

Brandt Marianne (Marie Bischof) geb. 
1842 Wien, Operns&ngerin, in Berlin 
und (seit 82) Wien. 

Brandung das Anprallen und Brechen 
der Meeres wogen. 

Branntwein m {engt brandy) 40—50 
Proc. Alkohol (s. d.) haltender Spiri- 
tus als Getränk. 

Brant 8ebast., 1458/1521 Strassburg, 
Dichter des »Narrenschiffs« (1494). 



Brasilien sftdamer. v. der Natur reich 
ausgest. Bundesrepl., 8»/ s Mill. qkm, 
über 14 Mill. Ew. ; 1500 vom Portugies. 
Cabral entdeckt; unter König Job. III. 
v. Portug. kolonisiert; nach Verdrängg. 
d. Niederländer 1661 ganz portug.; 
v. 1807/21 Sitz des vor d. Franzosen 
geflacht, portugies. Hofs ; 1822 eignes 
Kaisert. unter Dom Pedro I. (s. d.) t 
Sohn d. Königs v. Portng. ; 1825 von 
Portng. anerkannt; Kais. Dom Pedro IL 
1831/89, durch Militäraufstand unter 
Fonseca (s. d.) gestürzt, der von dem 
Kongress der „Vereinigten Staaten v. 
B." z. Präsid. der Republik erwählt 
wurde, Ende Febr. 1891, aber, im Nov. 
zur Abdankg. gezwungen, dem Vice- 
präs. Peixoto weichen musste; gäh- 
rende Zustände; Hptst. Bio de Ja- 
neiro (s. d.). 

Brasselett n (fr) Arm-band, -spange. 

Brassen Taue für die wagerechte Be- 
wegung der Raaen, diese Bewegung 
selbst. 

Brasseur de Bourbourg f-ssördebur- 
buhr], Charl. Et 1814/74 Bourbourg, 
Nizza, frz. kathol. Priester u. Ethnogr., 
bereiste seit 1848 Nord- und Mittel- 
amerika. 

Bratianu Jean, geb.1822, rumän. Staats- 
mann u. wiederholt Minister. 

Bratsche f Alt-, Armgeige. 

Braun 1) Alex^ 1805/77 Regensburg, 
Berlin, Botaniker. 2) Karl B .- Wies- 
baden 1822/92 Hadamar, Freiburg i 
Breisgau, Jur. (seit 79 am Reichsger. 
in Leipzig), Volkswirt (seit 59 Präs. 
des volksw. Kongr.) , Parlamentarier 
(Sezessionist) u. Schrittst. 3) Kasp. 
1807/77 Aechaffenbg., Manch., Maler 
U. Holzschneider, „Münchner Flieg. 
Blätter •. 4) Louis geb. 1836 Schwä- 
bisch -Hall, Maler von Schlachten- 
panoramen eto. 

Bräune (Angina) häufig im Kindes- 
alter ; katarrhal. = Mandelentzündg., 
brandige = Diphtheritis, akute Man- 
delsohwellung meist mit weissliohem 
Belag, Fieber, Mattigkeit, Schmerz 
beim Schlingen. 

Braunkohle / fossile (zw. Torf u. Stein- 
kohle), -nteer Produkt d. trockenen 
Destillation der Braunkohlen; au 
Lenchtöl u. Paraffin. 

Braunsberg Kreis im preuss. RegBez. 
Königs bg. u. Kreiset, an der Passarge, 
12TEw. 

Braunschweig 1) deutsches Herzogt, 
im Wesergebiet, über 3»/.,T qkm, 404T 
Ew. Letzter Herzog Wilh. f 1884; 
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Regent Prinz Albrecht v. Preussen. 
2) Hpt.- u. Residenzst, v. 1 a. d. Ocker 
IOITEw. [mineralien. 
Braunstein Gruppe von Manganoxyd- 
Brausepulver n doppelt kohlensaures 

Natron mit Weinsteinsäure etc. 
Bravade (fr) freche Prahlerei. 
Brav o (it) 1) Beifallruf, gesteig.: b.- 
issimo (sehr brav) etc. 2) m gedung. 
Meuchelmörder. - o u r [uhrj / Tapfer- 
keit; Kunstfertig^. Meisterschaft etc. 
Bray (brah) Otto Graf v. K.- Steinburg 
geb. 1807 Berlin, bayr. Staatsmann, 
wiederh. Minist, auch 70 (beim Eintr. 
Bayerns ins deutsche Reich), spater 
Gesandt, in Wien. 
Brazza 1) grösste Insel des dalmatin. 
Archipels, Wiinb. 2) Peter Graf Sa- 
vorgnan de B. geb. 1852 Rom, frz. 
Afrikareisender; seit 86 Kommissar 
des frz. Kongogebiets. [Wagen. 
Break (engl.) [brehk] offener 4radrig. 
Brecci-a, -e [bretsch-J f Trümmer(ge)- 
stein aus eckigen, durch e. Cement 
zusammen gekitteten Bruchstücken 
(▼gl. Konglomerat aus abgerundeten 
Geschieben od. Gerollen). 
Brechen sich (er)brecben, vomieren. Da- 
zu von Krankheit.: Brech-Durohfall, 
-Ruhr etc.; ferner: - Nu es etc. ; -Mittel 
(Yomitiv)wie - Weinstein,- Wurz(el)etc. 
Brechung, Strahlen-B., Refraction. 
Brechweinstein {Tartarus stibiatus) 
weinsaures Antimonoxydkali, erzeugt 
heftiges Erbrechen (s. a. brechen). 
Breda Festg. der niederiand. Prov. 
Nordbrabant am Zusammenfluss der 
Mark u. Aa, 23TEw, 
Bregenz Hptst. des Östr. Landes Voral- 
berg am -er See, südöstl. Teil des 
Bodensees, 7TEw.; -er Klause; -Wald. 
Ausläufer der Algauer Alpen. 
Brehm 1) Chr. Lud. 1787/1864, Schönau, 
Renthendorf, Ornitholog. 2) Alfred 
1829/84 Renthendorf, Sohn v. 1, Natur- 
forscher, „Illustr. Tierleben". 
Breis ach Amtsst. im bad. Kreis Frei- 
burg, früher Festung, 3TEw. rechts 
am Rhein, gegenüber Neu- Breisach 
Festung im Ob. Elsass, 3TEw. 
Breisgau alte Landsch. in Baden, Hptst 

Freib nrg. Kreis Freibg. u. Lörrach 
Breite /' eines Orts : senkrechter Ab- 
stand (nördl. oder südl.) vom Äquator ; 
eines Gestirns : senkrechter Winkel- 
abstand von der Ekliptik: -n-Grad, 
-Kreis, a. Lange. 
Breitenfeld Dorf bei Leipzig, Schlacht- 
feld, 2mal im 30 j. Krieg u. Beginn 
d. Völkerschlacht b. Leipzig. 



Breitinger Joh. Jak. 1701/76 Zürich, 
Ästhetiker, s. Bodmer. 

Breitkopf Joh. Gottl. Imm. 1719/94 
Leipzig, Erfinder des Notendrucks mit 
bewegl. Lettern; Verlagsbuchh. jetzt 
B. u. Härtel. 

Breloque f (fr) Uhrketten-Behang. 

Brem en eine der 3 Freien Städte des 
Deutschen Reichs, Gebiet 256 qkm, 
180TEw. an beiden Ufern der Unter- 
weser ; Stadt B. 75 km t. d. Mandg., 
125TEw., 2. Seehandelspl. Deutschlds. 
(Freihafen), wichtiger Auswanderga- 
hafen des europ. Kontinents ; Flecken 
Vegesack 4TEw , Hafen; -er Hafen 
59 km unterhalb B.-s, Havenat., 16TEw. 
etc. ; „-er Beiträge": 1747 in B. ge- 
gründete Zeitschrift, litter. wichtig 
im Kampf gegen Gottsched (s. d.); 
-er Blau (Grün): gift. grünbl. Kupfer- 
farbe etc. 

Bremer Frederike 1801/65 schwedisohe 
Romanschriftstellerin. 

Bremse /' 1 ) Familie langrüssliger Flie- 
gen Tabanus 2) Vorrichtungen, um 
e-e Bewegung z. Stillstand zu bringen 
(zu ,jbremsen") t besonders bei Wagen. 

Brendamour [brangdamuhr] Franz, gb. 
1830 in Aachen, seit 55 in Düsseldorf, 
ausgez. Xylograph. 

Brendel 1) Alb. geb. 1827 Tiermaler, 
Direktor der Kunstschule Weimar. 
2) Karl Franz 1811/68 Stollberg, 
Leipzig, Musikschriftsteller. 

Brenner 1) m Berg der Tiroler Alpen 
zwischen Innsbruck u. Sterzing 2304 m; 
-PaSS, -JOCh 1370 m,-Stasse fahrbar 
seit 1772, -Bahn eröffnet 1867; Dörf- 
chen B. (208 Ew.) mit Mineralbad. 
2) Rieh. 1833/74 Merseburg, Zaozibar, 
Afrikareisender. 

Brenn Glas , l) die Sonnenstrahlen in 
einen Brennpunkt vereinigende Sam- 
mellinse. 2) s. Olasbrenner. -Punkt 
Fokus, Ort, worin Brenn-Glaser und 
-Spiegel auffallende Strahlen ver- 
einigen. Brennpunkte eines Kegel- 
schnitts 2 Punkte in der Axe von der 
Eigenschaft, dass Strahlen, vom einen 
reflektiert, sich im andern sammeln. 
-Spiegel die Sonnenstrahlen in einen 
Brennpunkt sammelnd. 

Brennus gallischer Heerführer, schlug 
390 v. Chr. die Römer an d. Allia, 
eroberte und plünderte Rom. 

Brentano s. Arnim 3. 

Brenta [Brente, ital. „Kufe«] Weinmass 
in Italien, 49, 4 bis 75, 6 1, Schweiz 37 15 L 

Brephotrophium (gr) Findelhaus. 

Brera /"Palast inMailand, früh. Josuiteu- 
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kollegium, jetzt Unterricht sannt alt mit 

reicher Kunst- u. Büchersammlung. 
Bresche f Sturmlücke im FestungswaU. 
Bresci« [brescha] ital. Provinz in der 

Lombardei; Hptst. i'., 43TEw , siehe 

Arnold. 

Breslau Hptst. der preuss. Fror. Schle- 
sien und des RegBez. B., 2grösste 
Stadt der Monarchie, an der Oder, 
333TEw.. Universität. 

Bresslau Harry, geb. 1848 Dannenberg, 
Gescbichtsprofessor, 77 in Berlin, 90 
Strassburg. 

Brest Hptst. eines Arrondissement im 
frz. Departement Finistere am Atlant. 
Ocean, Festung u. Kriegshafen L Rang. 
67TEw. 

Brestel Rud. 1816/81 Wien, östr. Staatsm. 

68-71 Finanzminister. 
Brest-Litöwsk Kreisst. im russ. Oouv. 

Grodno, am Bug, Festung 1. Rangs, 

76TEw. 
Bret s. Harte. 

Bretagne [-tanj] f nordwestl. Halbinsel 
Frankreichs, früher Herzogtum, (jetzt 
5 Departements) Ober- (oder Nord-) 
u. Nieder- (oder Sud-) B. Die Ein- 
wohner B.-r (frz. Bretons) Kelten, im 
4. Jahrb. aus Wales eingewandert, 
ihre Mundart bretonisch. 

Breton 1) (fr) [-tong]: a) s. Bretagne, 
b) Jules Ad. geb. 1827 Courcieres 
(Dep. Pas-de-Calais), dort lebend, frz. 
Genremaler. 2) B. de los Herreros, 
Don Manuel, 1800/73, span. dramat. 
und satir Schriftsteller. 

Bretschneider Karl Gottl. 1776/1848. 
Gersdorf (sächs. Erzgebirge), Gotha, 
Theolog (Oberkonsistorialrat) u. theol. 
Schriftsteller. 

Breughel aus dem Dorf Brueghol bei 
Breda stammende Malerfamilie, nam. : 

1) Peter („Bauern-") B. 1530/69 Brueg- 
hel, Brüssel, bes. Bauernfeste malend. 

2) Der jüngere Bieter („Höllen"-) B. 
1559/1625, bes. n&chtl. Flammenbild, 
Sohn v. 1. 3) Jan („Sammt-, Blumen-") 
B. 1569/1625 Brüssel, Antwerp., Land- 
schafts-Maler, Bruder von 2. 

Brev-e n p&pstl. Schreiben, -et (fr) 
[-weh] n = Patent, -ier (fr) n das 
gewöhnl Gebetbuch der kat hol . Geistl. 
•i manu (lt) kurzer Hand, ohne Förm- 
lichkeit. -Her (lt) kurz. 

Breviloquenz (lt) Kürze im Ausdruck. 

Brewster [brühst-] Sir Dav., 1781/1868 
Sedburgh, Edinburg, berühmter brit. 
Physiker. 

Briancon [-angssdng] feste Stadt im 
frz. Dep. Oberalpen am Mont Gene vre 



und der Durance mit 7 Forts. -n«r 

Kreide Talk. 
Briareus m (griech. Mythol.) ein 100- 

armiger Kiese (Ägäon). 
Bridge-port [bridsch-] Hafen- u.Fabrik- 

stadt in Connecticut, 29TEw. town 

[taun] feste Hauptst. v. Barbadoes, 

21TEw. 

Brief auf Kurszetteln (B) = angeboten, 
im Gegensatz zu Geld (G), d.h. ge- 
sucht; Wechsel. -Couvert n (fr) 
Briefumschlag. -marken(Freimarken) 
von J. Chalmers aus Dundee (f 1853) 
erfunden, 1840 in England eingeführt. 
Berühmte Sammlung im Postmuseum 
zu Berlin. 

Brieflich. Sprachunterricht i.Deutsch- 

land eingef. durch die Bücher des 
Langenscheidts chen Verlage für Fran- 
zösisch, Englisch, Deutsch etc. 

Brieg Kreis des preuss. RegBez. Bres- 
lau; Hptst. an d. Oder, 20TEw. 

Brienne [-enn] Städtchen im frz. Dep. 
Aube; bis 1790 Militärschule (Zög- 
ling Napol. I.); 1814 Sieg Blüchers 
über Napoleon. 

Brienz Schweizer Flecken im Kanton 
Bern, -er See. Hinge kl. Fische). 

Brig ade f: 1) Verband von 2 oder 3 
Regimentern, unter einem Brigade- 
general, Brigadier [-adjeh]. 2) Be- 
ritt, Korporalschaft, namentl. v. Gend- 
armen, deren Führer Brigadier (s. 1). 

Brigand f-äng], -ante m Strassenr&uber. 

Brigantl ital. Räuber, besond. die bour- 
bonist. Banden in Unteritalien 1860. 

Brigantine/" kleine Brigg, [takelage. 

Brigg f Zweimaster mit Fregatten- 
Briggs Henry 1556/1631 Warleywood, 
Oxford, Mathematiker, -sehe Loga- 
rithmen für d. Grundzahl 10 (1624). 

Bright [breit] 1) John, 1811/89 bei Roch- 
dale, London, brit. freih&ndl. Friedens- 
politiker, wiederholt Minist. 2) Rieh. 
1788/1858 London, Leibarzt d. Königin 
Victoria, -sehe Krankheit Art Nie- 
renentzündung. 

Brighton [breit'n] besuchtestes Seebad 
Englands, an der Südküste, in der 
Grafschaft Sussex, llöTEw. 

Brigitte norden religiöser Orden, zu dem 
Christus selbst der hl. Brigitta (f 
523) die Satzungen geoffenbart haben 

Brikett s. Briquette. [soU. 

Brillant (fr) 1) [briljant] glänzend etc. 
2) m Glanzedelstein f geschliffen in 
Form zweier zusammenstossenden ab- 
gestumpften Pyramiden. 

Brillantine Poliermittel aus Tripel, 
Salz etc. Auch Kosmetikum zum 
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Gl&nzendmachen der Haare ans Ri- 
zinusöl, Glycerin und Spiritus. 

Brille /zwisch. 1 280/1320 erfund. Augen- 
glaser; (Befestigung) L Anette, -li- 
sch lang e Giftnatter mit t> rillen för- 
miger Zeichnung am Hals. 

Brillenkaiman Krokodilart i. SAmerika, 

brillieren (fr) [brilj-] glänzen. 

Brill io netten, fr) [brilj-] Halbbrillanten. 

Brimborium n Krimskrams etc. 

Brin Benedetto, geb. 1832 Törin, Gen.- 
Inspekt. deB Marine - Ingenieuroorps, 
wiederholt Marine - Minister, Gegner 
Crispis. 

Brindisi 1) (alt : Brundusinm) ital. Ha- 
fenstadt am adriat Meer, als Endstat. 
der Überlandsroute nach Indien, ein 
Weltverkohrsplatz , 15TEw., s. Du- 
razzo. 2) (it) das Zutrinken. 

Brio (it) Lebhaftigkeit. 

Brion Friederike, 1754/1813 Ses(s)en- 
heim, Meissenheim (bei Lahr), Goethes 
„Friederike y. Sesenheim" (die Toch- 
ter des dortigen Pfan-ers Joh. Jak. B.) 

brtOSO (it) lebhaft, feurig. 

Briquette [-kettj f (Kohlen-) Ziegel, 
Presskohle. 

brisant (fr, zermalmend) Eigenschaft 
der Explosionsstoffe , sich plötzlich 
zu zersetzen. 

Brisbane [-behn] Hptst. d. brit. Queens- 
land in Ostaustralien unweit der M&n- I 
dung des B. in den Grossen Ocean, | 
56TEw. 

Brise / guter Segelwind (Kühlte). 

Briseis Tochter des Brise*, Königs d. I 
Leleger, Sklavin des Achilles, wel- 
cher um ihretwillen mit Agamemnon 
in Streit geriet. 

Brisoletten gebrat. Fleischklösschen. 

Brisson [-dng] Eugen Henri geb. 1835 
Bourges, franz. Staatsmann, 1885—86 
Minist.- Präsident, 94 Kammerpräsid. 
Nachfolger Burdeaus. 

Bristol [-stel] 3. Handelsstadt Gross- 
britanniens Grafs oh. Gloucester, am 
Avon. Hafen ffir die grössten Schiffe, 
222TEw., -Kanal Bucht zwischen S.- 
Wales u. Devon, Mundung d. Sevem. 

Bristolpapier (Isabey - Papier) bestes 
Kartonpapier zu Aquarellmalerei u. 
Kreidezeichnungen. 

Brisüre /' (fr) Brechung. 

Britanni-a bei den Hörnern =■ England 
und Schottland; seit 85 n. Chr. röm. 
Provinz. -a Brücke zwischen d. engl. 
Festland (Nordwales) und der Insel 
Anglesea Aber d. Menaistrasse, 461 m 
lang-, 1846—49 von Hob. Stephenson 
erbaut -a-Metall silberfarb. Zinn- 



legierung namentl. r mit Antimon etc. 
-en s. Britannia und Gross-B. 
Britannicus Sohn des röm. Kaisers Clau- 
dius u. der Messalina, geb. 41 n. C, 
55 auf Befehl Neros vergiftet. 
Brit-, Britt-en pl. die Bewohner Bri- 
tanniens, -iscn dazu gehörig; in engL 
Schreibw. : British oft vor Lander- 
namen zur Bezeichnung v. Gebieten, 
d. Grossbritannien gehören, so -Birma 
in Hinterindien; -Columbia in Nord- 
amerika (zur Dominion of Canada) ; 
-Guayana in Södamerika; -Hondu- 
ras in Mittelamerika ; -Kaffraria in 
Sftdafrika ; -Nordamerika. Ausser- 
dem z. B. -isches (od. British-) Museum 
1753 begründete grossartige Stiftung 
in London, enthält eine Bibliothek v. 
ca. Vt Million Banden, Sammlungen 
von Kupferstichen und Zeichnungen, 
Altertümern und 4 (seit 1881 in das 
South Kensington Museum gebrachte) 
naturgeschichtliche Sammlungen. 

Britisch Ostafrika brit. Schutzgebiet 
in OAfrika, zw. Dschub u. Umba, vom 
Atlant. Ozean bis zur Ostgrenze des 
Kongostaates, unter Verwaltung der 
-ischen Gesellschaft. 

Britschka (Britzka, poln.) offener leich- 
ter Reisewagen. 

Brixen Bezirksstadt in Tirol an d. Rienz 
u.demEi8ak, Ffirstbischofsitz, ö'/jTEw. 

Brixlegg Dorf in Tirol, nahe dem Inn, 
Sommerfrische, Passion sspiel. 

Brlzo Göttin auf Delos, die ihre Orakel 
durch Träume verkündete, -mantie 
Traumdeuterei. 

Broca Paul, 1824/80 St. Foy-la-Grande, 
Paris, frz. Arzt u. Anthropolog. 

Broche etc. s. Brosch etc. 

Brocken m höchst. Harzberg (s. Blocks- 
berg), 1141 m, oben mit B.-Haus; 
B.-Gespenst Art Luftspiegelung bei 
Sonnenauf- oder -Untergang. 

Brockhaus Friedr. Arnold, 1772/1823 
Dortmund, Leipzig, Gründer der Ver- 
lagshandlung F. A. B., des Konvera.- 
Lexikons etc. 

Brodem (Broden. Brodel) aus heissem 
Wasser aufsteigender Dampf. 

Brod-erie f y -leren Stiok-erei, -en. 

Brody galiz. Stadt an d. russ. Grenze, 
17TEw. (*/ 4 Juden). Hauptstapol zw. 
Österreich u. Russland. 

Broglie fbroljij Jacqu. Vict Alb., Her- 
zog v., gb. 1821 Paris, frz. Staatim. 
der kler.-monarch. Partei. 

Brokat m gold- u. silberdurchwirkte 
Seidenstoffe. 

Broker (engl) Makler. 
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Brom n dem Chlor ähnl. ohem. Element 
Im Meerwasser etc. -Metalle, bes. 
-Kalium (gegen Schlaflosigkeit und 
Nervenleiden). 

Bromalographie (gr) Nahrung&mittel- 
beschreibnng. 

Bromberg EegBez. der prenss. Provinz 
Posen u. Hptst. an d. Brahe u. d. B-er 
Kanal (Verbindung v. Weichsel- und 
Odergebiet), 41TEw. 

BrömeT Max, Politiker, gb. 1846 Berlin, 
79 General- SekT. des Ver. f. Handels- 
freiheit das., 84/93 Reichstags-, seit 
87 preuss. Abgeordneter (deutsch- fr.). 

Bronch-ien pl Luftröhrenäste; -ial 
darauf bezügl.; -ialkatarrh etc.; iek 
tasie (gr) Erweiterung v. Luft röhren- 
zweigen, bes. bei chron. Katarrh, -iti s 
f Entzündung der B-ienschleimhaut 
etc. -ophonie (gr) Verstärkung der 
Stimme, -otomie f wundarztl. Luft- 
röhrenschnitt, -us Luftröhre, Kehle. 

Bronsart v. Schellendorf Paul, 1832/ 
91 Danzig, bei Braunsberg, preuss. 
General, 83-89 Kriegsminister (s. 
Verdy), 89 Kommandeur des I.Armee- 
korps in Königsberg. 

Bronte Charlotte 1816,55 Thornton, Ha- 
worth, engLRomanschreiberin, Pseud.: 
Currer Bell. 

Brontophobie (gr) Gewitterfurcht. 

Bronze [brougss] / Erz, d. i. Legierung 
v. Kupfer mit Zinn (auch Zusatz von 
Zink), auch Nachahmung durch sog. 
Bronzieren, vgl. B.-Farben, -Lacke 
etc. B.-Zeit(alter; in der Ur- oder 
Vorgeschichte, Zeitraum, wo die Men- 
schen Bronze zu den Gerätschaften 
verwendeten (zw. Stein- u. Eisenzeit). 
Schwarz eB. schwarzer Oxydüberzug 
auf Messing, Kupfer. 

Brooke [bruk] James, 1803/68 Widcombe, 
Barnato (Grafisch. Devon), Beamter d. 
ostind. Kompanie, machte sich 1845 
gewaltsam auf Borneo zum „Radscha 
von Sarawak", das er nach mehrfach. 
Aufständen seinem Neffen Charles B. 
übergab, nach England heimkehrend. 

Brooklyn [brücklin] feste Stadt auf 
Long-Islai.d, mit dem gegenüber lie- 
genden Newyork durch die 1884 voll- 
endete Kettenbrücke (die grösste der 
Welt) verbünd., 806TEw. (»^Deutsche). 

Bro(S)Ch-e f Busennadel mit Schmuck- 
platte, Vorsterker, Vorspange, -leren 
mit Figuronschuss weben, Bücher 
heften (nicht binden); vergL Bro- 
schüre f Heft, Flugschrift. 

Brosserle (fr) Bürstenbinderei. 

Brot-Baum m Artocarpus (s. d.), auf 



den Südseeinseln, in Westindien und 
Südamerika die Brot( baum)f rucht all 
Hptnahrungsmittel liefernd, -korb- 
gesetz n preuss. vom April 1875 üb. 
d. Temporaliensperre renitenter ka- 
thol.Geistl. -Schriften im Buchdruck 
d. gewöhn!., Gegensatz Zierachriften. 
•Studium auf Lebensunterhalt ge- 
richtete Beschäftigung mit der Wis- 
senschaft. 

Brougham [bruhm]: 1) B. and Vaux 
[Wabks] Henry Baron, 1778/1863 Edin- 
burg, Cannes, 1830 —34 Lordkanzler. 
2) verdeckter 2«itziger Wagen. 

Brouill-ement [brulj'mäng] n, -erief, 
-leren Verwirr-, Entzwei-ung, -en. 
-on [öng] n erster Entwurf, Kladde. 

Brown [braun] John 1735/88 Bunde 
(Schottland), London, berühmter Arzt, 
naoh dem alle Krankheiten auf A- 
sthenie oder Hypersthenie beruhen 
(B-ianismus). 

Browning [braun-] engl. Dichter, 1812/89 
London, Venedig, vermählt mit der 
Diohterin Elizabeth, geb. Barrett 1809/ 
61 (f in Florenz). 

Brown-SÖquard[88ekar] Charl.Edouard 
1818/94, auf Mauritius, Paris, dort Pro- 
fessor, ber. Physiologe und Pathologe. 

B r o z I k [-schik] Wenz., böhm . Geschichte- 
maler in Paris, geb. 1852 Pilsen. 

Bruce [bruhss] 1) altschott. Geschlecht, 
daraus Könige v. Schottland : Robert 
1306—29 und dessen Sohn David 1342 
bis 46 (dann in engl. Gefangenschaft 
bis 57) und 1357-71. 2) James 1830/94 
Kinnaird (Schottland) , Reisender in 
Afrika, namentl. Abessinien. 

I. Bruch m, n (mit gedehntem u) Sumpf, 
Moor, Ried, auoh -Garten; -Land. 

II. Bruch [ü] tn 1) (Arzn.): a) Fractur(a), 
Knochen-B.; b) Hernia Eingeweide- 
B., das Heraustreten v. Eingeweiden 
durch eine regelwidrig erweiterte od. 
neugebildete Öffnung innerhalb der 
allgem. Bedeckung. (-Band; -Schnitt 
etc.). 2) (Rechenk.) ein oder mehrere 
Teile eines in gleiche Teile geteilt. 
Ganzen, s. auch Decimal-, Ketten- B 
etc. 3) (weidm.) abgebrochn. grüner 
Zweig zur Bezeichnung der Fährte, 
des An Schusses , am Hut (Zeichen 
glücklicher Jagd). 

III. Bruch 1) Joh. Friedr, 1792/1874, 
1. Rektor d. neuen Universität Strass- 
burg (72). 2) Max 1838 Köln, Kom- 
ponist, s. 1880 Musikdir. in Liverpool. 

Bruchsal Amtsst. im bad. Kreise Karls- 
ruhe, am Saalbach. 12TEw. 
BruchSChlange = Blindschleiche. 
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Bruck Karl Ludwig Freiherr t., 1798/ 
1860 Elberfeld, Wien, 1848- 51 östr. 
Handel e- und Finanxminister, f durch 
Selbstmord. 

Brücke Ernst Wilhelm 1819/92 Berlin, 
Wien, dort Professor der Physiologie. 

BrQcken-kopf Befestigg. zur Deckung 
eines eigenen u. Verhinderung feindl. 
Flussfibergangs, -schiffe zum Brfik- 
kenbau dienende Pontons, -wage 
Wage, bei der das Gegengewioht an 
dem grösseren Schenkel eines Hebels 
sich befindet, wodurch die Wirkung 
des Gewichts sich vervielfacht, z. B. 
verzehnfacht (l : 10) bei d. Dezimal-, 
verhundertfacht (1 : 100) bei der Zen- 
tesimalwage. 

Bruckner Ant., Musiker, gb. 1824 Aus- 
felden, 68 Hof Organist u Profess. am 
Konservatorium, 75 Lektor an d. Uni- 
versität Wien, der grösste Meister der 
Symphonie nach Beethoven. 

Brüder-Gemeinde (-Unität), Evange- 
lische Herrnhuter f von den 1722 aus- 
gewandert Böhmischen (s.d.) Brüdern 
gegründet, die unterm Schutz des 
Grafen Zinzendorf (s. d.) in d. Ober- 
Lausitz den Ort Herrnhut erbauten, 
von wo aus sie sich weiter ver- 
breiteten. 

Brüeghel s. Breughel. 

Brügge Hptst;. der belg. Provinz West- 
flandern, nah der Nordsee, 47TEw. 

Brugsch Heinr. Karl, Ägyptolog, 1827/ 
94. Berlin, Charlotten bürg. 1870-79 
Direktor der Ecole d'Egyptologie in 
Kairo (B. Pascha), 84 Mitglied der 
deutschen Gesandschaft in Teberan. 

Brühl Graf v., 1) Heinr. 1700/63 Weis- 
senfels, Dresden, zum Unheil Sachsens 
d. Gfinstling d. Kurfürsten August II. 
und III., von 1738 ab 1. Minister, 
•sches Palais an d. -sehen Terrasse. 
2) Karl Friedr. Mar. Paul 1772/1837 
Pförten, Berlin, Enkel von 1., von 15 
ab General-Intendant der königlichen 
Sohausp. in Berlin. 

Bruhns Karl Chr. 1830/81 Plön, Leipzig, 
f als Direktor der dort. Sternwarte. 

Brüll Ignaz, geb. 1846 Prossnitz, Kom- 
ponist in Wien, Opern: das goldne 
Kreuz etc. 

Brumaire [brfim&hrj m der 2. Herbst- 
monat des franz. republik. Kalenders. 
Am 18. B. d. J. VU1 (= 9. Not. 1799) 
stürzte General Bonaparte (als Erst, 
Konsul) das Direktorium. 

Brune [bruhn] GuiUaume 1763/1815-Bri- 
ves-la-Gaillarde, Avignon ; 1800 franz. 
Ob.-General der ital. Armee ; 04 Mar- 



schall, 15 in Avignon vom Pöbel er- 
mordet. 

Brunei [brfinell oder — engl, brönnel] 
2 berühmte engl. Ingenieure : 1) Sir 
Marc Isambard 1769/1849 Hacque- 
ville (Normandie). London , Erbauer 
d. Themsetunnels (1825 42). 2) Isam- 
bard Kingdom B. 1806/59 Portsmouth, 
Londoq, Sohn v. 1, Erbauer d. Lond. 
Groat- Western- Eisen bahn, der Kiesen- 
dampfer Great Western, Great B ritain, 
Great-Eastern etc. 

Brunelleschi [-ski] Filippo 1377/1444 
Florenz, Vater der ital. Renaissanoe- 
baukunst. 

brünett (fr) bräunlich, hellbraun. 

Brunhilde f 1) in den Nibelungen, die 
mit Hilfe Siegfrieds v. König Gunther 
zur Gemahlin errungene Kampfjung- 
frau. 2) grausame Tochter des West- 
gothen-Königs Athanagild , 613 von 
d. seinen Vater rächenden Chlotar IL 
von Neustrien martervoll getötet. 

Brun .brün-ieren Eisen- und Stahl- 
gegenständen eine glänzende Ober- 
fläche geben (mit dem Polier- oder 
Brünier stahl) , namentlich auch eine 
braune mit Bronzier- od. Brüniersalz 
(Chlorantimon). 

Brünig m Bergpass in Unterwaiden, 
1004 m, Fahrstrasse nach dem Berner 
Oberland. 

Brunn Heinr. v., 1822/94 Wörlitz, Mün- 
chen, dort seit 65 Professor der Ar- 
chäologie. 

Brünn Hptst. Mährens, s. a. Zwittawa 
und Schwarzawa, 95 TEw. 

Brünne f Panzer, Harnisch, [geister. 

Brunnenholde (frerman. Myth.) Wasser- 

Brünnow Franz 1821/91 Berlin, Heidel- 
berg, Direktor verschied. Sternwarten. 

Brunnthal Kaltwasser - Heilanstalt in 
Bayern, an d. Isar, bei Mönchen. 

Bruno 1) der Gr., 926/65 Bruder Kaiser 
Ottos L, 940 Reichskanzler ; 953 Erz- 
bischof von Köln und Herzog von 
Lothringen. 2) Giordano 1548/1600 
Nola, Rom, freidenkend, Dominikaner, 
viel umher verschlagen, als Ketzer 
verbrannt. 

Bruns Paul Viktor v., 1812/83 Helm- 
stedt, Tübingen, Professor <L Chirurg. 
Operateur des Kehlkopfs. 

Brunst tierischer Paarungstrieb; sich 
periodisch zeigend. 

Brüsk; -erle f; -leren schroff, unge- 
stfimes Benehmen; so behandeln etc. 

Brüs(s)a Bursa, alt Prusa, St d. asiat. 
Türkei (Hptst. d. Wilajet Chodawen- 
dikjar), nah d. Marmarameer, 36TEw. 
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Brüssel Hpt.-uud Residenzst. Belgiens, 
an der Senne und dem Scheidekanal, 
189T. (u. mit d. Vorstadt.) %m\l. Ew. 

Brust (Brustkorb) oberer Rumpfteil, 
Ton 12 B.- .Kippen mit 12 - Wirbeln, 
-Bein u. der ■ Muskulatur gebildet; 
durch das Zwerchfell vom Bauch ge- 
schieden; enthält in der -Höhle: Her«, 
Lungen, Luft- u. Speiseröhre, -bein 
(Sternnm) schildförmig. Knochen, der 
die Rippen des Brustkorbes verbindet, 
-bräune (Brustbeklemmung, Herz- 
klemme, Präkordialangst) anfallsweise 
auftretend, heftige Schmerzen in der 
Herzgegend, -feil (Pleura) zarte se- 
röse Haut, welche die Brusthöhle 
innen bedeokt u. die Lunge fiberzieht, 
krebs (Carcinoma mammae) Krebs d. 
Brustdrfise. -pulver Abffihr- u. Aus- 
wurf beförderndes Mittel : 2 Teile ge- 
pulverte Sennesblätter, 2 T. Süssholz- 
wurzel, 1 T. Fenchelsamen, 1 T.Schwe- 
felblnmen, 6 T. Zucker (Kurellas B.). 
-Stiche rühren meist von Rheuma- 
tismus od. Kotansamminngen her. 

Brustwehr / den Gebrauch der Feuer- 
waffen gestattende Deckung (bes. aus 
Erde) gegen Geschfitz- oder Gewehr- 
feuer. 

Brutal; -isieren; -ität f viehisch roh; 
roh behandeln ; Rohheit. 

Brüten das Erwärmen der Vogeleier. 
Brutwärme 38-40° G, Brutdauer nach 
den Arten verschieden. Bei Tauben 
u. Singvögeln hilft auch das Männ- 
chen brüten. Künstlich. B. kannten 
schon die Ägypter; jetzt sehr ver- 
vollkommnet. 

Brutto in Bezug auf Gewicht, Geld etc. 
ohne (wie Gegensatz Netto nach) Ab- 
zug des Abzuziehenden. 

Brutus 1) Lucius Junius, 1. Konsul der 
röm. Republik, nach der (von ihm be- 
wirkten) Vertreibung d. letzt. Königs 
(8. Tarquinius). 2) Marcus Junius, 
mit Cassius Leiter der Verschwörung 
gegen Julius Cäsar, fiel bei Philippi 
42 v. Chr. 3) Decimus Junius auch 
(s. 2) einer von Jul. Cäsars Mördern. 

Bryant [brei-] William Cullen 1794/78 
Cummington, Long-Island, amerikan. 
Schriftsteller, Homerfibersetzer. 

Bryologie (gr) Kenntnis d. Laubmoose. 

Bubo (lt) Anschwellung der Lymph- 
drüsen am Hals, in der Achselhöhle, 
besond. aber in der Leistengegend. 

Bucen-taur, -toro m Prachtschiff des 
Dogen von Venedig bei seiner Ver- 
mählung mit dem Meer. 

Bucephalus Alexander des Gr. Pferd. 



Buch Leop. v., 1774/1853 Stolpe, Berlin, 
berühmter Geognost. 

Buchanan [böckanänn] Jam., 1791/1868 
Stony-Batter, Wheatld., nordamerik. 
Staatsmann, 1857—61 Präsident der 
Union, den Bürgerkrieg 61 mit her- 
beiführend. 

Bucharei f s. Bochara. 

Buchdrama nicht bfihnenfähig. Drama. 

Buchdrucker-ei, -Kunst s. Gutenberg*. 

Bucher 1) Lothar, 1817/92 Neustettün, 
Glion (am Genfer See), 48 Mitglied 
der Nationalversammlung in Berlin, 
50 als Steuerverweigerer angeklagt, 
als Flüchtling in London Journalist, 
thätig, 64 von Bismarck als Vortrag*. 
Rat ins Minist, des Auswärt berufen, 
vielfach politisch wirkend, Wirklieh. 
Geh. Legationsrat. 2) Bruno, gb. 1826 
Köslin, Bruder von 1, Kunstschriftet. 
in Wien. 

Bücherzeichen mit Monogramm, Wap- 
pen etc. des Besitzers und der Be- 
zeichnung ex libris (aus d. Büchern). 

Buch-Führung, -Haltung f kaufmann. 
Führung der Geschäfts-, Rechnungs- 
bücher, Einblick in den Geschäfts- 
u. Vermögensstand gewährend: ein- 
fache u. doppelte (od. italienische) B. 

Buchhandel m: Verlags-, Sovtiments*, 
Kommissions-, Antiquariats-B. 

BUchmann Georg 1822/84 Berlin, Verf. 
d. „Geflügelten Worte" (18. Aufl. 1894). 

Büchner Geschwister a. Darmstadt: 1) 
Georg, 1813/50, Dichter. 2) Louis, gb. 
1824, Arzt in Darmstadt, Verf. von 
„Kraft u. Stoff«. 3) Luise, 1821/77, 
fftr weibl. Unterricht u. Erwerb (auch 
schriftstellerisch) unermüdl. thätig. 

Buchs, Bux, -bäum (Buxns) m das 
beste Holz für Holzschnitte. Zvoerg- 
B. als Gartenbeeteinfassung. 

Büchse /' 1) kleines rundes Behältnis, 
Futteral, Etui. 2) In Maschinen etc. 
Hülse zw. Zapfen u. Lager. 3) Feuer- 
waffe, z. B. -nmeister(ei) = Artil- 
lerist, -ie, Gesohfitzkunst; später nur 
d. kleineren, tragbaren Feuergewehre, 
heute nur die mit gezog. Lauf: -n- 
Schütze. 

Buchstab(e) m Letter, Lautzeichen: 
-n- (Ggnsata : Bilder-, Wort-) Schrift, 
-Rätsel (s. Logogriph), -Rechnung mit 
B-en als Zeichen allgem. Zahlgrössen 
(Algebra). [burgs, 13TEw. 

Buckau fabrikenreiche Vorstadt Magde- 

BUckeburg s. Schaumburg. 

Buckingham [böck-] engl. Grafen und 
Herzöge, nach der Stadt B. in der 
Grafsch. B., bes. 1) George ViUiers, 
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Herzog v. B. 1592/1628 eigenmäch- 
tiger Günstling der engl. Könige Ja- 
kob I. u. Karl 1., ermordet v. Lieut. 
Feiton. Sein gleichnam. Sohn 1627/ 
88, grundsatzlos. Günstling Karle I. 
u. n. und untor diesem (1669) Mit- 
glied des berücht. „CabaP-Ministe- 
rinms. 2) Rieh. Qrenvüle 1797/1861, 
bis 1822 Graf Tetnple, Ton 22-89 
Marquis v. Chandos, von da ab (nach 
seineti Vaters Tod) Herzog v. B . 41 
bis 42 Grosssiegelbewahrer, 48 bank- 
brnchig. Sein Sohn Rieh. Planta- 
genet Herzog v. B. m. Chandos 1823/ 
89; 80 Gouverneur v. Madras. 

Buckle [böckl] Henry Thomas 1822/62 
Lee (in Kent), Damaskus, engl. Kul- 
tur-Historiker. 

Bückler Johannes, gen. „Schinder - 
hannes*, Bäuberhauptmann links vom 
Mittelrhein, geb. 1777 Nastätten, hin- 
gerichtet 1803 Mainz. 

Buckskin [böckskin] m tuchartig, auf 
der rechten Seite glattgeschorenes 
Wollenzeug. 

Budapest Haupt- und Residenzstadt 
Ungarns, das seit 1872 vereinigte 
Buda (deutsch Ofen) am rechten u. 
Pest am linken Donauufer, Hb. »/, Hill. 
Ew 

Buddh a d. i. (im Sanskrit) ein Weiser, 
namentl. Ehrenname des Gautama 
od. Sakjamuni (Lebrer aus d. Familie 
Sakja), des Stifters des Buddhismus 
(6. Jh. v. Chr.), einer indischen Reli- 
gion, wonach durch treue Pflicht- 
erfüllung der Mensch nach dem Tod 
aus der Unruhe (Sansara) d. irdisch. 
Lebens zur Ruhe u. Seligkeit (Nir- 
wana) in der Vereinigung mit dem 
höchsten Wesen gelangt; vgl. Fo; 
Lama, -ismus s. Buddha; -istisch 
an Buddha glaubend. 

Budget [engl.: bödshet, frz. : büdshehj 
n Feststellung des Etats, der Jahres- 
Einnahmen und -Ausgaben. 

Büdner die kleinsten Hausbesitzer in 
Pommern. 

Budweis gewerbsame Bezirksstadt in 
Böhmen an d. Moldau, 29TEw 

Buenos Ayres 1) Staat d. (s&damerik.) 
argAntin. (s. d.) Republik (SUTqkrn., 
1 Mill. 20TEw.) 2) Hauptstadt d. Re- 
publik, 554TEw. 

Buen Retiro ehemals kgl. Lustsohloss 
bei Madrid, jetzt Artilleriemuseum. 

Bull Charl., verehel. Eestner, 1753/1828 
Wetzlar, das Vorbild zu Werthera 
„Lotte" von Goethe. 

ßuffalo [bötf-j Hafenstadt am Eriesee 



im nordamerik. Staat Newyork, über 
*L Mill. Ew. 

Buffer m (engl.) Stoss-vorriohtung, -kit- 
s*n. -apparat Prellvorrichtung. 

BUffet n (fr) Schenktisch, -zimmer; An- 
richte- schrank, -tisch. 

Buffo m komisch. Sänger d. ital. Oper. 

Buffon [bflffong] George Louis Ledere 
Graf v., 1707/88 Montbard, Paris, ber. 
Naturforucher und Stilist, „Allgem. 
Naturgeschichte." 

Bug Vorderschiffskörper vom Vorder- 
steven bis Vormast 

Bugenhagen Joh. (Pomeranus) 1485/ 
1558 Wollin, Wittenberg, Gehife. Lu- 
thers, dessen Bibelübersetzung er ver- 
niederdeutschte. 

bugsieren (schleppen) ein Schiff durch 
ein anderes schleppen. 

Bugspriet schräg bezw. wagerecht vom 
Vorsteven hervorragender Mast. 

Bühel [Hühl] Hügel. 

Buhne (Kribbe, Stage) quere Einbauung 
in Flusse, um diesen andere Richtung 
zu geben, bes. Strömung zu verstarken. 

Buiatrlk (gr) Rindviehheilkunde. 

Bukarest Hptst. des Königreichs Ru- 
mänien an d. Dimbowitza, 194TEw. 

Bukol-iast, -iker tn Dichter von Hir- 
tengesängen, -isch hirtenmässig, s. 
idyllisch. 

Bukowina f österr. Kronland, südöetl. 
von Galizien, 10T qkm, 572TEw., Hpt- 
stadt Czernowitz. 

Bulak Hafen- u. Vorstadt Kairos. 

bulböS (lt) zwiebelartig, knollig. 

BUIbül (pers., arab.) Nachtigall. 

Bulgarien der Türkei zinspfliohtiges 
Fürstentum zw. Donau u. Balkan, 6 
— 7T qkm, 2 Mill. Ew., s. Alezander 6, 
Ostrumelien, Ferdinande, Stambulow. 

Bull 1) Stier; John (s. d.) B., Spitz- 
name für Engländer. 2) Irischer (s. 
d.) B. lächerliche Verkehrtheit 3) 
Ole B. 1810/80 Bergen, berühmter nor- 
wegischer Violinvirtuose. 

Bulle f die einer Urkunde angehängte 
Siegelkapsel ; d. Siegel u. die Urkunde, 
z. B. Goldene B. (Aurea butta) des 
deutsch. Kaisers Karl IV. 1356, das 
ausschliessl. Recht der Kurfürsten auf 
d. Kaiserwahl feststellend ; insonder- 
heit päpstliohe Urkunden, zusammen- 
gestellt in den Bullarien. 

Bulimie (gr) Gefrässigk., Heisshnnger. 

Bulletin [büirteng] n Tages-, z. B. 
Kriegs-, Krankenbericht. 

Bullrichs Salz hauptsächlich doppelt- 
kohlensaures Natron. 

Bull-Run [-rönn] Bach imNO. Virginiens, 
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bei dem im nordamerik. Bürgerkrieg 
die Konföderierten üb. die Unionisten 
siegten, 20. Juli 1861 u. 29./30 Aug. 62. 

BUlo w 1) Friedr. Wilh. Freih. t., 1755/ 
1816 Falkenberg (Altmark), Königs- 
borg, preuss. General, hervorragend 
1814/15 (6. Sept. 1813 8ieg aber Ney 
bei Dennewit», „Graf v. Dennewitt"). 
2) Hans Gnido t. 1830/94 Dresden, 
Kairo, berühmter Klaviervirtuose. 

Bulthaupt Heinr. Alfr., Schriftsteller 
n. Prof. der Gesob. an d. Ennstakad. 
Düsseldorf, geb. 1849 Bremen. Verf. 
„Dramaturgie der Klassiker". 

Bui Wir 1) Sir Edw. Lytton 1805/73 Hay- 
don Hall (Norfolk), Torqnay, berühmt. 
Romansobreiber u. Staatsmann, 1866 
als Baron Lytton of Knebworth znm 
Peer ernannt 2) Edw. Rob. B., Sonn 
Ton 1, geb. 1881, 76-80 Vicekönig 
ron Indien (auch Dichter unter dem 
Pseudonym: Owen Mereditb). 3) Sir 
Henry Lytton B., Baron Dalling, 1804/ 
72, Bruder yon 1, englisch. Diplomat, 
gestorben in Neapel. 

Bundes-Iade beilige Truhe der alten 
Hebräer mit Mosob' Gesetzestafeln, 
verbrannte im Salomonischen Tempel 
586 v. Chr. -präsidium die leitende 
Gewalt eines Bandes; im Deutschen 
Reich der König v. Preussen mit dem 
Titel Deatscber Kaiser. 

Bungert, Angait, Komponist in Genua, 
geb. 1846 Mülheim a. Ruhr. 

Bunker Kohlenraum auf Dampfschiffen. 

Bunsen Rob. Wilh., gb. 1811 Göttingen, 
seit 52 Professor in Heidelberg, mit 
Kirchhoff (s. d.) Entdecker der Spek- 
tralanalyse. 

Bunsensche Brenner, Brenner für 
Leuchtgas, bei dem dieses mit Luft 
gemischt wird. 

Bunzlau Kreis d. preuss. RegBez. Lieg- 
nitz, Hauptst., am Bober, 13TEw.; 
Töpfereien. 

Buona-parte s. Bonaparte, -rotl ■. 
Michelangelo. 

Burckhardt Jak., geb. 1818 Basel, dort 
Prof., Kultur- u. Kunsthistoriker. 

Burdach Karl Friedr., 1776/1847 Leip- 
zig, Königsberg, Prof. d. Physiologie 
etc., wie sein Sohn Ernst 1801/76, 
Leipzig, Königsberg. 

Burdeau [Mirdnhj Auguste Laurent, 
1851/94 Lyon, Paris, bed. Staatsmann, 
früher Murine- und Finanzminister, 
Kammerpräsident (s. Brisson) ; Über- 
setzer Schopenhauers. 

Bürde- Ney Jenny 1826/86 Grat, Dres- 
den, dort Hofopernsangerin. 



Bureau rbfiroh] n Schreibtisch, „der 
grüne Tisch", Amtsstube, das Be- 
amtentum, -krat in; -ie, -ismus, 
•iach einer Tom grünen Tisch, Bevor- 
mundung von dort ans; in solcher 
Weise. 

Buren P>jur-] Martin ran, 1782/1862. 
ans niedeTländ. Familie im 8taate 
Newyork, 1837-41 President d. nord- 
amerikanischen Union. 

Bürette f (fr) Massröhre mit Grad- 
teilung für den Ausfluss. 

Burg Kreisst. im preuss. Reg Bez. Mag- 
deburg, 18TEw., Tuchfabriken etc 

Burger Ludwig, 1825/84 Krakau, Ber- 
lin, Maler. 

BOrger 1) Gottfried Aug., 1747/94 bei 
Harsgerode, Göttingen, bed. Balladen- 
dichter („Lenore ' )• 2) Hugo (Psend. für 
H.Lubbiner) gb. 1846 Breslau, Dramat. 

Bürgergarde Volkswehr zur Aufrecht- 
erhaltung der innern Ordnung, 1789/ 
1871 Nationalgarde in Frankreich» 
1848 Berliner Bürgerwehr, Leipziger 
Kommunalgarde. 

Bürgermeister Vorsteher einer Ge- 
meinde, in der Regel von d. Gemeinde 
erwählt, yon d. Staateregierung be- 
stätigt 

Burgos span. Provinz in Altkastilien 
und feste Hauptstadt am Alanzon, 
SITEw., Dom. 

Burgschmiet Daniel 1796/1858 Nürn- 
berg, Erzgiesser. 

Burgund (fr.: Bourgogne) altes Her- 
zogtum in Ostfrankreich im Gebiet 
der Seine, Loire u. des Rhöne, such 
Nieder-B. (vgl. Hoch-B., Freigraf- 
schaft B., Franche-Comti, mit Bin- 
schluss d. Niederlande, der B-i»che 
Kreis des Deutach. Reiohs 1512), B.- 
-er Barx oder Pech (Fichtenhan), 
TTetne. 

Buridan 1300/58, scheinst. Philosoph 
ans Artois; B.-s Esel, der zwischen 
2 Heubflndeln von gleicher Anziehung 
verhungern würde. 

Burke [bork] Edm., 1730/97 Dublin, bei 
Beaconsfield, freisinnig, engl. Staats- 
mann, Redner u. Schriftsteller, Gegner 
der französ. Revolution. 

BUrkel Heinr. 1802/69 Pirmasenz, Mün- 
chen, Genre- u. Landschaftsmaler. 

BUrklein Friedrich 1813/72 Burk, Wer- 
neck, Generalbaudirektor i. München. 

BUrklin Albert, geb. 1844 Heidelberg, 
75-82 Ob.-Schulrat in Karlsruh, dort 
seit 89 Intendant der Hofbühne, na- 
tional-lib. Mitgl. d. Reichstags seit 84. 

Burlelgh [MrliJ Wm. Cecil Lord 1520/ 
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98, engl. Staatsm., Grossschatzmeist. 
■q. Vertrauter d. Kgin. Elisabeth, För- 
derer von Maria Stuarts Hinrichtung. 

Burlesk, -0 f Poss-enhaft, -e. 

Burman Peter 1668/1741 Utreoht, Lei- 
den, her. Philolog, wie sein Neffe 
Peter 1718/78 Amsterdam. 

BurmeiSter Herrn., 1807/92 Stralsund, 
Buenos Ayres, Naturforscher in Süd- 
amerika, dort seit 1870 Kurator der 
naturwissenschaftlichen Fakultät in 
Cordoya. 

Burnouf [bfirnäff] frz. Sprachforscher: 
1) Jean Louis 1775/1844 Unrüle, 
Paris (griech. u. lat. Orammat.). 2) 
Eng. 1801/52 Paris, ber. Professor d. 
Sanskrit etc., Sohn v. 1. 3) Em. geb. 
1821 Yalognes, Neffe von 1, franz. 
8anskrit-Wörterbuch etc. 

Bums [börns] Rob. 1759/1796 bei Ayr, 
Dumfries, ber. sohott. Volksdichter. 

Burnus m Beduinenmantel. 

Burrltt Elihu 1811/79 Neubritain, New- 
york, unermüdlicher Friedensapostel. 

Burscheid Stadt im Wupperthal, Woll- 
industrie. 

Bursch enschaft f nach d. Freiheits- 
kriegen (1815) zur Pflege d Deutsch- 
tums gegründete Studentenverbindg ; 
1817 Wartburgfeier; 1819 durch die 
Karlsbader Beschlüsse aufgelöst, seit 
1848 wieder freigegeben. - i kos stu- 
dentisch, flott. 

Bursian Konrad, 1830/83 Mutz sehen 
(Sachsen), München, Philolog und 
Altertumsforscher. 

BOrsten abzug durch Aufdrüoken des 
Bogens auf den Satz mit einer Bürste 
hergestellter Korrekturabzug. 

Bürstenbinder Elisab. geb. 1838 Ber- 
lin , beliebte Romanschriftstellerin 
(Pseudonym: E. Werner). 

Burton [bört'n] Rieh. Francis 1821/90 
Hertshire, Triest, berühmter britisch. 
Forschungsreisender, bes. in Afrika, 
seit 74 in Triest. 

Burtscheid durch die Kurbrunnstrasse 
mit Aachen zusammenhängende Stadt, 
13TEw.; Tuch- u. Nahnadel fabrik; 
heisBe Quellen 

Bürzel Teil des Schwanzes der Vögel. 

Busch Wilh. geb. 1832 in Wiedensahl 
(Hannover), Zeichner, Verf. lustiger 
Bilderbücher. 

Büsch Joh. Georg 1728/1800 im Lüne- 
burg8chen, Hamburg, Begründer der 
Hamburger Handelsschule. 

Buschieren Aufsuchen von niederem 
Wild mit dem Vorstehhund. 

BüSChing Anton Friedr. 1724/93 Stadt- 



hagen, Berlin, + hier als Direktor 
„Grauen Klosters"; Verf. der „Erd- 
beschreibung*. Sein Sohn Joh. QusU 
OotÜ. 1783/1829 Berlin, Breslau, Prof. 
d. Altertumswissenschaft, thatig auf 
dem Gebiete german. Lebens. 

Buchir s. A buschehr. 

Buschmann Joh. Karl Ed. 1805/80 Mag- 
deburg, Berlin, Bibliothekar, Forsch, 
über die malaiisch -pnlynesischen u. 
indianisch Sprachen, Mitarbeiter der 
Brüder Humboldt. 

Buschmänner pl den Hottentotten ver- 
wandte* Volk in Südafrika (Busoh- 
mannland). 

Busento m unterital. bei Cosenza mün- 
dender Fluss, darin Alarich (s. d.) 
begraben. 

Bushel [husch'l] tn engl. u. nordamer. 
Hohlmass (Scheffel), je 36, w 1 und 
35, M 1. 

Bussard Gattung der falkenart. Raub- 
vögel mit 18 sehr weit verbreiteten 
Arten. 

Bussole s. Kompass. 

Büste f plastisches Brustbild. 

Butike /(fr) Kramladen, Bude, Gewölbe. 

Butler [böttlerj: 1) Walter, irisch.Oberst 
im Heer Wallensteins, sein Vertraut, 
u Mörder (in Eger 1634), vom Kaiser 
reich belohnt, f 1634. 2) Samuel 
1612/80 8trensham (Woroester), Lon- 
don, engl. Dichter, satirisch. Helden- 
gedicht „Hudibras M . 

Butterwoche [russ.: Maaleniza] Tor 
dem ( Ks t er fasten. 

Buttmann Phil Karl 1764/1829 Frank- 
furt a. M., Berlin, „griech. Schul- 
grammatik' 4 . 

Butyrometer Instrument zur Bestim- 
mung des Fettgehaltes der Butter. 

Butzenscheiben kleine runde Fenster- 
scheiben mit wulstiger Erhöhung in 
der Mitte. 

Butzkopf s. Delphin. 

BUtzOW Stadt in Mecklenb.-Sohw, an 
der Warnow, 5TEw. Dabei Land- 
strafanstalt Dreibergen. 

B. V. (lt) Abkürzung für bene vale,. 
lebe wohl ; auch für Beata Virgo, ge- 
benedeite Jungfrau. 

Buxtorf Prof. des Hebräisch, in Basel: 
1) Joh. 1564/1629 Camen (Westfal.), 
Basel. 2) Joh. 1599/1664 Basel, Sohn 
von 1. 3) Joh. Jak. 1645/1704 Basel» 
Sohn ron 2. 4) Joh, 1663/1732 Basel, 
Neffe von 2. 

Bylandt-Rheydt, Graf v. 1821/91 Wien» 
österr. General, 76—88 Reichskriegs- 
minister (8. t. Bauer 7). 
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Byron rbeir'n] George Gordon, Lord 
1788/1824 London, Missolunghi, der 
grösste engl. Dichter der Neuheit 
(Dicht, d. „Weltschmerzes"), vielge- 
reist (vgl. Childe Har >ld 's pilgrimage), 
beteil. am griech. Freiheitskampf 1823. 

Byssus m bei den Alten ein feiner 
ZeugstofT, jetzt ss= Mn8chel8eide, zu 
Geweben benutzbare F&den in Steok- 
muscheln etc. 

Bythometrie (gr) Tiefseemessung. 

Byzan tiner m Jemand ans Byzanz, 
d. h. ans Konstantinopel, namentl. als 



Hptat. des oström. (griech.) Kaiser- 
tums; auch die griech. Geschichts- 
schreib. jener Zeit und: byzantin. 
(Gold-)ilftmze. tinisch : aus Byzans 
stammend, darauf bezQgl. etc.; B-er 
Baustil (bei den England, norman- 
nischer), die Kuppelform mit quadra- 
tischer Anlage d. Mauer verbindend 
etc. -tinismus m Zustande wie im 
oström. Kaisertum, innerer Verfall bei 
äusserem Pomp etc. -tium, -z s. 
B.-antiner. 



C. 

Alle mit einem wie K gesprochenen C beginnenden Wörter 
sind nicht unter O, sondern unter K zu suchen, vgl. auch Z. 



C 1) als röm. Zakl — 100 (Centum). 2) 
auf Thermometern: nach der Cente- 
simalteilung von Celsius. 3) (Musik) 
C = % Takt, flj = «/, Takt. 

CS. Abkflrzg = circa (etwa, ungefähr). 

Ca ehem. Zeichen für Calcium. 

Cäcili-a, 6 Märtyrerin (2. od. 3. Jh.), 
Schutzheilige der Tonkunst; C.-en- 
Fest 22. November. 

Caedmon (K&dmon) ältest. angelsachs. 
Dichter (bibl. Inhalt) t um 680. 

Ca ira frz. Revolutionslied (1789), nach 
dem Refrain. 

Cäsalpinia trop. Bäume (benannt nach 
Andreas Cesalpini 1519/1603 Arezzo, 
Rom), liefern Rot- oder Fernambuk-, 
Gelb- und Braun- od. Sappanholz u. 
Dividirischoten etc., s. Bauhinia. 

Cäsar bes. Caj. Julius l9 / 7 102/'*/,44 v. 
Chr., Rom, genialer röm. Feldherr, 
Staatsmann n. Sohriftst. ? schloss 60 
mit Pompejus u. Crassus das 1. Trium- 
virat ; 59 Konsul: unterwarf 58— 51 
Gallien (Commentarii de hello Oal- 
Uco), ging ttber d. Rhein (55—53) u. 
nach Britannien (55 u 54) : überschritt, 
vom Senat zur Entlassg seines Heeres 
aufgefordert, den Rubikon (s. d.), 
machte sich zum Herrn von Italien, 
bezwang die Pompejaner in Spanien 
u. Fompejns (48) bei Pharsalus etc., 
sohlug (46) die Pompejaner b. Thap- 
sus in Afrika u. 45 ihren Rest bei 
Munda in Spanien (Commentarii de 
hello civili), zum Imperator ernannt, 
fiel an d. Iden (15.) des März 44 durch 
eine von Brutus u. Cassius geleitete 
Verschwörung auf d. Kapitol. Der 
von ihm adoptierte Augustus (s. d.) 



fahrte nach ihm den Kamen C, der 
später auf den Kaiser (welohes Wort 
wie das russ. Zar daher stammt) od. 
ihre Thronfolger u. Mitregenten uber- 
ging, vgl.: (römiBch-)deutsohe Kaiser 
(▼or der Krönung durch den Papst: 
Könige), -ea als Name von Städten, 
z. B. in Kappadocien, Palästina (jetzt 
beide: Kaisarieh) etc. -ewa -8- 
Witsch m; -ewna f (in Bussland) 
Kaiserin; Thronnachfolger; Prinzes- 
sin. -Ismus m unumschränkte Allein- 
herrschaft. 

Cäsium (Cs) Alkalimetall, in einigen 
Mineralquellen u. Mineralien. In Nau- 
heimer Soole. Entdeckt 1860 f. Bunaen. 

Cäsur f (lt) Verseinschnitt. 

Cb = Kubik (s. d.), z. B. cbm = Ku- 
bikmeter etc. 

Csch u. Lech Br&der, sagenh. Stamm- 
herren der Tschechen u. Polen 

Cecil s. Burleigh. 

Cedieren einem etwas abtreten : Cedie- 
rung, Cession (lat: cessio) Abtretg, 
z. B. einer Forderung, der Guter (bo- 
norum) etc 

Cadrat n dickschalige Citrone u. be- 
sonders deren unreif eingezuckert« 
Schale (Citronat). 

Cedr-ela tropische Bäume (Cedro- 
bäume): C. odorata liefert Holz zu 
Cigarren-,Zuokerkisten etc. -obalsam 
m Zirbelkieferharz. -001 n Citronen- 
öl. -US f Ceder, Nadelholzbäume, 
nam. Cedcr vom Libanon, C libano- 
tica; ferner: Himalaya- oder Deo- 
d(w)ara- (d. i. Götterbauholz-) Ceder 
etc., z. B. Callitris, Juniperus, Thuja, 
Lärche. 
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Celakowsky (Czel-, spr. Tschel-) Frz 
Wladislaw 1799/1852 Strakonitz,Prag, 
Prof. d. slaw. Litteratur. Sein Sohn 
Wladislaw geb. 1834 Prag, Professor 
der Botanik. 

Celebes eine der Grossen Snnda-Inseln 
(s. d.), 4armig, mit den Nebeninseln 
200T qkm., üb. 1 Mill. Ew., Gouverne- 
ment C. (Hptst. : Maoassar) ; C- (od. 
StUu-) See zwischen Celebes, Borneo 
n. den Snln-Inseln. 

Celebr-ieren feiern, verherrlichen ; die 
Messe lesen, -ität f Feierlichkeit, 
Berühmtheit. 

celerieren (lt) beschleunigen. 

Ce 1 1 a f (lt) Zelle, namentl. Tempelselle. 

Celle Kreis der prenss. Landdrostei 
Lüneburg n. Kreisst. am Einflnss der 
Fuse in die Aller, 19TEw.; Ober- 
landesgeriohl 

Cellini [tsch-] Benvenuto 1500/71 Flo- 
renz, ber. Bildh., Erzgiesser, Goldarb. ; 
Autobiographie (übersetzt v. Goethe). 

Cellist™, -o n [tsch-] = Violoncell etc. 

Cellul-a f (lt) Zelle, nam. als d. Ur-Teile 
der organisch. Wesen, -er auf solche 
Zellen bezflgl. etc.: C- Put hob ><n<\ die 
Krankheiten auf die Thätigkeit der 
Zellen zurück f ührend -oid n horn- 
artiges Erzeugnis aus gemahlener 
Nitrocellulose (Sohiessbaumwolle) u. 
Kampfer , zu Kämmen , Ballen, 
Schmucksachen etc. (Zellhorn), -ose 
f Zellstoff ; Holz-C. zur Papierfabrik.; 
durch Salpetersaure in Nitro-C. (s. 
o.) verwandelt etc. 

Cellulographie Bilderdruckverfahren 
auf Celluloidplatten. 

Celsius Anders 1701/44 Upsala, Mathe- 
matiker, Astronom, Physiker (s. C 2). 

Colt etc. s. Kelt. 

Celt-es (-18 „Pickel") Konr. 1459/1508 
bei Würzburg, Wien, dort Prof. der 
Dichtkunst u. Beredsamkeit, berühm- 
ter Humanist. 

Cembalo [tsch-] n etc. = Klarier. 

Cement n Mörtel (s. d.), nam. hydrau- 
lischer etc. (s. -ieren). -ation /' Ce- 
mentierung. •ieren 1) mit Mörtel 
verbinden, mauern. 2) Metalle ohne 
Schmelzproze«8 zweokgemäss umwan- 
deln, s. B. Stabeisen in Brenn- (oder 
Cement-) Stahl durch Glühen in Koh- 
lenpulver oder Cement (-pulver) etc. 
Dazu Cementier- Büchse, -Kasten,-Ofen 
etc.; ferner s. B. Cementkupfer aus 
Cement- (od. Gruben-) Wässern (Ku- 
pferritriollÖ8g.) durch Eisen fällen. 

Cendr-e (fr) [ssangdreh] aschfarbig. - i I - 
Ion l-ijongj Aschenbrödel. 



Cenis s. Mont C. 

Cenogenesls nicht nach biogenetisohen 
Gesetzen verlaufende Entwickelung 
der Organismen. 

Cen-(Ken-)otaph(ium) n (gr) Grabmal 
ohne Leiche. 

Cens-ieren beurteilen; abschätzen ; vor- 
prüfend über d. Znlässigkeit z. Ver- 
öffentlichung, s. Aufführung etc. ur- 
teilen, -lt m Zinspfliohtiger. -or m 
im alten Born 2 Beamte als Steuer- 
ein schätzer, Sittenrichter etc.; ein 
mit der Censur Betrauter, -ur f Amt, 
Thätigkeit, Urteil eines Censors (•. 
d.): 1) im alten Rom. 2) Bücher-, 
Theater-C. Ober d. Zulässigkeit der 
Veröffentlichung , Aufführung etc. 
(erstere fast nur noch in Kussland). 
3) bei Diskontbanken Prüfung u. Ab- 
schätzung der zu diskontierenden 
Wechsel durch die Censoren, das C- 
Komite etc. 4) Periodisch erteiltes 
Zeugnis über Betragen u. Fortschritte 
v. Schülern etc. 5) In tagenden Ver- 
sammlungen etc. von dem Vorsitzen- 
den einem Mitglied erteilte Rüge. 
•III m 1) im alten Rom Einteilung 
in die Steuerklassen. 2) Volkszäh lg. 
3) (s. 1) die Steuerhöhe als Norm für 
die Ausübung von bürgerl. Rechten, 
nam. bei Wahlen. 4) Zins, Abgabe. 

Cent 1) m Name von Münzen (u. Ge- 
wichten etc.), deren 100 auf ein Gan- 
zes gehen, z. B. 1 1( „, niederl. Gulden, 
Vioo Dollar (Nordam.) etc., vgl. Pro- 
cent = aufs Hundert. 2) f Ort mit 
einem z. T. von ihm mit Schöffen be- 
setzten Gericht (in Polizei- wie Kri- 
minalsachen) ; solche Gerichtsbarkeit 
u. das Gericht: C- (od. Kriminal-) 
Fall; C.-Qericht; C.-Oraf od. Rich- 
ter etc. 

Centaur m c, -u«, Kentaurfos), griech. 
Myth., ein Wesen halb Mensch, halb 
Ross: Kampf der Centauren und La- 
pithen etc. -ea f Flockenblume: C. 
cyanus = Cyane. 

Cent-enarium n C, Centennial-, Sä- 
kular-, Hundertjahrfeier, -osimal auf 
Hundertteilung beruhend ; s. C 2 ; C- 
od. Brückenwage, wobei man der Last 
mit dem \ lQ0 des Gewichts das Gleich- 
gewicht hält, esimo [tsohent-) m 
ital. Scheidemünze >/ioo Lira = Cen- 
time. -I vorgesetzt vor Masseinheiten, 
nm je l /ios (wie Deci Vio u - MMli Viooo) 
zu bezeichnen, z. B. Centi-ar(e), Centi- 
-gramm(e), -liter, -meter, -ster etc. 
•ifolle /" Rose, -ime [ssangtihm] m 
»/ 100 Frank (s. d.) = Centdmo (span.). 
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-JOUTS [ssang-shuhr] „100 Tage", die 
Zeit von Napol. I. Rückkehr aus Elba 
bis zu seinem Sturz (1815). -ner tn 
Gewicht von (ursprüngl. und jetzt 
meist wieder) 100 Pfund. 

Cent-gardes (fr) [ssang-gard] („Hun- 
dertgarden") frz. Leibgarde au* 100. 

Centr-al den Mittelpunkt (auch als 
Kern, Hauptsache) bildend, darauf 
bezfigl., z. B. : C- (od. Mittel-) Amerika 
(5 Bepubliken: Costarica, Guatemala, 
Honduras, Nicaragua, Salvador), C.- 
Asien eto ; C.-Bewegung (um einen 
Mittel- od. C.-Punkt); C.-Sonne all 
Mittel- oder Sohwerpunkt eines Fix- 
siernsystems etc.; C- (oder Haupt ) 
Anstalt, Kadetten - AnBtalt, -Schule, 
-Hötel etc.; -Organe eto. -alisation 
f; -alisieren; -alismus m: -allst m 
Streben, alles in einen Mittelpunkt 
zu vereinigen etc ; Anhänger solches 
Strebens. -Ifugal vom Mittelpunkt 
fort- (Gegensatz : -ipetal dahin) stre- 
bend, vgl. Flieh-, Schwung- (Gegen- 
satz: Anziehunge-) Kruft; C- (oder 
Schleuder-) Maschine, Centrifuge z. 
Entfernen v. Flüssigkeiten aus Stof- 
fen etc. -um n Mitte: Mittelpunkt; 
-Treffen; -Partei (so nennen sich die 



UltTamoi 



ii.) 



Schwer- 




punkt; C- Bohrer, mit einer C.-Spitze 
(Spitze in der Mitte). 

Cent-Um (lt) s. C 1 : Procent etc. -uria, 
-lirie f Anzahl von (etwa) 100, z. B. 
im röra. Heer (Kompanie) unter einem 
Centurio (Hauptmann) ; bei d. Römern : 
Bürgerabteilg. bei Volksabstimmgen. 
in den Centurialkomitien. 

Cophal-algie (gr) Kopfschmerz, -ocele 
Gebirnbruch. -opöden Kopffüsser. 
-Otomie chirurgische Verkleinerung 
des Kindsschädols bei der Geburts- 
hilfe. -Otripsie Schädplzerranlmtmg. 

Oe-<Ke-)phalonia eine der ionischen 
Inseln, vor dem Golf v. Patru«, 68« 
qkm, 69TEw. 

Cerasin n Kirschgummi. 

Cerat w (lt) Wachssalbe. 

Cerber-a f brasil. Giftbaum. -US (Ker- 
beros» m (griech. Myth.) der 3kÖpflge 
Höllenhund, Unterweltnwächter. 

Cercle [sserk'lj m feiner Gesellscbafts- 
Kreis. 

Ccrealien V* Getreidepflanzen, s. Ceres. 

Cereb-ellum n Kloingehirn, -ral aufs 
Gehirn bozögl., davon ausgehend etc. ; 
C.-System etc. -rum n Gehirn, Hirn. 

Ceremon-ial n C, C.-e: Vorschrift d. 
hergebrachten C-ien; Inbegriff des- 
selben; C.-Gesetz d. Juden etc. -ie f 



äussere festgest. Form bei Gottesdst. 
Förmlichkeit bei feierl. Handlungen, 
aus Höflichkeit etc -lell (wie e-ifft) 
förmlich etc; auch n = C-ial n. 

Ceres f Göttin dea Getreides (gr.: De- 
meter), s. auch Asteroid. 

Ceresin n (lt) gereinigtes Erdwachs. 

Cerevis n Bier; student. Ehrenwort. 

cerise [sserihsj kirschrot. 

Cernagora [tsch-] Montenegro. 

Cernieren eine Festung cinschliessen. 

Cerographie (lt.-gr.) Galvanoplastik 
mittels gravierter oder geformter 
Wachsschrift. 

Cerro (span.) Berghöhe (Gipfel, Pass). 

certieren (lt) wetteifern, streiten. 

Certifikat n Bescheinigung. 

Certosa [tsch-] / s. Kartause. 

Cervantes-Saavedra Miguel de, 1547/ 
1616 Alcala de Iienares, Madrid, bed. 
span. Schriftsteller. Verf. des „Don 
Qoijote" etc. 

Cesalpini [tsch-] s. Cäsalpinia. 

Cessio(n) / s. cedieren. 

C'est-ä-dire (fr) [ssetadihr] das heisst. 

Cestoden Kingeweido - Tiere (Band- 

ceterum (lt) übrigens, [warmer). 

Cetinje Haupt- u. Residenzstadt von 
Montenegro. 

Cette [ssettj feste See- u. Handelset. 
im frz. Depnrt. Herault, am Mittel- 
meer, Knotenpunkt der Sßd- und der 
Ly«m - Mittelmeerbahn, 36TEw. C- 
Wvin ; Seebad. 

Ceuta [dee-u-ta] span. Hafenstadt und 
Festung un d. Nordküste v. Marokko, 
Qber lOTEw. 

Cevennen [ssow-] pl Gebirgskette in 
Südfrankreich, Mittelhöhe üb. 1000 m, 
im Mittelalter Sitz religiöser Be- 
wegungen. 

Ceylon (uanskr.: Singhala) durch die 
Palkstraebe von d. SO. Spitze Indiens 
getrennte brit. Insol, 64T qkm., 3 Mill. 
Ew. (1«/« Mill. Singhalesen); Hptst. 
Colnmbo. 

cf. od. cfr. conferatur(U) = vergleiche. 

Chabrier [echabrieh] Alexis 1841,94, be- 
kannt, frz. Komponist; „Gwendoiine". 

Chabrus (jüd.) m, f Konsortium zum 
Güterschacher; um GrosBgrundbe- 
sitzerstimmen zu schaffen, In Öster- 
reich, namentlich Böhmen. 

Chacun a SOn goüt (fr) [schakÖn a 
sson guhj jeder nach seinem Ge- 
schmack 

Chagrin(fr) [schagreng] m 1) genarbtes 
Leder etc. 2) (nagender) Kummer. 

Chaiber (Kheibar) Kette der südl. Vor- 
bergo des HindukUBch : Ch.-Pass aus 
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der Indus-Tiefebene nach Afghani- 
stan, 914 m. 

Chaine Tschahn] (fr) f Kette. 

Chaireddin s. Barbarossa 2. 

Chaise [sch&hs] f: 1) Stuhl (Chaise 
longue zum .ausgestreckten Liegen) 
etc. 2) leichter Wagen. 

Chalcedon m ein Halbedelstein (Quarz- 
verbindung, 8. Onyx). 

Chaldä-a Name für Babylonien (seit 
625 t. Chr.). -er m auch = Astro- 
log etc. -isch z. B. auch Ch-e Pe- 
riode von 223 synodischen Mondum- 
läufen =. 6585*/, Tage etc.; Ch.-(e 
Sprache) = weetarumaisohe. 

Chälid gen. Saif-aUäh (Schwort Gottes) 
ber. Feldherr Mohammeds, f 642. 

Chalif etc. b. Kalif. 

Chalkograph m etc. s. Knpfersteoh. etc. 

Chalkotypie (gr) Hoch&tzverfabren auf 
Kupfer. 

Challemel-Lacour [schallmel laknhrj 
Paul Armand, franz. Staatsmann, gb. 
1827 ATranches, 70 Präfekt in Lyon, 
76 Senator, 79—83 Gesandter in Bern 
u. London, 83 Minister des Auswär- 
tigen (Urheber des Kriegs mit China), 
93 Senatsprasident 

Ch&lons [schalöng] 2 franz. Städte: 1) 
an d. Marne (alt: Catalaunum), 26T. 
Ew., Übungslager des frans. Heeres 
1856—70. 2) an d. Saöne (alt: Ca- 
billonum), 21TEw. 

Chalybographie (gr) Stahl stiohkun st. 

Cham ade (fr) [sohamad] Zeichen des 
Belagerten, dass er unter h an dein will, 
Cd. schlagen Rückzug antreten. 

Chamäleon [Kam-] n (m) eine Schup- 
peneidechse, färben wechselnd. 

Chamberlain 1) (engl.) [tschamberlen] 
Kammerherr, Lord Ch., Vorsteher d. 
kgl. Hofstaates. 2) [tsch&mberlanj 
Joseph, radikaler engl. Staatsmann, 
geb. 1836 London ; Führer der Unio- 
nisten im Unterhause. 

Chambord [schangbohrj Graf r. 1820/ 
83 Paris, Frohsdorf (bei Wien), nach- 
geborner Sohn des 1820 ermordeten 
Herzogs v. Berri (s. d.), nach d. Ent- 
thronung Karls X. von d. Leg i ti misten 
als Heinrich V. zum König ausge- 
rufen, f als unnachgieb. Pr&tendent. 

Chamo (fr) [echangj Feld. C. de ba- 
taille [de batahj] Schlachtfeld. C 
de Mars Marsfeld (s. d.). 

Chambre[schangb'rJ f: 1) Zimmer; Ch.- 
garnie möbliertes Mietszimmer; Ch.- 
g am ist Zimmer-Mieter, -Herr etc. 2) 
Kammer etc.; Ch. introuvable , die 
1815/16 in Frankreich tagende, ultra- 



royalistische („wie man sie nicht 
leicht findet"). Ch. ardente peinL 
Gerichtshof, 1535 zur Ausrottung d. 
Ketzerei, 1679 zu Untersuchungen von 
Giftmorden. 

Chamisso [soh-] Adelb. v. 1781/1838 
Schloss Bonoourt (Champagne), Berlin, 
Botaniker. Weltumsegler , deutscher 
Dichter; „Peter Schlemihl", „Salas 
y Gomez". 

Chamois [schamoaj „gemsfarbig", hell- 
gelb. 

Cham-oni(x) [schamoni], -ouni [-uni] 

Dorf, von wo der Montblanc (s. d.) 

erstiegen wird ; dazu das von d. Arve 

durchströmte Alpenthal im Depart 

Hochs avoyen. 
Chamotte (Schamotte) f (fr) Ofenziegel, 

feuerbeständiger Ziegelstein. 
Champagne [schampanj] frühere frz. 

Ptot., jetzt mehrere Departements 

umfassend, -r Ton dort stammender 

Schaumwein. 
Champaigne [schangpenj] Philipp de 

1602/74 Brüssel. Paris, berühmter 

(Bildnis-) Maler. 
Champignon [schangpinjong] m sehr 

schmackhafter Pils, Herrenpilz. Ch.- 

ZuchU 

Champion m [schangpjong] ritterlich. 
Verfechter; [tschempj'n] anerkannter 
Meister eines Sports. 

Champollion [schangpolljong] Jean 
Franc., 1791)1832 Figeao, Paris, Be- 
gründer d. Ägyptologie. Sein Brud. 
Jean Jacques 1779/1867 Figeac, Paris, 
frans. Altertumsforscher. 

Ch am ps Elysees [sohangsehliseh] Park 
in Paris. 

Chamsin m ägypt. Wüstenwind, Samum. 
Chan w im Orient: 1) Einkehrhaus. 

2) Fürst etc.; at n Fürstentum. 
Chance <fr) [schangss'J f möglioher 

Fall; Glück. 
Chane el ier (fr) [schangss'ljeh] ; -lor 

(engl.) Itsch&nssellörj Kanzler. C of 

the exchequer Premierminist., Lord 

high C. GrosBsiegelbewahrer. 
Changarnier [schangarnjeh] Nioolaus 

1793/1877 Antun, Paris, frz. General, 

Orleanist. 

Chang-e (schangsh'] m Wechsel, 
-Bank eto. -eant [-ang] (färben-) 
schillernd «i, Schiller-Taft, -Falter 
etc. -ement [-mang] Änderung, Wech- 
sel, -ieren andern eto. 

Chanson (fr) [schanssdng] /, m leichtes 
Lied; -nette (fr) Sängerin; -nier 
[ssonjeh] m Dichter von leichten 
Liedern. 

6* 
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Chanteur (fr) [schangtöhr] Sänger; 
-teuse Sängerin. 

Chantklly [schantiji] Stadt im frz. Dep. 
Oise, über 4TEw. 

Chanzy [sohangsi] Ant. 1823/83 Nouart, 
Chälons, frz. General, bis 1870 meist 
in Afrika; tapfer im deutsch -franz. 
Kriege; 71 Gefangener der Kommune; 
73 General-Gouverneur in Algerien; 
79—81 Botschafter in Petersburg. 

Cha-os n (gr) wüstes Durcheinander, 
woraus der Kosmos (s. d.), die ge- 
ordnete Welt, hervorging ; vgl. nord. 
Oinnungagap , bibl. Tohuwabohu 
etc. -otisch wirr (duroh einander). 

chaptalisieren (fr) [soh-] Wein nach 
Chaptals Weise verbessern. 

Chapeau (fr) [schapoh] Hut, bildl.Herr; 
Ch. (ä) claque Klapphut. 

Chappe [schapp] gesponnene Abfall- 
eeide. 

Char (fr) [schar] Wagen; Ch. ä bancs 
(fr) Bchahrabang] Wagen mit Seiten- 
Danken. 

Charade (Scharade) f Silbenrätsel. 

Charenton [scharangtong] = Irren- 
haus, nach dem in Ch.-le-Pont (bei 
Paris), vgl. Bedlam. 

Charge eingeschrieben. 

Charge d'affaire [scharsheh daffthr] 
tn Geschäftsträger. 

Charite [seh-] f Krankenhaut. 

Charit(inn)en grieoh. = Grazien. 

Charivari [sch-] m Katzenmusik. 

Charkow kleinrusB. Gouvern. u. Hptst. 
an d. Charkowka, 188TEw., Univers., 
Messen. 

Charlat-an [scharlatangj tn; anerie 
f ; anismus m Marktschreier, Quack- 
salber; -ei. 

Charleroi [schariroa] belg. Festung 
an der Sambre, 23TEw. ; Eisenwerke, 
Kohlen. 

Charleston [tscharlsten] erst. Handels- 
platz 8fld-Car0linas am Atlant. Meer, 
56TEw., Erdbeben 1887. 

Charllere f (fr) mit Wasserstoff ge- 
füllter Luftballon. 

Charlottenburg [sch-] bei Berlin, an d. 
Spree, 132TEw.(1895), entstand, aus d. 
Königin Sophie (s. d.) Charlotte Lust- 
eohloss. 

Charlottenlund Sohloss b. Kopenhagen, 
charmant (fr) [scharmäng] reizend. 
Chasm-a (gr) Gähnen; -odie Gähn- 
sucht. 

Char niere [scharnjähr] f = Soharnier. 
Charon (Myth.) Fährmann d. Unterwelt. 
Chäronea Festung im alten Böotien, 
Sieg König Philipps v. Macedonien 



über die griech. Freistaaten 388 v. 
Chr.; SuUas üb.Mithridat 86 v. Chr., 
Geburtsort Plutarohs. 

Charpie [soharpih] f Wundfäden. 

Charras [scharrä] Jean 1810/65 Pfalz- 
burg, Basel, frz. Militär- u. Kriegs- 
schiff tat., Gegner des Bonapartismus. 

Charrette (fr) Wägelchen. 

Chart-ern [tech-] ein Sohiff mieten. 
-Ismus m; -isttn; -istisch in Eng- 
land (von 1836 - 57) die auf eine 
„Volkskarte« (volkstümlichere Wahl 
u. Einrichtung des Parlaments) hin- 
strebende Partei, ihr Streben, ihr 
anhängend. 

Chartreuse [schartröhs] f Kartause 
(s. d.), bes.: La grau de Ch., bei G re- 
noble ; dort bereiteter Likör. 

Chartum (Khartum) Hptst. des ägvpt. 
Sudan (s. d.), am Zusammenfluss des 
Blauen u. Weissen Nils, 50TEw., s. 
Gordon. 

Charybdis f Meerstrudel bei Messina, 
gegenüber der Scylla, in der Mytho- 
logie beide : die Durchschiffenden ver- 
schlingende weibl. Ungetüme. 

Chasse (fr) [schass] Jagd, -ur [-öhr] 
Jäger. 

Chasse* (fr) | schass eh] Art Tanzschritt. 
Chasseki (türk.) Lieblingsfrau des Sul- 



Chassepot [schasspo] n, m frz. Hinter- 
lader 1866 (nach dem Erfinder), er- 
setzt dnreh das Oras-Oewehr. 

Chassis n (fr) Streichkasten. 

Chäteau [schat oh] n Schloss, auch in 
Namen v. Ortschaften, Weinsorten (m). 

Chateaubriand [schatobriang] Franc. 
Rene, Yicomte de 1768/1848 St.-M&lo, 
Paris, frz. Staatsmann u. berühmter 
SohriftsteUer. 

Chatel-ain (fr) [sohat'läng] Kastellan, 
-et [schaht'lä] Schloss. 

Chatham [tschätäm] 1) Festung d. engl. 
Grafsch. Kent am Medway, Haupt- 
Flottenstation, 32TEw. 2) s.Pitt. 

Chätib (arab.) mohammedan. Priester. 

Chatterton [tschättert'nl Thom., engl. 
8chriftst., geb. 1752 Bristol, vergiftete 
sich 1770. 

Chaucer [tsohahsser] Geoffrey 134?/ 
1400 London, ältester engl. Kunst- 
dichter, „Canterbury tales". 

Chaudeau [sohodoh] Sauce für Mehl- 
speisen, aus Wein u. Eisohnee mit 
Zitronensaft. [Grundbau. 

Chaussee [schosseh] Kunststrasse mit 

ChauSSUre (fr) [schossühr] Schuhwerk. 

Chauvin-ismus [show-] m; -istisch 
ungezügelte Sucht nach Yergrössrg. 
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des eignen Staats und Voll» ; ihr 
Anhang-er, -end. 

Chaux-de-Fonds La [sohod'fong] Bez. 
im Sehweis. Kanton Neuenbürg und 
Hauptort, 26TEw., Uhrengewerbe. 

Check [tsch-[ m auf Sicht zahlbare 
Anweisung auf eine Bank oder ein 
Bankhans, die für die Zahlung Dek- 
knng haben. 

Chadive m Vioekönig r. Ägypten, [ruf. 

Cheer (engl.) [tsohihr] Hoch-, Beifalls- 

Chef [sohefFJ m Anführer; Vorgesetzter; 
Ch. d'oeuvre n [schädöw'r] Meister- 
stück. 

Cheiron heilkundiger Kentaur, Lehrer 
des Achilleus ; von Zeus als „Schütze 41 
unter die Gestirne versetzt. 
Cheirospasmus (gr) Sc h reihkramp f. 
Cheirotonie (gr) Abstimmung durch 

Handeaufheben. 
Chelsea [tschelsi] 1) Vorstadt Londons 
367 TEw. 2) Vorst. Bostons 28TBw. 
Cheltenham [tschelt'namm] St. u. Bad 
i. d. engl. Grafsch. Gloucester 43TEw. 
Chem-ie f Scheidekunst, Stofflehre. 
Wiasenach., die d. Zusammensetzung 
aller Körper aus einer bestimmten An- 
zahl nicht weiter zerlegbarer UrstofTe 
(Elemente) lehrt; Anorganische Ch., 
Gegensatz organische (Ch.derKohlen- 
stoffYer bin düngen), -ikalien pl che- 
mische Präparate. -Iker m Scheide- 
kunstler etc. -isch zurChemie gehörig, 
darauf bezüglich etc. -ischer Pro- | 
zess Vorgang bei der Vereinigung 
od. Trennung chemisch. Verbindungen, 
-ische Verbindungen Vereinigungen 
der chemischen Grundstoffe zu Kör- i 
pern mit bestimmten pbysikal. und 
ehem. Eigenschaften infolge der sog. 
ohem. Verwandtschaft, -ische Zei- 
chen Abkürzungen des lat. Namens 
der Elemente u. ihrer Verbindungen, 
z.B. As für Arsen, Pb (Plumbum) 
für Blei, zugleich mit der Bedeutg. 
Einheit des Atoms. Bei Verbindgen 
ist die Einheit des Moleküls z. B. 
PIO = 1 Molekül Bleioxyd = 1 At. 
Blei, 1 At. Sauerstoff. Eine Zahl yor 
dem Zeichen (2P10) zeigt die Zahl 1 
der Moleküle, eine hinter dem einsei. 
Zeichen ( 0 4 ) die Zahl der Atome an. 
Chemigraphie (Zinkographie) Verfah- 
ren, durch Hoohatzg. auf Zinkplatten 
Bilder für |den Buchdruck herzustell. 
Chemisette f (fr.) Vor- und Kragen- 
Hemdchen. 
Chemitypie (gr) Ersatz d. Holzschnittes 
durch Reliefplatten aus Zink für den 
Buchdruck. 



Chemnitz bed. säohs. Fabr.- u. Hdlsst 
(Kreish. Zwickau, Amteh. Ch.) a. d. 
Ch., lÖOTEw. (1895). 

Chenille (fr) [schenijj raupenihnliche 
Schnürchen, deren Umfang mit Här- 
chen besetzt ist, aus Seidengewebe 
mit ausgezupften Leinenfaden; zu 
Fransen, Bindern, Spitzen (C-spitzen), 
Tüchern, Teppichen. 

Chenie r [schenjeh] 2 frz. Dichter, Söhne 
des frz. Konsuls in Konstantinopel. 

1) Marie Andre de 1783/94 Konstan- 
tinopel, Paris, guillotiniert; Elegien. 
Idyllen etc. 2) Mar. Jos. de 1764/1811 
Dram. u. Lyrik. 

Cheops agypt. Kg. (Chufn) um 3000 
Chr., Erbauer dergrösst. Pyramide. 

Cher [schär] m link. Nebenfluss d. Loire; 
Den. Ch., Hauptst. Bonrges, 46TEw. 

Cherbourg [scharbuhr] fester Kriegs- 
hafen im frz. Dep. La Manche 39TEw. 

Cherbuliez [scher btthlj eh] Vict. geb. 
Genf. 1829, frz. Roman- u. politischer 
Schriftsteller. 

Cherchez Ii femme (fr) [scherscheh 
la fammj suohe die Frau, d. h. den 
Urheber. 

Cherson südruss. Gout.; Hptst. Ch. am 
untern Dnjepr, 64TEw. 

Chersones, -os. -us m (gr) Halbinsel. 

Cherub m. -Im pl ThronhalterJehoyahs. 

Cherubini [ker-J 1760/l842Florenz,Paris, 
berühmter Opern- u. Kirchenkompon. 

Cherusker deutsch. Volksstamm a.Harz. 

Chesapeakehai [tschessapihkbeh] Bu- 
sen des Atlant. Meers in Virginion 
und Maryland. 

Chester [tsch-] Hptst. der engl. Graf- 
schaft Ch., am Dee, 37TEw.; Ch -Käse. 

Chesterfield [tsch-] 1) St der engl. 
Grafsch. Derby am Ch..-Kanal 13TEw. 

2) Phü. Dormer Stanhope Graf v, 
Ch. 1694/1773 London, engl. Staatsm. 
(1747-48 Vicekönig t. Irland) und 
Schrittst. (Briefe an seinen Sohn.) 

Cheval-eresk (fr) [sch'wal-] ritterlich. 

-ier [-jeh] Ritter, Titel des untersten 

Adels in Frankreich. 
Cheveaux legers (fr) [schwohiejöh], 

leichte Kavallerie ; in Bayern u. Italien 

(Cavallegieri). 
Cheviot geköpertes Gewebe aus gröb. 

Wolle von Schafen d. Cheviotgebirg. 
Cheviot Hüls [tsohew-] Grenzgebirge 

zwischen England u. Schottland. 
Chevreau (fr) [sohewroh] Ziegenleder. 
Chevreul [8ohewröhl] Mioh. Eugen 1786/ 

1889 Angers. Paris, ber.frz. Chemiker. 
Chianti [kjanti] weinreiohe Gegend in 

Toscana. 
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Chiaroscuro (kl-) 8. Clairobscur. 

Chiavacci [kiawätt,chi] Vincenz geb. 
1847 Wien, Sobilderer des Wiener 
Volkslebens. [voll. 

Chic (fr) [schick] (Ge)schick, geschmack- 

Chicago [tsch-j St in Illinois an der 
Mündung des Ch. in d. Michigansee, 
ftber 1 Mill. Ew. (':, Deutsche), bed. 
Handel; grosser Brand Okt. 1871 ; 
Weltausstellung 1894. 

Chi c an e [Schikane] f(ir.) Kniff, Hinter- 
list, Rechtsverdrehung, -ieren ab- 
sichtlich quälen, hinterlistig handeln. 
-ÖS ränkesüchtig. 

Chief (engl.) [tsohihf] der Oberste. 

Chiemsee 163 qkm gr. See (bayrisches 
Meer) in Ob.-Bayern b. Traunstein; 
3 Inseln : Herren- u. Frauen Wörth, 
und Krautinsel. 

Chieti [ki-] ital. Prov. (Abruzzen) und 
Hauptst. am Pescara, l2TEw. 

Chiffon (fr) [schifföng] Lappen, Flitter ; 
auch ein shirtingartiges Gewebe. 

Chiffr-e [schifferj f, -ieren Ziffer; 
Kttnstlerzeichen ; Geheimschrift, darin 
schreiben. 

Chignon (fr) [schinjong] Art Haar- 
tracht, Wulst im Kacken. 

Chil-e, -i [tsch-j Eepubl. an d. West- 
küste v. Südamerika, über 7öOT.qkm, 
an 3«/ $ Mill. Ew., Haupts t. Santiago, 
189TEw.; Haupthafen Valparaiso 
etc. ; Ox.-Salpcter in der Wüste Ata- 
cam a (Grenze von Bolivia und Ch.) ; 
Ch.- Tanne (od. -Fichte) = Araucaria. 

Chili äsmus m, -äst m Lehre vom 
1000 j&hr. Christusreich auf Erden u. 
Anhänger derselben. 

Chimäre [sch-] f Hirngespinst. 

Chimbor-asso [tsch-j -azo m Gipfel 
der Anden im südam. Staat Ecuador, 
über ö'/^Tm hoch, einer der höchsten 
Berge der Erde. 

Chin-a 1) f, n (peruanisch) «= Quina % 
Rinde, wie Quin{a)quina, Binde der 
Binden, Fieberrinde- u. d. dies Mittel 
liefernden Bäume — Cinchona, vgl. 
d. in d. Ch.-Rinde enthaltnen Aloa- 
loide Chinin und Cinchonin. 2) 
Kaiserreich Ch., auch Tschina, Sina, 
bei den Eingebornen Tsching-kue 
(Reich der Mitte), d. grösste Reich 
Asiens, Kaiser Kuang-sü seit 1875 
(geb. 72), üb. 11 Mill. qkm u. üb. 381 
Mill. Ew., zerfallend ins eig. Ch., 
üb. 4 MiU. qkm und 850 Mill. Ew., u. 
d. Nebenländer; Hauptst. Peking, 
Nord-, vgl. Nan-king Südresidenz 
etc., 1894 im Krieg mit Japan (s. d.) 
wegen Korea; s. Chinesen etc.; Ch.- 



Oras, -Hanf, -Nessel, Art Kessel tu 
Geweben etc. ; Ch.-Silber = Alfenide: 
Ch.- Wurzel v. Smilax China etc. -i 
(sch-) n ohinierte Zeuge und deren 
F&rbg. -ese m Bewohn. Ch., früh ent- 
wickelt, v. and.Völk. abgeschl. -esi sch 
aus China stammend, auf China od. 
die Chinesen bezügl. etc.; Ch. f ch-e 
Sprache aus lauter einsilb., unver- 
ändert. Begriffs Wörtern ; ch-e Schrift 
mit eigenen Zeichen für jedes Wort; 
Grundlage der ch-en Litteratur die 
5 King (heil. Bücher des Konfuoius): 
ch-e Mauer auf d. Nord Grenze, an 
2 l /«T km lang, im 3. Jh. v. Chr. be- 
gonnen, jetzt in VerfaU; ch-es Meer 
an d. Ost- u. Sfldküste Chinas etc ; 
ch-es Porzellan, ch-es Schattenspiel 
etc. -ieren [sch-] mit versch. färb, 
zusammen gezwirnten Kettenfäden we- 
ben, so das s geflammte Muster ent- 
stehen, -in n s. China 1. -o [tsch-) 
Chinese; in 8.- Amerika Mischling v. 
Indianer u. Neger, -oiseri e [schinoas-} 
f Schnörkel ei, Nippsache etc. aus 
China, im chines. Geschmack. 

Chioggia [kioddsha] Insel südlich von 
Venedig (8teinbrücke dorthin); Ha- 
fenstadt Ch 20TEw. 

Chios türk. Insel im äg&isohen Meer, 
800 qkm, 60TEw, häufig Erdbeben, 
fruchtbar. 

Chir-agra n Handgicht, ograph(um) 
n Schuldschein, -omant m, -oman- 
tie f Wahrsag-er, -ung aus d. Linien 
der Hand, -ologie Fingersprache. 

Chiron ein Centaur, berühmt als Arzt 
u. Erzieher (d. Achill etc.). 

Chirurg m; -ie f; -isch Wund- Arzt; 
-Arznei(kunst) ; -ärztlich. 

Chiselhurst [tschisslhörst] Dorf süd- 
östl. von London, dort der exilierte 
Napoleon III. (f 1873). 

Chiwa russ. Vasallenstaat in Turkistan 
am untern Amu-Darja, Hptetadt Ch. 
6TEw. 

Chladni Ernst 1756/1827 Wittenberg, 
Breslau, Physiker: Akustik, Klang- 
figuren. 

Chloasma (gr) Leberfleck. 

Chlodwig 465/511, merowingisch. König 
(481), der schliesslich alle Franken 
unter seiner Herrschaft vereinte, 496 
katholisch. Christ ward („Allerchrist- 
lichster" König). 

Chlor n ehem. Element, „grüngelbes* 
Gas, Bleich- und Desinfektionsmittel 
etc.; Ch.- Natrium Kochsalz; Ch.- 
Wasserstoff Salzsäure etc. -al n er- 
halten durch Einwirken von Chlor auf 
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A Ikohol, Schlaf- u. B eruhi gun gsm i ttel . 
-ata die Salze d. Chlorsäure, -kalk 
8. CkJor. -oform n Verbindung' von 
Chlor and Fortnyl, Anästhetioum (s. 
d.) : ch-ieren durch Ch. betäuben, -o- 
metrie (gr) Gehaltbestimmung der 
Bleichsalze, -ophyll n Blattgrön. 
•088, -08i8 f Bleichsucht. -säure 
Verbindung von 1 Chlor, 1 Wasser- 
stoff, 1 Sauerstoff, geruoh- u. farb- 
los, leicht zersetzbar. 

Chloris (griech. Mythol.) die Blumen- 
göttin (Flora). 

Choc (fr) Zusammen-, Anprall, Stoss. 

Chodowiecki [-jetzki] Dan. Nik. 1726/ 
1801 Danzig, Berlin, berühmt Maler 
u. Kupferstecher. 

Chok&nd od. Ferghana, russ. Prov. in 
Turkistan, 73T qkm, 800TEw., Hptst. 
Ch. am Sir-Darja, 54TEw. 

chokieren (fr) beleidigen, verletzen. 

Cholämie (gr) Gelbsucht. 

Ch Ohara f „Gallen* 4 , Brechruhr; nach 
dieser „europäischen" Ch. (Ch. nost- 
ras) der Name auch fibertragen auf 
die in Ostindien heimische, seit 1831 
in Europa etc. epidemisch auftretende 
asiatische Ch., gekennzeichnet durch 
den von Bob. Koch 1883 entdeckten 
Ch.- (od. Komma-) Bacül in d. Aus- 
leerungen, -eriker.-erikus m,-erisch 
(Mensen v.) heissblüt. Temperament 
(8. d.). -arine f Brechdurchfall. 

Cholula [tsch-] altmexikan. Stadt mit 
150TBit. u. Sitz des Religionskultus, 
wovon viele Reste; jetzt 9TEw. 

Chopin [echopöng] Friedr. 1809/49 bei 
Warschau, Paris, Klaviervirtuos und 
eigen art. Komponist. 

Chor [k-J m, n 1) zusammengehörende, 
reihenhaft geordnete Schaar, b. Fest- 
zfigen, von Tanzenden, Singenden, 
zumeist auf d. Buhne (besond. d. alt- 
griech.). 2) Tonstuck, worin dieselbe 
Stimme von mehreren gemeinsam ge- 
sungen wird, und die Sanger. 3) Ge- 
samth. der Instrumente gleicher Gat- 
tung in einem Orchester etc. 4) Er- 
höhter Ort ffir d. Chor der Sänger, 
Musiker od. Priester; Ch. in Kirchen 
Gegensatz zum Schiff, Empor(e). -al 
m von der Gemeinde zur Orgel ge- 
sungenes Kirchenlied, -ist f Chor- 
sänger. 

Chorasan Gebirgslandsoh. im östl. Iran. 

Chore-a (gr) Tanz, -ographie Zeichen- 
schrift zur Darstellung der Tanzbe- 
wegungen, -ut (gr) Tänzer, -utik 
Tanzkunst. 

Chorometor (gr) Feldmesser. 



Chose (fr) [schos*] Saohe, Gegenstand. 
Chouans [schuang] pl in der 1. franz. 

Revolution Anhänger der Bourbons 

in West-Frankreich. 
Chrematologia (gr) Lehre vom Gelde. 
Chresmolog (gr) Wahrsager, -ie des- 
sen Kunst. 
Chrestomathie f Mustersammlung als 

Schulbuch. 
Chretien da Troyes [lnretjengde troa] 

frz. Epiker des 12. Jahrh. (deutsche 

Nachdichtung). 
ChriO f Schulaufsatz nach bestimmt. 

Schema. 

Chris-am m, n, >ma n heil. Salböl. 

Christchurcn [kreisttsohftrtschl Städte, 
1) in England am Star u. Avon, 29T. 
Ew. 2) auf Neuseeland 31TEw., Ha- 
fen Lyttleton. 

Christen Ada, Pseudon. der Verfasserin 
der sensationellen „Lieder einer Ver- 
lornen" etc. = Christine Friderik, 
spät. Frau v. Breder, gb. 1844 Wien. 

Christenverfolgungen Reaktion des 
rem. Staatswesens gegen die neue 
Lehre, 9 oder 10 grössere; ein all- 
gemeines Vorgehen des röm. Staates 
gegen die Christen scheint nur unt. 
den Kaisern Decius 250 u. Diocletian 
303 stattgefunden zu haben. 

Christian [k-J namentl. Konige v. Däne- 
mark. I. 1426/81. 1448 zum König 
gewählt, 50 König von Norwegen, 60 
Herzog von Sohlesw.-Holst. II. Enkel 
von I. 1481/1559, König 1513, Stock- 
holmer Blutbad 1520, flieht 23 nach 
den Niederlanden, 31 in Norwegen 
gefangen, + als Gefangener d. Königs 
Friedr. I. (Sohn v.I). III. Sohn Fried- 
richs 1. 1503/59, König 1536. IV. 1577/ 
1648 Enkel v. III.; Kriege mit Schwe- 
den u. Teilnahme am SOjähr. Krieg. 
VII. 1749/1808 geistesschwach, be- 
herrscht v. Struensee (s. d.), v. 1784 
an Kronprinz Friedr. (als König VI.) 
Mitregent. VIII. 1786/1848, König 
1839, veranlasste 46 d. schlesw.-hol- 
steinsche Frage. IX. regier. König 
seit 1863, gb. 1818, verlor Schlesw.-H. 

Christiania [k-] Hptstadt Norwegens 
am CYi.-Fjord, 148TEw. 

Christiansand [k-] Stift in Süd-Nor- 
wegen u. Hptst. an der Bucht v. Ch M 
12TEw. 

Christiansdor dän. Goldmünze, 16. 7 , M. 

Christine [k-] namentL 1) Königin von 
Schweden, Tooht Gust. Adolfs 1626/ 
89, dankte 54 ab, ward kathol., f in 
Rom. 2) Maria Ch. Königin v. Spau. 
a) 1806/78, 33 (heiml. vermählt mit 
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d. Leibgardist Munoz, Herzog von 
Rianzares) Regentin fQr ihre minder- 
jährige Tochter Iaabella II.; Bürger- 
krieg zw.Christinos u. Carlisten (ihren 
Anhängern n. des Don Carlos) 1840, 
wo sie abdankte, kehrte wieder 43 u. 
(54 wieder vertrieben) 64 u. 76, f in 
Havre, s. Alfons 4. 

Christinos s. Christine 2a. 

Christliche Kunst die unter dem Ein- 
fall der christlich. Weltanschauung 
entstandene Kunstrichtung, fast aus- 
schliesslich der Kirche dienend und 
bes. in der Zeit v. Konstantin d Gr. 
bis zur Reformation blühend. Be- 
sondere Zweige: die byzantinische, 
roman, u. german. (gotische) Kunst. 

Christlich-soziale Partei durch den 
Hofprediger Stöcker 1878 gegründet; 
eine Arbeiter-P., seit 79 mit anti- 
semitischer Färbung. 

Christofle f-stofflj Charles, Industriell. 
1805/63 Paris ; verdient um Galvano- 
plastik. Nach ihm galvanisch ver- 
silbertes Neusilber C. genannt. 

Christo-Iatrie (gr) Verehrung Christi 
mit Hintansetzung Gott- Vaters, -lo- 
oie Christuslehre, »logisch Christus- 
lehre betreffend. 

Christoph [k-J Name verkürzt aus 
Christophorus, dem heil. „Träger d. 
Christuskindes" in der Legende; bes. 
Herzog v. Württemberg 1550—68 (gb. 
1515). 

ChriStopulos Athanasius 1772 1847, der 

neugriech. Anakreon. 
Christus [k-] griech. „der Gesalbte", 

= hebr. „Messias '. 
Christusorden päpstl., 1317 gestiftet, 

ursprüngl. geistl. Ritterorden, seit 
1317 als Fortsetzung der Templer. 
Chrom n gewöhnl. nur in seinen „für 
die Färberei" wicht. Sauerstoffver- 
bindungen vorkommendes Metall (z. 
B. Ch.- Eisenstein od. Chromit), vgl. 
Cb.-Oelb, -Orün, -Rot etc. »ascia- 
meter, -askioptikon (gr) Apparate 
zur Prüfung d. Farbensinnes mittels 
Kontrastfarben, -atik /'Farben- Lehre, 
Mischung etc. -atisch 1) farbig etc. 
2) (Musik) nach halben Tönen fort- 
schreitend, -atophoren (gr) pigment- 
führen de Zellen in der Hautdecke 
mancher Tiere, deren Protoplasma 
infolge v. Bewegungserscheinungen 
Farbenwechsel hervorruft, -atypie 
(gr) Farbendruck, bes. auf Porzellan 
übertragen, -leim Leim mit chrom- 
saurem Kali, ist unlöslich, Verwen- 
dung in d. Photographie, -ogene (gr) 



an sich farblose Stoffe, d. durch Ein- 
wirkung von Sauerstoff od. Gärungs- 
prozess in Farbstoffe verwand, werden. 
•Olithographie /' farbig. Steindruck. 
-ophototherapie(photochromat.The- 
rapie) Anwendung farbigen Lichtes 
bei Behandig. v. Geisteskrankheiten, 
-opsie (gr) Farbensehen, Sehen von 
Ringen u. Flecken infolge krankhaft. 
Erregung der Sehnerven, -osphäre 
(gr) glühende Hülle v. Wasserstoff- 
gas, die den Sonnenkern umgiebt. 
-otypographie (gr.) s. Chromotypie, 
Mehrfarbendruck auf der Buchdruck- 
presse, -oxylographie (gr) farbiger 
Holzschnittdruck, -salz saures chrom- 
saures Kali, -saures Kali grosse, 
rote rhombische Tafeln. Anwendung 1 
in der Färberei zur Darstellung von 
Farben, Teerfarbstoffen {Alizarin). 
Chronegk Ludw. 1837/91 Brandenburg, 
Meiningen, Intendanzrat d. Meininger 
Hofbühne. 

Chron-ik [kr-] f Zeit-, Geschichtsbuch 
(auch in der Bibel), vgl. Chronique 
scandaleuse [skangdalöhs] Klatsoh- 
geschichte. -isch langwierig, von 
Krankheiten (Gegens. acut), -ograph 
(gr) Instrument, das ein bestimmtes 
Zeitintervall durch Zeichen markiert. 
-Olog m : Ch-te -isch Zeitrech- 
nung, Kenner ders., darauf bezügl., 
danach geordnet etc. -ometer n, m 
„Zeitmesser": See-, Längenuhr etc. 
•ometrie (gr) Zeitmessung. -OS (gr) 
Zeit, -oskop = Chronograph, -osti- 
chon n Vers, dess. Buchstaben eine 
Jahreszahl bezeichnen. 

Chrysalide f Schmetterlingspuppe. 

Chrysander Franz, geb. 1827 Lübtheen, 
Musik Schriftsteller. 

Chrysanthemum n (gr) Wucherblume, 
Masslieb, ordert japan. Orden. 

Chryso . . . (gr) Gold, -pal (Smaragd- 
opal) grüner Opal. 

ChrySOStOmuS Johannes 317/407 Anti- 
ochia in Pontus, durch Beredsamk., 
(Ch. = Goldmund), Freimut u. Sitten- 
reinheit ausgezeichneter griechischer 
Kirchenvater. (irdisch. 

Chto-nios (gr) Unterirdischer, -nisch 

Chur [k-] Hptstadt Graubündens, 9TEw. 

Churchill [tschörtschill] Randolph Lord, 
engl. Staats m., 1849/95 London, seit 74 
Mitglied d. Parlaments (kons.) Staats- 
sekretär f. Indien, Schatzkanzler; will 
das engl. Volk durch Sozialreform u. 
allgemeines Stimmrecht für die kon- 
servativen Grundsätze gewinnen (To- 
ry-Demokratie). 
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Chylus m Milch-, Speisesaft. 

Chymus m Speise-, Magenbrei. 

Cialdini [tsch-] Enrico, Herzog v. Gaeta, 
ital. General u. Diplomat, 1811/92. 

Cibebe /" grosse Rosine. [Hostien, j 

Ciborium n Gehäuse für d. geweihten 

Cicero 1) M. TuUius 106/43 r, Chr. Ar- 
pinnm, bei Tusculum, röm. Staatsm., 
Schriftst., Gelehrter und grösst. röm. 
Redner, 63 Konsul (VerschwÖrg. Cati- 
linas) ; auf Betrieb des Antonius ge- 
ächtet und ermordet. 2) f (Buohdr.) 
eine Hchriftgattung. -ne [tschihtsch-j 
italienischer Fremdenführer. 

Cicisbeo [tschihtsch-] m ( früher in Ital.) 
begnr.^t. Hausfreund einer verheir. 
Dame. 

Cid: C. Campeador d. span. National- 
held. Buy (Bodrigo) Diaz ca. 1050/ 
99, s. Herder. 

Cider m Obst-, namentl. Apfelwein. 

Ci-devant [ssid'wang] zur Bezeichg. de. 
Gewesenen (bes. von Titeln etc.). 

Cif Abkürzg. t. cost, insurance. freight 
= fraoht- und assekuranzfrei zu 
liefern. 

Ciaarr-8 f Bolle ans Tabaksblatt, zum 
Rauchen, Glimmst, -ette f Papiercig. 
Pap.-RÖhr. (Hülse) m. fein geschnitt 
Tabak. 

Cikade (Zirpe) Halbfiagler; Manna-C. 
auf Eschen, durch Anstechen d. Blat- 
ter xi. jungen Triebe Ausfliessen des 
Manna bewirkend. 

Cilicien kleinasiat. Kttsteniandschaft, 
Hptstadt Tarsus. 

Cilicium das härene Gewand d. Asketen. 

Cimabue [tsch-] Giovanni, ca. 1240/1302 
Florenz, Begr. d. neueren ital.!Malerei. 

Cimarosa [tsch-] Domenioo 1749/1801 | 
A versa, Venedig, Eompon. v. 76 Opern. 

Cimbern mit d. Teutonen den Römern 
gegen Schluss des 2. Jh.v Chr. furcht- 
barer, doch schliess]. (102 u. 101 r. 
Chr.) y. Marius vernichteter deutscher 
Volksstamm. 

Cimelien (lt) Kirchen-kleinode, -schätz. 

Cimon (Kimon), S. des Miltiades, be- 
rühmt, athen. Feldh. bes. gegen die 
Perser, f 449 bei d. Belag, r. Citium 
auf Cypern. 

Cinchon-a, -in s. China 1. 

Cincinnat-i [ssinssinäti] schöne, bed. 
nordam. Handelsst, am Ohio, „Königin 
des Westens", üb, 1 4 Mill. Ew. (viele 
Deutsche). -US L. Qainctius, 520/439 | 

Chr., Korn. Feldh., 2 mal Dictator, 
das 1. mal v. Pfluge geholt gegen d. 
Äquer 458; das 2 mal im Todesjahr 
(im Streit der Patricier u. Plebejer). 



Cinders (engl.) [ss-] durch Rost von 
Feuerungen gefallene, verkokte Kohle, 
als Koks Zuschlag zu feuerfesten 
Ziegeln. 

Cinellen die kleinen türkischen Becken. 

Cinerarien (lt) Gefässe zur Aufbewah- 
rung der Asche verbrannter Leiohen. 

Cineration (lt) Einäscherung. 

Cingulum (lt) der weissseidene Gürtel 
der kathol. Priester um die Albe. 

Cinna Lucius Cornelius, 87 v.Chr. Kon- 
sul, offener Anhänger des verbannten 
Marius; eroberte mit diesem Rom, 
86/84 Konsul, 84 in einem Soldaten- 
aufruhr getötet. 

Cinquecent-ist «i, -o n [tschinquetsch-] 
in Ital. d. 16. Jh. u. die ihm angehör. 
grossen Künstler u. Schriftst. s. Re- 
naissance. 

Ci pollin m grüner Marmor.. 

Circo (Kirke) Zaubergöttin, die Odys- 
seuss' Gefährten in 8ehweine ver- 
wandelte. 

Circensische Spiele besond. die Wett- 
rennen in dem röm. Cirkus; daher 
Panem et Circenses, Brot u. Circens 
Sp. als gleiche Bedürfnisse des röm. 
Volkes. 

Cirkul-ar n (lt) Rundschreiben, ation, 
-ieren, Umlauf, die Runde machen. 
Cirkum-flex m (lt) Dehnung6zeiohen. 
acent herumliegend, -skription f. 
mschreibung. -vai I ation f. Um- 
waUung. 

Cirkus m Kreis; rundes Gebäude für 
Kampfspiele im alt. Rom (circensische 
Spiele = (ludi) circenses), jetzt für 
Reiterkfinste. 

CIs (lt) dies- (Gegens. trans jen-) seits, 
Vorsilbe in geogr. Bestimmungen, z. B. 
Cis- (u. trans-) alpinisch, montan, 
padanisch rhenanisch, leithanisch = 
dies-(u. jen-) seits d. Alp., d. Gebirgs, 
d. Po, d. Rhein, der Leitha, vergl. Cis- 
u. Transleithanien f. d. 2 Reichshälft. 
d. ÖstexT.-ungar. Monarchie. 

Cisel ieren Metalle mit Meissel, Grab- 
süchel. Feile, Hunzen bearbeiten. 

Ciskaukasien das Land am Nordrand 
des Kaukasus, 266Tqkm. 

Cissey [-&] Ern. de, 1810/82 Paris, frz. 
General, Kriegsmin. 71—73 u. 74—76; 
dann Kommandeur in Nantes ; 80 ent- 

Cista (lt), Kiste, f (gr) bewegliches 

Behältnis. 
Cistercienser pl Mönchsorden, nach 

dem Stammkloster „Cistercium" = 

Citeaux (b. Dijon), gestiftet 1098, vgl. 

Bernhard 1. 
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Cisterne f 8ammelgrube für Regen- 
Wasser. 

Citadelle f kleine Festung bei oder in 
einer befestigten Stadt, Stadtfestung, 
Zwingburg, 

Citat n Anführung bekannter Geflü- 
gelter") Worte s. Aüegat. -Ion f 
Vorladung. 

Cite" (fr) [ss-] f Stadt, bes. Altstadt, 
wie engl. City, vergl. epan. Ciudad 
St. mit eigener Gerichtsbarkeit; ital. 
Cittä, dvitä, Stadt. 

€ith-ara, -er f Saiteninstrumente teils 
mit einem Schlagstab (Plektron) etc., 
teils mit blosser Hand gespielt, griech. 
Kühara, Tgl. Quitarre etc. «arist, 
-aröde m Citber-Spieler, -Sanger. 

Cit-ieren vorladen tum Erscheinen vor 
Gericht etc., auch Geister c, bannen ; 
Worte aus einer Schrift c, anführen, 
s. Citat-(ion). -iSSime schleunigst, 
-0 schleunig. 

Citoyen [ssitoajeng] m (Staats-)Bürger. 

Citrate Salze der Zitronensäure. 

Citron-at m s. Gedrat -e f Frucht 
des C.-nbaums, Citrus medica (Tgl. 
Orange Citrus aurantium etc.); C.- 
n-öl, -Säure etc., -gelb, z. B. -Falter; 
-Fink od. Zeisig, (FringiUa citrineUa, 
Citrinchen). 

Cittä [tsoh-1 s. Cite\ c. B. C. nova in 
Unterital. 12TEw.; C. vecchia (weokja), 
Festung auf Malta etc. 

Citty [ss-] f s. Cite\ 

Ciudad s. ebd., s. B. C. Bolivar u.Ango- 
stura; C. Real span. ProT. u. deren 
Uptst. HTEw.; C. Bodrigo Grenz- 
feetung gegen Portugal 8TEw. etc. 

Civil bürgerlich, den Bfirgerstand be- 
treffend (Gegens. Militär u. im Rechts- 
wesen Kriminal); auoh gesittet etc.; 
billig; n Bürger- Stand ; -Kleidung, 
-Tracht (Gegens. Militär; Uniform): 
C- (od. standesamtl.) Ehe, Trauung 
etc., C-Liste im Yerfassgtstaat f. d. 
Hofhaltg. des Staatsoberhaupts aus- 
gesetzte Summe, -isation /; -isa- 
torisch; «isieren: Gesittg., Bildg.; 
darauf wirken(d), gesittet machen(d). 

CiviS (H) Bürger. 

Civita [tsoh-] s. Cite u. z. B. C.-veccÄia 
(weokja) ital. Kriegs- u. Freihafen a. 
tyrrhen. Meer, Seebad 12TEw. 

Cm Centimeter; emm Kubikmillimeter. 

Cn ehem. Zeichen für Cyan. 

Cöiestin Name t. 5 Päpsten, bes. C. V. 
der Heilige, Juli-Dec. 1294, dankte 
ab, f (t. seinem Nachfolger Bonifaz. 
VIII. gefang.) 1296, TOr d. Papstwahl 
Peter v. Murrhone, stift um 1264 




einen Mönchsorden, Einsiedl, d. heil. 
Dumianus (Cöl estiner). 

Cölibat m, n Ehelosigk., namentl. der 
kathol. Geistlichen, durchgesetzt TOa 
Papst Gregor (s. d. 1 b) VII. 1074. 

CGBn-a f Mahlzeit: C. Domini (kirchl.) 
d. Abendmahl (d. Herrn), -aculum 
n Speisesaal (in Klöstern eto.). 

CCBROb-it m -Genoss, -Bruder, Mönch, 
-ium n Kloster. [der Schulklasse. 

CffitUS m Versammlung; Abteilung 

Csanad [tschänad] ungar. Komitat, 16L8 
qkm, 130TEw M Hauptort Makö. 

Csardas [tschährdasch] ungar. Natio- 
naltanz. 

Csikos [tschikosch] ungar. Pferdehirt. 

C. t. = cum tempore (1t) ungefähr. 

Cu ohem. Zeichen für Kupfer. 

Cyan n eine (im Verhalten einem ehem. 
Element ahnl.) Verbindung v. Stick- 
stoff u. Kohlenstoff, „Blaustoff", als 
Grundlage von Berliner Blau = C.- 
Eisen } Tgl. C- Wasserstoffsäure b 
Blausäure, stark. Gift wie C.-Kalium 
(verwendet in d. Galvanoplastik, Photo- 
graphie etc ). -it (Disthen, Rhätizit, 
blauer Sohörl), Minoral in Krystallen, 
seladongrün; wegen Unschmelzbar- 
keit Unterlage bei Lötrohrversuchen ; 
im Glimmer. Thon- u. Kalkschiefer, 
-kaliumvergiftung meist tötl. durch 
Lähmung d. Atmungsorgane, oft unt. 
Krämpfen; Behandlung: kalte Be- 
messung, Hautreize, -oblepsie (gr) 
Blaublindheit, •ometer n, m „Bläue- 
messer" zur Bestimmung der Him- 
melsbläue, -opathief (Cyanose) Blau- 
sucht. -Silber s. Silber. -Wasser- 
stoff säure s. Blausäure. 

Cyane f Kornblume s. Centaurea. 

Cybele f phrygische, dann auoh griech. 
u. röm. Göttin, die „grosse (od. Götter-) 
Mutter 4 ' auch Bhea, gr. Kyb-ele, -ehe. 

Cydonia Quitte. 

CygnuS (1t) Schwan. 

Cya-el (-lus) m „Kreis", nam. Reihe 
v. Jahren, naoh deren Ablauf d. alte 
Verhältnis in einer best Besiehung 
wiederkehrt, s. B. Mond-, Oster- % 
Sonnen-C. -laden pl die cykladischen 
Inseln, Inselgruppe des griech. Ar- 
chipels „im Kreis" um Delos (Gegens. 
die Sporaden, „verstreuten"), heute 
eine griech. Nomarohie, iiptst. Her- 
wupolis auf Syra, 21TEw. -lernen 
n Pfl.-Gattg., Erdscheibe, Saubrot: 
Cyclamen europaeum Alpenveilchen. 
-Usch einem Kreis gemäss, angehörig 
etc. z. B. einem epischen Sagenkreis 
(Cyklus) C.-e Dichter » Cykliker etc 
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G.-e Rechnung, s. Cykel etc. -lolde 
f Radlinie -Ion m heft. Wirbel- Wind, 
-Sturm der Tropen {Taifun etc.). -lop 
m Biesen mit einem „Kreisaug- 1 auf 
d. Stirn (s. Polyphem), Sohmiedege- 
sellen Vulkans, Erbauer der cyklo- 
pischen Bauten. auB riesigen Fels- 
blöcken ohne Mörtel, -orama n Art 
Panorama, -lus m s. Cyk-el -lisch. 
Cyklider (gr) cyklische Dichter, Naoh- 

anmer Homers. 
Cyklometrie (gr) Lehre Ton der Be- 
rechnung der Fl&che und der Peri- 
pherie eines Kreises. 
Cyklopie (lt) MisBgeburt m.Verschmel- 
sung beider Augen in eins, meist 
nicht lebensfähig. 
Cylind-er tn, -risch Walze, walzen- 
förmiger Körper), mathem. verallge- 
meint, doch gewöhnl. = Kreis-C, u. 
zwar zumeist ein grader (Gegensatz 
schiefer C). -gebläse bes. im Hüt- 
tenwesen gebrauchte Vorrichtungen, 
um grosso Pressungen zu erzielen 
(bei sog. ßessemergeblasen bis zu 3 
Atmosph. Überdruck), -mantel die 
schlecht wärmeleitende Bekleidung 
eines Dampf cy linders. 
Cymbal n, m; -e f -0 n, -um n Name 
r. Tonwerkzeugen, = Cymbel, Zimbel, 
x. B. b. den Alten Art Becken, Glocken- 
spiel; heute meist = Hackbrett. 
Cyn-iker m Anhänger der cynischen 
Philosophie (8. Antisthenes), d.h. der 
„hündischen". Anspielg. auf d. Ver- 
sammlungsort Cynosarges in Athen 
xl. d. Missachtg. des Anstands (cynisch 
= hündisch, schamlos) ; -ismus, sol- 
ches Benehmen, Äusserung; Zote, 
-ocephalus m „Hundkopf 1 , Pavian, 
-oscep halse 2 HOgel in Südthessalien, 
hier Tod des Pelopidas (s. d.) 364 t. 
Chr. ; 8ieg der Römer üb. Philipp Y. 
Ton Macedonien 197 v. Chr. 
Cynous Uno 1810/88 „Vater der Volks- 
schule'* in Finland. 
Cynthl-a f; -US tn Diana u. Apoll, nach 

dem Berg „Cynthup" auf Dolos. 
Cyp-ern (Kypros) 1878 von d. Türken 
an Engld. abgetretene Insel im NO.- 
Winkel des Mittelmeeres, üb. 9 1 /, qkm 
209TBw. meist Griechen ; Häfen Lar- 
näka (Hptst.) u. Famagusta. Dazu: 
Cyper-Baum (=Cypresse, Cüpressus) ; 
-Gras (Cyperus, bes. esculentus, Et<1- 
mandel mit essbaTer Wurzel) ; -Katze, 
graugestreift; -Wein etc. r,Ta f 
Venus-, PorzeUanschnecke. -resse f 
8. Cyperbaum, hohes, düstres Nadel- 
holz etc. -ria, -ris frgl Amathusia. 



•ripedium n Venus-, Frauenschuh, 

eine Zierpflanze. [Aristipp. 

Cyren-aYker m, -Misch, s. Barka, 

Cyrillus, bes. Konstantin 827/869 Thes- 
salonioh, Rom, mit seinem Bruder 
Methodius Apostel der Slawen, Erfind, 
der „cyrillisch' >,n u (slaw.) Schrift, Be- 
gründer des slawischen Schrifttums. 

CyPtomoter (gr) Brustmesser, Mass- 
stab mit schwergehenden Gelenken. 

Cyrus: 1) Begründ. d. altpers. Reiohs 
(b. Astyages) 559 v. Chr., f 529 auf 
einem Zug gegen die scyth. Massa- 
geten; bibl. Koresch; vgl. Xenophons 
Cyropädie. 2) Der jüngere 424/401 
v. Chr., bekriegte seinen Bruder Ar- 
tazerxes (s. d.) Mnemon, vgl. Xeno- 
phons Anabasis. 

Cystalgie f (gr) Blasenschmerz. 

Cystectasie (gr) Blasenerweiterung. 

Cy stitis (gr) Entzündg. d. Harnblase. 

Cythera die südlichste der ionisch. In- 
Bein (ital. Cerigo). Dazu Cyther-e, 
-ea die dort vorzugsweise verehrte 
Venus. [Samen. 

Cytlsin n (gr) Giftstoff im Goldregen- 

Cz in slaw. Wörtern wm Tech, s. d. 
(auch Tschermak, Tscherny etc.), in 
ungar. = Z. s. d.; vgl. Zar. 

Czajkowski [tsoh-] Mich., poln. Novel- 
list, geb. 1808 Heiczyniec (Ukraine), 
f 86 (Selbstmord); „Kosakengesch.", 
„Novellen**. 

Czakot milit. Kopfbedeckg., s. Tschako. 

Czapka (poln.) [tsch-] 4eckige poln. 
Mütze ; Ulanenkopfbedeckung. 

Czartoryski [tsch-] Adam Kasimir, 
Fürst, 1734/1823 Sieniawa; polnisch. 
Thronkandidat, nach Polens Teilung 
österr. Feldmarschall, durch Napol. I. 
Marschall des poln. Reiches, Urheber 
der poln. Konföderation geg. RussL 12. 

Czenstochowa [tschen-] poln. Stadt, 
rus8. Gouv. Piotrkow, a. Warta, 27T. 
Ew., Paulinenkloster, Wallfahrtsort 

Czernöwitz [tsch-] Hauptst. d. Buko- 
wina, a. Pruth, 54TEw., Universität. 

Czerny [tscherny] 1) Georg Petro witsch, 
gen. Karadjordje (schwarzer Georg), 
Befreier Serbiens und dessen erster 
Forst, geb. 1766 bei Kragujewatz, 
vertrieb 1804/6 die Türken, schlug 
dieselben wiederholt 1809/11, musste 
aber 13 fluchten u. ward nach seiner 
Rückkehr 17 in Semendria ermordet. 
2) Karl, Klavierspiel., 1791/1857 Wien, 
Lehrer von Döhler, Thalberg, Liszt. 

Czibulka [tsch-] Alphons, Komponist i. 
Wien (Kapellmeister), geb. 1842 Sze- 
pes-Varallya; Tanze, Operetten. 
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D römisch. Zahlzeichen für 500, als Ab- 
kürzung Pect mus etc. ; Münzzeichen: 
München, Graz, Lyon. d. Abkürzung 
für Penny, Pfennig, für deleatur (zu 
streichen), für detur (es werde ver- 
abreicht) ; in d. Telegraphie dringend. 
Telegramm (Gebühr 3 fach); in der 
Optik — Dioptrie (a. Brille); in der 
Musik 2. Ton d. diatonisch.Cdur-Skala. 

Da capo (it) (Mus.) von vorn! nochmal! 

D'accord(fr) [dakorj (überein)stimmend. 

Dach Sim. 1605/59 Memel, Königsberg, 
Dichter, vgl. Albert 4, „Ä nnch.cn v. 
Tharau". 

Dachau oborbayr. Marktflecken; D.-er 
Moos urbar gemachte Sumpf ebene. 
D.-er Bank die Landleute besohwin- 
delnd 1871—73, wo die Gründerin 
Adele Spitzeder zu Zuchthaus verart. 
wurde. 

Dach-pappe teergetränkt zum Dach- 
decken. -peitBP turmartig. Bau auf 
dem Dachfirst, -schiefer Varietät 
des gewöhnl. Tonschiefers. -Stuhl 
das Gebälk; -Wurzel s. Scmpervium ; 
-Ziegel s. Mauerstoine. 

Dachs (Meies,), Kaubtiergattung der 
Marder. Gemeiner Dachs (.V. Taxus 
Fall.) (Europa, Mittel- u. N.Asien), 
einsam in unterirdischem Bau (Dachs- 
Bau), bis 75 cm lang. Essbar. Fell 
zu Koffern, Haare zu Pinseln. 

Dachstein 1) Wolfg. protest. Lieder- 
dichter. Zuerst Katolik, 1524 Pro- 
testant, f 30. 2) Über 3000 m hoher 
Berg im D.-Oebirg der österr. Kalk- 
alpen (D.-Kalk). 

Dacien v. Trajan 101 — 7 eroberte u. 
dann besiedelte röm. Prov. zw. Donan, 
Theiss, Dnjestr u. Karpathen; Tgl. 
Rumänien. 

Dädalus (griech. Mythol.) kunstvoller 
Erbauer d. Labyrinths (s. d.), der mit 
seinem Sohn Ikarus (s. d.) von Kreta 
fortflog etc. 

DaffiS Josephine, Schwester vom Orden 
des Soeurs de St. Joseph de l'Appa- 
rition, 1810/04, selbstlose Pflegerin 
der Kranken und Armen aller Be- 
kenntnisse, f tiefbetrauert in Tunis. 

Dagg (holl.) Tauende z. Hauen ; .»durch 
die Daggen müssen", ähnlich dem 
Spiessrutenlaufen. 

Dag h est an Landschaft am 0.- Abhang 
des Kaukasus, seit 185« rues., Haupt- 



Dagtf [Dago] russ. Insel in der Ostsee, 
zu Esthland, 960 qkm, 15TEw. 

Daguepre [-g&r] Louis 1789/1854 Cor- 
meilles, Paris, mit Niepee Erfinder 
der Daguerrotypie als des Anfang- a 
der Photographie. 

Dahlmann Priedr. Chr. 1785/1860 Wis- 
mar, Bonn, bed. Gesohichtsschreiber, 
auch parlamentarisch thatig. 

Dahn Felix, geb. 1834 Hamburg, Prof. 
des Staatsrechts, 72 in Königsberg-, 
88 Geschichtsschreiber, schönwissen- 
schaftlicher Schriftsteller. 

Dahome(h) despot. Negerreich in Ober- 
guinea, lOTqkm, »/«MilLEw., Hauptat. 
Abohme. 

Dajaks pl Ureinwohner Borneos (s. d.) 

Dakka Division der indobrit. Präsident- 
schaft Bengalen u. Hauptet. 84TEw. 

Dakota nordamer. Indianerstamm u- 
Territorium am Missouri u. Red-River ; 
seit 1889 zwei Staaten Nordu.Süd-T>. 

0 a kty ien Halbgötter nach griech-Mythe, 
Kulturveibreiter verschiedener Art. 

Daktyl-iothek f Sammlung geschnittner 
Steine. -US m Versfuss — . 

Dalai Lama m der grosse Lama, s. d. 3. 

Dalarne = Dalekarlien, Lar Koppar- 
berg (s. d.) Gebirgslandschaft Schwe- 
dens; Hauptfl. Dalelf; Bergbau (§. 
Falun) 30T qkm, 197TEw. 

Dalberg altes rhein. AdelsgeschL (im 
17. Jh. Freiherren); darunter: 1) Karl 
Theod. 1744/1817 Hörnsheim, Regens- 
burg, 1802 Kurf. v. Mains, 1806 Fürst- 
Primas des Rheinbundes; 1810—13 
Grossherzog von Frankfurt. 2) Wolfg. 
Heribert (Brud. v. 1) 1750/1806, In- 
tendant des Mannh. Theaters (Ver- 
bindung mit Schiller), f als badischer 
Staatsminister. 

Dal ekarlien.. -Elf s. Dalarne. 

Dallastypie Ätzverfahren zur Herstel- 
lung erhabener Druckplatten für d. 

Dalles (hebr) Armut. [Buchdruck. 

Dalmatien Küstenstrich am adriatischen 
Meer, südlichst. Kronland des oisleith. 
Österreich, 13Tqkm, 627TEw. 

Dal segno [-ssenjo] (Mus.) vom Zeichen 
ab (zu wiederholen). 

Dalton [dalt'n] John, Physiker u. Cho- 
miker, 1766/1844 Eaglesfield, Man- 
chester; Arbeiten über Ausdehnung 
u. Mischung der Gase. 

Dalwigk Freih. v. 1802/80 Darmstadt, 
von 50-71 hess. Ministerpräsident. 
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D Ära an Volksstamm in Deutsoh-Süd- 
westafrika. 

Oam-ascener ans Damaskus, z. B. D. 
m = BvStahl, Klinge, ausgez. duroh 
Gflte und bunt gewässerte Oberfläche, 
-ascieren Stahl so verzieren, mit 
Gold u. Silber auslegen, -ass leren 
damastartig weben, -skus Hauptst. 
Syriens am Fuss d. Antilibanon, 150T. 
Ew., Chxistenmetselg. 1860. -ast m: 

1) buntgewäss. Oberfläche d. Stahls. 

2) gemustertes Gewebe. 
Damböck-Str ass mann Mar. Schausp.- 

in, s. 1870 am Wien. Hofburgth., gb. 
1827 Steiermark. 

Dame d'honneur (fr) Ehrendame. 

Damenfriede der Friede von Cambrai 
(s. d.) zw. Margarete, Statthalterin d. 
Niederlande, u. Luise, Mutter Frz. I., 
abgeschlossen. [mit je 12 Steinen. 

Damespiel Brettspiel zu 2 Personen 

Damhirsch (Dama vulgaris, Brookes), 
Hirsohe, Sommerbalg rötL -braun mit 
weissen Tupfen; Körperlängo 1- m. 
Geweih schaufelart. verbreitert. Wild 
im Mittelmeergebiet, in Mitteleuropa 
eingeführt. 

Damlette unterägypt. Handelsst. nahe 
dem Ausflüsse d. östl. Nilarms, 34TEw. 

Damm aufgetragener Erdkörper, die- 
nend als Weg, Deich (s. d.); in Ver- 
bindung mit Gräben zur Beseitigung 
des Übermasses der Feuchtigkeit. 

Dammar(a) ostind. u. austral. Nadel- 
hölzer, D.-Harx, -Lack eto. 

Dammerde Ackererde mit Humus ver- 
mischt, [sch&digter. 

öamnifi-kant (lt) Übelthäter. -kat Be- 

Damokles Günstling Dionys I. v. Syra- 
kus, der ihn einst sein von ihm ge- 
priesenes Glück kosten liess, Über der 
Tafel d. Schwelgenden aber an einem 
Pferdehaar ein Schwert aufhing, das 
D. an die Gefahren des Herrschers 
erinnern sollte. Daher D.- Schwert, 
sprichwörtlich für die im Glück stets 
drohende Gefahr. 

Oamon: D. u. FhinHas (Pythias) ber. 
Freiindespaar in Syraous. (Schillers 
«Bürgschaft", nach Ciceros „Pflich- 

Uam-oa m den Alten ein überirdisches 
Wesen, nam. zw. Göttern u. Menschen, 
später (vgl. Kako-d.) böser, Plage- 
geist, Teufel. •oniSCh ttbermenschl. 
-Onlacus »n Besessener, -onismus 
Glaube an Dämonen, -onomanie Hal- 
lucination verbunden mit religiösem 
Wahn. 

Dampf m 1) namentl. als bewegende 



Kraft, z. B. D.- Maschine, -Kessel eto. ; 
• Wagen, -Schiff (Boot), -Hammer, 
-Mühle etc. D.-Pf elf e Signal vorrichtg., 
bei der der gespannte Dampf beim 
Austritt aus einer ringförmigen Öff- 
nung auf den scharfen Hand einer 
Glocke trifft. O.-PflUge durch Dampf- 
kraft bewegte Aoker-Pfl. ; nicht über- 
all anwendbar; erzielen aber, wo an- 
gewendet, höhere Erträgnisse. 2) D., 
Dämpü^k. = Asthma, Engbrfistgk., 
HerzschJächtigk., nam. bei Pferden. 

Dttmpfer m namentL Vorrichtung zum 
Dämpfen des Tons, Sordine. 

Dana fd&na] James Dwight, amerik. 
Naturforsch., 1813/95 Newhaven, dort 
seit 55 Prof., Herausgeb. des Ameri- 
can Journal of Science. 

Dana-e vom Zeus, der d. Abgesperrte 
in Gestalt eines goldenen Regens be- 
suchte, Mutter des Persans, -er Nach- 
kommen des Danaus = Grieche ; D.- 
Oeschenk, den Empfängern unheil- 
bringend ea (wia das trojan. Pferd), 
•iden pl 50 Töchter des Danaus, die 
(bis auf eine: Hypermnestra) ihre 
Bräutigame in d. Brautnacht töteten, 
dafür in die Unterwelt zum Wasser- 
schöpfen in durchlöcherte Gefässe 
verurteilt: D.-Arbeit. 

Danckelmann Eberhard Christoph Bal- 
thasar Frhr. v., ber. brandenburgisoh. 
Staatsmann, 1643/1722 Lingen, Berlin ; 
seit 1663 Erzieher des nachmaligen 
Königs Friedrich I., 95 Premierminist., 
97 trotz seiner Verdienste verabschied., 
fälschlich angeklagt, bis 1707 in Haft. 

Dandolo Enrico 1110/1205 Venedig, Kon- 
stantinopel , Venedigs Seeherrschaft 
gründend. 

Dandy m Modeherr, Stutzer. 

Danebrogm „Dähnenfahne" : D. -8- Or- 
den gestiftet 1219 

Dänemark kleinst skandinav. Egreich., 
zw. Nord- u. Ostsee, 38T qkm, über 
2 Mill. Ew. (dazu die Faröer, Island, 
Grönland u. Ste.-Croiz in WeBtindien 
192Tqkm, 130TEw.) Hauptst. Kopen- 
hagen, König Christian IX. seit 1863, 
gb. 1818. Die Danen reingermanisoh ; 
dänische Sprache u. LUteratur. 

Dane werk (Dannevirke) ehemaliger 
Grenzwall in Schleswig (9. Jh.), 1848 
von den Preussen genommen, 64 ge- 
räumt. 

Daniel 1) im babyl. Exil lebend. Proph. 
Buch D. im Alten Testament aus 
späterer Zeil 2) Herrn. Adelb. 1812/ 
71 Köthen, Leipzig, Theol. u. Geogr. 
3) D. Stern, s. Agoult. 
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DanilO Pietrowitsoh Njegosch, Fürst v. 
Montenegro, geb. 1826, 52 weltl. Fürst, 
60 ermordet in Cattaro. D.-Orden 
1853 durch Danilo I. von Montenegro 
gestiftet, 3 Klassen. [Inngensage. 

Dankwart Bruder Hägens in d. Nibe- 

Dännecker Jon. Heinrich t. 1758/1841 
(b.) Stuttgart, Bildhauer: Schiller- 
büste, Ariadne. 

Dannemora schwed. Kirchspiel, L&n 
Upsala, üb.lTEw., Eisengruben, Eisen- 
werke. Dabei der D.-See u. Eisen- 
werk österby. 

Danner Luise Gräfin t. 1814/74 Kopen- 
hagen, Genua, geb. Kasmussen, Ton 
50 ab morganat. Gemahlin des dän. 
Königs Friedrich VII. 

dansant (fr) tanzend, mit Tan«. 

Dante Alighiere 1265/1321 Florens, Ra- 
venna, Vater der ital. Diohterspr. u. 
Dichtkunst, bes. Divina commedla in 
Terminen. 

Danton [dangtdn] George 1759 94 Arcis 
sur Aube , Paris, Bevolutionsm. , auf 
Robespierres Befehl guillotiniert. 

Danubius (lt) = Donau. 

DanziQ westpreuss. RegBez. an 8Tqlrm 
589TEw. u. feste Huuptst. nahe der 
D.-cr Bucht 126TEw. (1895), Seehafen 
Neufahrwasser links a. d. Weichsel- 
mündg.; D.-er Nehrung zw. Weichsel 
u. Osssee ; Werder, links v d. Weich- 
sel, 2 fruchtbare Landstriche etc.; 
D.-er Goblwasser oder Lachs, Likör 
mit Blattgold flittern darin. 

Daphne Tochter des Peueios, von Apollo 
verfolgt, von Jupiter in einen Lor- 
beerbaum verwandelt. 

Dapönte 1) s. Bassano 2. 2) Lorenzo 
1749/1838 in Venetien, Newyork, Ver- 
fasser d. öperntexte zu Mozarts Don 
Juan u. Hochzeit des Figaro. 

Dapsang s. Kardkorum. 

Dftr (Nubasprache) = Land. 

D'Arcet [darssehj Jean 1777/1844 Paris, 
ber. Chem., ersetzte bei der Gold- u. 
Silberscheidg. die Salpeter- durch d. 
Schwefelsäure etc.; D.-sches (oder 
Bose'sches , Newtons) MetaU, leicht 
schmelzbare Legierung aus Wismut, 
Blei und Zinn. 

Dardanellen pl gegenüber liegende 
Schlösser an d. das Agäischo u. Mar- 
marameer verbindenden D.- Strasse 
(Heüespont) , Schlüssel von Konstan- 
tinopel, s. Leander 1. 

Dardanos Sohn des Zeus u. d.Blektra, 
Stammvater der Dardaner (Trojaner). 

Dar es Salaam Hafenort, Deutsch-Ost- 
afrika, Zollamt, 15HEw. 



\ Darfur „Land Für", Sultanat im östL 
Sudan, 1874 von Ägypt. erobert, dann 
vom Mahdi (s. d.) unterworfen. 
Darlen Busen des Karaibischen Meers, 
vom gegenfib. liegenden von Panama 
durch d. Landenge v. D. od. Panama 
getrennt. 

DaritlS 3 pers. Könige (Achämeniden) 
I. Hystaspes 522 — 48o, ungl. Züge 
gegen Griechld. 492 ; 490. II. Ochus 
(Nothos) 423-404. III. Kodomannus 
366-330, unterlag Alexander d. Gr.; 
s. Arbela. 

Darlington St. der engl. Grafsoh. Dur- 
ham 38TEw., Spinn- u. Webeindustr., 
Darnton. 

Darm vom unteren Ende des Magens 
bis zum After reichender Schlauch 
mit folgend, am Magen beginnenden 
Teilen : a) Zwölf finger-D. ; b) dem in 
Leer-D. und Krumm-D. zerfallenden 
Dtinn-D., der durch eine Schleim- 
hautfalte (die Bauhin'sche Klappe, 
Kerokring'sche Falte) vom c) LHck- 
D. geschieden ist. der aus Blind-D. 
mit Wurmfortsatz, Qrimm- u. Mast- 
D. besteht, der sioh im After öffnet. 
Zwölffinger- und Dünndarm verdauen 
durch besond. Saft mehlige u. fettige 
Nahrung, der Dünn-D. nimmt neben- 
her duroh die Darmzotten die Mehr- 
zahl der brauchbaren Stoffe in sioh 
auf, der Dick-D. nimmt nur auf, der 
Mast-D. dient der vorübergehenden 
Aufnahme d.Unbrauchbaren. -blutung 
Folge von Darmgeschwüren, Verfet- 
tung, Zerreissen eines Aneurysma, 
Verletzungen, Skorbut, Leukämie, Rei- 
zung duroh chem. Substanzen, Stau- 
ungen des Pfortadersyst. etc. -bruch 
(Eingeweidebruch) s. Bruoh. -fistel 
(Kotfistel) durch Verletzung etc. ent- 
stehende krankhafte Verbindung zw. 
Darmhöhle und äusserer Körperober- 
fiäohe; bei Bruchoperationen künstL 
bergest. (künstLAfter). -geschwUlste 
gutartige : Polypen, Myome u. Lipome, 
selten vorkommend; bösartige: Krebs 
(häufig ), Sarkome (seit.), -geschwüre 
nach Entzündungen d. Darmschleim- 
haut, bei Typhus, Syphilis, Tuber- 
kulose, Milzbrand, amyioider Entart- 
ung, Darmkrebs etc. -katarrh, «ent- 
ZÜndung versch. Grade von Erkran- 
kungen der Darmschleimhaut infolge 
von Erkältung, Diätfehlern, äussert 
sich in frischen Fällen meist duroh 
Kolik u. Durchfälle, in chron. duroh 
Verstopfung, Blähung; Katarrh der 
obersten Darm teile durch Gelbsuoht. 
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Behandlung: Diät, Bettruhe, Priess- 
nitz'sche Umschlüge bes. bei chron. 
Darmentzündungen, -lähmuno Ver- 
minderung der peristaltisehen Darm- 
bewegungen ; Folge ohron. Darment- 
zündung, Missbrauch von Abführ- 
mitteln ; äussert sich durch hartn&ck. 
Verstopfung. -Scheidenfistel Ver- 
bindung zw. Scheide u. Dürrn; Folge 
y. Dammriesen, Abscessen ; nur opera- 
tiv zu beseitigen. -Schwindsucht 
(Phthisis meseraioa) Tuberkulose d. 
Darmes u. der Gekrösedrüsen, oft mit 
amyloider Entartung der Darmzotten 
u. Darmentzündg., fuhrt zur Vermin- 
derung der Verdauung n. Auszehrg. ; 
häufig bei Kindern, seltener bei Er- 
wachsenen bei tuberkulöser Krank- 
heit. Symptome : ohron. Darmkatarrh, 
Abmagerg. od. Fettansatz bei Schwel- 
lung der Lymphdrüsen und Gelenke. 
Beb andlung durch Diät. -Verengung 
(Darmstenose) meist Folge eines chro- 
nischen Abszesses, selten angeboren, 
•verschlingung Verschluss d. Darm- 
kanals durch EmBchnfirg. eines Teiles | 
durch einen andern od. durch Bauch- 
fellteile, führt zu Stuhlmangel, Kot- 
brechen, Brand, oft tötlioh. Behand- 
lung : Darmelngiessungen, er. Operat. 

Darm Stadt s. Hessen 2a. 

Dar(n)ley [-Ii] Henry, 2. Gemahl Maria 
Stuarts (s. d.), auf ihr Anstiften er- 
mordet 1567, Vater Jakobs 1. von 
Grossbritannien. 

Darwin 1) Er asm, 1731/1802 Elton, 
Derby, engl. Arzt u. Naturforscher. 
2) Charles 1809/82 Shrewsbury, Down 
in Kent, Enkel v. 1, unsgez. Natur- 
forscher, Gründer des D-ismus, der 
auf die Erblichkeit u. Veränderlichk. 
in den Lebewesen gestützten Descen- 
dens- u. Selektionstheorie, -ismus 
die Summe d. Forschungen Ch. Dar- 
wins zur Begründg. d (▼, Kant gefor- 
derten) selbsttätigen mechan. Ent- 
wickelg. der Lebewesen. Der Haupt- 
satz liegt in der Betrachtung, dass 
unter gegebenen Verhältnissen im 
„Kampf ums Dasein" nur der am 
besten Ausgerüstete sich erhalten 
kann, der Ungenügende zu Grunde \ 
gehen muss, sich also nicht vererbt \ 
(natürl. Zuchtwahl, Selektionstheorie). 
Des weiteren ergiebt sich daraus die 
Ansicht , dass unter den Lebewesen 
ein beständig. Fortschritt stattfindet 
(freilich nicht die ohne jeden Grund 
Darwin zugeschriebene Abstammung 
des Menschen Tom Alfen). 



Dase Joh. 1824/61 Hamburg, Rechen- 
genie. 

Dato (it) e= heute; a. d. v. heute an. 

Dattel Frucht der Dattelpalme (s. d.> 
schwarze Dattel, s. Diospyroa. -kaf fee 
geröstete Dattelkerne, -palme (Phoe- 
nix dactylifera L.) Palmen; wichtiger 
Baum des heissen Asien und Afrika, 
einzige Palme der Sahara; Früchte 
Hauptnahrungsmittel, Kern gemahlen 
Viehfutt. ; Bluttfasern und -rippen zu 
Flechtwerk, 6eilen,Körben, Matten etc. 

Dat-lim (lt) gegeben, Angabe der Zeit, 
-leren das Dutum angeben. 

Daudet IdodehJ 1) Alphonse, geb. 1840 
Nimes, schrieb vielgelesene Bomane 
auch Dramen. 2) Ernest, Bruder v. 
1, franz. Romanschriftst. in Paris gb. 
1837. 

Daumsr Friedr. 1800/75 Nflrnb., Würz- 
burg, besond. Verdeutscher des Hafta, 
ward 59 katholisch. 

Daun Leop. Reichsgraf t. 1705/66 östr. 
Feldmarsch., schlug im 7 jähr. Krieg 
Friedr. d. Gr. bei Kollin 1757 u. Hoch- 
kirch 1758, nahm 1759 ein preuss. 
Korps v. HTMann unt. General Finok 
gefang. („Finkenfang"), unterlag 1760 
bei Torgau. 

Dauphin [dofeng] m Herr der D.-ec, ▼. 
1349-1830 Titel der frz. Kronprinz. 
Klassikerausg. mit Ausmerzg. der an- 
steigen Stellen „in usum Delphini" 
(zum Gebrauch d. D.-s). -ee [dof-] 
f 1349Frankr. ÜberlasseneProT.(Dep. 
Isere, Oberalpen u. teilweise Dr&me 
u. Vauoluse). 

Da-urien = Transbaikalien Gebirgsld. 
im südöstl. Sibirien (da-urischea Erz- 
gebirge). 

Davenport [dew'n-] Handelest in Iowa 
(Nordamer ) am Mississippi, 27TEw. 

David : 1) Sohn Isais, 2. König Israels 
1058-18 y. Chr, 2) Felicien 1810/76 
Cadenet, Paris, Symphoniekomponist. 
3) Ferd. 1810/73 Hamburg, Klosters 
(Graubünden), in Leipzig wirkender 
Violinist 4) Jacq. Louis 1748/1825 
Paris, Brüssel, Haupt der klassischen 
franz. Malersohule. 5) Pierre Jean 
1789/1856 Angers (D. d'Angers), Par., 
berühmter Bildhauer (Kolossalbüste 
Goethes). 

Davis [dew-]: 1) John, engl. Seefahrer, 
entdeckte 1585 die Ostküste Grönlds. 
u. die D.- Strasse (zw. Grönland u. 
Baffinsland) etc., 1605 v. japan. See- 
räubern erschlagen. 2) Jeffer son 
1808/89 Kentuky, New-Orleans, nord- 
amer. Staatsm., 53 — 67 Kriegsmin., 
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für die Sklavenstaaten wirkend; 61 
Präsident der Konföderierten u . H aupt- 
leiter der Secession, 65 gefang., 68 
amnestiert. 

Davos Hochthal in Graubünden, Luft- 
kurort für Brustschwache, an 5TEw. 

Davou(s)t [wuh] 1) Louis 1770/1823 
in Burgund, Paris, franz. Marschall« 
Herzog v. Auersttdt (1806), Fürst v. 
Eckmühl (1809), grausam in Hambg. 
(1813—14). 2) Leopold, frz. General, 
Grossneffe von 1, geb. 1829, 70 in 
Metz kriegsgefangen, 79/80 Chef des 
Generalstabs, 80 Kommandant des 
10. Armeecorps , 89 Armee-Inspektor. 

Davy fdewi] Sir Humphry 1778/1829 in 
Cornwall, Genf, berühmt, engl. Chem. 
u. Physik.: D.'scJie Sicherheitslampe 
für Kohlengruben. 

Dawison Bognmil 1818/72 Warschau, 
Dresden, berühmter Schauspieler. 

de (lt, fr) von, aus. 

De Ahna Heinr., Violinist in Berlin, gb. 
1835 Wien. 

Deäk Franz 1803 76 8öjtör, Pest, aus- 
gezeichnet, ungarischer Staatsmann. 

De AmiciS [-tschis] Edmondo, italien. 
Schriftst., geb. 1846 Oneglia. Reise- 
besohreibungen u. a. 

Dean (engl.) [dihnj Dekan. 

deballieren (fr) auspacken. 

Debardeur m (fr) Frauenmaske in 
M&nnerkleidung. 

debarquieren (fr) ausschiffen, landen. 

Debatt-e /", -ieren in tagenden Ver- 
sammlungen etc. erörtern = Dis-kus- 
sion, -kutieren. 

Dpbausch-e f (fr) Ausschweifung, Völ- 
lerei, -ieren ausschweifend leben. 

Debent (lt) Schuldner. 

Debet n D. u. Credit Soll u. Haben, s. 
Avoir. 

Debit [-bi] m Vertrieb, Verschleiss : 
D.- (od. Schuld-) Kommission ; -Masse 
etc., s. Konkurs, -ieren 1) Waren 
vertreiben. 2) ins Debet schreiben. 

Debitor (lt) Schuldner. 

Deblai m (fr) Erd- Abtrag. 

Deborah Prophetin und Richterin der 
Hebräer ca. 1250 ▼. Chr., besiegte mit 
Barak die Kanaaniter a. Tabor (Lied 
der D., Richter 5). 

debordieren (fr) nach einer Seite über- 
ragen, Austreten eines Flusses etc. 

Debouche (fr) [-buschäj Ausgang aus 
einer Schluoht etc. 

Debreczin [-sin] ungar. Freistadt an 
der Theiss, 50TEw.; 1849 Sitz des 
ungar. Reichstags u. der rerolution. 
Regierung. 



Debüt r-bü] n 1. Auftreten (von Schau- 
spielern): D.-ant, -antin, -ieren. 

Decadence (fr) f-dangs] Verfall. 

Decamps [dekängj Alex. Gabriel, frz. 
Tier- und Genremaler, 1803/60 Paris, 
Fontainebleau. 

De Candolle [-kangdöll] August 1778/ 
1841 Genf, berühmter Botaniker, na- 
türliches Pflanzensystem. 

decartieren entkarten. 

Decazes rdekahs'] Elie, Hersog t. D. 
u. Glüoksbjerg, frz. Staatsmann, 1780/ 
1860 St. Martin de Laye (Gironde), De- 
cazoville : 15 Polizei minister, 18 Mi- 
nister des Innern, 19 Ministerpräsid., 
20/21 Ges. London, dann gemässigt 
Uber. Mitgl. der Pairskammer, deren 
Grossreferendar er 34 wurde. 

Dec-em lat. = 10 (S. Deci, Deka): m 
Zehent; übertr. : Seinen D. (Teil) be- 
kommen, -ember m der 12. (rom 
Marz , s.d., ab der 10.) Monat des 
Jahres, -embrist m Bezeichng. Na- 
poleons III. u. seiner Anh&nger (nach 
dem Staatsstreich 2. Deo. 1851), vgl. 
Dekabrist, -emvirn pl im alt. Rom 
etc. Zehnmanner (Kollegium) ; Gesetze 
der D. : Zwölftafelgesetse. -ennium n 
Jahrzehnt. 

Decentralis- ation /', -ieren Aufhe- 
bung, -en der Centralisation. 

Decen-t: -z f Sittsam; -keit. 

Decern-at n Fachabteilung einer Be- 
hörde, -ent m Abteilungsvorstand, 
-ieren in einer Sache beschliessen, 
verfügen. 

Decharg-e [scharsh'J f Entlastg., nam. 
v. Beamten, Kassenverwaltern durch 
Bescheinigung richtiger Geschäfte- 
vollendg. -ieren Decharge erteilen. 

Dechen Ernst v., 1800/89 Berlin, Geo- 
gnost, 60—64 Oberberghauptmann in 
Bonn: D.-Höhle mit Stalaktiten bei 
Iserlohn, -lt ein Mineral (ranadin- 
s nur es Bleioxyd). 

Dechend Herrn. Friedr. Alex, r., Finanz- 
mann, 1814/90 Marien werder, Berlin, 
64 Prasid. d. Hauptbankdirektoriums, 
76 der Reichsbank. 

Dechiffrieren [-schif-J entziffern s. 
Chiffre. 

Deci (Dezi) in D.-ar(e) , -gramm(ej, 
-liter, -meter, -ster(e) = Vio s.Centi. 
•mal nach der Zehnteiluug, z. B. !>.- 
Syst, 77i, Mass, Rech nung etc.; Brüche, 
bei denen als Nenner nur Potenzen 
der 10 vorkommen, von dem Ganzen 
getrennt durch d. D.-Zeichen (Komma 
od. Punkt), -ime [-ssimj m \ io r runc 
(s. d.) = 10 Centime, -iml eren zehn- 
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ten, je den Zehnten ans einer Sohar 
■trafen, töten etc. 

0 eck( Verdeck) den Schiffsraum in Stock- 
werke teilende Lagen: Promenaden-, 
Ober-, Haupt-, Zwischen-, Unter-, 
Quarter-, Hütten deck, bezw. hinteres 
n. mittleres Hauptdeck. «Offiziere 
auf Kriegsschiffen: 1.K1. Oberboots- 
mann, Oberfeuerwerker, Obersteuer- 
mann, Obertorpeder; 2. Kl. Bootsmann, 
Feuerwerker, Steuermann, Torpeder. 

Deckblatt das äusserste Tabaksblatt 
einer Cigarre. 

Decompt-e(fr) [deköngt] Abtug-, Ab-, 
Gegenrechnung; -ieren in solche 
bringen. [eher werdend. 

DSCreSCBndO [-schendo] Tonk., schwä- 

DecuriO (lt) im alten Born Vorsteher 
einer Decuria, einer Abteilung von 
10 Mann. 

De dato (lt) vom Ausstellungstage an. 

D3di-kation Widmung; -zieren widmen. 

Dödit (lt) er hat gegeben, bezahlt. 

Dedu-ktion (lt) Ableitung des Beson- 
deren uns dem Allgemeinen, -zieren 
folgern. 

Def äkation (Defekation) (lt) ohem. Rei- 
nigung oder Scheidung des Zucker- 
saftes durch Kalk. 

De facto «tatsächlich, in der That s. 
de jure, [bringen. 

defamieren (lt) um den guten Ruf 

Defict tn Mangel, Ausfall eto. (vgl. 
Deficit); d-, d~iv mangelhaft, unvoll- 
ständig etc. 

Defen-dieren, -sion, -slve f, -eor tn 
Vertei-dig-en, -ung, -er; D.-sor fidei 
Schfttzer des Glaubens (Titel engl. 
Könige). 

Defer-ieren (lt) zuschieben (einen Eid); 
bewilligen, -enz Ehrerbietung. 

defibrieren (lt) zerfasern. 

Defil-e* (fr) n Hohlweg; Zug in langer 
Reihe (d-ieren). -ement (-emang) n, 
-ieren Deck-ung, -en. 

Defln-leren, -ition f Begriffdbestimmg. 
etc. -itiv bestimmt, endgültig, -itum 
n Bestimmtes. 

Defi-ziänt (lt) fehlend, -zit (lt) Ver- 
lust bei einem Geschäft etc., Kassen- 
defekt. 

deflagrieren (1*) abbrennen. 

deflorieren (lt) der Blute entkleiden. 

Oefoe [difoh] Daniel, 1661/1781 Lon- 
don, Verf. des Robinson Crusoe. 

Deform (lt) miesgestaltet. -ität kör- 
perliche Missgestaltung. 

Defraud ieren üntersohleife begehen, 
nam. bei Zöllen, Steuern; D.-änt m, 
-ation, -e f. 



Def reg ger Frnz.,ausgez.Manchener Ma- 
ler, gb. 1835 im Pusterthal in Tirol. 

degagiaren (fr) [-shle-J befreien, bes. 
fechtende Trappen durch frische 
Kräfte. 

Degen Seitengewehr mit grader Klinge. 
Auch — Held, Kriegsmann, Diener. 

Degener-ation /*, -leren Aus-, Entart- 
ung, -en. 

Deggendorf niederbayr. Stadt, links a. 

Donau, 6TEw., Wallfahrtsort. 
Dögout (fr) [-guh] Ekel, -ieren etwas 

abgeschmackt finden. 
Dograd-ation /*, -ieren zur Strafe auf 

eine niedrigere Rangstufe herabsetz. 
Degr-aissieren (fr) entfetten, -as n 

Gerberfett. 
De gustibus non eet disputandum 

(lt) über Ge80hmack(srichtung) läset 

sich nicht streiten. 
Dehli (Delhi) Haupts! des Distrikts u. 

d. Division D. im indobrit. Pendschab 

an der Dschamna, praohtvolle Resid. 

des Gros8mognls, seit 1803 brit.; 57 

Empörung d. Moslemin, und erst&rmt 

durch die Britten, 194TEw. 
Dehnbarkeit (Geschmeidigkeit, Dukti- 

lität) die Eigenschaft eines Körpers, 

sioh nach verschiedenen Richtungen 

(Länge, Breite) ausbreiten zu lassen. 

Gegensatz: Sprödigkeit. 
De höre (fr) [de-or] äusserer Anstand. 

Die D. wahren, den Anstand nicht 

verletzen. 

Dei m Titel der Fürsten von Algier 
1600—1830. 

Deich Damm, Verwaltung an Flossen 
oder Meeren zum Schutz vor Über- 
schwemmung, -graf, -Hauptmann, 
Vorsteher eines Deiohvorbandes. 

Deidesheim Stadt in der bayr. Rhein- 
pfalz, in der Haardt, 2»/,TEw., Wein, 
Bergruine. 

Dei gratia (lt) von Gottes Gnaden. 

De-ismus tn Gottesglanbe, in engerem 
Sinn : unabhängig v. einer übernatftrL 
Offenbarung oder solcher entgegen- 
gesetzt -ist tn Anhänger d. D. ; d-isch 
vgl. Theismus etc. 

Deister tn niedrige Bergkette zwischen 
Weser u. Leine; D. -Sandstein. 

Döjazet T-ehaseh] Pauline 1798/1875, 
Pariser Soubrette. 

Dejean [-shang] Pierre, Graf 1780/1845, 
frz. Genoralleutnant, ber. Entomolog. 

Dejeun-6, -er [-shöneh] n Frnhstftok; 
D. ä la fourchette Gabelfrühstück: D. 
dinatoire an Stelle eines Mittags- 
brotes. 

De jure von Reohts wegen, s. de facto* 
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Dek a (gr) 10, auch znr Bezeichn. des 
Zehnfach, (vgl. Deci); Dekar(e); D.- 
gramm, -liter, -meter, -ster(e) -abr 
russ. = December; D.-ist Teilnehmer 
an der rnss. Decbr.-Verschwörg. 1825 
gegen Kaiser Nikolaus, -ade f eine 
Gesamth. v. Zehnen, bes. im Kalender 
der alten Griechen u. d. frz. Republ. 
(Monate v. 3 D.-n) -adik f, -adisch 
Zehnzahlensystem, darauf gegründet, 
-al og(us) vi die Zehn Gebote, -ame- 
ron(e) « Titel von Boccaccios (s. d.) 
Novellen, als womit die Erzählenden 
sich „10 Tage" unterhalten, -an m 
Titel höherer Geistlichen (auch: De- 
chant), Vorsteher einer Universitäts- 
fakultät etc. -atltieren (lt) abgiensen, 
abklären, -arbonisieren (lt) ent- 
kohlen, -atieren (fr) gepresstes Tuch 
herrichten, 

Deken s. Bekker 1. 

Dekhan, Dekkan das sfidl. Tafelland 
Vorderindiens zw. d. Satpurakette im 
Norden u. den West- u. Ostghats zu 
beiden Seiten bis zum NilgirigebiTge. 

Deklamat-ion (lt) kunstgemässer Vor- 
trag, bes. eines Gedichts; auch Vor- 
trag mit übertriebener Betonung, -or 
der deklamiert. 

Deklar-ation (lt) Erklärung insbesond. 
seitens der Staatsgewalt zu einem 
Gesetze, einem Friedens- od. anderen 
Vertrage; Erklärung wegen Zoll- 
pflichtigkeit, -leren erklären. 

Deklination f Abweichung z B. eines 
Gestirns vom Äquator, des magneti- 
schen vom astronomischen Meridian 
etc.; Biegung eines Redeteils durch 
die Biegungsfälle oder Casus. 

Dekokt (lt) Abkochung, Kochen einer 
Drogue mit Wasser. 

Dekolletieren entblösen (bes. d. Hals). 

Defloration (lt) Entfärbung. 

Dekomposition (lt) Zerlegung. 

Dekoration f Zimmer-, Bühnenaus- 
stattung, Orden, Ehrenzeichen. 

Dekort (frz.: decourt) Abzog an einer 
Warenrechng. weg. GewichtBmangels 
etc. -ieren in Abzug bringen. 

Dekouvrleren (fr) [-kuw-] ent-, auf- 
decken 

Dekreditieren (lt) um Ruf. Vertrauen 
bringen. 

Dekret (lt) Befehl, Verordnung, in Rom 
Erlass des Kaisers, nach frz. Staats- 
recht kaiserl. Verfügung, ferner der 
erste Teil des kanonischen Gesetz- 
buchs des Gratian. 

Dekurio s. Decurio. 

Dekursiv (lt) abwärts laufend. 



Delacroix [-kroä] Eug. 1799/1863 Cha- 
renton St. Maurice, Paris, berühmter 
frz. Maler der romantischen Schule. 
Delagoabai Buchtin SOAfrika; portu- 
giesische Hauptst. u. Hafen Lurengo 
Marques, 15HEw. 
Delaroche [röschj Paul 1799/1856 Pa- 
ris, Haupt Vertreter der modernen fra. 
Malerschule. 
Delat-ion (lt)/Eideszuschiebg. -orisch 

angeberisch. 
Delavigne [-winj'J 1) Germaln, 1799/ 
1868 Mitarbeiter Scribes. 2) Casimir 
Jean Francois D., französ. Schrittst., 
Bruder von 1, 1793/1843 Havre, Lyon, 
1824 Mitgl. der Akademie. 
Delaware [d6lläwehr] 1) Indianer- 
stamm urspr. am D.-Fl. in Pennsyl- 
vonien , verdrängt nach d. Indianer- 
territor. 2) (s. 1) Fiuss entspringend 
im Staat Newyork , mündend in die 
V-Bai 3) Staat der Union an d. D.- 
Bai (s. 2), öTqkm, 16STEw.; Hauptst 
Dover 3TEw.; Uafenst. Wilmington 
61TEw. 4) Grafsch. im Staat Ohio u. 
d. Hauptst., 7TEw. Bad, Universität. 
Delbrück 1) Joh. Fried. Gottl. 1768,1830 
Magdeb.. Zeiz, 1800 - 09 Erzieher des 
Prinzen Friedr. Wilh. (IV.) u. (Kais.) 
Wilh. 2) Marl Friedr. Rud. Sohn v. 
1, geb. 1817, bedeut. Staatsm., 1871 
Präsid. des deutschen Reichskanzler- 
amts , trat 1872 zurfick , weil er die 
Wendung in Bismarcks Wirtschafts- 
politik missbilligte 3) Hans, Ge- 
Bchichtschreiber, geb. 1848 Bergen a. 
Rögen, Prof. in Berlin, 74-79 Civil- 
gouverneur des Prinzen Waldemar 
von Prenssen, seit 83 Redacteur der 
Preuss. Jahrbücher, 82-90 Mitgl. d, 
preuss. Abg.Hauscs, 84—90 d. Reichs- 
tages (freikons.). 
Deleatur (lt) = man streiohe (weg). 
Delegation /" Absendung, Abordnung. 
Seit December 1867 die für Cis- und 
Transleithanien die gemeinschaftliche 
Reichsvertretung bildenden österr. u. 
ungar. Parlamentsausschüsse. 

Delekt-ation (lt) Ergötzung. -ieren 

ergötzen. 

Delft Stadt in Südholland an d. Schie 

25TEw. Fayencefabriken. 
Delfzyl [-seil] feste Hafenst. am Dollart, 

Schlüssel v. Groningen u. Friesland. 
Delhi s. Dehli. 

Deliber ieren (lt) beraten -ation Be- 
ratung, -ationsfrist Zeit, innerhalb 
deren ein Erbberechtigter (Intestat- 
erbe) sich üb. Antritt od. Ablehnung 
der Erbschaft erklären muss. 
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DeliC-e f (fr) Wonne; iös wonnig, 
köstlich. 

OeligianniS (Delyannis) Theod., griech. 
Staatsmann, geb. 1826 Kalavryta, 
wiederholt Minist, des Auswärtig., 78 
Vertreter Griechenlands auf dem Ber- 
liner Eongress, 85 —86 und 90—92 
Ministerpräsident. 
Delikat (fr) wohlschmeckend, zartfüh- 
lend. -B8S6 Leckerbissen, Zartgefühl. 
Delikt n (lt) Vergehen; strafbare, wider- 
rechtliche Handlang. 
Delila Simsons (s. d.) yerr&ter. Geliebte. 
Delin-eatlon (lt) Grundriss, Entwurf. 

-eavlt gezeichnet. 
Delinquent (lt) Übelthäter. 
Delirium n Irr-, Wahnsinn; D. tremens, 

D. potatorum Säuferwahnsinn. 
Delitzsch Franz 1813,90 Leipzig, dort 
Prof. der Theologie seit 67; hervor- 
ragender Kenner der rabbin. Littera- 
tur ; sein Sohn Friedr. gb. 1850, dort 
Prof. der Assyrologie. 
Delius 1) Nikolaus. Shakesp.-Forscher, 
1813 88 Bremen, Bonn. 2) s. Delos. 
Dellinger End., Operettenkomponist u. 
Theater-Kapellmeister in Hambarg, 
geb. 1357 Graslitz (Böhmen); ..Don 
Cesar", „Chansonette", 
delogieren (fr) [-losch] ausziehen; (den 
Feind aas einer Stellang) vertreiben. 
Delorme s. L'Orme. 
Delos Mittelpunkt der t'ykladen (s. d.), 
gefeiert als Gebartsstatte Appollos 
(Deli-os, -as) n. der Artemis (Deiia), 
jetzt Öde. 
Delphi im Altertam als Sitz des del- 
phischen darch d. Priesterin (Pythia) 
verkündeten Apolh-Orakels, d. mythi- 
sch- m Wettspiele, des Amphiktyonen- 
bandes etc., ber. Stadt in Phocis am 
Süd- Abhang des Parnass, heute ein 
Dorf Kastri. 
Delphin m Gattung Wale (FUchsäuge- 
tiere) bes. Delphinus Delphis; ferner 
Tursio vulgaris, Tammler etc. (irrig 
Thunfisch), s. auch Arion, Dauphin etc. 
Delpit [-pi] Albert, frz. Dichter, 1849/ 
93 New Orleans, Paris ; Verf. v. Ge- 
dichten, Dramen und Romanen; „Fils 
de Coralie". 
Delta n das griech. D {J) u. fchnl. Ge- 
formtes, nam. Land am Meer zwischen 
2 Fiussmftndungen, ursprüngl. d. Nil- 
D„ auch z. B. Amazonas-. Ganges-, 
Mississippi -D. etc.; D.-Muskel Sekiger 
der Achsel u. des Oberarms etc. D.- 
Metall feste Legierung aus Messing 
u. Eisen. 
Deluge (fr) [-lfihsh] Sandflut. 



Demagog m Volks-Führer (gehässig: 
Verführer), vgl. Demokrat 

Demarkation /'Abgrenzung; D.-s- Linie 
als Feststellg. streitiger Grenzen eto. 

demaskieren (fr) entlarven; eine Trup- 
pe, Batterie überraschend wirksam 
werden lassen. 

Dembinski Heinrich 1791/1864 im Kra- 
kauischen, Paris, polnisch. General u. 
Führer im ungar. Rovolutionskrieg 
(1848 -49). 

Dement-i [-mangt-] n; -ieren Lagen- 
strafen. 

Demerit m geistl.Korrigend: V.-en~An- 
st alt, -Haus. 

Demet er f griech. = Ceres. -riUS, z. 
B 1) D. Phalereus um 345/283 v. Chr. 
Athen, Alexandria, verwaltete, v. K äs- 
tender eingesetzt, Athen 318 - 307, wo 
er v. D. Poliorketes (2) fliehen musste. 
2) D. Poliorketes ( Städteeroberer«) 
337/283 v. Chr. in Macedonien, Apamea 
(Syrien), König v. Macedonien, 8. de» 
Antigonus, befreite 307 Athen v. Kas- 
sander (8 1) , musste nach wechsel- 
vollen Kämpfen sich 286 seinem 
Schwiegersohn Seleucus v. Syrien er- 
geben. 3) russische Grossfürsten, so 
D. V., S. Iwans Ii., geb. 1583, ermord. 
1591 auf Befehl Boris Godunows, wo- 
rauf versch. falsche D. auftraten (der 
1. 1603, s. Schillers D.). 

Demi (fr) halb; -ton Halbton. -monde 
[-mongd] f ein Drama des jangern 
Dumas (1855); danach zweifelhafte 
aber elegant auftretende Damen. 

Deminutivum (lt) Verkleinerungswort. 

Demission (lt) Niedergeschlagenheit, 
Entlassung. 

Demmin Kreisst. preuss. RegBez. Stet- 
tin, an d. Peene, UTEw. 

Demobilisieren abrüsten. 

Demoiselle (fr) [demoasell] Fräulein. 

Demokrat m; -ie f. -isch Volks-, Bür- 
gerherrschaft;ihr Anhäng-er,-end etc. 

Demokrit, -US aus Abdera, 460(?)/36U?) 
v. Chr., gründete seine Philosophie 
auf die n Atome" als Grundlage alles 
Seienden, soll fiber die Thorheit der 
Menschen bestandig gelacht (wie He- 
raklit geweint) haben. 

demolieren (fr) zerstören, besonders 
Festungswerke durch Fernfeuer. 

Demonstr-ation f Beweis; Kundgebg. ; 
krieger. Scheinbewegung etc. -ativ 
be- od. hinweisend; geflissentl. ge- 
äussert oder äussernd, -ieren be- 
weisen eto. 

demontieren (fr) Zerstören von Schar- 
ten u. Geschützen darch Feuer von 

7* 
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Demontier - Batterien ; eine Festung 
desannieren. 

Demorai isation (1t) Sittenverderbnis, 
vollständige Entmutigung, -isieren 
solche bewirken. 

De mortuis nf t nisi bene (lt) von den 
Toten (soll man) nnr Gates (reden). 

Demos (gT) Volk, Volksgemeinde. 

DemoStheneS 384/322 v. Chr. Athen, 
Ealanria, grösster griechisch. Bedner, 
Vaterlands- u. Freiheitsfreund ; „phi- 
lippische Reden" (gegen Philipp von 
Macedonien); unter Alexander durch 
die maced. Partei mm Gefängnis ver- 
urteilt: lebte bis zu Alex.s Tod 323 
auf Ägina; regte, ehrenvoll zurüok- 
berufen, gegen Antipater zum lami- 
schen Krieg nn u. tötete sich naoh 
dem unglüokl. Ausgang durch Gift. 

Denar 1) altröm. Silbermünze, Zehner, 
0, 82 M., bis 0,30 M. Gold-D. im 25-, 
später lOfaohen Wert. 2) Gewicht, 
im alten Rom \ H üncla, in Deutsch- 
land l L Quentchen. 

Denaturieren Waren durch Zusätze 
ungeniessbar u. daduroh steuerfrei 
machen. 

Denfert- Rochereau [dangfähr rosoh- 
roh] Pierre Marie Philippe Aristide, 
frz. Oberst, 1823/78 St. Maixent, 70/71 
Verteidiger r. Beifort, 71 u. 76 De- 
putierter. 

Dengremont (dang'nnong) Maurice gb. 
1887 Rio de Janeiro, konzertreisender 
Violinist. 

Donner Balth. 1685/1 747 Altona,'Ro8tock, 
ausgezeichn. Bildnismaler. 

Dennewitz Dorf preuss. RegBez. Pots- 
dam, unweit Jüterbogk, Aber 300 Ew. 
1813 Sieg Bftlows über Ney. 

Densimeter n (lt) Dichtigkeitsmesser. 

Dent [dang] m . Zahn" in d. fzr. Schweiz 
u. Savoyen Name v. Bergkegeln. -Ist 
m Zahnarzt. [Zahnlaute. 

Dental (lt) die Zähne betreff, -laute 

Dentelle (fr) [dangtellj Spitze. 

Denunclation /" eto. Anzeige zu be- 
strafender Handlungen. 

Denver 1858 von Goldsuchern angelegte 
Hptst. Colorados 107TEw. Universität. 

Deo gratias (lt) Gott (sei) Dank. 

Departement [-mang] n Verwaltungs-, 
Geschäfts- etc. , Landesbezirk z. B. 
87 in Frankreich. [Zubehör, Gefälle. 

Dependenz (lt) Abhängigkeit, -ien 

Döpens-e (fr) [depangss] Ausgabe; 
•leren ausgeben, aufwenden. 

Depesche f Eilbotschaft (z. B. telegra- 
phische), nam. in Staatsangelegenheit. 

Dephlegmieren (gT.-lt) bei d. Spiritus- 



fabrikation das Entfernen von Waaser 
u. Fuselöl durch Kondensation. 
Deplacement (fr) n die von einem 
Schiffsrumpf verdrängte Wasser- 
menge. 

deplacieren (fr) f-plassi-] versetzen. 

deployieren (fr) entwickeln. 

Deponieren verwahrl. hinterlegen (a. 
Depositen); gerichtlich aussagen. 

Deport-ation /', -leren Verbann-ung, 
-en nach einer Verbrecherkolonie (D .- 
ationsort). 

Depos-itenpl (v. -itum); -itlon/"; -ito- 
rlum n verwahrl. Hinterleg-tes ; -nng; 
Aufbewahrungsort dafür, 8. depo- 
nieren, 

Depossedieren aus dem Besitz setzen. 
DäpÖt [-po] (fr) n Aufbewahrungsort; 
Magazin; Ersatz an (Mannschaften u. 
Kriegsbedarf)- [Entsittlichung'. 
Depravation (lt) Verschlechterung, 
Depression f Niederdrftckung , Druck, 
Vertiefung; tiefer, niedriger Stand; 
Senkung. 

DepretiS Agost. 1813/87 Mezzana, Stra- 
della, bedeutend, ital. Staatsmann u. 
Minister, 
deprezieren (lt) Abbitte leisten, 
deprimier-en (lt) herabdrBcken; -t 

niedergeschlagen. 
Deput-at n Naturaleinkommen von Be- 
amten etc. -ation /" Abordnung, -i erte 
pl Abgeordnete; D-n Versammlung. 
derangieren (fr) [-rangsh-] verwirren, 

stören, belästigen. 
Derben-d, -t (pers. etc.) „Thor-Band", 
Gebirgspass; so: feste Hafen u. Haupt- 
stadt v. Daghestan in russ. Kauka- 
sien am Kasp. Meer 14TEw. Hier 
Beginn der b.-schen (od. kaukasi- 
schen) Mauer. 
Derby 1) Grafsch. in N.-Engld. Hptst. 
D. am Derwent 94TEw. 2) Graf D., 
früher Lord Stanley: a) Edw. Geoffrey 
1799/1869 Knowsley (in Lancashire), 
berühmter Staatsmann , wiederholt 
Minister, b) Edw. Henry, Sohn v. &., 
geb. 1826 Knowsl*\y, ebenfalls wieder- 
holt Minister, trat 1882 mit Gladstone 
zurück. 3) D. -Kennen zu Epsom (s. 
d.), in der Woche vor Pfingsten, ge- 
stift. von Earl D. 1780. 
Derelikt-en (lt) aufgegebene (verlorene) 

Saohen. -Ion f Verfassung. 
Derenbourg [derangbuhrj Jos., 1811/95 
Mainz, Paris, Orientalist, wie 8. Sohn 
Hartwig, geb. 1844 Paris. 
Derfflinger Gg. Reichsfreiherr v. 1606/ 
95 Neuhofen (Ob.-Österr.), Gut Gusow 
(b. Küstrin), ausges. Feldherr des 
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„Grossen Kurfürsten" (1670 General- 
Foldmar schall; 1675 b. Fehrbellin d. 
Sieg entscheidend). 

Derivat(iv)um n (lt) abgeleitetes Wort. 

Derma (gr) Hanl -topathologie Lehre 
Ton den Hantkrankheiten. 

Oemburg 1) Heinr., Jurist, geb. 1829 
Mains, seit 1873 Prof. d. röm. Rechts 
in Berlin; schrieb Lehrbücher der 
Pandekten n. d. prenss. Privatrechts. 
2) Friedr., Bruder von 1, geb. 1883 
Mainz, seit 75 Chefredakt. d. „Nat- 
Ztg. u in Berlin (Nachfolger: Köbner) 
71-81 Mitgl. d. Reichstags; Schrittst. 

Derogati-on(lt) Abänderung, -v schmä- 
lernd, aufhebend. 

Deroulede [-rulad] Paul, gb. 1848 Paris, 
frt. Revanche-Dichter u. Chauvinist. 

Der oute [-ruf] f Roissaus, Zerrüttung. 

Oerwisch m muhamedan. Mönch. D. 
Pascha geb. 1817 tftrk. General u. 
Stuatsmann. 

Oesaix de Voygoux [dessäh de woa- 
guhj Louis Charles Antoine, franz. 
Generai, geb. 1768 St.-Hilaire D'Ayat 
in der Aurergne, zeichnete sich bes. 
in Egypten aus, entschied 1800 den 
Sieg bei Marengo, wo er fiel. 

desarmleren (fr) entwaffnen, Festung 
in Friedenszustand überführen. 

Desavantage(fr) [-wangtahsh] Nach- 
teil. 

Desav-eu (fr) [-wö] Verleugng. -ou le- 
ren solche anwenden. 

Descartes [dakartj Reno = Carteaius 
1596/1650 Lahaye (Touraine), Stock- 
holm, berühmt, frr. Mathem., Physik, 
u. Philosoph: „Cogito, ergo sum" ich 
denke, also bin ich. 

Descen denten pl, -denz / Verwandt 
-e , -schaft in absteigender Linie s. 
Ascend. etc., Darwin 2. -te [-ssangt] 
f das Hinabsteigen , der Weg dazu 
„Grabenniedergang 4 '. 

desemballieren (fr) auspacken. 

Desert eur [-er] m ; -ion /' Fahnen- 
Flüchtiger; -Flucht. [anwalts. 

Deserviten (lt) Gebühren eines Rechte- 

Deshabille n (fr) Nachtkleid. 

Desider-abel (lt) wünschenswert, er- 
wünsoht. -atum Erwünschtes, Ent- 
behrtes, -ium Wunsoh. -ia pia 
fromme Wünsche. 

Designation (lt) Anweisung, Bezeich- 
nung, bes. der Ordnung d. Gl&ubiger 
bei einem Konkurs ; vorläufige Amts- 
berufung. 

Desinf ektion /', -icieren Zerstör-ung. 
-en d. AnsteckungBstoffe; Luftreinig- 
ung, -en. 



Desintegr-ator m Schleudermühle zum 
D.-ieren (zerkleinern). 

Deskr ibieren ; -ptio n /'; - pti v bescheib- 
en; -ung; -end. 

Des Moines [di meun] Hauptst. Iowas 
am gleichnam. Nbnfl. des Mississippi, 
50TEw. ' / J 

Desmoulins [dftmulang] Bänoit Camille, 
frans. Revolutionär, geb. 1760 Guise 
(Picardie), gab den Hauptanstoss zur 
Erstürmung der Bastille 89, stimmte 
für Ludwig XVI. Tod, lenkte aber 
sp&ter ein, 94 mit Danton guillotin. 

desolant (fr) [-lang] trostlos. 

Desordre (fr) [-sordr] Unordnung, Ver- 
wirrung. 

DesorganiS-ation(fr) Verwirrung, Zer- 
störung; -ieren zerstören, in Unord- 
nung bringen. [ziehen, 
des oxydieren (fr) den Sauerstoff ent- 
despektierlich (lt) verächtlich, an- 

stands widrig. 
Desperat; -ion f Verzweifel-t, -ung. 
Despot m; -ie /, -ismus m Willkßr- 
herrscher, -schaft; aufgeklärter D.- 
ismus freisinnig, doch mit Herrscher- 
willkür. 

Dessau Kreis des Herzogtums Anhalt 
u. Haupt- u. Residenzst. an d. Mulde, 
35TEw. -er s. Leopold 2a. 

Dösseln [-eng] m Absicht; ä d. ab- 
sichtlich. 

Dessert [-ssahr] n Nachtisch. - Weine. 

Dess in [-eng] m, n Zeichng., Muster, 
-inateur [-tör] m Musterzeichner. 

Dessoir [-oar] Ludw., 1810/74 Posen, 
Berlin, ber. Schauspieler. 

Destill at n Erzeugnis d. Destillierens, 
-ateur [-ör] m Branntweinbrenner, 
-ation f D-ierung. ; Branntweinbren- 
nerei, -ieren Körper in D&mpfe u. 
dann durch Abkühlung in Tropfen 
umwandeln, wobei die flüchtigeren 
Teile von d. andern getrennt werden. 

Destra mano (itaL Musik) mit d. rech- 
ten Hand zu spielen. 

Destruktion f; -lv Zerstör-ung, -end. 

desul torisch (lt) unst&t, unbeständig; 
regellos. 

Desunierte Griechen die nicht mit Rom 
vereinigten griech. Christen. 

Deszen-dent fit) Abkömmling in gra- 
der Linie, -denz f Abstammg., Nach- 
kommenschaft, -d ieren abstammen. 

Detach-ement (fr) [detasch'mang] n 
entsendeter Truppenteil, -lert abge- 
sondert; D.-es Fort vorgeschobenes 
Festungswerk. 

Detail [tä(l)j] n m Einzelheit; D. -Han- 
del etc. im Einzelnen (en D.). leur 
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[-tal jör]. -list m Eintel-, Kleinhändler, 
-ieren vereinzeln, ins Einzelne ein- 
gehend behandeln. 
Detective [-ief] m Geheimpolizist 
Det-ention (lt) Vorenthaltg., Gefangen- 
haltung, -inieren (lt) gefangen hal- 
ten, vorenthalten. 
Deterioration (lt) Verschlechterung 
einer Sache; Grund zur Lehnsent- 
setzung. 

Determin-atlon (lt) Bestimmung; die 
der Abstraktion entgegengesetzte 
Thätigkeit des Geistes, die einem 
allgem. Begriff bestimmende Merk- 
male hinzufügt ; entschlossener Wille, 
-ieren bestimmen. 

Detmold s. Lippe. 

Detonation (lt) 1) Verpuffung, schwache 
Explosion. 2) unreine Tonangabe. 

Detroit [dit-1 Stadt a.D.- Fluss in Michi- 
gan, 206TEw. >/s Deutsche. 

DettO das vorhergesagte, dasselbe auch ; 
Dit(t)o. 

Deukalion der giiech. Noah (d.-ische 
Flut), Stammvater der Hellenen. 

DetlS ex machina eine unerwartet ein- 
tretende Erscheinung. 

Deuteronomium das 5. Buch Moses als 
Gesotz Wiederholung. 

Deutsch D.es Reich (D.-Land), das 
Mittelland Europas, heute 54 IT qkm 
u. (Zählung von Dec. 1893) 49Mill. 
428TEw.; Kais. Wilh. (s.d. 2) II. D.e 
Sprache, Litteratur, Mundarten etc., 
Kunst, Musik etc., Geschiohte, Könige, 
Kaiser (s. Cäsar), Kriege, (z. B. auch 
D.-dänischer, d.-französ. etc. Krieg); 
D.-r Bund (Bundesakte v. 1815 etc.); 
D-e« Meer = Nordsee ; D.-Orden, d.-e 
Ritter (Herren), gegründet 1190 tu 
Acca, aufgehob. von Napoleon I. 1809 
(noch Hoch- u. D.-Meister als Titel 
österr. Erzherzöge). D-e Schutzge- 
biete u. Kolonien 2MilL 404Tqkm mit 
ö»/»Miil.Ew., nämlich in Afrika: Togo 
41 400 qkm, 1 /-> Mil, ' Ew ' -5 Kamerun 
336700qkm, 2Mill. 600TEw.; Deutsch- 
Ostafrika 964Tqkm, IMill. 760TEw; 
Deutsch-Südwestafrika 810Tqkm, V« 
Mill.Ew.; ferner in Ozeanien: Kaiser 
Wühelms-Land 181650qkm, HOTEw.; 
Bismarck-Archipel 47100qkm, 188T 
Ew.; Salomoninseln 22225qkm , 89T 
Ew. ; Marschallinseln u. Nawodo 415 
qkm, 16TEw. 

Deutsch-freisinnige Partei politische 
Partei im deutsch. Reichstag u. preuss. 
Abg.-Haus, entstand März 1884 aus 
der deutschen Fortschrittepartei und 
der liber. Vereinigg. (Secessionisten) ; 



im Mai 93 gespalten in Freisinnige 
Volkspartei (link. Fl&gel, im Reichs- 
tag 22 Mitgl.) und Freisinnige Ver- 
einigung (rechter Flügel, 13 Mitgl.). 

Deutsche Reichspartei, gemässigte, 
freikonservative Partei im Deutschen 
Reichstag. 

Deutskonservative die frühere alt- 
konservative Partei (seit 1876). 

Deutz seit 1888 mit der Stadtgemeinde 
Köln vereinigt. 

Deval uieren (lt) den Wert herab- 
setzen, -vation f Wertherabsetzung- 
von Geld. 

Devastieren verw&sten, verheeren etc. 
Deventer (De"mter) holländ. Stadt an 

der Yssel 23TEw. 
Deveroux [dew'ruh] Walter, kaiserl. 

Hauptmann, Mörder Wallenstein s, -f- 

1640. 

devestieren (lt) entkleiden. 

Devise [dew-] f 1) Wahlspruch. 2) 
Wechsel auf auswärt. Handelsplätze. 

Devolution (lt) Überwälzung; Über- 
gang d. Befugnis zur Besetzung eines 
kirchlich. Amtes auf die oberen Vor- 
gesetzten, wenn d. zunächst Berufene 
dies nicht in bestimmter Frist thut ; 
Übergang des Erbrechts auf d. ent- 
fernten Verwandten bei Ausfall der 
nächst.Erben; Übergang einer Rechts- 
sache (die dann D.-seffekt hat) auf 
die höhere Instanz. 

Devon [deww'n] Grafsch. im S.W. Eng- 
lands (D.-shire) ; D -ischer (od. Cor- 
nischer) Gebirgszug. Danach verall- 

Semeint: D.-ische Formation jüngeres 
bergan gsgebirge. -port feste See- 
stadt in D.-shire, nahe Plymouth (s. 
d.; 55TEw. [Ehrfurcht. 
Devot (lt) unterthänig, andächtig, -ion 
Devrient [-wri6ng] Schausp. - Familie : 
1) Ludwig 1784/1832 Berlin, höohst 
genial. 2) Karl 1793/1873 Berlin, 
Lauterberg, Neffe v. 1, vermählt mit 
der Schröder D. 3) Eduard 1801/77 
Berlin, Karlsruhe, Bruder von 2 u. 4, 
auch Verf. der „Gesch. der deutsch. 
Schauspielkunst" u. draraat. u. dra- 
maturgischer Schriften. 4) Emil 1803/ 
72 virtuosenh. Mitglied der Dresdner 
Hofbühne. 5) Otto, Sohn von 3, 1838/ 
94 Berlin, Stettin; 73-76 Weimar, 
90/91 Direkt, d. Hoftheat. in Berlin. 
Verfasser des „Lutherfestspiels" etc. 
Dewsbury [djuhsbörij Stadt der engl. 

Grafsch. York am Calder SOTEw. 
Dextrin m Stärkegummi. 
Dextrose = Traubenzucker. 
Dez- etc. s. Dec-. 
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Dezemvirn (lt) Zehnmänner, röm. Kol- 
legien, die in Rom zur Abfassung der 
Zwölftafelgesetze gewählt wurden, 
gestürzt 449 v. Chr. 

Oezern- ieren (lt) beschliessen. -at 
Berichterstattung, ent Berichter- 
statter eines Kollegiums. 

dezimieren (lt) zehnten; bei Feigheit, 
Meuterei den 10. Mann der Truppe 
mit dem Tode strafen; nicht mehr 
gebräuchlich. Auch = einen grossen 
Verlust an Zahl verursachen. 

Dhawalagiri Gipfel des Himalaja in 
Nepal 8154 m, einer d. höchsten Berge. 

Diabas m grünliches Eruptivgestein. 

Diabetes m Harnruhr. 

Di ab ol us (gr) Teufel; isch teuflisch. 

Diachylon Salbe weisse S. aus Blei- 
oxyd, Fett u. Olivenöl, vorzüglich bei 
Flechten u. a. [schmuck. 

Diadem n Stirnbinde, namentl. Königs- 

Diadöchen }>l Nachfolger nam. die um 
die Erbsch. Alexander des Gr. strei- 
tenden Feldherren; D.-Kriege 323— 
276 v. Chr. 

Diagnose f Erkennung nach den Merk- 
malen, nam. ärztl. v. Krankheiten. 

Diagonal quer, -e f 2 Ecken eines Viel- 
ecks verbind. Grade, d. keine Vieleck- 
seite ist. [nung. 

Diagramm n veranschaulichende Zeich- 

Diagraph m (gr) Storchschnabel. 

DiaklasiS f (gr) Strahlenbrechung. 

Diakon at in der kathol. Kirche zweit- 
höchste der höheren Weihen; in der 
luth. u. reform, mit Armenpflege be- 
traute Mitglieder des Presbyteriums. 

Diakon(US) m; -isse, -issin Rinder 
ältesten christL Kirche beim Gottes- 
dienst, in d. Armen- u. Krankenpflege 
dienende Brüder u. Schwestern; jetzt 
m Titel v. Hilfsgeistl. u. f Art barm- 
herziger (s. d.) Schwestern (auch in 
der evaogel. Kirche). 

Diakritisch zur Unterscheidg., Sonde- 
rung dienend; D.-e Schriftzeichen. 

Dialekt m Mundart, -ik f Disputier- 
kunst. 

Dialog m Wechselrede; (Zwie-, Büh- 
nen-) Gespräch, -isch in Gesprächs- 
form. 

Dialyse (gr) Trennung gelöster kry- 
stallisier barer Körper von nicht kry- 
staUisierbaren durch eine Membran, 
die vorzugsweise ersteren den Durch- 
gang gestattet; Apparat dazu: Dia- 
lysator. Auch Auflösung, Erschöpfg. 

Diamant m 1) krystallisierter Kohlen- 
stofT, härtester u. kostbarster Edel- 
stein; D,-en- Distrikt *, B, in der 



brasiL Provinz Minas Geraes (Qao.pt- 
ort D.-»na 13TEw.). 2) (Buohdr.) 
kleinste Schriftgattung. 

Diamantenschliff in d. Glasschleiferei 
das Schleifen zu Faoetten. 

Diamet-er m Durchmesser: B.-ral (um 
d. ganz. Durchmesser, schnurstracks) 
entgegengesetzt. fgriech. Artemis. 

Diana röm. Göttin der Jagd, des Monds, 

Diaphan (gr) durchsichtig, -bilder, 
Glasgemälde oder tfurch aufgeklebte 
bunte Lithographieen imitierte Glas- 
gemälde. 

Diaphragma n Zwerchfell. 

Diarbekr türk. aeiat. Wilajet; Hptst. 
D. am Tigris, 47TEw. 

Diäresis (gr) die Auflösung eines Dop- 
pellautes in 2 Vokale (z. B. Danae etc). 

Diarium n Sudelbuch, Kladde. 

Diarrhöe [-rö] f Durchfall, häufige 
Stuhlentleerg. dünnflüssiger Massen. 

Dias Barth. 1450/1500 portug. Seefahrer, 
umsohiffte 1483 das „Kap der guten 
Hoffnung". 

Diaspora /" Zerstreuung, nam. der zu 
einer Religionsgemeinsch. Gehörenden. 

Diastas n m; -e f Stärkemehl in Dex- 
trin u. Zucker umwandelndes Malz- 
extrakt. 

Diastimeter (gr) optischer Distanz- u. 
Grössenmesser für entfernte Gegen- 
stände. 

Diastole /'Ausdehng., (Ggnsatz. Systole 
Zusammenziehung z. B. des Herzens 
bei Blutlauf). 

Diät f 1) gesundheitl. Lebensordnung; 
D.-etik f; cU-etisch etc. 2) s. Diet. 

Diäten Tagegelder der Beamten bei 
Dienstreisen, der Abgeordneten etc. 

Diathermane Körper (gr) K.,die Wärme- 
strahlen durchlassen. Diathermansie 
W ärmedurchlässigkeit. 

Diathyron n (gr) eingeschloss. Raum 
vor dem Hauseingang. 

Diatonisch durch d. Töne der gewöhnl. 
(Dur- od. MoU-) Tonleiter sich be- 
wegend. 

Diatribe (gr) schulmässige Abhandig., 
Streitschrift, Schmähschrift. 

Diavolo (it) Teufel. 

DichrO-ismusmEigensch. v. Krystallen, 
nach verschieden. Richtungen anders- 
gefärbt zu erscheinen, -it m naoh 
einer Riohtung blau, nach anderer 
braungelb erscheinender Edelstein. 

Dichromat n (gr) doppelt chromsaures 
Salz. 

Dich te, -tigkeit das Verhältnis der 
Masse eines Körpers zu seinem Raum- 
inhalt. Die D, eines Stoffes, auf diQ 
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D. des Wassers od. der Luft bezogen, 

giebt das spezifische Gewicht. 
Dick darm s. Darm, -häuter Vielhuf er 

(Pachydcrmata), Säugetiere, 3— 5 t. 

Hufen umgebene Zehen: Flusepferd, 

Nashorn, Tapir, Elefant, Schwein. 
Dickens Charles 1812/70 b. Portsmouth, 

bei London, ber. Humorist (Psendon. : 

Boz). 

dfctando (lt) in die Feder sagend. 

Diction-arlum (lt), -naire (fr) [diks- 
jonnähr], -ary (engl.) [diktschenärrij 
Wörterbuch. 

Dictum (lt) Spruch. D. de omni et nullo 
in der Logik der Grundsatz, dass, was 
Ton allem gilt, auch für den einzelnen 
gelte. D. factum (lt) gesagt, gethan. 

Didakt ik f Ünterrichts-Kunde, -Kunst. 
-iSCh lehrhaft; D.-e (od. Lehr-) Ge- 
dichte. 

Didaskali-a f Belehrung, Unterweisung, 
namentl. in der dramat. Kunst, -sch 
(gr) belehrend. 

Diderot [-roj Denis 1713/84 Langres, 
Paris, Begründer der „Encyclopadie" 
mit d'Alembert, einer der auf die 
Geistes bewegung der Franzosen u. 
Deutschen (Lessing, Goethe,) einfluss- 
reichsten Schriftsteller. 

Dido Gründerin Karthagos. 

Didot [-doj ber. franz. Bnch-Drucker u. 
-Handler, dessen Geschäft in Paris ge- 
gründet 1713 y. Franz D. 

DiebitSCh Hant>, Graf r. 1785/1831 Gross- 
leippe (Schlesien), bei Pultusk. rusB. 
Feldroarschull, erwarb 1829 im türk. 
Feldzug d. Ehrennamen Sabalkanskij 
(Überschreiter des Balkan). 

Diebsinseln = Ladronen s. d. 

Dieckhof August Willi., 1828,94 Göt- 
tingen, Rostock, dort Prof. u. Kon- 
sistorialrat strenglutherischcr Richtg. 

Diedenhofen (frz. Thionville) 24. Not. 
1870 von d. Deutschen eingenommene 
Festung an der Mosel , im Kreis D. 
Ton Deutsch-Lothringen. 

Dieffenbach Joh. Friedrich 1794/1847 
Königsberg, Berlin, auBgez. Chirurg. 

Diego Suarez Bai im N. von Mada- 
gaskar, ausgez. Hafen im frz. Besitz. 

Diemel 1. Nebenfluts d. Weser, 80 km 1. 

Dienst- auszelchnung militar. Dekora- 
tionen für tadellosen Dienst in Armee 
od. Marine, nach gewissen Zeitabschn. 
▼erliehen; in Kreuzen, Medaillen, 
Schnallen, Schnüren bestehend, eid 
Eid der bei Übernahme eines Amtes 
su leisten Ist. -prämie bis 1000 M., 
wird seit 1891 deutsch. Unteroffizieren 
nach 12jährig. Dienstzeit beim Aus- 



scheiden gezahlt, -zeit militärische, 
bei der Fahne, umfasst: in Belgien 
27,-8 Jahre, Deutschi. 2 (bei Kavall. 
u. reitender Artiii. 3) J., Frankreich 
3 J., Grossbrittannien 12 J., Italien 
2-3 J., Niederlande 1—8 J., österr.- 
Ungarn 3 J., Bussl. 3—7 J., Schweis 
nur jährl. Ausbildg. v. 45—60 Tagen, 
Spanien 3 J., Türkei 3—4 Jahre, Ver. 
Staaten von Amerika 5 Jahre. 
Diepenbrock Melch. Freih.v. 1798/1852 
Bocholt, Johannisbg. (österr. Schief.), 
Fürstbischof von Breslau, Kardinal, 
Sohriftsteüer. 
Dieppe [djäpp] feste frs. Hafenst. am 
Kanal, 22TEw., Seebad, Austerparks ; 
1870 Ton den Deutschen besetzt. 
Di es (lt) m, f Tag, Termin; D irae An- 
fang einer d. Weif gericht schildern- 
den Hymne, Hauptteil des R* quieme. 
Dieskau Karl Wilh. r., preuss. General- 
lieut. u. Gener&linspekt. der Artillerie, 
1701/77 Dieskau b. HaUe, Berlin. 
Diest Stadt u. Festung in d. belg. Prov. 
Brabant, a. Dom er, ST Ew., Brennereien 
u. Bierbrauereien. 
Diesle rweg 1790/1866 Siegen , Berlin, 
berühmter (bei der Reaktion miss- 
liebiger) Pädagog. 
Di-et (Diät) f 1) (Reichs-) Tag. 2> 
D.-en pl Tagegelder, -etar(ius), 
etist, -urn(al)ist auf Dieten (nicht 
fest) AngesteUter (Hilfsschreiber). 
Dietrich Sperrhaken zum Schlossöffnen. 
Dietrich v. Bern s. Theoderich. 
Dietz Feod. 1813/70 Neunstetten, Gray 
(Frankr.), Geschichts- u. Schlachten- 
maler. 

Dieu et mon droit (fr) [djö eh mong- 
droa] Gott u. mein Recht (engl. Wahl- 
spruch). 

Dieuze [djöhs'] Stadt in Deutsch-Loth- 
ringen, nahe an 6TEw., Salinen. 

Dievenow östl. Mündungsarm d. Oder; 
Seebad. 

Diez Friedr. Christ. 1794/1876 Glessen, 
Bonn , Begründer der romanischen 
Philologie. 
Diez Kreisbt. im preuss. Reg Bez. Wies- 
baden, Unter lahnkreis, a. Lahn, ttb. 4T. 
Ew., Bergwerk. [leumdung. 
Diffamation (lt) Ehrenkränkung, Ver- 
Differential wobei eine D-enz in Be- 
tracht kommt; n (Math.) eine im Ver- 
schwinden gedachte D-enz, D.-Eech- 
nung (gleichzeitig von Leibnitz u. 
Newton erdacht), -enz f Unterschied 
[D.- Geschäft Börienspiel, Windhandel, 
wobei es sich nicht um Lieferung, 
sondern nur um Preis od. Kursunter- 
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schied für einen bestimmten Termin 
handelt, 0. fix); Zwist, -leren ab- 
weichen. 

Diffi-Cil; -kultät Schwierig, -keit. 
Difform (lt) missgestaltet; -itlt Miss- 

g estalt ung. 
Diffraktion (lt) Beugung des Lichta. 
Diff undieren (lt) zerstreuen. -US zer- 

•trent. 

Diffusion (lt) Ergieseung, Ausbreitung, 
Weitschweifigkeit. 1) (Physik) all- 
mähliche Mischung zweier Gase oder 
Flüssigkeiten, die durch eine poröse 
Scheidewand getrennt find, ohne dass 
eine wirkliche chemische Verbindung 
stattfindet. 2) (Optik) unregelm&ssige 
Zuruckwerfung des Lichts an rauher 
Flache. 

Digerieren erwärmend aufweichen; ser- 
iellen, auflösen; verdauen, esten pl 
s. Pandekten, -estion /; -estlv Di- 
gerierung, sie fördernd, -estor m 
Dampfkoch- (od. papinianischer) Topf. 

Digitus (lt) Finger, Zehe. 

Dlglyph (gr) Zweischlitz, Teil des do- 
rischen Frieses. 

Difjnano [dinjano] (slaw.: Vodnjan), 81 
im österr. Küstenland, Bez. Pola, 5T. 
Ew., Obst, Wein. 

Dignit-ar m Wftrdenträg. -ät f Wörde. 

Digression f 1) Abschweifung. 2) v. 
der Erde aus gesehener Winkelab- 
stind eines Planeten von der Sonne 
{Elongation). 

Dü majorum (minorum) gentium (lt) 
die oberen (unteren) Götter. 

Di Jon [-shöngj Ilptst. des franz. Dep. 
Cöte d'Or, an der Ouche u. d. Suzon, 
62TEw.; Weinhdl., Blumenzucht. 

Dijudi-kation (lt) Entscheidg., (Ab)ur- 
teilg. -zieren urteilen. 

Dikasterium (gr) Gerichtshof. 

Dikotyledon-en pl; -Isch (Pflanzen) 
mit 2 (wie Jfono- u. A-kotyledonen 
mit 1 od. ohne) Samenlappen. 

Dik tator (lt) im alten Born bei Zeiten 
der Not auf 6 Monate ernannter mit 
unbeschrankter Macht ausgestatteter 
höchst. Staatsbeamter; neuerdings in 
Republiken nicht verfassungsmässig, 
unumschränkter Gebieter, -tatorisch 
gebieterisch, -tatur Wörde des Dik- 
tators, -tieren (lt) zum Nachschreib, 
vorsagen, befehlen, (Strafe)verhftngen. 
-tion (lt) Schreihart, Sprechweise, 
beB. beim Vortrag. 

Dila tion (lt) Aufschub, Verschiebung, 
-torisch aufschiebend, darauf ab- 
zielend. 

Dilemma (gr) verfängliche Lage, Wahl 



zwischen zwei gleich unangenehmen 
Dingen; das Entweder-Oder; difr 
Zwickmahle. 

Dilettant (it) Liebhaber, jemand der 
eine Kunst aus Liebhaberei ausübt, 
•ismus Kunstspielerei. [Postwagen. 

Diligence (fr) [-shangs] Fahrzeug, 

Dillenburg Kreisst. im preuss. Reg Bez. 
Wiesbaden, a.Dili, 4TEw.. Bergwerk. 

Dillingen 1) St. im bayr.RegBez. Schwa- 
ben, a.Donau, üb. 5TEw., 1549-1804 
Universität. 

Dillmann Aug. 1823,94 Illingen, Berlin, 
Protest. Tee log u. ausgez. Orientalist, 
dort seit 69 Prof. 

Dilthey WUh., Philosoph, gb. 1834 Ber- 
lin, seit 82 Prof. das.; Eklektiker, 
Verf. „Einleitg. in die Geisteswissen- 
schaften". 

Diluvi-um n Übersshwemmung ; geol. 
Schicht über den jüngsten Tertiär- 
schichten u. unter dem Alluvium. 

Dimension f Raumausdehnung. 

Diminu-endo=Decrescendo. -tiv(-um) 
n Verkleiner-t , -nd, -ung, -ungs- 
Form, -Wort. 

Dimission od. Demission (lt) Entlas- 
sung, (Ver) abschieden g), gegeben 
oder genommen. 

dimittieren (lt) entlassen, verabschied. 

Dimörph, -\e f, -ismus m Zweigestalt, 
-ig, -igkeit, nam. d. Auftreten in 2 
verschiedenen Krystallformen. 

Dinan [dicangj Arrond.-St. frz. Depart. 
Cötes-du-Nord, in der Bretagne, 10T. 
Ew., Bad 

Dinant [dinang] befestigte belg. Stadt, 
Prov. Namur, a. d. Maas, 7TEw., Leb- 
kuchen. 

Dinar ehem. arab. Goldmünze, etwa 1 
Dukaten ; in Serbien der Silberfranc, 
75, If Pfg. 

Dinarische Alpen Gebirge in Bosnien 
und Dalmatien, verbinden Alpen mit 
Balkansystem, Aber 1800 m hoch. 

DTn-e', -er [neh] n, -leren Hauptmahl- 
zeit des Tages; sie einnehmen. 

Dingelstad Herrn., Bischof v. Münster 
seit 1889, gb. 1835 Alst (Kr. Kempen). 

DingelStedt Frans (Freih. v.) 1814/81 
Halsdorf (Hessen) , Wien , Schriftst., 
Theaterintend., zuletzt 71 an d. Wien. 
Hofburg. 

Dingo verwilderter Hund, Australien; 

sehr bchädlich. [Speisezimmer. 
Dining-Room (engl.) [deining-ruhm] 
Dinka (Denka) ostafrikan. Negervolk a. 

Gazellenfluss u. Weissen Nil. 
Dittces(-e) f Bezirk, namentl. Kirchen- 

Bprengtl. -an m einer D.-e Ange- 




Digitized by Google 



diöcisch 



106 



Diskordieren 



höriger (als Mitglied od. Vorsteher). 

diöcisch (gr) zweihäusig (Botanik). 

Diocletianus Gajus Aarelias Valerias 
(Jovius), röm. Kaiser 284—305, geb. 
245 Dioklea in Dalmatieo, 284 vom 
Heere ausgerufen, Uobs die Christen < 
grausam verfolgen (303/4) und die 
letzten republikanischen Formen im 
Staate beseitigen, dankte 305 ab, f 
313 bei Salonä. 

Diodorus Siculus das ist aus Sicilien 
schrieb unt. Casar u. August griech. 
•eine bis 60 v. Chr. reiohende Uni- 
versalgeschichte („historische Biblio- 
thek") in 40 Buchern. 

Diogenes 414/324 d. berühmte bedürf- 
nislose, von Alexand. d. Gr bewund. 
Cyniker aus Sinope. 

Diomed-ea s. Albatros, ( es) besond. 
ein tapferer Held vor Troja. Sohn d. 
Tydeus. 

Oion 408/353 Syrakus , Schwager des 
älteren Dionys , stürzt den jüngeren 
vom Thron. 

Dionäa Tochter der Dione (= Venus) 
und eine Insekten fangende u. ver- 
zehrende Pflanze. D. Muacicapa = 
Fliegenfalle der Venus. 

Dionys-ien pl Bacchusfest, -ius: 1) 2 
Tyrannen von Syrakus: I. v. 405—367 
v. Chr. Sein Sohn, 357 von .Dion ge- 
stürzt, bemächtigte sich 346 wieder 
der Herrschaft, ward 343 v. Timoleon 
nach Eorinth vertrieben, wo er in Ar- 
mut starb. 2) D.v.Halikarnass % griech. , 
Schriftsteller, kam ca. 30 v.Chr. nach 
Rom, wo er über 20 Jahre verweilte. 
3) D. Exiguus (d. Geringe), ein Scythe, 
f 556 als Abt in Rom, von dem die 
dionysische Zeitrechnung herrührt, 
von Christi Geburt, die er ins Jahr 
754 nach Roms Erbauung setzte. 4) 
D. der Gerechte, König v. Portugal, 
1279—1325, Gründor der Universität 
Lissabon (1290), brachte den Staat zu 
hoher Blüte. -OS m = Bacchus. 

Diophant-us alexandrin. Mathematiker 
des 4. Jh.; D-ische Analysia Lösung 
nn bestimmt. Aufgaben, zu deren voll- 
ständiger Bestimmung noch gewisse 
Bedingungen hinzutreten müssen. 

Diopt-er f an Messwerkzeugen Spalte 
zum Hindurchsehen, -rik -risch 
Lehre von der Strahlenbrechung, dazu 
gehörig. 

Diorama n Art Panorama, oft für ver- 
schiedene Beleuchtung durch Tages- 
licht berechnet. 

Dloskuren pl Zwillingssöhne des Zeus 
u. der Leda (Kastor u. PoUux) Schutz- 



götter der Schiffenden; Sternbild der 
Zwillinge. 

DIphter-ie, itis f brandige Rachen« 
bräune; s. Behring, Serum. 

Diphthong m Doppellaut(er), Laut aus 
2 verschmelzenden Vokalen. 

Diplom m Urkunde at tn Staats-Unter- 
händler, -Geschäftskundiger, Staats- 
mann , ein Sr.hlau(gewandt)er; D.-ie 
f, d.-isch, z. B. auch d.-isches Corps, 
Gesamtheit d. Gesandten etc. -atik f 
Urkunden Wissenschaft. 

Diplosomy (gr) DoppelmiBsbildong (wie 
z. B. die siamesischen Zwillinge). 

Dipsektor (lt) Instrument zum Winkel- 
messen mit Fernrohr und 2 ebenen 
Spiegeln. [(Diptera). 

Dipteren pl „zweifln gl ige" Insekten. 

Directrix (lt) Leitlinie, senkrecht auf 
d. Achse stehende Grade der Parabel, 
die in allen Punkten von der Kurve 
u. dem Brennpunkt gleich weit ent- 
fernt ist 

Direkt unmittelbar, -ion f Leitung. 
-Ive /' Richtschnur, -or Leiter, Vor- 
steher (weibl. -rice [-risse]), -orium 
Verwaltungs-, Vollzugsbehörde in d. 
franz. Revolution 1795—99. 

DI richtet [-schieb] Lejeune 1805/59 Dü- 
ren, Göttingen, ausgez. Mathematik. 
Sein Sohn Walter deutsch-freisinnig. 
Abgeordneter, + 1887. 

Dirig ent tn, -leren Leit-er, -en. 

Dir schau Stadt im westpreuss. lieg Bez. 
Danzig, Kr. Stargard, links a. Weiohsel, 
nahe an 12TEw. 

Disagio [ ashjo] n Gegensatz von Agio, 
bei unterwertigen Geldern, Wert- 
papieren etc. 

Disapprob-ieren (neulat.) missbilligen ; 
Subst.: -ation. 

DiSCiplin f Lehr-e, -Fach; Sohul- , 
Kirchen- etc., Maans-zucht. -ar auf 
d. Dienst, das Amt bezügL (d.-isch): 
D. -Gewalt, -Strafe. 

DisentiS Ort in Graubünden, üb. ITEw., 
Kloster, 1150 m üb. M. 

Disharmonie/ Gegensatz v. od. Mangel 
an Harmonie. 

disjekt (lt) zerstreut, auseinanderge- 
worfen, [maschine. 

Disintegrator m (lt) Zerkleinerungs- 

disiunktiv (lt) abgesondert, getrennt 

Diskant m (Mus.) Oberstimme, Sopran. 

Diskont, -0 tn n Abzug beim Bezahlen 
noch nicht fälliger Wechsel od. Gelder, 
-ieren Wechselgesohäfte machen. 

Dis-kordant (lt) nicht zusammenstim- 
mend; -kordanz Missklang, -kor- 
d ieren nicht im Einklang sein. 
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Diskos (gr) 1) Wurfscheibe der Alten. 
2) der scheibenförmige Blfitenteü, z. 
B. bei den Badiaten. 

Diskreditieren in Misskredit bringen. 

Diskrepanz (lt) Misshelligkeit. 

Diskret 1) unterschieden, nicht stetig. 

£ 2) unterscheidend, rücksichtsvoll, ver- 

r schwiegen etc. D.-ion f. 

Disk urs (fr) Unterredung, Rede, us- 
Sion (lt) s. Debatte, -utieren unter- 
reden, verhandeln, -utlv gesprächs- 
weise. 

DislO-Cieren, -Ration /' versetzen, ver- 
teilen in die Quartiere. 
Dismembr -ation : -ieren Parcellier- 
ung, -en. [bar, verschieden, 

disparat (lt) ungleichartig, unverein- 
Dispens m, -ation /*: -ieren Aufhebung 

ein os Verbots ffir den Einzelfall. 
Dispersion f (lt) Zerstreuung. 
Dispon endum n zur Verfügung Ge- 
stelltes -ent m Geschäfts-, Werkführ, 
-ibel zur Verfugung stehend -ieren 
einteilen, anordnen; wofür geneigt, 
empfänglich machen , stimmen; wo- 
rüber verfugen etc. 
Disposition (lt) Vertagung: Stillung 
zur D. (z. D.), Versetzung von Staats- 
beamten und. Militär« in zeitweiligen 
Ruhestand. In der Medizin Neigung 
zu gewissen Krankheiten, -sfähigkeit 
Verfügungs-fähigkeit, -recht, -sgut 
nicht angenommene, zur Verfügung 
gestellte Ware, -»schein Urkunde 
über Warenlieferung. 
Disput m, -ation f; -ieren Streit- 
Unterredung, -Schrift; darin erörtern. 
Disraeli s. Beaconsfield. 
Dissen- s (Dissension) (lt) Meinungsver- 
schiedenheit, -tleren solche hegen, 
bethätigen 
Dissenter m Dissident in England, z. 

B. Puritaner. [-ation. 
Disser tieren; -tation Disput- ieren, 
Dissident m eine von der allgemeinen 
Kirche abweichender, Anders-, Frei- 
glaubiger. [Stellung. 
Dissimulation (lt) Verheimlichung, Ver- 
Di sso ci ation (lt) (Thermolyse) Auflösg., 
Trennung ; Zersetzung ehem. Verbin- 
dungen durch Wärme in Produkte, 
die fähig sind, sich unter Freiwerden 
von Wärme wieder zu der ursprungl. 
Verbindung zu vereinen. 
Dissolut (lt) aufgelöst, zügellos, -ion 

Auflösung, Ausschweifung. 
Dissolving views [-wjuhs] pl Nebel- 
bilder, durch 2 Zauberiatern. erzeugt. 
Disson anz/ 1 ; -ieren s. Gegensatz Kon- 
sonanz etc. 



Dlst-ance [-angssj , -anz f Abstand. 

Entfernung; D. -Messer m, D. (Ggns. 
Platz-) Geschäft, -Protest, - Wechsel, 
bezQglich auf einen entfernten Platz, 
-anzritt langer u. schneller Ritt ohne 
Wechsel des Pferdes (93 der deutschen 
u. Österreich. Offiziere auf der Strecke 
Berlin- Wien u.umgekehrt. - an zl auf en 
(-anzmarsch) Wettfusswanderung auf 
weite Entfernung bei gering bemes- 
sener Rast. 

Disteln die Blutenköpfe von Cirsium 
u. Carduus (beide zu den Kompositen 
gehörend); von Cirsium (Kratzdistel) 
12 deutsche Arten. 

Distelorden von Jakob V. v. Schottland 
1540 gestift. Orden, 16 Ritter, ausser 
den Prinzen schott. Geblftts. Devise: 
, Nemo me impune lacessit" (niemand 
reist mich ungestraft). 

Distichon tt Zweizeil, Zwillingsvers 
(besond. aus Hexameter u. Pentameter, 
s. Elegie). 

Distin guieren (lt) auszeichnen, -ktion 
Hervorhebung, Auszeichnung, -guiert 
vornehm. 

Distorsion (lt) Verstauchung, Ver- 
renkung (8. d.). 

Distra-hieren (lt) zerstreuen, -it (fr) 
[disträh] geistig zerstreut, -ktion 
(lt) Zerstreuung, Auseinanderziehg.; 
Veräusserg. (eines Pfandes) ; Wieder- 
einrichtung verrenkter Glieder. 

Distribu-ieren(H) verteilen, -tion Ver- 
teilung, -tfv ein- = verteilen. 

Distrikt m Bezirk, Gau. 

Diszern-ieren (lt) unterscheiden, -e- 
-ment (fr) [-ment] Scharfsinn. 

Disziplin (lt) Unterweisung, Lehrzweig; 
Mannszucht; Gehorsam im Heerwesen; 
auch staatlich u kirchlich. - argewalt 
Befugnis dei Staates zur Ahndung v. 
Handlungen der Beamten, welohe die 
Amtspflicht od. Standesehre verletzen, 
•arstrafen Warnung, Verweis, Geld- 
strafe, Arrest, Versetzg., Suspension, 
Entlassung, -arbehörden üben die 
D. aus (-arkammer, - ar ho f im Deut- 
schen Beich). - artruppen Abteilung, 
in die Soldaten von schlechter Füh- 
rung zur Strafe versetzt werd. -ieren 
in Zucht halten. 

Dit(h)mars(ch)en der westlichste Teil 
Holsteins (jetzt preussisch, zu Schles- 
wig-Hoist.) u. die freiheiUiebenden 
Bewohner. 

Dithyrambus m wild begeisterter Ge- 
sang (auf den Weingott etc.) 

Dito u. Idem Pseudonym der Königin 
Elisabeth v. Rumänien. 
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Dittersbach 1) Dorf im preuis.Regßez. 
Breslau, 7TEw., Bergwerk. 2) Dorf 
im böhm. Bec. Tetschen, 6HEw. Nahe- 
bei die D-er Sandstein f eisen. 

Dit(t)0 e. Detto. 

0iurn(al)l8t m s. Dietist. 

Diva /' gefeierte Künstlerin. 

D i van m (im Orient) Staats-, Reichsrat; 
Polstersitz ; Gedichtsammlung. 

Diverg ent; -önz f\ -leren Ausein- 
andergehen, -d. 

Diver s (fr) verschieden, -erlei. -sion f 
Ablenkg. -tieren zerstreuen, tisse- 
ment f-mang] n Ergötzung ; Auefftllg. 
eines Zwischenakts. [herrsche 1 *. 

Divide et impera (lt) „trenne und 

Divid end -(US) m die zn teilende Zahl, 
-ende f Verteilungsgewinn (bei Ak- 
tien), -ieren teilen. 

Oivina commedia s. n. Dante. 

Divin- atlon f; -atorisch; -ieren Ahn- 
ung; -nngsvoll; -end; -en. 

Divis [isj n Teilstrich. -Ion f Teilung; 
(Heeres- , Flotten-) Abteilung, -or 
Teiler (Rechenkunst). 

Divor-ce (fr) [worss], -tlum (lt) Ehe- 
scheidung. 

Dixi (lt) ich habe gesprochen. 

Dmitrijew Iwan Iwanowitsch, russ. Dich- 
ter, Mitbegr. einer neuen Litterat ur- 
epoche in Russland, 1760/1837 Gouv. 
Simbirsk, Moskau; Memoiren 66. 

Dnjepr fcödruss. Fl. (alt: Borysthenes) 
entspringt (wie Wolga und Düna) im 
Wolchonskiwald , mündet zwischen 
Otschakow u. Kinburn ins 8chwarze 
Meer, Aber 2Tkm lang. 

Dnejstr russ. Fluss, entspringt in Ga- 
lizien, mfind. b. Akjerman ins Schwarze 
Meer. 

Dbbein Stadt eachs. KreiBh. Leipzig, a. 

Freiberger Mulde, HTEw. 
Doberan Stadt in Mecklenbg-8chwerin, 

4TEw., dabei d. Seebad Heiliger Damm 

an der Ostsee. [bei Wien. 

Döblina Ober- u. Unter-D. Villendörf. 
DobrüdSCha /' sftdöstl. Teil Rumäniens 

zw. d. unteren Donau u. d. Schwarzen 

Meer (bis 1878 türkisch). 
x Doc ent tn; -ieren Lehr-er, -en (an 

Hochschulen). 
Dock n künstl. Wasserbecken zur Auf- 
nahme von Schiffen. 
Doczi [dozij Ludwig von, geb. 1845 in 

Öden bürg, ungar. Lustepieldichter. 

„Der Kuss". 
Dodeka (gr) zwölf, z. B. D.-dik /, d.- 

disch Zwölfzahlensystem eto. (vgl. 

Dekadik); D.-eder n (m) Zwölf flach; 

D.-gon Zwölfeck etc. 



Döderlein Ludwig 1791/1863 Jena, Er- 
langen, Philolog. „Lat. Synonym* 4 . 

Dodona altgriech. Zeusorakel i. Epirui. 

Doge [doh(d)she] m Titel des Ober- 
haupts in den Republiken Venedig u. 
Genua; seine Gemahlin Dog(ar)essa. 

Dogge grosser, kräftiger, glatthaariger 
Gebrauchs- od. Luxushund. Gemein 
D., Treib- u. Zughund; Englische D 
(MastitT) zu den gröbsten n. stärksten 
Hunden gehörend, ülmer u. dänische 
D., getigerte deutsche D., schöne 
Luxushunde. 

DÖgma n als unumstösslich hingestellt 
Lehr-, Glaubensmeing. tik f Glan* 
benslehre etc. D.-er -tisch auf Dog- 
men beruhend; keinen Zweifel dul- 
dend, -tismus m dogmatisch. Lehr- 
gebäude. (Gegensatz Eriticismus). 

Dogmengeschichte Darstellung d. Ent- 
wicklung d. christl. Glaubensgehaltes. 

Dohle (Corvus Monedula L.) kleinste 
Ilabenart, lebt u. nistet gesellig', bes. 
auf alten Türmen, frisst Insekten, 
auch Mäuse und junge Yögel ; lernt 
sprechen. 

Dohm 1) Christ v. 1751/1820 Lemgo, 
bei Nordbaus., Staatem., Geschichts- 
schreiber. 2) Ernst 1809/83 Breslau, 
Berlin, Humorist, Redakt. d. Kladdera- 
datsch. 

Dohna 1) Christoph Graf v. D.-8chlo- 
dien, preuss. General, 1665/1733. 2) 
Christoph Graf v. D. - Sclodien, Sohn 
von 1, preuss. General, 1702,62 Berlin, 
58/59 gegen die Russen. 3) Friedr. 
Ferd. Alex. Burggraf von D.-Schlo- 
bitten, gb. 1771 Finkenstein, f 1831 ; 
1808-10 Min. d. Innern. 4) Karl Fr. 
Emil Graf v., Bruder von 3, Schwie- 
gersohn Scharnhorsts, 1784/1859, 1839 
Kommandeur des 2., 42 des 1. preuss. 
Armeeoorp8, 54 Generalfeldmarschall. 
5) Rieh. Wilh. Burggraf u. Graf zu 
D.-Schlobitten, geb. 1843 Turin, seit 
90 Mitglied des preuss. Abg. Hauses, 
90—93 des deutsch. Reichstages. 6) 
Adolf Graf v. D.-Schlodien, geb. 1846 
Königsberg i.Pr., 90 - 93 Mitgl. des 
preuss. A bg. Hauses, seit 93 d. deutsch. 
Reichstages. 7) Alfred Burggraf u. 
Graf zu D.-Mallmitz, gb. 1849 Mall- 
mitz, 79-82 u. seit 84 Mitglied des 
preuss. Abg. Hauses. 

Dohm Ant. geb. 1840 Stettin, gründet 
1870 die Zoolog. Station in Neapel. 

Dokt-or w Titel, akadem. Würde (D.- 
Promotion etc.) ; bes. = D. mediana, 
Arzt; s. auch Bernkastel, -rin /' 
Lehr-e, -Fach, Wissenschaft, — auoh 
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Gegensatz zu Praxis, so: D.-tfr Schul- 
meister, -hatt, nam. in Politik: ohne 
Berücksichtigung des praktisch Er- 
reichbaren. 

Dokument n Urkunde, -ieren bekunden. 

Dolce Idölteche] far niente (it) d. süsse 
Nichtsthun, der holde M&gsiggang. 

Dolch 14— 40 cm lange Stosswaffe, dient 
Seekadetten als Seitengewehr. 

Dolde (Umbella = Schirm) ein Blftten- 
stand, bei dem an der rerkürzten 
Hauptachse die lang gestielten Bis- 
ten dicht gedrangt stehen. 

Döle [dohle] 1) Berg im Schweix. Jura, 
1678 m. 2) Arrond.-St. frans. Depart. 
Jura a.Doubs, 14TEw., 1871 t. Deut- 
schen besetzt. 

dolente (it) schmerzlich, kl&glioh. 

Dolerit m grobkörniger Basalt. 

Dolgoruky Kuth. Michailowna Jurjews- 
kaja Fürstin, 2. Gemahlin des Zaren 
Alexnnderll. (1880), schrieb über, ihn 
(Pseudon. : Vict Laferte) 82. 

Dolguschka tn (russ.) sibirisch. Wagen. 

Dollar tn nordamer. Münzo (4 M. 25 Pf.) 
= 100 Cents, s. d. u. Adler 1; Green- 
back. 

Dollart m Nordseebucht am Ausfl. der 

Em» an d. dontsch-niederl&nd. Grenze. 
Dollfuss 1) Jean, Industrieller, 1800/87 
Mühlhausen, 62—69 Bürgermeister 
das. Gründer der dortigen Arbeiter- 
stadt (Cite ouvriere). 2) Daniel, Bru- 
der von 1, 1797/1870 Mühlhausen; 
Gletscherstudien. 3) Charles, Sohn 
▼on 1, philoe. Schriftet. u. Publizist, 
geb. 1827, 65 Redakteur der „Rerue 
moderne" in Paris. 
Döllinger Job. Jos. Ign. Ton, geb. 1799 
Bamberg (Sohn des Anatom, u. Phy- 
siolog. Ign. D., f 1841 als Münchner 
Prof.), hervorragender kathol. TheoL, 
Prof. der Kirchengesch, in München, 
1871 wegen seines Widerstands ggn. 
die papstliche Infallibilitat exkom- 
muni eiert. 
Dollond John 1706/61 Spitalfields, Lon- 
don, Erfinder der achromat. Fernröhre. 
Dolman (türk.) früher Husarenjacke, ist 
durch Attila in Österreich u. Deutsch- 
land ersetzt. 
Dolmen m vorgeschichtl. Steindenkm&l. 
(Steintische, wohl Grabstätten), auch 
Menhir, Cromlech, Dös. [leger. 
Dolmetscher (slaw.) Übersetzer, Aus- 
Dolomit m Gestein (nach dem frz. Geo- 
gnost. de Dolomieu f 1801), inniges 
Gemenge Ton kohlensaurem Kalk- u. 
kohlensaurer Talkerde, in verschied. 



Dolomiten Tiroler Alpengruppe, be- 
rühmt dnroh die Abenteuerlichkeit 
ihrer Formen. 
Dolor (lt) Schmers. 
Dolos (lt) arglistig, betrügerisch. 
Dolus m wissentl. widerrechtl. Haad- 
lung. 

D. 0. M. — Deo optimo maximo (an Tem- 
peln etc ) (lt) dem besten, grössten 
Gott (geweiht). 

Dom m Kathedralkirche, namentl. mit 
Kuppeldach, Tgl. Münster, mit einem 
Kloster rorbunden.Stiftskirche; s. auch 
Don 1. -frelheit Bezirk des Dom- 
stifts, früher unter dessen Gerichts- 
barkeit, -herr Mitglied eines Dom- 
kapitels, -kapital ist das mit Kor- 
porationsrecht versehene geistl. oder 
weltl. Kollegium an einer Kathedral- 
kirche. 

Dom-äne f, -anium n Besitz, worüber 
jemand als Herr schaltet, besond. r. 
liegenden Gütern, nam. dem Landes- 
herrn od. der Regierg. zur Bestreitg. 
des Staataaufwandes von der Nation 
abgetretene oder überlassene. 

Dombrowski Johann Heinr., poln. Ge- 
neral, 1755/1818 Piersso wice bei Kra- 
kau, Posen, 1794 — 95 General, dsnn 
Befehlshaber einer poln. Legion in frz. 
Diensten, 1807 — 14 General d. Herzog- 
tums Warschau, zuletzt Generai der 
Kavallerie u. Senator in Posen. 

Domeni-chino f-kino] co s. Zampieri. 

Domestik (fr., Domestique) Dienstbote. 

Domicil » Wohnsitz; Zahlungsort für 
Wechsel. 

Dominante /" Quinte einer Tonart, als 
„herrschender" Ton; Ober-, Unter-D. 

Domingo San D, s. Haiti. 

Domin ica /"„Tag des Herrn", Sonntag, 
-loa (-ique, [-ikj) brit. Ins. d. Klein. 
Antillen (früher frz.). -leren herr- 
schen, -ikaner m von Dominions (de 
Guzman) aus Altkastilien in Tou- 
louse gestifteter Orden (Prediger- 
mönche); D. -innen, weibl, Abteilung, 
-ium n Herrschaft, -sgebiet etc. (Tgl. 
Domanium); D. temporale, weltliche 
Herrschaft des Papstes, -o (it) 1) m : 
a)Herr, Geistlicher, b) Wintertracht 
d. Geistlichen mit Kapuze, c) (s. b.) 
Maskentracht. 2) n J 1 ., D.-Spiel. ge- 
spielt mit I>. -Steinen, -US (lt) m 
Herr ; z. B. D. vobiscum der Herr sei 
mit euch. 

DominiCUS (Domingo, de Guzman), Stif- 
ter des Dominikanerordens, 1170/ 
1221 Calaruega (Kastilien), Bologna; 
1233 kanonisiert. 
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Dominikanische Republik s. Haiti. 
Domitian(us) Tit. Flavias, tyrann.röm. 

Kaiser 86-91, ermordet. 
Do mm er Arrey von, geb. 1828 Danzig, 

Musikschriftsteller in Hamburg. 
Domo d'Ossola Touristen als Mittelp. 

fftr Ausflüge dienendes Städtchen in 

N.-Piemont an der Tosa u. 8implon- 

strasse. 

Domremy [dong-] frz. Dorf im Dep. 
Vogesen, Geburtsort Jeanne d'Arcs. 

Don m 1) span. (wie portug. Dom, vgL 
Dominus) „Herr* 1 vor den Namen Ton 
Adligen, entspreche Dona (ital. Donna), 
„Herrin" eto. 2) russ. Flosa, aus d. 
Iwansee im Gouv. Tula entspringend, 
bei Taganrog ins Asowsche Meer 
mündend, der Tunais der Alten: D.- 
ische Steppe, Kosaken. 

Donar Donnergott s. Thor. 

Donat,-U8 Älius, röm.Grammat.um850; 
D.-Schnitser = grammatischer Fehler. 

DonatellO 1386/1466 Florens, berühmt. 
Bildhauer, 

Donat-or (It) Geschenkgeber, Stifter, 
-rix ätifterin. 

Donau f nach der Wolga der grösste 
Strom Europas, entspring, bei Donau- 
eschingen aus 2 Schwanwaldbachen, 
mit Deltabildung ins Schwarze Meer 
mündend. -Fürstentümer: Moldau 
u. Walachei (= Rumänien). -Kreis 
m der südöstlichste Würtemborgs, 
Hptsl Ulm (wo die Donau schiffbar 
wird), nah das Donan-Riet (meist ent- 
sumpft.) - Main- Kanal m s. Ludwigs- 
K. -MOOS « grosses ob.-bayr. Moor 
zw. Neuburg u. Ingolstadt, zum TeU 
urbar gemacht -Stauf s. Wal 1. 
-Wörth im bayr. Reg. Bez. Schwaben- 
Neuburg 4TEw.; Schlacht 1704. 

Donchery [dongscherij Stadt frz. Dep. 
Ardennen. westl. von Sedan, a. Maas, 
17HEw., 1870 Zusammenkunft yon Na- 
poleon III. u. Bismarck, u. im nahen 
Schlösschen Bellevue mit Wilhelm I. 

Donders Franz, 1818 89 Nordbrabant, 
Utreoht, dort seit 47 Professor, Oph- 
thalmolog. 

Dongola Landschaft in Nubien unter 
ägvpt» Hoheit, vom Nil durchflössen, ' 
Hptst. D. el Ordeh (Neu-D.) lOTEw., 
Geburtsstadt des Mahdi. 

Dönhoff 1) Christian Aug. Ludw. Karl 
Graf t., 1742/1803, 1786-91 preuss. 
Kriegsminister. 2) Soph. Jul. Fried. 
Gräfin v., spätere Gräfin v. Branden- 
burg, 1768,1826, Gemahlin zur link. 
Hand Friedrich Wilhelms II. (1790), 
Mutter des Grafen tou Brandenburg. 



3) Aug. Heinr. Herrn. Graf v., preuss. 
Diplomat, 1797/1874, Septbr. bis Nov. 
84 Minister d. Auswärtigen. 4) Otto 
GTaf t., Frhr. v. Krafft, Diplomat, gb. 
1835, deutscher Gesandter in Rio de 
Janeiro. 5) Aug. Graf D.-Friedrioh- 
stein, riobn yon 3, geb. 1845 Frank- 
furt a. M., seit 76 erbliches Mitglied 
des preuss. Herrenhauses, seit 81 Mit- 
glied des Deutschen Reichstags. 
Donion f (fr) Schlossturm, Erker, Pa- 
DoniSCh s Don 2. [yillon. 
Donizetti Gaetano 1798/1848 Bergamo, 

melodienreich. Opernkomponist. 
Don Juan [-ohuan; auch dong ehuan) 

1) nach der durch Mozarts Oper all- 
bekannten span. Sage auch Beseichn. 
eines Wüstlings u. Frauenverflhrers. 

2) d'Austria (Johann von Österreich) 
1547;78 Regensbg., b. Namur, natürl. 
Sohn Karls V., schlug 1571 d. Türken 
bei Lepanto , nahm 73 Tunis , f als 
Statthalter der Niederlande. 

Donna s. Don 1. 

Donner Joh. Jak. Chr. 1799 1875 Kre- 
feld, Stuttgart, Übersetz, namentlich 
der griech Dramatiker. 

Donner büchsen ehemals Feuerwaffen 
überhaupt, dann Kanonen in Mörser- 
gestalt. -Keil, -Pfeil s. Beiern nit. 
-Sberg 1) Berg in der Rheinpfalz, 
höchst. Punkt Königsstuhl, 722 m. 2) 
(Milleschauer) höchst. Berg im böhm. 
Mittelgebirge, 835 m. 

Dönniges WUh. v. 1814/72 bei Stettin, 
Rom (als bayrisch. Gesandter). Seine- 
Tochter Helene heiratete, nachdem 
ihr Geliebter Lasalle 1864 im DueU 
duroh den rumän. Bojaren Rakovioz 
gefallen, den letztern, wurde später 
Schauspielerin, in Amerika. 

Don Qul-jote, -xote [-kichote], -c hotte 
[kibchottj nach Cervantes (s. d.) Be- 
zeichnung eines in Hirngespinsten sich 
bewegend, abenteuer süchtig. Narren 
aus La Mancha. 

Donum (lt) Geschenk, Schenkung. 

Döpler Karl Emil, Genremaler, geb. 
1824 Schnepfenthal ; Prof. L München. 
Zeichnungen zu Wagners „Ring des 
Nibelungen" etc. 

Doppel-Adler m zweiköpfig als Wap- 
pen, besond. des röm.-deutsch., auch 
dos österr. u. des russ. Kaiserreichs. 
-Gänger m jemand, den man gleich- 
zeitig an 2 Stellen erblickt oder zu 
erblicken glaubt -Laut m s. Diph- 
thong. -Währung f 8. Bimetallismus. 

Doppeltsehen (gr. Diplopia) mit einem 
(monocularis) od. mit beiden Augen 
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(diocularis) bei falscher Richtung 
der Sehachsen, entsteht bei Hysterie, 
Schwangerschaft, Zorn, Schreck, Hy- 
pochondrie, Gehirnaffektionen. 

Dora Baltea 1. Nebenfluss vom oberen I 
Po, 157 km 1. D. Ripuaria (Dora Ri- 
paria) L Nebenfl. des Po, 120 km L 

Dora d'lstrla die Fürstin Helene Kol- 
zow Massalsky, gb. Prinzessin Ohika, 
1828 ; 88 Bukarest, Florenz, besonders 
kulturgeschichtliche Werke (frz.) 

Dordogne [-dönj] f 1) in SW. Frankr. 
Neben fl. d. Garonne. 2) (s. 1) Depart. ! 
über 9Tqkm, fast V-Mill.Ew. Hptst. j 
Perigueux, 31TEw. 

Dordreeht s. Dortrecht. 

Dore Gustav Paul 1833/83 Strassburg, 
Paris, fruchtb. lllustrat. 

Dorfen oberbayr. Ort, 17HEw., nahe bei 
eine Wallfahrtskirche. 

Doria genues. Adel6geschlecht, besond. 
Andrea 1468/1560 Oneglia, Genua, 
Seeheld, zuerst auf Seiten Franz' I., 
dann Karl V.; stellte 1528 die Unab- 
hängigkeit der Republik Genua her, 
Doge, unerschüttert durch die Ver- 
schwörung des Fiesco (1547). 

Dor(i)er pl einer der 4 Hauptstämme 
d. Hellenen (s. d.), nach Dorus Sohn 
des Hellen. ursprüngl. in Thesalien, 
dann am Öta in der Landsch. Doris. 
1104 v. Chr. unter den Herakliden er- 
obernd in den Poloponncs gedrungen 
(dorische Wanderung) u. in Sparta 
herrschend. Ihr ernstes, herbes Wesen 
(Dorismus) im Gegensatz zum wei- 
cheren und sanfteren Ionismus tritt 
hervor in d. dorischen Mundart, Ton- 
kunst, Baukunst (Säule). 

Döring Theod. 1803,78 Warschau, Ber- 
lin, berühmter Schauspieler. 

Dor-Is-; -isch s. Dorier. 

Doris die kleinste Landschaft d. alten 
Griechenland, im mittlem Teil dess. 

Dormeuse (fr) [-möhs'J Nachthaube; 
zum Schlafen eingerichteter Reise- 
wagen. 

Dormitiv (11) Schlafmittel. 

Dorn (spina) hartes, spitziges, stechen- 
de« Pflanzengebilde, entstanden durch 
Verkümmerung eines Astes, Zweiges 
oder Blattstieles. 

Dörnberg Ferd. Wilh. Kasp., Frhr. v., 
General, 1768,1850 Hausen bei Hers- 
feld, Kassel, machte 1809 einen ver- 
fehlten Versuch, den König Jerome 
gefangen zu nehmen, seit 1812 in 
russ. Diensten. 

Dorobanzen rumän. Infanterie (33 Re- 
gimenter). 



Dorothea z. B. 1) aus Kappadocien, 
Märtyrerin unt. Diokletian, 2) 2. Ge- 
mahlin des Gross.-Kurfürst. v. Bran- 
denburg 1636/89. 

Dorp Vorort von Solingen (s. d.). 

Dorpat (Dörpt) Kreisst. im russ. Gouv. 
Livland 31TEw.; deutsche Univers. 

Dörpfeld 1) Friedr. Wilhelm, pädagog. 
Schriftst. i. Gerresheim, 1824/93 Wer- 
melskirchen, Ronsdorf ; Anhänger Her- 
barts. 2) Wilh., Architekt, Sohn von 
1, geb. 1855, leitete 78-81 die Aus- 
grabungen in Olympia, seit 93 Troja. 

Dorsch (Kabeljau, Gadus morrhua L.), 
Schollfischart, bis 50 kg schwer; in 
der Ostsee häufig; fehlt im Mittel- 
meer. Gedörrt: Stockfisch. 

Dorset Grafschaft in S.-England ; Hpt.- 
stadt Dorchester (röm. Amphitheat) 

Dortmund Kreisst. im preuss. Reg. Bez. 
Arnsberg 90T Ew.; Bahnknotenpunkt, 
Steinkohlengrnben, Eisenwerke. 

Dort(recht) , Dortrecht HandelssL in 
in S.-Holld. a. d. Meerwede, 33TEw. 

Dorus s Dorier. 

Doryphor os, «US m „Speerträger', be- 
rühmt, als Kanon (s d.) geltd. Statue 
Polyklets. 

Dos f (lt) Mitgift, Aussteuer. 

DÖS m (schwed.). Dyss (dän.) s. Dolmen. 

dos ä-dos (fr) [dosado] Rücken gegen 
Rücken, beim Tanz. 

Dos-e. -IS f Gabe (b. Arzneimitteln). 

DOSS-I, -0 1479 ; 1542 (b.) Ferrara, ber. 
ital. Maler. [schung. 

Dossier-en (fr) abböschen. -ung Bö- 

Dostojewskij 1822/81 Moskau, Petetsb., 
russ. Romanschreiber, „Raskolniker". 

Dot-al auf die Aussteuer (Dos) bezüg- 
lich. - a 1 1 1 1 um n Loibgedinge, Wittum, 
-ation f \ -leren Ausstatt-ung , -en 
mit Gütern, z. B. Töchter, verdiente 
Staatsmänner u. Feldherren, fromme 
Anstalten. [-blume = Caltha. 

Dotter s. Ei; -Pflanze, s. Camelina 

Douai [duä] feste Stadt im franz. Dep. 
Nord, an d. Scarpe, 24TEw. 

Douane [du-] f (fr) Zollamt. 

Double* (fr) [dublehj 1) im Billardspiel: 
machen des Balles nach einmaligem 
Abschlag von d Bande. 2) Plattieren. 

DoubS [du] 1) Nebenfl. der SaÖne. 2) 
(s. 1) franz. Dep. ÖTqkm, 303TEw. 
Hauptst. Besancon. 

Doucement (fr) [dussmang] saohte. 

Doucet [duhsseh] Charles geb. 1812 
Paris, frz. Lustspiel- Dichter. 

Douceur [dussöhr] n (fr) Trinkgeld. 

Douche [dusch'] Brause-, Strahlbad. 

Do, Ut des (U) „ich gebe, damit du 
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giebst" (röm. Formel bei zweiseitigen 
Verträgen). Von Bismarck für eine 
Politik der Gegenleistungen ange- 
wendet. 

Dove Heinr. Wilh. 1803/79 Liegnits, 
Berl., ausgez. Physik, n. Meteorolog. 

Dover feste Seestadt der engl. Graf- 
schaft Kent an der Meerenge v. D* 
(od. Calais) in Frankr. 33TEw.; s. auch 
Delaware. 

Dow, DOU(W) [dau] Gerard 1613/75 
Leiden, berühmt, niederl. Genremaler. 

Dowersches Pulwer Opium mit Ipeca- 
cuanha u. schwefelsaurem Kali. 

Downs [dauns] pl „Dunen" in S. Engld. 
North-T). u. South-D. (N>rd- u Süd- 
dflnen), hier die South-D. -Schafe. 

Doyen [doajepg] = Dekan; dann Alters- 
präsident, Ältester u. Wortführer d. 
diplomat. Corps. 

Dozönt s. Doc^nt. 

Dozy r-sij Reinh. 1820/83 Leiden. Orien- 
talist ii. Historiker. 
Dr. = Doktor. 

Dracaena f Drachenbaum; das HaTz 
(Drachenblut) früher als Arznei, jetzt 
zu Firnis, Tischlerpolitur verwendet. 

Drache m 1) Fabel unget 5m (soh&tze- 
hütend etc.), auch übertragen. 2) 
Sternbild des nördlichen Himmels. 

3) (harmlose) indische Flattereidechse. 

4) papierbeklebt. Holzgerüst an Bind- 
faden, rom Wind emporgetragen, -n- 
baum wt, -nblut s. Dracaena, -nfelt 
besond. Bergkegel d. Siebengebirges 
bei Königswinter a. Rhein, •norden 
(China) Orden vom doppelten D., ge- 
stiftet 1882 rom Kaiser Ki-tsiang, 5 
Kl. in 14 Graden 

Drachmann Holger Henr. Herholdt, gb. 
1816 Kopenhagen, Schriftsteller das.; 
Lyrik, Romane, Dramen. 

Drachme f Gewicht u. Münze (in Grie- 
chenld. s. Franc. = 100 Lepta u. a m.) 

Dragee [-sheh] Zuckerkörner, über- 
zuckerte Samen. 

Dragoman m türk. Dolmetscher. 

Dragomirow Mich. Iwanowitsoh, rnse. 
General, militar. Schriftst. u. Pansla- 
wist, geb. 1830, 77 vor Schipka schwer 
verwundet, 78 Direktor der General- 
stabsakademie, 89 Oberbefehlshaber 
des Milit&rbez. Kiew. 8ohriften, ins 
Deutsche übersetzt. 

Dragon-aden pl Zwangsbekehrungen 
der Protestanten unter Ludwig XIV. 
durch D-er. -6P Mittelgattung zw. 
Kürassieren u. leichten Keltern. 

Draht m der im Spinnen gedrehte Fa- 
den ; danach zumeist fadenartig aus- 



gezogenes Metall. -Antwort telegra- 
phische (vgl. drahten = telegraphier.) . 
-Seil aus Eisen- od. Stahl drahten zu- 
sammengedreht; D.-Bahn; -Brücke. 
-Wurm die Pflanzenwurzeln schädi- 
gende Larve von Schnellkäfern. 

Drain rdrehn] tn unterird. Abzugskanal 
von Thonröhren zum D.-(ier)en, zur 
D.-age [drehnidsch, oder dränashej 
oder Entwässerung des Bodens. 

Draisine /"Vorbild d. Velooipeds (1817 
vom bad. Forstmeister K. v. Drais 
erfunden), namentl. noch für die Be- 
triebsingenieure z. Befahren d. Bahn- 
strecke. 

Drake 1) Tdrehk] Sir Francis, 1545/96 
berühmt, engl. Öeefahrer u. Soeheld 
(gegen die Spanier), Verbreiter des 
Kartoffelbaues. 2) Friedrich 1805 82 
Pyrmont, Berlin, berühmt. Bildhauer, 
Siegessäule etc. 

Drak-o(n) Archont in Athen 602 v. Ch.; 
D.-oniscÄe Gesetze blutig streng. 

Drall m Windungen gezogener Feuer- 
waffen. 

Dram-a n Schauspiel, -atlk f Schau- 
spiel-Dichtung, -Kunst, -atiker m 
8chauspieldichter. -atisch in der 
Weiße eines Dramas , dazu gehörig;, 
•atisieren/ zum Drama bearbeiten, 
-atürg m einer d. Dramatik Kundiger, 
namentl. Beirat der Regie, -aturgie 
f Lehre der — , Sohrift über Drama- 
tik: Leasings Hamburgische D. 

Dremmen norweg. Hafenstadt an der 
Mündg. der Dramself in d. Drams- 
fjord 20TEw. 

Dranmor (Dichternamo für Ferdinand 
Schtnid in Rio de Janeiro), geb. 1823 
Bern, f 88. 

Drap [draj n (fr) Tuch , -artiges Ge- 
webe, -erle, -ierung f Gewandung. 

Drapeau (fr) [drapöj Fahne, Panier. 

Drasti-cum n, -8Ch heftig wirkend, -es 
Arznei-, besond. Abführmittel. 

Drau, Drave f in Tirol entspringender, 
in 81avonien in die Donau mündendr. 
Fluss. 

Drawid-a Hauptbevölkerg. d. Dekhan, 
verschieden von den arischen Hindu : 
D.-ische Sprachen. 

Drawing-room engL [dra-ingrum] n 
Gesellschaftszimmer, Salon; Empfang 
der Hofgesellschaft. 

Drechseln (Drehen, Abdrehen), Her- 
stellen runder Gegenstände auf der 
Drehbank (s. d.). 

Dreh bank (Drechselbank) Werkzeug- 
maschine zur Bearbeitung der Metalle 
u. des Holzes, zur Herstellung runder 
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Gegenstände, die, zwischen Spitzen 
eingespannt, in schnelle Rotation ver- 
letzt werden, wahrend der Schneid- 
od. Drehstahl entweder mit der Hand 
oder dnrch eine Sohranbenspindel 
selbstthätig fortbewegt wird; auch 
zum Bohren, Bundein, Drucken etc. 
Die Passig-D. erzeugt nicht -runde 
Gegenstande, -teuer, Leuohtturm- 
liohter, die eo drehbar sind, dass sie 
in gewissen festgestellt. Pausen je in 
und ausser Sicht kommen, -krank- 
heit (Drehsncht) bei jungen Schafen, 
seltener jungen Hindern, meist tät- 
lich ; rührt von dem Quesenbandwurm 
(Taenia ooenurus) her, dessen Wurm- 
brut die Schafe mit dem nassen Grase 
fressen. Operieren ! -maschine Dreh- 
bank mit horizontaler Pianscheibe u. 
senkreoht Spindel für grosse Arbeits- 
stücke, -wage (Torsionswnge) an 
einem ungedrehten Faden aufgehäng- 
ter, horizontal schwebender Balken, 
auf dessen eines Ende eine Kraft ein- 
wirkt; zum Messen magnetischer u. 
elektrischer Kräfte. 

Dreher Ant. 1810/63 Wien, Bierbrauer 
su Kl.-Schwechat bei Wien. 

Drei Zahlwort, -blind m Deutschld's., 
Österreich^ und Itaiien's seit 1883; 
-einigkmt -faltigkeit, s. Trinität. -eck 
1) (Triangel), von 8 Seiten einge- 
schlossene Figur d. Ebene (ebenes D.) 
oder der Kugelfläche (aphär. D). Die 
ebenen D e zerfallen in gleichseitige 
(mit 3 gleichen Seiten), gleichschenk- 
lige, ungleichseitige; nach d. Winkeln 
in spitzwinklige (2 Winkel spitz), 
reehtwinkl. (2 Winkel spits, 1 recht), 
stumpfwinklige (1 Winkel spitz, 1 
stumpf). Alle geradlinigen Figuren 
können aus D-en. zusammengesetzt 
werden. 2) Sternbild zwischen An- 
drem eda u. Widder. 3) südliches D^ 
Sternbild am sfldl. Himmel b. Altar, 
-tuet (griech. Tripus), Sfttssig, Sossei, 
Tisch oder Kessel (Weihgeschenk im 
alten Griechenland). -Kaiserbündnis 
geschlossen Sept. 1872 ron den Kais. 
Ton Deutschland, Österreich u. Rass- 
land. -Kaiserschlacht «. Austerlits. 
-klang Accord aus Grundton, Terz u. 
Quinte, -klassenwahlsystem Wahl- 
system, wonach die nach dem Steuer- 
satz in 3 Klassen geteilten Urwähler 
je l l $ d. Abgeordn. wählen. -Könige 
„die Weisen aus dem Morgenlande" 
(Matth. 2, 1 ff.), ihr Fest 6. Januar, 
-master, -mastiges (vgl. Voll-) Schiff ; 
scherzhaft dreieckiger Hut. -schlitz 



(Baukunst) Triglyph. -zack -zackige 
Gabel, besonders als Attribut des 
Meergottes (Trident). 
Dreissig Zahlwort, s. B. : „Die dr. Ty- 
rannen" in Athen, nach d peloponnes. 
Krieg 404 —8 v. Chr. »Der d.-jährlgc 
Krieg« ron 1618-48 In Deutschld. 
zw. Protest, u. Katholiken, -acker 
Dorf bei Meiningen , Forstakademie 
1801-43. 

Drell (Drill, Zwülicb, Driloh, Drillich), 
geköpertes, einf. gemustertes Leinen- 
gewebe zu Wäsche ; gröberer zuSäoken. 

Drenthe holländ. Provinz, meist Torf- 
moore. 

Dresden Hpt- u. Reeidensst. d. König- 
reichs Sachsen a. d. Elbe, „d. deutsche 
Florenz" 384TEw. (1895). 

Dress (engl.) Kleid, Kostüm, Jookei- 
koetüm; In füll d., in Gala. 

Dress ieren; -ur f Abrioht-en, -ung. 

Dreyfuss Camille Ferdinand, frz. Poli- 
tiker, geb. 1851 Paris, 84 Direktor d. 
-Nation", 85 radikaler Deputierter; 
Hrsg. der „Grande Enoyclopädie". 

Dreyschock AI. 1818/69 Zack (Böhmen), 
Venedig, Klarier- Virtuose u. -Kom- 
ponist. 

Dreyse Job. ron 1787/1867 Sömmerda, 
Erfinder des Zündnadelgewehrs. 

Driburg St. im preuss. Reg Bez. Minden, 
Kr. Höxter a Aa, flb. 2TB w., Bad. 

Drlesen Georg Wilh. y., preuss. General, 
1700/58 Kl.-Gilgehnen (Ostpr.), Dres- 
den, zeichnete sich 57 b. Leuthen aus. 

Drill en 1) für Exerzieren im 16. bis 
18. Jahrh., jetzt mit tadelnder Neben- 
bedeutung. 2) mit der Hand od. der 
Maschine (D. - Maschine) in gleich- 
laufende regelmässige Reihen säen, 
ähnlich das Dibbeln, wobei d. Samen- 
löcher Torbereitet werden. Beides 
ron grossem Vorteil, -kultur Reihen- 
saat. 

Drillich s. DrelL 

Drog(u)-en, -erlewaren pl: -ist m 

rohe Arzoei-,Farbstoffe; D-enhändler. 
Drohnen männl. Bienen; s. Bienen. 
Drolerle (fr) drolliger, wunderl. Einfall. 
Dröme [drom] f Nebenfl. der Rhone in 

SO.-Frankr., mfindet unterh. Valenoe 

(Hauptst. des Dep. D.) 
Dromedar m (n) das einhöokr. Kamel. 
Dronte (Dudu, Dodo, Walgrogel, Didus 

ineptus L.), ausgestorbene Gattg. der 

Laufvögel, nooh im 17. Jahrh. auf 

den Maskarenen häufig. 
Drönthelm, Trondjhem, norweg. Stift 

u. feste Hptst. am V-sfiord, 25TEw. 
Drops (engl.) Fruchtbonbons. 

8 
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Droste-HUIShoff Annette Freün v. 1797 
/1848 Hülshoff (b. M finster), Meersbg. 
(am Boden8ee) eigenartig. Dichterin. 
-Vischering Klemens Aug. Freiherr 
v. 1773/ 1845 Vorhelm (b. Münster), 
Münster; 1835 Erzbisch, v. Köln, im 
Kölner Kirchenstreit 37 zur Haft ge- 
bracht nach Minden, freigelassen 40. 

Drouyn de l'Huys [druängdelüi] Ed. 
1805,81 raris, fr«. Staatsm., wiederh. 
Minister Napoleons III. 

Droysen Joh. GnBt. 1808 84 Treptow, 
Berlin, ansgez. Gesch.-Schr. n. Uber- 
setzer des Aristophan., Äschylus etc. 

Droz [droh] Numa 1844 Chaux-de- 
Fonde, Staatsm., wiederholt. Schweiz. 
Bundespräsident. 

Drud m , e f im altd. Volksglauben 
zauberhaft wirkende Wesen , später 
Hexen (zuweilen Term. mit Druiden). 
D-en (od. Alpen) -Fusa, -Kreus, Pen- 
tagramm od. als Schutz gegen D-en. 
B-enkraut, Lycopodittm liefert Semen 
Lycopodii; D-en od. Hexen-Mehl (zu 
Streupulver, Bühnenblitzen dienend). 

Druiden pl keltische Opferpriester. 

Drummond (drömmönd]:D.«c/iesod Hy- 
drooxygen- , Knallgas- , Kalk-IAcht, 
intensiv leuchtend , durch einen im 
Knallgasgebläse weissglOhend. Kalk- 
cylinder. [haus. 

Drurylane [-lehn] Londoner Schauspiel- 
Drusen pl Völkersch. d. sfldl. Libanon 
u. Antilibanon, Feinde d. Maroniten. 

DruSUS. bes.: Nero Claudius D. 38,9 v. 
Chr., jüngerer Brud. d. Kais. Tiberius, 
drang, Deutochld. bekriegend, bis zur 
Elbe vor, f an einem Sturz v. Pferd. 

Dry ade. -as /' Baumnymphe. 

Dryander Ernst königl. Schlosspfarrer 
Berlin seit 1890, geb. 1843 Halle, 82 
Pastor in Berlin, 92 Generalsoperin- 
tendent der Kurmark. 

Dryden [dreid'n] John 1631/1700, engl. 
Dichter. 

Dschami 1414/42 der letzte aus dem 
Siebengestirn persischer Dichtkunst: 
„Jussuf u. Suleicha", „Leila u Med- 
schnun. tt 

Dschamna tn der bedeutendste Neben- 
flusK d Ganges, münd. b. Allahabad. 

Dschangeln (Dschungeln, engl. : Jung- 
les), mit GebQsch od. Niederwald be- 
standene Sümpfe in Ostindien. 

Dschebel (Djebel, arab.) Berg, Gebirge. 

Dschelal eddin Rumi Mewlana, 1207/ 
73 Balch , Koma (lkonium), d. 4. im 
Siebengestirn persischer Dichtk., die 
«Nachtigall des besobaul. Lebens", 
Stifter d. Mewlewi (Derwischordens). 



Dschengis (Dschingis) Khan d.i. Gross- 
Khan. Beiname (v. 1206 ab) d. mon- 
gol. Eroberers v. China u. Turkistan 
Temudschin 1154/1227. 

Oschidda (Dschedda) tflrk.-arab. Ha- 
fenstadt am Roten Meer, Sammelplatz 
der Pilger nach dem 75 km entfernt. 
Mecca, 20TEw., 1858 von den Briten 
bombardiert. 

Dschinn m , f Genius, Fee. -estan 
Feenland. 

Dsunqarei (Songarei) chines. Prov. in 
Hochasien, 383T. qkm., 600TEw., die 
Mongolen sind u. Dsungaren heissen. 
Hauptst. Kuldscha. 1881: üb. 11T. 
qkm. an Eussland. 

Dschungeln s. Dschangeln. 

Dual, -is m gramat. Form für d. Zwei- 
(wie Singular für die Ein-, Plural 
für die Mehr-) Zahl, -in m Spreng- 
pulver aus Nitroglycerin u. Sägespan. 
-Ismus m> -ität f Zwei-heit, -Teilg., 
namentl.: Lehre von 2 höchsten Ur- 
wesen (s. Ormuzd, Ahriman). -Ist m 
Anhänger des D-ismus d-isch, da- 
rauf gegründet, dem gemäss. 

Dubarry [dü ] Gräfin 1746 93, Maitresse 
Ludwigs XV., guillotiniert. 

dubios dt j unsicher, zweifelhaft. 

Dub lette (frz.: Doublette) [dublett] 
Doppelstück; eine D. machen: mit 2 
Schuss aus einem doppelläufigen Ge- 
wehr unmittelbar 2 St. Wild erlegen, 
-lieren verdoppeln. 

Dublin [döbl-] Hanpst. Irlands u. der 
Grafschaft D. (Prov. Leinster) an der 
Mflndg des Liffey in d. D.-Bat, Sitz 
des Vizekönigs 255TEw. 

Duboc [dfibock] 1) Charles Edouard, 
Schriftst. (Pseud.: Hob. WHldmüUer), 
geb. 1822 Hamburg; lebt in Dresden; 
Gedichte, Novellen etc. 2) Jul., Bru- 
der von 1, publizist. u. philosophischer 
Schriftsteller in Dresden, geb. 1829 
Hamburg. 

Du Bois-Reymond [dfiboaremong] gb. 

1818 Berlin, berühmter Physiolog. 
Dubuque [djnbuk] Stadt im nordamer. 

Staat Iowa am Mississippi SOTEw. 
Duc (fr) [dück] Herzog, vgl. Duchesse 

[düchess] H-in; Duchi H-tum vgl. 

engl. Duke [djuhk] Herzog. 
Duca (it) Herzog. 

DucatO m ital. Goldmünze (3 M 44 A). 
/Du Chailiu [döschajü] Paul geb. 1835 

Paris, berühmt. Reisender namentl. in 

Afrika. 
Duch-e; -esse s. Duc. 
Duckdalben i>i Schi ffsanbindepfähle im 

Hafen, nach d. Herzog v. Alba. 
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DuCkwitZ Arn. 1802/81 Bremen; 1848/ 
49 deutscher Reichshandelsmin.; 66— 
70 Bürgermeister von Bremen. 

Ou Giere [düklähr] Charl., 1812/88 Bag- 
neres de Bigorre; 1848 und 83 frans. 
Minister. 

Ducrot [dükroh] Aug. 1817/82 Neyers, 
Versailles ; 1870 bei Sedan gefangen, 
beteiligte sich ehrenwortbrüchig an 
der Verteidigung von Paris, 

Duden Konr., Philolog u. Schrittst., gb. 
1829 Lackhansen bei Wesel, Direktor 
des Gymnasiums Hersfeld, Förderer 
der Puttkamerschen Orthographie. 

Du devant [düd'wäng] s. Sand (Georges). 

Dudley [döddle] 1) Stadt d. engl. Graf- 
schaft Worceeter a. D.-Kanal 46TEw. 
2) s. Leioester 2. 

Duell n; -ant ro; -leren Zweikampf; 
-k&mpfer; -kämpfen. 

Duero m FInss in Spanien u. Portugal 
(hier Douro), entspringt am Pico de 
TJrlion, bei Oporto ins Atlant. Meer 
mündend. 

Duena (span.) [duennja] Hofmeisterin. 
Duett n Tonstück für 2 konzertierende 

Stimmen. Instrumental-D., häufiger 

Duo. 

Dufaure [düfohr] Juli 1798/1881 Saujon, 
Paris, zuerst 1839 u. dann wiederh. 
(zuletzt 77—79) frz. Minister. 

Dufferin [döffrin] Fred. Earl von, geb. 
1826 Florenz , brit. Staatsminist. , in 
wichtig. Staatssteilgn. 1884/88 Vize- 
könig von Indien, jetzt Botschafter 
in Paris. 

DufOUr [düfuhr] Guillnume, 1787/1875 
Konstanz, Genf, eidgenöss. General. 

DU h ring Eng. Karl, geb. 1833 Berlin, 
von 64—77 Docenl an der Universit. 
dortselbst, P Iiilos u. Volkswirtschaft!. 
Schriftsteller; erblindet. 

Du jour [dü shuhr] Tagesdienst. Offi- 
zier d. j. : der zur Wachkontrolle etc. 
täglich kommandierte Offizier- 
Duisburg Kreis-, Handel- u Gewerb-St. 
im preuss. RegBez Düsseldorf am 
Rhein- Ruhrkanal 59TEw. [Ducato. 

Dukaten m Name von Goldmünzen, s. 

Duktil (lt) dehnbar, hämmerbar, -ität 
diese Eigenschaft. 

Dulcigno [-ssinjoj alban. Hufen- und 
Handelet, nahe d. Bojanamündg. ins 
Adriat. Meer, 1880 von den Türk, an 
Montenegro abgetreten. 

Dulcinea Don-Quijotes Geliebte. 

Dulk Alb. 1819/84 Königsbg., Stuttgart, 
Dichter. 

Dumas [düma] 1) Jean Bapt. 1800/84 
Alais, Paris, Chemiker, 1849-51 Min. 



d. Ackerbaus etc. 2) Alexandre 1803/ 
70 Villers-Cotterets, Puys (b. Dieppe) 
fruchtbar. Bühnen- u. Romanschrift- 
steller, mit dem Beinamen pere zum 
Unterschied v. 3, seinem Sohne (fiis) 
3) Alexandre (ßs s. 2), 1824/95 Paris, 
ebenfalls Bühnen- u. Romansohriftst, 
tonangebend (s. Demimonde), seit 1875 
Mitglied der Akademie. 

Dumfries [dömmfrihs] schott. Grafsoh«, 
2857 qkm., 74TEw., Hptst D. 17TEw., 
Hafen, Handel. 

DUmichen Joh. 1833/94 b._ Grossglogau, 
Strassburg, Prof. der Ägyptologie. 

Dumont d'Urville [dümöng dürwilj 
Jules , 1790/1842 Conde sur Noireau, 
Paris, frans. Weltumsegier, Kontre- 
admir., seit 42 Präsid. der geograpk. 
Gesellschaft in Paris. 

Dumouriez [dümnrjä] Charl. Francoif, 
frz. General, 1739,1823 Cambrai, bei 
London ; schlug die Österreicher 1798 
bei Jemappes, aber 93 b. Neer winden 
geschlagen ; scheiterte mit seiner Ab- 
sicht, die Bourbonen wiederhereuet, 
u. ging zu den Österreichern über. 

Düna f Fluss in W.-Russld. (westliche 
Dwina) entspringt aus d. See Dwints 
(nahe d. Wolgaquell.), münd. unterh. 
Rigas b. dessen Hafen Dünamünde, 
-bürg Festg. im russ. Gouv. Witebsk 
an der Düna 69TEw.; bedeut. Han- 
del u. Schiffahrt. 

Dunajec Nebenfluss der Weichsel. 

Dunajewski Julian, geb. 1824 Neu- 
sandec (Galizien), 1861 Protess. der 
Staatswissenschaften i. Krakau, 80— 
91 Finanzminister. 

Duncker Max Wolfg. 1811/86 Berlin, 
Ansbach [Sohn des Verlegers Karl D. 
(D. u. Humblot), Bruder der Verleg. 
Alexander u. Franz D. u. d. Bürger- 
meisters von Berlin (seit 1872) Herrn. 
D.J 67—75 Direkt, d. preuss. Staats- 
archivs, Gesoh.-8chreiber „Geschichte 
des Altertums". 

Dundalk [dönndähk] Hptst. d. irischen 
Grafsch. Louth, an d. D.-Bai, 12TEw. 

Dundee [döndi] Fubrik- u. Hafenstadt 
der schott. Grafsch. Forfax am Tay- 
busen 153TEw. 

Dünen pl Sandhügel am Meeresstrand 
(s. Downs). -gräser zur Befestigg. 
des Flugsandes der Dünen dienende 
Gräser u. Scheingräser, bes. Amophila 
arenaria und Elymus arenarius mit 
laugen Ausläufern. 

Dünger jede Substanz, die Nahrungs- 
Btoffe der Pflanzen enthält und sur 
Vermehrung der Pflanzenmasse bei- 

8* 
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trägt; hierher gehören Stallmist, 
Mistjauche, Exkremente, Guano, Pou- 
drette, verschied. Mineralien wie Mer- 
gel, Gips, Salpeter, Phosphate, Am- 
moniak- u. Kali- Verbindungen ; Ab- 
falle, Kompost, Wolle, Knochen, Blut, 
Fleisch etc., sowie grüne Pflanzen, 
die umgepflügt werden (Grün-D.). 
D. ist unerl&sslich u. muss dem be- 
bauten Boden die Bestandteile wie- 
dergeben, die ihm durch die erzeug- 
ten Oew&ohse entzogen worden sind 

Dunkelarrest Einzelhaft in dunkl. Zelle 
mit hartem Lager. Höchstes Mass 
4 Wochen. 

Dunkerque [dönkerk], DUnkirchen viel- 
umstrittene feste Hafen- u. Fabrik- 
stadt im frz. Dep. Nord, an d. belg. 
Grenze u. am Kanal, 39TEw., Seebad. 

Dunois U. Longueville [dünoa, long- 
will] Jean Graf v. (der Bastard von 
Orleans), frz. Feldherr, Sohn des 1407 
ermordeten Herzogs Ludw. v. Orleans, 
1402/68; Waffen gefahrte der Jeanne 
d'Arc, vortrieb nach der Entsetzung 
Ton Orleans 1429 die Englander, 62 
Gouverneur v. Genua, 64 an d. Spitze 
des Bundes „pour le bien public". 
Seit Louis I. (f 1516) bis auf den 
letzten des Geschlechts Charles Paris 
(+ 1672) waren die D. Fürsten von 
Neuchätel. 

DlMS ScotUS Joh. um 1274/1308 In 
Schottld., Köln, berühmt. Scholastiker. 

DUfltzer Joh. Heinr. Jos., geb. 1813 
Köln, bekannt als Goetheforscher. 

Duo (lt) zwei, s. Duett, -decim zwölf 
(vgl. Dec-em, -imal eto) -rJenum n 
Zwölffingerdarm, -dez n kleines For- 
mat, wobei der Bogen in 12 Blatter 
geteilt ist. D.-(od. Kleinstaaten etc. 

Dupanloup [düpanglu] Fei. 1802/78 St. 
Felix (Savoyen) , La Combo (Depart. 
Isere), 49 Bischof v. Orleans, klerikal 
wirkend, obgleich 69 u. 70 Infalli- 
bilitategegner. 

Dup-lex (lt) doppelt -lieren verdop- 
peln ; Hintereinanderstellen zweier 
Leute od. Kotten; um etwas segeln, 
-lik Antwort, Erwiderung des Be- 
klagten auf die Replik des Klagers. 
-likat doppelte Ausstellung einer Ur- 
• künde, -lizieren verdoppeln, -lizität 
doppelter Zustand, Zweideutigkeit. 

Dupont fdüpöng] , nam. D. de V Eure 
1767/1855 in d Normandie, frz. Staats- 
mann, 30 Juatizmin., 48 Präsident d. 
provisor. Regierung. 

Düppel Dorf auf der Halbinsel Sunde- 
witt im preuBS. RegBez. Schleswig, 



Kreis Sonderburg. D-er Schanzen, 
erstürmt 1849 d. Sachsen u. Bayern, 
64 durch Preussen. 

Dupuy rdfipüi] Charles, frz. Politiker, 
geb. 1851 Le Puy, 74—80 Lehrer d. 
Philosophie, 85 Deputierter, 92—98 
im Kabinett Ribot Unterrichtsminist., 
April bis Dezbr. Premierminist., dann 
Präsid. der Deputiertenkammer (kalt* 
bl&tige Haltg. bei Vaillants Bomben- 
attentat), seit Ende Mai 94/95 wieder- 
um Premierminister. 

Dupuy de Ume [dnpoid'lohmj StanisL 
1816/85 Ploemeur, Paris, Generalinsp. 
der frans. Marine, sehr verdient um 
Entwicklung der Schiffahrt, auch <L 
Luftschiffahrt. 

Dupuytren [dupnitreng] Guill., Baron 
1777/1835 Pierre-Buffiere, Paris, be- 
rühmter Chirurg. 

Dur n „harte" Tonart, von d. weichen 
(Moll) dadurch versohied., dass sw. 
der 2. u. 8 Stufe kein halber, sond. 
ein ganzer Ton liegt. 

durabel (lt) dauerhaft. 

Durance [dührangs] 1. Nebenfluss der 
untern Rhone, 320 km 1., vom Mont 
Gene vre. 

Durante Francesco 1684/1755 Tratta- 
maggiore, Neapel, Kirchenkomponist. 

Durazzo altgriech. Epidamnus, bei d. 
Römern Dyrrhachium (Überfahrtsort 
nach Brundusium). türkisch Dratsch 
heruntergekommene feste Soest, im 
tflrk. Wilajet Skutari a. Adriat. Meer. 

Durch-lauCht seit 1375 Titel der Kur- 
fürsten, nach Auflösung des Deutsch, 
Reichs der souveränen, spater auch 
der nioht souver. Fürsten, -messer 
m Diameter, -sichtigkeit (Pelluoi- 
ditat, Diaphanitat, Transparens) Ei- 
genschaft der Körper, Licht durch- 
zulassen. Färbg. verringert die D., 
sodass an sioh durchsichtige farbige 
Gläser aufeinandergelegt, undurch- 
sichtig werden können. Auch ge- 
wöhnt, für undurchsichtig gehaltene 
Stoffe (z. B. Gold) sind in ganz dünn. 
Schichten durchscheinend. Diaphano- 
meter Instrument zur Messung der 
D -suchungsrecht (Besichtigungs- 
recht) Recht der Uirtersuchg. fremder 
Kauffahrteischiffe durch Kriegsschiffe 
u Kaper wahrend des Seekrieges auf 
Konterbande. Im Frieden nur bei 
Verdacht des Sklaventransports ge- 
stattet. 

Düren Kreis d. preusB. RegBez. Aachen 

u. Hptsl an der Rore 17TBw. 
Dürer Albr. 1471/1528 Nürnberg, Hpt- 
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naeistr. deutsch, blld. Kunat im Über- 
gang vom Mittelalt. z. Neuzeit, bei. 
Maler, Zeichner, Kupferstech., Holz- 
schneider, Bildhauer, Baumeister, u. 
Kunstschrif tsteller. 

Durham [dörräm] John George Lamb- 
ton Graf v., liberaler engl. SUatsm., 
1792/1840 Cowe» (Insel Wight). 

Durham [dörremj steinkohlenreiche 

. Grafschaft in N.-Engld. u. Hauptst. 
am Wear, loTEw. Universität 

Dürkheim an der Ha(a)rdt, Stadt der 
bayr. Pfalz, Kurort, Traubenkur, Sool- 
bad, Eisensäuerling, 6TEw. 

Dur lach Fabrik st. im bad. Kr. Karlsruhe 
8TEw., bis 1715 Residenz der Markgr. 
von Baden-D. (4 .* 14 J>). 

Duro m span. Silbermünze = 20 Reales 

Duroc [ dürockj Gerard Christophe Mi- 
obel, Herzog v. Friaul, frz. General u. 
Diplomat, geb. 1772 Pont ä Mousson, 
fiel 1818 bei Markersdorf. Einer d. 
Vertrauten Napoleons. 

Duruy [dürüi] Vict. 1811/94 Paris, frz. 
Historiker, 63- 69 ünterriohtsminist. 

D use Eleonore, ausgez. ital. Schauspie- 
lerin, geb. 1860, auch in Deutschld. 
gefeiert. 

Dussek Job, 1761/1812 Tscharlau (Böh- 
men), Sl Germain-en-Laye, berühmt. 
Klarier- Virtuose u. Komponist. 

Düsseldorf RegBez. der preus. Rhein- 
pro v. u. Hptst. am Einflüsse d. Düssel 
in d. Rhein, bedeut. Gewerbe, Hdi.. 
Malerakad., Bildergalerie, Sternwart. 
(Bilk), 176TEw. (1895). 

Düsternbrook Seebad bei Kiel. 

DUX 1) <lt) Führer; in der Mu sik da» 
Thema in der Fuge, wie es zuerst 
allein vorgetragen wird. 2) Stadt i. 
böhm. Bez.H. Teplitz, lOTEw , Berg- 
werk (Braunkohle) Sohloss des Gra- 
fen Waldstein mit Bibliothek. 

Dvorak [Dworsch-] Ant. böhm. Kompo- 
nist in Prag geb. 1841. 

dwars (niederd.) quer. 



Dwina f russ. Flusse: 1) We*tl. D. — 
Dana, s. d. 2) JVoVtö. D . entst aus 
dem Zusammenfluss der Suohona u. 
des Jug bei Weliki-Üs^jug, mflndet 
b. Arohangel ins Weisse Meer; durch 
den Katharinen- und Kubenskisoaea 
Kanal verbunden mit der Wolga. 

Dwornlk m (russ.) Portier. 

Dyck (deikj 1) Ant. van 1599/1641 Ant- 
werpen, London, berahmt niederland. 
Bildnis- u. Gesch.- Mal er, Schaler v. 
Rubens, von 1632 ab am Hofe Karls 
I. v. England. 2) Ernest van, Teno- 
rist an der Hofoper zu Wien , geb. 
1861 Antwerpen; Wagnersanger. 

Dynam-ik /' Lehre von der Bewegung; 
(Tonkunst) Abstufung von Starke u. 
Schwächt-. '11011 auf D-ik besügl.; 
durch innere Kraft wirkend etc. D- 
ische Theorie, d. Materie u. ihre Kr- 
scheing auf bestehende Kräfte zurück- 
führend, -it n Sprengpulver (aus 
Kieselgur u. Nitroglycerin), oelek- 
trisch D-e (od Dynamo-) Maschin; 
magnet- elektrische, wobei statt eines 
standigen Magnets ein Elektromagnet 
auf die einen Eisenkern umgebenden 
und in Bewegung gesetzten Draht- 
windgn. inducierend wirkt, -ometer 
n, in Kraftmesser. 

Dynast m; -ie f\ -isch Herrsoher; 
•Gesohlecht; darauf bezüglich. 

Oyno f (gr) Krafteinheit. 

Dyrrhachium s. Durazzo. 

Dys-ämie f Missbeschaffenh. d. Bluts, 
-enterie s. Ruhr, -krasie Missbe- 
besohaffenheit in der Säftemischung, 
-pepsie schlechte Verdauung, -pnöa 
f Atemnot, -urie Harnzwang, p ho- 
nte (gr) Störung der Sprache, sper- 
matie (gr) erschwerter Samenerguss. 

Dzierzon [dshersonj Joh. geb. 1811 
Lobkowitz (Ob.-Schlesien), 1835-69 
Pfarrer zu Karlsmarkt, hochverdient 
um Naturgeschichte und Zucht der 
Bienen. 



Eagle [engl.: ig'l] m Adler (s. d. 1.) 

nordam. Goldmünze, 41 Ji 98 4. 
Earl [engl. : örl] m Graf versch. Stufen 

d. engl. Adels, jetzt nur Standesaus- 

seichnung. 
East [engl.: ihst] Ost, oft namentl. in 

geogr. Namen, z. B. E.-bourne [börn] 

St in 8ussei, 35TEw., Seebäder etc. 



E. 

Easton [ihst'nj 1) Stadt in Pennsilva- 
nien N.-Amerika a. Delaware, üb. 14T. 
Ew. 2) Stadt Maryland, N.-Amerika 

3TEw. 

East River [ihst riwwer] Meeresstrasse 
zw. Long Island u. New York; 1884 
grossart. Hängebrücke, 1050 m lang. 

Eau [oj (fr) Wasser, namentl. v. Flossig- 
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Veiten zu Toiletten-, Heil- u. techn. I 
Zwecken. E. de Cologne [kolonj] Köl- 
nisches (Riech-) Wasser. E. de JaveUe 
[eh-awel] FleckwasBer. 

Eaux-Bonnes [oh-bonn] fix. Pyrenäen- 
Bad, 6 Schwefelthennen (12/33° C). 

Eaux-Chaudes foh-schohd] frz. PyTe- 
n&en-Bud, 7 Schwefelthermen (10— 
34° C). 

Ebbe / Fallen (Flut: Steigen) d. Meeres, 
bewirkt durch Anziehung von Mond 

Tl. Sonne. 

Ebenholz n harte schwere Hölzer, nam. 
das schwarze t. Diotpyros Ebenum: 1 
Tgl. ebenieren damit ausleg. : Ebenist 
Kunsttischler. 

Ebenbürtigkeit Gleichheit des Geburts- 
standes, bei souveränen u. hochadl. ' 
Familien von rechtlicher Bedeutung. | 

Ebene 1) Landstriche mit keinen oder 1 
verhältnismässig wenigen Erhöhgen: 
zu unterscheiden Hoch- u. Ticfehc.m. 
2) In d. Geometrie: Flache, di« eine | 
Gerade vollständ. enthält (in sich auf- 
nimmt), wenn 2 Punkte der Geraden i 
auf ihr liegen. 

Eber männl. Schwein, bes. Wildschwein. 

Eberesche f (Sorbus) Vogelheere. 

Eberhard Grafen v. Württemberg, bes. : 
der Rauschebart, Greiner, l.'U4— 92 
(Unlands Üalladcyk! .). 2) E. V. 14G8 
(od. als Herzog 1. 1495)— ?m im Bart, ; 
stiftete 77 d. Universität Tübingen. 

Eberlein 1) George, Architekt, 1S19/S4 
Linden b.Heilbronn, Nürnberg: restau- 
rierte den Dom in Erfurt und Burg ; 
Hohenzollern. 2) Gustav, geb. 1S47 
Hannoversch Münden, Bildhauer in 
Berlin. 

Ebemburg Dorf in d. bayr. Rheinpfalz 
an d. Nahe, flHFw.; Trümmer d. Burg 
Franz von Sikkingens (Hutten - Sik- 1 
kingen-Denkmal 18SS). 

Ebers Ooorg Moritz, geb. 1337 Berlin, 
seit 70 Prof. d. Ägyptol. in Leipzig: 
Romanschriftsteller. 

Eberswalde Stadt im preuss. Reg.Rez. 
Potsdam, 16TEw., Forstakad.: Huf- 
nagel fabrik mit etwa 1000 Arbeitern 
(bis 1877 Neustadt-E.). 

Ebert 1) Friedr. Ad. 1791/1834 Taucha, 
Dresden, Ober- Bibliothekar. 2) Job. 
Arn. 1723 — 95 Hamburg, Braunschw., 
Prof. am Carolinum, Freund Klopst.s 
u. Leseinga, DichteT, Übersetzer (nam. ' 
aus d. Engl ). 3) Karl Eg. (v.) 1801/ . 
82 Prag, Dichter. 

Eberty 1) Felix, 1812/84 Berlin, Breslau; j 
dort Prof.; Gesch. des preuss. Staates i 
(7 Bde.), Jugenderinnerungen eines \ 



alten Berliners eto. 2) Ed. Gustav, 
1840/94 Görlitz, Friedrichroda; Stadt- 
syndikus in Berlin, Mitgl. des preuss. 
Abgeordn.-H. (deutsch-freis.). 

Ebner Eschenbach Marie Freifrau t., 
geb. Grafin Dubsky 1830 in Zdislavic 
(Mähren), bedeut., vielseit.Schriftst.in. 

Ebolf Anna de Mendoza y Cerda, Für- 
stin v., Tochter des Vizekünigs von 
Peru, 1540/92; Gemahlin des Fürsten 
v. E. (Ruy Gomez de Sylva), 59—72 
Minister Philippe II. von Spanien, 
dann des Königs Maitresse, 79 infolge 
einer Liebschaft mit dem Staatssekr. 
Antonio Perez beseitigt 

Ebro m Fluss N.-Spaniens, entspringt 
auf d. Sierra de Reynosa, mündet b. 
Tortosa ins Mittelmeer (alt: Iberus). 

Ebull-ioskop n (lt-gr) Siede- Alkohol- 
messer. -leren (lt) aufwallen. Blasen 
treiben, -ition Aufwallg., Ausschlag. 

Ebur (lt) Elfenbein. 

Ecartä (fr) Kartenspiel zwischen zwei 
Personen mit der Pikettkarte. 

Ecce homo (nach Joh. 19,5) Bild des 
leidenden Christus. 

Ecclesl-a/* Kirche, -altes m Prediger, 
auch als Buch der Bibel; vgl. K- 
astietts = ' Jesus Sirach. E. militans 
streitende, k&mpfende Kirche. 

echappieren (fr) entwischen. 

Echarp-e (fr) [escharp] Schärpe, Feld- 
binde, -ieren schräg beschlossen. 

Echauff-ement [eschofTmängjn; -ieren 
Erhitz-ung, -en. 

Echeance (fr) [esoheanga] Wechsel- 
verfallzeit. 

Echec (fr) [esoheck] Schach; figürlich: 
Schlappe. 

Echegaray [atschegara-i] Josä, geb. 
1832 Madrid, 73 Handels- u. Unter- 
richts-Minister; Dramatiker 

Echelon m (fr) Staffel, -nieren staf- 
felweise aufstellen. 

Echinit tn versteinerter Seeigel. 

Echinococcus die Finne vom Hülsen- 
wurm des Hundes ; lebt im Menschen, 
in Wiederkäuern u. Schweinen. 

Echinus (lt., Igel) Wulst zw. Schaft n. 
Abacus der dorischen Säule; Vor- 
magen. 

Echiquier (fr) feschikjeh] Schachbrett; 
Truppen schachbrettförmig (en echi- 
quier) aufstellen. 

Echo n Wiederhall; auch als Nymphe 
f. -meter n Wiederhallmesser. 

Echse f s. Eidechse. 

Echtermeyer Ernst Theodor, 1805/44 
Liebenwerda, Dresden, gründete 1838 
mit Rüge die „Hallischen Jahrbüch.» ; 



Echternach 11 

veröffentlichte eine vielverbreitete I 
„Auswahl deutscher Gedichte". 

Echternach Stadt im Grossherzogtum 
Luxemburg; „Springprozession" am 
Pfingstdienstag. 

Eck Job , eigentl. Mayer aus Eck (Schwa- 
ben), 1486/1543 in Ingolstadt, Gegner 
Luthers. 

Eckart 1) Der treue E. in d. deutsch. 
Helden- u. Volkssage. 2) Meister E. 
deutsch. Mystiker (Dominikaner) ca. 
1260/1328 in Köln. 

Eckenbrecher Karl P. Themistokles v., 
Landschaftsmaler in Düsseldorf, gb. 
1342 Athen. 

Eckermann Joh. Peter 1792/1854 Win- 
sen, Weimar, Goethes Priv.-Sekret. ; 
„Gespräche mit Goethe". Sein Sohn 
Karl geb. 1834, Maler. 

EcWernförde Kreisst. der preuss. Prov. 
Sohleswig-Holstein, an d. gleichnam. j 
Ostseebuoht; vortreffl. Hafen; 6TEw.; 
mehrfach Gefechte. 

E(C)khof Konr. 1720; 78 Hambg., Gotha, 
berühmt. Schauspieler. 

Eckmühl niederbayr. Dörfohen, wo Na- 
poleon 22. April 1809 d. Österreicher 
schlug u. Davoust zum Fürsten v. E. 
machte. 

Eckstein Ernst, geb. 1845 Giessen, be- 
liebter Schrittst, in Dresden. 

Eclaireurs (fr) [eklärör] dem Sicher- 
heitsdienst dienende Soldaten. 

Eclat (fr) fekla] Knall, Aufsehen. 

Ecole (fr) [ekoll] Schule. E. des Char- 
les [da kart] Paris, Schule für Stu- 
dium von Urkunden etc. E. poly- 
technique [-teknik] polytechnische 
Schule daselbst. E. normale [normal] 
Musterschule, höheres Lehrerseminar 
in Paris. 

Ecossaise (fr) [-ssähs'J ursprünglich 1 
schottischer Rundtanz in */., oder *j A j 
Takt, jetzt eine Art Kontertanz von 
lebhafter Bewegung in 9 / 4 Takt. Die 
alte Bedeutung lebt im „Schottisch" 
fort. 

Ecru [ekrüh] unentschälte Seide, daraus 
gefertigt. 

Ecu (fr) [eküh] Thaler, frz. Silbermünze 

bis 1803, ca. 4 50 a\. 
Ecuador südamerik. Freistaat am Still. 

Meer, unterm „Äquator" zw. Peru u. 

Columbien, an 300T. qkm., üb. I Mill. 

Ew. (darunter 200T. wilde Indianer), 

beunruhigt durch Kämpfe im Innern 

u. namentl. mit Peru; 2 Provinzen; 

Hptstadt Quito. 
Ed. Abkürzg. für editio u. edidit (Buch) 

ausgäbe, bezw, gab heraus. 



9 Edinburg 

Ed am nordholländ. Stadt an d. Zoyder- 
see, 6TEw. E-er Käse. 

Edda f „die Urahne", 2 Werke d. alt- 
nordisch, (s. d.) Schrifttums, Samm- 
lungen der Götter- u. Heldensagen u. 
Weisheitssprüche etc. : die ältere od. 
poetische E., gesammelt vom Priester 
Saemund (f 1133, Saemundor-E.) u. 
die jüngere oder prosaische E. von 
Snorri Sturluson (f 1241, Snorra-E.), 
auch Hegeln der Skaldenkunst. 

EddyStone [-ston] Klippe i. engl. Kanal, 
nahe Plymouth; Leuchtturm (s. 1759). 

Edelinck Kupferstecher -Familie, bes. 
Ger;ird 1640,1707 Antwerpen, Paris. 

Edelkoralle (Corallium rubrum) Ko- 
rallenart; Polypen weiss, klein, zu- 
rückziehbar; Stöcke bis 30 cm hoch; 
Adriat. u. Mittelland. Meer, bis zu 
200 m Tiefe. Die rotgefärbte Achse 
zu Schmucksachen. 

Edelsheim 1) Ludw. Frhr. v., badischer 
Minister, 1823/72 Karlsruhe, Constanz ; 
65/66 Minister des Auswärtigen, Geg- 
ner Preussens. 2) Leopold Wilhelm 
Frhr. von E.-Gyulai, österr. General, 
Bruder v. 1, 1826/93 Karlsruhe, Pest; 
machte die Kriege von 48/49, 59 u. 66 
mit, 75—86 Höchstkommandierender 
in Pest. 

Edelsteine durch Härte, Farbe, Glanz 
etc. ausgezeichnete, im Werte als 
Schmuck durch die Kunst des Stein- 
schleifers (und -Schneiders) erhöhte 
Steine, dazu als härtester und wert« 
vollster der (ehem. nioht eigentl. als 
Stein zu bezeichnende) Diamant (s.d.). 
Falsche, imitierte (böhmische) E. meist 
Glasflüsse. [leontopodium. 

Edel wei ss n Alpenpflanze, Gnaphalium 

Eden n bibl. Paradies. 

Eder 1- Nebenfluss der Fulda, 135 km 1. 

Ederkopf Berg in Westfalen, 715 m. 

Edessa altberühmte Stadt in N.-Meso- 
potamien, am Euphrat ; seit 1637 türk. 
(Orfa, ürfa) im Wilajet Aleppo, 
30TEw. 

Edgeworth [edschuörss] Mar., 1767/ 
1849 Berkshire, Edgeworthstown.engl. 
Romanschriftstellerin. 

Edi eren (lt) (her)ausgeben. -tion Her- 
ausgabe ; Editio prineeps erste Aus- 
gabe, -tor Herausgeber, Veranstalter. 

Edikt n öffentl. Erlass etc. E. ton A T an- 
tes Heinrich's IV. von Frankreich, den 
Hugenotten freie Iteligionsübung si- 
chernd 1598, aufgehoben von Ludwig 
XIV. 1685; s. R6fugi6s. 

Edinburg (E-h) [Eddinbörk] Hauptstadt 
Schottlands u, der Grafsch. Edinburg- 
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shire(Mid-Lothian) um Firth of Förth 
(Bafenttadt Leith) Ober Vi MOL Ew., 
Universität (seit 1582). 

Edison [idiss'n] Thom., geb. 1847 Milan, 
seit 76 b. Newyork, auegezeich. durch 
zahlreiche Erfindungen, t. 6. des 
Phonographen, der E-schen elektr. 
Glühlampen etc. 

Eduard bes. engl. (Edward): 1) E. der 
Bekenner, letzt angelsächs. König v. 
England 1042-66. 2) E. I. König v. 
England 1272-1307. 3) E. II. Sohn 
und Nachfolger von 2, 1307-27 (er- 
mordet auf Anbtiftg. seiner Gemahlin 
Iaabella). 4) E. III. Sohn und Nach- 
folger Ton 3, 1327—77, erwarb im 
Kriege gegeu -Frankreich (worin sich 
auch sein ältest. Sohn E. der schwane 
Prinz 1346 bei Crecy, 1356 bei Mau- 
pertuis bervorthat) W.- Frankreich, d. 
er freilich wieder verlor; Stifter des 
Hosenbandordens 1350. 5) E. 1Y. Kg. 
▼. Engl. 1461-83 aus d. Hause York 
(oder d. weissen Rose). Ihm folgte 
■ein Bruder Bichard III. (1483 - 85), 
der E.s IV. unmfind. Söhne E. Y. und 
Kichard 1483 im Tower ermorden 
Hess. 6) E. YI. 1537/53, unmöndiger 
König v. Engl. 1547-53, der letzte 
mannliche Tndor. 7) Karl E. „der 
Prätendent" 1720/88 Rom, der ver- 
geblich seine Ansprache als Enkel 
des aus England vertriebenen Königs 
Jakob II. geltend zu machen suchte. 
8) E. Kg v. Portugal, 1433 - 38. 

Edukation (lt) Erziehung. 

EdulkOT-ation (lt) Aussössen, Aus- 
waschen u. Auslaugen, -ieren aus- 
waschen. 

Efendi (Effendi) tfirk. Ehrentitel för 
Staats- und Zivilbeamte, auch der 

Sosbherrl. Prinzen, 
kt m Wirkung, Erfolg. -enpJHabe, 
Wertpapiere etc. -Iv wirklich vor- 
handen.zur Yerf&gg. stehend, -liieren 
bewerkstelligen. 

efferveszieren (lt) aufbrausen. 

Effloresz-Änz (lt) Aufblähen, Akt und 
Zeit des Öffnens einer Blüte. Haut- 
ausschlag, -ieren = auswittern (s.d.). 

Efflu vium n (lt) Ausfluss. -vien pl 
Abgangs-, Kloakenwasser. 

Effronterie f (fr) Frechheit, Unver- 
schämtheit gleich machen. 

Egal (fr) gleich, gleichmässig; -leieren 

Egalite Gleichheit, mit Liberte, Fra- 
terniti Losung in der 1. franz. Revol. ; 
Spitznume des als „Citoyen E. u för 
den Tod Ludwigs XVI. stimmenden, 
1793 guillotinierten Herzg Louia. Phi- 



lippe Joseph v. Orleans, jVater Lud- 
wig (s. d. 3c) Philipps. 

Egel [Birudinea) BingelwQrmer: Kie- 
fer-, Rössel- u. Kiemen- E : zu den 
ersten der medizin. Blutegel (s. d.). 
Land- Blutegel (B. ceylonica L.) fallt 
Menschen u. Tiere an ; fihnl. auf Bäu- 
men lebende Arten auf d Philippinen. 

Eger 1) Gewerbest, in NW.-Böhmen an 
der E. (Nebenfluss d. Elbe), lOTEw., 
hier Wallenstein ermordet 1634. 2) 
a. Erlau. 

Egge mehrzink. Gerät zur Bodenbear- 
beitung zum Lockern u. Zerkrümeln 
des Bodens naoh dem Pflögen, zum 
Ebenen des Bodens, zur Unterbringg. 
der Saat etc., gewöhnl. mit Pferden 
bespannt u. von gross. Eigengewicht. 

E(g)lnhard 770/840 in Maingau, Klo*t. 
Seligenstadt, Geheimschreib. u. Bio- 
graph (der Sage nach Schwiegersohn) 
Karls des Grossen 

Eggischhorn Berg in Wallis, 2941 m. 

Egidy Christoph Moritz v, geb. 1847 
Mainz, bis 90 Offizier (Oberstlieut) ; 
Verf. v. „Ernste Gedanken", worin er 
die Göttlichkeit Christi bestritt, des- 
halb verabschiedet. 

Egmon-d, -t Lamoral Graf v. 1522/68 
Feldherr Karls V. u. Philipps 11. von 
Spanien, Statthalter d. Prov. Flandern 
u. Artois, mit Graf Hoorn als Hoch- 
verräter enthauptet. 

Egrenier-en (fr) Befreien der rohen 
Baumwolle v. d. Samenkörnern durch 
-maschinen. 

Egois mus m; -t m; -tisch Selbst- 
sucht; -8 ficht ler; -süchtig. 

Egripo s. Euböa. 

Egyptienne (fr) [eshiptjenn] Buch- 
druckerschrift ohne Haarstriche (A). 

Eh bien (fr) [ehbjäng] nun? wohlan! 

Ehehaft rechtsgültig; K-c Hinderung 
oder E-en. [Bichterspruch. 

Ehescheidung Auflösung der Ehe durch. 

Ehern s. Erz. 

Ehlert Louis 1825/84 Königsberg, Wies- 
baden, Musikschriftst. u. Tonsetzer, 

Ehren bezeichungen (Militär) Begrfis- 
sueg d. Yorgesetzten, Salutschieesen 
(Marine). Trauerparaden, Salven bei 
Begräbnissen, -kreuz Orden d. Fur- 
stentfimer Lippe u. Schanmb.-Lippe 
(gestift. 1869, 4 KL), Reuss ä. u. j . L. 
(gest. 1858 u. 57) und Schwarzburg 
(gest. 1857. 4 Klassen;, leg ion der 
einzige frunzös. Orden, gegrfind. 1802 
von Napoleon I. -posten militärische 
Wachen för Fürstlichkeiten, höhers 
Offiziere, Fahne; doppelte: Feld- 
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marsch &lle xu Generale, -rächte, bür- 
gerliche, Rechte d. Bürger im öffenti. 
Leben, die nr Strafe (Ehrenstrafe) 
aberkannt werden können ; dam ge- 
hören Wahlrecht, Fähigkeit snr Be- 
kleidung von Ämtern, -wachen er- 
halten regierende Forsten (Compagnie, 
Eskadron) u. die Prinzen ihres Hau- 
ses (25— 86 Rotten); die Ehrenwachen 
stellen die Ehrenposten, -wort Ver- 
sicherung unter Verpfandung d. Ehre, 
bes. bei Offizieren u. Studenten, -zei- 
chen 1) allgrm. preuss. Orden für 
CiviJdientte. 2) kgl. sächs. Civil- 
dekoration. 8) für 1870,71 sachs.- Wei- 
mar. Orden für Männer u. Frauen. 

Ehrenbreitstein starke Festung ge- 
genüber u. verbunden mit Koblenz y 
s. d.; am Fuss Thal-E. an 3T. (mit 
d. Festung an 6T) Ew. 

Ehrenfeld rheinpreussische Stadt, mit 
Köln vereinigt. 

Ei n des Kolumbus, sprichw. : etwas, 
das jt-der kann, nachdem es der Mei- 
ster gezeigt. 

Eichberg Osk., Pianist, geb. 1845 Ber- 
lin, Musiklehrer, Komponist u. Diri- 
gent daselbst. 8eit 79 Hrsgeber des 
-Musiker- Kalenders". 

Eiche (QuercusL.), Kupuliferen; stattl. 
Bäume, ca. 280 Arten bekannt, von 
denen 17 europ.; E. d. südlich. Zone 
immergrün ; Verbreitungsbesirk nach 
Norden bis zum 54° n. B., in d. Höhe 
bis su 700 m über dem Meere; er- 
reichen Alter bis su 1500 Jahren. 
Bas bräunliche Holz hart, dauerhaft; 
Rinde zum Gerben, Galläpfel d. Blät- 
ter zum Färben, Früchte (Eicheln) su 
Mast und Kaffeesurrogat. Bei uns 
Q. sessüiflora, Trauben-, Stein- od. 
Winter-E. : pubescens, weichhaarige 
u. peduneulata, Stiel- od. Sommer- 
E., Kork-E. (Pantoffelbaum), S.Europa 
u. N.Atrika, Rinde su Kork. 

Eichel 1) Frucht der Eiche. 2) vor- 
derer Teil des männl. Gliedes, -ent* 
Zündung (Eicheltripper) Entsündnng 
der Vorhaut am Halse der Eichel. 

eichen, aich(n)en Mass u. Gewicht die 
gesetz massige Grösse u. Schwere ge- 
ben: Eich- Amt, -Mass, -Meister, 
-Ordnung etc. 

Eichen dort! Jos. Freih. v. 1788/1857 b. 
Ratibor, Neisse, vortreffl. Lyriker, No- 
vellist, Ubersetz. Calderons; Litter.- 
Historiker. 
Eichhorn 1) n Eich hörnchen, -kätz- 
chen, Sciurus, Gattung von Nagern. 
2) Joh. 1779/1856 Wertheim, Berlin; 



1840—48 fortschrittsfeindl. preuss. 
Kultusminister. 3) Karl Friedrich 
1781/1854 Jena, Köln, Obertribunels- 
Rat 

Eichsfeld Landschaft in den preuss. 

Prov. Hannover u. Sachsen, üb. 500 m 
hoch (1540 qkm.), 1802 u. 66 preuss. 

Eichstätt (Eichstädt) Stadt bayr. Reg- 
Bes. Mittelfranken, a.d. AltmflhI. üb. 
7TEw. Bistum E. 1802 säkularisiert» 
1805 an Bayern, 17 — 55 Standesherr- 
schaft des Hersogs v. Leuchtenberg. 

Eid Anrufung Gottes zur Versicherung 
der Wahrheit einer Behauptung; Eid 
Ton Zeugen, Sachverständigen, Be- 
amten, Staatsbürgern, Abgeordneten, 
Souveräns. 

Eid im m Schwiegersohn. 

Eidechse f kleines, schlangenähnlich, 
doch 4fÜss. Reptil., Lacerta; ver all- 
gemeint = Eohse, d. ganse Ordnung 
der Saurier. 

Eider f 1) in die Nordsee mündender, 
durch den E.- Kanal mit der Ostsee 
verbundener Grensfluss sw. Schleswig 
u. Holstein. 2) E., E.-Ente, -Gans, 
-Vogel (Somateria mollissima) See- 
vogel des Nordens mit d. zum Nest- 
bau u. geraubt su Bettfedern dienen- 
den Flaumfedern, E - Daunen. 

Eier-LeiSte f, -Stab m Verzierung an 
Bauwerken, namentl. am ionisch. Ka- 
pital. -Stock m (Ovarium) Organ 
des weibl. Körpers, worin sich die 
Eier bilden. 

Eitel der nordwestliche Teil des rhein. 
Schiefergebirges in der preuss. Rhein- 
provinz zwischen Mosel, Rhein u. der 
belg. Grenze. 

Eiffelturm vom Architekt Gustave Eiffei 
(geb. 1848 Dijon) 1889 auf dem Mars- 
feld in Paris errichteter 300 m höh. 
eiserner Turm mit hydraulisch. Auf- 
zügen, su meteorol. Beobachtgen. be- 
nutzt. 

Ei-hällte Hüllen des Fötus in der Ge- 
bärmutter: Siebhaut (membrana deci- 
dua), Chorion (Lederhaut), Amnion 
tSchafhant). -leiter (Oviductus, Mut- 
tertrompete) zwei 10 cm lange Röh- 
ren, die das reife Ei von der Gebär- 
mutter bis in die Nähe der Eierstöcke 
führen- Bauchschwangerschaft ent- 
steht, wenn das befruchtete Ei nicht 
in die E., Trompetenschwangerschaft 
wenn es aus den E-n gelangt, meist 
tötlich. 

Eike V. Repgow Vf. d. Sachsenspiegels. 
Eiienberg Richard, Komponist, Kapell- 
meister in Stettin, geb. 1848 Mersebg.. 
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Eilenburg Gewerbstndt im Kr. Delitzsch 
des preu88. Reg. Bez. Merseburg auf 
einer Mulde-Insel. ISTEw. 

Eimbeck (Einbeck) Kreis der preusB. 
Landdrostei Hildesheim u. Kreisstadt 
an d. Urne, an 28TEw., Maschinen bau- 
schule. E-isches {vgl. Bock-) Bier. 

Eimsbüttel Fabriks- und Villenort im 
Hamburger Gebiet, 46TEw. 

Eingetragen aufgenommen in das Ge- 
nossenschaftsregister; s. Genossen- 
schaften. 

Eingeweide-Würmer (Binnenwürmer, 
Helmintha, Entozoa) , Schmarotzer- 
tiere, die ihre ganze oder teilweise i 
Entwicklung in einem andern , oft 
auch in 2 der Art nach verschied. 
Tieren Tollbringen ; über 1400 Arten, 
wovon etwa 30 im Menschen ; 4 Ord- 
nungen : Rund- (Spul-), Saug- (Leber- 
egel), Haken- u. Bandwürmer. 

Ein hart s. Eginhart. 

Einheitszeit von der Ortszeit abwei- 
chende gleichmassige Zeit (Stunden 
u. Minuten) für grössere Gebiete, ehe- 
mals meist nach der Hauptstadt des 
Landes. Seit 1. April 1893 mittel- 
europ. Zeit („M. E. Z.") gesetzl. in 
ganz Mitteleuropa, die Zeit des 15° 
östl. L. v. Gr. 

Einherier pl (nord. Myth.) die kampf- 
frohen Helden in Walhalla. 

Einhorn n in der Bibel u. Ton Aristo- 
teles erwähntes Tier (einhörniges 
Nashorn ?) ; Wappentier z. B. Engida. ; 
Sternbild etc.; See-E. = Narwal. 

Einhufer (Solidungula) Ordnung der 
Säugetiere, mit der einzigen Gattung 
Pferd. 

Einjährig - Freiwillige Wehrpflichtige 
von höherer Bildung, die sich selbst 
ausrüsten u. während des Dienstes 
erhalten u. dafür nur 1 Jahr bei der 
Fahne dienen. Vorbedingg. i. Deutsch- 
land : Nachweis wissenschaftlich. Be- 
fähigung durch Schulzeugnis oder 
Prüfung, Verpflichtung des Vaters 
zum Unterhalt während d. Dienstzeit. 

Einkindschaft f (TJnio prolium, Pa- 
riation) gerichtl. Vertrag, wodurch 
Eheleute die Kinder aus früherer Ehe 
(Vorkinder) den der neugeschlossenen 
Ehe entstammenden (Nachkindern) 
gleichstellen. 

einrangieren (fr) einordnen, einreihen. 

Einschlag (Einschuss, Eintrag) bei ge- 
webten Stoffen der quer yon einer 
Kante zur andern durch den Schützen 
gelegte Kettenfaden. 

Einsiedeln 940 gegründ. Benediotiner- 



abtei im Kanton Schwyz mit jährlich 
200T. Wallfahrern; dabei d. Flecken 
E., 8TEw. 

Einsiedler m Anachoret, Eremit, auch 
übertr. auf Tiere, z. B. E. od. JBre- 
mitenkrebse (Pagurida), die d. wei- 
ohen Hinterleib in leere Schnecken- 
häuser bergen. 

Einsprengmaschine (Anfeuohtmasch.) 
Vorrichtung zum gleiohmässigen Be- 
feuohten von Baumwollgewebeu bei 
der Appretur. 

Eintagsfliegen (Ephemeren, Hafte, 
Uferaas) Insektenfamilie der Ortho- 
pteren, die Larven im Wasser lebend 
und bei Sonnenuntergang oft massen- 
haft das Ufer bedeckend. 

Einzelhaft Abschliessung des Sträflings 
von den Mitgefangenen. 

Eirene (gr) (s. Irene) Friedensgöttin. 

Eis n gefrorenes Wasser, auf Gewässern, 
auf hohen Gebirgen u. an den Polen 
ewige Eisfelder (Gletscher) ; Eisberg» 
(Treibeis) von Polareis sioh lostren- 
nend eto. E., zur Kühlung in Krank- 
heiten, in Brauereien, zur Konservie- 
rung von Nahrungsmitteln etc. Auf- 
bewahrung in Eis-Kellern, -Gruben, 
-Häusern. -Schränken etc. Künstl. 
E. durch Kältemischgn., Verdampfgn. 
etc. in E.-Maschinen, so d. Frucht- 
eis d. Konditoren (Gefrorenes), -bock 
(Eisbrecher) Schutzbau aus starken 
Balken für Brücken gegen Treibeis, 
-brecher Dampfer zur Anbahnung 
bezw. Erhaltung der Fahrrinne eis- 
bedeckter Flüsse, -glas meist farb- 
loses Glas, das an d. Oberfläche duroh 
zahlr. wieder verschmolzene Gänge 
ein zerklüftetes, eisähnlich. Aussehen 
hat. -pflüg Vorrichtung zur Eiszer- 
teilung. 

Ei sack tn Fluss in Tirol, entspringt 
am Brenner, mündet nahe Bozen in 
die Etsch. 

Eiselen Ernst, 1793/1846 Berlin, Mis- 
droy, mit Jahn Einführer u. Förderer 
des Turnens. 

Eisen n das verbreiterte u. wichtigste 
Metall, dargest. a. E.-Urren (Oxyden) 
als Roh- od. Gusseisen, üb. 2 Proc, 
Schmiedeeisen */« Proc. Kohlenstoff 
haltend u. Stahl in d. Mitte. Zahlr. 
Verwendungen seit der E.-Zeü (vgL 
Bronze). 

Elsen ach Kreis in Sachs.- Weimar und 
dess. Hptst. an der Nesse u. Hörsei, 
24TEw. s. Wartburg. 

Eisen-Bad eisenhaltiges Mineralwasser. 
•Glanz m wichtiges Eisener» (rotes 
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Eiaenoxyd). -Holz n harte schwere | 
trop. Holzarten (Sideroxylon). -Kies 
m s. Schwefelkies. -Kraut n Ver- 
bena. -Präparate pl ehem. u. phar- 
maceutiach hergestellte Eiaenverbin- 
dungen [geg. Bleichsucht eto.) -Säuer- 
ling m eisen- n. kohlensäurehaltige 
Quelle, vgl. Eisen- (od. Stahl-) Was- 
ser, -schlacke Zusatz beim Schmelz- 
prozess des Eisens im Hoohofen. Bei 
Holzkohlenöfen 120-170 Teile auf 100 
Teile Gusseisen ; bei Koksöfen 137-201 j 
T. auf 100° für weisses Roheisen, da- j 
gegen für graues Roheisen 230-280 
bei Holzkohlenöfen und 250-298 bei 
Koksöfen. -Spat(Spateisenstein) wich- 
tiges Eisenerz, kohlensaures Eisen- 
oxydul, (Sphäro-)Siderit. -Tinktur f 
s. E.-Präparat. -Vitriol tn grüner V., 
kristallisiertes schwefelsaures Eisen- 
oxydnl f techn. u. pharmaceut. wichtig. 
-Wasser Stahl-W.,eisenhalt.Mineral- 
wäaser (Säuerling). -Zeit* alter) 8. 
Eisen (Schluss). -zucker = Eiaen- 
saccharat. 

Eisenbahn Schienenbahn (Weg aus Ei- 
senschienen) für Fuhrwerke, insonder- 
heit für Lokomotiven mit angehängt. 
Wagen (E.-Züge); so die erste E. (Li- 
verpool-Manchester) 1830; die erste 
in Deutschld. (Nürnberg-Fürth) 1835. 
-Truppen im E.-Bau u. -Betrieb aua- 
gebildet, zuerst im nordamer. Sezes- 
sionskrieg, in Deutschland 3 E , - Regi- 
menter mit je 2 Bataillonen. 

Elsenberg Stadt i. S.- Altenburg, West- 
kreis, üb. 7TEw. 

Eisern aus (od. wie aus) Eisen, z. B. in 
Bezug auf die Dauer, so (Rechtspr.) 
Ton dem, was unverändert, im fest- 
gesetzten Stand erhalten werden muss : 
Yä- es Inventar, Vieh, -er Bestand etc., 
ferner z. B. E-e Krone der Lombar- 
den-Könige in Monza (mit Eisenreif 
aus einem Nagel vom Kreuz Christi), 
-e Maske ein durch eine schwarze 
(Samt-) Maske verhüllter Staatsge- 
fangener zur Zeit Ludwigs XIV. E.- 
es Kreuz, Orden, gestiftet 1813 vom 
König Friedr. Wilh. in. v. Preuasen, 
erneuert 1870 von Kaiser Wilhelm I. 
E-es 77ior(türk.:Demirkapu) als Name 
von Engpässen, z. B. an d. SW.-Grenze 
Siebenbürgens ; in Daghestan b. Der- 
bent; auch die Flussenge der Donau 
bei Orsowa. 

Eisleben Kreisstadt im preu88. Reg.Bez. 
Mersebg., Bergbau, Luthers Geburts- 
und Sterbeort, 23TEw., durch Erd- 
«schütterungen gefährdet. 



EiS-Meer n 1) eisbedecktes, am Nord- 
u. Südpol : das Nördl. oder Arktisohe 
und das Südl. oder Antarkt E. oder 
Polarmeer. 2) Name breiter Glet- 
scher (Mer de Glace) bes. bei Cha- 
monni am Montblanc. -Punkt m Ge- 
frier- P. des Thermometers. -Vogel 
m Alcedo. -Zeit Gletscherzeit, in der 
der grösste Teil Europas und Nord- 
amerikas mit Eis bedeckt war; vgl. 
erratisch. 

Eitelberger v. Edelberg Rud. 1817/85 
Olmütz, Wien, wo er (Prof. d. Kunst- 
gflsch.) 64 das Museum für Kunst- u. 
Industrie gründete. 

Eiter (lat. pus) der Reaktionsstoff des 
Körpers auf Entzündungsreize, bea. 
bei Anwesenheit von Spaltpilzen. 

Eiweisskörper 1) = Proteinkörp. 2) die 
dem Ei weiss am nächsten stehenden 
Proteinkörper. 

Ejakulation (lt) Ausspritzung, Hervor- 
stossung von Worten. 

Ejalet n (türk.) Statthalterach. (Vilajet). 

Ej-ektion f (lt) Auswerfung. i zieren 
auswerfen. 

ejusdem (lt) ebendesselben (Moments). 

Ekartee (fr) Kartenspiel zu zweien, mit 
Pikettkarten. 

Ekbatana Hptst. des alten Medien (jetzt 
Hamadan, 35TEw.). 

Ekel Gefühl abnormer Muskelbewe- 
gungen i. Rachen, die als Reflex eines 
Widerwillena gegen Geaehenes oder 
Gerochenes auftreten. Künstlich bei 
der jetzt abgeschafft E.-JTur hervor- 
gerufen. 

Ekhof s. Eckhof. 

Ekkehart Mönche von St. Gallen, bea. 
Oheim Notkers, dessen u. d. Herzogin 
Hedwig v. Schwaben Lehrer, f 973. 
Bearbeitete d. Volkssage v. Walther 
v. Aquitanien i. lat. Hexametern; s. 
Scheffels Roman E. 

Ekklesia (gr) Volksversammlg im alten 
Athen, worin über Verwaltung, Kul- 
tus, innere und äussere Politik ent- 
schieden wurde. 

Eklamps-ia. -ie, -is/" Gicht, Krampf- 
anfälle mit gichterisch. Zuckungen. 

Eklat feklah] m, -ant Aufsehen, -er- 
regend-(er Vorfall). 

Ekiekt-Icismus m, -iker m, -isch das 
Streben, aus verschied, (philoaoph.) 
Systemen das Zueagendste zu wählen 
u. zu einem Ganzen zu verbinden ; wer 
ihm huldigt, ihm gemäss, auch ver- 
allgemeint. z. B Tj-ische Malerschule. 

Eklip-se, -siS f das Hin-, Verschwin- 
den (bea. Sternkde.), Ohnmacht, Ver- 
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flnsterg eines Himmelskörpers, -sie- | 
ren verfinstern etc., sich e. Tersch win- 
den, sich fortmachen, -tik f Sennen- 
bahn, Himmelskreis, in dem oder in 
dessen Nähe sieh der Mond bei jed. 
Finsternis befindet, vergl. Tierkreis; 
Schiefe d. E.: ihr Neigungswinkel 
gegen den Äquator. 

Eklog-e / Hirtengedicht -it m ein 
Gestein, körnig. Gemenge ans grün. 
Smaragdit u. rot. Granat. 

Ekrasieren (fr) zermalmen. 

Eksta-, (Exta-) se f: -tisch das Ent- 
zücken; Ausser* ichsein ; sich darin 
befindend. 

Ekwall Knut, schwed. Haler in Berlin, 
geb. 1843 in Saby (Pror. Smaland). 

EkZOlrl n nässender Hautausschlag. 

Elabor-at n; -leren Ausarbeit-ung,-en. 

ElaYn n bei nichttrocknenden (wie Olein 
bei trocknenden) ölen d. flüssige Teil. 

Elan [eläng] m Anlauf, Sohwung, 
Schneid 

Eläometer n (gr) ölmeBser. 

Elöopten n (gr) flfissiger Bestandteil 
ätherischer öle. 

Elast-icität f ; -Isen Feder-, Schnell-, 
Spring-Kraft, -kräftig. -ikS pl dehn- 
aame Gewebe (mit Kautschuk fäden 

Elaterometer = Manometer. etc.) 

Elayl s= Äthylen. 

Elba (lat. Ilva) ital. Insel im Mittel- 
meer zw. Korsika u. dem Festland; 
Hptst. Porto- Ferrajo; naoh Napol.'sl. 
erster Abdankung ihm als Souverän 
überlassen 4. Mai 1814 (bis M / 2 1815). 

Elba f Fluss, entspringt auf d. Riesen- 
gebirge, mfindet bei Kuxhaven in die 
Nordsee. 

Elberfeld Stadt i. preuss. Beg.Bez. Dfls- 
dorf an der Wupper, 139TEw. (1895); 
s. Barmen. 

Elbeuf f-böff] Fabrikst. im fr«. Depart. 
Niederseine an d. Seine, 22TKw. 

Elbing Kreisstadt im preuss. Beg.Bez. 
Danzig am E., nahe d. Frischen Haff; 
42TEw. 

Elbingerode Stadt i. preuss. Beg.Bez. 
Hildesheim, Kreis Ilfeld, im Harz, 
STEw., Eisenbergwerk. 

Elb(0)rU8 m höchster 2gipflig. Gebirg a- 
stock des Kaukasus, fib. 5600 m. 

Elbsandsteingebirge (Sachs. Schweiz), 
Quadersandsteingebirge, das die Elbe 
bald nach ihrem Eintritt in Sachsen 
in einem hochromantisch. Thal durch- 
bricht. In ihm der Lilienstein (411 
m), Königstein (362 m), Bastei (300 
m), Gr. Winterberg (555 m) und H. 
Schneeberg (724 m). 



Elch m ein hirschartiges nord.Tier mit 
Schanfelgeweih (Cervus alces), auch 
Elk, Elen(d), -tier, -hirsoh. 

Elche [Eltsche] alte Stadt der span. 
Proy. Alicante (mit einem Palmen - 
hain von 17T. Stammen) 24TEw. 

Elchingen Dorf im bayrischen Beg.- 
Bez. Schwaben, unweit der Donaa, 
49öEw. Ehemal. Benediktiner-Beichs- 
abtei. 1805 Sieg Neys, des „Herzogs 
r. E. w , Aber die Österreicher. 

Elcho Rudolf, Sohriftst. u. Technolog, 
Feuilletonredakteur der Berl. „Volks- 
ztg.* 4 , gb. 1839 Simmern; Lustspiele, 
Romane, Novellen, Beiseschildergen. 

Eldorado (span.) n Gold-, Wunderland. 

Elea griech. Kolonie in Unteritalien, wo- 
hin in der 2. Hälfte des 6. Jh. r. Ch. 
d. Kolophonier Xenophanes wanderte, 
dort zunächst in Pannenides u. Zeno 
aus E. Jflnger für seine Philosophie 
(eleaHsche Schule, Eleatiker) gewin- 
nend, wonach Gott u. Welt nur eins, 
die Sinnenwahrnehmungen trügerisch 
und nur die geistige Erkenntnis wahr- 
haft sei. 

Elefant (phant) m zu den Vielhufern 
gehöriges Säugetier mit beweglich. 
Rflssel u. zu StOBBzähnen ausgebild. 
Schneidezähnen ; s. Elfenbein. Afrik. 
u. asiat (tnd.) E., vergl. Mammut, 
Mastodon. *a, *8 kleine Insel bei 
Bombuy (s. d.) mit ber. Felsentempel. 
•ine f Nilinsel gegenüber Assuan. 

Elefantenorden 1) ältester, 1462 von 
Christian I. gestifteter dän. Orden, 
1693 neugestaltet, 1 Kl. 2) weisser 
E., 1851 gegrflndeter Orden Siams, 5 
Klassen. 

Elefantiasis (gr) Oraecorum, Aussatz; 
Arabum, Erkrankung des Lymph- 
gefässsystems mit starker Verdickung; 
der Haut, bes. an den Beinen. 

Elegan-ce [-angssj, -z f; -ant (auch 
m, -ang) Zierlich, -keit; Stutzer. 

Eleg ie f; -iker m; -isch Klagelied 
(bei den Alten Gedicht in Distichen) ; 
Dichter von Elegieen ; in solcher WoIbc 
wehmütig. 

Elektoral „Kurfflrstl.- : E,- WbWe hoch- 
gestapelte, zunächst von d. 1765 naoh 
d. Kurfflrstent. Sachsen verpflanzten 
E - (Merino-) Schafen. 

Elektra Schwester des Orest und der 
Iphigenie. 

Elektr-ICitfit / die Eigenschaft T. Kör- 
pern, nach Reibung, Erwärmung, ge- 
genseitiger Berührung leichte Körper 
anzuziehen u. dann abzustossen, Fun- 
ken und Lichtbüschel auszustrahlen, 
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ehem. Verbindungen tu «ersetzen, d. j 
Nervensystem zu erschüttern etc. Po- 
sitive od. Glas-, negative od. Hars-E. 
<». Bernstein 1). -iker m wer sich 
mit E-icitat Wissenschaft!, od. teohn. 
(E-otechniker) beschäftigt, -isch anf | 
Elektricitat beruhend, sie erzeugend, I 
dadurch erzeugt etc.; E-e Batterie 
(f. d. 2); -t Boote mit Akkumulatoren 
1. Dynamomaschine betriebene Boote, 
big 12 km in 1 Stunde; Stromvorrat 
für 80 km ; -e Eisenbahn, Funken ; -es 
Lieht namentl. das dnroh den elek- 
trischen Strom einer galvan. Kette 
«w. 2 einander fast beröhrende Koh- 
lenspitzen erzeugte. E-e Säule,Ströme i 
<s. OalTaniemus), Telegraphier Uhren 
etc. -isieren E-icitat erregen, mit- 
teilen etc. ; Elektrisiermaschinen, -o- 
ChemiSCh auf d. chemisch. Wirkung 
der E-icitat beruhend. E-ochemie f, 
E-ochemismus m. -ode f Pol einer 
galvan. Kette, -odynamlk f; -ody- 
■■Jnisch Lehre von den Wirkungen 
elektrischer Ströme aufeinander; da- 
ta gehörig. -OlyS« f; -Olyt n Zer- 
setzung durch d. elektrischen Strom ; 
dadurch «ersetzbare Körper, -omag- 
net m Eisen, das durch den elektr. 
8trom magnetisch ist: E-isch; E-is- 
mus gegenseit. Einwirkung d. Elek- 
tricitat u. d. Magnetismus u. Erzeu- 
gung dieses durch d. elektr. Strom, 
-ometer n, m Elektricitatsmesser. 
-Omotoren pl Körper, die durch ge- 
genseitige Berührung Elektricitat er- 
regen: Elektromotorische Kraft. -OH 
(um) n 1) Bernstein (s. d. 1). 2) En 
oder Legierung aus Gold u. Silber. 
-Ophor m elektr. Apparat, ein Han- 
kuchen auf einem Metall teil er und 
einem Metalldeckel mit isolierender 
Handhabe. -OSkop n Instrument, d. 
Vorhandensein freier Elektricit. naoh- 
zuweisen. -otechnik Verwendung d. 
Elektricitat zu teohn. Zwecken: E-er 
•tc. -otherapie f Heilverfahren mit- 
tels der Elektricitat. -Otypie f gal- 
vaaoplast. Abformung zum Zweck d. 
Abdrucke: e-ren. 
Clement n Grundlage; Grund-, Urftoff: 
bei den Alten Luft, Waaser, Feuer, 
Erde; in der heutigen Chemie die 
einfach, (unzerlegbar.) Stoffe; Grund- 
bestand! Voltasches E., einfachstes 
Glied der Voltaschen Säule; E-e der 
Bahn eines Himmelskörpers, d. Stöcke, 
wodurch sie sich vollständig bestim- 
men l&sst; E-e Anfangsgründe etc. 
•er in den Elementen gehörig; E.- 



Buch, -Kenntnisse, -Lehrer, Schule 
in Bezug auf die Anfangsgrunde. 

El eil eto.: s. Elch. 

Elephanti eto. s. Elefant 

Eleusln-ien, -ische Mysterien pl Ge- 
heimdienst der Ceres zu Eleusis in 
Attika. 

Elev-Ation f Erhebg, Erhöhung, Höhe: 
EUvated-Bahn /"(engl.) Hoch- (Eisen-) 
Bahn, -ator Hebe -Muskel; -Ma- 
schine, Aufing, Fahrstuhl, -leren 
erhöhen. 

Eleve (fr) m Zögling. 

Elfen pl kleine geisterhafte Wesen in 
menschl. Gestalt: Lieht- n. Sohwara- 
E. s. Oberon. 

Elfenbein n Masse, woraus die Stoss- 
zahne d. Elefanten (s. d.), Nilpferde, 
Walrosse bestehen, auch z. B. Vege- 
tabilisches E. f E.-NU9S Same v. Phyt- 
elephas macrocarpa; E.Surrogate; 
E.- (od. Zahn-) Küste in W.-Afrika 
(Guinea). 

Elgin 1) Thom. Bruce Graf v., 1760/1841 
brit. Diplomat, brachte die im Brit. 
Museum aufbewahrten E.-Marbles, 
altgr. Skulpturen namentl. von der 
Akropolis in Athen, nach London. 2) 
James Bruoe 1811/63, Sohn von 1, in 
hohen Staatsstellungen, zwang China 
(1858 n. 60) inr Eröffnung von Frei- 
hafen; 62 Vizekönig von Indien, wo 
er starb. 

Elias israelit. Prophet um 900 v.Chr., 
Eiferer gegen den Baalsdienst; Him- 
melfahrt Elia; E.-, Elms- Feuer elek- 
trische Erscheinung, Lichtbösohel an 
Masten, Turmspitzen. 

Eli-dieren, -slon f AusBtoss-en, -ung, 
namentl. von Vokalen zur Vermeidg. 
des Hiatus. [Tilg-ung, -en. 

Ellmln-ation f, -ieren Fortschaffung, 

Eliot George, Pseudonym der berühmt, 
englisch. Romanschriftstellerin Mary 
Anne Evans 1819,80 i. Warwiokshire, 
London, Lebensgefährtin G. H Lewes' 
(s. d.); spater Gemahlin eines Kauf- 
manns Cross. 

Eli s altgrieoh. Köstenlandsoh. im westL 
Peloponnes, s. Olympia. 

Elisabeth weibL Name, z. B. Luk. 1,5; 
bes. : 1) Die heil. E. von Thüringen 
1207/81 Pressburg, Marburg. 2) E. 
v. England, 1533/1603, Tochter Hein- 
riche VIII., Königin v. 1558 an, ruhm- 
voll, doch s. Maria Stuart. 3) E. von 
Buseland, Tochter Peters des Gr. 1709/ 
62, Kaiserin von 1741 an. 4) E. Char- 
lotte: a) 1597/1660, Mutter des Gr. 
Kurförsten v. Brandenburg, b) 1652/ 
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1722 Heidelbg., St. Cloud, Gemahlin 
Ton Ludwigs XIV. Brud., Herzog Phi- 
lipps I. yon Orleans (Interessante 
Briefe). 5) E. Christine, 1715/97 Brann- 
schweig, Schöuhaueen, Gemahl. Friedr. 
d. Gr. 6) Luise E. 1801/73 Mönchen, 
Berlin, Gemahlin des Königs Friedr. 
Wilh. IV. t. Preuss. 7) Amalie Eug. 
E. geb. 1837 Hünchen, jetz. Kaiserin 
v. Osten-., Gemahlin Franc Joseph I. 
8) geb. 1843 Wied, regier. Königin v. 
Rumänien (Gemahlin Karls I ), auch 
Schriftstellerin (Pseudonym: Carmen 
8ylva). 

Elision f ». elidieren. 

El te f das Auserlesenste, Kern. 

El xir n Stärkungstropfen. 

Eljen (ungar.) = Vivat. 

Elk s. Elch. 

Ellbogen (Olecranon) oberes Ende des 
1. Vorderarmknochens (ulna), stösst 
bei voller Armstreckung an den Ober- 
arm an. 

Elle ehemalig. Längenmass: Preussen 
66 t69 , Österreich 77, OT , Bayern 83^, 
Sachsen 56^, Hannover 58 us , Würt- 
temberg 61, 42 , Baden, Hessen-Darm- 
stadt, Schweiz 60, Frankf. a.M. 54,,,, 
Hamburg u. Mecklenburg 57,,,, Braun- 
sch weig ot li)Q cm. etc. Die Brabanter 
E. etwas grösser. 

Elliot Gg. Aug, 1718/90, engl. General, 
1782 Verteidiger Gibraltars geg. Fran- 
zosen in Spanien, zum Lord Heath- 
fleld emannt. 

Ellip se f \ -tisch 1) Auslassung eines 
Satzteils; darauf beruhend. 2) ge- 
schlossener Kegelschnitt, Langkreis, 
diese Form habend etc. ; soid n durch 
Umdrehung einer halben Ellipse um 
die grosse oder kleine Achse ent- 
standener Körper. 

Ellmenreich Franziska, Schauspielerin, 
geb. 1845 Schwerin; seit 79 mit dem 
Frhrn. R. v. Fuchs-Nordhoff verhei- 
ratet Seit 81 gastierend. 

Ellora indisches Dorf bei Bombay mit 
berühmten Tempelgrotten. 

Ellritze (Pfrille, Pfeile, Phoxinus) Cy- 
priniden; 7— 14 cm 1., von Norditalien 
an duroh ganz Europa verbreitet; in 
klaren Bachen u. Flüssen. 

Elmsfeuer s. Elias. 

El Obeid Hptst. v. Kordofan (s. d.) Sitz 
des ägypt. Gouverneurs, öOTEw. 

Eloge [-ohBh] f Lobrede. 

El Ole span. Pantomimentanz. 

Elongation /'Ausweichung; Ausschlag, 
von Pendeln ; s. Digressinn. 

Eloquen-t, -z / Beredsam, -keit. 



Elpis Melena Pseudonym = 
v. Schwartz. 

Elsass n, m duroh den deutsch- franz. 
Krieg 1870/71 für Deutschi, zurück- 
gewonnen; 8T qkm., 1 Mill. 73TEw., 
Begierungsbezirke. Unter- u. Ober- 
E., mit Lothringen d. deutsche Beichs- 
land ^-Lothringen (14 »/,T. qkm, üb. 
l'/tMill.Ew.). Statth. 85 - 94 Füret 
Hohenlohe- (s. d. 1, 3) Schillingsfürst. 
Sein Nachfolger Fürst v. H.-Langen- 
burg. Hptst. Strassburg. 

Elster f 1) Gattung von Babenvögeln, 
Pica. 2) im Königreich Sachsen: a) 
die Weisse E., Nebenfluss der Saale; 
die Schwarze E., Nebenfluss d. Elbe, 
b) Bad E. in d. Kreish. Zwickau. 

Elton russ. Salzsee der Kirigisensteppe. 

Elukubration (lt) bes. fleissig ausge- 
arbeitete gelehrte Abhandlung. 

Elut-riation f (lt) Behandig d. Zucker- 
melasse mit Leim u. Spiritus, -rieren 
schlämmen. 

Elysee Palast in Paris, Residenz der 
frz. Präsidenten. Dabei d. Elyeexschen 
Felder (Champs ölyseee), Lustwäld- 
chen u. Vergnügungsort der Pariser. 

Elys-ium n Aufenthalteort der Seligen ; 
-(ä)iSCh himmlisch, wonnig. 

Elzevir holländ. Buchdrucker, Leiden, 
Amsterdam ; geschätzte Klassik.- Aus- 
gaben 1583—1680. 

Email [emaljj n; -ieren Schmelz, Glas, 
(wie damit) überziehen. 

Eman-ation / Aus-fluss, -Strömung, 
-ieren aus-fliessen, -strömen. 

Emancip-ation f, -ieren Entknecht- 
ung, -en; zur Gleioh- od. Voll berech- 
tigung erheben; Frauen-E-aHon; ■. 
Juden. 

Emanuel 1. der Gr., König v. Portugal, 
das unter ihm sein „goldenes Zeit- 
alter" hatte, 1495-1521 (geb. 1469), 
s. Gama, Cabral. 

Emball-age [angbaUashej f; -ieren 
Vcrpack-ung, -en. 

Embargo m, n, Beschlagnahme von 
Schiffen ; Hafensperre. 

Embarqu-ement [angbark'mang] n; -ie- 
ren Einschiff-ung, -en (auch bei 
Eisenbahnen). 

Embarras [angbairah] tn, n Verwirrg., 
Verlegenheit. E. d'abondancc, E. deri- 
chesse Qual durch Wahl. 

Embell-ieren(fr) [angb-] verschönern; 
-iSSement [-lissmangj Verschönerg. 

Emblem n kennzeichn. Sinnbild, [heit. 

Embonpoint fangbongpoeng) Beleibt« 

Embrass-ement [angbrassmäng] Um- 
armung; -ieren umarmen.} 
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Embryo tn Keim, Keimling (Tgl. Fötus), 
-nisch keimhaft, noch unausgebildet. 

Emden Kreis der preuss. Landrostei 
Anrieh u. Haupt-, See- u. Handelest, 
nahe der Emsmöndung, HTEw. 

Emend-ation f (U) Verbesserung, -ie- 
ren v< r bessern. 

Emeril m (fr) Schmirgel. 

Em er it. -US m; -ieren in den Ruhe- 
stand Yersetz-t(er), -en. 

Emerson Ralph Waldo 1803/82 Boston, 
Concord, Dichter n. Philosoph. 

Emetin n (lt) Brechtitoff 

Erneute f Meuterei. 

Emigr ant m; -ation f ; -ieren Aus- 
wander-er, -nng, -n, namentl. t. den 
Vaterlandsflüchtigen zur Zeit d. erst, 
französ. Revolution. 

Emilia mittelital. Landschaft (nach der 
schon 187 v. Chr. angelegten Via 
Aemüia), 8 Provinzen des Kg.reichs 
Italien umfassend. 

Eminen-t hervorragend, ausgezeichnet. 
-2 f Hoheit (Titel v. Kirchenfflrsten). 

Emir m (im Orient) Führer, Fürst, als 
Titel (auch der Nachkommen Muhn- 
meds). 

Emi ssär, -$sär m 1) geheimer Send- 
ling, Agent. 2) Ableiturgskanal. 

Emi ssion, -ttieren Entsend-ung, -en, 
Ausgabe von Börsenpapieren ; sie in 
Umlauf setzen. 

Emma Königin - Regentin der Nieder- 
lande, geh 1858 Arolsen, 2. Tochter 
des Fürsten Georg Viktor v. Waldeck, 
79 mit König Wilhelm III. vermählt, 
90 Witwe u. Regentin für ihre Tocht , 
die Königin Wilhelmine. 

Emme f Schweizer. Flütsse: Kleine E., 
Nebenflass der Reuss: Grosse E. der 
Aare, fliesst durchs Emmenthal (be- 
rühmter Käse). 

Emmerich Stadt preuss. Reg.Bez Düs- 
seldorf. Kr. Ree», a. Rhein, lOTEw. 

Emolumente pl (Neben-) Einkünfte. 

Emotion / Erregung. 
Empech-ement (fr) [angpäech'mang] 
Verhinderg., Hindernis, -leren (ver- 
hindern. 

Empedokles ber. griech. Philosoph aus 
Agrigent, um 450 v. Chr. ; soll sich 

_ in den Ätna gestürzt haben. 

Empereur [angperöhrj m Kaiser 8. 
Empire. 

Empha-se/"; -tisch nachdrucksvoll, -e 

Hervorhebung. 
Emphysem n Windgeschwulst. 
Emphyteu-sis /\ -t(a) m Erb-Pacht, 

-Pächter. 

Empire (angpihr] n Herrschaft; bes. 



Kaisertum (s. Empereur), namentlich 
Napoleons I. u. III. 

Empir ie, ik f; ismus m; iker, -ist 
m ; -isch Er fahrungs wissen, sich da- 
rauf Stützend(er). 

Emp I acemen t (fr) (angplass'mangj flüch- 
tig, meist aus Erde hergestellte Ge- 
schützdeckung. 

Emploi (fr) [angploa] Anwendung, An- 
legung. 

Empl-oye* [-jeh] Angestellter, Beamter; 
oyieren zu etwas verwenden. 

Empor e, -kirche f erhöhter Raum für 
Sanger (Chor). 

Emporium n Haupthandelsplaiz. 

Empress-ement (tr) [angpress'mang] 
Eil-, Dienstfertigkeit, -iert eilig, 
dienstfertig. 

Empyreuma n (gr) brenzliche Substanz. 
-tiSCh bren/lich. 

Ems 1) nördllicb von Paderborn ent- 
springender in den Dollart mündend. 
FIuss (s. Emden). 2) ber. Badeort d. 
preuss. Reg.Bez. Wiesbaden im Lahn- 
thnl, an TTEw.- Emser Kränchen-. 
Kessel-, Fiirstenbrttnnen ; Pastillen. 

Emulsion f Pflanzen-, nam. Mandelmilch. 

En [frz. ang, vor Vokalen ann] in etc., 
z. B. en arriere rückwärts, en avant 
vorwärts, en carriere in beschleunig- 
ter Gangart, en chef in der Eigen- 
schaft eines Befehlshabers, en con- 
fiance im Vertrauen, vertraulich, en 
core nochmals, en detail u. en gros 
im Einzelnen u. im Ganzen, en face 
u. en profil von vorn u. von d. Seite, 
en famüle im Familienkreis, en ge- 
neral f-shenerall] im allgemeinen, en 
grande tenue [-rangdtenüh] in höch- 
ster Ausstattung, in Paradeuniform. 
en masse f-maas] in Masse, en minia- 
ture f-minjatühr] im Kleinen (malen), 
en passant beiläufig, en question 
[-ke*1jöng] in Rede stehend, fraglich. 
en suite [-sswit] hierauf, im Gefolge, 
s. Suite, en verite wirklich, en vogue 
in Aufnahme. Schwung. 

Enanthema (gr) innerer Ausschlag auf 
einer Schleimbaut. 

encanaillieren (fr) sich gemein machen. 

Encartier-en (fr) einkarten, eintragen, 
-ungsstelle Abfertigungsstelle. 

Enceinte [angssengt] f Umwallung. 

Enc hantiert [angsc hangt] entzückt. 

Encke 1) Joh Franz 1791/1865 Humbg., 
Spandau, ber. Astronom in Berlin. E.- 
scherKomet mit sich verkürzender Um- 
laufszeit 2) Erdmann, Berliner Bild- 
hauer, geb. 1843. [tern. 

encouragiere« (fr) ermutigen, ermun- 
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Encyklika f Rundschreiben, bceond. d 
Papstes an d. Bischöfe (8. Syllabus). 
-opädie, -op^die [angssikl.] f umfas- 
sende Wissenschaftskunde, als Wör- 
terbuch, besond. die von Diderot u. 
d'Alembert (von 1751 an) herausge- 
gebene. Die daran Beteiligten oder 

fleiohen Grundsätzen Anhangenden: 
-pädisten, (E-pSdisten). 
Ende Herrn., Architekt, gb. 1830 Lands- 
berg a W. , Prof. in Berlin ; gemein- 
schaftlich mit Wilh. Böckmann thätig. 
Endem-Ie -ische Krankheit einer 
bestimmten Gegend eigentümliche, 
dort heimische. 
Endosmose und Exosmose (Diosmose, 
Osmose, gr.) Mischungserscheing. bei 
zwei Flüssigkeiten verschied. Dichte, 
die durch eine poröse Scheidewand 
von einander getrennt sind. Wichtig 
im Tier- u. Pflanzenleben. 
Endosplrm (gr) Botanik: innere Kern- 
masse, die allmahlig den Embryo 
umgiebt. 

Endossiermaschine Maschine s. Her- 
stelle», des Falzes u. rund. Buchrücken. 

Endymlon m (Myth.) schöner im Schlaf 
v. der Mondgöttin gekusster Jüngling. 

Energ ie f Wirkungs vermögen, Kraft, 
Thatkraft. -isch (that)kraftig, wirk- 
sam. 

Enfant (fr.: angfang) n Kind. E. ter- 
rtble «Schreckenskind", jemand, der 
die Angehörigen standig in Verlegen- 
heit bringt etc. [wehrfabrik. 

Enfield Ort bei London, 32TEw., Ge- 

Enfllade (fr) [angfllad] zusammenhang- 
ende Reihe; Bestreichen (enßieren) 
einer Linie oder Truppe duroh seit- 
liches Feuer. 

Enfin (fr) [angfang] endlich, kurz. 

Enoadin n vom Inn dnrchfloss. Alpen- 
thal im südöstl. Graubünden: Ober- 
u. Unter-E. 

Engag-ement (fr) [anggoshmang] An- 
werbung, Anstellung, Gefecht - ieren 
anwerben, anstellen. 

Engel 1) m Gottes-, Himmelsboten, 
höhere Geister. Erz- (s. d. 2) E. vom 
höchsten Rang etc.; E-s (oder eng- 
lischer Gruss s. Angelus 1 ; Schwes- 
tern (englische Fräulein) Orden von 
Nonnen u. Klosterfrauen. 2) Johann 
Jakob, 1741/1802 Parchim, vortreffl. 
Prosaschriftst. (Berlin). 3) Ernst, gb. 
1821 Dresden, 60-82 Direktor des 
Statistisch. Bureaus in Berlin. 4) Gust. 
1823,95 Königsberg, Berlin, Musik- 
schriftsteller. 

Engelberg herrl. Alpenthal im Schweis. 



Kant. Unterwaiden mit Dorf E., 1010 
m Ober d. Meer. Mönchskloster und 
Kurort, an 2TEw. 

Engels Friedr., Sozialist, 1819/95 Bar- 
men, England ; Gehilfe v. Karl Marx. 
Verf. von „Der Ursprung d. Familie". 

Engerling m Bfüssige Insektenlarven- 
Engem der mittlere Teil vom alten 
Sachsenlande, zu beiden Seiten der 
Weser. Der König von Preussen «, 
die eäcks. Herzöge nennen sich im 
grossen Titel Herzog von E. 

Enghien [angeng) Herzog v., 1772/1804 
Chantilly, Vincennes; auf Befehl Na- 
poleons als staatsfeindlich. Emigrant 
kriegsrechtlich erschossen. 

England das Land der Angeln (s. <L) 
die grösste (9.-) Hälfte Britanniens 
(s. d.) u. das Hanptland Grossbritan- 
niens (des brit. Reichs) 132T. qkm., 
über "27 Mi 11. Ew.; mit d Fürstentum 
Wales 15 IT. qkm., 29 Mi 11. Ew.; zu- 
sammen eingeteilt früher in 52 Coun- 
ties (Grafschaften), jetzt in 11 Be- 
zirke ; Hptst. London. Die Bewohner 
Engländer (auch = engl isiert. Pferd). 

Englisch 1) s. Engel 1. 2) auf Eng- 
land oder die Englander bezflgl., da- 
her stammend etc., auoh : E. -bischöf- 
liche Kirche s. anglikanisch- E-e Ko- 
mödianten, Wandertruppen v. 1590— 
1620, von Einfluss auf die Entwick- 
lung der deutsch. Böhne. E-e Krank- 
heit von Kindern (Rhaohitis, Zwie- 
wuchs, im 17. Jbrh. von engl. Ärzten 
beschrieben). E-es Leder sehr festes 
Baumwollengewebe. E-es Pflaster m. 
Hausenblase bestrichener Taft E-e 
Sprache (die weitest rerbreit.) u. Lit- 
teratur. E. Gewürz Nelkenpfeffer. 
E. S iL? s. Epsom. 

Engl i s ieren [anglibieren] Pferde stumpf- 
sch wanzen. 

en harmonisch (gr) gleichtönend. 

Enkaust-ik f, -Ische Wachstfarben), 
-Malerei. [umschlossenes. 

Enklave f Einschlussgebiet, v. fremdem 

Enklitikon n (gr) den Ton auf das vor- 
hergehende werfendes Wort. 

Enkouragieren (fr) [angku-] ermutigen. 

Enlevage f (fr) Zerstören, (Weg-)Ätzen. 

Enneccerut Ludw., Jurist u. Politiker, 
seit 1878 Prof. in Marburg, gb. 1843 
Neustadt a. R., 87-90 u. seit 93 Mit- 
glied des deutsch. Reichstages, seit 
82 des preuss Abg.H. (nat-lib.). 

Ennius Qu , 239/168 v. Chr. Rudiä, Rom, 
Vater der röm. Kunstdiohtung. 

En(n)8 f rechter Nebenfi. der Donau in 
Ob.-österr., mftnd. b. E. (RegBez. Lins). 
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Ennu-i (fr) [annüih] Langeweile; -yie 
ren f-ijie-J langweilen ; -yant f-ijang] 
langweilig. 

enorm (fr) übermässig (gross). 

Enqu6te fangkäth] (fr) amtliche Unter- 
suchung; Kommisaion zur genanen 
Instrnlrtion. 

En rag ier t [angrash-] leidensohaftl. ein- 
genommen wofür, rasend, wütend. 

Enrolieren (fr) fang-] in Liste. Muste- 
rnngsrolle eintragen, anwerben. 

Enschede St. niederl. Prov. Overijssel, 
unweit der deutsch. Grenze, 7TEw. 

Ensemble fangssängbl] M ans dem In- 
einandergreifen aller Teile entstehen- 
des abgerundetes Ganzes. 

Entartung (Degeneration) rückschrei- 
tende Entwicklung eines Lebewesens. 
In der Medizin Umwandlung v. Zellen 
in andere ehem. Zusammensetzungen, 
i B. der Muskelfaser in Fett, der 
Drüsenzelle in Schleim etc. oder von 
Abnahme d. Ern&hmngs- u. Leistungs- 
fähigkeit begleitet. 

Enteignung f Expropriation, Zwangs- 
abtretung eines Eigentums im öffentl. 
Interesse gegen Entschädigung. 

Entelechie f Kraft, wodurch etwas Mög- 
liches wirklich wird; die Seele als 
die Materie belebende Kraft (Aristo- 
teles). 

Enten (Anatidae) Familie d. Schwimm- 
vogel, mit breitem, flachem Schnabel, 
enthält über 40 Arten, -muschel 
(Lepas anatifera L.) Banken fasser; in 
allen Meeren, haftet gern an schwim- 
menden Gegenständen. 

Entente [angtangt] f Einverständnis. 
E. cordiale herzliches E. 

Enteralgie (gr) Darmsohmerz, Kolik. 

Entern feindl. Schiffe mit Haken an sich 
ziehen : Enter- Beil, -Brücke, -Haken. 

Entfärben Zerstörung der färbenden 
Bestandteile durch Bleiohmittel oder 
Entfernung derselben, z. B. durch 
Knochenkohle. 

Entführung rechtewidrige Fortschnffg. 
einer Person ; auf Antrag mit Gefäng- 
nis od. Zuchthaus bestraft. 

Enthusias-mieren: -mus m; -t tn; 
-tisch Begeister-n, -ung, -ter, -t. 

Enthymem (gr) ein versteckter od. ver- 
kürzter SchlaBS, mit Auslassung des 
Ober- oder Untersatzes. 

Entitat (lt) scholast Ausdruck für We- 
Ben, 8ein. 

Entlebuch von der Entle und Emme 
durchfloflsenes Thal i. Kanton Luxem 
Dorf. 

Entmündigen altersmündige Personen 



unter Vormundschaft stellen (als gei- 
steskrank, Verschwender). 

Entomolog m\ -ie f\ isch Insekten- 
kenner, -Kunde, -kundlioh. 

Entoutcas [angtukah] m Sonnenschirm, 
gross genug, auch als Regenschirm 
zu dienen. 

Entr'acte fangträkt] m Zwischenakt, 
-s . Musik, -Ballett 

Entrechat (fr) [angtrschä] künstlicher 
Tanzsprung mit Aneinandersohlagen 
der FQsse. 

Entree fangt- J Eintritt, -sgeld; Vor- 
saal, Vorgericht eines Mahles; ein- 
leitendes Tonstfiok. 

Entrefilet (fr) [angtrfilä] Einschiebsel, 
Zeitungsnotiz wichtigen Inhalts. 

EntremetS (fr) fangtr'mä], (Entremeses, 
span.) Zwischengericht: in der span. 
Litteratur, eingeschob. Possenspiele. 

Entre nous [angt'rnu] unter uns, im 
Vertrauen. 

Entrepöt fangt 'r po] n Lagerhaus, nam. 
für Waren, um von da aus mit dem 
Eingangszoll ins In- od. mit d. Duroh- 
gangszoll ins Ausland zu gehen. 

Entrepr-eneur [angt'r-prenöhrj tn: -e- 
nieren, -ise / Unternehm-er, -en,-ung. 

EntreSOl [angtrssöl] m Halb-, Zwischen- 
geschoss. 

Entre-tenieren (fr) fangtr-J (unter-) 
halten mit Worten u. auf seine Kosten, 
-tenue [-nühj unterhaltenes Frauen- 
zimmer. 

Entrevue [angtrvüh] /' Zusammenkunft 
zur Beratung, bes. von Monarchen. 

Entrieren (fr) fang-] eintreten, etwas 
in Gang setzen. 

Entwicklungsgeschichte (Biogamie) 
Lehre von d. Entwicklung des pflansl. 
u. tierischen Embryo aus der Eizelle. 

Entzündung (Inflammatio, Phlogosis), 
Veränderung des Zustandes eines Or- 
gans, die auf vermehrtem Blutzufluss 
nebst Durchtritt weisser Blutkörper- 
chen in die Gewebshohlräume beruht, 
wodurch Schwellung und Hitze , bei 
oberflächlich gelegenen Teilen sicht- 
bare Röte, bei vielen Organen auoh 
8chmerz entsteht. Ausgang in Re- 
sorption oder Eiterung. Ursachen: 
Spaltpilze od. andere (chemische und 
mechan.) starke Reize. 

Enveloppe [angw-J f Hülle, Umschlag, 
Umwurf (Mantel); Vorwall. 

Environs fangw-] pl Umgegend. 

Envol (fr) [angwoä] ( Warensendung. 

Envoye [-woajöh] Gesandter 2. Ranges. 

Enzian tn Alpenpflanze Gentiana und 
Schnaps daraus. 

9 
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Enzi o. -US 1225/72 Palermo, Bologna, 
König von Sardinien , Sohn Kaiser 
Friedrichs IL; 1249 t. d. Bolognesern 
gefangen, f im Kerker. 

Eo ip80 (lt) von selbst, selbstverstandl. 

EOS /' s. Aurora. 

Eosander v. Goethe, d.h. ans Gothland, 
Hofbanmeister des prenss. Königs 
Friedrich L, Erbauer de« Berliner 
Schlosses (nach Verdrängung Schlü- 
ters) etc., f l? 29 Dresden. 

Eötvös [ötwöhscb] Jos., Baron v., 1813/ 
71 Budapest, ungar. Schriftsteller u. 
Staatsm. 48 u. v. 67 ab Kultusminist 

Epakten (gr) Mondzeiger, Zahl d. Tage 
zw. 1. Jan. u. letzt, vorherig. Neumond. 

Epaminondas 418/362 v. Chr. Theben, 
Mantinea, Feldherr, Befreier Thebens 
von Spartas Joch, Sieger b. Leuktra 
(371 mit Pelopidas) u. Mantinea (wo 
er fiel). 

Eparch in d. griech. Kirche Metropolit 
einer Provinz, -ie = Diözese. In 
Griechenland Teil einer Nomarchie. 

Epaulement (fr) [epolmäug] Schulter- 
wehr, beB. Deckung für Feldgeschütz- 
protzen u. Kavallerie. 

Epaulette |-po-J Achselsohild als Ah- 
se iohen an der Uniform. 

Epee Charles Mich., Abb6 de 1\ 1712/ 
89 Versailles, Paris, wo er 1770 die 
erste Taubstummenanstalt gegründet 

Epee (fr) Degen. 

Epenthese f (gr) Einschiebung, Ein- 
schaltung. [Tascza, lOTEw. 
Eperies [-esoh] ungar. Stadt an der 
Epemay [-n&] frz. Stadt an der Marne 

Sap. M.), 18TEw., Hauptstapel des 
ampagners. 
Ephem-er eintägig, s. Eintagsfliege, 
•iden pl astron. Jahrb. mit Angabe d. 
Orts d. Himmelskörper für jed. Tag. 
Ephesus im Altertum ber. ionische Ha- 
fen- u. Handelsstadt in Kleinasien an 
der Mündung des Kaystros, mit dem 
Weltwunder des Artemistempels (s. 
Herostrat). [Heder a. 

Epheu m immergrüne Schlingpflanze, 
Ephialtes 1) der Verrater, der 480 v. 
Chr. bei den Thermopylen den Per- 
sern den Weg zeigte, der sie den 
Spartanern in den Bücken führte ; in 
Antikyra erschlagen. 2) Athenischer 
Parteiführer, der 460 v.Chr. viel sur 
Entkleidung der politisch. Machtvoll- 
kommenheit des Areopag beitrug, 457 
auf Anstiften d. oligarchisohen Partei 
ermordet. 

Ephor m, Ephorus, „Aufseher" in Grie- 
chenland; bei uns namentl. Schul- u. 



Kirchenauf seher: E-atn; E—ie f Amt, 
Kollegium, Bezirk der E-en. 

Epicyk-el m (gr) Bei-, Nebenkreis. 
-loTde f Aufrad-Linie. 

Epidauros Stadt in Argolis, am Saro- 
nischen Meerbusen. Nahebei Heilig- 
tum des Asklepios; Trümmer beim 
Dorf Nea Epidavro. 

Epidem-ie f, -isch Seuch-e, -enhaft 
(viele zugleich befallend). 

Epidermis (gr) /' Oberhaut. 

Epigone m „Nachgeborner"; Nachtreter. 

Epi-grämm n Sinngedicht. E-atxker, 
E-atist Verf. von solchen; e-atisch, 
scharf zugespitzt, -taph n; E., E-e 
f; E-tk f; E-iker m: Inschrift, -en» 
-Kunde, -Kenner. 

Epik/"; -erm epische Dioht-kunst, -er. 

Epiktet(os) stoischer Philosoph aus 
Phrygien (gb. um 50 n. Chr.) in Rom. 

Epikur(os) 341/270 v. Chr., griech. Phi- 
losoph, der, im Anschluss an Aristipp 
(s. d.) das höchste Ziel in d. Eudä- 
monie, d. ruhigen, ungestört. Glück- 
seligkeit sah ; nach der Missdeutung 
vieler in Wollust u. Sinnengenuss, so 
auch E-(e)iamu8 m, E-eer m, e-(Ü)isch 
Lehre, Anhänger des E., ihr gemäss 
etc., ähnlich Eudämonismus, -ist, 
-itttiscJi. 

Epilemma (gr) Einwurf, den der Redner 
selbst widerlegt. 

Epilep-Sie f; -tisch FaU-sucht,-8Üchtig. 

Epilog m Schluss- (wie Prolog Vor-) 
Rede nam. bei Bühnenaufführungen. 

Epimenides sagenumwobener Seher aus 
Kreta, der 596 v. Chr. Athen entsahnte. 

Epimetheus „Naohbedacht", Bruder d. 
Prometheus (s. d ), die von diesem 
zurückgewiesene Pandora mit ihrer 
unheilbergenden Büchse bei sich auf- 
nehmend. 

Epinal Hauptstadt des frans. Dep. Vo- 
gesen, an d. Mosel, 14TEw. 

Eplpedon (gr) ebene Flache. 

Epiphania f Dreikönigsfest. 

EpirilS nordwestL Landschaft d. alten 
Hellas, s. Pyrrhus ; seit 1466 türkisch. 

Episch zum Epos, zur erzahlend. Dich- 
tung gehörig. 

Episkop al bischöfl. -at m, n Bistum, 
Bischofs- Amt, - Würde. -US m Bischof. 

Episod-e f\ -isch Neben-, Zwischen- 
handlung in einem Dichtwerk, ein- 
geschoben. 

Epist el f Brief, z.B. der Apostel im 
N. T. ; als dichterische Form, -olae 
obscurorum virorum, „Briefe der 
Dunkelmänner* 1 , Satire Huttens u. a. 
gegen die Pfaffen 1515 ff. 
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Epitaphium (gr) bei den Griechen Lei- 
chenrede für die im Kampfe fürs 
Vaterland Gefallenen; Grabschrift. 
Epithalamlum n Hochzeitslied. 
Epitheton n Beiwort: E.ornans schm&k- 
Epitome /' gedrängter Auszug, [kendes. 
Epoche / Punkt, von der eine Bewegg. 
anhebt, z. B. astronom.; bes. solcher 
Zeitpunkt u. der dadurch eröffnete 
Zeitabschnitt. 
Epomeo m, Vulkan auf Iachia. 
Epopöe /, -OS» erz&hlendes (od. Hel- 
den-) Gedicht, s. episch. 
Eppich (altd.) Bezeichnung für Epheu, 

Sellerie, Petersilie. 
Epsom Marktfleoken südwestl. v. Lon- 
don, b. Derby ; Mineralquelle : E-er 
(od. engl. Bitter-) Salz, auch E-t*. 
Equilibrist s. Äquilibrist. 
Equip age fekipashej /" Schiffsmannsch., 
Ausrüstung, Reisegeratschaft, Klei- 
dung, Wagen u. Pferde. - ieren aus- 
rüsten, einkleiden. 
Equisetum (lt) Schachtelhalm. 
Equitation f (lt) Beit-kunst, -sohule. 
Equlvoque [ekiwok] s. äquivok. 
Erasmus Desid. 1467/1536 Rotterdam, 

Basel; ausgezeichn. Humanist. 
Erato f Muse der erotischen (Liebes-) 

Dichtkunst. 
EratOSthenes 275/194 v. Chr., Cyrene, 
Alexandria, vielseit. Gelehrter, Mathe- 
matiker, Geograph, Astronom, Chro- 
nolog. Dichter, Vorsteher d. alexandr. 
Bibliothek. 
Erb-amt n etc. s. Erz 2. -folge f Suc- 
cession : 'R.-Krieg bes. der spanische 
1701—14; der polnische 1733-38; d. 
österreichische 1741—48; der bayer. 
1778-79. -lichkeit (Vererbung, He- 
redität) Wiederauftreten geistiger u. 
körperlicher Eigenschaften der Vor- 
fahren an Nachkommen. Wesen der 
E. unbekannt, -recht (-folge) Summe 
der Rechtssatze Über die Vererbung 
eines Vermögens bei Todesfall; in 
Deutschland sehr verschied, geregelt ; 

! gesetzliche u. testamentarische Erb- 
öige; jene beschrankt auf As- u. Des- 
cendenten, Geschwister u. Seiten ver- 
wandte, entweder unbeschrankt oder 
bis zum 12. Grade, mehrfach auch 
Erbrecht der Witwen anerkannt ; bei 
bestimmten Voraussetzgn. tritt Aus- 
schliessg vom Erbrecht wegen Un- 
würdigkeit ein ; versohied. davon die 
Erbunfähigkeit, die Unfähigkeit bei 
einem Todesfall etwas zu erhalten, 
unfähig das noch nicht empfangene 
Kind, das nicht lebensfähige, Vereine 



ohne Korporationsrechte, zu weil, auch 
juristische Personen. Verschieden v. 
dem bQrgerl. Erbrecht ist das bauerl. 
u. das des Adels, mit Bevorzugung 
eines Erben u. Abtindg. der übrigen 
(Pflichtteil), -vertrag vertragsmass. 
Erbeinsetzg. für den Todesfall, nach 
franz. Recht verboten, -zins Abgabe 
der Bauern an den Grundherrn für 
die Überlassungeines landwirtschaftl. 
Gutes zur Erbpacht. 
Erbse (Pisum) Papilionaceen ; wichtige 
einjährige Nährpflanze in verschied. 
Arten, allgemein kultiviert P. «ati- 
vum (Garten- od. Brockel- E.) Samen 
kugelig, hellgelb ; P. arvenae (Acker - 
od. Stock-E.) Samen kantig eingedr.. 
graugrün, mit braunen Punkten. Die 
reifen Samen haben grossen Nähr- 
wert (ca. 22/23 Protein, 5j6 Zellstoff, 
50 Stärkemehl u. Dextrin, 2 Fett, 2 
Salze.). 

Ercilla y Zuniqa [-ssilja issunj-] Don 
Alfonso de, 1533/93 Madrid, Epiker 
La Auracana (Kämpfe der Spanier 
in Chile). 

Erckmann Em., geb. 1822 Pfalsburg, 
sohrieb gemeinsam mit AI. Chatrian 
[schatriang] , 1826/90 Soldatenthal 
(Lothringen), zahlreiche (auch ins 
Deutsche übersetzte) Romane. 

Erd e /' von uns Menschen bewohnter 
Weltkörper, seine Oberfläche; d. Stoff, 
woraus sie besteht, so E-n (Chemie) 
unschmelzbare u. in Wasser nicht od. 
(alkalische E-n) schwer (u. mit Koh- 
lensäure verbunden) nicht lösbare 
Metalloxyde etc. -Beben, -Erschüt- 
terung teils vulkan., teils neptunisch. 
Ursprungs, -beere (Fragaria). -Be- 
schreibung (-Kunde) s. Geographie, 
-kruste aus Gestein bestehende Rinde 
der Erde (Lithosphäre), auf 70 bis 
100 000 m geschätzt Mittlere Dichte 
wahrscheinlich == 2, 7 . -Bohrer Berg- 
bohrer. -Ferkel, -Schwein Ameisen- 
scharrer. -Ferne u. -Nähe Apo- u. 
Perigäum, je der der Erde fernste 
oder nächste Punkt der Mondbahn, 
-öl Petroleum. -Pech Asphalt, -teil 
Weltteil. -Wärme mit der Tiefe im 
Innern auf je 30 m um 1°C. zunehmend. 

Ereb-OS, -US m 1) Unterwelt, Schatten- 
reich. 2) über S^T. m hoher thätig. 
Vulkan im sntarkt. Victorialand (1842 
von Ross entdeckt). ' 

Erektion (lt) Aufrichtung, Erhebung, 
Schwellfäbigkeit bestimmter Gewebe, 
durch Blutandrang, bes. des männl. 
Gliedes. 

9* 
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Eros 



Eremakausie /' (gr) langsame Ver- 
brennung, Verwesung. 

Eremit s. Einsiedler. 

Erfrierung (Congelatio) vergeh. Grade 
von schadl. Beeinflussung d. Körpers 
durch Kälte, a) Frostbeulen (s. d.). 
b) Blasenbildung (bes. am Ohr), Be- 
handlung mit Vaseline, Bedeckung 
mit Watte, c) Gangrän d) Allgem. 
E. Behandig: allmähliche Erwarmg., 
sanftes Frottieren, kahles Bad, Wein. 

Erfurt RpgBez. d. preuss. Prov. Sachsen 
u. Hptetadt a. d. Gera (bis 1874 Festg.), 
78TBw. (1895). 

Erg (von Energie vom grieoh. ergon), 
Arbeit, die ein Dyn (Kraft-Einheit) 
leisten muss, um einen Körper 1 om zu 

Ergo (lt) folglich, also, [verschieben. 

Erica L. (Glocken-, Schnabelheide, Hei- 
dekraut) Erikaceen; 3 deutsche, über 
400 exotische Arten, viele kultiriert. 
E. tetralix L. (Sumpfheide), auf Torf- 
mooren. E. carnea L., fleischrote u. 
E. cinerea graue. Das Wurielholz 
von E. arborea (Baumheide, Gattung, 
S.-Europa) liefert das bois de bruyere. 

Eri ch (-k) Name, beeond. schwedischer 
Könige. E- Gasse, - Weg (Eriksgada) 
ehemals Umzug der sohwed. Könige 
unter Bestatigg. der Volksfreiheiten. 

EriC(8)30n Ingenieure aus der schwed. 
Landschaft Wermland. 1) Nils 1802/ 
70 Chef d.schwed.Eisenbahnen ; gross- 
artige Kanal- u. Schleusenbauten etc., 
60 in den Freiherrnstand erhoben, f 
Stockholm. 2) John 1803/89 Langs- 
banhylten (Schweden), Newyork, Er- 
find, d. kalorisch. Maschine, Vervoll- 
kommner d. Schiffsschraube, Erbauer 
des Monitors etc. 

Erie [ihri] E.-See südlichster d. kanad. 
(s. d.) Seen, durch den E.- Kanal mit 
d. Hudsonfluss (New- York) verbunden ; 
E., Stadt am Südufer des E.-Sees in 
Pennsylvanien, 41TEw. 

Erln kelt. Name von Irland. 

Erinn-ys -(y)en p? Furie(n). 

Eriometer Instrument zur Messung der 
Starke der Wollgarne. 

Erls f Göttin der Zwietracht, die durch 
den E - (oder Zank-) Apfel als Schön- 
heitspreis Zwist unter d. Göttinnen 
u. daduroh d. trojan. Krieg erregte. 

Eritrea (Kolonie E., nach dem Ery- 
thräi sehen [Roten] Meer), ital. Kolonie 
in Afrika, nördl. u. östl. von Abes- 
sinien, 247T.qkm., 450TEw. f Haupt- 
stadt Massaua. 

Eriwan Hauptst. des russ. Gouvernem. 
E. in Transkaukaeien, 14»/,TEw. 



Erk Ludwig 1805/83 Wetzlar, Berlin, 
Sammler u . Komponist v. Volksliedern. 

Erlangen St. im bayer. BegBez. Mittel- 
franken a. d. Regnitz, 20TEw. (1895), 
Universität. [Ew., Weinbau. 

Erlau ungar. Stadt (Eger) am E., 21T. 

Erlaucht (erleuchtet) früher Titel der 
regierenden Reichsgrafen, seit 1829 
der vormals reiohsunmittelbaren, jetzt 
mediatisierten gräfl. Häuser. 

Erle (filier, Else), Alnus (Betulaceen); 
4 deutsche Arten; Waldbäume, Holz 
gelb, gutes Schnitz- und Maserholz; 
Rinde zum Gerben u, Schwarzfarben ; 
Kohlen zu Schiesspulver. Schwarz- 
E. (A. glutinoaa) ; Grau- oder Weiso- 
E. (A. incana) ; weisshaarige E. (A. 
pubescotui) ; Grfin-E., Drossel (A. vi- 
ridis). 

Erlkönig entstanden aus d. d&n. Elver- 
konge, d. h. Elfenkönig. 

Erlöserorden 1833 von König Otto I. 
von Griechenland gestiftet, 6 Kl. 

Erm(an)rich in der deutschen Helden- 
sage König der Ostgoten, vertrieb 
Dietrich v. Bern, von ihm bei Ravenna 
(Rabenschlacht) besiegt. 

Erm(e)land ostpreuss. Landschaft im 
Regßez. Königsberg. 

Emestl Jon. Ang., 1807/81 Tennstadt, 
Leipzig, ber. Fhilolog u. Latinist. 

Emst 1) E. August 1771/1851, von 37 
ab König von Hannover, hob d. Staats- 
grundgesetz auf, vertrieb die pro- 
testierenden 7 Göttinger (s. d.) Pro- 
fessoren. 2) E. 1441/86, Kurfürst v. 
Sachsen von 64 ab, gemeins. regierend 
mit seinem Bruder Albert bis 85 (Tei- 
lung : ernestinische und albertinische 
Linie). 3) E. II. geb. 1818, Herzog 
T. Sachs.-Koburg-Gotha 44—94 (folgte 
seinem Vater E. I.), freisinnig, Wissen- 
schaft- u. Kunstfrennd, s. Alfred 2. 
4) E. Friedrich Herzog von Saohsen- 
Altenburg, geb. 1826, seit 53. 5) E. 
Ludwig Grossherzog von Hessen (s. 
d. 2a). 6) E. II. Herzog v. Schwaben 
im 11. Jh., Held eines Volksbuchs u. 
d. TJhlandschen Dramas. 7) Heinrich 
Wilhelm E. 1814/65 Brünn, Nizza, 
Violin- Virtuose (u. Komp.). 

Ernsthausen Ernst v., 1827/94 konser- 
vativer Landtagsabgeordnet., 79—88 
Ober-Praaid. von Westpreuesen, f in 
Bonn. 

Er os (lat. Amor, Cupido) der Gott der 
Liebe, Sohn des Ares u. der Aphro- 
dite. Attribute: Bogen und Pfeile, 
kommt vor mit verbundenen Augen 
(blinde Liebe), im Verein mit Anteros 
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(Gegenliebe) u. der Psyche. Mehr- 
zahl : Eroten (Amoretten) = Liebes- 
götter, -otlk f Liebes-Kunst; E-cr, 
-Dichter, -otisch Liebe betreffend. 
Erpressung (Konkassion) erzwungene 
Verschaffg. eines rechtswidrigen Ver- 
mögensvorteiles. 

err-are humanuni est (It) Irren ist 
menschlich, -atum n Irrtum, Druck- 
fehler, -or m Irrtum. Rechnungs- 
fehler. -or facti Irrtnm in That- 
sachen. -or juris Rechtsirrtum. 

Err-ata pl Fehler, z. B. Druckfehler, 
•atisch umherirrend: E-e (oder Find- 
lings-) Blöcke, durch Gletscher von 
ihrem ürsprungsort fortbewegt, -or 
(lt) m Irrtum. 

Ersatz Ergänzung abgehender Mann- 
schaften in Heer u. Marine; beruht 
heute fast überall auf allgem. Wehr- 
pflicht, selten auf Werbung (z. B. 
England, N.- Amerika) ; zur Regelung 
Einteilung des Landes in E.-Bezirke. 
E.- Kommissionen deutsche Beichsbe- 
hörden, welche d. Militärmusterungen 
besorgen. Öfter- E. -Kommissionen zur 
Vorbereitung der Aushebung, ent- 
scheiden über Zurückstellung Militär- 
pflichtiger u. bestehen aus dem Land- 
w ehr bezirk bkommandeur , 1 Verwal- 
tungsbeamten, einem weiteren Offizier 
u. 4 bürgerl. Mitgliedern. In Deutsch- 
land geordnet durch die Wehrordng. 
▼. 22. Nov. 1888 u. Marineordnung v. 
89. -Reserve in Deutschland vom 
Dienst befreite Wehrpflichtige; bei 
einer Mobilmachung zur Ergänzung 
des stehenden Heeres bestimmt. Er- 
satzreaerviaton können 12 Jahre 
hindurch zu Übungen herangezogen 
werden u. gehören dann 7 Jahre zur 
Landwehr 2. Aufgebots. -Truppen 
deutsche Truppenabteilgen. zur Aus- 
bildung u. Nachsendg. ins Feld. Den 
baterr.Ergänzungstruppen entsprech. 

Ersch Joh. Samuel, 1766/1828 Glogau, 
Halle, Ober- Bibliothekar, gab (mit 
Gruber) die (noch unvollendete) „En- 
cyclopädie der Wissenschaften und 
Künste 14 heraus. 

Erstgeburt s. Primogenitur. 

Erubeszenz (lt) Schamröte. 

Eruieren zu Tage fördern, erforschen. 

Eru-mpieren aus-, hervorbrechen, 
•ption f Ausbruch z. B. v. Vulkanen, 
-ptiv durch K-ption entstunden: E.- 
Formation, -Gestein. 

Erwerbs-genossenschaften sind Pro- 
duktivgenossensohaften. -Steuer = 
Gewerbesteuer. 



Euchenbach 



Erwin um 1240/1318 Steinbaoh, 
bürg, begann 1277 den von Söhnen u. 
Enkel fortgeführten Bau des 8trass- 
burger Münsters. 
Erxner 1) Adolf, 1841/94 Prag, Kuf- 
stein. Pandektist, Professor in Zürich 
u. Wien, Mitgl. des öuterr. Reiohsger. 
2) Wilh. Franz, geb. 1840 Gansern- 
dorff, Prof. der mechan. Technologie 
in Wien. 3) Siegmund, geb. 1846 
Wien, dort s. 74 Prof. d. Physiologie. 
ErymanthOS Gebirge im Peloponnes, 
2220 m, wo der von Herkules erlegte 
erymanthische Eber hauste, jetzt Xiria. 
Erysipel(as) n Kotlauf, Rose. 
Eryx ein v. Herkules besiegter gigant. 
Faustkämpfer auf Sicilien ; der Berg, 
wo er begraben (Monte San Giuliano) 
u. die Stadt dort mit dem Tempel 
der Venus Erycina. 
Erz 1) n: a) (Bergbau) nutzb. metall- 
haltiges Mineral: E.-Gänge, -Lager, 
-Stufen etc., auch: E.-Gebirge, nam. 
das Grenzgeb. zw. Sachs, u. Böhmen, 
b) = Bronze (s. d.) E.-Guss, -Stand- 
bild etc. Dazu erzen, üblicher: eitern. 
2) als Vorsilbe = das Erste, Vorzug- 
lichste seiner Art bezeichnend (griech. 
archi), z.B. für best. Würden eto.: 
E.- (u. stellvertretend Erb-) Ämter 
des Heil. Röm. Reichs: -Kämmerer. 
-Marschall, -Schatzmeister, -Schenk, 
-Truchsess = E.- (od. Kur-) Irrsten, 
vgl. E.- Her zog von Österreich, Titel 
seit 1359 etc.; E.-Bischof, -Bistum; 
-Engel; - Vater, -Mutter, -Patriarch(in); 
ferner den hohen Grad einer Eigen- 
schaft bezeichnend, in Schimpfw., z. 
B. : E.-Dieb, -diebisch, -Dummkopf). 
-priester kath. Geistlicher an einer 
Taufkirche, mit Aufsicht über die 
Pfarrer an den Nebenkiruhen. 
Erze mm türk. Wilajet in Armenien u. 
_ Hptst. 60TEw.; Erzbischofsitz, Handel. 
Esau (hebr. auoh Edom) Bruder des 
Erzvat. Jakob, Stammvat. d. Edomiter. 
Escalier (fr) [-Ijehj Treppe. E. derobe 
Geheimtreppe, esprit d'e. Treppen- 
witz. 

Escarpins (fr) [-päng] Schnallenschuhe, 
_ Hoftracht mit kurz. Hosen u. Schuhen. 
Esche (Fraxinus excelsior L.) gem. od. 
Hoch-E., Oleaceen; Stamm 25— 38 m 
h., in ganz Europa u. N.-Asien; gut. 
Nutzholz, Rinde zum Gerben u. Fär- 
ben. Spielarten : Trauer-, Gold-, 
na-, Kraus -E. etc. Zierbaum. 
Eschenbach Wolfram v. E. (bei 
bach) mittelhochd. Diohter, f 1295; 
„Parzival". 
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Esch Struth 

Eschstruth Natalie ▼., Romanschrift- 

atellexin i. Schwerin, gb. 1860 Hofgeis- 

mar. ..< iänseliesel" u. a. 
Eschwege Kreisstadt preuss. Reg. Bez. 

Kassel, a. d. Werra, an lOTEw. 
Eschweiler Stadt im preuss. RegBez. 

Aachen a. d. In de, 18TEw. 
Eskadre (fr) s. Geschwader. 
Eskadron [-ongj f Schwadron (150 

Pferde). 

Eskamotieren (fr) stibitzen, durch 
Kunstgriff beiseite schaffen, 

Eskarpe (fr) Innenbösehung eines Hin- 
dernisgrabens bei Festungswerken. 
Oft steht vor der E. eine E.-nmauer 
mit Schiessscharten. 

Eskimo Bewohner des arkt. Amerika. 

Eskompt-e [kongt] m; -leren Dis- 
kont etc. 

EsK-orial , -urial Flecken der span. 
Prov. Madrid u. Prachtbau PhiLs II. 
(Kloster, Palast u. Fflrstengruft) ; E.- 
Schaf Merinoschaf, sehr wollreich, 
-Wolle. 

Eskor-te f militärisches Geleit, Be- 
deckung, -tieren so geleiten, decken. 

Esmarch Joh. Friedr. Aug., geb. 1823 
Tönning, berühmt. Arzt, verdient um 
Kriegs-Chirurgie, Lazaret. 

Esoterisch nur für Eingeweihte be- 
stimmt. Gegensatz: exoterisch. 

Espalier n (fr) lebender Gartenzaun, 
Spalier. 

Esparsette f (span.) Art Klee. 

Espartero Baldomero, 1792/1879 Gra- 
nada, Logrono, ber. span. General u. 
Staatsmann, 1837 Graf v. Lluchana, 
39 Herzog v. Yittoria, 41 Regent v. 
Spanien, 43 ab-, 48 wieder eingesetzt, 
54—66 Minister-Präsident, von da ab 
zurückgezogen. 

Espece(fr) [-pass] Gattung, Sorte, (ver- 
ächtl. od. scherzhaft) Dingsda. E.-s 
Bar(geld). 

Esperance (fr) [-angs] Hoffnung. 

Esplanade /' ebener Vorplatz z. B. zw. 
Stadt u. Citadelle, auch Promenade. 

Esprit T-ihj m Geist, -reichheit, Witz. 

Esq. Abkürzung für Esquire (s. d.). 

Esquire [-eir] (engl.) in Briefauf sehr, 
etwa = Wohlgeboren. 

Esquirol f-ki] 1772/1840 Toulouse, Paris, 
Irrenarzt. 

Esra jfid. Priester, um 458 v. Chr. aus 
Babylon eine Schar Juden nach Je- 
rusalem zurückführend u. d. Gottes- 
dienst neu begründend. Das Buoh K. 

Ess-äer, -ener m jüd. Sekte des 2. Jh. 
v.Chr., einsiedlerisch in der Natur 
lebend. 



134 Esterhazy v. Galantha. 

Ess-ai, -ay [-ä] m mehr anregender 
als erschöpfender Aufsatz, -ist m 
Verfasser von solohen. 
Essboukett (fr) [essbuka] aromatisches 

Parfüm; nach verschied. Rezepten. 
Esse-gg, -k feste Stadt in Slawonien 

an d. Drau, 19TEw. 
Essen St. im preuss. RegBez. Düssel- 
dorfin reich. Steinkohlengebiet. Stahl - 
u. Eisenwerke (s. Krupp) 79TEw. 
Essenz s. Ausbruch. 
Ess e x 1) „ Ostsache cn-, eines der angel- 
8&chs. Königreiche; ein Teil davon d. 
heut. Grafsch. E. 2) Rob. Devereux 
Graf v. E., 1567/1601, Günstling der 
Königin Elisabeth, wegen Hochver- 
rats enthauptet. 
Essig verdünnte Essigsäure. Entsteht 
unter Vermittelung eines Fermentes 
(Mycoderma aceti) aus alkoholischer 
Flüssigkeit bei Zutritt von warmer 
Luft. In der Sohnellessigfabrikation 
wird der feinzerteilten alkohol. Flüs- 
sigkeit in stehenden Fässern (E.-bild- 
nern, Gradirf&ssern) Ober Holzspänen 
ein Strom warmer Luft entgegenge- 
führt (Spiritus- und Branntwein-E.). 
Zuweilen durch Kräuter aromatisch 

gemacht. Holzessig durch trockene 
estillation des Holzes u. Reinigung 
des rohen E.s. [Petersburg. 
Essipoff Ann. ▼., Pianistin, geb. 1851 
Essling(en) Dorf in Österreich unter 
der Knns, 5HEw., Schlacht 1809, Teil 
der Schi, bei Aspern, danach Massena : 
Fürst v. E. 
Esslingen Oberamts- u. Fabrikstadt im 
Württemberg. Neckarkreis a. Neckar, 
22TEw 
Estafette (fr) s. Stafette. 
Estakade (fr) [-kadj feste od. schwim- 
mende Sperrungen des Fahrwassers. 
Estamlnet (fr) [-n&j Wirtshaus, Kneipe. 
Este 1) Stadt der ital. Provinz Padua. 
6TEw., Stammort von 2. 2) alt. ital. 
Fürstenhaus, im 17. Jh. sich spaltend 
in den ital. od. fulco-esteschen u. in 
d. deutsch, od welf-estesch. Stamm. 
3) Franz Ferdinand, ältester Sohn d. 
Erzherz. Karl Ludwig, der mit dem 
Titel Erzherzog von Österreich- Este, 
mutmassL österr. Thronerbe ist. 
Ester zusammengesetzte Äther. 
Esterhaz [-has] Dorf im ungar. Komit. 
ödenburg u. Stammschloss d. Grafen 
u. Fürsten E-y in Ungarn. 
Esterhazy v. Galantha r-hasi] erst 
Zerhasy, seit 1238 urkundl.. seit 1584 
bei der Erhebung Franz Zerhäsys (f 
1595) in den Freiherrnstand. Aus d. 
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Euböa 



fürstl. Linie: 1) Paul IV. Graf ron, | 
öeterr. Feldherr u. Staatemann 1635/ 
1718, an allen Schlachten von 63—86 
beteiligt, 1681-1713 Palatin von Un- 
garn, 1687 in den im Majorat erbl. 
Fürstenetand erhoben. 2) Nikol. IV. 
Fürst v., österr. Diplomat, 1765/1833, 
lehnte die ihm 1809 von Napoleon 
angebotene ungar. Königskrone ab. 
3) Paul Anton III. Füret v , Sohn v. 
2. österr. Staatemann, 1786/1866, 48 
Minister de« Auswärtigen. 4) NikoL 
Panl Karl Fürst T. t 1817/94 Wien. 
5) Ans grüfl. Linie: Moritz Graf v., 
geb. 1807, 61-66 österr. Minister 
ohne Portefeuille. 

Eft, «St. est (lt) Muskatellerwein von 
Montefiaaoone (Italien). Gedicht von 
Wilh. Müller. 

Esther nach der Bibel d. jüd. Gemahlin 
des pers. König« Ahasvorus (s. d. 1), 
die ihre Glaubensgenossen von dem ; 
Mordanschlag Hamans errettete (Pu- 
rimf est). 

Esthlantf eine der russ. Ostseeprov., 
Hauptst. Reval; mit den zugehörig. 
Ins. 20Tqkm, 396TEw.; d. Urbewohn. 
(300T.) Esthen finnisohen Stammes 
(esthnische Sprache). 

Estim-e (fr) [-im] Achtung, -leren 
(be)achten. 

Estrade f erhöhter Platz, Auftritt. 

Estrella (Sarra da E.) [estrelljaj Ge- 
birge in Portugal, bis 1993 m. 

Estremadura 1) span. Landsch., Pro- 
vinzen Badajoz u. Caceret 2) portug. i 
Prov. Hptst. Lissabon. 

Estrich tn Fussboden aus Steinplatten 
oder erhärtenden Massen. 

Etabl ieren (fr) ein-, er-riohten. -isse- 
ment (-blissemang] Niederlassung, 
Anstalt, Fabrik. 

Etage (fr) [-ahsch] Stockwerk, -nbau 
Kunst wiesen t bei denen infolge Ni- 
veauverschiedenheit daß Wasser wie- 
derholt benutzt wird. 

Etagöre (fr) [-shähr] Gestell mit 
Fachern u. Büoherbrett. 

Etamin (fr) Estamin, Stamin, Tamis; 
leinwandartiges Gewebe v. schönem 
Glanz. 

Etappe f Stapelplatz u. Rastort bei 
Militärtrantporton; E-n-Strasse etc. 

Etat [etil m 8taat, Stand, Feststellg. 
der Einnahmen und Ausgaben , des 
Truppenbestandes etc. ; E-tst'eren im 
Etat feststellen; E-s generaux s. 
Generalstaaten. [weiter. 

Et cetera (lt) abgekürzt : etc. = und so 

Eteokles n. Polyn(e)ike8 die feindl., | 



sich gegenseit. bekämpfndn. u. töten- 
den Söhne des Odipus u. der lokaste. 

et er n eil (fr) ewig, immerwährend. 

Eth ik f; -iker m; isch: Tugend- 
Philosoph. Sitten)lehr-e ; -er; da- 
rauf bezüglich. 

Ethnarch (gr) Volksbeherrscher. 

Ethnograph, Ethnolog m; -IsV"; -isch 
Völkerbeschreiber; -Kenner; -Be- 
schreibung; -Kunde; daraof bezügl. 

Etienne [etjenn]: 1) ber. Pariser etc. 
Gelehrten- u. Buclidrnokerfam., (lati- 
nisiert Stephanus) Henr. 1460/1520 ; 
Bob. 1503/59, (Thesaurus linguae La- 
tinae); Henr. II. 1528/98 (Thes. ling. 
Graecae) etc. 2) Mich. 1827/79 Wien, 
österr. Public, begründ. mit Max 
Friedländer die „N. Fr. Presse H . 

Etikette (fr.: ötiquette) [-kett] fest- 
stehende Gesellschaftsformen, besond. 
die Förmlichkeiten bei Hofe; Auf- 
schriftzettel für Waren. 

Eton , Eaton [iten] engl. Dorf gegen- 
über Windsor, E.- College 1440 ge- 
gründ. reioh dotierte Gelehrtenschule. 

Etrange (fr) [-trangshj seltsam, -r 
Fremder. 

Etruri-a, -en später Tuscia (vgl. Tos- 
cana) gr. Thyrrhenia. bei den alt. Kö- 
mern Landschaft Mittelitaliens am 
tyirhenischen Meer, die Bewohner 
Etrusker (Tusker): etruskische Kunst; 
Sprache (Inschriften noch nicht sicher 
entziffert). 

EtSCh f Fluss in Tirol (E.-Land , das 
E.-Thal von Bozen abwärts) u. Ob.- 
Ital., bei Fossone ins Adriad. Meer 
mündend. 

Etüde f Übungsstück, besond. musikal. 
Etui [etwij n Besteck, Futteral. 
Etymolog, -Iker, -ist m; -ie, -isch 
Wortforsch-er ; -ung; darauf bezügl. 
Etymon »» (gr) Grundwort. 
Etzel s. Attila 1. 

Eu [öh] Stadt frz. Dep. Niederseine, nicht 
weit vom Kanal, üb. 4TEw. Schloss 
u. Park der Orleans. Graf v. E., äl- 
tester Sohn des Herzogs v. Nemours 
(geb. 1842), 64 Gemahl der Kronprin- 
zessin Isabella von Brasilien, 39 von 
dort vertrieben. 

EubiOtik (gr) Lebenskunst, Diätetik. 

Euböa die Böotien gegenüb. liegende 
grosse Archipel-Ins., an d. schmälsten 
Stelle duroh den Euripus (neugr. : 
Ewripus, türk. : Egripo) getrennt bei 
der Hauptst. Chalkis (türk.: Egripo; 
daraus ital. : Negroponte = E.). Die 
Nomarchie E, (neugr., sprich: ewwia) 
m. Nachbarinseln üb. 4Tqkm, 103TEw. 
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Eucalyptus m Gummibaum. 

Eudämonie s. Epikur. 

Eudiometer n (gr) Luftgütemesser. 

Eudisten (Euditen) 1634 von dem Je- 
■uiten Eudes (1601/80) gestiftete Kon- 
gregation. 

Eugen 1) Franz, „Prinz E." (v.Savoyen) 
1663/1736 Paris, Wien, ausgez. Österr. 
Feldh. (gegen Türk. u. Franzosen) u. 
Staatsm. 2) E. Beauharnais (a. d. u. 
Leuohtenberg). 3) E. Hersog v. WOrt- 
temberg 1788/1857 Öls , Karlsruhe 
(Schles.), tapferer rnss. General im 
Krieg gegen Napoleon u. gegen die 
Türken. 

Eugenia v. Montijo, geb. 1826 in Gra- 
nada, vormählt 53 m. Kais. Napol. III., 
lebt nach dessen Sturz (1870) zu 
ChiselhurBt. 

Eukl(e)id(es) 1) aus Megara, Stifter , 
der megarischen Schule, wonach nur j 
das Gute wahres Sein hat, Schüler ! 
des Sokrates f *m 424 v. Chr. 2) 
der Mathematiker, Schüler Piatos in I 
Athen, lehrte um 300 v. Chr. in Ale- 
xandrien, Verfasser der allen Spateren 
als unübertroffenes Muster dienenden 
„Elemente 0 . 

Eule Stadt böhm. Bez. Kgl. Weinberge, 1 
nahe 3TEw., Bad. Früher Goldberg- l 
werk ; davon benannt die E-ndukaten 
Kais.KarlsVI. 1712-15 (mit oiner Eule), j 

Eulenburg Graf von, in Preussen. 1) ! 
Friedr. Albr. 1815/81 ; Chef der Ex- 
pedition nach d. ostasiat. Gewässern 
59—62; Minister des Innern 62—78. 
2) Botho (Vetter v. 1) geb. 1831, Min. 
des Innern 78-81, 92 nach Caprivi's 
(s. d.) Rücktritt Prasid. des preuss. 
Staatsmin. u. Minist, des Innern , 94 
zugleich mit Caprivi entlassen , s. 
Hohenlohe 3. 3) Albert, seit 1882 in 
Berlin, geb. 1840 daselbst, Nerven- 
arzt u. Elektrotherapeut. 

Eulenspiegel Till, weltbekannt^chalks- 
narr, Held d. (urspr. niederd.) Volks- 
buchs (hochd. gedruckt zuerst 1519). 
Leichenstein in Mölln 1350. 

Euler 1) Leonh. 1707/83 Tiehen (Kanton 
Basel) Petersburg; einer dergrössten 
Mathematiker, wie sein Sohn Joh. 
Albr. E. 1734/1800 Petersburg. 2) Karl, 
Schrittst, u. Turnlehrer Berlin, geb. 
1828 Kirchheimbolanden. 

Eumenes II. König v. Pergamon (s. d.) | 
röm. Bundesgenosse gegen 8yrien Ju. 
Macedon. i 159 v. Chr. Wissenschafte- 1 
u. Kunstfreund. 

Eumenide/^dieWohlmeinende 0 , euphe- 
mistisch für Erinnys, Furie. 



Eunuch vi Verschnittner, Harems wacht. 
Eupen Kreis- u. Fabrikst. im preuss. 

Regßez. Aachen , a. d. belg. Grenze, 

15TEw. 

Euphem-ie f, -Ismus m ; -(ist)isch 
beschönigend, mildernd; -e Ausdrücke. 

Euphon ie f, -isch Wohllaut, darauf 
bezüglich. 

Euphrat (Phrat, Frat) grösster 8trom 
Vor<L-Asiens , entstehend im armen. 
Hochland aus d. Kara-Su u. Murad- 
Su, fliesst, mit dem Tigris bei Korea 
vereint, als Schatt-el-Arab (Araber- 
strom) in den persisch. Meerbusen. 

Euphrosyne f eine der Grazien. 

Eure [öhrj f Nebenfl. der Seine. Da- 
nach frz. Dep. E. (Haupts t. Evreux) 
u. E. et Loir (Hauptst. Chartres). s. 
auch Dupont. 

Euripides 480/406 v.Chr. Salamis, Pella, 
(Macedon.), nach Äschylus u. Sophokles 
der grösste griechische Dramatiker. 

Euripus s. Euböa. 

Europa 1) / Tochter d. phöniz. Königs 
Agenor, von Zeus in Gestalt eines 
Stiers nach Kreta entführt. 2) der 
kleinste, aber wichtigste Erdteil der 
alt. Welt, an 10 Mill. qkm , an 358 
Mill. Ew. -(Europäer). 

Eurotas m Fluss bei Sparta, heut Iri. 

Eurydice f Gattin des Orpheus , um 
deren Wiedererlangung er in den 
Hades stieg. 

Eurymedon kleinasiat. Fluss, Schlaoht 
465 v. Chr., Sieg Kimons über die 
Perser; jetzt Koprü Su. 

Eurystheus König v. Mykene, trug dem 
Herakles die 12 Arbeiten auf. 

Eusebius Pamphili um 270/340 Bisch, 
von Cäsarea ; Kirchenlehrer. 

Euskirchen Kreisst. preuss. Reg.Bez. 
Köln, 9TEw., Spinnerei, Tuchfabrikat. 

EustachiO Bartol., Anatom, geb. San 
Severino, + 1574 Fossombrone. Nach 
ihm heisst die Ohrtrompete: Eusta- 
chische Trompete. 

Euter das milchabsondernde Organ der 
weibl. Säugetiere, 2 bis lOfach nach 
der Zahl der Jungen. 

Eutörpe Muse des (lyr.) Gesangs. 

Eutin Hanptst. des Oldenburg. Fürsten- 
tums Lübeck am E-er See 4 , / 8 TEw. 
s. Weber 8. 

Eva (hebr.: Leben) heisst die Mutter 
des Menschengeschlechts. Gen. 3, 16. 

Evaku-ation f\ -ieren R&um-ung; -en, 
besond. Kriegslazarethe. 

Evangel isch heissen die Lutheraner 
u. Reformierten, weil sie ihre Lehren 
nur aus dem Evangelium, d. h. der 
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Bibel entnehmen. E-e Allianz Ter- I 
einignng der einzelnen evang. Kirchen 
u. Sekten, 1845 in Liverpool konsti- 
tuiert, seitdem mehrfach versammelt, j 
E-e Gemeinschaft s. Albrechtsleute. 
E-e Kirchenkonferenz period. Zu- 
sammentritt der deutschen evangel. 
Kirch enbehörden, zuerst 1846. E-er 
Bund gegr. 1887 nach Beendigung 
des sog*. Kulturkampfes zur Abwehr 
der inneren u. äusseren Gefahren, die 
den deutschen Protestanten drohen. 
Giebt heraus „Kirchl. Korrespondenz", 
-ium (gr) frohe Botschaft vom Reich 
Christi, dann die 4 schriftl. Berichte 
über Jesu Leben u. Tod. Ursprungl. 
nur mündl. fortgepflanzt, dann ge- 
sammelt. Auch der Gesammtinhalt 
des Neuen Testaments. 

Evans [ihwens] s. Eliot. 

Evapor-ation (lt) Verdunstung. -leren 
abdampfen (s. d.). 

Evasion (lt) Erftweichung. 

Evenement (fr) [ewanmang] Ereignis. 

Eventti-al, -aliter, -eil; alitäf f ein- 
tretenden Falls; eintretender Fall, 
Möglichkeit. 

Everest Sir George 1790/1866 Wales, 
London, engl. Ingenieur, leitete die 
Vermessung Indiens ; ihm zu Ehren 
der höchste Himalayagipfel (s. d.) 
Mount E. [zielend. 

Eversi-on (lt) Umsturz, -v auf ihn 

Evertleren (lt) umstürzen. 

Evidön-t; -Z / augenscheinlich, -keit, 
anschauliche Gewissheit. 

Eviktion (lt) (überführender) Beweis; 
Entwahrung ; Wegnahme einer Sache 
od. Bestreitung eines Rechts des Be- 
sitzers durch einen Dritten wegen 
_ besseren Rechts. 

Evoe (lt) bacchant. Jauchzer (Juchhe!). ! 

Evolution (lt) Entwicklung, Entfaltung ; 
Truppenbewegg. zur Formations- od. 
Ortsveranderung. 

Evora portug. Distrikt, 7T. qkm, ll2T. 
Ew. Hauptstadt E., 13TEw, 

Evreux [ewröh] s. Eure. 

Evviva (it) lebe hoch. 

Ewald Georg 1803/75 Göttingen; Prof. i 
der Orient. Sprache; einer der Göt- ' 
tinger (s. d.) Sieben; weifisch. Reichs- j 
tagsmitglied. 

Ewige r Jude nach der Sage d. Schuh- ! 
macher Ahasrerus, der Jesu auf dem 
Wege nach Golgatha auszuruhen ver- 
wehrte und bis z. J&ngsten Gericht 

• keine Ruhe findet; als Volksbuch u. 
sonst bearbeitet, -r Landfriede 1495 
durch Maximilian I. auf dem Reichs- 



tage zu Worms Jtur Beseitigung des 
Fehdewesens gestiftet. Friede. - Stadt 
= Rom. Sr?v\fWI 
BX (lt) aus, ehedem, vormals, ex ab- 
rupto , plötzlich , unerwartet, ex 
officio (ex offo) von Amts wegen, ex 
profes80 % ans dem Grunde, geflissent- 
lich, ex propriis, aus eigenem Ver- 
mögen, ex tempore, aus <L Stegreife, 
ex ungue leonem, an der Klaue (er- 
kennt man) den Löwen, ex usu, aus 
dem Gebrauche. 
Exakt sorgfältig; mathematisch genau, 
streng beweisbar: E-e Wissenschaften. 
Exalt-ado(ierter) m Ultra, Heissporn, 
-ation /; -ieren leidensch. Erreg- 
ung ; -en. 

Exam-en n, -ination /; -inän(dus) m; 
-inator m : Pruf-ung; -ling; -er etc. 

Exanthem n Hautausschlag. 

Exarch (gr) in Ravenna residierende 
Statthalter des Teils von Italien (Ex- 
archat), der die heutige Romagna u. 
den Küstenstrich von Rimini bis An- 
cona umfasste, 751 von dem Longo- 
bardenkönig Aistulf erobert, 756 von 
Pipin an d. Papst überlassen, bis 1860 
Kirchenstaat. 

Exce-dönt m; -dieren ; -ss m Aus- 
schreit-ender ; -en ; -ung. 

Excell-ent; -enz ; -ieren uusgezeichn., 
Herrlich; -keit (als Titel v. Minist, 
etc.), sich auszeichnen. 

Excent-er m; -rik(um) n e-ische 
Scheibe zur Umwandlung einer ro- 
tierenden in eine hin- u. hergehende 
Bewegung, -icitttt f d. Excentrisch- 
s ein ; Entfernung des Brennpunkts 
vom Mittelpkt.; Uberspannth. -Isen 
vom Centrum entfernt , abweichend ; 
auf solcher Abweichung beruhend; 
fiberspannt. 

Exceptio veritatis (lt) Wahrheitsbe- 
weis bei Beleidigungsklagen; ausge- 
schlossen in Deutschland bei Maje- 
stät* beleid igung. [aus Schriften. 

Excerp-Ieren, -t n ausziehen, Auszug 

Excäss s. Excedieren. 

Exchange (engl) [extschehndsh] Um- 
tausch, Wechsel; Börse. 

Exchequer (engl) [extscheckerj Schatz- 
kammer, -gericht. [fugung. 

Excitatorlum n (lt) Erinnerungsver- 

Excus-e (fT) [-kühs , J Entschuldigung» 
Vorwand. -2 [exkusöh] entschul- 
dige^ Sie). 

Exeat (lt) er trete ab; Urlaub. 

Exege-se, -i\kf ; -t m; -tisch Schrift- 
ausleg-ung(skunst) ; -er; darauf be- 
züglich. 
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Exekut-ieren , -ion f; -iv (-ive f)\ 

-or m Vollzieh-, Vollstreck-en, -ung; 
-end(e Gewalt) ; -er , namentl. auch 
in Bezug auf den Gerichtszwang. 

Exemp-el n Beispiel, anoh schrecken- 
des ; Rechnnng(s- Aufgabe). -I ar n 
Muster ; einzelner Abdruck , Abzug, 
Stück einer Sammlung, -larlsch als 
Beispiel (auch schreckendes), -lifi- 
cieren, -lif ikation f Erläuter-n, -ung 
durch Beispiele. 

Exemtion (lt) Befreiung von 'der zu- 
standigen Amtsgewalt des nächsten 
Kirchenoberen. 

Exequatur n die landesherrl. Bestäti- 
gung oder Genehmigung zur Voll- 
ziehung, bes. für fremde Konsuln etc. 

Exequien (lt) Messen für die Verstor- 
benen am 3., 7., 9., 30. od. 40. Tage 
nach dem Tode. 

Exerc-ieren: -itium Üb-en, -ung; 
Waffen-; Schulfibung. 

Exergue tn (lt) kleiner Baum um die 
Figuren einer Medaille (für Jahres- 
zahl und Wertangabe). 

Exest (lt) es ist aus, vorbei, zu Ende. 

Exeter Hauptst. der engl. Grafschaft 
Devon am Ex(e), 38TEw., Kathedrale. 

Exhaustor (lt) Saugventilator, dem 
Centrifugalgebläse ähnl. Vorrichtung 
zur Ventilation, in Gasfabriken etc. 
zum Aufsaugen von Luft. 

Exheredation (lt) Enterbung. 

Exhibition f Aushändigung; (Welt-, 
Gewerbe-, Kunst-) Ausstellung. 

Exhortation f (lt) Schulpredigt , Er- 
bauung srede. 

Exhumation (lt) (Leiohen)ausgrabung. 

Exil n; -ieren Verbann-ung; -en. 

Eximieren (lt) befreien. [sein. 

Exist-enz f\ -ieren Vorhandensein, Da- 

Exkavatoren (lt)Trockenbagger,Grabe- 
u. Hebemaschinen, durch Dampf be- 
trieben, auch schaufelartiges, nach 
unt. echlieesend. zweiteiL Hebegefäss. 

Exklamation (lt) Ausruf. 

Exklave abgetrennter Gebietsteil eines 
Stautes, vgl. Enklave. 

Exklu-dieren, -sion, -siv Aus-schlies- 
bcn ; -sohluss, schliesslich. 

Exkommuni-cieren , -kation f Aus- ! 
schliess-en, -ung aus der Kirchenge- 
meinschaft. 

Exkrement n Auswurfstoff. 

Exkreszenz (lt) Auswuchs. 

Exkrete (lt) Ausscheidungen des Kör- 
pers, die nicht mehr verwendet wer- 
den (Harn, Schweiss), im Gegensatz 
zu den Sekreten, Absonderungen der 
Drüsen (Speichel, Galle, Magensaft 



u. a.), die eine bestimmte Aufgabe 
haben. 

Exkulpation (lt) Bechtfertigung. 

Exkurs m Abschweifg., gelegentl. Ab- 
handig. als Anhang zu einer Schrift, 
•ion f Ausflug. 

Exkussion (lt) Beitreibung einer For- 
derung vom Schuldner. 

Exmatrikulieren (lt) streichen, löschen 

Exmi-ssion f \ -ttieren (das) Aus-dem- 
Besitz setzen. [Mose. 

Exodus (gr.: w Auszug") das 2. Buch 

Exogen (gr) Entstehungsweise eines 
PflaszengUedes aus Zellen, die an der 
Oberfläche des Muttergliedes liegen. 

Exophthalmus (gr.: Glotzauge) Her- 
vortreten des Augapfels bei Eiterung 
in der Augenhöhlo, Lähmung der 
Augenmuskeln, Basedowsche Krank- 
heit (s. d.). 

Exorbitant übermässig. 

Exorc-isieren , -ismus tn; -ist m 
Teufel(-)Au8treib-en, ung; -er. 

Exordium (lt) Eingang einer Rede. 

Exoterisch s. Gegensatz esoterisch. 

Exotisch ausländisch (v. Gewächsen). 

Expan-dieren, -sibel, -sibilität, -sion 
/; -siv Ausdehn-en, -sam(keit), -ung; 
-end (sich). [sung, -en. 

Expatri ation, -leren Landes(-)verwei- 

Exped-iönt m; -ieren Aus-, Ab-fertig- 
er; -en. -it fertig, flink, -ition f 
Ausfertigung , -sstelle , -s- Amt etc. ; 
(krieger. wissenschaftl.) Unternehmg., 
Zug, Fahrt. 

Expektor-ation Auswurf, Eröffnung, 
(Herzens)ergiessung. Dazu: -ieren 
solches thun. [i austreibende Mittel. 

Expell ieren (lt) vertreiben, -entia 

Expensen (lt) Gerichtskosten. 

Exper-ientia f Erfahrung, -iment m 
E.; e-äl, e-ieren Versuch(e); darauf 
begründet ; sie anstellen. 

Exper-t , -tise f Sachverständig(er), 
Untersuchung durch solche. 

Expiation (lt) (Aus)büBsung, Sühne. 

Expli-Cleren erklären, klar darlegen. 
-Cite mit klaren Wortea -kation f; 
-kativ klare Darleg-ung, -end. 

Explo-rJierbar , -sibel, -siv(isch) ; 
-dieren; -Sion / knallend zerplatzen, 
Knall, das Bersten. -Sivstoffe durch 
Stoss, Schlag, Reibung oder Funken 
leicht zur Explosion gebrachte ehem. 
Präparate u. Mischungen: Schiess- 
pulver , Nitroglycerin , Schiessbaum- 
wolle, Sprenggelatine , Pikratpulver, 
Knall präparate , Jod , Chlorstickstoff 
etc. Entweder brisant (schnelle Ex- 
plosion, zermalmend), impulsiv (lang- 
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same Explos., grosse SprengstGcket, 
fulminant (von höchster Wirkung). 
Im Bergwerk, zu Kriegszwecken, 
Boden lockerang (Sprengkultur) etc. 
Exploitieren [-ploat-] ausrichten, aus- 
beuten. 

Explor-ation (it. : Ausforschung) ärzt- 
liche Untersuchung des körperl, od. 
geistigen Zustandes. -leren unter- 
suchen, erforschen. 

Expon ent m Zeiger (mathem.) , z. B. 
den Grad einer Potenz oder Wurzel 
anzeigend, -ieren aussetzen , aus- 
einandersetzen. 

Export m ; -ttion f\ -er, eur [öhr] m; 
-ieren Waren-aus-fuhr, -fflhrer, -fuh- j 
ren. Gegens. : Import etc. Einfuhr. 

Expose* (fr) Darlegung, Erläuterung. 

Exposition (lt) Ausstellung, Darlegg., 
Aussetzung. 

Express (lt) ausdrflcklich, insbesond.; 
-er Eilbote, -ion Ausdruck, -iv aus- 
drucksvoll. 

Ex prim ieren (lt) ausdrücken, bekunden. 

Expropri ation f\ -ieren Enteign-ung, 
-en. [abfdhrend. 

Expuls-ion (lt) Vor . Aus-treibung. -iv 

Exquirieren (lt) ausfindig machen, aus- 
forschen. 

Exquisit (lt) vorzuglich, auserlesen. 

Exrotulieren (lt) den Parteien d. Pro- 
zesschriften ausfolgen. 

Exspektän-t tn; -z f Anwärter, An- 
wartschaft, [fallzeit. 

Exspiration (lt) Ausatmung, Tod, Ver- 

Exstirp-ation (lt) Entfernung kranker 
Organe oder v. Neubildungen durch 
das Messer etc. -ieren ausschneiden. 

Exstirpator (lt) (Skarifikator, Kulti- 
vator, Grubber) Gerat zu Bodenlocke- 
rung mit 5— 11 verstellbaren eisernen 
Scharrf&ssen, Unterbringung v. Dün- 
ger u. Samen etc. 

Ex(s)udat n; -ion f Ausschwitzung. 

Extempor-al(e) n; -e, -ieren (Arbeit) 
aus dem Stegreif; so etwas leisten, 
improvisieren. 

Extens-ion (lt) Ausdehnung, Streckung 
von Gliedern im Gegensatz zur Beu- 
gung, -ibilität Ausdehnbarkeit, -iv 
(aus)dehnend. ores Streckmuskeln, 
-um Ausweis (des Vermögens). 

Exterieur [-ör] n Äussres; E. (oder 
Fern-)Verkehr. 

Extermination (lt) Austreibung aus 
den Landesgrenzen, auch aus Privat- 
besitz. 



Ext ern (lt) auswärtig, -raner Aus- 
wärtiger, Alumnus. 

Exterritorial (lt) ausländisch, -ität 
Freiheit der Souveräne u. ihrer dip- 
lomat. Vertreter, des Gesandschafts- 
personals, der Kriegsschiffe von dem 
Gerichtszwang fremder Länder. 

Extersteine pl San dsteinf eisen m. Höh- 
lungen u. 8kulpturen in der Egge in 
Lippe. 

Extincteur [-tenktöhr] m Gasspritzen 
zur Feuerlöschung. [-Sion. 

Extor-quieren (lt) erpressen; Subst.: 

Extra ausser, aussergewöhnlioh. 

Extradieren (lt) aushändigen. 

Extra hieren. -kt m; -ktion f; ktiv 
ausziehen , Auszug (aus Pflanzen, 
Schriften etc.); Ausziehg.; Auszugs- 
(z. B. -Stoff). 

Extraordin-är , -arium n ; -arius m 
ausserordentl., -e Einnahmen od. Aus- 
gaben im Etat; -er Professor. 

Extravag änt , änz f\ -leren Über- 
spannt, -heit, solche begehend. 

Extrem adj. u. «; -ität äusserste: ein 
Äusseres, äussere Verlegenheit, Not ; 
die äusseren Körperglieder (Arme u. 
Beine). 

Extuberänz (Extuberation) (lt) Ge- 
schwulst, Auswuchs. 

Exul-änt (lt) Verbannter, -ieren ver- 
bannen. 

Exulceration (lt) Geschwür, Yereiterg. 

Exultation f (lt) Froblooken, Jubel. 

Exz-iieren (lt), -Option ausnehmen 
(Ausnahme). 

Eyck 2 Brüder aus Maaseyck b. Lüttich, 
Begründ. der ultnandr. Malerschule 
u. Einführer der Ölmalerei: Hubert 
1366/1426 in Gent u. Jon 1385/1440 
Brügge. 

Eydkuhnen Flecken im preuss. HegBez. 

Gumbinnen an der russisch. Grenze; 

Hauptzollamt. 
Eylau 1) Deutsch-E., Stadt preuss. Reg. 

Bez. Marienwerder, Kr. Rosenberg, a. 

Geserichsee, an 6TEw. 2) Preussisch- 

E., Kreisst. des ostpreuss. Reg.Bez. 

Königsberg, üb. 3TEw., Schlacht 1807 

zwisch. Napoleon I. u. den Russen u. 

Preussen. 

Eynem Ernst v., Politiker, geb. 1S38 
Barmen, seit 79 nationallib. Mitglied 
des preuss. Abgeordn.Hauses. 

Ez(z)elin(o) da Romano 1194/1259 
grausames Ghibellinenhaupt in Ob.- 
Ital., treuer Anhäng. Kais. Friedr. II. 
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F s. Thermometer ; forte auch = fein. 

Fabel Art Gleichnis, worin besond. die 
Tierwelt redend und handelnd auf- 
tritt, meist mit moralischer Nutzan- 
wendg. od. satirisch. Wiederspiege- 
lung menschL Schwächen u. Fehler. 

Faber, Nürnberger Farn., Bleistiftfabr. 
Der jetzige Besitzer Joh. Lotb. geb. 
1817; 1881 in d. erbl. Freihermstand 
erhoben. 

Fabi-er, -i pl röm. Patricier, die 477 
T. Chr. (Üb. 300) 4>is auf einen Knab. 
gegen die Vejenter fielen. Q. F. 
Maximus Cunctator (der Zauderer), 
im 2. pun. Krieg gegen Hannibal 
Diktator, der „durch sein Zaudern" 
Rom errettete. 

Fabliau [fabljoh] in der alteren franz. 
Litteratur kleine anekdotenhafte Er- 
zählungen. 

Fabrice [-ihs] Georg r., 1818/84, s&chs. 
Gener., Kriegsmin. u. Min.-Pr&sident. 

Fabrik Arbeitsanstalt zur Massener- 
zeugung v. Verbrauchsgegenständen, 
Geräten etc. Über Anlage u. Betrieb 
bestehen besond. Gesetze (Gewerbe- 
geuetz). 

Fabul-a (lt) Fabel; -ieren (erdichten; 
-ÖS erdichtet, fabelhaft. 

Fa-gade, -ce [fahss-J f Vorder-, Stirn- 
seite, Gesicht(slinie). -COtte /': -cet- 
t i er en geschliffene Raute an Edel- 
steinen etc. damit versehen. 

Facchino (it) [fack-] Lastträger. 

Face (fr) ffass] Gesicht, Vorderseite 
(vergl. en face) , Linien des nus- 
springend. Winkels an Befestigungs- 

Facit n Ergebnis. [werken. 

Facon [fassdng] f Form, Förmlicbkeit 
(sans f. ohne F.); Modell, Muster, 
-nieren modeln, mustern. 

Facultas f Befähigung ; F. docendi B. 
zum Lehramt. 

Fadaise (fr) [-dähs-] Albernheit. 

Faden m auch Mass, f Garn ; seemänn. 
u. Bergbau = Klafter (s. d.) , auch 
Kubikmass für Holz. -Kreuz, -Netz 
n in Fernröhren etc. zur Erleichte- 
rung des Visierens. 

Faenza Stadt der ital. Prov. Ravenna 
am Amone, 14TEw., danach Fayence, 
Halbporzellan, vgl. Majolika. 

Fagott n ein Holzblaseinstrument. 

Fähnrich bis 1806 in Preusen jfingster 
Offizier der Kompagmie, jetzt Porte- 
pee-Y., Unteroffiziersrang, s. Portepee. 



Fähre (Fährboot), für d. Flussfibergang 
auf bestimmte Stellen beschränktes, 
durch Ruder, an der Kette (Seil- od. 
Ketten-Y.), oder im freien Wasser 
{freifahrende F.), od. durch Dampf 
(Dampf-Y.) bewegtes Transportfahr- 
zeug. 

Fährte Abdrücke der Tritte d. Hooh- 
u. Rehwildes, aus denen d. fährten- 
gerechte Jäger Geschlecht, Stück u. 
Alter erkennt. Die F. heia st warm, 
wenn sie den Hunden noch Witterg. 
giebt. Bei Hasen u. Raubtieren ist 
Spur = F. 

Fahrbach 1) Philipp, Tanzkomponist, 
1815/85 Wien. 2) Philipp, Tanzkom- 
ponist, 1843,94 Wien, Militärkapell- 
meister in Budapest. 

Fahrenheit Gabr. Dan., Chemik., 1686/ 
1736 Danzig, verbesserte Thermomet, 
Thermobaromet. u. Gewichtsaräomet. 

Fahrrad (Velociped), leicht, aber stark 
(Stahl) gebautes Fahrgerät, durch 
Kurbel od. Motor in Bewegung ge- 
setzt, zweiräderig (Bicykel), drei- 
räderig (Tricykel), letzteres auch für 
zwei Personen (Tandem). Wasser-F-, 
durch Räder bewegt, die mit kleinen 
Schaufeln besetzt sind. Urform des 
F-s die Draisine. Massenfabrikation 
zuerst (seit 1867) in Amerika. Mitt- 
lere Geschwindigk. d. niederen Zwei- 
rades 24 , des hohen 35 , des Motor- 
F-es 40 km in der Stunde. 

Faibl-e (fr) [fäb'l] adj. und n; -esse f 
Schwachh.. Schwäche, Eingenommen- 
heit wofür; Ohnmacht. 

Faidherbe [fäderb] Louis, 1818/89, Lille, 
Paris , franz. General , 70 u. 71 Be- 
fehlshaber der Nordarmee, 81 Groes- 
kanzler der Ehrenlegion, 

Fair (engl) [fehr] schön, angemessen, 
passend, ehrenhaft. 

Fairbai r nf fährbärn] Sir Williams, 1789/ 
1874, Kelso b. Farnham, engl. Ingen. 
Erbauer der 1. Eisenschiffe. 

Faiseur [fesöhr] m Macher. 

Fait [fäj n Thatsache. F. accompli 
[fätaccongpli] vollendete. 

Fäkalien pl (lt) = Exkremente. 

Faki(r) m muhamed. Derwisch, indian. 
Basser. 

Faksimil e n: -leren genaue Naeh- 

bild-ung, -en (von Handschriften). 
Faktage . . . (Post) Paketbestell . . . 
Fakt-ion / Partei, -isch thatsächlich. 
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-OT *n 1) Vervielfältiggszahl, etwas, 
wodurch ein Produkt erzeugt wird. 
2) Geschäfte-, Werkvorsteher, -orei / 
Handelaniederlassg., namentl. über- 
seeische, -otum n ein „Mach-alles a , 
dem man alles Qberlaest -um Be- 
gebenheit, That<8ache). -ur f 1) die 
Mache in Bezug auf Kunstwerke. 2) 
F., F-a Einkaufsrechnung. 
Fakult ät (s. Facultas) Gelehrtensunft 
auf Hochschulen, -ativ ins Belieben 
gestellt (Ggns. obligatorisch zwangs- 

Falb End. gb. 1838 in Steiermark, Erd- 
bebentheorie (a. Anziehg. d. flfissig. 
Erdinneren duroh Sonne u. Mond be- 
gründet) 1871. 

Falbe Pferd mit gelbl. Deckhaaren, 
schwarz. Schweif u. schwarz. Mahne. 

Falconer [fahkner] William engl. See- 
mann u. Naturschriftsteller, 1720/69 
Edinburgh. Fossile Höhlenfauna. 

Fal(c)kenstein s. Vogel 3. 

Falieri Marino I278/13ÖÖ, Doge v. Ve- 
nedig 1354, ab Verschwörer hinge- 
richtet. 

Falk 1) Joh. Dan. 1768/1826 Danzig, 
Weimar, Philanthrop u. Schriftstell. 
2) Adalb. gb. 1827 Metschkau (Schle- 
sien), 72—79 preuss. Kultusmin. (Kul- 
turkampf); seit 82 Ob.-Landesger.- 
Prasident in Hamm. 

Falkade (it) Pferdesprung mit ge- 
krümmten Hinterbeinen. 

Falkaune /' (lt i Feldschlange (4-5 pflknd. 
Geschütz). 

Falke 2 Brüd. aus Ratzeburg: 1) Joh. 
1823/76 , Histor., Archivar in Dresd. 
2) Jak. geb. 1825, Kultur- u. Kunst- 
historiker Wien. 

Falken pl Tagraubvögel; auch zur 
Jagd (Beize) abgerichtet. FaZk-ner, 
-enier m; -nerei, -onerie f. 
Falkenberg Ii Kreisst preuss. RegBez. 
Oppeln 2TEw. 2) (Faulquemont) St. 
Deutsch-Lothring. Kr. Bolchen ITEw. 
Falkenhayn Jul. Graf v., österr. Staats- 
mann, gb. 1829, erst Landeshauptm. 
t. Ob.-Osterreich, seit 79 Ackerbau- 
minister. 

Falkenorden (Orden der Wachsamkeit 
oder vom weissen Falken), 1732 von 
Herzog Ernst Aug. von Weimar ge- 
stiftet, 1815 von Karl Aug. erneuert, 
5 Klaas, u. Zivilverdienstkreus, Devise 
„Vigilando ascendimus u . 

Falkenstein a. Vogel 3. 

Falklandinseln [fahlkländ-] (Malou- 
inen) brit. Archipel i. Atlant Ozean, 
mit patagon. Fauna u. Flora, 12»/ f T. 



qkm., an 2TEw. Darunter am be- 
deutendsten <>st- u. Westfalkland, die 
der Falklandsund soheidet. Hptstadt 
Port Stanley. 

Fallbeil = Guillotine. 

Fällen fallen machen, auch (Ghem.) = 
pracipitieren, einen Körper aus einer 
Auflösung als Niederschlag ausBcheid. 

Fallibel (lt) dem Irrtum ausgesetzt 

Fall-ieren, -iment, -issement (-mang) 
n. 'it m zahlungsunfähig -werden, 
-keit, -er. 

Fallmaschine zur Demonstrierung der 
Gesetze des Falles (v. Atwood). 

Fallmerayer Phil. Jak., 1791/1861 bei 
Brixen, München; Reisender, Ge- 
schichtsschreiber. 

Fall reep n, -Treppe f vom Waaaer 
aus aufs Deok zu steigen. 

Fall-River T-fahl-J Hafenstadt i. Massa- 
chusetts, 74TEw. 

Fallschirm schirmartig aufgespanntes 
Gestell, mit starkem Taft fiberzogen, 
zum freien Herablassen (fQr Luft- 
schi ff er). 

Fals-a pl zu -um (s. d.). -ar(ius) m 
Falscher, -ett n Kopfstimme, Fistel, 
meieren, -ifikation f F&lach-en, 
-ung. 

FalStaff bei Shakespeare, aufschnei- 
derischer, feiger, lftderlioh er Diok- 
wanst voll Humor. 

Falster dan. Ostsee-Insel, Hauptstadt 
Nykjöping. 

Falsum n Fälschung, Betrug, s. Falsa. 

Falticeni (Foltisoheni), ruman. Stadt a. 
d. Moldau fib. 8TEw. 

Falun Hptstadt des schwed. F.- (Kop- 
parberg, d.h. Kupferberg-) Län (s. 
Dalurne), Berg-Bau, -Akad M 8T£w. 

Falzen in d. Buchbinderei d. Brechen 
d. Bogen, zum Teil duroh Maschine. 

Fama f Gerficht, Ruf (personificiert). 

Famili är ( ariter, -erement [are- 
mang]); -aritat /' Vertraulich, -keit. 
-8 f Gesamtheit der unter einem 
Hausvater stehenden Verwandten, 
Sipp-achaft, -e,. Geschlecht, auch als 
Abteilung, die Verwandtes umfasst, 
zumal natur geschichtlich. 

FamoS viel besprochen, ruhmvoll, 
prachtig. [nuensis. 

Famulus m Diener, Gehilfe 8. Ama- 

Fan-al m (8. Fanar) Schiffslaterne; 
Feuerzeichen ala Alarmsignal, ar n 
Leuchtturm, danaoh das grieoh. Quar- 
tier in Konatantinopel : F-ioten alt- 
edle Geschlechter aua Bysanz. 

Fanat-iker m; isch schwärmerisch 
Eifer-nd, -er. -isieren in Fanatia- 
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mos versetzen, -ismus m Schwärmer, 
(nam. Glaubens-) Eifer. | Takt. 

Fandango m Bpan. Nationaltans in > / 4 - 
Fanfar e f schmetterndes Tonstock, -on 
[ong] m Grossprahler, Eisenfresser. 

Fangschnur Schnurgeflecht 1) an der 
Kopfbedeckung d. Ulanen iL Husaren 
cum Verhindern des Herabfallens u. 
zum Zierat. 2) im deutschen Heere 
über d. Brust als dchiessauszeichng. 

Fant (v. lat. in f ans, Kind) leichtfer- 
tiger Mensch. 

Fantaisie (fr) [fangtäeih] Fantasia 
(it), Fantasie Musikstück in freier 

Fanti pl Negervoik in Guinea. [Form. 

Faraday [-deh] Mich. 1791/1867 b. Lon- 
don, Humptoncourt, her. engl. Chem. 
und Physiker, Induktionselektrioitat 
(Faradismus). 

Farandole [-rangdoll] (Farandoule), 
Tans der Provencalen im 6 / 8 -Takt. 

Farbenblindheit / Mangel des Unter- 
scheidungs - Vermögens für Farben, 
Achromatopsie. -endruck m farbiger 
od. Buntdruck durch die Buchdruck- 
presse, -entehre f Chromatik. -ig 
im Gegensatz zu einfach od. zu weiss 
u. schwarz; zu weiss namentl. auch 
in Bezug auf die Menschenrassen, 
-pflanzen pl zum Färben, i. d. Far- 
berei dienend, vgl. -Stoffe Pigmente. 

Farc-e(fr) [farss'] / 1) EleischfüllseL 2) 
Posse, -eur löhr] tn Possenreisser. 
-leren mit Farce füllen, vollstopfen. 

Farewell [fehr-] (.lebe wohl-) 1) süd- 
östl. Spitze Grönlands. 2) KWSpitze 
der Südinsel von Neuseeland. 

Farin m, F., F. -Zucker als Puder oder 
Mehl in den Handel kommend. 

Farlna Joh. Maria, 1685/1766, Domo 
d'Ossola, Köln, Erfinder d. Köln. Wass. 

Farinelli Carlo, 1705/82 Neapel, Bo- 
logna, Kastrat, Sanger, Günstling u. 
Minister des Königs Philipp V. von 
Spanien (urspr. Brosohi). 

Farinl Luigi Carlo, 1812/66 Bussi (Ro- 
magna), bei Genua, ital. Staatsmann 
(wiederh. Minister, + geisteskrank). 

Farm f Pachtgut, Meierei, Landbesitz 
(in N.-Amerika). -er m Farmbesitzer. 

Farne (Farren, Karren kräut er, Filices), 
Pflanzenfamilie d. Kryptogamen, pe- 
rennierende Pflanzen mit kriechend. 
Wurzelstock od. aufrechtem, zierlich 
gefiedertem Stamme. 

Farnese florentin. Fürstenhaus, daraus 
besond. Alessandro F. 1468/1549, als 
Papst (1534-49) Paul III. Der F- 
sche Palast in Rom mit vielen Kunst- 
werken, von denen viele nach dem 



Aussterben der Familie (1731) nach 
Neapel kamen, so der F-sche Stier 
(s. Apollonius 3) u. der F-sche Her- 
kules (s. Glykon). 

Faro 1) tn (ital. s. Pharus) Leuchtturm, 
dazu: F. dt Messina Meerenge zw. 
Süd ital. u. Sicil. nach dem Capo di 
Faro , der NO.-Spitze Siciliens mit 
einem Leuchtturm ; auch Y-Wein v. 
dort. 2) n : a) Art Hasardspiel, Pha- 
r(a)o. b) Art belgisches Bier. 

Farber pl „ Schafinseln u , d&n. Insel- 
gruppe, zwischen Schottld. u. Island. 

Farraout David Glasgow, nordamerik. 
Admiral, 1801/70 Staat Tennessee, 
Portsmouth, forcierte 1864 die Mis- 
sissippimündung u. die Mobile-Bai. 

Farre [farr] Jean Jos. Frederio Adolphe, 
frz. General, 1816/87 Valence (Dep. 
Dröme), Paris; 70 (Befehlshaber der 
Nordarmee, 27. Nov. bei Amiens be- 
siegt, 80/82 Kriegsminister. 

Fars, -istan, pers. Prov. (d. alte Persis) 
am Persischen Meerbusen, lSSTqkm, 
V, Mill. Ew. 

Fasan m Phasianus d. i. Vogel vom 
Fluss Phasis in Kolchis , Gattung 
Hühnervögel, bei uns in F-engärten, 
F-erien. 

Fasces pl Rutenbündel mit Beilen, im 
alten Rom den höchsten Obrigkeiten 
von den Liktoren vorgetragen. 

Faschine f 8trauchbftndel bei Wasser- 
bauten, Befestigung etc. 

Faschinen-Messer Hauwerkzeug mit 
Holzgriff. Auch Seitengewehr. 

Fasching m Karneval. 

Fascikel »< (Akten-) Bündel, Heft 

Fascin-ation /Vieren Bezauber-ung,-n. 

Fashion [fehsch'n] f\ able f-äbrj 
Mod-e, -isch, fein (wienerisch fesch). 

Fassade (fr) = Facade, Aussenseite. 

Fa-SSion (lt) Bekenntnis, Angabe des 
Vermögens, der Einnahme. -Heren 
dies thun. 

Fastage (Fustage) Warenverpackungs- 
material u. Kosten dafür. 

Fasten Enthaltung v. Nahrungsmitteln 
wahrend einer gewissen Zeit, als 
Tugendübung od. Andachtsmittel od. 
Vorbereitung zu Thaten od. als Zei- 
chen der Trauer; bei wilden Völkern 
(Indianern etc.) auch Mittel zur Er- 
langung von Visionen. In der kath. 
Kirche: 40 Tage vor Ostern, in der 
Adventsseit u. an den 4 Quatember- 
tagen Befreing. v. F. durch F-dispense. 

Fastenrath Joh. in Köln , geb. 1829 
Remscheid, Vermittler spanischer u. 
deutscher Litteratur. 
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Fast-i (-6fl) pl altrömischer Kalender. I 

Fastnacht / Tag (Zeit) vor Ascher- 
mittwoch (Fasching): F.-Spiele, dram. 
Schwanke. 

Fat-a 'Schicksale, s. •um: F. (Fee) 
M organa Luftspiegelung", Kimmung*, 
-al verhängnisv., unangenehm, -alls- 
mus m, -allst m Verhängnis-glaube, 
glaubiger. - alitat f MiBsgeschick. 

Fatig-ant ; (u)e f\ (u)ieren Ermüd- 
end ; -ung ; -en. 

Fatum n Verhängnis, Schicksal. 

Faubourg [fobur] m Vorstadt. 

Faucilles, MontS [mong- fossibj] (Si- 
chelberge) Bergrücken in Frankreich 
zwisoh. Vogeeen u. dem Plateau von 
Langres, 5 bis 600 m. 

Faul-fieber Fieber, bei dem das Blut 
durch Fäulniskeime zersetzt wird. 
•Krankheit = Faule. 

Faulhorn n aussichtreicher Gipfel der 
Berner Alpen südl. vom Brienser-See. 

Fäulnis f Zersetz?, organ. Stoffe, ver- 
ursacht durch 8paltpüze (s. Bacillus); 
in Krankheiten (z. B. Faulfieber). Bei 
Wunden F. -widrige Mittel, s. Anti- 
septioum, vgl. Lister. 

Faultier n Gattg. schwerfälliger zahn- 
lÜckig.Saugetiere, s. Ai, Megatherium. 

Faun-(us) m; -isch bookfflssig. Wald- 
gott, tierisch lüstern etc., vgl. Satyr, 
-af Tierwelt feines Gebiets) vgl.Fiora. 

Faure Felix geb. 31. Jan. 1841 Havre, 
an Stelle v. Casimir Parier (s. d.), der 
Mitte Januar 95 demissionierte, als 
Präsideat der franz. Bepublik. 

Fausse alarme (fr) ffohss alarm] blin- 
der Lärm. F. braie [bräh] Nieder- 
wall, früher dem HauptwaU von Fe- 
stungen vorgelagerter niedriger Wall; 
F. COUChe [kusch] Fehlgeburt. F. 
Qorge [gorsch] falscher Busen. 

Faust Dr. Joh., sagenhafter Schwarz- 
künstler, vermischt mit Gutenbergs 
(e. d.) Gehilf. Fuet, Held eines Volks- 
buchs (1587), eines engt Dramas von 
Marlowe (um 1590), eines deutschen 
Puppenspiels (nm 1650) u. vieler 
Dichtungen: Goethes F. 

Fäustel m bergmännischer Schlägel. 

Faustin I. Soulonque 1787/1867 Keger- 
sklave auf Haiti, dort 1847 Präsident 
der Republik, 50 Kaiser, der 59 ab- 
danken musste. 

Faust-kampf gymnastische Übung, im ; 
Altertum bei Griechen (Pygme) und 
Römern (Pugilatus), jetzt in Eng- 
land (Boxen), -recht Gewaltrecht im 
Mittelalter, besond. im Interregnum. , 

Fäustle Joh. von , 1828/87 Augsburg, | 



München, bayr. Staatsmann, seit 1871 
Justizminister. 

Faute de mieux (fohtdmiö] in Er- 
mangelung von Besserem , vorläufig. 

Fauteuil [fotölj] m Lehnsessel. 

Fauxpas (fr) [fopa] Missgriff. 

Faveur (fr) f-wör] Gunst. 

Favorit ♦» Günstling, Liebling, -e, 
•in (begünstigte) Geliebte v. Fürsten. 

Favre [faw'r] Jules 1809/80 Lyon, Ver- 
sailles, franz. Staatsmann, widerriet 
70 den Krieg gegen Deutschland« 
schloss 71 d. Frankfurter Fried, ab. 

Fawcett [fahssett] Henry 1838/84 8a- 
lisbury, Cambridge, engl. General- 
postmeister (80). 

Fayence T-jangss] s. Faenza. 

Fe (Chemie) Zeichen für Eisen. 

Febril (lt) fieberhaft 

Februar m 2. Monat des Jahres (28, in 
Schaltjahren 29 Tage) F. -Revolution 
in Paris (24. Febr. 1848 Sturz Louis 
Philipps, franz. Republik). 

Fe* camp [kang] Hafenstadt franz. Dep. 
Niederseine, am F. und am Kanal, 
üb. ISTEw., Seebad, Likör. 

Fechner Gust. Theod., 1801/87 b. Mus- 
kau, Leipzig, Physik., Psychophysik., 
vielseit Schriftsteller, besond. auch 
Humorist. 

Fechtkunst regelrechte Handhabung u. 
Lehre von der Handhabung d. blan- 
ken Waffe. Hiebfechten mit Schlä- 
gern, Stossf echten mit Florett, Ba- 
jonett. Abstand der Kämpfer: Men- 
sur; Körperstellung: Auslage; An- 
griff: Ausfall; Rückzug des rechten 
Fusses: Retirade; Abwehr: Parade; 
mangelhafte Deckung: BlÖsse; Hiebe 
od. Stesse zur Täuschung: Finten. 

Fecit (lt) «hat's gemacht" nach Namen 
auf Kunstwerken, abgekürzt: fec. 

Feder f der leichte elastische Körper 
des Vogelkleides, z. Schmuck, Betten, 
Schreiben (auch der Ersatz, s. Stahl- 
F.) ; etwas Ahnliches, nam. nach der 
F.-Kraft (s. Elasticität) etwas mit 
aufhörendem Druck in die ursprüngl. 
Lage Zurückschnellendes, vielfach in 
technischen Anwendungen. 

Fee f höheres weibl. Wesen von über- 
irdischer Macht (vgl. Fata). -rie f 
Ausstattungsstück m. Zauberverwand- 
lungen. 

Fegfeuer n Purgatoriwn Leuterungs- 
feuer der noch nicht zur Seligkeit 
genügend vollendet. Abgeschiedenen. 

Fehde f (sur Bitterzeit) erklärte Feind- 
schaft, Streit. 

Fehm f F.- (mittelalterl.) Freigericht. 
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Fehmarn (Fehmarn) prenss. Ostseeinsel, 
176 qkm., an lOTEw. Hptst. Borg. 
1864 Übergang der Preussen. 

Fehn-kolonien in Ostfriesland schon 
um 1663 angelegte Kolonien zur Fehn- 
knltnr (■. d.). -kllltlir holland. Moor- 
kultur ; Abtorfen, Anlegen von Kanä- 
len, Aufschüttung r. Sand, Düngung- . 

Fehrbellin St. im prenss. Reg.Bez. Pots- 
dam, Kreis Osthavelland, an 2TEw. 
1675 Sieg des Gr. Kurfürsten Über 
die Schweden. 

Fejerwary Gesa, Freiherr v., geb. 1833 
Josephstadt, 84 ungar. Landesvertei- 
digungsminister. 

Feigenbaum (Ficus) Moraceen; über 300 
meist tropische Arten. Strauch und 
Baum. 

Feistritz 1) 1. Nebennuss der Sau, in 
Krain. 2) l.Nebenfl. d. Raab, 112 km 1. 

Feld -barg 1) d. höchste Berg i. Schwarz- 
wald, 1494 m. 2) Or 088er F., der 
höchste Berg i. Taunus 881 m ; Kleiner 
F. ebenda, 827 m. 3) Ort i. Mecklen- 
burg-Strelits, üb. ITEw. -diakonen 
Geistliche als freiwilligo Kranken- 
pfleger im Felde (seit 1866). -eisen- 
bahn (fliegende Bahn) für gelegent- 
liche Zwecke der Landwirtschaft u. 
des Kriegswesens hergestellte, meist 
sohmalspurige (0*— 0* m) Bahn ohne 
Unterbau. -gendarmerie Heeres- 
polizei, hauptsächlich im Rücken der 
Armee, -geschrei Erkennungszeich. 
im Kriege. Meist Losung u. F. ein 
Begriffswort u. ein Name, z. B. „Helm- 
spitze" — «Fritz*. -Hauptmann bei 
Landsknechten oberster Befehl shaber 
des Regiments od. auch des Heeres. 
•Jäger 1) in der prenss. Armee .rei- 
tendes F. -Korps" aus Forsteleven im 
Offiziersrang zu Kurierdiensten im 
Krieg u. Frieden. 2) auch = Gend- 
arm, -lazarett den grösseren Armee- 
verbänden, Korps od. Di Visionen, beige- 
geben. In Deutschland je 12 F-e auf 
1 Korps, -marschall (General -F.), 
höchste militärische Würde. F.- Lieu- 
tenant in Österreich = der deutsche 
Generallieuten. messer (Geometer, 
Landmesser) geprüfte, den Provinzial- 
regierungen unterstellte Ingenieure, 
-post zur freien Brief- u. Paketbe- 
förderung im Kriege, der Landespost- 
verwaltung u. den Truppenbefehls- 
habern untergeordnet. -prediger 
Militargelstlicher (katholisch: Feld- 
kaplan); Feldpropst (Feldvikar) Vor- 
gesetzter derselben, -scher früher 
Militärarzt In Russland Lazarett- 



Ferdinand 

gehilf«, -schlänge (Kolubrine) langes 
Feldgesohütz des 15. bis 18. Jahrh., 
häufig 20pfündig. -Stecher (Krim- 
Stecher) achromat. Tasohenfernrohr 
mit 20-30fach. Vergrösserg. -wache 
Glied der Vorposten, von dem Posten 
gegeben u Patrouillen entsandt wer- 
den, -webel (-waibel) erster Unter- 
offizier der Kompagnie, zur Regelung 
des, inneren Dienstes nach Anordng. 
des Hauptmanns. Fice-F. in Deutsch- 
land Portepee-Unteroffizier tur Unter- 
stützung od. zum Ersatz des F-s. F.- 
Lieutenant in d. deutsch. Armee ver- 
abschiedete Unteroffiziere von vor- 
züglicher Führung behufs Verwendg. 
in Sekondelieutenantsstellen i. Kriegs- 
fall, -zeugmeister höchst. Befehls- 
haber der Artillerie; in Österreich 
dem General der Infanterie oder Ka- 
vallerie entsprechend. 
Fella(c)h tn Ackerbauer in Ägypten. 
Fei I ata (Fulbe) grosses mohammedan. 
Negervolk in NWAfrika, zw. Atlant. 
Meer u. Fluss Schari; 4 Hauptgrup- 
pen. Spraohe: Fulfulde. Sie bilden 
mehrere Staaten (Königreiche)], zu- 
sammen ca. 820T. qkm., 8 Miil. Ew. 
Fellow (engl) f-o] m Genoss, Mitglied; 

nam. a. Hochschul. Stipendiengenoss. 
Felonie f Verbrechen gegen die Lehns- 
treue. 

Felsenmeer Name verschiedener mas- 
siger Anhäufungen grosser Felsblöcke; 
Harz etc. 

Fem 8. Fehm. -in in etc.: weiblich. 
Fenchel gem. (Foeniculum officinale L.), 
Umbelliferen ; Arzneimittel, Würz- 
kraut, im Grossen kultiviert; Samen 
Hausmittel, Küchengewürz. Enthalt 
ätherische Öle, F.-Öl; dieses in F.- 
Wasser : Augenerfrischungsmittel. 
Fenelon [-long] 1651/1715 Schlose F. 
(Dordogne). Cambray , Erzieher von 
Ludwigs XIV. Enkeln, Erzbischof v. 
Cambray, ber. Kanzelredn. u. Schrift- 
steller. „T616maque Ä . 
Fen-ier tn -isch für Irlands Unab- 
hängigkeit agitierende Partei (auch 
in Amerika). 
Fenn wasserreiches Moor. 
Feod-or s. Iwan 2. -osia, Kaffa Hafen- 
stadt des russ. Gouv. Taurien in d. 
Krim. 

Ferdinand 1) deutsche Kaiser: a) L 
1556—64, geb. 1503 zu Alcala (Spa- 
nien), jüngerer Bruder u. Nachfolger 
Karls V. b) II. 1619-37, geb. 1578 
in Graz. Dreissigjahr. Krieg c) III. 
1637—57, 8ohn u. Nachfolger von b. 
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geb. 1608 in Graz, beeod. d. 30j&hr. 
Krieg. 2) F. I. Kais. v. österr. 1835/ 
48, geb. 1798 Wien , dankte 1848 zu 
gunsten seines Neffen, des jetz. Kais. 
Franz Joseph, ab. 3) Könige v. Span., 
nam. F. Y. , der Katholische 1479— 
1516 (8. Aragonien). 4) F. II. König 
beider Sicilien 1830-59, Be Bomba 
genannt , weil er 1848 Neapel bom- 
bardieren liess , Vater des deposse- 
di orten letzt. Königs Franz II. 5) F. 
H., König y. Portugal, 1816/85 Wien, 
Lissab., 36 Gemahl der König. Maria 
II. da Gloria u. nach ihrem Tod 58— 
55 Regent för ihren Sohn Pedro (V. 
als König). 6) Prinz F. von Koburg, 
mütterlicherseits Enkel Louis Phi- 
lipps, geb. 1861, von der bulgar. So- 
branje 87 zum Fürst, v. Bulgarien ge- 
wählt (s.Alexander 6; vgl. Stambulow. 

Fere [fahr] 1) La F., Stadt u. Festung 
frz. Dep. Aiene, a. Oise u. Serre, üb. 
5TEw. 2) F. Champenoise [schang- 
p'noahs'J Stadt frz. Dep. Marne, 2T. 
Ew., 1814 Niederlage Marmonts. 8) 
V-en-Tardenois [-ang tardenoa] Ort 
frz. Dep. Aisne, nahe 2TEw. 

Ferien pl Zeit des Feierns in Schulen, 
Gericht etc.: F. -Kolonien als Sommer- 
Pflege für schwachL Kinder in den F. 

Ferm (fr) fest, sicher. 

Ferman m (Firman) Erlass des Sultans. 

Fermate f (Mus.) Haltzeichen ~ od. 0 

Ferment n, -atlen f Garang, -sstoff. 

Fermor Wilhelm Graf russ. General, 
1704/71 Pleskow, Nitau, verlor die 
8chlacht bei Zorndorf geg. Friedrich 
d. Gr. (1758). 

Fernambuc-o , (Pernambuco) , östliche 
Kastenprovinz Brasiliens u. Hauptst. 
(auch: Recife) 190TEw. F. (od. Rot-) 
Holz. 

Fernando Po span. Insel im Golf von 
Guinea, WAfrika, 2T. qkm., 25TEw., 
gebirgig (Clarence Pik 3500 m); deut- 
sche Eohlenstation. 

Fern-Glas, -Rohr n Teleskop, optische 
Vorrichtung zur Yergrösserg. u. Ver- 
deutlichung entfernter Gegenstande. 
-Sichtigkeit f Weit-, (Gegens. Kurz-) 
8., Presbyopie, Hyper(metr)opie,Fehler 
des Auges. -Sprecher m Telephon, 
Apparat zur Fortpflanzung von Tönen 
mittels des galvanischen Stromes. 

Ferrar a ital. Prov. in d. Emilia, Hpt.- 
itadt an einem Arm des Po, 29TEw., 
Erzbistum, Universit., Ariosts Wohn- 
haus, Tassos Kerker. 

Ferrari 1) Gaudenzio, bed. ital. Maler, 
1484/1549 Valduccia, Mailand. 2) Lo- 



doviko, Mathematiker, 1522/65 Bo- 
logna, Prof . daselbst ; fand die Glei- 
chungen 4. Grades. 3) Giuseppe, Ge- 
schichtsschreiber u. Philosoph, 1812/ 
76 Malland, Rom; 60 Mitglied des it 
Parlamentes; Freidenker u. republik. 
Politiker. 4) Paolo, ital. Lustspiel- 
dichter, 1822/89 Modena, Mailand. Da- 
selbst Prof. der Geschichte. 

Ferneres [ferriähr] frz. Dorf östl. von 
Paris, an IT Ew. Schloss Rothschilds. 
19. Sept. bis 16. Okt. 70 Hauptquartier 
König Wilhelms I. 

Ferro die westlichste kanar. Insel als 
Grenze der alten u. neuen Welt als 
Scheidepkt, der östl. u. westl. Lange 
(8. d.) für den 1. Meridian (s. d.) ge- 
wählt. 

Ferrocy an-eisen Berliner od. Preuss.- 
ßlau. -kaliums.Blutlaugensalz (gelb). 

Ferro I feste span. Seest. u. Kriegshafen 
am Atlant. Meer (Bucht v. F.) 26TEw. 

Ferron [-öng] Theophile, 1830/94 Lyon, 
87—88 franz. Kriegsminist., schreitet 
entschieden gegen Boulanger (s. d.) 
ein, 89 Kommandeur des 18. Korps 
in Bordeaux. 

Ferry Jul. 1882/93 St. Die, Paris, frz. 
Staatsmann, wiederh. Minist. Krieg 
mit China um Tonkin («der Tonkinese") 
tritt 85 zurück; 93 Senatspr&sident. 

Ferse (Calx) 1) Haoke, hinterer Teil 
des Fasses. 1) Weibliches Kalb. 

Ferstel Heinr. Ritt, v., 1828/83 Wien, 
berühmter Architekt. 

Fertil (lt) fruchtbar; Subst. ität 

Fes (Fez) 1) nördl. Sultanat d. Kaiser- 
reichs Marokko (s. d.) u. Hauptst. an 
150TEw. 2) (nach 1) orientaL schirm- 
lose rote Kopfbedeokung mit blauer 
Quaste. 

Fes(s)an (Fezzan) südl. Provinz der 
türk. Regentschaft Tripolis, Hauptst 
Mursuk. 

Fesselballon (fr.: ballon captif) an 
einem Seil befestigter Ballon. 

FestetitS Graf Tassilo , Mitglied des 
ungarischen Abgeordnetenhauses. 

Festina lente! (lt) Eile mit Weile! 

Festivität (lt) Fest(liohkeit). 

Feston [-öng] m Blumengewinde, -nle- 
ren damit schmücken. 

Fes tum (lt) Fest, Feiertag. 

F6te (fr) [fahtj Fest, Feiertag. 

FetiS Franc. 1784/1871 Möns. Brüssel, 
muaik. Schriftsteller u. Komponist. 

Fetisch w ein sinnlicher ird. Gegen- 
stand abgöttisch. Verehrg., F.-ümu«, 
F.-Dienst. 

Feuchtersieben Ernst Frhr. v.,Schrlft- 

10 
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steiler und Philosoph, 1806/49 Wien. 
Verf. «Zur Diätetik der Seele-, „Ge- 
dichte*. 

Feud al aufs Lehnwesen begründet; 
für Adels Vorrechte kämpfend, -um n 
Lehen etc. 

Feuerbach Ritter ▼., 1) Paul Joh. 1775/ 
1833 Jena, Frankf. a/M. ber. Krimi- 
nalist 2) Ldw. Andr. 1804/72 Landa- 
rm t, bei Nürnberg, Sohn v.l. radikal. 
Philos. 3) Ans, 1829/80, Speier, Ve- 
nedig, Neffe Ton 2, boruhmter Maler. 

Feuer-Iand Name der Ins.-Gruppe an 
der S.-Spitze Amerikas. -Meteor n 
feur. Lufter scheinung , Leuchtkugel 
etc., vgl Sternschnuppe; -Schiff, ver- 
ankertes z. Leuchtf. (auch= Brander); 
-Schloss an F.-Gewehr. -Schwamm, 
-Zunder Polyporus fomentarius. -spei- 
ender Berg Vulkan. -Stahl zum 
Anschlag, v. F. am F.-Stein (a. Flint). 
-Turm Leuoht-T , -Versicherung s. 
Assekuranz (ggn.F.- Schaden). -Wehr 
Löschmannsch. -Werk(er) , Pyro- 
technik(er), zu Kriegszwecken od. zur 
Augenlust - Zeug Vorrichtung Feuer 
anzumachen. 

Feuillet [föjeh] Oct., 1812/90, St. LÖ, 
Paria , franz. Schriftst., seit 62 Mit- 
glied der Akademie. 

Feuilleton rföj'tdng] n d. nichtpolitische 
Teil einer polit. Zeitung (unter dem 
Strich), der Unterhaltung, Plauderei 
gewidmet. 

Feydeau ffädoh] Erneste, frz. Schrift- 
steller, 1821/78 Paris ; Romane, Lust- 
spiele etc. 

Fez: -zan s. Fes, -san. 

Fiaker Mietwagen, benannt nach dem 
hl. Fiacrius, dessen Bild an einem 
Pariser Gasthaus angebracht war, 
wo diese Wagen hielten. 

Fiale f gotisches Spitztftrmchen. 

Fiasko n (Bahnen-) Misserfolg. 

Fiat justitia, pereat mundus (lt) Ge- | 
rechtigkeit walte, mag auch die Welt 
zu Grunde gehen. 

Fibel f (lt) erstes Lesebuch, Abc-Buch. 

Fibern (Fasern) fadenartige Bestand- 
teile, tierischer u. pflanzl. Gewebe. 

Fibrin n (Blut-)Faserstoff. 

Fibula f Schnalle, Brosche. 

ficellleren (fr) drahten, schnüren (Soda- 
wasserflaschen). 

Fichte Joh. Gottl . 1762/1814 Rammenau. 
Berlin, berühmt. Philo», u. (s. „Reden 
an die deutsche Nation" 180S) mutig. 
Patriot. 8ein Sohn Imman. Herrn, (v.), 
1796/1879 Jena, Stuttgart, gleichfalls 
Philosoph. 



Fichtel-Berg im Erzgeb., der höchste 
Punkt d. Königreichs Sachsen. -Ge- 
birge i. d. NO.-Ecke Bayerns: Quellen 
des Mains, der thuring. Saale, Ege: 
u. Naab. [tuen für Dam» 

Fichu [-schfl] n 3eckig. Hals- u . Busen- 

Fidälgo (portug.) m = Hidalgo (spaju 
Edelmann. 

FideikommlsS n Erbschaft, worüber d 
Erblasser für alle folgenden Gene 
rationen verlugt , Familienstift(ung). 
Trenhands-, unveräusserl.Stamm-Gnt. 

FidejUSSiO (lt) Bürgschaft. 

Fidel (lt) heiter, lustig. Subst.: -ität. 

Fidel issimus (lt) Allergetreuester, Titel 
des Königs von Portugal. 

FidSChi-lnsel n ( Viti-I.) brit.InselgTuppe : 
Ozeanien, 154 Eilande, Viti- iL. Vana 
Levu die, grössten; 20T. qkm., 125T 
Ew. Hauptst. Suwa (Viti-Levu). 

Fieber n Krankheitszustand, Steigerg. 
des Verbrennungsprocesses i. Körper, 
Körperwärme ftb. 38° C, im engeren 
Sinn = Kaltes- (od. Wechseln) F.; s. 
China 1. 

Fielding Henry, 1707/54 Somersetshire, 
Lissabon, berühmter engl. Roman- 
schriftsteller. 

Fierant (it) Markt-besucher, -fahret. 

Fiesco Giov.. Graf v. Lavagna 1524/47 
Genua , Verschwörer zum Sturz des 
Doria (s. d.) 

FieSOle Fra Giovanni da (d. i. Bruder 
Johannes [im Kapuzienerklost.] t. F.) 
1387/1454 Vicchio, Rom, einer d. Er- 
neurer der Malerei in Italien. 

Fif e [feif] 1) Alexander William George 
Duff, Earl Macduff, Herzog v., libe- 
raler engl. Politiker, geb. 1849, war 
77—79 Mitgl. des Unterhauses, ver- 
mählte sich 89 mit Louise Dagmar, 
ältester Tochter des Prinzen v. Wales. 
2) schott. Grafschaft an der Nordsee, 
1329 qkm., 187TEw., Hptst. Cupar. 

Figaro der „Barbier von Sevilla"; 8. 
Beaumarchais. 

Figueras [-ge-] Stadt der span. Pro?. 
Gerona mit der Citadelle Castülo dt 
San Fernando, Hptschlfissel Spaniens 
auf der Pyrenäenseite 12TEw. 

Figuränt(in) (Theater) stumme Person, 
Statist(in). 

Fiktion (lt) Erdichtung, Annahme. 

Filanda (it) = Seidenspinnerei. 

Filet [-eh] n 1) Netzgestrick. 2) Len- 
den-, Mürbebraten, Zimmer (b. Wild). 

Fllial ; -e /"Tochter- Anstalt (s. B. -Kirche 
etc.) Zweiggeschäft. 

Filieren (fr) ausspinnen, einen Ton aus- 
halten, abziehen (fortgehen). 
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Filigran n Drahtgittergeflecht als zier- 
licher Schmuck; Wasserzeichen (Im 
Papier.) 

Filius (lt) Sohn ; F. Sancti Petri päpst- 
licher Ehrentitel f. Fürsten ; F. ante 
patrem Herbstzeitlose (Colchicum). 

FilOU [-In] m Spitzbube, Ganner. 

Ffl-ter, -rum n; -rieren Seih-er; -en, 
nun Trennen einer Flüssigkeit von 
darin enthaltenen festen Teilen. 

Filz m 1) durcheinander gewirrte n. un- 
auflöslich verbünd. Haare etc. nam. 
bei Hntmaohern. 2) zäher Geiz(hals). 

Final, -0 n das Ende bildend ; solches 
Tonstück alsAbsohluss eines grösseren 
Ganzen (Aktschluss in Opern etc.). 

Finanz f; F-en: Einkünfte, Vermögen, 
zunächst staatlich. Genossenschaften ; 
Staate- eto. Haushalt; Y.-Etat; -Mi- 
nister; -Mann Financier, [-angssjeh] 
Geld- (gesohäfts) -mann, teil auf d. 
Finanz bez&glich. 

Finck s. Daun. 

Finck v. Finckenstein Karl Wilhelm, 
Graf 1714/1800, seit 1749 Kabinetts- 1 
minister Friedrich d. Gr., dessen ver- 
trauter Hat. 

Findelhaus n Anstalt zur Aufnahme 
H. Erziehung ausgesetzter Kinder zur 
Verhinderung 1 des Kindermordes. 

Fln de 8i6Cle (fr) [f&ng de ssjäklj Jahr- 
hunderts Ende, Midi. Ausdruck für 
faule dem Untergang geweihte Zu- 
stände der Gegenwart. 

Findling s. erratisch. 

Fine (it) Ende. 

Flnes herbes (fr) [flhnserb] Kräuter- 
gemisoh aus Estragon, Petersilie, Ker- 
bel, Sohnittlauch, Champignons ; Kü- 
chengewflrz. 

Finesse f Feinheit, Schlauheit, Kniff. ] 

Fingal Vater Ossians (s. d.) : Y-u- Höhle 
Basaltgrotte auf d. Hebridenins.Staffa. 

Hngertier (Aye-Aye, Chiromys mada- 
gascariensis) Halbaffen, träges Naoht- 
tier auf Madagaskar, 45 cm 1. 

Fingieren erdichten. 

Finis Poloniae! Polens Ende! Kos- 
cinssko fälschl. zugeschriebener Aus- 
ruf (Schlacht bei Maoiejowice 1794). 

Finis tere [-tähr] westlichstes Depart. 
Frankreichs (in der Niederbretagne) 
Hptst Quimker. -terre NW.-8pitze 
Spaniens. 

Finken (Fringillidae) Sperlingsartige : 
Sippen der Ammern, Kreuzschnäbel, 
Gimpel, Girlitze, Kernbeisser, Zeisige, 
Hänflinge, Edelfinken u. Spatzen ; meist 
Körnerfresser, liebl. Sänger, bes. Edel- 
fink jl Zeisige, n. vorwiegend Stand- 



vögel bei uns, auoh Buoh- u. Berg- 
fink, Zugvögel. 

Flnlay [-leh] Georg, 1800/75 Glasgow, 
Athen, engl. Philhellene u. Historik. 
Griechenlands. 

Flnn-e 1) f a) Flosse b. Schwimmtieren : 
F.- Fisch, - Wal, Gattung Walfische, 
b) = Akne, o) Art Blasen wurm in 
(finnigen) Schweinen, s. Bandwurm, 
d) Höhenzug im preuss. Reg. Bez. 
Merseburg. 2) m F-en (In d. eigenen 
Sprache : Suomalai- nen, pl -set; rase. 
Tschud , -en) ein altaischer Volks- 
stamm, besond. in Fin(n)land. -i s c h : 
auf Finnland u. die Finnen bezfigl. : 
F e (od. 8uomi-) Sprache, Litter atur 
(s. Kaiewala). F-e Kriege (1788—90; 
1808—09) zw. Schweden u. Russld., 
die dies schliessl. in den Besitz von 

Finnland setzten, -ischer Meerbusen 

Busen der Ostsee, zw. Esthland und 
Finnland, 370 km L, 50-110 km breit, 
-land russisch. Grossffir8tentum mit 9 
Gouvernements, 374T.qkm, üb. 2Mill. 
Ew., Hauptst. Helsingfors. -marken 
nördlichstes Amt Norwegens, 47T. 
qkm, 29TEw., meist Lappen, Hauptst. 
Hammerfest. 

Finow 1. Nebenflues der Oder in Bran- 
denburg, 45 km 1. F.-Kanal zwisch. 
Havel u. Oder, 70 km L 

Finsteraarhorn m höchster Berg der 
Berner Alpen. 

Finstermünz befest. Engpass auf der 
Alpenstr. aus d. Engadin nach Tirol 
1137 m. 

Finsterwalde Stadt preuss. Reg.Bez. 
Frankfurt, Kr. Luckau, 9TEw., Braun- 
kohlen. 

Finte (it) Ausflucht; beim Fochten 
Scheinangriff zur Täuschung. 

Fiorelli Gins. geb. 1823 Neapel, Leiter 
der pom phänischen Ausgrabungen. 

Fioritur f Koloratur. 

Firdusi 939/1020 bei Tus (Khorasan). 
pers. Dichter am Hof d. Sultan Mah- 
mud von Ghasna, Yerfass. des gross. 
Epos Schahnameh (Königs buch). 

Firenze (it) = Florenz. 

Firlefanz Art ländl. Tanz, dann alber- 
nes Beginnen, Trödelei. 

Firm (lt) fest, sicher, -ität Festigkeit, 
Ausdauer. 

Firma (lt) Name, unter dem ein Kauf- 
mann Geschäfte betreibt und Unter- 
schrift leistet; muss b. Amtsgericht, 
in deBöen Bezirk das Geschäft sich 
befindet, angemeldet werden. Bei 
Aktiengesellschaften muss der Gegen- 
stand d. Unternehmens bezeiohn. sein. 

10* 
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Firmament n Himmelsgewölbe. 

FIrme(l)n bei d. Katholik, unter Hand- 
auflegung mit dem Chrisam salbend 
einsegnen, wobei d. Firmling unterm 
Beistand eines Firmpaten einen Firm- 
namen empfängt , Tgl. konfirmieren. 

Firmian Leopold Anton Graf t., Erz- 
bischof Ton Salzburg, 1679/1744; ver- 
trieb im Winter 1781/82 80000 Pro- 
testanten. 

Firn nicht heurig, vorjahrig, alt, z. B. 
F-(e)-Wein ; -Schnee od. F., auch F., 
F-«(r), mit F. -Schnee bedeckt. Berg- 
(gipfel) 8. Oletscher. 

Firnis m schnell trooknende einen 
glänzend. Überzug bildende Flüssig- 
keit: öl- u. Lack- F. 

Flrtt m Berggipfel, Dachkante. 

Firth [förss] in Schottland Bezeichng. 
für die tief ins Land einschneidend. 
Meerbusen. 

Fi sc hart Jon., genannt Mentzer, um 
1550/89, ber. deutsch, satir. Schrift- 
steller, meist pseudonym. 

Fisch bein n die in Stäbe gerissenen 
biegsamen Walfischbarten. -6 ein 
Sternbild im Tierlrreis : -er Eigen- 
name z. B. a) Joh. Gg., geb. 1820 in 
Grosssüssen (Württemberg), Prof. in 
Stuttgart, Dichter, b) Kuno, gb. 1824 
Sandewalde (Schles ), Prof. der Phi- 
losophie in Heidelberg etc. -erring 
m d. p&pstl. Siegelring (vgl. Matth. 
4, 18 ff.), -leim m Hansenblase- -Otter | 
m (f) Flussotter, Lutra, d. Fischzucht 
schädliches Sangetier. 

Fisch-fluss (Grosser) 1) Fluss in N.- 
Amerika, fällt ins Nördliche Eismeer. 
2) (Fish River), Fluss in der Kap- 
kolonie, geht in den Indischen Ozean, 
600 km lang, -haut gegerbte Haut 
des Haifisches, rauh u. hart, zur Be- 
kleidung y. Handgriffen, fflr Galan- 
teriewaren, zu Chagrin etc. -zucht 
künstliche Befruchtung, Bebrütung u. 
Aufsuoht der essbaren Fische u. Her- 
beiführung der Möglichkeit, die be- 
fruchteten Fischeier bei entsprechend. 
Verpackung versenden zu können. 
Erste Anstalt in Rüningen (Elsass) 
1852. 

Fisimatenten Flausen. 

Fisk al m F-us-, Staatsanwalt, -alltch 

auf den F-us bezügl. -US m d. Staat 

als Vermögens besitz, u. jurist. Person ; 

Staats-, Strafkasse Tgl. konfiscieren. 
Fistel f 1) eiternder KanaL 2) = Falsett 
Fitger Arth., geb. 1840 Delmenhorst, 

Maler u. Dichter in Bremen. 
Fitz häufig vor engl. Namen, normann. 



(aus frz. fils), wie schott. Mac, irisch 
0, entsprecht, dem angehängten son 
(Sohn), — urspr. oft v. dem Bastard 
eines vornehmen Vaters, s. B.: -roy 
(-reu) „Königssohn", so: F. Bob., 180a/ 
66 engl Seem. u. Meteorolog, führte 
die Sturmwarnungen etc. ein. 

Filime Frei- u. Freihafens! a. Quarnero- 
busen im ungar. Staategeb. 29TEw. 

Fix fest etc.: F. -Geschäft an einem fest 
bestehenden Termin an der Börse zu 
realisierendes (Differenz-) Geschäft ; 
F.-Sterne, die, im Gegens. d. Wandel- 
sterne (Planeten) , ihre gegenseitige 
Stellung (in den Sternbildern) nicht 
ändernden, mit eigenem Licht leuch- 
tenden, -ation /' -ierung. -en Fix- 
geschäfte machen mit Lieferungen ; 
Fixer etc. -ieren festhaften machen 
(z. B. in der Photogr.) , befestigen ; 
festsetzen, bestimmen (z. B. Gehalte); 
fest ins Auge fassen etc. -um fixierte 
Geldsummen. 

Fjeld (norweg. ; schwed.: Fjall) in Nor- 
wegen breite Bergflachen, auf denen 
inselartig Kuppen und Gipfel aufge- 
setzt sind. 

Fjord tn schmaler Meerbusen m. steilen 
Wanden (in Skandinavien etc.). 

Flachrennen n auf ebener Bahn. 

Flachs (Lein, Linum L.) Linaceen; 8 
deutsche Arten ; berühmteste u.&lteste 
Gespinstpflanze, deren Kultur i. nörd- 
lichen Europa allgemein ist, liefert 
hier bessere Bastfaser. 

Flacon n (fr) (Riech-)Flaschchen. 

Flagellanten pl Geisseibrüder, Sekte 
sich öffentl. Geisseinder (13. — 15Jh.). 

Flageolett [-sho-] n feine Drehorgel etc. 
zum Abrichten v. Singvögeln; flöten- 
ahnliche Töne auf Geigen eto. 

Flagge f Schiffsfahne zur Bezeichnung 
d. Nationalität (Handels- u. Kriegs- 
Fl.), des Ranges , den der Befehlsh. 
(F-n- Offizier auf den F-n-Schiff) hat, 
zu Signalen. 

Flagrant unleugbar, vor Augen liegend: 
tn f-i (auf der That) ertappen etc. 

Flakon s. Flacon. 

Flambeau (fr) [flangboh] Fackel, mehr- 

armiger Leuchter. 
Fl am ber I deutsch, zweihand. Schwert 

mit geflammter Klinge, 16. Jahrh. 
Flamboyant (fr) [flanboajang] spat.got. 

Baustil mit flammenahnl. Ornamentik 

(15. u. 16. Jahrh. in Frankr, Engld.) 
Flamen m Opferpriester eines besteh. 

Gottes im alten Born. 
Fläming Höhenzug in Brandenburg, 

201 m h. 
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Fleury 



Flamingo m Gattung „flammen- -rote 
Reihervögel, Phoenioopterus. 

Flam(l)änder m Bewohner Flanderns, 
auch Flämen, VlÄmen ; TgL Viamisch 
darauf bezüglich, dazu gehörig. 

Flammeri kalte Mehlspeise ans Starke- 
mehl, Gries mit Milch oder Frucht- 
säften bereitet. 

Flandern niederland. Grafschaft, jetzt 
unter Holland, Belgien n. Frankreich 
geteilt. Graf F. Titel für den 2. 
Prinzen in Belgien. 

Flanell leinwandartiges od. geköpertes 
Gewebe ans Streichgarn, gewalkt u. 
auf der rechten Seite gerauht, bes. 
zu Unterkleidern. [er, -n. 

Flan-eur f-öhr] in ; -ieren Schlender- 

Flank-e f Seite, -ieren mit Seiten- 
werken vorsehen; ron der Seite be- 
Bchiessen. 

Flankeure (fr) [-Öhre] Kavalleristen, 
zur Beobachtung d. feindl. Stellung. 

Flaschen-Post f Neptuns-P., Naohricht 
vom Bord aus in wohlverschlossener 
Flasche dem Meer übergeben, damit 
seine Strömg sie irgendwo ans Land 
spüle. -Zug m Kombination fester u. 
bewegl. Rollen, Lasten mit Krafter- 
sparnis zu heben. 

Flatow Kreisstadt im preuss. Reg.Bez. 
Marienwerder, an 4TEw. 

Flatt-erie f; -eur [-ör] m; -ieren 
Schmeiohel-ei ; -er; -n. 

Fiat ulent, -ulenz f, -us m Blah-end; 
-sucht ; -ung. 

Flau in Börsenberichten; wenig ver- 
langt, wenig abgesetzt. 

Flaubert [flobahr] Gust , 1821/80 (b ) 
Ronen, bed. franz. Romansohriftstell. 

Flaum (Flaumfedern, Dunen) die wei- 
chen, wolligen Federn der Yögel dioht 
auf dem Leibe. 

Flaus (Flausoh) Fries, tuchartiges Ge- 
webe Ton grösserer Dicke und mit 
längerem, gröberem Haar. 

Flebile (it) Musik, wehmütig, weinerlich. 

Fleche (La) ffläsch] Arrond. Hauptstadt 
frz. Dep. Sarthe, a. d. Loire, lOTEw., 
Schlacht 1793. 

Flechte /'mooBartKryptogamen(Lichen), 
nässender chron. Hautausschlag (Her- 
pes); F-n- (od. Kopf-)Grind etc. 

Flecken m Ort mit einigen stadt. Ge- 
rechtigkeiten, z. B. Markt-Y. 

Fleck-Fieber n ; -Typhus m Ansteckgs.- 
krankheit mit maserart. Flecken auf 
der Haut. -Mittel n zur Beseitigg. 
von Flecken ans Geweben: Fleck- 
Kugeln, -Seifen, - Wasser. 

Flecktieren biegen, nam. Redeteile zur 



Bezeichng. gramm. Verh&ltn. : Flek- 
tier- bar (flexibel) biegbar, -ung 
(Flexion) Biegung. 

Fledermäuse (Chiropteridae) Familie 
der Sängetiere, zerfallt in a) Fruoht- 
fresser, Roussette, Kalong etc. ; b) In- 
sektenfresser, Blattnasen, zu denen 
unsere europ. Fledermäuse, die Vam- 
pire u. a. gehören. Teilweise saugen 
sie Blut. Die F. leben gesellig, in 
den Tropen meist in Höhlen, wo ihre 
Exkremente den_Fledermausguano d. 
Handels bilden (Ägypten, Ceylon, Sar- 
dinien, Spanien, Ungarn, Texas). 

Fleet n niederd. = Fliess, namentl. in 
Hambg. schiffbare Kanäle, wie holl. 
Gracht. 

Flegel Rob., 1855/86 Wilna, Nigermün- 
dung, Afrikareisender. 

Fleischer Heinr., 1801/88 Schandau, 
Leipzig, dort seit 35 Professor der 
orientalischen Sprachen. 

Flelsch-extrakt eingedampfte Fleisch- 
brühe, 34 kg reines < >c hsonfleisch geben 
1 kg Extrakt ZU Suppen u. Saucen. 
Herstellung im Grossen in S Amerika, 
•pepton Peptonpr&parat (Kemmerich) 
aus Fleisch für sohwaohe Verdauung). 

Flektieren s. Flecktieren. 

Fleming Paul, 1609/40 im s&ohs. Vogt- 
land , Hamburg , bester Lyriker der 
schlesischen Schule. 

Flamm ing 1) Hans Heino Graf v., Bran- 
denburg. Feldmarsohail , 1632/1706 
Berlin, 1690—1701 Kriegsminister. 2) 
Jak. Heinr. Graf v., Neffe von 1, säohs. 
Feldmarsohail u. Staatsmann, 1667/ 
1728 Wien, verschaffte dem Kurfürst. 
Friedrich August I die polnische 
Königskrone. 

Flensburg Kreis des preuss. RegBez. 
Schleswig u. Haupt-, Hafen- u. Han- 
delsstadt, 37TEw. 

Flesche f (fr) Pfeilschanze. 

Fletcher s. Beaumont. 

Fl eur (fr) [flöhrj Blume, auch bildlich. 

Fleurett (fr) s. Florett. 

Fleurus [flörus] Marktflecken belg.Pror. 
Hennegau, a. Sambre, 5TEw. ; 1622 
Christian von Braunschweig u. Ernst 
y. Mansfeld schlagen sich durch die 
Spanier durch, 1690 Sieg der Fran- 
zosen über die Verbündeten u. 1794 
Sieg der Franzos. üb. d. Österreicher. 

Fleury (flön] 1) Claude, franz. Theolog 
und Geschichtsforscher, 1640/1723, 
Beichtvater Louis XV. 2) Andre Her- 
cule de, Kardinal und franz. Staats- 
mann, 1653/1743, Erzieher Ludwigs 
XV., seit 1726 Premierminister. 3> 
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Emile Felix, französ. General, 1815/ 
84; 61 Adjutant Napoleons III., 65 
Senator, 66 Grossstallmeister, 69—70 
Botschafter in Petersburg. 4) Jules, 
Schriftsteller, s. Champflenry. 

Flex-ibel : -Ion s. flektieren. 

Flibustier m die Spanier beunruhigende 
Seeräuber der westindischen Gewässer 
im 17. Jahrhundert. 

Fliedner Theod., 1800/64 Eppstein, 
Kaiserswerth, gründete dort 1836 die 
1. evangelische Diakonissenanstalt. 

Fliegend eig., auch verallgemeint, von 
etwas in rascher Bewegung, schnell 
Beweglichem etc. F-e Brücke, F&hre; 
Fische, die sich mit grossen Brust- 
flossen über d. Wasser fortsohnellen ; 
Hunde, Art pflanzenfressende Fleder- 
mäuse (Kalong). F-er Hollander, 
'sagenhafter rastlos umhersteuernder 
Schiffer. Sommer, im Spatsommer 
umherflieg. Spinngewebe. F-es Korps, 
detachiertes aus leiohten Truppen ; 
Lazaret s. Ambulanz. 

Fliegen-fänger (Muscicapa L.) Gattung 
d. Sperlingsvögel, -schwamm (Aga- 
ricus musoarius) Pilze, in Gebirgs- 
wäldern gemein ; sehr giftig. Bei d. 
Bewohnern NSibiriens Berauschnngs- 
mittel und sehr theuer bezahlt. In 
geringer Menge genossen geistige u. 
körperliche Anregung. 

Fliese (Flurziegel, Estriohplatte) flache 
riatten aus natürl. od. kOnstl. (Mett- | 
lacher, oft gefärbten) Steinen zum 
Legen von mosaikartigen Fussböden. 

Flinders Matth., 1770/1814 in Lincoln- 
shire, London, Reisender, verdient um 
Erforschung Australiens (Teile nach 
ihm benannt). 

Flinsberg Dorf preuss. Reg. Bez. Lieg- 
nitz, Kr. Löwenberg, im Isergebirge, 
a. Queis, ITEw. 

Fl int tn Kiesel; Feuerstein, -e f nicht- 
gezogenes Schiessgewehr, -glas n 
aus kieselsaur. Kali u. Bleioxyd. 

Flirten (engl.) kurmachen, liebeln. 

Flock- (od. Florett-) Seide aus Abfall, 
versponnen. 

Floquet [fioka] Charles Thomas, franz. 
radikaler Politiker, 1828/96 Saint- 
Jean-de-Luz, 51 Advokat, heftiger 
Gegner Napoleons III., 76 Deputierter, 
82 Seinepräfekt, 85 Präsid. der De- 

Sutiertenkammer, 88/89 Ministerpr&s., 
ann wieder Präsident der Kammer. 
Flor m 1) Blüte(nstand) , Zustand des 
Gedeihens (s. auch Flos). 2) leichtes 
loses Gewebe (vgl. Gaze, Krepp), nam. 
als Trauerzeichen, zu Schleiern etc. 



-t f Blumengöttin, die Pflanzenwelt 
(eines Gebiets , vgl. Fauna). -es pl 
Blumen , Blüten , auch (ehem.) Be- 
zeichnung für feinstverteilte Stoffe, 
z. B. F. sulfuris Schwefelblüte (subli- 
mierter Sohwefel) etc. -escenz 
Blüten-Stand, -Zeit 2) ■. Flockseide. 

Floreat (lt) er (sie, es) blühe, g-edeihe 

Florenz (lat. : Florentia, ital. : Firence) 
Haupts t. der ital. Prov. F., früher 
des Grossherzogtums Toscana ( s. d. ). 
1865—71 des Königreichs Italien, am 
Arno; „ia Bella", schön gelegen u. 
kunstgeschmückt, 135TEw. Dazu: 
Florentin-er ; -isch etc. 

Florett n Stoss-Degen , -Rapier mit 
einem Knopf (verglich, einer Knospe. 
Blüte) an d. Spitze, (frz.: Fleuret). 

Florian [-äng] Jean de 1755/94 Schloss 
F. (Languedoo), Sceaux, frz. Schrifst. 

Florida der südlichste Staat der nord- 
amerikan. Union (Halbinsel F.), 152T. 
qkm, 391TEw. (fast zur Hälfte Neger). 
Hauptstadt Tallahassee: F. (8. Golf) 
-Strom etc. 

Flor-leren blühen, in Flor sein. -Ma- 
gium n Blutenlese, -in [-eng] m 
Münze , urspr. in Florenz mit einer 
Blume (Lilie) im Gepräg, = Gulden 
abgekürzt fi. 

Flos m (sg. zu flore8, s. d.) Blume etc., 
auoh F. u. Blancflos. (frz. Fleur et 
Blanche-ßeur, Rose u. Lilie) mittel 
alterl. Liebessage , in altfranz. Ge- 
dichten, vielfach bearbeitet u. nach- 
geahmt -kel f (Rede-) Blümchen. 
Phrase. 

Flösse durch Querhölzer verbundene 
Langhölzer (Baume), einen Schwimm- 
körper bildend, der den billigen 
Transport von Holz ermöglicht. 

Flöte (it.: Flaute-) Holzblasinstrument, 
bei d. die Tonerzeugung durch einen 
gegen eine scharfe Kante geleiteten 
Luftstrom geschieht. Umfang von 
(klein) h bis o (chromatisch). 

Flotow Friedr. Freiherr von, 1812/35 
Teutendorf (Meoklbg.-8chwer.),Dann- 
stadt, beliebt. Operncompon. (Martha, 
Stradella). 

FlOtt-O f eine grössere Anzahl zusam- 
mengehöriger Schiffe. Handels- oder 
Kauffahrtei-XL.Krieg8-¥., vgl .Marine, 
-ille f-ilje] /" kleine Flotte. 

Flottieren sohweben: F-de (Gegensatz 
konsolidierte) Schuld. 

Flottwell Ed.Heinr. v., 1796/1865 Inster- 
burg, Berlin, preuss. Stantsm., Ob.- 
Prasid. in verschied. Prov. u. wieder- 
holter Minister. 
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Flö(t)z n, m parallel zwischen andern 
liegende Gesteinschicht, Kohlen-F.etc. 

Flourens [flarange] 1) Marie Jean Pierre, 
fr». Physiolog, 1794/1867 Mr.urilhan, 
Montgeron; 1830 Prof. in Paris, 46 
Pair. Gleichwertigkeit aller Gehirn- 
teile. 2) Gustave, Sohn von 1, fr«. 
Sozialdemokrat, geb. 1838 Paris, 63 
Prof., einer der Hanptfflhrer der Com- 
mune, fiel 71 bei einem Ausfall. 3) 
Emile, frz. Staatsmann, Bruder von 2, 
geb. 1841 Paris, 70 Staatsdienst, 79 
Direktor der Kulte, 85 Sektionschef 
d. Auswärtigen, 86-88 Minist, dess. 

Flüe Nik. v. der, 1417/87 in Unterwaiden, 
Einsiedler von 67 ab (Bruder Klaus), 
verhütete 81 durch d. „Stanzer Vor- 
kommnis" die Trennung der Eidge- 
nossensch., verehrt als Landesheilig. 

Filialen Dorf am Vierwaldst&ttersee, 
Tellskapelle. 

Flligelmann der orste Soldat eines Glie- 
des. Der F. des 1. Gliedes ist der 
grösste Mann der Kompagnie. 

Flugschrift behandelt Tagesfragen in 
Broschürenform. 

Fluidum (lt) Flüssigkeit, Strom. 

Fluktu-Ieren (lt) wogen, hin und her- j 
schwanken, -ation Schwanken (auch 
von Preisen), -ationsstruktup s. Ent- 
glasung. 

Fluor n ein namentL im Flusspat (F.- 
Kai ci um) enthaltenes Element; F.- 
Wasseratoff , Flu88(8pat)saure , znm 
Glasatzen etc. -escenz f Eigensoh. 
d. Flussspats tl a. durohsicht. Körper, 
die Farbe auffallender Lichtstrahlen 
zu andern. 

Flu ss m 1) grösseres fliessend. Wasser 
(Tgl. Bach, Strom): F.- Bett, -Gebiet, 
-Götter, -Göttinnen, -Afefofhydograph. 
Zeiohnung eines F.-Systems), -Pferd 
(Nilpferd, Hippopotamus), -Schiffahrt 
etc. 2) (Metallurg.) a) das Flüsaig- 
werden, Schmelzen, b) F. (-Mittel) 
als Zusatz d. Schmelzbark. v. Erzen 
u. erdig. Körpern erhöhende Substanz. 
F.-Spat, -Säure, s. Fluor, o) ge- 
schmolzener oder duroh Schmelzung 
erzeugter Körper, s Glas-F., Email. 
8) (Arzn.) a) Rheumatismus, als Mittel 
dagegen z. B. F. -Papier , -Pflaster. 
-Pulver, -Rauch et«, b) der weibL 
F. Menstruation, c) Weisser F.^Go- 
norrhoea mulierum. 

Flut s. Ebbe. 

Fluvial (lt) auf einen Fluss bezüglich. 

Bildungen Ablagerungen der Flüsse. 
Fluxion (lt) 1) Strömung. 2) (Mathem.) 
s={differential. 



Flygaro-Carlen Emilia, 1807/92 Ström- 
etad, Stockholm, geb. Sohmidt, nach 
ihren 2 Mannern, fruchtbare schwed. 
(ins Deutsche u. Englische übersetzte) 
Romanschriftstellerin. 

Flyer m (engl) Spülmaschine, Spindel- 
bank. 

Fo s. Buddha. 

F. 0. B. (fob) = free on board, fracht- 
frei an Bord. 

Fock n, F. -Segel, unterst. Rahsegel am 
F.-Mast, vorderstes Mast. 

Föderal (lt) einem Bunde gehörend, 
ihm gemäss, -isten Anhänger eines 
Bundesstaates gegenüber dem Ein- 
heitsstaat; in der franz. Revolution 
(1792/93) die Girondisten. Theorie der 
Föderalisten: F-ismus; -theologie die 
von Coocejus (1603/29) aufgebrachte 
Riohtung, welche die götü. Offenbarg, 
unt dem Bilde eines Bundes betrachtet. 

Föder ation (lt) Bund, -ativstaat = 
Bundesstaat, -ierte Verbündete. 

Fogäras [fögarasch] Ungar. Korn., Sie- 
benbürgen, 1875 qkm., 88TEw. Haupt- 
ort F., a. Aluta, an 6TEw. 

Foggia [foddschaj unterital. Pror., 6693 
qkm., 382TEw., Hauptst. F. 40TEw. 

Fohlen (Füllen) das Junge d. Pferdes. 

Föhn (schweizr.) Süd-, Th hu wind. 

Führ echleswigsohe Nordsee-Insel (Kr. 
Tondern) Hauptort Wyk (Seebad). 

Fokschan(i) ruman. Stadt am Milow, 
25TEw. 

Fok-US m Herd; Brennpunkt (s. d.). 

Foli änt m Buoh in F-o. -ation f Blatt- 
Entwicklung, -e f durch Kunst dar- 
gestellte, dünne glänzende Blatter, 
z.B. Leim-, Hausenblasen-Y . Gelatine, 
besond. aber von Metall , als glanz- 
erhöhende Unterlage gefasster Edel- 
steine (auoh Midi.) ; s. Stanniol etc. ; 
auch (wie F-o, -um) Blatt, nam. in 
Handels büch. «0 n Blatt, in Büohern 
(Buchdr.) Halbbogengrösse. •um n 
Blatt (botan. u. Buchdr.). 

Folkestone [fohkst'n] See- u. Handels- 
stadt der engl. Grafsoh. Kent ; Über- 
fahrt nach Boulogne, 24TEw. 

Folkething n das danische Unter- wie 
Landsthing Oberhaus, vgl. Thing. 

Folklore [fokiorj f Sagenkunde, Sagen- 
wissenschaft. 

Folkunger schwed. Königs-Ges ohlecht 
von 1250 (Wäldern.) - 1365 (Magn. 
Erikson). 

Follik-el (lat: FolliculuB) durch netz- 
förmige Bindegewebe zusammenge- 
halteneLymphzellenhaufen d. Schleim- 
häute und Lymphdrüsen, -ularge- 



Fomentalio lö 

schwüre Folge von Beratung der ge- 
schwollenen Follikel bei Darmentzdg. 

Fomentalio (lt) Umschlag, Bähung. 

Fonctionnalre (fr) [fongssionähr] Be- 
amter. 

Fonds [fong] m Grundkapital, Staate- 
schuldscheine, ä F. per du mit Ver- 
lust der Einlage. 

Fonseca Deodoroda, geb. 1837 in Ala- 
goue, Pr&sid. der Verein. Staaten v. 
Brasilien (a. d.). von Ende Februar— 
November 91. 

Fontainebleau [fongthenblo] Stadt im 
frz. Dep. Seine et Marne 14TEw. 

Fontane Th. , geb. 1819 Neuruppin, 
Schriftsteller in Berlin. (94) Ehren- 
Dr. der philosoph. Fakultät dort. 

Fontäne (fr) (Spring-)Brunnen. 

Fontanelle 1) (Fonticuli) bei Neuge- 
borenen 6 hautige Stellen zwischen 
den Sch&delknoohen vorn bezw.hinten. 
Die Grosse F. schliesst sich erst im 
2. Lebensjahr. 2) Haarseil (s. d.). 

Fönten oy [fongt'noa] Dorf belg. Prov. 
Hennegau, a. Scheide, 8HEw., 1745 
Sieg der Franzosen üb. die England. 

Foot (engl.) [fut] der engl. Fuss : 80 f48 
om; -ball Fussball (s. d.). 

Forbach Kreisstadt in Deutsoh-Lothr., 
an lOTEw., Schlacht 1870 (Spichern). 

Force (fr) [forss] Kraft, Starke, f. ma- 
jeure höhere Gewalt. 

Forcellini [-tschell-] Egid., 1688/1768 
(b.) Padua, schrieb „Totius Latinitatis 
Lexicon" (Grundlage aller spateren 
lateinischen Wörterbücher). 

Forchhammer l) JoK Gg., 1794/1831 
Husum, Kopenhagen , dort Prof. der 
Geologie u. Pal&ontologie. 2) Peter 
Wh. (Brud. t. 1), gb. 1803 in Husum, 
seit 37 Profoss. in Kiel, Archäologie, 
grieoh. Typographie u. Mythologie. 

Forcieren [forss-] (er)zwingen, aufs 
Ausserste treiben. Forcierter (oder 
Eil-) Marsch. 

Forckenbeck Max y., 1821/92 Münster, 
Berlin, fortschrittlicher Politik., Ob.- 
Bürgermeister v. Berlin, s. Zelle 2. 

Förderung (Bergwerk) Transport der 
in einer Grube gewonnenen nutzbaren 
Mineralien bis zu Tage. 

Foreign Office [förrin offlss] n engl. 
Ministerium des Auswärtigen, Aus- 
wärtiges Amt. 

Forellen Fische der Gattung Salmo 
(Lachs); hierher: S. salar (gemeiner 
Laohs), S. fario (Bach-, Wald-, Teich- 
F.), deren Fleisch zu dem besten u. 
leckersten der SÜsswasserflsche ge- 
hört. Bis 1 m lang u. 30 kg schwer. 



2 Forster 

Forensis (lt) ausländischer Eigentümer 
T. im Inlande gelegen. Grundstöcken. 

Forestiere (it) Ausländer, Fremder. 

Forli ital. Provinz der Emilia u. Hpt- 
stadt (Forum. Lirii) 19TEw. 

Form Gestalt, Äusseres; in d. Giesserei 
der nach einem Modell hergestellte 
Hohlraum eines aus Sand, Lehmmasse 
etc. bestehenden Behälters; in der 
Druokerei der geschlossene Satz (Ko- 
lumne), -al auf die Form bezüglich, 
-alismus Festhalten an der äussere» 
Form ohne Bücksicht auf Inhalt 
-alltät Förmlichkeit. 

Form at n Grösse (v. Papier, Büchern 
etc.). -ation /'Bildung, Gestaltung; 
Aufstellung eines Heeres etc. ; Ge- 
birge- F. , -Art , -Gruppe, -el f ein 
für eine Gesamt h. gleicher od. ähnl. 
Fälle gültiger, sie umfassender Aus- 
druck, mathematische, ehem. F-n. 

Formes Bühnenmitglied, aus Mühlheim 
a. Bh. : 1) Karl , geb. 1810, Bassist, 
viele Kunstreisen, Sein Sohn Ernst, 
geb. 1841, Komiker in Hamburg. 2) 
Theod., 1826/74, Heldentenor. 

Formidabel (lt) furchtbar. 

Formieren (lt) bilden, gestalten. 

Formosa Insel a. d. SO. Küste Chinas, 
35Tqkm, 3Mill.Ew. (chin. : Thai-wan). 

Formschneidekunst /' zum Schneiden 
der erhabenen Muster in Holztafeln 
für den Kattun-, Tapetendruck etc. 

Formui-ar (neulat.) Vorschrift zum Aus- 
füllen, meist tabellarisch, -ieren in 
bestimmte Form bringen (ausdrücken). 

Forst Stadt i. preuss. Beg.Bez. Frank- 
furt a. 0., Kr. Sorau, a. Laus. Neisse, 
an 24TEw. t Tuchfabriken. 

Fo rst-akademieen höhere Lehranstalt, 
der Forstwissenschaft; die ersten in 
Deutschland im 18. Jahrh. als sogen. 
„Meisterschulen" (Ilsenburg 1765), 
gegenwärtig F. zu Eberswalde, Tha- 
randt, A schaffen bürg, Eisenach, Mün- 
chen, Münden, Wien, Karlsruhe, Zü- 
rich, Giessen und Tübingen, -frevel 
Schädigung oder Entwendung (Holz- 
frevel) eines Gegenstandes, der unt. 
Forstschutz steht, ' zeichen an Bäu- 
men, gesohl agenem Holze etc., von 
Seiten der Forst verwalte angebrachte 
Marken, welche die getroffene Dis- 
position kennzeichnen. 

Förstemann Ernst Wh., gb. 1822 Dan- 
zig, Ob.-Biblioth. i. Dresden; deutach. 
Sprachforscher. 

Forster 1) Joh. Gg. , 1754/94 Naasen- 
huben, Paris, Sohn u. Begleiter Joh. 
Keinhold F-s auf Cooks 2. Entdeckgs.- 
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reise (72—75), ausgez. Naturforscher 
u. Schrittst. , von grossem Eiml. auf 
AI. y. Humboldt. 2) Wm. Edw., 1818/ 
86, Bradpole , London , liberal, engl. 
Staatsmann, 1880—82 Staatssekretär 
für Irland. 

Förster 1) Friedr., 1791/1868 München- 
gosserstädt, Berlin, hlstor. Sohriftst. 
Sein Brnd. Ernst Joach. Kunstschrift- 
steller, f 1885 in München. 2) Heinr., 
1800/81 Grossglogau, Johannisberg 
(österr. Schlesien), F&rstbisch. v. Bres- 
lau, 53 — 75 im Kirchenkonflikt seines 
preuss. Amtes entsetzt). 3) August, 
1828/89 Lauchstädt, Semmering , als 
Direktor des Wiener Burgtheaters. 4) 
Wh., gb. 1832 Grüneberg, Direkt d. 
Berl. Sternwarte. 5) Alban, gb. 1849 
Reichenbaoh, seit 82 Hofkapellmstr. 
in Neustrelitz. Kompon. Opern und 
besond. beliebt Lieder. 

Fori [for] n kleines Festgs.werk, (Tgl. 
detachiert) ; anch in Ortsnamen. -6 
stark (Mus .) , gesteigert : f-issimn 
(bes. f \ ff % Tgl. sprichw. : ans dem ff), 
Gegons. pian-o, -issimo Tgl. F. -piano 
od. Piano (-f.) HammerklaTier. -ifl- 
cieren ; -Ifikation f; -ifikatorisch 
Befestig-en ; -nng (sknnst) daranf be- 
zöglich. 

Fortbildungsschulen zur Erweiterung 

der Elementarkenntnisse mit besond. 

Rücksicht auf einen künftigen Beruf. 

Besnch teils freiwill., teils obligator. 
Fort de-France [for de frangs] (Fort 

Royal) Haupt- u. Hafenstadt d. franz. 

Antilleninsel Martinique, 8TEw. 
Förth schott Fluss, geht in den Firth 

of jP., 180 km lang. Seit 1888 neue 

Brücke, 2466 m L 
Fortun a f Glück(-sgöttin), griech. Ty- 

ohe. -atUS u. seine Söhne, deutsoh. 

Volksbuch (1509 u. o.), Besitzer eines 

Wunschhütleins, unerschöpfl. Seckela 

etc. 

Forum n im alten Rom Markt- u. Ge- 
richtsplats ; danach in Namen v. Ort- 
schaften (mit Marktgerechtigk. u. Ge- 
richt), z. B. F. Livü (s. Forli) etc. u. 
heute besond. Gericht, -shof, -s stand. 

Forzando (sforzando, rinforzando, it, 
Musik) abgekürzt : fz., sfz. od. rfz. = 
mit verstärkter Kraft u. accentuiert. 
Tone; ebenso forzata oder sforzato, 
abgekürzt: sf. 

Foscolo Ugo, 1777/1827 Zante, b. Lon- 
don, ital., als Flüchtling in England 
lebender Dichter, dessen Asche 1871 
feierl. ins geeinte Italien nach Flo- 
renz gebracht wurde. 



Fossa (lt) Grube, Kanal. 
Fossilien pl Mineralien u. Versteine- 
rungen. 

Fötus m Leibesfrucht, s. Embryo. 

Foucault [fukoj Jean, 1819/68 Paris, 
berühmt, franz. Physik, u. Astronom. 
„PendelTersuche". 

Fouche [fuscheh] Jos., 1763/1820 bei 
Nantes, Triest, wiederholter französ. 
Polizeiminister. 

Foulard [fulahr] m leicht. Seidenstoff: 
Taschen u. Halst&oher daraus. 

Fould [fuldj Ach., 1800/67 Paris , frz. 
Finanz- u. Staatsminister, wiederholt 
Finanzminister. 

Fouque [fukebj Fr. Heinr. Karl Baron 
de la Motte, 1777/1843 Brandenburg, 
Berlin, NoTellist („Undine«), Lyriker 
u. Dramatiker. 

Fouquet [fuoka] Nicolas, frz. Finanz- 
minister, geb. 1615, 53 Oberintendant 
d. Finanzen, 61 rerhaftet, f 80 Pig- 
nerolo im Kerker. 

Fouragieren (fr) [furasch-] Pferde- 
futter (Fourage) beischaffen; oft auch 
= Requisition von Lebensmitteln. 

Fourgon (fr) [furgön] Ofengabel, auch 
Bagagewagen. 

Fourier [farjehj Charl., 1772/1837 frz. 
Socinliat, der ein eignes System auf- 
stellte. 

Fourniture (fr) [furnitfihr] Lieferung. 
Fowler [fauler] John, gb. 1817 Sheffield, 

berühmt, engl. Ingenieur. „Drastsell." 
FOX 1) George, 1624/90, engl. Sohuh- 

macher, Stifter d. Quaker, 2) Charles 

James, 1749/1806, berühmt, englisch. 

Staatsmann, Gegner Pitts, wiederholt 

Minister. 

Foyer [foajeh] n Wandelhalle in The- 
atern, Parlamenten etc. 

Fra (it) (Kloster-)Bruder, Mönch. 

Fracht Güterladung u. der Lohn für 
den Transport 

Fra Diävolo [djäwolo] Michael Pozza, 
ital. Räuber, geb. 1760 Kalabrien, 1806 
Neapel gehängt. Oper t. Auber. 

Frag il gebrechlich, -ment n, -men- 
tarisch Bruch-stück, -haft 

Fragner m (südd.) Yiotualienh&ndler. 

Frakt ion f pcrlamentar. Parteigenoss.- 
schaft. -ur f Knochenbruch ; deut- 
sche Druck-, Kanzleischrift. 

Fran-C ffrang], -k m Grundeinh. des 
franz. Münzsystems = 100 Centimes 
(= 75,1 Pf.), Drachme (Griechenld.), 
Leu (Rumänien), Lira (Ital.), Peseta 
(Spanien). 

Fragerecht im deutschen ProzessTer- 
fahren Recht des Richters, Fragen 
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zu stellen; im Strafverfahren haben [ 
dies Recht alle Beteiligten. 

Francaise [frangshähs] frans. Contre- 
tanz im %-Takt. 

Francesca da Riminl [frantschesk*-] 
sohöne Italienerin, ca. 1278 von ihrem 
Qemahl Oianciotto Malatesta da R. 
getötet, weil er sie mit seinem Stief- 
bruder Paolo überraschte,. Litterar. 
behand. t. Dante, Pellioo, Heyse etc. 

Fr anche-Comte [frangsch konnte j ehe- i 
milige Freigraf sch. u. franz. Provinz, 
nmfaBste die jetzigen Depart. Doubs, 
Jura u. Obersaone, zus. 15562 qkm., j 
857TEw., Hauptstadt war Besancon. 
F. Ursprung], röm. Provinz Maxima 
Seqnanornm, dann zum burgundisch ., 
darauf frank. Reich, 887 zum trans- 
juran. Burgund, 1322 an das Herzog- 
tum Burgund, 1482 an Maximilian v, ! 
Habsburg, 1555 an die span. Linie 
dieses Hauses u. 1678 französisch. 

Francis [frännciss] 1) Sir Philip, engl. 
Politiker, Verf. der Juniusbriefe (s. 
d.), 1740/1818 : Unterbeamt. i. Kriegs- 
ministerium, 73—80 Mitglied d. ober- 
sten Regierungsbehörde f. Bengalen. 
2) Francis, engL Romanschriftst. in 
Twickenham bei London, geb. 1822 
Seaton (Devonshire); um die Fisch- 
zucht verdient. 

Francisc-aner, -us s. Franz 5. 

Francke Aug. Herrn., 1663/1727 Lübeck, 
Halle, Stift, d. dortig. Waisenhauses. 

Franckenstein Gg. Arbogast Freih. v., 
1825/90 Würzburg, Berlin, ultramont. 

_ u. particularist. Parlamentarier. 

Francois Lfrangssoa] Luise v , Roman- 
schriftst., 1817/93 Herzberg b. Weis- 
senfels. „Die letzte Recken burgerin", 
„Frau Erdmuthens ZwiUingssöhne u . 

Franc-tireur [frangtiröhr] tn französ. 
Landwehrm., Freischärler, 1870—71. 

Fr an eker 8tadt niederländ. Prov. Fries- 
land, Ob. 6TEw.; Seide, 1585-1811 
Universität. 

Frank 1) s. Franc. 2) 8ebast. Fran(c)k, 
1499/1542 Donauwörth, Basel, frei- u. , 
tiefsinnig., deutsch-volkstüml., Aber- i 
zeugungstreuer Schrittst., Schriften: 
Chronika; Germania; Weltbuch etc. 

Frankel Zach., 1801/75 Prag, Brecken, 
dort seit 54 Oberrabbiner. 

Fränkel Karl, Profess. der Hygiene in 
Marbg., siedelt 1895 nach Berlin Aber. 

Franken 1) pl „die Freien", deutscher 
Volksstamm, zuerst im 3. Jahrh. am 
Niederrhein auftretend: ripuarische 
u. aalische F. , die letzteren in Ba- 
tavien, allmählich naoh Gallien ein- j 



dringend ; fränkisches Reich uct. d. 
Merowingern (481— 751), dann unt. d. 
Karolingern, grösste Ausdehng. unt. 
Karl d. Gross., unter dessen Enkeln 
mit dem Vertrage von Verdun 843 
die Trennung von Ost- und WesUF. 
(Deutschland u. Frankreich) erfolgte. 
2) n als Land, hauptsächlich der 
Sitz der Frank. (1) am Rhein, Neckar. 
Main etc. , die Kernmacht des ost- 
fränk. Reichs (s. 1). Fränkische (od. 
salische) Kaiser in Deutschld. 1024 — 
1125 (Heinrich V. f); dann Rhein- 
F. (vgl. Rheinpfalz) u. Ost-Y. (vgl. d. 
fränkischen Kreis) von 1512 an, seit 
1806 grösstenteils zu Bayern, hier d. 
Reg.Bez. Ober-, Mittel- u. TJnter-F. 
mit den F.-Weinen, ferner: F.- Jura, 
fränkisohe Sohweiz, F.- Waid, Gebirge 
zw. Fichtelgeb. u. Thüring. Wald eto. 

Frankenhausen Hauptstadt der Unter- 
herrschaft v. Schwarzburg - Rudolst.. 
a. Wipper, 6TEw., Soolbad, 1525 Sieg 
Aber Thomas Münzer. 

Frankenstein Kreisstadt preuss. Reg. 
Bez. Breslau, 8TEw. 

Frankenthal Bezirksstadt bayr. Rhein- 
pfalz, am F-er Kanal, 13TEw. 

Frankenwald waldige Berglandschaft 
zw. Fichtelgeb. u. Thüringer Wald, 
Wetzstein 821 m. 

Frankfurt 1) am Main, altbedeut. St. 
im preuss. Reg.Bez. Wiesbaden (bis 
1866 Freie Reichsst), 229TEw. F-er 
Frieden (10. Mai 71) Ende d. deutech- 
frz. Krieges. 2) an d. Oder, Hptst. 
d. preuss. Reg.Bez F. in der Provinz 
Brandenburg, 56 TEw. 

Frankieren (Post-)Sendungen „franko" 
machen, d. ist kostenfrei für den Em- 
pfänger. Franko- oder Freimarken 
(„Philatelie"). 

Fränkisch s. Franken 1, 2. 

Frankl Lud w. Aug., Ritter v. Hoch wart, 
1810/94 Cbrast (Böhmen), Wien, Prä- 
sident der israel. Kultusgem. i. Wien, 
Dichter, bes. Balladen. 

Franklin 1) Benjamin, 1706/90 Boston, 
Philadelphia, her. Staatsmann d.nord- 
amerik. Union, für deren Begrflndg. 
u. Freiheit unermüdlich thätig ; aus- 
gezeichn. Physiker, namentl. für Elek- 
tricität (Erfinder des Blitzableiters) 
u. volkstüml. Schriftst. -sehe Tafel 
zum Teil mit Staniol belegte am Rand 
gefirniste Glastafel, zum Anhäufen v. 
Elektrizität. 2) Sir John, 1786/1847, 
ber. Seemann, Spilsby, f im nördl. 
Eismeer auf einer verunglückt. Nord- 
polexpedition.J f 
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Frankomanie (frz.-grch.) übertriebene j 
Liebhaberei für französ. Wesen. 

Frankreich d. grosse Staat westi. ron 
Deutschland, 536Tqkm, über 38MU1. 
Ew. (Franzosen, Gallier [s. d.u.Kelten] 
gemischt mit Römern u. Deutschen, 
[s. Franken 1]) , seit 1870 Bepublik, 
Prasid. seit 95 Faure (s. d.); 87 De- 
partements, dazu Kolonien u. Schuts- 
staaten in Asien, Afrika, Amerika u. 
Oceanien, an 7 Mill. qkm u. üb. 41*/, 
Mi] 1. Ew. Hauptstadt Paris. 

Fransecky [Franski] Ed. Freiherr von, 
1807/90 Gedern (Hessen), Wiesbaden, 
preuss. General , 79—82 Gouverneur 
von Berlin. 

Fräntzel Dr. Oskar, 1838/94 Berlin, 
dort ausserordentl. Prof. der inneren 
Meditin u. Medizinalrat. 

Franz 1) F. I. Stephan deutsch. Kais. 
1745-65. 2) F. II. deutsch. Kaiser 
1792—1806 (wo er nach Errichtung 
des Rheinbundes die Würde d. röm.- 
deutsoh. Kais, niederlegte), als Kais, 
von österr. F. I. —1835. 3) F. Jos. 
I. der jetz. Kais. v. österr. seit 1848 
< geh 30). 4) F. I. König von Frank r. I 
1515-47 (gb. 1494), Kämpfe m. Kais. | 
Karl V. 5) F. II. von Neapel, Ex- I 
König (.il re Bombay 1836/94 Neapel, 
Aroo. 6) F. v. Assisi, 1182/1226 Assisi, 
Stifter des Franziskanerordens (b. d.). 
1228 kanonisiert. 7) F.II., Maria Loop., 
1859/61, Sohn Königs beider Sizilien 
Ferd. II., geb. 1836, 61 depossediert; 
lebt i. Korn. 8) F. de Assisi Maria Ferd., 
Titular-König v. 8panien, geb. 1822, 
46 Gemahl der Königin Isabella II., 
68 mit ihr vertrieben, seit 70 von ihr 
getrennt. 9) Robert F., 1815/92 Halle, 
Liederkompon. 10) Adolf, klerikaler 
Schriftsteller, geb. 1842, 78-87 Re- 
dakteur der „Germania", bis 88 Dom- 
kapitular in Breslau. 

Franzbranntwein aus Wein u. Trebern 
destillierter Branntwein; besond. in 
Frankreich (Kognak, Armagnac, Lan- 
guedocsprite) hergestellt [2TEw. 

Franzensbad ber. böhm. Bad bei Eger, 

Franzensfeste Festg. LTirol a.d.Eisack. 

Franziskaner Mönchsorden gestiftet 
1208 v. hl. Franziskus (s. ..Franz" 6), 
„Minoriten". 

Fr anz-J o seph-Lan d Ins.gruppe i. nörd- 
lichen Eismeer, nordöstl. von Spitz- 
bergen, 1873 entdeckt von d. Österr. 
Nordpolexpedition. F.-J. -Orden ge- 
stiftet 1849 durch Kais. Franz Jos. I. 
v. Österreich für Militär u. Zivil; 4 
Klassen u. Verdienstkreuz. 



Franzos Karl Em., geb. 1848 in Po- 
dolien, vorzügl. 8chriftst. in Wien, 
jetzt in Berlin. [philis. 

Franzosen pl 1) s. Frankreich. 2) 8y- 

Franz v. Paula, 14161507 Paola,stift. 
1436 den Orden d. Eremiten des hl. 
Franz, 92 den der Minimen. 

Franz v. Sales, 1567/1622 bei Anneoy, 
1602 Bisohof v. Genf, suchte d. Pro- 
teetanten zu bekehren. Seine Freun- 
din Franziska v. Chantal stiftete die 
Salesianerinnen. 

Franz Xaver, der hl. Apostel v. Indien 
u. Japan, geb. 1506 auf Schloss laver 
in Navarra, + 1552. 

Frapan llje (Pseudon. st. Levien) geb. 
1852 Hamburg, Schriftstellerin dort, 
(früher in Stuttgart u. München). 

Frapp-ant schlagend, treffend, -ieren 
betroffen machen, aberraschen; Ge- 
tränke ins Eis, kalt stellen. 

Frascati Stadt der ital. Provinz Rom, 
7V„TEw. Nahebei Ruinen von Tus- 
culum. 

Fräse (Fraise) Halskrause; Werkzeug- 
maschine zur Herstellung u. Bearbei- 
tung kleiner Flachen, bes. an Rad- 
chen, Kammradohen etc. 

Frat s. Euphrat. 

Frater (lt) Bruder, Mitgl. eines Mönchs- 
od. Ritterordens, -nität Brüderschaft, 
Genossenschaft, -nis ieren Brüder- 
schaft maohen. Fratres minores Mi- 
noriten, Franziskaner ; Fratres prae- 
dicatores, Dominikaner. 

Fraud-ation (lt) Betrügerei, -uient 

betrügerisch. 

Frauenfeld Hauptst. v. schweizer. Kan- 
ton Thurgau, am Murgfluss, S l j t T. 
(Gemeinde 5T.) Ew. 

Frauen lob (Heinr. v. Meissen), Minne- 
sänger, um 1260/1318 Mainz, v. Frauen 
zu Grabe getragen. 

Fräuleinstift Stift für unverheiratete 
adelige Damen. 

Fraunhofer Jos. von, 1787/1826 Strau- 
bing, München, Physiker, ausg6zeioh. 
in d. Optik, Verbesserer der Fernrohre, 
Entdeck, d. F.schen Linien im Spekt- 
rum (s. d.). 

Fraustadt Kreisstadt preuss. Reg.Bez. 
Posen, 7TEw. 1706 Sieg der Schwe- 
den über Russen u. Sachsen. 

Frau« U. L. iNotre Dame) unsere liebe 
Frau, die hl. Maria; auch Titel reli- 
giöser Genossenschaften für Kranken- 
pflege und Unterricht. 

Freeden Wh. von, geb. 1822 Norden, 
als Lehrer u. Schriftst. verdient um 
die Nautik. 
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Fredericia (Fridericia) Festung in Jftt- 
land, dän. Amt Wile, a. Kleinen Holt, 
lOTEw., Hafen; 1849 8ieg der Danen 
Ober die Sohleswig-Holsteiner. 

Fredriksstad befestigte nnr weg. Hafen- 
stadt, Amt Smalenene, an d. Mündg. 
des Glommen, 12TEw M Handel. 

Fregatte f 3 mastig. Kriegsschiff mit 
Kanon endeck ; Panzer-F-n statt der 
früheren Linienschiffe, -(en)vogel 
m, Tachypetes schnellfliegende trop. 
Vögel. 

Frege Arnold Woldemar von, Politiker, 
Bittergutsbes. Abtnanndorf b. Leipzig, 
geb. 1846, seit 78 MitgL d. Beichs- 
tagea (kons. n. Agrarier). 

Freit f in d. nord. Myth. entsprechend 
d. Venus, Tgl. Freitag, Dies Veneris. 

Freiarchen Wehre, die bei Hochwasser j 
geöffnet od. gedreht werden können. 

Freiberg Amtshauptst. in der sachs. 
Kreish. Dresden an der F-er MtUde % 
29TEw., Mittelpkt. des sachs. Berg- 
wesens (Oberbehörde) ; berühmt. Berg- 
akademie. 

Freiburg 1) Kanton d. \Y. - Schweiz, Hpt.- 
stadt F. an d Saane, 12TEw., (franz. 
Fribonrg) 2) bad. Kreis u. dess. Hpt.- 
stadt (F. im Breisgan, s. d.) an der 
Dreisam ; goth. Münster, kath. Univer- 
sität, 49TEw. 

Freidank Sammler u. Verfasser des 
mittelhoohd. Spruch- u. Lehrged. „Be- 
scheidenheit." (= Einsicht etc.), um 
122« (Bearbeitg. t. Seb. Brant 1508). 

Freidenker (Freigeist), der an keine 
Autorität, bes. nicht auf religiösem 
Gebiete, glaubt. 

Freie (Frilinge) der Kern des german. 
Volkes, aus dem die Edelinge hervor- 
gingen. 

Freie Bühne Bezeichng. versch. Vereine ■. 
zur Förderung der Aufführung mo- I 
derner realistisch. Dramen ohne Rück- 
eicht auf Gelderwerb u. Theaterzensur. 
VorbUd: „Thäätro übre" in Paris, v. 
Schauspieler Antoine begr. In Berlin : i 
F. B., 1889 von 0. Brahm; Deutsche 
B., 1890 gegrün d.; Freie Volksbühne 
(sozialdemokratisch), ebenfalls 1890 
in Berlin gegrfind. ; ahnliche Vereini- 
gungen in München, Wien u. Kopen- 
hagen Zeitschrift „F. B. u seit 1890. 

Freienwalde 1) Kreisstadt im preuss. 
Reg.Bez. Potsdam, Kreis Oberbarnim, 
nahe der Alten Oder, üb. TTEw., Bad. 
2) Stadt preuss. Reg.Bez. Stettin, Kr. 
Saatzig, üb. 2TEw. 

Frei-e, -religiöse Gemeinden, protes- 
tantische (oder Licht-) Freunde; ent- 



standen in d. 40er Jahren, s. Uni ich. 
Wislicenus, Rupp etc. 
Freihafen m wo Schiffe aller Völker 

frei einlaufen u. handeln können. 
Freihandel (engL i freetrade [frihtrehd]) 
Volkswirtschaft!. System der gröasten 
Erwerbs- u. Verkehrsfreih. F-s- (od. 
Manchester') Partei, Freihändler 
(i'reetradere) nam. Gegner d. Schutz- 
zölle, s. Brigth; Cobden. 
Freiherr etc. s. Baron. 
Freikirche (Free Church [friht- 
■ohörtsch]) die in Schottland 1843 
unt Chalmers gegründete protestan- 
tische kirchl. Gemeinschaft 
Freikonservative gemässigt»konservat. 
Partei, seit 1866 i. preuss. Abg.-Hause, 
heisst im deutsch. Reichstage (s. d.) 
Deutsohe Reichspartei. 
Freiligrath Ferd., 1810/76 Detmold, 
Kannstatt, ausgez. Dicht, u. Übersets. 
Freimaurer (engL: freemason) an die 
Bauhütten (s. d.) angelehnter Bund 
zu humanitären Zwecken. 
Frei-pass Schein für vorübergehend 
eingeführte, nicht durch Zoll zu be- 
lastende Güter, -register Register 
über solche Freipasse. 
Freischaren (Freischärler) bewaffnete 
Parteien, die zum Kriegfuhren er- 
mächtigt sind. 
Freischütz deutsche Volkssage, Stoff 

zu Webers Oper, Text von Kind. 
Freising oberbayr. Stadt, a. Isar, über 
9TEw. 

Freiwaldau Bezirksst.i.Österreichisoh- 
Sohlesien, Üb. 3T. (Gem. 6T.) Ew. 

Freiwillige (franz.: Volontaires), Sol- 
daten, die vor Beginn d. Dienstver- 
pflichtung freiwillig zu 2- od. 3 jähr. 
Dienst (letzterer bei der Kavallerie; 
befreit v. Übungen; vermindert den 
Landwehrdienst auf 8 Jahre) od. um 
auf Beförderung zu dienen, in die 
Armee eintreten u. sich meist einen 
Truppenteil wählen dürfen ; vgl. Ein- 
jährig-F. 

Freizügigkeit nam. im Deutsch. Reich 
für jeden Deutschen das Reoht, sieh 
an jedem Ort des Reiches niederzu- 
lassen. 

Fremdenlegion Freiwilligen - Truppe 
meist aus Ausländern für den Dienst 
im Auslande. Frankr. hat 2 solche 
Regimenter (5068 Mann) in Algerien, 
1830 entstanden. 

Frenetisch (vom Int. phrenetious) wahn- 
sinnig. 

Frenzel Karl. gb. 1827 Berlin, Schrift- 
steller, Redakteur d. Natdonal-Zeitg 
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Frequen-z (lt) öftere(s) Wiederkehr(en); 
guter Besuch : Geschwindigkeit (des 
Pulses), -t häufig, -tieren gewohn- 
heitsgem&ss böslichen. 
Fröre - Orban [frähr orbang] Hubert 
Jos. Walther, belg. Staatsmann, 1812/ 
96 Lüttich, 47 Minister d. öffentlich. 
Arbeiten, 48 -52, 57 u. 61 Finanz- 
minister, 68-71 u. 78-84 Minister 
des Auswärtigen u. Ministerpräsident, 
Führer der belgisohen Liberalen. 
Frerichs Fr.Th., 1819/85 Anrieh, Berlin, 

ber. Kliniker u. Patholog dort. 
Fresenius Karl Remigius, Chemik. Di- 
rektor d. ehem. Laboratoriums Wies- 
baden, geb. 1818 Frankf. am Main. 
Schriften Ober analytische Chemie 
(qualitative 15. A. 88, quantitative 
6. A. 73/84). 
Fresko F. (al fresco) malen, Wand- 
malerei mit Wasserfarb. auf frischem 
(noch feuchtem) Kalkbewurf (Gegen- 
satz cd seeco auf trocknem Grunde): 
F.-Malerei etc. 
Freycinet [fressineh] Ch. de, gb. 1828 
Foix, franz. Staatsm., 1870 militär. 
Berater Gambettas, wiederh. Minist. 
Freytag Gustav, 1816/95 Kreuzburg in 
Schles., Wiesbaden, hervorragender 
kultur-historisoher Roman- u. dramat 
Schriftsteller. 
Friaul (ital: Friuli), früher selbstand. 
Herzogt., umfasste die venet. Prov. 
üdine, die Grafsch. Götz u. Gradiska 
u. den Idrianer-Bez. von Krain, 9000 
qkm, im 6. Jahrh. v. den Longobard. 
erobert, 610 von den Avaren besetzt. 
Karl d. Gr. machte es zur Markgraf- 
schaft. Berengar I. erhob sich 888 
zum König von Italien, naoh dessen 
Tode F. zerstückelt wurde u. ein Teil 
Reichslehen ward. Kaiser Konr. II. 

Sb es 1028 den Markgraf, v. Aqui- 
ja, denen es 1420 die Venetian. ent- 
rissen, 1797 österreichisch, 1805 ital., 
1814 wieder österreichisch, 1866 zum 
Königreich Italien. 
Fricandeau n (fr) gespickte Kalbs- 

schnitte. •eile /' Fleischklösschen. 
Frieb-Blumauer Minnona,1816/86Stutt- ; 

gart, Berlin, ausgez. Schauspielerin. 
Friedberg 1) Heinrich von, geb. 1813 
Mark i ach -Friedland, 79/88 preussisoh. 
Justizmin. 2) in d. Wetterau Kreis- 
stadt d. hess. Prov. Oberhessen, Ab. 
5TEw. t alte Burg. 
Friedenthal Rud., 1827/90 Breslau, b. 

Neisse, 74—79 Landwirtsch. Minister. 
Friedland Kreisstadt in O.-Preussen, 
RegBez. Königsbg., a./Alle, 2»/,TEw. 



Sieg Napol. L üb. die Russen unter 
Bennigsen i. J. 1807. 

Friedmann 1) Siegwart, Schauspieler, 
geb. 1842 Budapest, 83—90 Societär 
am deutsch. Theat. Bert, Charakter- 
darsteller. 2) Alfred, Schriftsteiler 
Berlin, geb. 1845 Frankf. a./M.: Ge- 
dichte, Novellen, Dramatisches, Über- 
setzungen. 

Friedrich, bes.: 1) Deutsche Kaiser: 

a) F. I. der Rotbart (Barbarossa), 
Honens taufe. 1152 —90 : 5 Züge nach 
Italien, unterwarf 1180 Heinrich den 
Löwen, unternahm 1189 einen Kreuz- 
zug, auf dem er ertrank; der Volks- 
sage nach als Wiederhersteller deut- 
scher Maoht im KyfThäuser sohlafend. 

b) F. II. Enkel von a, 1215 König, 
1220-1250 Kaiser; Kreuzzug, K&mpfe 
mit den Päpsten u. den Lombarden ; 
Gegenkönige. 2) F. III., der Schöne, 
Herzog von Österreich, 1286/1330; Ge- 
genkönig Ludwigs von Bayern, der 
ihn 1322 bei Mfihldorf besiegte, 3 
Jahre gefangen hielt und dann als 
Mitregenten annahm. 3) von Baden: 
a) F. I., Markgraf v. Baden, Hersog v. 
Österreich, geb. 1249, mit Konrad v. 
Hohenstaufen 68 in Neapel enthaup- 
tet, b) F. IV. Markgraf v. Baden u. 
Durlach 1659—77, geb. 1617 Durlach, 
General im 30jährigen Kriege, f 77. 

c) F. L Wilhelm Ludwig, der jetzige 
Grossherzog seit 1856 (geb. 26, Prinz- 
Regent 52). 4) von Brandenburg 
und Preussen: a) F. I. von Hohen - 
zoilern 1372/1440, ward Kurfürst von 
Brandenburg 1415. b) F. II. Sohn u. 
Nachfolger von a, 1440 — 70. c) F. 
Wilh. der Grosse Kurfürst 1640—88, 
der zu Preussens Machtentwioklung 
den festen Grund legte, d) F. HI., 
8ohn von o, 1688-1713, von 1701 an 
F. L, König von Preussen. e) F. Wil- 
helm I., Sohn von d, 1713—40, hob 
u. vermehrte die Militärmacht, den 
Staatssohats, die Bodenkultur. Han- 
del u. Gewerbe, f) F. II. der Grosse, 
1740—86, geb. **U 1712; der grösste 
Fürst, Feldherr u. Staatsmann seiner 
Zeit: schles. Kriege, 7jähr. Krieg, be- 
teiligte sich auoh bei der Teilung 
Polens etc. g) F. Wilh. II., Neffe v. 
f, 1786—97, unter dem Preussen von 
seiner Höhe herabsank, h) F. Wil- 
helm ni. 1797-1840. Unter ihm zu- 
erst Demütigung Preussens durch 
Napoleon (Friede von Tilsit 1807), wo- 
rauf unter Mitwirkung der Königin 
Luise durch Stein u. später durch 
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Hardenberg eine Reorganisation des 
Staat« erfolgte, die 1813 u. 14 zur 
Befreiung Preussens u. Deutschlands 
vom frans. Joch, aber nicht zu der 
verheissenen Freiheit führte, i) F. 
Wilhelm IV., 8ohn ron h, 1840 -57 
(f 61), kunstsinnig, aber den Forde- 
rungen der Zeit nicht gewachsen, gab 
erst infolge der Marzrevolution 1848 
eine Konstitution, lehnte die ihm von 
der Frankfurter National Versammlung 
49 angebotene deutsche Kaiserkrone 
ab u. übergab 57 seinem Bruder Wil- 
helm, dem spätem Kaiser, die Ke- 
gierungsgeschäfte. k) F. Wilhelm, 
Neffe von i, Sohn des Kais. Wilhelm, 
Kronprinz Preussens u. des Deutsch. 
Reichs, 1831/88, aus gez. im Österr. u. 
franz. Krieg, „Generalfeldmnrschaü" 
(28. Okt. 70), Gemahlin Viktoria (s. d. 
4, Schluss), naoh seines Vaters Tode 
vom 9. Marz bis 15. Juni 88 Kaiser; 
ihm folgte sein Sohn als Kaiser Wil- 
helm II. (s. d. 2). 1) F. Karl, Neffe 
▼on i (Sohn des Prinz. Karl), 1828/86, 
tapferer Kriegsführer, „Generalleld- 
marschali" (28. Okt 1870). 5) F. Wil- 
helm, Herzog v. Braunschweig, geb. 
1771, focht seit 92 gegen Frankreich, 
1806 durch Napoleon I. seines Erbes 
beraubt, fiel 1815 in d. ßchlacht bei 
Quatrobras. 6) F. VII., König von 
Dänemark 1848—63, gb. 1808, unter- 
warf 50 Schleswig- Holst., Abschluss 
der älteren Linie Oldenburg. 7) Hes- 
sen: a) F. II., Landgraf von H.-Hom- 
burg (Prinz v. Homburg), 1633/1708, 
1654 in Bchwed. Diensten, verlor 59 
ein Bein, durch silbernes ersetzt, 70 
brandenb. General, 75 beteiligt an d. 
Schlacht von Fehrbellin, Regent in 
Homburg seit 81. b) F. IL, Landgraf 
von H.-Kassel 1760 - 85, gb. 1720, be- 
rüchtigt durch Menschenhandel mit 
England (17000 Mann zur Bekämpfung 
der nordamerik. Kolonien), o) F.Wil- 
helm I., Kurfürst v. H., 1802/75 Hor- 
zowitz, Sohn des Kurf. Wilh. II., 81 
Mitregent, folgte 47, Gegner Preus- 
sens, 66 sein Land annektiert. 8) 
Grossherzöge von Mecklenburg: a) 
v. Sohwerin: F. Frans II. 1842— 83, 
gb. 1823, focht als preuss. General 64 
gegen Dänemark, 66 gegen die Süd- 
deutschen, 70 gegen Frankreich. Sein 
Sohn, F. Franz III., geb. 1851, von 83 
an. b) von Strelitz: F. Wilh., geb. 
1819, seit 1860. 9) Leop. F., regier. 
Herzog v. Anhalt. 10) F. V., Kurförst 
von d. Pfalz 1610-20, seit 19 König 



von Böhmen („Winterkönig"), 1596/ 
1632 Amberg, Mainz; 1613 vermählt 
mit Elisabeth. Tochter Jakobs 1. von 
England, verlor die böhm. Krone 20 
durch die Schlacht am Weissen Berge, 
21 geächtet u. seiner Lande beraubt. 

11) von Sachsen -, bes. a) F. III. der 
Weise, Kurf. 1485-1525, Beschützer 
Luthers, b) F. August I., d. Gerechte, 
seit 1763 Kurf. (Fr. Aug. III.), 1806 
König von 8., 1750; 1827, bis 68 unt. 
Vormundschaft, fooht 93—96 gegen 
Frankreich, trat 1806 in den Rhein- 
bund, verlor im Wiener Kongress die 
Hälfte seines Landes an Preussen. 

12) F. Eugen, Herzog von Württem- 
berg 1795-97, geb. 1732 Stuttgart, 
Hohenheim, Sohn des Herzogs Karl 
Alexander, preussisch. Reitergeneral 
im 7 jährigen Kriege. 13) F. Wilh. 
Karl, Prinz der Niederlande, Sohn 
König Wilhelms I., 1797/1881 Haag. 
1816 Feldmarschall, 29 Admiral, 73 
preuss. Feldmarsohall, vermählt mit 
Prinzess. Luise v. Preuss. 14) F. Fried- 
rich, 1828/90 b. Braunschweig, Dres- 
den, Romanschriftst. 15) Joh. F., gb. 
1836 in Oberfranken, 65 Prof. d. Theo- 
logie i. München, 71 exkommunicierter 
Führer der Altkatholiken, 83 in die 
philos. Fakultät versetzt. 

Friedrichs-hafen würtemb. Hafenstadt 
am Bodensee, Freihafen, -hall Sool- 
bad in Saohs.-Meining. V-er Bitter- 
wasser. 

Friedrichsroda Stadt im Herzogtum 
Gotha, an 4TEw n Bad, Bergwerk; 
dabei Schloss Reinhardsbrunn. 
Friedrichsd'OT (Pistole) preuss. Gold- 
münze 1713-1874, gesetsl. 16, 8t9 M., 
im Verkehr 5«/, Thlr., 17 Mk. 
Friedrichskron (Neues Talais) Schloss 
bei Potsdam, 1763—69 von Friedrich 
<L Gr. erbaut, Geburts- u. Sterbeort 
Kaiser Friedrichs III. (1831/88). 
Friedrichsort Festung in Schleswig- 
Holstein, Kr. Eckernförde, a. Eingang 
in den Kieler Hafen. Üb. ITEw. 
Friedrichsruh Dorf i. preuss. Reg. Bez. 
Schleswig, Kr. Herzogtum Lauen bürg, 
üb. 2HEw. Schloss des Fürsten von 
Bismarck, dem auch der Sachsen wald 
gehört. 

! Friedrich Wilh.s-Institut = Pepiniere. 
FHeS m 1) ianghärig. Wollgewebe. 2) 
(Baukunst) Borte, zwisch. Arohitrav 
u. Kranzgesims. 
Friesack 8tadt preuss. Reg.Bea. Pots- 
dam, Kreis W.-Havelland , a. Kleinen 
Rhin, üb. STBw. 
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Friesen 1) Karl Triedr., deutsch. Pa- 
triot, geb. 1785 Magdeburg, Mitbe- 
gründer der deutsch. Turnkunst, fiel 
als Lfitzower 1814 bei Bethel. 2) 
Heinrich Freih. v., geb. 1831 Dresden, 
Besitzer des Fideikommisses Rötha, 
87—93 Mitgl. des Reichstags (kons). 

Friesland „Land der Friesen" (eines 
germanischen Volksstammes im NW. 
Deutschlands, s. Ost-F.) heute die 
nördliohste Provinz der Niederlande, 
Hauptst. Leeuwarden. 

Frigg (nord. Mythol.) Gemahlin Odins, 
Göttin der Fruchtbarkeit; bei den 
Deutschen Fria (wonach Freitag). 

Frikass-ee n(fr) eingeschnitten.Fleisch. 
•leren klein machen, ums Leben 

Friktion (lt) Reibung. [bringen. 

Frisches Haff Strandsee in 0.- u. W.- 
Preussen, Ton der Ostsee durch die 
Frische Nehrung (52 km 1., 3 km br.) 
geschieden, durch das Tief v. Pillau 
mit dieser verbunden (80 km 1., 2— 
18 km br.). [jähre. 

Frischling Wildschwein im 1. Lebens- 

FriS-eur (fr) [-söhrj Haarkrausler. -ie- 
ren Haar ordnen, -ur Haarsohmuck, 
-tracht, auch krauser Kleiderbesats. 

Frithjof und seine Liebe zu Ingeborg, 
altnord. Sage, besond. bekannt durch 
Togner. 

FritSCh i) Jak. Friedr. Freih. v., 1731/ 
1814 Dresden, Weimar, dort 1772— 
1800 Min. 2) Gast. Theod., gb. 1838 
in Kottbus, Reisender bes. in Afrika, 
seit 74 Professor in Berlin. 

Fritten (it) in der Glas-, Porzellan- u. 
Thonwarenfabrikation der Beginn d. 
Schmelzens. 

Fritzen Adolf, Bischof von Strassburg 
seit 1891, geb. 1838 Cleve, Erzieher 
der Söhne des Prinzen Georg v. Sachs. 

Frivol (lt) leichtfertig, besond. in sittl. 
Hinsicht. Subst.: -ität (auch = Hand- 
spitzenarbeit). 

Fröbel 1) Fr., 1782/1852 Oberweissbaoh, 
Marienthal, Begründer der „Kinder- 
gärten". 2) Jul., 1805/93 Griesheim, 
Z&rich; Neffe v. 1, freisinn. Politiker, 
als Mitglied der deutsch. National- 
versammig., 48 mit Rob. Blum (s. <L), 
wie dieser, v. Windischgratz z. Tode 
verurteilt, aber begnadigt, 49—57 in 
Amerika, wirkte zurückgekehrt als 
Publicist, als Konsul des deutschen 
Reichs. 

Frohen Emanuel v., Stallmeister des 
Gr. Kurfürsten, rettete diesem d.Sage 
nach in der Sohlacht bei Fehrbellin 
(1675) das Leben, fiel selbst. 



Fro(h)ne Lasten, die auf dem bäuer- 
lichen Grundstock zu Gunsten des 
Gutsherrn ruhten; auch Strafe und 
Zwangsarbeit. 

Frommel Emil, geb. 1828 Karlsruhe* 
Horpred. in Berlin, Schrittst. „In drei 

Fronde [frdngd] f Oppositionspartei, 
ursprünglich während der Minder- 
jährigkeit Ludwigs XIV. 

Fronleichnam Donnerstag nach Trini- 
tatis, Feier der Brotverwand lg. durch 
eine Prozession mit der in den Leib 
Jesu verwandelten Hostie, seit 1264 
besonderes Fest der kathol. Kirche. 

Front (fr) taktische Gesichtsseite einer 
Truppenabteilung. 

Frontispice [frongtispihssjn d. mittlere, 
giebelförmige Teil eines Geb&udes ; 
Titelkupfer, verzierter Buchtitel. 

Fröschweiler Dorf im Unterelsass, üb. 
öHEw.; Mittelpunkt der Schlacht bei 
Wörth 6. Aug. 1870. 

Frossard [-ahr] Charles, 1807/75 Ver- 
sailles, Chateau- Villaine, frz. Gener., 
70 bei d. Übergabe von Metz kriegs- 
gefungen, s. auch Spicheren. 

Frottieren (fr) Reiben. 

Froude [frudj James Anthony, 1818/94 
Darlington (Devonshire) , Salcombe, 
Professor in Oxford, Historiker. 

Frugal (lt) massig, genügsam. Subst.: 
-ität 

Frukt-eszenz Zeit der Frucht- u. Sa- 
menbildung höherer Pflanzen. — if I— 
kation (lt) Fruchtbildung. - if izieren 
ausnutzen, -uosität Fruchtbarkeit. 

Fmndsberg Georg v., 1473, 1528 Mindel- 
heim, Feldhauptm. unk Kais. Max. I. 
u. Karl V., 8ohÖpfer der deutschen 
Landsknechte. [eiteln. 

Frust-ra (lt) vergebens, rieren ver- 

FuchS 1) Joh.Nep.v. 1754/1856 Marien- 
zell, München, Erfinder des Wasser- 
glases. 2) Student in den 2 ersten 
Semestern; krasser F. im 1., Brand- 
F. im 2. 

Fuchsie (Fuchsia) Onagraoeen, Süd- 
amerikas Strauch, wegen der Fülle 
seiner schönen, mannigfach gefärbton 
Blüten Zierpflanze. 

Fucus m Tang, eine Gattung Algen, 
nam. zur Jodgewinnung: f. -Bänke 
im Ocoan. 

Fuge f kontrapunkt. gefügtes Tonstück. 

Fug g er ein vom Webermeister Joh. F. 
(bei Augsburg, 14. Jahrh.) stammen- 
des, durch kau im . Geschäfte reich ge- 
wordenes fürstl. u. gT&fl. Geschlecht 
im bayr. Schwaben. 



Digitized by Google 



Führich 



180 



Fübsü 



FUhrich Job. Ritter y„ 1800/76 Kratzig 
(Böhmen), Wien, bibL Historienmaler. 

Fuimus Troet! (lt) wir sind Trojaner 
gewesen ! wir Bind nnn dahin ! 

Fuldt 1) Kreis i.preuss. Reg.Bes. Kassel 
u. Hptst. an der F„ ISTEw., Dom. 2) 
Ludw., geb. 1862 Frankf. a. M., seit 
88 in Berlin, Dichter, bes. auch Lust- 
spiel«; Übersetzer Molieres. 

Fulm-en (lt) Blits. -inant blitzend, 
wetternd. -Inieren wettern, toben. 

Fulminate (lt) Salsa der Knallsäure. 

Fulton [fölt'nj Bob., 1765/1815, nord- 
amerik. Ingenieur, Erbauer des erst. 
Dampfschiffes. 

Fumigation f (lt) Rlucherung. 

Funchal [fungsch-] Hauptst. Madeiras, 
20TEw. 

Fund ament n Grund-Lage, -Bau etc. 

-leren gründen etc. vgl. Fonds. 
Fundus (lt) Grundstück, Landgut. F. 

instructus eiserner Bestand an Ge- 

räter,, Maschinen und Vieh bei einem 

Pachtgut. 

FUnen dän. Insel zw. Grossem u. Klein. 

Belt, mit einigen andern Inseln die 

Stift. F., Hauptst. Odense, SOTEw. 
Fünfkirchen (magyar.: Pees) Hauptst. 

des ungar. Komitat Baranya, a. Pees, 

34TEw. 

Fungieren (lt) verwalten, vorstehen. 

Funaus (lt) Pilz; schwammartige Neu- 
bildung bei Krebs u. Tuberkulose. 

Funktion (lt) 1) Vorrichtung, Geschäft, 
Amt. 2) Naturgemäße Verrichtung 
eines Organs, z. B. Atmungs-F. der 
Lungen. 

Furag-e (fr. Fourage) [furahsch] Fut- 
ter für Pferde, »leren dieses herbei- 
schaffen. 

FUrbringer Paul, Kliniker, geb. 1849 
Delitzsch, 78 Prof. Jena, 86 Dirigent 
i Krankenhaus Friedrichshain Berlin. 

Furche mit dem Pflug in den Acker- 
boden gemachte Rinne. 

Furie f Wut, Rachegöttin, s. Erinnys. 

Furier (fr) Offizier resp. Unteroffizier, 
mit Unterbringung, oft auoh Ver- 
pflegung der Mannschaft beauftragt. 

Furka Pass zw. Url u. Wallis, 2436 m 
über dem Meere. Gasthof. 

Furnier n Platte feinen Holzes zum 
Belegen (F-en) von gröberem (dem 
sog. Blindholz). 

Fur-or m Wut, Raserei -ore m, n 
rasender, rauschender Beifall. 

Fürstbischof ein Bischof, der zugleich 
Reich sfürst war; jetzt Titel für Bres- 
lau und versch. Österreich. Bistümer. 

Fürstenberg Geschlecht Schwabens, t. 



Grafen v. Urach abstammend, 14. u. 
15. Jahrh. auf F. bei Viiling-en (Ei- 
den) ; 3 Linien, 2 förstl. : in Schwab« 
(die jüngere Heiligeoberger, Haupt: 
Forst Karl Egon, geb. 1852) u. Böhmer. 
(Stfihlinger Linie) u. die landgrat 
Linie in Österreich (Haupt: Landgraf 
Eduard Egen, geb. 1843). 1) Frani 
Egon (Heüigenberger Linie), Fürst- 
bischof r. Strassburg, 1625/82, ver- 
schuldete den Verlust v. 8trassburf 
(1681). 2) Wilh. Egon (Heilig-enberg. 
Linie) 1629/1704, seit 82 Er»bischof 
▼on Strassburg, 84 Reichsfftrst , 36 
Kardinal. 

Fürsten-Bund m 1785 von Friedrich d 
Gr. gegen Joseph II. ins Leben ge- 
rufen. -Schulen vom Kurf. Moritz 
von Sachsen aus eingezog. Kloster- 
götern gestiftete: Pfortu u. Meissen 
(1543) u. Grimma (1550). -Tage Zu- 
sammenkünfte der deutschen Keichs- 
försten; merkwürdig der vom 16. Aug. 
bis 2. Sept. 1863 in Frankfurt a. X. 
unter Vorsitz des Kaisers Franz Jos. 
t. Österreich, weil Preussen die Be- 
teiligung weigerte. 

Fürstenwalde Stadt im preuss. Reg.- 
Bez. Frankfurt a. 0., Kreis Lebus, r. 
a. Spree, ISTEw. [gewässer. 

Furt seichte Stelle in einem Binneo- 

FUrth Gewerbstadt im bayr. Reg. Bez. 
Mittelfranken, 46TEw. 

Furunkel m Blindling, Blutschwär. 

Fürwort s. Pronomen. 

Fusel unreiner, fuselölhaltiger Brannt- 
wein. [Parteien. 

Fusion f Verschmelzung, nam. zweier 

FUSS «>i auch frühere Längeneinheit 
(von verschied. Grösse) wie jetzt das 
Meter, -punkt m (Astronomie) Xa<ln . 
Gegensatz: Zenit, Scheitelpunkt. 

Füssen Stadt im bayr. Reg.Bez. Schwa- 
ben, am Lech, 3TEw.; Friede 1745 
zw. Österreich u. Bayern. 

Fuss kuss Ehrenbezeigung ffir orien- 
talische Herrscher u. die spätrömisch. 
Kaiser; gegenwärtig nooh fttr den 
Papst auf das Kreuz an seinem rech- 
ten Pantoffel, -waschen geübt im 
Vatikan, in Österreich, Bayern etc.. 
vom Papst resp. Fürsten u. Bischöfen 
an 12 armen Männern 

FUssli Züricher Familie, besond. 1) Job. 
Kaap. 1706/82, Bildnismaler u. Schrift- 
steller, und sein Sohn Joh. Heinrich, 
1741/1825 ZÖrich, London, dort Direkt 
der königl. Malerakad. 2) Hans Heinr. 
1744/1832, Staatsmann, Geschichts- 
schreiber, Kunstschriftstoller. 
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Fust Joh., s. Faust. 
Fustage s. Fastage. 
FllStanella f weitfaltige Tunika der 

albanes. u. neugriech. Pallikaren. 
Fustikholz (lt) Gelbholz, s. FisetlhoU. 
Futil (K) nichtig, -ität /■ Nichtigkeit. 
Futsch ou (Futschoufu) Hauptstadt der 



Gäa (0e, röm.: Tellus) Erd-e, -Göttin. 

Gabelentz Hans Conon t. der, 1807/74, 
u. sein Sohn Georg, geb. 1840, hervor- 
ragende Sprachgel., der Vater auch 
48—49 Altenbnrger Min. - Präsident ; 
der Sohn seit 78 Professor d. ostasiat. 
Sprachen in Leipzig, f 93 Berlin. 

Gabölsberger Franz Xaver, 1789/1849 
Manchen. G.sche Stenographie (s. d.). 

Gabillon Ludw. u. seine Gemahlin Zer- 
line (geb. Würzburg), beide seit 1853 
Mitglieder deB Wiener Burgtheaters, 
aus Güstrow, er geb. 1828/96 Wien, 
sie 1835/92 Meran. 

Gablenz Ludw. K. W. Frhr. v., österr. 
General, geb. 1814 Jena, 64 Fuhrer 
de« 6. Armeeoorps i. Schleswig- Holst., 
66 des 10. bei Trautenau (wo er am 
27. Juni siegte) u. KÖniggrätz; er- 
schoss sich 74 Zürich. 

Gabler (Gabelhirsch) Hirsch mit Aug- 
sprossen an der Stange. Gabelbock: 
Rehbock mit solchem Gehörn. 

Gablonz böhm. Bezirksstadt, an 15T. 
Ew.; Glasindustrie. 

Gada Niels, 1817/91 Kopenhagen, dort 
Kapellmeister, bedeut. Komponist. 

Gadebusch Stadt i. Mecklenbg.-Schw., 
2'/ 1 TEw. Schlacht 1712 bei d. Dorfe 
Wakenstedt, Niederlage der Danen j 
anter Friedr. IV. durch die Schweden 
unter Steenbock. In einem Gefecht 
beim nahen Dorfe LQtsow fiel Theod. 
Körner am 26. Ang. 1813. 

Gade-n (Gadern) Hatte, Laden, Scheune, 
-mer (G&dmer) H&usler, Kothsasse. 

Gaeta (alt: Cajeta) feste Stadt der ital. 
Provinz Caserta am Golf v. G., 1861 
letzte Zuflucht des Königs Franz II. 
von Neapel. 

Gagat (schwarzer Bernstein, Jet, Pech- 
kohle), schwarze, glänzende, politur- 
fähige Braunkohle ; in Böhmen, Sach- 
sen, England; zu Schmucksachen. 

Gage (fr) [gahsoh] Gehalt, Lohn. 

Gagern Freiherren v., Staatsmänner, 

j bes. Heinr. 1799/1880 Bayreuth, Darm- 



ohines. Prov. Fukian, chines. Trak- 
tatshafen, 636TEw., 1884 von d. Frau- * 
zosen bombardiert. 

Futteral (mittellat.) Soheide, Kapsel. 

Futurum (Sprachlehre) Zeitform der Zu- 
kunft, der dauernden (F. I, simplex) 
u. der vollendeten (F. II, exactum). 



G. 

stadt, 19. Mai 48 bis 20. Mai 49 Präs. 
der Frankfurt, deutsch. Nationalver- 
sammlung u. 18. Dec. 48 bis 22. März 
49 des Reichsrainisteriums. 
Gaillarde [gajard] (ital: Gagliarda 
Romanesca) altfranz. Tanz in >/ 4 -Takt, 
kräftig-lustig. 
Gaisberg 1) Berg b. Weissenburg (El- 
sass) ; Schlacht 4. Aug. 1870. 2) Berg 
bei Salzburg, 1286 m, Zahnradbahn. 
Gajus 1) Röm. Rechtsgel. um 117-161 
n. Chr., Vf. der „Instituüones". 2) =■ 
Cajus röm. Vorname, abgek.: G., C. 
Gala (span.: Galla) Hoffest, festlicher 
Anzug. 

Galaktometer (gr) Senkwage zum Mes- 
sen der Gute der Milch. 
Galan (span.) Liebhaber. 
Galant (fr) zuvorkommend, höflich, bes. 
gegen das weibl. Gesohlecht, -erie 
solches Wesen, Verhalten, -erie- 
waren feinere Gebrauchs- u. Luxus- 
gegonstände, bes. zum Putz. 
Galata Stadtteil von Konstantinopel, 
nordöstl. vom eigentl. Stambul, von 
diesem durch das goldene Horn ge- 
trennt; Sitz des Handeis. 
Galatea eine Meergöttin, v. Polyphem 

unerwidert geliebt. 
Galatz Hafen- u. Handelsstadt in Ru- 
mänien a. d. Donau, 80TEw. 
Galba Serv. Sulp., röm. Kaiser 68—69. 
Galbanum (Mutterharz) Gummiharz v. 
Umbelliferen (Persien); Medizin und 
zu Kitt. 

Galeasse (Galjass, Galjot, Galeot) 2- 
mastiges Schiff; Vormast grösser als 
Hintermast. 
Gale(B)ren Kriegsschiffe des Mittel- 
alters, gerudert von Galeerensklaven ; 
vergl. Bagno. 
Galen 1) Christoph Bernh. Freih., Fürst- 
bischof von Münster 1650-78, 1600/ 
7S Bispink (Westfalen), Ahaus, er- 
oberte 61 das widerspenstige Mün- 
ster nach 4jähr. Belagerung, kämpfte 
64-76 gegen die Türken, Holländer, 
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Franzosen u. Schweden. 2) Philipp, 
Schriftsteller; 8. Lange. 

Galenit = Bleiglans. 

Galen(us) Claud., 131/um200 Perga- 
mum, Rom, nach Hippokrates der be- 
rühmteste Arzt des Altertums. 

Galeone veraltetes Kriegsschiff der 
Spanier und Portugiesen. 

Galeot s. Galeasse. 

Galerie f Wandelgang, Säulenhalle, 
Halle ffir Kunatsammlgn.; Minengang; 
hilligst. Plate im Theater etc. 

Galer i US Gajus, röm. Kaiser 305—11, 
geh. Sardica (Dacien), 293 von Dio- 
kletian zum Cäsar des Orients er- 
nannt, besiegte 297 d.Perser ; Christen- 
verfolger. 

Galicien ehemalig. Königreich in NW.- 
Spanien. Hauptst. : Santiago de Com- 
postella. 

Galilei Galileo, 1564/1642 Pisa, erblin- 
det bei Florenz, ausgez. Physiker u. 
Astronom, von d. Inquisition zur Ab- 
sohwörung des Kopernikani6oh. Welt- 
systems gezwungen. 

Galimathias m s. Gallimathias. 

Galimberti Luigi, päpstl. Nuntius, gb. 
1838 Korn; 87 Nuntius in Wien, 93 
Kardinal, führte die Unterhandlgen 
mit Preussen zur Beilegung des Kul- 
turkampfes. 

Galipot s. Fichtenharz. 

Gälisch die keltische noch in Hoch- 
schottland, Irland u. der Insel Man 
Ton etwa 1 Mill. 190T. Köpfen (Gälen) 
gesprochene Mundart (en), Tgl. Ossian. 

Gallzien Österreich. Kronland in Cis- 
leithanien, 79T. qkm., über 6»/, Mill. 
Ew., Hptst. Lemberg (in Ost-G., wie 
Krakau in West-G.), Universität. 

Gall 1) Franz Jcs., 1758/1828 Tiefen- 
brunn (Baden), b. Paris, Anatom ; s. 
Phrenologie. 2) Heinr. Ludw.. Tech- 
nolog u. Chemiker, 1791/1863 Alden- 
hoven (Jülich), Trier, Techniker für 
Brennereien, Weindarstellung , ver- 
dient um Verbesserg. geringer Weine 
(gallisieren). 3) Luise v., s. Schücking. 

Galiait [-läj Louis, 1812/87 Tournay, 
Brüssel', Hauptführer der neueren 
belg. Geschichts-Maler. 

Galläpfel Auswüchse u. Gallen an den 
Blättern u. Blattstielen von Eiohen, 
durch den Stich versch. Gallwespen 
veranlasst, enthalten Tannin, Gallus- 
gerbsäure (zum Gerben u. Färben). 

Gallas Matth. Graf v., 1584/1647 Trient, 1 
Wien, kaiserl. General im 30jährigen 
Kriege, erhielt nach dem (von ihm 
vorbereitet.) Sturz Wallensteins 1634 | 



die Herrschaft Friedland u. den Ober- 
befehl und schlug bei Nördlingen die 
Schweden; 43 abgesetzt. 

Gallate gallussaure Salze. 

Galle Jon. Gbttfr., geb. 1812 b. Witten- 
berg, seit 51 Direktor der Breslauer 
Sternwarte, Entdecker des Planeten 
Neptun (8. d. u. Leverrier) u. früher 
von Kometen. 

Gallego fgaljego] Don Juan Nicasio, 
span. Dichter, 1777/1853 Zamora. 

Gallerte f leimgebende Stoffe als dick- 
flüssige quabbelige Masse, Tgl. Ge- 
latine. 

Galletseide f (fr) Seidenabfälle. 

Gallien der Wohnsitz der keltischen 
Gallier in Ober- Italien (Gallia cis- 
alpina, geteilt in Gallia eis- u. trans- 
padana) und bes. im heut. Frankreich 
(s. d.) (Gallia transalpina) u. Belgien, 
vgl. Cäsar. 

Galllenus Publius Licinius, röm. Kaiser, 
260-68 n.Chr., Zeit der 30 Tyrannen, 
268 bei Mailand ermordet. 

Gallieren (Schmackieren) Behandeln v. 
Stoffen mit gerbsäurehaltigen Flüs- 
sigkeiten in der Schwarz- u. Türkisch - 
rotfärberei. 

Gallifet [-fä] Gaston Alexandre Auguste 
Marquis v., bed. franz. Reitergeneral, 
geb. 1830 Paris, 70 bei Sedan kriegs- 
gefangen, kämpfte 71 gegen die Kom- 
mune, 72/73 i. Algerien, 79-82 Kom- 
mandeur des 9. Armeecorps Angers; 
86—94 Präs. des Kavalleriekomitees. 

Gallimathias m (fr) verworrenes Zeug, 
Unsinn mit dem Anschein v. Gelehr- 
samkeit etc. 

Gallionen die grössten Seeschiffe des 
Mittelalters. Kleiner die Karavellen. 

Gallipoli 1) Hafenstadt itaL Pro v. Lecce, 
am Golf v. Taranto, Ab. 10 l / s TEw. 2) 
Hafenstadt Ld.europ. Türkei, Wilajet 
Adrianopel, an d. Dardanellenstrasse, 
15 l / 8 TEw., Handel, Kuinen von Kal- 
liupolis. 

Gallisieren Verbessern von geringem 
Most duroh Zusatz von vergärendem 
Trauben- od. Stärkezucker u. Wasser 
von Gall (2) erfunden. 

Gallizismen (neulat.)dem franz. Sprach- 
gebrauch nachgebildete Formen in 
anderen Sprachen. 

Gallmeyer Josephine 1838/84 Leipzig, 
Wien, gefeierte Soubrette. 

Gallussäure entsteht bei der Gährung 
eines wässerigen Aufgusses von Gall- 
äpfeln; nadeiförmige, in Wasser lös- 
liche Krystalle Z.Photographie. Giebt 
beim Erhitzen Pyrogallusaäure. 
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Galmei m Zinken. 

Galonen (fr.:Galons Igalongs]) Tressen. 

Galopln (fr) [-päng] Laufbursche. 

Galopp m rascheste Gangart bei Reit- 
tieren ; Zweitritt als Tanz. 

Galoschen (fr. : galoches) Überschuhe. 

Galvan-I Luigi, 1737/98 Bologna, dort 
ber. Physiolog, entdeckte 89 den Gal- 
vaniamus, die galvan. Elektricit&t. 
-isch elektrisch durch Berührung: 
Galvanische (od. Kontakt-) Elektrici- 
tit, Batterie (s. d. 2), Kette, Säule 
etc.. g-er Strom etc. -isleren s. elek- 
trisieren, -ismus tn Gesamtheit der 
galvanischen Erscheinungen, -ogly- 
phie b. Glyphographie. -ographie f 
Erzeugung von Kupferdruokplatten 
auf galvanischem Wege etc. -okaustlk 
/' galvanisches Ätzen (nam. chirurg.). 
-ometallurgie Verfahren, aus Metall- 
salzlösungen galvannisch die Metalle 
niederzuschlagen, -oplastik f Gal- 
vanometallurgie, Gegenstande der 
Plastik abzuformen oder (Galvano- 
stegie) mit einem Metallüberzug zu 
versehen (zu vergolden, versilbern). 

Galveston [GaiwsVn] Hafen u. Handel- 
stadt in Texas an d. G.-Bai, 22TEw. 

Galway [gahl-ueh] irische Grafschaft, 
Prov. Connaught, üb. 6T. qkm, 214T. 
Ew.; Hauptstadt G., an der G.-Bay, 
an UTEw.; Docks. 

Gama Vasco da, 1469/1524, portugies. 
Entdecker des Seewegs nach Ost- 
indien 1498. 

Gamaschen (fr) strumpfartige Beklei- 
dung des Unterschenkels aus Tuch, ' 
Leinwand od. Leder; früher besond. I 
beim Militär G. -Dienst kleinlicher 
pedantischer militar. Dienstbetrieb. 
Gambe f (it.) Kniegeige. 
Gambetta Leon, 1838/82 Cahors, Paris, 
franz. Staatsmann, entschied. Gegner 
Napol. fJL u. nach dessen Sturz durch 
die Deutschen, die nationale Vertei- 
digung organisierend ; Seele der Re- 
vanchepolitik. 
Gambia m Fluss in Senegambien (s. 

d.) ; brit. Gouvern. G. an der Mündg. 
GambrinUS sagenhaft, flandrisch. König, 

Erfinder des Bieres. 
Gamin (fr) [gamang] Lehr junge, Pa- 
riser (Gassen)-Junge, 
Ganaschen hinterer Rand der Kinnlade 
des Pferdes und dahinterliegende 
Weichteile. 
Ganganelli Lor., als Papst 1769—74 
Clemens XIV., hob den Jesuitenorden 
auf; starb an Gift Clementinisches 



Ganges m heiliger Haupt Hubs Vorder- 
indiens, üb. 2»/ ? T. km lang, vom S.- 
Abhang des Himalaya zum Bengal. 
Golf, in vielen Armen ; vgl. Brahma- 
putra. 

Ganghofer Ludw. Alb., Schriftsteller, 
geb. 1855 Kaufbeuren; Redakteur in 
Wien. Verf. oberbayr. Volkssohau- 
spiele (z. T. mit fl. Neuert), „Herr- 
gottssohnitzer u , „Prozesshansl", „Gei- 
genmacher"; mit Uro ein er : ..Die Hoch- 
zeit v. Valeni", Schauspiel. Romane, 
Novell, u. Gedichte. Vorzug : Echtheit. 

Ganglien pl Knoten in den Nerven- 
strängen; G. -System (Hauptsits im 
Unterleib). 

Ganglion (gr) = Überbein. 

Gangräne f (gr) feuchter Brand. 

Ganymed(es) Mundschenk im Olymp. 

Gap [gapp] Hauptstadt franz. Depart. 
Oberalpen, a. Luye, üb. lOTEw. 

Garance (fr) [garängss] = Krapp. 

Garantie (fr) Bürgschaft, Sicherheit; 
Zinsen-Q. bei Privatunternehmer Ab- 
kommen des Staates für einen ge- 
wissen Zinsenbetrag. - ren G. leisten. 

Garat fgara] Dominique Jos, Graf, frz. 
Staatsmann u. Schriftstell., 1749/1833 
Bayonne, Ustariz b. Bayonne, musste 
Ludwig XVI. als Justizminister das 
Todesurteil verkünden. 

Garborg Arne, norweg. SchriftsteUer i. 
Paris, geb. 1851 Kirchspiel Time, in 
Religion und Ästhetik radikal. Rea- 
listische Novellen in der norwegisch. 
Volkssprache. 

Garcia Man. 1) 1775/1832 Sevilla, Paris, 
berühmter S&nger u. Gesangslehrer, 
z. B. seiner Töchter, Malibran und 
Viardot G. 2) Sohn von 1, geb. 1805 
Madrid, Gesangslehrer in London, 
„Gesangschule" 1841. Seine Gattin 
Engenie, 1818/80 Paris, Operns&ngerin. 

Garcon (fr) [-ssong] Junge, Bursche, 
Kellner. 

Gard [gar] frz. Fluss, geht rechts zur 
Rhone, 63 km 1.; er durchflies st das 
Departement G., 5836 qkm, üb. 419T. 
Ew., Hauptst. Nimes. 
Garda Dorf in der Provinz Verona am 

Lago di G., G.-See. 
Garde (fr) Elitetruppe, meist d. Kriegs- 
herrn persönL nahestehende röm. Pra- 
torianer. Haustruppen der Bourbonen. 
Napol. I. schuf seine G. als Sohl achte n- 
reserve aus besond. ausgewählten Of- 
fizieren u. Mannschaften der ganzen 
Armee. Heutige preuss. G. besonders 
guter Ersatz. Ähnlich die russische G. 
arde du Corps [gard'dükor] seit 1740 
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prent«. Panzerreiter (Kürassier)-Regi- 
ment de« Garde -Korps, Leibgarde; 
Potsdam. Chef: der Kaiser. 

Gardelegen Kreisstadt preuss. Reg. Bez. 
Magdeburg, a. Milde, ftb. 7TEw. 

Garderob e (fr) Kleiderschrank), An- 
kleidezimmer, -ler [-robjeh] Garde- 
robenauf seher. 

Gardez (fr) [-den] Achtung: 

Gardine (fr) Vorhang. 

GareiS Karl, Jurist, geb. 1844 Bamberg, 
seit 88 Prof. in Königsberg; schrieb 
Aber Allgem. Staatsrecht, Handels- 
recht, Patentrecht. 

Garfield Jam. Ahr., 1831/81, der im 1. 
Amtsjahr von einem Stellenjäger er- 
schossene 20. Präsident der Amerik. 
Union, s. Arthur 2. 

Garibaldi Gins., 1807/82 Nizza, Caprera 
itaL Feldherr u. Patriot von antiker 
Einfalt u. Selbstlosigkeit. 

Garmond [-mong] Druckschriftart = 
Corpus. [Meeresbewohner. 

Garneelen langschw&nzige Krebse; 

Garnieren (fr) einfassen, besetzen. 

Garnison (fr) Truppen zu beständigem 
Aufenthalt zugewiesener Ort, auch 
diese selbst. 

Garnitur (fr) 1) Einfassung. 2) (Militär) 
Schaftbeschlag eines Gewehres; Be- 
kleidungs- u. Ausrüstungsstücke z. B. 
einer ganzen Kompagnie. 

Garönne Fluss in SW.-Frankr., (s. Dor- 
dogne ; Gironde). Dep. Ob.-G., Hpt- 
stadt Toulouse. 

Gärrick Dar., 1716/79 Hereford, Lon- 
don, ausgez. engl. Schauspiel.; auch 
Lustspieldichter. 

Garrotte (fr) Erdrosselungswerkzeug 
bei Hinrichtungen in Spanien. 

Gas n luftförmig. Körper, besond. st. 
Leuoht-G., Kohlenwasserstoff-G. zur 
Beleuchtung. Dazu Q.-messer, - Uhr, 
Q-ometer, zur Messung des verbraucht. 
G-es ; G.-kraflmaschine, -Motor, wo- 
rin eine verbrennende Mischung von 
Leucht-G. u. Luft als krafterzeugend 
dient 

Gascogn-e [könj] f ältrer Käme einer 
Südwest- franz. Landsch. am Golf von 
G-e (od. Biacaya). Die Ew. G-er als 
Aufschneider geltend. (Gasconnade 
Aufschneiderei). 

Gasel n (arab) = Ghasel. [troleum. 

Gasolin flüchtiges Leuohtöl aus Pe- 

Gasparln [-paräng] Agenor Etienne 
Graf v., frz. Politiker, 1810/71 Orange, 
Genf, Vorkämpfer geg. Negersklaverei 
u. für Religionsfreiheit d. Protestant 

Gassen-hauer (Gassenhawerlin) im 16. 



Jahrh. Bezeichnung für Yolksmässig-e 
Lieder, heute mit der Nebenbedeutg. 
des Gemeinen, Abgeleierten, -laufen 
früher militär. Strafe ; der Verurteilt« 
musste beim Durchgehen einer Dop- 
pelreihe seiner Kameraden deren 
Butenschläge aushalten. 

Gast ein Hochthal im österr. Herzogt. 
Salzbg., darin berühmt, Badeort Wild- 
bad-Q. % in d. Nähe Hof-G. u. Dorf-G. 

Gastr isch den Magen, die Verdauung 
betreffend: G-e Krankheiten, Fieber 
eto. -itis f Magenentzündung etc. 
-onom m G M G-*e, g-isch Feinschme- 
cker, -ei, -isch. 

Gateshead (göhtsbedd] Stadt engl. Graf- 
schaft rechts a. Tyne, hei Newcastle, 
86V t TEw.. Bergwerk. 

GatSChlna Stadt 45 km von Petersbg. 
mit kaiserl. Residenzschloss. 

Gätschmann Mor. Ferd., 1800/95 Leipz., 
Freiberg, Prof. u, Bergrat ; „Jahrb. f. d. 
Berg-u. Höttenwes. i. Kgr.Sachs. etc." 

Gatt (Memeler Tief) Verbind g. z wisch. 
Kurischem Haff und Ostsee. 

Gattierung (Möllerung) Mengen ärme- 
rer mit reicheren Erzen zur Erzielg. 
eines höheren Metallgehaltes. 

Gau = Bezirk, Landschaft, in welche 
die altgermanischen Reiche eingeteilt 
waren; an der Spitze der Gaugraf. 

Gauche (fr) [gohsch] links, linkisch, 
-rie linkisches Wesen, Benehmen. 

GauchOS [ga-utschos] Landvolk in den 
Pampas der La Plata- Staaten ; meist 
Mestizen; gewandte Reiter. Ihre 
Hütten: Ranchos. 

Gaudeamus (lt) lasst uns fröhlich sein! 
Studentenlied- An fang, sich erfreuen. 

Gaud ium (lt) Ergötzen, Spass. -leren 

Gaudry [gohdri] Albert, Paläontolog, 
geb. 1827 St. Germain en Leye, seit 
72 Prot in Paris. 

Gaudy Franz Frhr. v. t 1800/40 Frank- 
furt a. 0., Berlin. Dichter u. Novellist. 

Gaufrieren (fr) [gof-] Aufwalzen von 
Linien oder Mustern auf Gewebe od. 
Papier' mittels der Gaufriermasohine. 

Gaugamela s. Arbela. 

Gauft [gahlt] (engl.) Kreideformation. 

Gauitheria Ol n (Gaulthier) Winter- 
grfin-öl. 

Gaurisankar m höchst. Gipfel d. Erde 
(im Himalaja) 8840 m, s. Ererest; Tgl. 
Dapsang, Dhawalagiri. 

Gauss Karl Friedr., 1777/1856 Braun- 
schweig, Göttingen, ausgezeichn. Ma- 
thematiker, Physiker, Astronom; s. 
Telegraphie 2. 

Gautier fgotjeh] 1) Theophile, franz. 
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Schrittst, und Kunstkritiker, 1811/72 
TarbesJParis, Romantiker. Seine Toch- 
ter Judith (geb. 1850) schrieb Aber 
Rieh. Wagner (deutsch 83). 2) Emile 
Theodore Leon, Prof. in Paris, franz. 
Literarhistoriker, geb. 1832 Harre. 

Gautsch v., geb. 1851 Wien; 85 österx. 
Unterrichtsminister. 

Gavassine /' (fr) Zugschnur. 

Gavotte [-wottj altere franz. Tanzform 
im Allabrevetakt (%)• In der Suite 
folgt dem „Gavotte 1 * benannten Satz 
gewöhnlich der „Sarabande". 

Gay-Lussac [gälQss-j Louis Jos., 1778/ 
1850 St. Leonard, Paris, ber. Chemik. 
xl Physiker. 

Gaza (Ghaza) eine der 5 Hauptstädte 
der Philister, wo Simeon lebte ; jetzt 
Ghazze, 20TEw. 

Gaze [gase] lose gewebter, netzartiger 
Stoff aus Seide (G. -Musselin) od. Baum- 
wolle (Tüll, Kanevas); Beutei-G. zum 
Sieben. G. Flor. 

Gazelief Art Antilope (s.d.), den Orien- 
talen ein Bild der Anmut etc. 

Gazeta (span.j, Gazzetta (ital.), Gazette 
(fr) [-sett] Zeitung. 

Gebern pl Parsen (s. d. ; vgl. Giaur). 

Gebläse n Vorrichtung, komprimierte 
Luft von sich zu blasen, Glut anzu- 
fachen etc. [12TEw., Industrie, Wein. 

Gebweiler Kreisstadt im Oberelsass, 

Geestemünde s. Bremerhaven. 

Geest (I and) das trockene, magere, kies- 
gründige Mittelland in NW. -Deutsch- 
land, bes. Holstein, zw. d. Harschen. 

Geffcken Friedr. Heinr., Jurist in Man- 
chen ; geb. 1880 4 Hamburg, 56 hanseat. 
Gesandter i. Berlin, 67 i. London, 68 
Syndikus i. Hamburg, 72—81 Prof. i. 
Strassburg, 80—82 Mitgl. des elsass- 
lothring. Staatsrats ; wegen Veröffent- 
lichung eines politisch bedenklichen 
Auszugs aus dem Tagebuch Kaiser 
Friedrichs IIL verhaftet, doch 1889 
ausser Verfolgung gesetzt; schrieb 
üb. Staats-, Völkerrecht, Steuerpolitik. 

Geffroy [scheffroa] Mathieu Auguste, 
frz. Geschichtsschreib., gb. 1820 Paris, 
75-82 Direktor der frz. Schule i. Rom. 

Gefle Hauptst. des schwed. L&n Gefle- ! 
borg an d. Mündung des G. -Flusses 
in den Buttnischen Meerbus., lOTEw. 

Gegenreformation die Bemühungen, 
den Protestantismus zu unterdrücken, 
bes. in Suddeutschland (1546-1648). 

Geheime Fonds Mittel, die der Re- 
gierung zur Verfügung gestellt wer- 
den, ohne Verlangen der Rechenschaft 
über Verwendung. 



Geheimschrift / s. Chiffre. 

Gehönna f (bibl.) Hölle. 

Gehirn, die weisse, weiche Nerv. -Masse 
in der Schadelhöhle, das grosse, kleine 
und Mittel-Q. (s. Cerebrum), Haupt- 
lebensorgan, Mittelpunkt des Nerven- 
systems, der Sinnesempfindgn., will- 
kürlichen Bewegungen, Site des Denk- 
vermögens: Q. -Krankheiten, 

Gehirn erschütterung (Commotio ce- 
rebri) Folge von Fall auf den Kopf 
od. allgemein sehr heftiger Erschüt- 
terungen. Stunden- u. tagelang Be- 
nommenheit, oft Erbrechen, Kopf- 
schmerz; kann in völlige Heilung 
übergehen oder dauernde Nervosität 
zur Folge haben, -erweichung (En- 
cephalomalacia. Dementia paralytica) 
..progressive Paralyse der Irren*, häu- 
fige Geisteskrankheit, bes. Folge von 
Überanstrengung, Sorgen. Beginnt 
meist mit Zerstreutheit, Unterneh- 
mungslust, dann zeigen sich mass- 
loser Grössenwahn, oft Schlaganfälle, 
meist baldige Abnahme des Gedächt- 
nisses u. Verstandes, Gehirnlähmung 
bis zum völligen BlödBinn. Stets un- 
heilbar, doch kommen zeitweise Bes- 
serungen vor. Dauert ca. 3—6 Jahre. 

Gehör n Sinn des Hörens, der Schall- 
Warnehmg.: Q.-Nerv., -Krankheiten. 

Geibel Em. v., 1815,84 Lübeck, Dichter, 
ausgez. bes. als Lyriker u. Übersets.; 
auch Dramen u. Epos. 

Geier die Gruppe unserer grösst. Raub- 
vögel; trage, gefrassig, in heissen 
Landern durch Verzehrung von Aas 
nützlich. 

Geige f Tonwerkzeug mit 4 üb. einen 
Steg gespannten u. mit einem Bogen 
zum Tönen gebrachten Saiten: (Dis- 
kant-)G., Violine; Alt- oder Arm-G., 
Bratsche; Knie- od. Bass.-G. (Violon-) 
Cello. 

Geiger 1) Abr., 1810/74 Frankf. a./M., 
Berlin, Rabbiner. 2) Ludwig, Sohn 
von 1, geb. 1848 Breslau, seit 1880 
Prof. in Berlin, Kultur- u. Literar- 
historiker. 3) Lazarus, 1829/70 Frank- 
furt a./M., Sprachforscher 

Geijer Er. Gust, 1783/1847 Ransater, 
Stockholm, Historiker u. Dichter. 

Geilenkirchen Kreisstadt im preuss. 
Reg.Bez. Aachen, a. Worin, an 4TEw. 

Geiler v. Keisersberg Jon., 1445/1510 
Schaffhausen, Strassbg., ber. Kanzel- 
redner. 

Geisenheim Stadt im preuss. Reg.Bez. 
Wiesbaden, Kr. Rheingau, r. a. Rhein., 
ftb. 3TEw.; Wein. 
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GeiS-er, -ir m period. heisse Spring- 
quellen, zunächst auf Island, b. Yel- 
lowstone. 

6ßi3-, (Gens)-erich 406/77, König der 
Vandalen, fahrte sie 429 aus Spanien 
nach Afrika, ein Reich (mit Karthago 
ab Sitz) gründend; eroberte u. ver- 
wüstete 455 Rom. 

Geisler Paul, Komponist in Leipzig- 
Gohlis ; geb. 1856 Stolp ; Oper „Inge- 
borg", Bjmphon. Dichtung ,. Ratten- 
fänger von Hameln". 

Geissel(brüd)er s. Flagellanten. 

Geissler JTeinrioh, Mechaniker, 1814/ 
79 Igebhieb (S. - Meiningen), Bonn; 
Erfinder der Q.-schen Röhren u. eines 
Vaporimeters, vgl. Röntgen. 

GeiStinger Mar., gb. 1828 Graz, Schau- 
spielerin in Wien, Leipzig u. gast- 
spielend. 

Geithain Stadt siehe. Kreish. Leipzig, 
Amtsh, Borna, 4TEw. 

Gekröse (Mesenterium) a. Bauchfell. 
Entzündung u. Vereiterang der G.- 
drüsen (Drüsendarre, Tabes mesa- 
raica) bei skrofulösen Kindern häu- 
fig. Auoh Magen, Därme, Netz des 
Kalbes (Kalbs-G., Inster, als Gericht). 

Gelatin-e [ehe-] f Gallert (s. d., vgl. 
Gelee), bes. in fester Form, in Tafeln, 
-leren zu Gallert werden. -ÖS gallert- 
artig. 

Gelb Farbe, auch: Q-er Fluss in China 
(Hoangho) sich ins G-e Meer (Hoang- 
hai, nördlicher Teil d. Chines.MeereB) 
ergiessend. G-es Fieber , in West- 
Indien eto.; G- (s. Blau-) Buch; 
-Qiesser, d. i. Gelbkupfer- (od. Mes- 
sing-) Arbeiter ; -Sucht wobei die Haut 
durch Übertritt des GaUenfarbstofifes 
ins Blut gelb gef&rbt erscheint. 

Geldern 1) s. Amheim. 2) Kreis und 
Kreisstadt im preuss. RegBez. Düssel- 
dorf, 5V,TEw. 

Gelee [eh-] /', n Gefrorenes; Gelatine 
od. damit bereitete Speise : mit Zucker 
dick (gelatinös) eingekochter Frucht- 
saft. 

Gelenkentzündung Bezeichnung für 
sehr verschiedene u. zahlreiche Ge- 
lenkerkrankungen, entstanden infolge 
von Bakterien (Gelenkrheumatismus), 
Tuberkulose ((Gliedschwamm), Wan- 
derg, gewisser Krankheitestoffe (Gicht, 
Trippergicht) Syphilis, Alters ersohei- 
nung etc. Erkältung fast immer nur 
Gelegenheitsursache! -Wassersucht 
(Hydarthrosis) Ansammlung von Was- 
ser bei Gelenkentzündung im Ell- 
bogen-, Hand-, Knie- u. Fuasgelenk. 



Behandlung: Massage, Abzapfen des 
Wassers. 

Gelimer der letzte König der Vandalen 
in Afrika, 530 —34; von Beiisar be- 
siegt und gefangen. 

Gellerl Christ. Fürchtegott, 1715/69 Hai- 
nichen, Leipzig, Schrittst, u. Dichter, 
zu seiner Zeit sehr einflussrelch, be- 
rühmte Fabeln u. geistliche Lieder. 

Gelsenkirchen Fabrikstadt im preuss. 
RegBez. Arnsberg, 28TEw. 

Gemara Teil des Talmud. 

Gemarkung = Flur, Grenze, oder ein 
bestimmter Bezirk. 

Gemischte Ehen Ehen zw. Christen u. 
NichtChristen; zwischen Katholiken 
u. Protestanten. 

Gemme f (vertieft) geschnittn. Stein. 

Gemmi / Fass der Berner Alpen vom 
Kanderthal nach Leuk 2300 m. 

Gemsbart Busch aus den langen Ruk- 
kenhaaren des Gemebockes als Jäger- 
hutzierde. 

Gemse (Capella rupicapra) Antilopen- 
gattung; von Ziegengrösse, in Ru- 
deln ; Mitteleuropa in den Alpen, Ab - 
ruzzen, Pyrenäen und Karpathen bis 
zur Grenze d. ewigen Schneea. Fleisch 
u. Fell gesohätzt. 

Gßnänt [sh-] genierend, peinlich. 

Genappe [schenapp] Stadt belg. Prov. 
Brabant, a,Dyle, an2TEw.; 8chlacht 
17./18.Juni 1815. 

Gendarm [Bhang-] m Polizeisoldat. 

G§ne [shän] Zwang: Sana g. unge- 
zwungen. 

Geneal ogie f\ -isch Geschlecht« folge, 
Stammbaum(kunde); darauf bezü glich. 

Genta [scheneh] 1) Fr. Rieh., Musiker, 
Fressbaum bei Wien, 1823/95 Danzig, 
Kaden b. Wien, ('»7 — TS Kapell meist, des 
Theaters a. d. Wien. Humorist Ope- 
retten „Nanon", „Seekadett", Ope- 
retten-Libretti, Lieder. 2) Rudolf, 
Schriftsteller, geb. 1824 Berlin, lebt 
das., bes. Vorleser u. Erklärer Shake- 
speares. 

Genelli [dsh-] Bonaventura, 1798/1868 
Berlin, Weimar, Maler u. Zeichner 
klassischer Richtung. 

General 1) die gesamte Gattung um- 
fassend, allgemein, hauptsächl. (vgl. 
generell, Gegens. speci-al, -eil). In 
zahlreichen Zusammensetzg.en = all- 
gemein; Gesamt-, Haupt-; Grund-; 
Ober-; Staats- eto. 2) «n (s. 1), Ober- 
haupt z.B. Ordens-, Jeauiten-Q. etc. 
besond. aber Oberbefehlshab., Heer- 
führer etc., auch sonst in Zusammen- 
setzungen bei militärischen Titeln U. 
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z. B. auch Q-Stab die dem G. zur 
Ausführung dor höheren Geschäfte 
zugeordneten Offiziere. 3) in Zu- 
sammensetzungen, 8. 1 u. 2, auch: 
Ot.-Bass (Mus.) Harmonielehre etc.; 
-Marsch allgem. Sammelruf (Alarm) 
für sämtliche Truppen; -Staaten s. 
Etats-gon6raux, noch in den Nieder- 
landen die Landes Vertretung. - i en (1t) 
Fragen bei Zeugen fib. Name, Stand, 
Alter u. Beligion. - i s a t i o n f\ - i s iere n 
Verallgemeiner-ung, -n. -issimus m 
Obergeneral, -iter überhaupt etc. 
<G8neral-auditoriat oberst. preuss. Mi- 
lit&rgerichtshof. -auditeur dessen 
Chef, •marsch Signal zu schneller 
Truppenversammig. (Alarm). -Oberst 
höchste, dem Feldmarschall ähnliche 
militärische Charge d. preuss. Armee ; { 
Grossherzöge von Baden u. Weimar, I 
Bismark, General von LoÖ. -rat in ! 
Frankreich der kommunale Vertre- 
tungskörper eines Departements. 

General Court (engl.) [dschennerel 
kohrt] das Parlament (Kongress) in 
den Vereinigten Staaten. 

Generation f Zeugung; Geschlecht; 
Menschenalter. 

Generator m Erzeuger z. B. auch 
Dampf-Q., -Erzeuger, -Kessel; Oas- 
G., -Erzeuger. 

Generös (fr) [sehe-] edel, freigebig. 

Gen-OSiS /" Erzeugung, Entstehung; 
Schöpfgs.-Geschichte (1. Buch Moses), 
-etisch auf die Entstehung zurück- 
gehend, entwickelnd. 

Genevre [shenäw'r] m Wachholder- j 
schnaps, engl.: Gin s. Scbiedamer 

Genezareth See u. Landschaft in N.- 
Palästina. 

Genf (franz. Geneve) SW. Kanton der 
Schweiz am G-er (od. Leman)-See; 
Hauptst. G. am Ausfl. des Rhöne aus 
dem G-er See, 52 — mit den Vor- 
städten an 70TEw. ; Gewerbe ; Handel ; 
Univers. etc. s. Calvin: G-er Konven- 
tion d. Boten Kreuzes „(1864), wonach 
Krankenpfleger und Ärzte auf dem 
Schlachtfelde als neutral gelten. 

Genfersee (Lac Leman) der grösste 
Schweiz. See, 573 qkm. Wird von dem 
Rhone durchströmt. 379 m Gb. Meer. 

Gen ial schöpferischen Geistes: Q-ität 
f. -ie [eh-] n 1) (jemand m.) schöpfe- 
rischer Geistelkraft, Geist etc. 2) 
Kriegsbau-, Befestigungskunst etc.; 
vgl. Ingenieur und z. B.: G.-Korps, 
-Park, -Truppe, etc. -i e n pl v. Genius 
Schutzgeist. 

Genick-krampf w», -starre f eitrige 



Entzündung der Hirn- und Rücken- 
markshäule, epidemisch auftretend, 
meist tötlich. 
Genieren (fr) [sehe-] s. Gene. 
Genitalien (lt) Geschlechtsteile. 
Gen-itiv (-etiv) m «weiter Besitz-Fall 

in der Deklination. 
Genius (lt) Schutegeist (Plur.: Genien); 

G. morbi Krankheitseigentfimlichkeit. 
Genossenschaften Associationen, nam. 
die von Schulze-Delitzsch gestifteten 
Verbindungen kleiner Unternehmer 
u. Lohnarbeiter, wodurch sie gegen 
d. Grosskapit. konkurrenzfähig wer- 
den, s. Rochdale. 
Genoveva 1) 424/512, Sohutzheilige v. 
Paris. 2) die duldende Heldin des 
bekannten Volksbuches (Herzogin v. 
Brabant). 

Genre [shäng'r] n Gattung, G.-Maler, 
der Vorgänge des gewöhnl. Lebens 
darstellt: Q.-Büd, -Malerei etc. 

Gensichen Otto Franz, Schriftsteller, 
Berlin, geb. 1847 Driesen i. Neumark. 
Dramen, Gedichte etc. 

Gent Hauptst. der belgisoh. Prov. Ost- 
fiandern am Einfluss der Lys in die 
Scheide (auf Inseln) 149TEw., Kathe- 
drale; Universität. 

Gentiana schöne Alpenpflanze, s. Enzian. 

Gentil (fr) [schangti] artig, höflich ; g.- 
homme höflicher Mann, Edelmann. 

Gentleman [dsh^nt'lmän] m Mann von 
Stand u. Anstand, v. Bildung, Ehre, 
weiblich: Lady. 

Gentz 1) Fr. von, 1764/1832 Breslau, 
Wien, hervorragd. Publioist, anfangs 
freisinnig, später im Sold Metternichs 
u. Russlds. 2) Wilh., 1822/90 Neu- 
ruppin, Berlin, Maler, dort Prof. und 
Mitglied der Akademie. 

Genua Herzog von, Titel des Prinzen 
Thomas Alb. Viktor v. Italien, Vetter 
des Königs Humbert, geb. 1854, ital. 
Kontreadmiral, vermählt seit 83 mit 
der Prinzessin Isabella von Bayern. 

Genua ital. Provinz (früher Bepublik, 
dann Herzogt.) u. feste Hauptst. am 
Golf v. G., *la Superba", d. Prächtige; 
Paläste, Kirchen, Kunstschätze, Ha- 
fen, Handel, 138TEw. 

Genuin (lt) echt, unverfälscht. 

Genus n Geschlecht (nam. Naturgesch. 
u. Grammatik). 

Geodäsie/: -ättn; -ä tisch Feldmess- 
ung- (skunst); -er; -erisoh, z. B. auoh 
in Bezug auf die Gradmessung der 
Erde. 

Geoffroy Saint Hilaire [shoffroa seng- 
tilähr] Etienne 1772/1844 Etampes, 
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Paris, ausges. franz. Naturforscher, 
bes. Zoolog u. Anatom, ähnlich sein 
Sohn Isidore 1805/61 Paris. 

Geo-gnosie f; -gnöst tn; -gnöstisch 
Teil der Geologie (s. d.) -graph m: 
G. ; Q.-ie ; g-isch Erdbeschreib-er, -ung, 
Erdkunde, darauf bezügl. etc. -log 
m ; G-ie -isch : Lehre etc. v. d. Ent- 
wickelg. d. Erde nach ihrer heutigen 
Erscheinungsweise, dazu : Geo-gnosie 
als beobachtende u. -genie, -gonie als 
theoret. G. -meter m Feldmesser; 
Kenner der Geometrie, -metrie / 
Raumgrösseri lehre, -metrisch dazu ge- 
hörig, s. auch : Arithmetik. 

Geoplastik (gr) Lehre von der Gestal- 
tung der Erdoberfläche. 

Georg 1) der Heilige. Ritter Sanct G. 
Märtyrer + 803, der Legende nach 
Lindwurm- oder Drachentöter, so im 
rase. Wappen, als Schutzpatron Eng- 
lands U. Genuas. 2) Könige v. Gross- 
britan. aus dem Haus Hannover : a) 
G. I. 1714-27, (y. 1698 ab Kurfürst 
t. Hannover), b) G. 11., Sohn von a, 
1727—60, Gründer d. üniversit. Göt- 
tingen „Georgia Augusta" 1734. c) 
G. III. 1760-1820, Enkel von b, s. d. 
d) G. IV., Sohn von c, 1820- 30 (Ee- 
gent schon 1811 an Stelle seines irr- 
sinnigen Vaters). 3) (vgl. 2) G. V. 
König y. Hanno v. (das 1837 v. Engld. 
getrennt wurde), 1837—66, durch 
Preussen depossediert, + 78 in Paris, 
Sohn Ton 2c. 4) G. I., seit 1863 reg. 
König der Hellenen, Prinz von Däne- 
mark, gb. 1845. ö) G. II. Herzog zu 
Sachs.-Meining. seit 1866, kunstsinn., 
Schöpfer des Meininger (s. d.) Hof- 
theaters. 6) Prinz G. von Preussen, 
auoh Dramatik., pseudon. G. Conrad 
(„Phädra"). 7) G. Grossherzog von 
Mecklenbg.-Strelitz 1816—60, Bruder 
d. Königin Luise (s. d. 2), kunstsinn. 
8) G .Albert Fürst von Schwarzburg 
(s. d.) Rudolstadt. 9) G. Friedr., 1604/ 
22 Markgraf v. Baden-Dur lach, 1573/ 
1638 StraBsbg., siegte 1622 bei Wies- 
loch, wurde 22 bei Wimpfen geschlag. 
10) G. Wilhelm, Kurfürst v. Branden- 
burg 1619—40, 1595/1640 Königsbg., 
Vater des Groes. Kurfürsten. 11) G., 
Prinz u. Herzog v. Sachsen, gb. 1832, 
Brud. des Königs Albert, machte d. 
Krieg v. 70—71 mit, wurde Kommand. 
des XII. Armeekorps, 88 Feld marsch, 
u. Inspekteur der 2. Armeeinspektion. 

Georges Karl Ernst, 1806/95, verdient 
um lat. Lexicographie. 

Georgetown [dschortschtaun] 1) Stadt 



im nor damer. Bundesdistrikt Colum- 
bia, 14TEw., Univers. 2) Hauptstadt 
von Brit.-Guiana, an 48TEw.; früher 
Stabroek. 3) Huuptst der engl. Insel 
Pinang (Hinterindien), 25TEw. 

Georgia fdehordsliiä] nordamer. Union- 
staat an d. atlant. Küste, 154Tqkm, 
Vl t m\\. Ew. Hptst. Atlanta, 66TEw. 

Georgi-en, russ.: Grusien, schöne, reiche 
Landschaft in Transkaukasien , 61T 
qkm, an l'/ 4 Mill.Ew. (G-er v. schön. 
Körperbau). 

Georgine (Dahlie, Georgina, Dahlia va- 
riabilis) Kompositen Mexiko, 1784 in 
Europa; Zierpflanze; über 2000 Spiel- 
arten; 1808 die erste gefüllte. 

Georgs-orden 1) bayr. Haus -Ritter- 
orden, gestiftet 1729. Der König: *■* 
der Grossmeister des Ordens nach d. 
revid Statuten 1827. Für hohen Adel, 
5 Kl. 2) russischer 0. des hl. Georg, 
1769 für Militär gestiftet, Pension, 
4 Kl. 3) Hannover, 1889 vom König 
Ernst Aug. gestiftet, 1 Kl. -thaler 
Münzen mit d. hl. Georg als Drachen- 
töter, häufig als Amulette getragen. 

Geostatik (gr) lehrt die Gesetze 1) vom 
Gleichgewicht der festen Körper, 2> 
von der Tragfähigkeit u. Erschöpfg. 
des Bodens. 

Geparde (Jagd-leoparde, -tiger, Tschi- 
tah ; Cynailuru8 jubatus) Asien u. (C. 
gujttatus, Fahad) Afrika; katzenarl 
Kaubtiere ; beide z. Jagd abgerichtet. 

Ger Wurfspiess der alten Deutschen; 
Turnstange, bes. zu Wurfübungen. 

Gera Hauptst. des Fflrstent. Reuss.-G., 
an der Weissen Elster 40TEw. 

Gerant (fr) [scherängj Geschäftsführer, 
persönl. Haftender bei Kommanditen. 

Gerard Etienne Maurice Graf, franz. 
Marschall, 1778/1852Danvilliers,Paris, 
kämpfte mit Auszeichnung unt. Na- 
poleon I., vertrieb 31 die Holländer 
aus Belgien, nahm 32 die Citadelle 
v. Antwerpen, war 30 u. 34 Kriegsmin. 

Gerber Karl v., 1823/91, in Schwarzbg.- 
Sondershausen, Dresden, von 1871 
ab sächsischer Unterrichtsminister. 

Gerbsäuren (Gerbstoffe), gehören dem 
Pflanzenreiche an, besitzen herb zu- 
sammenziehenden Geschmack, liefern 
mit tierischer Haut, Leim u. eiweiss- 
artigen Stoffen schwer lösliche Ver- 
bindungen. 

Gerhard 1) s. Amyntor. 2) Karl, Arzt, 
seit 1885 Profess. Berlin, geb. 1833 
Speyer. Erforschg. d. Lungen- und 
Kinderkrankheiten, Lehr- u.Handbuch 
derselben. 



* 
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Gerhardt Paul, 1607/76 Grafenhainich., I 
Lübben, ausgez. geistliche Lieder. 

6er lach Ernst von, 1795/1877 Berlin, 
Gründer d. Kreuzzeitg., worin er die 
„Rundschau u Bchrieb, zur aussersten 
Rechten. 2) Leopold Ton, 1790/1861 
Potsdam, seit 1849 Generaladjndant 
11. Günstling Friedr. WUh. IV, übte 
reaktionären Einflnss auf diesen, Ver- 
fasser von „Denkwürdigkeiten". 

Gerlsdorfer Spitze höchst Berg der 
Tatra (Ungarn), 2659 m. 

German-ia bei den Römern =. Deutsch- 
land (s. d.), auch als Personifikation. 
Dazn: Qerman-en = die Deutschen 
xl. ihre Stammverwandten ; -isch, um- 
fassender als deutsch (vergl. indo- 
german.); -ismus, (vgl. Anglicismus) ; 
-ist Kenner deutsch. Rechts, deutsch. 
Sprache, Geschichte etc. -icus Cas., 
15 v. Chr./19 n. Chr., Rom, Antiochia, 
Neffe u. Adoptiv-S. d. Kais. Tiberius, 
8ieger üb. d. Germanen a. Rhein 14-16. 

Germanisches Nationalmuseum ein 
1852 auf Anregung des Frhrn. v. Auf- 
■ess in Nürnberg ins Leben gerufenes 
Institut für deutsche Kulturgesch. ; 

Siebt den „Anzeiger dos Germanisch, 
ation almufc eums M heraus. Mit Reichs- 
zuschuss. 

Germersheim Stadt u. Festung in der 

bayr. Rheinpfalz, üb. 6TEw. 
Germinal [scherminall] 1) Frühlings- 
monat (eig. Keimmonat) im franz. Re- 
volutionskalend., 21. Marz bis 19. April 
2) Roman von Zola. 
Gernöt in der Nibelungensage einer d. 

3 burgundischen Könige. 
Gerok Karl, 1815/90 Vaihingen, Stutt- 
gart, dort Oberhofpredig. u. Prälat, 
Kanzelredner, religiöser Dichter. 
Gerona [chb-J span.Prov. in Katalonien, 
5865 qkm, üb. 306TEw.; Hauptst. G. 
üb. 15TEw., Festung. 
Geronimo de San Yuste [chheronimo 
de ssan juste] Hieronymitenkloster 
bei Plasencia, 1809 durch Soult zer- 
stört; Karl V. f das. 1558. 
Ger-onten pl. -USia f griech. Rat d. 

Alten, vgl. Senat, -oren. 
Gersau Dorf am Vierwaldstätt.see, am 

Fuss des Rigi. 
Gersdorff Herrn. Konstantin v ., preuss. 
General, geb. 1809 Kisslingswalde b. 
Görlitz, als Kommandeur d. 11. Armee- 
corps 1. Sept. 70 bei Sedan verwundet, 
t 13. Sept. 70. 
Ge>Stäcker 1816/72 Hamburg, Braun- 
schweig, fruchtb. Reise- u. Roman- 
schriftsteller. 



Gerster Etelka, Opernsangerin , geb. 
1857 Kaschau, 77 Gattin des Impre- 
sario Gardini. Viele Kunstreisen. 

Gervais [scharw&h] franz. Sahnenkäse. 

Gervinus G. G., 1805/71 Darmstadt, 
Heidelbg., Geschichts- u. Litteratur- 
geschichts-Schreiber. s. Göttingen. 

Geryon Sleibiger Riese auf der Insel 
Erythia, von Herkules seiner Rinder 
beraubt u. erschlagen. 

Geschlecht n vgl. Genus. 

Geschlechtskrankheiten gemeinsamer 
Name für 3 durch den Beischlaf über- 
tragbare Leiden: Tripper, Schanker, 
Syphilis, arztl. Behandig. erheischend. 

Geschmack m Sinn u. Empnndg. des 
Schmeckens, auch übertragen auf 
Geistiges. 

Geschwader (franz.: escadre), unter 
einem Q.-Chef vereinigte Kriegssohiff- 
abteiiung. _ tA 

Geschwindigkeit f Verhältnis d. Zeit 
zum d uro hm ebbe neu Raum, z. B. des 
Lichts 305Tkm in der Sekunde (s. 
Römer 4), der Elektricitat 450Tkm. 

Geschworne die 12 Laien, die in 
schwersten Strafsachen die Sohuld- 
frage entscheiden. 

GeselSChap 2 Maler: 1) Ed., 1814/78- 
Amsterdam, Düsseldorf. 2) Friedr., 
geb. 1835 Wesel, in Berlin. 

Gesellschaftslnseln (Societätsinseln), 
1606 entdeckt, polynesischer Archip., 
seit 1847 bezw. 80—88 französisch, 11 
Inseln, zusammen 1650 qkm, 16TEw., 
meist evangel. Die G. zerfallen in 
eine westl. (471qkm, STEw.) u. Östl. 
(1179qkm, ll'/fTEw) Gruppe. 

Gesenke (Mährisch-Schles. G.), d. süd- 
östl. Teil d. Sudeten; höchst. Berg: 
Altvater 1492 m. 

Gesenius Wh., 1786/1842 Nordhausen, 
Halle, ausgezeichneter Orientalist. 

Gesicht n 1) Seh- Vermögen u. Orgaa, 
dazu z. B. G-s- (oder Seh~) Achse, 
-Winkel, (versch. 2); Q-s-Betrug, 
-Täuschung, -Feld -Kreis (Horizont), 
-Punkt etc. 2) Vorderseite d. Kopfes, 
dazu z. B.: Q-s-Auadruck, -Züge, 
- Verzerrung etc.; -Knochen,-Muskeln % 
-Nerven, -Lähmung. -Rose, -Schmerz 
etc.; - Winkel (Camperscher) als Unter- 
scheidungsmerkmal für den Schädel 
der verschied. Rassen (versch. 1). 3) 
= Vision, z. B. auch: Zweites (s.d.) G. 
Gespan m -Schaft f ■= Comes, Graf, 

Komitat in Ungarn. 
Gespons Verlobte(r). 
Gessler 1) der sagenh. v. Teil (s. d.) 
1308 erschossene tyrann. Landvogt 
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•v. Schwyz. 2) Friedr. Leopold, Graf 
von, preussischer General, 1688/1762 
Schwarzenau (Ottpreus.), Brieg, trug 
entscheidend zum Siege von Hohen- 
friedberg 1745 bei. 

Gossner 1) Eonr. v., 1516/65 Zürich, 
vielumfassend. Gelehrter, besonders , 
Litteratnr und Naturgeschichte. 2) | 
Salom. 1730/88 Zürich, Haler u. seiner : 
Zeit geschätzter Idyllendichter. 

Gests Romanorum „Thaten d. Römer-, 
ein im Mittelalt. vielgelesenes Buch, 
entstanden um 1300 in England. 

Gäst-e f -ikulation f -ikulieren aus- 
drucksvolle Gebärde, Handbewegung, 

Gestion (It) Führung, [solche machen. 

Gestüte Stutereien, Anstalten, worin 
Pferde systematisch gezüchtet u. auf- 
gezogen werden, besonders cur Er- 
zielung edlerer Bassen. 

Gesund-brunnen m Mineralwasser, 
-heitsporzellan n mit bleifreier Gla- 
sur, -heitspflege f Hygie(i)ne, Sani- 
tätspolizei, Überwachung zur Fern- 
haltung alles d. öffentlichen Gesund- 
heit Schädlichen. 

Geten thrakische Völkerschaft südlich 
der unteren Donau (Bulgarien) ; ihre 
Verwandtschaft mit Dakorn u. Goten 
wird behauptet. 

Gethsemane Meierhof am ölberg bei- 
Jerusalem, wo Jesus gefangen ge- 
nommen. 

Getriebene Arbeit m. Hämmern, Punzen . 

in Metallblech aufgetiefte. 
Geusen pl „Bettler", Bezeichnung der 

gegen die Span, verbünd. Niederlande 

1565 ff. 

Gewandhaus ehemals Tuchhallen in 
grossen Messstädten. Das alte G. in ' 
Leipzig berühmt wegen der 1781— ( 
1884 darin ausgeführten Konzerte; ! 
seitdem im neuen G. (1884). 

Gewerbe-gerichte Gerichte zur Ent- 
scheid^ gewerblicher Streitigkeiten 
zwischen Arbeitern u. Arbeitgebern, 
gleichmäßig mit Vertretern beider 
Stände besetzt, -schein polizeiliche 
Legitimation für jeden Gewerbetrei- 
benden (Gewerbe-Anmeldeschein) od. 
für den Gewerbebetrieb im Umher- 
ziehen (Wander-G.). -Steuer Steuer ! 
vom Einkommen aus Gewerbe- und 
Handelsbetrieb. 

Gewerk n Zunft, Innung etc.: G.-Fer- 
ein vgl. GenossenBch. -Schaft f Ge- 
nossenschaft, namentl. im Bergbau. 

Gewicht d. Mass d. Schwere v. Körpern. 
Spezifisches G. im Verhältnis zur 
Dichtigkeit ; Q-s-Einheit, -System etc. 



»Witter elektrische Entladung der 
Wolken in Form von Blitz u. Donner. 
Gewöhnlich von reichlichen Nieder- 
schlägen der atmosphärischen Feuch- 
tigkeit begleitet, Ursache der Ent- 
stehung u. Anhäufung der atmosphä- 
rischen Elektrizität noch nicht hin- 
reichend nachgewiesen. Zahl der Ge- 
witter nimmt nach den Polen zu ab. 
Siehe Blitz u. Donner. 
Gewölle n was Baubvögel v. Nieder- 
geschluckten als unverdaulich aus- 
brechen. 

Geyer v. Geyersberg Florian, Anführer 
im Bauernkrieg, fränk. Edelmann, fiel 
1525 bei Schwäbisch- Hall; oft dra- 
matisch behandelt. 

Gezeiten f (s eemänn.) Ebbe u, Flut. 

Gezogene Feuerwaffen (Gewehre, Ge- 
schütze) mit Zügen (rinnenartig. Ver- 
tiefungen innen im Lauf). 

Gfrörer Aug., 1803/61 Kalw, Karlsbad, 
dem Ultramontanismus zuneig. Ge- 
schichtsschreiber. 

G(h)asel n -e f Gedicht in oriental. 
(pers.) Form, worin alle gerad. Zeilen 
mit der ersten reimen. 

Ghats pl „Treppen", Gebirgszüge an 
den Küsten d. Dekhan (Ost- u. West- 
G.), im S. sich zum Nilgirigeb. ver- 
einend. 

Ghetto m n abgeechloss. Judenviertel. 

Ghibellinen in Italien im Mittelalter 
Anhänger des Deutsch-röm. Kaisers, 
wie Quelfen des Papstes, («= Waib- 
linger u. Weifen). 

Ghika 1) Alex. Gregor, Fürst, gb. 1807, 
49—58 u. 54—56 Fürst der Moldau, 
f durch Selbstmord 57 M6e bei Melun. 
2) Jon, geb. 1817 Bukarest, 56 Fürst 
von Samos, 66—67 u. 70—71 rumän. 
Ministerpräs., 81—89 Gesandter in 
London. 

Ghyczy [gitzi] Koloman von, 1808/88 
Komorn, Pest, Ungar. Staatsm., wieder- 
holt Präsident d. Abgeordnetenhauses 
u. Minister. 

Giacosa [dschakosa] Giuseppe, ital. 
Dramatiker, Advokat in Turin, geb. 
1847 Coloretto-Parella. Auch No- 
vellen bö. 

Giaur (türk) tn Ungläubgr., vgl. Gebern. 

Gibbon m 1) Langarmaffe, Hylobates. 
2) Edw., 1737/94 Putrey, London, be- 
rühmt, engl. Historiker, «Geschichte 
vom Sinken u. Fall d. röm. Boichs". 

Gibbons [ghibb'ns] Orlando, bed. engl. 
Komponist, 1083/ 1625 Cambridge, Can- 
terbury, 1623 Organist der West- 
minster-Abtoi. 



Digitized by Google 



Gibraltar 



171 



Gironde 



äibr Altar (Gebl~al-Tarik „Berg- des 
Taxik") Vorgebirge an der S.-Spitze 
Spaniens, an der (Mittelmeer n. At- 
lantisch. Ocean verbindend.) Strasse 
v.G., Feisenf estg. n. Stadt (26TEw.) 
seit 1704 in engL Besitz, 8. Säulen 
des Herknies ; Eliiot. 
Gicht (Arthritis) anfallsweise auftre- 
tende heftige Schmerzen u. Schwel- ; 
langen kleiner Gelenke infolge v. Ab- 
lagerung harn saurer Salze ans dem 
Blute bei ungenügender Verbrennung 
deT Nahrung im Körper. 
Gideon jüd. Richter im 12. Jh. v.Chr. 
Giebichenstein Schlossruine bei Halle 
an d. Saale (Sage ron Ludwig dem 
Springer), Dorf G. 14TEw. u. Soolbad 
Wittekind. 
Glers Nik. Karlo witsch v., auBgezeichn. 
russ. Staatsmann, geb. 1820 (Schwe- 
den), 63 Gesandter in Teheran, 69 in 
der Schweiz, 72 in Stockholm, 82 
Minister d. Äussern, Nachfolger Gort- 
achakow8 ; -\- 95 Petersburg. 
Giesebrecht Wilh. ron, 1814/89 Berlin, 

München, berühmt. Historiker. 
Glessen Hauptst von Ob.-Hessen a. d. 

liahn, üb. 20TEw., Universität 
Gift n Stoff, der, in lebende Körper 
dringend, schädigt od. tötet, z. B. im 
besondern von Arsenik (so Qt.-Erz, 
-Mehl, -Hütte, -Fang, zur Fortleitg. 
d. Q.-Dämpfe) ; ferner z. B. Q.-Blase, 
-Zahn von Q.-Schlangen etc. ; -Pflan- 
zen etc. 

Gig (engl) [ghigg] 1) Boot des Kom- 
mandanten auf Kriegsschiffen. 2) ein- 
spänniger, 2rüdriger Gabelwagen. 
Gigant m Kiese, Kecke, besond. als 
Himmelsstörmer i. Kampf (Q-omachie) 
gegen die Olympier (Titanen). -ISCh 
riesenhaft. 
Gigerl von Wien aus üblich gewordene 

Bezeichnung für Modenarren. 
Gijon [gichon] Hafenstadt in d. span. 
rrov. Oviedo (Asturien) , am Atlant. 
Ozean, 35TEw. j 
GH Blas [schil bla] komischer Roman 

von Lesage. 
Gilbert Sir John, geb. 1817 b. London, 

berühmt, englisch. Maler. 
Gilde (altsächs.) Qenossensch., Innung. 
GUdemeister Otto, gb, 1823 in Bremen, 
wiederholt Bürgermeist;, Mitglied d. 
Bundesrats, ausgez. Übersetz, aus d. 
Englischen u. Italienischen. 
GUes [dscheils] Ernest, engl. Forschgs- 
reisender u. Schriftst. in Melbourne, 
geb. 1846, 72-76 Reisen im Austral- 
kontinent. 



Gilet (fr) [schilä] Weste. 

Gimpel (Dompfaff, Goldünk, Pyrrhula 
rubricilla), Finken; Europa, Sibirien, 
Japan ; frisst Blüten knospen der Obst- 
Gin [dsh-) s. Genevre. [bäume. 

Gingham m (engl) Leinwand. 

Giobörti [dsh-] Vinc, 1801/52 Turin, 
Paris, itaL Philosoph u. Staatsminist. 

Giocondo [dschokondo] Giovanni Fra, 
bed. ital. Architekt, 1433/1519 Verona. 
Rom, seit 14 Gehilfe Rafaels beim 
Bau der Peterskirche. 

Giolotti [dsch-] Giovani, geb. 1844 in 
der Prov. Cuneo, ital. Staatsm., wie- 
derholt Minist., 92 Minist.-Präsident, 
musste aber wegen Bankskandals ab- 
treten (vgl. Crispi, als seinen Vor- 
gänger u. Nachfolger). 

Giordano [dsh-] Luca, 1632/1 705 Neapel, 
gewandt Maler „Fa presto" (Sohnell- 
maler). 

Giorgione [dshordsh-] 1477/1511 Castel- 
franco, Venedig, berühmt. Maler der 
älteren venet. Schule. (CHorgio Bar- 
barelli). 

Giovanelli [dscho-] Ignas Freiherr v., 
ßsterr. Politiker, geb. 1815 Bozen, 61 
Mitgl. des Tyroler Landtags (Führer 
der Klerikalen), 67 des Abg.-Hauses 
des Reicherates; f 89. 

Gips m Mineral, schwefelsaurer Kalk: 
G.- Dünger, -Figuren, -Mörtel, ~ Ver- 
band, aus G.- (od. gegipst.) Binden, 
Körperteile dauernd in bestimmter 
Lage zu erhalten, -en mit Gips 
düngen, Wein versetzen. 

Giraffe f langhalsig. afrikan. Wieder- 
käuer mit hohen Vorder- u. kurzen 
Hinterbein., Camelopardalis, Kamel- 
parder. 

Girandole [ doli] (Feuer)garbe aus 
Feuerwerk; auch Armleuchter. 

Glrardi Alezander, Wiener Komiker, 
geb. 1350 Gras. 

Girardin [shirardöng] Em. de, 1806/81 
Schweiz, Paris, gewandter, oft die 
Farbe wechselnder franz. Publicist. 

Girgänti [dhirdsh-] s. Agrigent. 

Gir-ieren [ah-] Wechsel auf einen an- 
deren übertragen, indossieren. -0 m 
Kreislauf, nam. d. Girieren, Indossa- 
ment. G.-Banfe, Zahlungen ihrer An- 
gehörigen durch Ab- u. Zuschreiben 
regelnd, etc. 

Girond e [shiröngd'] f Unterlauf der 
Garonne (s. d.). Danach Dep. G., aus- 
gezeichnet durch Weinhau, Hauptst. 
Bordeaux, -isten pl Partei der ge- 
mässigten Republikaner in d. 1. frz. 
Revolution. 
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Giskra Karl, 1820/79 Mährisch-Trfibau, 
bei Wien, öfterr. Staatsm., 1867-70 
Minister des Innern. 

Gi tano (span ) [chi-J Zigeuner. 

Glthagin s. Saponin. 

Gitschin (tsohech.: Jioin) [jittschin] 
böbm. Bezirksst, flb. ht Ew., Schlacht 
1866, Sieg der Preutsen (Tümpling) 
Aber die Österreicher (Clam-Oallas). 

Giurgewo [dshurdsh-J rom&n. Handels- 
stadt a. d. Donau, Rustschuk gegen- 
über 21TEw. 

Giüsti [dsh-] Gins., 1809/50 bei Pescia, 
Florenz, politisch satirisch. Dichter. 

Gizeh [dshis-J ägvpt. Provinz u. Hpt - 
stadt (gegenüber Altkairo), UTEw., 
Pyramiden von G. 

Glac-e [glahssj f Eis , etwas wie Eis 
Glansendes: Spiegelglas; Guss auf 
Speisen etc. -e, glaciert, namentl. G.- 
Handschuhe, auf d. Oberfläche glatt 
u. glänzend, -ieren glänsd. machen, 
mit Glace fiberziehen, -is (-i) n 
sanfte Abdachg. im Festg.sbau nach 
der Angriffsseite hin. 

Gladbach, bes. München-Q. t Kreisst. 
im preuss. RegBes. Düsseldorf, 50T 
Ew., rege Textilindustrie. 

Gladiator m Fechter in den röm. Schatt- 
kämpfen. 

Gladstone [gläddst'n] Will. Ewart, gb. 
1809 Liverpool, hervorragender engl. 
Staatsmann, wiederholt Prem -Minist, 
zuletzt 86—94, s. Roaeberry. 

Glarus Kanton d. O.-Schwoiz, 691 qkm. 
84TEw. , darin die Glarner Alpen 
(Hauptgipfel der Tödi); d. Olärnüch, 
Bergstock d. Schwyzer Alpen, Hpt.- 
stadt G. a. d. Linth, ÖTEw. 

Glas n durch Zusammenschmelzen von 
Kieselerde mit Alkalien gebild. feste 
durchsichtige Masse, etwas daraus 
Gefertigtes, besond. Trinkgefäss etc., 
zuweilen auch etwas wie G. Aus- 
sehendes etc. Dazu z. B. G. -Bläser, 
-Fenster, -Feuchtigk. im Auge (s. u. 
-Körper), -Haus (nam. Gewächs-H.) t 
-Hütte (Werkstatt d. G.- Fabrikation) 
-Körper (nam. die von der Netzhaut 
eingeschlossene durchficht. Kugel im 
Auge), -Maler(ei), -Paste, -Fluss, 
-Schleif er (ei), -Waren etc. 

Gläser Franz, 1798,1861 in Böhmen, 
Kopenhagen; Kompon. (Oper „Adlers 
Horst"). 

Glasgow grösste Haodels- u. Fabrik- 
Stadt Schottlands am Clyde, 565 (u. 
mit d. Vorstadt, ftb. 674)TEw.; Uni- 
versität, Hafen. 

Glassbrenner Ad., (auch Pseudonym. 



Brennglas) 1810/76 Berlin, kumorist 
Schriftstell., „Vater d. Berl. Wittes«. 

Glas ur /; -ieren glasartig. Überzug, 
namentlich in der Töpferei; damit 
fiberziehen. 

Glatz ehemal. Grafschaft in prenss. 
Schlesien, darin das G-er Gebirge etc. 
(Teil der Sudeten); ein Teil davon 
heute d. Kreis G.; Hauptst. G. a. d. 
Neisse, Festung, UTEw. 

Glaubens-bekenntnis (Confessio) = Re- 
ligion, Konfession; auch Glaubens- 
flberzeugung d. Einzelnen, -f reihe It 
(Bekenntnisfreiheit) Recht, sich nach 
eigner Wahl zu einer der vom Staate 
öfi'entl. anerkannten Religionsgesell- 
schaften zu halten, dann aber auch 
von diesen nicht acceptierte Mei- 
nungen zu äussern, sofern sie Recht 
und Sitte nicht verletzen. 

Glaubersalz neutrales schwefelsaures 
Natron (nach dem Entdecker Job. 
Rud. Glauber + 1668) als Abführ- 
mittel eto. 

Gläubiger (Creditor) der, welcher aus 
einem persönlichen Rechtsverhältnisse 
eine Forderung an einen anderen 
(Schuldner, Debitor) hat. 

Glauchau wichtige Gewerbstadt in d. 
sächs. Kreish. Zwickau, a. d. Zwickauer 
Mulde, 28TEw. Textilindustrie. 

Glaukom(a) n grüner Staar (Augen- 
krankheit). 

GleditSCh Johann Gottlieb, Botaniker, 
1714/86 Leipzig, Berlin als Prof. u. 
Direktor des Botanischen Gartens. 
Verdient um Botan. Litteratur. 

Gleichen 3 Burgen in Thüringen, iw. 
Gotha u. Arnstadt Graf v. G. mit 2 
Ehefrauen, d. Sage nach unt. päpstl. 
Bewilligung. 

Gleichenberg Bad in Steiermark, Bez. 
Feldbach, 840 Ew. Das Dorf G. hat 
737 Ew 

Gleim Joh. Wh.Ludw., 1719/1803 Erms- 
leben, Halberstadt, Dicht, u. („Vater 
G.") Sammelpunkt für viele von ihm 
beschützte jüngere Dichter. 

Gl ei Witz Hauptst. des Kreises Tost-G. 
im preassisch. Reg.Bez. Oppeln an der 
Klodnitz, 20TEw. ; Berg- u. Hüttenbau. 

Gletscher m die von den höheren Ge- 
birgen in die Thäler hinabsinkendea 
Eismassen; die eisbedeckt. Berge: G.- 
(h. Eis-) Zeit etc. 

Gliadin (Pflanzenleim) Eiweissverbindg., 
Bestandteil des Klebers. 

Glimmer m Schimmer etc., nsm. ein 
glänzendes, in Blättchen od. Tafeln 
vorkommend. Mineral. -Schiefer m 
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schieferige Felsart ans Quart 
Glimmer etc., s. Gneis. 
Glinka 1804/57 Nowespask, Berl., rase. 
Opernkompon. „Das Leben für den 
Zaren." 

Globus m Kugel, nam. Erd-, Himmtls- 
Gl., -Engel, ihre Darstellg. im Klein, 
zur Veranschaulich^, beim geograph. 
u. astronomischen Unterricht. 

Glockner m Gro88~Q. höchst Berg d. 
Hohen Tanern in Kärnten. 

Glogau Kreis im prenss. RegBez. Lieg- 
nitz u. feste Hanpt stadt an d. Oder 
21TEw., (Grosa-G.). 

Gloire (fr) [gloar] Ruhm. 

Glori-e f Bnhm; Heiligenschein, -fi- 
Cieren verherrlich-en. -f ikatien / 

Glossar n (gr) Wörterbuch. f-ung. 

Glosse (gr.: Sprache) ein zu erklären- 
des Wort, anch die Erklärung selbst. 

Gloucester [glöster] Grafsch. (Herzgt.) 
in SW.-Englnnd (Grafen, Herzöge t. 
G. als Titel Tieler königl. Prinzen); 
Hpt- u. Hafenst. am Beyern 39TEw. 

Glucin, Glycin n (gr) Sflsserde. 

Gluck Christoph Bitter yon, 1714/87 
Weidenwang (Ob.-Pfalz), Wien, her. 
Tonsetzer, Reformat. d .Oper, Schöpf, 
des musikal. Dramas. 

GlUck Elisabeth (Pseud.: Betty Paoli), 
Schriftstellerin i. Wien, 1815/94 Wien, 
Baden b. W. Gedichte, Erzählungen 
aber Grillparzer etc. 

Glücksburg Dorf im preuss. Beg.Bez. 
Schleswig, Kreis Flensburg, üb. IT. 
Ew., Seebad. 

Glücksspiele (Hazardspiele) Spiele, bei 
welchen nicht Geschicklichkeit der 
Spieler, sondern der Zufall den Aus- 
schlag giebt u. Gewinn wie Verlust 
für die Spieler nicht bedeutungslos 
ist: Roulette, Bouge-et-noir, Pharao, 
Landsknecht, Kümmelbl&ttchen, Lot- 
terien etc. 

Gluckstadt Hafenstadt im preuss. Reg. 
Bez. Schleswig, Kreis Steinburg, rechts 
an d. Elbe, 6TEw. 

Glühlampe besond. elektrische (s. d.), 
nach Saisons (s. d.) Einrichtg. •licht 
Auersches, Gaslicht, bei dem das Gas 
durch ein Aber dem Rundbrenner 
angebrachtes feuerbeständiges cylin- 
drisches Gewebe, das erglüht, streicht. 
Grössere Helle, geringerer Verbrauch, 
wenig Hitze, -ofen Flammofen, in 
dem Metalle, ohne zu oxydieren, er- 
hitzt werden können ; auch Ofen zum 
Ausglühen ron Knochenkohle. -Wür- 
mer im Dunkeln leuchtende Insekten, 
*• B. Johanniswurm, Leuohtk&fer etc. 



GlUmer Adolf t., preuss. General, geb. 
1814 Lengefeld (Eiohsfeld), 66 Brig.- 
General am Main, zeichnete sich 70/ 
71 als Kommandeur der 13. Division 
vielfach aus, 73 Gouvern. Ton Metz, 
74 Ruhestand. 

Glukose s. Traubenzucker. 

Glutin Knochenleim, Kleberbestandteil. 

Glyceride Verbindungen Ton Glyoerln 
mit S&uren unter Ausscheidung ron 
Wasser. 

Glycerin n ÖIsQss, bei Verseifung der 
Fette entstehend, süssschmeckender 
Körper, in vielen techn. Verwendgn., 
s. auoh Nitro-g. 

Glycyrrhiza f Sassholz, Liquiritia, La- 
kritzen. 

Glykokoll (AmidoessigsÄure, Leimsuss). 
Stickstoffverbindung, im Organismus 
stets nur mit andern Verbindungen. 

Glyph-ik f Kunst mit dem Grabstiohel 
zu arbeiten, -ographie f Verfahren, 
galvanoplast. Platten statt der Holz- 
schnitte zum Abdruck auf der Buch- 
druckerpresse herzustellen, (Galvano- 
glyphie). 

Glypt-en pl Erzeugnisse der Glyphik 
(Glystik); d. h. geschnittene Steine, 
Skulpturen, -othek f Sammlung von 
Glypten. 

Gmelin Leop., 1788/1853 Götting.,Heidel- 
berg, berühmt. Chemiker. 

Gmünd bes.: 8chwabisch-G., Oberamts- 
stadt im würtembergisch. Jagstkreis, 
17TEw. 

Gmunden Hauptort des Salzkammer- 
guts am G-er (od. Traun-) See, 6»/ t T 
Ew., Kurort. 

GneiS(S) m ein vom körnigen Granit 
durch die scbiefrige Struktur sich 
unterscheidendes Gemenge von Feld- 
spat, Qnarz u. Glimmer. 

Gneisen au Aug., Graf Neithard von, 
1760/1831 Schiida, Posen, General- 
stabschef Blüchers, ansgez. Stratege, 
Generalfeldmarschall. 

GneiSt Rudolf v., 1816/95 Berlin, aus- 
gezeichn. Rechtsgelehrter u. Schrift- 
steller, seit 1875 Ober- Verwaltungs- 
gerichtsrat. 

Gnesen Up tat. d. Kreises G. im preuss. 
RegBez. Bromberg 18TEw. 

Gnom tn Erd- Berggeist, -e f Sinn-, 
Denkspruoh. -on m -onik /" Sonnen- 
uhr; Lehre davon. 

GnoSiS /' Erkenntnis, nam. philosoph. 
der Religionswahrheiten, wie sich 
ihrer im l.Jh. n.Chr. die neuplaton. 
Gnostiker rühmten.; 

Goa portng. Gouv. an d. Malabarknste 
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Indiens; dazu die Insel G. mit der 
Stadt G., u. westlioh davon Neu-G. 
(Pangam) Sitz d. Generalgouv., lOTEw. 

Gobelet m (fr) Würfelbecher. 

Gobelin f-leng]m flandr. Teppichweber- 
familie; ihre (von Ludwig XIV. zur 
Staatsanstalt erhobene) Weberei in 
Paris u. die daraus hervorgegangenen 
gemäldeartigen Teppiche. 

GÖben Aug. v., 1816/80 Stade, Koblenz, 
preuss. General, der 1871 die franz. 
Nordarmee b. St.-Quentin schlug etc. 

Gobi (Kobi, Sohamo) Wftste auf dem 
innera6iati8chen Hochland, (Mongolei, 
östl. Dsungarei, Tartarei) durch das 
Chingan-Gebirge im Osten von der 
Mandschurei gesohieden; 2„ Mill. 
qkm. bis 1000 m h. 

Goblet [-eh] Rene, gb. 1828 im Dep. Pas 
de Calais, wiederholt franz. Minister. 

Goch Stadt i. preuss. Reg. Bez. Düssel- 
dorf, Kreis Cleve, an 7TEw. 

Göckingk Leop. v., 1848/1828 b. Halber- 
stadt, Wartenberg (Schles.), Dichter. 
(Episteln, Lieder zweier Liebenden.) 

Goddam (engl) [-dam] Gott verdamm 
(mich)! 

Gbdeke Karl, 1814/87 Celle, Göttingen, 
dort seit 72 Profess., bedeut Literar- 
historiker. 

Godesberg Dorf im preuss. Reg.Bez. 
CÖln, Kr. Bonn, an 4TEw., Bad, Burg- 
ruine. 

GÖdöllÖ Marktflecken im ungar. Komitat 
Pest u. königl. Lustschloss. 

God save the king (queer) [-sahy sse] 
die engl. Nationalhymne, kompon. von 
Henry Carey. 

Göding (tsohech.: Hodonin) mähr. Be- 
zirksstadt a. March, 8>/*TEw. 

Goethe 1) Joh. Wolfg. von. 1749/1832 
Frank f. a. M. , Weimar, der grösste 
deutsche Dichter, Freund Schillers, 
einer d. umfassendsten Geister, bed. 
u. anregend auf dem Gebiet d. Kunst, 
des Altertums, d. Naturwissenschaften 
etc., auch als Staatsmann, Minist, u. 
Freund des Grossherz. Karl Aug. v. 
Sachsen-Weimar. 2) s. Eosander. 

Goetze 1) Auguste, Gesanglehrerin in 
Leipzig, geb. 1840 Weimar. 2) Emil 
Tenorist, geb. 1856 Leipzig, wirkte 
am Dresdener Hoftheater, seit 81 in 
Köln, jetzt gastierend. 

Goeze Joh. Melch., 1717/86 Halberst., 
Hambg., Theolog, bes. bekannt durch 
Leasings „Antigoeze". 

Gogol Nikol., 1809/52 im Gout. Poltawa, 
Moskau, bed. russisoh. Dichter. 

Gohlis Dorf bei Leipzig, seit 1890 Leip- 



zig einverleibt, a. d. Pleisse, 13TEw. 
Schillerhaus (in dem Schiller 1785 
wohnte). [Lüneburg u. Jagdschi oss. 
Göhrde Wald in d. preuss. Landdrostei 
Gojim (hebr.) (Einzahl : Oo%) Nichtjuden. 
Gold n ungemein dehnbares edles Me- 
tall v. hochgelb. Farbe, bed. Schwere, 
Feuerbeständigk. u. Kostbark.; auch 
von etwas (J. -glänzendem, G.-farbig. 
etc., z. B. Q.-AcUer, -Ammer, -Fisch, 
-Glimmer, -Käfer; -Lack u. -Regen 
(als Pflanzen) ; - Wolf (Schakal) u. v. 4.; 
ferner: Qt.- Amalgam , -Gewicht und 

- Wage ; -Küste i. N.- Guinea ; -Münzen, 
-Währung, hei der d. Gold d. Grund- 
lage der Münzeinheit bildet, besteht 
im Deutschen Reich, Österr.- Ungarn, 
Grossbritannien u. d. Verein. -Staaten 
von Amerika; -Schläger, -Schmied, 

- Wäsche od. Seife (zum Gewinnen d. 
G-8 aus Kluse sand) ; - Wasser (s. Dan- 
zig) u. ä. m. -en aus Gold od. ähnl., 
an Farbe, Glanz, Wert etc. : G-c Aue 
in Thüringen, wie Mark i. Eichsfeld 
(nach d. Fruchtbark.) ; Hochzeit nach 
50 jährig. Ehe; Zahl eines Jahres, 
seine Stelle im Mondcyklns angebend ; 
Qt-er Schnitt Teilung, wonach der 
kleinere Teil zum grösseren sich ver- 
hält, wie dieser zum Ganzen; Q-es 
Horn Hafen r. Konstantinopel; Kalb 
s. 2. Moses 32; Vlies (s. Argo) auch 
höchst, span. u. Österr. Orden; Zeit- 
alter myth. des Friedens, d. Unschuld. 

Goldap Kreisstadt im ostpreuss. Reg. 

Bez. Gambinnen, a. Fluss G., TTKw. 
Goldmark Karl, geb. 1832 in Ungarn, 

Kompon. in Wien, (Oper Königin von 

Saba). 

Goldoni Carlo, 1707/93 Venedig. Paris, 
fruchtb. ital. Lustspieldichter. 

GoldSChmidt 1) Herrn.. 1802/66 Frank- 
furt a, ( M , Fontainebleau, Maler und 
Astronom, (Asteroidenentdecker). 2) 
Lev., geb. 1829 Danzig, bed. Lehrer 
u. Schriftst. für Handelsrecht. 

Goldsmith Oliver, 1728/74 Pallice (Ir- 
land), London, berühmt, engl. Schrift- 
steller. („Vicar of Wakefield"). 

Goldstücker Theod., 1821/72 Königsbg., 
London, Sanskritist. 

Golf ro Meerbusen. -Strom m warme 
Meeresströmg. v. d. Golf v. Mexiko au». 

Golgas m (türk) gedruckter Flanell. 

Golgatha Stätte v. Christi Kreuzigung. 
(Matth. 27, u ), s. Kalvarienberg. 

Goliath (hebr.) philistaischer Riese aus 
Gath, von David erschlagen. 

Golkonda Stadt u. Reich in Indien, be- 
rühmt als Hptfundort f. Diamanten. 
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Gollnow Stadt im preuss. Reg.Bez. Stet- 
tin, Kreis Naugard, a. Ihna, 8V*TEw. 
Goltz von der, altadl. preuss. Geschl., 
daraus bes. : 1) Konr. Freih., 1704/47 
Vertraut. Friedr. d. Grossen. 2) Kol- 
mar Freih., geb. 1843 in Ostpreuss., 
machte die Kriege ron 66 n. 70—71 
mit, später im grossen Generalstab, 
83—96 in türkischen Diensten, Direkt, 
der Milit&rschule in Konstantinopel, 
jetzt wieder in Deutschland, bedeut. 
Alilitärschriftsteller. 3) Herrn. Freih., 
gb. 1835 Düsseldorf, seit 76 Profess. 
der Theologie u. Ob.-Konsistorialrat 
in Berlin. 
Goluchowski Graf Agenor, geb. 1840, 
Mai 95 Nachfolger Kalnokys als Mi- 
nister für Österreich-Ungarn. 
Golz Gustav, preuss. General, gb. 1831, 
77—86 Kommandeur des Eisenbahn- 
Regts. i. Berlin, 86-88 Chef der Lan- 
desaufnahme, 90 Chef des Ingenieur- 
u. Pioniercorps u. der Festungen. 
Gomes de Amorlm Franc, 1827/91 bei 
Porto, Lissabon, dort Mitglied der 
Akademie. Portugies. Dichter. 
Goncourt [gongkuhr] Edm. de, geb. 
1822 Nancy, schrieb gemeinsam mit 
seinem Bruder Jules (1830/70 Paris) 
kulturhistor. Schriften u. Romane. 
Gondel f\ -ier m venetian. Buderfahr- 

«eug, dessen Schiffer. 
Gondökoro s. Bari 1. 
Gong chines.-indisch. Schlaginstrument: 
1) von Matrosenhutform : Tamtam. 2) 
nach der Mitte gehöhlte Scheibe mit 
aufwärts gebogen. Randern : Kumpul. 
Goniomet-er n,m; -rle f Winkelmess- 
er, -ung. 
Gonorrhöe f s. Fluss 3 c. 
Gonzalez Manuel, mexik. Staatsmann, 
1333/93 Matamoros, 78 Kriegsminist., 
80 -84 Präsident der Republik. 
Good bye (engl.) [gudd bei] leb wohl. 
Göppingen Obernrntsstadt im wflrtemb. 

Donaukreis, a. Fils, Ab. 14TEw. 
Görbersdorf klimat. Kurort f. Lungen- 
kranke im Kr. Waldenburg (Schles.). 
Gordischer Knoten dessen Löser naoh 
d. Orakel der Oberwind. Asiens sein 
sollte u. den Alexander der Grosse 
zerhieb: oft bildlich. 
Gordon [gdrd'n] 1) Johann, kaiserlich. 
Oberst, schott. Herkunft (Kalvinist), 
1634 Kommandant von Eger, lies« 
Wallensteins Vertraute Illo, Terzki 
und Neumann ermorden. 2) Charles 
1833,85, auagez. engl. General i. China, 
ladien, Ägypten, fiel als Verteidiger 
Chartums (s. d. u. Mahdi). 



Görgei Arth., gb. 1818 Toporcz in Ob.- 
Ungarn, tapferer ungar. Revolutions- 
general, der aber als Diktator 1849' 
mit seinem Heer sich bei Vilagos d. 
Russen ergab. 

Gorgonen Bchlangonartig. Ungehouer, 
Töchter des Ungehouors Gorgon und 
der Keto : Stheno, Euryale u. Medusa, 
•haupt Sinnbild des Schrecklichen. 

Gorilla m grosser menschen&hnl. Affe 
in Guinea. 

Görke Dr. Joh., 1750/1822, So r quitt* n 
(Ostpreuss.), Berlin; Leiter der Pe- 
piniSre, General stabschirurg, Grflnd. 
des mediz.-chirurg. Friedr.- Wilh.-In- 
stituts in Berlin. [a.Neisse, 62TEw. 

Görlitz Hptort der preuss. Ob.-Lausitz 

Görner Karl, 1806/84 Berlin, Hambg.. 
berühmt Schauspiel, u. fruchtb. dram. 
Schriftsteller. 

Görres Jak. Jos. v , 1776/1848 Koblenz,. 
München, Gelehrt, u. Publicist, Bein 
Hptwerk: Die ohristl. Mystik. -Ge- 
sellschaft 1876 in Mflnchen gestift. 
zur Fördorg. wissenschaftl. Lebens 
im kathol. Deutschland. 

Gortschako w Miohael Dimitrijew, russ. 
Feldherr, 1795/1861 ; maohte d. Feld- 
zug yon 1812—15 geg. die Franzosen 
mit, 28 im tOrk. u. 31 im poln. Feld- 
zuge StabBchef, besetzte 48/49 die 
Moldau u. Walachei, 55 Oberbefehls- 
haber in der Krim, 56 Statthalter v. 
Polen. 2) Alex., 1798/1883 leitender 
Staatsmann für die russ. Politik, f 
in Baden-Baden. 

Görz u. Gradiska, Teil des Österreich. 
Küstenlandes, an 3T. qkm. u. 220T. 
Ew., Hptst. G. a. Isonzo, 22TEw. ; Sitz 
eines Försterzbischofs. 

Göschen 1) Georg Joachim, Verleger, 
1752/1828 Bremen, Grimma. Die von 
ihm in Leipzig gegT. Buchhandlung 
1838 durch Cotta erworben, ging 68 
an F. Weibert, Stuttgart, 89 an A. Nast 
daselbst Aber, 96 wieder nach Leip- 
zig. 2) (Goschen) George Joaohim, 
Enkel von 1, engl. Staatsmann, geb. 
1831 London, 65 Vicepr&sident des 
Handelsbureaus, Januar bis Juni 66 
Kanzler des Herzogtums Lancaster, 
Dez. 68 Präs. des Armenamtes, Marz 
71 bis Febr. 74 erster Lord der Ad- 
miralität, 80—81 ausserordentl. Ge- 
sandter bei der Pforte, Dez. 86-92 
Schatskanzler. Verf. von «The theory 
of foreign exchanges. 

Göschenen Dorf i. schwell. Kanton TJri, 
an der nördl. Mündung des Gotthard- 
tunnels, 737 Ew. 
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Gosen fruchtbare unteragypt. Land- | 
schaft a. d.Oatseite des Deltas. Wohn- i 
sitz der Israeliten t. Joseph bis Moses. 

Goslar um 920 gegründete Bergbaust, 
in der jetzt preuss. Landdrostei Hil- 
desheim an d. Gose (auch Name des 
G.-schen Bieres) IST Ew. 

Gossler Gustav v., geb. 1838 Naum- 
burg a. S. ( preuss. Kultusminister 81 
bis Ol, Nachfolger Puttkamers (s. d. 
u. Bosse). 

Gossmann Friederike, geb. 1838 Würz- 
burg, Schauspielerin der Wiener Hof- 
burg, seit 65 Baronin Prokesch-Osten. 

Gossner Johann, 1773/18Ö8 Augsburg, 
Berlin ; trat 1826 zur evang. Kirche 
über. Heidenmission. „Geist des Le- 
bens Jesu", „Schatskastlein". 

Gbta: G.-Elf Strom in SW.-Sohweden, 
mit dem bei Göteborg (Gothenburg) 
die Nord- u. Ostsee verbindenden G.- 
Kanal beginnend. -Und, G. Rlke 
(Gotenreich), Gothland, südlichster 
Hauptteil Schwedens, 97T. qkm., 2 
Mill. 595TEw., darin die Landschaft. 
Ost- u. Westgotland ( Göteborgs -Lan). 

Goten gorro an Yolk, zuerst an d. unt. 
Weichsel, im 3. Jahrh. im Norden d. 
untern Donau und von dort wieder- 
holt ins römische Reich eindringend, 
321 von Konstantin d. Gr. zurückge- 
schlagen, wurden um diese Zeit ari- 
anische Christen, denen ihr Bischof 
ülfUas um 370 die Bibel ins Gotische 
Übertrug. West- und Ost - G. Den 
ersteren räumte Theodosius die Donau- 
provinzen ein. Ihr König Alarich 
(s. d.) führte sie nach Italien, seine 
Nachfolger nach Gallien u. Spanien : 
westgotisches Reich, dem die Araber J 
unter Tarik 711 ein Ende maohten. 
Die Ostgoten hatten sich meist den 
Hunnen angeschlossen. Ihr König 
Theoderich d. Gr. (475—526) zog 488 
nach Italien, stürzte die Herrschaft 
Odoakers und gründete 493 das sich 
weit ausdehnende Ostgotenreich, das 
555, von den Longobarden unterstutzt, 
der byzantin. Feldherr Narses ver- 
nichtete. 

Gotha Herzogtum, der nördl. (wie Ko- 
burg d. sfldL) Teil des Herzogtums 
Sachs. -Koburg -Gotha u. liptatadt a. 
d. Leine, 29TEw., abwechselnd mit 
Koburg Residenz, s. Ernst 3. 

Goth-enburg, -land s. Göta. 

Got-isch auf die Goten (s. d.) bezüglich, 

►j, auch. G-e Baukunst Ib. d.) f richtiger 
germanische, dazu Gotik f, -er etc.; 
G-e Buchstaben, Schrift nicht ganz 



richtig f. eine Art Zierschrift, -land 
s. Göta. 

Götterdämmerung f s. Ragnarftk. 

Gottes friede m TreugaDei, im Mittel- 
alter Ort u. Zeit (v. Mittwoch Abend 
— Montag früh), wo alle Fehden 
ruhen mussten. -gericht, -urteil s. 
Ordalien. 

Gottfried bes. 1) v. Bouillon, Anführer 
des 1. Kreuzzugs, f 1100 in Jerusalem. 
2) v. Strassbg., der formgewandteste 
mittelhochdeutsche Dichter. Haupt- 
werk das Epos „Tristan und Isolde" 
(um 1210). 

Gott hard s. Sankt-G. -hell s. Bltzius. 

Göttin g-en Kreis der jetzt preussisch. 
Landdrostei Hildeeheim u. Hptstadt 
an d. Leine, 24TEw., Universität (s. 
Georg 2 b): „Göttinger Dichter- (od. 
Hain-) Bund", ein 1772 um Boie sich 
scharender Verein von Klopstock- 
verehrern, die ihre Gedichte in dem 
Göttinger Musenalmanach (seit 1770) 
veröffentlichten. Die G-er Sieben, Pro- 
fessoren, die 1837 gegen den Ver- 
fassungsbruch Ernst (s. d. 1) Augusts 
protestierten: Albrecht, Dahlmann, 
Ewald, Gervinus, Jak. u. Wilh. Grimm, 
Wilh. Weber. 

Gottorp Sohloss, Stadtteil von Schles- 
wig; 1544—1717 Residenz der Her- 
söge von Holstein-G. 

Gottschall Rud. (v.), geb. 1823 Breslau, 
vielseitiger 8chriftst u. Dichter in 
Leipzig. 

Gottsched Joh. Christoph, 1700/66 bei 
Königsberg, Leipzig, ein um die 
deutsche Sprache u. Dichtung ver- 
dienter, früher ebenso über- wie 
spater unterschätzter Gelehrter. 

Gottschee Bezirksstadt in Krain, an 
3TEw., Schloss. Die Umgegend heisst 
das Gottscheerland, ist deutsch, rings 
von 81awen umgeben. 

GÖtZ (Abs. Gottfried) Hans, Graf v., 
kaiserl. General, geb. 1599 im Lüne- 
burgischen, fiel 1645 bei Jankowitz. 

Götz v. Bertichingen s. Berlichingen. 

Gouache [guasch] /'Wassermalerei mit 
Deckfarben. 

Gouda [gauda] (Ter Gouwe) Stadt in d. 
niederl&nd. Prov. S&dholland, an der 
holländischen Yssel, 20TEw. Kanal 
von G. verbindet Amsterdam mit dem 
Leck. [teer. 

Goudron m Mineral teer, Braunkohlen- 

Goulardsches Wasser [gular-] Blei- 
wasser aus 45 Teilen Brunnenwasser, 
4 Teilen Spiritus, 1 Teil Bleiessig; 
als K&hlwasBer für Wunden. 
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Goutd [guhld] 1) John, engl. Ornitholog, 
1804/81 Lyme Regia (Dorsetshire), Lon- 
don. „Birds of Australla" u. 4. Werke. 
2) Benjamin Apthorp, Schriftsteller, 
geb. 1824 Boston, 69-85 Direktor d. 
Sternwarte Cordova (Argentinien), seit 
85 N.-Amerika. „üranometria Argen- 
tina«. 

GoiMOd [guno]Ch. Franc., 1818/93:Parii, 
berühmt, franz. Komponist (Op. Mar- 
garete). 

Gourmand (fr) [gurmäng] Freund Ton 
Tafelfrenden. -Ise Feinschmeckerei, 
Leckerbissen. 
Gourmet (fr) [gnrmä] Weinkenner. 
Goüt (fr) fguh] Oesokmaek. ieren 
schmecken, gatheissen, gern haben. 
Gouvernante [guw-J f Erzieherin. 
Gouvernement [-'mängj n Regierung, 
-sbezirk eto. -emental Ton der Re- 
gierung abhangig, ihr anhangend, 
-eur [-Ahr] m 1) Statthalter, Land- 
Togt. 2) oberst. Militärbefehlshaber 
d. Hauptst. od. einer Festg. 8) Er- 
zieher, Hofmeister. 
Go vernor's Island (gowwernörs eiländ] 
befestigte Insel, Hafen von Newyork, 
Standort d. Freiheitsdenkmals, Haupt- 
quartier der Militärdivision des At- 
lantischen Ozeans. [Granit. 

Gowan m (engl) [gau-än] zersetzter 

GÖzzi Carlo Graf, 1720(1806 Venedig, 
italien. Lustspieldichter. 

Grabbe Chr., 1801/36 Detmold, Drama- 
tiker, genial aber ungezügelt. 

Grabow a. Oder, Stadt im preuss. Reg. 
Bez. Stettin, Kr. Randow, an 16TEw. 
Schiffbau, Schiffahrt, -s schule. 

Gracchus 2 Brfld., Tib (163/138 v. Ch.) 
u. Gaj. Sempr. (153/121) Rom, erregten 
durch ihre vorgeschlagen. Ackerge- 
setze die gracchischen Unruhen, wo- 
bei beide fielen. 

Grftce (fr) [grahss] Gnade. 

Gracht (holt.) schiffbarer Stadtkanal. 

Gräci-smus m (lt) griechisch. Sprach-, 
Rede-eigentfimlichk. -sieren griech. 
machen; s. grazi sieren. 

Grad m Stufe, z.B. der Steigerung (Gra- 
dation), auoh Einteilungsmass bei 
Skalen, so auch \' m > eines Yiertel- 
kreises oder rechten Winkels, auch 
für Kreise der Erd- u. Himmelskngel 
(G.- Messungen der Erde), -leren 
schwache Soole koncentrieren. 

Grad Charles, elsäss. Politiker u. Sta- 
tistiker, geb. 1842 Tarkheim, 77 Mit- 
glied des Reichstags, f 90. „Heimats- 
kunde« 78. 

Gradation (lt) Steigerung, in der Rhe- 



torik Abstufen vom Schwächeren inm 
Starkeren (Klimax) oder umgekehrt 
(Antiklimax). 

Gradisca Bezirksstadt im öeterr. Kron- 
land Görz u. G. f am Isonzo, Qb.3TEw. 
Früher Festung. 

Gradltz Domäne u. kgL preuss. Haupt- 
gestüt, Reg.Bez. Merseburg, Kreis Tor- 
gau, 238 Ew. 

Graf Vorsteher eines Gaues (Gau-G.), 
auch Besitzer eines solchen. Es gab 
Mark- (Grenz-), Land-, Pfalz-Grafen 
etc., ferner Frei- u. Go-Grafen (Fem- 
gerioht), Stall-, Holz-, Wasser-, Deich- 
et«. Grafen. Jetzt Titel zwischen 

Gräfe s. Meinhold. [Fürst u. Freiherr. 

Gräfe Albr. von, 1828,70 Berlin, der 
grösste deutsche Augenarzt des 10. 
Jh. Sein Vater Karl Ferd., 1787/1840 
Warschau, Berlin, berühmt. Chirurg, 
sein Vetter Alfr. Karl, geb. 30, eben- 
falls Augenarzt. 

Gretenberg österr.-sohlesisch. Dorf mit 
Kaltwasserheilanstalt v. Vino. Priess- 
nita (1799/1851). 

Graff Eberh. Gottl., 1780/1841 Elbing, 
Berlin, Verf. des „Althochd. Sprach- 
schatzes". 

Graham [grehem] 1) Thomas, Lord 
Lynedoch, engl. General, 1750/1843 
London; blockierte 1798—1800 Malta, 
zeichnete sich 1810—13 in Spanien, 
14 in den Niederlanden aus. 2) Sir 
James Rob. George, engl. Staatsmann, 
1792/1861 Netherby ; 1830 und 52-55 
l.Lord der Admiralität, 41 -46 Staats- 
sekretär d. Innern. 3) Thom., Chem., 
1805/69 Glasgow, London; entdeokte 
Diffusion d.Gase. m Eiern. of chemistry". 
4) Sir Gerald, engl. General, gb. 1881, 
82 Brigadier in Ägypten, 84 Sieger 
Aber Osman Digma bei Tamanieh. 

Grajische Alpen Teil der Seealpen. 

Gralns [gräntr] 1) die Eier des Seiden- 
spinners. 2) Petita g., unreife Orangen. 

Gral m nach mittelalt. Sage Sohale, 
worin Christi Blut aufgefang. worden, 
als wunderwirkendes Heiligtum von 
der Ritterschaft der Templeisen ge- 
hütet. 

Gramm n. m Gewicht eines Ku bik Zenti- 
meters reinen Wassers im Zustand 
seiner grössten Dichtigkeit als no- 
mineUe Gewichtseinheit, s. Centi- u. 
bes. Kilo-g. = 1000 G. 

Grammar schools [grämmär skuhla] 
in England höhere Schulen, die den 
Gymnasien Deutschlands entsprechen. 

Grammat ik f: -(ikal)isch; -iker m 
Sprach-Lehre ; sie betreffend ; -Lehrer. 

12 
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Grammophon von Berliner konstruier- 
ter Phonograph. 

Gramont [-mongj Ant, Heng, v., 1819/ 
80 Paris, französ. Diplomat, 70 als 
Minist, des Äusseren, einer d. Anstift. 
des deutsch- französischen Krieges. 

Grampiangebirge [grämpien-] 1) Geb. 
in Schottland, zerfallt in die nördl. 
\L südl. Grampians; höchster Berg 
Ben Neris, 1343 m. 2) Gebirge in der 
engl. Kolonie Viktoria (Australien), 
Berg Mount William 1667 m. 

Gran 1. Nebenfluss der Donau i. Ungarn 
260 km 1., durchfliegst das Komitat G. 
(ung.: Esztergom), 1123 qkm, 78TEw., 
HauptBl G. (magyar.: Esztergom) an 
d. Donau, üb. 9TEir.; Wein. 

Granada Hptstadt früher des maurisch. 
Königr., jetzt der span. Provinz G., 
am Jenil, am Fuss d. Sierra Nevada, 
76 (früher 400)TEw., Kathedrale, Uni- 
versität, s. Alhambra. 

Granat m 1) Name von Schmucksteinen 
(kieselsaure Thonerde mit kieselsaur. 
Eisenoxydul in verschied. Abändergn.). 
2) Q.-Baum (Punina granatum) und 
dessen Frucht Q.- Apfel mit zahlreioh. 
roten Samenkernen, gewöhnl. beides: 
G-e f. 3) (s. 2), Q-e mit Pulver und 
Brandzeug gefülltes Hohlgeschoss, z. 
B. auch Q.-Hagel % -Kartät8che,-Kugel, 
-Stück. 

Gr an d e m (in Span.) ein Grosser des 

Reichs etc. -ezza f feierl. Wörde. 

-ios grossartig etc. 
Grand Rapids [gränd räppide] Stadt 

in Michigan, N.-Amerika, 60TEw. 
Grand River [gränd riwwer] Fiuss in 

Michigan, fällt in den Miohigansee, 

320 km lang. 
Grand-Seigneur (fr) [grang-ssänjöhrj 

Grossherr, Titel deB Sultans. 
Granier de Cassagnac [granjeh de 

kassanjakj 1) Adolphe, franz. PubL, 
Bonapartist, gb. 1808 Ave>on Bergelle, 
f 80. Redakteur des offiziell. Blattes 
„Le Pays". 2) Panl Adolphe Marie 
Prosper do, Sohn von 1, geb. 1843 
Paris, Red. des „Pays", seit 76 De- 
putierter fBonupartist). 

Granieren = granulieren. 

GranikOS kleinasiat. Küstenfluss, geht 
zur Propontis; Schlacht 334 v. Chr., 
Sieg Alezanders des Gr. über die 
Perser; heute Tschan- tschai. 

Granit m kristallin, körniges Gemenge 
von Feldspat, Quarz u. Glimmer. 

Gran Sasso d'ltalia m höchst. Apen- 
ninengipfel. 

Granson [grangsedng] (deutsch: Gran- 



see) Schweiz. Stadt, Bezirk G., Kanton 
Waadt, am Neuenburger See, an 2T. 
Ew.; Schlaoht 1476, Niederlage Karls 
dos Kühnen. 
Grant 1) Sir James Hope, englischer 
General, 1808/75, zeichnete sich in 
Indien u. China aus, zog 60 in Peking 
ein. 2) Ulysses, 1822/83 Mount-Plea- 
sant, Mount-Mao-Gregor, Ob.-Befehls- 
haber u. v. 69-77 Präsid d. amerik. 
Union. 

GranuMeren (Körnen) flüssiges Metall 
zu Körnern erstarren lassen. -ÖS 
körnig. 

Granvella Ant. von, 1517/86 Besancon, 
Madrid, span. Kardin. u. Staatsmann, 
in hohen Ämtern unter Karl V. und 
Philipp II. 

Granville 1) [gränwillj George gb.1815, 
engl. Staatsmann, wiederholt (zuletzt 
80- 85) Minister. 2) befestigte Hafen- 
stadt franz. Dep. Manche, an 13TE\v. 

Graph-ik f\ -fach Schreib-, Zeichen- 
kunst; darauf bezögl., dadurch dar- 
gestellt. -It vi aus Kohleostoff be- 
stehend. Mineral (Reissblei), zu Blei- 
stiften, Schmelztiegeln etc. 

Gras-Gewehr franz. lnfant.-G. Modell 
74; Hinterlader, Selbstspanner, Ka- 
liber 11 mm, 12 gezielte Schüsse in 
der Minute. 

Grasse [grass] Arrondiss.-Stadt franz. 
Dep. Seealpen, an lOTEw. 

Grässe Jon., 1814/85 Grimma, b. Dres- 
den, Litterar-Historiker. 

Grassieren seuchenart. verbreit, sein. 

Gratia (1t) Dank, Gnade, Anmut. -I 
Dankesgabe, -s, zu ergänzen dico od. 
ago, ich sage Dank ; Dankgebet. 

Gratianut 375-383 röm. Kaiser des 
Westens, Sohn des Kaisers Valen- 
tinian I., geb. 359 Sirmium, von Maxi> 
mua 383 gestürzt u. in Lyon getötet. 

Grat ifikation Gnadengeschenk etc. -is 
unentgeltlich, -ulantm; -ulationf; 
-ulieren GlÜck-wGnschender. ; GlOck- 
wunsoh; -wünschen. 

GrätZ Heinr., 1817/91 Xions (Provinz 
Posen), München, jGd. Historiker, von 
70 ab ProfeBS. der Unirers. Breslau, 

Graubünden Kanton d. südöstl. Schweix, 
üb. 7Tqkm, 96TEw. (Deutsche, Ro- 
manen u. Italiener), Hptst. Chur. 

Graudenz Kreisstadt im preuss. Reg. 
Bez. Marienwerder an der Weichsel, 
20TEw. 

Graun Karl Heinr., 1 701/59 Wahrenbrück, 
Berl., Kompon. (Oratorium „Tod Jesu"). 

Graupeln (Riesel) zu erbsengrossen 
Kugeln geballte Eisnadeln. 
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(»raupen entschälte Gerste als Nah- 
rungsmittel. Zinn-G. sind Minerale 
ron Zinnerz im Gestein. 

Gravamen n (lt) Beschwerde. 

Grave (it) schwer, ernst. Musik: sehr 
langsam (largo). 

Gravelines [graw'lin] (Graveüngen), 
Seestadt u. Festung im franz. Nord- 
depart., 4TBw. ; Schlacht 1558, Sieg 
der Spanier unter Egmont Ober die 
Franzosen. 

Gravelotte Rott] s. Metz. 

s'Gravenhage Stadt in Holland; s. unt. 
Haag. 

Grave nreuth Karl Frhr. v., deutscher 
Offizier, geb. 1858 München, focht 80 
bis 90 in Ostafrika, f (gefallen) 91 
bei Buea (Kamerun). 

Gravesend [grehws-end] Stadt in der 
engl. Grafsoh. Kent , an der untern 
Themse, 32TEw. 

Grav-ieren 1) mit d. Grabstichel arbeit., 
ciselieren: Graveur [-wöhr] 8iegel-, 
Wappenstecher. 2) beschweren, be- 
lasten, verdachtigen; -ität f; -itä- 
tlsch f Schwerkraft, ihr folgend wo- 
hin streben. 

Gravimeter = (Gewichts)Araometer. 

Gray [gre] 1) Jane, Urenkelin d. Königs 
Heinrich VII. ron England, 1553 als 
Königin ausgerufen, yon der Königin 
Maria „d. Blutigen" hingerichtet (a. 
Grey). 2) Thom., 1716/71 London, 
Cambridge, engl. Lyriker. 

Gra-z (-tz) Hptstadt von Steiermark 
an der Mur, 112 TEw. Universität. 

Grazi-e /"; -ös (-080) Anmut, -sgöttin ; 
anmutig. 

Gräzisieren (lt) griechisoh machen. 

Gredos Sierra de, span. Gebirge nördl. 
▼om Tajo, 2660 m. 

Green fcrihn] George, Physiker, 1793/ 
1841 bei Nottingham, Sminton (Not- 
tingham) ; Potentialtheorie. 

Greenback TgrihnJ s. Dollar. 

Greenock [grihn-J schott. See- u. Han- 
delsstadt am Mündg.sbusen d. Clyde, 
69TEw. 

Greenough fgrino] Hör., 1805/52 Boston, 
nordamerik. Bildhauer, Kolossalstatue 
Washingtons. 

Greenwich [grinitschj Stadt bei (und 
jetzt Vorstadt von) London, Seeaka- 
demie; Sternwarte. (1. Merid.) 

ßreffier (fr) [gre ff j eh J Gerich tsschreib. 

Grege (fr) [grahsch] Rohseide. 

Gregor 1) Bischof von Tours, 538/594. 
Geschicht8-Schreib. der Franken. 2) 
Papste : a) G. L, d. Grosse, 590-604, 
fahrte den „Gregorianischen Gesang* 4 



ein. b) G. VII., (Hildebrand) 1078— 
85, strebte, d. Papsttum aufs höchste 
zu heben; s. Cölibat, Heinrich l d. 
c) G. IX., 1229/41, that Kais. Friedr. 
II. wiedeTh. in den Bann, d) G. XIII., 
1572—85, fahrte 1582 den verbessert. 
(O-ianisehen) Kalender ein. e) G. 
XiVI., 1831 — 46, Jesulteuanhanger. 

Gregorianischer Kalender 1582 von 
Papst Gregor XI 11. eingeführt. 

Gregorovius Ferd., 1821/91 Neidenburg, 
München, bed. Schrittst, u. Historik., 
seit 52 meist in Born (Ehrenbürger seit 
76): Geschichte der Stadt Born etc. 

Gregr 1) Eduard, tschech. Politiker, Arzt 
in Prag, geb. 1828 Brzeshrad b. König- 
gr&tz, seit 61 Mitglied des böhm. 
Landtags, seit 73 des Keiohsrats, seit 
89 des böhmisch. Landes ausschusses, 
Führer der Jungtsohechen. 2) Julius, 
Bruder von 1, geb. 1831, gründete 60 
dio „Narodni Listy", Organ der Jung- 
tscheohen, Mitgl. des böhm. Landtags, 
bis 80 auch des Beichsrats. 

Greif 1) fabelhaftes Flügeltier (Gryph 
vgl. Hippogryph), besond. heraldisch. 
2) Martin G. (= Friedr Herrn. Frey), 
1839 Speyer, Dichter in München (Ge- 
dichte, Dramen). 

Greifswald Kreis im preuss. RegBez. 
Stralsund u. Kreis« t. am G-er Bodden, 
22TEw., Universität. 

Greisler (..Grieshandler"), in Österreich 
und Bayern Vorkosth&ndler. 

Greiz Hpt.- u. Eesidenzst. des Fürsten- 
tums Beuss-G. an der Weissen Elster, 
20TEw. [gent der Singakademie. 

Greil Ed., 1800/86 Berlin, Musiker, Diri- 

Gremium n (lt) 8choss; Innung, Ge- 
meinschaft, Vereinigung. 

Grenadiere m Kerntruppen d. Infanterie, 
(urspr. „Granatensohleuderer"). 

Grenadillholz n (fr) rotes Ebenholz. 

Grenadine (fr) feste Seide zu sohwan. 
8pitzen und Posamentierwaren ; auch 
halbseidenes Gazegewebe. 

Grenetten pl (fr) türkische Gelbbeeren. 

Grenoble [-ob'IJ feste Hauptstadt des 
franz. Dep. Isere a. d. Isere, 57TEw. 

Grenzwall m römischer, s. Pfahlgraben. 

Grev-e (fr) [grähw'J Arbeiterausstand. 
•isten Streikende. 

Gre viile fgrehwill] Henry, Pseudon. der 
franz. Schriftstellerin Alice Durand, 
geb. Fleury, in Petersburg; geb. 1842 
Paris ; Bomane aus dem russ. Leben. 

Grevy JuL, 1813/91 Mont-sous-Vaudrey, 
Paris, franz. Staatsm., 79—87 Pr&sid. 
d. franz. Bepublik, dankte dann, ge- 
zwungen durch den Ordensschacher 

12» 
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• feines Schwiegersohns Wilson, ab|; 

W ihm folgte Franc. 8adi Carnot (e. d.). 

Grey [greh] 1) CharL, Viscount Howiek 
Graf, engt Staatsmann, 1764/1845, 
1784 Parlamentsmitglied, 1806 l.Lord 
der Admiralität, 1807 Minister des 
Äussern, verteidigte die Königin Ka- 
Toline; 30—34 an der Spitze des 
Ministeriums (32 Parlamentsreform). 
2) 8ir George, Neffe von 1. geb. 1799 
Gibraltar, 1832 Parlament, 39 General- 
auditeur, 41 Kanzler des Herzogtums 
Lancaster, 1846, 52, 55-58, 59-66 
Staatssekiet&r des Innern, t 82. 3) 
George Frederick Samuel Robinson, 
Marquis von Ripon, Graf von, engl. 
Staatsmann, gb. 1827, 68-73 Prasid. 
des Staatsrats, 80—84 Vioekönig von 
Indien, 86 Marineminister. 

Greze m (fr : grega) Rohseide. 

Griechenland der südl. Teil d. Balkan- 
halbins. (s. d.), die wichtigste Kultur- 
statte d. Altertums (s. Athen, Sparta, 
Theben, Alezander I. eto. ; ferner By- 
zanz). Später tritt es zurück, u. ver- 
schwindet, nam. unt. d. Türkenherrsch. 
aus d. Geschichte d. Kultur, um sich 
erst im 18 Jh. allmählich zu heben 
u. durch den 1821 ausbrechend. Auf- 
stand v. Türkenjooh frei zu machen. 
Seit 1830 souveränes Königreich, das 
jetet an 65Tqkm mit 2Mill. 217TEw. 
(Neugriechen, Abkömmlingen d. alt. 
Griechen, vermischt mit Slaven und 
Alban es en etc.) zählt; regier. König 
Georg (s. d. 4) I. -isch auf Griechen- 
land od. die Griechen bezügl., auch 
G-es Feuer eine etwa im Beginn d. 
Mittelalt. aus Bailisten geschleuderte 
auch unt. Walser fortbrennende Zünd- 
masse. G-es (= byzantinisches) Kais.- 
tum. G-e« (= Andreas-) Kreuz. 

Griechisch-katholische Kirche oder 
orientalische, orthodoxe Kirche hat 
ihr Gebiet im Osmanischen Reiche 
(11 Mill.), in Russland (54 Mill.) Grie- 
chenland u. Illyrien (l 1 /, Mill.). Die 
Trennung von der abendländ. beruht 
sowohl auf der Verschiedenheit der 
Nationen, als auch auf den Ansprüchen 
des Papstes u. einigen Unterschieden 
in Dogma, Disziplin u. Kultus. Sie 
ward 1054 offiziell publiziert. An 
Unionsversuchen hat es nicht gefehlt ; 
am berühmtesten der zu Florenz 1438. 
Die niedere Geistlichkeit verheiratet, 
die höhere nioht. Das Bekenntnis des 
Petrus Mogilew 1642 ist Grundlage. 
Drei Patriarchate: Konstantinopel, 
Alexandria u. Antiochia. 



Griepenkerl Robert, Schriftstell., 181* 
68 Hofwil (Schweiz), Brannechweig 
Dramen: „Robespierre", „Girondisten- 
Gries Joh. Dietr, 1775/1842 Hambur*. 
treffl. Übersetz., ital. u. span. Dicht 

Griesinger Wh., 1817/68 Stutt*., Berlin, 
ausgezeichneter. Psychiater. 

Grillenberg er Karl, Sozialdemokrat. Po- 
litiker, Redakteur der „Frank:. Tages- 
post" in Nürnberg, geb. 1848 Zirn- 
dorf, Schlosser, seit 81 Mitglied des 
deutschen Reichstags. 

grillieren (fr) rösten. 

Grillparzer Franz, 1791/1872 Wien, be- 
deutend, österr. Dramatiker. 

Grimäldi Bernardino, ital. Politiker, gb. 
1841 Catanzaro, 79, 88/89 und 92/93 
Finanzminister, 84- 88 Minister de« 
Ackerbaues. 

Grimasse (fr) Gesichtsverzerrg., Fratze. 

Grimm 1) Friedr. Melch., Baron, 1723 
1807 Regensbg., Gotha, lange (— 1790) 
in Paris im Umgang mit den Ency- 
klop&disten u. wichtig durch seine 
17 band. Correspondance litte rairo. 2) 
Jak., 1785/1863, u. sein Brnd. Wüb-, 
1786/1859, beide Hanau, Berlin, aus- 
gezeichnete Forsoher auf dem Gebiete 
der german. Sprachen u. Altertums- 
wissenschaften (s. auch Göttingen, 
Schloss). 3) Herrn. G., Sohn v. Wh., 
geb. 1828 Kassel, Profess. u. Kunst- 
schriftsteller in Berlin. 

Grimma Stadt i. d. s&chs. Kreish. Leip- 
zig, a. Mulde, 9TEw., Amtsh. 

Grimmelshausen Hans Jak. v., 162?/76 
Gelnhausen, Renchen (Baden), d. sich 
unt. verschied. Namen bergende Ver- 
fasser des für die Zeit des 30 jährig. 
Krieges sehr bedeutsamen „Simplicis- 
simus" etc. 

Grimsby See- u. Hafenstadt der engl. 
Grafschaft Lincoln a. d. Mündung d. 
Humber, 52TEw. 

Grimsel f Bergübergang in den Berner 
Alpen, zwisch. Bern u. Wallis, 2224 
bis 2183 m ü. M. 

Grindelwald fruchtbares Thal i. Berner 
Amtsbezirk Interlaken, üb. 3TEw., 20 
km 1.. 2 km br., mit Dorf G. (Gydis- 
dorf), 1057 m hoch, Winterkurort 

Grippe f Influenza, epidem. Katarrhneb. 

Grisebach Eduard, gb. 1845 Göttingen, 
lange im Konsulatsdienst, lebt jetzt 
in Berlin, Schrift st.: „D. neue Tann- 
hauser", „Tannhauser in Rom- eto. 

Griseldis Tochter eines armen Land- 
mannes, Gattin des Markgrafen Wal- 
ther v. Saluzzo, der ihre Treue in 
den härtesten Proben bewahrt 
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Grisetten |(fr) Mädchen in Paris, die [ 
mit Studenten etc. in wilder Ehe 
leben. (Theater) = Soubretten« 

Grisi 1) Giuditta, 1805/40 Maild., Ro- 
becco ; ital. Opernsängerin in Paris, 
(33 Gräfin Barni). 2) Giulia, 1811/69 
Maild., Berlin, gefeierte Sängerin. 3) 
Carlotta geb. 1821, Tänzerin. 

Gröben von der, altes ostpreass. Adels- 1 
geschlecht: 1) Otto Friedr., 1657/1728, I 
schiffte — nach einer Orientreise auf 
Befehl des grossen Kurfürsten — eich 
nach Guinea ein zur Begrün dg. einer 
brandenburgisoh. Kolonialherrschaft 
(Forts: Friedriohsburg u. Dorothea), 
f in Brandenbg. 2) Gg. Dietr., 1725/ 
94, an den Feldzflgen Friedr. d. Gr. 
beteiligt, Chef des Kriegsdep., Mili- 
tärschriftst. 3) Graf Wilh. Ludwig, 
(Sohn des 1786 gegraften Staats min. 
Friedr. Gottfr.), sich in den deutsch. 
Freiheitskrieg, hervorthuend. 4) Graf 
Karl Joseph, 1788/1876 in Schrengen 
(Ostpreuss.), preuss. General, seit 54 . 
streng konservat. Mitgl. des Herrn- 
hauses. 5) Graf Julius, 1818/94, wäh- f 
rend des deutsch- franz. Krieges Di- | 
visionakommand., hervorragend in d. 
Schlacht v. St. Quentin, General der 
Kavallerie z. D., seit 72 inaktiv, f 
auf seinem Gut Neudörfohen bei Ma- 
rienwerder. 

Grödek galiz. Bezirksstadt, an UTEw. 

Grodno westruss. Gouvern. u. Hauptst. 
am Niemen, 50TEw. 

Grog warmes Getr&nk aus Rum, Arrak 
oder Kognak u. Wasser mit Zuoker. 

Grolmann von, 1) Karl Wilh. Gg., 1777/ ! 
1843 Herl., Posen, Mitarbeit. Scharn- 
horsts. 2) Wilh., geb. 1829 Glogau, 
bedeutend, preuss. General. 

Groningen niederländ. Provinz u. Hpt.- 
stadt an der Hunse u. Aa, 49TEw., 
Universität. 

Grönland gross. Nordpolarland (wahr- 
scheinlich Insel) im Arkt. Meer. Die 
allein zugangliche gletscherfreie W.- 
Küste v. 10-15T. Grönländern (Es- 
kimos) bewohnt, unter dänisch. Herr- 
schaft. 

Grönvold Mark., norweg. Genre- u. Bild- 
nismal, in Münch., (geb. 1845 Bergen). 

Groom [gruhm] m eleganter Reit- 
knecht etc. 

Groot s. Grotius. 

Gropius 1) Karl, 1793/1870 Braunschw., 
Berlin, Landsohafts- u. Dekorations- 
maler, s. Diorama. 2) Martin, 1824/ 
80 Berlin, Architekt [stoff. 

Gros-de-Naples m (fr) schwer. Seiden- | 



Grotgrain m^fr) schwerer gerippter 
Seidenstoff. 

GroSS Gegensatz zu klein, z. B. auch: 
G-er Ozean mm Stilles Meer, Südsee 
(zwisoh. Amerika, Asien u. Australien) 
etc. ; vielfach in Zusammensetzungen 
für geograph. Bezeichngn., z. B. G.- 
Beeren, Dorf im preuss. Kreis Teltow, 
bekannt als Sohlachtort (1813) eto. 
Q. -Britannien = Britannien (s. d. u. 
Irland), in weiterem Sinne das ganze 
brit. Reich mit seinen Besitzungen in 
allen Erdteilen; regierende Königin 
Victoria (s. d. 5): die europäischen 
Inseln 315Tqkm, üb. 38Mill.Ew. G.- 
Olockner (s. Glockner), Q.-Glogau (s. 
Glogau) U. V. ä., auch ti.- Griechen- 
land, bei d. Alten S.-Italien mit seinen 
zahlreichen griech. Ansiedlungen, oft 
v. Erdbeben heimgesucht (auch 1894). 
Q.-Polen der nordwestl. (wie Klein- 
polen d. südöstl.) Teil des ehemalig. 
Königreichs Polen. Q.-Bussland, die 
nördl. u. mittleren Gouvern. d. europ. 
Russlands (s. Klein-Russld.) etc. G.- 
Venediger Berg d. hohen Tauern an 
d. Grenze von Salzbg. u. Tirol (3674 
m). Q.- Wardein im ungar. Komitat 
Bihar, 41TEw. etc.; ferner in Titeln 
etc., z. B. G.- Fürst jetzt russ. Prinzen ; 
G.-Herr {Sultan), d. türk. Kais. ; G.- 
Herzog, zw. Herzog u. König ; -Meister 
eines Ordens; 'Mogul der mongol. 
Herrsch. Indiens 1526—1803; -Siegel- 
bewahrer in Engld. d. Lord kan zier, 
in Frankreich Justizmin. ; - Wesir im 
Orient d. 1. Staatsmin. u. ä. m.; ferner 
z. B. Q.-deutseh, seit 1848 Partei, die 
ein deutsohes Reioh nicht mit Aus- 
schluss Österreichs wollte. G.-jährig 
majorenn, mündig. Q.-Kreuz höchste 
Klasse der meisten Ritterorden. G.- 
Mächte, europäische ; d. 6 mächtigst. : 
Deutsch. Reich, Frankr., Gruse brit an n., 
Italien, Österreich, Russland. 

Grosse Julius, Schrittst., geb. 1828 
Erfurt, Sekretär der Schillerstiftung 
Weimar. Gediohte, Epische Dich- 
tungen, Dramen, Romane. 

Grossenhain Stadt in d. säohs. KreisU. 
Dresden, a.d. Röder, 12TEw., Amtsh., 
Tuchfabriken. 

Grössen-Iehre f Mathematik, -wann 
m als Geisteskrankheit. 

Grosserie (fr) [-ss^rih] grobe Eisen- 
waren. 

Gross gör sehen Dorf im preuss. Reg.- 
Bez. Merseburg, südlich von Lützen, 
582 Ew., Schlacht 1813, Sieg Napo- 
leons L üb. die Verbündeten ; Denkmal. 



Digitized by Google 



Grossular 



182 



Guarana 



Grossular m (lt) grüner Granat (s. d. 1), 
Kalkgranat. 

Grote [Groht] Gg., 1794/1871 Clayhill, 
London, engl. Historiker (Geschichte 
Griechenlands). 

Grotefend Gg. Friedr M 1755/1853 Mün- 
den, flannor., Philolog u. Altertums- 
forscher. Armin). 

Grotenburg Berg bei Detmold (s. d.n. 

Grotesk phantastisch verzerrt. 

Groth Klans, geb. 1819 in Norddith- 
marschen, Prof. in Kiel, plattdeutsch, 
(e. d.) Dichter. 

Grotius (de Groot) Hngo, 1583/1645 
Delft, Rostock, ausgez. niederland. 
Staatsmann, Lehrer des Staats- nnd 
Völkerrechts, lateinisch. Dichter. 

Grubber m (engl.) Schar-Egge. 

Grube f gegrabene Vertiefg. etc., nam. 
anch zur bergmann. Gewinnung von 
Fossilien, so: Q-n-Arbeit(er), -Bau, 
-Gas, -Wetter (vgl. schlagende Wet- 
ter) ; -Licht, (s. Sicherheitslampe) etc. 

Gruber Job. Gottfr., 1774/1851 Naum- 
bnrg, Halle, Prof. dort, s. Ersch. 

Grumbkow Friedr. Wilhelm v., prenss. 
Generalfeldmarschall, 1678/1739 Berl., 
Günstling Friedrich Wilhelms I. 

Grum(me)t (Nachheu, Nachmahd, öhmd, 
Ohmd), der 2. Schnitt der Wiesen (An- 
fang September). 

Grün 1) als Farbe, z. B. anch G.- (s. 
Blan-) Bücher ; G-er od. G.- Donners- 
tag vor Ostern; Q.-Dünger, znr Be- 
reicherung des Bodens untergepflügte 
Pflanzen ; Q.-Erde, -Kalk, -Sand(stein) 
durch Eisenoxydul gefärbte Silikate, 
Minerale; Q.-Fink, Chloris; G.-Span 
od. Span- (d. i. spanisches) G. giftig. 
Kupferoxydsulz, namentl. essigsaures 
Kupferox. (als Malerfarbe) ; G.-Specht, 
Picus viridis ; Q.-Stein, Art Gestein ; 
Trapp; G-es Vorgebirge, Cap verde, 
W.-Spitze Afrikas (mit den portug. 
Capverdischen Inseln) etc. 2) Ana- 
stasius G., s. Auersperg 1. 

GrUnberg Kreisst. im preuss. BegBez. 
Liegnitz, lOTEw., Tuchfabr., Weinb. 

Grundieren das Auftragen der Grund- 
farbe. 

Grund-riSS Zeichnung der Grundfläche 
eines Körpers; Lehrgebäude einer 
Wissenschaft, -schuld Pfandrecht 
an einem Grundstück, der Eigentümer 
des letzteren haftet nioht persönlich. 
Eintragung ins Grundbuch ohne An- 
gabe des Rechtsgrundes der G. w as- 
ser (Hidl, Higl) das je nach der Art 
des Grundes in verschied. Tiefe der 
Erde sich findende Wasser), dessen 



Fallen den dadurch ins Trockene ver- 
setzten Spaltpilzen des Bodens Anln - 
zur Entwicklung giebt, und so Epi- 
demien veranlasst, während das Stei- 
gen die Keime vernichtet (Petten- 
kofersohe G.-Theorie). 

Grundtvig Nik., 1783/1872 Udby, Kopen- 
hagen, dän. Theolog, Politik., Histo- 
riker u. Dichter. 

GrUnne Karl Ludw. Graf v., entschied 
Vertreter des Absolutismus, 1808/84 
Baden bei Wien; Generaladjutant des 
Kaisers Franz Josef u. Chef der Mi- 
litärkanzlei. 

Gruppe Otto , 1804/76 Danzig\ Berlin 
Dichter, Altertums forsch, u. Philos. 

Grus m (altdeutsch) Bauschutt. 

Gruscha Anton, Erzbischof v. Wien seit 
1890, geb 20 das., 91 Kardinal. 

Grusien s. Georgien. 

Gruson [grüsong] Hermann, 1821/95 
Magdeburg, bedeut. Techniker, Ma- 
schinenfabr. in Buckau, Erfinder der 
Hartguss-Granaten, Panzertürme etc. 
Q.-Metaü zur Herstellung von Hart- 
Guss geeignetes Roheisen. Q.-Werk, 
jetzt im Besitz von Krupp. 

Grütlf, RQtli n Bergwiese am Vierwald- 
stättersee, wo der Sage nach 1307 d. 
Schweizerbund beschworen wurde. 

Gryph 1) s. Greif. 2) G., G-ius Andr., 
1616/64 Glogau, schles. Dichter, bes. 
Trauer- und Lustspiele. Sein Sohn 
Christ, 1649/1706, unbedeutender. 

Gsell-FeiS TU., geb. 1819 St. Gallen, 
Verfasser von Reisehandbüchern (in 
München). 

Gu ad alävi a r [uadalawjar] Fluss im östL 
Spanien, geht zum Mittelmeere, 245 
km lang. 

Guadalaxara(jara) [-chara] Stadt in 
Mexiko (nach einer gleichnamigen in 
Spanien), 95TEw., Kathedr., Univera. 

Guadalquivir [-ki-] m Fluss in Süd- 
Spanien, mündet in d. Golf v. Cadiz. 

Guadarrama Gebirge zw. Alt- u. Neu- 
kastilien. [Antillen. 

Guadeloupe [-lup] frz. Insel d. kleinen 

Guadiana tn in den Golf von Cadiz 
mündender spanischer (zum Teil auch 
portugiesischer) Fluss. 

Guajak n G.-Baum, liefert das sehr 
harte G.- (od. Pocken-) Holt und G.- 
Harz. 

Guano m Vogelmist, wie er sioh in 
machtigen Lagerungen namentl. auf 
den Südseeinseln u. an der peruan. 
Küste findet, als DQnger. 

Guarana f (span) brasilianische Schoko- 
lade. Heilmittel gegen Migräne. 
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Guardafui [Gardafui] Vorgebirge an d. 
Östkftste von Afrika, dessen östlichst 
Punkt es ist 

Guardian (it) bei Franziskanern n. Ka- 
puzinern Vorsah er eines Klosters. 

Guarini Giamb., 1527/1612 Ferrara, Ve- 
nedig; Schäferdrama „II pnstor Udo . 

Guarneri a. Cremona. 

Guatemala ceniralamerik. liepnblik n. 
Hptstadt, 70TEw. 

Guayana Teil SQdamerikas zwischen 
Atlant. Ozean, Amazonenstrom , Rio 
Negro n. Orinoco, geteilt zw. Eng- 
land (Hptet. Georgetown), Niederl. Su- 
rinam, (Hptst.Paramaribo), Frankreich 
(Hptstadt Cayenne), Venezuela (Hpt- 
stadt Angostnru) u. Brasilien. 

Guazzo tn (it) s=s Gouache. 

Guben Kreisstadt im preuss. BegBez. 
Frankfurt a. d Oder, 29TEw. 

Gubernato r(lt) S teuermann, Gou verneur. 

Gubernlum Verwaltung, Provinzial- 
regierung. 

Gude Hans, gb. 1825 Christiania, Land- 
schaftsmaler in Berlin, Profess. der 
Akademie. 

Gudehus Heinr., geb. 1845 Altenhagen, 
Tenorist, seit 90 Mitgl. d. Barl. Oper. 

Gudrun f mittelhochd. Volksepos des 
fries. Sagenkreises. 

Guelfen pl s. Ghibellinen. 

Guericke [ge-J Otto v., 1602/86 Magde- 
bnrg, Hamburg; Bürgermeister von 
Magdeburg (46—81), Erfinder der 
Luftpumpe etc. 

Gueridon tn (fr) Leuohterträgor. 

Guerill a [gerilja] in Spanien Klein- 
od. Gebirgskrieg und Mehrz. (Q-as = 
G-eros) die so Kämpfenden (Frei- 
schärler). 

guerro/ 1 (fr) Krieg, ä la guerre com me 
ä la guerre (im Kriege wie im Kriege) 
im Kampto gelten alle Mittel. 

Gueux [gö] s Geusen. 

Guide (fr) [gihd] Fuhrer, Wegweiser. 

Gülden (fr) [gihden] (Miütärwes.) frfiher 
KolonnenfQhrer; auch Stabs wachen, 
dann belg. u. frz. leichte Reitertruppe. 

Guido 1) G. y. Arezzo (s. d.), f 1050, 
Erfinder unseres Notensystems. 2) G. 

Lusignan ward 1186 durch Heirat 
König von Jerusalem, das er an Rieh. 
Löwenhers gegen Cypern Tertauschte 
(Kgr. Cypem 1192-1473). 3) G. Reni 
1575/1642 Bologna, ausgez. Maier u. 
Radierer. 

Guienne (Guyenne) [ghi-enn] frfiher 
franz. Prorinz, Teil von Aquitanien, 
41T. qkm. Hauptst. Bordeaux. 1154— 
1453 engl., dann franz. 



Guildhall [güdhahl] (engl) das 
der City Ton London. 

GuillOChier-en (fr) [ghijosch-] Her- 
stellen eingegrabener Verzierungen 
von regelmässigen krummen, besond. 
kreisförmigen u. geraden Linien mit 
Hilfe der drehbankähnL Q-maschine 
od. der sog. Patronen, d.h. Schablonen. 

Guillotine [gilj-J f Köpfmaschine mit- 
tels des Fallbeils (naoh dem Arzt 
Guiilotin 1738/1814). 

Guinea fei-] 1) Küstenland i. W.- Afrika, 
insonderheit = Ober- (od. Nord-) G. 
am Golf von G. mit den (teils span., 
teils portug.) G.-lnseln vor d. Biafra- 
bucht 2) (s. 1., vgl. Goldküste) altere 
engl. Goldmünze = 21 Shilling (spr. 
ginni, franz.: Guinea). 

Guipure [ghipfihrj seidene Spitze, bei 
der die Muster durch fibernahte 
Schnftre (G.) hergestellt werden. 

GuirlandO (fr) [ghirlangd] Blumen- 
gewinde. 

Guiscard [ghibkarj Robert, Herzog t. 
Apulien u. Kalabrien. Sohn Tancreds 
v.HautovUle, gb umlOlö, befreite 1084 
den von Heinrich IV. belagert. Papst 
Gregor VII., unternahm 2 Zage gegen 
das griech. Kaiserreich, f auf dem 
zweiten 1085. 

Guischard Karl Gottl., 1724 75 Magde- 
burg, Potsdam, preuss. Offizier und 
Milit&rsohriftst; von Friedrich d. Gr., 
der ihn in seine Nähe zog, Qttintus 
Iciliti8 genannt. 

GuiSB 1) Francis, Herzog v. Lothringen, 
Feldherr, geb. 1519, verteidigte 52/53 
Metz siegreich gegen Kaiser Karl V., 
entriss den Engländern 58 Calais, rief 
die Hugenottenkriege hervor, siegte 
62 bei Dreux, wurde aber 63 durch 
einen Protestanten meuchlings er- 
schossen. 2) Charles, Kardinal von 
Lothringen, 1525,74 ; 40 Erzbisohof v. 
Rheims, unter Franz II. und Karl IX. 
Minister, Gegner der Hugenotten. 3) 
Henri I., Herzog v , Sohn von 1, geb. 
1550, Hess in der Bartholomäusnacht 
Coligny ermorden, 76 Stifter der 
n Heiligen Ligue", 88 auf Befehl Hoin- 
riohs III. zu Blois ermord. 4) Henri IL, 
Herzog v., Enkel von 3, geb. 1614, 
Erzbischof von Rheims, von Richelieu 
abgesetzt und nach dessen Tode 44 
wieder eingesetzt, f 64 als Gross- 
kammerherr Ludwigs XIV. 

Guitarre [ghi-] lautenartiges Instru- 
ment, dessen Saiten gerissen werden. 
Stimmung: E A d g h e. Notation 
eine Oktave höher im ViolinschlttsaeL 
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Guizot 1 

Guizot [giso] Franc. 1787/1874 Nimee, 
Val-Riches (Normandie), franz. Histo- 
riker, Publicist u. Staatsmann, wie- 
derholt Minister. 

Gulasch b. Gulyas. 

Gulden m = Florin (s. d.) urspr. Gold-, 
dann Sübermfinze in Österreich = 
2 M, in Niederland = 1 M 70 ^. 

Gulliver Held eines satir. Romans des 
engl. Schriftst. Swift („G.s Reisen w ). 

Gulyäs [guljaach] Gulasch, in Stücke 
geschnittenes Rindfleisch mit Paprika 
(Ungarn). 

Gumbinnen Beg.Bez. n. Kreis in Ost- 
prenssen; Hanptst. G. an der Pissa, 
12TEw. ; Füllenmarkt; nahebei Tra- 
kehnen (s. d.). 

Gummi n, m dem Pflanzenschleim ver- 
wandter, im Wasser an klebriger 
Flüssigkeit lösl. Pflanzenstoff, nicht 
immer geschieden von den unlöslich. 
Harzen : G. arabicum (s. d.), elasti- 
cum (8. Kautschuk) etc. ieren mit 
Gummilösg. bestreich. -gutt Gummi- 
harz des G- Baumes (Stalagmites). 

Gumpert Thekla v., Jugendschriftst.in, 
geb. 1810 Kaliaoh, lebt als Frau t. 
8chober in Dresden. 

Gundling Jakob Paul Freih. t., 1673/ 
1731 Hersbruck, Potsdam; Historio- 
graph Friedr. Wilhelms 1. t. PreusBen 
u. Hofnarr; zu Bornstadt in einem 
Weinfass begraben. 

Gunther (Gundikar) in der Nibelungen- ; 
sage Gemahl der Brunhilde. Bruder 
der Kriemhilde, eines der Opfer Ton 
deren Rache an Etzels Hof. 

Günther 1) Graf v. Schwarzburg, 1304/ 
49 Frankfurt a.li.; 49 gegen Karl IV. 
deutscher König. 2) Joh. Chr. 1695/ 
1723 Striegau, Jena; reich begabter, 
aber schliesslich haltlos verkommener 
Bchles. Dichter. 

GUnzburg Stadt Lbayr.Reg.Bez. Schwa- 
ben, an der Gönz u. Donau, 4TEw.; 
Gemüsebau. Schlacht 1805, Sieg der 
Franzosen unter Ney über den Erz- 
herzog Ferdinand. 

Gura Eug., geb. 1842 bei Saatz (Böhm.), 
erst Maler, dann Baritongänger 65, u. 
seit 82 wieder auf der Münchener 
Hofbfihne als ausgez. Liedersanger. 

GurkO Jos., geb. 1828, tapferer russ. 
General im Türkenkriege (77/78); spat 
strenger General- Gouverneur (79) v. 
Petersburg, seit 83 von Warschau, 
94 entlassen. 

Gurnigel Luftkurort mit Schwefelquelle 
im Schweiz. Kanton Bern, 1155 m ü. M. 

Gusse row Ad. Ludw. Sigism., Frauen- 



J4 Guyot 

arzt, 1887 Nachfolger Schröders an 
dessen Klinik in Berlin, geb. 36 das. 
Vf. t. „Neubildungen deB Uterus" etc. 

GUssfetdt Paul, Reisender, geb. 1840 
Berlin, 73-75 in Loango (W .-Afrika), 
82-83 in den Kordilleren (Beschr.88), 
wobei er Maipo u. Aooncagua erklomm; 
jetzt Generalsekretär der Gesellschaft 
für Erdkunde, Berlin. Schrift: «In 
den Hoohalpen H (86) u. a. 

GUSSOW [-o] Karl geb. 1843 Havelberg, 
Genremaler in Berlin, seit 76 Prof. 
der Akademie. 

Gustav schwed. Könige: 1) G. I. Wasa, 
1523/60 (Befreier vom d&n. Joch). 2) 
G. 11. Adolf, 1611—32, Held des 30- 
jahr. Krieges, f bei Lützen (Tgl. G.- 
Adolf- Verein, begründ. 1832 in Leipz. 
zur Unterstützung protestantischer 
Gemeinden). 3) G.III. 1772-92, durch 
Adels verschwörg. auf einem Masken- 
ball von Anckarström erschossen. 4) 
G. IV. Adolf, 1792—1809, Sohn von 3 t 
musste abdanken (f 1837 als Oberst 
Gustavssohn in st. GaUen). 

Gustel V. Blasewitz (Johanna Justine 
Segedin) Urbild der Marketenderin 
in „Wallensteins Lager" v. Schiller. 
1763/1856 Dresden; Tochter einer 
Wirthin zu Blasewitz bei Dresden, 
wo Schiller häufig verkehrte. 

Gusto (it) Geschmack. -SO geschmack- 
voll. [Schwerin, löTEw. 

GUstrOW [-o] Stadt in Mecklenburg- 
Gutenberg Joh. (Gensfleisch v. Sorgen- 
loch) vor 1400/67 Mainz, Erfinder d. 
Buohdruckerkunst (vgl.Fust, C oster). 

Gutta (lt) Tropfen. G. cavat lapidem 
steter Tropfen höhlt den Stein (Orid). 

Guttapercha [-tbchu] / kautschukartige 
Masse aus dem Milchsaft der Iso- 
nandra Gutta. 

Guttural (it) zur Kehle gehörig, -laute 
s. unter Laute, -ton sohlechter, un- 
sicherer Kehlton. 

Gutzkow [-0] Karl, 1811/78 Berlin, 
Sachsenhausen, hervorragender, viel- 
seitiger Schriftsteller. 

Gymnas-ium n bei den alten Griechen 
Turnschnle etc., heute Gelehrten-, 
latein. Schule, -tlk für Leibesübung, 
Turnkunat; vgl. Heil-G., G. zu Heil- 
swecken. 

Gynaikeion n (gr) (lat.: Gynäceum) 
Frauengemach. 

Gynäkolog m, -ie f % -Isen Frauen-arzt, 
-Krankheitslehre, darauf bezüglich. 

Guyot [gijoh] Yves, frans. Politiker u. 
Schriftst., geb. 1843 Dinan, 85 radi- 
kaler Deputierter, 89-92 Minister d. 
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ö flVntl. Arbeiten. 3ozialpolit Schriften, 
satirit-che Romane. 
Gyöngyös [djönndjösch] Stadt im vag. 
Korn. Hevea, 16TEw.; Bergbau, Wein, 
Getreide. 

Gyp ischip] auch Mirabeau - Härtel, 
Pseud. der Gräfin Oabrielle de Martel 
de JanriUe, de Riqueti de Mirabeau, 



geb. 1850 Koetsal (Bretagne) ; Romane, 
Novellen von grosser Selbständigkeit 
der Auffassung. 
Gyulay [djulai] Franz Graf t., 1798/ 
1868 Pest, Wien, 42—50 Kriegsmin., 
59 Oberbefehlshaber in Italien, bei 
Magenta (s. d.) besiegt u. abgesetit. 



Haag m Residenzstadt der niederland. 
Könige, in der Provinz Südholland, 
nahe der Nordsee, 157 TEw. 

Ha(a)rdt f Waldgebiet, namenti. in d. 
Rheinpfalz: IL- Wein*. 

Ha(a)rlem Stadt in Nordholland am 
Sparne, nahe der Nordsee, 51TEw., ; 
Kathedrale, Blumenzucht, -er Meer 
von 1840—53 trocken gelegt, jetzt 
Gemeinde v. 15TEw. [Schauspieler. 

Haase Ft., geb. 1826 Berlin, berühmt. 

Habberton John, nordamerik. Schrift- 
steller, geb. 1842 Brooklyn; Skizzen 
aus d. Leben des Westens ; Humorist. | 

Habeas-corpus-AktB f engl. Staats- 
grundgesetz 1679 zum Schutz der 
persönlichen Freiheit. 

Haben! sua fata libelli (latein. Citat) 
Bücher haben ihre Schicksale. 

Haberfeldtreiben eine in Katzenmusik 
mit Strafpredigt in Knittelversen be- 
stehende Strafe der Gemeindegenoss. 
gegen einen Unmoralischen ; früher in 
den Bayr. Alpen üblich; jetzt ver- 
boten, aber jährl. noch vorkommend. 

Habil (lt) geschickt, gewandt. 

Habit (fr) [abij Kleid(ung). 

habitieren (lt) wohnen. 

Habitu e [abitüeh] m Stammgast, -eil 
gewohnheitsm&ssig. -s äussere Er- 
scheinung, Benehmen. 

Habeburg Schloss im Bchweiz. Kanton 
Aargau, erbaut 1020, Stammburg des 
Hauses H. (mit Rudolf 1. auf den 
deutschen Kaiserthron gelangt und 
noch als H.-Lothringen auf d. öster- 
reichischen Kaiserthron fortblühend). 

Hache [hascheh] Speise aus gehaoktem 
u. gewürztem Fleisch (bes. Lunge). 

Hachette [asch&tt] Louis, frz. Buch- 
händler, 1800/64 Köthel, Paris; das 
Haus seitdem H. 4e Co. 

Häckel Ernst Heinr., geb. 1834 Pots- 
dam, ber. Professor der Zoologie in 
Jena, Darwinist. 

Hackelberg (Hackelbernd, „Mantel- 
tr&ger"), Name des wilden Jägers 
im Harz. 



• 

Häckerling, Häcksel (Siede) kleinge- 
schnittenes Rauhtutter für Pferde u. 
Rindvieh. 

Hackländer Fr. Wilh.(v.), 1816/77 Burt- 
scheid, am Starnbergersee ; fruohtb., 
beliebter Erzählungs- und Buhnen- 
schriftsteller. 

Hadersleben Kreisstadt in Schleswig- 
Holstein, am Busen von H., üb. 8T. 
Ew., Hafen. 

Hades (gr) m die Unterwelt und ihr 
Herrscher. 

Hadik Andreas, Reichsgraf von H. u. 
Futak, Österreich. General, geb. 1710 
Ungarn, besetzte 57 Berlin, komman- 
dierte 79 in Böhmen, 89 in Serbien, 
f 90. 

Hadrian Name von 6 Päpsten: 1) H. I., 
98. Papst, 772-795, rief Karl den Gr. 
gegen die Longobarden zur Hilfe. 2) 
H. U., 110. Papst, 867 -72. 3) H. III., 
113.PapBt, 884-85 4) H.1V., 175. 
Papst, 1154 — 59, begann den Kampf 
gegen die Hohenstaufen. 5) H. V., 
192. Papst, Juli/August 1276. 6) H. VI., 
226.PapBt, 1522—23, 1507 Lehrer des 
nachmal. Kaisers Karl Y. 

Hadrian, -us Publ. Aelius, römischer 
Kaiser 117—138, suchte das Reich 
zu eiohern, namentlich auch an den 
Grenzen (z. B. H.s WaU in Britannien 
gegen die Einfalle der Pikten); bau- 
lustig, z. B. in Rom die „Molea Ha- 
driani", Engelsburg etc. 

Hädschl (arab.) Pilger nach Mekka. 

Haeseler Gottlieb Graf von, preuss. 
General, gb. 1836 Harnekop b. Wriezen, 
64, 66 u. 70/71 im Generalstabe des 
Prinzen Friedrich Karl, 86 Kommand. 
der 6. Division, 89 Oberquartiermeist., 
90 Komm. d. A VI. Armeeoorps (Metz). 

Hafenblockade Hafensperre durch 
Kriegsschiffe ; vgl. Blookade. 

Haff n Teil des Meeres an einer Fluss- 
mündung' mit vorliegender schmaler 
Landzunge (Nehrung); an d. Ostsee: 
Frisches, Kuriaches, Pommerschea H. 

Haffner Paul Leopold, geb. 1829 Horb 
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(Schwarzwald), seit 86 Bischof jvon 
Maine; auch philosoph. Schrittet, u. 
Literarhistoriker. 
Hafis Scherns - ed - Din - Mohammed, f 
1389 Schiras, der grösste persische 
Lyriker, frohen Lebensgenuss pre- 
digend. 

Haftpflicht Yerpflichtnng tum Ersatz, 
bes. des nicht durch eigenes Ver- 
schulden des Verletzten herbeige- 
führten Schadens; deutsches Reichs- 
gesetz vom 7. Juni 1871. 

Hagar (.Flucht-) Abrahams Kebsweib, 
Ismaels Mutter, 1. Mos. 16, 21. Ver- 
ehrt von den ismaelitischen Arabern. 
Grab: Wallfahrtsort. 

Hagebutte (Hanbutte, Hiefe) Frucht v. 
Rosa canina u. villosa. Zu Saucen, 
Mus etc. [mutiger Dichter. 

Hagedorn Fr. v., 1708/54 Hamburg, an- 

Hagelberg Dorf im preuss. Keg.ßez. 
Potsdam, bei Beizig, mit Gutsbezirk 
124 Ew.; 1813 Sieg der Preussen üb. 
die Franzosen. 

Hagen 1) Kreisstadt im preuss. Reg.- 
Bez. Arneberg, 35TEw. 2) H. (von 
Tronege) im Nibelungenlied der Mör- 
der Siegfrieds. 8) Fr. Heinr. v. d. H. 
1780/1856 Schmiedoberg, Berlin, Prof. 
der deutsohen Sprache u. Litteratur. 
4) Qotthilf 1797/1884 Königsberg, 
Berlin, Wasserbaumeister (Handbuch 
der Wasserbaukunst), 69—75 Ober- 
landesbaudirektor. 5) August 1797/ 
1880 Königsberg, dort Prof., Schrift- 
steller; „Otfried u.Lisena" (v. Goethe 
empfohlen), „Norica" etc. 6) Otto v., 
1817/80 Ilsenburg, Berlin, seit 63 Chef 
der preuss. Staatsforstverwaltung. 7) 
Adolf, 1820/94 Königsberg, (Jolling 
(Österreich), Kämmerer u Stadtrat i. 
Berlin, fortschrittl. Mitgl. des preuss. 
Abgeordnetenhauses. 

Hagenau Kreisst. i. Unterelsasf, 15TEw. 

Hagenbach Karl Rud., 1801/74 Basel, 
dort Prof. der (Vermittlungs-) Theo- 
logie, auch Gedichte. 

Hagenbeck Karl, Tierhändler, gb. 1844 
Hamburg, Besitzer der grössten Han- 
delsmonugerie der Welt, f W. 

Hagens Franz, 1836/94, Geh. Ob.-Jnstiz- 
rat; 76— 82 Präsid. des international. 
Gerichtshofes in Kairo, spät. Senats- 
präsident am Posener Ober-Landes- 
Gericht, f in Charlottenburg. 

Hagestolz Unverheirateter^ unggeseUe. 

Hagiographen pl «heilige Schriften**, 
als der 3. Teil des Alten Testaments 
(ausser den Büchern Moses' und den 
Propheten). 



Hagn Charlotte v., her. Schauspielerin 
am Berl. Hoftheater 1833-46, geb. 
1809 München, wo sie als geschiedene 
v.Owen 91 starb. 

Hähnel Ernst Jul., ausgez. Bildhauer, 
1811/91 Dresden, dort Professor der 
Kunstakademie. 

Hahnemann Sam., 1755/1835 Meissen, 
Paris, s. Homöopathie. 

Hahn-Hahn Ida Gräfin v., Schriftstin, 
1805/80 Tressow, Mainz ; 50 katholisch, 
52 ins Kloster. 

Hahnke Wilh. v., preuss. General, geb. 
1833 Berlin, 66 u. 70/71 Genoral Stabs- 
offizier im Hauptquartier des Kron- 
prinzen Friedrich Wilhelm, 72 Chef 
des Generalstabs des III. ArmeecorpB, 
81 Kommandeur der 1. Gardedivis., 88 
Chef des Milit&rkabinete ; Schrittst 

Hahnrei ehebrecherisch hintergan gener 
Ehemann. 

Haidarabad [Hyderabad] 1) einheim. 
Staat in Vorderindien, 214T. qkm., ca. 
ll'/«Mill. Ew., Haupt«! H. 415TEw., 
Paläste, Tempel, Moscheen, Baum- 
wollindustrie, Juwelen. 2) Stadt in 
d. indobrit. Präsidentsoh. Bombay, im 
Mündungsgebiete des Indus, 58TEw. 

Haider etc. s Hayder etc. 

Haiduken in Ungarn, Viehhirten, dann 
Söldner, die 1605 vom siebonbürgisch. 
Fürsten Stephan Bocskay für ihre Bei- 
hilfe i. Revolutionskriege Adelsreohte 
und ein besond. Landgebiet erhielten, 
Teil des jetzigen H.komitats (Hajdu), 
3353 qkm., 191TEw., Hptst. Debreczin. 

Haimonskinder die 4 Söhne Haimons 
(Aymons), Grafen von Dordogne, die 
Helden einer im 12. Jahrh. bearbeit 
Sage. BeHebtes Volksbuch. 

Hainan chines. Insel, zur Prov. Kuang- 
tung, 34T. qkm., 2 M i 11. Ew. Gebirge 
bis 1800 m, Gold- u. Kupferbergbau. 
Hptst.: Kiangtschau. Traktatehafen: 
Hoihau. 

Hainbund (Göttingor Dichterbund) 1772 
in Wehnde bei Göttingen gestiftet 
(Hölty, Voss. Miller, Cramer, Hahn, 
die beiden Stolbergs), Organ: „GÖt- 
tinger Musenalmanach**, Patron des 
H.es: Klopstock. In Beziehung zum 
Bunde Boie, Gotter, Leisewit*,G ersten- 
berg, Claudius u. Bärger. 

Haiti, die grösste der Antillen (s. d.), 
span. San Domingo, zerfällt jetzt 
in 2 Republiken: 1) H , im W., der 
ehemalige franz. Teil, Negerrepublir, 
Hptst: Port au Prince u. 2) San Do- 
mingo, im 0., d. ehemalige span. Teil, 
Mulattenrepublik. 
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HaizingerAm., 1800/84 Karlsruhe, Wien, 
auagezeichn. Schauspielerin dort am 
Burgtheater. 

Haken büchse Luntengewehr des 15. 
und 16. Jahrh. mit Haken zum Ein- 
hangen. Für den Feldgebrauch auf 
Gestellen angebracht (Geschoss 60— 
100 gr). Die damit Bewaffneten H.- 
schützen. 

Hakett (fr) Pontenkarren. 

Hakon Könige von Norwegen: 1) H. der 
Gute 935—50. 2) H. V. Gamla (der 
Alte) 1223—63. unterwarf Island u. 
Grönland. 3) H. VIII. 1374-80, Ge- 
mahl Margarethens v. Danemark, der 
spateren 1. Unionskönigin. 

Halali Fanfare, wenn das Wild bei d. 
Parforcejagd sioh stellt. 

Halbe Max, Dramatiker in München, 
geb. 1865 Guettland bei Dirschau. 
Verf. von «Jugend- 93. 

Halberstadt Kreisst.im preuss.RegBez. 
Magdeburg, a. d. Holzemme, 37TEw. 

Halbfranzband Einband mit Bücken 
u. Ecken von Leder. 

Halbmond m z. B. auch als Zeichen u. 
Symbol der Türken (wie das Kreuz 
der Christen). 

Halevy [alewi] Jacques, 1799/1862 Paris, 
Nizza, franz. Opernkomponist, „Die 
Jüdin". 

Halifax [hällifäx] 1) Fabrik- u. Han- 
delsstadt der engl. Grafschaft York, 
83TEw. 21 Hauptst. Neuschottlands 
(Canada) 39TEw. 3) Charles Wood II., 
Visoount, 1800/85 Barnsley, Hickleton, 
liberal, brit. Staatsmann, wiederholt 
Minister. 

Hall Ortschaften mit Salinen etc., z. B. 
1) Schwäbisch-R., Oberamtsstndt im 
württembg. Jugst-Kreis am Kocher, | 
9TEw. Prägort der ersten HeUer 
(urspr. „Haller"). 2) Stadt im tirol. 
Bez. Innsbruck am Inn, 6TEw., Sool- 
bad. 3) Bad-E., Flecken im ob.-österr. 
Bez. Steier (Jodquellen) etc. 

Hallberger Eduard, Verleger, 1822/80 
Stuttgart, Tutzing. 

Halle an der Saale im preuss. RegBez. 
Merseburg, 116TEw. (1895), Salzwerke 
(HaUoren), Universität, Franckesches 
(s. d.) Waisenhaus etc. 

Hallein Stadt im österr. Herzogt. Salz- 
burg, an d. Salzach, 4TEw.; Salz- 
werk. 1809 Schlacht d. Tiroler unt. 
Haspinger mit den Franzosen unter 
Lefebvre. 

Haller Albr. von, 1708/77 Bern, berühmt, 
vielseitiger Gelehrter, Arzt, Anatom, 
Physiol., Botanik, etc.; hochverdient 



um die Hochschule in Göttingen (s. 
d.) 36—53, auch um die deutsche 
Litteratur (Gedichte u. lehrhafte Ro- 
mane). Sein Enkel KarlLodwig, (1768/ 
1854), reaktionär u. ultramontan. 
Halley [häUi] Edm., 1656/1742 bei Lon- 
don, ber. Astronom, Ii- scher Komet. 
Halligen pl kleine niedr. Inseln an d. 

schleswigsohen Nordseeküste. 
Hallucination f Wahnvorstellg. durch 

Sinnestäuschung. 
Hallue fnllüh ] Klaas i. nordöstl. Frank- 
reich, geht r. zur Somme, Gefecht 1870. 
Hallymeter n (gr) Bierprüfer. 
Halm Friedrich, s. Münch. 
Halogene (gr) Salzbil dner : Chlor, Brom, 
Jod, Fluor, Cyan, gehen mit Metallen 
Verbindgn. ein (RaloidsaUe). -meter 
Salzwage. 

Hals Franz, 1581/1666 Antwerpen, Har- 
lem, ausgezeichn. niederländ. Bildnis- 
muler. 

Halsbandgeschichte 1785 der Gräfin 
Lamothe, die den Kardinal Kohan 
zum Ankauf eines Diamanthal sbandes, 
angeblich für die Königin Marie An- 
toinette, betrügerisch verlockte. Sie 
entfloh 1781 nach London, f dort 1791. 

Halske Johann Georg, Technolog, 1814/ 
90 Hamburg, Berlin; Mitbegründ. d. 
Firma „Siemens & H. a (1847), schied 
67 aus. 

Ham 1) 2. Sohn Noahs, Stammvater der 
Kanaaniter, Ägypter, Libyer etc. (Ha- 
mitische Völker). 2) [amm] Stadt i. 
franz. Dep. Somme, a. Somme, 3TEw., 
Schloss, jetzt Staategefängnis; 1840 
— 46 sass hier Prinz Louis Napoleon 

Hamadan s. Ekbatana. [gefangen. 

Häma-globin, -toglobin, n, (gr-lt) Blut- 
krystaU, -tlt m (gr) Blutstein, roter 
Glaskopf. 

Hamann Joh. Georg, Philos. u. Schriftst., 
gen. der „Magus aus Norden", 1730/ 
83 Königsberg in Pr., Münster; vor- 
wiegend Mystiker, Freund der Fürstin 
Galizyn. 

Hämatozoen Parasiten, im Blute der 
höher organisierten Tiere lebend ; in 
den Tropen auch den Menschen be- 
fallend (Filaria sanguinis hominis). 

Hamburg, deutsche freie Stadt am Ein- 
fiuss der Bille u. Alster in die Elbe, 
erste Handels- u. Seestadt des europ. 
Festlands. H-er Gebiet mit Elbinseln 
u. den Ämtern Bergedorf u. Ritze- 
büttel, 410qkm, 632TEw.,zweitgTÖsste 
Stadt Deutschlands. 

Hameln Kreisstadt im preuss. RegBe«. 
Hannover, am Einfluss der Hamel in 
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die Weier, 14TEw. Sage : Ratten- 
fänger von Hameln*. 

Hamerling Bob., 1830,89 Kirchbg. (TJnt- 
österr.), Gras, dort episch., lyr., dra- 
mat. u. Romanschriftsteller. 

Hamilkar Barkas Oberbefehlshaber d. 
Karthager im 1. Fun. Kriege. Eroberer 
des sfldl. Spaniens, wo er 229 v. Chr. 
fiel ; Vater Hannibals. 

Hamilton [hammilf n] 1) Alex., amerik. 
Staatsmann, geb. 1757 Insel Newis; 
77 Washingtons Adjutant, Mitbegr. 
der Vereinigt. Staaten, 89—95 deren 
erster Finanxminister, i 1804 (Duell). 
2) George, Lord, engl. Politiker, geb. 
1845 Brighton, 74-80 Unterstaats- 
sekretar, 85—92 erster Lord der Ad- 
miralität. 3) Gail, Pseudon. v. Mary 
Abigail Dodge (s. d.). 

Hamiten afrikan. Völker nach Ham, d. 
2. Sohn Noahs r s.d. 

Hamlet sagenhafter dän. Prinz, Held 
der nach ihm benannten Tragödie 
Shakespeares, nach der Sage von 
König Viglet auf der H.shaide in 
Jütland getötet. 

Hamm Kreisstadt des preuss. RegBez. 
Arnsberg, an d. Lippe, 29TEw. (1895). 

Hammacher Friedr., Politiker, Dort- 
mund; geb. 1824 Essen; seit 63 Mit- 
glied des preuss Abg.Hauses; 68—73, 
75-80, u. seit 82 d. Reichst, (nat.-lib.). 

Hammelburg Stadt im bayr. Reg.Bez. 
Unterfranken, an d. Frank. Saale, an 
3TEw. ; 1866 Sieg der preuss. Division 
Beyer aber die Bayern. 

Hammelsprung m Art Parlament. Ab- 
stimmung. 

Hammer Jnlins, lyrisch - didaktischer 
Schriftst, 1810/62 Dresden, Pillnitz. 
Sehr. u. a. „Schau um dich u. sohau 
in dich". 

Hammerfest nördlichste Stadt d. Krde, 
auf der norweg. Insel Kvalö, üb. 2T. 
Ew. Hafen, Handel. 

Hammer-Purgstall Jos. Freiherr von, 
1774/1856 Grat, Wien, her. Oriental. i 

Hammerstein 1) Wilh. Freih. t., geb. 
1838 in Mecklenburg, streng konser- 
vativ. Politiker, bis 95 Redakteur d. 
Kreuz-Zeitung, 96 in Untersuchung 
wegen Betrugs etc. 2) Freiherr v. H.- 
Loxten, Landwirtschafts-Minist. seit 
94, s. Heyden. [fluss am After. 

Hämorrhoiden pl goldne Ader, Blut- 

Hampden [hämd'n] John, 1594/1643, 
engl. Patriot, Führer der Opposition 
gegen Karl L 

Hamster gemeiner (Cricetus frumen- 
tarius); in Mitteleuropa, halt Winter- 



3 Hanno 

schlaf, trägt reichen Wintervorrat 
von Getreide in seinen Bau. 

Hanau St im preuss. RegBez. Kassel, 
25Tw.; 1813 Sieg Napoleons über die 
Österreicher u. Bayern. 

Händel Gg. Friedr , 1685/1759 Halle, 
London, (in d. Westm inster ab tei be- 
graben), ausgezeichn. Komponist, be- 
sonders Oratorien, n Messias" etc. 

Handels-krisen sind entweder Speku- 
lations-K.,Geld-K.infolgeMi88brauchs 
des Kredits, od. Absatz-K. infolge v. 
Krieg etc. -reg ister vom Amtsgericht 
geführtes Register über die im Bezirk 
befindlichen kaufmännischen Finnen 
u. Handelsgesellschaften, nach Art. 12 
bis 14 des Deutsch. Handels -Ges.-B. 

Handfertigkeitsunterricht s. Slögd. 

Handicap (engl) [händikäp] Wettrennen 
mit Gewiohtsznlagen (durch d. H-per) 
für die einzelnen Pferde, zwecks glei- 
cher Chancen. 

Handlungsbevollmächtigter hat Voll- 
macht, im Namen seines Prinzipals 
Rechtsgeschäfte abzuschliessen, wel- 
che sioh auf Kauf, Verkauf, Zah- 
lungen, Einkassierungen beziehen; 
doch hat er zum Eingehen v. Wechsel- 
verbindlichkeiten, zur Aufnahme von 
Darlehen, zur Prozessführung Spezial- 
vollmacht nötig. 

Handschar (türk.) blanke Orient Waffe 
mit nach innen gekrümmter Schneide. 

Hänel Alb., Rechtslehrer in Kiel und 
fortschrittl. Politik., gb. 1833 Leipzig. 

Hanfstängl Franz, 1804/77 Bayernrain, 
München, ausgez.Litho- u.P ho t ograpk. 

Hänisch Karl v., preoss. General, geb. 
1829 Batibor, 70/71 Major im Stabe 
des Kriegsministers , 74 Chef des 
Generalstabs des VIII. Armeecorps, 
83 Direktor des allg. Kriegsdepart, 
89 Kommandeur des IV. Armeecorps 
(Magdeburg); Schriftsteller. 

Hänlein Friedr. v., gb. 1830. führte im 
Kriege 1870/71 d.ZiethenscheHusaren- 
regiment (Angriff b. Rezonville), Gene- 
ralleutnant z. D. f in Blankenburg. 

Hannaken tsohech. Volksstamm i. Mah- 
ren, zu beiden Seiten d. Flusses Hanna. 

Hännibal 247/183 v. Chr., Karthago, 
Bithynien, Sohn des Hamilkar Barkas, 
u. wie dieser ausgezeichn. Feldherr 
u. Staatsm., unerbittl. u. gefährlichst. 
Feind Roms, 2.punisch.Krieg, s. Scipio. 

Hanno karthag. Seefahrer, unternahm 
470 v. Chr. eine Expedition an der 
Westküste von Afrika und gründete 
Kolonien. Naohrichten darüber als 
„Periplus- (Umsabiffung) erhalten. 
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Hannover bis 1866 Königreich, seitdem 
preuss Prov., SS'/aTqlnn, üb. 2»/ 4 MiU. 
Ew.; Hptst. a.d. Leine, 209TEw. 095). 

Hans-a/" Mitte des 13. Jh. unt. Lübecks 
Vorsits begründeter Handelsbund der 

H. - od. hanseatischen Städte, -eaten 
Bewohner einer Hunsastadt. 

Hansemann 1) Dav., 1790/1864 b. Ham- 
barg , Schlangenbad, 1848 preuss. 
Finanzminist. 2) Adolf v., Sohn von 

I, geb. 1826, Direktor der Diskonto- 
bank, u. der Nenguineakompagnie, 72 
Adelstand. 

Hansen Pet., 1795/1874 Tondern, Gotha, 
berühmt. Astronom. 

Hanslick Ed., geb. 1825 Prag, Profess. 
tl. Schriftstoller üb. Musik in Wien. 

Hanssen Gg., 1809/94 Hamburg, Göt- 
tin gen, ausgez. Natdonal-Ökonom und 
Agr&rhistoriker. 

Hansson Ola, schwed. Schriftsteller in 
Friedriohshagen bei Berlin, geb. 1860 
8chonen, extremer Naturalist. 

Haparanda nördlichste Stadt Schwe- 
dens, Norbottens-L&n, am Bottnisch. 
Busen, Tornea gegenüber, üb. ITEw. 
Meteorologische Station. 

Harakiri ehemal. Art des Selbstmordes ' 
durch Bauch aufschneiden in Japan. 

Harangieren.(fr) anreden (eine Menge). 

Harburg Kreis der preuss. Landrostei 
Lüneburg u. Hauptstadt an d. Elbe, 
35TEw. ; bedeut. Handel, Fabriken, 
Schiffahrt. 

Harcourt [harrkort] Sir William Vernon, 
liberal, engl. Staatsmann, geb. 1827 ; 
1880—85 Minister des Innern, 86 u. 
92 Schatzkanzler. 

Hardenberg 1) Karl August Fürst v., 
1750/1822 Essenroda, Genua, hervor- 
ragend, preuss. Staatsmann, (von 1791 
ab) der 1810 als Staats kanzler nach 
Bücktritt Steins dessen Reform fort- \ 
setzte. 2) Friedr. t., (pseudon. No- 
TaUs) 1772/1801 im Mansfeldsohen, 
Weissenfeis, romant. Dichter. 

Hardt s. Haardt, Dürkheim. 

Harem Frauenhaus der Moslems. 

Häresie f -etiker m Ketzer, -ei. 

Hlring b. Alexis. 

Harkort Frd. Wm., 1793/1880 Grafsch. 

Mark, bei Dortmund, Industrieller u. 

Politiker, mit Bockum-Dolffa Gründer 

des linken Centrums. 
Harlekin = Hanswurst 
Harmening Ernst, Jurist u. Schrittst., 

Rechtsanwalt i. Jena ; gb. 1854 Bficke- 

burg, 90—93 Mitglied des deutschen 

Reichstags (freisinnig). 
Harmonie (gr.: Eintracht) 1) bei den 



alten Griechen die Tonleiter. 2) In 
der neueren Musik Verbindung Ton 
Tönen als Zusammenklang (Akkord); 
Konsonanz (Gegensatz : Dissonanz). 
•Lehre Lehre des musikal. Satzes, 
•ren richtig zusammenklingen, über- 
einstimmen, sich gut vertragen. 
Harmonium n orgelahnl. Tonwerkaeug. 
Harn (Urin), Absonderg. (beim Erwach- 
senen täglich l'/skff) der Nieren, ent- 
halt in Wasser gelöst die lösbaren 
Endprodukte des Stoffwechsels: H.- 
Stoff (80-40 gr im Tag), H.-Sauro 
(0„— 1 gr im Tag), anorganische Salze ; 
hei Gesunden bernsteingelb. Rötlich. 
Satz im Nachtgeschirr besteht aus 
harnsauren Salzen, die sich beim Ex- 
kalten des Harnes abBetzen, ohne Be- 
deutung, •mhr (Polyuria) 1) Zuoker- 
hamruhr, Diabetes meUitus; wahr- 
acheinl. auf Nerveneinflass beruhende 
Erkrankung mit allgemeinen Ernäh- 
rungsstörungen, Abmagerg., starkem 
Durst und Ausscheidung ron Zucker 
im Harn, bedarf Ärztlicher Behandig. 
2) (Diabetes insipidus) wahrscheinl. 
nervöse Krankheit mit starkem Durst 
• u. Entleerung grosser Mengen eines 
dünnen, aber normal. Harns. -Steine 
(Blasensteine) , Ausscheidungen von 
harnsauren, oxalsaur., phosphorsaur. 
Salzen. 

Harnack 1) Theodos. 1817/89 Petersbg., 
45 — 53 u. 66—73 Profess. der Theo- 
logie in Dorpat, 53 — 66 Erlangen. 
Verf. „Luthers Theologie". 2) Adolph, 
Sohn v. 1, geb. 1851 Dorpat, 89 Prof. 
in Berlin, Kirchenhistoriker , „Lehr- 
buch der Dogmengeschichte". 
Harnisch mittelalt. Rüstung, Haupt- 
bestandteUe: Helm mit Visier, Hals- 
berge, Brust- u. Rückenplatte; Aohsel- 
stüoke , Ellenbogenkacheln , Kampf- 
handschuhe ; Vorder- u. Hinterschurz, 
Sohenkelschienen, KnieBtücke, Bein- 
schienen, Rüstsohuhe. 
Harpune oa. l^m langer Wurfpfeil mit 
Leine, zum Walfisch fangen ; in neuer. 
Zeit wird die H. auch geschossen. 
Harpy(i)enpi(griech. Myth.) geflügelte 

raubgierige Unholdinnen. 
Harpagon (gr) Geizhals. 
Harrach 1) Auguste Grafin v., morgan. 
Gemahlin Friedrich Wilh. III., 1800/ 
75 Homburg, 1824 mit ihm als Fürstin 
ron Liegnitz und Gräfin von Hohen- 
zollern vermählt. 2) Ferd. Graf v., 
Landschafts- u. Geschichtsmaler, gb. 
1832 Kisnoohau (Schlesien), Mitglied 
der Akademie in Berlin. 
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HärriSOn 2 Präsidenten der nordamer. 
Union: 1 ) William Henry, erwählt für 
1841-45, f aber schon 41. 2) Ben- 
jamin, Enkel v. 1, geb. 1833 in Ohio, 
Präsident 89-93, s. Cleveland 2. 

Hart Heinrich, geb. 1855 Wesel, u. Jul., 
geb. 1859 Münster; Brüder, Berlin, 
fruchtbare Schrittst, auf verschied. 
Gebieten; fortsehrittl. 

Harte [hart] Bret, amerik. Schriftstell., 
geb. 1838 Albany. 

Hartenau Graf v. t s. Alexander 1. 

Hartford s. Connecticut. 

H ar tguss (Schalen-, Koqnillen-, Kapsel- 
guss) an der Oberfläche dadurch hart- 
gemachtes Eisen, dass es in metallene 
Formen (Koqnillen) gegossen u. damit 
rasch abgekühlt wird, s. Grnson. 

Hartmann 1) r. Aue, oa. 1170/1220, her- 
vorragend, mittelhochdeutsch. Epiker. 

2) Jak. Freih. t., 1795/1873 Maikam- 
mer (Pfalz) Würzburg, bayr. General. 

3) Jul. T«| 1817/78 Hannover, Baden- 
Baden , preuss. General. 4) Moritz, | 
1821/72 Duschnik (Böhmen), Wien, 
österr. (lange im Exil lebender) hoch- 
begabter Dichter u. Schriftstell. 5) 
Ed v., bedeutend. Philosoph (Philo- 
sophie d. Unbewussten etc.), geb. 1842 
Berlin. 6) Gustav Dr., 1835/94 Ve- 
chelde bei Braunschweig, Tübingen, 
dort Profess. d. römischen Rechts. 

Hartschiere (Hatsohiere) seit 1669 bayr. 

Leibgarde (Arcierengarde). 
Harun al Raschid Kalif von Bagdad, 

786 - 809. 

Härvey [-wi] Wm., 1578/1657 Falkestone, 
Hampstend, berühmt, engl. Anatom, 
Entdecker des Blutkreislaufes. 

Harwich [härritsch] Hafenstadt in der 
engl. Grafschaft Essex, an d. Nordsee. 
8TEw., Festung, Schiffbau. 

Harz wald- u. metallreiches Massen- 
gebirge in Norddeutschld., s. Brocken. 

Harzburg Stadt in Braunschweig, Kr. 
Wolfenbüttel, a.Harz, an 3TEw., Berg- 
werk, Soolbad Juliushall. Dabei der 
Burgberg mit prächtiger Aussicht, 
Trümmer der Burg H. u. der Kanossa- 
säule. 

Harz-0 (Resinae) Bestandteil d. Pflan- 
zen, sich ausscheidend od. im Innern 
absetzend, gemischt mit ätherischen 
ölen, -firnis (Harzlack) Lösungen 
von gewöhnt. Harz in Spiritus oder 
Terpentinöl; schlechter Firnis, zum 
Anstreichen von Wänden etc. -81 
Produkt der trockenen Destillation 
der Harze. Das zuerst übergehende 
H. leicht (Hartgeist), später fiber- 



gehend, schwerer flüchtig. Als Rück- 
stand wird Pech erhalten. 
Hasardspiel Glflcks-Wagespiel., 
Haschisch (arab) Berauschungsmittel 
aus dem Kraut des indi*chen Han- 
fes, 8. Cannabis. 
Hasdrubal 1) seit 228 v. Ch. karthag. 
Feldherr in Span., gründete Carthago 
Nova (Cartagena) 221 ermordet. 2) 
Bruder Kannibale, eilte diesem 209 
v. Ch. zu Hilfe, wurde 207 am Me 
taurus geschlagen u. fiel. 3) Gisgos 
Sohn, im 2. punischen Kriege kar- 
thag. Heerführer in Spanien und 
Afrika, vergiftete sich 201 4) kar- 
thag. Heerführer im 3. punischen 
Kriege gegen den numid. König Maa- 
sinissa 151 v. C. unglücklioh, schlägt 
149 den röm. Konsul Manius Mani- 
1 ins zweimal, verteidigt 147/6 Kar- 
thago, muss sioh aber ergeben. Seine 
Gattin nahm sich und ihren Kindern 
das Leben, 
i Hase Karl (v.), 1800/90 Steinbach, Jena, 
dort seit 1830 Profess. d. Theologie, 
ausgezeiohn. Lehrer u. SchriftsteUer. 
Hasenauer Karl v n 1833/94 Wien, be- 
rühmt. Architekt: Palastbauten, Hof- 
museen, Hofburg, Burgtheater. 
Hasenclever 1) Joh.Pet, 1810/53 Rem- 
scheid, Dfisseldorf, humorist Maler. 
2) Wilh., 1837/89 Arnsberg, sozial- 
demokratischer Reichstags abgeordn. 
Hasenscharte (Labium leporinum) an- 
geborene Spalte der Oberlippe, oft 
auch des Kiefers u. Gaumens (vergL 
Hemmungsbildung), bald nach der 
Geburt durch Operation zu beseitigen. 
Hasner Ritter v. Artha: 1) Leop., 1818] 

91 Prag, Ischl, Profess. der politisch. 
Wissenschaften, österr. Staatsmann» 
67—70 Unterrichtsminist Schöpfer d. 
VolksBchulgesetzes. 2) Joseph, 1819/ 

92 Prag, dort Profess., bed. Augen- 
arzt. 

Haspinger Joachim Joh. Simon, Tiroler 
Patriot, Priester; 1776/1858 St Martin 
(Pusterthal), Salzburg; trug wesent- 
lich zu den Erfolgen der Tiroler In- 
surrektion bei. 
Hasselt s. Limburg lb. 
Hassenpflug Hans Dan., 1794/1862 
Hanau, Marburg, reaktion. kurhess. 
Minister. 

Hastenbeck Dorf im preuss. Reg.Bes. 
Hannover, a Haste, 420 Ew. 1757 Sieg 
der Franzosen über den Herzog von 
Cumberland. 
Hastings [hehst-] 1) engl. Stadt am 
Kanal, 52TEw. (1066 Sieg Wilh. des 
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Eroberers). 2) Sit Warren, 173*2,1818, | 
Generalgouv. yon Ostindien. [Sultans. 

HattiSCherif (törk.) Kabinetßordre des | 

Hatto I. seit 891 Erzbischof von Mains, 
850/913; einfiussreicher Staatsmann, 
vielseitig gebildet. Auf ihn oder 
Hatto U. (968—70) wird die Sage 
Tom Binger Mäuaeturm, der erst im 
13. Jabxh. als Warte erbaut wurde, 
bezogen, in dem er als Strafe, weil 
er arme Leute verbrannt habe, Ton 
Mäusen aufgefressen worden sei. 

Hatzfeld 1) Paul Grafv., preuss. Diplo- 
mat, gb. 1331, 74 Gesandt. Madrid, 79 
Botschafter Konstantinopel, 80 Staats- 
se* r. d. Aaswärt. u. Staatsminister, 85 
Botschafter London. 2) H.-Trachen* 
berg Harm. FQrst t., geb. 1848 in 
Tracheuberg (Sohlesien), seit 78 Mit- 
glied d. deutsch. Reichstaga (Keichs- 
partei), seit 94 Oberpr&sident Ton 
Schlesien. 

Haubitze glattes Geschütz zw. Mörser 
und Kanone, bes. zum Bogensohuss 
über Deckungen, [gez. Opernsängerin. 

Hauck Minnie, geb. 1852 Newyork, sus- 

Haufff Wilhelm, 1802/27 Stuttgart, sehr 
begabter Schriftsteller. 

Haug Joh. Christoph, 1761/1829 Nieder- 
stotzängen, Stuttgart, auage«. Epi- 
gramm p.tist. 

HaugwitZ Christian Aug. Heinr. Kurt, 
Graf t., Freiherr t. Krappitz, preuss. 
Staatsmann, 1752/1832 Peuke b. Öls, 
Venedig; trug durch seine Vertrage 
ron 1805 u. 1806 viel zum Unglück 
Preussens bei. [lolog u. Germanist. 

Haupt Mor., 1808/74 Zittau, Berl., Phi- 

Hauptmann 1) Mor., 1792/1868 Dresden, 
Leipzig, dort Kantor an der Thomas- 
kirche, Lehrer am Konservatorium, 
bedeut. Kompon. u. Theoretiker. 2) 
Gerhart, naturalis! Dramatiker in 
Schreiberhau; geb. 1862 Salzbrunn. 
Verf. ron „Vor Sonnenaufgang", „Ein- 
aame Menschen 0 , .Die Weber** (zuerst 
polizeilich Ter boten, freigegeben ; bei- 
spielloser Erfolg in Berlin. 

Hausenblase /"innere Kaut d. Schwimm- 
blase vom Hausen u a. störartigen 
Fischen, s. Fischleim. 

Hauser 1) Kaspar, rätselhafter 16j&hr. 
Findling in Nürnberg, t. Lord Stan- 
hope u. Daunier erzogen, starb an d. 
Folgen eines zweiten Mordversuchs 
1833. Seine Herkunft nooh nicht auf- 
geklärt. 2) Walther, Schweiz. Staatsm., 

Seb. 1837 Wädensweil, 69 Mitglied d. 
ationalrates, 79 des Ständerates, 83 
Präs. des letztern, 88 ArtiUerieoberst, 



89-91 Vizepräsident, 92 Prasid. des 
Bundesrates. 
Hausfriedensbruch Unbefugtes Ein- 
dringen in befriedigte Räume od. Ver- 
weilen trotz Aufforderung zur Ent- 
fernung. 

Hausrath Adolf, protest. Theolog, geb. 
1837 Karlsruhe, 67 Prof. in Heidel- 
berg. Fachschriften; Romane (Pseud.: 
George Taylor): „Antinous", „Klytia", 
„Jetta«, „Elfriede». 

Haüssa Land im Sudan, am unteren 
Niger; das Fulah-Reich Sokoto. Die 
U.-Sprache Handelssprache im Sudan. 

Hausse fhoasj f % -ier [-jeh] tn Steigen 
der Kurse oder Preise ; wer darauf 
spekuliert, s. Baiaae. 

Häusser Ludwig, 1818/67 Profess. in 
Heidelberg, bedeul Gesoh.-Schreiber, 
Parlamentarier. 

Haussmann [öss-] Baron, 1809/91 Paris, 
53-70 Seine-Präfekt, Paris kostspielig 
verschönernd. [musikkorps. 

Hautboisten lobo-] Musiker in Militär- 

Haute finance (fr) [höht flnangs] die 
hohe Finanswelt, Geldaristokratie. 

Haute vole*e (fr) [höht woleh] die 
höheren (vornehmen) Schichten der 
Gesellschaft. [Geschmack. 

Haut-goüt (fr) piohguj pikanter (Wild)- 

Hautrelief [oreljeffj n s. Basrelief. 

Havana feste Hauptstadt von Cubs, 
wichtigster Seeplatz Westind., 200T 
Ew., Universität, Cigarren etc. 

Havarie s. Ararie. 

Havas, Agence [aschangs awä] Internat. 
Telegraphen- u. Annoncen- Bureau in 
Paris; Ton Charles H. 1840 gegrOnd., 
Beit 79 Aktiengesellschaft. 

Havel unterhalb H-berg in die Elbe mün- 
dend. FIusb, (s.Spree). H.-Seen etc. 

Havelock [häwwiock] Sir Henry, engl. 
General, 1795/1857 Biahops - Wear- 
mouth, bei Lucknow; zeichnete sich 
seit 39 in Afghanistan, Persien und 
Indien aus, schlug 57 Nona 8ahib, 
deshalb zum Baronet Ton Luckow er- 
nannt. Nach ihm ein Mantel H. be- 
nannt. 

Ha vre (de Grace) [aw'r degrass] feste 
Hafen- u. Handelsstadt an d. Beine- 
mfindung im franz. Departement Nie- 
derseine, 116TEw. 

Hawaii s. Sandwichinaeln. 

Haydn Jos., 1732/1809 Rohrau, Wien, 
ausgezeichnet. Tonsetzer, Schöpfer d. 
Symphonie u. d. Streichquartetts etc. 

Hayes [hehs] Rutherford, gb. 1822 De- 
laware, Präsident der nordamerikan. 
Union 1877-81. 



Digitized by Google 



I 



Haym 192 Heilige Allianz 



Haym Rudolf, polit. n. phil. Schrittst, 
geb. 1821 Grünborg; 60 Prof. Halle, 
48 Mitglied der Nationalversammlg , 
ichrieb über Schopenhauer, Herder, 
„Die Romant. Schule 1 ' etc., 58—64 
Herauagabe d. „Preuss. Jahrbfich." 

Hayn au 1) Jul. Jak., 1786/1853 Kassel, 
Wien, österr., durch seine Grausamk. 
im aufstand. Italien (49 „Hyäne von 
Bresoia") u. Ungarn berüchtigt. Gene- 
ral. 2) (Hainau) Stadt im preuss. 
RegBes. Liegnitz, Kreis Goldberg-H., 
ftb. 8TEw Schlacht 1813, Sieg der 
Preussen (Blücher) üb. die franz. Di- 
vision Maisoii. 

Hayti s. Haiti. 

Hazard s. Hasard. 

Hebbel Friede, 1813,63 in Dithmarsohen, 
Wien, Dramatiker von reicher, aber 
nicht gezügelter Phantasie. 

Hebdomas (gr) Woche. 

Hebe f (griech.) Göttin der Jugend, 
Mundschenkin im Olymp. 

Hebel Joh.Pet., 1760/1826 Basel, Schwet- 
zingen, ausgezeichnet. Volksschrift- 
steller u. Dichter in allemannischer 
Mundart. 

Hebra Perd. Ritter von, 1816/80 Brünn, 
Wien, dort Prof. der Klinik für Haut- 
krankheiten ; Esche Bleisalbe, Theer- 
seife etc. 

Hebräer s. Juden, auoh z. B. im N- 
Testament: Epistel an die Hebräer 
(Judenchristen), -isch auf die H-er 
bezüglich, besond. ihre Sprache. 

Hebriden pl Inselgruppe an d. schott. 
W.-Küste. 

Hechingen Stadt in Hohenzollern, 4T 
Ew., unweit Burg Hohenzollern. 

Hecker Friedr., 1811/81 Eichtersheim 
(Baden), St. Louis, bad. Oppositions- 
mann u. mit Struve Führer der re- 
publikan. Partei, siedelte 1848 nach 
der verunglückten repubL Schilder- 
hebung naoh Amerika über. 

Hedschra f (Hegira) „Flucht" Moham- 
meds von Mekka nach Medina, 622, 
Beginn der mohammedanischen Ära. 

Hedwig 1) H. (Hadwig), Tochter Her- 
zog Heinrichs I. von Bayern, ca. 955 
mit Herzog Burkhard II. v. Schwaben 
vermahlt, lebte seit 973 als Witwe 
auf dem Hohentwiel ; von Scheffel in 
„Ekkehard" vorgeführt. 2) H. die 
Heilige, 1174/1243, Tocht. d.Markgraf. 
v. Meran, Gattin Heinr. v. Schlesien, 
gründete das Kloster Trebnitz 1203. 

Heerbann 1) die Strafe im fränkischen 
Heere auf Nichterschein. eines Dienst- 
pflichtigen. 2) Aufgebot aller waffen- 



fähigen Manner (von Karl dem Gross. 

bis 11. Jh.) zur Heerfahrt. 
Heereman von Zuydwyk [-seudweik], 

Klemens Freih. v., Politiker, gb. 1832 

Suren bg , seit 70 Mitglied des preuss. 

Abgeordnetenhauses (seit 82 dessen 

1. Vizepräsident), seit 71 auch des 

Reichstages (Zentrum). 
Heeren Arn. Herrn. Ludw., 1760/1842 

b. Bremen, Gottingen, Gesch. -Schreib. 
Hefe Ferment der zuckerhaltigen Stoffe 

in der alkohol. Garung, tritt als 

bräunlich weiss. Sohaum od. Schlamm 

auf. 

Hefner-Alteneck 1) Jakob Heinrich r., 
Kultur- u. Kunstschriftst., geb. 1811 
Aschaffenburg, 68/85 Direkt, des bayr. 
Nationalmuseums i. Münohen ; schrieb 
„Trachten, Kunstwerke, Gerätschaft, 
des Mittelalt bis Ende des 18. Ja« 
2) Friedr. v., Technolog, geb. 1845 
Aschaffenburg, seit 67 Elektrotechn. 
bei Siemens u. Halske; verdient um 
Verbesserung der Dynamomaschinen ; 
Erfind, d. sog. Differentiallampe u. a. 

Hegel Gg. Wh. Friedr., 1770/1831 Stutt- 
gart, Berlin, berühmt. Philosoph, der 
von der Voraussetzung der ldentit. 
zw. Wissen u. Sein ausging. Seine 
8ohüler (Alt- u. Jung-) R-ianer. 

Hegemonie (gr) Oberbefehl, im alten 
Griechenland Vorherrschaft d. mach- 
tigsten Staates. 

Hegira = Hedschra. 

Hehn Vikt, 1813/90 Dorpat, Berlin, kul- 
turhist. Schriftstell., rass. Staatsrat. 

Heiberg 1) Peter Andr., d&n. Schrift- 
steller, 1758/1841 Vordingborg, Paris ; 
Dramen. 2) Job. Ludwig, Sohn von 
1, d&n. Dramatiker, 1791/1860 Kopen- 
hagen. Seine Gattin Johanna, geb. 
1812 Kopenhagen, ausges. Schauspie- 
lerin (bis 64). 3) Hermann, deutsch. 
Schriftst Berlin, geb. 1840 Schleswig. 

Heidelberg bad. Kreis u. Hauptst. am 
Neckar, 32TEw., ber. (500 J. alte) 
Universität. H-er Schlossruine (von 
den Franzosen unter M61ac 1689 ge- 
sprengt), s. Pfalz. 

Heidschnucke deutsches Heideschaf. 

Heilbronn Oberamtsst. im württembg. 
Neokarkreis am Neckar, SOTEw. 

Heil gymnastik, -serum s. Gymnastik, 
Serum. 

Heilige Allianz 1815 von den Regenten 
Russlands, Preussens u. Österreichs 
in Paris abgeschlossen u. durch den 
Beitritt der meisten übrigen europ. 
Souveräne verstärkt; diente vielfach 
der Reaktion. 
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Held 



Heiligenschein Glorie ; der in bildlichen 
Darstellungen das Hanpt der heid- 
nischen Götter, der Kaiser und der 
Heiligen umgebende Lichtkranz. 

Heiliges Herz Jesu (Sacrä ccbut), tathol. 
Symbol zur grösseren Beherzigung d. 
Liebe Jesn. Ein Fest seit 1765 in 
Frankreich. Anoh eine Gesellschaft 
(Damen vom H. H. J.). 

Helling Hans, nach slaw. Sage Berg- 
geist, Gemahl einer Sterblichen, die 
er ans Eifersucht in Stein verwan- 
delte (Oper von Marschner). 

Heilsarmee religiöse Sekte in Engld., 
aus Methodisten hervorgegangen, die 
unter ihrem „General" William Booth 
(geb. 1829) militärisch organisiert, 
Massenbekehrungen in lärmend. Weise 
anstrebt. 1890: 2937 Korps u. 9896 I 
Offiziere. Hauptblatt „War-Cry' 'üb. 
Vi Mill. Auflage in 19 Sprachen. 

Helm Ernst Ludwig, 1747/1834 8olz, 
Berlin, hier berühmt, praktisch. Arzt. 

Hein Franz Freih. v., österr. Staatsm., 
1808/90 Olmütz, Brünn, 61 Präsident 
des Abgeord.-Hauses, 62 Justizmin., 
65 Präsident des Oberlandgerichts v. 
Wien. 

Heine Heinr., 1799/1856 Düsseidf., Par., 
für die Entwicklung der deutschen 
Dichtung u. Prosa von grossem Einfl., 
nach Goethe Deutschlands grösster 
Lyriker. 

Heinrich 1) deutsche Könige: a) H. I. 
(der Vogelsteller, der Städtegründer), 
919—36. b) H. II. der Heilige, Ur- 
enkel von a, 1002-24. c) H. III. d. 
Schwarze. 1039/56. d) H. IV., (Sohn 
von c) 1056 (Sj&hrig) -1106, s. Ru- 
dolf la; v. Papst Gregor gedemütigt 
(Büsser in Canossa 1077), von seinem 
Sohn (s. e) zur Abdankung geswung. 
e) H. V., (Sohn von d), 1106/25, In- 
vestiturstreit mit dem Papst. — f) 
H. VI., 1190—97, Sohn des Hohen- 
staufen Friedrich I. g) H. Raspe 
Gegenkönig Konrads IV. (Pfaffenkg.), 
1246-47. h) H. VII., 1308-13. 2) 
H. der Löwe, Herzog von Bayern u, 
Sachsen, 1129/95, empörte sich gegen 
Kais. Friedr. I. (s. d.) Barbarossa. 3) j 
H. Julius, Herzog zu Braunschweig I 
u. Lüneburg. 1564/1613 Wolfenbüttel, 
Prag, Verf. von 11 Schauspielen. 4) 
Prinz H. v. PTeussen: a) Brud. Friedr. 
des Gr., 1726/1802. b) Bruder des 
deutschen Kais. Wilh IL, geb. 1862, 
Seefahrer. 5) engl. Könige, dar. be- 
sonders H. I V., Bolingbroke, 1399/1413 
nachdem er Kng. Richard II. gestürzt. 



b) H. V., 1413-22, Sohn von a, Kriege 
mit den Franzosen, Sieg b. Azincourt 
1415. c) H. VI., 1422/61 Sohn von b, 
verlor bis 53 ganz Frankr., (s. Joanne 
d'Arc), 1461 von Eduard IV. (aus dem 
Hause York) entthront; 1471 ermordet, 
d) H. VII., 1485-1509, nachdem er den 
Usurpator Rieh. III. geschlagen, e) 
H. VIIL, 1509—47, Sohn von d., grau- 
samer Despot, Grfinder der angükan. 
(s. d.) Kirche. 6) frans. Könige, bes. 
a) H. III., Letzter der Valois, 1574/ 
89, geb. 1551 bekriegte erst die Hu- 
genotten, suchte aber naoh Ermor- 
dung der Guisen 88 Zuflacht b. Hein- 
rich von Navarra, mit dem er Paris 
belagerte ; 89 bei St. Cloud durch den 
Dominikaner Clement ermordet, b) 
H. IV., 1589—1610, der durch das 
Edikt von Nantes 1598 den Huge- 
notten freie Religionsfibung sicherte 
u. mit seinem Minist. Sully dem zer- 
rütteten Reich Frieden u. Wohlfahrt 
gab, ermordet von Ravaillac 1610. 7) 
s. Reuss. 8) mittelhochd. Dichter, 
besond.: a) H. v. Veldeke, am Schluss 
des 12. Jh., Begrflnd. des hö tischen 
Epos („Eneit"). b) H. v. Ofterdingen, 
sagenhaft. Dichter im Wartburgkrieg 
(1206). 9) H. v. Meissen, s. Frauen- 
lob. 10) H. von Plauen, 1370/1429, 
seit 1400 Hochmeister des Deutsohen 
Ordens, 1413 abgesetzt und einge- 
sperrt (bis 1422) 
Hekabe (Hecuba) Gattin des Königs 
Priamos, stürzte sich nach Trojas 
Zerstörung ins Meer. [Stieren). 
Hekatombe f gross. Opfer (eig. v. 100 
Hekatostylon n (gr) lOOsanliger Bau. 
Hekla tn bedeutende! Vulkan Islands. 
Hektar m, n = 100 Ar (s. d. u. Hekto). 
Hektik f, -iSCh Schwind-sucht,-süchtig. 
Hekto z.Bezeichng.d.lOOfachen (s.Deku), 
so R-gramm, -Wer, -meter etc. =100 
Gramm etc., vgl. graph m Apparat 
zur Verviel-, Verhundertfachung des 
Geschriebenen: K-itren etc. 
Hektor, der tapferste Trojaner, Sohn 
des Priamus u. der Hekuba (Hekabe). 
Hekuba (Heouba) = Hekabe. 
Held 1) Hans Heinr. Ludw. v., preuss. 
Patriot, geb. 1764 Auras, 'verf. 1801 
d. Anklageschrift gegen die Minister 
Hoym u. Goldbeck (Schwarzes Buch), 
zu 18monatl. Festungshaft verurteilt, 
wieder angestellt, erschoss sich 1842. 
2) Friedr. Wilh. Alex., Publizist und 
Gesohiohtchreib., 1813/72 Neisse, Ber- 
lin. Gab mit Corvin „Illustr. Welt- 
geschichte- heraus. 

13 
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Heldburg Stadt in 8achs.-Meiningen, 
üb. ITEw. Dabei Feste H., Eigen- 
tum der Freifrau v. 11., geb. Ellen 
Franz (geb. 1842 Berlin, als Tochter 
eines Handelsschuldirektors, Schau- 
spielerin), seit 73 Gemahlin des Her- 
zogs von Meiningen. 

Helder Seehafenstadt in d. niederl&nd. 
ProT. Nordholland, am H.-Eanal, 22T. 
Ew., Festung; 1673 Holländer be- 
siegen England er. 

Helena 1) d. schönste Frau, dem Mene- 
laus von Paris entführt, Ursache des 
trojan. Krieges. 2) Die heil. H., Mntter 
Konstantins des Gr., f 362. 3) (s. 2) 
Sanct H., brit-afrikan. Insel, 1815- 
21 Yerbannungsort Napoleons I. 

Helenin (Alantkampfer) färb- u. ge- 
ruchlose Krystalle, aus der Alant- 
wurzel von Inula Helenium ; an tisept . 

Helgoland kleine, bis 1890 engl., jetzt 
deutsche Felsen -Insel in der Nord- 
see, berühmtes Seebad. 

Heliand m, altsächs. Gedicht d. 9. Jhs., 
die Geschichte des „Heilands" in 
allitterieronden Versen. 

Helikon m Berg in Böotien, Musensitz, 
s. Aganippe, Hippokrene. 

Heliochromie (gr) Photographie (s.d.) 
in natürlichen Farben. 

Heliogra phie f, -vllre f photograph. 
Kupfer-, Metalldruck u. Druckplatte. 

Helios (griech. Mytholog.) Sonnengott, 
orientalischen Ursprungs, fallt spater 
mit Apollo zusammen. Palast i. Osten 
in Kolohis ; in Rhodos verehrt, Koloss 
daselbst; 7 Söhne: die Hdiaden. 

Helioskop (gr) Sonnenglas, Fernrohr 
zur Beobachtung der Sonne, das durch 
Polarisation od. farbige Glaser Sohutz 
gegen Blenden gewahrt. 

Helix m (gr) Schnirkelschnecke. -ge- 
triebe Schneckengetriebe. 

Hell as Mittel- (u. allgemein ganz) Grie- 
chenland, -enen pl, -enlsch Griech- 
en, -isch. -enlst tn Kenner d. Grie- 
chischen, griechischer Jude. 

Helldorf Otto Heinrich r., Politiker, gb. 
1833 Bedra, 71-74, 76-81, 84—93 
Mitgl. d. deutsch. Reichstags (kons.), [ 
seit 90 des preuss. Herrenhauses. 

Hellebard-e Hieb- und Stosswaffe des 
14. u. 15. Jahrh., ca. 2*/, m L -ler 
Trager der H. 

Heiler m s. Hall 1. 

Hellespönt m s. Dardanellen. 

Hellwald Friedrich v., 1842/92 Padua, 
Tölz, Kulturhist., Geogr., Redakteur 
des „Auslands 44 . [Berlin, geb. 1822. 

Helmerding Karl, ausgez. Komiker in 



Helmholtz Herrn. Ludw. Ferd., 1821/94 
Potsdam, Charlottenbg., Präsident d. 
physikalisch-technisch. Reichsanstalt, 
ausgez. Physiolog; s. Augenspiegel. 

Heloise s. Ab&lard. 

Heloten m pl im alten Sparta leibeigene 
rechtlose Knechte, verallgemeint. 

Helsing-borg schwed. Hafenstadt am 
Sund, 20TEw.. gegenüber d. dän. H- 
Ör, UTEw. -fors Hauptst d. russ. 
GrosBfürstentums Finnland am Finn. 
Meerbusen, 66TEw. f befestigt. Hafen, 
Universität. 

Helvetier kelt Yolk in der Schweiz: 
von Casar 58 v. Chr. bei Bibracte 
zurückgeschlagen, unt. Augustus von 
den Römern, im 5. Jahrh. von d. Ale- 
mannen u. Burgundern unterworfen. 

Helvetius [Elvehssjüs] Claude, 1715/71, 
Paris, franz. Encyklopadist. 

Hemans [hihmens] Felicia Dorothea, 
geb. Browne, engl. Schriftstellerin. 
1793/1835 Liverpool, Redesdale bei 
Dublin; lyr. Gedichte gesammelt 90. 
Auswahl deutsch v. Schlüter 78. 

Hern i (gr) halb (in Zusammensetzungen). 
-Sphären Halbkugeln; (Anat.) die 
seitl. Hälften des Grosshirns. 

Hemsterhuys [-hensj Tib., 1685/1766 
Groningen, Leiden, hollfind. Philolog. 
Sein Sohn Franz 1722/90, ästhetisch, 
Philosoph. Schriftsteller. 

Hemlock-Extrakt n (engl.-lt.) amerik. 
Tannin-Auszug. 

Hendeka (gr) elf; -gon Elfeck. 

Hendschel Albert, 1834/83 Frankf. a,M., 
humorist. Zeichner u. Maler. 

Hengist s. Angeln. 

Hengstenberg Ernst Wilhelm, 1802/69 
Fröndenberg, Berlin, starr orthodox. 
Prof. der Theologie. 

Henk Ludw. Friedr. Wilh. v., Seemann. 
1820/94 Anklam, Berlin; 77 Vioe- 
admiral, 79 pensioniert; 90-93 Mitgl. 
des deutschen Reichstags. 

Henna f (arab.) (rotes) Pulver zur Fär- 
bung der Fingernagel. 

Herrn e- am Rhyn Otto, gb. 1828 St. Gal- 
len, dort seit 83 Staatsarchivar. 

Henneberg Dorf i. Herzogtum Sachs.- 
Meining., 600 Ew. Ruinen d. Burg H., 
einst Stammsitz d. macht. Grafenge- 
schlechts H., dess. Besitz (1926 qkm., 
105TEw.) sich in mehreren Linien auf 
Preussen, S.- Weimar, S.-Meiningen u. 
8.-Koburg verteilte u. 1549 durch den 
Grafen Wilhelm VII. vereinigt wurde. 
Das Geschlecht starb 1583 mit dem 
Fürsten Georg Ernst aus. 

Hennegau belg. Provinz, 3722 qkm., Üb. 
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Hermes 



1 MilL Ew. (Wallonen), Hptst Möns 
(vlam. : Bergen) 25TEw. ; ferner : Tour- 
nai, bed. Gewerbstadt, an d. Scheide, 
34TEw. 

Hennequin r&nnkang] Alfred, französ. 
Dramatiker (PBendon. : Alfr. Lebrun), 
1842/87 Lüttich, Paris. Possen: „Bä- 
be^, „Nounou" u. a. 

Hennersdorf Dorf i. prenss. Beg.Bez. 
Liegnitz, Kr. Lanban, an 2TEw., Berg- 
werk. 1745 Sieg Friedrichs des Gr. 
Ober Sachsen u. Österreicher. 

Henoch Eduard Heinr., Arzt, geb. 1820 
Berlin ; 58 Professor, 72 dort Direktor 
der Klinik für Kinderkrankheiten. 

Henriot [angrioh] Francois, franz. Re- 
volntio ns mann, geb. 1761 Nanterre b. 
Paris, 93 Oberbefehlshaber d. Pariser 
Nationalgarde, hingerichtet 94. 

Henri-quatre [angri katt'r] Kinnbart, 
nach König Heinr. IV. von Frankreich. . 

Henry -Martini -Gewehr türk. Armee- 
Gewehr, Hinterlader, Selbstspanner; 
Kaliber 11. 43 mm, 12 gezielte Schüsse 
in der Minut«. 

Hensel WUh. 1794/1861 Trebbin, Berlin, 
Historienmaler. Seine Gattin Fanny, 
Schwester von Felix Mendelssohn - 
Bartholdy. Seine Schwester Luise, 
religiöse Dichterin. 

Henselt Adolf ▼., 1814/89 Sohwabach, 
Warmbmnn, Klaviervirtuos u.Kompon. 

Hepar (gr. u. lt.) die Leber; chemische 
Präparate, die Schwefel enthalten. 

Hephästos (gr) == Vulkanus, Feuer- 
u. Schmiedegott, lahmer Gemahl der 
Venus. 

Hepta-eder (gr) Siebenflächner. -gon 
Siebeneck, -meron Titel d. Noveifen- 
sammlnng der Margarete t. Valois. 

Heptarchie s. Angeln. 

Hera (gr) f = Juno, -kies m = Her- 
kules, -kliden pl Nachkommen des 
Herakles, Könige v. Sparta, s. Dörfer. 
-Mit ( kleitos) griech. Philosoph aus 
Ephesus („Der Dunkle") um 500 v. C, 
8. auch Demokrit. 

Herald-ik f, -iker m, -isch Wappen- 
kund-e, -iger, -lieh. 

Herat ML Provinz von Afghanistan 
(a. d.) u. feste Hauptstadt, SOTEw. 

Herbarium n Pflanzensammlung. 

Herbart Joh. Friedr. 1776/1841 Olden- 
burg, Göttingen, bed. Philosoph. 

Herbesthal Dorf im preuss. Reg.Bez. 
Aachen, Kr. E upen, 300 Ew., Grenz- 
Station gegen Belgien. 

Herbette ferbätt] Jules, frz. Diplomat, 
geb. 1339, seit 86 Gesandter i. Berlin. 
Nachfolger Courcels. 



Herbst, -äquinoktium s. Frühling. 

Herder Joh. Gottfr. v., 1744/1803 Moh- 
rungen, Weimar, ein umfassender u. 
allseitig anregend., von dem Streben 
nach Humanität durchdrungener Geist 
in seinen Schriften „zur Religion u. 
TheoL, zur Literatur u. Kunst, zur 
Philosophie und Geschichte-, wie in 
seinen Gedichten, namentl. in seinen 
Nachdichtgn. d. „Stimmen d. Völker", 
s. Cid, Suphan. 

Heredität (lt) Erblichkeit (s.d.). 

Herford Kreisstadt i. preuss. Reg.Bez. 
Minden, an 20TEw. 

Hergenröther Josef t., 1824/90 Wttrz- 
burg, bei Bregenz, kathol. Kirchen- 
historiker, Prof. in Wurzburg, Kar- 
dinal, päpstlicher Archivar. 

HgriCOurt [ehrikuhr] Stadt i. frz. Dep. 
Obersaöne, südwestl. von Beifort, ttb. 
4TEw. Gefechte 1871. 

Hering Ewald, geb. 1834 Altgersdorf, 
60 Arzt in Leipiig, 65 Prof. d. Physio- 
logie in Wien als Nachfolger des von 
dort nach Leipzig berufenen Karl 
Ludwig, 70 in Prag als Nachfolger 
Purkinjn's, 95 in Leipzig als Nach- 
folger des dort gestorb. Karl Ludwig. 

Herkul an(e)um s. Vesuv; '63 (Hera- 
kles) Sohn des Zeus u. d. Alkmene 
(s. d.), der durch die 12 JL-Arbeiten 
sich den Platz im Olymp errang. H.- 
Säulen am Ende d. bekannten Welt, 
s. Gibraltar. 

Hermandad (span.) Verbrüderg. kastil. 
und aragon. Städte gegen den Adel, 
ausgestattet mit Vorrechten ; 1488 als 
heil. H. organisiert; seit dem 16. Jh. 
Art Landstrassenpolizei. 

Hermann 1) s. Armin. 2) Gottfr. 1772/ 
1848 Leipzig, ausgezeiohn. Philolog, 
3) H. V. Salza Hochmeister d. Deut- 
schen Ordens 1210-39, um 1180/1238 
Stammsohloss Salza in Thüringen, 
Barletta; Vermittler zw. der Kurie 
u. Kaiser Friedrich IL, den er 1229 
naoh Palästina begleitet hatte, und 
Begründ. des Ordensstaates i. Preuss. 

Hermannsschlacht die Sohlacht im 
Teutoburg. Walde 9 n. C, s. Arminius. 

Hermannstadt Komitat i. Siebenbürgen 
(s. d.) u. dessen (u. zugleich d. sieben- 
bürg. Sachsenlandes) Hptstadt, am 
Zebin, 25TEw. 

Herm aphrodit m etc. Zwitter eto. -e f 
Pfeiler, oberhalb von menschl. Figur, 
•eneut m H-ik f (Bibel-) Erklär-er, 
-ung(skunst) etc. -es m Merkur (s. 
d.) ; H. Trismeg%8tu8 „d. 3fach grosse", 
Lehrer des Geheimwissens (Alchemie), 

13* 
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-etisch noch = luftdicht ver- 
schlossen. -oglyphlK f (gr) Bild- 
s&ulen-Meisselkunst. 
Hermelin (grosses Wiesel, Putorius er- 
mineus) Mar derart, ganz Europa nördl. 
von den Pyrenäen, Nord- u. Mittel- 
asien, Pelz geschätzt. 
Hermen (gr) im Altertum Köpfe und 
Basten, die auf viereckigen, unten 
Ironisch zulaufenden Pfeilern standen ; 
bes. in Athen auf Straseen etc. 
Hermes 1) Hugo, Parlamentarier, geh. 

1837 Meyenburg (Prignitz) 76-79 u. 
seit 80 im preuss. Abg.Hause u. 77— 
87 u. 90—98 im deutsch, Reichstage 
(freis.). 2) Otto, Bruder von 1, geb. 

1838 Meyenburg, Direktor des Aqua- 
riums in Berlin seit 1871, 81-84 u. 
seit 87 Mitgl. des Reichstages u. seit 
86 des preuss. Abg.-H. (freis.). 

Hernbsand (Westernorrland) schwed. 
Lan, 25T. qkm., 212TF.W., Hptst H., 
am Bottnischen Busen, Aber 6TEw.; 

Hero s. Leander 1. [Hafen, Handel. 

Herodes bosond. H. Antipas, Landes- 
fürst Jesu; s. auch Johannes 1. 

Herodot 484/424 v. Chr. Halikarnass, 
Thurii, griech. Historiker, „Vater der 
Geschichtsschreibung*. 

Heroen pl Halbgötter, übermenschliche 
Helden *eto. ; Einz. : Heros, weibl. : 
Heroine, dazu : heroisch, heroenhaft, 

Herold 1) Louis Jos. Ferd., franz. Mu- 
siker, 1791/1883 Paris; popul. Oper 
„Zampa". 2) Zur Zeit des Ritter- 
tums Kenner der Adelswissenschaft 
(Heroldskunst), Richter in allen die- 
selbe betr. Fragen u. Streitigkeiten, 
auch Leiter der Turniere, -samt Be- 
hörde zur Führung der Adelsmatrikel ; 
in Preussen seit 1855, Bayern seit 
1808, England seit 1360. 

Heron griech. Mathematiker, um 100 
v. Chr. zu Alexandria, Erfinder des 
HeronsbaUes u. der Heronschen For- 
mel zur Berechnung des Dreiecks 
aus den 3 Seiten. 

Herostrat ans Ephesus (s.d.), der 356 
y. Chr. den Artemistempel in Brand 
steckte, um a.die Nachwelt zu kommen. 

Herrenhaus etc. in Österreich u. Preuss. 
die 1. Kammer (vgl. Oberhaus). 

Herrfurth Ernst Ludw., preuss. Staats- 
mann, geh. 1830 Oberthau b. Merse- 
burg, 82 Unterstaatssekretar, 88—92 
Minister des Innern. 

Herrgottsschnitzer in Suddeutschland 
u. Deutsch-Österreich Verfertiger v. 
Kruzifixen. 

Herrig Hans, Redakteur in Berlin, 1845; 



92 Braunschweig, Weimar. Dramen r 
„Martin Luther**, „Columbus", „Maren 
u. Geschichten", .Luxustheater und 
Volkstheater- u. a. 

Herrnhut s. Brüdergemeinde. 

Herrnskretsclien Dorf i. böhm. Bex.H. 
Tetschen, a. Elbe u. Kamnitz, 7HEw. 
Schöne Umgegend. 

Herschel ausgezeichn. Astron.-Familie: 
Fr. Wilh. 1738/1822 Hannover, Slough 
(b. Windsor) u. seine 8chwester Ka- 
roline 1750/1848 Hannover, und sein 
Sohn Sir John Fred. William 1792/ 
1871 Slough, CoUingwood. 

Hersfeld Kreisstadt i. preuss. Reg.Bez. 
Kassel, a. Fulda, an 7TEw. Die ehe- 
malige Ben ediktin erabtei H. 736 ge- 
gründet, 1648 als weltl. Fürstentum 
an Hessen-Kassel. 

Herstal Dorf (Heristal) in d. belg.Proy. 
Lüttich, a. Maas, 14TEw. Geburtsort 
u. Stamm8chloss Pippins von H., häu- 
fig Aufenthaltsort Karls des Gr. 

Hertel Alb., geb. 1843 Berlin, dort bed. 
Maler (Landschaften). 

Hertling Georg v M Philosoph u. Politiker 
(Centrum), Prof. in München, geb. 
1843 Darmstadt. 

Hertz 1) Heinr. 1857/94 Hamburg, Bonn, 
dort Prof. der Physik, „Beziehungen 
zw. Licht u. Elektrizität", vgl.Geiatler, 
Röntgen. 2) Henrik, 1798/1870 Kopen- 
hagen, d&n. Dichter. 3) Wilh., geb. 
1835 Stuttgart, Prof. am Polytechni- 
kum in München; auch Dichter. 

Hertzberg Ew. Friedr. Graf v., preuss. 
Staatsmann, geb. 1725 Lottin b. Neu- 
Stettin, führte die Friedensverhand- 
lungen i. Hubertusburg, bis 91 Staata- 
u. Kabinetsminister, kurze Zeit unter 
Friedr. Wilhelm II. leitender Staats- 
mann Europas. + 95. 

Hertzka Theod., Volkswirt u. Politiker, 
geb. 1845 Pest; Gründer d. »Wiener 
AUg. Ztg.-, schrieb über Eisenbahn- 
tarif („Personenporto" 85) u. Boden- 
beBitzreform („Freiland" 90 u. &.). 

Herwarth v.Bittenfeld 1796/1884 Grose- 
werther, Bonn, preuss. Generalfeld- 
marschall. 

Herwegh Georg, 1817/75 Stuttgart, bei 
Baden-Baden, politisch. Dichter, .Ge- 
dichte eines Lebendigen* 4 . 

Herz Henriette, 1764/1847, Tochter des 
jttd. Arztes de Lemos, Gattin des jfld. 
Arztes Markus, wegen Schönheit und 
Geist gefeierter Mittelpunkt eines 
Berliner Salons (Schleiermacher, Ge- 
brüd. Humboldt), 1817 zum Christen- 
tum übergetreten 
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Herzegowina f (d. L Herzogsland) im 
Süden von Bosnien, seit 1878 von 
Österreich occupiert, üb. 12T. qkm., 
164TEw., Hptst. Mostar. 

Herzen Alexander, russischer radi- 
kaler Politiker, 1812/70 Moskau, Paris, 
schon als Student verbannt, 56—65 
Herausgeber der Zeitschr. „Kolokol" 
(Glocke), worin er das russische Re- 
gierungssystem bekämpfte. 

Herzog m 1) ursprünglich Heerführer 
(Dux), jetzt Fürstentitel; vgl. Gross- 
herzog. 2) (als Name): a) Hans 1819/ 
94 Schweiz. General, führte während j 
des deut8ch-franz. Krieges als Ober- 
befehlshaber der Grenzbesatzungs- 
truppen die Internierung der Bour- 1 
bakischen Armee durch, b) Robert, j 
geb. 1823 Schönwalde (Schlesien), 80 
Fürstbischof von Breslau, f dort 86. 
c) Karl Joseph, geb. 1827 Brieg, 79— 
80 Staatssekretär der Reichslande, d) 
H. Ernst niederrhein. Gedicht v. 12. 
Jh.: Schicksale Ernsts v. Schwaben. 

Herzooenbusch s. Brabant. 

Hasekiel 1) s. Ezechiel. 2) Georg Ludw., 
Dichter u. patriot Schriftst, 1819/74 
Halle, Berlin. 

Hess Heinr. Herrn. Jos. Freih. v., österr. 
Feldherr, 1788/1870 Wien; 48/49 Ge- 
neralstabschef in Italien, 59 Feld- 
marschali. 

Hesiod griech. Lehrdichter (9. od. 8. Jh. 
v. Chr.) aus Askra in Böotien. 

Hesper-ia, -ien „Abendland", den Grie- 
chen: Italien, den Römern: Spanien, 
-i den pl Hüterinnen der goldenen H.- 
Äpfel im äussersten Westen, -i s f 
Nachtviole. -os, -US Abendstern 
(Venus). 

Hessen 1) pl germ. Voiksstamm (Kat- 
ten, Chatten), im 3. Jahrh. in den 
Frankenbund aufgehend. 2) n Land 
der H. (1), nach den Ereignissen von 
1866 : a) Oroasherzogt. H. (früher H.- 
Darmstadt), über 7'/,T. qkm. U.992T. 
Ew., Grossherzog: Ernst Ludwig seit 
1892, geb. 68; Hauptst. Darmstadt 
(Prov. Starkenburg) 56TEw., vergl. 
Mainz (Prov. Rhein-H.) und Glessen 
<Prov. Ober-H.) ; ferner b) II. -Nassau, 
preuss.Prov. (mit d. beid. Regierungs- 
bezirken Kassel u. Wiesbaden), über 
157,T. qkm. u. 1 Mill. »HUTE w., um- 
fassend die früheren Gebiete : Herzog- 
tum Nassau, Eur-H. oder H.-Eassel, 
Landgrafsch. H.-Homburg; die freie 
Reichest. Frankfurt u.M. u. ein Stüok 
von Bayern. 

Hesse-Wartegg Ernst v., Reisender, 



Heyse 

ib. 1851 Wien, bereiste die Rocky 
ountains, Nord-Afrika, Kanada, 93/ 
94 Reise um die Welt etc. Zahl- 
reiche geograph. Werke. Gemahl der 
Sängerin Minnie Hauk. 
Hetär e f bei den alt. Griechen Frauen- 
zimmer, das freieren Umgang m. Män- 
nern pflegt; vgl. Aspasia, Lais, Phryne 
etc. -ie f von Rhigas (s. d.) gestift. 
Geheimbund zur Befreiung Griechen- 
lands vom türk. Joch, vgl. YpsilantL 
Heterodox etc., Gegensatz zu orthodox 
(s. d.) anders-, d. i. irrgläubig, ketze- 
risch. 

Hetero gen (gr) ungleichartig, -mor- 
phismus Eigenschaft mancher Kör- 
per von gleicher ehem. Zusammen- 
setzung verschieden zu krystaUisieren. 
Hetman m Oberhaupt der Kosaken. 
Hettner Hermann, 1821/82 Leyserdorf 
(Sohles.), Dresden, Kunst- u. Litter.- 
Historiker. 
Heuduck Wilh. v., prouss. General, gb. 
1821, 85 Oberbefehlshaber d. Truppen 
im Reichslande, 87—90 kommand. 
General des 15. Armeecorps, 88 Ge- 
neral der Kavallerie. 
Heuglin Theod. v., 1324/76 Hirschlanden 
( Württembg.), Stuttgart, naturwissen- 
schaftl. Reisender, besond. in Afrika. 
Heureka! (gr) ich hab's (gefunden). 
Heuristik f (gr) Erfindungslehre. 
Heuschrecken (Heu-, Graspferde, Or- 

thoptera saltoris), Geradflagler. 
Hex aeder n Sechsflach, Würfel, -agon 
n Sechseck, -ameter 6füssig. Vera, 
namentl. des daktyl., griech. u. röm. 
Epos. 

Hexe f Noch vor 100 Jahren fanden 
in Deutschland. Hexen- Verbrennun- 
gen statt. IL n-Mehl, Lycopodium; 
-Schuss, sich wie angehext plötxlioh 
einstellender Lenden- u. Kreuzschmerz 
(Lumbago) etc. [hausen, Fabeldicht. 
Hey Wilhelm 1790/54 Laucha, Ichtert- 
Heyden 1) Friedr. Aug. v., Schrittst., 
1789/1851 Nerfken (Ostpreuss.), Bres- 
lau, ausgezeichn. Epiker. 2) Wilh. v., 
gb. 1839 Stettin, 90-94 preuss. Land- 
wirtschaftsminister, 8. Hammerstein 2. 
3) Otto, Geschichtsmaler, geb. 1820 
Dachero w ; Prof. u. Hofmaler i. Berlin. 
Heydt August Freih. von der, 1801/74 
Elberfeld, Berlin, wiederholt preuss. 
Minister. 

Heyne Christ. GottL, 1729/1812 Chem- 
nitz, Göttingen, ber. Altertumsforsch, 
u. Philolog. 
Heyse Paul, geb. 1830 Berlin (Sohn d. 
Sprachforschers Karl Wilh. Ludw. H.), 
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ansgez. Novellist und Dichter-Uber- [ 
Betaer; schrieb auch Romane, Dramen i 
iL epische Gedichte. 

Hiatus m Zasammenstossen zweier Vo- 
kale, s. Elision. 

Hibemia (lvernia) röm. Name Irlands. 

HiC jaC6t (lt) hier liegt (begraben). 

Hickory m (engl.) weisser amerikan. 
Walnussbaum. 

HiC Rhodus, hic salta (lt) hier ist 
Rhodus, hier springe (hier zeige, was 
du kannst). 

Hidalgo m span. Adliger (portag.: Fi- 
dalgo). 

Hier-archie /, -isch Priester-, Pfaffen- 
herrschaft; ihr gemäss, -OQiyphen 
pl altagypt. Bilderschrift, zuerst ent- 
ziffert von Champollion (s. d.). 

Hlero Herrscher v. 8yrakus: 1) H. I., 
478-67 t. Chr., führte glöckl. Kriege 
u. förderte Künste u. Wissenschaften 
(Äschylus, Pindar etc. an seinem Hof). 
2). H. II. 269- 15, 264 mit den Kar- 
thagern verbündet, nach dem Siege 
der Römer 263 mit diesen; brachte 
Syrakus zu hoher Blüte. 

Hie'rokratie (gr) Priesterherrschaft. 

Hieronymus 1) Eusebius, der Heilige, 
Kirchenvater um 340—420 in Dal- 
matien, Bethlehem, Verf. d. Vulgata 
(8. d.). 2) H. v. Prag, Oesinnungsgen. 
von Huss (s. d.), als Ketzer 1416 zu ! 
Konstanz verbrannt. 

Hierophanttn Oberpriest. d. Mysterien. 

Hitfrosolyma (gr. u. lt) Jerusalem. 

Hifthorn Jagdhorn aus Rindshorn mit 
metaUenem u. natürl. Mundstück. 

High-church (engl) [hei tschörtschj die ! 
anglikan. Kirche, Hochkirche. 

Highland (engl.) [heiland] = Hochland, 
bes. Hochschottland. 

High life (engl.) [hei leif] („hohes Le- 
ben"), die vornehme Gesellschaft. 

Highness (engl.) [heiness] Hoheit, bis 
auf Heinrich YIII. Anrede an den 
engl. König. 

Hildburghausen Stadt in S.-Meiningen , 
a. d. Werra, 6TEw., Technik.; 1684— 
1828 Residenz der Linie SachBen-H. 

Hildebrand s. Gregor VII. 

Hildebrandslied Ältestes Denkmal der 
deutschen Litteratur, Bruchstücke, 
gegen 800 in Stabreimen verfasst, d. 
Dietrichsage angehörend. 

Hildebrandt Ed., 1818/68 Danzig, Ber- 
lin* ausgezeichn. Landschaftsmaler u. 
Aquarellist 

Hildesheim Landdrostei der preuss. , 
Prov. Hannover, Hauptst.a.d. Innerste, 
33TEw., Dom. 



Hilfs-kassenpis. Krankenkassen. -Voll- 
streckung f siehe Exekution. 

HUI Sir Rowland, 1795/1879 Kidder- 
minster, HampBtead, Reform, des engL 
Postwesen b (Einführer d .Pennyportos). 

Hillebrandt Karl, 1829/84 Glessen, Flo- 
rens, nach dem bad. Aufstand 49 in 
Frankreich u. Italien, Publicist und 
Gesch ichtssohreiber. 

Hiller 1) Wilh. H. Freih. v. Gartringen,, 
preuss. General, geb. 1809 Pasewalk, 
66 Führer der 1. Garde-Inf.-Divi«., 
fiel 3. Juni bei Königgratz (Ohlum). 
2) Ferd. 1811/85 Frankfurt a.KL. Köln, 
Kompon. u. (Musik-)Schriftsteller. 

Hillern Wilhelmine v„ Romanschrift- 
stellerin, Oberammergau; geb. 1636 
München, Tochter von CharL Birch- 
Pfeiffer, bis 57 Schauspielerin. Ro- 
mane: „Aua eigner Kraft 72, „Geier- 
Wally* 78, „Am Kreuz" 90 etc. 

Hiltl Georg, Schauspieler, 1826,78 Ber- 
lin. Hoftheater. Iiistor. Romane. 

Himalaya ro „Schneewohnung-, höchst» 
Gebirge der Erde, der Südrand von 
Hochasien; s. Gaurisankar. 

Hinckeldey Karl v., 1805/56 Meiningen, 
Berlin, dort Generalpolizeidirektor, im 
Duell erschossen durch v. Roohow. 

Hindersin Gust, Ed.v., preuss. Artillerie- 
gene rul, 1804/72 Wernigerode, Berlin; 
Vervollkommnung der Artillerie* 

Hindin Hirschkuh. 

Hind-ostan n die vorderind. Halbins^ 
bes. der nördl. TeiL -u d. Bewohner. 

Hinduku(SC)h m westl. Fortsetzg. des 
Himalaya, Wasserscheide zw. Amur 
und Indus. 

Hinschius Paul, Kirchen rechtslehrer, 
geb. 1835 Berlin, 72 Prof. das., 72— 
81 Reichstag (nat.-lib.). Vf. . Kirchen- 
recht der Katholiken u. Protestanten 
in Deutschland". 

Hinterindien die östlichste d. 3 grossen 
südasiatisch. Halbinseln, zw. Grossem 
u. Indischem Ozean, im Süd. zungen- 
artig in die Halbinsel Malakka aus- 
laufend ; 2 Mill. 126T. qkm., 40 Hill. 
Ew. Umfasst Brit. Nieder- u. Ober- 
Birma, die unabhängigen Singphu-od. 
Kachin-Gebiete, die Lushai- od. Kuki- 
Gebiete, die Schan-Staaten, Karen-ni, 
Siam, die Straits Settlements (brit)» 
u. Franzosisch Indo-China. 

Hiob (Job) alttestamentl. Lehrgedicht 
dialogibcher Form, hochpoetisch, mit 
dem Hauptgedanken, dass Gott ge- 
heime Absichten bei dem Leiden der 
Gerechten habe. -Spost [Trauer bot- 
schaft. 
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Hip ! Hip ! Hurrah ! dreimal wiederholt 
in England besond. im Sportaleben 
übliche BegTÜssung. 

Hipparch(US) 1) Sohn d.athen.Tyrannen 
Pisistratus u. (mit seinem Brud. Hip- 
piat) dessen Nachfolger; ermordet 
514 v. Chr.; s. Aristogiton. 2) H. aus 
Nicäa, ausgez. Astron. i. Alexandrien 
160-125 v. Chr. 

Hippel Theod. Gottl. t. 1) 1741/96 Ger- 
danen, Königsberg, dort Ob.- Bürger- 
meister ; hnmor. Schrittst. 2) Neffe 
ron 1, Verfasser des Ton König Fr. 
Wilh. III. v.Preussen 1813 erlassenen 
Aufrufs „An mein Volk", + 43 als 
Begiernngspräsid. zu Bromberg. 

Hippo drom m Kennbahn, -gryph m 
(s. Greif) = Pegasus (s. d.). 

HippO-krates 1) ca. 460/377 v. Chr., 
Kos, Larissa ; berühmt. Arzt d. griech. 
Altertums: R-Jcrattker, seine Schüler ; 
-kratisch, auf ihn bezüglich, z. B. h- | 
es Gesicht * mit d. Zügen eines Sterb. | 
2) H. aus Chios, Mathematiker i. Athen, 
5. Jahrh. v. Chr. System d. Geometrie. 
Fand die geometr. Figur zur „Qua- 
dratur des Kreises". 

Hippo-krena f auf dem Helikon (s. d.) 
durch Hufschlag des Pegasus (s. d.) 
entstandener Musenquell. -potamtlS 
m Nilpferd. 

Hippursäure f (gr) Pferdeharnsäure. 

Hiroshima Stadt auf d. jap an. Insel j 
Nipon, Prov. Aki, 91TEw. Hafen. 

Hirsch 1) Aug., 1817 94 Danzig, Berlin, 
dort seit 63 Prof. d. Medizin, hervor- 
ragender Epidemiologe. 2) Max, gb. 
1832 Halberstadt, fortschrittl. Volks- 
vertreter. 3) Baron H. („Türken-H."), 
1831/96 Münch., Alt-Gyalla (Ungarn), 
Jude, wie sein in den bayerischen 
Adelstand erhobener Vater, kam 20- 
j ahrig zu Bisohofsheim in Brüssel, 
dessen Schwiegersohn u. Geschäfts- 
teilhaber er später ward, erhielt von 
der türk. Regierung die Bewilligung, 
die Türkei mit Wien zu verbinden, 
wozu er eine Aktiengesellschaft mit 
nahe 2 Mill. „Türkonloosen" gründete 
zum Bau der vielfach angegriffenen 
u. geschm&heten Bahn, eines Unter- 
nehmens, das ihn zum vielfachen 
Millionär machte. Seinen Reichtum 
verwandte er namentlich nach dem 
Tode seines einzigen Sohnes Georg 
Berthold zu wohlthätigen Zwecken, 
ohne Unterschied des Glaubens, be- 
sonders aber zur Unterstützung seiner 
in Russland u. Rumänien bedrückten 
Glaubensgenossen, die er namentlich | 



dem Handwerk u. dem Ackerbau zu- 
führte (Ackerbaukolonien in Argen- 
tinien). 

Hirschberg Kreis im preuss. Reg.Bez. 
Liegnitz u. Kreisstadt am Bober, 16T. 
Ew. H-er Thal 

Hirschfeld l)Karl Friedr.v., preuss. Ge- 
neral, 1744/1818 Strehlen, Branden- 
burg ; zeichnete sich 87—94 aus, 1813 
Sieger bei Hagelberg. 2) Gustav, gb. 
1847 Pyrits, Archiolog, leitete 75-77 
die Ausgrabungen in Olympia, seit 

78 Prof. in Königsberg. 

Hirzel Salomon, Buchhändler, 1804/77 
Zürich, Halle; verlegte Grimms Wör- 
terbuch etc. ; vermachte seine Goethe- 
Bibliothek der Universität Leipzig. 

Hlspaniola s. Haiti. 

Histometer n (gr) Webstärkemesser. 

Histor-iker m; -Isen Geschichtsschreib., 
geschichtlich. 

Histrionen Schauspieler im alten Born. 

Hitzacker Stadt im preuss. Beg.Bez. 
Lüneburg, Kr. Dannenberg, a. d. Elbe, 
üb. ITEw. Nahebei Stahlbad Viktoria. 

Hitzig Jul. Ed., 1780/1849 Berlin, Kri- 
minalist, u. (biograph.) Schriftsteller. 
Sein Sohn Friedrich, 1811;81, bedeut. 
Architekt. 

Hoang-hal, -ho s. gelb. 

Hobbema Meinders, 1638/1709 Amster- 
dam, ausgez. niederl&nd. Landschafts- 
maler. 

Hobbes Thomas, 1588/1679 Malmesbury, 
Hardwick, engl. Philosoph, Begründ. 
des Staatsrechts im absol. monaroh. 

H Oboisten s. Hautboisten. [Sinn. 

Hoboken Stadt in New- Jersey, a. Hud- 
son, gegenüb. v. New- York, 44TEw. 

Hobrecht Arth., geb. 1824 bei Danzig, 
Ob.-Bürgermeister von Breslau, 78— 

79 Finanzmin., nationallib. Politiker. 

Hoc anno (lt) im laufenden Jahre. 

Hochberg Graf v.. geb. 1843 Fürsten- 
stein (Schlesien), General-Intendant 
der Berliner Kgl. Theater, seit 1387. 

Hochdruck 1) b. Dampfmaschinen Druck 
über (wie Niederdruck unter) der 
Spannung einer Atmosphäre. 2) Re- 
liefdruok. 

Hoche [-osch] Lazare, franz. General, 
gb. 1768 Montreuil. Sieg bei Weissen- 
bürg 93 üb. Österreicher, 95 bei Ste. 
Barbe (Vendee), 97 Kommandeur der 
Maas- u. Sambrearmee, setzte 18. April 
bei Neuwied über den Rhein, drang 
in 4 Tagen (3 Schlachten u. ö Ge- 
fechten) bis Wetzlar vor; f das. 97 
(Gift?). 

Hochheim Stadt bei Wiesbaden 3TEw. : 
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H-er (Wein), engl.: Hock (= Rhein- 
wein). 

Hochkirch Dorf in der siohs. Ereish. 
Bautzen, Amtsh. Löban, über 5HEw. 
Schlacht 1758. Niederlage Friedrichs 
des Gr. durch Daun. [ofen. 

Hoch-Kirche 8. angiikan. -Ofen a. Hoh- 

Hoch-meister Oberhaupt des Deutsch. 
Ritterordens. H. u. Deutschmeister 
Ordensmeister der deutschen Ritter 
seit Vereinigung des Hoch- u. D.e in 
einer Person. Seit 1805 erbUche Wurde 
im österreichischen Kaiserhauae. 

Höchst Kreisstadt im preuss. Reg. Bei. 
Wiesbaden, a. Nidda u. Main, üb. ST. 
Ew., Ruine. Schlachten 1622 (Sieg 
TiUys über Christian v. Braunschweig) 
u. 1795 (Sieg Clerfayta Über Fran- 
zosen unter Jourdan). 

Höchstädt Stadt im bayrisch. Reg.Bes. 
Schwaben, an d. Donau« Aber 2TEw. 
Schlachten 1708 (Sieg des bayr. Kur- 
fftrsten Maximilian II. fiber d. kaiserl. 
General Styrum) u.1704 (auch Sohlacht 
Ton Blind heim, Sieg Prinz Eugens u. 
Marlborough8 üb. Franzoa. u. Bayern). 

HochStetter Ferd. y., 1829/84 Esslingen, 
Wien, naturwissenschaftl. Reisender 
u. Reiseschriftsteller. 

Hochwald m auch Gebirgsname, s. 
Hunsrück. 

Höcker Paul, Maler in München, geb. 
1854 Oberlangerau bei Glat*. 

HOC lOCO (lt) an diesem Orte; h. die 
(hodie) an diesem Tage; h. tempore 
gegenwärtig, jetzt; h. volo, Sic ju- 
beo: Sit pro ratione voluntas (lt) 
«das will ich, so befehle ich, statt 
Grundes diene der Wille* (Juvenal). 

Hodege-se, -tik f; tisch Anweisung 
cum Studium einer Wissenschaft ; da- 
rauf bezüglich. 

Hoden (Testes, Orchis) 2 den m&nnl. 
Samen erzeugende eiförmige Drüsen, 
die im H.-sacfc in getrennten Abtei- 
lungen hangen. 

Hödmezö-Vasarhely [hod-mesö- wa- 
scharhelj] Stadt im ungar. Komitat 
Csongrad, üb. 55TEw., Viehhandel. 

H odometer (gr) (Wegmesser) Schritt- 
zähler (s. d.). 

Hoeven [huen] Jean van der, Zoolog, 
1802/68 Rotterdam, Leyden; seit 26 
Prof. der Zoologie daselbst. 

Hof Stadt im bayr.RegBez. Oberfranken, 
and. Saale, 27TEw. (95). Bahnknoten- 
punkt. 

Hof er Andreas, 1767/1810 B 8andwirt« 
ron Paseeier, 1809 Führer d. Tiroler 
gegen Franzosen u. Bayern (s. Hor- 



mayr) zus. mit Speckbacher; i.Mantu* 

erschossen. 
Höfer 1) Albert, 1812,83 Greifswald, 

Sprachforscher. 2) Edmund, 1819/82 

NoveUiat u. Romanschreib. „Wie das 

Volk apricht« 
Hoff a. Van't. 

Hoffmann 1) Friedrich, 1660/1742 Halle, 
her. Arzt: YLsche Tropfen (Mischung 
von Schwefeläther u. Weingeist. 2) 
E. T. A., 1776/1822 Königsbg., Berlin, 
Eammergerichtsrat, Musik, u. phan- 
tasieyoller Schrittet 8) Aog. Heinr. 
T. Fallersleben, 1798/1874 Fallers- 
leben, Korvei, Germanist, Litterarhist. 
u. Dichter. 4) Hans, gb. 1848 Stettin, 
Sohriftat. bei Bozen (Novellen u. Ro- 
mane). 5) Heinrich H. (= Donner) 
1809/94 Frankfurt a./M., dort seit 51 
leitender Arzt der Irrenanstalt, Ver- 
fasser des „Struwelpeter. 1 * 

Hoffmeister Heinz, 1851/94 Saarlonia, 
Berlin, dort Bildhauer, Statue Hanse- 
manns in Aachen, Denkmal Mendels- 
sohns in Dessau 61, auch Schrittst. 

Hofgeismar Kreisstadt im preuss. Reg. 
Bez. Kassel, üb. 4TEw. Eisenbad. 

Hofmann 1) August Wilh. (t.), 1818/92 
Giessen, Berlin, berühmt. Prof. der 
Chemie] in Bonn, London, BerUn; a. 
Eunth. 2) Karl t., geb. 1827 Darm- 
stadt, Staatsmann, seit 80 Staatssekr. 
für Elsaas-Lothringen. 

Hof mannswaldau Christian Hofmann v., 
1617/79 Breslau, dort Präsident dea 
RatskoUegiums, Dichter der 2. schle- 
sischen Schule. 

Hogarth Wm., 1697/1764 London, Lei- 
cesterfields, Zeichn., Maler u. Kupfer- 
ätzer, unerreicht in humoristisch sati- 
rischen Genrebildern. [760 an. 

Hohe Acht der höchste Berg der Eifel, 

Hohenasberg im württemb. Ober-Amt 
Ludwigsburg, Strafanstalt (früher 
Staatsgefängnis) b. Asbg., s. Schubart. 

Hohenfels Stella, Schauspielerin am 
Wiener Burgtheater, geb. 1 857 Florenz, 
seit 89 verheiratet mit dem Schau- 
spieler A. t. Berger. 

Hohenfriedberg Stadt im preuss. Reg. 
Bez. Liegnitz, 800 Ew., Sohlacht 1745, 
Sieg Friedrichs d. Gr. üb. Österreicher 
u. Sachsen. 

Hohenlinden oberbayr. Dorf, 280 Ew.; 
Schlacht 1800, Sieg Moreaus üb. Erz- 
herzog Johann. 

Hohenlohe, 1) früher Grafschaft, dann 
Fürstentum, Frank. Kreis, 1806 me- 
diatisiert u. unter württemb. Hoheit. 
2) als Name: bes. a) Adolf, Prini 
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1797/1873 Breslau, Eoschentin; 1862 
preuss. Min.-Präsid. b) Fürst Chlod- 
wig v. H.-Schülingsfürst, geb. 1819, 
49 Reichsgesandter in London, 66— 
70 bayr. Min.-Prä e i d ent, 74 deutsch. 
Botschafter in Paris, 85-94 Statt- 
halter v. ElBaas-Lothringen, 94 (naoh 
Caprivis und Eulenburgs Entlassung) 
Reichskanzler, preuss. Minist.-Präsid. 
u. Minister der auswärtigen Ange- 
legenheiten, c) Gustav Adolf Prinz 
zu, Bruder ron b, geb. 1823 Rothen- 
burg, 60 Kardinal, 70 Bischof Ton 
Alban o. d) Hermann, Fürst von H.- 
Langenburg, geb. 1832 in Langen- 
berg (Württemberg), bad. General, 
dann im preussisch. Heer General d. 
Kavallerie, ä la suite, erbl. Mitglied 
der 1. wfirttemb. Kammer, Präsident 
der deutschen Kolonialgesellschaft, \ 
94 Statthalter von Elsass-Lothringen, 
an 8telle von 1 b. e) R.-Ingelflngen, 
Friedrich Ludwig Fürst su, preuss. 
General, 1746/1818 Gut 81awentsits 
b. Cosel, siegte 94 b. Kaiserslautern, 
-verlor 1806 die Schlacht bei Jena u. 
kapitulierte bei Prenzlau. f) H.- 
Öhringen, Hugo Fürst su, seit 1861 j 
Herzog von Ujest, geb. 1816 Stutt- 
gart, 70 Senior des Gesamthauses, 
74 preuss. General d. Infanterie, 71— 
76 Mitglied des Reichstags. g) 
Chr. Kraft Erbprinz su ü.- Öhringen, 
Slawentzitz OS., 1848 Öhringen, 80— 
81 u. seit 83 Mitglied des deutseben 
Reichstags. 

Hohenschwangau Dorf im bayr. Reg. 
Bez. Schwaben u. königl. Lustschloss. 

Hohenstaufen deutsch. Föratengeschl. 
das 1138-1254 (Konrad IJI.-Konrad 
IV.) den Kaiserthron innehatte, s.Kon- 
radin; Waiblingen. 

Hohentwiel 692 m hob. Phonolithkegel, 
Württemberg. Enklave im badischen 
Kreise Constanz, Burgruine. 

Hohenwart Karl Siegm., Graf v., geb. 
1824, öeterr. Staatsmann, 71 Minist. - 
Präsident u. Minist, des Innern, seit 
73 Führer der sogen. Rechtspartei, seit I 
85 Präsid. des oberst. Rechnungshofes. 

Hohenzollern l) fest. Bergschioss süd- 
lich von Hechingen, Stammburg des 
fürstl. u. des königl. Hauses H., jenes 
aus der schwäb., dies aus der frank. 
Linie der H. (s. 2, 3). 2) Die Fürsten- 
tümer R.- Hechingen und R.-Sigma- 
ringen seit 1849 Preussen einverleibt. 
Daau Fürst Karl Anton von H.-8ig- 
maringen, geb. 1811; 58—62 preuss. 
Ministerpräsident etc. Von seinen 



Holland 

Söhnen ward d. altere, Erbprinz Leo- 
pold (geb. 1835) 70 von der spanisch. 
Regentschaft als König von Spanien 
vorgeschlagen u. so die unschuldige 
Veranlassung d. deutsch- franz. Kriegs; 
der jflngre Karl (geb. 1839), seit 66 
König von Rumänien. 3) aus der 
fränk. Linie, gestiftet von Konrad III. 
(t 1261), Burggraf von Nürnberg, wo- 
zu nooh Baireuth und Ansbach kam, 
erhielt 1415 ron Kais. Siegm. Fürst 
Friedrioh VI. die Kurwürde v. Bran- 
denburg, als solcher Friedrioh I. (s. 
d.), de 88. elfter Naohfolg. (wieder als 
Friedr. L) König von Preussen wurde, 
wie dess. sechster Nachfolg. Wilhelm 
zugleich auch (71) Kais, des Deutsch. 
Reiches. 

Hohes Lied (Salomonis) Idyll, einzige 
Probe weltl. hebr. Lyrik, die erhalten. 
Angeblich von Salomo verfasst. 
Hohes Venn kahles u. ödeB Bergland 
in Eheinpreussen, nordwestl. d. Eifel, 
695 m. 

Hoh (Hoch)ofen m grosser Schaohtofen 
cur Erzverhüttung, nun. Darstellung 
von Roheisen. 
Hokuspokus (verderbt aus der Abend- 
mahlsformel hoc est corpus meum?), 
Gaukelei, Blendwerk, auch Zauber- 
formel der Taschenspieler. 
Holbein Hans, 2 berühmte Maler, Vater 
u. Sohn: 1) 1460/1524 Augsburg. 2) 
1497/1543 Augsburg, London, wo er 
seit 1526 als Hofmaler Heinrichs VUL 
lebte. 

Holberg Ludwig Freiherr v., 1684/1754 
Bergen (Norweg.), Kopenhag., Schöpf, 
der neueren dänischen Litteratur, be- 
sonders Lustspieldichter. 
Ho Ida (Hulda, Frau Holle, die nord. 
Frigg), Schutzgeist der Ehe, der 
Häuslichkeit, der Fruchtbarkeit. 
Holder Jul. v., 1819/87 Stuttgart, würt- 
tembergisoh. Staatsmann, Minist des 
Inneren seit 81. 
Hölderlin Joh. Chr. Friedr., 1770/1843 
Lauffen, Tübingen, Diohter, seit 1802 
geisteskrank. 
Holdheim Samuel, jüd. Gelehrter, 1806/ 

60; für Reform des Judentums. 
Holland das Königreich d. Niederlande 
(s.d., wie holländisch = niederländ.), 
im engeren Sinn : die alte Graf ach. 
H. t d. h. jetet die 2 Provinzen Nord- 
H. (Hauptst : Amsterdam) u. Süd-R. 
(Hauptst. : Haag) :H.- Gänger Arbeiter 
aus NW-Deutschlaud, die im Frühling 
u. Sommer ihren Erwerb in Holland 
suchen. 
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Holländer m 1) Bewohner Hollands etc., 
Maler d. holland. Schule etc., s. auch 
Fliegender H. 2) Cylindermaschine 
aar Zerkleinerung des Papierzeuges. 
3) holländische Windmühle (mit dreh- 
barem Kopf). 4) Pachter des Vieh- 
standes auf einem Gut, Kuhpächter 
etc., dazu H-ei, Meierei, um Milch- 
wirtschaft zu betreiben. 

Holleben Albert v., preuss. General, gb. 
1835 Erfurt, 89 Oberquartiermeister, 
90 Kommandeur der 1. Gardedivision. 

Höllen-maschine Vorrichtung, durch 
die in Verbrecher. Absicht Explosion 
von Zündstoffen herbeigef. wird. Ent- 
zündg. meist durch Uhrwerk. -Stein 
(Silberätzstein) Salpeters. Silberoxyd. 
In der Medizin zum Ätzen und als 
wichtiges Reagens ; zur Photographie. 

Hollmann deutscher Admiral, gb. 1840, 
90 Staatssekret d. Reichsmarineamts. 

Hoim tn (altnord.) kleine Flussinsel. 

Holmes [hohmsTOl., 1809/94 Cambridge 
(Mass.), dort Prof. med.; Schriftst. j 

Holoöder n (gr) Körper mit Flächen, 
welche sämtlich um eine Achse liegen. 

Holofernes Feldherr des Königs Nebu- 
kadnezar, von Judith ermordet. 

Holographon (gr) ganz eigenhändiges 
Schriftstück mit Unterschrift. 

Holothurien (Seewalzen, Seegurken), 
wurmförm., gestreckte Stachelhäuter. 

Holstein s. Schleswig-H. 

Holtei Karl v., 1797/1880 Bresl., Schau- 
spieler u. Direktor, dramat. Schriftst. 
u. Vorleser, Verfasser von Romanen 
u. einer Autobiographie, Dichter, na- 
mentlich in schles. Mundart. 

Holtenau Dorf bei Kiel, an der Mun- 
dung des Nordostseekanals ; Schleuse 
29. Sept. 94 eingeweiht. 

Hölty Ludwig Heinrich Christ., 1748/76 
Hannover, vorzftgl. Lyriker des Hain- 
bundes. 

Holtzendorff Franz v., 1829/89 in der 
Ukermark, München, ansgoz. Straf- 
rechtslehrer etc. Prof in Berlin u. 
(seit 1873) in München. 

Holtzmann Adolf, 1810/70 Karlsruhe, 
Heidelberg, um indische u. altdeutsche 
Litter atur verdienter Sprachforscher. 

Holub Em., geb. 1847 Holitz (Böhmen), 
Afrikareisender, (seit 83 gemeinsam 
mit seiner Gattin Rosa geb. Hof)i 87 
zurückgekehrt. 

Hölzernes Pferd das von den Griechen 
erbaute u. den Trojanern zum Ge- 
schenk gemachte Pterd, womit jene 
Troja überrumpelten, indem sie im I 
Bauche eine Anzahl Krieger versteckt. | 



j Holzminden ibraunschw, Kreisstadt an 

d. Holz emme und Weser, an 9TEw M 
BaugewerkBchule. 

Holzschneidekunst f Kunst auf Holz- 
platten Zeichnungen erhaben zum Ab- 
druok auf der Buchdruckerpresse dar- 
zustellen: Holz-Schneider, -Schnitt,. 
Xylograph(ie). 
Holzschuhe aus Erlen- u. Pappenholz 
geschnitzte Schuhe, roh od. mit Leder- 
teilen ; bes. in Frankreich, am Nieder- 
rhein, Holland eto. 
| Homagialeid iluldigungseid. 
Homburg bes. H. vor der Höhe Kreis- 
stadt im Obertaunuskreis des Reg.- 
Bez.s Wiesbaden, 9TEw v besucht. Bad. 
Homer Haupt einer Sängerschule auf 
Chios, der H-tden, der gefeiertste 
griechische Epiker, (um 1000 v. Chr.), 
als Verf. der Ilias und der Odyssee, 
die freilich von Manchen (s. Fr. Aug. 
Wolf) nicht als das Werk eines ein- 
zigen Dichters betrachtet wird: H- 
isches Gelächter nach llias I, 599 eto 
Homerulers [hohm-] pl die Ir linder, 
die eine „heimische Regierung" (home 
rvXe) % ein eign. Parlament verlangen 
(seit 1870). 
Homeyer 1) Karl Gustav, 1795/1874 
Wolgast, Berlin, ausgezeichn. Rechts- 
lehrer (Germanist), Prof., Mitglied d. 
Ober-Tribunals u. des Staatsrats. 2) 
Eugen Ferdinand v., 1809/89 b. An- 
klam, Stolp, bedeut. Ornitholog. 3) 
Alexander v., (Neffe von 2), Ornitholog 
u. Entomolog, geb. 1834 in Vorland 
(Neuvorpomm.), preuss. Militär, Leiter 
einer central-afrikan. Expedition (74), 
seit 78 Major im Ruhestand. 4) Paul 
1824/94, Unterstaatssekret, im preuss. 
Staatsministerium, Vorsitzender des 
Gerichtshofs zur Entscheidung von 
Kompetenz-Konflikten, f in Luzern. 
Homil-etik f\ -etiker m; -etisch Lehr- 

e, -buch, -er der Kanzelberedsamkeit, 
darauf bezOglich. -ie f Predigt als 
Erklärung eines Bibeltextes. 

Homme (fr) [omm] Mensch, Mann; h. 
d'affaires [daffähr] Geschäftsführer; 
h. de lettres [d'lettr] 'Gelehrter. 
Homo (It) Mensch, h. novus Empor- 
kömmling, h sum, nll humani a 
me alienum puto Citat aus Te- 
renz: ich bin Mensoh, und nichts 
Menschliches lasst mich unberührt. 
Homogen (gr) 1) gl eichartig. 2) (Chemie) 
Körper von gleicher ehem. Zusammen- 
setzung. 3) (Mathematik) Grössen, 
die durch dieselbe Einheit gemessen 
werden. 



\ 
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Homo-log (gr) gleichnamig, nahe ver- I 
wandt -logie tTbereinstimmnng. 
-morphisch gleichgestaltet -nym 
gleichlautend, gleichbedeutend. 

Homöopathie/* arztl. System Hahne- 
manne (s. <L), wonach „similia simi- 
libus ourantur" d. h. Krankheitser- 
scheinungen durch — Ähnliche Er- 
scheinungen hervorrufende — Mittel 
geheilt werden aollen ,Gegens. All(ö)o- 
pathie. Dazu Hombo- (u. AUöo)path 
m, -ischf Arzt nach den genannten j 
Systemen; diesen gemäss. 

Hondekoeter r-kuter] niederländische 
Maler, bes. Meloh., 1636/95 Utrecht, 
Amsterdam : Tier-, namentl. Geflfigel- 
bilder mit landschaftl. Hintergrund. 

Honduras 1) Centralamerikan. Frei- 
staat an d. H.- Bai (westlichst. Teil 
des Antillenmeers), 120T qkm, 382T. 
Ew. Hauptst. Tegucicalpa (mit Uni- j 
versit&t), 12TEw. 2) Britisch H. an 
d. Obtkfifite von Guatemala 21Tqkm, 
28TEw. Hauptst. Belite. 

Honet(t) (frz.: honnßte) [onnaht] ge- 
sittet, ehrsam. 

Honfleur [ongflör] Hafenstadt im frans. 
Dep. Calvados, an d. Seinemündung, 
Havre gegenüber, Gb.9TEw. Seebad. 

Hongkong (seit 1842 brit) Insel in d. 
Mündung des (chines.) Kantonstromes, 
79qkm, 194T Ew., Freihafen. 

Hongroise f (fr) ungarische Weise. 

Honnef Stadt im preuss. Reg. Bez. Cöln, 
Siegkreis, am Rhein, 4»/ 2 TEw. Bad, 
Bergwerk. 

Honneur et patrie (fr) [onnör] „Ehre 
u. Vaterland* 4 . Devise des französ. 
Ordens der Ehrenlegion. 

Hon neu rs(fr) [onnör] Ehrenbezeigungen, 
bes. militärische gegen Vorgesetzte; 
die Höfliohkeitspflichten, die der Wirt 
den Gästen gegenüber erfüllt (die 
H. machen). 

Honny soit qul [onnissoaki] mal y 

pense [pingss]: «ein Hundsfott, wer 
Arges dabei denkt !" Devise d. Hosen- 
bandordens. 

Honolulu Hauptstadt ron llawai, auf 
Oahu, 23TEw. Hafen. 

Honor (lt) Ehre, -ar n Ehrensold, 
Zahlung für geistige Leistungen etc. 
•atioren vi Personen der höheren 
Stände, -ieren ehren; auch : zahlen 
— ein Honorar, einen Wechsel, (eig. 
ihn ehrenhalber) acceptieren etc. 

Honorig ehrenhaft, anständig. 

Honoris causa (lt) Ehren halber. 

HonoriuS 1) s. Theodosius. 2) Name 
von 4 (5) Päpsten. | 



Honourabte (engl) [onnörebbl] ehren- 
wert, dem Namen höherer Adligen 
vorgesetzt. 

Honthorst Gerard van, niederl. Portr ät- 
und Historienmaler (Gherardo dells 
Notti), 1590/1656 Utrecht 

Honved m ungar. Landwehr(mann). 

Hoofd abgerund. Landspitze, steil ins 
Meer fallend. 

Hoog Straten Jac. van, geb. 1454 Bra- 
bant, Professor und Ketzerrichter in 
Köln; heftiger Gegner Reuchlins u. 
Luthers; + 1527. 

Hoorn Philipp U. Graf v., 1522/68, Ge- 
8innungs- und Schicksalsgenoss Eg- 
monts (s. d.). 

Hopfen Ilans, Dichter u. Romanschrift- 
steller in Berlin, geb. 1835 München ; 
Romane, Novellen, Schauspiele, Ge- 
dichte u. a. 

Hopliten (gr) schwerbewaffnete grieoh. 
Kerntruppe mit Lanze und Krumm- 
schwert. 

Hoppe-Seyler Felix, 1825/95 Freiburg 
a. Unstrut. Wasserburg am Bodensee, 
Arzt (in Berlin 52—54), Professor d. 
Physiologie in Berlin (60), Tübingen 
(61),Stras8burg (72), schriftstellerisch 
thätig. 

Horatius Publius H. Codes, berühmt 
durch seine Verteidigung der Tiber- 
brücke (507 v. Chr. gegen die Etrus- 
ker), die er hielt, bis sie hinter ihm 
abgebrochen war, worauf er sich 
schwimmend rettete. 

Hor-atius ( az) Flaccus Quintue 65/8 
v. Chr., Venusia, Rom, berühmt röm. 
Dichter, schrieb (meist im Anschluss 
an griech. Muster) Oden und (selbst- 
ständige) Satiren u. Episteln. 

Hörde Kreisstadt im preuss. Reg.Bez. 
Arnsberg, üb. 16TEw. Kohlenberg- 
werk, Eisenwerke (Hermannshütte). 

Hören pl (xuHora) „Stunden": 1) die 
Göttinnen der (Jahres- etc.) Zeiten. 
3) Stundengebete in Klöstern. 

Horizont m Gesichtskreis, -al wage- 
reoht. 

Hormayr Jos. Freih. v., 1781/1848 Inns- 
bruck, München, Geschichtsschreib.; 
1809 Anstift des Tiroler Aufstandes r 
(s. Hofer). 
Horn 1) Auswuchs am Kopf v. Tieren, 
vielfach verarbeitet. 2) Blasinstru- 
ment, ursprüngl. eine, dann i. vielfach. 
Form als Kunstwerk d. Instrumenten- 
macher. 3) Kap H M Südspitze Ame- 
rikas. 4) Gustav, Graf v., 1592,1657, 
berühmt, schwed. Feldh. des 30 jähr. 
Krieges, der als Reiohsmanchall f. 
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5) Heinrich Willi, v., preuss. General, | 

1762/1829 Warmbruiui, nahm 1313 j 

Wartenburg, 20 Kommandeur des 7. 

Armeekorps. 
Horolog-isch (gr) die Stande (Zeit) 

betreffend, -ium Stundenzeiger; das 

Horenbuoh. 
Horoskop n astrolog. Beobachtg. vom 

Stand des Sternhimmels bei jemandes 

Geburt. 

Horr end, - ibel (lt) schrecklich, scbrek- 
kenerregend. -ibile dictu (es ist) 
schrecklich zu sagen, or Schrecken, 
Greuel, -or vacui vermeinter Scheu 
der Natur vor der Leere. 

Horrour (fr) [orröhr] s. Horror. 

Horsa s. Angeln. 

Hors d ffiuvre (fr) [hohr döwr] Bei- 
werk, Nebenspeise. 

Horseguards [horsgahrds] 3 englisohe 
Garde - Kavallerie - Regimenter, nach 
Uniform und Farbe oft Royal Blues 
oder TJie Blues genannt. 

HÖrsel Fluss in Thüringen, geht r. zur 
Werra, 60 km 1. Daran der Hbrsel- 
berg, 486 m. (Tannhäuseraage ; Sage 
von Frau Holle). [munternd. 

Horta-tion f (lt) Ermahnung, -tiv er- 

Hortense [ortängss] 8. Beauharaais 1. 

Hort ensie /' Art Zierpflanze, -ikultur 
f Gartenbau. 

Horväth 1) Michael, ungar. Geschieht- 
Schreiber u. Politiker, 1809/78 Szentes, 
Karlsbad; 44 Prof. i. Wien, 48 Bisohof 
von Csanäd, 49 Kultusminist., nächtig 
nach Zürich, 67 zurück, Präsident der 
Akademie, 76 Deputierter. 2) Baltha- 
sar, ungar. Staatsmann, geb. 1822 
Steinamanger, 67—71 Justiz minister. 

Hosea 1) Prophet in Israel. 770 v. Ch. 
2) letzter König von Israel 730-722 
v. Chr., von Salmanassar ins Exil 
geführt. 

Hosenbandorden höchst, engl, Orden, 
8. Eduard 4 u. Honny. 

Hosiannah! (hebr) er sei gepriesen. 

Hosius Stanislaus, Prälat, 1504/79 Kra- 
kau, bei Rom; Bisohof von Ermland, 
Gegner der Reformation, Gründer des 
Collegium Hosianum in Brauns berg. 

Hospit al n Spital, Pflegehaus, z. B. 
Armen-, Invaliden-, Kranken-K. od. 
Haus; Feld- oder fliegendes H., dem 
Heer folgend etc. U.- Brand, kalter 
Brand bei Wunden (in überfüllten H- 
älern). H.- oder barmherzig, (s. d.) 
Bruder, vgl. H-er. -alität f Gast- 
lichkeit, -alüer m H-albruder, na- 
mentlich Johanniter, (s.d.). int m; 
-ieren Hörgast in Vorlesungen; es 



sein, -ium (Hospiz) n Haus z. gast- 
lichen Aufnahme für Reisende (s. 
Bernhard 5). 

HospOdar m Titel d. früheren Fürsten 
in der Moldau u. Walachei. 

Hostie f das geweihte Abendmahlsbrot, 
Oblate. 

Hotel [otellj n stattliches viel räumiges 

Gebäude z. B. Botschafts-R. etc. ; H. 

de ville Rathaus; H. Dieu, grosses 

Krankenhaus (in Paris) etc., besond. 

vornehmes Gasthaus, auch H. garni 

(vgl. Ch ambro). 
Hottentotten pl Urein wohn. Südafrikas. 
House of Commons (H. C) engl.ünter- 

httus. H. of Lords (H. L, Peers) das 

Oberhaus. 

Houwald Christoph Ernst Freiherr v., 
dramat.Schriftfit, 1778/1845 Straupitz. 
Vf. v. Schicksalstragödien, Erzahlgen. 

Hoverbeck Leop. Freih. v., 1822/75 in 
Ostpreussen, am Vierwaldst&ttersee, 
preuss. Parlamentarier, Führer der 
Fortschrittsp artei. 

Howa (Hova) das herrschende Volk auf 
Madagaskar (s. d.), bestrebt sioh d. 
franz. ..Schutz" zu entziehen. 

Howard [hauörd] Katharina, seit 1540 
5. Gemahlin Heinrichs VIII. von Eng- 
land, 42 weg. Verdachts der Untreue 
hingerichtet. 

Howe [hau] Elias, 1819/67 Spencer, 
Brooklyn, erfand die Nähmaschine. 

Höxter Kreisstadt im preuss. Reg.Bes. 
Minden, a. Weser, an 7TEw. In der 
Nähe ehem. Benediktinerabtei Corvei. 

Hradschin m Schloss-, ßurgbezirk, nsv- 
mentl. auch ein Teil Prag». 

Hroswitha 920/67 Nonne in Ganders- 
heim, schrieb latein. Klosterkomödien. 

Hubertus Bischof zu Lüttich f 728, 
heil, gesprochen 828, Patron d. Jäger, 
an seinem Tag (3. Nov.) R.-Jagden. 
-bürg früher kurfÜrstL Jagdschloss, 
jetzt Kranken- u. Irrenanstalt in der 
sächs. Amtsh. Oschatz. H-er Friede 
1763 (nach dem 7 jährigen Krieg). 

HUbner bes. 2 Maler, 1) Jul., 1806/82 
Öls, Dresden, dort Direktor der Ge- 
mäldegalerie, Geschichtsmaler. 2) 
Karl Wilhelm, 1814/79 Königsberg, 
Düsseldorf, Genrebilder. 

Huddersf ield [hödd-] Gewerbst, d. engl. 
Grafschaft York am Colme, 95TBw. 

Hudson Lhödds'n] 1) Henry, brit Nord- 
polreisender 1607 — 10, entdeckte den 
in die Bai von Newyork mündenden 
Haupt fl. d. Staats Newyork, den Ii. ; 
ferner durch die H.s- Strasse fahrend, 
die R.M-Bai, ein über 1 MU1. qkm 
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grosses nordamerikan. Binnenmeer, 
woran die zur Dominion of Canada 
gehörigen R.- Bai- Länder liegen. 2) 
s. Lowe. 

Hue fette Hptst. u. Waffenplatz Anams. 

Hue de Gr als [Oh de gräh] Robert Qraf, 
preuss. .Jurist, seit 1889 Reg.-Präsid. 
L Potsdam, gb. 1835 Wolkramshausen 
bei Nordhausen. Vf. . Handbuch der 
Verfassung u. Verwaltg. in Preussen 
u. dem Deutschen Reich*. 

Huelva [u611wa] span. Prov., ftb. 10T. 
qkm., 255TEw., Hptst. H. 18TEw. 

Huene Karl, Frhr. t. Hoiningen, Poli- 
tiker, geb. 1837 Cöln; seit 76 Mit- i 
glied des preuss. Abgeordnetenhauses { 
(ultramont.). r Lez 11.-, das auf seinen 
Antrag angenommene Gesetz über die 
Verteilung des Mehrertrags d. Reiohs- 
zölle an die preuss. Kommunen. 

Hufeland Chr. Wilh. 1762/1836 Langen- 
salza, Berlin, berahmt. Arzt; Verf . d. 
Makrobiotik eto. 

Hugenotten pl die franz. Protestanten, 
die um ihre Gewissensfreiheit viel 
dulden u. kämpfen mussten. H.-kriege 
von 1562 ab; s. auch Bartholomäus- 
nacht, Edikt von Nantes, la Rochelle, 
Befugies eto. 

HujO bes. 1) H. Capet (s.d.). 2) H. t. 
Trimberg (b. Bamberg), Verfass. eines 
(1309 abgeschlossenen) langen allegor. 
Lehrgedichts. 3) Gustav, 1764/1844 
Lörrach, Göttingen, dort ber. Rechts- 
lehrer (Romanist). 4) Victor H.[figo], 
1802/85 Besancon, Paris, gefeiertster 
im Pantheon beigesetzter franz. Dich- 
ter der Neuzeit, bes. als Lyriker u. 
Dramatiker, auch polit. Schriftsteller 
(von 51—76 im Exil). 

Hugues [ühg] Clovis, franz. Journalist 
u. Politiker, geb. 1851 Menerbes, 81 
radikal. Mitglied der Kammer, bes. 
bekannt durch den Mordprozess seiner 
Gattin (1885). 

Huissier (fr) [ftissjeh] Thurhflter, Ge- 
richtsvollzieher. 

Hu jus h. (mensis) = dieses (Monats); 
h. anni dieses Jahres etc. 

Hulk (engl.) wegen Seeuntüchtigkeit 
ausser Dienst gesteUtes Schiff, in 
den Tropen als Wohnung u. Waren- 
lager oft verwendet. 

Hu II [hell] b ed. See-, Hafen- u. Handels- 
stadt d. engl. Grafsch. Tork, am EinfL 
des H. in d. Humber, 200TEw. 

HUIsen Botho 1815/86 Berlin, dort 
seit 51 Generalintend. d. kgl. Schausp. 

Human; -Ität f Menschlich, -keit etc. 
-itlr, -itarismus m Streb-end, -en, 



das Menschheits-, Allgemeinwohl zu 
fördern, -iora pl, -Ismus m, -ist 
m, - istisch die Bildg. unserer höheren 
Lateinschulen (Gymnasien), Erzieh- 
ungswesen auf dieser Grundlage, An- 
hänger desselben etc. 

Humann Karl, 1839/96 b.Essen, Smyrna, 
Ingenieur u.Archäolog, Leiter d. Aus- 
grabungen zu, Pergamon (78—86) etc. 

Humber [hömm-j m Ästuar an Eng- 
lands Ostkflste, Trent, Ouse u. Hull 
aufnehmend. 

Humbert (Umberto) regier. König von 
Italien, Sohn u. Nachfolger (seit 78) 
Victor Emanuels, geb. 44. 

Humboldt Freih. v., 2 berühmte Brüder 
1) Wilh. 1767/1835 Potsdam, Tegel; 
um PreusBens geistige Wiedergeburt 
(Berliner Univ. etc.) hochverdienter 
Staatsm., seit 19 als Minister zurück- 
getreten, 30 wieder in den Staatsrat ; 
ausgez. Gelehrter, nam. vergl. Sprach- 
forschung („Über die Kawisprache" 
etc.). 2) Alexander 1769/1859 Berlin, 
der grösste naturwissenschaftliche 
Reisende u. Forscher des 19. Jahrb., 
alle Gebiete umfassend («Kosmos"), 
viele erst neu u. besond. die über d. 
ganze Erde verbreitete method. Be- 
obachtung darin begründend; klass. 
deutscher u. franz. Schriftsteller. 

Humbug [hömmbögg] m Schwindel. 

Hume fjuhm] Dav., 1711/76 Edinburg, 
ber. engl. Philosoph u. Historiker. 

Humid (lt) feucht, nass; Subst -ität. 

Hummel Joh. Nep., 1778/1837 Pressbg., 
Weimar, Klaviervirtuos u. Komponist. 

Humor m gemütvoll scherzende Laune. 
- eske f humoristische Erzählg. -ist 
m, -istisch humorvoll, -er Schrittst. 

Humperdink Engelbert, geb. 1854 in 
Siegburg bei Bonn, Schüler Ferdinand 
Heller's in Köln, 79-80 in Italien, 
85—87 Lehrer in Barcelona, dann 
Lehrer amHoch'schen Konservatorium, 
Kapellmeister u. Opern komponist in 
Frankfurt a./M. „Hänsel n. Gretel-, 
auoh Musik zu Ernst Rosmer's dra- 
matisches Märchen: Königskind. 

Humus m die oberste, pflanzen tragende 
Schicht der Erde; Moder-, Damm-, 
Pflanzenerde. 

Hund m 1) das bekannte Tier in vielen 
Rassen. Dazu: H-s-Wut, (s. 2) Toll- 
wut bei Hunden u. von solohen ge- 
bissenen Tieren u. Menschen (Wasser- 
scheu, Hydrophobie), wogegen Pasteur 
eine Schutzimpfung vorgesohlagen. 2> 
Sternbilder: der grosse H. mit dem 
hellsten Stern, Sirius, R-s-SUrn (v. 
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dessen Aufgang ab die Alten d. H-s- 
Tage, 23. Juli bis 23. August, rech- 
neten, sie als Bewirker der H-swut 
ansehend) u. der kleine H. mit dem 
„Prokyon, Prooyon", d. „vor d. Hunds- 
stern" aufgehende Stern 1. Grösse. 

Hundrieser Em., geb. 1846 Königsbg., 
angesehener Bildhauer in Berlin. 

Hüne (Heune) m, ursprüngl. = Hunne; 
dann Riese, Recke: H.-ngräber t nord- 
deutsche Stein- (Grab)denkmaler. 

Hunnen pl um 375 in Europa auftretend., 
unter Attilla (s. d.) machtiges, mit 
dem 5. Jh. aus der Geschichte ver- 
schwindendes asiat. Volk. 

HunsrUck(en) m Gebirgsplateau in 
Rheinpreussen : Hoch-, Idar- u. Soon- 
wald. 

Hunyady Johann Corvinus, 1387/1456 
Hunyad (Siebenbürgen), Semlin, wegen 
Heiner Türkenkämpfe gefeiert. Ungar. 
Held, Vater des König Matthias I. von 
Ungarn. 

Huri f nach d. Koran Paradiesjungfrau. 
Huron [jurön] m nordamerik. See zw. 

Kanada (s. d.) und der Union ; nördl. 

davon früher der Indianerstamm der 

Huronen. 

Husaren pl leichte Kavallerie, urspr. 
aus Ungarn (s. Attilla 2). 

Hu SS Joh., 1369/1415 Hussinetz, Kon- 
stanz, böhm. Reformator, verbrannt 
(s. Hieronymus), -iten pl seine An- 
hänger in Böhmen (s. Böhm. Brüder) : 
R.-Kriege 1419-34, Föhrer Ziska 
-1424, dann Prokok -34. 

Hutchinson [höttschinsn] John Hely, 
Graf v. Donoughmore, engl. General, 
geb. 1757 Dublin, eroberte 1S01 Kairo 
u. nötigte den franz. General Menou 
zur Kapitulation; f 32. 

Hutten Ulrich v., 1488/1523 bei Fulda, 
Ufenau (im ZftricherBee) humanistisch 
gebildet, ritterl. Vor- u. Mitstreiter 
Luthers, nach seines Schutzers Sik- 
kingen (s. d.) Tod (1522) schutzlos, 
„Pfaffenfeind" und Vaterlandsfreund. 

Hutzier Sarah, Schriftstellerin, 1853/93 
St. Louis, Berlin; Gattin des Schau- 
spielers Kainz. 

Huxley [hözli] Thom. Henry, 1825/95 
bei London, ausgezeichn. engl. Natur- 
forscher, Darwinist. 

Huy [hüi] (vl&m.: Hoey) Fabrikstadt in 
der belg. Prov. Lattich, an d. Maas, 
14»/,TEw M Bergwerk. 

Huygens [heugens] Christian, 1639/95 
Haag, ausgez. niederländ. Physiker, 
Mathematiker u. Astronom, 8. Uhren. 

Hyacinth Hyakinth(os) des Apoll schön. 



Liebling, aus dessen Blut die H-eu 
(bekannte Blume), entsprossen, auch 
Name (roter etc.) Edelsteine. 

Hyalo-graphie, -typie f (gr) Glas&ts- 
kunst. [Glaserzeugung-. 

Hyalurgle f (gT) Wissenschaft von d. 

Hyäne (Hyaena) Raubtiergattung, SÜd- 
Afrika. [Westend von London. 

Hy depark fheid-] grosser Park im 

Hy der- ab ad [hai-] besond.: ind.-brit. 
Schutzstaat im Dekhan (üb. 200T qkm, 
üb. 10 1 /* Mül. Ew.), unt. einem „Nizam- 
und dessen Residenz 393TEw. -Ali 
1722/82 Sultan von Mysore (Maissur) 
mit wechselndem Glück gegen Eng- 
lander u. Maharatten kriegend, Vat. 
Tippo-Saibs. 

Hydr-a 1 1 f Hyder Wasser-, Sumpf- 
schlange, s. Lern&isohe. 2) s. H-iot. 
-änt m Vorrichtg. zum Anschrauben 
von Schlauchen an die Rohrleitungen 
von Wasserwerken bei Feuersgefahr 
(Wasserpf osten , Feuerhahn), -at n 
ehem. Verbindung mit Wasser, -aulik 
/', -omechanik Lehre über die Ein- 
wirkung von Kräften auf tropfbare 
Flüssigkeiten (Wass.) u. zwar Hydro- 
dynamik und -statik, je nachdem es 
sich um Bewegung oder Gleichge- 
wicht handelt, -aulisch durch oder 
im Wasser (namentl. durch dessen 
Druck) wirkend. H-er Kalk, Mörtel, 
(8. Beton), H-e Presse, H-er Propeller^ 
Widder (8tos8heber) etc. -ioten pl 
die als kühnste Matrosen gerühmten 
Bewohner der kleinen griech. Insel 
Hydra (alt Hydrea) östl. von Mores. 
-ogen(ium)n Wasserstoff, vgl.Hydro- 
oxygengas Mischung von 2 Volumen 
H. u. 1 Oxygen = Knallgas, -ogra- 
phie f als Teil der Geographie, Be- 
schreibung der Gewässer, namentl. 
Meere (für die Schiffahrt), -ometer 
Vorrichtung zur Messung der Ge- 
schwindigkeit fliessenden Wassers, 
-ophobie /' Wasserscheu (s. Hund 1). 
otherapie f Wasserheilkunst u.ä. m. 

Hyer-es [i&hr] Stadt des franz. Dep. 
Var, nah dem Mittelmeer, sTEw., 
klimatischer Kurort. 

Hygi-e(i)a f Göttin der Gesundheit. 
-e(i)ne, -e(i)nik /; -e(i)nisch Ge- 
sundheitspflege, darauf bezüglich. 

Hygro-meter n, m; -skop n Vorrichtg. 
den Feuchtigkeitsgrad der Luft zu 
bestimmen. [Hoohzeitsgesang. 

Hymen m Gott der Ehe. -aus m Hymen, 

Hymne, -us m Lobgesang, nun. reli- 
giöser. - o I o g i e / Litteratur d. Kirchen- 
lied er etc. 
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Hypäthron n (gr) Oberlicht. 

Hyper bei f (gr): -olisch 1) (Mathem.) 
Art Kegelschnitt. 2) übertrieben, -er 
Ausdruck, trophie flberm&ssige Er- 
nährung-, [-isch. 

Hyperbore er pl; -isch Nordl&nd-er; 

Hypn os m Gott des Schlafes. -086 f, 
•Otismus tn; -oticum n; -otisch; 

-Otisieren einschläfern, betäuben; 
-d; -des Mittel ; sohlafartiger Zustand, 
insonderheit auch erzengt durch Über- 
anstrengung d. Augennerven (Fixieren 
glänzender Gegenstande. 

Hypochond er, -rist m, rie f\ -risch 
Unterleibsleidend- er; -en; -end, vgl. 
Milzsucht, -süohtig(er) u. (bei Frauen) 
Hysterie eto. [Salz. 

Hypochlorit n (gr) nnterchlorigsaures 



Hypocykloide f(gr) Umrad linie, S pirale. 

Hypokr-islo f; -it tn; itisch Heuch- 
ler, Gleissner; -ei; -isch. 

Hypotenuse f im rechtwinklig. Dreieck 
I Gegen- (wie Kathete) Schenkelseite. 

Hypothek f Grund- Verpfändg., -Pfand, 
P fand verschrei bg. : E-en-Brief, -Buch, 
-Register Grundbuoh; -Behörde etc. 
H-en (oder h-arische) -Gläubiger, 
-Schulden, -Schuldner etc. 

Hypothese, - es is f; etisch Annahme, 
Voraussetzung, darauf beruhend. 

Hypsometrie /" Höhenmessung. 

Hyrtl Jos., 1811/94 Eisenstadt (Ungarn), 
bei Wien, ausgezeichn. Analom, 45— 
74 Professor in Wien. 

Hyster ie f\ -isch s. Hypochonder. 



I Tgl. j, lamb-us (Jamb-us) m; -en 

pl; -isch 2eilbiger Versfuss w— u. 
daraus gebildet, -e Verse. 

tason 8. Argo; Medea. 

Iber-ia, -ien bei den Alten besond., wie 
i-iache Halbinsel das vom l-us (Ebro) 
durchflossene -Spanien, bewohnt von 

ibidem (lt) ebenda(selbst). [den I-ern. 

Ibrahim besond.: I. Pascha 1789/1848 
in Kamelien .Kairo, Stief- u .Adoptiv- 
sohn Mehemed-Alis (Vizekönigs von 
Ägypten), nach vielen Kämpfen gegen 
die Türkei v. dieser kurz vor seinem 
Tod als Nachfolger seines Vaters be- 
stätigt. 

Ibsen Henrik, gb. 1828, norweg. Dicht., 
nam. Dramatiker (meist in München*) 

Ibykus altgrieoh. Dichter aus Regium, 
bekannt durch „die Kraniche des 
H>ykus B . 

ich dien' ursprünglich Losungswort d. 
Königs Johann v. Böhmen; seit der 
Schlacht bei Crecy, wo der Schwarze 
Prinz es mit dem Helm des Königs 
erbeutete, Wahlspruch der Prinzen 
von Wales. 

Ichneumon ™, n Art Schleichkatze, 
den alten Ägyptern heilig (Pharaons- 
ratte, Herpestes). 

lchthyocolla Hausenblase. 

Ichthyol dunkelbraunes Salz, halbflüssig 
ü. von unangenehmem Geruch, ent- 
steht durch Einwirken von Schwefel- 
säure auf das Teeröl eines bitum- 
reichen Gesteins. 

Ichthyosaur ier, -us m „ Fischeidechse* 
▼orweltl. Reptilien, vgl. Plesiosaurus, 
Halseidechse. 



T. 

Ichthys (gr) Fisch, Symbol Christi nach 
den Anfangsbuchstaben der griech. 
Wörter von Jesus Christus, Sohn, Got- 
tes, Retter (Heiland). 

IciÜUS 8. Guischard. 

Ida m Gebirge u. Berg z. B. auf Kreta, 
bei Troja etc. 

Idaho [eidaho] Staat der nordamerikan. 
Union, 219T. qkm., 84TEw. Reich an 
Mineralien. Hptst. Boise City. 

Idar Stadt im Oldenburg. Fürstentum 
Birkenfeld, am I.-bach, über 4TEw. 
Achatschleiferei. 

Idawald s. Hunsrflck. 

Ideal n i-es, i-isches d. i. die der Idee 
von etwas gemässe Vollkommenheit 
darstellendes Wesen, -isieren dem 
Ideal gemäss gestalten. ismus m 
das Streben nach dem Idealen . als 
etwas nioht Un-, sondern nur Uber- 
wirklichem, dem man sich möglichst 
zu nähern habe, -ist m -istisch An- 
hänger des I- ismus, ihm huldigend, 
-i tat f i-e od. höchste Vollkommenh. 

Id-ee / reine Vernunftvorstellung (8. 
Ideal, Plato); Gedanke: \ n- Asso- 
ciation, Fixe- (8. d.) I. -eell nur in 
der Vorstellung vorhanden, s. ideal. 

Ideler 1) Christ, Ludw., 1766/1846 bei 
Perleberg, Berlin, bed. Chronolog. 2) 
Karl WUhelm, 1795/1860 Bendwisch, 
Kumlosen, bedenk Irrenarzt. 

Id-em, -dntisch der-, dasselbe, einer- 
lei, -entificieren, -entifikation f 
als einerlei (sich) darstellen etc. -en- 
tität f das Identischsein, Einerleiheit 
eto. l-sphilosophie, die I. alles Seien- 
den (des denkenden 8ubjekts u. des 



Digitized by Google 



Iden 



208 



Illyrien 



gedachten Objekts) in die Unendlich- 
keit behauptend. 
Id en, us jd im altrom. Ealend. d. 13. 
(im Harz, Mai, Juli, Okt. d. 16) des 
Monats. 

Ideolog m ; -ie f; -isch ein in d. Ge- 
dankenwelt Lebender etc., Tgl. Idea- 
list etc. 

Id est (abgek. i. e.) d. i., d. h. 

Idiotikon (gr) Wörterbuch einen Idioma. 

Idi-om n ; -Otikon m Mnndart (vgl. Dia- 
lekt) ; -liches Wörterbuch. 

Idiosynkrasie /" Empfindungseigentüm- 
lichkeit, angeborener Widerwille wo- 
gegen. 

Idiot m; -isch; -ismus m Blödsinn-; 

-ig; -i?©r etc., s. auch Idiom. 
Idol n; -(ol)atrie f Götze; -ndienst. 
Idomeneus König von Kreta, Enkel des 

Minos, einer der tapfersten Helden 

vor Troja. [grübe. 
Idria Bergstadt in Krain, Qnecksilber- 
Idstedt Dorf bei Schleswig, 422 Ew. 

1850 Sieg der Danen über Schlesw.- 

Holsteiner. 
Idun, -a german. Göttin, Hüterin der 

ewige Jngend verleihenden Äpfel. 
Idus s. Iden. 

Idyll n, -e /", -isch (künstl.) Darstellg. 
einfach. Naturzustände ; ihnen gemäss. 

Iffland August Wilh., 1759|1814 Han- 
nover, Berlin , hier General direkt, d. 
königl. Sohauspiele, ausgez. Schau- 
spieler; Yerf. bflrgerl. Schauspiele. 

Ig lau m&hr. BezHauptst , 24TEw. 

Ignatiew Nik., geb. 1832 Petersburg, 
russ. General u. panslaw. Staatsmin., 
81—82 Minister des Inneren. 

Ignatius 1) der Heilige, Bischof zu An- 
tiochia, einer der apostol. Vater, f 107 
(115) als Märtyrer. Vf. der lgnatian. 
Briefe". Tag: 1. Februar. 2) L von 
Loyola, s. Loyola. 

Ignis et aquae interdictio (lt) Unter- 
sagung des Wassers u. Feuers, alt- 
röm. Bannformel. 

Ignor-ant m Unwissender: I-enörüder, 
I-tner 1724 in Frankreich gestifteter 
Mönchsorden fOr YolksunterTicht im 
kirchlichen Sinn, -änz f Unwissen- 
heit, -leren etwas nicht wissen (nicht 
sehen) wollen. 

Ihering s. Jehring. 

I. H. S. s. Jesus. 

Ikarus Sohn des D&dalus (b. d.), beim 
Flug in das (danach genannt) ika- 
rische Meer bei Samos gesunken. 

Ikonion (jetzt Konia) Hauptstadt von 
Lykaonien, Kl.-Asien, im 11. Jahrb. 
Sitz der seldschukkischen Sultane (v. 



Ikonien), 1190 kurze Zeit im Besitz 
der Kreuzfahrer unter Friedrich I. 

Ikono-dule, -kläst m; -later m s. 
Bilderstreit, -stas n in griechisch. 
Kirchen die mit Heiligenbildern ver- 
zierteScheidewand des A 1 lerheil igsten 
vom übrigen Teil. 

Ikosaeder n 20-Flach, nam. regulär. 
Polyeder von 20 gleichseitigen Drei- 
ecken begrenzt. 

Iktinos griech. Baumeister, deru. a. 448 
bis 438 v. Chr. das athen. Parthenon 
(s. d.) baute. graphischen Namen. 

Ile, Tsle [ihl] franz. Insel, in vielen g-eo- 

III 1) 1. Nebenfluß* d. Rheins, im Elsass, 
entspringt i. Jura, 203 km. lang. 2) r. 
Nebenfluss des Rheins, im Yoralberg, 
77 km lang. 

Ili-ade, as Epos Homers (s. d.) vom 
Fall Ilions (Iliums) = Trojas. 

Illata (lt) eingebrachtes Heiratsgut der 
Frau. 

Ille [ihl] frans. FIubs, geht r. zur Vi- 
laine, 45 km.; durchmesst das Dep. 
I.-et-Vilaine, 6726 qkm., 627TEw. 

Illeg al (Gegens. legal, s. d., etc.) un- 
gesetzlich, -itim nicht legitim (s. d v 
nicht gesetzmassig anerkannt (in be- 
zug auf Ehe, Erbrecht etc.). 

Hier Fluss in Bayern u. Württemberg, 
r. zur Donau, 165 km. lang. 

Illiberal (lt) karg(-sinnig), freiheits- 
feindlioh. 

Illinois 1) link. Nebenfluss des Missis- 
sippi. 2) nordamerikan. Unionsstaat 
(seit 1818), Haupt st. Springneid (vgl. 
Chicago). 

Illiquid (lt) nicht flüssig. (Justiz) nicht 
fällig, unerwiesen. 

Illoyal (fr) filloajal] gesetz-, pflicht- 
widrig; politisch übelgesinnt. 

Illumin-at m * Erleuchteter, Aufge- 
klärter-, bes. Mitglied eines „1-en- 
ordens", zumal des 1776 vom Jesuiten- 
gegner Prof. Weishaupt (1748/1830 
Ingolstadt, Gotha) gestifteten, -ation 
f; -leren 1) festl. be-, erleuchten. 
2) mit Farben ausmalen. 

Illus ion /; -orisch Tausch-ung, -end. 

Illustr ation ; -ieren ins Licht setzen, 
verdeutlichen ; duroh beigefügte Ab- 
bildungen veranschaulichen, Bilder- 
schmuck, -beigäbe zu e-m Text. 

Illustris (lt) berühmt, erlaucht, in Rom 
Titel der Ritter, seit Konstantin dem 
Gr. der ersten Staatsbeamten, 

Illyrien österr. Küstenland am adriat. 
Meer, umfassend die 5 Kronlander 
Kärnten, Krain, Görs, Gradisca, Istrien 
nebst Triest, flb.28Tqkm, lV.Mill. Ew. 
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Ilm f linker Nebonfluss der Saale in 
Thüringen, daran Ilmenau in Saohs.- 
Weimar. [9199 qkm. 

Ilmensee mss. See, südl. von Nowgorod, 

Ilse f anf dem Brocken entspringend. 
Neben fluss der O(o)ker ; dazu das I.- 
Thal mit den I.-Fällen u. dem I.n- 
Stein (71 m hober Granitfels) u. am 
Aasgang der Flecken 1-nburg im 
prenss. RegBez. Magdeburg. 

Iltis marderartiges Raubtier, braun. 

Imagin-är nicht wirklich oder reell, 
-ation f Einbildung, -skraft. 

Imäm (arab.) Vorsteher, Lehrer, die 
niedrigste Klasse der Ulema; auch 
Fürstentitel. 

Imbrlanl Vittorio, 1840/86 Neapel, ital. 
Dichter. 

Imbros (Imyros) gebirgige türkische 
Insel, im Ägeischen Heer, 255 qkm, 
6T. griech. Ew. Hptst. Eastro. 
Imeretinski Alexand.Konstantinowitsch 
Fürst Bagration-, mss. General, geb. 
1837, zeichnete sich im türkischen 
Kriege 77/78 ans, Chef des General- 
stabs, 85 der Militärjustiz. 
Imtt-ation f; -iert Nach-ahmg., -ge- 
ahmt (z. K Edelsteine). 
Immanent wesentlich innewohnend etc. 
Immatrikul ation f\ -leren in die 
Matrikel, das Verzeichnis der Stu- 
dierenden aufnehmen. 
Immediat unmittelbar, ohne Zwischen- 
behörden, -Gesuch etc. 
I mm 6ns (lt) nnermesslich gross, -ura- 

bel unme8sbar. 
Immermann Karl, 1796/1840 Magdebg., 
Düsseldorf, dort 1835 -38 Theater-In- 
tendant; Schrittst., Roman Münch- 
hausen, Oberhof etc. 
Imminent (lt) nahe bevorstehend (be- 

sond. etwas Drohendes). 
Immission (lt) Einweisung, Einsetzung 

(in Amt, Besitz), Einlassung. 
Immobil ; -ienpl unbeweglich; Liegen- 
de Güter, Liegenschaften. 
Immoral-isch (lt) unsittlich; -Ität Un- 
sittlich* eit. 
Immortalität (lt) Unsterblichkeit. 
Immortellen pl Blumen mit strohartig., 

nicht welkenden Blättern. 
Immun, -ität f Frei, -sein v. Diensten, 

Lasten etc. 
Impar (lt) ungleich. 
Impartlal (lt) unparteiisch. 
Impast-ation (lt) Verteigung. -ieren j 
in der Malerei die Farben dick auf- 
tragen, in der Kupferstechkunst die 
Verwischg. der Punkte durch Schraf- 
fierung. 



Impenetrabel (lt) undurchdringlich. 

Imperat-iv tn Befehlsform (des Zeit- 
worts) : Kategorischer (s. d.) I., das 
unbedingte Gebot (der Pflicht etc.). 
-Or m Befehlshaber; Kaiser, s. Im- 
perial etc. 

Imperator (lt) bei den alten Kömern 
der Inhaber der höchsten staatL Ge- 
walt (Imperium), dann Feldherr; seit 
Augustus = Kaiser. 

Imperfect; (-um) n unvollendet; Zeit- 
form der unvollendeten Vergangenh., 
erz&hlende. 

Imperi-al kaiserlich, stattlich, auoh m 
Name russischer Goldmünzen, jetzt 
geprägt: halber I, = 5 Goldrubel, 
-alismus tn; «allst tn, -alistisch 
(aufs Heer sich stützende) Kaiser- 
herrsch. ; ihr Anhang-er, -end. -um 
n höchste Gewalt; Oberbefehl; Kai- 
sertum. 

Imperiale (fr) [ängperial] mit Sitzen 
versehenes Wagen verdeok. 

Imperson-al, (-eil); -ale n unpersönl.; 
-es Zeitwort. [verschämt, -heit. 

Impertinen-t; -z/*Ungehörig-keit; Un- 

impetuoso (it) ungestüm, heftig. 

Impfen inokulieren: 1) ein abgeschnit- 
tenes Beis in die Rinde einer andern 
Pflanze einfügen, damit es, mit dieser 
zusammenwachsend, ihr seine Natur 
mitteile. 2) gemildert. Krankheitsstoff 
duroh eine Hautwunde in den Körper 
pflanzen als Schutz vor bösartig. Er- 
krankungen, zunächst in bezug auf 
die Blattern od. Pocken ; dazu : Impf- 
ung, -Gesetz, -Zwang etc.; vgl. (re)- 
vacoinieren etc. 

Impietät f Mangel an Pietät. 

Implicite ohne ausdrückliche Nennung 
mit inbegriffen. 

Imponderab-el; -Uienpl; -ität f Un- 
wägbar; -e Stoffe; -keit. 

Impo-nleren; -sant grossen Eindruck 
maohen; -d. 

Import m: -ieren, s. Export etc. 

Impossibel (lt) unmöglich. 

Impost tn (lt) öffentliche Abgaben (u. 
Gefälle). [schlaf auszuüben. 

Impotenz (lt) Unvermögen, den Bei- 
imprägnieren (lt) tränken, sättigen. 

impraktikabel (fr) unthunlich. 

Impresario tn Bühnen-, Konzert-Unter- 
nehmer. 

Impression (lt) Drücken, Eindruck. 

Imprim atur (lt) „es werde gedruckt!" 
•ieren einprägen. 

Im probabel (it) unwahrscheinlich. 

Impromptu [engprongptü] n Steggreif- 
gedicht, vgl. 

14 
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Improvis ation f\ -ator m; -ieren 

Stegreif dicht-ung, -er; aus d. Stegreif, 
unvorbereitet vortragen. 

Impubertät f (It) Unmannbarkeit. 

Impudenz f (lt) Schamlosigkeit. 

I m p u I S m ; - i V Antrieb, A nreg-ung ; -end. 

Imput-abel(l t)zurechnungsiählg. -at i o n 
Anschuldigung, •ioren anrechnen, 
schuld geben. 

inacceptabel (fr) unannehmbar. 

In ach OS 1) Fluss im Peloponnes, Basen 
von Nauplia. 2) (Myth.) Flussgott, i 
Vater der Jo, König von Argos. 

in abstracto (lt) an sich betrachtet, 
dem Begriffe nach, in aeternum auf ; 
ewig, in Ewigkeit, in calculo rech- j 
nungsmäseig, rechnerisch, in con- 
creto im besonderen, im einzelnen 
Falle, nach den Umstanden des 
Falles. in continuo fortlaufend, 
ununterbrochen, in contumaciam 
bei Versäumnis, in corpore insge- 
samt in deposito in Verwahrung, 
in dorso auf der Rückseite (einer 
Schrift), in dubio im Zweifel, in 
dulci jubiiO in Saus und Braus, in 
süssem Jauchzen, in Freuden und 
Herrlichkeit. In duplo in doppelter | 
Ausfertigung, in effigie im Bildnis, 
in extenso der gesamten Ausdehng. 
nach, in fidem zur Beglaubigung, 
in flagranti bei Begehung der That. 
in follO in der Grösse eines halben 
Bogens. in fraudem in betrüge- 
rischer Absicht in grosso (it) im 
grossen, in infinitum (lt) ins unend- 
liche, in ÜtteriS in den Wissen- 
schaften, in lOCO an Ort u. Stelle, 
in magnis volluisse sat est in 
grossen Dingen den Willen gehabt 
zu haben genügt in margine auf 
dem Rande, in medias res mitten 
in die Sache (ohne lange Einleitung), 
in mora im Verzuge, in moribus 
in den Sitten, in natura in Natur, 
in Wirklichkeit, in (puris) natu- 
ral ibus im (reinen) Naturge wände 
(ohne Kleidung), in nomine Domini 
im Namen des Herrn, in nuce in 
Kurze, im Auszuge, in optima forma 
in bester Form, in partiDus in den 
Ländern der Heiden, in pejus zu 
Ungunsten, in petto (it) im Sinne, 
in Absicht, in pleno in voller Ver- 
sammlung, in praxi in der Ausübg. 
in promptu in Bereitschaft zur Ver- 
fügung, in spe hoffentlich, in statu 
quo im Zustande, wie es gerade ist. 
in Statu quo ante in Zustande, wie 
es gewesen ist. in summa zusam- | 



men. in Suspenso in der Schwebe, 
in triplo in dreifacher Ausfertigung. 
In USU zum Gebrauche, in USlim 
Delphi ni zum Gebrauche des königl. 
Prinzen; von Werken, deren für die 
Jugend ungeeignete 8tellen entfernt 
sind, in vino veritas im Weine 
(ist) Wahrheit; d.h. der Weine löst 
die Zunge. 
Inakt-ion (lt) Unth&tigkeit; -iv un- 

thätig, «nstellungslos. 
Inartikuliert (lt) undeutlich (ausge- 
sprochen) ; -er Laut unverständlicher 
Laut. 

Inaugur-al; -ation f\ -ieren feiert. 
Einführung, Einweih-en, -ung in eine 
Würde, Stellung; darauf bezüglich» 
z. B.: I-al- Dissertation, -Schrift, 
-Bede etc. zu oder bei Erlangung* 
eines akad. Grads, b. Amts-, Würden- 
antritt etc. 
incarcerieren (lt) einsperren, in das 

Sohulgefängnis einsohliessen. 
Incasso n (it) Einkassiere Incasso- 

Spesen Einziehungskosten. 
Incest m s. Blutsohande. 
Incidenz f (lt) Zwischenfall; Neben- 
streit (Incidentstreit). 
Incroyable (fr) [ängkroajabl] unglaub- 
lich; z. Zeit des Direktoriums (1795 — 
99) dreieckiger Modehut mit über- 
trieben grossen Krempen ; daher : 
Modegeck, Stutzer. -8 die (reaktio- 
näre) Stutzerpartei, wahrend der Re- 
volutionszeit, [bar. 
indeklinabel (lt) unbiegsam, unwandel- 
indelikat (lt) unzart, unfein. 
Indemnität / Straf losigk. : I-s-BÜl An- 
trag auf nachträgliche Genehmigung, 
Gutheissung durchs Parlament 
Indolta-Truppen schwed. Truppen vom 
Grundbesitz zu stellen, eine Art Lehne- 
miliz, die fest angesiedelt ist. 
Independance Beige [ängdehpang- 
dangs belschj lS.'Ji gegründete grösste 
belgische Zeitung. 
Independe"nt; -en pl Unabhängig, -e; 
Bezeichnung einer 1616 in England 
entstandenen kirchl. Partei (Dissen- 
ters), die Unabhängigkeit für jede 
Religionsgemeinschaft verlangt. 
Ind-er, *ier m Bewohner Indiens (s. d.) 
d. h. Ostindiens, (vgl. Hindu), ver- 
schieden davon Indianer. 
Index m (An-)Zeiger; Verzeichnis, in- 
sonderheit: I. librorum prohibüorum 
der (von d. kathol. Kirche) verbotenen 
Bücher. 

indezent (lt) unschicklich, unanständig. 
Indi-a: Indien, -an m Truthahn, -ana 
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einer der nordamerik. Unionstaaten 
zwisch. Michigan u. Ohio (Hptst. I- 
anopolis, l05TEw.). -an er m, -anisch 
die Ur bewohnet, zunächst Westind., 
dann ganz Amerikas (mit Ausnahme 
der Eskimos ) die Rothäute; darauf 
bezügl.; doch z. B. auch: l-anische 
(statt indische, s. d.) Vogelnester etc. 
-anist m Kenner d. indisch. Sprachen, 
besond. des Sanskrit. 

I ndi c-i e n 2 /. - i u m n ; -i e r e n Vermutgs.-, 
Verdachtsgründe, Inzicht(en): als I- 
ium worauf hinweisen , es anzeigen. 

Indi-en = Ost-I. (s. d.), doch z. B. auch: 
Beide I. d. h. Ost- u. West-I. -enn e 
[engdjönn] f Art feinen Kattuns, Zitz 
(urspr ; aus Ostindien), -er s. Inder 

Indifferen t ununterschieden , gleich- 
gültig, -tismus m, -tist Gleich- 
gültigkeit, Lauheit; ein ihr Huldi- 
gender, -z f das I-t-sein; Zustand, 
wo 2 entgegenwirkende Kräfte, 2 
Gegensätze sich aufheben : l.-Punkt. 

in d igen (lt) einheimisch. 

Indigenat n Recht, das — od. wie es 
— der Eingeborne hat, Heimatsrecht. 

Indigestion f Verdauungsbeschwerden. 

Indign-ation /; -ieren Entrüst-ung, -en. 
-itat f Nichtswürdigkeit. 

Indig(o) m ein vorzügl. blauer Farb- 
stoff (den Alten Indicum d. h. indi- 
scher) ans der I.-Pflanze (L-ofera). 

Indikat- i v(u s) m Aussageform d. Zeit- 
worts (Modus i-us). -or m Anzeiger, 
besond. Vorrichtung zur Prüfung von 
Dampfmaschinen auf ihre Leistungs- 
fähigkeit. 

Indirekt mittelbar; nicht direkt, s. d. 

Indisch zu In dien d.h. Ostindien gehörig 
etc. (vgl. indianisch u. die m. indo be- 
ginnenden Zusammensetzungen, wofür 
d. 2. Hälfte zu ygl.) z. B. I-es Kaiser- 
od. indobritisch. Reich: l-e Sprachen, 
u. zwar indo- arische , -europäische, 
-germanische (vgl. Sanskrit) im Ggn.- 
satz zu den indo-chinesischen (in d. 
inda-chines. Halbinsel, d. i. Hinter- 
indien) etc, I-er (oder malaiischer) 
Archipel. 1-er Ozean etc.; auch z. 
B. l-e Vogel- oder Schwalbennester, 
die als Leckerei geschätzten der Sa- 
langane etc. 

[ndisciplin f Mangel an Disciplin. 

Indiskret; -ion f ermangelnd der — , 
Mangel an — Diskretion. 

Indispo niert: -sition /'Missgestimmt-, 
-heit; UnpässUch-keit. 

Indiszipliniert (lt) ungeschult. 

Individu-al , -eil; -alität / Eigenart, 
-Jfr, -igkeit. -alisieren vereinzeln, | 



eigenartig gestalten, -um n Einzel- 
wesen. 

Indiz- ien (lt) Anzeigen, bes. verdächtige, 
-ienbeweis auf Grund von I., auch 
ohne das Geständnis, -ieren anzeigen, 
hinweisen. 

IndO- etc. s. indisch, -lönt, -lenz /"Träg-, 
Schlaff-heit; Gleichgültig(keit). 

Indossieren s. girieren. 

Indra indisch. Gott (des Himmels) etc. 

Indre [eng'dr] bei Tours in die Loire 
mündend. Fluss. Dep. I. (Hauptst. 
Chäteauroux SOTEw.) I.- et -Loire 
(Hauptstadt Tours). 

Inducieren 1) in etwas hineinleiten, 
besond. durch einen galvanisch. Strom 
einen Strom in einen benachbarten 
geschlossenen Leiter. Induktion, 
-sapparat, s. Faraday. 2) von dem 
Besonderen auf d. Allgemeine schlie- 
ssen : induktive (auf Induktionen, 
solchen SchlusBfolgerung., beruhende) 
oder Erfahrungs-, namentlich Natur- 
Wissenschaften etc. 

Indult (lt) Nachsicht, Erlass, Ablass; 
verlängerte Frist zur Erfüllung einer 
Pflicht; auch Messe, Jahrmarkt (Dult). 

Indus m in den arab. Meerbusen mün- 
dend. Hauptstrom im W. Vorderind. 

Industrie f Gewerb-e, -fleiss, -thätig- 
keit, -betrieb, I.- (od. Gewerbe-) Aus- 
stellung, -Pflanzen, -Produkte, -Schu- 
len etc. I.- (oder Glücks-) Bitter, 
•iell Gewerbtreiben(der). -lös erfin- 
derisch. [1er. 

Industrieritter Hochstapler, Schwind- 
inegal (lt) ungleich, nneben. 

Inertie f (lt) Trägheit, Beharrungsver- 
mögen. 

In-essentiell (lt) unwesentlich, -evi 
tabel unvermeidlich, unausbleiblich, 
-exakt nngenau, fehlerhaft, -exl- 
gibel nicht eintreibbar. -exkusabel 
unentschuldbar. fn Beinkleider. 

Inexpressibel unaussprechlich: Die I- 

Infalllbilität f Unfehlbarkeit, - des 
Papstes (auf d. Vatikan. Konzil 1870 
als Dogma anerkannt). Infaüibüisten, 
Anhänger der I. 

Infam (lt) ehrlos, verrufen, -ie im 
römisch. Recht Ehrenminderung einer 
Person als Folge gewisser strafbarer 
Handlungen, Gewerbe etc. 

Infant m, -fn f Prinz, -essin (in Span, 
u. Portug.) -erie f; -erist m Fuss- 
Volk, -Truppen; -Soldat. 

Inf ektion / ; -ic ieren Ansteck-ung,-en 
vgl. Contagium, von Erkrankten sich 
fortpflanzend, Miasma, in der Luft 
schwebend. 

14* 
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Inferi (lt) Unterwelt, die Verstorbenen; 
ad infero8 zu den Toten. 

inferiert (lt) eingebracht. 

Inferiorität (lt) niedrigerer Rang, nie- 
dere geistige Stufe, schlechtere Be- 
schaffenheit. 

Infernal(isch) (lt) höllisch, teuflisch. 

Infiltration (lt) Einseihung, Einflössg. 

Infinit esimal l. -Rechnung, mitunendl. 
kleinen Grössen (s. Differential etc.). 
-iv(us) m Zustande-, Nennform des 
Zeitworts. 

Inflamm-ation (lt) Entzündung, -ieren 
entflammen, -atorisch .entzündlioh. 
•abel (leicht) entzündlich. 

Inf lex-ibel nicht flexibel. -Ion f Beu- 
gung. Ablenkung, besond. des Lichts. 

Influenza (lt) = Grippe (s. d.). 

Influenz-Maschine Elektrisiermaschine 
mit zwei Glasscheiben, welche durch 
Verteilung (Influenz) grössere Elektri- 
zitätsmengen erzeugt. 

Inform-ation f Unterricht, Auskunft, 
-ator m Hofmeister, -ieren unter- 
richten, in Kenntnis setzen. 

Inf ul f Priesterbinde, Bischofsmatze, 
Mitra. 

Infusion f Aufguss. l.s- Tiere, Infu- 
sorien, kleine, wie sie in Aufgüssen 
auf organ. Materien entstehen. 

Infusorien (Infusionstierchen, Aufguss- 
tierchen), farblose od. gefärbte mi- 
kroskopisch kleine Tierchen Ton be- 
stimmter Gestalt. 

Inaelsfield Sir Edw., 1820/94 London, 
brit. Admiral, 2 Nordpolfahrten. 

I n g em ann Bernh., 1 789/1862 auf Falster, 
SorÖe, anges. dän. Schriftsteller. 

Ingeni eur [eng- od. in-sheniör] tn je- 
mand, der sich mit Kenntnis u. Ver- 
messung des TerTainB zu Erdbauten 
u. mit diesen selbst beschäftigt, sie 
versteht, bes. in Beziig auf Kriegs- 
u. Festungsbauten (vgl. Genie 2). -ÖS ; 
-OSität f Scharfsinn, -ig(keit). -um 
n s. Genie. 

Ingermanland frühere schwed. Prov., 
1702 von Bussen erobert; seit 1783 
ein Teil des russ. Gouv. St. Petersbg. 

Ingolstadt feste Stadt in Ob.-Bayern, 
a. d. Donau, 18TEw. 

Ingred-iens n, -entien pl, -enz /' Be- 
standteil. 

Ingres feng'rj Jean 1781(1867 Montau- 
Dan, Paris, auigezeichn. französ. Ge- 
schichts- u. Bildnismaler. 

Ingross ieren (lt) ins Grund- u. Hypo- 
thekenbuch eintragen. -atiOn diese ! 
Eintragung, -ator Eintrager. -at 
das Eingetragene. 



Ingwer (Ingber, Zingiberofficinale) Zin- 
giberaceen ; Ostindien heimisch, nach 
allen Tropenländern verpflanzt. 

inhaftieren in Haft nehmen. 

Inhal ation f; -leren Einatm-ung, -en 
(bezüglich der Wirkung auf die At- 
mungsorgane). 1-s-Krankheit, -Kur. 

inhärieren (lt) anhaften, ankleben, an- 
hängen. 

inhibieren etc. Einhalt gebieten, 
inhuman (lt) unmenschlich, vgl. human. 
In Integrum in den frühem Stand. 
Inftia-Ien pl grosse Anfangsbuchstaben. 

-tive f Inangriffnahme, das Recht 

dazu. 

Inject-ion f; -or Einspritzung; -svor- 
richtung zur Speisung von Dampf- 
kesseln. 

Injur-ief: -ieren; -iös Ehrenkränkung, 
Beleidigung, solche zufügen; ehren- 
rührig. 

Inka m in Peru Titel d. altheimischen 
Herrscher (der erste Marko Kapak 
um 1000). \ [trisches Licht. 

Inkandeszenslicht (Glühlicht) s. elek- 
Inkarnat t» Fleischfarbe, -ion f das 
Erscheinen in Fleisch u. Blut, Ver- 
körperung, Menschwerdung, -iert 
eingefleischt etc. 
Inkass-ieren, -0 n Geldeinzieh-en,-ung. 
Inkjerman russ. Dorf, im W. der Krim, 
am Ausgang des Tschernajathales. 
Schlacht 1854, Sieg der Engländer 
u. Franzosen über die Bussen. 
Inklln-ation f Neigung, z. B. auch der 
Magnetnadel: Isbussole (Inklinato- 
rium n). -ieren neigen (wohin, wozu). 
inklusiv(e) einschliesslich (s. exclusiv). 
inkognito unter fremdem Namen, um 

unerkannt zu bleiben, 
inkommodieren (lt) belästigen, be- 
schwerlich fallen, 
inkompatibel unvereinbar. 
Inkompeten t, -z f s. Kompeten-t, -z. 
Inkon-ciliabel (lt) unversöhnt -gruönt 
sich nicht deckend, -sequent un- 
folgerichtig, -sistent unzusammen- 
hängend, unhaltbar, -stänt unbe- 
ständig. -Stitutionell verfassungs- 
widrig, -testabel unbestreitbar, -ti- 
nent unenthaltsam, -venabel un 
passend, -venienz Missstand, Hin- 
dernis, [-ung, -en. 
Inkorpor-ation f. -ieren Einverleib- 
inkorrekt (lt) ungenau, fehlerhaft 
Inkrimin ation, -ieren Anschuldig- 
ung, -en. 

Inkrustation (lt) mineral. Überzug über 
andere Mineralsubstanzen od. organ. 

Körper. 
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Inkulpat m der Angeschuldigte. 

Inkunabeln pl Wiegen-, Erstlings- 

inkurabel (lt) unheilbar. [drucke. 

Inn m bei Passau in die Donau mün- 
dender Fl 11 ss. 

Innere Mission ist die organisierte j 
Seelsorge innerhalb der Kirche; Ret- l 
tungsanstalten Verwahrloster, Kran- 
ker, Gefallener u. dgl. umfassend. 

Innocenz Name von 13 Päpsten, bes. 
LI1I. 1198-1216, unter dem d. Papst- 
tum im Kampfe gegen das Kaisertum 
auf der grössten Höhe stand. 

Innsbruck Hptst des österr. Kronlands | 
Tirol, am Inn, 23TEw., Universitär. 

Ino 2. Gemahlin des Königs Athamas 
von BÖotien. Von Athamas Verstössen, 
weil sie Helle u. Phrixos nachstellte, 
stürzte sie sich ins Meer; v. Aphro- 
dite als Leukothea zur helfenden 
Meergottheit gemacht. 

Inokul-ation f\ -leren s. impfen. 

inopportun ungelegen. 

Inowrazlaw Kreisstadt im preuss. Reg. 
Bez. Bromberg, 17TEw. Salzbergwerk. I 

Inquilin m (lt) Einwohner, Inlieger. 

Inqui-rent m Untersuchungsrichter, 
-rleren ; -Sit m peinlich verhören, 
Angeklagter, -sition Untersuchung, 
Glaubensgericht wegen Verbrechens 
gegen die Religion (Kirchenstrafen). 
Im Mittelalter galt ein Angriff gegen 
Religion u. Kirohe auch als Hoch- 
verrat gegen den Staat. Im 11. und 
12. Jahrh. entstanden standige Glau- 
bensgerichte, 1229 zuerst in Sud- 
frankreich, von da nach Italien. In 
Spanion existierte seit 1481 ein staat- 
liches Inquisitionstribunal zunächst 
gegen die heimlichen Juden u. Araber 
unter Anwendung der bei allen Ge- 
richten damals Q blichen Folter, -sitor 
m Inquirent, nam. Ketzer-, Glaubens- 
richter. 

Inrotulation der Akten (lt) ehedem Zu- 
rechtsteUung der Akten von Seiten 
eines Untergerichts zum Zweck der 
Versendung an das Obergericht. 

Inscenieren in Soene setzen. 

Insekten pl Kerbtiere, Kerfe, Glieder- 
tiere, deren Kopf, Brust u. Hinterleib 
durch Einschnitte gesondert sind, 1.- 

fr essende Pflanzen, -Fresser (Insecti- 
vora, Säugetiere u. Vögel), -Kunde \ 
•. Entomologie ; -Pulver z. Vertreibg. 
▼on L, nam. die Blüte v. Pyrethrum 
roeeum. 

Inseparables [engsseparabl] pl „Un- 
tertrennliche", nam. schopflose Zwerg- 
papageien, (je paarweis in Käfigen). | 



Inser-at tt; -ieren ; -tion f Einrftok 
ung, -en in die Zeitungen. 

Insignien.pl WQrden-, Standeszeichen. 

Insinu ation ; f; -ieren Einschmeichel- 
aog, -n; gerichtl. Einhändig-ung, -en. 

Inskri bieren j -ption f Einschreib-en, 
-ung, Inschrift. 

Insol-ation 1) (lt, gr.: Heliosis) Bestrah- 
lung durch direktes Sonnenlicht 2) 
Sonnenstich, -bad. -leren der Sonne 
aussetzen, an ihr trocknen. 

Insolen t, -Z f Unverschämt, -heit. 

Insolven-t. -z f Zahlungsunfähig, -keit. 

Insp-ektion f; -ektor, -icient m; 
-icieren Beaufsichtig-ung , -er, -en. 

Inspir ation ; -ieren (himml.) Eingebg., 
-en, Erleuoht-nng, -en etc. 

Install ation f, -ieren ßestall-ung, -en. 

Instanz f die zuständigen Behörden, 
Gerichte in ihrer ordnungsmässigen 
Reihenfolge. I-en Weg, -Zug. 

Insterburg Kreisst. im ostpreuss. Reg. 
Bes. Gumbinnen, 22TEw. [wuBst. 

Instinkt; -iv Naturtrieb, aus I , unbe- 

InstltUt n; -Ion f Anstalt, Einrichtg., 
Unterweisung, bes.: l-ionen, 1-iones 
(Justiniani), als Teil d. Corpus juris. 

Institut de France [ängstitü d'frangs] 
Gesamtname der 5 franz. Akademien 
in Paris: 1) Academie frangaise (1635 
gegründet) zur Feststellg. u. Reinigg. 
der franz. Sprache („Dict. de V Aca- 
demie % 40 Mitgl. (Unsterbliche); 2) 
A. des inscriptions et heiles -lettr es 
(1663 gegründet), fflr Geschichte, 
Sprach- und Altertumsforschung, 40 
Mitgl.; 3) A.de8 sciences (1666 gegr.), 
11 Sektionen, Wissenschaften: für 
Mathematik, Naturwissenschaft, Me- 
dizin, 65 Mitgl. ; 4) A.des beaux-arts, 
5 Sektionen (1684 gegr.), 40 Mitgl.; 
5) A.des sciences morales etpolitiques 
(1832 gegr.), 6 Sektionen, 47 Mitgl. 
Wahl durch die Mitglieder selbst. 

Instru ieren: -ktion /: -ktiv Unter- 
weis-, Belehr-en: -ung; -end. 

Instrument n 1) Werkzeug, bes. Ton- 
werkzeug. So : l-al- (Gegensatz zu 
Vokal-) Musik, Konzert etc. 1-ation 
f, i-ieren ein Tonstück für viele I-e 
setzen eto. 2) Ober ein Rechtsge- 
schäft ausgefertigte Urkunde, Beweis- 
schrift. 1-ieren solche abfassen, da- 
durch beglaubigen etc. 

Insubordination (lt) Verstoss gegen 
Befehle od. Verordnungen, besond. in 
amtl. und militär. Hinsicht. 

Insult- ation (lt) Beleidigung durch An- 
tastung der Persönlichkeit, -ieren 
dies thun. 
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Insur-gäntm; -gieren; -rektion Em- 

pör-er, -en; -ung. 

Intabul ation f; -ieren Eintrag-ung, 
-en (ins Grund-Hypothekenbuch). 

Integral (lt) für sich bestehend, ein 
Ganzes bildend. 

Intell ekt m; -ektuell Erkenntnisver- 
mögen, darauf bezüglich etc., auch 
z. B.: intellektueller Urheber, von dem 
d. Idee ausgegangen, -igent, -igenz 
f Einsicht-ig, -svoll etc. ; auch I-igenz- I 
(oder Anzeigen-) -Blatt, -Bureau, \ 
-Eomptoir. 

intempestiv (lt) unzeitig. 

Intendan-t ro; -tu r. -zf Oberaufeeher j 
üb. eine Verwaltg.,sein Amt, -swohng., 
Bezirk, Bereich. 

Inten dieren, -tionieren , -tion f be- | 
absichtigen, Absicht, Zweck. 

Intens-ion, -ität f -iv(isch) Kraftan- 
spannung, innere Stärke, ihr Grad 
etc.; der inneren Kraft nach, innig 
wirk-end, -sam etc. 

Inter arma silent leges (lt) im Kriege 
schweigen die Gesetze, sind machtlos. 

Intercession f Vermittig., Bürgschaft. 

Interdikt n Kirchenbann. 

Interess-e n Teilnahme, sie Erregen- 
des. Nutzen und Rücksicht darauf, 
Zins-en, -ertrag etc. Dazu: i-ieren, 
i-erenä, i-änt: Anteil erregen, -d etc. ; j 
i-iert durch Rücksicht auf den Vor- j 
teil bestimmt, eigennützig etc.; l-ent ] 
m Beteiligter etc. 

Interferenz /"gegenseitige Einwirkung | 
zusammentreffender (Schall-, Licht- 
etc.) Wellen. 

Interieur [engteriöhr] n das Innere, z. 
B. eines Raumes, als Bild; Familien- 
bild etc. 

Interim einstweilen; n etwas für eine 
Zwischenzeit (od. i-istisch) Geltendes 
(l-isticum) z.B. mehrere solche Verord- 
nungen in d. Reformationszeit, auch: 
I-s- A ktien, -Quittung, -Schein etc.; 
v -Btscheid % -Dekret e\c,\ -Tracht, -Rock % 
Mütze (ausserm Dienst getragen.) 

Interjektionen Worte, Ausrufe ausser- 
halb des Satzverbandes, Empfindungs- 
laute. 

Interlaken Dorf im Kanton Bern zw. I 

Brienzer- und Thunersee (an 30 T. 

Fremde jährlich). 
Interlinear zwischenzeil. : l't)ber8etzg. 
Interlokut n Zwischenurteil. 
Interludium (lt) Zwischenspiel auf der 

Orgel, der Ubergang v. einem Choral- 

vors zum andern. 
Intermezzo n (belustigendes) Zwisch.- 

(akt)spiel. 



Intermittieren zeitweilig ausbleiben 

I-des (od. Wechsel-) Fieber. 

Intern inner, -lieh, innen befindL I-< 
(oder innere) Angelegenheiten. I» 
I-en, in d. Anstalt, i.l-at (vgl. Alun 
nat), wohnenden Zöglinge etc. 

International zwischenstaatlich, Na- 
tionen verbindend, ihnen gemeinste 
welteinheitl. etc.; I-e etc. (od. Wä'-> 
Handel, Postverein, Porto etc. D» 
I-e, = i-e Arbeüerassociation (l 
Marx) etc. 

Internieren in einen Bannkreis eis- 
seh Hessen. [Nuntius 

Internuntius Botschafter, geringer all 

Interpellation f -ieren bes. (im Par- 
lament). Aufforderung an die Regie- 
rung, sie auffordern um Aufschlug 
worüber. 

Interpol ation f -ieren Ein-, Zwiacheü- 

schalt-ung, -en. 
Interpret m -ieren Dolmetsch, -en. 
Interpun-gieren, -ktieren, -kt(at)ion 

f Satzzeich-en, solche setzen. 
Interregnum n Zwischenreich, besond. 

in Deutschland die kaiserlose Zeit 

zwischen Konrad IV. u. R udolf tob 

Habsburg 1254-73. 
Interrogativ(um) n Frage(für)wort. 
Intervall n Zwischen- Raum, -Zeit, Ton- 

-Abstand, -stufe. 
Interven ieren, -tion f sich einmischec. 

vermittelnd zwischentreten. 

Interview [-wju] f, -en, -er m politisch 

ausfragender Besuch, -er, so besuchet 

Intestat (in bezug a.Erb-Folge, -Sech!) 
ohne Testament, den gesetzlichen Be- 
stimmungen gemäss. 

Inthronisation (mittellat.) Einsetzung 
eines Bischofs od. Papstes, durch Be- 
sitznahme des Thrones. 

Intim (lt) innig, vertraut, -ität Ver- 
trautheit. -US Vertrauter. 

Intimat (lt) amtl. Verordnung, -icr 
Zufertigung. 

Intolerant (lt) unduldsam geg. Anden- 
denkende, resp. Andersgläubige. 

Intonieren anstimmen, den Ton angeben. 

Intraden pl (lt) Staatseinkünfte. 

Intransigenten pl Partei, die sich auf 
keine Transaktionen (Vergleichsfer- 
handlungen) zulässt. 

Intransitiv, -um ziellos, -es Zeitwort 

Intrio-ant Ränke- voll, -Schmied; (als 
Rollenfach) Bösewicht, -ue [ge] f 
Knotenschürzung. (I- n - Lustspiel) : 
Listgewebe, Ränke etc. 

Intrikat (lt) verworren, heikel. 

Introdu-cieren, -ktion f Einführen. 
Einleit-en, -ung. 
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Introitus (lt) Eingang-, Einleitung. 
Intuit-ion U -IV Anschau-ung, -lieh. 
Inundatlon (lt) Überschwemmung. 
Invalid e nicht mehr dienstfähig, -er 

Soldat etc. -ieren ausser Geltung 

setzen. 

Invasion f Einfall in fremdl&nd. Gebiet 

Invektive f Schmährede. 

invenit (lt) erfanden von. 

Invent ar* ium) n, -ur f. -(aris)ieren 

Besitzstand ; Befund, Verzeichnis des- 
selben; solches aufnehmen, -ion f, 
-iÖS Erfindung, -sreich. 

InverneSS nordschott. Grafschaft und 
Haupt- u. Hafenstadt, 19TEw. 

Inversion /' Umdrehung, Umstellung, 
besond. Abweichung von der gewöhn- 
lichen Wortstellung. 

Invest ieren, -itur f Belehn-en, -ung: 
I-itur streit (1075-1122) über die Be- 
lohnung- der Bischöfe durch Kaiser 
oder Papst. 

Inveterieren veraltend einwurzeln. 

in vicem wechsel-weise, -seitig. 

Invigilieren (lt) überwachen, beauf- 
sichtigen. 

Invit ation, -e/", -ieren Einlad-ung,-en; 
Aufforder-ung, -n zum Nachspielen j 
(Whist). [mit in sich begreifen. 

Involvieren einwickeln, eiuschliessend 

Evokation (lt) Anrufung. 

io des Zeus in eine Kuh verwandelte, 
von Juno d. Argus (s. d.) ftbergebene 
Geliebte. 

lokäste Mutter u. Gattin des Ödipus. 
lon-ien im Altertum kleinas. Küsten- 
land zwischen d. Hermos u. Mäander, 
nebst den Inseln Chios u. Samos, be- 
wohnt v. den Ioniern (myth. Stamm- 
vater Ion). - isch auf Ionien od. die 
Ionier bezügl.: I-er Aufstand d. i-en 
Bundes (in Ionien) gegen die Perser 
500 v. Chr. 1-e Baukunst , Säulen. 
I-er Dialekt. I-es Meer Teil d. Mittol- 
meeres, westl. von Griechenland; da- 
rin die (1864 v. Engld. an Griechen- 
land abgetretenen) i-en Inseln. 
Iota n das griech. i; kein I, Jota = 

nicht das Geringste. 
Iowa [eiowäj Unionsstaat, zwischen 
Mississippi und Missouri, 145Tqkm, 
1912TEw. (viele Deutsche). 
Ipekakuanha f Brechwurzel, 
'phigen-ia, -ie Tochter Agamemnons, 
von ihm in Aulis d. Artemis geopfert, 
aber von dieser nach Tauris gerettet. 
Iphikrates athen. Feldherr, focht 395— 
387 im Korinth. Krieg, 379-74 in 
Ägypten, 372/71 gegen Sparta, f 352 | 
Athen. 



Ipse (lt) selbst; i. fecit selbst gemacht 
(geschaffen) ; i. facto durch die That 
selbst; i. jure durch das Recht selbst. 

Ipswich f-witschj Haupt- u. Hafenst. 
der engl. Grafsch. Suffolk 57TEw. 

Iquique [ikikej ilauptst. im chilen. Ter- 
ritorinm Tarapaca, 15TEw. Natron- 
salpeter. 91 Sitz der aufständischen 
Regierung der Kongresspartei. 

Irade (arab. „der Wille") kaiserl. Er- 
lass an den Gross wesir zur öffentl. 
Bekanntmachung. 

Ir-an s. Persien, -e w; -isch Irländ- 
-er; -isch. 

Irawadi hinterind. Fluss, vom östlich. 
Himalaya, durchfliesst Birma u. fällt 
in den Golf von Bengalen. 1716 km 1. 

Irenaus der heilige, Kirchenvater, seit 
177 Bischof zu Lyon, f 202. Tag: 
28. Juni. Hauptschrift gegen die 
Gnostiker, 5 Bücher. 

Iren-e f Friedensgöttin, -ik f ; -isch 
Streben zwischen feindl. Religions- 
parteien zu vermitteln ; ihm gemäss. 

Iris f Götterbotin; Regenbogen-, -Göt- 
tin; -Haut (im Auge); ihre Entzün- 
dung : Iritis; Schwertlilie, -ieren in 
Regenbogenfarben schillern. 

IrkutSk Gouv. in Ostsibirien u. Haupt- 
stadt am Einfluss des Irkut in den 
Angara, 44TEw. 

Irland die von England u. Schottland 
durch die irische See getrennto und 
mit ihnen den Kern von Grossbritann. 
bildende Insel, mit keltisch. Urbe- 
völkerung (Iren, Irländer) u. nach 
Selbständigkeit strebend (s. Hörne- 
nder, 84T qkm, 4MÜ1.706TEW., Hpt.- 
stadt Dublin. 

Ironie / : -isch: -isieren schalkhaft. 
Spott, (ver)spotten, -d. 

Irradiation (lt) Erscheinung, dass ein 
heller Gegenstand auf dunklem Grunde 
sich grösser ausnimmt, als er ist, a. 
umgekehrt. 

irrational (lt) vernunftwidrig. 

Irroden t a f: (Italia) I. „das unerlöste 
Italien", seit 1878 ein Bund, der da- 
nach strebt, alle italien. sprechenden 
Gebiete ausserhalb des Königreichs 
Italien mit diesem zu vereinigen, -ist 
m; -istisch Anhäng-er, -end der I-a. 

irregulär (lt) unregelmässig. 

irrelevant (lt) unerheblich, unwesentl. 

irroügös gottlos, ruchlos. 

Irren-Anstalten, -Häuser für Geistes- 
kranke, vgl. -Arzt etc. 

irreparabel (lt) unersetzlich. 

Irritation (lt) Reizung. 

Irr-Licht n, -Wisch m Lichterschein gn. 
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Ob. Sümpfen, nach dem Volksglauben 
tückische Kobolde. 

Irtysch m westaibir. Nebenfluss d. Ob. 

Irun Stadt in d. spanischen Prov. Gui- 
pnzcoa, a. Bidassoa, nahe der franz. 
Grenze, 9TEw., Hafen. 

Irving 1) Edw., 1792/1834 Annan, Glas- 
gow, schott. Geistlicher, Stifter einer 
verbreiteten Sekte (l-ianer). 2) Wa- 
shington, 1783/1859 Newyork) f Land- 
sitz Sunnyside (am Hndson), berühmt, 
nordamerikan. Schrittst. 3) Henry, 
engl. Schauspieler in London, geb. 
1838 Kenton ; Shakespeare-Darsteller. 

Isabeau [isaböh] (Isabella) Königin v. 
Frankr., 1371/1435, Tochter Stephans 
von Bayern, 85 mit Karl VI. v. Frank- 
reich vermählt, seit 92 Regentin für 
ihren schwachsinnig gewordenen Ge- 
mahl; suchte 1420 die Krone Frank- 
reichs an Kngld. zu bringen ; sittenlos. 

Isabell falb: l-Pferde, 1-en etc. -a be- 
sond. 2 Königinnen von Spanien: 1) 
I. von Kastilien, 1457/1504, s. Ara- 
gonien. 2) I. IL, 1833-68, durch 
eine Revolution gostürzt, Mutter des 
Königs Alfons (s. d. 4) XII., s. Marfori. 

Isar f rechter Nebenfluss d. Donau in 
Bayern, s. München, mündet bei Isar- 
münd. 

Ischia [-kia] vulkan. Insel im Golf v. 

Neapel, u. Hauptort (Erdbeben 1883), 
Is chias f Hüftweh. [Epomeo. 
Ischl berühmt, oberösterr. Bad im Bez. 

Gmunden. 

Isegrim in d. Tierfabel Name d. Wolfes. 

Isel Berg in Tirol, südlich von Inns- 
bruck, 772 m. Schöne Fernsicht. Ge- 
fechte 1809. Denkmäler. 

Iseo-See oberital. Alpensee, 58 qkm.; 
an seinem Ufer der Ort Iseo, 2TEw. 

Iser Nebenfl. der Elbe i.Böhm., 120 km. 

Isere [-&hrj Unk. Nebenfluss des Rhone 
u. Dep., Hptst. Grenoble. 

Iserlohn Gewerbs-Kreisstadt i. preuss. 
Reg.Bez. Arnsberg, 22TEw. 

Isis ägypt. Göttin, Schwester und Ge- 
mahlin Osiris'. [Moslem). 

Islam m Mohamedanismu8 (s. d. und 

Island dänische vulkan. Insel i. Atlant, j 
Ocean zwisch. Norwegen u. Grönland, 
105T. qkm., an 70TEw. Hptst. Rey- 
kjavik; vgl. Altnordisch, Edda, Geiser, 
Hekla etc. Isländisches Moos (Co- i 
traria islandica) heilkräft. in Lungen- 
krankheiten. 

Isle [ihl] Nebenfluss der unteren Dor- 
dogne, 253 km, 143 schiffbar. 

l(S)le de France [ihl d'frangsj (Fran- 
cien;, alte franz. Prov., deren Haupt- 



stadt Paris; j. das Dep. Seine, sowi- 
Teile von Seine-et-Oise , Seine- tt 
Marne, Oise, Aisne, Loiret u. Nievre. 

Isma il bes. 1) I.-Pascha, Sohn Ibrahin 
(s. d.) Paschas, geb. 1830 Kairo, 6i 
Vicekönig, (67) Khedive von Ägypten, 
79 vom Sultan abgesetzt; ihm folgt« 
sein 8ohn Tewfik Pascha (geb. 52). 
2) Handelsst. im russ. Gouvernement 
Bessarabien, 33TEw. 

Iso- in zahlreichen Zusammensetzungen 
aus d. Griechischen mit der Bedeutg. 
gleich z.B -baren pZ, -barometrische 
Linien durch die Orte mit gleichem 
mittlem Barometerstand auf d. Erde 
gelegt, -chimenen pl durch die Orte 
mit gleicher mittlerer Winter-, wie 
l.-theren Sommer- und I.-thertnen 
Jahres- Wärme. -Minen Linien, die 
solche Orte der Erde verbinden, an 
denen die Magnetnadel gleiche Nei- 
gung gegen den Horizont hat. 

Isokrates berühmt griech. Rhetor, gb. 
436 v. Chr. Athen, nahm sich nach 
der Niederlage bei Chäronea 338 das 
Leben. 21 Reden gehalten. 

Isol-a (it) Insel, auch in geogr. Namen, 
-ation. -ierung / : -atorm; -atorium 
n; -ieren „Verinsel"-, Vereinzel-ung, 
-n etc., ausser Verbindg., Zusammen- 
hang, Fortleitung setzen, namentlich 
in Bezug auf elektrische Leitg. etc. 

Isolani Joh. Ludwig Hektor Graf von, 
kaiserl. General im 30jährigen Kriege, 
1580^1640 Görz, Wien; 1634 Ober- 
anführer der Kroaten. 

Ispahan Stadt der pers. Provinz Irak 
Adachemi, früher Reichshauptst. mit 
6—700, jetzt nur 40-50TEw. (vgl. 
Teheran). 

Isprawnik (russ.) Chef der Kreispolizei. 
Israel Ehrenname Jacobs (s. d.) seine 

Nachkommen Kinder I. od. i-t<en 

nach der Teilung des Reichs (975 v. 

Chr.) das nÖTdl. Reich d. 10 Stämme 

(Gegensatz Juda). 
Issoudun [i88udöng] Stadt im franz. 

Dep. Indre, 13 l ' t TEw., Tuchfabrik. 
Ister lat. Name der Donau. 
Isthmus m Landenge, !den Alten bes. 

die von Korinth (isthmische Spiele), 

jetzt die von Panama (s. d. = Istmo 

als Staat). 
Istrien s. Illyrien; Bezirksstadt Pola, 

am Adriat. Meer, Österreichs grösster 

Kriegshafen. 32TEw. 
Ital-ien die appenninische Halbinsel (s. 

Rom, Gross-Griechenland), seit 1861 

Königreich unter Victor Emanuel U. 

(s. d.) ; jetzig. König (seit 78) sein Sohn 
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Humbert, 287T. qkm., an 30MM. Ew. 
-iener, -ienisch die Bewohner Ita- 
liens (im Mittelalter n. jetzt) ; darauf 
bezügl., z. B. 1- ienisch,: Kunst, Litte- 
ratur, Sprache, vgl. in dieser: Ita- 
liano, auch gesteigert: die Italia- 
nissimi, die eingefleischtesten An- 
hänger u. Parteigänger des König- 
reichs Italien. (i)er, -isch Bewohner 
Italiens im Altert, u. darauf bezQgl. 

Italienisch Ostafrika umfasst l. die 
Erythräische Kolonie, 247T. qkm. u. 
ca. 450TEw., 2. das Schutzgebiet im 
Somalland u. 3. Abessinien (s. d.) zu- 
sammen 1 Mill. 652T. qkm. 

Item ferner, desgleichen, [bezeichnet. 

Iterativum Zeitwort, das Wiederholg. 

Ith aka eine d. ionischen Inseln, Hei- 
mat des Odysseus (s. d.). 

Itinerarium n Heisebeschreibung, bes. 
Angabe der Stationen u. Entferngen. 

Iturbide Don Augustin de, 1783/1824 
Valladolid, Padilla (Mexiko). 1821 Ob.- 
Befehlshaber der Spanier gegen die 



Aufständischen, schloss sich diesen 
an; als Augustin I. 22 Kaiser von 
Mexiko; 28 gestürzt u. verbannt: 24 
bei versuchter Landung ergriffen u. 
erschossen. 

Itzehoe [-ho] Kreisstadt L preuss. Reg. 
Bez. Schleswig, Kr. Steinburg, a.Stör, 
12V,TEw. Schiffswerft. 

Iviza (Ibiza) grösste der span. Pityusen, 
592 qkm., 23V a TEw., HauptstL, 7»/ 2 T. 
Ew. Hafen. 

Ivrea Stadt in d. ital. Prov. Turin, an 
6T. (Gem. üb. 10T.) Ew. Einst Hptst. 
der Markgraf schaft I. 

Iwan bes. 1) Zar Iwan I. Wasiljewitsch 
der Grosso (als Grossfürbt Iwan III.) 
1462—1503 Begründer d. russ. Zaren- 
tums. 2) Iwan II. Wasiljewitsch der 
Schreckliche 1533 — 84; sein Sohn 
Feodor I. der letzte männl. Kurik (s. 
d. u. Romanow). 

Ixion im Tartarus (zur Strafe wegen 
Ungebühr gegen Juno) auf ein sich 
stetig drehendes Rad geflochten. 



J. 



Jablochkow Peter Nikolajewitsch,1847/ 
94 8aratow. russ. Elektrotechniker. 

Jabot n (fr) Busenstreif. 

Jachmann 1) Ed. 1822/87 Danzig, Olden- 
burg, pr»-uss. Seemann, 68Viceadmiral, 
seit 72 i. Ruhestand. 2) s. Wagner 2. 

Jacht /" einmastiger Schnellsegler. 

Jackson [dshäcks'n] 1) Andrew 1767/ 
1845 in Südkarolina, Landsitz Hermi- 
tacre. Präsident der amerikan. Union 
1829—37, b. Mississippi 2. 2) Thom. 
Jonathan 1824/63 Clarksburg, Guineas 
Station, bedeut. südstaatl. General im 
amerikan. Bürgerkrieg, f in Folge 
tätlicher Verwundung. 

Jacobl 1) Job. Georg 1740/1814 Düssel- 
dorf, Freiburg, deutscher Lyriker, s. 
2. 2) Friedr. Heinr. 1743/1819 Düssel- 
dorf, München, dort Präsid. der Aka- 
demie, Bruder von 1, Philosoph und 
Romanschriftst. 3) Mor. Hermann (v.) 
1801/74 Potsdam, Petersburg, Eifind. 
der Galvanoplastik u. der Anwendg. 
d. Elektromagnetismus als bewegende 
Kraft, s. 4. 4) Karl Gust. Jak. (Brud. 
von 3) Potsdam, Berlin, einer d. aus- 
gezeichnetsten Mathematiker. 

Jacobini Ludovico, 1830/87 Genzano, 
Rom, Kardinal etc., seit 80 päpstl. 
Staatssekret., die Ausgleichsverhand- 
lungen mit d. preuss.Regierg. führend. 



Jacobs Friedr., 1764/1847 Gotha, dort 
Ober-Bibliothekar u. Direkt, d. Kunst- 
sammlungen, ausgez. Altertumskenner 
u. Übersetzer, auch Belletrist. 

Jacobson Jens Peter, dän. Novellist, 
1847/85 Thisted (Jtttl.), Kopenhagen. 

Jacobson Eduard, Possenschriftateller 
in Berlin, geb. 1833 Gross-Strelitz : 
„500000 Teufel^, „Die Galoschen des 
Glücks", „Der jüngste Lieutenant". 

Jacoby Joh., 1805/77 Königsberg, Arzt 
u. Poütiker (Verf. der „Vier Fragen" 
41 etc.). 

Jacotot [shakoto] Jean 1770 1840 Dijon, 
Paris. J - sehe Unterrichtsmethode, 
der Pestalozzischen verwandt. 

Jacquard [shakahrj Jos. Mar. 1752/1834 
Lyon, Seidonwober, Erfinder der J.- 
Maschine zum Einweben v. Mustern. 

Jaczo V. Köpenick [jazzo] wendischer 
Fürst, 1157 von Albrecht dem Bären 
vertrieben, durchschwamm mit seinem 
Pferde auf der Flucht die Havel, 
hing seinen Schild an eine Eiche am 
jenseitigen Ufer (Schildhorn) u. ward 
Christ. 

Jadassohn Rai., gb. 1831 Breslau, Pia- 
nist u. Kompon., seit 71 Lehrer am 
Leipziger Konservatorium. 

Jade schiffbarer Küstenfluss in Olden- 
burg, mündend in den J.-Busen der 
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Nordsee, zu dessen beiden Seiten d. ] 
tur preuss. Landdrostei Anrieh ge- 
hörige J.- Gebiet liegt, mit dem seit 
1855 angelegten Kriegshafen Wil- 
helmshaven (15TEw.). 

Jaen [oh-] span. Provinz in Andalusien 
u. Hauptstadt am J., 26TEw. 

Jäf (f)a türk. Hafenstadt in Syrien (alt 
Joppe) am Mitteimer, 8TEw. 

JaffePhil., 1819/70 Schwersenz, Witten- 
berg, Geschichtsforscher. 

Jagell-o 1348/1434, von 1381 Qrossherz. ! 
von Littauen und von 1387 als Wla- 
dislaw II. (Gemahl der Königin Hed- 
wig) König v. Polen, Stifter d. Uni- 
versität Krakau 1400 etc. -onen die i 
von J-o gestiftete Dynastie, herrschte 
in Polen 1386-1572 (zeitweilig auch | 
in Böhmen u. Ungarn). 

Jagemann Karol., 1777/1848 Weimar, ; 
Dresden, ausgezeichn. Schauspielerin I 
u. Sängerin, Geliebte des Grossherz. | 
Karl August (.Frau v. Heygendorf ). 

Jäger 1) Weidmann : danach auoh als Be- 
zeichng. einer früher eignen Truppen- 
gattung, vgl. (Scharf-) Schützen etc. 
2) Personenname, z. B. a) Gust., 1808/ 
71 Leipzig, dort Direktor d. Akademie, 
Freskomaler, b) Gust., gb. 1832 Burg, 
67/83 Prof. d. Zoologie in Stuttgart, 
vielgenannt wegen seiner „Seelen- 
theorie" und „Normalkleidung tf aus 
Wolle etc. 

Jägerndorf 1) ein teils zum preuss. Reg. 
Bez. Oppeln, teils zu Ötsterr.-Schlesien I 

SehÖr. Fürstentum. 2) Bezirkstadt in 
sterr.-Schles., a.d.Oppa, üb. 14TEw. 
Jägersdorf (Gross-J.) Dorf i. ostpreuss. 
Keg.-Bez. Gnmbinnen, Kr. Insterburg, 
509 Ew., Schlacht 1757, Sieg d. Russen 
(Apraxin) üb. diePreussen(Lehwaldt). 
Jagst (Jaxt) recht. Nebenfl. d Neckar 
in Württemberg, mündend bei J.-feld; 
vgl. J.-hausen (s. Berlichingen) u. J.- 
Kreis (Hauptst. Ellwangen). 
Jaguar tn grösstes pantherart. Raub- 
tier Südamerikas (Unze, Onze). 
Jahn 1) Fr. Ludwig, 1778/1852 Lenz, 
(Priegnitz), Freiburg, d. „Turnvater" 
(Turnanstalt in der Berl. Hasenhaide 
1810) ; eigenart Schriftsteller „Merke 
z. deutschen Volkstum" etc. 2) Otto, 
1813,69 Kiel, Göttingen, Philosoph, 
Archäolog, Musikschriftst.. Schriften 
zur Goethe-Litteratur. 
Jakob 1) Sohn Isaaks (s. d.), auch Is- 
rael (s. d.) u. durch seine 12 Söhne 
Stammvater der „Kinder Israel* 4 . 2) 
5 Könige von Schottland, J. (engl. 
James sprich: dshehms) 1424—37 ; 



II., 1437—60: III., 1460—88; IV., 
1488—1513; V„ 1513-42, dem seine 
Tochter Maria Stuart (s. d.) folgte 
1542-68, f 87 auf Befehl d. Königin 
Elisabeth (s. d.), die 1603 f. Ihr 
folgte Maria Stuarts Sohn (s. Darnley) 
J. VI., als König von Grossbritann. u. 
Irland J. I., 1603—25. Dessen Sohn 
u. Nachfolger war Karl (s. d. 10 a.) L 
Mit d. Restauration der Stuarts folgte 
ihm sein Sohn Karl II. 1660-85, <L 
sein Bruder J. II. folgte. Er floh 
Dezemb. 88 nach Frankreich u. ward 
89 des Throns verlustig erklärt; sein 
Sohn J. III. d. Prätendent gelangte 
nicht auf den Thron. 

Jakobiner in der 1. frans. Revolution 
ein Klub (J.-Klub), d. seine Sitzungen 
in einem Pariser J- (od. Dominika ner-) 
Kloster hielt u. aus dem die wildeste 
Freiheitsmänner mit der roten Frei- 
heits- oder J .-Mütze) hervorgingen, 
vgl. Robeepierre. 

Jakutsk russ. Gebiet in Ostsibirien u. 
Hauptst. an d. Lena, Stapelplatz des 
Pelzhandels. 

Jalon m (fr) Absteckpfahl, Riohtfähn- 
chen. - nieren mit Pfählen abstecken. 

JalOUSie/*(fr)Rollvorhang,Roll(fenbter)- 
laden. 

Jamaika [dshameka] wichtige britische 
Insel der Gross. Antillen (8. d.), südl. 
von Kuba, Hptst. Kingston, 39TEw. 

Jamestown [dshehmstaun] auf Sankt 
Helena, s. d. 

JanailSChek Fanny, geb. 1830 Prag, 
Tragödin, (gastierend auch in Amerik. 
u. England). 

Janhagel (niederl ) Pöbel. 

Janin [bhaneng] Jules, 1804/74 Sankt 
Etienne, Paris , franz. Schrittst, bes. 
berühmt, als Kritiker u. Feuilletonist. 

Janina Wilajet der europ. Türkei (S.- 
Albanien) u. Hauptst. am See von J M 
20TEw. 

Janitscharen pl, 1329 eingeführte u. 
nach vielen Meutereien 1826 aufge- 
hobene türk. Miliz. J.- od. türkische 
(Feld-, Militär ) Musik, lärmend und 
schmetternd (mit Pauken, Trompeten 
u. Zubehör). 

Jansen Cornel . , 1 535/ 1 638 Acquoi, Ypern, 
als Bischof dort, erstrebte Reform d. 
Katholicismus nach der Lehre des 
heil. Augustinus. Der J-ismus und 
die J-isten von d. Kirche verdammt. 

Janssen 1) Pierre Jules Cesar, Astro- 
nom, geb. 1824 Paris; 77 Direkt, des 
Observatoriums Meudon; Spektro- 
skopie, besonders der Sonne. 2) Jo- 
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hannes, Geschichtsschreiber, gb. 1829 
Xanten, kath. Priester, Professor in 
Frankfurt a. M., päpstl. Hausprälat 
u. apostol. Protonotar, f 91. 

Jantsekiang grösst., im nordöstl. Tibet 
entspring., ins Gelbe Meer mündend. 
Strom Chinas , daran z. B. Nanking, 

Jan-uar(ius) m l)der 1. Monat d. Jahres 
(nach Janus , s. d.). 2; Bischof von 
Benevent, unt. Diokletian enthauptet, 
wunderwirkender Schutzheiliger Ne- 
apels. 

Jan US ital. Gott des Jahres, mit 2 Ge- 
sichtern (Bifrons), und der Jahres- 
zeiten, mit 4 Gesichtern. Sein Tempel 
in Rom nur wahrend d. Kriegs geöffn. 
Jap- an ostasiat. Inselreich zwisch. dem 
J-anischen Meer u. dem Gross. Ocean, 
üb. 382T. qkm. u. 40 Mill. Ew. unter 
einem Kaiser (Mikado), seit 67 Mutsu- 
Hito (geb. 1852). Hauptstadt Tokio 
(früher Jeddo), 1 Mill. 155TEw., auf 
der Hauptinsel Nipon; früher ein ab- 
geschloss. Feudalstaat, jetzt der all- 
gem. Kultur eröffnete konstitutionelle 
Monarchie; 94 im Krieg mit China 
(s. d.) über Korea, -aner, -anesen 
pl* -an(es)i8Ch die Bewohner, darauf 
bezüglich, 
japanieren im Ofen lackieren. 
Japhet s. Noah, Stammvater der Indo- 

germanen (J-iten). 
Jardin (fr) [schardäng] Garten. J. des 
plantes, früher J. du rof, der mit 
einem zoologischen verbundene Botan. 
Garten in Paris. 
Jardiniere [schardinjähr] grosser, ver- 
zierter Blumentopf ; Suppe mit gTÜnen 
Kräutern. [Rotwälsch. 
Jargon [shargong] tn etc.: Kauder-, 
Jarkand chines. Handelsstadt in Ost- 

turkestan am Fluss J., 75TEw. 
Jarl s. Earl. 

Jaroslau galiz.BezirksBt.,a.San, 18TEw. 

Jaroslaw grossruss. Gouvern. u. feste 
Hauptst. a. d. Wolga, 35TEw. 

Jasmund nördl. Halbinsel Rügens. 

jaspieren bunt sprenkeln; (Stoffe) mit 
wiederkehrendem Muster besetzen. 

Jasay [jaschi] Stadt i. Rumänien (früher 
Hauptst. der Moldau, 90TEw. (50T. 
Juden) Universität. 

Jauer Kreisstadt im preuss. Reg.Bez. 
Liegnitz, ll>/,TEw. Hauptstadt des 
ehem. Fürstentums I. (3200 qkm.). 

Jaureguiberry [schorehgiberri] Jean 
Bernard, franz. Viceadmiral, 1815/87 
Paris; 70/71 als Befehlshaber des 
16. Corps bei Orleans und Le Mans, 
79,80 u. 82/83 Marineminister. 



Jaures [schoräs] Constant Louis Jean 
Benjamin, franz. Viceadmiral, 1823/89 ; 
70/71 erst i. Nordseegesohwader, dann 
Kommand. des 21. Corps. 78 Viceadm. 
79 Gesandter Spanien, 83 Russland. 

Java eine der Grossen Sunda-Inseln, 
wichtigste niederl. Kolonie (mit Ma- 
dura), 126T.qkm., üb. 21 % Mill. Ew., 
s. Batavia 2. 

Jaxt f s. Jagst. 

Jean (frz.: shang) Johann, Hans: J.Paul 
s. Richter 5 ; J. Potage Hans Wurst, 
•ne [shann] Johanna: J. d'Arc, die 
Jungfrau v. Orleans 1412/31 Dom- 
rämy (Champugne), Ronen; die Be- 
freierin Frankreichs von den Eng- 
ländern(1429) ; als Zauberin verbrannt. 

Jed(d)0 s. Japan. 

Jefferson [dsheffers'n] Thom. 1743/1826 
in Yirginien, ausgez. nordamerikan. 
Staatsmann, von dem d. Entwurf der 
Unabhängigkeitserklärung 1776 her- 
rührte; 1801—09 Präsident d. Union, 
s. Missouri 2. 

Jehova „der Ewige", heiligster Name 
Gottes im A. T. 

Jekatarin-a (russ.) Katharina, -(en)- 
burg Kreisstadt im ostruse. Gouvern. 
Perm, am Isset u. der Hauptstrasse 
nach Sibirien, Mittelpunkt des ural. 
Berg- u. Hüttenwesen, 34TEw. -odar 
feste Kosaken-Hauptst. des Kuban- 
gebiets am Kuban, 32TEw. -oslaw 
Gouv. in Sfidruselund u. Hauptst. am 
Dnjeper, 47TEw. 

Jelez KreiB- u. Handelsstadt im russ. 
Gouv. Orel a. d, Sosna, 36TEw. 

Jeiisawet (russ.) Elisabeth, -tjrad St. 
im russ. Gouvern. Cherson, am Ingul, 
59TEw. -pol Gouv. in Transkaukasien 
u. Hauptst., 20TEw. 1826 Sieg der 
Russen üb. die Perser. 

Jell achich [-tschitschj J., Graf 1801/59 
Peterwardein, AgTam; Banus v. Kro- 
atien u. österr. Feldzeugmeister; 43 
u. 49 die Insurrektion in Ungarn u. 
Wien bekämpfend. 

Jellinek Herrn., geb. 1823 Drslowitz, 48 
wegen Beteiligung an d. Revolution 
in Wien erschossen. 

Jemappes [schemäpp] Dorf in d. belg. 
Prov. Hennegau a. Haine, an 12TEw., 
Schlacht 1792, Sieg der Franzosen 
über die Österreicher. 

Jemen Landschaft in SW.-Arabien (in 
türkischem Besitz). 

Jena Univ.-Stadt (s.Johann 6b) i. Sachs - 
Weimar, Bez. Apolda, a. d. Saale, 13T. 
Ew. (1806 Sieg Napols. üb. d. Preuss.). 

JenatSCh Georg (Jürgen) Grauböndner, 
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geb. 1596 Samaden, erst Protestant. 
Pfarrer, bekämpfte 1621—85 im Bunde 
mit Frankreich (Herzog Ronan) Öster- 
reich n. Spanien, dann Katholik, ver- 
trieb mit Hilfe Spaniens die Franzosen 
37 und befreite Graubunden. 39 in 
Chur ermordet. 

Jenissei m ins nördl. Eismeer mundend, 
sibir. Strom (auf chines. Gebiet ent- 
springend), -sk russ. Gouvern. i. Ost- 
sibirien: Kreisstadt J. am Jenissei; 
Hptst. Krasnojarsk. 

Jen n er [dsh-] Edw. 1749/1823 Berkeley, 
engl. Wundarzt, Verbreiter der Kuh- 
pockenimpfung. 

Jensen 1) Ad. 1837/79 Königsberg, Ba- 
den-Baden, Liederkomponist. 2) Wh., 
geb. 1837 in Holstein, Schriftsteller 
in Freiburg (Breisgau), bes. Bomane 
u. Novellen. 

Je rem i- ade f Wehklage etc. -as jüd. 
Prophet (v. 627—580), von dem das 
A. T. nam. Prophezeiungen auf — u. 
Klagen Uber — den Fall Jerusalems 
enthält. 

Jeres (Xeres)fch] bes.: de laFrontera 

Stadt der span. Pro?. Cadiz, 61TEw. ; 
J.-, X.-TPetn (in Engld. Sherry) ; 711 
Sieg Tanks über Roderioh, den letzt. 
Westgoten-König. 

J erichau Jens Ad., 1816/83 auf Fflnen, 
Kopenhagen, als Direktor d. Akadem., 
vorzflgl. Bildhauer. Seine Gattin Elis. 
J.-Baumann 1819/81 Warschau, Ko- 
penhagen; Genremalerin. 

Jericho aus der Bibel bekannte Stadt 
Palästinas. -Ro-SO s. Anastatica. 

Jerobeam 2 Könige von Israel: I. 975 
bis 55; II. 825- 784. 

Jeröme [sherohm] s. Bonaparte 2h. 

Jersey [dshersi] 1) die grösste d. engl. 
Kanalinseln. 2) J„ J.-City } Stadt im 
nordamerik. Staat New-J. a. Hudson, 
Newyork gegenüber. 163TEw. 

Jerusalem 1) d. Juden, Christen u. Mu- 
hamedanern heil. Stadt (s. Palästina), 
im asiat.- türkischen Wilajet Syrien, 
ca. 41TEw. 2) Joh. Fr. Wh. 1709/89 
Osnabrück, Wolfenbüttel, ber. Kanzel- 
redner etc. Selbstmord seines Sohnes 
Karl Wilhelm 1772 von Goethe in 
„Werthers Leiden" benutzt. 

Jesajas hebr. Prophet, etwa 759—700 
v. Chr. 

Jesd Stadt in der pers. Provinz Irak 

Adschemi, Mittelpunkt d. Karawanen- 

strasee, 40TEw. 
Jes(S)0 die nördlichste von den 4 gross. 

Inseln Japans, Hptst. Saporo; Hafen 

Hakodade. 



Jesuit-en pl Gesellschaft Jesu, der 153» 
von Ignaz v. Loyola (s. d.) gestiftete 
Orden, im Deutsch. Reich durch Gesetz 
vom 4. Juli 1372 ausgewiesen: J.- 
General, -Kloster, -Moral, -Nusv 
(Trapa natans), -Pulver I(China-P.) t 
-Schule, -Schüler, -Zögling, -Stil (in 
ihren Kirchenbauten) u. &. m. -iSCh, 
-Ismus in der Weise der J-en; ihr 
Wesen, Treiben (J-erei). 

Jesus hebr. Name (vgl. Josua), bes. 1) 
J. v. Nazareth, Stift, d. Christentums 
(s. Christus u. vgl. das N. T.). 2) J. 
Sirach um 180 v. Chr. Seine Spruch- 
Sammlung in den Apokryph, d. A. T. 

Jeu (fr) [schöhl Spiel. 

Jeunesse doree (fr) [schönass doreh] 
d. i. vergoldete Jugend, in der franz. 
Revolution seit Ende Juli 1794 die 
royalistisch gesinnte Jugend; jetzt 
die auf grossem Fuss lebende Jugend 
der Grossstädte. 

Jever Oldenburg. Stadt, 5TEw. Bas 
Jeverland (330 qkm) 1359-1573 eigne 
Herrschaft, fiel 1663 an Anhalt-Zerbst 
u. 1793 an Katharina II. v. RusBland, 
1807 holläud., seit 1814 zu Oldenbg. 

Jhering [je-] Rud. v., 1818/92 Aurich, 
Göttingen, dort seit 72, hervorrag. 
Rechtslehrer, 

Jimenes (in älter. Schreibw. Xim.) de 
CisneroS 1436/1517, span. Geistl. u- 
Staatsmann in d. höchst. Würden und 
Stell., 1516 Regent von Spanien (von 
Karl V. entlassen). 

Joachim 1) 3 Kurfürsten von Branden- 
burg: a) J.I. Nestor 1499-1535, Stift 
der Univ. Frankf.a, 0. ; Gegn. Luthers, 
b) J. IL Hektor (Sohn v. a) 1535-71, 
führte die Reformation ein. c) J. 
Friedr. 1598—1608. 2) J. I. NapoL, 
8. Hurat. 3) Jos., geb. 1831 b. Press- 
burg, ber. Violinist seit 69 Prof. u. 
Direkt, der Hochschule f. Musik in 
Berlin. Seine Gattin Amalie (gb. 39 
i.8teiermark) ausgez.Konzertsängerin. 

Joachimsthal 1) Stadt im preuss. Reg. 
Bez. Potsdam, Kr. Angermünde, 2T. 
Ew. Frühere Fürstenschule, jetzt J.- 
sches Gymnasium in Berlin. 2) Be- 
zirks- u. Borgst, i. Böhmen a. d. Wese- 
ritz, daher die 3-er (verkürzt Thaler} 
bis 1871 als norddeutsche Münzeinheit. 

Joas s. Athalia. 

Jobsiade komisches Heldengedicht von 
Kortüm. 

Jobber [dsh-] m etc. Börsenspekulant. 

Jockey [dshockij m Diener für d. Renn- 
pferde. J.-Klub Verein v. Liebhabern 
u. Förderern des Rennwesens. 
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Jod (lod) n ehem. Element, hes. benutzt 
in der Arznei, Photographie u. Anilin- 
fabrikation, s. Fucus. 

Jodeln den Sehweiten u. Tirolern eigen- 
tüml. M odulatiqnsweise in wortlosem 
Jauchzen mit Übergang vom Brust- 
ina Kopfregister. Lieder, ins J. aus- 
klisgend: „Jodler". 

Jodocus (Jobst) Markgraf Ton Mahren, 
1375/1411, 1410 gegen Sigmund zum 
deutschen König gewählt. 

Joe! hebr. Prophet im A. T. 

Johann 1) 23 (od.22) Papste, besond. 
J. XXII. 1316—34, der Italien vom 
Deutsch. Reich trennte. Ferner (2 — 6) 
deutsche Fürsten. 2) J. Parricida (von 
Schwaben), s. Albrecht I. 3) J. von 
Luxemburg der blinde 1296/1346 Kg. 
Ton Böhmen, Sohn Kaiser Heinrichs 
(8. d. lh) VII. u. Vater Kais. Karls IV. 
4) Kurfürsten v. Brandenburg: a) J. 
Cicero 1486-99. b) J. Georg 1571- 
96. o) J. Siegmund 1608—19. 5) Erz- 
herzog J. y. Osterreich 1782/1859, von 
der National versamm lg. i.Frankf.a.M. 
zum deutsch. Reichaverweser erwählt 
(48—49) s. a. Don Juan 2. 6) Forsten 
▼on Sachsen : a) Kurf. J. der Bestan- 
dige 1525-32, Förderer der Refor- 
mation, b) J. Friedr. d. GroBsmütige 
(Sohn v.a), 1532—47, wo er, v. seinem 
Vetter Moritz von Sachsen b. Mühl- 
berg geschlagen, auf die Kurwürde 
verzichtete. Gefangen, kehrte er er6t 
52 in seine Thüringer Lande zurück. 
Stifter der Univ. Jena 54. c) Kurf. 
J. Georg I. 1611—56, schwankende 
Politik im 30jähr. Kriege, d) Kurf. 
J. Georg II. (Sohn v. c) 1656 —80. e) 
Kurf. J. Georg III. (Sohn v. d) 1680- 
91, entsetzte 83 mit Sobieski (8. 9b) 
Wien ; Gegner Ludwigs XIV. f) Kurf. 
J. Georg IV. (Sohn v. e) 1691-94. g) 
König J. Nepom. Max Jos. 1854 — 73 
(Vat. des jetzig. Königs, s. Albert 1), 
66 im preuss.-österr. Kriege Bundes- 
genosse Österreichs (s. Beust), tritt 
gezwungen dem Norddeutsch. Bund 
bei; auch gelehrter Danteforscher 
(pseud.: Philalethes). Ferner (7—11) 
auBserdeutBChe Fürsten: 7) König J. 
ohne Land von England 1199—1216 
(Bruder von Rieh. Löwenherz), gab 
1215 gezwungen die Magna Charta 
(8. d.). 8) König J. der Gute v.Frankr. 
1350—64 (f in engl. Gefangenschaft). 
9) Könige von Polen : a) J. IL Kasimir 
1648 -68 (f 72 in Frankr.). b) J.III. 
Sobieski 1674-96, ruhmvolle Kämpfe 
gegen Bussen, Tataren u. Türken, v. 



denen er auch 83 das v. Soliman II. 
belagerte Wien befreite (vgl. 6e). 10) 
Könige v. Portugal : a) J. L d. Grosse 
1383-1433 (Vater Heinrichs des See- 
fahrers), b) J. II. 1481-95. c) J.III. 
1521-57, machte Brasilien zur portug. 
Kolonie, d) J.IV., Begrflnd. d. Hauses 
Braganza (s.d.) 1640—56, erob-IBrasil. 
wieder e) J. V. 1707-50. f) J. VI. 
seit 1792 Regent. 1807 v. Napoleon 
abgesetzt, flüohtete nach Brasil, (s. d.), 
von wo er erst 21 heimkehrte, f 26 
(schwankend im Kampf zwisch. Kon- 
stitutionellen und Abeolutisten). 11) 
einige Könige von Schweden, s. auch 
Karl J. 1 2) J. v. Leiden ( J. Bockelson) 
um 1510/36, wo er (seines Zeichens 
Schneider), als Führer u. Prophet der 
Wiedertäufer (8. d.) zum König von 
Zion erhoben, grausam hingerichtet 
wurde. 

Johanna 1) sagenhafte Päpstin 855-58. 
2) Königinnen v. Neapel : a) J. I. 1343 
-82. b) J. II. 1414-35. 3) s. Jeanne. 

Johannes 1) im N. T. a) J. der Täufer 
vgl. J.-Brot, s. Ceratonia), auf Herodes 
Antipas' Befehl enthauptet 34 ; 8. Tag 
24. Juni (Sommersonnenwende: J.- 
Feuer, -Würmchen, -Trieb der Pflan- 
zen etc.). b) J. der Evangelist; auch 
3 Episteln J.' u. Offenbarung J." (Apo- 
kalypse). 2) J. der Priester (Pres- 
byter) fabeih. ohristl. König d. Mittel- 
alters in Asien od. Abessinien. 3) J. 
Kais. v. Abessin. seit 1872, sohlug die 
Ägypt. 76 bei Gura vollständig, fiel 
89 im Kampf gegen die Mahdisten. 

Johannesberg J-er (Wein) v. Schloss 
J. des Fürsten Metternich (im preuss. 
Reg.Bez. Wiesbaden). 

Johannesburg Ort, SAfrikan. Republik, 
9 l / s TEw., Goldbergwerk. 

Johanniter od. Hospitalbrüder, 1070 v. 
Kaufleut. aus Amalfl in Jerusalem mit 
einer Kapelle des heil. Johannes und 
einem Hospital für Pilger gegründet, 
erhielt 1113 v. Papst Paschalis eine 
Ordensverfassung (Ritterorden). Nach 
d. Eroberung Jerusalems durch Sala- 
din 1187 der Sitz nach Ptolemais ver- 
legt, dann 1291 nach Cypern; 1309 
n. Rhodos (Rhodiserritter) ; 1530 nach 
Malta (MalteserritUr — 1798). Der 
preuss. J.-Orden (v, evang. Adelig.) 
1812 gestift, 52 umgestaltet (jetzig. 
Herrenmeister Prinz Albrecht [s. d. 9] 
v. Preussen) widmete sich seit 64 vor- 
zugsweise d. Kriegs-Krankenpflege. 

John 1) s. Marlitt. 2) (engl.) [dsohonn] 
Johann, Hans, z. B. aueh J. Bull, 8. d. 
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Johnson [dschons'n] 1) Sam. 1709/84 
Liohfield, London, engl. SchriftBt. u. 
Lexikogr. 2) Andrew 1808/75 i. Nord- 
carolina, in Tennessee, 64 Vicepräsid. 
der nordamerik. Union, der 65 durch 
Lincolns Ermordg. Präsident wurde, 
68 in Anklagezustand versetzt u. frei- 
gesprochen. 

Johnston Henry Hamilton, engl. Afrika- 
reisender, geb. 1858 London, 82 in 
Angola, 85 Vice-Konsnl in Guinea, 
89 Konsul in Portugiesisch-0 Afrika. 
Biogr. Livingstones 91. 

Jokai Maurus, gb. 1825 Komorn. fruchtb. 
ungar. Schrittst., Romane etc. 

Jokohama Handelsplatz Japans auf d. 
Insel Nipon, Vorhaf. v. Tokio, 122TEw. 

J'okos (1t) scherzhaft, possenhaft, 
olle 1) offenes Boot der Binnenschiff- 
fahrt. 2) kleinst. Boot d. Kriegsschiffe. 
Jolly 1) Jul. 1823/91 Mannheim, Karls- 
ruhe. über. bad. Staatsmann, wiederh. 
Minister. 2) Friedr., Arzt, seit 1890 
Prof. der Psychiatrie in Berlin, geb. 
1844 Heidelberg. Verf. „ Handbuch- 
der spez. Pathologie u. Therapie" 77. 
Jonas 1) hebr. Prophet, s. das Buch J. 
im A. T. 2) Justus 1493/1555 Nord- 
hansen, Eisfeld, als Superintendent. 
Freund u. Gehilfe Luthers. 
Jonathan Sohn Sauls, Freund Davids: 
„Bruder J. u scherzhafte Bezeichnung 
des nordamerik. Volkes. 
Jongleur (fr) Gaukler. 
Jönköping [-jöndsch-] Län im Innern t. 
8.-8ohweden u. Hptst. am Wettersee, 
20TEw. Fabrikat, v. ZündhÖlz. etc. 
Jonson [dschons'n] Ben 1573/1637 West- 

minster, London, engl. Dramatiker. 
Joppe b. Jaffa. 

Jordan 1) ins Rote Meer fliessender 
Hauptflus8 Palistinas. 2) Rud. 1810/ 
87 Berlin. Düsseldorf ; Maler. 3) Wilh., 
geb. 1819 Insterburg; 48 Murin -rat 
im Frankfurter Reiohsmin.; vielseit. 
u. sehr formgewandter Schriftst. u. 
Dichter in Frankfurt a. M. 4) Max, 
1837/96 Dresden, Berlin ; daselbst seit 
74 Direkt, der Nationalgalerie. 

Jordaens (Jordahns) Jak., ber. nieder- 
land. Maler, 1593 1678 Antwerpen. 

Jordanes Jornandes gotischer Ge- 
schichtsschreiber in latein. Sprache 
(um 551). 

Jörg Jos. Edm., geb. 1819 Immenstadt, 
Führer der bayr. Ultramontanen. 

Jornandes s. Jordanes. 

J0S(-ef),-eph 1) (im A.T.) J. i. Ägypten 
s. 1. Mos. 87 ff. 2) (im N. T.) Gatte 
der Mutter Jesu. (Dazu : J-s-, Engel-, 



Keuschheits-Ehe). 3) röm.-deutsche 
u. österr. Kaiser: a) J. L 1705—11. 
b) J.II. 1765 (geb. 1741) -1790. Sohn 
und Mitregent Maria Theresias, frei- 
sinnig, aber in d. Durchfuhrung seiner 
Grundsätze den entgegenstehenden 
Hindernissen nioht gewachs. c) Franz 
(s.d.S) J. 4) J.Bon aparte, s.d. -ephine 
s. ebd. Nap.s I. geschiedene erste Ge- 
mahlin, -ephus Fla vitus 37/100 Je- 
rusalem, Rom, j öd. Geschichtssohreib. 
in griech. Sprache. 

Josepbstadt Festung in d. böhm. Bez.H. 
Königinhof, a.d. Mettau u.Elbe,6TEw. 

Josias Friedr., Herzog v. Sachsen-Cob., 
geb. 1737, österr. Corps komm and. im 
Tarkenkrieg 88, 92-94 Oberbefehl 
gegen Frankr., siegte 93 bei Alden- 
hoven u. Neerwinden, 94 bei Fleurus 
geschlagen, f 1815 Coburg. 

Jost Isaak Markus 1793/1860 Bernburg, 
Frankfurt a. M., jfid. Historiker. 

Josua Führer d. Israeliten nach Moses" 
Tode „Buch J." im A. T. 

Jour (fr) [schuhrj Tag. J. fixe [rix] 
feststehender Empfangstug für Be- 
such ohne besondere Einladung. 

Jourdan [schuhrdang] Jean Bapt. Graf, 
Marschall von Frankreich, 1762/1833 
Limoges, Paris; nach seinen Siegen 
von 1793 bei Wattignies und 94 bei 
Fleurus Ober d. Österreicher, wurde 
er 95 bei Höchst, 96 bei Ambach u. 
Wurzburg, 99 bei Ostrach u. Stockach 
geschlagen ; verschuldete mit d. Nie- 
derlage bei Vittoria 1813; 1804 Mar- 
schall, 15 Graf; 19 Pair. 

Journal [shur-] n 1) „Tagebuch-, Buch, 
worin ordnungsmäßig alle bemerkens- 
werten Vorgange der Zeit nach zu 
verzeichnen sind, kaufm., gerichtlich, 
seemann. etc. 2) Tageblatt, Zeitschx. 
Dazu J-istnus tn, J-ist m, -istisch. 

JovanoviC f-itsch] Stephan Freiherr v., 
österr. Feldmarschalllieut., geb. 1828 
Pazariste, führte 78—82 die Okku- 
pation der Herzegowina durch, unter- 
drückte 82 den Aufstand in der Kri- 
voscie, f 85 in Zara als Statthalter 
von Dalmatien. 

Jovial, -ität /' heiter, -e 

Juan fch-J s. Don J. 1, 2. 

Juan d'Austrfa [chhuan] Don, natürL 
Sohn Karls V. u. der Barbara Blom- 
berg v. Regensburg, geb. 1547, sohlug 
71 die Türken bei Lepanto, nahm 73 
Tunis, f 78 bei Namur als Statthalter 
der Niederlande (seit 76). 

Juarez [chuarez] Benito 1806/72 wieder- 
holt Präsident der mexikun. Republ., 
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der den zum Kaiser yon Mexiko er- 
wählten Maximil. (s. d. 3) von Öster- 
reich hei Queretaro gefangen nahm 
u. erschiessen Hess, 67. 

Jllba I., König von Numidien, Anhänger 
des Pom pejus gegen Cäsar, siegte 49 
y. Chr., tötete sich nach der Schlacht 
bei Thapsus 46. Sein Sohn J. II. er- 
hielt einen Teil des väterl. Reiches 
zurück. Schriftsteller. 

Jub eljahr n im A.T. (Jobel, -Halljahr) 
je das öOste nach allgem. Erlasa der 
Schulden, Freilassung der Sklaven 
etc.; danach eine mit allgem. Ablas« 
für d. Wallfahrer verbundene Kirchen- | 
feier, urspr. nach Ablauf eines gan- 
zen, dann eines halb. od. viert. Jahrh. ; 
vgl. verallgemeint Jub-elfest, -iläum 
jubelnd begangenes Fest z. Erinnrg. 
an Donkwürdiges, nach Ablauf der 
genannten Zeiten. 

Jucht-, Juft-en pl russ. Kalbleder, mit 
Weidenrinde gegerbt u. mit Birken- 
teer getränkt. 

Jucker m kl. ungar. rascheWagenpferde. 

Jud-a Jakobs 4. Sohn u. sein (z.B. durch I 
den König David besond. bedeutsam.) 
Stamm, auch mit d. Stamm Benjamin 
im Gegens. zu den 10 Stämmen Israel 
(8. d. u. Hebräer), -äa d. Königreich 
Juda, das Land (Gebiet) der Juden, 
-as z. B. im A. T. J. Maccabäus (8. 
d.) Kämpfer für d. Freiheit gegen die 
Byr. Könige (166-160); im N. T., «. 
B. ein Bruder Jesu (Matth. 13,55); 2 
Apostel (s. Luk. 6,16) J. Jacobi u. J. 
Ischariot u. in Bezug auf diesen z 
B. J.-Kuss (s. Luk. 22,48), -Lohn, - Ver- 
rat etc. -en pl Nachkommen aus d. 
Stamm Juda (s. d., vgl. Hebräer, Is- > 
raeliten), Abi. seit d. babylon. Exil; 
nach d. Zerstörung Jerusalems durch 
Titus (70) in alle Länder zerstreut, 
vielfach verfolgt u. bedrückt, doch 
jetzt in allen Bildungsstaaten eman- ! 
cipiert, vergl. Antisemit. Dazu ; jü- j 
diach etc. 

luda-Halevi (Jehuda ben Halevi] ber. 
jüd. Schrittst, in Kastilien 1080/1140. 

Jud ex m Richter, -icieren urteilen, 
-iciös scharfsinnig, -icium Urteil, 
-svermögen, -sspruoh ; Gericht(-shof). 
•ikat n Urteil. 

Judlc [schüdikj Anne,frz.Schauspielerin, 
8oubrette, Paris; geb. 1850 Semur, 
Cote d'Or. 

Judith 1) alttestam. Buch, das die Er- 
mordung des assyr. Feldherrn Holo- 
fernes vor Bethulia duroh Judith (d. I 
h. Jüdin) erzählt. 2) 2. Gemahlin Lud- 



wigs des Frommen (819), Mutter Karls 
des Kahlen, f 843 Tours. 

Jugürtha König v. Numidien, Hess seine 
Miterben Micipsa u. Hiempsnl töten, 
führte 109—106 mit den Römern den 
Jugurthin. Krieg (111 — 106, Beschrei- 
bung v. Sallust), wurde v. Metellus 
besiegt, im Triumphzug des Marias 
aufgeführt, später dem Hungertode 
preisgegeben. 

JUhlke 1) Joh., geb. 1815 Barth (Pom- 
mein), seit 1866 Direktor d. königl. 
Hofgärten Preussens. 2) Dr. J., Sohn 
von 1, Afrikareisender, ermordet De- 
zember 87 in Kismaja. 

Jul m (altskandin.) Mittwinterfest, all- 
mählich mit dem Weihnachtsfest ver- 
schmolzen: J. -Klapp, Weihnachtsge- 
schenk, von dem unerkannt bleiben 
wollenden Gebor ins Haus geworfen, 
J.-Brot, -Eber, Gebäck. 

Juli m d. 7. Monat (nach Julius Cäsar) ; 
J. -Revolution die 2. franz. (27.-29. 
Juli 1830), veranlasst durch Polignacs 
Ordonnanzen; Sturz Karls X. -anisch 
der j-e Kalender, s. d. (v. Jul. Cäsar 
eingeführt). Tgl. gregorianisch, -an US 
s. Apostata. 

Jülich Kreisstadt im preuss. Reg.Bez. 
Aachen, a. Roer, 5TEw. Unteroffizier- 
Schule. J. ehem. Festung u. Hauptst. 
des Herzogtums J. (4130 qkm.), das 
bis 1357 Grafschaft war. Später mit 
Cleve vereinigt, kam es infolge Aus- 
sterbens dieses Hauses 1609 u. nach 
dem jülichsohen Erbfolgestreit (1609/ 
14) 14 vorläufig, endgiltig66 an Pfalz- 
Neuburg, 1742 an Pfalz-Sulzbach, 77 
an Bayern; 1801 zu Frankreich ge- 
schlagen, seit 14 preu88isch. 

Jul-ier tn Graubünder Alpenpass. -in 
8. Vineta. -ischo Alpen Teil d. Ost- 
alpen, (Terglu, 2865 m hoch). 

Julius 1) s. Cäsar. 2) Papst J. IL, 1503— 
13, kriegerisch etc. -hall bei Harc- 
burg. -türm Citadelle bei Spandau 
(deutscher Reichskriegsschatz). 

Jung auch als Bezeichnung jugendlich 
strebender Parteien, z. B. (litterar.). 
Das j-e Deutschld. (nach 1830 Heine, 
Laube, Gutzkow etc.) u. (polit., revo- 
lutionär). Das j-e Europa, Italien, 
(8. Mazzini etc.). [Iser, an lOTEw. 

Jung- Bunzlau böhm. Bezirksstadt, a. d. 

Jung- fernrede f das erste Debüt eines 
Redners, -trau f auch 1) Die heilige 
J. Maria. 2) J. v. Orleans, s. Jeane. 

3) ein Sternbild, das 6. im Tierkreis. 

4) ein von Gletschern umgürtet. 4167 
m hoher Gipfel der Berner Alpen. 
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Junghans Soph., (verehel. Schumann), 
geb. 1845 Kassel, beliebte Novellen- 
n. Romanschriftstellerin dort. 

Jungles (Oschangeln) sumpfiger Land- 
strich i. Ostindien, mit dicht. Gebüsch 
u. Gestrüpp, 

Jungtschechen extrem liberale u. na- 
tionale Partei in Böhmen seit 79, hat 
die alttschech. Partei 91 fast ver- 
drängt. Fahrer: Gregr ; im Abgeord. 
Hause 37 Mann stark. 

Junior (lt) (abgek.: jun.) jüngerer. 
Unken Joh., 1794/1875 Burg, Hannover, 

berühmter Augenarzt. 
Juni m 6. Monat des Jahres. -US 1) 
s. Brutus. 2) Pseudon., (Sir Philipp 
Francis, 1740/1818), veröffentlichte 
1769-72 im „Public Advertiser" die 
berühmten J.-Briefe gegen die da- 
malige engl. Regierung (deutsch von 
Arn. Buge). 
Junker Wh. Joh., 1840/92 Moskau, Pe- 
tersburg, Afrikareisender, 87 zurück- 
gekehrt. 

JunktUP f (lt) Verbindung, Gelenk. 

Jun-0 (lt) f 1) d. Götterkgin. (Schwester 
u. Gemahlin Jupiters), grieoh. Hera. 
2) s. Asteroiden, -onlsch in d, Weise 
Junos (1), majestätisch etc. 

Junot [schüno] Andoche, Herzog von 
Abrantes, frz. General, gb. 1771 ßusny 
le Grand, Adjutant Bonapartes in 
Ägypten, 1807 Gen.-Gouv. v. Portngal 
u. Herzog, f 13 Geisteszerrüttung. 

Junta (span.) [ohhun-J Vereinigung, be- 
sond. polit. Versammlung, bezw. lei- 

. tender Ausschuss bei polit. Verände- 
rungen. 

Jupiter (lt) 1) der Götter könig (griech.: 
Zeus). 2) d. grösste Planet d. Sonnen- 
systems. 4 3 s -Trabanten od.. -Monde. 

Jupon (fr) [schüpong] Frauenunterrock. 

Jur-a 1) m Kalkgebirge vom Rhöne- 
Durchbruoh in den W.-Alpen, nord- 
östlich bis zum Fichtelgeb. u. Main- 
thal, durch den Rhein geteilt in den 
Schweizer od. franz. u. den deutsch. 
J. etc. J,-(o<L,jurässische) Formation 
etc. 2) [shüra] franz. Dep., durch- 
zogen vom J., (1). Hauptst. Lons-le- 
Saulnier. 3) pl zu Jus (1) Recht-e, 
swissenschaft etc. -Idisch d. Rechts- 
wissenschaft gemäss, -isdiktion f 
Gerichtsbarkeit etc. -fsprudenz f 
Rechtswissensch. etc. -Ist m Rechts- 



Gelehrter, Kundiger etc. -istisch, 
auch: J-e Person eine Gesamth. etc. 
als rechtsfähige (sogen, moralische 
(s. d.) Person, -y (dshuri; shftri) f 
Schwurgericht; Ausschuss der Preis- 
riohter eto. 

Jura-ment n \(Lt) (Eid)echwur. -t Ge- 
schworener. 

Jus 1) (lt) n Recht, -swissenschaft etc. 
s. Jura 3. 2) franz. [shtt] eingekocht. 
Saft, Brühe, namentlich von Fleisch, 
Braten. 

Jussieu [shüssjöh] französisch. Botanik., 
besond. Bernh. de, 1699/1776 Lyon, 
Paris, Begründer des (von dem Neffen 
Ant. Laur., 1748/1836, weiter ausge- 
bildeten) natürlichen Pflanzensystems. 
USte milieu [shüstmiljöhl n „richtige 
Mitte-, Mittelpartei, nam. unt. Louis 
Philipp. 

Justi Karl, geb. 1832 Marburg, seit 73 
Prof. der Kunstgeschichte in Bonn: 
„ Winckelmann". 

Justinian-us I. Kaiser d. Byzant. Reichs 
527 — 565, Zerstörer des Vandalen- 
(534) u. Ostgotenreichs (553); Erbauer 
der Sophienkirohe ; J-eische Gesetz- 
gebung (528—34) unter Tribonianus 
(t 546, s. Corpus juris) ; Gemahlin: 
Theodora. 

JusMtia f Gerechtigkeit, -itlar(ius) 
m Gerichts Verwalter, Syndikus, -i c i u m 
n ein durch ausserordentl. Ereignisse 
eingetretener Stillstand der Rechts- 
pflege, -iz f Gerechtigkeit, Rechts- 
Pflege, -Behörde etc. J.-Mord duroh 
falschen Rechtsspruch etc. 

Jute [auch dshut] f ostindisch. (Kal- 
kutta-) Hanf, Bastfasern mehrerer 
Corchorusarten. 

Jüterbog Kreisstadt i. preusB. Reg.Bez. 
Potsdam, a. d. Nuthe, 7TEw. Tuch- 
industrie. 

JUtland Teil Dänemarks, nördlich von 
Sohle s w ig ; s. Aarhus. 

Juvenal(is) Decim. Jun., röm. Satiriker 
aus der 2. Hälfte des 1. Jhs. 

Juwdl n; -iar m Edelstein schmuck, Ge- 
schmeide; -Verfertiger (vergl. Gold- 
schmied). 

JUX (vom lat. jocus) Scherz. 

Juxta (lt) daneben. 

J'y pense (fr) [schi pangs] ich denke 
dran (Vielliebchen). 
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K. 

K mit Binsohluss des C, wo dies wie K ausgesprochen wird. 



Kaaba du Hauptheiligtum der Moha- 
medaner in Mecca. 

Kaaden böhm. Bezirksstadt a. Eger, an 
7TEw., Bergwerk (Braunkohlen). Ver- 
gleich 1534 «w. d. röm. König Ferdin. I. 
u. Kurfürst en Joh. Friedr. v. Sachsen. 

Cab (engl.) [käbb] leichte 4räderige 
Droschke. 

Kabache f (mss.) Schnapskneipe. 

Kabale f etc. Ranke, vgl. auch Cabal- 
Ministerium witzig für die englisch. 
Minister Karls II. (1670) nach den 
Anfangsbuchstaben der Mitglieder: 
Clifford, Arlington, Buckingham, 
AshJey, Lauderdale. 

Caballero [-walj-] Fernan, Pseudon. 
der span. Romandichterin Cectlia de 
Arrom, 1797/1877 Morges (Schweiz), 
Sevilla. 

Cabanis Jean, 1816 Berlin, Ornitholog. 

Kabarett n (fr) Kaffee-brett, -hans; 
Aufschnittsschüssel. 

Kabbala f jüd. Geheimlehre. 

Kabel n dickes Tan im Schiffswesen; 
danach auch: ans isolierten Kupfer- 
drähten seilartig gewundene Verbin- 
dung zur unterirdischen oder unter- 
seeischen Leitung elektrischer Ströme 
für die Telegraphie. 

Kab eljau, -Hau m Dorsch. 

Kabine /' (fr) Schilfskammer, Koje. 

Kabinett n 1) Gemach, sich zurückzu- 
ziehen etc., z. B. auch Schwarzes K. 
der Geheimpolizei. 2) (s. 1) Geheim-, 
Beratungszimmer eines Fürsten; der 
Fürst u. seine Ratgeber; Regierung: 
K-s-Be/eW, Ordre des Fürsten un- 
mittelbar; -Justiz unt. Einfluss des 
Fürsten, der Regierg.; -Frage, -Kri- 
*w, wovon das Verbleiben d. Minister 
im Amt abhängt etc. 3) (s. 1) Zim- 
mer für Sammig. von Sehenswürdig- 
keiten, kleiner als Galerien: K-s- 
Büder (auch v. Photographien, in sog. 
K-s- Format etwas grösser als Visiten- 
karten); -Gemälde; -Maler etc, vgl. 
Gemälde-, -Bilder, Kunst-, Natural ien- 
*tc. K. 4) (s. 3) namentl. in Zusammen- 
•etzgn. zur Bezeichn. für etwas Aus- 
erlesenes z. B. K-s- Wein, -Auslese etc., 
auch bloss Johannesberger K. etc. 

Cabochon[-8chong] unregelmässig,nach 
der Form geschliffener Edelstein. 

Kabotage f (fr) Küstenschiffahrt. 

Caboto 2 ber. ital. Seefahrer in engl, 
dienst: 1) Giov. 1420/98 Genua, Bri- 



stol, entdeckte 94 Labrador etc. 2) 
Seb. (Sohn v. 1), 1473/1557 Venedig, 
London, entdeckte 1497 Neufundland, 
1517 d. Hudson-Strasse u. -Bai etc. 

Cabral Pedro 1460/1526, portugies. Ent- 
decker Brasiliens 1500. 

Kabriolett (fr) leichter zweirädrig. Wa- 
gen mit Gabeldeichsel für ein Pferd. 

Kabul-, istan s. Afghanistan, Chaiber. 

Kabuse (niederl.) Kämmerchen. 

Kabylen pl berber. Volk in Algerien. 

Cachelot m (fr) Potwal(fisch). 

Cachenez (fr) [kaschnäj Shawl zum 
Schutz für den untern Teil des Ge- 
sichts. 

Kach-exle/(gr) schlechter Ernährungs- 
zustand d. Körpers, -ektisch schlecht 
ernährt. 

Cachieren (fr) s. Kaschieren. 

Cachou n (fr) Lakritzenstäbchen. 

Cachucha f [katschutscha] (span.) üp- 
piger Tanz (mit Kastagnetten). 

Kadaver m (lt) Leichnam, Leiche; Aas. 

Cadeau n (fr) Geschenk. 

Kadenz /' ( lt > Ten-fall.-schluss ; Schluss- 
lauf, -ieren Tonfall bewirken. 

Kadetten pl Knaben u. Jünglinge, die 
in eignen Anstalten (K.-Iiäusern) mili- 
tärisch u. wissenschaftl. für d. Offizier- 
stand vorgebildet werden. 

Kadi m (arab.) Richter. 

Cadi-x, -z [-dis] span. Prov. in Anda- 
lusien u. feste Hauptst. an der Bai 
von C , 63TEw. 

Cadmia f (lt) Ofenbruch, Giftschwamm, 

Kadmium (Cd) Metall, in geringer Menge 
in der Zinkblende u. im Galmei ; weiss, 
zinnähnl., entzündet sich bei Erhitzen 
u. verbrennt zu Oxyd. 

Kädmon s. Caedmon. 

Kadmos Sohn Agenors, Gründer von 
Theben in Böotien, soll die Buch- 
stabenschrift nach Griechenland ge- 
bracht und die Bearbeitung des Me- 
talls erfunden haben. 

Cadre [-dr] m Rahmen; bes. (Militär) 
der durch Einberufung der Beurlaub- 
ten auszufüllende Stamm d. Truppen- 

caduc (lt) hinfällig. [körper. 

Caduceus m (lt) Sohlangenstab. 

Caen [kang] Hauptst. des frz. Dep. Cal- 
vados, 45TEw., Univ.; Spitzenfabrik. 

Cafe* (fr) Kaffeehaus. C. chantant (fr) 
[schangtangj Kaffeehaus mit Tingel- 
tangel-Konzerten. 

Kaffern pl s. Bantu. 

15 
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Kafiristan centralasiatisch.Gebirgsland 
■üdöstl. am Hindukusch. 

Kaftan 1) JnU gb. 1848 Loit (Schlesw.- 
Holst), 78-83 Prof. in Basel, seit 83 
evang. Prof. d.TheoL i.Berlin,8chriftst. 
2) m (tfirk.) Obergewand. [Negern. 

CafllSOS Mischlinge von Indianern nnd 

Cagliari [kalj-] Provinz t. Sardinien 
u. Haupt- u. Universitätsst. am Busen 
von C , 38TEw. 

CagliOStro [kalj-J AI., Graf, 1743 95 
Palermo, Fort San Leon ; eigen tl. Qius 
Balsamo, berfiobt. Hochstapler. 

Cahier n (fr) Heft. 

Kai m Uferdamra (s. Quai). 

Caily [teli] Arth., 1821 95 Riohmond, 
Cambridge, ber. Mathematiker. 

Kalnz Joseph, Schauspieler in Berlin, 
geb. 1858 Wieselburg; 80-83 Mün- 
chen. Gattin Sarah, gb. Hutzier (1853/ 
93 St. Louis, Berlin), Schriftstellerin. 

kajolieren (fr) .schmeicheln, liebkosen. 

Kairo Hauptst. Ägyptens am Nil, 375T. 
Ew., arab. Universität, viele Moscheen 
s. Bulak. 

Cairoli Bened., 1826/89 Pavia, Neapel, 
ital. Staatsmann, Führer der Linken, 
78 u. 79—81 Ministerpräsident. 

Kaiser seit Cäsar als Titel des mach- 
tigsten Herrschers (K-reich, K-tum). 
•Kanal tn in China von Jantsekiang ! 
z. Hoangho u. weiter bis zum Peiho 
führend, 1785 km lang, 80 — 330 m 
breit, -sberg Stadt im Elsass (s. 
Geiler), -slautern Bezirksstadt der 
Rheinpfalz a.d.Lauter,41TEw. -Stuhl 
isoliertos Gebirge in Baden, bis 560 m. | 
-SWerth Stadt in Rheinpreussen, Reg. 
Bez. Düsseldorf, a. Rhein, üb. 2TEw.; 
evang. Diakonissenanst. -Wilhelms- 
Land s.Deutsch (Schluss). 

CaiSS-6 (fr) [kähss] Kasse(nschrank) ; 
-ier [-jeh] Kassierer. 

KajUt(t)6 f (holl.) Schiffszimmer. 

Kakadu (Plissolophus, Cacatua); Papa- 
geien mit aufrichtbarer Haube; 15 
Arten der heissen südl. Hemisphäre ; 
bei uns Ziervögel. 

Kakao m Samen (Bohnen) des K.-Baums 
im tropisch. Amerika. Grundbestand- 
teil der Schokolade. 

Kakerlaken s. Albinos. 

Cakes [kehks] engl. Biskuit. 

Kakodamon m s. Dämon. 

Kakophonie f (gr) Missklang. 

Kakteen saftige Pflanzen, Kräuter u 
Sträucher mit oft unförml. verdicktem, 
aus grünem saftigen Zellgewebe be- 
stehendem Stengol mit zu winzigen 
Schüppchen verkümmerten Blättern, 



mit Dornenwarzen, schönen Blüten 
u. beerenartigen Früchten, besond. im 
heissen Amerika heimisch, [fomia. 

Cal. Abkürzung für calendae u. Cali- 

Kalabr-eser m 1) Bewohner K-iens. 2) 
breitrand. Strohhut, -ien d. südwestl. 
Halbinsel Italiens, wiederholt durch 
Erdbeben heimgesucht, z. B. auch 94, 
Prov. Catarzaso, Cosenza, Reggio. 

Kalahari Wüste im Innern S.-Afrikas. 

Calais feste Seestadt im franz. 

Dep. Pas de C, am Kanal, gegenüb. 
Dover, 13TEw. 

Kalak a u- a I. König d. Sandwichinseln, 
seit 1874 (geb. 36 Honolulu), bereiste 
81 Asien u. Europa. 

Calame [-lahm] Alex., 1810/64 Vevey, 
Mentone, ber. Landschafter. 

Kalami tät / (fr) Schaden; Unglück, 
Unfall; Drangsal, Wetter schaden, 
-tose m von (Brand-, Wasser-, Wet- 
ter-) Schaden Betroffener; Verlust- 
träger, Verunglückter. 

Kalander m (fr) Mangel, (Gl ätt-) Walze. 

Calandrelli AI., gb. 1834 Berlin, Bild- 
hauer dort. 

Calas [-la] Jean, in Toulouse 1762 aus 
Fanatismus hingerichtet. Protestant, 
in der durch Voltaire bewirkten Re- 
vision des Prozesses 1765 als un- 
schuldig erklärt. 

Kalauer fauler, gezwungener Witz. 

Kalb 1) Joh. 1721/80 bei Baireuth, Cam- 
den, tapferer amerikan. General. 2) 
Charlotte v., geb. Marschalk v. Ost- 
heim. 1761/1843 Waltershausen (in 
Unterfranken), Berlin, schwärmerische 
Freundin Schillers u. Jean Pauls. 

Kalchas griech. Seher vor Troja, der 
infolge eines Wettkampfes mit Mop- 
sos starb. 

Cal-Cit Kalkspat, -cinieren verkalken. 

Calcium(Ca.) Metall, hellgelb, glänzend, 
zersetzt Wasser mit Heftigkeit, ver- 
brennt zu C-oxyd od.Kalk. Spezifisch. 
Gewicht l. ft - s , Atomgewicht 39, 9 . 

Kalckreuth Graf 1) Fr. Ad. v., 1737/ 
1818 b. Sangerhausen, Berlin, preuss. 
Feldmarschall. 2) Stanislaus (Gross- 
neffe von 1) 1820/94 Kozmin, München, 
Landschafter in Kreuznach (59—74 
Direktor der Kunstschule Weimar). 

Calcul-US (1t) Rechnung. - ieren rech- 
nen, pro c-o für richtige Rechn. 

Kaldenkirchen Stadt im preuss. Reg. 
Bez. Düsseldorf, an d. holländ. Grenze, 
üb. 3TEw. 

Calderon Don Pedro de la Barka, 1600/ 
81 Madrid, einer der grössten span. 
Dramatiker. 
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Caledon ien den Römern Schottland. 
-iSCh Oer Kanal verbindet Nordsee 
u. A 1 1 ant. Meer mittels zwischenliegen- 
den Seen (in d. Grafschaft Iverness). 
Kal(e)f aktor (lt) (Stuben-)Heizer, Auf- 
wärter, Aushorcher. 
KaleldO-phon n (gr) Klang(figuren)-Er- 
z « ■ up . r (Stäbchen mit glänzend. Knöpf- 
chen oben), -skop optisches Spiel- 
zeug (das infolge Spiegelung ver- 
schiebbarer Gl absul itterchen stein* 
förmige Figuren zeigt). 
Calembourg f-angbuhr] m Wortwitz 

(Eahlenberger, Kalauer). 
Kalend-ae, -en pl der l.Tag im rö- 
mischen Monat, -er m Einteilung 
der Zeit in Jahre, Monate und Tage; 
Datumweiser. Unser K. (s. Alter, 
Neuer Stil) bestimmt sich nach dem 
Sonnenjabr. 
Kalesche f (fr) leichter Wagen, Halb- 
kutsche. 

Kaie Wala n finnisches Nationalepos. 

Kalfatern die Schiffsfugen wasserdicht 
verschliessen. 

Calhoun [käluhn] John 1782/1850 in S. 
Carolina, Washington, Staatsmann i. 
südstaatl. Interesse ; den Bfirgerkrieg 
vorbereitend. 

Kall n eig. Alkali (s. d., Kalium). 

Ca üb an Ungeheuer in Shakespeares* 
„Sturm - , daber ungeschlacht. Mensch. 

Kalib er /t; -rieren Röhrenweite, nam. 
bei Geschütz., sie prüfen, abgleichen. 

Kalidasa ausgezeichnet. Schriftsteller 
Indiens, ca. 6 Jahrh. v. Chr. „Sakun- 
tale, Mephaduta, Urwasi . 

Kalide Theod. Erdm., 1801/63 Königs- 
hütte (Ob.-Schles.), ber. Bildhauer. 

Kalif m „Stellvertreter", Nachfolger 
Mohammeds, Ehrentitel für den Be- j 
herrscher d. Moslemin. -at n Herr- 
schaft, Reich des Kalifen. 

Californien an der Westküste Nord- 
amerikas: 1) Alt- od. Nieder-C, der 
sfidl. Teil, lange schmale Halbinsel, 
Territorium Mexikos, v. dies, getrennt 
durch den Golf v. C, Hptst. La Paz. 
2) Neu- od. Ober-C, C. schlechtweg, 
d. nördl. Teil, seit 1850 nordamerik. | 
Unionsstaat, nietall-, bes. goldreich. 
Hptst. Sacramento, am gleichnamig. 
Flnss. 26TEw., Haupt- Handelsstadt 
San Francisco, SOOTEw. 
Caligula Caj. Cäs., der 3. röm. Kaiser, 
37-41, wahnsinnig. Tyrann, ermordet. 
Kaliko m bedruckter Kattun. 
KaliSCh 1) russ.-poln. Gouv. u. Hauptst. 
an d. preuss. Grenze, 20TEw. 2) David 
1820/72 Breslau, Berlin, Gründer des 



„Kladderadatsch - (s.Dohm 2; LÖwen- 
stein) u. Vater d. „Herl. Posse". 

Kalium n ohem. Grundstoff (Metall) des 
Kali, s. d. (= K.-Oxyd), das zumeist 
als Hydrat benutit wird, in zahlreich. 
Verbindungen. 

Calixtiner pl „Kelchner" Utraquisten, 
Hussiten (s. d.), die d. Abendmahls- 
kelch auch für den Laien forderten. 
Gegensatz: Taboriten. 

Kalk m (Chem.) Oxyd des Calcium (ge- 
brannt, od. Ätz-K.) ; mineral. u. im ge- 
wöhnt. Leben an kohlensaurer K , in 
vielen bekannten Anwendungen, z. B. 
auch K. (od. KnaUgas, s. d.) -Licht 

Kalkbrenner Friedrich Wilh. 1784/1849 
Kassel, bei Paris, ber. Klayiervirtuos. 

Kalkül [-ül] s. Calcul. 

Kalkutta Haupt- u. Residenzstadt der 
brit.-ind. Präsidentsch. Bengalen am 
Hugly, 840TEw. -Hanf = Jute. 

Callao [kalj-j Haupthafen Perus, an d. 

Kalle (hebr) Braut. [Bucht v. C, 34TEw. 

Callid (lt) verschmitzt. 
I Kalligraph m, -ie f, -isch Schön- 
| schreib-er, -ekunst; ihr gemäss. 
; Kalliope /"Muse der episch. Dichtkunst. 
I Gallus m Schwiele, Knorpel; beim Zu- 
sammenheilen von Knochen brfichen 
sich neu bildendes Knochengewebe. 

Kalmar L&n in SO.-Schweden u. Haupt - 
u. Hafenstadt am K.-Sund, 12TEw. 
-arisch K-e Union der 3 skandinav. 
Staaten 1397. 

Kalmauser Grübler, Pfennigfuchser. 

Kalmen pl Kegion der K., Windstille, 
die Passatwinde der 2 Hemisphären 
trennend. 

Kaiin- uck m langhnar., dickes Wollen- 
zeug, -ücken pl mongol. Nomaden 
in 4 Hptstämmen, in Asien u. Europa. 
Kalmus Araceen; Wasserpflanze an Tei- 
chen u. in Sümpfen. Wurzel enthält 
äther. Öl u. bittern Extraktivstoff, wird 
in der Medizin, Zuckerbäckerei u. Li- 
körfabrikation verwendet. 
Kalnoky Graf Gust. Siegm., geb. 1832 
Lettowitz,_österr. Staatsmann, 81—95 
Minist, d. Äussern etc. s. Gluchowsky. 
CalO (it) Verlust an Waren durch Ein- 
trocknen, beim Transport. 
Kalomel m QuecksilberchlorÜr, namentl. 

als wichtiges Heilmittel. 
Calor-ie f Wärmeeinheit, die Wärme- 
menge, die nötig, um die Temperatur 
eines kg Wasser um 1° C. zu erhöhen, 
-imetrie f Bestimmung u. Lehre von 
der W&rmekapacität. -isch C-e oder 
Heissluft- (durch erhitzte Luft be- 
wegte) Maschine etc. 

15« 
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Calotte [kalott] Priestermotze. 

Kaltenbrunner Karl, 1804/67 Enns, Wien 
österr. Dialektdichter. 

Kaltenborn-Stachau Hans Karl Gg. v M 
geb. 1836 Magdeburg, 88 Kommandeur 
der 2.Garde-Inf.-DiT., 90— 93 Kriegs- 
minister. 

Kalt-Haut s. Gewichshau*. -Wasser 
als Heilmittel verwendet. K.-Kur, 
Heilanstalt etc.; s. Hydropath etc. 

Kaluga Gouvern. in Grossrussland und 
Hauj. tut. a. d. Oka, 40TEw. 

Calumnia (lt) Verleumdung. 

Calvados s. Caen. [st&tte. 

Calvarienberg Golgatha, Passions- 

KalvariSten Priester des Kalvarien- 
berges (s. d.), 1633 gestiftet zu Be- 
theram in Bearn cur Verehrung der 
Passion tu zur Bekehrung der Pro- 
testanten. Ihr Sit* jetzt auf dem 
Mont Valerien. 

Calville f (fr) Art glatter Apfel. 

Calvin Jon., 1509/64 Noyon (Picardie), 
Genf, Haupt des reform. Protestantis- 
mus, liess Servet als Gotteslästerer 
verbrennen 1553. -ismus Lehre Cal- 
vins. 

SO Nymphe, Tochter des Atlas, 
der Odysseus 7 Jahre weilte. 
Ca malen m (fr) erhaben geschnittener 

Onix; ein farbiges Gemälde. 
Kamaldulenser Mönchsorden, vom hl. 
Romuald 1018 in Camaldoli gestiftet, 
weisse Tracht. 
Camarilla [-ilja] volksfeindl. Hofpartei. 
Cambaceres [kang-r&s] Jean, 1758/1824 
Montpellier, Paris, franz. Staatsmann, 
Napoleon verbunden, 1804 Erzkanzler 
d. Reichs, 08 Herzog v. Parma ; thä- 
tig f. Rechtspflege u. innere Verwaltg. 
Cambio (it) Wechsel. 
Kambodscha Königreich, franz. Schutz- 
staat in Hinterindien, vom Mekhong 
(K.) durchströmt, ca. lOOT.qkm., Hpt- 
stadt Pnom-Penh, SöTEw. 
Cambrai [kangbrft] feste Stadt im frz. 
Dep. Nord a. d. Sohelde, 17TEw. Tex- 
tilindustrie. C- od. Cambrickstoffe, 
Kammertuch etc., Ligue v. C. 1508; 
Friede v. C. 1529, sog. Damenfriede. 
Cambridge [Kehmbridschj 1 )fnf?I. Graf- 
schaft ; deren Haupt- u. Univ.-St. am 
Cam, 87TEw. 2) Univ.-St. in Massa- 
chusetts, 70TEw.; s. Harvard, Boston. 
3) Ad. Fred. Herzog v., 1774/1850 Lon- 
don, jüngst. 8ohn Georgs III., 1881— 
37 Vioekönig von Hannover ; sein Sohn 
George Wm, geb. 1819, seit 56 Ober- 
Befehlshaber des britischen Heeres 
(Feldmarschall 62). 



Cambronne [Kangbronn] Pierre Baron r 
1770/1842 b. Nantes, tapferer Gen - 
Napoleons. 

Kambyses (Kambuija) 525—22 v. Chr. 
König der Perser, Sohn des Kyra 
unterwarf 525 Ägypten. Graus an 
tyrannisch. 

Camee f Edelstein (Onyx), dessen er- 
haben geschnittene Figur andereFarbr 
als der Grund hat. 

Kameke Georg v , geb. 1817 Pasewair 
preuss. General u. (73—83) Kriegs mic 

Kamel n 1) Gattung un gehörnter Wie- 
derkäuer; s. Dromedar. K. od. viel- 
mehr Kä im < i ( s . Angora)- Ziege, - Oar%, 
-Haare, - Wolle, vgl. Kamelott, Zeur 
aus K.- (od. Kammwoil-)Garn. 2) Vor- 
richtung zum Heben, Lichten vob 
Schiffen etc. 

Kamel(l)i-a, -e f exotische Zierpflanze. 
K-endame Titel eines Dumas'schen 
Dramas ; danach = Courtis&ne. 

Kamel-opard s. Giraffe. -Ott s. Kamel. 

Kamenez-Podolsk Hauptstadt im russ 
Gouv. Podolien, a. Smotritsch, 36T. 
Ew. Schlacht 1633. Friede 1653. 

Camer- a f Kammer, z.B. anch 1) C. 
clara od. lucida (helle) u. C. obscura 
(dunkle Kammer), optische Vorrich- 
tungen, Abbildungen v. Gegenstanden 
hervorzubringen, d. letztere auch be- 
nutzt zur Photographie. 2) Behörde 
zur Verwaltung der Einkünfte des 
Fürsten, Staates etc. Dazu : C-alia. 
Kamerai- od. Kammerwissenschafl 
= Staatswirtschaft u. Lehre, -Knude, 
nebst Kameralist, -isch. 

Kamerun deutsch, (s.d.) Kolonialgebiet 
(seit 1884) in Guinea an d. Ostkflst« 
der Biafrabai (benannt nach d. vulkan. 
K.-Gebirge). Darin die sog. K.-Platse 
am untern K.-Fluss. 

Camillus Marc. Furius, berühmt rorn. 
Feldherr, Eroberer von Veji 396 t.C, 
wiederholt Sieger Ober die Gallier, 
war 5mal Diktator, f 365 v.Chr. 

Kamin (lt) nach dem Zimmer zu offener 
Feuerherd, wirkt nur durch Aus- 
strahlung, daher schlechte Warme- 
au8nutzung. 

KamiSOl n (fr) Ärmeljiokchen, Wann. 

Kämmerer städtischer Beamter f. dai 
Finanzwesen (Kammerei). 

Kammer-herr u. •Junker 2 Hofchargen 
zum unmittelbaren Dienst bei Fürsten. 
Jäger Jager in persönl. Dienst eines 
Pürsten; auch Ungeziefer- Vertilger. 

Kammin Kreisstadt im preuss. Reg. Bez. 
Stettin, am K-er Bodden, an 6TEw. 
Früher Bistum. 
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Kamönen pl altitalische Quellnymphen, 
bei den Römern die Musen. 

Camoe(n)t Luis de, 1524/1580 Lissa- 
bon, der grösate portog. Dichter („die 
Lusiaden", Epos von d. portug. Hel- 
denthaten unter Vasco de Gama). 

Kamorra f (it) Vereinigung von Per- 
sonen aller Stände iu verbrecherischen 
Zwecken. 

Campagn-a [-anja] f: C. (di Roma) die 
— einst blühende, jetzt Öde u. unge- 
sunde — Umgegend Korns. -6 fkam- 
panj] f 1) Feld, z. B. Maison de c. 
Landhaus etc. 2) Feldzug. 3) Be- 
triebsperiode bei Hohöfen, Brennereien 
etc. 

Campanella Thom., 1568/1639 in Cala- 
brien, Paris; Dominikaner, wegen 
seines Freisinns lange Jahre einge- 
kerkert. 

Campani-a; -en Landsch. Italiens im 
N. u. NO. Neapels (die jetz. Provinzen 
Neapel, Caserta, Benevento, Avellino 
u. Salerno), Hptst. das üppige Capna. 

Camp anile m (it) freistehender Glocken- 
turm. 

Campbell [kämm'l] bes. Sir Colin 1792/ 
1S63 Glasgow, Chathain, engl. Feldh., 
tapfer in 3 Weltteilen, unterdrückte 
als Oberbefehlshaber den ind. Auf- 
stand 1857 u.58, ward als Lord Clyde 
Peer u. 62 Feldmarschall. 

Campe Joach.Heinr., 1746/1818 Deensen 
(Braunschw.), Braunscliweig ; auage- 
zeichn. Jugend-Erzieher u. Schrittst. 
(„Robinson der Jüngere") ; Sprach- 
reiniger. [Cid. 

Campeador (span.) Held, Beiname des 

Campecheholz n Blauholz (von der 
mezikan. Stadt Campeche). 

Camphausen 1) 2 Brüder, geb. Hüns- 
hofen (Aachen): a) Ludolf geb. 1803, 
48 preuss. Min.-Präsid . b) Otto 1812/ 
96 ; 54 Präsident d. Seehandlung, 69 
preu8s.Finanzmin. (seit 73 auch Vioe- 
prasident des Staatsminist.), trat 78 
zurück. 2) Wilh. 1818/85 Düsseldorf, I 
vorzügl. Schlachtenmaler. 

Kamp her aus dem Holz von Camphora 
officinalis (Japan u. China) durch Sub- 
limation gewonnen. Weiusglänzend, 
krystallinisch, von eigentüml. Geruch 
und Geschmack. Schmelzpunkt 175°. 
Rotiert infolge seiner schnellen Ver- 
dampfung auf fettfreiem Wasser, 
kampieren (fr) lagern, im Lager stehen. 
Camp meetings (engl.) [kämp miht-] 
Predigtgottesdienste im Freien. C. 
VOlant (fr) fkangwolangj „fliegendes 
Lager- «s Streifoorps. 



Campo-basso itaLProv. u. Hptst, 13T. 
Ew. , Wa ffenf abr. - 8 a n t o m Friedhof. 

Campos (span., portug. : Felder) 1) un- 
geheure z.T. bewaldete Grasflächen 
im innern Brasilien. 2) südamerik. 
Binderhäute. 

Kamptl Karl v., 1769/1849 Schwerin, 
Berlin; 1830— 42 preuss. Justismin. 
jeder freiheitl. Richtung feind; „De- 
magogenverfolgung". [Bewohner. 

Kamschatka rose. Halbinsel im äusser- 
sten NO. Asiens ; Kamschatdalen die 

Kanaan das (Abraham von Gott) gelobte 
Land am Jordan (s. d. 1), Palästina, 
1099-1187 („Königreich Jerusalem") 
unt. ohristl., sonst seit 636 unt. mu- 
hamedanisoher Herrschaft. 

Canada [känädä], Dominion of C-a, 
Hauptteil von Brit. Nordamerika, an 
8 Hill, qkm., an 5 Mill. Ew. Hptst. 
(seit 1858) Ottawa. Canadier, die 
Bewohner; c-isch darauf bezüglioh; 
C-ische Seen, zum Lorenzstrom ab- 
fliessend zwisch. Brit. Nordamerika u. 
d.TJnionsstaaten: Oberer-, Huron-, Mi- 
chigan-, Erie- u. Ontario-See. 

Canaille [-alj'J f Hundepack. 

Canal m Verbindungsweg für darin 
Strömendes etc. z. B. : 1) Flüssigkeits- 
röhren in organ. Körpern. 2) Luft- 
leitungsröhren. 3) für Wasser ge- 
grabener Weg : a) es wegzuleiten (s. 
Drain, Canalisation) ; b) es wohin zu 
leiten (Bewässerungs-K.); c) die Ver- 
bindung für die Schiffahrt etc. zwisch. 
zwei Gewässern herzustellen : K.- Ar- 
beiter, -Bau, -Linie, -Netz, -Schleuse, 
-Sohle, -System. -Zug etc. 4) ein an 
beiden Seiten offener Meeres arm, brei- 
ter als eine Meerenge ; K. v. Bristol 
(8. d.) eto. ; ohne Zusatz namentl. der 
Meeresarm zw. England u. Frankreich 
(C. la Manche). 5) K.- (od. norman- 
nische) Inseln u. ä. m. -e Canal, nam. 
in Venedig, vgl. (verkleinert) C-etto; 
danach 2 Maler renetianischer Stadt- 
prospekte : Anton C. 1697/1768 Vened., 
London, u h. Neffe Bernardo Bellotto 
C-etto 1724/80 Venedig, Warschau, 
-isation f s. bes. Kanal 3a u. Abfuhr, 
-isieren mit Kanälen (s. d.3) versehen. 

Kanapee n (fr) Ruhebett, Polsterlager. 

Canar-ien pl c-ische Inseln span. Inseln 
im Atlant. Meer an d. Westküste N.- 
Afrikas, vulkan., fruchtb., m. herrl. 
Klima, seit 1872 Freihäfen: C-Sekt 
(vergl. Madeira wein), -Zucker, - Vögel 
(seit dem 16. Jahrh. in Europa ein- 
geführt) u. als Futter: Samen vom 
C.-Gra« (Phalaris canariensis). 
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Kanaris Konst, 1790/1877 Ipsara, Athen, 

? riech. Seeheld (vernichtete mehrfach 
eile der türk. Flotte) u. Staatsmann, 
wiederholt Marineminister. 
Cancan [kangkang] m frecher frz. Tanz. 
Cancrinische Verse ror- n. rückwärts 
gelesen gleichlautend in Worten od. 
Buchstaben. 
Cand. ms Candidatus. -idat m Amta- 
Be wcrber, Anwärter nach bestandener 
Prüfung. 

Kandahar Chanat im südöstl. Afghani, 
stan u. Haupt-, Handels- u. Gewerb- 
stadt, 15TEw. [bisestange. 

Kandare f (ungar.) Stangenzfigel, Ge- 

Kandelaberm(lt)(Arm-,Kron-)Leuchter. 

K andern Stadt im bad. Kreis Lörrach, 
lV«TEw. Gefecht 1848 (Friedr. v. Ga- 
gern fiel geg. d. Freischaren Heckers). 

Candi-a die tfirk. Insel Kreta, -oten 
pl die Bewohner. 

kand-i8 m (arab.) kristallisierter Zucker, 
•leren Aber-, verzuckern. 

Kane(e)l m Zimt(rinde). 

Kanevas (fr) [kannwa] (Stramin) mit 
regelm&ssig.quadrat.Z wischenräumen 
zwischen Kette u. Einschlag gewebt. 
Zeug, auf eins mit Wollen- od. Seiden- 
faden gestickt wird. 

Känguru n Gattung austral. Beuteltiere 
m. lang. Hinter-, kurz. Vorderbeinen. 

Canino Stadtchen der ital. Prov. Rom: | 
Ffirst v. C. = Lucian Bonaparte (s. 
d. 2c), auch sein ältester Sohn Charl. 
Luden (1803/57) ausgezeichn. Natur- 
forscher. 

Kanitz Hans Wilh. Alex. Graf v., Poli- 
tiker, geb. 1841 Mednicken, seit 79 
Mitglied des Reichstages (konserv.), 
Agrarier. 

Kanizsa Nagy-(Gross-)K., Marktflecken 
i. ungnr. Komitat Zala, 21TEw. 

Cannä alte Stadt in Apulien; Nieder- 
lage der Römer d. Hannibal 219 v. C. 

Cannabich Johann, 1777/1859 Sonders- 
hausen, Geograph. 

KannegieSSermBierbankpolitiker(nach 
einem Lustspiel Holbergs). 

Cannel-ure [-Orj f\ -ieren L&ngs-Riefe, 
-Rille in Säulen etc.; damit versehen. 

Cannes [kann'] ber. Seebad im frz. Dep. 
Seealpen am Mittelmeer, 15TEw. 

Cannibal en pl; -ismus m Menschen- 
fresser, -ei (urspr. v. d. Caraiben). 

Canning George 1) 1770/1827 ber. engl. 
Staatsmann, wioderh. Minister. Sein 
Sohn Charles (1812/62) Yicekönig v. 
Indien, s. Stratford. 

Cannstatt (K-) Oberamtsstadt im wfir- 
temberg. Neckarkr. a. Neckar, 20TEw. | 



Can-oe [-u], -ot [-o] n indian. Baum- 
kahn. 

Canon Jon., 1829/85 Wien, Bildnis- n. 
Genremaler (eig. v. Straachiripka). 

Kanon m 1) Richt-Scheit, -Sohnur. 2) 
als Richtschnur geltendes Kunstwerk, 
s. Doryphorus. 3) Verzeichnis : a>) der 
klassisch, (s. d.) Schriftstoll.; b) der 
kirchlich anerkannten (sog. k-ischen) 
Bficher in d. Bibel ; c) der kirchlich 
anerkannt. Heiligen (Kanonis-ation, 
-ieren, Aufnahme, aufnehmen darin). 
4) Verordnungen d. Päpste u. aUgem. 
Kirchenversammlungen (Grundlage d. 
k-ischen Rechts). 5) (Mess-) K., Ge- 
betformeln der kathol. Messe (nach 
den Initialen die K. als Bezeichnung 
einer Schriftgattung). 6) mehrstimm. 
Tonstück, worin eine Stimme naoh d. 
and. auftritt, die Melodie auf ders. 
oder einer andern Tonstufe wieder- 
holend. 6) Erb- u. Grundzins. 

Kanonade Artilleriefeuer. 

Kanon-ikat n, -ikus m Dom-, Stifts- 
herr, dess. Stelle, Pfründe, isation 
f, -isieren s. Kanon 3c. -isch s. ebd. 
nam. 3b u. 4 ; auoh : durch die Kirche 
vorgeschrieben, z. B. K-es Alter, Le- 
ben etc. 

Kanopus 1) im alten Ägypten ein Gott, 
s. Bild (auch als Krug) ; eine Stadt 
(Abukir). 2) (s. 1) Stern 1. Grösse 
(a der Argo, s. d.). 

Canossa s. Gregor VII., Heinrich IV. 

Canot s. Canoe. 

Canova Ant., 1757/1822 Possagno, Ve- 
nedig, ber. ital. Bildhauer. 

Canovas del Castillo [ iljo] spanisch. 
Staatsmann (gb.1826 Malaga) wieder- 
holt (u. auch seit 84) Minister. 

Canrobert [kangrobähr] Franc, de, 1809/ 
95 St Cerre\ Paris, franz. Marschall 
(Bonapartist). 

Kansas nordamerik. ünionsstaat (seit 
1861), westl. v. Missouri, durchflössen 
v. K., der bei K.-City in Missouri (a. 
der Grenze von K.) in den Missouri 
flieset, Hauptst. Topeka. 

Canstein Karl Freih. v., 1667/1719 Lin- 
denberg, Berlin, Stifter der C.-schen 
Bibelanstalt in Halle (vgl. Francke). 

Kant Immanuel, 1724/1804 Königsberg, 
einer der grössten Denker; Schöpfer 
der „kritischen Philosophie ' (Kritik 
der reinen Vernunft 1781 etc.), auch 
höohst bedeutsam fftr d. praktische 
u. Moralphilos. („kategorischer Im- 
perativ") und ffir die Astronomie 
(Theorie des Himmels 1755). 

Cant-abile (it) gesangartig, -icum (lt) 
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Lobgesang, -o (it), -us (lt) Gesang. 
-Or m Leiter des Kirchenchors, ge- 
wöhnl. zugleich Organist n. Lehrer. 
Kantate f (it) Tonstück ernsten Inhalts; 
vierter Ostersonntag ; Buchhan dler- 
Messtag. 

Canterbury [känt'rbörri] Stadt d. engl. 
Grafschaft Kent, am Stour, 23TEw M 
Erzbistums sitz des Primas V. England. 

Kanth aride f span. Fliege; K-n-Pflaa- 
ter, Salbe blasenziehend. 

Kantilene f (it) kleines Tonstück hei- 
tern Inhalts. 

KantiHe f (it) gedrehter Gold-, Silber- 
draht an den Epanlettes etc. 

C antin-e [kang-] f\ -ier [ jeh] m, -lere 
[-jähr] / Marketend-erei, -er, -erin, 
Soldatenschenke eto. 

Kanton l) = Kuang-tung, chines. Ptov. i 
a. deren Hanptst. u. Haupthandelsst. 
am K.-Fluss, fib. 1»/, Mill. Ew. (davon 
300T. anf Booten u. Flössen). 2) auch 
Canton [kangtong] m Bezirk, z.B. a) 
(veraltet) für Truppen Werbung (K.- 
System, K-isten). b) für Trappen, 
die zum Ausruhen in K-ierungsquar- 
tiere verteilt (k-iert) werden, c) Land- 
bezirk, so in Frankreich Unterabtei- 
lung eines Arrondissements u. bes. 
in der Schweiz die 22 Einzelrepub- 
liken (Ort-e, -schaften). 

Kantschu m (rnss.) kurze Peitsche mit 
gespaltenen Riemen. 

Cantü Cesare, 1807/95 Brivio, Mailand, 
klerikaler Geschichtsschreiber (Storia 
universale), auch Dichter u. Roman- 
schr. (Margherita Pusteria). 

Kanüle f (fr) Röhrchen. 

K(a)nut nam. K. der Grosse, König von 
Dänemark u. England 1016-35. 

Kanz-el / erhöhter Platz d. Predigers 
in Kirchen etc. -(e)lei /' urspr. Ort 
zur Ausfertigung von Urkunden etc., 
jetzt das Personal der Schreiber. 
Kanzic Hüten bei höheren Behörden, 
auch ihr Amtszimmer etc., s. K.- (vgl. 
Curial-) -Sprache, -Stil; K.-Schrift, 
Art Fraktur eto. ; auch Name höherer 
Geriohte (Justiz-K-), -(e)ler m, Can- 
eellariua Titel hoher Staatsbeamten, 
mit Ausfertigg. d. Staats- od. Reichs- 
urkunden betraut (Staats-, Reichs- 
K.), vgl.Gross-, Reichssiegelbewahrer 

Kanzone f (it) Lied. [etc. 

Kaolin tn, n Porzellanerde. 

Cap (K-) n VoTgebirg, in geogr. Namen, 
z. B. Nord-C, C. Horn, C. verde, s. 
Grünes Vorgebirge etc.; ohne Zusatz 
(s. K. der guten Hoffnung, s. Dias 
Gama) Südspitze Afrikas. Dazu: K.- 



Kolonie, -Land (brit.) mit der K.- 
Stadt (an d. Tafelbai, 33TEw.), K.- 
Wein, - Wolle eto. 
kapabel (fr) fähig. 

Kapaun (Kapphahn) gemasteter kast- 
rierter junger Hahn. 

Kapazität f (lt) Fähigkeit, Fassungs- 
vermögen; fähiger Kopf ; jemand, der 
aussergewöhnl. Leistungen aufweist. 

Capeadores bei Stiergefechten die- 
jenigen, welche den Stier mit dem 
Mantel reizen. 

Capeila /'8tern 1. Grösse im Fuhrmann. 

Kapell-e 1) Gebäude z. gottesdienstlich. 
Verrichtungen etc., vgl. Kap(el)lan: 
dafür angestellter Geistlicher etc. 2) 
Gesamtheit v. Musikern, zunächst (s. 

1) beim Gottesdienst, — dann allge- 
mein (vgl. a capella für Singstimmen 
allein etc.). -Ist Mitglied einer K-e. 
melster ihr Dirigent etc. 3) franz.: 
coupelle) Treibherd, Treib-, Probe- 
scherben ; auf die K- o bringen, k-ieren: 
Gold, Silber (ab)treiben, läutern, pro- 
ben etc. 

Kaper m, -ei f, -n Freibeuter, -ei, -n 
zur See. -Brief zur Jagd auf feind- 
liche Schiffe ermächtigend. 

Cap et Hugo, Graf von Poris, wurde 
nach Ludwigs V. (des letzten Caro- 
lingers) Tod zum König von Frank- 
reich gewählt 986 (-99). Sein Haus 
(d. C-inger) herrschte bis 1328, wo mit 
Carl IV. der Mannesstamm ausstarb. 

Capetown [kehptaun] = Kapstadt. 

Capillar C- od. Haar- (feine) Gefässe. 
C. Attraktion, C-ität Haarröhrchen- 
anziehung. 

Capital n zinstragendes Geld, vgl. C- 
-isation f, -isieren Einkünfte in ein 
entsprechendes C. verwandeln; C- 
Uten C.-Besitzer; C-ismua m ihre 
Herrschaft. 

Capitäl n Säulenknauf (Capitellfoj), 
-Chen kleinere lat. Versalbuchstaben. 

Capitaine d'armes (fr) [kapitän darin] 
Kammerunteroffizier. 

Capitata / Hauptstadt; Haupt- (oder 
Mittel-) Linie eines Bollwerks. 

Capitän m Hauptmann, Schiffsführer. 

Capitel n 1) Hauptstück, Buchabschnitt 

2) Versammlung der Capitulare, zu 
einem Stift, Orden etc. Gehörigen. 

Capitol n Burg und Tempel (des c- 
inischen Jupiter) in Rom auf d. tar- 
pejischen (c-inischen) Borg; Stadt- 
haus in Toulouse; Congressgebäude 
in Washington. 

Capltlll-ant tu Soldat der nach be- 
endeter Dienstpflicht weiter dient. 
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C-en-Schule etc. - a r m s. Capitel 2. 
- ari en Verordnungen u. Gesetze der 
fränk. Könige et«, -ation f % ieren 
Vertrag fib. die Bedingungen öffr-ntl. 
Akte, solche schliessen: 1) bei Über- 
gabe fester Plätie. 2) bei Wahlen 
(nam. deutscher Kaiser). S) bei An- 
werbungen (s. C-ant). 

Capkolonie etc s. Cap. 

Caplan s. Capelle. 

Capodistrias Joh., Graf 1776/1831, Cor- 
fu, Nauplia; Präsident des neilge- 
bildeten griech. 9 taats ; 1828 ermordet. 

Kaponniere f (fr) bombensicher einge- 
deckter gemauerter Hohlbau mit Ge- 
wehr- n. Geschätzscharten. 

Kapotte f Kappe, Kapuze; leichter 
Damenhut. 

Kapp Friedr., 1824/84 Hamm, Berlin, 
freisinn. Scbriftst. i üb. amerik. Ver- 
hältnisse) u. Parlamentarier (49—70 
in New- York). 

Kappadocien s. Pontus 2. 

Kappel Dorf im schweizer. Kanton Zü- 
rich, üb. 600 Ew. Schlacht 1531, in 
der Zwingli fiel. 

Caprera Felseninsel (an d.NO.-Spitie 
Sardiniens), wo Garibaldi wohnte u. f. 

Capri ital. Insel im Golf von Neapel. 

Capricc-io (it.) [ksprittscho] Laune, 
Grille: lanniges Musikstück, davon 
-ioso launig. 

kapriC-6 (fr) f-priss] Laune, -ics lau- 
nenhaft; sich -leren, sich auf etwas 
steifen. 

Kapriole f (fr) Lufteprung. 

Caprivi Georg Leo, Graf v., geb. 1831 
Berlin, 83 Leiter der Admiralität (s. 
Stosch), März 90 Reichskanzler |(s. 
Bismarck), entlassen 94 zugleich mit 
Enlenburg. s. Hohenlohe. 

Kapsel Hülle der ein- od. mehrfache- 
rigen Frucht, öffnet sich mit 8 oder 
mehr Längsspalten. 

Capstadt s. Cap. [sich gewinnen. 

kapti-ös (lt) verfänglich, -vieren für 

Captus m (lt) Verständnis, mente 
captus geistig beschränkt. 

Capua b. Campanien. 

kaput (fr) verloren, entzwei. 

Kapuze (lt) am Mantel (Kutte) be- 
festigte haubenartige Kopfbedeckg. ; 
auch selbständig. 

Capuzin-ade f C-er- (od. possenhafte) 
Predigt, -er Art Frar.ziscanermönche 
(mit spitzer Kapuze an der Kutte). 

Cap-verde, -Wein etc. s. Kap. 
Carabin-er m Feuerwaffe d.Cavallerie. 

•ler(e) m damit Bewaffneter; in 

Italien Gendarm. 
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Caracalla Marcus Aurelias Antonrai 
Baesianus, Sohn d. Septimin 8 Sevemt 
geb. 188, Kaiser seit 211, berüchtigt 
durch Grausamkeit u. Lasterhaftes 
217 ermordet bei Edeesa. Reste dar 
von ihm gebauten Therm en zu Boa 

Caracas b. Venezuela (Erdbeben 1812), 
49TEw. 

Caraccl s. Carraci. 

Karadschitsch Wuk Stephanowitaca, 
1787/1864 Trschitz (Serbien), Wien. 
Wiedererwecker des serb. Volks- uni 
Schrifttums. 

Karäer pl jfld. Sekte, nam. in d. Krim, 
die nur das A. T. (nicht die Tradi- 
tion) anerkennt, vgl. Saddnc&er. 

Karaffe f (fr) dickbäuchige gläserne 
Tafel-, Wasserflasche. 

Karagjeorg etc. s. Tscherny 2. 

Kar(a)ib-en pl Urbevölkerung- der ir- 
ischen Inseln (kleine Antillen) im K- 
iechen (od. Antillen) Meer, s. Canni- 
balen. 

Karakorum Gebirgskette zw. Himalaja 
u. Kuenlön, Gipfel Dapsang 8619 m 
hoch. 

Carambol-age f-rangbolash] f, -ieren 

Zusammenprallen, zunächst von meh- 
reren Bällen im Billard, vgl. Ca- 
r(amb)oline, der gelbe Ball und Art 
Billardspiel. 

Karamel m (span.) Gerstenzucker. 

Karasin ber. russ. Maler ; s. Uchtomsk 

Karat n 1) z. Bezeichnung des Fein- 
gehalts bei Goldlegierungen */ t4 des 
Gewichts. 2) als Edelsteingewicht 
etwa 20,5-20,6 cgr. 

Karausche Karpfen, Asien u. Europa, 
Süsswassernsche, Fleisch sehr wohl- 
schmeckend; hierher Goldfisch. 

Caravaggio [-wadscho] Flecken bei 
Bergamo, auch Maler von dort, bes. 
Michelangelo Amerighi da C. 1569, 
1609. 

Karavan-e f in mohamedan. Gebietes 
Kaufmann- oder Pilgerzug unter Be- 
deckg. -serai n Karawanenherberge. 

KarawelOW Petko, bulgar. Staatsmann, 
geb. 1840 Knlofor, 80-81 u. 84-86 
Minist erpräsid., 86 Regent, 92 wegen 
Hochverrats zu 5 Jahren Kerker ver- 
urteilt, [peitschen. 

Karbatsche f (tfirk.) Lederpeitsche, -n 

Carb 0 m Kohle, -ol n C. (od. Phenyl-) 
Säure, ein aus Stein- u. Braunkohlen- 
teer gewonnenes wichtiges Desinfek- 
tions- u. antisept. Verbandmittel, -on 
m Kohlenstoff, auch schwarzer Dia- 
mant (C-ado m, C-at n). -onade / 
res t gebratenes Fleisch, Rippenstück. 
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-onari pl „Köhler", geheime polit. 1 
Verbindg. in Italien (1820/40). -Unkel 
m (Karfunkel) 1) bösartig, brennendes | 
Geschwür. 2) Käme roter, funkeln- 
der Edelsteine, -urieren d. Leucht- 
kraft Ton Oasen erhöhen etc. 
Carcer (lt) Gefängnis, Arrest v. Schu- 
len n. Universitäten. 
Cardan o, us 1501/76 Pavia, Rom, Prof. 
der Med. in Bologna, Mathematiker, 
Naturforscher. 
Cardia Magenmund. 
Cardinal 1) hauptsächlich, Haupt z.B. 
C- F.« d in gg., -Frage, -Gegend, -Punkt, 
Wind, -Tugend, -Zahl(wörter), wovon 
die Übrigen Zahlwörter hergeleitet 
werden. 2) (b. 1) Hauptpriester der 
kathol. Kirche, von u. aus denen der 
Papst wühlt wird, mit rotem Hut 
etc. 8) (s. 2) rotköpfige Tögel, z. B. 
Loxia purpurea (C- Fink, -Vogel) etc. 
4) s. Bischof 2. 
Kardomom wi, n (gr) Gewürz. 
Kardorff Wilh. v., gb. 1828 Neustrelitz, 
schutzzöllner. Parlamentarier. Führer 
der Freikonaervativen. 
Carducci [-utschi] Gios., geb. 1835 Val- 

dicaatello, bedeut. Hai. Dichter. 
Karfunkel s. Karbunkel. 
Cargo m Schiffsladungen; die mit der ; 
Beaufsichtigung u. Verwertung ders. | 
Betrauten : Ober- (oder Super-) und | 
Unter-C, namentl. der erstere auch 
Cargad-eur [-Ör], -or tn. 
Kariben s. Karaiben. 
Cari-es f ». Cariös. 
Cariös von C aries (Knochenfrass) an- | 

gegangen; c-e (hohle) Z&hne etc. 
Karlsch-es «leer Teil des Nord-Polar- 
meeres, zwisch. Sibirien, Waigasch u. 
Nowaja-Semlja. -e Strasse zwisch. 
Nowaja-Semlja u. Waigasch. 
Caritas (lt., it.:caritä) Nächstenliebe, 

Barmherzigkeit. 
Karl nam. 1) aus d. Karolingern (s.d.): 
a ) K. Martoll (der Hammer), Major- 
domns d. Frankenreichs 720-41, Sie- 
ker über d. Araber bei Tours 732 u. 
b.Narbonne 737. b) K. I. d. Gr. (Enkel 
▼on a; S. Pippins) König d. Franken 
u. röm. Kaiser 768 (geb. 747) -814. 
Grenzflüsse d. Reichs im S.: Voltumo 
u. Ebro : im 0. : Raab, Saale u. Elbe; 
im N. : Eider. c) Karl II. d. Kahle 
erhielt im Vertrag von Verdun (843) 
Westfranken; 875 znm Kaiser gekrönt, j 
J 877. d) K. in. d. Dicke, 881 zum 
Kaiser gekrönt, abgesetzt 887. 2) 
deutsche Kaiser (Könige) : a) K. IV. I 
1346 (als Gegenkönig) von 1849 (als | 



König), 55 (als Kaiser gekrönt) —78 
„Böhmens Vater, des heil, römischen« 
Reiches Erzstief vater". b) Karl V. 
(K. I. v. Spanien 1516) 1519 (gekrönt 
20), legte (zu gunsten seines 8ohnes 
Philipp II.) die Krone d. Niederlande 
1555, die von Spanien u. Neapel 1556 
u. (zu gunsten seines Brud. Ferdin.) 
die deutsche nieder, c) K. VI. Josef 
Franz (1703 als K. III. Kg. v. Span.> 
1711-40, Vnter Mar. Theresias. d> 
K. VII. Albrecht, 1726 Kurfürst von 
Bayern, trat nach Karls VI. (s. c) Tod 
1740 mit Ansprüchen auf die österr. 
Länder auf, 1742 in Frankf. a.M als 
röm. Kaiser gekrönt, aber aus Böhm, 
und Bayern vertrieben, kam erst 44 
wieder nach München u. f dort 45, 
Ferner (8—7) deutsche Fürsten: Sy 
Herzöge ?on Braun schweig : a) Karl 
Wilh. Ferd. 1780 1806, geb. 1785 Wol- 
fenbüttel, Heerführer i. preuss. Dienst, 
92 Sieger bei Pirmasens u. Kaisers- 
lautem, 1806 wieder Oberbefehlehab., 
wurde b. Anerstädt tötlich verwundet, 
musste Bein Land verlassen, + 1806 
Ottensen, b) K. 1823-30 (vertrieben), 
der „Diamantenherzog". 4) Herzöge 
v.Mecklt-nburg-Strelitz a) Karl, Vater 
der Königin Luise von Preussen. b) 
Karl Friedr. Aug.', preuss. General, 
geb. 1785 Hannover, Bruder d. Kng in 
Luise, seit 1815 Kommandeur d.Garde- 
korps, 27 Präsident des preuss. Staats- 
rats, t '87 ; war auch Lustspiel dicht, 
unt. dem Pseudon.: Weisshaupt („Die 
Isolierten"). 5) K. August, Grosshrz. 
von Sachsen-Weimar, 1775-1828 (s. 
Amalie 1, Goethe). Sein Enkel K. 
Alexander, der jetz. Grossherzog, seit 
1853; dessen Sohn, d. Erbgrossherzg. 
Karl August, + 94 im Nov. in St 
Martin ; präsumtiver Erbgrossherzog- 
ist jetzt dessen 18 jähr. Sohn Wilh. 
Ernst. 6) von Württemberg: a) Her- 
zog K. Eugen, 1737—93, Gründer d. 
Karlsschule (s. Schiller): tyrannisch 
gegen Schubart, Moser etc. b) K. I. 
Friedr. Alexander, geb. 1823. König 
64-91. 7) K. Günther, Fürst von 
Schwarzbg. (s. d.) -Sondershaus, seit 
1880, gb. 30. 7a) K. Theodor, Herzog 
in Baiern, Bruder der Kaiserin Elisa- 
beth von Österreich, geb. 1839, erst 
Artillerieoffizier, seit 1880 ausüben- 
der Arzt, nam. der Augenheilkunde, als 
hilfsbereit, namentl. auch f. d. Armen, 
hochverehrt, abwechselnd i. Mönch, u. 
Tegernsee lebend. Ferner (8—14) aus- 
Berdeutsche Fürsten : 8) Hzg. v. Bur- 
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gund: E. d. Kühne, 1467—77, wo er I 
in der Sohlacht bei Nancy gegen die 
Schweizer fiel. 9) Könige von Frank- I 
reich: a) K. 1 M 8. 1, b. b) K. II.« 
a. 1, c. c) K. III., der Ein faltige, 
regierte seit 898, geb. 879, hatte be- 
standig mit an f ständischen Grossen 
zu kämpfen, 928 gefangen, + 929. d) 
K.IV., der Schöne, 1322—28, gb. 1293, 
regierte despotisch, + 1328, d. Letzte 
des direkten Stammes d. Capetinger. 
e) K. V., der Weise, 1364-80, geb. 
37, entriss den Engländern 69—79 
fast ihre samtl. franz. Eroberungen, 
bändigte den Adel, begünstigte Kunst j 
und Wissenschaft, erregte aber durch 
hohen Steuerdruck Unzufriedenheit 
und Aufstande, f 80. f) K. VI., der 
Wahnsinnige, 1380—1422, geb. 1368, 
seit 92 schwachsinnig, verlor durch 
die Niederlage bei Azincourt 1415 die 
Normandie an seinen Schwiegersohn 
Heinrich V. t. England, den er oben- 
drein zu seinem Erben einsetzte; + 
22. Unter ihm der Bürgerkrieg der 
Iiourguignons tu Armagnaks, g) K. 
VII., der Siegreiche, 1422—61, geb. 
1403, durch d. Eogl&nd. zum Äusser- 
sten gebracht, wurde er 29 durch 
die Jungfrau von Orleans gerettet u. 
gelangte bis 52 wieder in Besitz 
Frankreichs bis auf Calais; er be- 
gründete 38 die Freiheit der gallikan. j 
Kirche, schuf gegen die Anmassung 
des Adels (Praguerie) ein Btehendes 
Heer, ordnete Finanzen und Rechts- 
pflege, f 61 Melun. h) K. VIII., 
1483—98, geb. 70, erwarb 91 durch 
Heirat die Bretagne, eroberte 95 
Neapel, wurde aber in demselb. Jahre 
wieder vertrieben, f 98, der Letzte 
der älteren Linie Valois. i) K. IX., ! 
1560—74 geb. 50, 2. Sohn Heinr. II. j 
u. der Kath. v. Medici, unter deren j 
Einfluss 62 die Hugenottenkriege ent- j 
brannten u. 72 die Bartholomäusnacht i 
sich ereignete, | 74. k) K. X. Phi- | 
lipp, 1324—30, geb. 1757 Versailles, | 
3. Sohn des Dauphin Ludwig, Bruder j 
u. Nachfolger Ludwigs XVIII., führte j 
ein äusserst reaktionäres Regiment, 
das er durch die Ordonnanzen von 
1830 krönte, wodurch er aber d. Juli- 
revolution u. seinen Sturz herbeiführte, 
-f 36 Görs. 10) Könige von Gross- j 
britannien: a) K. I., 1625-49, (hin- ■ 
gerichtet, s. Jakob 2; Cromwell). b) . 
K. IL, Sohn von a, 1660-85. 11) K. 
I., seit 1866 Fürst, seit 81 König v. | 
Rumänien. 12) K. Albert, König von j 



Sardinien 1831—49, kämpfte gegen 
Österr. („Spada d' Italia«), dankte 
nach der Niederlage bei Novara ab. 
13) Könige von Schweden, bes : a) 
K. IX., 1604-11, geb. 1550, Sohn 
Gustavs I. Wasa, stürzte mit seinem 
Bruder Johann 68 den König Erich 
XIV., naoh Johanna Tode Reichsver- 
weser für dessen Sohn Sigismund, 
den er 99 stürzte, 1604 erblich. König, 
f 11 während eines unglücklichen 
Krieges mit Dänemark, b) K. X. 
Gustuv, 1654—60, geb. 22 Nyköping, 
siegte mit Hilfe des Gr. Kurfürsten 
56 über die Polen bei Warschau u. 
entriss den Dänen ihre Besitzungen 
in Schweden, + während eines zweiten 
Krieges mit Dänemark 60. c) K. XL, 
1660—97 gb. 55, verlor 75 d Schlacht 
bei Fehrbellin, brach die Macht des 
Adels u. brachte überall in der Ver- 
waltung Verbesserungen an, f 97. 
d) K. XH., 1697—1718, tapfer gegen 
Dänemark, Polen, (s. August 2 b) u. 
Russld. (s. Peter d. Gr.), aber starr- 
sinnig und abenteuernd, e) K. XIU., 
1809-18. f) K. XIV. Johann (Adoptiv- 
sohn von b), 1818—44; s. Bernadotte. 
g) K. XV. Ludwig Eugen (Enkel von 
f), 59—72, Bruder des jets. Königs 
Oskar II. 14) in Spanien, s. 2 b u. c, 
auch K. IV., König 1788-1808, wo 
er zu gunsten Napoleons abdankte, 
u. 3 Prätendenten (Don Carlos, vgl. 
Carlisten, ihre Anhänger), der 1. der 
Sohn des eben genannten (f 55 Triest), 
dessen Sohn <f 1861 Triest) u. der 
jetzig. (Enkel des ersten) geb. 1848. 
15) K. (Carlos) I. König von Portugal 
(s. d ). 
Carlen s. Fly rare. 

Carlino Silbermünze in Neapel, 84 Pf ^ 
Sizilien 17 Pf.; sardin. Goldmünze 
38,jg M. 

Ca r Ii sie [karleil] Hauptstadt d. engL 
Grafsch. Cumberland, a. Eden, 39TEw. 

Carl-isten, -os s. Karl 14. 

Karls-bad berühmt. Badeort in Nord- 
Böhmen a. d. Tepl. n. Eger, UTEw. 
K-er Salz, Wasser etc. Die reaktio- 
nären K-er Beschlüsse 1819. -borg 
Schwed. Central-Kriogsdepöt a,d. W.- 
Seite des Wetternseea. -krona feste 
See- u. Hafenst. a. d. Küste Schwedens, 
19TEw. ruh Dorf im preuss. Reg. 
Bez. Oppeln, an 2TEw. -ruhe Hpt.- 
und Residenzstadt Badens, 74 TEw. 
-Schule s. Karl 6. 

Karl Stadt Andr., (eigen tl. Bodenstein), 
1483/1541 Karlstadt (Franken), Basel, 
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Reformator, dem Luther nicht weit 
genug ging. 
Carlyla [-leil] Thom., 1795/1881 Midd- 
lebie, London, berühmt, engl. Schrift- 
steller, bes. Historiker, eigen-, zu- 
weilen sonderlingeartig; gründlicher 
Kenner u. Förderer des Deutschen in 
England. 

Carmagnole (ftr) [-manjoll] 8pottlied 
auf Marie Antoinette 1792. 

KarmarSCh Karl, 1803/79 Wien, Han- 
nover, dort Direktor der Polytechn. 
Schule. 

Karmel tu Bergzug u. Berg (Kap K.) 
in Palästina : Stammkloster d. K-iter. 
-iter Mönchsorden um 1156 auf dem 
Karmel gestiftet, 1224 päpstlich be- 
stätigt, zweigte sioh in Europa in 3 
Congregationen ab (auch K-tnnen 1452 
gestift.): K.- Geist, Art Likör. 
Carmen Gelegenheitsgedicht; s. auch 
Elisabeth 8. [Landrecht. 
Carmer Graf von, preuss. Minister, s. 
C arm -es in n hochrote (eigentl. Kermes- 
s. d.) Farbe, franz.: cramoisi danach 
auch carmoisin [-moa-]. -In tn hoch- 
rote Farbe aus d. Cochenille, s. d. 
Karnak s. Theben. 
Carnal (lt) fleischlich. 
Karn-ation / (lt) Fleisch- ton, -färbung. 

-ivoren pl Fleischfresser. 
Carneol m roter Chalcedon. 
Carneval m, n Fasching. 
Carniea tn, n S förmiges Gesims. Rinn- 
leiste. [Kärnten. 
Karnische Alpen Teil der Ostnlpen, s. 
Carnot [-no] Laz. Nie, Graf 1753/1823 j 
Nolay, Magdeburg, franz. Ingenionr- 
hauptmann u. Staatsmann, Minister 
1800 u. 1814, f in der Verbannung. 
Sein Sohn Laz. Hippol., geb. 1848 u. 
dessen Sohn Sadi, geb. 37 in Limoges, 
wiederholt Minist., der letztere nach 
Grevys (s. d.) Sturz (Dec. 1887) Prä- 
sident der Republik, meuchlings in 
Lyon 26. Juni 94 ermordet von dem | 
Anarchisten Caserio. 
Karnt(h)en urspr. von den kelt. Carni 
(s. karnisch) bewohntes österr. Krön- i 
Und, s. Illyrien, Hauptst. Klagenfurt 
20TEw. 

Caro lat.: Fleisch; itai.: lieb, teuer. 
C.-mio mein Teurer. 

Carol in m als Name verschiedener 
Manzen, -ina 1) /: die von Kaiser 
Karl (8. d. 2b) Y. Io07 erlassene peinl. 
Gerichtsordng. 2) Nord- u. Süd-C, 
2 nordamer. ünionstaaten je mit den 
Hauptstädten Raleigh und Columbia, 
•ins f 1) -= Carolin s. d. 2) s. caram- 



bolieren. 3) C. Mathilde, die in Struen- 
sees Schicksal verflochtene Gemahlin 
des dän. Königs Christian VII., geb. 
1751, 1775 geschieden u. verbannt, f 
in Celle etc. -inen pl austrat. Insel- 
reihe im Gross. Ozean nördl. v. Neu- 
guinea, -ingsr pl frank. Herrscher- 
geschlecht, Nachfolger d. Merovinger 
(s. d. u. Pippin, vgl. Karl I. u. Capet). 
-US Karl, z. B. C. Magnus — Karl d. 
Grosse etc. 

Karolyi Alois Graf, österr. Diplomat, 
182o/89; 71-78 Botschafter i. Berlin, 
bis 88 in London. 

Karosse m (it) Staatswagen. 

Karotts f (fr) Möhre, Mohrrübe, -n 
gebeizte Tabaksbftndel, d. zu Schnupf- 
tabak verarbeitet werden. 

Karpat(h)sn pl Gebirge in Ungarn u. 
Siebenburgen. 

Carps dism (lat.: „pflöcke den Tag"), 
benutze die Zeit (Horaz). 

Carpenterbremse Eisenbahnbremse, 
die von der Lokomotive aus durch 
Luftdruck bewegt wird. 

Carpstbaggsrs pl in den Südstaaten 
Nordamerikas Schimpfname der (mit 
dem blossen Handgepäck aus dem 
Norden angekommenen) Anstellungs- 
bett'.er. 

Car(r)acci [-atschi] Maler in Bologna. 

Ludovico, 1555/1619, u. seine Neffen 

Agostino, 1557/1602, u. bes. Annibale, 

1550/1609, (f i.Rom, dort Fresken etc.). 
Carrar-a duroh den c-ischen Marmor 

berühmt, ital. Stadt in der Provinz 

Massa-C, 12TEw. 
Carre Michel, Bühnendichter in Paris, 

1819/72; b. Barbier 2. 
CarrSSU (fr) [-roh] quadratische Fläche, 

Farbe der frans. Spielkarte. 
Kar res n (fr) Viereck. 
Carrel Armand, 1800/36 Ronen, Paris, 

franz Publioist, Haupt der republik. 

Partei. 

Carreno Teresa, Klaviervirtuoein, gb. 
1853 Caracas (Venezuela). 

Karrete (it) sohlechte Kutsche. 

Carriere Mor., 1817/95 Griedel, Man- 
chen, seit 53 dort Professor. Philos., 
Ästhetiker. 

Karriere (fr) schnellste Gangart des 
Pferdes; 7-800 Schritte in 2 Min. 

karrisrsn (fr) warfein, in Vierecke tei- 
len; mehrfach streifen. 

Car(r)i-catur f\ -eieren, -kisrsn Zerr- 
bild, als solches (mit grotesk. Über- 
treibung) darstellen. 

Karriole f (fr) leichtes Gefährt, Brief- 
postwagen. 
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Karronade f (engl) Schiffskanone. 
Kars russ. Gebiet, Transkaukasien, 21T. 

qkm.. 2S7TEw. Hauptst. K. , a. Kars, 

3TEw. Festung. Bis 1878 türkisch. 

Schlacht 1744 und 1828. 
Karst m rauhes Kalksteinplateau in 

Krain u. dem österr. Küstenland, s. 

Bora 1. 

Carstens Asm. Jak., 1754/98 b. Schles- 
wig, Rom, ausgezeichn. deutsch. Ge- 
sohichtsmaler. 

Cartagena feste Hafen- n. Handelsst. ! 
d. span. Prov. Hurcia, 76TEw., das 
alte Carlhago (e. d.) nova (228 v. Ch. 
von Hasdrubal gegründet). 1 873 so- 
cialistischer Aufstand. 

Kartätsche f (it) Patrone aus Pappe. 

Kartaune f (it) 25-PfÜnder(Geschütz). 

Kart- (Karth) ause f Einöde b. Gre- 
noble (s. Chartreuse) u. d. dort vom 
heil. Bruno 1086 gestifi, 1170 päpstl. 
bestätigte strenge (u. a. standiges 
Schweigen bewahrende) Orden; seine 
Klöster (in Italien Certosa bes. di 
Pavia). -äuser m K-«n, Mönch, 
Nonne in einer Kartause. 

Carte blanche [blangsch] unbedingte 
Vollmacht, s. Blanco. 

Carte 1(1) n Ausliefergs.- etc. Vertrag; 
Dnellforderung: C.-Träger etc. 

Carteslanische Taucher oder Teufel, 
nach ihrem Erfinder Descartes (Car- 
tesius) benannte hohle Glasfiguren. 

Cartesius e. Descartes. 

Carthago altber. phönic, von Dido (s. 
d.) gegründete Stadt an d. N.-Küste 
Afrikas (in der Gegend von Tunis). 
Die 3 puniachen (s. d.) Kriege 264 — 
241; 218-201 (s. Hanuibnl); 149- 
146 v. Chr. (s. Scipio) geg. Rom ende- 
ten mit d. Zerstörung C-s. Die auf 
den Trümmern unter Augustus er- 
baute röm. Stadt (Neu-C.) ward 439 
Hauptst. des Vandalenreichs, 553 v. 
Beiisar erobert und 697 durch die 
Araber zerstört; s. auch Cartagena. 

kartieren (fr) einkarren, eintragen. 

Kartoffel (Erdapfel) aus Chile stam- 
mend, jetzt in ca. 700 Sorten in der 
ganzen Welt bis zu 72« n. B. kulti- 
viert. Die K. enthält durchs chnittl. 
21 % Starkemehl, 1 % Cellnlose, 2 % 
Eiweiss, 4 % Kohlenhydrate u. Salze, 
75 °/ 0 Wasser u. ein giftiges Alkaloid 
(Solanin, hauptsächl. i. Kraut). Jährl. 
Produktion ca. 1300 Mill. hl., woron 
in Deutschland 400. Schon Mitte d. 
16. Jahrh. kam die K. durch Spanier 
nach Niederlande, Burgund u. Italien, 
•krankhelt verursacht durch einen ! 



parasitischen Pilz. Seit 1845 zu einer 
Seuche der Kartoffelpflanze geworden, 
-krieg spöttische Bezeichnung 1) de« 
Bayr. Erbfolgekrieges; 2) eines Mei- 
ninger Successionsstreites 1763, wobei 
die Meininger die Kriegsmacht der 
Agnaten (900 Mann) in die Flucht 
schlugen, -mehl Kartoffelstärke, aus 
zerkleinerten Kartoffeln gewonnen. 
-ZUCker in d. Kartoffeln enthaltener 
Stärkezuck er. 
! Kartograph m ie f (Land-)Karten- 
zeicbn-er, -nng etc. 
Karton tn (fr) Pappe, -leren in Pappe 

binden, -age f Papparbeit. 
Kartusche f (fr) Patrone, Hülse ; Rand- 
verzierung; Patronentasche. 
Carus 1) Karl Gust., 1789/1869 Leipzig, 
Dresden, dort Leibarzt; ärztl., natur- 
wissenschaftl., Ästhet. Schriften etc. 
2) Jul. Vict, geb. 1823 Leipzig, dort 
Prof. der Anatomie, Zoolog. 
Karussell n (fr) Ringelrennen. 
Carus Sterne Pseud. von Ernst Krause. 
Karviol s. Kohl u. Blumenkohl. 
Karwändel K.-Gebirge, Teil der bayr. 
Alpen, nördl. v. Innsbruck; K.-Spüae t 
2535 m. [las lc. 

Karyatide f Gebälkträgerin , vgl. At- 
Karzer s. Carcer. 

Casa (It, it, span.) Hatte, Häuschen. 
Casale feste Stadt der ital. Provinz 

Alessandria, am Po, 17TEw. 
Kasan ostruss. Gouv. u. Hauptst. an d 
Kasanka (Zufluss d. Wolga), 94TEw., 
Universität 
Casanova Giov. de Seingalt, 1725/98 
Venedig, Dux (Böhmen), ber. Aben- 
teuerer; interess., oynische Memoiren. 
Casati Gaetano, Afrikareise i der, geb. 
1838 Lesmo bei Monza, 79—89 in C.- 
Afrika, seit 85 Gefährte Emin Paschas. 
Schrieb: „10 Jahre in Äquatoria und 
die Rückkehr mit Emin Pascha". 
Cascade f Wasserfall, Stromschnelle 
etc. C.-Range (käskedrandsh) nord- 
amerikan. Gebirgskette an der Küste 
des Gr. Ozeans (Seealpen), in Oregon 
u. Washington, v. d. Fluss Columbia 
(Oregon) mit C-n durchbrochen. 
Kaschau (magyarisch : Kassa) [kascha] 
Hauptst. des ungar. Komitats Abauj- 
var-Torna, am Hernad, 32TEw. 
Kaschgar Hptstadt d. chin. Prov. Ost- 
turkestan (K-ien) a. Fluss K., 80TEw. 
Kaschieren (fr) verbergen, zudecken; 

mit Papier uberziehen. 
Kaschmir 1) ostlnd. Hochld. unt. brit 
Oberhoheit im NW. Himalaya: K.- 
Shawls aus K.-WoUe d. h. dem Haar 
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der K.-Ziege. 2) m (s. 1) gekörpertcr 
Stoff aus Kammwolle, Tgl. Kasimir 2. 

Kasein n (lt) Käsest ort". 

Casematten pl bombenfeste Gewölbe 
unter einem Featungewall etc. 

Caserio Santo Qeronimo, Mörder des 
franz. Pr&sid. Carnot 1894, Anarohist, 
geb. 73 Motta- Visconti (Oberitalien), 
guillotiniert 94 Lyon. 

Kaserne f (it., fr) Gebäude zu dauern- 
der TJnterbringg. von Soldaten ; auch 
hierzu eingerichtete Festung. 

Caserta ital. Prov. (s. Campanien) u. 
Hauptstadt, 17TEw. 

Cath [kasch] baares Geld. Münze (0.,, J) 
u. Gewicht (37„ gT) i. China u. Japan. 

Kasimir 1) poln. Fürsten, bes. K. III. 
d. Gr., (d. letzte Piast) 1333-70. 2) 
leichter Stoff aus feinem Gespinst, 
s. Kaschmir 2. 

Casimir-Perier s. Perier. 

Kasino n (it) Gesellschafts-haus, 

Kaskett n (fr) Mütze. [-zimmer. 

Kasperl(e) einet der Spassmacher der 
deutschen Bühne, Nachfolger des 
Hanswurst. 

Caspisch C-es Meer, grösst. Binnensee 
der Erde, zw. Europa u. Asien, Zu- 
flüsse: Wolga, Ural, Kuma, Terek, 
Kur. K-es Gebirge, S.- Ausläufer des 
Kaukasus; mit den K-«n Pforten, 
POssen. [de C. 

Cassagnac [kassangjack] 8. Granier 

Kassand-er, -TOS Sohn Antipaters (s. 
d.) König von Macdonien 315—297 
Chr. -ra weissagende — aber 
keinen Glauben findende — Tochter 
des Priamus. 

Kassation f (fr) Verniohtung (eines 
Urtoils),Nichtigkeiteerklärung,Amt8- 
entsetzung. 

Cassel Paulus (früher Selig) Theolog 
u.Schri ftä t. , 1821/92 Glogau, Friedenau 
b. Berlin ; protest. Prediger i. Berlin. 

Kassel KegBez. der (seit 1866) preuss. 
Proy. Hessen-Nassau (s. d.) u. Hpt.- 
stadt a. d. Fulda, 64TEw.: dabei Wil- 
helmshöhe. [Schmor-tiegel, -pfanne. 

Kasserolle /' (fr) kupferner Tiegel; 

Kassett e f (fr) Kastchen, Geldkäst- 
chen; vertieftes Feld (in gewölbten 
Decken), -lert getafelt. 

Kassiber (hebr.) geheime Mitteilung 
▼on Gefangenen unter einander oder 
an Dritte. 

Kassiere-n (fr) aufheben, zur Entschei- 
dung zurückverweisen; für ungiltig 
erklaren; abschlägig antworten; aus 
dem Offizierstand entlassen, -r Kas- 
senföhrer, Schatz-, Zahlmeister. 



Cassini Astronomen-Familie: 1) Giov. 
Domenico, 1625/1712 bei Nizza, Paris, 
entdeckte 4 Satnrnmonde (s. Römer 4). 
2) Jacq. (Sohn von 1) 1677/175fi Paris, 
bei Clermont. 3) Ces. C. de Thurj, 
(Sohn v. 2) 1714/84, topogr. Aufnahme 
v. Frankreich, vollendet durch seinen 
Sohn Jean Dom., 1748/1845 Paris. 

Cassinische Linie ebene Kurve, bei 
welcher das Produkt aus den Ab- 
ständen jedes Punktes von 2 festen 
Brennpunkten konstant ist. 

Cassino (Monte Cassino) älteste (532— 
1866) u.berühmtest. Benediktinerabtei. 

Cassius s. bes. Brutus 2. 

Kassonade f (fr) Farinzucker. 

Kassuben poln. Yolksstamm im westl. 
Teil des Reg.Bez. Danztg, gegen 
100T. Köpfe; mit poln. Mundart. 

Kastagnette f (fr) Tanzklapper. 

Castaldi Pamfilo, 1398/1470; angeblich 
Erfinder der Buchdruckerkanst mit 
bewegi. Lettern. 

KastaliSCher Quell am Parnassos bei 
Delphi. Gab poetische Begeistrung. 

Caste /' erbl., auf gewisse Familien 
beschränkt u. zugleich sie in d. Be- 
rufswahl beschränkender Stand : C-n 
Einteilung nam. in Indien (b. Brah- 
manen etc. Paria) ; -Geist, - Wesen etc. 

kasteien (lt) quälen, peinigen. 

Castelar Emilio, geb. 1832 Cadiz, re- 
publ. Span. Staatsm., 73—74 Minist.- 
Präsident mit dilatorischer Gewalt; 
Schriftsteller. 

Cast-el s. Mainz. -Oll n Burg, Sohloss, 
etc. (auch in Ortsnamen), -ellan m 
Burg-, Sehl 088-, Haus- Vogt, - Wart etc. 

Castellammare E. del Golfo, Hafenst. 
auf Sizilien, üb. löTEw. 

Castelll Ign., 1781/1862 Wien, beliebt, 
humorist. Sohriftst. auch in ÖBterr. 
Mandart. 

Ca st i I ien Hptteil Spaniens, (s. Aragon), 
durch das C-(ian)ische Gebirge ge- 
schieden in Alt- u. Neu-C. Bewohner 
C~i{an)er. 

Castlzen in S.- Amerika die Mischlinge 
zw. Mestizen u. Portugiesen. 

Castlereagh [käss'lrih] Henry, Viscount, 
1769/1822 Mount Stewart (Irld.), Lon- 
don, wiederholt Minister, seit 1812 
Seele der Coalition gegen Napoleon, 
seit 21 Marquis v. Londonderry, als 
Reaktion, verhasst, f d. Selbstmord. 

Castor 1) s. Dioskuren, auch: Stern in 
d. Zwilling. 2) e. Biber, -eum n 
Bibergeil. 

Castr-at tn Verschnittener, nam. Dis- 
cantBänger. -ation f\ -leren ver- 
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Bchneid-en, -ung, zeugungsunfähig 
machen. 

Ca su (lt) durch Zu füll. 

Kasual (lt) zufällig, gelegentlich, -ien 
pl gelegentliche Amtshandlungen, 
-ität f Zufälligkeit. 

Kasuar tn straussähnl. Vögel in Ostind. 
und Neuholland, -ine f Art Bäum« 
ebenda mit hart. Holt (Keulenbäume). 

Casuist m; -ik/; -isch Gewissensrat, 
(Kenner der) Kunst, Gewissensfragen 
zu entscheiden; darauf bezüglich. 

Casus tn Fall, Vorfall, s. B. -belli, foe- 
deris etc., der zu einem Krieg, Bünd- 
nis eto. Anläse giebt; auch (grammat.) 
Biegungsfall, s. Deklination. 

Katafalk tn Trauer-, Leichengerüst. 

Katakomben pl unterird. Begräbnis- 
statten (nam. in Rom). 

Catalani Angelica, 1779/1849 Sinigaglia, 
Paris, ausgez. Sängerin. 

Catalaun-isch ; -um s. Aetius, Chä- 
lons 1. 

katalektisch (gr) unvollständig. 

Katalepsie f (gr) Starrkrampf. 

Katalog m geordnetes Verzeichnis. 

Catalonien früher Fürsten! im nord.- 
östl. Spanien, umfasste d. Provinzen 
Barcelona, Gerona, Tarragona und 
Lerida. 

Catania Prov. Siciliens u. die wiederh. 
v. Erdbeben verheerte Hauptst. am 
Ätna (s. d.) u. Meer, 91TEw. Univers, 
seit 1445. 

Catanzaro Prov. Calabriers (s. d.) u. 

Haupt- n. Handelsstadt, 17TEiv. 
Kataplasma n erweichender Umschlag. 
Katapult tn Wurfgeschoss der Alten. 
Katarakt tn 1) Stromsturz, 2) grauer 

Staar. 

Katarrh m, -al(isch) Schleimhautent- 
zündung, Schleimflu8s; damit ver- 
bunden eto. 

Katast er m, -rum n, -rieren Grund-, 
Flur-, Steuer- etc. Buch, -Verzeich- 
nis (Brand-K. etc.) ; dafür abschätzen, 
darin eintragen. 

Katastrophe f verhängnisvolle, ent- 
scheidende Wendung. 

Katech ese, -esis, -etik, -isation f 
Uuterricht durch Frage u. Antwort, 
namentl. in der Glaubenslehre, auch: 
Kunst, Anweisung zu solchem Unter- 
richt, -et tn; -etisch, -isieren so 
unterrichtender Lehrer; demgemäss; 
solchen Unterricht erteilen, in die 
Kinderlehre nehmen etc. -ismus tn 
Buch zum K-isieren, Kinderlehre, 
-umen m In der Glaubenslehre für 
die Einsegnung unterrichtetes, -Ein- 



•egnungs-, Abendmahls-kind , Con- 
flrmand. 

Kategor ie f Fach, nam. Begriffsfach, 
Gattung, Art. -isch unbedingt; s. 
Imperativ, Kant. 

Kat exochen vorzugsweise, par excel- 
lence. 

Catgut fkättgott] n bei der antisept. 
VYundbehandlg. dienende Fäden. 

Katharin a, -e: 1) Die heil. K. 1347/ 
80 Siena, Korn, Dominicanerin; 1461 
kanonisiert. 2) K. v. Aragonien 1463/ 
1553, Gemahlin Kg. Heinrichs VIII. 
(s. d.) von England, von der er sich 
um Anna (s. d. 7) Boleyns willen eigen- 
mächtig schied, Mutter der Königin 
Maria I. (der Blutigen). 3) K. v. Me- 
dici 1519/89 Florens, Blois, Gemahlin 
Kg. Heinrichs II. v. Frankr., Mutter 
v. Franz IL, Karl IX. (s. Bartholomäus- 
nacht) u. Heinr. III. 3) Kaiserinnen 
v. Russland: a) K. 1 1679/1727 Jakob- 
stadt (Kurld.), Petersburg, ans nied. 
Stande, ward schliesslich Gemahlin 
Peter d.Gr. u.1727 regierende Kaiserin, 
b) K. II. 1729/96 Stettin, Petersburg, 
Gemahlin d. Kais. Peter (s. d. lo) III. 
xl. nach dessen Ermordung 1762 Kai- 
serin, die trotz schlimmer Eigenschaft, 
doch RuBsland hob u. vergrößerte. 
4) K. v. Bora (s. d. u. Luther), -en- 
archipel tn die Aleuten (s. d.). -en- 
burg, -enstadt s. Jekaterin etc. 
-enkanal s. Dwina. 

Kathed er tn Lehrstuhl: K.-Sozialist, 
der vom K. herab für d. Sozialismus 
(als wissenschaftliche Lehre) wirkt, 
-rale f bischöfl. Hauptkirohe, Dom. 

Cathelineau [-no] Jaq. 1759/93, Ober- 
General d. royalist. Vendeer geg. das 
republ. Frankr. der 1. Revolution. 

Kathet e /" s. Hypotenuse, -er m 
Röhren-, namentl. Uarnsonde, zum 
K-isieren Harnabzapfen, K-ismus. 

Kathol - icismus tn; -ik m k-ischer 
Glaube, Christ, -ikon n etwas All- 
gemeines, z. B. 1) umfassend. Wörter- 
buch. 2) Universalarznei. 3) die k- 
ischen Briefe. - ikos m s. Armenisch, 
-isch nllgem. in religiös. Beziehung, 
z. B. die k-en Briefe des N. T-, die 
nicht an einzelne Personen oder Ge- 
meinden gerichteten (K-ikon 3) ; nam. : 
Die K-e Kirche, d. allgemeine (christ- 
liche) im Gegensatz der ketzerisohen 
Sekten, später auoh der Religions- 
parteien, d. sich nnt. eigenem Namen 
abgesondert z. B. die Protestanten: 
K. od. besser römisch fc. den Papst (s. 
d.) als Oberh. d. Kirche anerkennend. 
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Gegensatz griechisch (s. d. od. anato- 
lisch) fc. etc , 6. auch Altkatholiken, 
Bonge. 

Catilina Luc. Serg., 108/62 v. Ch. Rom, 
Pistoria, Haupt der c-rischen Ver- 
schwörung zum Umsturz d. römisch. 
Verfassung 63 (s. Cicero): „C-rische 
Existenzen 11 , Verschwörer wie C. 

Kation n (gr) Jonen. 

Katköf Mich., 1818/87 Moskau, pan- 
slawist. russ. Publicist, Redakteur d. 
Moskauer Zeitung, Deutsohenfreeser. 

Cato bobond. Marc. Porcius C. 2 durch 
ihre streng republ. Tugend ber. röm. 
Staatsm.: 1) C. Censoiius od. Major 
(der Ältere), 234/149 v. Chr., Tuscu- 
lum, Rom, unversöhnt Feind Carthag. 
2) C. Minor, (der Jflngere), 95/46 y. 
Chr., tötete sich nach Casars Sieg b. 
Thapsus in Utica (daher auch Uti- 
censis). 

Katoptr-ik f -isch (Lehre von d.) Re- 
flexion (Spiegelung) des Lichts; da- 
rauf bezüglich. 
Katorphniki pl (russ.) zur Zwangsarbeit 

verurteilte Sträflinge. 
Cats Jak., 1577/1660 Zeeland, Haag, 
niederl. Staatsmann u. beliebt. Dicht. 
Kattegat m Meerbusen zw. Jutland u. 

Schweden. 
Hatten pl tapferer altgerman. Stamm 

im heutigen Hessen (s. d ). 
Kattowitz Kreis im preuss. Reg.Bez. 
Oppeln u. Kreiset, 13TEw., Berg- u. 
Hüttenbau. 
Cattull(U8) C. Val., 87/57 v. Ch. Verona, 

Rom, röm. Lyriker. 
Kattun (arab.) leinwandartiges, steif 
n. glänzend appretiertes Baumwoll- 
z ^ug; gefertigt in Elberfeld, Berlin, 
Breslau, Chemnitz, Elsass, England, 
Schweiz, Frankreich, -papier Papier 
mit Kattunmuster. 
Cauchy [koschi] Aug., 1789/1857 Paris, 

ausgez. frans. Mathematiker. 
Caudinisch auf die snmnitische Stadt 
Caudium bezügl. : Die c-en Engpässe, 
das c-e Joch, anspielend auf die 
schmachvolle Niederlage der Römer 
durch die Samniten 321 r. Chr. 
Cauer Em., 1800/67 Dresden, Kreuznach, 

Bildhauer. 
Kauffmann 1) Angelika, 1741/1807 Chur, 
Rom, ber. Geschieht*- und Bildnis- 
malerin. 2) Konst. v., 1818/82 bei 
Iwangorod, Taschkend, berühmt., um 
den Einfluss Kusslands in Centralas. 
hochverdienter Gen oral. 
Kaukas-Ien, -isches Generalgouv. das 
vom K-us (s. d.) durchzogene Gebiet 



des asiat. Russland, zerfallend in 

Cis- (s, d.) u. Trans-k-ien. -Isch 
zum K-us od. zu K-ien gehörend, da- 
her stammend: K-wcÄe Rasse (K-ier> 
Indoeuropäer etc., Bergvölker ; Kriege 
Russlds., s. Schamyl, Mauer, Derbend. 
-US tn Hochgeb. auf der Landenge 
zwischen dem Kaspisohen und dem 
Schwarzen Meer, s. Elb(o)rus. 

CaulaitlCOUrt [kolängkuhr] Armand de, 
1772; 1827 Caulaincourt (Dep. Somme), 
Paris, franz. General u. Staatsminist. 

Kaulbach 1) Wilh. (v.). 1805/74 Arolsen, 
München, berühmt. Maler. 2) Friedr. 
Aug. v., (Verwandt, v. 1), geb. 1850, 
seit 83 Prof., 87 Direktor der Münch. 
Malerakademie. 

Kaulbars A. W. Baron ?., geb. 1844 
PeteTsbg., russ. Gener., 82—83 Kriegs- 
minist, in Bulgarien, 86 nach Alexand. 
Sturz wieder dorthin entsendet, dann 
abberufen. 

Kaunitz Wenz. Ant. Fürst v., 1711/94, 
berühmt. österT. Staat&man, bes. unt. 
Maria Theresia von grösstem Einfl. 

Causa (1t) Rechtsgrund, Ursache, Streit- 
sache, [sammenhang. 

Causal, -ität f -Nexus ursächl. -er Zu- 

Kausativ n (lt) Bewirkungswort. 

Cause celebre (fr) [kohs 1 sselähbr] 
merkwürd. Rechtsfall, Aufsehen 
regender Vorfall. 

Caus-erie [kohs] f Plauderei, -t 
[öhr] m vgl. Feuilletonist. 
[öh /' 2 sitziges Sopha. 

Causticum lunare Höllenstein. 

Kaust-ik f (gr) Atzkunst, -isch beis- 
send, ätzend, bissig. 

Caut-el f Vorsichtsmassregel, -ion f 
Bürgschaft. 

Kautschuk n, m Federharz, Gummi (s. 
d.) elasticum (s. d.), der eingetrockn. 
Milchsaft nam. der Siphonioa elastica. 
(K.-Baum). HomisiertesK. — Hart- 
gummi. [GlücksspieL 

Cavagnole (fr.: Biribi) [kavannjoll] ein 

Cavaignac [wanjack] Eugen, 1802/57 
Paris, Ournes (Sarthe), franz. Gener. 
u. Staatsmann, 48 Kriegsminist, blu- 
tiger Unterdrück, des Juniaufstandes, 
unterlag als Kandidat um die Präsi- 
dentschaft Louis Napoleon. S. Sohn 
Godefroy, geb. 1853 Paris, 82 republi- 
kanisch. Deputierter, 85 Unterstaats- 
sekretär im Kriegsministerium, 92 
Marineminister unter Bourgeois, unt. 
Präsident Faure Berichterstatter üb. 
das Kriegsbudget. 

Caval-cade f Reiterzug. 
Giov., geb. 1820 Legnano, it 



Digitized by Google 



Cavalier 



240 



Kennan 



kenner, „Gesch. der altniederländ. 
Malerei - (engl., zusamm. mit Crowe). 
-ler m Ritter: C.-Parole Ehrenwort, 
C. (Oder Militär-) Perspective Zeich- 
nung- von höherem Standpunkt ans, 
doch ohne Verkürzung. -lerie f 
Reiterei. 

Cavallötti Feiice, geb. 1842 Mailand, 
ital. Dicht., Publicist, Kammermitgl. 

Kavatine (it) liedermassiges Solostück 
in Opern. 

Cava (It) „hüte dich". 

Kav-ent (lt) Bürge, -et Bürgschaft, 
-leren bürgen, gut sagen. [rogen. 

Kaviar m eingesalz. Fisch-, nam. Stör- 

Kaviller (hebr.) Abdecker. 

Cavour [-wuhrj Cam. Graf v., 1810/61 
Turin, ausges. ital. Staatsmann, dem 
mit in 1. Linie Italien seine Einheit 
dankt. 

KawaSS (türk.) Polizei-Soldat. 

Cayenne [-jenn] Hauptstadt des franz. 
Guyana (s. d.) an d. Mündung des 
C, als Deportationsort berüchtigt 
wegen des mörderischen Klimas: C. 
(od. span.) Pfeffer. 

Kazike m Indianerhäuptling in Mittel- 
u. S. -Amerika. 

cbm Kubikmeter. 

CCm Kubikzentimeter. 

cdm Kubikdezimeter. 

Kean [kihnj engl. Schauspiel.: 1) Edm., 
1787/1833 Lond., Richmond. 2) Char- 
les, (Sohn von 1), 1811,68 Waterford, 
Liverpool. 3) Ellen, (Gattin von 2), 
1805/80 London. 

Kecskemet [ketsch-] Stadt im ungar. 
Komitat Pest (in der K-cr Haide) 
4öTEw. 

Kehlkopf (Larynx) das Organ d. Stimm- 
bildg., vorn am Halse fühlbar (Adams- 
apfel), aus dem Schild- u. Ringknorpel 
u. den auf ersterem hinten sitzenden 
Giessbeckenknorpeln gebildet. Z wisch, 
letzteren u. dem vorderen Teil des 
Schildknorpels spannen sich die bei 
Luftdurchtritt in tönende Schwing- 
ungen versetzt. Stimmbänder, -krank 
heiten : Entzündung, Katarrh, Krupp, 
Stimm-ritzenkrampf, -bandl&hmung ; 
Schwindsucht (Halsschwindsuoht) nur 
bei Lungenschwindsucht, -schnitt 
(Laryngotomie) Eröffnung des Kehl- 
kopfes zur Wegnahme von Polypen, 
Krebs etc. dort Seminardirektor. 
Kehr Karl, 1830/85 bei Gotha, Erfurt, 
Keil Ernst, 1814/78 Langensalza, Leipzig, 
Begründ. d. weitverbreiteten „Garten- 
laube". 

Keilschrift m keilförm. Schriftzeichen 



auf Denkmälern u. Ruinen der alten 
Assyrier (s. d. u. Layard), Babylonier 
(s. d.), Perser, z. T. bereits entziffert, 
s. Rawlinson. 

Keith [kihsj 2 Brüder aus Schottland, 
in Friedr. d. Gr. Diensten: 1) George, 
Earl 1685/1778 (f in Potsdam). Lord 
MarishaL 2) Jak., 1698/1758 preuss. 
Feldmarschall, f bei Hochkirch. 

Kek- (Cec-) rops altest. König Atticas, 
aus Ägypten. 

Kelheim Bezirksstadt in Niederbayern, 
an d. Altmahl mit dem Prachtbau d. 
„Befreiungshnlle* auf d. Michaelsbg. 

Keller, bes. 1) Adalb. (v.), 1812/83 bei 
Marbach, Tübingen, verdient um die 
Herausgabe älterer franz. u. deutsch. 
Sohriftwerke. 2) Gottfried, 1819/90 
Zürich, Dichter u. Novellist. 3) Jos. 
v., 1811/73 Linz (am Rhein), Düssel- 
dorf, Kupferstecher. 4) Ferd., geb. 
1842 Karlsruhe, Maler, Direktor der 
dortig. Kunstschule. Sein Brud. Frz., 
1835/90 Mannheim, München, Maler. 

Kelt (Celt) m vergeschiohtl. Werkzeuge 
(Äxte) aus Stein und Bronze in den 
Pfahlbauten, -en pl altes indogerm. 
Volk mit dem Hauptsitz in Gallien 
(b. d.) und Britann. (vgl. Gälisch, 
Wales, Bretagne), weitverbreit. ; doch 
als selbständ. Yolk fast verschwund. 
-i be r ( i) er pl im Altertum Bevölkerg. 
des mittleren Spaniens, entstanden 
aus Vermischung d. heimisch. Iberier 
mit den eingewandert. Kelten, -isch 
zu den Kelten gehörig etc. 

Kemble [ hl]: 1) engl. Schauspiel.: a) 
John Phil., 1757/1823 Preston, Lau- 
sanne, b) Sarah (verehel. Siddons), 
Schwester von a, 1755/1831, ausgez. 
Tragödin. o) Charles, 1775/1854, Brud. 
von a u. b. d) Frances Anne, Tocht. 
v.c, v erehel. Butler, geb. 1809, auch 
Schrii tst.in (seit 73 in Philadelphia). 
2) John Mitchell, Sohn v. 1 c), 1807/ 
57 London, Dublin, Geschichte- und 
Sprachforscher. 

Kern ( e)n ate /"(altdtsch.) Frauengemach, 
heizbares Gemach. 

Kemp-en, -Is s. Thomas 3. 

Kemp-ten Bez.-, Gewerb- u. Handelsst 
im bayr. RegBez. Schwaben an der 
Iiier, 16TEw. 

Kenilworth [kennil-J Stadt in d. engl. 
Grafschaft Warwick, 4TEw., dabei 
die durch W. Scott berühmt gewor- 
denen Schlossruinen. 

Kennan [kennen] George, amerik. Rei- 
sender, geb. 1845 Nor walk (Ohio); 
65—68 Alaska u. Sibirien, 70/71 Ruas- 
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land, 85/86 wieder Sibirien. Über 
letzteres u. das Verbannungswesen 
aufsehenerregende Schilderungen. 
Kenotaph s. Cen etc. 
Kensington [-t'n] Teil Londons, 122T. 

Ew. K. House, -Gardens, -Museum. 
Kent Grafschaft SO.-Englands. -aur 

8. Centaur. 
KentUCkl [-töcki] Nebenfluss des Ohio; 
danach nordamerik. ünionstaat, Hpt.- 
stadt Frankfort. 
Kephalonia s. Ceph eto. 
Kepler Jon., 1571/1630 Weil d. Stadt, 
Regensbg., (s. Rudolf lc) Begründ. d. 
neueren Astronomie: Esche Gesetze: 
1) die Planeten bewegen sioh in 
Ellipsen, in deren einem Brennpunkt 
die Sonne steht; 2) die Eadii vectores 
beschreiben in gleichen Zeiten gleiche 
Flachen; 3) die Quadrate der Um- 
laufszeiten verhalten sich wie die 
Kuben der mittleren Entfernungen. 
Keram(eut)-Ikf, -Isen Töpfer-, Gefäss- 

krunst; darauf bezüglich. 
Kerberos s. Cerb etc. 
Kerbschnitt sehr beliebte Manier meist 
ornamentaler Flächenverzierung höl- 
zerner Gerätschaften mittelst schnei- 
dender Instrumente. 
Kerl Gg.. geb. 1824 Andreasberg, Prof. 

d. Metallurgie in Berlin. 
Kermes m ein roter Farbstoff (s. Kar- 
mesin etc.), namentl. die K.-Beere», 
- Kör ner, d. h. die getrocknet. Körper 
der auf der K.-jE?»cÄe lebenden K.- 
Schildläuse (Coccus ilicis), vgl. Mine- 
ral-K. (K. mineraie) Schwefelantimon 
in feinster Verteilung. 
Kern Frz., 1830/94 Stettin, Berlin, dort 
seit 81 Gymna8ial-Diroktor, pädagog. 
Schriftsteller. 
Kerner Justinus, 1786/1862 Ludwigs- 
burg, Weinsberg, Dichter u. (magneti- 
sierender) Arzt. 
Keroplastik f (gr) Wachsbildnerei. 
KertSCh die Östl. Landzunge d. Krim 
(s. d.) an d. Strasse v. K., (zw. dem 
Asowschen u. Schwarzen Meer) u. d. 
Hafenstadt K., (im Krimkrieg 1855 
verwüstet), jetzt m. Jenikale 29TEw. 
Ketteier Wh. Em. Freih. v., 1811/77 
Münster, BuTghausen, ultramontaner 
Geistlicher, 50 Bischof von Mainz, 
71—73 im Reichstag, Seele d. Wider- 
stands gegen die Maigesetze. 
Ketten-Bruch m (Rechenkunst) dessen 
Nenner selbst wieder Bruche enthält. 

-Rechnung, -Regel f, -Ansatz m 

kettonartig zus.hängende Proportions- 
sätze. 



Kettenschiffahrt (Tauerei, Seilschiff- 
fahrt) Beförderung v. Binnenschiffen 
durch einen Schleppdampfer, der sich 
an einer an den Enden des ganzen 
Schiffsweges auf dem Flussgrunde 
verankerten Kette (od. Seil) dadurch 
fortbewegt, dass die festliegende Kette 
fiber Trommeln gesohlungen ist, die 
durch die Schiffsmaschine gedreht 
werden. 

Ketzer m Häretiker, vom Standpunkt 
der Kirche aus, ein Glied von ihr, 
das sich zu einer von ihr verdammt. 
Glaubenssatzung bekennt (verschied. 
Schismatiker, die sich um Ritus od. 
Verfassung von ihr getrennt): K.- 
Qericht, -Richter, -Meister, 8. Inqui- 
sition. 

Keuchhusten (Stick-, Krampfhusten), 
epidem. bes. Kinder befallende In- 
fektionskrankheit m. heftigem HuBten, 
der häufig zu Erbrechen führt, dauert 
3-6 Wochen. 

Keudell Rob. v., geb. 1824 Königsberg, 
preus9. Diplomat, 63 im Minist, des 
Auswärtigen, 76—87 Botuohafter des 
Deutschen Reiches bei der ital. Re- 
gierung. 

Keuper m: K.- Formation, die oberste 
Schicht des Triasgebirges. 

Kew [kju ] Dorf bei London mit dem 
reichhaltigst, botan. Garten d. Welt. 

Keyser Nicaise de, 1813/87 Sandvliet, 
Antwerpen, ausgez. belg. Geschichts- 
maler, seit 55 Direkt, der Antwerp. 
Akademie. 

Kh = Ch (s. d.) in oriental. Wörtern 
u, Namen. 

Charakter (gr) [ka-] Schriftzeichen, 
Merkmal, Amt, geistiges Gepräge, 
-isieren kennzeichnen, -istik kenn- 
zeichnende Darstellung. -istisch 
kennzeichnend, bezeichnend. 

Charitas (lt) (Mutter)liebe. 

Kibitke f (russ.) leichter Wagen. 

Kid n (engl.) Ziegenleder eto. 

Kidderminster Stadt in Worcester, a. 
Stour 2öTEw.: K.-Teppiche. 

Kiderlen-Wächter deutscher Diplomat, 
geb. 1852 Stuttgart, Botschaf tssekr. 
in St. Petersburg, Paris, Konstanti- 
nopel, 88—94 vortragender Rat in d. 
polit. Abteilung des auswärt. Amtes, 
seit 94 preoss. Gesandter bei den 
Hansestädten u. Mecklenburg. 

Kiebitz (Vanellns) Regenpfeifer; drei 
Arten, der gem. K. (V. cristatus), v. 
Schweden bis Nordafrika, brütet auf 
feuchten Wiesen; die olivenfarbig, 
schwarzgefleckt. Eier wohlschmecknd. 

16 
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Kiel 1) feste Kreisstadt im preuss. Reg. I 
Bez. Schleswig an dem wichtigen K- 
er (Kriegs-) Hafen, 69TEw. (s. auch 
DQsterbrook). 2) Friedr ., 1821/85 bei 
Siegen, Berlin, bed. Kompon., nam. 
K m rapunktist. 

Kielland Alexander L. f norweg. Roman- 
schriftst, geb. 1849 Stavanger. Seine 
Romane meist deutsch. Realist. 

Kinematik f (gr) Lehre von d. Bewegg. 

Kienzl Will!.. Musiker u. Schriftsteller, 
geb. 1857 Waizenkirchen. Oper Ur- 
vasi, Kvangelinoann, Streichmusik etc. 

Kiepert Heinr , geb. 1818 Berlin, dort 
seit 59 Prof., ausgez. Oeograph und 
Kartenzeichner. 

Kiesel 1) s. Silicium. 2) abgerundete 
Quarz-, Bergkrystallstficke, z. B. Do- 
nau-, Rhein-K. 

Ki(j)ew rusR. Gouv. u. desa. feste Hpt.-, 
Universit.- u. llandelsst. am Dnjepr, 
170TEw. 

Kilia nordöstl. Mündungsarm d. Donau, 
seit 1878 Grenze Russld.6 U.Rumäniens. 

Kilima Ndscharo ( Schneebg.") höchst, 
bekannt B rg Afrikas im Gebirgsld. 
Dschagga 3° südl. Br. 

Kilo gramm = 1000 gr (2 Pfd.). -meter 
(km), Wegemass 1000 m, 0, m77 geogr. 
Meilen: 1 qkm 100 ha, O. olgl6 deutsche 
Q.-M. K-bülets, Fahrscheine, die nicht | 
auf bestimmte Strecken, sondern bloss 
auf eine hohe Kilometerzahl lauten 
(zum Abtrennen der för jede Einzel- 
fahrt in Anspruch genommenen Teil- j 
zahl), z. B. in Nordamerika u. Öster- 
reich ; mit bedeut. Preisermassigung. 

Kimberley [-Ii] 1) John, Graf v., geb. I 
1826, liberal, engl. Staatsm., Minist., 
auch für d. Kolonien ; Indien. 2) Stadt 
in West-Griqualand, Brit.- Kapland, 
29TEw. Diamantengruben. 

Kimbern, Kimon s. Cim etc. 

Kinder-bewahranstalten bewahren u. 
pflegen noch nicht schulpflichtige 
Kinder während der Arbeitszeit der 
Eltern. Kleinkinderschulen Obernehm, 
die Verwahrung v. 4— 6jähr. Kindern, 
-garten Anstalt zur Vorbereitung für 
den ersten Schnlunterricht durch Ge- 
wöhnung zu nützlich. Beschäftigung, 
begrfind. durch Friedr. Fröbel. 

Kindspech (Meconium), der bald nach 
der Geburt entleerte Darminhalt des 

Kingston s. Jamaica. [Kindes. 

Kingstown [-taunj 1) Seestadt in der 
irisch. Graach. Dublin, 17 ^TEw., See- 
bad. 2) Hauptst. der brit.-westind. 
Insel St. Vincent. 6TEw. 

King Williams-Land [-imi länndj nord- 



amerikan. Insel im N. -Polarmeer, wo 
184 s Franklins Expedition zu Grunde 
ging. -Town [-taun] Stadt in der 
brit. Kapkolonie, 5TEw. 
Kinkel Gott fr.. 1815/82 b. Bonn, Zurieb, 
dort Prof. der Kunstgesch. ; Dichter ; 
49—50 wegen Teilnahme am badisch. 
Aufstd. gefangen, entfloh; s Schurz. 
Kiösk m tfirk. Lust-, Gartenhaus; Zei- 
tungsbude. 
KiotO (Miako) Stadt der japan. Insel 
Nipon, 1000 Buddhatempel ; Akadem. ; 
Bibliothek, 280TEw. 
Kirchen-Ärar n, -Fabrik f -Vermögen. 
-Bann m s. B., Exkommunikation. 
-Bücher pl ersetzt durch die Zivil- 
standesregister. -Busse umfasste d. 
Genugthuungen, wodurch besonders 
Exkommunizierte d. Wiederaufnahme 
in die Kirchengemeinschaft erlangten. 
-Geschichte, -Historie /; -Lied n; 
-Musik/; -Rat s.Consistorium. -Recht 
n Jus ecclesiasticum. -Staat »n 
ehemal. päpstl., seit 1870 dem König- 
reich Italien einverleibt, vgl. Patri- 
monium l'otri. -V fiter pl Patres 
ecclesiae, d. von d. Kirche als Muster 
rechtgläubiger Lehre anerkannt, theo- 
logischen Schriftsteller (der 1. Jhe). 
-Visitationen pl, -Zucht. 
Kirchenpauer 1808/87, Bargermeister 

von Hamburg. 
Kirchhoff Gast. Roh, 1824/87 Königs- 
berg, Berlin, dort seit 75 Prof., mit 
Bansen (s.d.) in Heidelberg Entdeck, 
der Spektralanalyse. 
Kirchmann Jul. v., 1802/84 b. Mersebg., 
Berlin, Rechtsgelehrter, fortschrittl. 
Parlamentarier, Philosoph. 

Kirch-Messe / (Kirmes, Kirchweih) 

Jahresfest d. Einweihg. einer Kirche, 
als fröhliches Volksfest. -Spiel m 
-Sprengel m Parochie (s. d. u. Diöcese). 

Kirgisen pl Nomadenvolk, mongolisch. 
Stammes, Mohammed., eine türkische 
Mundart sprechend, im russ. Asien, 
in der K.-Steppe } namentl. d. Kleine 
Horde (Orenburger K.) die Mittlere 
(Sibirische K.) u. die Grosse (in der 
Prov. Semipalatinsk, am Irtysoh). 

Kirnberger Joh., 1721/88 Saalfeld, Ber- 
lin, ber. Musiktheoretiker. 

Kirschwasser (Kirschgeist) Branntwein 
aus gegornem u. destilliert.Kirschsaft. 

Kischinew Hptstadt des russ. Gouv. 
BesBarabien, am Byk, 120TEw. 

Kisfaludy fleisch-] 2 Brüder, ungar. 
Dichter: 1) Sandor, 1772,1844 Lyrik. 
2) Karoly, 1788; 1830 Dramatiker. K.- 
Gesellschaft in Pest. 
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Kislar-Aga m oberster Haremswächter. 
Kismet (arab.) Erhebung ins Schicksal. 
Kl 8 8 Aug., 1802,65 bei Pless, Berlin, 

ber. Bildhauer (Amazonengruppe etc.). 
Kissingen Bezirksstadt im bayr. TJnter- 

franken, an d. fränk. Saale, ber. Bad 

4Tfiw. 

Kltasato ans Japan, Professor, Dr., als 
seinem ber. Lehrer Kob. Koch (s. d. 2) 
mit Erfolg nacheifernder Schaler in 
seiner Heimat wirkend. 

Kjökken Möddingerpl „Kuchenabfälle" 
ron den Mahlzeiten d. Menschen ans 
d Steinzeit (Muschelschalen u. Tier- 
knochen). 

Kjölen pl Skandinavische Gebirge. 

Cl ehem. Zeichen für Chlor. 

Kladderadatsch m humorist.-satirisoh. 
Wochenblatt in Berlin, seit 1848 (s. 
Kaiisch 2, Trojan). 

Klafter f (m) Langen-, auch Flächen- 
xl Körpermass, vgl. Lachter, Faden. 

Klagenfurt s. Kärnten. 

Clairet (fr), Ciaret (engl) heller Rot- 
wein. 

Clair-ObSCur[klärobskühr] n ital.Chia- 
roscuro [k-j Helldunkel (Malerei, s. 
Correggio, Rembrand). 

Clan m (engl) [klänn] Stamm,Gesohlecht. 

Clan-nal-Gael Geheimbund fanatischer 
Iren in Nordamerika. 

Klapka G., 1820,92 Temesvar, Fest, be- 
rühmt, tapferer ungar. General, der 49 
nach Görgeis Waffenstreckung in Ko- 
morn kapitulieren musste ; 67 Reichs- 
tagsmitglied. 

Klaproth 1) Marl, 1743/1817 Wernige- 
rode, Berlin, Chemik. 2) Heinr. Jul. 
(y.), 1783/1835 Berlin, Paris, (Sohn r. 
1), ber. Reisend, u. Kenner d. asiat 
Sprachen. 

Claqu-e (fr) [klack] Truppe von bezahl- 
ten Beifallsklatschern (-eurs). 

Clara voce (it) Musik, mit heller, 
reiner Stimme. 

Clarence [klärrens] (ron Clarenza) Ort 
in Morea. Herzog von C, jetzt Name 
jüngerer Prinzen des engl. Herrscher- 
hauses, zuletzt führte ihn Albert 
Victor, ältester Sohn des Prinzen v. 
Wales, 1864-92. 

Clarendon [klärrnd'n] George, Graf t., 
1800/70, engl. Staatsm., wiederholt 
Minister. 

Ciarens l-rang] s. Montreux. 

Claretie Jules, frz. Schriftsteller, geb. 
1840, 85 Direktor des ThMtre fran- | 
cais, Mitglied der Akademie. 

klarieren (lt) bereinigen, Schiffsgut 
Terzollen. 



Klarinette (it.: Clarinetto), 1) cylind- 
risohe Schallröhre mit Klappen. Um- 
fang: chromatisch Ton e— g"* (c"")t 
Stimmungen in C, B u. A. 2) Eine 
Orgelstimme von 8 Fuss (Zungen- 
stimme yon ziemlioh sanft Intonation). 

Klarissinnen weibLOrden des hl. Frans, 
gestiftet y. Klara, 1193/1253, 55 ka- 
nonisiert. Tag: 12. August Gewand 
grau. Zweck: Erziehung d. Jugend. 

Klassensteuer in Preussen auf d. Ein- 
kommen bis 3000 M. beschränkte Per- 
sonalsteuer, nach Einkommenklassen 
erhoben. 

Kl ass- meieren, -if ikation f Einteil-en, 
-ung in Klassen. iker k-ischer 
Schriftstell, -isch mustergültig (in 
bezug auf Schrifttum); k-e Sprachen 
— Griechisch u. Lateinisch. 

Claude Lorrain [klohd'lorrängj, 1600/ 
82 bei Toni, Rom, ausgez. frz. Land- 
schafts-Maler. 

Claudius 1) vielfach in d. röm. Gesch., 
s. Appisch; auch der wegen seiner 
Gewaltthat gegen Virginia 449 y. Ch. 
gestürzte Decenmr u. der röm. Kais. 
41—54, s. Agrippina; Messalina. 2) 
Matth. C, 1743/1815 Reinfeld (Hol- 
stein), Altona, yolkstüml. Schriftst. 
„Asmus", der „Wandsbecker Bote". 

Klauen-fett ausgekochtes u. filtr. Fett 
aus Beinknochenmark; dünnflüssig, 
als SohmierÖl. -seuche fieberhafter 
Bläschen ausschlag in d. Klauenspalte 
der Wiederkäuer und Schweine; an- 
steckend; bösartige Form ders. die 
K.- faule der Schafe. Behandlung: 
Chlorkalk, Knpfersalze. 

Klaus-e f (lt) Einsiedelei, Zelle, Ge- 
blrgspass. -el / (lt) Nebenbestim- 
mung, Einschränkg. -ner Einsiedler. 
-Ulieren einschränken, vorbehalten, 
verklauseln. -ur f Absperrung, Ver- 
schluss, Klosterzwang. -ur arbeit 
Prüfungsarbeit unter Aufsicht (im 
Zimmer). 

Klausenburg ungar. Komitat in Sieben- 
bürgen, Haupt- u. Univeraitäts-Stadt 
an d. Klein. Szamos, 35TEw. 

Clausewitz Karl v., 1780/1831 Burg, 
Breslau, prenss. General u. bedeut 
Kriegstheoretiker. 

Clauson-Kaas s. Slöjd. 

Klausthal Bergstadt in der Landrostei 
Hildesheim, 9TEw. 

Klaviatur /' (lt) Griffbrett am Klavier, 
Tastenwerk. 

Clavijo y Fayardo J 6,1730/1806 kanar. 
Inseln, Madrid, span. Publicist, be- 
kannt durch Goethes Drama. 
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Clearing [klihr-] Zahlg. u. Ausgleichg. 
von Forderungen durch Austausch 
falliger Wechsel, -hous [haus'] Aus- 
gleichun gsbank . 

Klebegesetz spöttische Benennung des 
deutschen Gesetzes betr. Invaliden- i 
tl. Altersrente, weg. der aufzukleben- 
den Marken. In Bayern auch Wapperl- 
ge3etz y Anspielung auf das Wappen 
der Marken. 

Kleber Jean Bapt., 1753/1800 Strass- ! 
barg, Kairo, tapferer franz. General 
bes. in Ägypten u. Syrien. 

Klein 1) Jon. Ad., 1792/1875 Nürnberg, j 
Manchen, Tier- u. Landschaftsmaler. 
2) Bernh., 1793/1832 Köln, Berlin. 
Komponist. 3) Jul. Leop., 1804/76 
Miskolcz, Berlin, Dramatiker, Verf. 
d. „Geschichte des Dramas«. 

Kleinasien, Asia (s.d.) Minor, d. grosse 
vorderasiat. Halbinsel zw. Mittel- u. 
Schwarzem Meer, die Asiat. Türkei. 

Klein-bahnen = schmalspurige Eisen- 
bahnen, -kinderschulen Anstalten 
für den Arbeiterstand an Stelle der 
Kindergärten. 

Kleingaul Rud., geb. 1845 b, Kamenz, 
viel seit. Schrittst, in Leipzig. 

Kleln-Russland (s. Gegensatz : Gross-R.) 
SW.-Russland mit d. Gouvernements 
Kiew, Charkow, Tschernigow u. Pul- 
tawa. -Russen pl -russisch a. im 
SW. Russlands u. (auch Rothrussen, 
Ruthenen) in Galizien. 

Kleist v. 1) Ewald 1715/59 bei Köslin, 
Frankf. a. M. ; preuss. Major, Dichter. 
2) Friedr., Graf v. Noilendorf 1762/ 
1823 Berlin, preuss. General u. Feld- 
marsch. 3) Heinr. 1777/1811 Frank- 
furt a. 0., Potsdam, ausgez. Dramatik, 
u. Novellist, f durch Selbstmord. 4) 
Hans Hugo v K.-Retzow, geb. 1814 
Kieckow (Pommern), Führer der alt- 
kons. Partei. 5) s. Leidener Flasche. 

Clemenceau [ mangsso] Eng., gb. 1841 
im Dep. Vendee, Führer der äusserst. 
Linken in der frz. Deput .-Kammer. 

Clemens Name von 14 (u. 3 schismat.) 
Päpsten, bes. C. XIV., s. Ganganelli. 

Clementine Prinzessin von Bourbon- 
Orleans, Tochter des Herzogs Ludw. 
v. Bomours, gb. 1817 Paris, vermählt 
43 mit August Prinz von Sachsen- 
Coburg-Gotha, Wittwe 81; ihr Sohn 
Fürst Ferd. v Bulgarien. 

Klenze Leo v., 1784/1864 b. Hildesheim, 
München, ausgez. Baumeister, zahlr. 
Monumentalbauten in Bayern. 

Kleopatra 60/30 v. Chr. ägypt. Königin, 
die letzte aus dem Hause der Ptole- 



m&er (s. d.), gab sich, um nicht nach 
dem Siege des Augustus bei Actium 
(s. d.) diesem in die H&nde zu fallen, 
den Tod durch den Biss einer Natter. 
Geliebte des Cäsar und des M. An. 
tonius. 

Kiephthe (neu-gr) Räuber. 

Kleptomanie (gr) Stehltrieb, b. d. 

Clerc (fr.: klähr; engl.: Clerk) Geist- 
licher, (Gerichts)schreiber , Kontor- 
gehilfe. 

Cler-ical, -icus, -iker m, -i sei f, -US 

tn Geistlich, -er, -keit, ihren Stand- 
punkt u. ihre Interessen vertretend. 

Clermont [-mong] frz. Städte, bes. C- 
Ferrand [-ang] Hauptstadt des Dep 
Puy-de-Döme, 45TEw. (1095 Konzil, 
s. Kreuzzüge, Peter v. Amiens). 

Kletke Herrn. 1813/86 Breslau, Berlin, 
Dichter u. Publicist, Chefredakteur 
der „Vossisoh. Zeitung". 

Cleve Kreis im rhein. -preuss. Beg.Bez. 
Düsseldorf, 508 qkm , ölTEw.: Hptst. 
lOTEw. ; ehemals Hauptort d.Grafsch. 
Cl., die 1417 Herzogtum wurde, 1614 
an Brandenburg, 1795 u. (rechtsrhein. 
Teil) 1805 an Frankreich und 1814 
wieder an 'Preussen kam. 

Cleveland [klihw-] 1) Hafenst. in Ohio 
am Erisee, 261TEw. 2) Grover, geb. 
1837 Caldwell (Staat Newyork), 85- 
89 u. wiederum seit 93 Präsident d. 
nordamerikan. Union, vgl. Harrison 2. 

Cliche [-schehj n; -ieren Abklatsch, 
eine Form in einer flüssig., eben er- 
starrenden Masse z. Abdruck bringen. 

Kliefoth Theodor, 1810/95 Körchow, 
Schwerin (Mecklenbg.), starr ortho- 
doxer Ober-Kirchenrat, später Ober- 
Kirchenrats-Präsid. a. D. in Schwerin. 

Klient (lt) in Rom der Schütting eines 
Vornehmen (Patronus), stand in Ab- 
hängigkeit von ihm; das Verhältnis 
K-el, Kundschaft eines Anwalts. 

Klim-a n; -atisch Himmelsstrich, die 
gesamten Witterungsverhältn. eines 
Orts; darauf bezügl. -atographie 
(gr) Klima - Beschreibung, -alogie 
Lehre von den klimatisohen Verhält- 
nissen, -atherapie Lehre von der 
Wirkung des Klimas auf krankhafte 
Zustände. [s. Gradation. 

Klimax (gr.: Leiter) Treppe, Steigung; 

Klinger 1) Friedr. Max (v), 1752/1831 
Frankf. a./M., Dorpat, russ. General- 
Lieutenant u. deutsch. Dichter, dessen 
Drama „Sturm u. Drang" (1776) der 
damalig. Litteraturperiode d. Namen 
gab. |2) Max, geb. 1857 in .Leipzig, 
Maler u. Radierer in Rom. 
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Klinik f Unterriebt in der ausübenden 
Heilkunde am Krankenbett; auch 
Krankenhaus tu diesem Zweck. 

Klinker m (holl.) bartgebrannt. Ziegel- 
fstein). 

Klinke rfues Ernst Fr. Wilh., Astronom, 
1827/84 Hofgeismar. Göttingen(8elbst- 
mord), das. Direktor der Sternwarte. 
Wetterprognosen. 

Klino-meter (gr) Instrument zur Be- 
stimmung, -skop zur Wahrnehmung 
des Neigungswinkels einer Linie od. 

KliO / Muse der Geschichte. [Fläche. 

Clipperm scharfgebaut, schnellfahren- 
dea Vollschi ff*. 

Klischee s. Ciiche. 

Clive [kleiwj Hob., Lord, 1725/74 tapfer., 
gewaltthätig. Grunder der brit. Macht 
in Ostindien, dort Gouvern. 65—67; 
72 wegen Missbrauchs der Gewalt an- 
geklagt, doch freigesproch. ; erschoss 
sich. [für Unrat. 

Kloake f (lt) Abzugskanal, Schleuse 

Klöden 1) Karl Friedr. y., Geschichts- 
sohreiber, 1786/1856 Berlin. „Die 
Quitzows und ihre Zeit u , „Jugend- 
erinnerungen". 

Klopstock Fr. Gottl., 1724/1803 Qued- 
linburg, Hamburg, epochemachender 
deutscher Dichter (Messiade; Oden). 

Klosett n (engl) Abtritt. 

Klostermann Rud., 1828/86 Wengern, 
Bonn, dort Prof. jur. 

Klotho f den Lebensfaden spinnende 
Parze, s. d. 

Clown [klaun] m Possenreisser, Rflpel. 

Klub m (engl) geschlossener Verein. 

Klumpfuss falsche Stellung des Fusses, 
der innere Rand nach oben gezogen, 
der äussere steht nach unten. 

Klymene (griech. Mythol.) Meernymphe, 
Gattin des Japetos, Mutter des Deu- 
kalion n. Hellen. [Einspritzer. 

Kl y stier n (gr) (Darm-)Einspritzung, 

Klytämnestra /" Gemahlin u. Mörderin 
Agamemnon*, von ihrem Sohn Orest 
ermordet. 

km Abk&rzung für Kilometer. 

Knaack Wilh., 1829,94 Rostock, Wien, 
Komiker 51 in Berlin, 58-80 am Carl- 
theater in Wien, ausgedehnte Gast- 
spielreisen. 

Knall auch in ehem. Bezeichnungen für 
explosive (s. d.) Stoffe, z. B.: K.-Gas, 
-Luft, -Gebläse, Hydrooxygen (s. d. u. 
Drummond). K.-Säure, bes. in ft.- 
saurem (od. K.-) Quecksilber, SÜber 
zu K.- Präparaten, wie K.-Bonbons, 
-Fidibus, -Erbsen etc. u. nam. Zünd- 
hütchen etc. 



Knapp Alb., 1798/1864 Tübingen, Stutt- 
gart, geistlicher Liederdichter. 

Knappe junger Edelmann, der sich ge- 
wöhnl. zum Ritter ausbildete. Auch 
Bergmann u. Mflllerknecht. 

Knappschaft, die Bergwerksarbeiter 
eines Distriktes; bilden Ksvereine 
mit K-skossen (Bruderladen) f. Kranke, 
Invaliden u. Bedürftige. 

Knaus Ludwig, geb. 1829 Wiesbaden, 
ausgez. Genremaler, seit 74 Prof. d. 
Berliner Akademie. 

Kneipp Sebast., kathol. Pfarrer u. Na- 
turarzt in Wörishofen, geb. 1821 Stef- 
fensried (Baiern); Kalt wasserheilmeth. 

Knesebeck Karl Freih. v. dem, 1768/ 
1848 bei Neuruppin, Berlin, preuss. 
General- Feldmarschall. 

Knetkur Massage. 

Knickerbocker (engl) Newyorker. 

Knigge Ad. v . 1752/96 bei Hannover, 
Bremen: „Uber den Umgang mit 
Menschen". 

Knight fneitj „Ritter-, als engl. TiteL 

Knille Otto, 1832/83 Osnabrück, Berlin, 
Geschichtsmaler. 

Knittelverse paarweise gereimte, me- 
trisch vernachlässigte Verse, volks- 
tümlich für holprige Verse. 

KnjäS (rnss.) Hochadeliger, Fürst. 

Knobelsdorf Hans Freih. v., 1697/1753 
bei KroBsen, Berlin, Freund Friedr. d. 
Gr., erbaute Sanssouoi. 

Knoblauch Ed., 1801/65 Berlin, Erbauer 
der Neuen Synagoge dort. 

Knochen-auswuchs (K. - geschwulst), 
Exostose), abnorme, aus K-substan* 
bestehende Bildg. an einem Knochen, 
-br and. -entzündung s.Knochenfrass. 
-brüche Frakturen durch äussere Ge- 
walt, verlangen Geradstellung des 
Gliedes u. längere Erhaltung dieser 
Stellung durch Gips- od. andere Ver- 
bände, -fett (K-öl) Fett in den Ri - 
chen, leicht schmelzbar; als Schmier- 
mittel, zur Seife, -frass (K-brand, 
-entzündung, -versohwärung, Caries), 
Zerstörung des Knochens durch Zer- 
fall u. Vereiterung infolge von Spalt- 
pilz-Einwanderung od. Zerstörung d. 
die Knochen ernährenden Knochen- 
haut. -haut-EntzUndung (Periostitis) 
akute Schwellung bezw. Vereiterung 
der Knochenhaut, nach Verletzungen, 
Erkältungen etc., mit heftigen Schmer- 
zen, ohronisch ohne solche, -mehl 
durch Mühlen zerklein. Tierknochen, 
seit 1802 Düngemittel. -Schwund 
im Alter oder bei Lähmungen ein- 
tretende Vergrösserung der inneren 
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Hohlräume der Knochen, die dadnrch 
brüchiger werden. 

Knorpel elastisches Gewehe tos grosser 
Festigkeit, von der den K. über- 
ziehenden K.-haut ernährt, findet sich 
an Nase, Ohr, Rippenenden, Augen- 
lidern, Gelenkenden. 

KnortZ Karl, gb. 1841 b. Wetzlar, seit 
68 in N.-Amerika, als Schrittst, zur 
Vermitteiung deutscher u. amerikan. 
Litteratur vielfach thatig, jetzt in 
Indiana. 

Knownothings [nondss-] pl Name einer 
Partei, die von Gleichberechtigg. d. 
Nicht-Einheimischen „nichts wissen" 
will (urspr. in N.-Amerik. 1861-65). 

KnOX [nox] John, 1505/72 Gifford, Edin- 
burg, Reformator Schottlands- 

Knut b. Kannt. -8 /" rosa. Riemenpeitsche. 

knyrim 1826/94, Hofbaurat in Kassel, + 
in der Nahe (in Wehlheide) an einer 
Operation. 

Coadjutor m Bischofs-Adjunct etc. 

koagulieren (lt) gerinnen. 

Coalition f Verbindung gegen einen 
gemeinsam. Gegner: C-8-Ministerium 
aus verschiedenen Parteien gebildet 
C-8-Recht z. B. der Arbeiter gegen 
die Arbeitgeber. [altriger. 

Koätan (lt) Altersgenosse, Gleich- 

Kobalt m, n Metall in K.-Erzen, techn. 
wichtig für die Blaufarbenwerke. 

Cobden Rieh., 1804/65 Dunford (Sussex), 
London, ber. Volkswirt, Freihändler 
u. Friedensfreund (s. Manchester 1). 

Kobell Franz, Ritter v., Mineraloge u. 
Dialektschriftstell., 1803/82 München, 
erfand Stauroskop; Galvanograph ie- 
Schriftsteller. 

Koblenz RegBez. d. preuss. Rheinprov. 
u. feste Hauptstadt der Prov. u. des 
Bezirks am Einfluss der Mosel in d. 
Rhein, 38TEw., s. Ehrenbreitenstein. 

Köbner s. Dernburg 2. 

Kobold im deutschen Volksglauben 
neckische Berg- u. Hausgeister. 

Cobra brasilianische Münze •= 20 Reis. 

Koburg Hptstadt des Hrzgtums Sachs.- 
K., an d. Itz, 16TEw vgl. Gotha; 
Ferdinand 6. 

Coca f Pflanze in Peru (Erythroxylon 
coca), daraus C-t'n örtl. Anastheticum, 
wichtig bei Augenoperationen etc. 

Cocceji Sam. Freih. v., 1679/1755 Hei- 
delberg, Berlin, um d. preuss. Justiz ; 
hochverdient. (Stuatsmin., Chef der 
Justiz u. Grosskanzler unter Friedr. 
d. Grossen.) 

Coccius Ernst, 1825/90 Leipzig, dort 
Direktor der Augenheilanstalt. 



Koch nam. 1) Rieh., geb. 1834 Kottbus, 
nach Dechends (s. d.) Tod 90 Reicha- 
bankprasident in Berlin. 2) Rob., gb. 
1843 Klausthal, Entdecker des Ba- 
cillus (s. d.) comma. Direkt, d. hygien. 
Instituts. Köchin n von diesem be- 
reiteter Impfstoff (Lymphe) gegen 
Toberkelbacillen, s. auch Kitasato. 
Cochenille [-scheniljj eine auf der C.- 
Pflanze (Cactus cochenillifer) lebende 
Schildlaus (Coccus cacti) u. die daraus 
gewonnenen kostbaren roten Farben. 
Cochinchina (kotschinsoh-J seit 1367 
franz. Kolonie an d. SO.-Kflste Hinter- 
Indiens, Sitz des Gouv. in Saigon. 
-Huhn n sehr ergiebig für d. Hühner- 
zucht. 

Köchly Herrn., 1815/76 Leipzig, Triest, 

ausgezeiohn. Philologe. 
Cochon m (fr) Schwein. 
Kochsalzsäure -* Chlorwasserstoff- od. 

Salzsäure. 
Kock Charles Paul de, 1794/1871, frucht- 
barer franz. Romanscbreiber. 
Co-con [koköng] m Gespinst der sich 
verpuppenden Seidenraupen, u. ä. -os 
s. Kokas. 
Cocotte f = Lorette. 
I Cocytus, Kokytos m Nebenfluss des 
Aoheron (s. d.). 
Cod-e [kohd] m = C-ex (s. d.), nam. 
Gesetzbuch, so C. NapolSon (v. Nap., 
1804 veröffentlicht), darin der (z. B. 
auch in d. Rheinlanden etc. geltende) 
C. civil, im Gegensatz C. pönal das 
franz. Strafrecht, -ex w Buch, bes. 
alte Handschriften; Gesetzbuch, z. B. 
C. Justinianeus (s. d., vgl. C-e). -icfll 
n letzwillige Verfügung (nicht so 
förmlich wie ein Testament), -ifi- 
Cleren, -if ication f Gesetze zu einer 
abgeschlossenen Sammig. zusammen- 
stellen; solche Zusammenstellung. 
Kodifikation (lt) Vereinigg. v. Rechts- 
sätzen in einem umfassenden Gesetz. 
Koeffizient m (lt) Zahlfaktor, 
koerzl-bel (lt) zusammenpressbar. -tlv- 
Z wangs-. [Spielkarte. 
Coeur (fr) [köhrj Herz; Farbe d. franz. 
Koexisten-t (lt) mitbestehend, mitvor- 
handen, -z f Mitbestehen, Mitvor- 
handensein. 
Cofferdam (engl) Blattgummi, in der 
Zahnheilkunde zum Trockenhalten 
beim Füllen eines Zahnes. 
Kögel Rud., 1829/96 Birnbaum (Posen), 
Berlin, dort Ober-Hofprediger, bedeut 
Kanzelredner, eine der Hauptsaulen 
der Orthodoxen, Seelsorger Kaiser 
Wilhelms I. 
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CogitO, ergo sum „Ich denke, also bin 
ich u . Fundament v. Decartes' Philo«. 

Cognac fkonjak] ein nach d. Ursprungs- 
ort in Frankr. benannt. Branntwein. 

Cogrtftt m s. Agnat. [soheidnng. 

Kognition f(lt) Kenntnis, Kunde; Ent- 

Cohäsion f das Zusammenhaften der 
einzelnen Teile, Bindekraft. 

Cohausen Karl v., s. Pfahlgraben. 

Koh(e)inur m „Berg d. Lichts", gross. 
Diamant im Besitz der engl. Königin. 

Kohk(s) Cok6(8) m pl unter Luftab- 
abschluBs verkohlte, entschwe feite 
Stein- oder Braunkohle (Grude). 

Kohl Joh. Gg., 1808/78 Bremen, Reise- 
schriftsteller. 

Kohle f fest Teil eines organ. Körpers 
in noch dauerndem oder nicht voll- 
endet. Verbrenngsprozess. Glühende, 
tote K-n; Holz-, Stein-K. (s. d.), auch 
Znsammensetzungen: K-hydrate in- 
differente organische Verbindungen 
von Kohlenstoff, Wasserstoff u Sauer- . 
stoff, u. zwar in dem Verhältnis, in 
dem diese Elemente Wasser bilden 
(Gummi, Starke, Zuoker etc.). K-n- 
gas, Gemenge v. Gasen, duroh trockene 
Destillation der Steinkohle bei hoher 
Temperatur gewonnen. K-nstoff als 
ohem. Element (Carbo, s. Diamant; j 
Graphit), K-n- Oxyd, -Dunst, gefährl., ; 
tötet beim Einatmen. K-n-Säure; 
-saure Wasser (s. Mineralwasser; 
moussieren). 

Kohlrausch Friedrich 1) 1780/1864 bei 
Göttingen, Hannover, Generalschul- | 
direktor dort. Deutsche Geschichte I 
für 8chulen. 2) gb. 1840 in Rinteln, I 
Physiker, Prof. in Göttingen, Zürich, i 
Darmstadt, Würzburg, dort Direktor 
d. physikal.-techn. Reichsanstalt (s. j 
Röntgen). Sohn des als Prof. d. Phy- 
sik t Erlangen 1858 verstorbenen Rud. 
Hermann Arndt K. 

Cohn 1) Ferd., geb. 1828 Breslau, dort 
bed. Prof. der Botanik. 2) Herrn., 
gob. IS.'JS Breslau, Augenarzt dort, 
seit 74 Professor. [Legion). 

Cohorte f Schar (der 10. Teil einer 

Coiffeur (fr) [köafför] Haarkrausier. 

Coimbra [kuing] Hptatadt der por*ug. 
Provinz Beira am Mondego, HTEw., 
Universität. 

Koinziden-Z f (lt) Zusammen-treffen, 
-fall, -t zusammenfallend. 

Co'itus (lt) Beischlaf. 

Koje f feste Lagerstatte für Passagiere 
u. Mannschaften anf dem Schiffe. 

Kokarde f (fr) Ab-, Feldzeichen; Hut- 
schleife. 



Kokett (fr) gefallsüchtig, -e f solches 
Mädchen od. Frau, -erle f Gefall- 
sucht, -söchtelei; Buhlkunst, -ieren 
liebäugeln, buhlen. 

Kokon s. Cocon. 

Kokos-faser (Koir) Faser der Kokos- 
nüsse; fest, haltbar, zu Geflechten, 
Seilerwaaren u. dgl. -öl (Fett, -But- 
ter, -Talg) 'das ölige Fett d. Kokos- 
nüsse, wird aus dem FruohtfleiBch 
(Kopperah, Kopra) erhalten ; zur Sei- 
fenfabrikation. 

Kokotte (fr) leichtfert. Frauenzimmer. 

KoktlS (C0COS) m K-Baum, -Palme, C. 
nueifera; davon K.-Nuss (vgl. Kop- 
(pe)ra(h) d. getrocknete Kern) liefert 
K.-Butter, -Milch, -öl etc, auoh K.- 
Faser (oder Coir). 

Col (fr) Gebirgseinschnitt, Joch, Pass. 

Kolberg teste Hafen- u. Kreisstadt im 
prenss. RegBez. Köslin, an d. Ostsee, 
17TEw., s. Nettelbeck. 

Colbert f-bähr] Jean Bapt., 1619/83 
Reims, Paris, ber. franz. Staatsmann, 
Gründer des Meroantilsyst., förderte 
Gewerbe, Handel, Kolonialwesen, und 
Wissenschaften. 

Cölchester (-tsche-J Hafenst. d. engl. 
Grafschaft Essex am Colne, 35TEw., 
Austernfang. 

KolChis Land im 0. des Schwarzen 
Meeres, Heimat der Medea u. Ziel d. 
Argonauten, das heutige Imeretien u. 
Mingrelien; 8. auoh Argo; Kutais, 
Fasan. 

Cold-Cream [kohldkrihm] Salbe gegen 
rauhe Haut, aus Wachs, Walrat mit 
Mandelöl u. Glyoerin. 

Koldewey geb. 1837 Bücken, Nordpol- 
fahrer; seit 75 Vorsteher der deutsch. 
See warte in Hamburg. 

Koleopteren pl (gr) Scheide-, Horn- 
flügler, Käfer. 

Coler Alwin v., geb. 1831 GrÖningen, 
seit 1879 preuss. Generalstabsarzt u. 
Director d. militärztliohen Bildungs- 
anstalten, Nachfolg. Gustav v. Laners 
(s. d.) 1892 Universitäts-Professor. 

Colerldge fidshj Samuel Taylor, 1772/ 
1834, engl. Dichter der Seeschule, 8. 
d. u. Wordsworth. 

Kolibri m durch Kleinheit u. Farben- 
pracht ausgezeiohn. Gattung amerik. 
Vögel, Troohilus. 

Coligny [-linji] Gasp. von Chatillon, 
Graf v., 1517/72 Admiral v. Frankr., 
Führer der Hugenotten, fiel in der 
Bartholomäusnacht [krampf. 

Kolik f (gr) Leibweh, Darm-, Bauoh- 

Colima Staat der Republik Mexiko u. 
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Hauptstadt am vulkan. Pico de C, 
25TEw. 

Kolin 06tböhm. Bezirksstadt an d. Elbe, 

12TEw. (1767 Sieg Dauns üb. Friedx. 

den Grossen. 
KolitZ Louis, gb. 1845 Tilsit, Schlacht.- 

maier, seit 80 Direktor der Kasseler 

Kunstakademie. 
Kollaborat-or (lt) Mitarbeiter, Lehrer, 

Geistlicher, -ur f Stelle eines K-s. 
Kollaps m (lt) Zusammenfallen, schnelle 

Abnahme der Kräfte. 
Co Nation leren 1) Schriften in Bezug 

auf Richtigkeit and Vollständigkeit 

▼ergleichen. 2) einen Imbiss zu sich 

nehmen. 

Kollatur f (lt) Besetzungsrecht. 

Collect aneen pl Lesefrüchte. -Bfl) 
Sammlung milder Gaben, (-ieren 
besteuern, sammeln). 2) Kreis, Bezirk 
eines Lotterieeinnehmers. (C-eur spr. 
•Öhr). -Ion / Sammlung, -iv sam- 
melnd, zusammen fassend, z. B. C- 
(oder Gesamt ) Eingabe, Garantie 
(oder -Bürgschaft); C- (od. Sammel-) 
-Glas,- Linse,- Wort (C-um) Bezeichng. 
für eine Gesamtheit. 

College [kollehsch] in Frankreich = 
Gymnasium. 

Kolleg-e (lt) Amts-, Berufsgenosse, Mit- 
arbeiter, -ialität f Amtsgenossen- 
schaft, Einmütigkeit, -(ium) n Amts- 
genossenschaft, Vorlesung. 

Koller (Kollett) 1) n (fr) Wams, Jacke. 
2) m (gr) Gehirnkrankheit. 

Kuller 1) Georg v., prenss. konserrat 
Politiker, gb. 1823 Jasenitz b. Stettin, 
66 Mitglied des Abg. Hauses (79 dess. 
Präsident). 2) Ernst Matthias v., Bru- 
der von 1, geb. 1841 Kantreok, 69 
Landrat zu Camin, 81 Mitglied des 
Reichstg. (konserv.), 87 Polizeipräsid. 
in Frankfurt, 89 Unterstaatssekretär 
in Elsass-Lothriogen. 94 Minist, d. 
Innern unter Hohenlohe, s. Recke (v. 
d. Horst). 

Colli s. C0U0. -dleren widerstreitend 
zusammenstossen. (-8ion solch. Zu- 
sammenstoss). [-sehmuck. 
Collier (fr) [kolljeh] Hais-kette, 
Kölliker Albert, geb. 1817 Zürich, dort 
Prof. der Anatomie 46, in Würz bürg 
seit 47; massgeb. Autorität auf dem 
Gebiete der mikroakop. Anatomie, zahl- 
reiche wichtige Schriften, redigiert 
seit 49 die Zeitschr. für wissenschaftl. 
Zoologie. 

Collins Wm. Wilkie, geb. 1824 London, 

engl. Sensationsromanschreiber. 
Cölln a. Spree, ältester Teil Berlins. 



Co 1 1-0 m, n (-1 pl auch als sogen.) Wa- 
renballen, Frachtstück. 

Collodium n Auflösung v. Schiessbaum- 
wolle in Äther; in der Chirurgie, Pho- 
tographie, [lesung. 

Kolloquium n (lt) Unterredung, Vor- 

Collu-dieren, -sion / Durchstecherei 
treiben, C-sionshaft zur Verhütung v. 
Durchstechereien. 

Kolmar Haupt- u. Gewerbst, in Ober- 
Ei sass an d. Lauch, 80TEw., Baum- 
wollspinnerei. 

Köln 1) RegBez. der preuss. Bheinprov. 
u. feste Hptst. a.Rh. (gegeuüb. Deutz), 
282TEw. (1895). K-er Dom begonn. 
1248, vollständig ausgebaut 1880. K- 
isches Wasser, Eau de Cologne etc. 
2) „CbUn and. Spree" , ältest. Stadt- 
teil Berlins. 

Colombey-Nouilly[-longbehnuji]s.Metz. 

Colömbo Hptst Ceylons (s.d.) UlTEw. 

Kolomea Bezirksat. in Galizieu, 30T Ew. 

Kolon n 1) Satzglied. 2) Doppelpunkt 
(:). 3) Grimdarm. 

Colonel (fr) 1) Oberst; 2) Schrift- 
gattung. 

Colon-ia / (H) Pflanzstadt (s. -ie), in 
Ortsnamen, z. B. C. Agrippina-Köln 
etc. -ial auf C-ien bezüglich, daher 
stammend: C.-Politik t -System etc.; 
besond.; C- Waren, die aus den 0 6t- 
u. westind. C-ien kommenden, dazu: 
C.-(Waren-) Geschäft, -Handel. C- 
(Qg nsatz Rüben-) Zucker etc. u. spe- 
ciell in Bezug auf Deutschid.s neue 
C-en: Deutscher C- Verein, -Frage 
etc. -ie f, isation f, -leieren, -ist 

m An- (oder Be)siedel-ung, -n, -er, 
Pflanzstädt-e anlegen, -er. 

Kolonn-ade ^(fr) Säulen-halle, -gang. 
-0 f Heeresabteilung, Säule. 

Kolonoe im Altertum Ort u. Gau nördl. 
von Athen. [Granats. 

Kolophonit gelblich-gröne Varietät des 

Kolophonium n (gr) Geigenharz. 

Koloqu inten getrocknete Früchte; im 
Handel meist geschält. 

Colorado nordamerik. Unionstaat (6eit 
1876) zw. Utah u. Kansas, Hptstadt 
Denver Hier der (in den Golf von 
Kaliforn. mündende) Fluss C- -Käfer 
m Verheerer der Kartoffeln, Dory- 
phora decemlineata. 

Kolor-atur f (lt) Verzierung (der Me- 
lodie, des Gesanges); Läufer, Triller, 
-leren ausmalen, färben, beschönigen. 
•Ist Ausmaler, Meister in der Farben- 
gebung. -lt n Färbung, Farben- 
gebung, -Wirkung, Darstellungsweise. 

K0IÖS8 m; *al riesig, -es Standbild etc. 
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K. tod Rhodos (285 v. Chr.)- -eum I 
n eig. das (80 n. Chr. Tollendete) 
grosse Amphitheater in Rom (jetzt 
Ruine), danach: grosses prachtvolles 
Vergnügungslokal. 

Colport-age [-asche] /; -eur [-öhr] m, 
-leren Hausier-en, -er, namentl. mit 
Drucksachen. [Nischen. 

Columbarium n Grabkammer mit 

Columb-ia 1) Bnndesdistrict der nord- 
amerik. Unionstaaten mit d. Bundes- 
Hauptstadt Washington (s. d.). 2) 
British (s. d.) C. ; C. anoh der von 
hier kommende grosse Flnss Oregon, 
s. d., vgl. Cascaderange. 3) Hptstadt 
v. 8.-Carolina (s. Cur. 2) am Congaree, 
15TEw. 4) (Vereinigte Staaten v.) C, 
C-ten, seit 1861, früher Repnbl. Neu- 
granada, Bund von 9 Freistaaten etc. 
im nordwestl. Küdamer., 1 Mill. 200T. 
qkm, 3'/, Mill. Ew., Bundeshauptstadt : 
Bogota (s. d.). -US 1) Christoph, 
1456/1506 Genua, Valladolid, 1492 d. 
Entdeck. Amerikas für Spanien, (ital. 
Colombo, span. Colon) s. Ei. 2) Name 
Ton Städten, bes. Hptstadt von Ohio 
am Scioto, 52TEw. 

Kolumbine (fr) Figur der ital. Posse, 
Braut des Bajazzo. 

Kolumne f (lt) Druck-seite, -spalte. 

Kombattant (fr) Kämpfer. 

Kombination (lt) Vereinigg. verwandter 
Begriffe. 

Combin-atlon f (lt) Zusammenfflgung, 
Vereinigung, Mutmassung. -ieren 
zusammensetzen eto. 

Comedia (span.) weltliches Schauspiel. 

Comedie (fr) Lustspiel. 

Comenius Joh. Arnos, (Komenaky), 1502/ 
1671 in M&hren, Amsterdam, berühmt. 
Schulmann, Verf. d. «Orbis piotus". 

Corner-See m Lago di Como (s. d.) 

Comes (lt) Begleiter, höhere Ange- 
stellte in den röm. Provinzen. 

Komet m den Planeten ähnliche, doch 
durch die geringere Dichtigkeit und 
langgestreckte Bahn davon verschie- 
dene Weltkörper. 

Comfort (engl.) [kömmförtj, (fr) [kong- 
fohr] praktische, behagl. Einrichtung, 
-ftbel in Wien Einspänner. 

Komik/ Lächerlichkeit; Kunst, lächer- 
lich darzustellen, -iker Darsteller 
(Dichter) von lustigen, drolligen Rol- 
len, -isch (gr) lustig, spasshaft. 

Komitat n (lt) Geleit, Gefolge; ung.: 
Bezirk. 

Komitee n (fr) (Beratungs-)Ausschu88. 
Komit-ien pl (lt) Wahlversammlung, 
Reichstag, -ial- Reichstags- 



Komma n Satzzeichen; s. Bacillus. 

Commänd änt m Befehlshaber in Fest- 
ungen: C-ur dessen Amt, Bureau, 
-ement f-mangd'mang] n Befehl; 
hochgelegener, das Umliegende be- 
herrschender Platz, -eur [-Öhr] tu 
Befehlshab. einer Truppenabteilung 
eto. -ieren befehl(ig)en. -itaire 
(-mangditähr), -itfst m stüler Teil- 
nehmer einer C-ite. -ite f Zweigge- 
schäft; Gesellschaftshandlnng (mit 
C-itairen). -0 n Befehl(swort) ; ent- 
sendeter Truppenteil. 

Comme il faut (fr; [komm il foh] wie 
sich 's gehört. 

Kommende /' (lt) einstweiliger Genuss 
einer geistlichen Pfründe, Ritter- 
ordens-Gut. 

kommensurabel (lt) messbar. 

Comment [-mang] m student. Brauch. 

Comment-ar tn; -ieren Erklär- Er- 

läuter-ung, -n. 

Commer-s(ch) m student. Kneiperei, 
-zw, (-cium n); -ziell (Geschäfts-, 
Handels-) Verkehr, darauf bezüglich, 
-zienrat Titel für Kaufleute, Buch- 
händler, Fabrikanten etc. 

Commilito-ne ro WafFenbrud., Studien- 
genosse. 

CommiS (fr) [-mihj Handlungsgehilfe. 
C. VOyageur [woajaschöhr] Reisender. 

Kommiss m (lt) Militär; in Zusammen- 
setzungen den Soldaten geliefert. 

Kommi-SSaP (lt) Beauftragter, Bevoll- 
mächtigter, -ssariat n Amt, -s- 
zimmer, Bezirk eines Kommissars, 
-ssarisch auftragsweise. -SSion f 
Ausschuss (von Beauftragten); Auf- 
trag, Bestellung; Geschäftsbesorgg., 
Geschäft (Gebühr) für fremde Besor- 
gungen, -ssionär Geschäftsvermitt- 
ler, -ttieren abordnen, entsenden, 
beauftragen. 

Kommod (lt) bequem, -e f Schublade 
(nschrank). i tat f Bequemlichkeit; 
Abort, geheimes Gemach. 

Kommodore (engl.) Befehlshaber eines 
Geschwaders. 

Commodum (lt) Vorteil, Nutzen. 

Common law [kömmön Iah] das ge- 
meine Recht Englands. 

Commons [kömmöns] das Volk; house 
0f C. [haus-] das engl. Unterhaus. 

Commun gemein, -schaftlich, -al auf 
eine C-e (Gemeinde) bezflgl. -ard 
[-ünahr] m Anhänger d. Pariser C-e 
(1871). -e f Gemeinde ; im besonder, 
(spr. -anc) der als Sonderregierung 
1871 auftretende socialist. Gemeinde- 
rat. -icänt m Abendmahlsgenoss. 
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-ication f -icieren Mitteil-, Ver- 
bind-xiTig, -en, in Verbindung stehen ; 
das Abendmahl nehmen, -ion f Ge- 
meinschaft; das heilige Abendmahl. 
-Ismus m, ist m ; - istisch d. System 
ron d. Gütergemeinschaft aller ; dess. 
Anhänger; ihm gemäss. 

Communique [-münikeh] offizielle Ver- 
öffentlichung durch eine Zeitung. 

Komnenen pl byzantin. Herrscherfamil. 
1057 — 1204 in Konstantinopel u. von 
da -1461 in Trapezunt; s. auch 
Anna 9. 

Com o ital. Prov. (Lombardei) u. Hpt.- 

stadt am C-er (s. d.) See, 11 (mit d. 

Vorstädten 26)TEw. 
Komöd iant (gT) Schauspieler, -ie f 

Lustspiel; Schauspielerei; Gaukel- | 

spiel; Scherz, Narrheit. 
Komom ungar. Komitat u. feste Hpt.- ! 

stadt auf d. Donauins. Schutt, 13TEw. < 

Komp-agnie [kongpanj.], -anie f l) ; 

(Handels- )Gesellsch.; C-agnon [-ongj j 
Mitglied einer solohen. 2) Trnppen- 1 
abteilung unter einem Hauptmann; 
vgl, Bataillon. 

Kompak-t (lt) fest, gedrungen, dicht, 
-tat n Vertrag. 

Kompar-ativ m (lt) Vergleichungsgrad, 
-ative f Vergleichung, Steigerung, 
ieren vergleichen, steigern. 

Komparent (lt) Erschienener, der bei 
einer vorzunehmenden Rechtshändig, 
beteiligt ist. 

Komparse m (it) stumme Person. 

Compas(S) m Werkzeug z. Bestimmg. 
der Weltgegend mittels der Magnet- 
nadel. 

Kompend-iös (lt) abgekürzt, wenigRaum 
erfordernd, -ium n kurz gefasstes 
Lehrbuch ; Ab-, Grun-driss ; Leitfaden. 

Kompen sation f (lt) Ausgleichung, 
Entschädigung ; Auf-, Gegenrechnung, 
-sieren gegeneinander aufheben, er- 
setzen, ausgleichen. 

Compere (fr) [kongpähr] Gevatter. 

Kompert Leop. 1822/86 Münchengrätz, 
Wien, Schriftst. „Aus d. Ghetto". 

Competen-t, -z f Befugt, -heit; Zu- 
ständig, -keit einer Behörde; Gegns. 
Incompetenz. 

Kompil-ation f (lt) Zusammenstoppelei. 
-ieren zusammen-tragen, -stoppeln, 
-ator Verfertiger einer durch Zu- 
sammentragungen entstand. Schrift. 

ComplaiS-ance (fr) [kongpläsangs] Ge- 
fälligkeit, -ant [-ang] gefällig, 
dienstfertig. 

Komplektieren (lt) enthalten. 

Komplement n (lt) Ergänzung, -ar s. 



Kommandit- Gesellschaft, -är färbe 

Ergänzungsfarbe. [bünden. 
Kompleter schwerer Weisswein i. Grau- 
komplett (fr) voll-ständig, -zählig; im 

Dienstanzug. -ieren vervollständigen. 
Komplex m (lt) Zusammenfassung; Ge- 

samt-bestand, -umfang. 
Complice (fr) Mitschuldiger, Spiess- 

geselle. 

Kompli-kation/" Verwickelung, -zieren 
verwickeln, verwirren, künstlich zu- 
sammensetzen. 

Kompliment n (fr) Verbeugung, Gruss; 
Empfehlung, Artigkeit; Schmeichelei, 
-e pl Umstände, Ziererei. 

Komplott n (fr) Verschwörung, Geheim- 
bund; Meuterei, -ieren Geheimbün- 
delei treiben, VerschwÖrg anzetteln. 

Kompo-nieren (lt) (in Musik) setzen; 
ton-dichten, -setzen, -nist m Ton- 
dichter, -setzer. -sition f Zusammen- 
setzung , Mischung ; Ton-dichtung, 
-stück, -gedieht, -satz. -si tum n zu- 
sammengesetztes Wort; Zusammen- 
setzung. 

Compos-e (fr) Tkong-] zusammenge- 
setzt, komponiert, -iteur Komponist, 
Schriftsteller, -itum (lt) zusammen- 
gesetztes Wort. 

Kompost m (lt) Mischdünger. 

Kompott n (fr) Eingemachtes, ge- 
dämpftes Obst. 

Kompr-OSS (lt) zusammengedrängt 
-esse f (Press-)Binde, kalter Um- 
schlag, -ession f ZuBammenpressg. 
-imieren zusammendrängen, verdich- 
ten, pressen. 

CompromiSS n, m Vereinbarung, Über- 
einkommen. 

Komptabi Ii tat f 1 lt) Verantwortlichkeit 

Comptant (fr) [kongtang] bar. 

Compte (fr) fkongt] Rechnung. 

Comptoir (fr) [kongtoahr], auoh Kon- 
tor y Zähl-, Ladentisch; Arbeitszimmer 
für Buchführung etc. ; Handelsnieder- 
lassung. 

Kompulsion /'(lt) Antreibung, Nötigung. 

Comte [kongtj 1) m Graf, C-sse Gräfin. 
2) Aug. 1798/1857 Montpellier, Paris, 
Gründer d. sogen. Positivismus (s. d. 
u. exaet) in d. Philosophie. 3) Pierre 
Charles, geb. 1823 Lyon, Pariser Ge- 
schichtsmaler. 

Comtur m Ordenepfröndner, Verwalter 
der Güter eines geistl. Ritterordens. 
C-ei Pfründe, Gebiet einer solchen. 

conceplt (lt) entworfen, verfaast. 

Conceptio (lt) Empfängnis. C. imma- 
culata beatae Mariae Virginia, 
Fest der unbefleckten Empfängnis. ; 
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Concert n 1) Übereinstimmung, Ein- 
verständnis, z. B. der Grossmftchte. 
2) M abikauf führg. u. gröss. Tonstück, 
sieh in d. verechied. Vortragsweisen 
zu zeigen. 

Concierge (fr) IkongssjSrsoh'J Thttr- 
schliesser, Gefangenwärter, -rie Hpt- 
gefängnis in Paris. 

Concil(iUfri) n beratende (nam. Kirchen-) 
Versammlung: ökumenisches, allge- 
meines. [Schnecke. 

Konchylie f (gr) Schaltier, Muschel, 

Concor dat n Vertrag, namentl. zwisch. 
Papst u. Regierung über die kirchl. 
Verhältnisse. 

Concordia (lt) Eintracht. 

Conds* [kongdeh] Seitenlinie d. Hauses 
fiourbon (nach d. St. C, Dep. Nord) 
bes. 1) Ludw. I. v. Bourbon, Prinz v. 
C., Stifter der Linie, 1530,69, als Hu- 
genottenführer b. Jarnac gefangen u. 
erschossen. 2) Ludw. IL, der Gr. C, 
1621/86, ausgezeichn. Feldherr. 

Condens-ation f; -ator m, -leren 
Verdichtung: -ungsvorrichtung, -en, 
zusammenpressen, ein-, verdicken etc., 
Sammler, Anhäufer (von Electricität, 
Wärme), Kühlvorrichtung (d. Dampf- 
maschine) etc. 

Conditi o f Bedingung, C. sine qua non 
unerlässliche. -on /" Bedingung, 
dienstl. Stelig. : Zustand, Lage etc. 

Konditor (lt) Zuckerbäcker, -ei f 
Zuckerbäckerei. 

Kondol-enz f (lt) Beileid, -sbezeigung. 
-leren Beileid bezeigen, einen Bei- 
leidsbesuch machen. 

Konduite f (fr) Auffühiung. -nliste f 
Führungsliste. 

Kondukt m (lt) (sicheres) GeIeit,Leichen- 
gefolge. -or m Führer, Leiter (auch 
an d. Elektrisiermaschine), -eur m 
Schaffner, Führer, Leiter. 

Koner Max, gb. 1854, Berlin, ber., höchst 
talentvoller Maler, besond. Bildnisse, 
zahlreiche Kaiserportrai ts, Prof. und 
Mitgl. der Akad. d. Kfiniie, Inhaber 
der grossen golden. Medaille. Seine 
Gemahlin Sophie vortreffl. Bildnis-, 
besond. Kinder-Malerin. 

KonewkaPaul 1840,71 Greifswald, Ber- 
lin, vorzügl. Silhouetten-Zeichner u. 
-Schneider. 

Konfederätka poln. Mütze mit Pelz- 
verbrämung u. Quaste. 

Konfekt n (lt) Zucker- werk, -zeug, -ge- 
backenes. -ion f (lt) (Kleidungs-) 
An-, Verfertigg., Voilendg. -ioneuse 
(fr) Anprobierfräulein, -ionsgeschäft 
Handel mit Kleidungsbedarf 



Konfer-enz f (lt) Beratung, Zusammen- 
kunft, Sitzung, -feren beraten, (be)- 
ratschlagen, übertragen. 

Confession f, -eil Glaubens-, Religions- 
bekenntnis; darauf bezQgl. 

Confetti (it) Zuckerwaren, Gipsge- 
schosse bei röm. Karneval. 

Confiance f (fr) Ver-, Zu-trauen. 

Konfiden-Z f (lt) vertrauliche Mittei- 
lung, -tlell vertraulich. 

Konfiguration f (lt) Gestaltg., Stellg. 

Konfir mand (lt) der Einzusegnende, 
-mation f (kirohl.) Einsegnung. - mie- 
ren in9egnen, bestätigen, verpflichten. 

Konfiserie f (fr) = Konditorei. 

Confi8-erie (fr) [konghVrih] Zucker- 
bäckerei; -eur [-r.hr] Zuckerbäcker. 

Confis-cieren, -kation f für den Fis- 
kus (s. d.) einziehen. 

Konfitüren pl (fr) Eingemachtes. 

Konflikt m (lt) Widerstreit, Zusammen- 

8t0S8. 

Konflux tn (lt)Zusammen- lauf, -strömen. 

Konföder-ation / (lt) Bündnis, Bund, 
Vereinigung, -ierte pl Verbündete, 
Bundesgenossen. 

Konform (lt) flbereinstimmend. -ität f 
Übereinstimmung, -atorisch bestä- 
tigend, füberstell-ung, -en. 

Konfron-tation f (lt) -tieren Gegen- 

Confucius, Konfutse 550/479 v. Chr., 
ausgezeichn. chin. Religionsstifter u. 
Sittlichkeitslehrer. 

Konfus (lt) verwirrt, -ion f Verwirrg., 
Durcheinander, Bestürzung. 

Conge m (fr) Abschied, Verabschiedg. 

Kongenial (lt) Ität f Geistesverwandt- 
schaft. 

Kongestion f (lt) Blutandrang. 

Conglomerat n s Agglomerat, Brecoia. 

Kongo grosser südafrikan., in seinem 
Oberlauf v. Livingstone (seit 1867), 
ganz von Stanley (seit 1874) erschlos- 
sener, ins Atlant. Meer mündender 
Flu8s, mit gross. Nebenflüssen, Strom- 
schnellen u. Seen. In dem K.-Becken 
gründete die Internationale K.- Ge- 
sellschaft unt. der Leitung des Kg. 
Leopold IL (s. d. 3) von Belgien d. 
K.-Staat als Freihandelsgebiet , an- 
erkannt. Souverän, seit 1885 Leop. II. 

Kongregation f (lt) (geistl.) Verbrü- 
derung, Ordensverbindung. 

Kongress m (lt) Zusammenkunft, Ver- 
sammlung. 

Cöngreve [-griw] Sir Wm, 1772/1828 
Wool wich, Toulouse ; engl. Ingenieur 
u. Artilleriegeneral, erfand u. a. die 
C-schen Brandraketen ; d. C.-Druck 
(Farbendruck mit tus.ges. Platten). 
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Kongru-ent (lt) sich deckend, uberein- 
stimmend, gleichgeetaltet. -enz f 
Übereinstimmung, Qleichgestaltang. 
-leren gleich sein, sich decken. 

Coniferen pl Nadelhölzer. 

König 1) Monarch, Herrscher eines K - 
Reichs, K-tums. 2) Friedr., 1774/1833 
Eisleben, Oberzell (b. Würzburg), mit 
Bauer (s. d. 1) Erfinder der Schnell- 
presse. 3)Heinr. Jos., 1790/1869 Fulda, 
Wiesbaden, tüchtiger Romanschreib. 
4) Gustav, 1808/69 Koburg, Erlangen, 
Maler nam. ans der Reformationsge- 
schichte „Luther-K". 5) Hob., geb. 
1828 Danzig, Redakt. des „Daheim-, 
Verf. einer verbreiteten „Deutschen 
Litteratur-Geschichte". 6) Franz, gb. 
1832 in Rotenburg a. d. Fulda, bed. 
Chirurg,auch schriftstellerisch thätig, 
69 Prof. in Rostock, 76 in Göttingen. 
95 als Nachfolger Bardelebens naoh 
Berlin berufen. 

KÖniggrätz feste Bezirks-Hptstadt in 
Böhmen, 8TEw., 1866 Schlacht b. K. 

Königinhof Bezirksstadt in N.-Böhmen 
an d. Elbe, 8TEw. Die K-er Hand- 
schrift altböhmisch. Heldenged. (1817 
von Hanke vorgeblich aufgefunden). 

König Karls-Land Insel im Arktischen 
Meer, 1870 von Graf Zeil u. Heuglin 
entdeckt. -Südland grösste Insel i. 
Feueiland- Archipel, 48114 qkm. 

Königs-berg bes.: feste Haupt-, Krö- 
nnngs- u. Universit&ts-Stadt d. preuss. 
Provinz Ostpreussen (u. des RegBez. 
K.) am Pregel (gegr. 1255), 172TEw. 
»hütte, Stadt im preus. Kreis Beuthen, 
an 37TEw. Bergwerk (Eisenhütten- 
werk, Zinkwerk, -mark bes.: Aurora 
Gräfin v., 1670/1728 i.Esthland, Qued- 
linbg., Maitresse d. Kurffirst. August 
II. v. Sachs, u. Mutter des Marschalls 
Moritz v. Sachsen. -866 m im bayr. 
RegBez. Oberbayern am östl. Fuss 
des Watzmann b. Berchtesgaden, K.- 
Alpen. -Stuhl Bauwerk bei Renze a. 
Rhein, 1376 erbaut, 1843 wieder her- 
gestellt, -wasser (Aqim regis) Misch- 
ung von Salpeter- u. Salzsaure; löst 
Gold (Goldscheide wasser) u. Platin). 

Königsdorf-Jastrzemb Bad im preuss. 
Reg.Bez. Oppeln, Kr. Rybnik. 

Königstein bes.: Stadt in der sächs. 
Amtsh. Pirna, 4TEw., mit der Festg. 
K. auf einem 359 m hohen Sandstein- 
felsen. 

König Wilhelms-Kanal Kanal in Ost- 
preussen, verbindet die Stadt Memel 
mit der Russ. [laufend. 

konisch (lt) kegelförmig, spitz zu- 



Könjektur f(lt) Vermutung, mutmass- 
liche Lesart -leren (konjizieren) mut- 
massen; eine Lesart vermuten. 

Konjug ation /' (lt) Abwandlung der 
Zeitwörter, •leren abwandeln. 

Konjunk tion f (lt) Bindewort -tiv M 
bedingende (abhängige) Redeweise, 
•tur f Verknüpfung von Umstanden ; 
zus.wirkende Umstände, Zeitl&ufe (u. 
dadurch bewirkte Geschaftsaussioht). 

Konjuration (lt) Verschwörung. 

Konkav (lt) hohlrund, -itat f Hohl- 
sein, Höhlung. 

Konklave n (lt) verschlossenes Ge- 
mach; Ort der Papstwahl. 

Konklu sion /"(lt) Folgerung, Schluss- 
folge, -satz. -siv schliessend, folgernd. 

Konkor. danz f (lt) Verzeichnis aller 
in der Schrift, Litteratur etc. vor- 
kommenden Wörter etc. mit Beleg 
durch Stellenangabe, -dat n Vertrag 
in Kirchensachen, Vereinigg. zwisch. 
Staat u. Kirche, -dia /' Eintracht. 

Konkrement n (lt) fester Körper. 

Konkret (lt) fest, körperlich ; wirklich, 
wesenhaft, in Wirklichkeit vorhanden. 
-Ion f Verdichtg., Zusammenhang. 

Konkubi-nat n (lt) wilde Ehe. ne f 
Kebsweib, Kebse, Beischläferin. 

Konkurr ent (lt) Mitbewerber, -enz f 
Wettbewerb, -leren wetteifern, sich 
mitbewerben ; mitwirken. 

Konkurs m (lt) Zahlungs-einstellung, 
-Unfähigkeit, -verfahren n Gemein- 
schul d verfahren. 

Konkussion (lt) Erpressg. durch Beamte. 

Conn. Abkürzung für Connecticut. 

Connaiss-ance (fr) [-nässangssj Kennt- 
nis; Bekanntschaft (Person). 

Connaught [konnaht] irische Provinz, 
üb. 17T qkm, 724TEw., Hptstadt Gal- 
way. Herzog v. C, Titel des engl. 
Prinzen Arthur (gb. 1850). 

Connecticut [-nettiköttj der bedeut 
Flu8S der Neuenglandstaaten ; danach 
Unionstaat, Hptst. Hartford, 53TEw. 

Connetable (fr) Reiohsmarschall. 

Connexionen pl (H) einflussreiche Be- 
ziehungen. 

Konnivenz f (lt) (stillschweigendes) 
Gehenlassen. Nachsicht, Übersehen. 

Konnossement n (it) Seefrachtbrief. 

Konqul-rieren (lt) zusammensuchen. 
Sition Herbeischaffang. 

Konquistador (span.) Eroberer. 

Konrad bes.: 1) deutsche Könige: a) 
K. I., 911- 18. b) K. IL, der Salier, 
1026-39. c) K. III., (d. Hohenstaufen 
1138- 52. d) K. IV., 1237-54, Vat 
Konradins (s. d.). 2) K . v. Würzburg, 
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ein formgewandter, frachtb. n. viel- 
seitiger mittelhochdeutsch. Dichter, 
f 12S7 Basel. 3) Konrad von Megen- 
berg, 1309/74, Verf. des „Buchs der 
Natur", einer allgemein. Natur gesch. 

Konradin bes. K. t. Schwaben, (s. Kon- 
rad 1 d), d. letzte Hohenstanfe, geb. 
1252, nach der Schlacht bei Tag Ii a- 
cozzo 1268 auf Befehl Karls y. Anjou 
enthauptet. 

Konrektor (lt) Mitrektor. 

Conscience [kongssiänss] Hendr., 1312/ 
83 Antwerpen, vläm. Romanschreiber. 

Konsek ration f (lt) Weihung, Ein- 
segnung, -rieren (ein)weihen. 

Konsekutiv (lt) in d. Folge eintretend. 
-Satz m Folgesatz. 

Konsens m (lt) Erlaubnis, Genehmigg. 

Konsequen t (lt) folgerecht, beharrlich. 
•Z f Folgerichtigkeit, Beharrlichkeit 

Conserv-ateur [töhr], -ator m Auf- 
sichtsbeamter für Sammlungen etc. 
-ation f\ 'ierung C-s (oder Schutz-) 
Brille de. -ativ: Parteibezeichnung 
staatserhaltend, am Hergebrachten 
haltend. - at(iv)ismus m c-ative Oe- 
sinnung etc. -atoire [-toar], -ato- 
rium n Hochschule für Tonkunst, 
C-atorist ihr Angehörig, -e f gegen 
d. Verderben geschützte, eingemachte 
Nahrungsmittel, -leren aufbewahren, 
frisch erhalten etc. 

Konsig nieren (lt) aufzeichnen; zum 
Verwahr (Verkauf) übergeben; Sol- 
daten in der Kaserne bereit halten, 
-nation f Aufzeichnung, Verzeichnis. 

KonsiSten-t (lt) haltbar, dicht, fest, 
dauernd, -z f Dichtig-, Festigkeit ; 
Haltbarkeit. [Kirchenrat. 

Konsistorium n (lt) geistl. Behörde, 

Konskri-bieren (lt) (zum Heeresdienst) 
ausheben, -ption f Aushebung. 

Konsole f (fr) Trager, Tragstein; 
Pfeilertischchen. 

Konsol idieren (lt) begründen, sicher- 
stellen. - idation / Vereinigg., Siche- 
rung, -s pl (fr) gedeckte Staats- 
schulden, StaatsschuldBCheine. 

Consonant Mit- (vgl. Vokal Selbst-) 
Laut(er). 

ConsÖrtlum n Verbindung yon Bank- 
häusern für ein Unternehmen. 

Konspiration / 1 lt) Verschwörung,Meu- 
terei. -ieren sich verschwören, zu- 
sammenrotten. 

Connublum (lt) Heirat, Ehe. 

Consentio (lt) ich stimme zu. 

Consilium (lt) Rat, Richterspruch. C. 
abeundi Rat wegzugehen. [brühe. 

Consomme* (fr) [kongsommeh] Kraft- 



Konstabler (engl) Schutzmann, Polizist. 

Constans [kongstang] Jean Antoine 
Erneste, frz. Staatsmann, geb. 1833, 
Prof. der Rechte Toulouse, 76 Depu- 
tierter, 79 Unterstaatssekretär, Mai 
bis Nov. 80 Minister des Innern und 
Kultus, 85—87 Gesandter in China, 
87—88 Generalgouv. von Ind. »-China, 
89 Senator, 89—92 Minister d. Innern, 
unterdrückte energisch die Agitation 
Boulangers u. seiner Partei. 

Constantia (lt) Sündhaftigkeit. 

Konstantin bes. K. der Grosse, 274/337 
Naissus (Obarmösien), Nikomedia, röm. 
Kaiser, von 306 ab, der das Christen- 
tum zur Staatsreligion machte u. die 
Residenz nach Byzanz (K-opel) ver- 
legte, -opel iJ ptütadt der Türkei am 
Bosporus, 874TEw. (112 T Fremde) 
das alte Byzantium (s. d.) türk. Stam- 
bul, vgl. Mohammed 2. 

Könstanz (Kostnltz) bad. Kreis u. Hpt.- 
stadt am Rhein, 14TEw. Concil von 
K. 1414—18. 

COnstat (lt) es steht fest. 

konstatieren (lt) bestätigen, feststellen, 
erhärten.' 

Konstellation f(\t) Stand der Gestirne, 
Zusammentreffen von Umstanden. 

Konstern ation f (lt) Bestürzung, Be- 
troffenheit, -leren verblüffen. 

Constitution/ 1 ; -alismusm. eil bes.: 
Staatsgrundgesetz, -liehe Verfassg.; 
verfassungsmässig, -keit; als Partei- 
name. 

Konstriktion /' (lt) Zusammenschnürg. 

Konstru-ieren (lt) errichten, aufbauen; 
herstellen ; Worte sprachlich ordnen ; 
Figuren zeichnen, -ktion /' Bauart, 
Zusammensetzung, Wortfügung, Pi- 
gurenzeichnung. 

Consul m im alten Rom die 2 jährl. 
erwählten höchsten Beamten der Re- 
publik ; danach auch spät, modificiert; 
heute bes.: ein mit der Vertretung 
der Verkehrsangelegenheiten eines 
Staats im Ausld. Betrauter, -agonten 
Privatbevollmächtigte der deutschen 
Konsule für Geschäfte, die keinen 
obrigkeitlichen Charakter tragen. 

Konsulent (lt) Berater, bes. rechtlicher. 

Konsultation (lt) Befragung eines 
Arztes, auoh Beratung zweier oder 
mehrerer Ärzte üb. einen Fall, -ativ 
beratend, -leren befragen. 

Konsum m (lt) Verbrauch, -leren ver- 
brauchen, -zehren, -ent Verbraucher. 
-(p)tion f Verbrauch, -(p)tibilien 
pl Verbrauchsgegenstände, Genuss- 
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consumatum est (lt) es ist vollbracht 
Contagi-ÖS -um n Ansteck-end, -ung, 
Kontakt m (lt) Ber&hrung. fs Infektion, 
kontant. comptant (fr) bar. 
Conte (fr) [\uftxgi] erdichtete Erzählg. 
kontem-nieren (lt) verachten, -porär 

gleichzeitig. [sinnig, 
kontemplativ (lt) beschaulich, tief- 
Contenance (fr) [kongt'nangs] Fassung, 

Geistesgegenwart. 
Content (fr) Ikongtang], (engl) [kon- 

tent I zufrieden, einverstanden. 
Konterfei n (fr) (Eben-)Bild, Gemälde. 
Kontestat- Ion (fr) Bestätigung durch 

Zeugen, aber auch Abrede, Bestreitg. 

-ieren dies thun. 

Kontext m (lt) Zusammenhang, Inhalt 
(eines Schriftstücks); Redeverbindg. 

kontieren (it) stunden. 

Continent m, -al Festland; darauf be- 
züglich.: C-aUperre Napoleons ggn. 
England, dessen Handel vom europ. 
C. auszuschliesven (von 1806 ab). 

Kontinenz (H) Enthaltsamkeit. 

Kontingent n (lt) Pflichtteil, schuldiger 
Anteil; zu stellende Truppenzahl, 
•ieren die zu stellende Truppenzahl 
feststellen. 

Kontinu-ationAlt) Fortsetzung, -ieren 
fort-fahron, -setzen, -ierlich fort- 
dauernd, stetig, -ität f Fortdauer, 
Stetigkeit, ununterbrochene Verbind g, 

Konto (it., Mehrz.: Konti, Konten) Rech- 
nung, in Handlung8-(Konto)bfichern 
eingetragene Reohnung. d conto zah- i 
len, auf Abschlag, in Vorschuss zah- 
len; conto finto, erdichtete, fingierte 
Rechnung, auswärtigen Geschäfts- 
freunden zur Orientierung üb. Waren- 
preise mitgeteilt; conto a meta, auf I 
gemeinsame Rechng. -korrent (it.: 
conto corrente) laufende Rechnung 
über Schuld u. Forderung. 

Conto r s. Comploir. 

Contra (lt) (ent)gegen. 

Contradictio (lt) Widerspruch. 

Kontra-hieren (lt) einen Vertrag schlie- 
88en, einen Zweikampf verabreden. | 
•hage /' Forderung zum Zweikampf, 
•henten pl vertragschliessende Teile, 
(Geschäfts-) Beteiligte, -kt 1) m Ver- 
trag. -2) gelähmt, gekrümmt, -ktlich 
vertragsmässig. -ktion / Zusammen- 
ziehung, Abkürzung, Verkürzg., Läh- 
mung, Verkrümmung. 

Contra punct m(Mus.) Kunst des mehr- 
stimmigen Satzes. -Signatur f Ge- 
genzeichnung durch den verantwort- 
lichen Minister, vention /"Zuwider- 
handlung, [den, im Gegensatz stehen. 



Kontrast m (lt) Gegensatz, Abstand, 
Widerspruch, -ieren Gegensatz bil- 

Kontraven-ient(lt) Zuwiderhandelnder, 
-ieren übertreten, zuwiderhandeln, 
-tlon f Übertretung, Zuwiderhandig. 

Contre (fr) [kongtr] (ent)gegen. -coup 
[-kuh] Gegenstoss, Querstrich, -elf et 
[-eflfehj, Seiten- od. Schiefstoss. -fort 
f-fohrj Strebepfeiler. - m ait re [-matrj, 
Werkführer. 

Contre- bände f (fr) Schleich-handel, 
-wäre, Schmuggelei, -marke Uber- 
wachungsmarke (die zum Wiederein- 
tritt ausgefolgt wird). 

Kontribu-ent (lt) Steuerpflichtiger, 
-ieren beisteuern, Abgaben entrich- 
ten, -tion /' Bei-. Kriegs-steuer; 
Brandschatzung. 

Kontroii-e f (lt) Überwachung, Auf- 
sicht, -eur m Aufseher, Aufsichts- 
beamter, -ieren überwachen, beauf- 
sichtigen. 

Kontroiversammlung Versammig. des 
Beurlaubtenstandes u. Landwehr. 

Kontroverse f (lt) Streit-, frage. 

Kontumaz f (lt) Versäumnis, Versäu- 
mung: in contumaciam, in Abwesen- 
heit (des Beklagten), -ieren (lt) in 
Abwesenheit verurteilen, Versäumnis- 
urteil fällen. 

Kontur f (fr) Umriss. 

Kontusion f (lt) Quetschung, Brüsche. 

Konven-ienz/"(lt)SchickUchkeit. -ieren 
passen, bequem sein. 

Convent Kloster etc. s. auch Lands- 
mannschaft. 

Konverg enz f (lt) Annäherung, -ent 
gegeneinander geneigt, sich nähernd, 
-ieren sich einander nähern. 

Konvers ation /' (fr) Unterhaltung; 
mündlicher Verkehr, -ationslexikon 
n Sach Wörterbuch, -leren sich un- 
terhalten. 

Conver sion -tieren bes.: Umwand- 
lung, -ein; die Schulden in andre zu 
niedrigerem Zinsfuss. 

konvex (lt) hochrund; gewölbt; linsen- 
förmig. 

Konvikt n (lt) Freitisch (auf Hochschul.). 
Konvivlumn (lt) Gelage, 
konvo-cieren (lt) zusammenberufen. 

-kation f Zusammenberufung. 
Konvoi, Convoi n (fr) Zug, Bahnzug; 

Ehren-, Schutzgeleit. 
Convoitise f (fr) Begehrlichkeit 
Konvolut n (lt) Rolle, Bündel. 
Konvulsi on f (lt) Zuckung, Krampf. 

-Visen krampfhaft, 
konzedieren (lt) zugestehen. 
Konzentr-ation /~(it) Zusammendränge, 
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Vereinigung an einem Punkte; Ver- 
dichten, -ieren zus.drängen; ver- 
dichten, versammeln, vereinigen. - i s c h 
mit gemeinsamem Mittelpkte; um- 
fassend. [Entwurf. 

(onzept, Concept n (lt) schriftlicher 

(onzeption s. Conceptio. 

Konzession /"(lt) Erlaubnis, Zugeständ- 
nis, (obrigkeitl.) Genehmigung, -är | 
Inhaber einer obrigkeitlichen Geneh- I 
migung. -ieren eine solche erteilen. 

(onzinnität Concfnnität f (lt) Ange- 
messenheit des Ausdrucks. 

<Onzipi-6ren (lt) entwerfen, -ent Ver- 
fasser ; niederor Kanzleibeamter. 

COnziS, concis (lt) kurz gedrängt. 

:ook [kuk] nam. James, 1728/79 Mar- 
ion ( Y rkshire), Owaihi (dort ermord.) 
ber, engl. Weltnmsegler, s. Aastral. 

<ooper ation f (lt) Mitwirkg. -ieren 
mitwirken, mithelfen. 

2ooper [kuper] nam. James F< minore, 
1789/1851 Burlington, Cooperstown, | 
ber. nordamerikan. Romanschreiber. 

Koopt ation f (lt) Ergänzungswahl, 
-ieren hinzuw&hlen; ergänzen (Vor- I 
stand etc.) 

koordinieren (lt) beiordnen. 

KÖOS einer der Titanen. 

Kopal m (mexikan.) hartes Baumharz. 

Kopeke russ. Münze, »/too Bttb -* 3 V* S 

Kopenhagen (dän.: Kjöbenhavn) feste | 
Haupt-, Residenz-, Hafen- u. Univ.- | 
Stadt Dänemarks auf den Inseln See- 
land u. Amager am Sund, 313TEw. 

Köper m (holl.) Gewebe mit schräg- 
liegenden Fäden. 

Kopernik-us Nikol., 1473/1543 Thorn, 
Frauenburg, Begründer der neueren 
Astronomie: K-antacÄe« Welt- (oder 
Planeten-) System, vgl. Kepler. 

Kopf leiste Rundleiste. -Station End- 
station einer Eisenbahnlinie. -Steuer 
gleichmässige Personalsteuer. 

Kophta m (hebr) Geheimbunds-Ober- 
haupt. 

Copla (lt) Abschrift. 

Kop-ialien pl (lt) Abschreibegebuhren ; 
Schreiblohn. - ieren abschreiben ; ab- 
pressen: nachahmen, -irmanual n 1 
Abschriftsbuch, -ist (Lohn)Sohreiber. 

kopiös (lt) reichlich, üppig, zahlreich. 

Kopp Georg, geb. 1837 Duderstadt, seit 
87 Fürstbischof von Breslau, vermit- 
telnd zwischen der preuss. Regierung 
und dem Papst. 

Kopparberg s. Fahrn. 

Coppee Franc., geb. 1843 Paris, franz. 
Dichter. 

Coppera s. Kokos. 



Cops (Kötzer) bei Spinnmaschinen der 
auf d. Spindel aufgewickelte Faden. 

Köpt-en pl, -isch die christlichen Nach- 
kommen der alten Ägypter; auf sie 
bezüglich. 

Kopul-a f (lt) Band, Satzband, Satzteil 
-ieren (lt) verbinden; vermählen. 

Copyright (engl.) [koppireit] Urheber- 
recht. 

Coquelin [kocklängj Benoit Constant, 
Schauspieler am Thöatre francais in 
Paris, geb. 1841 Boulogne-sur-Mer ; 
Schriftsteller. 

Coquin (fr) [kokäng] Schuft, Schurke. 

Korais (Cor ay") Adamantinos, 1748/1833 
Smyrna, Paris, (dort von 1788 ab als 
Arzt),nm neugriech. Sprache u. Volks- 
tum höchst verdienter Gelehrter. 

Korall «, *e f Polypen (K-entiere) und 
ihre kalkig., hornigen Gehäuse, ganze 
K-en-Riffe, -Inseln, bildend; z. B. 
auch Blut-, Edel- K. Corallinm rub- 
rum zu Schmuckwaaren etc. 

Coram: C. nehmen, c-ieren scheltend, 
strafend vornehmen. 

Koran m die heilige Schrift der Moha- 
medaner, auch «AI-K". 

Corday fdäh] Charlotte, 1769/93 bei 
Caen, Paris, guillotiniert als Mörderin 
Marats (s. d.). 

kordial (lt) herzlich, vertraulich; ge- 
mütlich, -ität f Herzlichkeit, Ver- 
traulichkeit 

Cordiller-as, -en [-dilj-]: C-as de los 
Andes, s. Anden. 

Kord Of an Savannenland in Ostafrika, 
im W. des Weissen Nil, seit 1821 unt. 
ägypt. Oberherrschaft, seit 83 vom 
Mahdi genommen. 

Cordova l) span. Prov. in Andalusien 
u. Hptstadt um Guadalquivir, 56TEw. 
(röm. Corduba). Hiernach Corduan 
feines Ziegenleder (wie Maroquin u. 
Saffian nach Saffin Marocco). 2) Staat 
der Argentin. (s. d.) Co nf öder ation u. 
Haupt- u. UniverBitäts-Stadt am Rio 
Primero, 66TEw. 

Kordon, Cordon m (fr) Sohnur, Band; 
einschliessende Truppenkette. 

Korduan m (span) feines Leder (aus 
Cordova). 

Korea ostasiat. Halbinsel zw. d. Gelben 
u. Japan. Meer, Kgreich (Hauptstadt 
Söul oder Kjöng), um dessen Ober- 
hoheit China u. Japan in Streit liegen, 
Krieg 1894, 218T qkm, 10% Mill Ew. 

Kör f u die nördlichste der Ionischen (s. 
d.) Inseln (alt Korkyra) u. Haupt-, 
Hafen- u. Univers.-Stadt, 19TEw., b. 
Homer Scheria. 
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Korfnth altberühmte griech. Stadt auf 
d. Ist hmos (s. d. u. Türr) v. K. (nach 
dem Erdbeben 185S etw. nördlicher 
auf gebaut), 8TEw.: K-isches Erz eine 
im Altertum am höchsten geschätzte 
Bronze. K-ische Baukunst, Säulen 
etc. -en pl kleinste Rosinen: K.- 
WeinB.ua den K.-Trauben (besond. in 
Zante). 

Coriolanus Beiname des röm. Patriziers 
Gnäus Marcins nach der von ihm 
493 v. Chr. eroberten volskischen St. 
Corioli; verurteilt, 491 ins Exil, be- 
lagerte 468 an der Spitze der Volsker 
Born, Hess sich aber der Sage nach 
durch seine Mutter und Gattin zum 
Abzug bewegen. 

Cork Grafschaft der irischen Provinz 
Munster u. Haupt-, Hafen- u. Univ.- 
Stadt, 80TEw. 

Cornaro bes. Caterina C., 1454/1510 
Venedig, heiratete 1468 Jac. v. Lu- ; 
signan, König v. Cypern; nach dess. 
Tod 1472— 88 Königin unter strenger I 
Vormundschaft Venedigs, zu dessen 
Gunsten sie entsagte; von Dichtern, 
Künstlern u. Gelehrten gefeiert. 

Corneille [-neljl Pierre, 1606/84 Ronen, 
Paris, dchöpfer d. klass. franz. „Tra- 
gödie". 

Cornelia edle Römerin, ca. 150 v. Gh., 
Gemahlin des Tiberius Sempronius 
Gracchus, Mutter von Tiberius und 
Gajus Gracchus („die Mutter der 
Graechen"). 

Cornelius besond. 1) Peter v., 1783/1867 
Düsseldorf, Berlin, einer der bedeut. < 
Geschichtsmaler Deutschlds.; s. auch 
Nepos. 2) Peter, 1824/74 Mainz, Mu- I 
siker u. Dichter-Komponist. (Opern : 
„Barbier von Bagdad", „Cid", Lieder, 
Chorwerke) Schüler Liszts u.Wagners. 

Körner 1) Christian Gottfr., 1756/1831 
Leipzig, Berlin, vertrauter Freund 
Schillers. 2) Theodor, (Sohn von 1), 
1791/1813 Dresden, bei Gadebusch, I 
Verf. v. „ Leier u. Schwert- (patriot. ! 
Kriegslieder), auch Dramatiker. 

Kornett m (fr) Fähnrich (der Reiterei). 

Com wall südwestlichste Grafsch. Eng- 
lands am Atl. Ozean, durchzogen von 
d. C.-HÜls; wichtiger Bergbau. 

Koromandel südl. Ostküste Vorderind. 

Corona (lt) Kranz, Krone, bei d. Alten 
Siegespreis, Ehrengabe an Bürger. 

Körp-oral 1) m Unteroffizier, Rott- f 
meister (franz.: Caporal). 2) n; C-e 
geweihtes Messtuch (für den Leib d. 
Herrn), -oration, -orativ Körper- 
schaft, Zunft, Genossenschaft; dazu 



6 Cortez 

gehörig, ihr gemäss, -s [kor] n 
Körperschaft; Gesamtheit (s. Esprit); 
Burschen-, 8tudenten - Verbindung ; 
Heeres-, Truppenabteilung u. &. m. 
-Ul$nt; -ulenz, Beleibt-heit. -us n 
(m> Körper ; -schaft ; Hptteil ; Schrift-, 
gattung von 10 Punkten etc. C. de- 
licti strafrechtl. Beweisstück. C. juris, 
d. Rechtsbücher Justinians (s. d.). 

Corps de ballet n (fr) Gesamtheit der 
Ballet-Tänser u. -Tänzerinnen. 

Korreferent (lt) zweit Berichterstatter, 
Neben-, Gegenberichterstatter. 

Corregidor (span.) Stadt-, Polizeiricht 

Co r reggio [-ödscho] Antonio, eigentl. 
Allegri, 1494 ; 1534 Correggio (Modena) 
einer der grössten ital. Maler, Mstr. 
des Helldunkels. 

Korrekt (lt) richtig, fehlerfrei. -Ion f 
Besserung, Züchtigg. -ionär Zücht- 
ling, Zuchthausler. -iv n ZuchtmitteL 
-or Druckberichtiger, -ur f (Druok-, 
Schularbeit-)Berichtigung. 

Korrelat n (lt) Wechselbegriff, -ive 
f Wechselbeziehung. -Iv in geg.seit 
Bezüge (Wechselbeziehung) stehend. 

Korrespond ent m (lt) Briefschreiber, 
Absender, Berichterstatter, -enz / 
Brief-wechsel, -austausch, Zeitungs- 
bericht, -ieren Briefwechsel unter- 
halten, im B. stehen, berichten (für 
Zeitungen). 

Korridor m (it) Flur, Gang. 

Korrigend (lt) Sträfling. 

corriger la fortune (fr) das Glück 
(durch falsches Spiel) verbessern. 

korrigieren (H) berichtigen, (verbes- 
sern, durchsehen, tadeln, zurecht- 
weisen, [ätzend. 

korro-dleren (lt) zernagen, ätzen, -glv 

korru-mpieren(lt)verderben,bestechen. 
-pt verderbt, verfälscht, verschroben, 
-ption /' Verderbnis, Fälschung, Fäul- 
nis, Verführung. 

Korsar m (span) Seeräuber, Freibeuter 
Raub schiff. 

Korsett n (fr) Leibchen, Schnürbrust, 
Mieder. 

Corsica seit 1768 (mit Ausnahme von 

2 Jahren) zu Frankreich gehörende 

ital. Insel im Mittelmeer. Haupts! 

Ajaccio (8. d.). 
CorSO m Rennbahn; Strasse für C- 

Fahrten d. h. Schau- u. Lustfahrten 

in Wagenreihen. 
Corte ge [-tähsch] Gefolge, Geleil 
CÖrtes pl Stände(versammlg.) in Span. 

und Portugal. 
CÖrtez r-tes] Fernando, 1485,1547 Me- 

dellin (Estremadura), b. Sevilla, Er- 
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oberer (s. Conquistador) Mexikos (1519 ! 
— 21) und Entdecker Kaliforniens. 

Coruna [-ünja] span. Prov. (Galizien) | 
u. feste Haupt-, Hafen- u. Handels- 
stadt, 37TEw. 

Corvette f kleine Fregatte. 

Corvlnus s. Matthias 2; Raabe 2. 

Korybant (gr) Priester <L Göttin Eybele. 

Koryphäen pl Reigenfuhrer, die ersten 
in einem Fach. 

Kosaken pl in Rassland seit dem 15. 
Jahrh. kriegerische Genossenschaften 1 
(Woiskos) nnter eignen Führern (Ata- I 
manen, Hetmans, s. d), jetzt in 10 j 
Woiskos aaf bestimmten Territorien, j 

Koschat Thom., Mnsiker in Wien, gb. I 
1845 Viktring (b.Klagenfurt) ; Dichter- 1 
Komponist. v 

koscher (hebr.) in Ordnung, erlaubt 
(besonders von Speisen): nicht recht 
koscher sein, nicht ganz vernunftig 
sein ; mir ist nicht koscher, ich fühle 
mich nicht wohl. 

Kosciuszko [koschjuschko] Thadd., 1746 
,1817 in Littauen, Solothurn; 1794 im 
poln. Aufstand Dictator u. Oberfeldh. 
Cosenza Hauptst. der ital. Provinz C. 

(s. Busento), 13TEw. 
Koser Reinh., geb. 1852 in Sohwarsow 
bei Prenzlau, 84 Prof. in Berlin, 91 
in Bonn, höchst bedeut. u. wichtige 
Yeröffentlichgn. zur Gesoh. Friedr. d. 
Gr. u. Forschungen zur brandenbg.- 
preuss. Geschichte. Nach Sybels (s. 
d.) Tod Direkt, des preuss. Staats- 
archivs in Berlin. 
Kosmet ik f\ -ikon (icum) n; -Isen ; 
Verschönerungs-, Kunst-Mittel, dazu 
gehörig; Schönheits-Pflege, -Mittel, 
-Wasser. 

Kösm-iSCh das Weltall (Gegens. tellu- ! 
risch die Erde) betreffend eto. -olog i 
m E; K-ie f k-isch Lehr-er, -e vom j 
Weltall; dazu gehörig, -opolit m j 
k-isch; K-ismus Weltbürger; -lieh; 
-tum. -orama n bildliche Darstellg. 
des Weltalls. -08, -US tn die geord- 
nete Welt (s. Chaos), Weltall ; Werk 
darüber. 

KoSSak Ernst, 1814/80 Marienwerder, 
Berlin, humoristischer Sohriftsteller. j 

Kossäten Gemeindeangehörige, die an 
Gemeindegutern keine oder geringe 
Nutzungsrechte haben. 

Kossuth [KosohutJ Ludwig, 1802/94 
Monok (Zemplin), Turin, Fahrer der 
ungar. Revolution 49. 

Costarica südlichste Republik Centrai- 
amerikas, 54T qkm, 243TEw. Haupt- 
stadt San Jose*. 



Coster Laurens, vorgeblicher Erfinder 
des Buchdrucks. (1423). 

Kostnitz s. Constanz. 

Kostromä gros gross. Gouvern. u. Hpt.- 
stadt am Einfluss des K. in d. Wolga, 
28TEw. [wand(ung). -leren kleiden. 

Kostüm n (fr) Kleidung, Tracht, Ge- 

Cöte* (fr) Seite. 

Cöte [kot] : C. d'or weinreioher Gebirgs- 
zug u. Dep. in Ost fr an kr., Hptstadt 
Dijnn. C-s du Nord [dünohr] Depart. 
in NW.-Frankrs., Hptstadt St. Brieuc. 

Kotelett n (fr) Rippenstück, (Brat-) 
Rippchen, Rippenschnitzel. 

Coterie / = Clique. 

Kothen Kreisst. im Herzogtum Anhalt 
an d. Ziethe, ISTEw. 

Kothurn m hochsohliger oder Stelzen- 
schuh, wie ihn die altgriech. Tragö- 
dienspieler trugen im Gegensatz zum 
Soccus des Lustspiels. 

Cotieren unt. d. börsen-, marktgängig. 
Papiere eto. aufnehmen. 

Kotillon m (fr) Gesellschaftstanz mit 
abwechselnden Touren. 

Cotopaxi [-chij m höchst, thätig. Vul- 
kan der Erde, in den Cordilleren der 
Republik Ecuador, 5943 m; letzter 
Ausbruoh 1880. 

Cotoyieren (fr) begleiten, seitigen, auf 
gleicher Höhe folgen. 

Cotta 1) Joh. Friedr , Freiherr v. Cotten- 
dorf, 1764/1832, ber. Buchhändl., Ver- 
leger Goethes u. Schillers. 2) Heinr., 
1763,1844 Zillbach, Tharandt, Gründ. 
u. Leiter der Forstakademie dort. 3) 
Bernh. v. t (Sohn von 1) lsOS,79 Zül- 
bach, Freibg., Geogno>t. 

Cottage (engl) [kottidsch] Landhäue- 
ohen mit Garten eto. C-System An- 
lage solcher Häuser zu allmählichem 
Erwerb durch mietende Arbeiter. 

Ko(t)tjis pl (ross) Pantoffel. 

Cotton (ongl) Baumwolle, Kattun. 

Couchs (fr) [kusch] Lager, (Wochen-) 
Bett; fausse c. [fohss] Fehlgeburt. 

Kottbus gewerbl. Kreisstadt im preuss. 
RegBez. Frankf., a. d. Spree, 35TEw. 

Cottische Alpen pl Teil d. See- Alpen, 
Mittelpunkt: Monte Viso, s. Po. 

Kotyledonen pl s. Dikotyledonen. 

Kotzebue v., 1) August Fr., 1761/1819 
Weimar, Mannheim (als polit. Spion 
der russ. Regierang von K. L. Sand 
erdoloht), fraohtb. namentl. dramat. 
Sohriftst. 2) Otto, (Sohn v. 1), 1787/ 
1846 Reval, machte 3 Reisen um die 
Welt (die 2. von Chamisso begleitet). 
3) Alexander, (Bruder v. 2), 1815/89 
Königsbg., Mönchen. Schlachtenmal. 

17 
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Coulage f (fr) Auslaufen v. Flüssig*. 
Coule* m (fr) Schleifschritt. 
Kouleur f (fr) Farbe; Trumpffarbe im 

Kartenspiel ; Studentenverbindung. 
Coilltss-e [knl-J f Schiebe-, Bühnen- 

wand des Theaters ; Nebenräume der 

Börse (ausserhalb der 8chranlcen). 

-ier r-jehj m Winkel-, Pfuschmakler. 
Council (engl) [kaunssil] beratende 

Versammlung; Kabinet-C. der engl. 

Eabinetsrat ; Privy-C. Geheim. Hat. 
Couilt (engl) [kaunt] Titel niohtengl. 

Grafen. 

Coup (fr) [Vuh] Schlag, Stich, Streich, 
auch bildlich Unternehmen; C. d'6tat 
Staatsstreich; c. de main Gefecht, 
Handstreich etc. 

Coupe n (fr) 1. Wagenabteil, 2. ge- 
schlossene Halbkutsche (ohne od. mit 
kleinem Rücksitz), coupiertes Ter- 
rain, n (fr) Gelände. 

CouplSt n (fr) heiteres (Spott-)Lied. 

Koup-on m (fr) Zinsanweisung an einem 
Anleihepapier, -leren abschneiden, 
durchlochen. 

Courage (fr) [kurahsch] Mut. 

Courbet [kurbehj Gast, 1819/77 Omans 
(Doubs), Paris, vielseit. eigenartiger | 
Muler, Zerstör. d.Vendomesänle (1871). 

Courier [kurje] Paul, 1772/1825 Paris, 
bei Tours auf seinem Landgut meuch- 
lings erschossen, ausgez. als franz. 
Hellenist u. freisinn. polit. Schrittst 

Court (engl) [kohrt] Hof, Gerichtshof. 

Courtage (fr) [kurtahsch] Gebühr für 
den Makler (Courtier). 

Courtisan (fr) [kurtisang] Höfling. 

Courtoisie [kurtoasih] Ritterlichkeit. 

Courtray [kurträh], Kortryk [-reik] 
Gewerbßt. der belg. Prov. Westfland. 
an d. Lys, 31TEw. 

Cousin [kusäng] 1) m Vetter. 2) Victor, 
1792/1867 Paris, Cannes, einflussreich, 
eklektischer franz. Philosoph u. 1840 
Unterrichts-Minister. 

Covenant m (engl) Glaubensbündnis. 

Coventgarden [kowwnt-] Marktplatz in 
London, mit dem grossen C.-Theater. 

Covienne [-wjann] poln. Nationaltanz. 

Kowalesk-i A., 1840/83 verdient. Prof. 
der Zoologie in Odessa; seine Gattin | 
Sophie, 1853/91 Moskau, Stockholm, 
als Prof. der höheren Analysis dort, 
auch Romanschriftstellerin. 

Kraal m hottentottisches Hüttendorf. 

Crachoir n (fr) Spucknapf 

Krähwinkel als Sitz der Kleinstadterei 
(nach Kotzebue «Deutsche Klein- 
städter **) 

Crailshaini Kraft Freih. v., geb. 1841 



I Ansbach, bayr. Minist des Auswärt, 
seit 80. 

Krain cisleithanisches Kronland Öster- 
reichs, s. Illyrien, Hauptst. Laibach, 
SITEw. [Ew., Saline. 

Krajowa Handelsst. in Rum&nien, 32T. 
KraK-au, -ow Univ.- u. Handelsst. im 
österr. Königr. Galizien a. d. Weichsel. 
76TEw. O/s Juden). -owiak m poln. 
Nationaltanz, verfeinert als Craco- 
vienne f-wjenn] f. [wasser. 
Krambambuli (poln.) Dantiger Lebens- 
Krampf unwillkürl. krankhafte Muskel- 
zusammenziehung mit geringem Reiz, 
•ad er (Aderknoten) krankhafte Er- 
weiterung von Venen, besond. a. den 
Beinen ; erblich. 
Cranach Lnkas, 1472/1553 Kronach 
(Bayern), Weimar, ber. Maler, An- 
hänger der Reformation. 
Kranio-Iogie /"(gr) Schädellehre, -me- 

trie f (gr) Schädelmessung. 
Cranmer Thom.. 1489/1556, engl. Re- 
formator (der Heinrich VI II. zum Ab- 
fall von Rom riet) u. Bibelübersetzer, 
litt unter Maria I. (der Blutigen) den 
Feuertod. 
| Crapule (fr) [-pühl] Pöbel, Pack. 
Krasnoje Selo Dorf u. Schloss imruss. 
Gouv. Petersburg. Übungslager der 
Garden. [arg. 
krass (fr) grob, plump, grell, schroff, 
Crassus M. Licinius, Dires( der Reiche), 
115/53 v. Chr., bildete 60 mit Cäsar 
u. Pompejus das l. Triumvirat. 
Kraszewski [Krasch-J Jos. Ign., 1812/ 
87 Warschau, Genf, poln. Schriftst. 
Krater tn (gr) feuerspeiender Berg; 

Schlund, Öffnung eines solchen. 
Krätze f ansteckende Hautkrankheit, 

Folge v. Eindringen d. Krätzmilben. 
Krause 1) Ernst (Pseud.: Cnrus Sterne), 
geb. 1839 Zielenzig, Schriftsteller in 
Berlin. «Darwin u. sein Verhältnis 
zu Deutschland 4 *, „Die allgem. Welt- 
anschauung", n Tuisko" etc. Redacteur 
des Kosmos 77-82 2) Gottlob Adolf 
geb. bei Meissen 1850, Afrikareisender, 
schon 69 Nordafrika (im Dienste des 
Frl. Tenn6), 78-80 Tripolis, 84—86 
NigeriHndschaften u. Hinterlandsch. 
des Togogebiets. 3) Karl Christian 
Friedr., 1781/1832 Eisen berg, Mün- 
chen; dessen Lehre besond. an den 
Hochschulen Spaniens Eingang ge- 
funden. 

Krawall m (fr) grosser Lärm. 
Krawatte / (fr) Hais-binde, -tuch. 
Crawford [krah-J Thom., 1813/57 New- 
York, London, bedeutend. Bildhauer. 
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Crayon (fr) [kräjöng] Bleistift. 

Kreatur f (1t) Geschöpf. 

Crebillon [-bijöng] franz. Schriftstell.: 
Prosper Jolyst de C. (1674/1712) Tra- 
gödien, sein Sohn Claude (1707/77) 
Romane. 

Krebs m 1) Ordnung der Krustentiere, 
Irenen rückwärts. 2) (s. 1) an den Ver- 
leger als unverkauft zurückgehende 
Bucher (Remittenden). 3) ein Sterne 
bild im Tierkreis. 4) bösartig um 
sich fressendes Geschwür. 
Credentia (lt) Glaube. [trinken. 
Kredenz ... f (it) Anrichte ... -en 
anbieten, darreichen ; vorkosten ; zu- 
Cred-itf-u) 1) Credit u. Debet (s.d.) 2) 
(u— ) Vertrauen auf jemandes Zahg.s- 
fähigkeit und Borg (Gegensatz Bar- 
zahlung): C- (oder Darlehns-) An- 
stalt, -Institut, -Bank, -Verein etc., 
vgl. (frz.) Credit [-dihj, z. B. mobüier 
[-ljeh]: foncier [fongssjeh] Boden- 
creditbank etc ; C-Brt'«/*, C-tv ; C. er- 
öffnender Empfehlungsbrief, -itieren 
auf Credit geben, borgen, -itiv n 
C-it-Brief ; Accreditiv. -itOT m Gläu- 
biger, -itum n Darlehen. -0 n 
Glaubeasbekenntn. -ulität f (Leicht-) 
Gläubigk. : O-its- (od.. Glaubens-) Eid. 
Cred-0 n (lt) Glaubensbekenntnis. -Uli- 

täts-Eid Glaubeuseid. 
Krefeld Kreis- u. GewerbBt. im preusB. 

RegBez. Düsseldorf, 105TEw. 
kreieren (lt) schaffen, ernennen. 
Kreis m in sich zurücklaufende Linie, 
(deren Punkte vom Mittelpunkt alle 
gleichweit entfernt sind) u. das da- 
von Eingeschlossene ; abgegrenzter 
(Landes-, Reichs-) Bezirk — nach 
Zeit u. Ort von wechselnder Grösse. | 
Maximilian I. teilte Deutschland in 
10 K-e. Preuss. K.-Ordnung, K.-An- i 
gelegenheit, -Ausschuss. -Deputierte, I 
-Sekretär, -Tag etc., -Stadt etc., K.- 
Oericht, -Richter etc. 
Kreling August v., 1819/76 Osnabrück, 

Nürnberg, Maler u Bildhauer. 
Crelinger Auguste, gb. Düringer, 1795/ 

1865 Berlin, ber. trag. Schauspielerin. I 
Crematorjum(lt)Leichenverbrennungs- 
Anstalt. 

Crßme [krähm] Rahm, Sahne, sahnen- 
artige Speise; das Beste, beB. beste 
Gesellschaft. 

Krementz Phil., geb. 1819 Koblenz, als 
Bischof von Ermland in Konflikt mit 
der preuss. Regierung, seit 85 Erz- 
bischof von Köln. 

Cremera rechter Nebenfluss des Tiber 
(Fabier Untergang 477 v. Chr.). 



Crömieux [-jöh] Isaak Ad., 1796/1880 
Nim es, Paris, 48 u. 70 Justizminist., 
gründ. 60 die Alliance (s. d.) israelite. 

Kreml tn (russ.) Festung, bes. in Mos- 
kau, s. d. 

Kremnitz königl. Freistadt im ungar. 
Komitat Bars, 9TEw. Gold- u. Silber- 
bergwerk, Münzamt, K-er Dukaten. 

Cremometer Glasröhre mit Skala zum 
Messen der Rahmmenge einer Miloh- 
sorte. 

Cremon-a ital. Prov. (Lombardei) und 

Hptstadt am Po, 31TEw., Amphitheat. 

C-eser Geigen von Amati, Guarneri, 

Rnggeri, Stradivari etc. 
Cremor tartari m (lt) Weinsteinrahm. 
Kremsier Beairksst. in Mähren, an d. 

Maroh, 12TEw., Nov. 1849—49 Sita 

des 1. österr. Reichstages (von Wien 

dorthin verlegt), 
krenelieren (fr) mit Schiessscharten 

versehen. 

Creolen pl in d. (urspr. span. u. portug.) 
Kolonien Ost- u. Westind. u. Afrikas 
Eingeborene von europäischem Blut. 

Creolin Anti-septicum u. -parasiticum 
aus schwerem Steinkohlenteeröl, stär- 
ker als Karbolsäure. 

Kreon König von Theben, liess Anti- 
gone lebendig begraben. 

Kreosot n antisept. Bestandteil i. Teer. 

CrÖpe >n (fr) Krausflor. 

krepieren (it) bersten, platzen; ver- 
enden, verrecken. 

Crepy C. en Laonnais [-ang lannäh], 
Stadt franz. Dcp. Aisne, 1544 Friede 
zw. Karl V. u. Franz I. 

Crescendo [kresch-J (Mus.) anschwel- 
lend, Gegensatz de-c. 

Kreta altber. grosse griech. Insel im 
Mittelmeer, heutige türk. Candia, s.d. 

Crcte de la neige [kräht d'lanähsch] 
höchster Gipfel des Schweizer Jura, 
1723 m. 

Krethi u. Plethi allerlei Gesindel. 

Kretin-en pl; -ismus m Stumpf- und 
Blödsinnige mit missgestalt, Körper, 
nam. in tiefen, dumpf. Gebirgsthälern, 
(Fexe, Trottel); ihr Zustand. 

Cretonne [-tonn] kräftiger, grossge- 
musterter Baumwollstoff zuVorhängen 
u. Möbelstoffen. 

Kretscham m (slav.) Dorfschenke. 

KretSChmer 1) Herrn., 1811,90 Anklam, 
Berlin, dort Histor.- u. Genremaler 
(Prof.). 2) Edm , gb. 1830 Ostritz, Dres- 
dener rioforganist u. Komponist. 

Kretzer Max, gb. 1854 Posen, Berliner 
Schriftsteller. 

CreuSOt [krösoh] Stndt im franz. Dep. 

17* 
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Saöne-et-Loire, ISTEw., grosse Koh- 
len-, Eisen- u. Stahlwerke. 
Kreuth, Wildbad (im) K. her. oberbayr. 
Kurort. 

Kreutzer 1) Rodolphe, 1766,1331 Ter- j 
sailles, Genf, berühmt, frans. Violin- 
yirtnos (ihm widmete Beethoven die 
„K.-Sonate"), 1816— 26 Leiter d. Gross. 
Oper in Paris eto. 2) Konradin, 1780/ I 
1849 Messkirch (Baden), Riga, deutsch, j 
Lieder- u. Opernkomponist: „Nacht- 
lager in Granada". 

Kreuz fl s. Halbmond, z. B. auf dem 
Mantel der Tempelherren oder K.- 
Herren, -Bitter etc.; K. - Fahrer, 
-Fahrten, -Züge bes. zur Eroberung | 
Palastinas (1096-129 U, s. Peter 3; 
Gottfried 1. 

Creuzer Gg. Friedr., 1771/1858 Marbg., 
Heidelberg, Phüolog und Altertums- 
forscher. 

Kreuzer m 1) Scheidemünze, ursprfingl. 
mit einem Kreuz im Gepräge, (Xr.) 
= »/eo Gulden ; in Österr. seit 1857 
(Neu-K.) '/ioo Gulden. 2) schnelles 
Kriegsschiff zur Schädigung feindl. 
Schiffe. 

Kreuznach Kreis im preuss. RegBez. 
Koblenz, u. Kreisst. an d. Nahe, mit 
sehr besuchten 8oolbädern, 18TEw. 

Kreuzotter Giftschlange, Biss sehr ge- 
fährlich, [eine Hßhnerrasse. 

Creve-COOur (fr) [krähwkör] Herzeleid; 

Crevette (fr) s. Garneelen. 

Krickente kleinste unserer Wildenten. 

Cricket « engl. Rasen-Schlagballspiel. 

CriCOtomie Form d. Tracheotomie, be- 
schränkt sioh a. Riagknorpel-Durch- 
schneidung. 

Crida /"-r(ius) m Gant, Gemeinschuldn. 

Kriegs-akademie militär. Hochschule. 
In PrenBsen seit 1756, in Bayern seit 
1867. -fuSS Zustand des Heeres nach 
voller Mobilmachung. -Schulen zur 
milit.-wi8senschaftl. Ausbildung der 
Ofnziersnspiranten : Potsdam, Neisse, 
Engers, Cassel, Hannover, Anklam, 
Metz, Herst. >ld, Glogau, München, 
-spiel Durchführung taktischer oder 
strategischer Ideen auf einem Plan 
zur Übung in Truppenführung. 

Kriemhild im Nibelnngenlied Siegfrieds 
Gemahlin und Rächerin. 

Krim (Krimm) f zum Gouv. Taurien 
gehörige („Taurisohe") Halbinsel in 
S.-Russland zwischen dem Schwarzen 
u. Asowschen Meer (Landenge von 
Perekop). Hptstadt Simferopol (40T. 
Ew.): K.-Krieg zw. Russland u der 
Türkei, auf deren Seite Engl., Frank- 



reich u. Sardinien standen 1853 — 56 
(abgeschl. durch den Pariser Frieden). 

Crimen (lt) Verbrechen; C. laesae ma- 
jestatia, Majestätsbeleidigung, bes. in 
der römisch. Kaiieneit; C. sacrilegii 
Kirchenraub ; criminaliter strafrecht- 
lich, Btrafprozessualisch. 

Krimmer pl krause dunkle Lämmerfelle. 

Krimm s. Krim. 

Crimmitschau Stadt sächsisch. Kreish. 
Zwickau a. Pleisse, 20TEw., TextU. 

Krimstecher, Feldstecher (s. d.),kleines 
Fernrohr. 

Krinoline f (fr) Reifrock. 

Krippe f auch (fr.: Creche) Säuglings- 
bewahranstalt, s. Lucas 2, 7. 

Kris tn dolchart. Waffe d. Malaien etc. 

Krischna m der ind. Gott Wischnu (in 
seiner letzen Erscheinungsgestalt). 

Krise, -is / Entscheid-ung, -ender 
Wendepunkt einer gefährl. (kritisch.) 
Lage, einer Krankheit etc. 

Crlspi Francesco, geb. 1819 in Sizilien, 
48 an d. siziL-neapolitan. Revolution 
beteiligt, 60 an Garibaldis eizil. Expe- 
dition, Mitglied der Linken im Parla- 
ment, wiederh. Minister (vgl. Giolitti). 

Krit erium n unterscheidend. Merkmal. 

Kriti-k / (gr) Beurteilung, -kaster 
Silbenstecher, -ker K uns trichter v Be- 
urteiler, -sch prüfend, misslich, ent- 
scheidend. -Bieren beurteilen, prü- 
fen, durchhecheln. 

Kritios griech. Bildhauer des 5. Jahrh. 
t. C, Statuen (mit Nesiotes) des Har- 
modios u. Aristogeiton. 

Kritische Tage nach Falb T., an denen 
aus der atmosphärischen Flutbewegg. 
auf besond. Witterungsersoheinungen 
zu rechnen ist. 

Crnagora (serb.) [zrn-J (russ.: Cerna- 
gora) . schwarz. Berg", Montenegro. 

Kroat-en pl leichte Truppen, Reiterei 
im SOjähr. Krieg, später Infanterie, 
-ien Königreich, mit Slawonien und 
dem kroatischslawon. Grenzgebiet 
(Militärgrenze) ein ungar. Kronland 
von 43Tqkm u. üb. 2Mill.Ew. (Kro- 
atier) bildend, Hauptstadt Agram. 

Crociata (it) [krotsohata] Kreuzzug. 

Crocus (Safran) Iridaceen. C- vernus 
AM., Frühlings-S., wild auf Berg- 
wiesen, in zahlreichen Spielarten kul- 
tiviert. C. sativus L., echter 8., Zier-, 
Färbe-, Gewürz- u. Heilpflanze, lie- 
fert den Safran. 

Croise [kroasehj geköpertes Zeug. 

Krokodil n K-e, Panzereidechsen, bes.d. 
Nil-K. K-a-Thränen heuchlerische. 

Croma (it), (fr.: croche) die Aohtal- 
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Not«; Demi-C. = Sechzehntel-Note, 
Bis-C. = Zweiunddreissigstel-Note. 

Cromlech tn s. Dolmen. 

Crompton [krömt'n] Stadt engl Graf- 
schaft Lancaster, 13TEw. 

Crom well Oliver, 1599/1658 Huntingdon, 
London, puritanischer, entschiedener, 
tapferer 11. willenskräftig. Gegner d. 
Königs Karl I. (1. d.), dessen Hinrich- 
tung (1649) er bewirkte, trat 54 als 
Lord -Protektor der vereinigt. Republ. 
England, Sohottld. u. Irland an die I 
Spitze der 3 Reiche. Sein Sohn Rieh. 
(1626/1712) folgte ihm 1656, dankte 
aber schon 59 ab. 

Cronberg Stadt preuss. RegBez. Wies- 
baden, Kr. Obertaunus, üb. 2 1 / 2 TEw., 
Schloss d.Kaiserin Friedrich ; Schloss- 
rnine; dabei Bad Cronthal. 

Kronecker Leopold, 1823/91 Liegnitz, 
Berlin, dort Prof. der Mathematik, 
MitgL der Akademie u. (mit Weier- 
strass) Heransgeber des Journals für 
Mathematik. 

Kronenthaler (Krone) ehemal. Silber- 
münze, Brabanter 4, 60(s M., frz. 4,- 5 M. 

Kronos Therese, Schauspielerin, 1800/ 
30 Freudenthal (Österr.-Schl.) Wien. 

Kronos s. Saturn. 

Kronprinz Rudolf-Land Insel d. Kaiser 
Franz Josef-Landes im nördl. Eismeer. 

Kronstadt 1) feste See- u. Hafenstadt 
im ni8s. Gouy. Petersburg auf der 
Insel Kotlin im Finnisch. Meerbusen, 
Station d. russ. Ostseeflotte, 43TEw. ; 
auf einer nahen Insel d. Fort Kronslot 
(Kronschloss). 2) ungarisch. Komitat 
(Siebenbürgen) u. Haupt-, Gewerbe- 
u. Handelsstadt, 33TEw. (die Hälfte 
Deutsche). 

Croo s. Kru. 

Croquet [-cketj engl. Kugelspiel auf 
ebener Fläche, bei dem die Kugeln 
durch Bogen mit dem Hammer ge- 
schlagen werden. 

CroquiS n (fr) flüchtige Aufnahme. 

Crossen Kreis-Hauptst. im Reg.- Bez. 
Frankfurt, an der Mündung des Bo- 
bers in die Oder, 7»/ t TEw. 

Krösus reicher König v. Lydien, 568— 
548 7. Chr. ; v. Cyrus besiegt, Beleg für 
Solons Ausspruch: Niemand ist vor 
dem Tode glücklich zu preisen. 

Croton linker Nebenflnss des Hudson, 
versieht durch d. C.-Aquädukt New- 
York mit Wasser. 

Croton m exotische Pflanze, besond. C. 
tiglium, liefert Purgierkörner und 
daraus C.-Öl. 

Croup [krupj; s. Krupp. 



Croupierlkruhpjeh 'Spielbankkassierer. 

Crowe [kro] Jos. Archer, gb. 1825 Lon- 
don, ausgez. engl. Kunstkenner, s. a. 
Cavalcaselle. [= 4,, M. 

Crown [kraun] engl. Silbermünze, 5 Sh. 

Croy [kreuj Leopold Emanuel Ludwig 
Prinz, C-Dülmen f österr. General, gb. 
1827 Berlin, 86 Kavallerie-Inspektor, 
89 Kommandant des IX. Armeecorp« 
(Josephstadt), 91 kaiserl. Oberstall- 
meister u. General d. Kavallerie. 

Croydon St. südl. v. London, 103TEw. 

Croy-DUImen ehemal. reichsunmittelb. 
Herzogtum, 1806 mediatisiert, 15 pr. 
Standesherrsch. ; Haupt: Herzog Ru- 
dolf (geb. 1823). 

Kru Rechnungsmünze in Kamerun. 

Kru (Croo) Negervolk an d. Pfeffer- u. 
Elfenbeinküste, tüchtige Arbeiter : K.- 
Männer (engl. Croo-men). 

Krüger bes. 1) Franz, 1797/1857 Rade- 
gast, Berlin, ber. Porträt- u. Pferde- 
maler („Pferde-K."). 2) Karl Wilh., 
1796/1876 Grossnossin (Hinterpomm.), 
Weinheim, Verf. einer sehr verbreitet, 
griech. Schulgrammatik. 3) Stephan, 
8. Transvaal. 

Cruikshank [kruksch&nk] George, 1792/ 
1878 London, ausgez. engl. Karrika- 
turenzeichner. 

Krummstab s. Bisohofsstab. 

Krupp m 1) (englisch: croup) häutige 
Bräune. 2) Alfred, 1812,87 Essen (s. 
d . ) , hob die von seinem Vater Friedr. 
(1787/1826) 1810 gegründ. Gussstahl- 
fabrik zu d. bedeuteten der Welt, die 
ca l IT Arbeiter beschäftigt u. die 
jetzt v. seinem Sohn Friedrich Alfred 
geleitet wird. 

Crus (lt) Schenkel, bes. der Untersch. 

CrUSCa 1584 gegründ., 1819 neu orga- 
nisierte Sprachgesellschaft in Florenz, 
bes. verdient durch das Wörterbuch 
der ital. Sprache. 

Kruse Heinr., geb. 1815 Stralsund, (na- 
mentl. dramat.) Dichter, seit 84 in 
Bückeburg. 

Krusenstern Adam Job. v., 1770/1846 
in Esthland, leitete 1803—6 dio russ. 
Weltumseglung. 

Crusta (lt) Rinde, Grind. C. petrosa 
steiniger Cement auf den Zähnen d. 
Pflanzenfresser. C. phlogislica Ent- 
zündungshaut. 

Crustacea, Krustentiere pi wie die 
Krebse u. ä. 

Crux (lt) Kreuz. C. interpretum schwie- 
rige Stelle eines Schriftstücks. 

Cruz 1) San Juan de la, span. Mysti- 
ker, 1542/91 Altkastilien ; Gronsdo- 
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flnitor, Schrittet 2) Juana Inez de la 
span. lyr. u. dramat.Schriftst., 1631,95. 
Kruzifix n (1t) Kreuz, der gekreuzigte 
Christus. 

Krypte f (gr) unterirdische Kirche. 

Krypto- als Bestimmungswort in Zu- 
sammensetzungen = heimlich, z. B. , 
K.- Jesuiten, -Kalvinisten etc., auch: 
-g amen pl Pflanzen ohne deutL wahr- i 
nehmbare Geschlechtsorgane (Gegen- ' 
satz Phanerogamen). 

Krystall ro, n ein krystallisierter Kör- 
per, d. h., der eine durch das Wesen [ 
seines Stoffes bedingte regelmassige, 
von ebenen, stets unter denselben 
Winkeln zusammentreffend. Flächen 
begrenzte Form hat; im besonderen 
= Berg-K., Quarzvarietät von nusgez. 
Klarheit u. auch: etwas ihm an Klar- 
heit Gleiches od. Verglichenes z. B. 
auch solche Flüssigkeit: K -Formen 
die die K-ographie (s. u.) auf 6 K.- 
Systeme zurückführt. K -Linse ein 
als Sammellinie dienender V.-heller 
Teil des Auges. K.- (oder Glas-) 
Falast Name des gross, glasgedeckt. 
Gebäudes för die Weltausstellg. in 
Sydenham (s. d.) K. od. K.-isations- 
Wasser, das sich ehem. mit k-isieren- 
den Salzen verbindet u. &. inisch 
aus nicht vollständig ausgebildeten 
Krystallen bestehend. i s ation f 
-ierung. -isieren sich als Krystall 
darstellen, -ogenie f Lehr-e, -buch 
ron der Krystallbildg. -ograph m j 
Kenner der K-ie, der Lehre von den ' 
Krystallen. -oYd n krystallähnlicher, | 
krystallinischer Körper, -ometrie / 
Messung d Krystalle, Krystallwinkel 
u. ä. [käste, j 

Kschatrija m Glied d. indisch. Krieger- | 

Kuang-tscheu, -tung s. Kanton. 

Cuba die grösste Insel der Antillen (s. 
d.), Spaniens wichtigste Kolonie an 
119Tqkm u. über l'/ a Mill. Ew. (fast 
IMill. Weisse) Hauptst. Havanna (s. 
d), Sitz des Generalkapitäns (oberst. 
Militär- u. Civil befehlshaber.) 

Cub-ik in Zusammensetzungen: dem 
Cubus (s. d.) entsprechend, z. B. C- 
Zahl oder Cubus einer Zahl, ihre 3. 
Potenz, zu welcher die Grundzahl 
Cubik- Wurzel ist, auch von Massen 
für den körperlichen (oder eubischen) 
Inhalt: C-, Körper- oder Würfel- 
masse. -iSCh dem Cubus entspr.: 
Der k-e (oder Kubik-) Inhalt eines 
Körpers. K-e Gleich ung, des 3. Grades, j 
-US tn (Mathem.) Würfel u. entspr. 
d. 3. Potenz einer Zahl. 



Cubitus (cubitalis) Vorderarm, altröm. 
Längenmass, Elle = 448^ mm. 

CucujO (Feuerfliege, Pyrophorus, Iüig.) 
Schnellkäfer; ca. 100 /,rteu im trop. 
Amerika; ron P. noetüueus L. die 
Larve im Zuckerrohr. 

Cudowa Dorf u. Bad in der Grafsch. 
Glatz, RegBez. Breslau, Preuss.-Schles. 

Cuenca hochgelegene Hauptstadt der 
Provinz Azuay in Ecuador, am Ma- 
tadero, 25TEw. 

Kuen-Iuen [Kwenlun] m Gebirge an d. 
N. Grenze Tibets, s. Schlagintweit. 

Kuffe /" f hell.) stumpf gebautes Schiff. 

Kügelgen v., 2 Maler, Zwillingsbrüder, 
gb. 1772 Bacherach: Karl Ferdinand, 
Landschafter, f 1832 Reval — und 
Gerh., Geschichts- und Bildnismaler, 
1820 bei Dresden von einem Raub- 
mörder ermord. Karls Sohn, Wilh., 
1802/67 Petersburg, Bernburg, Maler 
u. Schriftsteller. 

Kuqler Franz Ferdin., 1803/58 Stettin, 
Kunsthistorik. u. Dichter. 

Cui bono? (1t) zu welchem Zweck? 

Cuivre poli [küihwr] (eigentL C.jaune 
p.), polierte Messingbronze. 

Cujacius (Jaques de Cujas) 152290 
Toulouse, Bourges, ber. frz. Rechta- 
lehrer, Stifter der „humanist. Juris- 
prudenz-, 

Kujon m (it) Sohurke. -ieren schinden. 

Cujus regio, ejus religio (lt) wessen 
Land, dessen Religion, Grundsatz d. 
Augsburger Religionsfriedens 1555. 

Kuk-a. -aua Hptstadt v. Borau (8. d.>, 
60TEw., Karawanen- bes. Sklavenhdl. 

Kuklux: K., K.-Clan 1867-76 Geheim- 
bund der Sklavenhalterpartei in N - 

Kukuruz m s. Mais. [Amerika. 

Cul (fr) [kül] der Hintere. C. de Paris 
Pol ster unt.d .Damenkleidern,Tournüre. 

Kuian-t, COUlant (fr) geläufig, gewandt, 
entgegenkommend, glatt (imVerkehr). 
-Z f Glattheit, Entgegenkommen. 

Kuli m ind. u. chines. Arbeiter, z. B. 
auch in Amerika. 

Culinarisch auf Kochkunst bezüglich. 

Kullak Theod., 1812/82 Krotosohin, Ber- 
lin, Pianist, Tonsetzer u. (z. T. zu- 
sammen mit Marx) Leiter eines Kon- 
servatoriums eto. 

Culm 1) Kreis westpreuss. RegBez. Ma- 
rienwerder, 884 qkm 57TEw. 2) Hptst. 
von 1, unfern der Weichsel, lOTEw. 
Kadettenanstalt. C. erhielt 1222 das 
1. Bistum im Land Preussen. 

Kulmbach bayT. Bezirksstadt in Ober- 
Franken am Weissen Main, 6TEw., 
ber. Bier. 
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Culmin ation /, -ieren Höhen-, Gipfel- 
punkt, darauf Btehn, v. Gestirnen etc. 
Culpa (lt) Fahrlässige (data, schwere, 
c. levis, leichte F.), Gegensatz zn do- 
lus (bewusste Reehtswidrigk.) ; wich- 
tig" im Straf recht bei Zurechnung, 
ebenso im Civilrecht bei Haftpflicht. 
Cult-ur f Anbau, Urbarmachung etc., 
Geistespflege, Bildung etc. C.-Ge- 
schichte etc., C.-Kampf, Kampf um 
die Herrschaft zw. Staat u. Kirche 
(Ultramontanismus) in Preussen 1872 
— 87, s. Falk; Maigesetze. -US tn 
religiöse Yerehrg., Gottesdienst, etc., 
auch in Zusammensetzungen (in be- 
zug auf die Staatsverwaltung) fast 
= Cultur, Gebiet der Geistes-bildung, 
-Pflege etc. C- Angel egenh., Ministe- 
rium) etc. 
Cum (lt) mit s. B. C. appertinentiis ( 
mit Zubehör. C. grano salis „mit 
einem Korn Salz", mit etwas Witz, 
Urteilskraft etc. 
Xum-a s. Kaspisch. ä 8. Sibylle. 
Cumanchen Indianer = Comanches. 
Cumberland(kämb-) Dnordwestl. Graf- 
schaft Englands. 2) Nebenfluss des 
Ohio (s. d.), entspringt in den C- 
Mountains. 3) Teil d. Bafflnslands, C- 
Insel od. Halbinsel im arkt. Amerika, 
zwischen Davisstrasse und Foxkanal. 
4) Herzog v. C. Titel engl. Prinzen 
(vgl. 1), so Ernst August Sohn des 
depoBsed. Königs von Hannover, geb. 
1845, lebt zu Gmunden. 
Kumis tn, n berauschendes Getr&nk d. 
Kalmücken aus gegorner Pferdemilch, 
auch als Heilmittel. 
KUmmel-blättchen, entstellt aus Gim- 
mel (hebr. d. 3. Buchst., als Zahl 3). 
-Blättchen, nam. v. „Bauernfängern" 
benutztes Spiel mit 3 Karten. 

Cumbre de Mulahacan (PicMulahaoen), 
höchster Berg der span. Sierra Ne- 
vada, 3481 m h. 

Cumbrian Mountains fkömbrien maun- 
tens] höchst. Gebirge Englands, Graf- 
schaft Camberland u. Westmoreland, 
Berg Scaw Fell, 884 m. 

Cum grano salis (lt) . mit einem Körn- 
chen Salz" =3 mit etwas Urteilskraft. I 
C. laude mit Lob. C. venia mit Er- 
laubnis (Verlaub). 

Kumpan (= Kompagnon) tn (fr) Genosse. 

Kumul-ation f (lt) Anhäufung, -ativ 
(an)häufend. -ieren anhäufen. 

Cunctator (lt) Zauderer, Beiname des 
röm. Feldherrn Quintus Fabius Maxi- 
mus im 2. pun. Kriege. 

Kundt August, 183S 94 Israelsdorf (bei j 



Lübeck), Berlin, Prof. der Physik, 
seit 88 in Berlin, früher in Zürich, 
Würzburg, Strassburg, hervorragend 
auf dem Gebiet der Optik und 
Akustik. 

Kunersdorf Dorf im Be?.-Bez. Frank- 
furt a.O., 8HEw. Schlacht 1759; Nie- 
derlage Friedrichs II. 

Kunigunde, die Heilige, Gemahlin Hein- 
richs II., reinigte sich, des Ehebruchs 
beschuldigt, durch Beschreiten glü- 
hender Pflugscharen, f 1039. 

Kunstbutter (Margarin-, Sparbutter, 
Oleomargarin), aus Fett u. Milch. Er- 
funden 1869 von Mege-Mouries. 

Kunth Karl Sigism., 1788/1850 Leipzig, 
Berlin, berühmt. Botaniker. 

KuntzKarl, 1770/1830 Mannheim, Karls- 
ruhe, Landschafts- u. Tiermaler. 

Kuntze Joh., 1824,94 Grimma, Leipzig, 
dort Prof. des röm. Rechts. 

Cuny [kuni] Ludw. v., Prof. d. Rechte 
in Berlin (s. 1875), geb. 1833 Düssel- 
dorf, 71 Appel l.-Ger.-Rat Colmar, seit 
84 Mitgl. der Uauptverwalt. d. Staats- 
schulden, seit 73 MitgL des preuss. 
Abg.-Hauses, 74-81 u. seit 84 des 
deutsch. Reichstages (nat.-lib.). 

Kupelwieser Leop., 1796/1802 Presting, 
WierT, Geschichtsmaler. Sein Sohn 
Franz, geb. 1830, seit 1862 Lehrer an 
d. Bergakademie zu Leoben. 

Kupfer n bekanntes rötlichbraones Me- 
tall, aus den in den K.- Bergteerken 
gewonnenen K.- Erzen, in Ö.K.-Hütten- 
werken dargestellt, in vielfachen An- 
wendungen, auch als K.-Legierung 
(8. Bronze, Messing) etc. z. B. auch : 
In K. stechen : In eine K.-Flatte eine 
abzudruckende Zeichnung, dazu K.- 
Stecher(ei), -Stich, dafür auch bloss 
K., vgl. auch K.-Druok u. a. K.- Ver- 
gißung, vgl. Grünspan, auch (nach 
der Farbe) K. im Gesicht = roter 
Ausschlag etc. 

Cupido = Amor (lt) Gott der Liebe. 

Kuppel f Kugel- oder Kesselgewölbe: 
K.-Dach, -Turm otc. 

Kuppelung Verbindung zweier Wellen 
in der Längsrichtung. 

Cuprum tft) Kupfer. 

Cur f ärztl. Behandlung von Kranken, 
nam. in bezug auf die Heil-Mittel, 
-Methode, d. Erfolg (auch Übertrag ): 
C.-Methode; -Pfuscher(ei) etc.; C- 
(oder Bade- etc.) Ort mit einem C- 
Haus, -Saal für die C.-Gäste etc.; 
C.-Schmied, Hufschmied, d. zugleich 
kranke Pferde „ouriert" eto. 

Kur 1) — Cur s. d. 2) f altertüml. = 
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Wahl (vgl. küren «= wählen, erkoren 
etc.) bes.: K.-Fürsten. die im alten 
deutschen Reich den deutsch. König 
wählten, dazu K,-Fürstentum (s. Hes- 
sen) -fürstlich, -Haus (versch. von 1), 
-Hut als Zeichen d. K - Würde, ähnl. : 
die K.-Sachs. zustehenden K.-Schwer- 
ttr etc. 3) m ein ins Kaspische (s. 
d.) Meer mündender Fluss. 

Kurabel (lt) heilbar. 

Curagao [-ssäo] niederländ. Felsenins. 
der Antillen, 26TEw.. u. m: Likör 
aus dort wachsenden Pomeranzen. 

Kurint (fr) s. Courant. 

Ku ranzen schlecht behandeln, plagen. 

Curare n indian. Pfeilgift. 

KUrass m ; -ier tri Brustharnisch ; da- 
mit bewaffneter Kuvallerist. 

Curat tu Pfarramtsverweser, -el /"Vor- 
mundschaft, -or m Vormund etc. C. 
bonorum Concursverwalter. C-ium n 
Amt eines Curators, Collegium von 
solchen etc. 

Kurbett-e f (fr) Bogensprung, kurzer 
Galopp, -ieren kurzen Galopp reiten, 
Bogensprünge machen. 

CÜrci [-scbij Carlo Maria, geb. 1810 
Neapel, ital.Jesuit, kirchenpolitischer I 
Schriftsteller. 

Kurd-en pl Voiksstamm im Gebiet des 
Tigris, meist nomadisierend u. raub- 
lustig, in Kurdistan, teils türk. (Iipt.- 
stadt Bitlis), teils pers. (Hauptstadt 
Kirmanschahan). 

Curä (fr) [kfirehj Pfarrer. 

Curie (fr) fküreh] Schluss d. Parforce- 
jagd; Aufbrechen des erlegt. Wildes. 

Kurellasches Pulver = Brustpulver. 

Kuren s. Kur-isch, -land. 

Curi-a. -e f im alten Rom Volksabteilg. 
bei d. Abstimmg. in den C-at-Comitien 
(wo getrennt nach C-en abgestimmt 
wurde) und ibr Versammlungslokal; 
jetzt das Lokal einer beratenden, ge- 
setzgebenden richtenden Versammig. 
u. diese selbst, bes. d. p&pstl. Hof u. 
die vom Papst angeordnet. Justiz- u. 
Regierungscollegien, C-a Romana, die 
röm. C-e. -al kanzleimässig: i '.-Stil 
etc.: C-ien pl dessen Förmlichkeiten 
-allst m Beamter, Anhänger d. röm. 
Curie, -at C. od. Gesamt- (Gegens. 
Viril- od. Einzel-)Stimme. 

Kurier m (frz.: courrier, kurjeh) Eil- 
bote : K.- (od. Eü-) Zug auf Eisen- 
bahnen. 

Curieren heilen; 8. Cur. 

Kurilen pl zu Japan gehörige vulkan. 
Insel-Kette v. Kamtschatkas S.-Spitze 
bis zur Insel Jeso. 



Curiosa (lt) Merkwürdigkeiten. 

Kur-iSCh zu den „Kuren", einem Stamm 
an der Ostsee, gehörig, dessen Ab- 
kömmlinge noch a. d. K.-Spitze Kur- 
lands vorhanden sind, als sogen. K-e 
Könige, bes.: K-e* Haff (s.d.) in Ost- 
preussen, (mit d. vorliegenden K-en 
Nehrung) ; Mündg. d. Memel. -land 
russ. Gouv., eine der Ostseeprovinzen, 
Hauptstadt Mitau, HOTEw. 

Kürnberger Ferdinand, 1823/79, Wien, 
SchriftsteUer. 

Kuro-Siwo (japan. .Schwarzer Strom-) 
mi Meeresströmung im nördl. Stillen 
Ozean. 

Curr-ency (englisch: körrenssi) f um- 
laufendes Geld, namentL Papiergeld, 
-ende f 1) Chor v. Schülern, die um 
milde Gaben vor d. Häusern singen. 
1) ümlaufichreiben. -ent C.-Schrift 
die gewöhnl. deutsche Schreibschrift, 
wie Cursiv die lateinische. 

Currentis anni (lt) des laufend. Jahres. 

Currer s. Bronte. 

Curriculum vitae (lt) Lebensabrisa. 
Curs (frz.: Cours) m Lauf, Richtung 
z. B. v. Schiffen, Posten, Eisenbahn., 
dazu : C.-Buch etc. ; Umlauf etc.; Preis, 
Stand der Geldsorten, Wertpapiere, 
Wechsel etc. an der Börse, dazu K - 
Zettel etc. -leren im Umlauf sein. 
• iv s. Cunent. 
CurSChmann Karl, 1805/41 Berlin, bei 

Danzig, Liedercomponist. 
Kürschner Jos., geb. 1853 in Gotha, 
früher in Stuttgart, seit 92 in Eise- 
nach: thätig als Herausgeb. V.Zeit- 
schriften, Kalendern etc. 
Kursk Gouv. im europ. Russld. u. Hpt.- 
u. Handelsst. am Zusummenfluss des 
Kur u. der Tuskora, 32TEw. 
KÜrS-oriSCh rasch (ohne Verweilen beim 
Einzelnen, in d. Lektüre). -US Lauf, 
-Bahn, Lehrgang etc. 
Kurtine f (fr) Mittelwall, (Bühnen-) 

Mittelvorhang. 
Curtius 1) Marc, soll sich 362 v. Ch 
in einen Schlund in Rom gestürzt 
haben, um dies zu retten. 2) Qu. C. 
Rufus, röm. Gesch.-Schreib. Alexand. 
des Gr. (aus dem 1. Jh. n. Ch.). 3) 
Ernst, 1814/96 Lübeck, Berlin, ausge- 
zeichn. Altertumsforscher in Berlin, 
dessen Marmorbüste an seinem 80. 
Geburtstage in Olympia, als dem ge- 
eignetsten Platz seiner (der Erfor- 
schung des griech. Altertums so er- 
folgreich und anregend gewidmeten) 
Thätigk. aufgestellt wurde; Erzieher 
des spätem Kaisers Friedrich. Mit 
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seinem Landsmann n. Frennd Qoibel 
gemeinsame Verdeutsohg. altgriech. 
Dichter. Sing ister eloqnentiae i. Göt- 
tingen ul Berlin : 3 Bände geistvoller 
Keden; Altertum u. Gegenwart in 3 
Fi de. ; Urlrunden der Zeitgeschichte; 
Unter 3 Kaisern. 4) Georg, (Bruder 
von 3), 1820/85 Lübeck, bei Wann- 
brunn, namhaft. Philolog. 

urulisch (lt) Ehren- . . . 

IÜrV6 f krumme, nam. nach bestimmt 
Gesetz gekrümmte Linie. 

Uirz 1) Heinr., 1805/73 Paris, Aarau, 
deutsch. Litterarhist. 2) Herrn, 1813/ 
73 Reutlingen, Tübing., Schriftst. 

Curz-SChrift Stenographie, -sichtige 
Wechsel Weohsel unter 30 Tagen. 

Cussmaul Ad., geb. 1822 b. Karlsruhe, 
ber. Kliniker, seit 76 in 8trassburg. 

(Ussnacht s. Teil. 

<ÜStendSChe (Constanza) in der Nahe 
des alten Tomi (s. Ovld), Hptstadt 
der Dobrudscha (s. d.),15TEw. Seebad. 

Küstenland [österreichisch-] illyrisches 
(a. d.). 

Custine [kustihnj Adam Phil. Graf v., 
frz. General, geb. 1740 Metz, 89 Mit- 
glied der Nationalversammlung, 92 
General, verlor nach der Einnahme 
von Landau, Speyer, Worms, Mainz, 
Frankfurt, die Weissenburger Linien. 
93 guillotiniert. 

KÜStner Karl Theod. v., 1784/1864 Leip- 
zig, von 42 — 51 General-Intendant d. 
Königl. Schauspiele in Berlin. 

Custodia (lt) Wache, Verwahrg., Haft. 

Custom m (engl) Zoll; custonvhouse 
n Zollhaus. 

KuStOS (lt) W&chter, Hüter. 

Clistözza Dorf bei Verona, bekannt 
durch die Siege der österr. über die 
Italiener 1848 u. 66. 

KUstrin feste Stadt im preuss. RegBez. 
Frankfurt an d. Mündg. der Warthe 
in die Oder, 14TEw. 

Kutahia feste Stadt im asiat. Wilujet 



Chodawendikjar im Sands chak K^ 
40TEw. 

Kutäis russ. Gouv. in Transkaukasien 
(alt Kolchis) u. Hptstadt am Rion, 
ISTEw., dazu das frühere Fftrstent. 

Cutis (lt) Lederhaut. [Mingrelien. 

KutSChkelied Soldatenlied 1870/71 „Was 
kraucht dort in dem Busch herum u 
v. Pastor Pistorius i. Basedow (f 1877). 

Kuttenberg bohm. Bez.- u. Bergstadt, 
lOTEw. 

Kutter einmastiges jacht&hnl. Fahrzeug, 
gestattet schnelles Segeln gegen wid- 
rigen Wind, -brigg 2mastiges, an 
beiden Maaten Raaen führendes Fahr- 
zeug, aber ohne Stengen. 

KutusOW Mich., Fürst Smolenskoj, 1745/ 
1813, russ. Feldmarsch, n. 1812 Ob.- 
Befehlshab., Sieger bei Smolensk üb. 

CUVelieren (fr) verzimmern. [Davoust. 

Kuvert, Couvert n (fr) Briefumschlug, 
-ieren umhüllen, in Umschlag legen. 

Cuvette f (fr) Gefass des Baro- oder 
Thermometers. 

Cuvier [küwjeh] George Baron v., Na- 
turforscher, 1769/1832 Mömpelgard, 
Paris; 1795 Prof. in Paris, 1808 Rat 
der Universität, 19 Baron, 31 Pair; 
Begründer der neueren wissenschaftl. 
Zoologie u. vergleichend. Anatomie. 

Kux m Aktie im Bergbau, früher '/im 
jetzt Vioo °i nor Zeche. 

Cuxhaven betest. Seehafen Hamburgs 
a. d. Elbmündg., Leuchtturm, Schiffs- 
werften, Seebad. 

Kwas m russ. bierartiges Getr&nk. 

Ky etc. s. Cy. 

Kyffhäuser m isolierter Yorberg des 
Unterharzes an d. S.-Grenze d. Gol- 
denen Aue, s. Friedrich 1 a. 

Kynast m Granitkegel d. Biesengebirg. 
bei Hirschberg. [Jag^d. 

Ky n 9 q e t i k /" (gr) Hundeftthrungs-Kunst, 

Kynologie (gr) Lehre vom Hund. 

Kyrieelefson(gr) n H err, erb arm e dich ! » 
(Gebet). 



L. 



L. TÖm. Ziffer = 50; MÜnzbezeichng.: 
Lira, Li?re, s. auch Liter. 

La(a)D innere Haut d. 4. Magens junger 
saug. Kalber. Bringt Milch zum Ge- 
rinnen, dient zur Kase- u. Molkenbe- 
reitung. 

Laar Pieter van, 1613(?)/48 Haarlem, 
Maler, italien. Yolkilehrer („Bam- 
bocciaden"). 



Laban Vater d. Rahel u. Lea, d. beiden 

Gattinnen Jakobs. 
Labarum n in der spatröm. ZeitHpt.- 

fahne des Heeres, seit Konstantin mit 

dem Kreuz. 
Laberdan eingesalzner Kabeljau, 
labet (fr) verloren, kraftlos. 
| labial (it) die Lippen betreffend. -€S 

pl Lippenlaute. 
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Labiche [bihsch] Eng., geb. 1815 Paris, 

franz. Dichter der komischen Bahne. 
Labitzky Job., 1802/81 Schönfeld, Karls- 
bad, dort Tnnzkompon. wie sein Sohn 

Aug. (geb. 1832). 
Lablache [-blahsch] 1794/1858 Neapel ; 

berühmt. Bassist in Paris. 
Labor- atorium n Arbeitsranm für 

ScheidekflDstl., Apothek., Feuerwerk. 

etc. -leren (im L-atorium) arbeiten ; 

woran leiden. 
LabOUChere [buschär] Henry, 1798/1869 

London, engl. Staatemann, wiederholt 

Minister, ward 1859 Lord Taunton. 

Sein Neffe Henry, geb. 1831 London, | 

radikal. Parlamentsmitglied, Redakt. 

der satir. Wochenschrift „Truth". 
Laboulaye [-alt] Ed., 1811/83 Paris, 

bed. Reclitalehrer u. Gf schichtsschr. 
Labrador tu Neufundland gehör, nord- J 

amer. Halbinsel; auch Art Feldspat ; 

(farbig als Schmuckstein). 
Labruyere [-brüjähr] Jean de, 1645/96 

Paris, Versailles, musterhaft, franz. . 

Prosaiker. 
Labyrinth im Altertum Gebäude mit 

Gewirr v. Gangen, bes. das kretische 

L. als Wohnung des Minotanrus (s. 

d.) — Anatomie: innerster Teil des 

Gehörganges, -odönten Wickeizähner, 

fossile Amphibien-Art. 
Lacedämon = Sparta (s.d.u. Lakonien). 
Laceperie [lassepäd'] Graf v., 1756 1825 

Agen, Epinay, Naturhistoriker; 1809 I 

Minister. 

Lachaise [-sch&hs] Franc, de, 1624/ 
1709 Aix, Paria, berühmt, frz. Jesuit, 
Beichtvater Ludwigs XIV. Nach ihm 
der PariseT Begräbnisplatz Pere L. 

LachesiS diejen. der 3 Parzen (s. d.), 
welche den Faden halt. 

Lachgas s. Lustgas. 

Lachmann Karl, 1793/1851 Braunschw., I 
Berlin, ansgez. in der klass. u. der I 
deutschen Philologie. 

Lachner Franz, 1803 90 Rain (Bayern), 
Mönchen, dort 52—68 General-Musik- 
Direktor, Komponist. 

Lachter früheres Langenmass im Berg- 
bau = ca, 2 m, Tgl. Klafter. 

Lack m Milchsaft ostind. Baume, nach 
d. Stich d. L.-Schüdlaus ausfliessend ; 
Firnis (s. d.) daraus. 

Lackmus blauer Farbstoff von Satiren 
roth, dann wieder von Alkalien blau 
gefärbt, als ehem. Rengens benutzt. 

Lacordaire f-dährj 2 brüd., gb. Recey 
Sur Ource. 1) Jean, t in Lüttich 1870, 
als Prof. d. Zoologie. 2) Henri, f 1861 
in Paris, Kanzelredner. 



Lacrimae Christi Thränen Chr., edler 
Wein vom Vesuv. 

LacrolX [lalrroa] : 1) Paul, 1806 84 Paria, 
s. Bibliophile. 2) Sylv. Franc., 1765; 
1843 Paris, Mathematiker. 

Lacroma Insel südl. von Hagusa, .die 
Perle der Adria". [leidigen 

Lädieren verletzen, beschädigen, be- 

Ladiner die Romanisch sprechende Be- 
völkerung in der Schweiz u. Südtirol. 

Ladislaus d. »eilige. König v. Ungari 
1077—95. 1198 heilig gesprochen. 

Ladopa : L.-See grösst. Landsee Europ., 
in NW.- Russland. 

Lady [lehdl] s. Gentleman; Lord. 

Laeken [lak-] Vorort Brüssels mit kgl. 
Re8idenzschln88, 25TEw. 

Laennec 1781/1826, ber. frz. Mediziner. 
Erfinder des Stethoskop» u. d. Aus- 
kultation. [„Laertiaden 4 *. 

Laörtes Vater des Odysseus (s. d.), des 

Lafayette (-faj^ttj 1) Marquis de, 1757 
1834 Chavagnac, Paris, berühmt, frz. 
General u. Staatsmann, focht mit im 
N.-Amerikan. Unabhängigkeitskrieg: 
in d. franz. Revolution Kommand d 
Pariser Nationalgarde, Gegner der 
Schreckensherrschaft, unt. Napoleon 
zurückgezogen, nach d. Restaurat. 
liberal. Deputierter, in d. Juli- Re vol. 
wieder Kommand. d. Natinnalgarde u. 
Anhäng. Louis Philipps. 2) Stadt in 
Indiana, am Wabash, 16TEw., Bahn- 
knotenpunkt. 

Lafette f KanouengeBtell. 

Lafttte r-fittj 1) Jacques, 1767/1844 
Bayonne, Paris ; frz. Bankier, Staats- 
mann. Minist., Förderer d. Julirevol. 
u. d. Wahl Louis Philipps zum Kge. 
2) Weinsorte (Chateau-L.). 

Lafontaine f-fongtähn] 1) Aug. H. Jul., 
1756/1831 Braunschw., Halle, deutacb. 
Romansohriftst. 2) Jean de, 1621/95 
Chäteau-Thierry, Paris, ber. franz. 
Fabeldichter. 

Latente Modesto, 1806/66 Prov. Va- 
lencia, Madrid, span. Historiker. 

Lago (it) m See : l*.maggiore [madshore], 
vom Tessin (Ticino), link. Nebenfluss 
des Po, durchfloBsener See zw. Italien 
u. Kanton Tessin, s. borrommeisch. 

Lagrange [-grangsb] 1736/1813 Turin, 
Paris, berühmt. Mathematiker. 

Lagthing s. Storthing. 
Lagueronniere [-geronjähr] Vioomte 

de, 1816/75, franz. Staatstn., Anhäng. 

Napol. III., 67 Gesandter in Brüssel, 

70 in Konstantinopel. 
Lagunen pl sumpfige Küstenniederung, 

bes. in d. Gegend Venedigs. 
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Lahn f Fluss bei NiederUhnstein in d. 
Rhein mündend. 

Lahor(e) feste Hptstadt d. Pendschab 
(8. d.) *m Pari, ITTTEw. [UTEw. 

Lahr Amtsst. im bad. Kreis Offenburg, , 

Laibach s. Krain, Adelsberg. 

Laich m Eier (Rogen) der Fische und 
froschartigen Amphibien: laichen. 

Laien Niohtgelebrte, Nichtsachverstän- 
dige. In d. kathol. Kirche: alle Nicht- 
geistlichen. L-priester: Weltgeistl. I 
L-spiegel: röm. Rechtsbuch in deutsch, j 
Sprache vom Jahre 1509. 

Lai'ot König von Theben, Vater des 
ödipus. 

Lais zwei griech. Hetären u. her. Schön- 
heiten, 4. u. 5. Jahrh. v. Chr. 

Laisser faire [lesseh fähr], l. aller 
[alleh] , l. passer [passeh] ; ohne Ein- 
mischung geschehen lassen; Ijaiasez 
passer Passierschein. 

Lakai (fr) Diener. 

Lake school [lekskul] s. Seeschale. 

Lak(h)nau s. Lucknow. 

Lakon-ien altgriech. Landschaft mit d. 
Hauptstadt Sparta, -isch, -isrnus m 
kurz-e Rede wie sie d. Lacedämonier 
liebten. 

Lakritzen Süssholzsaft, 8. Glycyrrhiza. 

Lalande [-längd] Jos. de, 173^1807 ! 
Bourge», Paris, Direktor der Pariser ! 
Sternwarte. 

Lally-Tollendal [-langd-] Thom.Graf v., 
1702,66 Romans, Paris, General-Kom- 
mandeur im franz. Ostindien, musste 
1761 den England. Pondichery über- 
geben, als Yerr&ter enthauptet, nach 
einem 1778 auf Voltaires Betreiben 
kassierten Urteil. 

Lalopathie (gr) Sprachstörung. 

L. A. M. liberaliom ärtium Magister: 
Magister der freien Künste. 

Lama 1) Schafkamel. 2) flanellartig. 
Wollzeug. 3) Tit. d. budhist. Priest., j 
s. Dalay-L. ismus Umgestaltung 
des Buddhismus im 14. u. 15. Jh. in 

La Mara s. Lipsius 2c. [Tibet etc. 

La Marmora Alfonso, 1 304,78 Turin, 
Florenz, ital. General u. Staatsmann. 

Lamartine [-tihn] M. L, A. Prat de, 
1790/1809 M&oon, Passy, her. franz. , 
Staatsm., bedent. Redn. u. Politiker. 

Lamballe [langball] Prinzess v., 1749/ 
92 Turin, Paris, Marie Antoinette's 
Freundin u. freiwill . Kerkergefährtin, 
hingerichtet im Gefängnis La Force. 

Lambert Joh. Heinrich, 1728/77 Mül- 
hausen, Berlin, Oberbaurat, Philos. u. 
Mathematiker. 

Lambic Art helles, belgisches Bier. 



Lambrequin [langb'rköng] m Helm- 
decke, Bogenbehänge an Gardinen etc. 

Lambris m (fr) untere Bekleidung der 
Zimmerwand. 

Lamelle f dt) Blättchen. 

Lamennais [lam'näh] Robert de, 1782/ 
1854 St. Malo, Paris, franz. Schrift st. 
„Paroles d'nn croyant". 

Lament-abel kläglich, -abile (Musik) 
klagend, -ation / Klagelied. 

Lamey August, 1816,96 Karlsruhe, bad. 
Staatsmann, 60—66 Minister. 

Lam-ia 1) Stadt in Griechenland. 2) 
weiblich. Spukgeist, der Müttern die 
Kinder raubt, -len Art märchenhaft, 
weibl. Vampyre. 

Laming'sche Masse ohem. Präparat 
zum Reinigen des Leuchtgases: 

laminieren (fr) dünnschlagen, walzen. 

Lammermoor Hills [lämmermuhr-j Ge- 
birgszug in Schottland, 534 m hoch. 

Lammers August, 1831/92 Lüneburg, 
Bremen, dort volkswirtschaftl. Schrift- 
steller. 

Lamoriciere [-risjährj Christophe de, 
1806/65 Nantes, bei Amiens, franz. 
General. 

Lamothe [-moht] Gräfin v., s. Hals- 
bandgeschichte. [Laterne. 

Lampion m (fr) Papierlaterne, bunte 

Lamprete f s. Neunauge. 

Lan-cade f (fr) Bogensprung (des 
Pferdes), -eieren in Gang bringen, , 
schnellen. 

Läncaster 1) Hptstadt d. engl. Graf- 
schaft L. (od. Lancashire [-shihr], s. 
Liverpool, Manchester), 31TEw. 2) 
Städte in N.- Amerika, nam. in Penn- 
sylvanien, 32TEw. 3) Sir James, 1. 
Ostindienfahrer, f 1620; nach ihm 
d. Ii.-Sund im nördl. Polarmeer. 4) 
Jos., 1775/1838 London, Newyork, Er- 
finder des allelodidakt. (s. d. u. Bell) 
Unterrichts. 

Landau 1) Stadt im bayr. Reg Bez. Pfalz 
an d. Queich, UTEw., danach L., L- 
er m leichter Reisewagen, dessen 
Verdeck sich vorn u. hinten nieder- 
schlagen lässt. 2) Isidor, Schrittst., 
Feuilletonist u. Kritiker, Redakt. des 
„Börsen- Cour." in Berlin; geb. 1851 
Zearaz. 

Landes ältester Vertreter der Ritter- 
schaft, -aussen uss Volksvertretung, 
-hauptmann in deutschen Schutzge- 
bieten Chef der Zivil Verwaltung; in 
Österreich Vorsitz^nd. de* Landtages 
der Kronländer, -vater studentisch. 
Verbrüderungslied b. feierlichen Kom- 
mersen (8. d ). 



Digitized by Google 



Landesmann 



"JttS 



Lanzette 



Land es mann Heinr., geb. 1821 Nikols- ; 
bürg, Dresden, £chrxftsteU. (Hieron. 
Lorm) taub u. fast blind. 

Land-friede s. Maximilian 1. -graf 
ursprüngl. Gauvorsteher. -Liga polit. 
Verbindung in Irland, will die Rflok- 
gabo Irlands an das irische Yolk 
durchsetzen, -rat ReziTksverwaltgs.- 
beamter erster Instanz (Ehrenamt), 
-rächt im Mittelalt. gemeines Recht, 
-rentenbank staatl. Geldinstitut zur 
Vermittelang der Ablösung d. Grand- 
lasten. -Schaft staatsrechtlich-land- 
ständische Vertretung. -S66r [-ssihr] 
Sir Edwin, 1802/73 London, englisch. 
Maler und Bildhauer. -Sturm Auf- 
gebot der letzten Wehrfähigen vom 
17.— 45. Jahre, -tag Landesvertre- 
tung, in grösser. Staaten 2 Kammern 
umfassend, -wehr f im Deutschen 
Reich die entlassenen Wehrpflichtig, 
von 27—32 Jahr, -wind s. Seewind. 
-Wirtschaftsrat Körperschaft zur 
Wahrung wirtschaftl. Interessen, seit 
1872. 

Lands-berg bes. L. a. d. Warthe, Kreis- 
hauptst. im preuss. Reg.Bez. Frank- 
furt, 32TEw. -hut Hptstadt des bayr. 
RegBez. Niederbayern an d. Isar, 20T. 
Ew. «knechte Söldner zu Fuss seit 
Kuis. Maxim., s. Frundsberg; tapfer 
aber zügellos. „Land6knecht"(Hasard- 
spiel). -krona feste Hafenstadt im 
schwed. Lan Malmö, 12TEw. -mann- 
Schäften Student- Verbindgen, Corps, 
ihre Vorsitzende Senioren, deren Ver- 
einigung Senioren- Convent (S.-C). 
-thing l. Kammer d. dan. Reichstags 

Lang bes. Karl Heinr. Ritt. v. t 1764/1835 
in Schwaben, b. Ansbach, bayr. Ge- 
schichtsschreiber, „Memoiren". 

Langbein A. F., 17Ö7/1835 Radeberg, 
Berlin, Dichter, (bes. humorist. poet. 
Erzählungen). 

Lange 1) Karl, (Pseudon.: Phil. Galen) 
geb. 1813 Potsdam, Arzt, beliebt. Ro- 
manschriftst. 2) Henry, geb. 1821 
Stettin, Kartograph in Bertin. 3) 
Fiiedr. Alb., 1828/75 b. Solingen, Mar- 
burg, Prof., „GeBch. des Materialis- 
mus". 4) Ludw., 1808/68 Darmatadt, 
Mönchen, Architekt u. Landschafter. 
5) Jos., geb. 1817 Darmstadt, Mönchen, 
dort Hofmaler, Bruder von 4. 

Länge f (vgl. Breite) eines Punktes anf 
d. Erde : Entferng. seines Meridians | 
von dem als ersten angenommenen; 
auf d. Himmelskugel : östl. Entferng. 
vom Frfihlingspunkt auf d. Ekliptik. 

Langenbeck ber. Chirurgen etc. 1) Kon- 



rad Job. Martin, 1776/1851 Hornebg., 
Göttingen, dort Prof., „Handbuch d. 
Anatomie" etc. 2) Bernh. v. L„ Neffe 
v. 1, 1810/87 Hannover, Wiesbaden, 
dort seit 82 in Ruhestand, preuss. 
Generalarzt. 

Langensalza Stadt im preuss. RegBez. 
Erfurt, a. d. Salza, UTEw., Schwefel- 
bad, 1866 Sieg d. Preussen über die 
Hannoveraner. 

Langeiischeidt Gust., ausgez. Verlags- 
buohh&ndler, 1832/95 Berlin; s.Tous- 
saint-Langenscheidt'sche Unterrichts- 
methode. 

Langer 1) Ant., 1824/79 Wien, Volks- 
schriftst 2) Joh. Pet v., 1756/1824 
Kalkum, Mönchen, dort Direktor der 
Kunstakademie. 3) Rob. v., 1783/1846 
Dösseldorf, Mönchen, dort Centrai- 
Galeriedirektor, Sohn von 2. 

Langhans K. Gotthart, 1733/1808 Lan- 
deehnt, Berlin, ber. Baumeist. (Bran- 
denburg. Thor in Berlin). Sein Sohn 
K. Ferd.L., 1781/1869 Berlin. Theat- 
Baumeister. 

Langobarden (Longobarden) deutsche 
Völkerschaft, wohnten im 1. Jh. n. Ch. 
in d. heutigen Altmark, im 5. Jarhh. 
an d. oberen Oder. 

Langrand-Dumonceaul-giangdümong- 
ssoh] Andr., geb. 1826 bei Löttich, 
päpstlicher Graf, Aktienschwindler 
«Christianisierung des Kapitals", ent- 
floh 70 nach Amerika. 

Languedoc flanggdöck],südfranz. frflh. 
Prov., Hptstadt Toulouse ; L.- Weine; 
L.-Kanal, verbind. Atlant.- u. Mittel- 
meer etc. (vgl. Provence). 

Languste (Panzerkrebs, Palinuriden), 
Schalenkrebse. Gemeine L , bis 6 kg 
schwer, essbar, im Mittelmeer. 

Lanner Jos. Franz K., 1801/43 Wien, 
Tanzkompon., begröndete die musik. 
Kunstform des Walzers. 

Lannes [lann] Jean, 1769/1809, General 
Napoleons, 1804 Marschall u. „Herzg. 
v. Montebello-% verwundet b. Aspern, 
+ in Wien. Söhne: Napol. August 
1801/74 u. Gust Oliv,, 1804/75. 

Lanolin Substanz uns Cholesterin, Fett- 
säure u. Schafwollfett, zu Salben u. 
Seifen. 

Lansdowne [-dann] Marquis ▼., brit. 

Staatsmänner: 1) Will Petty, 1737/ 

1805, wiederholt Minister. DesgL s. 

Sohn Henry Petty, 1780/1863. 
Lanza Giov., 1815 82 in Piemont, Rom, 

ital. Staatsm., wiederholt Ministsr. 
Lanzette f (fr) Grabstichel ; Wundnadel, 

Lasseisen. 
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Lanzier (fr) Lanzenreiter. 

Laokoon trojan. Priester, der die Tro- 
janer vor d. hölzernen Pferde warnte 
und mit seinen beiden Söhnen von ] 
Schlangen erdrückt wurde. Berühmt, 
antike Gruppe, 1506 nahe Rom auf- 
gefunden. Lessings Abhandlung. 

Laon [lang] feste Hptstadt des franz. 
Dep. Aisne, 18TEw., 1814 Sieg Blüch. 
Üb. Napol., 1870 Einnahme duroh die 
Deutschen. (Citadelle von d. Franz. 
in die Luft gesprengt). 

La Paz bes.: 1) Depart. in Bolivia u. 
Hauptst., Handel, Univers., 40TEw. 
2) s. Kalifornien 1. 

La-perouse oder peyrouse [-peruhs'] 
Graf, 1741/88 (?) her. franz. Seefahr., 
kam auf der 1785 angetretenen Ent- 
deckungsreise um die Weit, wie erst 
1826 ermittelt, durch Schiffbruch a. 
d. Insel Vanikoro um. 

Lapidar-Schrift, -Stil auf (od. wie auf) 

Denksteinen, kurz, gedrängt, 
-iapis lazuli m (lt) = Lasur. 

Laplace f-plahss] Pierre Simon, Graf 
1749/1827, Beaumont-en-Auge, Paris, 
ausgez. Astronom „Mecanique Celeste". 

La PI ata s. argentinisch. 

Lappland Landsch. im nördl. Schwed. 
u. Russland. Bevölkerung: Lappen, 
33T. Seelen, Christen, [keit, Lumperei. 

Lappalie f (lt) unbedeutende Kleinig- 

Lapsus m Irrtum, Versehen. - Ii ngu ae, 
calami, memoriae beim Sprechen, 
Schreiben, des Gedächtnisses. 

Lar-arium n (lt) Haustempel, -en pl 
Hausgötter im alten Rom. 

Lärche f Nadelholzgattung, Larix. 

Laren altröm. Schutz-, Hausgötter, s. 
Penaten. [minder langsam. 

Larg-o (Musik) feierl., langsam, -netto 

Larifari n Schnickschnack; eitles, 
nichtssagendes Gerede. 

Larissa griech. (bis 81 tfirk.) Stadt in 
Thessalien, 30(?)TEw , bed, Handel. 

Larmoyant [-moajang] rührselig, wei- 
nerlich. 

Laroche [-rösch] 1) Karl v., ausgez. 
Schauspieler, 1796/1884 Berlin, Wien. 
2) Mar. Soph., 1731/89 Kaufbeuren, 
Offenbach, Schriftstellerin, Jugend- 
liebe Wielands. 

Larochefoucauld [-roBchfukoh] Herzg. 
t., 1613/80, berühmt, franz. Prosaiker 
„Maximen*. 

La Rochelle [rosohell] feste frz. Hafen- 
und Handelsstadt am Atlant. Ozean, 
Dep. Niedercharente, Seebad, 23TEw. 
Hauptbollwerk d. Hugenotten, 1628 
durch Richelieu erobert. 



Larousse f-russ] Pierre, 1317/75 Toucy, 
Paris, frz. Pädagog. u. Lexikograph. 
Larrey [-re] Baron, 1 766/1842 Beaudam, 
Lyon, um die Kriegschirurgie hoch- 
verdienter Chirurg. 
L'Arronrjc [lanröngsch] Adolf, gb. 1838 
Hamburg, Dramatiker, 83—94 Direct. 
des «Deutsch. Theat.- Berlin. Verf. 
vieler Stücke: „Mein Leopold . 
Laryng itis Kehlkopf-Entzündung, -o- 
hthisiS Kehlk.-Schwindsucht; -03- 
op -Spiegel. 
LasaulX [lassoh] Ernst v., 1805/61 Kob- 
lenz, München, dort Prof (d. Alter- 
tumskunde) ; in Parlam. Yertret. des 
Katholicismus. 
Las Casas 1474/1566 Sevilla, Madrid, 
Bisch, v. Chiapas in Mexiko, mensch.- 
freundl. Beschützer der Indianer. 
Las-Cases flaskahs') Marquis de, 1766/ 
1842 Las-Cases (b. Revel), Paris, frz. 
Historiker u. Staatsm., 1815-16 Na- 
poleons Gefährte auf St. Helena. 
Lasciate ogni speranza voi ch" an- 
träte [laschäbt onji . . woi ken- 
trate] Die ihr hier eintretet, lasst 
aUe Hoffnfr., aus Dantes ^Hölle". 
LaSClv ; -Ivltät f unanständig, Schlüpf- 
rig; -keit. 
Lasleren (Mal.) mit einer durchsieht., 

sog. Lasierfarbe (Lasur) bedecken. 
Laskarls 2 gelehrte Griechen, die nach 
Konstantinipols Eroberung griech. 
Studien nach Italien verpflanzten: 
Konstantin, f 1493 in Messina; Jo- 
hannes, + 1535 in Rom. 
Lasker Ed., 1829/84 Jarotschin (Posen), 
Nowyork, hervorrag. preuss. Parla- 
mentär., Führer d. Nation aliiberalen, 
dann Secessionist, + auf einer Er- 
holungsreise in Newyork. 
Lassalle [-ssall] Ferd., 1825/64 Bresl., 
Genf, ber. socialdemokr. Agitator, her- 
vorragend, polit. Schrittst, u. Redn., 
f im Duell mit d. Bojaren Racowitz 
einer Liebesa ffaire wegen. 
Lassberg Jos. Freiherr v , 1770/1855 
Donaueschingen, nm Bodensee (auf 
seinem Schloss Meente.) sehr ver- 
dient um altdeutsche Litteratur. 
Lassen 1) Christian, 1800/76 Bergen 
(Norwegen). Bonn, dort Prof. d. alt- 
indischen Sprachen u. Litteratur. 2) 
Ed., gb. 1830 Kopenhag.. Hofkapell- 
meister u. Kompon. in Weimar. 
Lasso 1) sftdamer. Wurf schlinge, z. Fang 
von Pferden, Büffeln etc. 2) Orlando 
di, 1520/94 Möns, Münch., ber. frucht- 
barer Tonsetz. d. niederl&nd. Schule. 
Lasson Adolf, geb. 1832 Altstrelitz, 
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(Mecklenbg. Oberlehrer u. Docent in 
Berlin, Fortbildner der Hegeischen 
Philosophie. 
Last nach Zeit u. Ort Tersch. als Ge- 
treide-, auch Feldmans u. Schiffsge- 
wicbt 

Lastadie f (nen-lt) (Schiffs-)Ladeplatz. 

Last not least (engl) [Iahst not übst] 
als Letztes, aber nicht als Geringstee. 

Lasur : 1) L., L. -Stein (Lapis Lasali) 
schön blaues Mineral als Schmuck- i 
stein, früher auch zur Bereitung des ' 
Ultramarin (blaue Malerfarbe) u. L.- 
Blau etc. 2) s. lasieren. 

Lateau [-toh] Luise, 1851/68 Bois 4" \ 
Haine im Hennegau, Ziel t. Pilgern, j 
die an ihr die Wundmale Christi ver- 
ehrten. 

Lateinisch: L-es Kaisertum in Eon- i 
stantinopel 1204—61, v. den Kreuz- ' 
fahrern errichtet L-e Kirche röm.- 
kathol. Kirche im Gegens. zur griech.- 
kathol. L-e Münikonvention, 1S65 
Vertrag zwisch. Frankreich u. versch. 
anderen L&ndern Aber einheitliche 
Manzen u. den Frankfuss 

Latent nicht hervortretend, gebunden; 
-e Warme etc. 

lateral (lt) seitwärts, von der Seite. 

Lateran m päpstl. Palast in Rom mit \ 
der h.-Kirche % Hauptkirche; h.-Sy- 
noden, darunt. 5 ökumenisch. 

Laterna magica f „Zauberlaterne". 
Bilder vergrossert auf eine Wand i 
werfend, verbessert Scioptikon, s. 
Dissolving. [Umfange. 

Latifundium n Landtrut von grossem ' 

Latit-üde / (fr) Breite, -udinal (lt) 
den Breitengrad betreffend. 

Latour (fAuvergne[-tuhrdowernj] 1743 
/1800, Befehlshab. der aus 8000 Gre- I 
nadieren bestehend. Avantgarde, „d. 
1. Grenadier von Frankreich . 

La Trappe [trapp] schwer zugänglich. 
Thal in d. Norm an die. Stiftungsort 
des Trappisten-Ordens (s. d.). 

Latreille [-trag] Pierre Andree. 1762/ 
1833 Brives, Paris, dort Prof. d. Ento- 
mologie. 

Latrine n (lt) Senkgrube. 

Lattun (Latun) Messing(blech). 

Latus Seite; bei Rechnungen : Gesamt- I 
summe einer Seite. 

Latwerge (Electuarium) musart. Arz- 
neiform. Abfflhr-L., enthält besond. 
Se&nesblatter u. Tamarinden (Sennes- 
tnus). 

Lauban Kreis im preuss. RegBez. Lieg- 
nitz u. Hauptst., 12TEw. 
Laube Heinr., 1906/84 Sprottan, Wien, 



namh. deutsch. Schriftst. u. Theater- 
Direktor (Romane, Novellen, Dramen). 

Laubenheim Dorf im hess. Kr. Mains, 
nahe am Rhein, löOOEw., Wein. 

Laubhüttenfest jöd. Ernte- u. Herbst- 
dankfest [mittet 

Laudanum Beruhigung»- und Schlaf- 
Laudon Freiherr v., 1717/90 in Lieviand, 
Neutitzschein, Österr. Feldmarschall 
im siebenjahr. Krieg, siegte bei Ku- 
nersdorf, Landeshut, siegreich im 
Tftrkenkrieg 1788—89. 

Lauenburg deutsches Herzogtum, seit 
1864 von Dänemark losgerissen, seit 
65 preuss., 1183 qkm, 49TEw., Hpt.- 
stadt L., öTEw., s. Ratzeburg. 

Lauer Gust. v., 1808/89 Wetzlar, BerL, 
Generalstabsarzt d. Armee, Leibarzt 
Kais. Wilhelms 1., s. Coler. 

Laufen s. Schaffhausen. 

Lauf-gräben (Trnncheen) gedeckte An- 
naherungewege bei Festungsangriff. 
•Schritt sprungartige Bewegung der 
Infanteristen, ca. 160 — 180 Schritt 
zu 1 m in der Minute. 

Lauge jede Salzauilös. in Wasser, bes. 
von Kali oder Natron. [1348. 

Laura de Sade Petrarcas Geliebte, f 

Laurahütte im preuss. RegBez. Oppeln, 
llTEw., Eisenwerk; dabei Zinhwerk, 
Kohlenzeche. 

Laureat us poeta l. gekTönt. Dichter. 

Lauremberg Johann Wilh., 1590/1658 
Rostock, Soröe, plattdeutscher (s. d.) 
Dichter 

Laurentius der Heilige, Diakonus zu 
Rom, f 25fJ den Märtyrertod, auf 
einem Rost verbrannt; sein Tag 10. 
August; L. -Strom, -Thronen, d. um 
diese Zeit häufige ßternsohnuppenfall 
od. Perseiden, aus dem Sternbild d. 
Perseus kommend (s. Andromeda). 

Laurin (Luarin) Zwergkönig in Tirol. 

Lausanne [los an n] Hptsl d. Schweiz. 
Kantons Waadt, 34TEw. 

Lausitz Landschaft Mitteldeutschlands 
von 1635 ab zum Kurfürstent. Sachs., 
seit 1815 bis auf die Kreisst. Bautzen 
(s. d.) preussisch, teils zur Provinz 
Schlesien, teils Mark Brandenburg. 

Laute f guitarrenartig. Saiteninstrum. : 
L.-Schl&ger, od. L-nist. 

Lautschrift s. Phonographie. 

Lava f geschmolznes Gestein, v. Vul- 
kanen ausgeworfen. 

La Valetta feste Hptst. Maltas 's.d.), 
Hafen, Handel, Univ., 25TEw. 

La Valette Marquis de, 1806,81 Sentis, 
Paris, franz. Diplomat, mehrfach Mi- 
nister. 
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Lavaliiere [-waljähr] Herzogin v., 1644 | 
/1710 Tours, Paris, Geliebte Lud- 
wigs XIV. 

Lavater Job. Kasp., 1741/1801 Zürich, 
berfihmt. Physiognomiker. 

Lav-ement n (fr) - Darm-) Einspritzung. 
•Oir n Waschschüssel. 

Lavieren des widrigen Windes wegen 
im Zickzack segeln; auoh bildlich. 

La vo isi er [-woasjeh] 1743 94 Paris, Be- 
gr und. d. neuem Chemie, guillotiniert. 

Law [Iah] Jean, 1671/1729 Edinburg, 
Venedig, berüchtigt. Finanzschwindl. 
in Paris. 

Lawinen, La v inen, Lauinen grosse 

Schneemassen, die v. Gebirge herab- 
stürzend, alles unter sich begraben. 

Lax schlaff, locker, besond. in moral. 
Hinsicht. 

Laxanz f (lt) Abführmittel. 

Layard [le-erd] Austen Henry, 1817/94 | 
Paris, Venedig, bed. engl. Staatsm., 
seit 64 im Parlament, 61 -66 Unter- 
Staatssekretär des Auswärtigen, 69 
Gesandter in Madrid, 77—80 Bot- 
schafter |in Konstantinopel ; ebenso 
bed. Altertumsforsch., Ausgrabungen 
in Ninive u. Babylon. 

Laza-reth, -ritt n Krankenhaus. L.- 
Fieber Fleckentyphus. -rU8 1) bibl.: 
a) Brnd. d. Maria u. Martha v. Be- 
thanien, durch Jesus vom Tode er- 
weckt. Et. Joh. 11. b) d. Aussätzige 
in d. Parabel Luk. 16, 19 (vgl L-ett). 
2) Mor., geb. 1824 Filehne. Prof. in 
Berl., „Zeitschrift für VölkerpsychoL" 
mit Steinthal (s. d ). 

Lazzaroni pl Proletarier Neapels. 

Lazzi pl Spässe, Scherze (aus der ital. 
Komödie). 

Lazulith (Blauspat) blaugefärbt, kom- 
plizierte Verbindung von Thonerde- 
silikat u. Bittererde. 

L. E. s= Livre egyptien, ägypt. Pfund, 
Goldmünze, 20, 7i St. 

Lea ältere Tochter Labans, 1. Gattin 
Jakobs, dem sie 6 Söhne u. 1 Tocht. 

Leader m (engl) Leitartikel, [gebar. 

Leander 1) Geliebter d. Hero, zu der 
er allnächtlich von Abydos u. Sestos 
üb. d. Hellespont schwamm, bis er 
ertrank, worauf sie sich ins Meer 1 
stürzte. 2) s. Volkmann. 

Lebeau [-boj Jean, 1794/1865 Huy, li- 
beral, engl. Staatsm., wiederh. Minist. 

Leber grosse Drüse zur Ausscheidg. d. 
zur Verdauung nötigen Galle. — L.- 
Krankheiten, Störungen dieser Aus- 
scheidung bewirken Zurückhaltung 
der Galle u. erzeugen die charakt. 



gelbe Farbe der Haut. L.-Thran a. 
d. Leber d. Dorsches od. Kabeljaus. 
Mittel gegen Schwindsucht, Skrophu- 
lose etc 

Leblanc rieblang] Nicolaus, 1742/1806 
Yvry-le-Pre, St. Denis, Begründ. der 
Sodaindustrie. 
Leboeuf [-böff] Edm., 1809/88 Paris, 
Haag, franz. Marschall 70 bei der 
Kapitulation v. Metz kriegsgefang. 71. 
Lebrun Tbröng]: 1) Charles. 1619/90 
Auteuil, ber. frz. Maler. 2) L.-Pin- 
dare 1729/1807 Paris, franz. Lyriker. 
3) Charles, Herzog v. Piacenza, 1739/ 
1824, frz. Staatsm., Anhäng. Napol.s, 
nach 1814 d. Bourbons. 4) Theod., 
geb. 1828 bei Kftnigsbg., bed. Schau- 
spieler. 

Lecce [letsche] ital. Prov., Teil Apu- 

liens u. Hptstadt, 22TEw. 
Lech w recht. NebenflusB d. Donau: L.- 

Feld zw. L. u. Werlach, s. Otto 1. 
Leckage f (fr) Gewichtsverlust. 
Leckerli s. Baseler Pfefferkuchen. 
Lecky Wo., geb. 1838 Dublin, engl. 

Kulturhistoriker in London. 
Lecocq [-kook] Charles, geb. 1834 Paris, 

Operettenkomponist. 
Lecouvreur [lekuwröhr] Adrienne. 1692 
/1730 Fismes, Paris, schöne franz. 
Schauspielerin, Geliebte des Marsch. 
Moritz von Sachsen. 
Leda Geliebte des Zeus, mit der er als 
Schwan d. Dioskuren (s. d.) u. Helena 
(s. d. 1) zeugte. 
LedOChÖWSki 1822/89. Ms 74 Erzbischof 
von Posen-Gnesen, von d. preuss. Re- 
gierung abgesetzt, 75 Kardinal, seit 
76 in Rom. 
Ledru-Rollin [ledrü-rolläng] Alex. Aug., 
1808,74 Paris, Fontenay-anx-Roses, 
Advokat, radik. franz. Staatsm., 48 
Minist., EiufÜhrer d. allgem. Stimm- 
rechts. 

Lee 1) f Leeseite, die vom Wind abge- 
wendete Seite des Schiffes. Gegens. 
Luv. 2) [Ii] Rob. Edmund, 1807/70 
Stafford (in Virginien), Levington, 
südstaatl. General im amerik. Bürger- 
krieg. 

LeedS [lihdsj Stadt d. engl. Grafsch. 
York, 368TEw., Tuchfabrik, 
i Leer Kreis in d. preuss. Landdrostei 
Aurich u. Kreiast., Seehafen a. d. Leda, 
UTEw. 

Leere Toricellische: der leere Raum 
oberhalb des Quecksilb. in d. Baro- 
meterröhre. 
Leeuwarden [le-u] s. Frieslund, 30TEw. 
Leeuwenhoeck [le-uwenhukj Antony 
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van, 1632/1723 Delft, Erforscher der 
Blutkörperchen, Infusorien etc. 
Leeward Islands flihwörd eiländs] In- 
selgruppe der Antillen, 1827 qkm, 
137TEw. 

Lefaucheux-Gewehr [-fohschö] Jagd- 
hinterlader, 1852 v. L. in Paris kon- 
struiert. 

Lefebvre [lefähwr] 1755 1820 i. Elsass, 
Paris, frz. General, 1804 Marschall, 
1807 Herzog v. Danzig, 14 Pair. 

Leflö 1804/87 im Dep. Finistere, Paris, 
70/71 Kriegsminister. 

Legal gesetzmässig: L. (ligel) tender, 
gesetzlich. Zahlmittel, -isieren ge- 
setzl. Gültigkeit erteilen, -isation 
Beglaubigung einer Unterschrift. 

Legat 1) h testamentarische Zuwendg. 
eines Vermögensteils. 2) m Gesandter 
-ion Gesandtschaft. 

legato (it) gebunden, gedehnt, 

Lege artiS (lt) nach den Kegeln der 
Kunst, vorschriftsmäss. (auf Rezept.). 

Leaende f 1) Erz&hlung aus d. Leben 
der Heiligen und Märtyrer. 2) auf 
Münzen die In- od. Umschrift. 

Legendre [shängdr] Adr., 1752/1833 
Paris, ausgez. franz. Mathematiker. 

leger (fr) leichtfertig), ungezwungen ; 
flatterhaft, oberflächlich. [Metalle. 

Legieruug Mischung zweier od. mehr. 

Legion altröm. eine Abteilung Fussvolk, 
dann eine gemischte Heeresabteilung 
etwa = Division. Bildlich sehr gr. 
Menge. 

Legisl ation f Gesetzgebung, -ativ 
diese betreffend. -atUP gesetzgeb. 
Versammlung. 

Legitim rechtmässig (besond. ehelich). 
-ISten Anhäng, des Prinzips des un- 
veränderlich erblichen Königtums ; in 
Frankreich die Partei d. Bourbonen. 

Legnano [lenjahno] Stadt d. ital. Prov. 
Mailand ; 1 176 Niederlage Barbarossas 
gegen den lombard. Städtebund. 

Legouve" [-guwehj geb. 1807 Paris, fr«. 
Schrittst., nam. Dramatik, (m. Scribe). 

Legum-en n Hfilse; -In n eiweissartig. 
Stoff in d. Hülsenfrüchten (L-minosen). 

Lehfeld Otto, 1825,85 Breslau, Weimar, 
Schauspieler, Charakterdarsteller. 

Lehmann 1) Joh. Gg., 1765/1811 Baruth, | 
Dresden, verd. Kartograph. 2) Henri, 
1814/82 Kiel, Paris, Geschichtsmaler. 
3) Lilli, geb. 1848 Würzburg, Opern- 
sängerin, jetzt Newyork. 4) Peter 
Mart. Orla, 1810/70 Kopenhagen, dän. 
Staatsm., wiederh. Min. 5) Theodor 
Heinr. Wh., 1824/62 Rendsburg, Kiel, 
Vetter von 4, Grund, d. deutsch na- 



tionalen Partei in Sohleswig.-Holst. 
6) Jos., 1801 73 Giogau, Berlin, Pub- 
lioist, «Magazin für d. Litteratur d. 
Auslandes". 

Lehn Mittelalterl.: Sache oder Recht 
(bes. Goter) an Jemand zur erblich. 
Nutznie8sung gegen Verpflichtg. zur 
persönlich. Treue u. gewisse Dienst- 
leistgn. verliehen, -swesen System 
dieser Verleihung, durch d. Landes- 
herrn an seine Mannen (Vasallen, 
Lehnsträger), s. Feudal. 

Lehndorff Graf v., geb. 182«, preuss. 
General, Fingeladjutant Kais. Wilh. I. 

Lehnin Flecken im Reg.Bez. Potsdam, 
2»/ t TEw. Reste des 1180 gegründet. 
Cistercienser- Klosters Himmelpfort. 
li-sche Weissagung, latein. Gedicht, 
prophezeit die Geschicke d. Hohen- 
coUern, angeblioh von Mönch Her- 
mann (1300). 

Lehr-Bataillon aus Mannschaften aller 
in fant. -Regiment., im Sommerhalbj. 
(i.Potsdam) ausgebild., um gleiohmäss. 
Au6bildg. i. d. ganz. Infant, zu ver- 
breiten. -Gedicht s. Didaktik. 

Lehrte Dorf im preuss RegBez. Lüne- 
burg, 4TEw., Eisenb.-Knotenpunkt. 

Leib eigenschaft Zustand persönl. Un- 
freiheit (vgl. Sklaverei). Seit Ende 
d. 18. Jh. allmählich in den einzeln, 
deutschen Staaten u. 1861 anch in 
RasBid. (durch Alex. II.) abgeschafft, 
-gedinge s. L.-Rente. 

Leibnitz Gottfr. Wilh. Freih. v., 1646 
1716 Leipzig, Hanno v., einer d. grösst. 
und umfassendsten Gelehrten aller 
Zeiten, 1700 Begründ. u. Präsident d. 
Akademie d. Wissenschaften i. Berlin 
Erfind, d. Differentialrechnung (s. d.) 

Leib -Rente /'Rente auf Lebenszeit, vgl. 
•Gedinge einer Wittwe aus d. Gütern 
d. Mannes; -Zucht = Altenteil (s. d.) 

Lei Oester [lest'r] n engl. Grafschaft; 
Hauptstadt L. am Soar, 142TEw. 2) 
Rob. Dudley, Graf v., 1533/88 London, 
engl. Staatsm. u. Heerfuhr., Günstl. 
d. Königin Elisabeth. 

Leichenverbrennung Feuerbestattung, 
in Deutschland erst seit 1878 wieder 
in Gotha u. Hamburg gestattet 

Leichhardt geb. 1813 im RegBez. Pots- 
dam, Reisend, in Australien, 48 ver- 
schollen. 

L(e)ichter. -schiffe flache Schiffe zum 
Wegschaffen d. Ladung von den See- 
schiffen. 

Leiden, Leyden ber. Univ.-Stadt der 
niederländ. Prov. Sudholland, 43TEw. 
L-er Hascht Apparat zur Anhäufg. 
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von Elektricität (vgl. Batterie 2) er- I 
funden 1746 von Cunäus in L. und 
schon 1745 von Kleist in Kammin 
(Kl eist sehe Flasche). 

Leigthon [lit'n] Sir Frederik, geb. 1830 
Scarborough, engl. Geschichtsmaler, 
Präsid. d. Akad. in London seit 78. 

Leihhaus n Lombard, das 1. öffentliche 
1467 (in Perngia), in Dentsohld. 1498 
(Nürnberg). 

Leim ans Geweben des Tierkörpers 
durch Kochen mit Wasser gewonnen. 
Knochen-h.y Knorpel-L.). Flüssiger 
durch Zusatz v. Salpetersäure. Vege- 
tabilischer Mischung aus Wachs- od. 
Harzseife mit Alaun. Fisch-L.: mit 
Wasser erwärmte Hausenblase. 

Lein w Pflanzoogattg. (Flachs etc.); 
Saft d. Samenkörner : Leinöl. -Kuchen 
die festen Rückstände beim Aus- 
pressen des Leinöls, als Mastfutter 
benutzt. 

Lein-Pfad, -Strasse längs des Ufers 

für die an der Zugleine ein Schiff { 
stromaufwärts Ziehenden (-Läufer, 
Zieher auch Pferde). 

Leinster [linst-] Prov. in SO.-Irland 
mit IS Grafschaft. Hptst. Dublin. 

Leipzig a. d. Weissen Elster, Pleisse 
u. Parthe, 355TEw., TJnivers. (1409) ; 
Reichsgericht; Weltmarkt für Rauoh- 
waaren; Centraipunkt des deutschen 
Buchgewerbes etc. Völkerschlacht 16. 
-18. Okt. 1813. 

Leise Witz Joh. Anton, 1752/1806 Han- 
nover, Braunschwoig, dram. Dichter 
(„Julius v. Tarent"). 

Leistet n). Gegend der Schcnkolbeuge. 
-nbruch durch den Leistenkanal u. 
seine äussere Öffnung hervortretend, 
-ndrüsen Lymphdrüsen der Schenkel- 
beuge, schwellen stark an u. bilden 
die Leistenbeulen, -ngegentl ober- 
halb der Fuge (Leistenband) z wisch. 
Bnuch u. Schenkel. 

Leiter (phys.) Körper als Fortpflanzer 
von Elektrioität, Wärme und Schall, 
Gegensatz Isolatoren (Nicht-h.). 

Leith flihs] s. Edinburg, 68TEw. 

Lei t h a f Grenzfluss zwischen Österreich 
u. Ungarn s. Cis. 

Leitmeritz Bez.-Stadt im obst- u. wein- 
reichen N.-Böhm., a. d. Elbe, UTEw. 

Leitmotive charakterißt. Tonfiguren, d. 
wiederkehrend an die Situation beim 
ersten Auftreten erinnern, bes. bei 
Rieh. Wagner. 
Lekain [-köng] Henri, 1728/88 Paris, 

berühmt, franz. Schauspieler. 
Lektion /"(lt) Lehr-, Unterrichtsstunde; 



Vorlesg. ; Lernstück ; Verweis, -ska- 
talog m Verzeichnis d. Vorlesungen. 
Lek tor Vorleser; akadem. Lehrer der 
neueren Sprachen, -türe f Lesen; 
Belesenheit; Lesebuch; Lesestoff. 
Lern an s. Genf. 
Le Mans s. Mans. 
Lemberg s. Galizien. 
Lemuren die Seelen der Verstorbenen 
bei den Römern, zu ihrer Sühne die 
Lemurien gefeiert. [Strom. 
Lena /" ostsibir., ins Eismeer mündend. 
Lonau Nikolaus, (Niembsch, Edl. von 
Strehlenau) 1802/50 Csatad (Ungarn), 
Oberdöbling, deutscher bes. lyrischer 
Dichter, von 44 ab wahnsinnig. 
Lenbach Franz, gb. 1836 i. Oberbayern, 

her. Münchener Bildnismaler. 
LonclOS [langklohj Ninon de, 16161706 
Paris, bis ins höchste Alter reizende 
berühmte Courtisane. 
Leng m grösste Schellfischart, wichtig. 
Handelsartik. d. Stadt Bergen, s. d. 3. 
| Lengeffeld 1) Charl. v., Gattin Schillers. 
2) Karoline v. ; s. Wolzogon. 
Lenitiv (lt) lindernd; n Lindergsmittel. 
Lenne Pet. Jos , 1789/1866 Bonn, Pots- 
dam, ber. Landschaftsgärtn., Schöpf, 
der Anlagen im Berl. Tiergarten u. 
den Königl. Gärten in Potsdam, (dort 
Direktor). 

Lennep Jak. van, 1802,68 Amsterdam, 

Arnheim, romant. holländ. Dichter. 
Lenormand [mang] Mar., 1772/1848 
Alencon, Paris, ber. franz. Karten- 
schlägerin Napoleons etc. 
Lenötre f-nohtr] Andr., 1613^1700 Paris, 
berühmt. Landschaftsgärtn., Schöpfer 
der franz. Gartenkunst (Gärten cu 
Versailles, St.-Cloud, Fontainebleau 
etc.). 

len-tando (it) zögernd, to langsam. 
Lenz l) Heinr. Osk., gb. 1848 Leipzig, 
Geolog, Afrikareisender. 2) Jak. Mich. 
Reinh., 1750/92 Sesswegen i. Livland, 
Moskau, Dichter d. Sturm- u. Drang- 
periode (Dramatiker), f im Wahnsinn. 
Leo 1) Päpste, darunt.: a) L. I., der 
Grosse, 440-61. b) L. X., 1513-21, 
durch den Ablasskram zur Yollendg. 
d. Peters kirche die Reformation ver- 
anlassend, c) L. XIII., der jetzige 
PapBt, seit 1878. 2) Heinr., 1799/1878 
Rudolstadt, Halle, Prof., Geschichts- 
schreiber, orthodox u. konservativ. 3) 
Leonardo, 1694/1745 Neapel, ausges. 
ital. Componist. 
LeobSChUtz gewerbsame Kreisst. im 
preuss. Reg.Bez. Oppeln, a. d. Zinna, 
13TEw. 

18 
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Leon ehemalig, span. Königreich, jetzt 
span. Provinz. 

Leonardo da Vinci [wintschi] 1452/ 
1519 Vinci, Cloux, ber. ital. Maler, 
Bildhauer, Dichter, Naturforsch., Ge- 
lehrter etc. 

Leoncavallo R., itaLKompon. „Der Be- 
jazzo a (Text v. d. Kompon.). 

Leonhardt Gerh., 1815/80 Hannover, 
Justizminist. 65 im Königreich Han- 
nover, 79 in Preussen, hochverdient 
nm die Justizgesetzgebg. d. Deutsch. 
Reiches. 

Leonidas König v. Sparta, ber. dnrch 
seinen u. seiner 300 Spartaner Hel- 
dentod b. Thermopylä gegen d. Perser. 

leoniniSCh (lt) nach Löwenweise, -er 
Vers m Hexameter, dessen Mitte u. 
Schluss sich reimt, leonisch unecht. 

Leopard! Giac, Graf, 1798/1837 Reca- 
nati, Neapel, ital. Dichter, patriot. 
Lyriker „Canti". 

Leopold bes. 1) deutsche Kaiser: a) 
L. I., 1658-1705. b) L, IL, 1790—92. 
2) L., Fürsten v. Anhalt-Dessau: a) 
I., 1676/1747, v. 1693 Fürst in preuss. 
Kriegsdiensten „d. alte Dessauer", s. 
Anna 10. b) s. Friedrich 6. 3) Kge. 
von Belgien: a) L, 1790/1865, Prinz 
von Sachs.- Coburg, zum Könige von 
Belgien erwählt 1831, weise u. streng 
verfassungsmässig regierend, (siehe 
Bauer 5). b) IL, geb. 1835 Brüssel, 
Sohn u. Nachfolger v. a, jetz. König, 
seit 1885 auch „Souverän des Kongo- 
staates". [L. (Korinth). s. Don Juan 2. 

Lepanto (alt Naupaktos) am Meerbus. 

Lepidoptere f (lt) Schuppenflügler 
(Schmetterling). 

Leporello-Album Bilder-Album, bildet 
aufgeschlagen eine lange Reihe (nach 
Leporello im „Don Juan"). 

Lepra, Leprosis f (gr) Aussatz. 

Lepsius Karl, Rieh., 1810/84 Naumbg., 
Berlin, ber. Ägyptiologe u. Sprach- 
forscher, Ob.-Bibliothekar in Berlin. 

Lerchenfeld Gust. Ant. Freih. v., 1806/ 
66, seit 48 bayr. Staatsminister. 

Lerida span. Prov. (Katalonien); feste 
HaupUt. L., 22TEw. 

Lermontow Mich. Jurjewitsoh, 1814/41, 
ausgez. mss. Lyriker u. Epiker. 

Lernäische Schlange Hydra, mit 100 
Köpfen, die, abgeschlagen, doppelt 
nachwuchsen ; von Hercules erlegt. 

Lesage [-ssahshj 1668/1747 Sarzeau, 
Boulogne, frz. Dichter, Theaterstücke, 
komische Romane. Besonders „der 
hinkende Teufel und „Gil Blas de 
Santillane". 



| Lesb-0S (Mytilene) fruchtbare türk. In- 
sel an d. Westküste von Kleinasien, 
lOOTEw. Prachtvolle Ruinen, -ler 
zu geschlechtL Unnatur (Lesbische 
Liebe) geneigt. 

les extrßmes se touchent (fr) die 
Gegensätze berühren sich. 

Lesseps Ferd. de, 1805/94 Versailles, 
b. Paris (Lachesnaye) franz. Diplom., 
seit 54 Plan des Suezkanals, 69 voll- 
endet ; begann 82 den Panama-Kanal, 
d. aber 89 wogen Mangels an Mitteln 
nach Verbrauch von 11 T Mi II. Francs 
eingestellt werden musste (Panama- 
Skandal). 

Lessing Gotth. Ephr., 1729/81 Kamen«, 
Braunschweig, einer der freiesten u. 
bahnbrechendsten deutschen Geister, 
schrieb Laokoon, Minna v. Barnhelm, 
Emilia Galotti, Nathan, Hamburg. 
Dramaturgie, Anti-Goeze (veranlasst 
durch die von L. herausgegebenen 
Wolfenbütteler Fragmente von Herrn. 
Sam. Reimarus, 1697/1768 Hamburg) 
etc. 2) Karl Fr., 1808,80 Breslau, 
Karlsruhe, dort Direkt, d. Gemälde- 
gallerie, Grossneffe von 1. 3) Jul., 
geb. 1843, seit 72 Direkt, des Kunst- 
gewerbemuseums in Berlin. 

letal (lt) tötlich, todbringend. 

l'Etat , c'est moi ! (fr) der Staat bin 
ich! (s. Ludwig XIV.) 

Leth-argie Schlaf-, Starrsucht; auch 
bildlich, -e fm (Myth.) Strom in d. 
Unterwelt, aus dem die Verstorbenen 
Vergessenheit trinken. 

Lette Wilhelm Ad., 1799/1868 Kienitz, 
Berlin, preuss. Staatsbeamte 54 ent- 
lassen, gründete d. Kongress deutsch. 
Volkswirte u. d. Verein z. Beförderg. 
der Erwerbthätigkeit des weibl. Ge- 
schlechts (L.- Verein). 

Letten indogerm. Volksstamm in Kur- 
land u. S.-Livland, den Littanern u- 
alten Preussen verwandt; lettische 
Sprache. 

Lettres de cachet [lettr de kascheh] 
die berüchtigt, willkürl. Verhaftabe- 
fehle in Frankreich, vor d. Revolut, 
unter Ludwig XIV. in Gebrauch ge- 
kommen, 1789 durch Dekret der Na- 
tionalversammlung aufgehoben. 

Leu m (Löi) s. Franc. [d. 1). 

Leuchtenberg Engen Beauharnais (s. 

Leuchtgas aus kohlensto ff reichem Ma- 
terial, gewöhnl. aus schwefelarmer 
Steinkohle (Gaskohle) durch trockene 
DestiUation gewonnenes, mit leuch- 
tender Flamme brennendes Gasge- 
menge, -schiff = Feuerschiff, -spi- 
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ritus = Kamphin. -Steine phos- 
phoreszierende mineral. Substanzen, 
-türm m m. Leuchtfeuern (Blüsen) t'Qr 
die Schiffenden bei Nacht, auch Pha- 
rus (L. anf d. Insel Ph. b. Alexandrien). 

Leukämie (Leukocythämie, Weissblüt.- 
keit), v. Virchow entdeckte Krankheit, 
Vermehrung der weissen u. Vermin- 
derung d. roten Blutkörperchen durch 
Ernährungsstörungen, oft tütlich. 

Leukorrhöe f (gr) weisser Fluss. 

Leuktra s. Epaminondas. 

Leuthen Dorf im Reg.Bez. Breslau; 
1757 Sieg Friedr. d. Gr. üb. d. österr. 
unter Karl v. Lothringen. 

Leutpriester Weltgeistlicher. 

Leuthold Heinr., 18,27/79 bei Zürich, 
Schweiler Dichter, (+ irrsinnig). 

Leutze Em., 1816,68 Schwäb.-Gmünd, 
Washington, Geschichts- n. Bildnis- 
maler (von 59 ab in Amerika). 

Levaillant [-wajäng} Franc., 1753/1824 
Paramaribo , Sözanne (Champagne), 
franz. Afrikareisender. 

Levana röm. Schntzgöttin Nengeborn. 
Titel v. Jean Panls Buch über Er- 
ziehung. 

Levante Morgenland, bes. .die Küsten 
von Kl. -Asien, Syrien u. Ägypten. 

Levantine (fr) [lewangtin] geköpertes 
Seidengewebe zu Damenkleidern. 

Levanto Hafenst. d. ital. Prov. Genua, 
am Liguri8ohen Meere, 4 l /. 2 TEw. 

levasseur [-ssöhr] Nie. Prosper, 1791/ 
1871, Bassist an d. Gr. Oper in Paris. 

Lever [-weh] (fr) Morgenaufwartung 
bei Fürsten. 

Lever ri er [werjeh] 1811/77 St. Lö, Par., 
ber. Astron., der aus d. Störungen im 
Lauf d. Planeten Saturn jenseit des- 
selben liegenden (dann auch 1846 v. 
Galle in Berlin richtig dort aufge- 
fundenen) Neptun errechnete. 

Levetzow Alb. ▼., gb. 1828 b. Königs- 
berg, 84 Mitglied d. preuss. Staats- 
rats, wiederh. Präsid. des deutschen 
Reichstags. 

Levi 1) 3. Sohn Jakobs, Stammvater d. 
Leviten. 2) Herrn., gb. 1839 Giessen, 
seit 72 Münchener Hofkapellmeister. 

Leviathan im Alt. Test, riesige See- 
ungeheuer. 

levieren (fr) 1) Wechsel zum Protest 
gehen lassen ; 2) in die Schäfte ein- 
ziehen. 

Levig-ator m (lt) Schlamm vorriohtung. 

-ieren schlämmen. 
Levin Rahel Antonie Friederike, die 

ber. Rahel,* Gattin Varnhagens von 

Ense, s. d. " 



Levit m Nachkomme Levis: Priester- 
gehilfe (auch in d. kathol. Kirche): 
h-icu8, das 3. Buch Moses (mit den 
Priestervorschriften): Jem. die L-en 
lesen (einen Verweis erteilen). 

Levulose f (fr) Fruchtzucker (im Honig). 

Levy Mich., 1821/75 Pfalzburg, Paris, 
bed. Verleger, sein Brnd. u. Nachfolg. 
Calman L. 

Lewald Fanny, 1811/89 Königsbg. l.Pr., 
Dresden, hervorrag. Romanschrift- 
stellerin, ward 1855 Gattin Adolf 
Stahrs. 

Lewes [luis] George, 1817/78 London, 
vielseitig, engl. Sohriftst. „Goethe'o 
Leben", s. auch Eliot. 

Lewinsky Jos., geb. 1835 Wien, Schau- 
spieler am Hofburgtheater. 

Lex (lt) Gesetz, Vorschrift. 

I'exactitude est la poiitesse des 
roiS (fr) Pünktlichkeit ist die Höf- 
lichkeit der Könige. 

Lexikon n Wörterbuch. 

Lexington [-t'n] nordam. Ortschaften, 
bes. Stadt in Kentucky, Univ., 22TEw. 

Leyden 1) s. Leiden. 2) Ernst Viktor, 
geb. 1832 Danzig, Arzt, Prof. u. Di- 
rektor einer Klinik in Berlin, besond. 
für Nerven- u. Rückenmarkskrankheit. 

1'heure de l'absinthe /*(fr) (d. Stunde 
des Schnapses), Naohmittagszeit zw. 
4 u. 6 in Paris. 

L'hombre [longb'r] n aus Span, stam- 
mendes Kartenspiel unter Dreien. 

Liaison f (fr) Verbindg., Vereinigung; 
(Liebes-) Verhältnis. 

Liane f (lt) Schlingpflanze. 

Libanon Gebirge in Syrien, ber. durch 
Cedernwälder. 

Libel I n Büchlein, Schrift, bes. Schmäh- 
schrift, Pasquill (s. <L): L-änt, -ist, 
Verfasser eines L-s. [(Insekt). 

Libelle f 1) Wasser- Wage. 2) Jungfer 

Liberal 1) freisinnig. 2) freigebig, 
-ismus freisinnige Richtung, -ität 
Freigebigkeit. 

Liberatius s. Maifröste. 

Liberia Negerrepublik in Ob. -Guinea, 
nordamer. Kolonie 1822; souv. Frei- 
staat 1847. 

Libertö, Egalite, Frate rn i te (fr) („Frei- 
heit, Gleiohheit, Brüderlichk."), Lo- 
sungswort d. Franzosen während d. 
Revolution. 

Libertin [-tengj Wüstling. 

Libretto (ital. Büchelohen) Operntext. 

LibÜSSa sagenhafte Königin v. Böhm. 

u. Gründerin v. Prag, etwa 738 n. Ch. 
Liby-en alt. Name f. N.-Afrika. -sehe 

Wüste Sahara, nam. der östl. Teil. 

18» 
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Lic-entia poetica dichterische Freiheit. 
-6nz Erlaubnis, -et es ist erlaubt. 

Lichtdruck Hereteilg. tod photograph. 
Bildern auf Stein, Glas u. Zink tum 
Abdruck mittels der Fresse. 

Lichtenberg Christoph, 1742/99 Ober- 
amstädt, Göttingen, ber. Physiker u. 
humorist Schriftst 

Lichter a. Leichter, -felde Vorort 
Berlins, Centralkadettenanstalt. 

Lichtfreunde s. Freie Gemeinden. 

Lichtmesse Fest d. Maria Reinigg.%; 
Weihen d. Kerzen in d. kath. Kirche. . 

Lichtwer Magnus Gottfried, 1719/88 
Würzen, Halberstadt, Fabeldichter. 

Licitation öffentL Versteigerung. 

Lido (it) Gestade, Rütte, Strand, Ufer; 
am bekanntesten L. von Venedig. 

Lie Jonas, n^rweg. Erzähler; Christiania, 
geb. 1833 Ecker bei Drammen. 

Liebenstein Badeort i. Sachs.-Meining., 
am Thüringer Wald. 

Liehermann Max, geb. 1849 Berlin, | 
ber. u. namentl. auch im Ausland ge- f 
feierter Landschafts- u. Genremaler. 
Sein Bruder Prof. Dr. Felix L., lang- 
jähr. Mitarbeiter an den Monumenta 
Germaniae, ausgez. Geschieh tsforsch. 

Liebfrauenmilch feiner Weisswein, 
Liebfrauenstift Worms. 

Liebig Justus, Freih. v., 1803/73 Darm- 
stadt, München, ber. Chem . Begr&nd. 
einer neuen Epoche d. Landwirtsch., I 
sehr verdient um Uerstellg. d. Fleisch- j 
extraktes. 

Liebknecht Wh., gb. 1826 Giessen, So- 
cial-Demokrat, Reiohstagsmitglied. 

Liebreich Osk., geb. 1839 Königsberg, 
Prof. der Heilmittellehre in Berlin, 
führte das Chloral (s. d.) ein. 

Liedtcke Th., geb. 1828 in Königsberg, 
Schauspieler, (seit 1850 in Berlin). 

Liegnitz Reg.Bez. der preuss. Provinz 
Schlesien u. Hauptst. a. d. Katzbach, 
47TEw. 

Liezen-Mayer Alex., geb. 1839 Raab, 
Prof. d. Malerakad. in München seit 
83, (früher in Stuttgart). 

Liga, Ligue [üggh] Bündnis. 

Ligny [hnnji] Dorf in Belgien, 1815 
bieg Napoleons üb. Blücher. 

LigroTn w flüchtiges Erdöl. 

liier en (fr) sich verbünd, -t befreund. 

Likör m (ir) Schnaps. 

Liktoren s. Fasces. 

Liliencron Roch, v., geb. 1820 Plön, 
Germanist, 69 — 76 in München, dann 
in Schleswig. „Histor. Volkslied, d. 
Deutschen.- „Allgemeine deutsche 
Biographie." 



Liliput märchenhaftes, von Däumlingen 
(L-anern) bewohnt Land (nach Swift). 

Lille [lihl] feste HauptBt. des franz. 
Dep. Nord a. d. Lys, 201TEw., Univ., 
vläm, Ryssel (Reiseel). 

Lima s. Peru, lOlTEw.; Erdbeben 1746. 

Limaille f (fr) Feilspäne. 

Limburg 1) ehemalig. Herzogt (s. 2a) 
1839 geteilt: a) niederländ. Prov. L. 
zu beiden Seiten d. Maas. 2204 qkm, 
2ö6TEw.; feste Hauptst. Maetricht a. 
d. Maas, 32TEw. b) belg. Prov. L. 
links v. d. Maas, 2412 qkm, 223TEw., 
Hauptst Hasselt, 14TEw. 2) Städte: 
a) ehem. Hauptst. d. Herzogtums L. 
(s. 1 a), jetzt zu d. belg. Prov. L. (s. 
1 b) gehörig: L-er Käse, b) Kreisst 
im preuss. Reg.Bez. Wiesbaden, Bahn- 
knotenpunkt. 

Limbus m (lt) Gradbogen. 

LimeriCk irische Grafschaft; Hauptst 
L. am Shannon 37TEw. 

Limes 8. Pfahlgraben. 

Llmit-ieren beschränken, begrenzen. -c, 
-um n nicht zu überschreitender, 
äusseTster Preis. 

Limmat / s. Zürich. 

Limoges [-mohshj Hauptst früher der 
Grafsch. Limousin, jetzt d. frz. Dep. 
Obervienne,68TEw., Tuch-, Porzellan-, 
früher auch Emailfabrik. 

Limon-ade Getränk aus Wasser, Zucker 
u. Citron (L-e) etc. 

Linares Stadt in d. span. Prov. Jaer, 
36TEw.. Blei- u. Kupferminen. 

Lincoln [lingkönn] Abr., 1809,65 Hardin- 
County, Washington, von 1861 ab 2 
maliger Präsid. der Verein. Staaten, 
Aufhebung d. Sclaveroi ; vom Schau- 
spieler Booth (s. d.) im Theater er- 
Bohossen. 

Lind Jenny, 1820/87 Stockholm, Lond., 
weltberühmte Sängerin, „die schwe- 
dische Nachtigall 44 . 

Lindau 1) Paul, geb. 1839 Magdebg.. 
Schriftst u. dramat. Diohter, Inten- 
dant in Meiningen. 2) Rud., gb. 1829 
Gardelegen, Brud. v. I, Geheim. Le- 
gationsrat in Berlin, Romane u. No- 
vellen. [Maschinengowerbe. 

Linden Vorort von Hannover, 28TEw.. 

Lindenschmit 1) Wilh., 1806,48 Mains, 
Geschichtsmal. 2) Ludw., Brud. v. 1, 
1809/92 Mainz, dort Direkt d. röm.- 
german. Zentralmuseums. 3) Wilh., 
(Sohn v. 1) geb. 1829 München, dort 
Geechichtsmaler, Prof. d. Akademie. 

Linderhof Rokokoschloss König Lud- 
wigs IL, Graswangthal. 

Lindner l)Alb., 1831/88 Sulza,Dramatik., 
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(46-67 Gymn.-Lehrer i. Rudolstadt). 
2) Amanda, geb. Leipzig, ber. königl. 
Schauspielerin am Hoftheater i. Ber- 
lin, bes. ausgez. als Jungfrau von 
Orleans auf der letzt. Gastspielreise 
der Meininger, Julia, Gretchen, Thekla, 
Porzia etc., Inhaberin des goldenen 
Verdienstkreuzes für K. u. W. von 
Meiningen u. Koburg-Gotha. 

Lindpaintner Pet. Jos. t., 1791/1856 
Koblenz, Nonnenhorn, Komponist. 

Lindwurm = Drache, Ungeheuer der 
Heldensage v. Siegfried, in d. mittel- 
alterlichen Legende vom Bitter St. 
Georg u. auch von dem Rhodisischen 
Ritter Gozon erlegt. 

Line amen te (lt) (Gesichts)züge, Linien 
der Handfläche. 

Linear (lt) linienförmig. -Zeichnung 
f Umrisszeichnung. 

Lingerie /' (fr) Leinwandhandlung. 

Lingg Hermann Ludw. Otto, geb. 1820 
Lindau, Dichter. 

Lingua franca verdorbenes Italienisch, 
Dialekt an d. östl. Mittel meerkflsten. 

linguales pl (lt) Zungenbuchstaben. 

Linquist m; -ik f Sprachen-Kenner; 
-Kunde. 

Linienschiffe früher die grösst. Segel- 
krieg88chiffe. 

liniieren (lt) Linien ziehen. 

Liniment Salbe zum Einreiben. 

Linke die, in den Parlamenten links i 
sitzende (liberale) Partei, im Gegens. 
zur Rechten, Regierungspartei. 

Linne Karl v., 1707/78 Rashult, Upsala, ! 
ber. Systematiker in d. Naturgesch. 
besond. in der Botanik. 

Linoleum n Stoff aus wasserdichtem 
Segeltuch mit aufgetragener Masse 
aus Leinöl u. pulveris. Kork (Kork- 
teppiche). 

Linon n (fr) n (fr) Schleiertuch. 

Linse f auch (Opt.) Sehgläser u. zwar j 
Konvex- oder Sammel-, n. Konkav- 
od. Zerstreuungs-L., vgl. Krystall-L. 

Linz Hauptst. v. Ob.-Österr., a. d. Donau, 
48TEw. 

Llon [-öngj (fr) Löwe ; auch eine d. all - 
gem. Aufmerksamkeit auf sich zieh. 
Person. 

Lippe 1) deutsch. Fürstent. zwisch. d. 
preuss. Provinzen Westfalen u. Han- 
nover, Fürst Woldemar seit 1875 
(geb. 1824, f 95) ; nach dessen Tode 
unt. eine Regentschaft, an deren Spitze 
Prinz Adolf von Schaomburg-Lippe, 
Bruder der deutschen Kaiserin, steht. 
1222Tqkm, 120TEw., Hptstadt Det- 
mold a. d. Werra, 8TEw. 2) recht. 



Nebenft. d. Rheins, entspr. bei Lipp- 
springe (Badeort), mundet b. Wesel. 

Lipsius: 1) Just., 1547/1606 b. Brüste), 
Löwen, ber. Philolog. 2) Karl Heinr. 
Adalbert, 1805/61 Grosshennersdorf, 
Leipzig, dort Rektor d. Thomasschule, 
tüchtig. Philologe. Kinder: a) Rieh. 
Adalb., 1830-92 Gera, Jena, dort Prof. 
d. Theologie, verdient durch Quellen- 
forschung zur alten Kirchengesch, 
b) Joh. Wh. Konstant., 1882/94 Leipzig, 
Dresden, dort Prof. a. d. Kunstakad., 
Architekt, c) Ida Marie, geb. 1887 
Leipzig, musikal. Schriftst.io, unter 
dem Namen La ifara („Musikalisch. 
Studienköpfe-). 

Liquidation f, Geschäfts-Auflösg., -Ab- 
wicklung. 

Lira (pl. Lire) ital. Münzeinheit = 1 
Franc. 

Lisch Gg., 1801/83 Altstrelitz, Schwerin, 
(in Mecklenbg ), dort Arohivrat, Ge- 
8chichts- u. Altertumsforscher. 

Lisco Em. Gust., 1819/87 Berlin, dort 
Pfarrer, Vertret. d. Freisinns im Pro- 
testantismus, [rand. 

LiSiere [lihsjähr] f Einfassung, Wald- 

Lissa i) Fabr.- u. Handelst, im preuss. 
Reg. Bez. Posen, 13TEw. 2) dalmat. 
Insel, s. Tegetthoff. 

Lissabon [lisboa] Hauptst. v. Portugal, 
am Tajo, 264TEw., 1755 durch Erd- 
beben fast gänzlich zerstört. 

List Friedr., 1789/1846 Reutling., Kuf- 
stein, ber. Nationalökonom, f durch 
Selbstmord. 

Lister Jos., geb. 1827 Edinburg, ber. 
engl. Chirurg, Erfind, d. antiseptisch. 
Verband methode, 

Llszt Franz, 1811/86 Raiding in Ung., 
Baireuth, weither. Klaviervirtuose u. 
Komponist, seit 1861 Abbe. 

Litanei /"langes Klag-, Bittgebet; lang- 
(weilig)e Aafzählung. 

Lit(h)auen früher poln. Grossfürstent., 
jetzt russ. u. preuss. (Reg.Bez. Gum- 
binnen), vgl. Letten. 

Liter n (tn) Einheit d. Hohlmasses (7), 
Kanne, s. Hekto-L. [Journalist. 

Lit(t er-a Buchstabe; -at Schrittst., bes. 

Litfasssäulen Anschlagssäulen in Ber- 
lin, nach dem Buchdrucker Litfass. 

Lithographie Steindruck. 

Lithokolla f (gr) Steinkitt. 

Lithophon n (gr) Patent-Zinkweiss. 

Litis konsort m (lt) Streitgenoss (in 
Rechtshändeln), -pendenz f Rechts- 
hängigkeit. 

Litorale n (lt) Küstenland. 

Little Popo s. Popo. 
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üttre Maxim. Paul Emile, 1801/81 Paris, 
Gelehrter, Arzt, Philosoph u. Sprach- 
forscher, „Dictionnaire de la langue 
francaise". 

UttPOW Jos. Joh. v., 1781/1840 Bischof- 
Teinitz, Wien, Direkt, d. Sternwarte 
dort („Die Wunder des Himmels"). 
Söhne: Karl, 1811/77 Kasan, Venedig, 
sein Naohfolg., a. Heinr., geb. 1820 
Wien, seit 58 Fregattenkapit., Direkt, 
d. Handelsakadem. in Tri est, Marine- 
schriftsteller. 

Liturgie f die Oesamth. der gottes- 
dienstl. Handlungen und das vorge- 
schriebene Verfahren dabei (Ritus, 
Ritual). 

Livadi-a 1) Stadt i. «Lgriech.Nomarchie 
Attika u. Böotien, am Berge Helikon, 
fib.6TEw., das alte Lebadea. 2) Lust- 
schloss der Kaiserin v. Rossland bei 
Jalta in der Krim. - e n ehem. Name 
von Mittelgriechenland. 
Liverpool [Hirwerpuhlj engl. Hafenst. 
in Lancn&hire a. d. Merseymündung, 
520TEW. Haupt- Baum wollplatz der 
Welt, wichtig. Auswanderungsplatz, 
Haupt-Seehandel Englands. 
Uvlngstone [-sston] Dav., 1813/73 Blan- 
tyre, Tschitambo in Afrika, ber. engl. 
Afrikar eisender. 
Livius Titus, 59 v. Chr./17 n. Chr., röm. 

Gesch.-Schr. aus Patavium (s. Padua). 
Li vi and eine d. russ. Ostseeprovinzen, 

123TEw„ Hauptst. Riga. 
Livorno ital. Prov. u. Hauptstadt am 

Mittelmeer, 98TEw. 
Livre [lihwr] Pfund (s. d.), verschied. 

Münzen. 
Livree (fr) Dienerkleidung, 
s. Lic 



Lizenz 
Llanos Pj-] s. Steppe. 
LL. D. in England übliche Abkürzung 
für legum doctor, Doktor der Rechte. 
Lloränte fijo-] Don Juan, 1756/1823 in 
Aragonien, Madrid, span. Gesohichts- 
schreib., Gener.-Sekret. d. Inquisition. 
Lloyd m nach d. alten Cafe* v. Edward 
L. in London, (Ende d. 17. Jhs., Sam- 
melplatz d. Rheder). Gesellsch. für 
die Interessen d. Schiffahrt, d. Han- 
dels, der Seeversicherg. etc. Sohiff- 
fahrts- u. Handelsgesellsch. überh. 
Loanda Hpt.- u. Hafenst. d. portugies. 

Besitzungen in SW.-Afrika, 15TEw. 
_:angoküste Landsch. in Niedergui- 
nea, teils franz., teils portug., teils 
dem Kongostaat gehörig. 
Lobe 1) Joh. Christian, 1797/1881 Wei- 
mar, Leipzig, Musikschriftst. 2) Th., 
gb. 1833 Ratibor, Schauspiel., Gründ. 



des L. -Theaters in Breslau, jetzt : 
Dresden. 

Löbell Joh. Wh., 1786/1863 BorL, Bok 

dort Prof., Historikar. 
Loch camera f (dtsch-lt) Dnnkeika* 

Ohne Linse. 
Locke [lock] John, 1632/1704, aus?-. 

engl. Philosoph. [Strifc 
Lock-out [-aut] Arbeitesperre, (verr 
LOCO am Platt (in Markt-, Börsen:- 

richten). I. sigüli an Stelle d. Siegels 
locus communis m (lt) Gemeinpliü 

landläufiger Vergleich. 
Log(g) n (schwed.) Fahrtenmesser (z&i 

Messen der Fahrgeschwindigkeit m 

Schiffen). 

Logarithmen pl Tabellen z. Verkürz? 
v. Multiplikations- u. Divisionsrecii- 
nungen etc. 

Log au Fried. Freih. t., 1604/55 Brockn: 
Liegnitz, einer d. bedenteadst. dfceh. 
Epigrammendichter. 

Loge / (fr., s. Loggia) Schauzelle; Ver- 
sammlgsstätte d. Freimaurer, -meot« 
Wohng., BehauBg.; Vor bauung (Deckg 
kleineren Umfangs für Infanterie oi 
Geschütze. 

Loggia [löddscha] Bogen-Halle, -Gaaf 
auch bildergeschmückt, vgl. Log« 
floshe], z. B. Rangsitz im Theater 
Bauhütte (s. d.) etc. 

Log ieren (fr) [lösh-] wohnen, herbei- 
gen, beherbergen, -is n [loshij Woh- 
nung, Behausung. 

Log ik f; -Isch, Denklehre, Vernunft- 
lehre; -gemäss, denk-, schlussrichtig 

Loaogrlph m Buchstaben-Ratsel. 

Lonengrin Schwanenritt. d. altdeutsch. 
Sage. [der 2. schles. Schal«. 

Lohenstein Dan. Casp. v., 1635/83 Dicht 

Löher Franz v., 1818/92 Paderborn. 
München, Historiker, Direkt, d. bajr. 
Reichsarchivs. 

Loir [loar] m Nebenfluss d. Sarthe u 
NW.-Frankr., Dep. L.-et-Cher [eschir] 
Hptst. Blois. -e Frankreichs gros»: 
Fluss, fliesst vom W.-Abhang d. Ce- 
vennen ins Atlant. Meer. Dep. L.. 
HauptBt. St. Etienne ; Haute (od. Ob.-) 
It., Hptstadt Le Pny; L. Inf6rienre 
(Nieder-L.) Hptst. Nantes, -et [-eh] 
Nebenil. d. Loire. Dep. L. im mitt- 
leren Frankr., Hptst. Orleans, 50TEw. 

Lokal (lt) Örtlich, -keit; in Zss. Orts . . . 
-isieren verörtlichen, auf eine ört- 
lichkeit beschranken, -ität f Räum- 
lichkeit, Gebäude, Zimmer. 

Lokat-ion / Platz-, Orts-, Rang-Be- 
stimmung, -iv m den Ort bezeich- 
nender Kasus (Biegungsfall). 
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Loki Feuergott d. nord. Mythologie. 

LoKo-mobile f Dampfmaschine auf 
einem Wagengestell. -fnotive f 
Dampfwagen. 

Lokus tn (lt) Ort, geheimer Ort, Abort. 

Lokution f (lt) Redensart. 

Lombard Leihhaus ; -Geschäft Darlehns- 
geschäft. -ei oberitaL Landschaft, 
ehemal. mit Venedig ei gn. Königreich, 
dann österr., seit 1859 italien., 8 Pro- 
vinzen, Hauptstadt Mailand. 

Lombroso Cesare, gb. 1836 Verona, Psy- 
chiater, Prof. in Turin, Begründ. d. 
Kriminalanthropologie. 

LÖlldon Hptst. Grossbritanniens, grösste 
Stadt u. bedeutendster Handelsplatz 
d. Welt, an d. Themse, mit den Vor- 
städten (Gross-L.) 1787 qkm, 5 Mill. 
638TEw. [der Tatra, 2632 m. 

Lomnitzer Spitze zweithöchster Berg 

Ldng Gg., Washington de, geb. 1844 
New-York, 79 Führer d. Amerik. Nord- 
polexpedit, auf d. Jeanette, verhung. 
1881 mit einem Teil seiner Gefährten 
im Lena-Delta. 

Longe hamp [longschang] Pachthof bei 
Paris, ehem. Nonnenkloster; Ausflugs- 
ort der Pariser, Rennplatz. 

Longe f (fr) Leitseil. 

Longfellow [-fello] Henry Wordsworth, 
1807/82 Portland, Cambridge, bedeut. 
amerikan. Dichter. 

Long Island [eiländ] zum Staat New- 
York gehörige Insel im Atlant. Meer, 
2643 qkm., 745TEw. Darauf Brook- 
lyn u. die Stadt LJ.City, 30TEw. 

Longobärden deutscher Volksstamm, 
drangen unter Alboin 569 n. Chr. in 
die naoh ihnen benannte Lombardei, 
ihr Reich ward 744 von Karl d. Gr. 
erobert. 

Lonyay [lohnjoi] Melch., Graf 1822/84 
ungar. Staatsmann, wiederh. Minist., 
musste 72 seinen Abschied nehmen, 
weil er d. Korruption in d. Finanzen 
entgegentrat. 

Lope b. Vega 3. 

Lop er Gustav t., 1822/91 Wedderwill 
(Pommern), Berlin, dort Ministerial- 
rat im preuss. Hausministerium, be- 
deutend. Goetheforsoher. 

Loquacität f (lt) Redseligkeit. 

Lord Herr (weibl. Lady), in England 
Titel d. Peers etc. L.-Mayor [-mehr] 
Titel d. Burgermeister von London, 
Dublin u. York. 

Lorenz l)Ottok., gb. 1832Iglau,Histor., 
Prof. in Wien, seit 85 in Jena. 2) Otto 
Ferdin., 1825/96 Königsberg, Berlin, 
oberster Hochbaubeamter der preuss. 



Bauverwaltung. -Strom Abfluss des 
Ontariosees in N.-Amerika, mundet in 
d. St. L.-Busen d. Atlant. Ozeans, be- 
deutende Nebenflüsse. 

Lorenzo v. Medici s. Medioi. 

Loreto Wallfahrtsort in d. ital. Prov. 

Lo rette f (fr) Buhlerin. [Ancona, 

Lorg nette f (fr) Handbrille, -non n 
Glas für ein Auge, Kneifer. 

Lorient [-ang] feste franz. Hafen- u. 
Handelsst. am Atlant. Ozean. 41TEw. 

Lorinser Karllgnaz. 1796/1853 Niemes 
(Böhmen), Patschkau (Sohlesien), Re- 
gierungs- u. Medioinalrat, 24 In Kös- 
lin, 25—50 in Oppeln, Vf. d. Schrift: 
.Zum Schutz der Gesundheit in Schu- 
len"; Hauptanreger der Wiederauf- 
nahme des Tnrnens in den Schulen; 
Selbstbiographie. Sein Sohn Franz 
geb. 1821 Berlin, seit 68 Kanonikus 
der Breslauer Domkirohe, Übersetzer 
von Calderons gastl. Festspielen. 

LoriS-Melikow 1826/88 Tiflis, Nizza, 
russ. General, 78 Graf, 79 Genoral- 
Gouvern. v, Charkow, 80 Minist, des 
Inneren, 81 entlassen. 

Lorm s. Landesmann. 

L'Orme Philibert de, (Delorme) 1500/ 
77, franz. Baumeister d. Renaissance. 

Lorrain s. Claude, -e s. Lothringen. 

Lortzing Gust. Alb., 180351 Berlin, 
Komponist, „Zar u. Zimmermann". 

Löschen in d. Schiffersprache: ausladen. 

Lot 1) Neffe Abrahams, mit dem er 
nach Kanaan sog; Stammvater der 
Ammoniter u.Moabiter. 2) (Loth)fraher 
Haudelagewicht zu 7s« °^ er l Uo des 
Pfundes, jetzt l / ft0 Pfund (Dekagr.). 

Lotheissen Ferd., gb. 1833 Darmstadt, 
seit 70 Dooent an d. Wiener Univ.: 
Schriften zur franz. Litteraturgesoh. 

Lothringen deutsch. Herzogtum, begr. 
855 durch Kais. Lothars I. Sohn, Lo- 
thar II. (Lothar ii regnnm), kam stüok- 
weis u. schliesslich 1766 vollständig 
an Frankr. (Lorraine), bis 1871 ein 
TeU (Deutsch-L.) mit dem Elsass (s. 
d.) Reichsland ward. 

LotOS Pflanzenname der Alten für L.- 
klee. 

Lotse tn (holl.) Schiffsführer. 

Lott erie f (fr) Los-, Glückspiel, -o n 
(it) Zahlenspiel. 

Louis (franz.: lui) = Ludwig (s. d. 3). 
•iana einer der nordamerikan. Süd- 
staaten (Hauptst. New- Orleans an d. 
Mündung des Mississippi in d. Golf 
v. Mexiko, 21GTEw.). -ville UuisviUJ 
Stadt am Ohio in Kentuoky (s. d.) 
161TEw. 
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Lourdes [lurd] Wallfahrtsort im frans. 
Dep. Ob.-Pyrenaen. 

LouvoiS [luwoa] Marquis de, 1630/91 
Paris, ber. frans. Staatsm., Kriegs - 
minist., Schöpfer d. Heere Ludw. XIV. 

Louvre [luhwr] früheres Königsschloss 
in Paris, jetzt Museum. 

Lowe [loh] Sir Hudson, 1769/1844. engl. 
Gouv. t. St. Helens, dort Hfiter Napol.s. 

Löwe 1) Schauspiel.-Familie : a) Ferdin., 
1787/1832 Mansfeld, Wien, b) Soph., 
1815/66 01denbg.,Pest, dramat. Sänge- 
rin (vermählt mit Fürst Friedrich v. 
Liechtenstein), Tocht. v. a. c) Franz 
Ludw. Ferd., geb. 1816 Kassel (Brud. 
v. b), Regisseur in Stuttgart, d) Lud- 
wig, 1795/1871 Rinteln, Wien, dort 
am Hofburgtheat., Vetter v. a. 2) 
Karl, 1796/1869 Löbejün, Kiel, Komp. 
(nam. Balladen) t. 22—66 in Stettin. 
3) Ludwig, 1837/87 Heiligenstadt, 
Berlin, L-sche Maschinenbaugesell- 
schaft, freisinnig. Parlamentarier. 4) 
Wh., 1814/86 bei Magdeburg, Meran, 
Arzt in Calbe (L.-Calbe), 48 demo- 
kratisches Mitglied d. Frankf. Parla- 
ments, 49 Präsident d. Rumpfparla- 
ments, lebte z. Zuchthaus verurteilt 
im Ausld. bis zur Amnestie 61, dann 
in Berlin, Mitglied d. Abgeordneten- 
hauses u. Reichstags. 

Löwen altertüml. Stadt in d. belg. Prov. 
Brabant, an cL Dyle, 41TEw.; Univ. 

Löwenstein Rud., 1819,91 Breslau, Ber- 
lin, MitbegTÜnd. d. „Kladderadatsch* 4 , 
seit 82 dessen Redakteur, Gedichte, 
nam. reizende für Kinder. 

Lowry [lori] offner Güterwagen, für 
Kohlen, zugleich als Mass. 

Loyal [loajahl] pflichtgetreu etc., als 
Parteibezeichnung königstreu. 

Loyola flöjola] Ignaz v., 1491/1556, span. 
Offizier, Stifter d. Jesuiten, 1622 ka- 
nonisiert, [des Siegels. 

L 8. Abkürzung für Loco sigili = statt 

L St. Abkürzung für Livre Sterling s. 
Pfund Sterling. 

LUbeck 1) freie deutsche Reichsstadt a. 
d. Trave, 55 (das Gebiet 68)TEw., s. 
Hansa. 2) s. Eutin. 

LUbke Wh., 1826/98 Dortmund, Karls- 
ruhe, Kunsthistoriker, Prof. seit 66 
Stuttgart, seit 85 Karlsruhe. 

Lublin [lj-] russ. poln. Gouvern. u. Hpt.- 
stadt an d. Bistritza, 40TEw. 

Lublinor Hugo, Dramatiker (Pseudon. : 
Hugo Bürger) Berlin; geb. 1846 Bres- 
lau. Dramen. 

Lucä 1) Aug., geb. 1635 Berlin, seit 74 
Direkt d. Poliklinik für Ohrentaranke 



dort. 2) Rieh., 1829/77 Berlin, Direkt, 
der Bauakademie daselbst. 

Lucan(us) Hart. Annaus, 1839/65 Cor- 
dnba, Rom, röm. Dichter (Pharsalis). 

Lucas von Leiden (Luca d'Olanda) 
Maler und Kupferstecher; 1494/1533 
Leiden. Bahnbrechend in Schnitt u. 
Stich. 

Lucca 1) ital. Prov. u. Hauptstadt am 
Serchio, 20 (Gemeinde 70)TEw. ; Univ., 
B&der. 2) Pauline, geb. 1842 Wien, 
ausgez. dramat. Sängerin, 61 — 73 in 
Berlin, seit 68 mit v. Rhaden, seit 73 
mit v. Wallhofen verheiratet. 
Lucian (LukianuS) geistreicher griech. 
Schrittst, des 2 Jahrh. n. Chr. aus 
Saraosata (Syrien), 
lucidum Intervallum n (lt) lichter 

Augenblick (eines Geisteskranken). 
LucienholZ wohlriechendes Holz des 
WeichBelkirßchbanmes zu Pfeifen- 
Lucifer m (lt) Teufel. [röhren. 
Lucre-tia schöne, keusche Gattin des 
Collatinus, v. Sextus Tarquinius, Sohn 
des Tarquinius (s.d.) Superbus ent- 
ehrt, führt den Sturz des röm. König- 
tums herbei. -ÜUS (-2) Titus L. Ca- 
rus, 99— 55 v. Chr., röm. Dichter „de 
rerum natura". 
LUCÜII(US) röm. Feldherr, 114/57 v. Ch., 
Verschwender., üppig, („lukullisch"). 
Lucus a non lucendo sprichwörtliche 
Verspottung widersinniger Wortab- 
leitungen etc. 
Lüdenscheid Gewerbst, im preuss. Reg. 

Bez. Arnsberg, 20TEw. 
LUderitz s. Angra. 
Ludimagister m (lt) Schulmeister. 
Ludwig 1) deutsche Kais.: a) L. I. der 
Fromme, 814-40. b) L. II., 855—75. 
c) L. III., 901-05. d) L. IV., der 
Bayer, 1344—47. 2) Ostfr&nk. Kge: 
a) L. I. d. Deutsche, (Sohn von 1 a), 
843—76. b) L. II. d. Jüngere, (Sohn 
von a), 876—82. c) L. das Kind, 900 
—11. 8) Könige von Fr an kr., (Louis) 
bes.: a) L. XIV., 1643 (geb. 1638) 
—1715; —61 unter Vormundschaft 
seiner Mutter Anna von Österreich, 
dann selbst&nd., hob Kunst u. Witsen- 
schäft, trieb den Absolutismus auf 
die Spitze, machte Frankr. polil zum 
ersten Staat Europas, eroberte die 
Niederlande, gewann viele Provinzen 
durch <L ReunionBkammmern (s. d.), 
von Deutschi d. Elsass u. Lothringen, 
erlangte (Span. Erbfolgekrieg) den 
span. Thron für seinen Enkel Philipp, 
hinterliess d. Land polit. gross, aber 
im finanziellen und moraL Ruin.&b) 
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L. XVI.» König v. Frankreich. 1774- 
92, geb. 1764, vermählt mit Marie 
Antoinette v. Österreich 1770, schwach 
u. unselbständig, obwohl von gutem 
Willen, versuchte in d. Revolution 91 
aus Frankreich zu fliehen, ward er- 
kannt u. gefangen gesetzt, entthront, 
zum Tode verurteilt, 93 hingerichtet, 
c) L. Philipp v. Orleans, 1830-48, s. 
Egalite, Juli- u. Februar- Revolution. 
4) Könige v. Bayern: a) L. L, 1825- 
48, eifriger Beförderer d. KOnste u. 
Wissenschaft., selbst Dichter ; dnnkte 
48 infolge der wegen der Tänzerin 
Lola Montez entstandenen Unruhen 
ab, + 1868. b) L. II., 1864-86, f 
geistumnachtet dnrch Selbstmord; 
ihm folgte als Regent Prinz Luitpold, 
(geb. 1821). 5) L. IV., Grossherzog 
v. Hessen, s. d. 2 a. 6) s. Portugal. 
7) L. Otto, 1813/65 Eisfeld, Dresden, 
Dichter: „Der Erbförster", „Zwisch. 
Himmel u. Erde-. 8) L., Karl, geb. 
1839 in Römhild, Landschaftsmaler, 
seit 80 Prof. in Berlin. Seine Schwest. 
Auguste, geb. 1834 in Gräfenthal, 
öenremalerin. 9) Karl, geb. 1816 in 
Witzenhausen, Physioiog, Prof. in 
Marbg., Zürioh, Wien, Leipzig: Lehr- 
buch der Physiologie. 

Ludwigs-burg Hptst. d. Württemberg. 
Neckarkreises, 2. Residenz, 17TEw. 
-hafen bayr. Stadt, Mannheim gegen- 
über a.Rhein, Freihafen, 40TEw. C95). 
-Kanal Donau - Muin - Kanal. -lust 
Stadt in Mecklenbg.-Schwerin, 6TEw. 

Lueger Karl, österr. Parteimann (Anti- 
semit) Wien, geb. 1844. Mitglied d. 
Reichsrats seit 85, 96 Vicebürger- 
meister von Wien. [nahe Graz. 

Luegloch Kalksteinhöhle bei Semriach, 

Lufft H;i iis, ber. Bnchdruck. im 16. Jh. 
(Luthers Bibel 1534). 

Luft-Pumpe Apparat zum Auspumpen 
d. Luft, erfand, von Otto v. Guericke I 
1650. -Schiffahrt, -Ballon [-tfng] i 
seit 1783: Gebrfld. Montgolfier; Char- j 
les ; Pilätre de Roziers. Luftschiffer- | 
abteüung bei Berlin, unt. dem Chef 
des Grossen Generalstabs, zu Beob- 
achtungen. 

Luftröhre unterhalb des Kehlkopfs ge- 
legener Teil der Atmungswege, -n- 
scnnitt (Tracheotomie, Bronchotomie), 
Eröffnung der Luftwege u. Einlegg. 
eines gekrümmten Röhrchens (Kanüle). 

Lugan-0 Bchöngeleg. Stadt im Schweiz. 
Kanton Tessin am L-er See, 7TEw. 

Lugger lange Schnellsegler, 2-3 Masten, 
für KOstenfahrt.f. 



Luise: 1) L. Henriette, 1627/67, Ge- 
mahlin d. Gr. Kurfürsten, s. Friedr. 
3 c. 2) Königin L., 1776/1810 Han- 
nover, Hohenzieritz, Gemahlin Fried- 
rich (s.d. 8h) Wilh.s III, v. Preussen, 
8. Karl 4a. 

LuisenstiftungErziehungsanstaltjung. 
Mädohen in Berlin, seit 1810. 

Luitpold s. Bayern; Ludwig 4b. 

Lukas Evangelist, Vf. d. Apostelgeach.; 
Arzt; Maler (sein Tag 18. Oktob.) 

Luknow (Laknau) Hauptst. d. angloind. 
Provinz Audh, am Gumti. 273TEw., 
Prachtgebäude, Hochsohule eto. 

luk-rati v (lt) gewinnbringend, einträg- 
lich, -rieren gewinnen, Vorteil haben. 

Luk-ret etc., -ull s. Luc. etc. 

Luku-bration f (lt) Nachtarbeit; ge- 
lehrte Abhandlung, -brieren Nacht- 
arbeit verrichten, nachts studieren. 

lukulent (lt) lichtvoll, verständlich. 

Lullus Raimundus, 1234/1315, berahmt, 
span. Gelehrter u. Alchimist. 

Lully Giovanni Battista, 1633,87 Florenz, 
Paris, Schöpf, des franz. Opernstils, 
Begrund. u. Leiter d. Grossen Oper 
in Paris. 

Lumbye Hans Christn., 1808/74 Kopen- 
hagen, Tanzkomponi8t. 

Lumen Licht, heller Kopf; l. mundi 
Weltlicht, grosser Geist. 

LumpaciUS (deutsch-lt.) Erzlump; da- 
von Lumpaci vagabundus. 

Lun-a 1) f Mond, -göttin. 2) Alvaro 
de, 1388/1453 Minister u. Günstling 
König Johanns II. von Castilien, fiel 
in Ungnade u. ward hingerichtet. — 
-arium Apparat zur Darstellg. der 
Mondbewegung um die Erde. 

Lunch flöntsch], -eon [-V] n Gabel- 
frühstück. 

Lund schwed. Stadt i. Schonen, 15TEw.. 
Univers., Dom. 

Lüneburg Reg.Bez. (Laoddrostei) der 
preuss. Prov. Hannover, 11344 qkm, 
420TEw., (darin die L-er Heide); L. 
Hauptst. an d. Ilmenau, 21TEw. 

Lunel [lünell] Stadt im franz. Depart. 
Herault, Mnskatwein. 

LU nette f (fr) halbkreisförmiges Fen- 
ster; offenes Festungswerk (von der 
Grundrissform isolierter Bastionen), 
Bollwerk, Sohanze. 

Luneville [lühnewil] Stadt im frz. Dep. 
Meurthe- Mosel, an d. Meurthe, 21T. 
Ew.; Friede v. L., 1801 zwischen d. 
Deutsch. Reich u. d. franz. Republik. 

Lunge Atmungsorgan der höheren Wir- 
beltiere, -napoplexie s.Lungenschlag. 
-nbrandj (Lungengangräne) Verjau- 
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chung einzelner Teile d. Lunge, -n- | 
entzündung (BrustentzÜndg., Pneu- | 
monie) Infektionskrankheit , beginnt 
mit Schüttelfrost, Seitenstechen, da- 
zu kommen Fieber, rostfarbiger Aus- 
warf, meist plötsl. Entfieberung nach 
5—9 Tagen, -nschwindsucht (L-n- 
tuberkulose, Phthisis) Folge der An- 
siedlung v. Tuberkelbacillen in der 
Lunge, -nseuche ansteck. Lungen- 
u. Brustfellentzündg. des Rindviehs. 

I'union fait la force (fr) Einigkeit 
macht stark. 

Lupe f (fr) VergrÖsserungsgla8. 

Lupine f (lt) Wolfsbohne. 

Lupulin n (lt) Hopfen-bitter, -mehl. 

Lupus in tabula „der Wolf in d. Fa- 
bel", wenn man ihn nennt, kommt er 
gerennt. 

Lurlei, Lorelei Fels am Rhein bei St. 
Goar; die Schiffer ins Verderben 
lockende Nixe. 

Lusitanien n (lt) Portugal. 

Lüster (fr) glänzender Baumwollstoff. 

Lust-, Lachgas Stickstoffoxydul, wirkt 
erst berauschend, dann anästhesierend. 

Lustre [lüsstrj Glanz, Kronleuchter. 

Lustring m (engl) Glanztaffet. 

LüStrum (altröm.) Zeitraum von fünf 

Lustseuche = Syphilis. [Jahren. 

Luthardt Christoph Ernst, 1823 i. Unter- 
franken, protest. Theolog, Professor i. 
Leipzig, Herausgeb. d. „AI Ig. evang.- 
luth. Kirchenzeitung". 

Luther 1) Martin, 1483/1546 Eisleben, 
Begründ. d. deutsch. Protestantismus. 
1505 Magister und Augustinermönch, 
08 Prof. d. Pbilos., 12 Doctor d. Theol., 
schlug 17 seine 95 Thesen gegen d. 
Ablasshandel an d. Schlosskirche zu 
Wittenberg. Beginn der Reformation. 
Übersetzte 21 das N. Test, (bis 34 d. 
ganze Bibel), legte 23 d. Mönchskutte 
ab, heiratete 25 Katharina v. Bora. 
Sohöpfer u.Bildner d. neuhochdeutsch. 
Schriftsprache. 2) Karl geb. 1822 in 
Schweidnitz, Direkt, d. Sternwarte zu 
Bilk, Asteroidenentdecker. 

Lut-Ieren (lt) verkitten, -um n Dioh- 
tungskitt. 

LUttich belg. Prov., 2894 qkm., 757T. 
Ew., gewerbsam (Kohlen, Eisen, Glas). 
Hptst. L. an d. Maas, 148TEw M Ge- 
wehrfabrik, Universität. 

Lutz Joh. Freih. v., 1826/90 Münnerstadt, 
am Starnberger See, bayr. Staatsmann 
u. s. 67 Minister (80-94 Min.-Präsid.). 

Lützen Stadt i. preuss. Reg.Bez. Merse- 
burg, 8ieg Gustav (s. d. 2) Adolfs (der 
uabei f) Gb. Wallenstein 1632, Na- 



poleons Aber die Verbündeten 1313 
(Grossgörschen). 

Lützow 1) Ludw. Ad. Wilh. Freiherr v„ 
1782/1834 in der Mittelmark, Berlin, 
preuss. Freischarenführer. 1809 Teil- 
nehmer an Schills Zug; bildete 1313 
Bein Freioorps (L.'sohe Jäger), das 
am 17. Juni fast ganz aufgerieben, 
dann, neu organisiert, sich am 16. Sepl 
an der Göhrde auszeichnete, 30 als 
Generalmajor z. D. gestellt. 2) Karl 
v., geb. 1832 Göttingen, Professor d. 
Kunstgesch., 67—85 in Wien, jetzt L 
Stuttg., „Zeitsohr. f. bildende Kunst". 

Luv s. Gegensatz: Lee. 

Luxation f (lt) Verrenkung, 
i Luxembourg [lückssangbuhr] Palast in 
Paris, 1795 Sitz des Direktoriums, 
auch eines Kunstmuseums. 

Luxemburg 1) früheres deutsch. Gross- 
herzogt., mit Königr. d. Niederlande 
durch Personalunion verb., 2587 qkm., 
213TEw.; GroBsh. seit 1890 Adolf (s. 
d. 3 u. Niederlande), liptst. L., bis 
1866 starke deutsche Bundesfestg., 
67 geschleift, 16TEw. 2) Belg. Prov. 
L., 4418 qkm., 211TEw. (Industrie, 
Eisenerz, Schiefer). Hptst. Arlon. 

Luxor b. Theben 1. [-sucht 

Luxu-riös (lt) verschwenderisch, prunk- 
liebend. -S m Aufwand, Prunk-liebe, 

Luzern Schweiz. Kanton, 1501 qkm, 136 
TEw., veranlasste durch ultramontane 
Politik den Sonderbundkrieg v. 1847. 
Jetzige Verfassung demokrat., Hptst. 
L. am Ausfl. der Reuss aus d. Vier- 
waldstättersee (s. d.) 20TEw. 

Lyceum Apollohain bei Athen, wo die 
Peripatetiker lehrten, zugleich Gym- 
nasion (s. d.) u. so heute : Gelehrten- 
schule. Hptst. Sardes, s. Krösus. 

Lydien alte Landsch. West-KL- Asiens, 

Lyell [leiel] Sir Charles 1797/1875, aus- 
gezeichn. engl. Geolog. 

Lykaon König v. Arkadien, von Zeus, 
dem er Menschenfleisch vorgesetzt 
mit seinen 50 Söhnen in Wölfe ver- 
wandelt. 

Lykanthrop (gr) Wolfsmensch, Wer- 
wolf. -ie Geistesstörung des Alter- 
tums u. Mittelalters, die Befallenen 
glaubten Wölfe zn sein. 

Lykopodium n (gr) Bärlapp(kraut). 

Lykurg(us) berühmt. Gesetzgeber der 
Spartaner, 850 v. Chr. 

Lymphe 1) Milchsaft, Inhalt der L- 
Gefässe od. Saugadern. 2) (Pocken») 
L., Inhalt der Kuhpookenbläschen. 

Lynchjustiz [lintsch-] eigenmächtige 
Volksjustiz, bes. in N.-Amerika. 
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Lyon fliong] Hptst. d. frz. Dep. Rhone, 
sweitgrösste Stadt Frankreichs, an d. 
Rhone, 398TEw., bed. Festung, Erz- 
bischofssitz , bedeutendste Seiden- 
industrie der Welt. 



Lyra (Leier) ältestes Saiteninstrument 
der Griechen, harfenähnlich. 

Lyrik f Gefühlsdichtg. Dazu: L-er m, 
lyrisch. 

Lytton [littn] s. Bulwer 1. 



M als röm. Zahlzeichen = 1000. Gram- 
matik = Masculinum (männlich). Ab- 
kürzung für Mark, Meile, Meter. 

Mäander tn sich vielfach windender 
Flu88 in EL-Asien ; etwas sich Schlän- 
gelndes. 

Maalbrief m (holl.) Schiffsbauvertrag. 

Maastricht s. Limburg la. 

Maat m (holl.) Genosse. 

Maatschappij (holl.) [-pei] Gesellschaft, 
Handelsgesell-, Schi ffts mann- schuft. 

Mabilie t-bihl] Tanzgarten (Jardin M.) 
der Demimonde in Paris etc. 

Mac [mäck] abgek.: M'., Mo. = Sohn, 
häufige Vorsilbe bei sohott. Namen. 

Macadamisieren nach Mac Adam, dem 
Erfinder: besondere Art d. Chaussee- 
pflasterg. (mit kl. Steinen,Steinschutt). 

Macao 1) portug. Freihafen auf der 
chines. Insel M. 2) Art Hasardspiel. 

Mac(c)aron-e m (pl -i) Hohlnudel; 
Hanswurst, -isch gedichtet: in lal 
Sprache, untermischt mit lat. abge- 
wandelten Wörtern einer neueren 
Sprache, [den Haarwuchs fördernd. 

Macassar s. Celebes. M.-Öl, angebl. 

Macauley [mackahle] 1800/59, Rothley- 
Temple, Kensington, einer der be- 
deutendsten engl. Geschichtsschreib., 
Kriegszahlmeister. 

Macbeth [mäckbess] 1) 1039 König von 
Schottland. Tragödie t. Shakespeare. 
2) Rob. William, schott. Aquarellen- 
maler, geb. 1848 Glasgow. 

Macchiavelli [mackiawelli] 1469/1527 
Florenz, ital. Staatsm. u. Geschiohts- 
schreiber, sein Werk „der Fürst- s. 
Borgia. 

Mac-CHntOCk geb. 1819, engl. Nord- 
polfahrer zur Auffindung Franklins, | 
dessen Untergang er nachwies: seit j 
33 Admirai. -Cllire [kluhr] 1807/73 
Wexford, Portsmouth, engl. Nordpol- 
fahrer, 1850 Auffind. d. sogen, nord- 
westl. Durchfahrt. 

Macedonlen Landsch. im nördl. Grie- 
chenland. Im Altert. Reich Philipps 
v. M. u. seines Sohnes Alexand. des 
Gr.; 146 v. Chr. röm. Prov., seit dem 
H. Jh. türkisch.) { 



• 

Mäcen(as) Vertraut, d. Kais. Augustus, 
Schützer d. Dicht. Virgil, Horaz etc.; 
verallgemeint: Kunstgönner. 

Machin-ation/'i lf) Anzettelung, -ieren 
Ränke schmieden, (an)zetteln. 

Machsor m (hebr.) jüdisches Gebet- 
buch. 

Mackenzie [mäckennsi] Morell, engl. 
Arzt, Laryngoiog; 1837/92; 87 von 
Kaiser Friedrich III. zu Rate gezogen. 

MackintOSh [mäckintosch] schottisch. 
Chemik., 1766/1843, die von ihm er- 
fundenen wasserdichten Stoffe. 

Mac Mahon [-maongj 1808/93 b. Antun, 
bei Paris, Herzog v. Magenta, franz. 
Marschall, im Krimkrieg 55 Erst um er 
d. Malakow, 59 Sieger bei Magenta, 
70 Ob.-Befehlshab. 71 Niederwerfung 
d. Commune, 73 Präsid. d. Republik, 
79 zurückgetreten. 

Madagäscar Insel im Ind. Ocean von 
der Ostküste S.-Afrikas durch die 
Strasse v. Mosambik getrennt, 592T. 
qkm, M il I. Ew.. Handelsvertrag mit 
England seit 65; franz. Sohutzstaat 
seit 1885, jetzige Königin Ranavalo 
III.; 8. Antananarivo; Beryowski; 
Diego Suarez ; Howa; Nossi Be ; Sainte 
Marie. 

Mad-ame f (fr) gnädige Frau, -emol- 
selle f Fräulein, Jungfer. 

Made(i)ra portug. Insel a. d. Westküste 
N. -Afrikas, nördl. v. d. kanar. Inseln: 
M.-ITetn, -Zucker etc.; Kurort für 
Lungenkranke; Hauptstadt Funchal. 

Madison [mäddis'n] Hauptst. von Wis- 
consin, 13TEw., Universität. 

Mädler Joh. Heinr. v., 1794/1874 Berlin, 
Hannov.; 40—65 Direkt, d. Sternwarte 
in Dorpat, 8. Beer 3. 

Madonna f s. Maria la. 

Madras ind.-brit. Präsidentsch., 371T. 
qkm, 85V«MilLBw., imDekhan, Hpt.- 
stadt M., 450TEw., Hpthandeisplatz 
für Perlen u. Edelsteine. 

Madrazo Federigo de, gb. 1315 i. Rom, 
Geschichts-, Bildnis- u. Genremaler, 
seit 81 Direkt, d. Museums del Piado 
in Madrid; sein Nachfolger Vioente 
Palmaroli (1813/96). 
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Madrid Hauptet. Spaniens, a. Manza- 
nares, 470Tw., Univ., Sternwarte etc. 

Madrigal n (it) kleines Hirtengedicht. 

maestoso (it) feierlich. 

Maestro (it) „Meister", Bezeichnung 
für die Komponisten od. Tondichter. 
M. di capella Kapellmeister. M. di 
Camera der päpstl. Ftnanzminister. 

Maffia f s. Camorra. 

Magazin n Vorrats-Haus, -Kammer etc. 
-Gewehr n Repetier-G. m. Patron.-M. 

Magdalen-a, -e s. Maria lb, vermischt 
als „Büssende M.* mit der renigen 
Sünderin (Lukas 7,37 ff.), franz. Ma- 
deion [-long]: Tti-en-Stift zur Rettg. 
gefallener Mädchen etc. 

Mägdeburg Hauptst. d. preuss. Prov. 
Sachs , a.d. Elbe, 214TEw. C95), Festg. 
1. Ranges: Hauptpl. d. Rübenzucker- 
handels. 1631 durch Tilly erstürmt I 
u. zerstört, kam 1648 an Brandenbg. 

MageHan Fernando de, 1470/1521, ber. 
portug. Seefahrer, entdeckte 1520 die 
M.-Strasse zw. Fatagonien u. Fener- 
land. 

Magelone Heldin eines mittelalferl. 

franz. Romans, Volksbuch. 
Magen-pumpe durch die Speiseröhre , 

einzuführender Schlauch zur Ent- ; 

leerung des Mageninhaltes. -Sonde 

elastische Hohlsonde zur Untersuchg. 

oder Ausspülung des Magens; wird \ 

durch die Speiseröhre eingeführt. 
M »genta [madshenta] Marktflecken in ■ 

d. itttl. Prov. Mailand. 1859 Sieg d. f 

Franzos. u. Piemontesen unt. Mac Ma- ; 

hon (s. d.). über die Österreicher, s. [ 

Gyulay. 

Mag-ie / Zauber, -ier m chald&isch. 
Priester, -iker m Zaubrer, Taschen- 
spieler. -Isch zauberhaft. 

Magist-er Meister, Lehrer: alt. akad. 
Würde, -rat m stadtische Verwal- 
tungsbehörde. 

Magna Charta [kärta] Staategrundge- 
setz Englands, (s. Johann 7), Grund- 
lage der engl. Verfassung. 

Magnaten die vornehmsten adlig. Ge- 
schlecht, in Ungarn. M-tafel Kammer 
derselben. 

Magne sia f (lt) Bittererde, -sium n 
hellleuchtend verbrennendes Metall 
(bei Momentaufnahmen angewandt). 

Magnetismus Eigenschaft eisenhaltig. ; 
Körper, Eisen anzuziehen. Die Erde 
ein grosser Magnet, dessen Südpol 
am geogr. Nordpol liegt, s. Mesmer. 

Mapnificenz Herrlichkeit; Titel bes. d. 
TJnive rs itäts- Rektoren . 

magnifik (fr) grossartig, herrlich.! L i 



Magnus 1) Heinrich, 1802/70 Berlin, 
Chemiker u. Physiker. 2) Ed., 1799/ 
1872 Berlin, Bildnismaler. 

Magyaren [madjaren] die Ungarn. 

Manäbhärata grosses ind,Natio n al-Epos 
in Sanskritsprache. Eine d. schönst. 
Episod. daraus: „Nal u. Damajanti"*. 

Mahdi d. v. den Muselmanen erwartete 
Prophet. Als M. im Sudan 1881 auf- 
getreten: Achmed Snleiman, 44/85, 
früh. Generalkontrolleur d. Finanzen 
im Sudan, dann Sklavenhändler, er- 
rang als M. auseerordentl. Ansehen, 
siegreich gegen Ägypter u. England. 
(Gordon); s. Nachfolger Kalifa Ab- 
dullah. 

Mahl-, Mählbrief m Vertrag d. Rheders 
mit dem Schiffbauer wegen eines zu 
erbauenden Schiffes (vgl. Beilbrief) 
mit genauen Massen im einzelnen. 

Ma(h)lstrom m gefahrl. Meeresströmg. 
an d. norweg. Küste. 

Mahon s. Mac-M.; Menorca. 

Mähr-en österr. Markgrafschaft, 22224 
qkm, 2MilL 153TEw. (etwa l / 8 Dtache). 
•ISCh: M-s (s. böhmische) Brüder. 

Mai m 5. Monat. 'VL.-Fr'öste in den 
Tagen d. sogen, (ge)strengen Herrn t 
Liberatius od. Mamertus, Pankra- 
tius, Servatius (11.— 13. Mai). -Ge- 
setze, kirchenpolit. in Preussen 73 u. 
74 (s. Cultarkampf). -Trank, Bowle 
aus gesösetem Wein mit Waldmeister. 

Maidenspeech m (engl) Jungfernrede. 

Maikow Apollon Nikolaje witsch, rnss. 
Dichter in Petersburg, geb. 1821 bei 
Moskau. 

Mail [mehl] Brief feil eisen, Reitpost. 
Mailand ital. Prov. u. Stadt a. d. Olona, 

415TEw. [kot, Strickston". 

Maillot n (fr) (Erfindername) Art Tri- 
Maimonides 1135/1204 Cordova, Fostat 

b. Kairo, bed. jüd. Gelehrt, u. Philo«. 
Main m recht. Nebenfluss des Kheins, 

s. Mainz. 

Mainau bad. Eiland i. Überlinger See, 
mit Schloss ; einst Komturei d. Deut- 
schen Ordens. 

Maine [mehn] ünionstaat nördlich von 
Massachusetts, 86Tqkm, 661TEw. 

Mainfeldzug = deutscher Krieg v. 1866. 

Mainotten pl (fr) Hängeeisen, (Feder-) 
Gehänge. 

Maintenon [mängt'nöng] Marquise v., 

1635/1719 Niort, St.-Cyr, Wittwe des 
Dicht. Soarron, Geliebte u. seit 1635 
heimliche Gemahlin Ludwigs XIV. 
Mainz 1) ehemal. Erzbistum mit d. Kur- 
würde, 750 durch Bonifacius gestiftet, 
1803 säkularisiert. 2) (s. 1) Reichs- 



Digitized by Google 



Maire 



235 



MalthuB 



festung, Hauptst. v. Rheinhessen am 
Einfluss des Main in d. Rhein, (gegen- 
über Kastel) 76TEw. C95). Gutenbergs 
(s. <L) Standbild etc. 

Mair-e [mehr] franz. Vorsteher eines 
Qemeindebez., zugleich Richter. -rle 
f [mehrihj Bürgermstramt., Rathans. 

Mais tn omerikan. Getreide (Zea mais), 
auch Wälschkorn, türkischer Weizen, 
Kukuruz etc. KL. -Brei (Polenta), 
-Mehl (Maizena) etc. 

Maison f (fr) Hans. m. de santd 
Irrenheilanstalt. 

Maitre (fr) Herr. M. d'hotel Hanshof- j 
melster. m. de plaisir Anordner, 
Leiter bei Unterhaltungen, Festen. 

Majestät f (1t) Herrlichkeit, Erhaben- 
heit, König, Kaiser, -isch herrlich, j 
erhaben. 

Majolika SpeziaUt&t d. ital. Fayence- 
Industrie (aus Majorka, s. Mallorca). 

Major 1) (— grösser, alter (Gegen- 
satz Minor): M. domus Hausmoier, 
die allmächtigen Minister der alten 
frank. Könige bis 752. 2) {——) Bez. 
für die Wörde der untersten Stabs- 
offiziere, zw. Hauptm. u. Oberstleut- 
nant, -at n dem Ältesten das Hpt.- 
erbe gewährende Erbfolge, (M.s-Gt*f, 
-Herr etc). -enn grossjährig (M- 
ität) Gegensatz Minorenn(ität). -ität 
f Mehrheit (Gegensatz Minorität) der 
Stimmen. 

Majuskel f (lt) grosser Buchstabe. 
Makadam s. Macadam. [prosa. 
Makame arab. Dichtungsform: fieim- 
Makart Hans, 1840/84 Salzburg, Wien, 

ber. farbenprächtiger Maler, Schüler 

Pilotys. 

Makel m (lt) Flecken, Fehler. 
Makintosh s. Maokintosh. 
Ober rock. 

Makkabäer jttd. Helden familie, befreite 
167 v, Chr., die Juden von d. Syrern | 
(s. Judas), herrschte bis 87 v. Chr. 

Makro-biotik f Lehre Ton Knielang 
langen Lebens, -kösmut m d. Welt 
im Grossen (s. Universum), Gegens. 
Mikrokosmus, eine Welt im Kleinen, 
bes. die Menschen. 

Makrophon n (gr) Lautverstärker. 

Maku-Iatur f (lt) Zeitungspupier, Ein- 
schlag-, Packpapier; unbrauchbares, 
Einstampf-Papier. -Heren zu Ma- 
kulatur machen. 

Malabar d. Pfefferküste (in S.-Dekhan). 

Malachit grünes Mineral, kohlensaures 
Kupferoxyd. 

malade (fr) krank, unpässlich. 

mala fide (lt) in böser Absicht. 



Malaga Stadt in der gleichnam. span. 

Prov., 134TEw. Yorzügiioher Wein. 
Malaien Bewohn, d. Inseln des Indisch. 

Ozeans u. des grösst. Teile d. S&dsee. 
Malakka südl. Halbinsel Hinterindiens, 

bes. Schutzstaat Britanniens, 154T. 

qkm mit d. Hauptst. M. an d. Strasse 

v. M. (zw. M. u. Sumatra) 20TEw. 
Malakow s. Pelissier. [legen, 
mal a propos (fr) zur Unzeit, unge- 
Mälar insel- n. buchtenreicher See des 

mittl. Schwedens, s. Stockholm. 
Malaria Sumpfmiasma, Sumpffieber. 
Malcontent s. Malkontent. 
Malefl-Z n (lt) Verbrechen, (scherzhaft) 

Unfug, -kant Übelthäter. 
malentendu n (fr) Missverständnis, 

Irrtum. 

Malepartus tn (lt) Wohnort des Rei- 
neke Fuohs. 

Malesherbes fmaTeerb] franz. Staats- 
mann, 1721/94, Minist, unter Ludwig 
XVI., dessen Verteidig, vor d. Convent, 

malevolent (lt) übelwollend. 

Malherbe [malerb] Franc., 1055,1628, 
franz. Dichter. 

Malheur n (fr) Unglück. 

malhonnett (fr) unehrenhaft, unfein. 

Malibran f-bräng] Maria Felicitas, 1808, 
36 Paris, Manchester; berühmteste 
Sängerin ihrer Zeit, 8. Garcia 1. 

Mall-ce f (fr) Bösheit, -tiös boshaft, 
arglistig. 

Malkasten Künstlerverein in Dussel- 
dorf, 1848 gestiftet. 

Malkontent [-kongtang] miss vergnügt, 
unzufrieden : polit Parteiname. 

Malle (fr) [mall] Felleisen, Reisekoffer ; 
M.-Post Überseeische Briefpost. 

Mallinckrodt Herrn, v., 1821/74 Minden, 
Berlin, Parlamentarier d. Centrums- 
partei. 

Mallörca, Majörca grösste Insel der 
Balearen, Hauptst. Palma 58TEw. 

Malmö schwed. Hafenstadt, 49TEw. 

Malortie Karl Otto ünico Ernst von, 
hannov. Staatsmann u. Schriftsteller, 
1804/87. 

Malplaquet [-ke] Sieg des Prinzen 
Eugen u. Marlboroughs üb. d. Franz. 
am 11. 9. 1709. 

Malta engl. Insel b. Sioilien, 160TEw. 
Früher Sitz des Johanniterordens, 
(daher Malteser -Ordens), Hauptst. La 
Valetta. 

MalthUS Tom. Bob., 1766/1884 Albury, 
Bath, engl. Volkswirtöchaftslehrer, 
betonte das Miss Verhältnis zwischen 
der Zunahme d. Bevölkerung u. der 
Nahrungsmittel. 
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malträtieren (fr) misshandeln. 

Maitzahn Freih. ilolmuth v. M.-OQltz, 
geb. 1840, 88 Staatssekret. des Reicha- 
schatzamtes. 

Maltzan Reichsfreih. t., 1826/74 Dres- 
den, Pisa, Reisender, Ethnograph n. 
Sprachforsoher. 

Malus [malühj Etienne, 1775/1812 Par., 
franz. Physiker, entdeckte die Pola- 
risation des Lichts. 

Malvasier m sösser Likörwein, nrspr. 
ans Napoli di Malyasia in Lakonien. 

Malver-sation / (It) Unterschleif. -Sie- 
ren veruntreuen. 

Mam(e)lucken agypt. Kriegskorps im 
13. Jh. das die Regierung an sich 
ri8s ; 1811 t. Mehemed Ali vernichtet. 

Mamertus s. Maifröste. 

Mammon m (arab.) Schatz, Geld,-götze. 

Mammut vorsintflutliche Elefantenart. 

Mamsell f (fr) Jungfer. 

Mänade f (gr) rasendes Weib. 

ManasSBin Nikolai, geb. im Kasanschen 
Gouvernem., f 1895 i. Zarskoje-Selo; 
1885 russ. Juatizmin., 82—84 die bal- 
tisch. Ostseeprovinzen i unifizierend. 

Manchester [manntschostr] 1) Stadt 
in d. engl. Qrafsch. Lancashire, l /«Mill. I 
Ew. M - (oder Freihandels-, a. d.) 1 
-Partei, -Schule. 2) sammtartiges 
Baumwollgewebe. 

Mandarin Würdenträger in China. 

Mandarine f kleine Apfelsine. 

Mand-at n; -ant m Auftrag, Vollmacht; 
-Geber; -Empfanger. 

Mandel Ed., 1810/82 Berlin, ausgez. 
Kupferstecher. 

Mandel Eduard, Kupferatecher nach 
Raffael,Tizian, G. Reni ; 1810/82 Berlin. 

Mandel bäum vom Kaukasus u. Nord- 
afrika ; 3 Varietäten: Bitter-, Siiss- 
u. Krachmandeln, -entzindung ka- 
tarrhal. Bräune, Halsbräune, Mandel- 
braune, -n bohnengrosse, zahlreiche 
Lymphzellen, in d. Mund absondernde 
Organe zw. den Gaumenbogen. Durch 
Schwellung Schlingbeschwerden. 

Mandoline f (it) kleine Laute. 

Mandragora /"(gr)Araun, Zauberwurzel. 

MandrilT m (span.) Wald-affe, -teufel. 

Mändsch-u, uren tungusischer Volks- 
8 tarn m, eroberte 1644 China, begrün- 
dete die noch herrschende Taitsing- 
Dynastie; Hauptaitz im NO. Chinas 
(M-rei). 

Manege f-ehsh] /' Reitbahn, -schule. 
Manen altröm., die Seelen der Ver- 
Manesse a. Minne. [storbenen. 
Manfred König v. Sicilien, gb. ca. 1232 
inatürl. (anerkannt.) Sohn Kaiser Fried- 



richa II., liess sich 58 zum König v. 

Sicilien krönen, fiel 66 bei Benevent. 
Mangan n Metall d. Braunsteins (a. d.i. 
Mange(l) eine zur Appretur und zum 

W ascheglatten dienende Vorrichtung 

mit Rollen. 
Manichäer Ketzersekte, gestiftet im 

Orient v. Mani im 3. Jh.; burschikos 

= „mahnender" Gläubiger. 
Manie f Wut, Sucht, Leidenschaft ; M. 

des grandeurs [d&grandöhrj GrÖsaen- 

wahn. 

Manier f (fr) Art, Weiae; Eigentüm- 
lichkeit; (gute) Umgangsform, -iert 
gekünstelt, gesucht, unnatürlich, - lieh 
gut erzogen, wohlgesittet. 

Manifest n (lt) (öffentliche) Bekannt- 
machung: landesherrlicher Erlass. 
-ieren offenbaren, kundthun, bekannt 
machen; den -atons-Eid (Offenba- 
rungs-Eid) leisten. 

Manila grösste d. philippinisch. Inseln, 
Hauptst. M. (an d. Bai v. M) 50, mit 
d. Vorstädten 160TEw.; M.-Hanf etc. 

Manipul-ation /' (Ii) Behandlung, Ge- 
bahrung ; Handlungsweise ; Hand-, 
Kunstgriff, -ieren mit der Hand ver- 
richten; Massnahmen treffen, in die 
Hand nehmen. 

Mank-ieren (fr) fehlen, fehlschlagen, 
versagen. -0 n (it) Mangel, Fehl- 
betrag; Abgang. 

Manlius 1) Marcus M. Capitolinua, ver- 
teidigte 390 v. Chr. das Kapitol geg. 
die Gallier, 384 dea Strebena nach 
der königl. Gewalt angeklagt, vom 
Tarpejiachen Felsen gestürzt. 2) Ti- 
tus M., genannt Torquatus, 363 Dik- 
tator, 340 v. C. wiederholt Sieger Ab. 
die Latiner. Strenge ; Hess seinen Sohn 
hinrichten (daher Imperiosua). 

Manna suckerart. getrooknet. Pflanzen- 
saft, biblisch Himmelsbrot. 

Manneken-Pis Brunnenfigur in Brüssel 
s. Mannit. 

Mannfeld Bernh., Radierer, geb. 1848, 
in Dresden,; Landschaftsstiche. 

Mannheim Hauptst. des bad. Bezirks 
u. Kreises M. am Einflnss des Neckar 
in den Rhein, 79TEw. 

Manometer Dampfdruckmesser b. Ma- 
schinen. 

Manöv-er n (fr) Kriegs-, Heeresübung; 
Heerbewegung; Umtriebe, Schliche, 
-rieren sich hin und her bewegen, 
Schwenkungen, Winkelzüge machen. 

Mans Le flemang] Hauptet. des frans. 
Dep. Sarthe, an d. Sarthe, 53TEw.; 
Sieg d. Prinzen Friedr, Karl üb. die 
frz. Loirarmee (Chanzy) Januar 1871. 
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Mansarde f (fr) gebrochenes Dach, I 
DachgeBchoss, Giebelstube. 

Mansart [mangsahr] franz. Baumeister, 
f 1666, nach ihm benannt die Man- 
sarden (vorspringende Dachstuben- 
fenster). 

Manschette /'(fr) Handkrause, Stulpe. 

Mänsfeld Grnfv., bed. Heerführer der 
Protestanten im 80 jähr. Kriege. 

Mansion-House [männschnhaus'J Amts- 
wohnung d. Lord-Mayor von London. 

Mantegazza Paolo, PBysiolog, Anthro- 
polog, Prof. i. Florenz, gb. 1831 Monza. 

M anteuf fei 1) Otto Th. t Freih. t., 1805/ 
82 Lfibben, Berlin, 48— 58 („neue Ära") 
reaction. prenss. Minister. 2) Edwin, 
Freih. ▼., 1809/85 Dresden, Karlsbad, 
preuss. General- Feldmarschall und 
Statthalter t. Elsass-Lothringen. 

M antik / (gr) Wahrsagekunst 

Mantille f (span.) Frauenm&ntelohen. 

Mantua feste Hauptst. (im Mincio) d. 
ital. Pro*. M., 28TEw. 

Manual n (lt) Hand-, Tagebuch; Griff- 
brett, -akten pl Handakten. -Lexi- 
kon n (lt-gr) Handwörterbuch. 

Manu-faotur Verarbeitg. v. Rohstoffen 
zu Kunstwaren. -Script n Hand- 
schrift (Gegensatz Druckwerk). 

manu propria eigenhändig, r- 

manus manum lavat (lt) eine Hand 

wäscht die andere. 

Manutius s. Aldina. 

Vanzanares s. Madrid. 

Manzipation (lt) Einhändigung, Über- 
gabe einer Saohe zum Eigentum nach 
altröm. Recht. 

ManzoniAlessandro, 1785/1873 Mailand, 
ber. ital. Dichter, Haupt d. romant. 
Schule. 

Maori Eingeborne von Neuseeland. 
Mappeur m (fr) Landkartenzeichner. 
Marabu Storohart; (Sohmuokfedem). 
Maraschino m (it) Kirschbranntwein. 
Marasmus m (gr) Altersschwäche, Ab- 
zehrung. 

Marat [marah] 1744/93, berftcht. franz. | 
Revolutionsmann, Miturheber d. Sep- 
tembergreuel, y. Charlotte Corday er- 
mordet. 

Marathon Fleck en in Attika, 490 v. 1 
Chr., Sieg d. Athener üb. die Perser. 

Marbach s. Schüler. 

Marburg 1) Kreis im preuss. Reg.Bez 
Kassel u. Hauptst. a. d. Lahn, 15T. 
Ew., Universität. 2) 8tadt in Steier- 
mark a. d. Drau, 20TEw. [gehoben. 

marcando (it) mit Nachdruck, hervor- 

Marcöllus Maro. Claudius, röm. Feld- 
herr, „das 8chwert Roms", Eroberer 



yon Syrakus 212 v. Chr., fiel 208 bei 
Venusia gegen Hannibal (den er 215 
bei Nola geschlagen). 
March /"Hauptfl. Mährens, fliesBt durch 
d. schlachtenreiohe M.-.FWd (in Nie- 
der-österr.) oberhalb Pressburg in d. 
Donau. 

Marchand-Tailleur (fr) Verkäufer fer- 
tiger Kleider. Me de Mo des Puts- 
händlerin. 

Marchese m (it) — Marquis. 

Marchesi [-kehsi] Mathilde de Castrone- 
M., geb. Graumann, Gesang- n. Musik- 
lehrerin, geb. 1826 Frankfurt a. M M 
seit 81 in Paris. 

Marengo Dorf d. ital. Prov. Alessandria, 
1800 Sieg Napol. über die Österreich. 

Marfori Carlos, geb. 1818, Sohn eines 
ital. Kochs, Geliebt, d. span. Königin 
Isabella (s. d.) II. 

Margarete v. Valois 1) 1492/1549, 
Königin v. Navarra, Verf. in des „Hep- 
tameron", Grossmutter Heinrichs IV. 
von Frankreich. 2) 1553/1615, des- 
selben 1599 geschiedene 1. Gemahlin, 
s. Maria 2d. 

Margarin Gemenge von Palmitin und 
Stearin, -butter, -e Kunstbutter. 

Margaux [margohj Dorf bei Bordeaux 
(ber. Rotwein). 

Margin-alienpl(lt) Rand-bemerkungen, 
-vermerke, -leren mit Rand versehen, 
ad marginem am Rande. 

Marheineke Phil. Konrad, 1780/1846 
Hildesheim, Berlin, ber. Protestant. 
Theologe. 

Maria l) biblisch: a) die Mutter Jesu, 
in der Kirohensprache: Unsere Liebe 
Frau, Heilige Jungfrau , Mutter 
Gottes etc.; (italien.): Madonna; vgl. 
Angelus 1. b) M. v. Magdala, M. 
Magdalena (s. d.). 2) Fürstinnen: 
a) M. Theresia, Kaiserin v. Deutsch- 
land, geb. 1717, reg. 1740-80, ver- 
lor durch den 7 jährigen Krieg Schle- 
sien an Preussen, erwarb bei d. Tei- 
lung Polens Galizien, kräftigte die 
Macht u. die inneren Verhältnisse d. 
Staates, b) M. I., die Blutige oder 
die Katholische, Königin von Engld., 
1553—58, verfolgte mit blutiger 
8trenge den Protestantismus, Hess 
ihre Gegenkönigin Jane Gray hin- 
richten, vermählt 1554 mit Philipp 
II. v. Spanien, c) M. Stuart, Königin 
v. Schottland, geb. 1542, 58 Gattin 
Franz IL v. Frankreich, nach dessen 
Tod 65 Gattin Lord Darnley's, der 
ihren Geliebten, d. Sänger Riooio er- 
morden liess ; tötete ihren Gatten 67 
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durch eine Pulverexplosion, heiratete 
ihren Mitschuld. Grafen Bothwell, 
ward von der Protestant. Partei ge- 
fangen, floh zu Elisabeth v. England, 
t. dieser wegen angebl. Hochverrats 
zum Tod verurteilt u. 87 hingerichtet, 
d) M. v. Medici, [-tschi] Königin von 
Frankreich. 1600 2. Gemahlin Heinr. 
IV. v. FranVr., 1610 nach dessen Tod 
Vormün dcrin ihres Sohns Ludw. XIII., 
1630 gefangen, floh nach Engld., f 
41 zu Köln, e) M. Christine, (s. d. 2a, b). 

Mariage f (fr) Heirat, Art Kartenspiel. 

Marie 1) M. Antoinette [angtoanett], 
1755/93 Königin v. Frankr., Tochter 
Maria Theresias, Gemahlin Ludwigs 
(s. d. 2 b) XVI. guillotiniert. 2) M. 
Luise, 8. Reichstadt. 

Marienbad 1) Bad von heissem Wasser 
ffir ein hineinzustellendes Gefäss. 2) j 
böhm. Badeort, Bezirk Teplitz, 2TEw. 

Marienburg Stadt im preuss. Keg.Bez. 
Danzig a. d. Nogat, lOTEw., 1309— 
1457 Sitz d. Hochmeister d. deutsch. 
Ritterordens. 

Marien glas (Fraueneis) blätteriger 
Gips. -gold = Glimmer, -groschen 
ehem. Silbermünze mit dem Marien- 
bilde, 8 4^. Mariengulden 1, 6 Sx 

Marienlyst Schloss bei Helsingör auf 
Seeland, Park, Seebad. 

Marine f (fr) See-wesen, -Macht (Flotte), 
-Bild, -akademie in Kiel zu höherer 
wissenschaftl. Ausbildung der See- 
offiziere ; 3jähr. -kabinett in Deutsch- 
land errichtet durch kaiserl.Kabinetts- 
ordre von 1889. -schule in Kiel, be- 
reitet Offiziers aspiranten der Marine 
für das Seeoffiziersexamen vor. -Sta- 
tionen zur dauernden Aufstellung v. 
Kriegs schiffen; für die deutsche Ma- 
rine zu Kiel (Ostsee) u. Wilhelms- 
haven (Nordsee.) 

marinieren (fr) einsalzen. 

Marionette f (fr) Drahtpuppe, -n- 
theater n Puppenspiel. 

maritim (lt) Seewesen betreffend. 

Marius Gaj., 157/86 v. Chr.. s. Cimbern, 
Sulla. 

Mark 1) f a) Grenz-e, -Land, z. B.: M.- 
Brandenhurg; Grafsch. M. in West- 
falen etc.; M.-Grafen als Würde etc. 
b) Gold- u. Silbergewicht; -Münzen, 
bes.: Einheit des deutschen Münz- 
systems (eingeteilt in 100 Pfennige). 
2) M. Aurel, s. Antoninus 2. -e f 
Zeichen, so Fabrik-, Handelszeichen, 
durch Eintragung ins Handelsregister 
vor Nachahmung geschützt (M-n- 
Schutz). 



marKant (fr) hervorstechend. 
Marketender, -in Feld-, Lagerwirt, -in. 
markieren (fr) he-, kenn-zeichnen: 

kenntlich machen, stempeln. 
Markise f (fr) = Marquise. 
Markomannen altdeutsche Völkersen., 
8 v. Chr. in Böhmen, dann ins röm. 
Eeich eingedrungen, im 4. Jh. ver- 
schwindend. 
Mariborough [mahibru] Hrzg*. v., 1650 
1722 ausgez. engl. Feldherr, bes. im 
span. Erbfolgekrieg, u. Staatsmann 
Mar litt E. pseudon. für Eng. John, be- 
liebte Romanschriftstellerin, 1825/37 
Arnstadt. 

Marmelade f (fr) gezuckerter Frucht- 
saft, Fruchtmus. 
marmorieren (lt) ein Marmor-Ansehen 

geben; marmorartig anstreichen. 
Marne f Nebenfluss der Seine u. franz 

Dep., Hauptst. Chälons, s. d. 1. 
Marno Ernst, 1844/83 Wien, Khartum, 

Afrikareisend er. 
Marodeurs [-döhrs] (ermattet) zurück- 
bleibende gewaltthätig plündernde 
Soldaten. [leder. 
Marokin n (fr) marokkanisches Ziegen- 
Marökko Kaiserreich in NW.-Afrika. 
812Tqkm, 8Mill.Ew M Hanptst. M., 
ÖOTEw, s. Tanger. 
Marone / (it) grosse süsse Kastanie. 
Maroniten christl. Sekte im Libanon, 
s. Drusen. 

I Marotte f (fr) Grille, Laune, Schrulle. 
Marpingen seit 1877 Wallfahrtsort im 

preuss. Reg.Be«. Trier. 
Marqueur, Markör m (fr) Aufwärter. 
Marquis m (fr) Markgraf. -8 f Mark- 
gräfin : Sonnendach. 
Marryat [marrjätt] Fred., 1792; 184S 

engl. Schrittst., Seeromane. 
Mars 1) röm. Kriegsgott (s. Ares): 
Planet (s. d ). 2) Anne M., 1779/1847 
Paris, her. frz. Schauspielerin, -feld 
in Paris (Champ de Mars) grosser, 
zu militärischen Übungen etc. dienen- 
der Platz. 
Marsala Stadt der W.-Küste Siciliens, 
HTEw.: ber. Wein; Landung Gari- 
bildis 1860. 
Marsch / s. Geest. 

Marschall : ursprüngl. Marschalk (too 

mara Mähre = Robs, scalc. Knecht), 
unter den sächs. Kaisern = Ober- 
Btailmeister u. danach Bezeichnung 
hoher (ohne Zusatz militärischer) 
Würden, M.- (= Kommando-) Stab: 
(General-) Feld-H. etc., doch auoh 
Hof -M. etc. 2) M. von Sachsen, 8. 
Moritz 3. 3) M. v. Bieberstein, Adolf 
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Freih., geb. 1842 bei Freiburg in B. | 

83 bad. Gesandt in Berlin, 90 Staate- 

eekretär d. auswärtigen Reiohsamts, 

seit 94 ungleich preuss. Staatsmin. 
Marschner Heinr., 1796/1861 Zittau, 

Hannover» Operncomponist. 
Marseillaise [-sseljfths] f % seit 1792 

franz. Kriegs tl Freiheitshymne, von 

Rouget de Lisle. 
Marseille [-ssehj], Hauptst. des frans. 

Dep. Rhönemündung, bedeutendste 

Seohandelsstadt Frankreichs, befest. 

Hafen, 404TEw. 
M arshall [marsch-] HL.- Archipel austr. 

Insel-Gruppe, 8. deutsch (ScMusb). 
Mars-Ia-Tour [marlatuhr] Dorf im fr». 

Dep. Meurthe-et-Moselle, westl. von 

Mets, 7HEw. Schlaoht 1870 Sieg d. 

Deutschen unt. Prinz Friedr. Karl. 
Marstall Gebäude für Pferde u. Wagen 

bes. fQrstiicher Personen. 
Marsyas ultgriech., Flötenbläser, von 

Apoll im Wettkampf besiegt u. leb. 

geschunden, 
martialisch (lt) kriegerisch. 
Martin-i, -nsfest 11. Novbr., su Ehren 

des heiligen Martin (316-400). 
Martinique [-nihk] franz. Insel der 

kleinen Antillen. 
Martins Dom Pedro, 1841/94 hervorrag. 

histor., litterarhist., polit., portugies. 

Schriftsteller. 
Martinswand Steilhang des Solstein i. 

Tirol, bekannt durch die Versteigung 

von Kaiser Max I. 
Martius KL Phil, v., 1794/1868 Erlang., 

Manchen, dort Prof. d. Botanik, na- 

turforsohender Beisender. 
Märtyrer m (gr) Glaubenszuoht, Blut- 
zeuge. Martyrium s. Opfertod. 
Marx 1) Karl, 1818 y 83 Trier, London, I 

ßogründ. d. Internationale. 2) Adolf j 

Bernh., 1799/1866 Halle, Berlin, dort 

Prof. <L Musik, musikal. Schrittst 
Maryland [meri] nordamer. ünionstaat, 

Hauptstadt Baltimore. 
März m der 3. (bei den alten Römern 

der 1. s. Dezember) Monat des Jahres. 

M.-Revolut. 1848 ; -Errungenschaften. 
Marzipan n (it) Zucker- u, Mandelbrot. 
Märzrevolution 1848 in den meisten 

deutschen Staaten. [Spanien. 
MasanieUo neapolitan. Fischer, 1647 

Führer eines Volksaufstandes gegen 
Mascagni [-anji] Pietro, geb. 63 in 

Livorno, jugendlich gefeierter Opern- 
komponist „Cavalleria ruBticana". 
Maschin-e f (fr) Triebwerk, -erie f 

Getriebe, -ist m Maschinen-fuhrer, 

-aufseher. 



Masculinum n männliches Geschlecht 
(Grammatik). 

Masel n (chald.: Stern) Glftok. 

Masematten (jüd.) Geschäfte, Ge- 
schichten. 

Maskat Handelsstaat Arabiens, wich- 
tige Hauptst. M. am arabisch. Meer, 
20TEw. 

Mask-erade f (fr) Mummenschanz, Mas- 
kenscherz, -leren vermummen, be- 
mänteln, verkleiden. 

Massachusetts [mäasätschusetts] nord- 
atnerik. Ünionstaat an d. M.-J9at, 22T. 
qkm, 2 Mill. 239TEw., Hptst. Boston. 

Mass age [-ashe] f, - 1 er en. Knetkur. 

Massai Landschaft im ostl. Äquatorial- 
afrika, [hinmorden. 

Massakr-e n (fr) Gemetzel. -Heren 

Massalsky s. Dora d'Istria. 

Mass- au a [-owa] ägypt. See-, Hafen- 
u. Handelsstadt auf einer Insel des 
Rot. Meeres an d. Küste Abessiniens, 
1885 v. Italien besetzt. 

Massen a [-na] Andräe, 1758/1814 bei 
Nizza, Paris, nach Bonapartes Sieg 
über die Österreich, bei Rivoli (Jan. 
1797) „Hrzg v. R. H , nach d. Sohlacht 
b. Kssling (s. Aspern) 1809 Fürst v. 
E.; unt. Ludw. XVIII. (1814) Paris. 

Massillon [-ijöng] Jean Bapt., 1663/ 
1742 Hyeres, Clermont, dort Biöchof, 
berühmt, franz. Kanzelredner. 

m a s S I v,(fr) mässig, fest ; gediegen ; grob. 

Master m (engl.) Herr, junger Herr. 

MastiC engL u. franz. Bezeichnung für 
Kitt. 

Mastkur kräftige, leicht verdauliche 
u. reichliche Nahrung, bei Sohwind- 
suoht, Geisteskrankheiten eto. 

Mästodon Gattung ausgestorb. Ele- 
fanten. 

Mastupration (lt) = Onanie. 
Masuren Landschaft, südl. Teil des 

preuss. Reg.-Bez. Gumbinnen, meist 

evang. Polen. 
Matador (span.) Hauptstierkämpfer; 

höchster Trumpf in Kartenspielen. 
Mataro Hafen- u. Gewerbstadt in der 

span. Prov. Baroelona am Mittelmeer, 

18TEw., Weinbau. 
Match [engl, mätsoh] Wette. Partie. 
Matechko Joh., 1838/93 Krakau, dort 

Direktor d. Kunstschule, Geschichts- 
maler. 

Mater dolorosa Schmerzensmutter 
(Jungfrau Maria im Schmerz über d, 
Leiden Jesu). 

Mater-ial ti Zeug, Stoff; Hilfsmittel; 
Gerät, Bedarf, -ie f (lt) Stoff Gegen- 
stand, Eiter, -lell stofflich, körper- 

19 
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lieh; inhaltlich, wesentlich; (grob)- 
ginnlich. -ialismus m Lehre, welche 
nur d. Körperliche anerkennt, -isieren 
verkörpen. i a! ist 1) Anhänger dieser 
Lehre; 2) Gewfirzhändl.,Dötenkramer, 
-ialistisch nur das Körperliche aner- 
kennend. 

Materia medica (lt) Pharmakologie. 

Mater na Amalie, Bühnensangerin, geb. 
1847 St. Georgen (Steiermark). Wag- 
ners erste Brfinhilde (76). 

Mathematik f G rössenlehre. 

Matinee/* (fr) Vormittage-Gesellschaft, 
M orgenunterhaltnng. 

Matratze (von mittellat. matratium, 
Unterlage) Unterbett, gepolstert; mit 
Sprungfedern. 

Mätresse (fr. Maitresse) Herrin, Kuhlin. 

Matrik-el s. immatrikulieren. ular- 
beiträge Zuschüsse d. Einseistaaten 
su den gemeinsamen Ausgaben des 
Deutschen Reiches. 

Matrimonium n (lt) Ehe. 

Matrize / (lt) Giess-, Schriftmutter, 
Pr&gstock, Prägunterlage, Unterge- 
senk, Stanze. 

Matrone /' (lt) ehrwürdige alte Frau. 

Mattai Graf Cesare, 1807/96 Bologna, 
reich geworden durch seine „mit 
Elektrizität saturierten Zuckerpillen", 
deren Einfuhr fast uberall verboten 
war, aber durch Schmuggel fast fiber- 
all hin zu teuren Preisen vertrieben 
wurde. 

Matthäus od. Levi Verf. des 1. Evan- 
geliums, einer von den 12 Aposteln. 

Matthias 1) Deutscher Kaiser 1612-19 
(s. Dreissigjahrig). 2) M. I., Corvinns 
d. Gr., König v. Ungarn 1458—90 (f 
in dem eroberten Wien), s. Hunyady. 
3) Jünger Jesu, als Nachfolger des 
Judas Ischariot zum Apostel erwählt. 
Tag 24. Februar. 

Matth i sso n Friedr.v., 1761/1831 Hohen- 
dodeleben, Wörlits, lyr. Dichter. 

mattieren (fr) abdunkeln, (ab)sohwäch. 

Matupi Eiland an d. N.-Kftste d. Ga- 
zellenhalbinsel v. Neupommern, (Bis- 
marckarchipel); deutsche Besitzung 
u. Faktoreien. 

Maturität f s. Abiturient. 

Mauke chronische nässende EntzQndg. 
der Fessel der Pferde. 

Maulgatter (Maulspiegel), Instrument, 
dos bei Tieren das Gebiss offen hält, 
um Operationen vornehmen zu können. 

Maupassant [mopassang] Henri Ren6 
Albert Guy de, franz. Schriftsteller, 
1850 93 Schloss Miromesnil, Paris; 
irrsinnig. 



Mauren d. muhamedan. Bewohner Man- 
nt uniens (der Berberei), die 711 Spa- 
nien eroberten (Moriscos, ihre nach 
der Vertreibung dort zum Christent. 
fibergetretenen Nachkommen). 

Mauritius (fr) Ile de France, britisch- 
afrikan. Insel im Ind. Ozean, Aber 
870TEw., zuerst portugiesisch, dann 
holl&nd., 1715-1810 franz., seitdem 
britisch. 

Mauschel m (hebr.) Jude (Schimpf- 
wort), -n mit jüdischer Färbung 
sprechen. 

Mauser Wilhelm, Gewehrfabrikant, 
1834/82 Oberndorf, bekannt durch d. 
deutsche Infant.- Gewehr Modell 71; 
M.- Gewehr Cyl inderverschluss .Selbst- 
spanner, Kaliber 11 mm. 12 gezielte 
Schüsse in d. Minute. 

Mäuseturm im Rhein bei Bingen, Sage 
vom Mainzer Erzbisohof Hatto. 

Mausoleum s. Artemisia 2. 

Mauthner 1) Fritz, geb. 1849 in Böhmen, 
Schriftst. in Berlin. 2) Dr. Ludwig, 
1840/94 Wien, dort Prof. an d. Uni- 
versität, namhaft. Augenarzt. 

Mautner Ed., 1824/89 Pest, Wien, Dicht., 
besend. Bühnenstficke. 

mauvais Sujet n (fr) schlecht Mensch, 
elender, verbummelter Wicht. 

MäviuS s. Bavius. 

Max Gabriel, gb. 1840 Prag, her. Maler; 
unheimliche Stoffe in nervenaufregen- 
der Weise darstellend. 

Maxime f (fr) Grundsatz; (Mass-, Ver- 
na! tungs-) Regel; bestimmend. Grund. 

Maximilian 1) M. L, deutsch. Kaiser. 
1493-1519. Kriege mit Frankreich. 
Ewiger Landfrieden, s. Teuerdank. 2) 
Herrscher von Bayern: a) M. 1., Kur- 
ffirst 1597—1651. b) M. Maria Ema- 
nuel, Kurf. 1679—1726. c) M.Joseph, 
Kurf. 1745—77. d) M. Joseph, Kurf. 
1799 (u. König 1806)— 25. e) M. IL, 
Joseph, König 1848-64. 3) M., Erz- 
herzog v. Österreich, 1832/67: Kais, 
v. Mexico, (s. d.) 63, erschossen 67, 
8. Juarez. 

Maximum n d, höchste (wie Minimum 
der geringste) Wert etc. 

Maxwell James Clerk, 1831/71 Edin- 
burgh, Cambridge, Prof. der Physik 
(elektromagn. Lichttheorie). 

Maybach Alb., geb. 1822 in Werne, 
preuss. Staatsmann, 79—91 Minister 
der öffentlichen Arbeiten, Verstaat- 
lichung der Privatbahnen. 

Mayer Jul. Rob. v., 1814,78 Heilbronn, 
Arzt u. bed. Naturforscher (Mechan. 
d. Warme). 
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Mayonnaise f (fr) gesalztes Geflügel, 
gesalzter Fisoh; Fisch-, Geflfigelge- 
mengsel. [Lord-M M s. Lord. 

Mayor (engl) [meh'r] Bürgermeister: 
Mazarin [masarengj Kardinal, 1602/61, 
ber. franz. Staatsmann u. Minist., s. 
Anna 4 

Mazeppa Iwan Stephanowitsch, Ko- 
gakenhauptmann, geb. 1644, Page am 
poln. Hof, wegen eines Liebesaben- 
teuers nackt auf sein Pferd gebunden 
▼erjagt (1668), von Peter d. Gr. zum 
Fürsten d. Ukraine erhoben; vergif- 
tete sich 1709. Dichtung v. Byron. 

Mazzinl Ginseppe, 1808/72 Genna, Pisa, 
ber. ital. Agitator für Errichtung d. 
Republik. 

Mechani k/" (gr) Bewegung»- u. Gleich- 
gewichts-Lehre. -smus m Triebwerk; 
Einrichtung, -sch maschinenmässig, 
geläufig; gedankenlos. 

Mecheln in d. belg. Prov. Antwerpen, 
Gewerbstadt, Mittelpunkt des belg. 
Eisenbahnnetzes, 51TEw. 

Mecklenburg , Grossherzogtumer. 1) 
-Schwerin 13Tqkm, 578TEw., Grossh. 
Fr. Franz III., gb.1851. seit 83, Hptst. 
Schwerin (s. d. 1); Univ. Rostock. 2) 
-Strelitz an 3Tqkm, lOOTEw., Gross- 
herzog Friedr. Wilh., geb. 1819, seit 
1860, Haupt- u. Residenzstadt Neu- 
atrelitz, 9V,TEw., Vorderstadt Neu- 
brandenburg, 9V a TEw. 

Medaill-e [-dälje] f Schau-, Denk-, 
Ehrenmünze ; Anerkennungszeichen. 
-eur [-Öhr] m Stempelschneider, -on 
[-öng] n Anhenker, Halsgehänge für 
ein kleines Rundbildnis ; solches Bild- i 
nie etc. 

Medea zaubermächt. Tochter des Kgs. I 
AeteB v. Kolchis, verhaif gegen ihren 
Vater dem Jason zum goldnen Vliess, 
tötete, von Jason verlassen, die ihr 
vorgezogene KrÖusa u. ihre eigenen 
Kinder etc. 

Media f (lt) weicher Verschlusslaut. 

Medial (lt) in der Mitte befindlich. 

Median (lt) mittelgross, -te /" (it) 
Mittelton (der Quinte, also) Terz. 

Mediatis ier te : früher reichsunmittel- 
bare, jetzt einem grössern Staat unter- 
worfene Standesherren. 

MediC-i [mehditschij, -eer ber. Adels- 
geschlecht, Kunst und Wissenschaft 
schirmende Fürsten in Florenz, 1434 
bis 1737. 

Medika ment n (lt) Heilmittel, -ster 
Quacksalber. -Sterei /"Quacksalberei. 

Medina den Mohamedanern heil. Stadt, 
s. Hedschra. 



Meding Oskar, geb. 1829 Königsberg, 
Vertrauter d. Königs Georg v. Han- 
nover (s. d. 3). Verf. von Romanen 
(Pseudonym Gregor Samarow). 

Medi o Mitte des Monats (kaufmänn.). 
• um Mitte; im Spiritismus: Mittels- 
person. 

Medi-sance /', -sant(fr) Schmäh-sucht, 
-süchtig. -Sieren Übles nachreden. 

Medit-ation /' (lt) Betrachtung, -leren 

nachdenken. 

Medizin f (lt) (Arzneikunde), Heil- 
wissenschaft. -er Arzneikundiger, 
-ieren Arznei nehmen. -Isen arz- 
neilich. [(Wein). 

Medoc LandBohaft der Gironde, s. d. 

Medschidje türk. Münzen, in Gold 100 
Piaster, 18, w J6; in Silber 20 Piaster, 
3, ft 8 Jk. 

Medus-a, -e f 1) eine der Gorgonen 
(myth. Ungetüme), der Perseus das 
den Anblickenden versteinernde Haupt 
abschlug. 2) Art Quallen. 

Meerane Hptsitz d. sächs. Wollwaren- 
Erzeugung in der Kreish. Zwickau, 
22TEw. 

Meerschaum m weisses od. graues Ge- 
stein, Magnesiumsilikat mit Wasser, 
zu Pfeifenköpfen etc. 

Meerscheidt-Hüllesem Oskur Frhr. v., 
1825/95 Berlin, preuss. General, Kom- 
mandeur 70/71 des 41. Regiments, 86 
des 5., 88 des Gardecorps. 

Meerweibchen mythisches Wesen, halb 
Weib, halb Fisch; beliebte Zimmer- 
dekoration. 

Meeting [engl.miht ]n Versammig, nam. 
öffentlich ausgeschriebene, durch Be- 
schlüsse auf polit. u. social. Gebiet 
der öffentlich. Meinung Ausdruck zu 
geben. 

Megäre f (gr) Furie, böses Weib. 

Megatherium vorsintfl. Riesenfaultier. 

Meghaduta s. Kalidasa. 

Mehadia Marktflecken im Ungar. Komi- 
tat Krassö-SzÖr6ny, üb. 2TEw. Da- 
bei die warmen Herkulesbäder. 

Me.hemed Ali 1769/1849, Vicekönig von 
Ägypt. 41 —48, (s. Ibrahim, Mamluken). 

Mehul [meh-ül], Etienne Henri, 1763/ 
1817 Givet, Paris, bed franz. Opern- 
komponist: «Joseph in Ägypten". 

Meinhold u. Gräfe 2 freisinnige, von 
den Orthodoxen 1894 angefeindete 
protest. Theologen an d. Univ. Bonn. 

Meiningen Hauptst. v. Saohs.-M., an d. 
Werra, 12TEw. (Hoftheater: «Die 
Meininger", s. Georg ö: Chronegk). 

Meissen Hauptst. d. sächs. Amtsh. M. 
a. d. Elbe, 18TEw., PorzeUanfabr. etc. 

19« 
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Meissner Alfred, 1822/85 Töplitz, Bre- 
gens, Schriftsteller. , 

Meissonier [messonjeh] Erneste, 1813/ 
91 Ljon, Paris, ber. Qenremaler. 

MeistbegUnstigungsklausel: in Han- 
delsverträgen, dem betreffend. Staat 
die günstigsten Zollsätze zusichernd. 

Meister: in d. Kunstgesch. Künstler, 
die nur nach ihrem Monogramm be- 
kannt bind. -Singer, dtsche. b&rgerl. 
Dichter, die in zunftmassig. Vereinen 
nach festgesetzt. Regeln handwerks- 
m&ssig dichteten (14. Jahrh.). 

Mekka heilige Stadt Arabiens, (s. Mo- 
hammed, Kaaba) ; 50TEw., j&hrl 100T. 
Pilger. 

Melanchoi-ie f Trübsinn, Sehwermut: 
M-wcÄes Temperament 8. d. 

Melänchthon Phil., (eigentl. Schwarz- 
erd), 1497/1560 Bretten, Wittenberg, 
gefeiert. Gelehrter, Gehilfe Luthers 
bei der Durchführung d. Reformation. | 

Melanesien Inselgruppe westlich von 
Australien. 

Melange f (fr) Mischung, Gemisoh; Ge- 
menge; Milchkaffee. 

Melasse /"(fr) Zuckersatz; braun. Sirup. 

Melbourne [-börn] Hauptst. d. engl. 
Kolonie Victoria (s. d. 2) an d. Hob- 
sonsbai, an 489TEw M Univ. seit 1854. 

M elchers Paulus, geb. 1813 Münster, 
Erzbischof von Köln, 76 wegen Zu- 
widerhandelns gegen die kirchenpol. 
Gesetze abgesetzt. 85 Kardinal. 

Melena Elpis, s. Sohwartz 3. 

melieren (fr) vermischen, vermengen. 

Tflelikow s. Loris. 

Melinit n ein Sprengstoff (nach Möline, 
Feiice, 1883-85, franz. Minister des 
Ackerbaues). 

Melioration Verbesserung bes. v. Län- 
dereien durch Ent- oder Bewässern. 

MeliS m (fr) gemahlener, Karin-Zucker. 

Melisse Zitronenkraut, Zitronenmelisse, 
Mutterkraut. 

Melissen-Wasser = Karmelitergeist. 

Melo die f (gr) Singweise, -dik f (gr) 
Lehre von der Melodie, -diös, -disch 
sangmässig, liebl. erklingend, -dra- 
ma n (gr) Singspiel, Schauspiel mit 
Musikeinlagen. -dramatisch sing- 
spielartig. 

Melodion ein v. Ditz in Emmerich 1806 
erfundenes Klavierinstrument. 

Melpomene [-ene] Muse d. Trauerspiels. 

Melusine sagenhafte schöne Meerfee, 
Stammutter des frz. Hauses Lusignan. 

Membran f (lt) Häutchen. 

Memel Kreis-, Hafen- u. Handelsst. im 
preuss. Reg.Bez. Königsbg., 20TEw. 



Memlin-C (-g) altflandrisch. Maler in 

Brügge, f 1494. 
Memnon Sohn Auroras, dessen beim 

ägypt. Theben beflndl. Bildsäule bei 

Sonnenaufgang die Mutter tönend 

begrüsste. 
Memoire [-moahr] n Denk - schritt, 

-Würdigkeiten = M-n bei Römern u. 

Griechen Memorabüien). 
Memo-rlal(e) n (lt) Erinnerungs-buch, 

-schreiben. -Heren auswendig lernen. 

-randum Denksohrift, Notiz. 
Memphis 1) älteste Hauptst. Unter- 
ägyptens, Ruinen südl. v. Kairo, 2) 

nordamerikan. Stadt in Tennessee, am 

Mississippi, 64TEw. 
Menabrea Luigi, Graf, geb. 1809 Cham- 

be>y, ital. General und Staatsmann, 

wiederholt Minister und Botschafter 

(82-92 in Paris). 
MenäChmen pl zum Verwechseln ähnL 

Personen (nach einem Lustspiel von 

Plantius). 

Menage /"(fr) Haushaltg.; Feldküche; 
Kochgeschirr-Ständer, -Träger, Essig- - 
u. Ölgestell. -leren sparen, schonen. 
Sich m. sich massigen. 

Menagerie f (fr) Tierbude. 

Mendel Prof. Dr Emanuel, geb. 1339 
Bunzlau ; ber. Psychiater, 84 Prof. an 
der Berliner Universität, auch schrift- 
stellerisch bewährt, geschätzter Mit- 
arbeiter in Archiven u. Zeitschriften. 
Redakteur des von ihm begründeten 
„Neurologisoh. Centraiblattes. " 

Mendelssohn 1) Moses, 1729/86 Dessau, 
Berlin, philosoph. Schriftst., Freund 
Lessings. 2) M-Bartholdy, Felix, 1809f 
47 Hamburg, Leipzig, Enkel v. 1, aus- 
gezeichneter Komponist. 

Mendikant m (lt) Bettelmönch. 

Mendoza Don Diego Hurt ad o de, 1503/ 
75 klass. span. Dichter u. Staatsm. 

Menelaus König v. Sparta, s. Helena 1. 

M e n est re 1 5 (engl. Minstrels, vom mittel- 
alterl. minister iales), im Mittelalter 
die musikal. Diener der Troubadoure, 
führten die von ihren Herren erfun- 
denen Gesänge auf. 

Mene Tekel n (hebr) ernste Warnung. 

Mengs Anton Rafael, 1728,79 Aussig, 
Rom, ausgez. Maler u. Kunstschriftst. 

Mennige rotes Bleioxyd. 

Menno Simons, 1492/1561, kathol. Priest, 
in Friesland u. Holstein, seine An- 
hänger M-m'ten, s. Wiedertäufer. 

Menörca Balearen-lnsel, 34TEw.,Hpt- 
Stadt Mahon, 16SEw. 

Menschenrassen: kaukas. (weisse), 

mongolisohe (gelbe) , äthiopische 
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(schwarze), amerikanische (rote), ma- 
layische (bräunliche). Andere Ein- 
teilung nach der Kopfbildung, den 
Zahnen etc. -zahl (Bovöikerung d. 
ETde) oa. 1489 Mill. 
Menschikow Fürst Alexand., 1672/1730 
Moskau, Beresow, russ. Staat am. u. 
Feldmarsch., niederen Standes, später 
all mächt. Minister, 1727 gestürzt u. 
verbannt. 

mens sana in corpore sano (lt) (Ju- 
venal) ein gesunder Geist im ge- 
sunden Körper. 

Menstruation /' monatl. Reinigung d. 
weibl. Geschlechts (Menses, Regel, 
Periode). 

Mensur f (lt) Messung, Mass; Mass- 
gefäss; studentischer Zweikampf. 

Mensural . . . (lt) mit strenger Takt- 
bewegung. 

Mental (lt) in Gedanken bestehend, 
-reservation / stiller (verschwie- 
gener) Vorbehalt. 

Mentana Ortschaft bei Rom; 1867 Nie- 
derlage der Garibaldianer durch die 
Franzosen. 

Mente captUS (lt) blödsinnig. 

Menthol (Menthakampfer), im Pfeffer- 
minz ■!, farblose Krystalle m. starkem 
Pfefferminzgeruch, in Äther u. Alko- 
hol löslich. Medizin gegen Migräne 
(MigTänestifte). 

Menton [mangtöng] ital.: M-e, berühmt, 
klimat. Kurort im franz. Dop. See- 
alpen am Mittelmeer, 7TEw. 

Mentor Erzieher (znnächst Telemachs). 

MenU n (fr) Speise-liste, -zettel ; Tisch- 
karte. 

Menuett n oder f (fr) ernster lang- 
samer Tanz zweier Personen. 

Menzel 1) Adolf, geb. 1815 Breslau, 
ausgez. Historienmaler. 2) Wolfg., 
1798/1873 Waldenburg (Schlesien), 
Stuttgart, Schrittst, u. Kritiker. 

Mephisto, -pbeles Name des Teufels 
in d. Faustsage. 

meph(f)itisch (lt) verpestend. 

Meran klimat. Kurort in Tirol an d. 
Etsch u. Passer. 

Mercadante Saverio, 1796/1870 Alta- 
mura, Neapel, ital. Opernkomponist. 

Mercator Gerhard, eigentl. Kremer, 
1512 94 Rupelmonde i. Flandern, Duis- 
burg, ber. Geograph u. Verbesserer 
des Kartenwesens (M-s Projektion). 

Mercler [merssje] franz. General und 
Kriegsminister. 

Meridian Mittagskreis, durch Zenithu. 
Nadir eines Orts, Äquator u. Horizont 
senkrecht durchschneidend. Erster 



M. s. Ferro (in England Greenwich, 

in Frankreich Paris, in N. -Amerika 

Washington). 
Merimee Prosper, 1803/70 Paris, Cannes. 

ber. frz. Schriftst., glänzender Stilist. 
Merino span. Schafe mit feiner Wolle. 

(■. Elektoral) ; Gewebe aus Kammwolle, 
merkantil (lt) den Handel betreffend. 

•iSCh kaufmännisch. 
Merkur 1) (Hermes) Götter böte, Gott 

des Handels. 2) s. Planeten. 3) s. 

Quecksilber. [gestalt. 
Merlin der Zauberer, altbrit. Sagen- 
Merlon m (fr) Schartenzeile,Mauerzaoke. 
Merovinger fränk. Könige, 448-752, 

8. Pippin. 

Merseburg Reg.Bez. d. preuss. Prov. 
Sachsen u. Hptst. a. d. Saale, an 20T. 
Ew., Dom. 

Mesalliance f (fr) Missheirat. 

meschant (fr) böse, boshaft. 

Mesmer Fr. Anton, 1733^1815, Itzmang 
am Bodensee, Meersburg, Ar/t, der 
Kranke durch Streichen u. Einwirkg. 
des sogen, tierischen Magnetismus 
heilen wollte. 

Mesopotamien im Altertum blühendes 
Kulturland zw. Enphrat u, Tigris. 

Messag-er [-sheh] Bote,-erie Personen- 
beförderungsanstalt.Dampfschiffllnie. 

Messalina die ausschweifende 1. Ge- 
mahlin des röm. Kaisers Claudius, f 
48 n. Chr. 

Messe 1) in d. kathol. Kirche, das Ge- 
bet vor dem Altar, bei der Abend- 
mahlsfeier, wie die priesterl. Hand- 
lung, wodurch Brot u. Wein in Leib 
und Blut Christi verwandelt wird. 
(Messopfer). 2)(fian<feJa-)M-H grosse, 
längere Zeit währende Märkte für d. 
Grosahandei. 

Messias hebr.: der Gesalbte, s. Christus. 

Messina ital. Prov. in Sicilien u. feste 
Haupt st. an d. Strasse von M., 78T. 
(Gemeinde 126T)Ew., Hafen, Industr. 
(Seidenweberei), Handel, Universität. 

Messing Legierung v. Kupfer u. Zink, 
s. Delta. 

Messkur.st Feld-M., (Geodäsie), Lehre 
von d. Ausmessg. der Erdoberfläche 
od. einzelner Teile derselben, sowie . 
ihrer Darstellung in d. Ebene (Pläne, 
topograph. Karten). 

Messwechsel bei denen die Zahlungs- 
zeit auf eine Messe festgesetzt ist. 

Mestize m (span.) Misohling. 

Met, Meth weinart. Getränk, aus Honig. 

Meta-chromatypie f (gr) Abziehbild; 
Anfertigung v. Abziehbildern, -chro- 
nismus m (gr) Versetzung eines Er- 



Digitized by Google 



Metamerisch 



294 



Meyerheim 



eignisses in eine zu späte Zeit. I 
mer(isch) (gr) gleiche, aher ver- 
schieden verbundene Bestandteile be- 
sitzend, -morphose /"Verwandlung, 
-pher bildlich gebrauchtes Wort, 
-phrase f (gr) Umschreibg. »physIk 
Lehre Tom ubersinnlichen, -thesis f 
(gr) Buchstaben-Umsetzung. 

Metalliques f-lihlc] auf Silbergeld lau- 
tende Staatepapiere. 

w et a 1 1 i s i eren (fr) mit Metall überziehen. 

Metall-OChPOmle / (gr) Metallfärbung, 
•ographie f (gr) Zeichnung auf Me- 
tall, -oftf n (gr) nichtmetallischer 
Bestandteil, -urg m (gr) der Hütten- 
kunde Beflissener, -urgie f Hütten- 
kunde, -urgisch h fittenkundig, -zeit 
folgte auf die Steinzeit (s. d.), teilt 
sich in Kupfer-, Bronze- u. Eisenzeit, 
woran sioh die La Tene-Zeit als 
jüngere M. anschliesst. 

Metastasio 1698/1782 Rom, Wien, ital. 
Dichter, Schöpf, des neueren Italien. 
Singspiels. Caecilia. 

Mctellus Familie der röm. plebej. Gens 

Metempsychose/' Seelenwanderung (s. 
Pythagoras). 

Meteor-e Lufterscheinungen, namentl. 
feurige: Sternschnupp., Feuerkugeln, 
vgl. M.-Steine (M-olithen, M.-Eisen), 
aus d. Weltraum auf d. Erde fallend. 
•Ologie f Lehre von den Vorgängen, 
Veränderungen in der Atmosphäre; 
Witterungskunde. 

Meter n (m) der 10 millionste Teil d. 
Erdquadranten, als Grundeinheit des 
L&ngenmasses, s. Centi, Kilo; Quad- 
rat, Kubik etc. 

Method-e / planmässig geordn. Ver- 
fahrungsart. •fsten Beligionspartei 
der anglikan. Kirche, 8. Wesley. 

Methusalem ward (nach 1. Mos. 5, 27) 
969 Jahre alt. 

Metier n (fr) Gewerbe, Geschäft, Hand- 
werk; Beruf. 

Metony-mie f(gr) Namen vertauschung. 
-misch Namen vertauschend. 

Metope f (gr) Zwischenfeld ; verzierte 
Füllplatte. 

Metra Olivier, franz. Tanzkomponist, 
1830/89 Reims, Paris. 

Metr-ik Verskunst, -isch nach d. Vers-; 
nach d. Metermass. -onom, -ometer 
Taktmesser. 

Metritis (gr) Gebärmutterentzfindung. 

Metromanie (gr) Mannstollheit. 

Metrologie f (gr) Mass- u. Gewichts- 
kunde, [bisohof. 

Metropol-e Hauptstadt, -it(an) Erz- 

Metrorrhöe (gr) weisser Flues. 



I Metrum n (gr.-lt.) Veranlass. 
Mette f (lt) Frühgottesdienst. 
Metternich Fürst v., 1773/1859 Koblenz. 
Wien.fortschrittBfeindl. österreichisch. 
Staatsm., Minist., Staatskanzler, 1843 
gestürzt. 

Mettlach Fabrikort, preuss. Reg.-Bex. 
Trier, lV«TEw. Steingut- u. Mosaik- 
fabrik (M-er Platten). 
Metz feste Hauptst. des deutsch. Heg. 
Bez. Lothringen a. d. Mosel, 60TEw., 
1648 an Frankreich abgetreten, 1871 
nach den Siegen der Deutschen bei 
Colombey, Nouilly, VionviUe u. Grave- 
lotte (Saint-Privat) im Aug. 70, der 
Gernierung d. Festung u. d. Kapitu- 
lation Bazaines (s. <L) nach der 
Schlacht bei Noisseville (27. Oktob.) 
an Deutschland zurückgekommen. 
Metze ehemal. Hohlmass, in Preussen 
3,4, L Bayern 37,o a , Sachsen 6, B , Öster- 
reich 61,, 1. 
Metzgersprung festlicher Umzug in 

München am Faschingsmontag. 
Meublementn (fr. möb'lmang) (Einrich- 
tung an) Hausgerät. 
Mourthe [mört] recht. Nebenfluss der 
Mosel : M.-et-Moselle [-emosäl] franz. 
Dep., Hanptst. Nancy [nangssij a. d. 
M., 87TEw. 
Meuterei gemeinschaftl. Auflehnung v. 
Untergebenen (Soldaten, Seeleuten, 
Gefangenen). 
Mexico [mech-] Republ. aus 27 Bundes- 
staaten (darunt. d. Staat M. mit der 
Hanptst. M. 330TEw.), 8. Juarez. 
Meyer 1) Alexand., geb. 1832 Berlin, 
Volkswirt u. freisinnig., freihändler. 
Politiker. 2) Joh. Gg. („v. Bremen"), 
1813/86 Bremen, Berlin, Genre- bes. 
Kindermaler. 3) Konrad Ferd., geb. 
1825 Zürich, hervorrag. Dichter. 4) 
Jos., 1796/1856 Gotha, Verlagebuch- 
händler, begründ. das „ Bibliograph. 
Institut" das sein Sohn Herrn. Julius 
nach Leipzig verlegte. 5) Prof. Dr. 
Jos. M., 1818/87 Stralsund, Berlin, 
dort bed. Arzt. 6) Joh. Heinr., 1759/ 
1832 Stäsa (b. Zürich), Weimar, dort 
Direkt, d. Zeichenakad., Freund und 
Mitarbeiter Goethes. 
Meyerbeer Giacomo (Jakob Liebmann 
Beer), höchst bed. Musiker, 1791/1864 
Berlin, Paris, Begründer d. modernen 
frz. Oper (Robert d. Teufel, die Huge- 
notten, der Prophet, die Afrikanerin 
etc); 1842 Generalmusikdirektor in 
Berlin. 

i Meyerheim Malerfam.: a) Ed., 1808/79 
Danzig, Berlin, vorzügL Genremaler, 
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Prof. d. Berliner Kunatakad. b) Wilh. 
Alex., 1815/82, Bruder v. a, Pferde- 
maler, c) Paul, geb. 1842, Sohn von 
b. Tiermaler, Mitglied der Akad. d. 
Künste. 

Meyr Melcbior, 1810/71 Ehingen. Man- 
chen, 8ohrifts toller. 

Mezaer Joh. Georg, Arzt i. Wiesbaden, 
geb. 1839, Begründer der wissensch. 
Massago. 

Mezzanin n (it) Halbgeschoss. 

mezzo (it) mittel. 

Mezzofäntl Giuseppe, 1774/1849 Bo- 
logna, Neapel, Kardinal, ansgezeichn. 
Spraohkenner ; Bezeichng. eines vieler 
Sprachen Kündigen. 

Miäsm-a n, -atisch Ansteok-ung, -end, 
s. Infection. 

Miaulis Andr., 1768/1835 Negroponte, 
Athen, Seeheld im griech. Freiheits- 
krieg. 

Michael einer der Erzengel, -is das 
ihm geweihte Fest (29. Septem b.). 

Michel Angelo Buonaröttl [mikel änd- 
shelo-] 1475/1564 Caprese, Rom, ber. 
Maler, Bildhauer u. Architekt von ge- 
waltiger Kraft u. Erhabenheit. 

Mlchelet [mischleh] 1) Jnles, 1798/1874 
Paris, Hyeres, franz. Histor. 2) Karl 
Ludw., 1801/93 Berlin, Prof. d. Philos. 
(Hegelianer). 

Michigan fmitsch-] nordamerik. Union- 
staat. T&.-See, s. Canada. Hanptst. 
Lansing, Hatipthafen Detroit. 

Mlckiewicz [mizkjäwitsch] Adam, 1798/ 
1855 in Litanen, Konstantinopel, ber. 
poln. Dichter. 

Midas sagenhaft, phrygisch. Kg., dem 
sich alles Berührte in Gold verwan- 1 
delte n. dem Apoll Eselsohren gab 
(M.- Ohren). 

Middelburg s. Zeeland. 

Middeldorpf Albr. Theodor, 1824/68 
Bresl., ber. Chirurg (Galvanokaustik). 

Middiesb(o)rough Tmiddelsbro] Fabrik- 
stadt d. engl. Grafschaft York, 76T. 
Ew., Eisenhandel. 

Midhat-Pascha 1825/84 türk. Staatsm. 
aus Bulgar , Grossvezier, 1881 wegen 
Beteiligung a. d. Ermordung Abd- ul- 
Asia* (1876) nach Taif verbannt, wo 
er f. 

Midrasch (hebr.) Auslegung, Erklärg.; 
freie exeget. Auslegung des jüd. Ge- 
setzes; Sammlung davon. 

Midshipman tn (engl.) 8eekadett. 

Mieris Frans van 1) der Altere, 1635/ 
81 Delft, Leiden, ber. niederländ. 
Genremaler. 2) der Jüngere, 1689/ 
1763 Maler u. Historiker. 



Mieroslawski Ludw., 1814 78 Nemours, 
Paris, poln. Revolutionsführer 1846, 
48 u. 63. 

Mierzwinski [Mjersch-] Lad., gb. 1850 
Warschau, ber. Tenorist 

Mignet [minjeh] Franc., 1796/1884 Aix, 
Paris, Historiker. 

Mignon m (fr) Liebling. 

Mignonne (fr) [minjonn] frz. Bezeich- 
nung für die kleinste Letterngattung. 

Migräne halbseitiger Kopfschmerz. 

Miguel [migel] Dom Maria Evarist, 
1802/66 L issabon, Wertheim, portug. 
Prinz, 1828 zum Regenten eingesetzt, 
Hess sich zum König proklamieren, 
1833 vertrieben. 

Mikado m Kaiser in Japan. 

Mikro ben mikroskop. Spaltpilze, -ke- 
phalen Affenmenschen mit zu kleinem 
Kopfe. -kösmos s. Makrokosmus. 
-meter m, n, Vorrichtg. zum Messen 
kleiner Grössen, -phon n Schall- 
verst&rker. -skop n Apparat z. Ver- 
grösserung kleiner Gegenstände; naoh 
d. Beleuohtungsart derselb. : Sonnen-, 
Hydrooxygengas-, photoelektrische 
etc. M-e. 

Milan I., König v. Serbien, geb. 1854, 
Neffe des Fürsten Michael Obreno- 
witBch, nach dessen Ermordung 68 
Fürst, 72 selbständig, dankte 89 
zu gunsten seines Sohnes Alexander 
ab; führt den Titel Graf v. Takowo. 
Vermählt 1875 mit Natalie (s. d.); 88 
von ihr geschieden. 

Milben [AcarinaJ Spinnentiere, oft nur 
mikroskopisch wahrnehmbar. 

milieu n (fr) Mitte; (Lebens ) Verhalt- 
nisse; massgebende Umgebung etc. 

Militär n (lt) Kriegswesen, Wehrstand, 
Soldatentum ; m, Soldat, Kriegsmann, 
-tärisch kriegerisch,kriegs-männisch, 
-mässig. -tarismus m Vorherrschen 
des Soldaten-geistes, -wesens. 

Miliz f (fr) Bürgerwehr, Landsturm. 

Mill John Stuart, 1806/73 London, Avig- 
non, Philos. u. Nationalökonom, eifr, 
Vorkämpfer der Frauenrechte. 

Mill e n (lt) Tausend (1000), s. pro Mille, 
-ennium Jahrtausend. 

Miller 1) Ferd. v., 1813/87 ber. bayr. 
Erzgiesser, wie seine Söhne Ferdin., 
geb. 42; Ludwig, geb. 50. 2) Mart., 
1750/1814 Ulm, Dichter („Siegwart"). 

Mille-r aies (fr) [mil'rähj teingestreifter 
Seiden- oder Baumwollstoff. 

Mlllösime (fr) [millesiehm] Jahreszahl 
od. Jahr d. Prägung (Numismatik). 

MHIi etc.: 8. Centi. 

Milli arde /* (fr) 1000 Millionen, -on 
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/ 1000 mal 1000. -onär w Besitzer 
einer Million. 

Millöcker Karl, geb. 1342 Wien, ber. 
Operettenkomponist. 

MilO griech. Insel, Ruinen ans d. Alter- 
tum, Hanptst. Kastro-Plaka, üb. IT. 
Ew. Fundort der „Venus v. M." 

Mürels s. Real 2. 

Miltiades athen. Feldh., Sieger b. Mara- 
thon, f 489, s. Cimon. 

Mllton [milltn] John, 1608/74 London, 
ber. engl. Dichter (»das verlorene 
Paradies-), bedeut. polit. u. religiös. 
Polemiker. 

Milwaukee [-wahki] Stadt i. Wiskonsin, 
an der Mündung des Flusses M. in 
den Michigansee, 205TEw., Hafen, 
Getreidehandel. 

Milz blut-bildendes und -filtrierendes 
Organ, im linken Teil d. Bauchraumes, [ 
durch die M.-B&nder am Magen- u. 
Zwerchfell befestigt, 8 cm breit, 3 cm 
dick, 250 gr. schwer. Vergiössert 
sioh b. Infektionskrankheiten, -brand 
(Blut-, Milz-seuche, Anthrax) durch 
Einwanderung des Milzbrandbacillus 
(Baeiüus anthracis) entstehende an- 
steckende Krankheit der Pferde und 
Rinder. Auf Menschen durch Wun- 
den übertragbar. 

Mim-e m Schauspieler. -\kf Gebärden- 
sprache, [spiel. 

Mimodrama n (gr) Kunstreiter-Schau- 

Mimose f (lt) Sinnpflanze. 

Minaret n (arab.) Moscheeenturm. 

Mind Gottfr., 1768/1814 Bern,ber.Katzen- 
maler, „Katzen-Rafael". 

Minden Reg.Bez. u. Kreis der preuss. 
Proy. Westfalen, Hauptst. M. an d. 
Weser, 20TEw. 

Mln-e f (fr) unterirdischer (mit Spreng- 
stoffen gefüllter) Gang; Bergwerk, 
-eur (fr) Minen-, Schanz-gräber. -le- 
ren (fr) unterirdische G&nge anlegen ; 
untergraben, wühlen. 

Mineral unorgan. Bestandteile d. Erd- 
rinde, aus Zersetzgs.produkten organ. 
Stoffe (Kohle, Petroleum etc.). -0- ; 
giö Lehre von den M-(i)en. -wässer 
m.-halt. (Gesundbrunn.), s. Struve 3. 

Minerva (grch. Athene, Pallas Athene) 
Göttin d. Weisheit, Tochter des Zeus, 
Erfinderin der Flöte, des Spinnens 
und der Weberei, auch Göttin der 
höheren Kriegskunst. 

Mingrelien s. Kutals. 

Miniatur f (fr) Kleinbild, -maierei 
Kleinmalerei, en miniature [-tür] im 
Kleinen. 

Minimum n s. Maximum. 



Minister m (lt) höchster Beamter (in 
einem Verwaltungszweig), -iell auf 
■eiten eines Ministers stehend, -ium 
n Gesamtheit d. Minister eines Staa- 
tes; die unter d. Minister stehende 
Beamtenschaft, -residenten diplo- 
matische Vertreter 3. Ranges, bei 
Staaten unteren Ranges beglaubigt. 

Ministrant (lt) Messdiener. 

Ministr-ieren (lt) dem Messpriester zur 
Hand gehen, -ant Messdiener. 

Minne f Liebe, naoh ritterlich, mittel - 
alterl. Auffassg. : il.-Sang % -Sänger, 
-Singer, die reichste Sammlung in d. 
Pariser Bibliothek, die sogen. Ma- 
nessesche, nun in Heidelberg. 

MinneapoliS [minniil-j Stadt i. Minne- 
sota, a. Mississippi, 165TEw., UniTers. 
Grösste Mühlenindustrie der Welt; 
Spinnereien. 

Minnesota nordamerikan. Unionstaat u. 
Nebenfluss des Mississippi. 

Minnigerode Wh. Freih. v., geb. 1840 
Braunsen w., konservativ . Parlamentär. 

Min-orönn eto. -ori tat f s. Major- etc. 

Min-os König v. Kreta (s. Ariadne), Ge- 
setzgeber; nach seinem Tod einer d. 
Richter in der Unterwelt, -otaurus 
8. Thesens. 

Minstrel (engl.) Spielmann. 

Minuend m (lt) zu vermindernde Zahl. 

Minus s. Addition. 

Minuskel f (lt) kleiner Buohstabe. 

Minut-ien vi (lt) Kleinigkeiten, -lös 
kleinlich, zierlich. 

Miquel [mikel] Joh., geb. 1828 Neuen- 
haus, Führer d. Nationalliberalen, seit 
1780 Oberbürgermeister v. Frankfurt 
a. M., 90 preuss. Finanzminister, (s. 
Scholz). 

Mirabeau [-boh] Graf t., 1749/91 Big- 
non, Paris ; hervorrag. in d. fra. Revo- 
lution, hinreissend beredsam, 89 Führ., 
Prasid. d. Jakobinerklubs, später vom 
Hof gewonnen. 

Mirabelle f (span.) Pflaume. 

Mlrabi-Ie dictu (lt) wunderbar zu sa- 
gen. -Ifen (lt) Wunderdinge, -lität 
Wund^rbarkeit. 

Mirakel n (lt) Wunderwerk. 

Miramare Sohloss bei Triest, wo Erz- 
herzog Maximilian d. mexikan. Kaiser- 
krone annahm. 

Mirbach Julius Graf v, deutscher Po- 
litiker (kons.), geb. 1888. 

Mires Julea, 1809/71 Bordeaux, Mar- 
seille ; franz. Bankier, kühn. Finanz- 
unternehmer; gross. Anklageprozess ; 
1862 freigesprochen. 

Mirjam (hebr.) Maria. 
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Mirza (pers.) [-sa] Titel der Primen 

von Geblüt u. Schriftgelehrten. 
Mirza-Sc haf f y in Tiflii f 1850, Lehrer 

Bodenstedt« (s. d.), der ihm eigene 

Gedichte unterschob. 
Misanthrop m Menschenfeind: M-ie, 

m-isch. 

Miscell-aneen, -en pl (lt) vermischte 
Nachrichten, Vermischtes. 

Mischlinge (Halfbreeds) durch Ver- 
mischung Terschied. Rassen erzeugte 
Menschen. 

Mlschna der I.Teil des Talmuds. 

Misdroy Seebad auf d. Insel Wollin. 

mise-en-scene /' (fr) Inszenierung, 
„Mache". 

Mis erabel (fr) bejammernswert, elend, 
erharmlich. -ere f Elend, Jammer; I 
Not. 

Miserere n (lt) 1) Kirchengesang (Psalm 
57); (2) Kotbrechen, DarmverBchlingg. 

Misogyn m (gr) Weiberfeind. 

Miss (engl.) unverheiratete Dame. 

Missal (e) n (lt) Messbuch. 

Mission / (lt) Sendung, Heidenbekehrg. 
-ar (lt) Sendbote, Heiden bekehr er. 

Mississippi 1) grosst Strom N.-Ame- | 
rikas, aus d. Itaska-See in den Golf 
v.Mexiko fliessend, 6270 km lg. 2) nord- 
amer. TJnionstaat, Hauptstadt Jaokson. 

Missiv u (lt) Sendschreiben. 

Missouri f-uri] 1) grösst. Nebonfl. des 
Mississippi. 2) nordamerik. Union- 
staat, über 2>/ t Mill. Ew. (»/* Mill. 
Deutsche), Hauptst. Jefferson, s. Saint 
Louis. 

Mist-er (engl. Mr.) Herr (bei titellosen 
Männern). -reSS (Mrs.) Herrin, bür- 
gerliche Hausfrau. 

Mitau s. Kurland. 

Mithridat(es) d. Gr. 132,63 v. Chr., 
König- v. Pontns, Eroberer, auch geg. 
Rom siegreich, dann wiederholt ge- 
schlagen, flöchtig, f durch Selbstm., 
Befördrer von Kunst u, Wissenschaft, 
sprach 22 Sprachen. 

Mitra s. Inful. 

Mitrai lleuse f (fr) Kngelspritze. 

Mitscherlich Eilhard, 1794/1863 Neu- 
ende, Berlin, ber. Chemiker. 

Mittelalter Zeitraum 476 (Untergang 
des weström. Reiches) bis 1517 (Be- 
ginn der Reformation.) 

Mlttel(ländisches) Meer zw. Europa, 

Asien u. Afrika. 

Mittermaier K. Jos. Anton, 1787/1867 
München, Heidelberg, ber. Rechtsge- 
lehrter, 1848 hervorrag. Parlamentär. 

MiUerwurzer Friedr., geb. 1844 Dres- 
den, seit 71 in Wien Schauspieler. 



Mittnacht Herrn, v., geb. 1825 Stutt- 
gart, württemb. Staatsm., Minister. 

Mixtpickles pl (engl) scharf gewürztes 
Eingemachtes. 

Mixtur f (lt) Misch-, Arznei- trank. 

MM. = Messieurs (fr) [messjdh] meine 
Herren. 

mm. Abkürzung fflr Millimeter. 

M. m. (d.i. mutatis mutandis, lat.) mit 
den erfordert. Abänderungen, Ver- 
besserungen. 

Mnemo-nik,-technlk, Gedächtniskunst, 
-syne Mutter der Musen. 

Mob m (engl.) gemeines Volk, Gesindel. 

Mobil (lt) beweglich; zug-, marsch- 
fertig, -lar n bewegl. Gut. -leieren 
beweglich machen; auf den Kriegs- 
fuss setzen. 

Mobile | - ihl | Handelsst. in Alabama, a. 
d. Mündung des VL.-Flusaes in die 
M.-J3at, 31TEw. 

Möbius 1) Aug. Ferd., 1790/1868 Schul- 
pforta, Leipzig, dort Prof. d. Mathe- 
matik. Sein Sohn Theod., 1821/90 
Leipzig, seit 65 Prof. des Altnord, 
in Kiel. 2) Karl Angust, geb. 1825 
Eilenbg., seit 68 Prof. d. Zoologie in 
Kiel; 87 in Berlin; Direkt, d. zoolog. 
Museums. 

Möckern l)Städtch.im preuss. Reg.Bez. 
Magdeburg; 1813 Sieg Yorks üb. die 
Franzosen. 2) Dorf nahe Leipzig, 
1813 Sieg Blüchers üb. die Franzos. 

Modalität / (lt) Beschaffenheit; Art n. 
Weise. 

Modell n (lt) Muster(bild), Vorbild, -eur 
Former, Musterverfertiger, -leren 
(ab) formen. 

Modena ital. Prov. und Hanptst., 31T. 
Ew., Universität. 

moderieren (fr) massigen. 

modern (fr) neu(zeitlioh), dem jetzigen 

Geschmack entsprechend, -isieren 

erneuern. 

Modifi-zleren (lt) abmessen, auf das 
richtige Mass (Verhältnis) bringen ; 
einschränken, -kation f nähere Be- 
stimmg.; Beschränkg., Einschränkg. 

Modist m (fr) Putzhändler, -in f Putz- 
händlerin, -macherin. 

Modul-ation f (lt) Tonwechsel; Vor- 
tragsweise, -leren die Stimme heben 
und senken. 

Modus m Art u. Weise, -vivöndi die 
Art mit Jemanden zu leben, zu ver- r 
kehren. 

Motette f (it) böses Wetter (in Berg- 
werken), [(nstoff). 
Mohair m (engl.) Angoraziegenwolle- 
Mohammed 1) Stifter desM-anwmtw, 
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Prophet d. M-aner, 571/632 Mekka, 
Medina; trat 611 als Prophet auf, 
floh 622 nach Hedina (s. Hedschra); 
siegreich in vielen Kriegen zur Aus- 
breitung' seiner Lehre. 2) tftrk. Kais. : 
a) M. 1., 1403-21. b) M. IL d Gr., 
1451—81, Eroberer Konstantinopels 
1453. c) M. m., 1595-1603. d) M. 
IV., 1648-87. 

Mohikaner ausgestorb. Indianeretamm. 

Mohilew 2 russ. Städte am Dnjepr: 1) 
Hauptst. d. westruss. Goar. M., 42T. 
Ew., Sieg d. Frans, nnt. Davoust üb. 
die Russen 1812. 2) Stadt inPodolien, 
18TEw. 

Mo hl ▼., 4 Brud. ans Stnttgart, 1) Hob., 
1799/1875, Staatsrechts! ehrer n. Par- 
lamentär, (nationalliber.) f in Berlin. 

2) Jul., 1800/76, Orientalist in Paris. 

3) Mor., geb. 1802 schutzzöllner. Par- 
lamentarier. 4) Hugo. 1805/72, f als 
Prof. der Botanik in Tübingen. 

Mohnike Gottl., 1781/1841 Grimmen, 
Greifswald, namh. Tbeol., Übersetzer 
ans dem Schwedischen. 

Mohr m 1) dunkel färb. Bewohn. Afri- 
kas, 8. Mauren, rgl. Äthiopen, Neger. 
2) Ed., 1828/76 Bremen, Melange (in 
Angola), Afrikareisend. 3) Karl Fried., 
1806/79 Koblenz, Bonn, dort Prof d. 
Pharmacie. 

Moira f (gr) Schicksalsgöttin. 

M olrÄ [moa-] n oder m (fr) gewassertes 
(geflammtes) Gewebe. 

mokant (fr) spöttisch, spottsOchtig. 
-leren (sich) lustig machen (Aber). 

Mokassin t» (indian.) Sohn&rschuh. 

Mokka Hafenstadt in Arabien, 8TEw., 
Kaffee. 

Molasse f (fr) grober Sandstein. 

Molay f-leh] Jak. Bernh. t., letzt. Gross- 
meister d. Templer ▼. 1298—1314; auf 
Befehl Philipps d. Schönen verbrannt. 

Moldau f 1) nördl. Teil Rumäniens (s. 
Jassy). 2) Hauptfl. Böhmens b. Mel- 
nik in die Elbe mundend, s. Budweis, 
Prag. 

Mol-e f, -0 m (it) Hafendamm. 

Mole küle pl kleinste Teilchen, in die 
ein Körper zerkleinert werden kann, 
-kularkräfte die zwischen ihnen 
wirkenden (Kohäsion. Elastioität etc.). 

Moleschott Jak., 1 822/93 Herzog en busch, 
ber. Physiolog in Rom (seit 76 Se- 
nator). 

molestieren (lt) belastigen. 

Moliere [molljahr] eigentl. Jean Bapt. 

Poquelin, 1622/73 Paris, grösst klnss. 

franz. Lusttspieldiohter. 
Moll s. Dur. 



S Monitor 

Möller Ed. v., 1814/80 Minden, Kassel, 
Staatsmann, 71 — 79 Ob.-Pr&eid. von 
Elsass-Lothringen. 

Moloch (Milkom, Chamos), durch Men- 
schenopfer verehrter Feuergott der 
Phöniker, Ammoniter, Kanaaniter etc. 
= Baal. 

Molluske f (lt) Weichtier. 

Moltke Helmuth K. Bernh., Graf t., »/ It 
1800/**/ 4 91 Parchim, Berlin, seit 1822 
i. preuss. Militärdienst, 58 Chef des 
Generalstabs; Sieger in den Kriegen 
64, 66 u. 70/71 ; 1870 Graf, 71 General- 
Feldmarschall; auch bed. Schriftst. 

Molukken (Oewürzinsdn) niederländ. 
Inselgruppe im indischen Ozean. 

Momänt n (lt) Grund, Umstand; Be- 
weisstack; m, Augenblick. -an 
augenblicklich; flüchtig, -aufnähme 
f (lt-dtsoh) Aufnahme (meist sich 
bewegender Gegenstände) in kürzest, 
Dauer. 

Mommsen Th., gb. 1817 Garding, ber. 
Altertumsforsch, u. Geschichtsschr., 
94 Vice-Kanzler des Ordens pour U 
merite. 

Momus Gott des Spottes, Tadels. 
Monaco kleines snurer&n. Fürsten!, im 

franz. Depart. Seealpen, Monte Carlo 

(Spielbank). 
Monade f (gr) Einheit. 
Monaldeschi [-eski] Stallmstr. xl Güns t- 

ling d. Königin Christine Schwed., 

Diplomat, 1657 auf Befehl d. Kgin. 

ermordet. 

Monarchie Staat m. einem lebenslängL 
Herrscher (Mondrehen) an d. Spitze. 

Mond m Nebenplanet (s. d.) der Erde 
etc.: M-e des Jupiters etc. 

Mondamin n feine Maisstärke. 

Mondsucht Nachtwandeln zur Zeit des 
Vollmondes. 

Moneta (lt) Münze, Münzstätte. 

Moneten pl (lt) Geld, Bargeld; Ver- 
mögen. 

Monge [mongsh] Gasp., ausgez. Mathe- 
matiker, 1746/1818 Beaune, Paris, 
Begründ. d. Polyteohn. Schule, Er- 
finder der desoriptiven Geometrie. 

Mongol-en altasiatisoher (s. d.) Volks- 
stamm, s. Dschengis, Khan. -6i weite 
Landschaft Chinas, in der sie noma- 
disieren. 

Monier-en (lt) mahnen, rügen, Aue- 
stellungen machen, -ung^ Mahnung, 
Rage. 

Monismus m (lt) Einheitslehre. 
Moniteur m (fr) Anzeiger, Zeitung. 
Monitor m Turmschiff, ursprüngL ein 
ganr. flach aus d. Wasser heiTOrrag. 
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Panzerschiff der Nordstaaten im ame- 
rikan. B arger krieg mit drehbarem 
Panzerturm, s. Ericson 2. 

Monit-orium n(lt) Erinnerungs-, Mahn- 
-scbreiben. -um n Bemerkung. 

MÖnmOUth [-möss] Herzog t., 1649/85 
Rotterdam, London, natürlich. Sohn 
Kart II. v. Engld., Führer eines Auf- 
standes gegen Jakob II. (s. d.); be- 
siegt n. enthauptet. 

Mono chrom (gr) einfarbig; -chroma 
einfarbiges Gemälde (grau in grau 
etc.). -cle [-okel] s. Binocle. -dra- 
ma (gr) dramat. Aufführung für eine ! 
Person, gewöhnl. mit Musikbegleitg. 
-gamie s. Gegens. Polygamie, -go- 
nie (gr) ungeschlechtl. Fortpflanzg. 
(durch Teilung), -grämm verschlung. 
Anfangsbuchstaben eines Namens ; 
Kflnstlerzeichen (s. Meister), -gra- 

8 hie (gr) Schrift über einen einzeln, 
egenstand, -kotyledonen s. Diko- 
tyledonen. -log Selbstgespräch, ma- 
nie einseitig., begrenzter Wahnsinn, 
-meter (gr) Vers aus nur einem Me- 
trum, -pol gesetzt. Vorrecht, Aus- 
schluss d. Eonkurrenz. -th9fsmus m 
Glauben an einen Gott, Monotheist, 
~i8ch -ton eintönig. 
Monrad Ditlev Gothard, gb. 1811 Kopen- 
hagen, Theolog u. Staatsm., wieder- 
holt Minister , 49 u. wieder (nach 
seiner Rückkehr aus Neuseeld.) 71 
BiBchof v. Laaland-Falster. 
Monroe [mönnroh] James, 17581831, 
Präsid. d. Verein. Staaten 1817—25. 
-Doctrin (2. Dec. 23) jede Einmischg. 
d. europ. Machte in die N.-Amerik. 
Angelegenheiten zurückweisend. 
Möns [möngs] = Berg 2. 
Moneeigneur (fr) fmongssännjör] gnä- 
diger Herr, Titel der frz. Prälaten. 
Monstranz Gefäss für die Hostie (kath. I 
Kirohe). 

Mönstr-Ös, -08 unförmlich, missge- 
bildet, -osltät f Ungeheuerlichkeit 
•Um n Missgebart, Ungeheuer. 

Monsune pl ständige Winde des Chin. 
u. Ind. Meers, Mai bis Septemb. 8W.; 
Oktob. bis April NO. 

Mont-age f (fr) Aufstellung von Ma- 
schinen etc. -eur Maschinen etc. 
-Anfsteller. -leren ausrüsten. -I e ru n g . 
-ur / Ausrüstung. 

Montaigne [mongtänj] Michel de, 1533/ 
92 franz. Moralphilosoph („Essais"). 

Montalambert [mongtalangbährj Graf, 
1810/70 London, Paris, frans, ultra- 
montan. Publicist u. Staatsmann. 

Montan auf Berge od. Bergbau bezügl. 



Mont-blanc (mongbläng] Berg d. Alpen, 
höchster Europas, 4810 m. -Cenis 
[ssenih] Berg der Grajischen Alpen, 
3594 m. Eisenbahn-Tunnel (12 km). 

Montebello 1) Ort in d. ital. Provinz 
Vioenza, 1796 Sieg der Österreicher 
über Franzosen. 2) Dorf in d. ital. 
Prov. Paria, Sohlacht 1800 u. 59, in 
beiden Österreicher von Franzosen 
besiegt. 

Montecchi u.Capuletti feindl. Familien 
in Shakespeares' „Romeo u. Julia u . 

Monte Carlo s. Monaco. 

Moncuccoli Graf v., 1608/80, deutsch. 
Reichsfürst, österr. Feldh. im 30 jähr. 
Krieg, 1664 Sieger über die Türken, 
72 Oberbefehlshab. gegen die Franz. 

Monteflore Sir Moses, 1784/1885 Lond., 
jüd. Bankier, ruhmvoller Beschützer 
seiner Glaubensgenossen. 

Montenegro Fürstentum der Balkan- 
Halbinsel, 240TEw„ (griech.-kathol ). 
Hanptst. Cetinje. Fürst Nikolaus I., 
seit 1860. 

Monte-Rosa zwoithöchst. Berg d. Alpen, 
4638 m. 

Montespan fmongtespäng] Marquisede, 
1641/1707 Geliebte Ludwigs XIV. 

Montesquieu fmongteskjöh] hochber. 
franz. philosoph.-polil Schriftsteller. 
1689/1755 Brede, Paris, einer der 
geistig. Vorbereiter des Umschwungs 
zur neuen Zeit. 

Montevideo Hafen- u. Hauptstadt von 
Uruguay an d. Mündung des Rio de 
la Plata, 173TEw. 

Monte ViSO m s. Cottisch. Po. 

Möntez [-tes] Lola, 1820/61 Montrose 
(Schottl.), Astoria b. New- York, Tän- 
zerin, Geliebte König Ludwigs (s. d. 
3) I. v. Bayern. 

Montezuma letzt. Herrsoher d. Azte- 
kenreichs, durch die Spanier unter- 
worfen, f 1520. 

Montgomery [monggomm'ri] Gabriel de, 
fr«. Ritter, brachte 1559 beim Turnier 
Heinrich II. die Todeswunde bei, 
kämpfte für die Protestanten, 74 hin- 
gerichtet. 

Montgolfier fmongolfjeh] Jos. Mich., 
1740/1810 (u. Jacques Etienne. sein 
Bruder), Erfind, des LuftbaUons, hy- 
draulischen Widders. 

Monlholon [mongtoldng] Graf v. Lee, 
1782/1853 Paris, treuer Gefährte Na- 
poleons I., auch auf St. Helena, und 
später Napoleons III. 

Monthyon [mongtidng] Baron, 1733/1820 
Paris, franz. Philanthrop, stiftete 1782 
den Tugendpreis („Prix-M."). 
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Montmartre [mongmart*r]mBergndrd- I 

lieh bei Paris. 

Montpellier fmongpelljeh] sfldfrz. Stadt 
nahe am Mittelmeer, 66TEw., Univ. 
(seit 1196), botan. Garten (seit 1593); 
s. auch Yermont. 

Montpensler [mongpangBsjehl Herzog 
v., bes. der Sonn Ludwig (s. d. 2c) 
Philipps, 1824/90. 

Montreal [montriahl] wichtigste Han- 
delsstadt Kanadas, auf einer Insel 
im St. Lorenzstrom, 217TEw. 

Montreux fmongtröh] Luft-, bes. Win- I 
terkurort im Sohweiz. Kanton Waadt 
am Genfersee, 8TEw., (nahe Ciarens). 

Monte [mdng] AIexan<L, Graf t., 1832/ 
89 Berlin, dtseh. Admixal, befehligte 
den „Grossen Kurfürst" bei dessen 
Untergan? (31/ö. 78). 

Monument n (lt) Denkmal, -al denk- 
malartig, grossartig. 

Monumenta Germaniae historica (lt) 
Sammlung v. Urkunden d. Geschichte ! 
des deutschen Mittelalters- 

Moor (Moos) überfeochtes, sumpfiges 
u. darum unbebautes Landv.sschwärzl. 
Aussehen, durch Zersetzg. y. Pflanzen- 
niassen unter Wasser gekennzeichnet, 
•bäder Bader v. Wasser od. Dampf 
m. Moorerde, kräftiges Hautreismittel, 
wirks. bei Rheumatismus, Ischias, Ge- 
lenkleiden etc. 

Moore [muhrj Thomas, 1779/1852 Dub- 
lin, Willshire, bedeut. engl. Dichter 
(„Lalla Rookh"). [juristisch. 

Moral, -ität Sittenlehre, -iSCh s. auoh 

Moral insanity (engL, moralisches Irre- 
sein), Form der ererbten Geiste sstörg. 

Moräne f (fr) Gletscher-geröll, -wall. 

morando (it) zögernd, verlangsamend. 

Moratorium n gesetzlich od. richterlich 
gewährter Aufschub einer Zahlungs- 
frist. 

morbleu ! (fr) verwünscht! verteufelt! s 

Moreau [-ro] Jean Yiotor, 1761/1813 ) 
Morlaix, Laun (Böhmen), berühmter j 
franz. General; 1804 durch den eifer- 
süchtigen Bonaparte verbannt, nach 
Amerika, von wo er 1813 sich zum 
Kaiser von Russland begab ; bei Prag 
tötlioh verwundet. 

Mo rolle / (it) Schwarzkirsche. 

Mores pl (lt) Sitten. M. lehren den 
Standpunkt klar machen. 

Moreto y Cavana [-wännja] Don Au- 
gustin, 1600/68 Toledo, her. spanisoh. 
Dramatiker («Donna Diana"). 

Morganatische Ehe Ehe zur linken 
Hand, mit einer an Stand nicht eben- 
bürtigen Frau. 



Morgenland n s. Abendland, Levante. 

Morgenstern Lina geb. Bauer, gb. 1830 
Breslau, Gründerin d. Berliner Volks- 
küchen. 

Morgue [morg'J f Leichenschau-Stätte 
(in Paris). 

Mörike Eduard, 1804/75 Ludwigaburg. 
Stuttgart, hervorrag. Dichter u. No- 
veUist 

MoHsCOS s. Mauren. 

Moritz 1) Herzog u. Kurfürst v. Sachs., 
1521/53; seit 1539 Protestant.; her- 
vorragend. Feldh. in den Religions- 
kriegen seiner Zeit. 2) Prinz v. Oranien, 
1567/1625, ber. Feldh., Statthalter v. 
Holland, Oberbefehlsh. d. verein, nie- 
derl&nd. Provinzen gegen d. Span. 3) 
Graf (Marschau) v. Sachs., 1696/1750 
Goslar, Chambord; seit 1720 in frans. 
Diensten, auages. Feldh. im Poln. u. 
österr. Erbfolgekrieg. 4) Karl Phil., 
1757/93 Hameln, Berlin, dort Prof. a. 
der Kunstakad., Schriftsteller. („Ant 
Reiser"). 

MÖrley[-li]: 1) Henry, 1822/94 London, 
dort s. 65 Prof. am University College, 
bed. Litterarhlstorik. 2) John, geb. 
1838 in Black burn, lebt in London, 
Schriftst., Redakteur, 83 radikal. Par- 
lamentsmitglied ; 86 u. 92 General- 
sekretär für Irland. 3) Arnold, Br. 
v. 2, geb. 1849, liberales Parlaments- 
mitglied, 92 Generalpostmeister. 

Mormonen Heilige d. jüngsten Tages t 
religiöse Sekte, gestiftet 1830 v. Joe 
Smith, d. Vielweiberei huldigend, sich 
1847 am Salzsee (s. d.) niederlassend. 

Morning-dress (engl) Strassen anzug. 

Morny Herzog v., 1811/65, franz. Staats- 
mann, ausserehel icher Halbbruder 
Napoleons III., Hauptteilnehmer am 
Staatsstreich von 1851. 

moroe (lt) mürrisch, grämlich. 

Morph-eus m Gott der Traume, des 
Schlafes, -ium n Alkaloid d. Opiums, 
krampf- u. schmerzstillend, doch, fort- 
gesetzt, M .- Sucht erzeugend . - o I o g i e 
f Lehre von d. Bildung u. Umbildg. 
des Lebenden (vgl. Metamorphose). 

Morse [mors'J Sam., 1791/1872 Charles- 
town, New- York, Verbessrer d. elektr. 
Telegraphen (1835). 

Morselle / (lt) Zuokergebaok. 

Mortadella (it) Cervelatwurst. 

Mortalität f (lt) Sterblichkeit 

Mortlflkation / (lt) Kränkung. 

Morue Thom., 1480|1535 engl. Staatsm., 
(Lordkansler) u. Humanist („Utopia"), 
als kirchlich. Gegner Heinrichs VIU. 
enthauptet. 
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Mo saYk f % n Bildwerk ans farbig. Stein- 
end. Glasstücken zusammengesetzt. 

Mosambik (Mozambique) s. Mada- 
gaskar. 

Moschee mohammedanisches Methans. 

Moscheies Ign., 1794,1870 Prag, Leip- 
zig, Prof. am Konservator, i. Leipzg. 

Moschus (Bisam) Stoff ans d. Drüsen 
des M.-fters; Heilmittel n. Parfüm. 

Mosel /' Nebenfl. des Rheins in Frankr. 
n. Deutschld., s, Koblenz: M - Weine. 

Mosen Julius, 1803/67 Marieney, Olden- 
burg, Dichter n. Dramaturg. 

Mosenthal Salom. Hermann, Ritter v., 
1821/77 Kassel, Wien, dramat. Dicht. 
(„Deborah - ). 

Mo 8er Gust. v., geb. 1825 Spandau, be- 
liebter L Übt spiel dichter. 

Moser Just., 1720/94 Osnabrück, Sohrift- 
8teller,,08nabr.Geschiohten-; „Patriot. 
Phantasien". 

Moses Befreier u. Gesetzgeber d. Is- 
raeliten, 1500 v. Chr.; die 6 Bücher 
Moses. 

Mosheim Joh. Lor. v., 1694/1755 Lübeck, 
Göttingen, ber. luther. Theolog. 

Moskau KrÖnungsst. u. 2. Resid. Russ- 
lands, an d. Moskwa, 758TEw. Brand 
von Moskau 1812. 

Moskowit er (nach Moskau genannt), 
Russe, -isch russisch. 

Moslem (pl Moslemin) Muselmänner, 
Bekenner des Islam. 

Most Joh. Jos., geb. 1846 Augsburg, 
anarohist. Agitator, 1874—76 Reiohs- 
tagsmitglied, jetzt in N.- Amerika. 

Moszkowski Moritz, Pianist u. Kompo- 
nist i. Berlin, geb. 1854 Breslau. Sein 
Bruder Alexander, geb. 1851 Pilica, 
Schriftsteller in Berlin. 

Motette f (it) KirchengesangBtüok. 

Motion f (lt) (Leibes-) Bewegung, Vor- 
schlag, Antrag. 

Mot-Iv Beweggrund; (Bau-, Tonkunst) 
Glied, kleines Gebilde, ans dessen 
Wiederholung, Veränderung etc. sich 
ein grössres Ganze entwickelnd ge- 
staltet, s. Leit-M. - or m, -oren pl be- 
wegende, Betriebs-Kraft, s. Maschine. 

Mottl Felix, Musiker, geb. 1856 Unter- 
st- Veit (bei Wien). 81 Hofkapell- 
meister in Karlsruhe. 

Motto n (it) (Wahl-)Sprnch. 

MotJChard [musohahr] Polizeispion, 
Spitzel. 

Mouche [mnschj /" 1) Fliege. 2) Schön- 
heitspflaster. 3) Freundin Heines, s. 
Seiden. 

Moufang Christ., 1817/90 Mainz, Theo- 
loge u. ultramontan. Reichstagsabg. 



MOUSS-OUX [mussöh]m: -leren Schaum- 
wein; schäumen, s. Kohlensäure. 

Movieren (lt) bewegen, erregen. 

Mozart Wolfg. Amadeus, 1766/91 Salz- 
burg, Wien, einer der grössten Ton- 
kQ notier, schon als 6 j ahriger Knabe 
auf Kunstreisen: Don Juan, Figaro, 
Zauberflöte etc.; Requiem; Sympho- 
nien etc., über 600 Werke, -eum in 
Salzburg zu Ehren Mozarts gestiftetes 
Musikinstitut. 

M. P. (engl.) Abkürzung für Member of 
Parliament, Parlamentsmitglied. 

MP auf Telegrammen : eigenhändig be- 
stellen. 

m. pr. Abkürzung für Manu proprio 

(lt) eigenhändig. 
Mr. Abkürzung für Mister od. Monsieur. 
MrS- Abkürzung für Mistress. 
MS. Abkürzung für Manuskript. 
Msgr. Abkürzung für Monseigneur od. 

Monsignore. 
Mucker = Frömmler; M.-Process in 

Königsberg 1835. 
Müffling Freiherr t., 1775/1851 Halle, 

Erfurt, preuss. Generalfeldmarschall 

bis 47. 

Mufti mohammedanisch. Gesetzausleger. 
Gross-M. (Scheich-ul-l8lem) Oberhpt. 
der Ulema (8. d.), tfirk. Kultusminist . 

Mügge Theod., 1806/61 Berlin, schrieb 
gute Romane, Novellen etc. 

MUhlbaCh Luise (Klara Mündt, geb. 
Müller), 1814/78 Neubrandenbg., Ber- 
lin, fruchtbare Romanschriftstellerin. 

Mühler Heinr. v., 1813/74 Brieg, Pots- 
dam, 62—72 reaktionärer Kultusmin. 

MUhlhausen Kreisst. im preuss. RegBez. 
Erfurt a. d. Unstrut, 28TEw. 

Mulatten Abkömmlinge v. Weissen u. 
Negerinnen. 

Muley Hassan Sultan v. Marocco seit 73, 
f 94 In Tadla. 

Mülhausen Kreis im Ob.-Elsass u. Kreis- 
stadt a. d. III , Mittelpkl d. Elsasser 
Textilindustrie, 70 (mit den Vororten 
77) TEw. 

Mülheim 2 gewerbsame preuss. Kreis- 
städte: 1) M. a. Rhein, im Reg.Bez. 
Köln, 31TEw. 2) M. a. d. Ruhr, im 
RegBez. Düsseldorf, 28TEw. 

mulier taceat in ecclesia (lt) es 
sohweige das Weib in der Versamm- 
lung (der Männer). 

Müllenhof Karl, 1818/84 Marne, Herlin, 
dort Prof. d. deutschen Sprache etc. 

Müller 1) Friedr., „Maler M.-, 1749/1825 
Kreuznaoh, Rom, Maler u. Diohter d. 
Sturm- u. Drang-Periode. 2) Joh., s. 
Regiomontanus. 3) Johannes, 1801/ 
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68 Koblenz, Berlin, ber. Physiologe, 
Prof. iu Berlin. 4) Johannes v. M., 
1769/1809 Schaffhausen, Kassel, her. 
Geschichtaschreib. 5) Wilh. (vgL 6, 
7). 1794/1827 Dessau, vorzflgl. lyrisch. 
Dichter; sein Sohn Max, geb. 1823 
Dessau, ausgez. Sprachforsch, in Ox- 
ford. 6) Wilhelm (Tgl. 3), 1820/92 
Giengen (Württembg.), Ravensburg, 
Gebchicht68chreib. der neuesten Zeit. 
7) Wilh. (vgl. 6, 6), 1812/90 Holz- 
minden, „Mhd. Wörterbuch" (nach 
Benecke, s. d.). 8) Karl Otfried, 1797/ 
1840 Brieg, Athen, Prof. in Gotting., 
bed. Altertumsforsch. 9) Weifgang, 
1816^73 Königswinter, Neuenahr, Dich- 
ter. 10) Gebrßd. M.: a) Adolf, (Ob.- 
förster b. Giessen, geb. 1821) u. Karl 
(Pfarr. L Alsfeld, gb. 1825) schrieben 
zusammen zoloog. Schriften, b) ber. 
Streichquartett ans Braunschweig, d. 
älteste Karl, 1797/1873 — u. später 
dessen Söhne. 

MUllner 1774/1829 Langendorf, Weiseen- 
fels, Dramatiker, Schicksalstragödien. 

Multipli-cieren, -kation /*, -kator m 
Vervielfältig- en, -ung, -er (auch Vor- 
richtung, schwache galvan. Ströme 
durch Verstarkg. erkennb. zu machen). 

Mumie f vor Verwesung geschätzte (ein- 
balsamierte) Leiche. 

Mumme Braunsen w. Bier ohne Hopfen. 

Münch PelAndr., skandinav.Geschichts- 
schreiber, 1810/63 Christiania,, Born ; 
seit 41 Professor in Christiana. 

Münch-BellinghausenPseudon.: Fried. 
Halm, 1806/71 Krakau, Wien, dramat. 
Dichter („Griseldis". „Sohn d. Wild- 
nis", „Fechter v. Ravenna"). 

München Häuptel d. Königr. Bayern, 
a. d. Isar, 849TEw. 

Münchhausen Freih. v„ 1720/97 Boden- 
werder (Hannov.); seine lügenhaften 
Erzählgen („Münchhausiaden"), zu- 
erst in England erschienen, dtsch. v. 
Dichter Bürger (1787). 

Mund-ieren (lt) ins Reine sohreiben. 
-lim n Reinschrift, -ant m Rein- 
schreiber. 

Mündt Th., 1808/61 Potsdam, Berlin, 
Schriftsteller, s. Mühlbach. 

mundus vult deeipi (lt) die Welt will 
betrogen sein. 

Municipah eine Stadtgemeinde be- 
treffend, -itit f ihre Obrigkeit. 

Muniflcenz f (lt) Freigebigkeit, Hoch- 
herzigkeit. 

Munition f Sohiessbedarf. 

Munjeet ro (ostind.) Krapp. 

Munkachy [munkatschi] Michael, geb. | 



1844 in Munkacs, ausgez. ungar. Ma- 
ler, seit 72 in Paris, siedelt zur Mille- 
ni ums fei er in Ungarn nach Budapest 
über. 

Munkel Aug., geb. 1837 Pyrits, Rechts- 
anwalt in Berlin, 80 u. seit 90 im 
Reiohstug (freie.). 

MunSCh Joseph, 1832/96 Linz, Münch ^ 
ausget. (Historien- und Genremaler 
„deutsche Meia6onier a ). 

Münster n 1) = Stift(skirche), Kathe- 
drale, Dom. 2) Stadt im preuss. Reg. 
Bes. M., a. d. Aa, 49TEw M 1648 Weet- 
fäl. Friede; 1534,30 Sits d. Wieder- 
täufer. 3) Gg. Herbert Reichegraf 
zu M., geb. 1820 London, deutscher 
Botschafter 73—85 in London, seit 
85 in Paris. 

M Unzer Thomas, 1489/1525, religiöser 
Schwärmer, Fuhrer d, Wiedertäufer 
u. aufstand, süddeutsch. Bauern, hin- 
gerichtet. 

MUnzfusS gesetzt. Bestimmung fib. Ge- 
wicht bezw. Stöckzahl aus Gewichts- 
einheit u. Feingehalt der Münzen. 

Murad 1) 5 türk. 8ultane, bes.: M. L, 
1359-89 u. M. IL, 1421-51, beide 
siegreich gegen die Christen. 2) M. 
Efendi, 1836/81 Wien, Haag (als törk. 
Gesandter), auch deutsch. Schrittst, 
(eig. Frans v. Werner). 3) HL Su, s. 
Euphrat. 

Murat [mura] Joachim, König v. Nea- 
pel, tapfr. General u. Schwager Ka- 
poleons, (s. Bonaparte 2 g). 1771/1815 
Bnstide, Neapel, 1804 Marsch., 1808 
König y. Neapel, 12 Oberbefehlsh. d. 
Kavallerie, schloss nach d. Schlacht 
b. Leipzig einen Vertrag mit Öster- 
reich ; nach Napoleons Ruckkehr von 
Elba auf dessen Seite, 15 geschlag., 
flüchtig, gefangen u. standrechtlich 
erschossen. 

Murchison [mörtschis'n] Sir Roderick, 
1792/1871 Taradaie, Lond., dort Prä- 
sident des Museums für Geologie. 

Murcia span. Prov. am Mittelmeer u. 
Hauptst. an d. Segura, 99TEw. 

muriatisch (lt) salzsäurehaltig. 

Murillo r-riljo] 1617/82 SevUU, ber. 
span. Maler. 

MUrltz f grösst. 8ee N.-Deutschlands, 
in Mecklenburg-Schwerin. 

Murner Name des Katers in der Tier- 
fabel. 

Murray [mörreh] m grösster Fluss 

Australiens. 
Musaget m (gr) Musen-freund, -föhrer. 
Musäus Joh. K. August, 1735/87 Jena, 

Weimar, „Volksmärchen d. Deutsch.- 
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Muse he s. Mouche 

Muschelkalk Schicht d. Erdrinde, ehern, 
Meeresgrund, reich an Versteinergn. 

Muschik m (russ.) Baner, gewöhnlicher 
Mann ; Grobian. 

Muselmann s. Moslem. 

Mus-en Göttinnen der schönen Künste 
und Wissenschaften: Klio, Euterpe, 
Thalia, Melpomene.Terpsichore.Erato, 
Polyhymnia, Urania, Ealliope. -eum 
n Sammlung von Sehenswürdigkeiten 
d. Natur od. Kunst, -ik f Tonkunst. 

musiert (neult.) mosaik-ähnlich verziert. 

musi visch eingelegt wie Mosaik (s. d.). 

Muskateller m (it) Muskatwein. 

Muskeln Bewegungsorgane d. Gelenke 
im tierischen Körper. [zeug). 

Musket-e f (neult) Feuergewehr, -ler 
m (fr) Fusssoldat (mit weissem Leder- 

Musschenbroek [massenbruhk] Peter 
van, 1692/1761, niederländ. Physiker. 

Musselin (Mousselin) a. feinem, schwach 
gedrehtem Garn lose gewebter Baum- 
wollenstoff. 

Musset [musseh] Alfred de, 1810/75 
Paris, ber. franz. Dicht., Gelieht, d. 
George Sand. [Pferd. 

Mustang m indianisches halbwildes 

Muster-rolle Liste der einem Truppen- 
teil nngehörigen Personen. -Schutz 
ausschliessl. Recht des Urhebers auf 
ein im Hä..- Register eingetragnes Wa- 
ren- od. Formen-M. [Mnlattin. 

Mustie Tochter eines Weissen u. einer 



Mut-a/"(lt) Stummlaut, ation f Stimm- 
wechsel, -ieren (die Stimme) wech- 
seln, -atis mutandis mit den er- 
forderlichen Abänderungen. 

Mutilation f (lt) Verstümmelung. 

Mutter-koller Gehirnkongestion der 
Stuten bei nicht befriedigtem Ge- 
schlechtstrieb ; führt eu Dummkoller, 
-rolle Verzeichnis der steuerpflich- 
tigen Grundstücke und ihrer Eigen- 
tümer. -Spiegel (Metroekop) Hohl- 
cylinder zur Einführung in die weib- 
liche Scheide zwecks Betrachtung 
der Gebarmutter. 

my house is my Castle (engl.) mein 
Haus ist meine Bnrg; in meinem 
Hause bin ich Herr. 

Mykologie (gr) Pilzlehre. 

Mykothanaton Kochsalzlösg. m. Schwe- 
felsaure, zur Vertilgung des Haus- 
b cli w ft m niG ä 

My-Iady [milehdi] f -lörd tn Anrede an 
Lady u. Lord. 

Mynherr (hoU.) mein Herr. 

Myop (gr) kurzsichtig, -le f Kurz- 
sichtigkeit. 

Myriade f Zahl v. 10 Tausend. 

Myron ber. griech. Bildhauer u. Erz- 
giesser um 450 v. Chr. 

Myst-erien pl Geheimkultus; Geheim- 
nisse, -ik, -icismus Richtung an d. 
Geheimnisvolle, -ificieren Jemandes 
Leichtgläubigkeit zum Besten haben. 

Mythologie Götterlehre. 



N. 



Nabob Titel d. brit. Vasallen in Indien. 
Bildlich: mit ausserordentl. Luxus 
lebender Reicher. 

Nachbaur Franz, geb. 1835 b. Tettnung, 
ber. Tenorist (München). 

Nach Nochgeschäft Prämiengesch. m. 
der Berechtigung, noch mehr von d. 
Ware zu fordern oder zu liefern. 

Nachod Stadt in d. böhm. Bez.H. Neu- 
stadt a. M . Üb. ÖTEw. Schlacht 1860. 
Preussen (Steinmetz) schlagen Öster- 
reicher. 

Nachtigal Gust., geb. 1834 bei Stendal, 
Arzt, berühmter Afrikareisender, 84 
kaiserl. Kommissar im Togogebiet u. 
Kamerun; f 85 auf d. Rückreise. 

Nachtwandeln s. Somnambulismus. 

Nadeln der Kleopatr 2 altägypt. Obe- 
lisken zu Alexandrien, die eine 1878 
nach London, die andere 1880 nach 
New- York gebracht. 



NadiP m Fuss-, wie Zenit(h) Scheitel- 
punkt des Beobachters am Himmel. 

Na (Nan-)gasaki der älteste, Fremden 
geöffnete Hafen Japans, auf d. Insel 
Kiusiu, ööTEw. 

Nägele Franz Karl, 1748/1851 Düssel- 
dorf, Heidelberg, Prof. der Geburts- 
hilfe, wie sein Sohn Herrn., 1810/51 
Heidelberg. 

Nagler Friedr. v., 1770/1846 Ansbach, 
Berlin, preuss. Staatsm. u. General- 
postmeister. 

Nähmaschine zuerst konstruiert von 
Elias Howe (Schiffchensystem, 1846 
patentiert), vielfach verändert u. ver- 
bessert duroh Singer etc. 

Naiv (fr) offenherzig, unverstellt, un- 
gekünstelt. -Ität f Unbefangenheit, 
kindliche Einfalt. [Wasserpflanzen. 

Najaden Wassernymphen; Familie von 

Nal und Damajanti s. Mahäbärata. 
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Namur [-mühr] ibelg. Pro?. ; gewerbs. I 
Hauptst. N. ivläm. Namen) am Einfl. 
d. Sambre in die Maas, SOTEw. 

Nancy s. Menrthe. 

Nänie / (lt) Klagegesang. 

Nanking Hauptst. d. chin. (f. d.) Prov. 
Kian^-su, l L MiU. Ew.; danach N. m 
dichter, gelber Kattun. 

Nansen Fridtjof, geb. 1861 b. Christi- 
an iu, Nordpol arforscher, Konservator 
am Museum in Bergen; 88—89 „auf 
Schneeschuhen durch Grönland" ; un- 
ternahm mit 12 Teilnehmern auf dem 
Polarschiff Fram am 24. Juni 93 von 
Christiania aus eine Fahrt nach dem 
Nordpol n. drang weiter vor als irgend 
ein Forscher vor ihm, ohne freilich 
bei seiner Rückkehr 96 sein Ziel ganz 
erreicht zu haben. 

Nantes [nangt] Hauptst. d. frz. Dep. 
Loire (s. d.) Infärienre a. d. Loire, 
nahe der Mundung, Bahnknotenpkt., 
Seehandel, (Hafen St. Nazaire) 116T 
Ew. Edikt (s. d.) v. N. 

Näphtha Äther, fluchtiges Erdöl, -lin 
Kohlenwasserstoff im Teer, Erdöl etc. 
liefert prachtige Farbstoffe. 

Napier fne-] 1) Sir Charles 1786/1860. 
tapfrer engl. Admiral. 2) John, 1560/ I 
1617, ber. engl. Mathematiker, erfand 
die Logarithm. u. die N-scfcen Rechen- 
stäbchen. 

Napoleon f-ong] 1) (s. Bonaparte 2 b), 
N. I., 1769,1821 Ajaccio, St. Helena, 1 
1779 auf d. Kriegsschule zu Brienne, 
96 siegr. Oberbefehlshab. in Italien, i 
98 in Ägypt, 99 Konsul auf Lebens- I 
zeit, ISOö Kaiser; siegreich gegen 
Österreich. Preussen, Russland etc., 
unterlag 12 im Feldzug gegen Russ- 
land, 13 ggn. die Verbfindet., musste 
14 abdanken; nach Elba, 15 uner- 
wartet zurftck, (Reich d. 100 Tage), 
unterlag bei BeUe-Alliance, nach St 
Helena verbannt, f dort gefangen. 
2) N. II., s. Reichstadt., Herz. v. 3) 
N. III., Louis N., 1808/73 Paris, Chisel- 
hurst; Sohn Ludw. Bonap.'s (s. d 2e), 
1849 Prasid. d. Republik. 62 Kaiser 
d. Franzosen, Staatsstreich. Siegr. 
im Krimkr. u. ital. Krieg, scheiterte 
mit d. Exped. nach Mexico, unterlag 
70 gegen Deutschland, bei Sedan ge- 
fangen, ging 71 entthront nach Eng- 
land; sein u. Eugeniens (s. d.) Sohn N. 
Eugene, 56/79, fiel in Sftdafrika im 
engl. Heer gegen die Zulukaffern. 4) , 
Josef (Je>ome) N. („Plon-Plon"), s. Bo- j 
naparte 2 h. [und seiner Bruder. , 

Napoleonide Nachkomme NapoleonB L 



Narbonne [-bonn] gewerbs. frz. Stadt 
im Languedoc am Mittelmeer, 27TEw. 

Nargileh n (pers.) Tabakpfeife, bei der 
der Rauch durch Wasser geht. 

Narko-se, -tisch, -tisieren, Betäub- 
ung, -end, -en. 

Narses s. Qoten. 

N arthex m (gr) innere Kirchen vorhalle. 

Narvaez l-es] Herzog v. Valencia, 1800 
68 Loja, Madrid, span. Marschall, 
wiederholt Minister. 

Narwa Stadt u. Festung im ruas. Gouv. 
St. Petersburg, am Fluss N. UTEw. 
Sohlacht 1700: Karl XU. besiegt die 
Russen, [näselnd, -laut Nasenlaut 

Nasal (lt) durch die Nase klingend, 

Nashville [n&schwill] Up tat. v. Tennes- 
see (s. d.) am Cumberland, 76TEw., 
Universität. 

Nasmyth [näsmihs] James, geb. 1808 
Edinburg, Erlina. d. Dampfhammers, 
der Dampframme etc. 

Nässau e. Hessen 2 b. 

Nassr-ed-Din Schah v. Persien, seit 
1848; 1831/96, ermordet; bereiste 73 jl 
78 Europa. 

Natal 1) brit. Kolonie im Kaffernland, 
544TEw. 2) (lt) Geburts- . . . 

Natalie Königin von Serbien, geb. 1859, 
Tochter des russ. Obersten Keschko. 
75 mit König Milan (s. d.) vermählt. 

National-denkmal s. Bingen, -garde 
Bürgerwehr in Frankreich, entstand 
1789. seit 1872 abgeschafft, -liberal 
Partei im Reichstag u. preuss. Land- 
tag. -ökonom(ie) Volkswirt-(8chafts- 
lehre). -verein die Einigung Dtsch.- 
lands unl preuss. FQhrg. anstrebend, 
1859—67, -Versammlung Name für 
verfassunggeb. Parlamente in Frank- 
reich (1789 -92, 1848 - 51, 1871—76), 
DeutechL (1848—49) u. Preuss. (1348). 

Nativität f (lt) Geburt; Stand der Ge- 
stirne bei einer Geburt. 

Natron n ein Alkali, Oxyd des Na- 
triums: Kohlensaures N. = Soda; 
doppelt kohlensaures N., s. Brause- 
pulver etc. 

naturalia non sunt turpla (lt) natür- 
liche Dinge sind nicht schimpflich. 

Naturalisation f -ieren Auf -nähme, 
-nehmen in den Staats verband. 

Naturell (fr) Naturanlage. 

Nauheim Solbad in Ob.-Hessen, 3TEw. 

Naumann Joh. Friedr., 1780/1857 bei 
KÖthen, Ornitholog. 

Naumburg Kreis im preuss. Reg.Bex. 
Merseburg u. Kreiset an d. Saale, 
20TEw 

Naundorif Karl Wilh., 1785/1845 Uhr- 
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mach er in Krossen, angeblich der in ! 
d. franz. Revolution verschwundene 
Dauphin, Sohn Ludw. XVI., f in Delft. 

Nausikaa Tochter des Alkinoos, Königs 
der Phäaken, empfing 1 den schiff- 
brüchigen Odysseys am Strande. 

Nautilus Weichtiergattg., „8chiffsboot a . 

naval (lt) zum Schiffs wesen gehörig. 

Navarra ehemalig. Kgreich auf beiden 
Seiten der Pyrenäen, jetzt teils frz., 
teils spanisch. 

Navigation, Nautik / Schiffahrtskunde. 

Nax-OS, -US, -ia, grösste Insel der 
Cykladen (8. d. u. Ariadne). 

Nazareth (heute Nasreh) Studt in Ga- 
liläa, 7 »/VT. überwiegend christl. Ew. 
Wohnort der Eltern Jesu. 

Neänder bes. Joh., 1769/1850 Gotting., . 
Berlin, protest. Kirchenhistorik. (ge- 
taufter Jude). 

Neapel 1) ohemul. Eönigr.. s.SIciiien. 2) 
Hauptst. von 1, am Golf v. N., über 
ViMill.Ew. 

Nebel -bilder s. Diasolving. -flecke 
wolkenartige Fleckchen am Stern- 
himmel, im Fernrohr als Sternenhauf. 
erkennbar, -hörner Schall apparate, 
Schiffen bei Nebel oder Finsternis 
Signale zu geben (Sirenen), -kappe 
(Tarnkappe) unsichtbar machende 
Kappe der Zwerge. 

Neben-mond, -sonne Höfe um d. Ge- 
stirn, -planeten (Monde, Trabanten, 
Satelliten), Weltkörper, die sich um 
einen Planeten u. mit ihm um die 
Sonue drehen. 

Nebenklage Anschluss des durch eine ; 
strafbare Handlung Geschädigten an i 
das Strafverfahren, um eine Busse 
zu erlangen. [Prairieland. i 

Nebraska nordamerikan. Unionfitant, I 

Nebukadnezar König v. Babylon, zer- 
störte Jerusalem 586 v. Chr. 

nec aspera terrent (lt) auch Wider- 
wärtigkeiten schrecken nicht ab. 

Necessaire n (fr) Reisekästohen, Ar- 
beits-t&schchen, -käatchen. 

Neckar recht. Nebenfl. des Rheins (s. 
Mannheim): N.- Wein etc.; 'S. -Kreta, 
Hauptstadt Stuttgart. 

Necker Jacques, 1732/1804 Genf,Coppet, 
franz. Finanz- u. ber. Staatsm., 77 
Finanzmin., berief die Generalstande ; 
trat 90 zurück, 8. 8tael. 
Nees v. Esenbeck 1776^1858 Erbach, 

Breslau, uuagez. Botaniker. 
Negat-Ion f Verneing. «Iv verneinend, 
dem Bejahenden, Gesetzten (Positiven) 
entgegengesetzt, es aufhebend, zu 
Null ergänzend. -Iv n in d. Photo- 



graphie: das Bild, wie es die Glas- 
platte vor dem Kopieren umgekehrt 
giebt (das Helle dunkel, das Dunkle 
hell). 

Neg-er m Leute d. schwarzen äthiop. 
(s. d.) Menschenrasse (s. d.). -retti 
Schafe mit kurzer, feiner Wolle, 
•ropönte n. Euböa, [nachlässig. 

N e g I i g -e* n (f r) Haus-, Morgenrock. -0 a n t 

Negocl-ant (fr) Handelsherr, -leren 

unterhandeln, Geschäft abschliessen. 
-abel (in Geld) umsetzbar, einziehbar. 

Negri Ada, ber. ital. Volksdichterin der 
Armen; 1896 mit dem reichen Fabri- 
kanten Garlande vermählt. 

Negus m (engl.) 1) Art Pansch. 2) 
atrikan. Herrschertitel. 

Nehrung s. Haff 

Neisse Festung im preuss. Reg.ßez. 
Oppeln an d. Giatzer N., 22TBw. 

Nekro-log Lebensbeschreibung eines 
kürzlich Gestorbenen, -maotie Toten- 
beschwörung, -polis (gr) Totenstadt, 
Begräbnisstätte. -SIS (gr) Brand, 
Knochenfrass. -tomie (gr) Leichen- 
öffnung; operative Beseitigung abge- 
storbener Knochen. 

Näktar s. Ambrosia, -len pl Honig- 
drüsen bei Pflanzen. 

Nelson fnells'n] 1758/1805. ber. brit. 
Admiral, besiegte 1798 die frz. Flotte 
bei Abukir, 18UI die dän. bei Kopen- 
hagen, 1805 die span.-franz. b. Tra- 
falgar, wobei er fiel. [rechtigkeit. 

N8mesiS Göttin der strafenden Ge- 

Nena-Sahib berüoht. grausam. .Führer 
des ostind. Aufstandes 1857— 5S. 

Neolo-gie f (gr) Bildung neuer Wörter, 
-gismus m neue Redensart. 

Neophyt (gr) Neu-ling, -bekehrter. 

Nephritis f (gr) Nierenentzündung. 

Nepomuk Schutzheiliger Böhmens, auf 
König Wenzels (8. d. 2) Befehl in 
Prag in die Moldau gestürzt. 

Nepotismus m (lt) Vetternwirtschaft, 
Sorge der Machthaber für ihre Ver- 
wandten, [schenpost. 

Neptun(us) s. Poseidon, Leverrier, Pla- 
ne quid nimis! (lt) nicht allzuviel: 

Nereiden pl griech. Mythologie, Töch- 
ter des Nereus (eines Meergottes). 

Nero röm. Kaiser 54— 68 grausam, 
Christenverfolgung, Brand Roms. 

Nerven im ganzen tierisch. Körper ver- 
breitete feine Organe z. Bewirk, des 
Empfindens, Denkens u. d. Bewegung. 
-System Gesamtheit der Nerven im 
Körper. [rasthenie. 

Nerv-8s (lt) nervenschwach, reizbar. 
-OSltät f Nervenschwäche, Neu- 
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nervus rerum m (It) (Korr d. Dinge) i 
Gold. 

Nesselrode Graf v., 1780/1862. russ. 
Staatsm , th&tig bei Abschlags d. 
Alliancen 1813-15, 16 Minister, 44 
Reichskanzler, 56 turück getreten. 

Nesselsucht (Nesselnusachlag , Urti- 
caria), Bildg. stark juckender flacher 
Hauterhabenheiten ( Nesself riesel), bei 
manchen regelmassig nach Genuss v. 
Krebsen, Erdbeeren u. a., zuweilon m. 
Fieber verbunden. 

Nessler Viktor, geb. 1841 Baldenheim, 
beliebt. Opernkompon. in Strasburg. 

Nestor greiser griech. König im trojan. 
Krieg. Bildlich: erfahrener, hoch- 
bejahrter Mann. 

Nestroy Joh. Nepom., 1802.62 Wien, : 
Graz, Komiker u. Bühnendichter. 

Nettelbeck Joachim, 1738/1824 Kolberg, I 
preuss. Patriot, Verteidiger Kolbergs 
mit Gneisenau gegen d. Franzos. 1807. 

netto (it) rein ; nach Abzug d. Unkosten. 

Netz haut-ablÖSUng Folge v. Eindringen 
fremder Körper (bes. Finnen) in das I 
Auge, erzeugt den schwarzen Star u. 
fahrt zur Erblindung, -bildchen ver- 
kehrte u. verkleinerte Bildchen der | 
gesehenen Gegenst. auf der Netzh. . 

Neuber, -In Friederike Karol , 1697/ 
1760, sachs. Schauspielerin u. Theater- j 
direktrice, Anhängerin Gottscheds, 
verbannte den Hanswurst v. d. Bühne. 

Neubrandenburg, „Vorstadt- v. Meck- 
lenburg-Strelit«, nahe lOTEw. (1895). 
Gymnasium. [(Papua). 

Neue Hebriden melanesisoher Archipel, 
in der Südsee, 13227 qkm., 85TEw. 

Neuenburg, Neuchätel [-schatell] Kan- | 
ton d. Schweiz; 1707 durch Erbach, 
an Preussen gekommen, das 1848 da- 
rauf verzichtete. 

Neuengtand, -Staaten d. nordöstL Teil 
der amerikan. Unionstaaten. 

Neufund- land brit. nordamerikan. Insel 
(s. Caboto 2) Seefischerei („Stockflsch- 
wiesen"). -länder m Hund, gross u. 
stark. 

Neuguinea (Papua) grösste d. austral. 
Inseln, zu Melanesien gehörig; vom 
Austrolkontinent durch die Torres- 
stTasse getr. ; 785T qkm. : der N.-Ar- 
chipel (N. mit den umlieg. Eilanden). 

Neuholland «= Australkontinent. 

Neumann: 1) Karl Friedr., 1793/1870 
bei Bamberg, Berlin, 33— 52 Prof. in 
München, ethnolog. u. histor. Schrift- 
steller. 2) Franz Ernst, geb. in der 
Uckermark 1798, 1829 Prof. in Königs- 
berg, (Optik u. Elektricitätslehre) ; 



seine Söhne: a) Karl Gottfr., geb. 1832 
Königsberg, seit 69 Prof. in Leipzig, 
bed. Mathematiker, b) Fr. Jul., geb. 
1835 Königsbg., Prof. in Basel (71). 
in Freiburg (73). Tübingen (76), Na- 
lionalökonom. 3) Angelo, geb. 183S 
Wien, Tenorist. Direkt, der Oper am 
Leipzig. Stadttheat. (—82), des dtach. 
Landeetheaters in Prag (seit 88), seit 

81 Wagners Nibelungen (mit eigner 
Truppe) in vielen Städten zur Auf- 
führung bringend. 4) Aug , 1870/94 
beliebt. Berliner Komiker, f in Son- 
dershausen. 

Neumayer Gg., geb. 1826 in Kirchheim- 
bolanden (Pfalz), bereiste 1856—64 
Australien, Hydrograph, seit 76 Di- 
rekt, d. dtschen See warte in Hambg. 

Neumessing schmiedbares Messing. 

Neuralgie ; -asthenieNerven-Schmerz, 
-Schwache, -ologie (gr) Nerven- u. 
Sinneslehre, -on (gr) Nerv. -Opa- 
thie(gr) Nervenkrankheit. -Opatho- 
logie (gr) Lehre von den Nerven- 
krankheiten. -OSOn (gr) 8. Nerven- 
krankheiten. 

Neureuther 2 Brüder: 1) Eugen, 1806; 

82 München, dort Prof. d. Kunstge- 
werbeschule, Zeichner u. Maler. 2^ 
Gottfr. (v.), 1811/87 Mannheim, Mün- 
chen, dort Prof. am Polytechnikum u. 
Oberbaurat. 

Neuschottland (engl.: Nova Scotia), 
Prov. der „Dominion of Canada", um- 
fasst die in d. Atlant. Ozean hinein- 
reichende Halbinsel N. n, einige um- 
liegende Inseln, wovon Cape Breton 
die grösste. [schwangau. 
Neuschwanstein Schloss bei Höhen- 
Neuseeland brit. Inselgruppe im Gross. 
Ozean, südöstl. von Australien, seit 
1876 Bundesstaat unter Gouvern., s. 
Auckland, Moori. 
Neusibirien russ. Inselgruppe im Ark- 
tischen Meer, unbewohnt, [u. Zink. 
Neusilber Legierg. aus Nickel, Kupfer 
Neuss wichtige preuss. Handelsst. im 

Reg Bez. Düsseldorf, 28TEw. 
Neustadt Name vieler St&dte, bes.: !) 
N. a d. Hardt, in d. bayr. RheinpfaU, 
14TEw., bed. Wein- u. HolzhandeL 
2) Kreisst. im preuss. Reg. Bez. Oppeln. 
18TEw., Damastweberei. 
Neustrelitz s. Mecklenburg 2. 
Neusüdwales f-uwebls] brit. Kolonie 
in SO.-Australien, bis 1840 engl. De- 
portationsort ; Hauptst. Sydney, Über 
»/s Mill. Ew. 
Neutral nach keiner d. beiden entgegen- 
gesetzten Seiten, Richtungen etc. ent- 
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schieden hervortretend, sich betä- 
tigend, in d. Politik; Chemie: weder 
Säure noch Basis; Grammatik (Neu- 
trum: weder männl. noch weibl. Ge- 
schlechts, wed. aktiv noch passiv, in- 
transitiv). N-tsation, n-isieren, neu- 
tral machen: N-üöl, das N-sein. 

Neuyork, New-York [njn jörk] grösste 
Stadt Amerikas, im gleiohnam. Staat, 
1 Hill. ölöTEw., nach London der 
grösste Handelsplatz der Welt. 

Nevada Staat der amerikan. Union, zw. 
Felsengebirge n. Sierra N., 287T. qkm., 
62TEw. Bergbau u.Yiehzucht,Mineral- 
reichtum, bes. Silber. 

Neveu (fr) Nefl'e. 

New [njn] neu. -Castle [kau*!] bes.: 
gewer bs. Hauptstadt der engl. Graf- 
schaft Northumberland, Steinkohlen- 
gruben etc., am Tyne, 186TEw. 
-Hampshire [schihr] einer der Neu- 
englandstaaten, vom Merrimac be- 
wässert, Haupts! Conoord, Hafenst. 
Portsmouth. -haven [hehwn] Hafen- 
stadt in Connecticut, ber. Hochschule 
(Tale College). -Jersey [dshörsij nord- 
amerikan. Unionstaat, Hptst. Trenton. 
-Orleans [lihnsj s. Louisiana. -PÖrt 
s. Wight. -York s. Neuyork. 

Newa f Abfluss des Ladogasees (s. d.) 
zum Ann. Meerbusen, s. Petersburg. 

Newman [njttmän] John Henry, 1801/90 
London, Edgabaston, Führ. d. kathol. 
Richtg. in d. anglikan. Kirche (Pusey- 
ismus), als Pfarrer zur knthol. Kirche 
fibergetreten (45), (79) Kardinal. 

Newton fnjuht'n]: 1) Sir Isano, 1642/ 
1727 hochber. engl. Mathematiker, 
Physiker u. Astronom, entdeckte die 
GravitationsgeBetze, die Differential- 
rechnung, die Zerlegbark, des Sonnen- 
lichtes etc. 2) Charles, 1816/94 Lon- 
don, Westgate am See, Archäolog, 
— 85 Inspektor am Brit. Museum. 

Nexus m (lt) Zusammenhang. 

Ney [näh] Michel, Herzg. v. Elchingen, 
Fürst v. d. Moskwa, 1769/1815 Saar- 
louis, Paris; franz Marschall; 1814 
naoh Napol.s Sturz bei Ludw. XVIII.; 
nach der Rückkehr von Elba wieder 
bei Napoleon: nach Belle- Alliance 
flüchtig, gefangen u. als Hochverrät 
erschossen. 

Niagara [neiuggäräj Strom aus dem 
Erie- (s. d.) in den Ontariosee fliessend 
mit dem höchst. Wasserfall d. Welt, 
in 2 Armen, je 47 u. 44 m hoch. 

Nibelungen die Söhne (Nibelungu.Sohil- 
bung) des Königs Nibelung v.N.-land, I 
Nebelland (Unterwelt), Besitzer eines | 



kostbaren Schatzes(N.-Hort), den Sieg- 
fried v. den N. u. dem Hilter Alberich 
erkämpfte u. Kriemhilden als Braut- 
schatz schenkte. Hagen raubte ihn 
u. versenkte ihn in den Rhein, -lied 
ber. altdeutsches National-Epos (Ende 
des 12. Jahrh.). 

Nicaa Stadt in Bithynien, 2 ökumen. 
Koncile 325 (nioäisches Symbol) u. 787. 

Nicaragua mittelamerikan. Freistaat, 
Hauptstadt Managua. 

Niccofini Giov. Batt., 1782/1861 Pisa, 
Florenz, hervorrag. ital. Dramatiker. 

Nichtigkeits-besch werde Rechtsmittel 
behufs Nichtigkeitserklärung eines 
Urteils weg. Oesetzverletzung, -klage 
Klage auf Feststellung der Nichtig- 
keit eines Prozesses u. des darin ge- 
fällten Urteils. 

Nickel n, m dem Kobalt ähnlioh, silber- 
farbiges Metall, (s. Neusilber); 10- 
Pfennigstück aus Niokel. 

Nicolai 1) Friedr., 1733,1811 Berlin, 
Schrittst, u. Buchhändler, Förderer d. 
dtsch. Litteratur, Freund Lessings u. 
Mendelsohns. 2) Otto, 1810/49 Königs- 
berg, Berlin, Komponist. (Die lustigen 
Weiber v. Windsor). 

Nicotera Giov. Baron, ital. Staatsm., 
1828/94 in Kalabrien, Vico Kquenst-s, 
Garibaldianer, im Parlam. Führer der 
Linken, 76—77 u. 91-92 Minister. 

Nicotin s. Nikotin. 

Niebuhr Barth. Gg., 1776/1831 Kopen- 
hagen, Bonn, ber Geschichte forsch, u. 
Philologe, preuss. Staatsmann „Köm. 
Geschichte« 4 . 

Niederlande Kgreich der, od. Holland, 
33T tikm, 4 1 /« Miil. Ew., mit. d. Kolo- 
nie Uber 2 Mill. qkm, 33'/., MUL Ew., 
llauptst. der Haag; mit Wilh. III., 
(geb. 1817, König v. 49-90) erlosch 
der Mannesstamm d. jüngeren Linie d. 
Oranier; ihm folgte seine Tochter 
Wilhelmine, (geb. 84) unter d. Regent- 
schaft ihrer Mutter Emma (v. Wal- 
deck) u. das Grossherzogt. Luxem bg. 
fiel naoh dem Hausvertrag von 1783 
an Herzog Adolf (s. d. 3) v. Nassau, 
als Grossherzg. v. Luxembnrg. 

Niederländische Sprache und Litte- 
ratur die n. S. ist eine Abzweigung 
des alten Niederdeutschen, die sich 
als Schriftsprache seit Ende des 16. 
Jahrh. ausgebildet hat u. ausser der 
eigentlichen holländ S. in zwei Haupt- 
dialekten, dem vlämischen u. frie- 
sischen gesprochen wird. 

Niederrhein (Bas-Rhin) ui» 1871 franz. 
Dep. ; Hauptstadt Strassburg. 
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Niederwald m s. Bingen. 

Niel fni eil] Ad., 1302/69, franz. Mar- | 
schall 59, (nach Solferino) ; 67 Kriegs- 
minister. [Schmelzglas) einlegen. 

NielMeren (it) mit Niello n (schwarz 

Niemann Alb., geb. 1831 Erxleben, ber. 
Tenorist (Berlin), s. Seebach ; Raabe 1. 

Niemeyer 1) August Herrn., 1754/1828 
Halle, dort Direkt, d. Franckeschen 
Stiftungen (wie sein Sohn Hormann 
Agathon, 1802/51) u. Kanzl. d. Univ. I 
2) Felix ▼., 1820/71 Magdeburg, Tü- 
bingen, dort Prof. d. Pathologie: sein I 
Halbbruder Paul, geb. 1832 Magde- I 
bürg, Berlin, Arzt, populär-medicin. 
Schriftsteller. 

Niepce [ni-eps] s. Daguerre. 

Nieren 2 von Bindegewebskapseln über- 
zogene, bohnenförm. Organe d. Bauch- 
höhle, neben der Wirbelsaule gelegen, 
bestehen aus einer äusseren Rinde u. 
einer inneren Marksubstanz, bereiten / 
aus dem sie durchströmenden Blute 
den Harn, -kolik Folge yon Steinen 
im N. - Becken, -entzündung oder 
Prightsche Krankheit führt oft zu : - 
Wassersucht od. als Schrumpf niere : 
zu Herzvergrösserg., Schlaganfällen | 
u. a. -Stein Harnstein. 

Nieritz 1 7! •5/1876 Dresden, Sohuldirekt. 
u. Jugendschriftsteller. 

Nierstein Dorf Rheinhessen, a. Rhein, | 
an 4TEw., Wein (Niersteiner). 

Niessbrauch (usus fruotus) dlngl. Recht 
auf das Erträgnis einer fremden 
Sache. 

Nietzsche Friedr., geb. 1844 b. Lützen, 
69-79 Prof. in Basel, Schrittst. , seit 
89 in einer Irrenanstalt. 

Niger m Hauptstrom Mittelafrikas, v. 
Lomagebirge in d. Busen ▼. Guinea 
fliessend, (Stromgebiet 2*/ 4 MU1. qkm), 
Oberlauf Dsoholiba, Mittellauf Mayo 
od. lsa balleo, dann Issa od. N'egirreu 
(Niger), darauf Quorra (Kuara) Nbn.- 
Äuks Binne. 

Nigger tn (engl.) Neger. 

Nightingale [neitingehl] Miss Florence, 
Philanthrop. Engländerin, geb. 1823 
Florenz, tou aufopfernd. Thätigkeit 
in den Hospitälern im Krimkrieg. 

Nigra Constantino, geb. 1827, italien. 
Diplomat, Botschaft, in Paris, Peters- 
burg, London, Wien. 

Nihil-ismus m, -ist tn, -Istisch russ. 
Umsturzpartei, auf die Vernichtung 
der bestehend. Ordng. ausgehend etc. 

Nikita (Nikolaus I.) Fürst yon Monte- 
negro, seit 1860, geb. 41 (dramatisch. 
Dicbtpr). 



Nikolaus (PawlowitSCh) Kaiser von 
Russland. 1825 - 55 (s. Dekabrist), gb. 
1796, starr absolutistisch, siegr. geg. 
Persien u. d. Türkei, unterdr. 30 den 
polnischen Aufstand, unterlag im 
Krimkrieg. 2) N Alexandro witsch, S. 
Alexanders (s.d. 5c), geb. 1668, Kaiser 
y. Russl. seit 94 (s. auch Uchtomski). 

Nikolsburg Stadt in Mähren, 8TEw.; 
Friede zw. österr. u. Preussen 1866. 

Nikotin Alkaloid aus Blättern u. Samen 
des Tabaks. Farblose, ölige Flüssig- 
keit yon scharfem Geruch, sehr giftig. 
•Vergiftung Folge Obermässiffen Rau- 
chens. 

Nil m aus den (in <L Gegend d. Äquat. 
beflndl.) N.-Seen Victoria- u. Albert- 
Nyansa ins Mittelmeer fließender 
(6170 km), Nubien u. Ägypten durch 
jährl.Überschwemmgn. befruchtender 
afrik. Strom, -pferd n Hippopotamus, 
Art Dickhäuter, Zähne aus Elfenbein. 

Nilsson Christine, geb. 1843 Wexiö, 
ber. schwed. Sängerin. [sohein. 

Nimbus tn (lt) Strahlenkranz, Heiligen- 

Nimes [nihmj Hauptst. des franz. Dep. 
Gard an d. Vistre, 69TEw. 

Nimrod sagenhaft. Grfinder d. Babylon. 
Reiches (u. Turms), „gewaltiger Jäger 
yor dem Herrn". 

Nimwegen,< Nymwegen niederländ. St 
an der Waal, 82TEw. 1678 und 79 
Friede y. N. zw. Frankreich, Spanien, 
Deutschi. u. Sohweden. 

Ningpo chin. Hafen, seit 1842 d. Euro- 
päern offen, 250TBw. 

Ninive um 608 v. Chr. zerstörte, seit 
1848 teilweis aufgedeckte Hauptstadt 
Assyriens (s. d. u. Layard a. Tigris). 

Niobe die durch Apollos u. Dianas Pfeile 
ihrer 12 Kinder beraubte u. y. Zeus 
in einen Fels verwandelte stolze Ge- 
mahlin Amphions. Niobidengruppe 
in Florenz. 

Nipon s. Japan. 

Nippes (fr) [nipp] kleine Ziergegen- 
stände, NippBRohen. 

Nirwana n (ind.) höchste Glückselig- 
keit ohne Existenzbewusstaein, selige 
Belbst?ergessenheit. 

Nisami 1141-1202 einer der 7 Haupt- 
dichter Persiens. 

Nishnij-Nowgorod Hptst. d. russ. Goar. 
N.a.d. Wolga, 67TEw. (grosse Messen). 

Nissel Franz, Dramatiker, 1881/93 Wien, 
Gleiohenberg. 

Nitrat n (lt) salpetersaures Salz. 

Nitro benzol (Nitrobenzin) entsteht bei 
Eintragen yon Benzol in rauchende 
Salpetersäure. Gelbe Flüssigkeit, als 
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künstl. Bittermandelöl (Mirbanessenz) I 
in der Parfürnerie. cellulose f (lt) 
mit Salpetersäure behandelte Cellu- 
lose. -gen s Azot. -glycerin w mit [ 
Schwefel- u. Salpetersaure behandelt. 
Glycerin, giftige explosive Flüssigk. 
s.Dynamit. -phosphat künstl. Dünge- 
mittel mit viel Stickstoff u. Phosphor- 
saure, [t&rliche Soda. ' 

Nitrum (lt) Salpeter, bei den Alten na- 

Niv*eail [-wo] n Ebene des Wasser- 
spiegels. -Silieren die Höhenunter- 
schiede messen, ausgleichen. 

NIzam m (türk.) Linientruppen, «.Ge- 
gensatz Rtdif. 

Nizza Hauptst. des frz. Dep. Seealpen, 
am Mittelmeer, 74 (Gemeinde 88) T. 
Ew. ; Hafen, klimat. Kurort, Seebäder 
(Grafsch. N. 1860 von Sardinien an 
Frankr. abgetreten). 

N. N. Abkürzg. für nomen nescio, Namo 
unbekannt. 

noachitiSCh (hebr) auf Noah bezüglich 

Noah nach d. Bibel d. in der Arohe (s. 
d.) aus der Siot- (od. Sünd-) Flut ge- 
rettete Stammvater (vgl. Deukalion), 
TJrheb. des Weinbaues. Seine Söhne 
Sem, Harn, Japhet. 

Noailles [noäj] Emanuel Victorien Henri, 
Marquis de, geb. 1830, franz. Gesandt, 
in Washington, dann Botschafter in 
Rom, 82-86 in Konstantinopel, 96 in 
Berlin als Nachfolg. Her bettes, schrieb 
„Polen u. seine Grenzen" (63), Heinr. 
v. Valois im J. 1572 (67). 

Nob-et (lt) edel; freigebig, grosssinnig, 
•ilität f Adel, -lesse f adelige Welt, 
edles Benehmen, -lesse Oblige Adel ; 
verpflichtet; man muss sich Standes- j 
gemäss benehmen. 

Nobll-i in der Repnbl. Venedig der zur 
Teilnahme an d. Regierung berech- ! 
tigte Adel -itieren in den Adelstand 
erheben, -ity (engl.) [nobilliti] in Eng- j 
land der höbe Adel. 

Nobiling Karl Ed., Attentater, gb. 1848 : 
Pro v.Posen, sohoss 78 auf Kaiser Wil- I 
heim I., f 78 infolge einer Wunde. 

Nodler [-djeh] ChaTles, 1780/1844 Be- 
sancon, Paris, frz. Schriftsteller, Mit- 
glied der Akademie. 

Nogat r. Mündungsarm der Weichsel. 

Nofssevllle [noasswil] s. Metz. 

Nokturne (Notturno, Nooturne) Nacht- j 
gebet im Brevier, seit Field u. Chopin i 
aufgekommene Bezeichng. f. Klarier- 
stücke, [wohl oder übel. 

nolene volens (lt) gutwillig od. nicht, 

noli me tangere fass mich nicht an. 

Nollendorf s. Kleist 2. 



Nomade m Wander Hirt, - Volk. 

Nom de guerre [nong deg&hr] (Kriegs- 
name) angenomm. Künstlername. 

Nomenklatur f (lt) Namen ?erzeichnis. 

Nominal .. . (lt) dem Namen nach be- 
stehend. 

nomine sunt odiosa (lt) Namen sind 
zu vermeiden; man nennt (Fremden 
gegenüber) nicht die Namen (derer, 
auf welche die Erzählung Bezug hat). 

Nominativ m (lt) erster Fall, Nennfall. 

nominell (lt) dem Namen naoh (giltig). 

nominieren (lt) namhait machen. 

Non nioht: N. plus ultra das Änsserste 
seiner Art. N. posaumus „wir können 
nicht". Weigerungsformel der röm. 
Kurie weltl. Machten gegenüber. 

Nonchalan-ce f (fr) [-langBsj Unge- 
zwungenheit, Rücksichtslosigkeit, -t 
rücksichtslos, saumselig. 

None f (lt) neunter Ton ; neunte Stunde, 
-n pl fünfter (März, Mai, Juli, Oktober 
siebenter) Tag im römischen Monat. 

Nonius m (Yernier) feingeteilter Schie- 
ber an einem Masstab, um kleinere 
Teile, als auf diesem angegeben, ab- 
zulesen. 

Non liquet (lt) es ist nicht klar. 

non Olet (lt) (Geld) stinkt nicht; man 
merkt dem Oelde nicht an, wie es 
erworben ist. 

Nonpareille f (fr) kleinere Werkdruck- 
schrift, [schwatz. 

Nonsens m (lt) Unsinn, albernes Ge- 

Nord-Amerika: s. Amerika: Vereinigte 
etc. -deutscher Bund 1006 bis zur 
Mainlinie unter Preussens Führung, 
71 im Deutsch. Reich aufgegangen. 

Nordenskiöld [nuhrdenschöldj Frhr. v., 
1832 HelsingfÖrs , schwed. Geognost 
und Polarfahrer. 78— 79 ber. Exped. 
auf der Yega (nordöstl. Durchfahrt 
gefunden). 

Norde rney Insel d. ostfrios.Kü8te (Land- 
drostei Aurioh). Seebad, Leuchtturm. 

Nordhausen Kreiset, des preuss. Reg. 
Bez. Erfurt, 28TEw. Nordhäuser 
Korn(bra nntweinj . 

Nordisch e Mythologie Götterlehre d. 
nordgerm. Völker, -er Krieg 1700- 
21 Karls (s. d. 13a) XII. v. Schweden 
gegen Dänemark, Polen. Sachsen und 
Rassland, das dadurch zur Groß- 
macht ward, s. Peter 1. 

Nord-licht v. Erdmagnetismus abhäng. 
Lichterscheinung am Nachthimmel, 
ähnl. Süd-, vgl. Polar-Licht, -mann 
Joh. (eig. Rumpelmayer) 1820/87 Lan- 
dersdorf, Wien, Schriftst. -ostsee- 
Kanal v. Brunsbüttel an d. Elbmün- 



Digitized by Google 



Norm 



310 



Nymphenburg- 



dung bis Holtenau nftrdl. v. Kiel, in 
den Kielerbusen mündend, erbaut v. 
1889-95, e. Bansen. -Pol m s.Pol: 
N.-Expedition etc. -See f ».Deut- 
sches Meer" zw. d. Atlant. Meer u. d. 
Ostsee (Nord-Ostsee-Kanal). -Stern 
s. Polarstern. 

Norm f Richtschnur, Regel, -al sol- , 
eher gemäss, -leren festsetzen. 

Normal-arbeitstag gesetzl. L Deutsch- 
land bestimmte «gliche Arbeitszeit 
(9 St.)- In Schweiz u. Österreich 11. 
-eichungskommission Oberbehörde 
d. Eichungswesens für das Deutsche 
Reich ohne Bayern, -null (abgekürzt 
N. N.), fester Punlrt der Berl. Stern- 
warte als Grundlage der staatlichen 
Nivellements u. Hdhenmessungen in 
Deutschland, -zeit = Einheitszeit 

Normanner. (Nordmannen) skandinav. 
Seeräuber (V ikinger) v. 9. Jh. ab in I 
alle Küstenlander Europas u. selbst j 
nach Island, Grönland, N.-Amerika 
vordringend, bevölkern u. a. d. franz. 
Prov. Norm an die u. grflnd. unt. Wilh. 
(s. d. 8) dem Eroberer 1066 die frz.- 
normannische Dynastie in England. 

Nornen Schicksaisgöttinnen der nord. ' 
Mythologie. 

Norwegen mit Schweden in Personal- 
union verbünd. Königreich, fast2Mill. I 
Ew.. Hauptst. Christiania. 

NÖrz Morderart im östl. Europa (wert- 
voller Pelz). 

Nosogenesis (gr) Entstehungsgesch. 
der Krankheiten. 

Nosoloqie f (gr) Krankheitslehre. 

Nossi B6 Insel an der NW.-KÜste von 
Madagascar im franz. Besitz, Hafen- \ 
stadt Helville. 

Nostradamus 1503/66 St.- Remy, Salon, ; 
Leibarzt Karls (s. d. 9a) IX. u. Astrolog. : 

Nota f (1t) Zeichen; kleine Rechnung. \ 

Notabein pl (fr) hervorrag. Personen, i 

Notabene n (1t) Merkzeichen, Nach- j 
schrift. 

Not-adresse zweite Adresse auf einem 
Wechsel, falls d. Bezogene nicht zahlt. | 
-leidend von Wechseln, die nicht ge- 
zahlt werden, von Aktien, die keine 
Dividende abwerfen. 

Notar m zur Aufnahme rechtsgültiger 
Urkunden befugter, staatl. anerkannt. 
Beamter. 

Note f(lt) Kennzeichen, Merkmal; An-, 
Bemerkung; Rechnung: Schreiben. 

Nothnagel Herrn., geb. 1841 Prov. Bran- 
denburg, ber. Prof. d. Medicin, seit 
82 in Wien. 

notleren (lt) aufzeichnen, verzeichnen. 



Notifikation /(lt) Bekanntgabe, -zie- 
ren bekannt geben. 

Notiz f (lt) Kenntnis; Aufzeichnung. 

Notor-ietät/"(lt) Offenkundig«, -isch 
offenkundig: allbekannt. 

Nottingham Grafsch. im mittL Engld. 
u. gewerbs. Hptst. am Trent, 212TEw. 

Notturno n (it) Nachtmusik, St&ndchea. 

Nouveaute f (fr) Neuheit; neuester 
Modeartikel. 

Nova pl (lt) Neues, neue Dinge (Bü- 
cher etc.). 

Novalis 8. Hardenberg 2. 

Novara itaL Prov. (Piemont) u. Hpt.- 
stadt, 20 TEw., 1849 Sieg Radetzkys 
über die Sardinier. 

Novelle f 1) Nachtragsgesetz. 2) Art 
Kunsterz&hlung (vgl. Roman). 

Novelfo Clara, geb. 1818 London, ber. 
Oratorium «angerin, seit 60 ital. Gräfin 
Gigliucoi. 

Noverre [-wahr] 1727/1810, frz.Ballet- 
meister. 

Novität f (lt) Neuigkeit, neues Buch, 

Schauspiel etc. 
Noviziat Probezeit der neu in einen 

geistlich. Orden Tretenden (Novizen). 
Nowgorod grossruss. Gouv. u. Hptst. 

am Wolchow 24 (zur Hansazeit 400) 

TKw. 

Nuanc-O /"(fr.nüangss) Abetufg., Schat- 
tierung, Übergang, -ieren abstufen, 
schattieren, abschatten. 

Nubien Land zw. Ägypt u, Abessinien. 

Nudität f (lt) Nacktheit: Sohlüpfrigk. 

Nullität f (lt) Nichtigkeit. 

Numer-ale n (lt> Zahlwort, -ieren 

zahlen. -Isch der Zahl nach- -0 n 

(it) Zahl. -US m (lt) Z&hler, Zahl; 

Ebenmass. [Kenner. 
Numismatik /*, -er m Münz -Kunde, 
Nuntl-US pipstl. Gesandter, der nicht 

Kardinal ist. -atur Amt und Sitz 

eines Nuntius, 
nuptlal (lt) auf die Eho bezüglich. 
Nürnberg Handels- u. Gewerbstudt im 

bayr. Reg.Bez. Mittelfranken an d. 

Pegnitz, 161TEw.(9ö),s. Hohenzollern. 
Nussbaum Joh. Nep. v., 1829/90 Mün- 
chen, seit 60 dort Prof. d. Chirurgie. 
Nutation f (lt) Schwankung. 
Nutri-eren (lt) (er)nahren. -X Amme. 

-ment Nahrungsmittel, 
nutrimentum Spiritus n (lt) Nahrunp 

des Geistes (Inschrift der Berliner 

Bibliothek). 
Nyänza s. Nil. 

Nymph-äa f Teichrose, -en pl weibl. 

Naturgottheiten. 
Nymphenburg Dorf nord westi. v. MQo- 
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chen, üb. 2«/,TEw M kgl. Lustschloss, 
Park. 1741 Bündnis zwisch. Bayern 
u. Frankreich. 
Nymphomanie (gr) Mannstollheit, Mut- 



terwnt, Andromanie ; geschlechtl. Er- 
regung bei Geisteskranken, nicht Ur- 
sache, sondern Symptom der Krank- 
heit. Auch im Pubertätsalter. 



0 (Chem.) a Oxygen; vor irisch. Fa- ] 
miliennamen 0' = Sohn. 

Oasen fruchtbare bewohnte Stellen in 
der Wüste 

Ob m Häuptlings W.-Sibiriens, in den 
obischen Busen d. Eismeeres mundend. 

Obdu-ktion f(\t) Leichenschau, -zie- 
ren eine Leiche öffnen. 

Obedienz f (lt) Gehorsam. 

Obelisk Spitzsänle (ägypt. Monument). j 

Oberammergau oberbayr. Dorf, 1300 j 
kath. Ew. Berühmtes Passionsspiel, i 
seit Mitte des 17. Jahrh. alle 10 Jahre ! 
(zuletzt 1890), von d Einwohnerschaft > 
aufgeführt. 

Oberer See der westlichste der Kana- 
dischen Seen, 83627 qkm , 185 m ü. M. 

Ober-gespan oberst. Verwaltungsbo- 
am^er eines ungar. Komitats. -Haus i 
das engl. Herrenhans, -klrchenrat i 
Organ für Ausübung des bischöflich. 
Recht« des Landesherrn; auch Titel, 
-landesnericht Gerichtsh. 3. Instanz. 
•Präsident oberst. preuss. Verwal- 
tungsbeamtor einer Provinz. -Rech- | 
nungs-kammer oberste preuss. und j 
deutsche Behörde zur Kontrolle über 
den gesamten Staatshaushalt, -ver- i 
waltungsgericht höchste Instanz f. 
Verwnltungsstreitsachen in Preussen. 

Oberländer A dnm Adolf. Muler u. Hu- 
morist i. Münohen, gb. 1845 Regens bg. 

Oberlin Joh. Friedr., 1740/1826 Strass- 
burg, Waldersbach, Philanthrop. El- 
sasser Pfarr. im Steinthal: 0.- Vereine. 

Oberon [-rong] König d. Elfen (s. d. f 
Wieland 1 u. Weber 3). Gemahlin 
Titania. 

Ober-Pfalz s. Pfalz. 

Ob-erst, «rlst m oberst. Stabsoffizier; 
unterm General. 

Objekt n Gegenstand (der Vorstellung 
etc.); Ziel (eines Zeitworts). -Iv: 
gegenständlich, sachlich (O-Uät, Ge- 
gen8atz: Subjectiv etc.); n den Gegen- 
ständen (wie Okular dem Ange) zu- 
gewandtes Glas des Fernrohrs. 

Oblate f (lt) Mundlack; Brot (b. Abend- 
mahl). 



Oblig-ation Schuldverschreibung, -o 
n Verbindlichkeit, Gewähr. 

Oblitteration f (lt) Tilgung. 

Oblong (lt) länglich, -um n länglich. 
Rechteck. [der Geschworenen. 

Obmann Vorstand, Vorsitzender, bes. 

Obo (Hobo)-e Holzblaseinstrum. -ist 
m (Holz-)Bläser. 

Obolos altgriech. Münze (den Verstor- 
benen für den Fährmann [Charon] in 
den Mund gelegt), s. Obolus. 

Obolus m (gr) Scherflein, s. Obolos. 

ObrenOwItSCh Fürstendynastie in Ser- 
bien (s. d.). 

O'Brien [breien] Will. Smith, 1303/64 
irisch. Unterhausmitgl., 48 als Revo- 
lutionär zum Tode verurteilt, depor- 
tiert, 56 wieder frei. 

ObSCÖn, -Ität f Zot e, -ig. 

Obsequien pl (lt) Totenfeier. 

Observ-anz Herkommen, Regel, bes. 
bei geistl. Orden. -atOrium Anstalt 
zu physiknl., besond. astronom. Beob- 
achtungen. 

Obskur (lt) dunkel, unbekannt, -ität f 
Dunkelheit; ünbekanntheit. 

obsolet (lt) veraltet. 

Obstakei (lt) Hindernis. 

obstinat (lt) halsstarrig. 

Obstruktion /"(lt) Hartleibigkt. -spoli- 
tik f Verhinderung der Fassung eines 
Beschlusses. 

Ocarina (it) Blasinstrument aus Thon 
mit 10 Tonlöchern. 

Occasionalismus m (lt) Lehre vom 
Wirken Gottes durch Zufallsursachen. 

Occidint m der Westen (im Gegensatz 
su Orient, dem Osten) s. Abendland. 

Occup-ation -ieren Besitz-ergreif- 
ung, -en; Beschäftig-ung, -en etc. 

Ocean m Weltmeer, -len s. Australien. 

Öchelhäuser Wilh. v, Generaldirektor 
der Gadgesellsohaft in Dessau, geb. 
1820 Siegen. Mitglied d. Reichstags, 
83 geadelt. Übersetzer u. Kommen- 
tator Shakespeares. 

Ochlokrat m Anhänger d. O-ie (Pöbel- 
herrschaft). 

Ocker (Ocher) roter Eisen- 0., Varietät 
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des Roteisenstein» : gelber Eisen- 0., ' 
Brauneisensteins. 

O'Cönnel Dan., 1775 1847 Kerry, Genua, 
ber. irisch. Agitator für Katholiken- 
emanzipation n. legielat. Selbständig- 
keit Irlands (Repeal). 

Octavia 1) Schwester des Octavian, seit 
40 v. Chr. Gemahlin des Antonius, der 
sie 32 verstiess, f 11 v.Chr. 2) Ge- 
mahlin des Kaisers Nero, der sie 62 
ermorden Hess. 

Octavianus e. Augustus. 

Octr-Oi [-troa] l) Handelsprivileg. 2) 
stadt. Acciso. -oyieretl eigenmächtig 
verfugen. 

Od nach K. v. Heichenbach (s. d. 2) nur 
„Sensitiven" warnehmbare Naturkraft 
(zw. Elektrioität, Wärme u. Licht). 

Odaliske weisse Sklavin im türk. Harem. 

Odd fellows [-fellohsl ursprüngl (1760) 
engl. Abart d. Freimaurerei 

Ode f schwungvoll, lyrisches Gedicht. | 

Odelsthing s. storthing. 

Ödem n (gr) Geschwulst. 

Odense s. Fönen. 

Odenwald westdeutsch. Gebirge zwisch. j 
Neckar u. Mainthal. 

Oder f deutsch. Flus*, aus dem O.-Ge- | 
birge (Mähren) in d. Ostsee fliessend, j 

Odessa russ. See- u. Handelsstadt am ; 
Schwarz. Meer, 304TEw., Univ., Hafen. I 

Odeur n (fr. -Ör) Duft, Wohlgeruch. 1 

Odin altgerman. Gott, s. Wodan. 

Odi-ÖS (It) verhasst. -um n Ha*s. 

odi profanum vulgus et arceo (lt) 
(Horaz), ich hasse das gemeine Volk 1 
u. halte es mir fern. 

Ödipus Held d. griech. Mythe von d. | 
Sphinx, s. d., Antigone, Jokaste. 

Odoaker Anführ, d. Germanen im west- 1 
röm. Sold, stürzte 476 d. röm. Reich | 
unt. Romulus Augustulus, unterlag , 
493 dem Ostgotenkönig Tbeoderich. 

Odomometer n (gr) Wegmossor. 

O'DÖnnelt Don Leopoldo, 1809,67 8ta- 
Cruz, Biarritz, ber. span. General u. 
Staatsm., wiederholt Premierminister. I 

Odont-ine Mittel ggn. Zahnschmerz etc. , 
«olith versteinerter Zahn -ologie 
Lehre von den Zähnen, -otherapie 
Zahnheilkunde. 

Odyss-68 s. Homer, -aus fgriech.) = j 
Ulysses (lat.) Held d. trojan. Krieges, ; 
nach langer Irrfahrt heimkehrend, s. ' 
Ithaka, Laertes, Penelope, Telemach. : 

Oeil de boeuf [öjj de böff] .Ochsen- 
augen; kleine runde Fensteröffnung; | 
danaoh Wartezimmer in Versailler < 
Schloss unt. Ludw. XIV. Schauplatz | 
von Skandalgeschichten b. Hofe. 



Ofenheim Vict M Ritter von Ponteuxin* 
1821.86 Wien, berüchtigter Finanz- 
speculant. 

Offenbach 1) hess. Gewerbstadt a. M., 
35TEw. 2) Jacques, 1822 80 Köln, 
Paris, Operett<-iikomponist (O-iaden). 

Offene Handelsgesellschaft: solida- 
risch haftende. 

Offensiv (lt) angreifend. -8 f Angriff. 

Offer-ieren (lt) anbieten, antragen. 
•t(e f,) n (lt) Anerbieten Angebot. 

Offertorium n (lt) Opfergesang. 

Officiös halbamtlich, von einer Ortsbe- 
hörde ausgehend, ohne amtlich (oflir 
ciell) zu s«in. 

Off i z ial m(lt)Beamter,Kirchen Vorsteher. 

Offiziant (lt) Unterbeamter. 

Offizin f (lt) Werkstätte; Druckerei; 
Apotheke [geführt. 

Offizinell (lt) heilkräftig; v. Apotheken 

Ohio f-eio] m bed.ßter Nebenfluss des 
Mississippi. Unionsstaat, s. Cincinnati. 
Columbus 2. 

öhlenschlägerAdamGottlob,1779/1850 
Kopenhagen, ber. dän. (u. deutsch.) 
Dichter. 

Ohm 1) Gg. Sim , 1787/1854 Erlangen, 
München, namhaft. Physiker. 2) t» 
(elektr.) Widerstandseinheit (nach d. 
Erfinder). 

Ohnet [-ne] Georges, geb. 1848 Paris, 
franz. Schriftsteller. 

Oken Lorenz, (eigentl. Ockenfass) 1779/ 
1851 Bohlsbach, Zürich; Naturge- 
schich tsschreib., Begründ. d. Natur- 
forscher versam m 1 u ngen. 

Okkaslon (lt) Gelegenheit. 

Okkultismus Zweig der Philosophie, 
der sioh mit Hypnose, Hellsehen, Tele- 
pathie u. a. nur zum Teil erklärbaren 
physischen Vorgängen beschäftigt. 

Ökonom m; -ie /; -Isen: Wirtschaft, 
-er; -lich(keit), vgl. National-Ö. 

Okt-aeder n Achtflach (bes.: regel- 
mässiges), -av n Achtel (bogen)grösse. 
-ave f der achte Ton vom Grundton 
aus etc., s. Ottave. -ogon n Achteck. 

Oktant m (lt) Spiegelquadrant (achter 
Teil eines Kreisumfangs). 

Oktett Komposition für 8 Instrumente. 

Oktodez (lt) 18°, das den Druckbogen 
in 18 Blätter (86 Seiten) teilende 
Druckformat. 

Okul-ar aufs Auge bezflgl., Augen- (s. 
Objectiv). -ation f, -ieren „äugeln-. 
Bäume impfen behufs Veredlung. 

Ökumenisch s. Concil. 

Olbers 1758/1840 Bremen, dort Arzt u. 
bed. Astronom. 

Oldenbirneveldt Jan van, 1547/1619, 
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ber. niederlind. Patriot u. Staatsm., i 
der Gegner Moritz t. Oraniens, hin- 
gerichtet. 

Oldenburg deutsches Grossherzogtom, 

Ä423 qkm, SöoTEw., (Grosshrzg. Nik. . 

Friedr. Peter weit 1853, j?eb. 27) und 1 

Hauptst. an d. Honte, 23 TEw._ 
Öle brennbare, in Alkohol oder Äther j 

lösbare Flüssigkeiten. Flüchtige od. 

ätherische: duftende in Pflanzen; 

fette: ans Samen u. Fruchtkernen 

»usgepresste. 
Oleomargarin t» (lt) Kunstbutter. 
Oleome t er n (gr) ölwage. 
Oleum n (lt) ranchende Schwefelsaure. 
Olibanum n (gr) Weihranch. 
Olifant m (alt-fr) Hief-, Hifthorn. 
Oljgarch m, -ie f. -Isch s. Aristokrat. 
Olim einst; „sei* 0.-8 Zeiten" : seit un- 
denklichen Zeiten. 
Olitäten pi (lt) wohlriechende öle. 
Oliva Pepita de, 1830,68 Madrid, Turin, 

ber. span. Tänzerin. 
Oliven Fruchte d. Ölbaume, s. Baumöl. 
Olivetta f(fi) längliche Koralle; Glas- ! 

perle. [blättern. 
Olivin n (lt) Bitterstoff au» ölbaum- 
Olla podrida f (span) Mischgericht: 

Mischmasch. 
Ollendorff Heinr. Gottfr., 1803/65 Ra- 

witsch, Paris, Prakt. Methode des 

Sprachunterrichts. 
Ollivier r-wjeh] Emile, geb. 1825 Mar- 

seille; frans. Advokat, Staatsm., 1870 

Ministerpr&sid., im Anfang d. Kriegs 

zurückgetreten. 
Olmütz feste Bez.-Stadt in Mähren a. i 

d. March, 20TEw. 
Ölung letzte, kathol. Sakrament. 
Olymp Berg in Thessalien, Göttersitz. 

-ia in Elis Schauplatz der seit 776 

v. Chr. alle 4 Jahr gefeierten 0- , 

ischen Spiele (seit 1875 Ausgrabgn. ! 

auf Kosten des dtsch. Reichs), -lade ! 

Jahrviert zw. 2 O-ischen Spielen. 
Omajjaden pl arabische Kalifen 661 — 

1031 (v. 756 ab nur in Cordova). 
Omar d. 2. der Kalifen (s. d.) 634 - 44. 
Omega „Alpha (s. d.) u. O.", Anfang 

n. Ende. 

Omelette / (fr) Eierkuchen; tant de 

bruit pour une Omelette soviel Lärm 

um nichts. 

Om-en n (gr) Vorzeichen, -inös von 
(böser) Vorbedeutung. 

Omer Pascha 18b6— 71 her. türk. Ge- 
neral aus Kroatien, zum Islam über- 
getreten, im Krimkrieg Oberbefehlsh. 
der türk. Truppt-n. 

Omission f (lt) Unter-, Auslassung. 



Omladina (serb., Jugend"), 1848 von- 
ser b. Studenten in Press bg. gegründ. 
litterar. Verein, politisch thätig.* 

omnla mea mecum porto (lt) alles, 
wus ich habo, trage ich bei mir. 

OmnibUS m (lt) grosser Wagen : Stell- 
wagen, [macht 

Omnipoten-t (lt) allmächtig, -z f All- 

Omphale lydische Königin, brachte d. 
Herakles dazu, in weiblich. Kleidung 
unter ihren Sklavinnen zu spinnen. 

Onani-e f (gr) Selbstbefleckunir. -St 
Sellstbeflecker (nach d. hebr. Namen 
Oii.ih). 

Oncken 1) Wilh., Geschichtsbchr., 1838/ 
06 Heidelbg , Münoh., 66 Prof. Giessen, 
74- 76 Mitgl. d. Reichstags. 2) Aug., 
Volkswirtschaft!. Schrittst., geb. 1844 
Heidelberg, seit 78 Prof. Bern. 

On dit [ong dih] «man sagt", Gerücht 

Onera Lasten (Abgaben od. LeistgiO. 
die auf einer Sache ruhen. 

Onkel m (fr) Oheim. 

Onoma-Stikon n (gr) Wörterverzeich- 
nis, -tik f Lehre von den (Personen-) 
Namen, -topöie / (gr) Schallnach- 
ahmung, Klangwort, -topoietisch 
schall-, klangnachahmend. 

Onolooie f (gr) Weinbaukunde. 

OntariO f-tH kanadischer (s. d.) See, 8. 
Niagara. 

Ontologischer Beweis d. Dasein Gottes 
aus dem Gottesbegriff folgernd. 

Onyx fn gestreift. Chalcedon, s. Camee. 

0. 0., Abkfirzg. für „Ohne, Obligo", d. 
h. ohne Übernahme einer Garantie. 

Opa-Cität ((lt) Undurchsichtigkeit. -k 
undurchsichtig. 

Opal m farbenschillernd, (o-iaierender) 
Edelstein (Kieselerdehydrat). 

Oper f dramat. Vorstellg. mit singend, 
(statt sprechend.) Personen, -a pl v. 
Opus, s. d. -ation f auf bestimmte 
Wirkungen berechnete u. sie hervor- 
bringende Thatigk ei t, bes. auch wund- 
ärztliche durch einen O-ateur f-örj. 
-ette f kleine 0., Singspiel, -leren 
O-ationen vornehmen. 

OphiuChUS m (gr) ßchlangenhalter 
(Sternbild). [-e Augenkrankheit. 

Ophthalmi-atrik/'igr; Augenheilkunde. 

Opiat s. Opium. 

Opitz Mari, 1597/1639 Liegnitz, Danzig, 
Begründ. d. 1. schles. Dichterschule. 

Opium n getrocknet. Mohnsaft: Opiat 
n-haltiges Betäubungsmittel. 

0 portO «. Porto 2. 

Opossum n (ammik.-engl.) Beuteltier. 
Oppenheim Heinrich Bernh.. 181980 
Frankfurt a.M., Berlin, bek. Publicist. 



Oppert 



Orleans 



Oppert JaL t geb. 1825 Hambg.,um Ent- 
zifferung der Keilschriften verdient 
Prof. in Paris. 

Oppölzer Joh. Kitt, v., 1808/71 Gratzau, ■ 
Wien, ber. Mediciner. Sein Sohn Th. | 
v M 1841/36 Prag, Wien. Astronom. 

Oppon ent (lt) Gegner, -leren wider- i 
sprechen, entgegentreten. 

Opportun (lt) zeitgem&ss. -Ität f pas- 
sende Gelegenheit. 

Opposition /'(lt) Widersprach, Gegen- 
partei, -eil zur Opposition gehörig. 

Optieren bes.: erklären, ob man einem 
annektiert. Land weiter angehören od. 
ausscheiden wolle. 

Optik Lehre v. Licht, Sehen, -er m 
Brillenmaoher e.c. 

Optima fide (lt) im besten Glauben, o. 
forma in bester Form, Fassung. 

Optim-aten pl Aristokraten, -ismus 
m Auffassg. d. Dinge v. d. günstigst. 
Seite (Gegens.: Pessimismus). Opti- 
mist, -isch. 

Option f (lt) Wahlrecht). 

Optometer n (gr) Sohweitemesser. 

Opulen t (lt) begütert, wohlhabend, -z ! 
f Überfluss, Fülle. 

Opus u Werk, besond. eines Schrift- i 
stellers, Komponisten, s.Opera. -CUlum j 
n Werkchen. 

Öp schwed. Münze = l'/g Pf., 8. Krone. 

ora et labora (lt) bete und arbeite. 

Orakel n im Altert. Götteraussprüohe, 
an gehoiligter Statte u. diese Statten. 

oral (lt) mündlich. 

Orange f (fr) Apfelsine, Pomeranze, j 
-rie P»raeranzenhain, Orangenhaus. | 

Orang Utan(g) m (malaiisch) Mensch-, i 
Wald-affe. 

Oranien kleines Fürstentum im jetz. 
franz. Dep. Vaucluse; 1713 an Frank- 
reich gekommen: Prinz v. 0., Titel 
d. nied^Tländ. Kronprinzen. 

ora pro nobls (lt) bete für uns! 

orato riSCh (lt) rednerisch. 

Oratorium feierl.-dram. kirchl. Musik- 
werke u. -Aufführungen. 

Orbis piCtuS (lt) die Welt in Bildern. 

Orchester (auch -kister) n: Ort (zu- 
nächst im Theater), für die Musiker; 
diese selbst u. die Gesamtheit ihrer 
Tonwerkzeuge. 

Orchestrion mechan. Musikinstrument, 
1851 v. Fr. Th. Kaufmann in Dres- 
den erfunden. 

Orchideen Knabenkraut- Ge wachse, ca. 
6000 Arten Zierpflanzen. 

Orcus m mythol. : Unterwelt, Totenreich. 

Ordalien pl mittelalterl. Gottesurteile. 

Ord-en m durch bestimmte «Ordnungen 



(O-s-Regeln)" verbundene Gesamth.: 
geistl. u. tveltl.e (od. Ritter-)0. ; Ab- 
zeichen d. weltl. Os-Mitglieder, da- 
nach: v. Fürsten verliehene ehrende 
Auszeichnung etc: Ö-a- Kapitel Ver- 
sammlung d. Ordensmitglicder. -on- 
nanzen pl s. Juli. 

Ordinalia pl (lt) Ordnungszahlen. 

Ordinär (fr) gewöhnlich, alltaglich, 
•preis (Buchhdl.) Ladenpreis. 

Ordinarius m (lt) Klassenlehrer, -at 
n Amt des Klassenlehrers, -um n 
Staatshuushalts-Bedarf. 

Ordin ation f (lt) Einsetzung (eines 
Geistlichen), -leren weihen, einsetzen. 

Ordre [ordrj bei Wechseln: Übertragg. 
d. Betragsempfangsberechtigung an 
einen andern. 0. de batailie (fr) 
[ordre de bataij] früher Oberhaupt 
Schlachtordng. ; heute Armeeeinteilg. 
für den Krieg. 

Oreade f (gr) Berg-, Waldnymphe. 

Oregon nordamerik. Fluss (= Columbia, 
s. d. 2) u. Unionssl aat (Hptst. Stiem). 

Orenburg russ. Gouv. u. Haupt st. am 
Ural, 48TEw. 

Orest(es) s. Klyt&mnestra: Pylades. 

Organ n (gr) Werkzeug, Glied; Stimme: 
Zeitschrift, (Teil eines -ismus m, ge- 
gliedertes Ganze), -isch gegliedert, 
körperlich. -Isation f Einrichtung, 
•isleren einrichten. 

Organist m (fr) Orgelspieler. 

Organsin m (fr) gezwirnte Kettenseide. 

Orgeade f (fr) Mandelmilch. [läge. 

Orgien Bacchusfeste; wüste Trtnkge- 

Onent s. Oocident. -alisch: O-e Frage 
die polit Streitigkeiten hinsichU. d. 
TürkeL O-es Kaisertum, oströmiach. 
O-e Kirche, griech.-katholische. O-er 
Krieg, s Krimkrieg. 

orientieren (fr) sich zurechtfinden: 
sich bekannt machen (mit). 

Oriflamme f bis 1422 frz. Reichsfahne. 

Original ursprüngL, eigenartig; n Ur- 
Bild, -Schrift; Sonderling. 

Orlnoco m Fluss in Venezuela, geht 
zum atlant. Ozean. 

Orion m Myth.: riesiger Jäger, samtd. 
Hund Sirius (s. d ) an den Himmel 
versetzt. 

Orkan m Sturmwind. 

Orkus s. Orcus. 

Orleane [-ang], Seitenzweig d. Valois 
u. Bourbon, dem das Herzogt 0. vsr- 
liehen worden war, s. Loiret; Joanne ; 
Ludwig 3 c. 

Orleans [-ang] Hauptst. i. franz. Dep. 
Loiret a. Loire, 64TEw., vielseitige In- 
dustrie; ll.Okt. 1870 v.d, Bayern ge- 
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nommen, 9. Nor. wieder aufgegeben, ] 
5. Dez. wieder v. d. Deutschen erobert. 
2) glattes Gewebe, gezwirnte Baum- 
wollen- und Kamm-garne. 
OrlOW altruss Adelsfamilie: Nik. Ffirst 
0., 1820/85 ; Botschafter in Paris und 
Berlin. 

Ormolu n (fr) Maler-, Muschelgold. 

Ormuzd s. Ahriman. 

Ornament n (lt) Yerzierung, Zierat, 
-ieren mit Ornamenten versehen, i k 
f Kunst des Ornamentierens. 

Omans [-näng] Stadt im franz. Dep. 
Doubs, an 3TEw. 

Ornat n (lt) (Amts-)Schmuck, Tracht. 

Ornithologie f Naturgesch. der Vögel. 

Oro-gnosie /"(gr) Gebirgs-kunde, -lehre, 
-graphie f Gebirgsbeschreibg. -me- 
trie f Gebirgsmessung. [Ton-halle. 

Orpheum n (gr) (Orpheus) Vergnüggs.- 

OrpheuS griech. Sanger, s. Eurydice. I 

Orsini Feiice Graf v, 1819/58, italien. 
Revolutionär, 58 Attentat auf Lonis 
Napoleon (0.- Bomben), hingerichtet. 

örsted(t) Hans Christ., 1777/1851 Rud- 
kjöbing, Kopenhag., beT. dän. Natur- I 
forscher. Entdeck, des Elcktromagne- j 
tismus 1820. 

Örtel Max Jos., geb. 1835 Dillingen, j 
Prof. in Mönchen, hochverdient um 
Behandig. der Kehlkopflnrankheiten 
u. der Diphterin : Erfinder der sogen. 
„Schweningor-Kur u . 

Orth Ang., Architekt i. Berlin, gb. 1828 
Windhausen: Kirchen- u. Bahnhofs- 
bauten. 

Ortho chromatisch (gr) richtigfarbig, 
die Farben richtig, mit ihrem Hellig- 
keitswerte wiedergebend (v. phntogr. 
Platten), -dox strenggläubig, -doxie 
f Strenggläubigkeit, -epie /' Lehre 
von d. (richtigen) Aussprache, -epist 
AuBsprache-lehrer, -kundiger, -gon n 
Rechteck, -nonal rechteckig, •gra- 
phie f Rechtschreibung, -graphisch 
den Regeln der Rechtschrei bg. ent- 
sprechend, -pädie / Heilung von 
VerkrQmmgen. an Kindern, -pädisch 
Yerkrümmgn. heilend, -pädist Arzt, 
weloher sich mit orthopädischen Hei- 
lungen befasst. 

Ortmann Reinhold, geb. 1859 Berlin, 
sehr begabt, u. beliebt. Verf. span- 
nender Romane u. Novellen, lebt in 
Friedenau. 

OSCill-atron f (lt) schwingende Bewe- 
gung, Schwingg. -ieren in schwin- 
gender Bewegung sein. 

Osiris oberster Gott d. alten Ägypter, 
b. Isis. 



Oskar II. König v. Schweden, geb. 1829, 
regiert seit 72, Befördrer d. Künste, 
Wissenschaften u. Industrie, selbst 
Schriftsteller. 

Oskulation f (lt) innigste Berührung 
(zweier Kurven). 

Osman 1) s. o-isoh. 2) 0. Pascha, gb. 
1837, törk. General, ausgez. im Krim- 
krieg, „Löwe v. Plewna" (s. d.): 73— 
35 u. 91 Kriegsmin. -isches Reich 
(= Türkei), nach dem Grund. Osman 
Al-Ghaei 1288-1326; seit d. Berlin. 
Kongress (1878) 4129Tqkm, 33'/, Mill. 
Ew.; regierend. Gross-Sultan Abd ul 
Hamid II. 

Osmo-meter n m (gr) Vorrichtung zur 
Bestimmg. der -se (Zuckergewinnung 
aus Rßbenmolssse) eines Stoffes. 

Osmund m (schwed.) snhwed. Eisen. 

Osnabrück Hauptst d. preuss. Land- 
drostei 0. in d. Prov. Hannover a. d. 
Hase, 40TEw. fpherson. 

Ossian gäl. Barde d. 3. Jahrb., s. Mac- 
Ostade Adrian van, 1610/85 Hartem, 
ber. G«nremaler u. Kupferstecher. 

Ostafrika s. deutsch (Schlnss). 

Ostende See-, Hafen-, Handels- u. Ge- 
werbsstadt d. belg. Prov, Westfland., 
25TEw., besucht. Seebad; Überfahrt 
nach England. 

Osten-Sibel (lt) zur Schau gestellt (ge- 
tragen), deutl. sichtbar, -si v augen- 
scheinlich , prahlerisch, -tation f 
Schaustellung, Prahlerei. -tiÖS, -tativ 
prahlerisch. 

Osteria f (it) Schenke, Wirtshaus. 

Ostern Fest v. Christi Aufersteht,', (vgl. 
Ostara german. Fröhlingsgöttin, und 
Passah). 

Österreich 1) Erzherzogt., Grundbe- 
standteil des österr. Kaiserreichs. 2) 
ö-isch- Ungarische Monarchie, seit 
1868 („Ausgleich mit Ungarn") Titel 
d. frühem ö-schen Kaiserr., 625T qkm, 
ca. 41 Mill. Ew., Hauptst. Wien, re- 
gierend. Kaiser Franz (s. d. 3) Jos. I. 
-ischer Erbfolgekrieg 1741-48 von 
Bayern, Frankreich, Spanien, Sachs., 
Preussen, Neapel u. Sardinien gegen 
Ö., wegen d. dort weibl. Thronfolge 
(Maria Theresia), beendet durch den 
Frieden zu Aachen. 

Ostfriesland (vgl. Friesen) die jetzige 
Landdrostei Aurich. 

Ostindische Kompagnien ehemal. für 
den Handel nach Ostindien (s. Indien) 
privilegierte Handelsgesellschaft!], a) 
Englische, wichtigste, gegründet 1600, 
m Civilgerichtebark. u. Militärgewalt; 
trat allmählich ihre Reohte an d.engl. 
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Krone ab, erlosch 1858. b) Hollän- 
dische, 1602 gegr., 1795 v. d. Bata- 
vischen Eepubl. aufgehoben, o) Fran- 
zösische, 1664-1769. d) Dänische, 
1618-1729. e) Schwedische, 1741 ge- 
gründet, 1806 als Handelsgesellsch. 
neu organisiert 

Ostpreussen s. Preussen 3, Königsbg. 

Ostracismus tn „8cherbengerioht* im 
alten Athen zeitweilige Verbannung 
eines für die Freiheit des Staats zu 
mächtig erscheinenden Bürgers. 

Oströmisches Reich byzantinisches, s. 
d. u. Theodosius. 

Ostrumelien (seit 1856 verbunden mit 
Bulgarien). 36Tqkm, faBt 1 Mill. Ew. 

Ostsee s. Baltisch; Nordsee, -provln- 
zen die russ. Pror. Kurland, Lirland, 
Esthld. (1202-1562 Deutsohordens- 
land). [o Sitten ! 

o tempore, o mores ! (lt) o Zeiten, 

Otfried Verf. einer althochd. Evan- 
gelienharmonie (mit Endreimen) um 
868, Benediktiner Mönch in Weissen- 
buxg (El süss). 

Othello nach Shakespeares Trauerspiel 
0. Bezeichnung eines Eifersüchtigen. 

Otker Friedr., 1809,81 Rehren, (Kur- 
heesen), Berlin, Führer d. hess. Vcr- 
fassgspartei, natinnalliberal. Parla- 
mentarier u. Publicist. [bildong. 

0 top last ik f (gr) künstliche Ohren- 

Ottave rime achtteilige Reimstrophe. 

Otto bes. 1) 0. 1. der Gr., deutsch. Kaiser 
936—73, gewann durch Heirat d. Krone 
v. Ital., besiegte 955 auf d. Lechfeld 
die Ungarn. 2) 0. I., (bayr. Prinz), 
König y. Griechenld. 1835- 62, durch 
Revolut. gestürzt, f 67 zu Bamberg. 
3) Otto v. Wittelsbach , s. Philipp 2. 

Ottomane / (fr) niedriges Ruhelager. 

Ottomanen Unterthanen des osman. (s. 
d.) Reichs. 

Oubliette f (fr) Burgverliess. 

Oudenarde [udenärd] in Ostflandern a. 
d. Scheide, Sieg Prinz Eugens u. Marl- 
boronghs üb. die Franzosen 1708. 

Oudinot fudino] Charles Nie, Herzog 



y. Kftggio, 1767/1847 franz. Marschall 
u. Pair; sein Sohn 1791/1863 unter 
Napol. I. u. III. General (1849 d. Be- 
lagerung Roms leitend). 

oü est la femme! (fr) wo steckt die 
Frau? (andeutende Frage, dass bei 
allen Ereignissen eine Frau Ursache 
oder Mitwirkerin ist). 

Outrag e (fr) [utrasch] schimpfliche Be- 
leidigg., Schimpf, -ieren beschimpfen. 

outrieren (fr) über-treiben, -spannen. 

Ouvertüre [uwertüre] f Orohesterstüok 
als Einleitung zu grossen Tonwerken. 

oval (lt) eirund. 

Ovar-algle (gr) Nervenschmerz im Eier- 
stock bei Hysterie. -itiS Eierstock- 
entzündung, -ium n (lt) Eierstock. 

Ovation f (lt) Ehrenbezeigung. 

Overbeck s. Nazarener. 

Overweg 1822/52 Hamburg, am Tsad- 
See (s. d.) Afrikareisender. 

Ovid(ius) Naso, 43 v. /17 n. Chr., Sulmo, 
Tomi (a. Sohw. Meer, s. Küstend sehe), 
f in der Verbannung, röm. Dichter 
(„Metamorphosen? etc.). 

Owen [o'en] 1) John, 1560,1622 London, 
neulatein. Epigrammatist. 2) Rieh., 
geb. 1804 Lancaster, ber. engl. Natur- 
forscher. 3) Robert, 1771/1858, engl. 
Sozialreformer. 

Oxalsäure f (gr.-dtsch.) Kleesaure. 

Oxenstierna [-scheroa] Axel Graf ▼., 
1583/1654, schwed. Kanzler unt. Gust. 
Adolf, nach dessen Tod Leiter des 
Evangel. Bundes, Vormund d. Kg in 
Christine (s. d. I). 

Oxford engl. Grafsoh. u. Haupte! a. d. 
Themse, 41TEw., ber. Univ., seit 1201. 

Oxhof t früher. Flüssigkeitsmass = 309 1. 

Ox-yd Verbindg. eines Körpers m. Sauer- 
stoff, -ydul mit weniger Sauerstoff. 
-ygen(ium) n Sauerstoff. 

Oxygon n (gr) spitzwinkeliges Dreieck. 

Ozeanographie (gr) Meereskunde. 

Ozelot m (ind.) Pantherkatze. 

Ozokerit m (gr) Erd-, Berg- wach 9 

Ozon m eine (v. Schönbein 1840 ent- 
deckte) Modifikation des Sauerstoffs. 



P. 

P. als Abkürzg. in Schriften = pagina PaciS-Cent (lt) jemand, der einen Ver- 
leite) ; Musik = piano (leise). gleich, Vertrag sohliesst (pacisciert). 

PaciflC [p&ssifick] friedl. still: P.-Ocean Packfong n (chin.) Weisskupfer, Neu- 
fohsch'nj, Stiller (s. Grosser) Ozean. : silber. 

P. -Staat er,, W. -Staaten d. nordamer. J Pädagog m; -ik f; -Itim n: Erzieh -er; 
Union. P.-Bo/»n, den 0. u. W. von , -ungbkunst: -ungsanstalt fderei. 
N.-Amerik-a verbindend. [ Päderastie (gr) Knaben-liebe, -schän- 
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Paderborn Kreis im preuss. Reg. Bez. 

Minden u. Hauptst. a. d. Pader, 18T. 

Ew , Bischof. 
Padischah (tflrk.) Grossherr. 
Padua (alt: Patavium) Hauptst. d. ital 

Prov. P., 47 (Gem. 72)TEw., Univers. 
Paör Fern., 1771/1839 Parma, Paria, 

ital. Opernkomponist. 
Pafel »n (hebr.) Aussohuss. 
Paganini Nicolo «der Geigerkönig", 

1784/1840 Genna, Nlzia, weltberühmt. 

Violinvirtuose. 
Page (fr) Edelknabe. 
Pagsnstecher Alex., 1828/79 Idstein, 

Wiesbaden, dort Angenant. 
Pagina s. P. 

Pagoden pl 1) freistehende Tempel d. 
Hindu. 2) chines. Götzen mit Nick- 
kopf. 

Paine [pehn] Thom , 1737/1809 Norfolk, 
New- York, engl, freisinnig. Pnblioist 
(„The rightß of man" 1791). 

Pairs fran«. [pähr], Peers engl, [pihrä] 
Reichsstände, Ober-, Herren-hausmit- 
glieder: P.-ScAub etc. 

PaiSiellO Giov., 1741/1816 Tarent, Ne- 
apel, frnchtb. ital. Opernkomponist. 

Paixhans [pehxdngs] 1783/1854 Met«, 
frans. General, Erfinder d. Bomben- 
kanonen P. 

Pakt m (lt) Vertrag, Übereinkommen, 
Abmachung, -leren Vertrag schlies- 
sen, übereinkommen. 

Paläanthropologle (gr) Lehre von den 
Resten der vorgeech. Menschen. 

Palacky [atzki] Fr«., 1798/1876 tsoheoh. 
Historiker, Sohriftst. n. Parlamentär. 

Paladin Ritter, urspr. der Tafelrunde. 

Paläo-graphie f (gr) Lehre von den 
altertflml. Schriftarten, -log, -lOflie 
f (gr) Altertums-kenner, -künde. -10- 

SlSCh altertumskundig, 
äontooraphie (gr) Beschreibung d. 
verweltlichen Lebewesen. 
Paläontologie f Lehre v. d. urweltlich. 
Geschöpfen u. deren versteinert. Über- 
resten. [Kanaan. 
Palästina d. heilige, gelobte Land, 8. 
Palästra f (gr) King-, Festplatz. 
Palais n (fr) Palast. 
Palazzo m (it) Palast. 
Palermo ital. Pror. an d. NO.-KÜBte 
SicilienB u. Hauptstadt am Golf y. P., 
267TEw.; Universität. 
Palestrlna 1514/94 Palestrina, Rom, 
grosser Kirchenkomponist (Giovanni 
Perluigi da P.). 
Palette f Farbenbrett des Malers. 
Palimpsäst m nach Tilgung d. ersten 
Schrift neu beschriebenes Pergament. 



Palirtgenesie f (gr) Wiedergeburt. 

Palln|ir(us) m Steuermann (ursprüngl. 
d. Ancas). 

Palissade f Schanzpfahl. 

Palissy Bernard de, 1519/89, Erfinder 
einer Art Fayence (P. -Ware). 

PalladiO Andrea. 1518 80 Vicenza, Ve- 
nedig, ber. ital. Baumeistor. 

Pall adium n heil. Bild d. Pallas Athene 
in Troja: Schutzheiligtum, -as s. 
Athene, Asteroid. 

Pallasch (rußs.) gerader cd. leicht ge- 
krümmter schwerer Kavalleriesäbel. 
Stoss- und Hiebwaffe. 

Pal I e Ske Em.. 1823/80 Tempelbg., Thale, 
Vorleser, Schriftst., „Sohillers ben". 

Palliativ, -mittel n Linderungsmittel. 

Palm deutsch. Patriot, Buchhändler in 
Braunau, 1806 auf Befehl Napoleons 
erschossen. 

Palma 1) Giacomo, P vecchio (d. alte), 
1480 1528 ausgez. venetian. Maler. 2) 
westl. kanar. Insel (Palmsekt). 3) s. 
Mallorca. 

Palma roll Vicente, s. Madrnzo. 

Palmarum Palm-Sonntag vor Ostern. 

Palmblad Wh., 1788/1852, schwed. Geo- 
graph, Altertumsforsch, u. Novellist. 

Palmen pl wichtige trop. B&ume, z. B. 
Kokoft-, Öl-, Wachs-, Wein - P. ; 
Dattel-P. auch in 8 -Europa. 

Palmerston fpahmerst'n] Sir Henry, 
1784/1365, ber. engl. Staatsm., erst 
Tory, dann Whig, Min. d. Auswärt., 
Ministerpräsident, „Lord Firebrand* 
(Feuerbrand). 

Palmieri Luigi, geb. 1807, seit 54 Di- 
rektor des Observatoriums auf dem 
Vesuv (s. d.). 

Palmyra Ruinenst. der syrisch. Wüste 
(„Palmenstadt", Tadmor), s. Zenobin. 

Pamir Hoohland nordwestl. vom Kara- 
korum, Quellgebiet des Amu-Darja. 

Pampas pl s. Steppe. [Li bell. 

Pamphlet n schmähendes Fingblatt, s. 

Pamplona span. Prov. Navarra (s, <L) 
u. feste Hauptst., 27TEw. 

Pan m bocksfüssiger Hirtengott (s. P- 
ik): P.-(Papageno-, Rohr-) Flöte. 

Panacee f (gr) Wundertrank. 

Panama Isthmus (s. d) zw. Mittel- u. 
S. -Amerika (s. Darien ; Lesseps) ; De- 
partement Kolumbiens u. Hptst., 25T. 
Ew., Freihafen. 

Pandekten Hauptbestandteil d. Corpus 
juris (Civilrechts-Buoh) = Digesten. 

Pandora s. Epimethens. 

Panduren (ehemal. irreguläres) osterr. 
Fussvolk. [wänden. 

Paneel Holzgetäfel unt. an d. Zimmer- 
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Panegyr-icus m, -iker, -ist m Lob- j 
Bede, -Schrift; -Redner. 

panem et clrcenses (lt) Brot u. Cirkua- 
spiele (verlangte d. römische Volk). 

Pan-hellenismus (slavismua, -germa- i 
nismus etc.): Streben nach Vereinigg. 
aller hellenischen, (sl avischen, ger- 
manischen etc.) Stamme zu einem po- 
litischen Ganzen. 

Panier = Banner. 

panieren (fr) Bestreuen von Speisen 
mit geriebener Semmel. 

Pan-ik /. ischer Schrecken allge- 
meine Bestürzung (s. Pan), bes a. d. 

Börse. 

Pankow Dorf bei Berlin, Vergnügungs- 

ort, 18TEw. (1895). [fröste). 

Pankratius thristL Märtyrer (s. Mai- 

Pan-optikon n Sammlung von allerlei 
Sehenswürdig^, Schau-Halle, -Bude. , 
-orama n Rund-Gemälde, -Schau, 
-theismus w die Ansicht, dass das 
All die Gottheit selbst ist (Pantheist, 
-isch). -theon n Gesamtheiligtum 
aller (od. Tieler) Götter, alles Hohen 
etc. -tomimen pl Gebärden, -spiel, 
• kunst etc., vgl. Mimik etc. 

Pansla-viSfflUS s. Panheilenismus etc. 
Streben nach Vereinigg. aller Slaven- 
völker. -viStiSCh Vereinigung aller 
Slavenstamme erstrebend, das Ge- 
samt-Slaventum betreffend. 

Pantalon w (fr) Beinkleid. 

Pantalone (it) Possenreisser. 

Pantine/ (fr) Holzschuh (mit Oberleder). 

Panzer-Schiffe pl Kriegsschiffe mit [ 
Eisenplatten zum Schutz gegen feindl. i 
Geschosse, vergl. Fregatte; ähnlich: j 
•Türme. 

Paoli Pasqual, 1726/1807, corsisch. Pa- j 
triot, gegen Genua u. Frankreich, f | 
in London. 

Paolo (Paul) Veronese, eigentl. P. Cag- \ 
liari [kalj- ] 15*28/88 Verona, Venedig, , 
berühmt. Maler der venetian. Schule 
(«Hochzeit zu Kana" etc.). 

Päonie f (gr) Pfingstrose. 

papal (it) päpstlich. 

Pape 1) Heinr.Ed., 1816/88 Brilon.Berlin, 
hervorrag. Jurist, seit 79 Vorsitzend, i 
des Ausschusses für Ausarbeitg. eines 
deutsch-bürgerlich. Gesetzbuches. 2) 
Alex. Aug. Wilh. v., 1813/95 Berlin, 
1 reuss General, Kommand., seit 88 
Generaloberst u. Gouvern. t. Berlin. 

Papeterie f (fr) Papier- handel, -waare; 
Sammlung von Briefbogen, Briefum- 
schlägen in sauberem Kästchen. 

Papier-mache [-pjehmaschehj breiige 
Masse uns Papierteig u. Gips, Kreide 



etc n nach der Formung durch Trock- 
nen gehärtet. 

Papillote f (fr) Haarwickel. 

Papin [-päng] Dionys. 1647/1710 Blois, 
Marburg, Physiker ; Erfinder des (luft- 
dicht verschlossen.) Papin(ian)ischen 
Kochtopfs. 

Papist m Anhänger des Papstes, Papst- 
tums (Papismus); p-isch etc. 

Pappenheim Gottfr. Heinrich Graf v., 
1594,1632, kaiserL General im 30 jähr. 
Krieg, Chef eines Kürassierregiments 
(P-er), bei Lützen tötlich verwundet. 

Paprika m (ung.) spanischer Pfeffer. 

Papst von papa (lat.) Vater; ursprüngl. 
Eh renn ahme jedes Bischofs; seit 1075 
ausschliessl. des röm. als ersten der 
5 Patriarchen (s. d,), s. Papist, In- 
fallibilität 

Papyrus vi (gr) Papierstaude. 

per (fr) durch, p. excellence vor- 
zugsweise, p.exemple beispieleweise, 
p. force mit Gewalt p. honneur 
ehrenhalber. 

Parabel f 1) Gleichnis. 2) Wurflinie. 

Paracelsus Theophrastus Bombastas, 
1493/1541 Marie- Einsied ein, Salzburg. 
Arzt, bed. Chemik. u. Theosoph ; her. 
durch glückliche Kuren, Bereicherg. 
der Pharmacie u. d. Kenntnis ehem. 

Parachute m (fr) Fallschirm. [Stoffe. 

Parade f (fr) 1) Deckung, Abwehr eines 
Hiebes etc., parieren. 2) Anziehen d. 
Zügel. 3) Heeresschau. 4) Gepränge. 

Paradigma n (gr) Muster. [Staat. 

Paradox (gr) ungewöhnlich, seltsam, 
-on n anscheinend verkehrte, selt- 
same Behauptung. 

Paraffin n v. Beieben bach (s. d. 2) im 
Teer entdeokt. Stoff zu Kerzen etc. 

Paragraph m (gr) Abschnitt einer 
Schrift (eines Gesetzes etc.), durch § 
bezeichnet . 

Paraguay Nebenfl. d. Rio de la Piata, 
danach sQdamerikan. Freistaat, Hpt.- 
stadt Asuncion. 

Paraklet (gr = Tröster) der hL Geist, 
1. Joh. 14, 16. 

Parallaxe f d Untersch. der 2 Winkel, 
unt. denen man einen Punkt aus den 
2 Endpunkten einer graden Linie sieht. 

Parallel in stets gleichen Abständen 
nebeneinander laufend (v. Linien), -en 
pl p-e Linien; Yergleichungen; Lauf- 
gräben der anzugreifenden Festungs- 
front gegenüber, -kreise geograph., 
astronom. mit dem Äquator p-laufend 
gedachte Kreise (Breitenkreise), -o- 
gramm n Viereck mit 2 Paaren p-er 
Seiten. 
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Paraly sis f (gr) Lähmung. -Bieren 
lähmen ; lahm legen. 

Paramaribo s. Guayana. 

Paramente pl (lt) Kirchenschmuck. 

Paramythie f (gr) Fabeldiohtung. 

Parapet n (fr) Brustwehr. 

paraphieren (gr) mit Handxeichen 
(auch: fortlaufender Seitenzahl) be- 
zeichnen, [ffihrung. 

Paraphrase f (gr) Umschreibung, Aus- 

Parapluie m n (fr) Regenschirm. 

Parasiten Schmarotzer, auoh Pflanzen 
u. Tiere, die auf (oder in) anderen 

Parasol tn (fr) Sonnenschirm, [leben. 

parat (lt) bereit. 

parbleu! (fr) verwünscht! 

Parchim Stadt in Mecklenb.-Sohwer. a. 
d. Elbe, lOTEw., Geburtsort Moltkes. 

Pardon «i (fr) Gnade, Begnadigung; 
Yerzeihg. -nieren Gnade gowähren; 
verzeihen. [chen ( ). 

Parenthese f Einschaltung; -s-Zei- 

Parere n (it) Gutachten, Befund. 

Part um [-öng] n Wohlgeruch, Duft, 
Riechwaren, -ümiere n m. P. erfüllen, 
versehen. 

Pari s. AI p. -a m Mehrz.: -s in d. 
indischen Kastenordng. d. niedrigste, 
tief verachtet, als unrein geltend; 
früher rechtlos. 

pari, al pari (it) gleich, gleichwertig. 

parieren (It) einen Hieb, Schlag ab- 
wenden; gehorchen, sich fügen. 

Paris Hauptst. Frankreichs a. d. Seine, 
74T. Häuser, 2 Mill. 448TEw. ; 86 km 
lange Festungsmauer mit 34 deta- 
chierten Forts. 

Paris Sohn d. Priamos (s. d.) Schieds- 
richt. im Schönheitswettstr. d. Got- 
tinnen Hera, Athene und Aphrodite; 
Entführer Helenas u. Ursache d. Tro- 
jan. Kriegs. 

Parisius Ludolf, geb. 1827 Gardelegen, 
freisinn. Parlamentär ; Schriftsteller. 

Parität /" Rechtsgleichheit für versch. 
Glaubensgenossen, -isch darauf be- 
ruhend, ihr gemäss etc., vgl. Simultan. 

Park Mungo, 1771/1805, engl. Afrika- 
reisend., ertrank im Niger. 

Parkett n (fr) 1) getäfelter Fussboden. 
2) (Theater-)Mittelraum. 3) (Börse) 
vereidigte Maklerschaft, -ieren täfeln. 

Parlaghi Vilma, gob. 1863, Ungar. Bild- 
nismalerin in Berlin, seit 94 Inhaberin 
der grossen goldnen Medaille. 

Parlament n Volksvertretg.: P-on'er, 
P.b- Mitglied; p-arisch, dem P. ge- 
mäss etc. -är m (im Krieg) zur Un- 
terhandig. mit d. Feind Abgesandter; 
p- ieren mit dem Feind verhandeln. 



arlieren (fr) sprechen, plaudern, reden, 
arm a ital. Prov. (früher Herzogtum) ; 
Hauptst. P., 44TEw.; Univ.; Kathe- 
drale; Parmesan- Käse. 
Parmenides s. Elea. 
Parmesankäse aus Oberitalien stam- 
mender, aus nichtentrahmter Milch 
bereiteter, harter Käse. 
Parnass(US) m griech. Berg, d. Musen 

geheiligt, daher Diohtersitz. 
Pärneil Charles Stewart, 1846/91 Aron- 
dale, Brighton, hervorragend, irisch. 
Agitator, Mitglied des Unterhauses, 
Führer d. Homerulers, {P-iten) Mit- 
begründ. der irischen Landliga. 
Paroch-ie kirchlich. Bezirk, Kirchspiel ; 

-ialkirche, Hauptkirche einer P. 
Parodie f Umdichtung, worin ein be- 
kanntes Gedicht mit leichten Ände- 
rungen auf einen anderen Inhalt über- 
tragen wird, vgl. Travestie, wobei d. 
Inhalt bleibt, aber ins Burleske ge- 
zogen wird: p-ren. 
Parole^fr) Wort, Losung, p. d'honneur 

f Ehrenwort. 
Paroli n (fr) Kartenohr; durch ein sol- 
ches bezeichnete Verdreifachung des 
Einsatzes; Vergeltung, Heimzahlg. 
Par nobile fratrum (lt) ein edles Brü- 
derpaar (in der Regel ironisch), 
par ordre du mufti (fr) (auf Befehl 
des muhamedanischen Geistlichen, 
gegen d. eigenen Willen auf Befehl. 
Paroxysmus m (gr) verstärkter Anfall 
einer Krankheit; fieberhaft. Zustand. 
Parquet s. Parkett. 
Par renommee (fr) dem Rufe nach. 
Parrhasius aus Ephesus, um 400 v. Chr. 
in Athen mit seinem Zeitgenossen 
Zeuxis wetteifernd. Vertret. d. ionisch. 
Malerschule. 
Parricida (Vater- .Mutter-, Verwandten- 
mörder) Johann (e. d. 2) P. 
Pärry Sir William, 1790,1855 Bath,Ems, 

ber. durch 4 Nordpolexpeditionen, 
pars f (lt) TeU. p. pro tOtO ein Teil 

fürs ganze. 
Pärsen pl Anhänger Zoroasters (s.d.), 

Feueranbeter, Gebern. 
Part m (lt) Anteil, Rolle, -ieren ver- 
teilen, •izipieren Anteil haben. 
Parterre n (fr) Erdgesohoss; unterer, 
hinterer Zuschauerraum (im Theater). 
Parthenon Tempel d. .jungfräulichen" 

Athene auf d. Akropolis zu Athen. 
Partner Bewohn. Parthiens in Persien 

(s. d. u. Arsakiden). 
PartiCUÜer (fr) Privatmann. 
Partie / 1) Teil. 2) Lustfahrt. 3) Hei- 
rat. 4) Partei. 5) (Karten-)Spiel. 
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Parti ell (lt) geteilt, -kularismus m \ 

Sinn für Sonderinteresse; sonderst&atl. 
Riohtg.; Streben nach Selbständigkeit 
der Teile auf Kosten des Ganzen (z. 
B. im Deutschen Reiche), -kularist 
Sonderstaatler. 

Partikel f (lt) Bindewort. [waffe. 

Partisan m Parteigänger. -6 f Stoss- 

Partltur/*flbersichtl. Zusammenstellung 
aller Stimmen eines Tonstücks för d. 
Dirigenten. [pilz. 

partout (fr) überall, um jeden Preis. 

Parvenü (fr) Emporkömmling, Glucks- I 

Parzell-8 f(fr) Grundstücks-Teil, Bau- 
los, -leren Güter in kleine Abschnitt« 
zerlegen, zerstückeln. 

Parzen die 3 Schicksalsgöttinen am Le- 
bensfaden <L Menschen (Klotho, La- 
chesis u. Atropos), griech. Mören Tgl. 
Nornen. [Liehenbach. 

Parzlval Held d. breton. Gralsage, s. 

Pa$ Ipa] (fr) Schritt: s. Calais; Arras. 

Pascal Blnise,1623 62Clermont-Ferrand, 
Paris, ausgez. Mathematiker (WahT- 
scheinlichkeitsreohng. etc.), Physiker | 
u. Schrittst. („Briefe gegen die Je- j 
suiten"). 

Pascha Titel d. höchst, türk. Civil- u. I 
Militärbeamten „Ton 1, 2, 3 Ross- 
schweifen". 

Pasdeloup [pad'Iu] Jules, 1819/89 Paris, 
Fontainebtaau, Begründ. der berühmt. 
„Conceits. popnlaires" in Paris. 

Pas ke witsch Iwan Fedoro witsch, Fürst 
t. Warschau, 1782/1856 Poltawa, War- 
schau, siegr. russ. Feldherr gegen 
Türken u. Pers. 1826 - 29, Pol. 30- 
31, Ungarn 49. fs. Libell. 

Pasquill n (anonyme) Schmähschrift, 

passabel (fr) ertr&glich. 

PaSS-age f (fr) Durchgang; 8trasse; , 
Stelle aus einem Musikstüok etc. 
-agier Reisender, ant Durchreisen- 
der, Vorübergehender, -ieren vorbei- | 
gehen, sich ereignen. 

Pässah jüdißch. Ostern (Auszug uub 
Ägypten). [Tropen ; s. Kalmen. 

Passat winde ständig* Ostwinde in d. 

Pas Sau feste Stadt in Nieder bayern an 
Donau u. Inn, 17TEw. 

Passementerie f (fr) Borten-wirkerei, 
Besatz-handel, -lager. 

Passepartout m (fr) stets giltiger 
Eintrittsschein. 

Passepoil w(fr) [passpoal] Besatz,Borte. 

Passini Ludw., geb. 1832 Wien, bed. 
Aquarellist. 

Pass-ion f Leiden (Christi), P-s-Spiele, 
s. Ammer 1; Leidenschaft, -iv: lei- 
dend, s. activ etc. 



Passion ato (ital., Musik), leidennchaft- 

lioh, aber nicht imm«r schnell. 
Passow Franz, 1786^1833 Ludwigelust, 

Breslau,, „griechischer Lexikon." 
Passus m (lt) Schrift; Stelle aus einer 

Schrift, Rede). 
Pasta Giuditta, 1798/1865 b. Mailand. 

am Corner See, ber. Opernsängerin. 
Paste f (fr) Teig. 

Pastell m, n, farbig. Zeichenstift; P- 
Maler(ei) etc. 

Pasteur [-stöbrj Louis, 1822/96 Döle, 
Paris, ber. frz. Chemiker, erforschte die 
Garungs vorgange. P-isieren v. Wein, 
Bier etc. (zur Konserrierung); Schutz- 
impfungen gegen Milzbrand, Hunds- 
wut etc. 

Pastille f (lt) Eügelohen, Platzchen. 
Pastorale n (it) Hirten-, Schafer-lied. 
Patent n „offner Brief", Urkunde, bes : 
die ausschliessliche Ausbeutg. einer 
Erflndg. auf bestimmte Zeit schützend 
(P.-Amt, -Oesetz etc.). 
Paternität f (lt) Vaterschaft. 
Paternoster n Vaterunser, -werk 
Hebewerk zur Be- u. Entwässerung, 
s. Rosenkranz. [sündigt". 
Pater peceavi „Vater, ich habe ge- 
Path-etisch leidenschaftl.; empflndgs.- 
toII. -Ologie f Krankenlehre, s. Cel- 
lular-P. -OS n (m) Ausdruck d. Lei- 
denschaft, des Erhabnen etc. 
Pati ence fpahssjangssj f Gednld(spiel, 
als Orakel), -int m Leidend., Kranker. 
Patina f Edelrost auf Bronze etc. 
Patisserie f (fr) (Pasteten-) B&ckerei, 

Backwerk. 
Patkul Joh. Reinh. ▼., 1660/1707, Mit- 
glied der livl&nd. Rittersch., deren 
Rechte er gegen Schwed. verteidigte, 
als Rebell erklärt; wirkte 1698-1705 
in sachs. u. russisch. Diensten gegen 
Schweden; 1706 an Karl XII. ausge- 
liefert: hingerichtet. 
Patres (lt) Vüter; Senatoren im alten 

Rom; Kirchenvater. 
Pfttrla (lt) Vaterland. 
Patr iarchen 1) Erz-, Stamm-vater der 
Juden. 2) in d. kathol. Kirohe die 
5 obersten Bischöfe, s. Papst. -icler 
„ Geschlechter Voll-, bevorrechtete 
Bürger, im alten Rom (Gegens. Plebs, 
Plebejer) die Senats-, in mittelalterL 
deutsch. Städten die Ratsmitglieder 
liefernd etc. -imonial erbherrlich: 
P.-Jitsfw, -Gerichtsbark. -Imonium 
n Erb-, Stamm gut: P. Petri, des 
Papstes v. Apostel Petrus (s. Kirohen- 
staat). -iot m Vaterlands-freund: p- 
isch -liebend; -ismus -liebe. 
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Patrize f (lt) Urform, Stempel. 
Patrocinium n (lt) Rechts schütz. 
Patroklus Achills Freund, von Hektor 
getötet. 

Patron m (lt) 1) Beschützer, Führer; 

Heiliger; Handels-, Schiffsherr. 2) 

scherzh. etwa = Kerl. - a t n Sohuts ; 

Pfarrbesetzungs-Recht. -isieren be- 
schützen, begünstigen. 
Patron-6 f (lt) Muster ; Ladung ; Pflock ; 

Schusshülle, -ieren ausmustern. 
Patronymlkon n (gr) Geschlechts-, 

Vater-, Name. 
PatrouilUe f (fr) Streifwache, Runde. 

-leren die Runde machen. 
Pättl 1) Adelina, geb. 1843 Madrid, her. 

dramat. Sängerin. 2) Carlota, Sohwest. 

v. 1. geb. 1840 Florenz, ausgez. Kou- 

zerts&ngerin. 
Pau [po] Hptst. d. franz. Dep. Nieder- 

pyrenaen, 31TEw., Geburtsort Hein- 

riohs (s. d. 6a) IV. 
Pauer Ernst, Pianist u. Musikschriftst. 

in London, geb. 1824 Wien. 
Paul 1) 5 Päpste, 8. Famese; Borghese. 

2) P. I. Petrowitech, Kais. v. Russld. 
1796—1801, Verbündet. Napol.s gegen 
England, v. Verschworenen ermordet. 

3) P. Friedr. Wilh., Herzog ▼. Würt- 
temberg, 1797/1860, Naturforscher u. 
Reisend. 4) s. Barmherzig. 5) Jean 
r.. b. Richter 5. - Li s 1) der (Heiden-) 
Apostel, urspr. Saul(us), Tarsus, Rom, 
(64 enthauptet). 2) Heinr., 1761/1851 
bei Stuttgart, Heidelberg, rationalist. 
Theolog. 8) P. Diaoonus, 730/97, Ge- 
sohiohte d. Longobarden. [letariat. 

Pauperismus tn Massenarmut, 8. Pro- 

PausaniaS 1) sparten. Feldherr, als 
Verrät er Griechenlands an die fv. ihm ! 
479 v. Chr. besiegt.) Perser 467 im 
Tempel d. Athene zu Sparta einge- 
mauert. 2) griech. Historik. u. Geo- 
graph des 2. Jahrh. „Periegesis". 

Pauschale n (lt) Entschädigung in 
Pausen u Bogen. 

Pau vre (fr) arm; armselig. 

Pavla itai. Pro*, u. Hauptst. am Tiolno, 
30TEw. [mantel. 

Pavillon m (fr) Sommerhaus ; Wappen- 

pax vobiscum ! (lt) Friede sei mit Euch! 

Payer Jul. Ritter v., geb. 1842 b. Töp- 
litz, österr. Lieutenant, Nordpolfahrer, 
entdeokte .Franz- Josef -Land"; Hi- 
storienmaler. 

Paysan (fr) Bauer. 

Peabody [piboddi] George, 1795/1869 
Massachusetts, Lond., grossartige ge- 
meinnützige Stiftungen in England u 
Amerika. 



Pecht Fr., Maler u. bed. Kunstschrift- 
8teller in Münch., geb. 1814 Konstanz. 

Pechuel-LÖSChe Afrikareisender, geb. 
1840 bei Merseburg. 

Pedal n (lt) FuBSwerk; Trittbrett. 

Pedant Schulfuchs; Formenmensoh. 
-erie f (fr) Schul fuoheerei; Kleinig- 
keitskrämerei, -isch steif, klein- 
geistig. 

Pddell m (lt) Diener an Hochschulen. 

Pedlar (engl) [peddler] Hausierer. 

Pedometer (gr) Sohrittz&hler. 

Pedro 1) P. I. de Alcantara, Sohn Kg8. 
Johann VI. v. Portugal, 1822 z. Kaie, 
v. Brasilien gewählt, trat d. portugies. 
Krone an Beine Tochter Maria da 
Gloria ab, für die er den Usurpat. Dom 
Miguel vertrieb; dankte 1831 ab, + 
34 als Regent v. Portugal. 2) P. II. 
de Ale, 1825/91 Rio de Janeiro, Par., 
Sohn Ton 1, 31 — 89 Kaiser v. Brasi- 
lien (s. d.) 

Peel [pihlj Sir Robert, 1788/1850, bor. 
engl. Staatsmann, Durchftthrer der 
Katholikeu-Emancipat. u. des Frei- 
handelssystems. 

Peer [pihr] m engl. Herrenhausmitglied« 

Pegasus geflügelt. Musenross; Storn- 
bild. 

Pegel 1) (Mareograph, Peil), Wasser- 
standsmesser. 2) Dän. Flüssigkeits- 
mass, 0,2g l. -StOOf Flüssigkeitsmass 
in der russ. Osteeeprovinz, 1,53 1. 

Peintre-graveur (fr) [p&ngtr grawör], 

Kupferstecher, bes. der nach eignen 
Kompositionen sticht. 

Peitho (gr) Göttin d. Überredung, be- 
gleitet Hermes u. Aphrodite; bei d. 
Römern, Suada. 

Pekesche f (poln.) Schnftrenrock. 

Peking Hauptst. Chinas, (s. d.) unweit 
d. Pei-ho, 900TEw. 

Pektin n (lt) Pflanzengallerte. 

pekuniär (lt) den Geldpunkt betreffend, 
Geld- . . . 

Pele-möle [pählmähl] durcheinander. 

Pelerine f (fr) M&ntelchen. 

Pel-eus, -ide s. Aohill. 

Pelikan (Kropf-, Meer-, Beutelgans, Pe- 
leoanus), RuderfAsse; langhalsig mit 
Kehlsaok, Südost-Europa, Asien und 
Afrika. 

Pelissler [-lissjehj 1794/1864 Maromme, 
Algier, franz. Genoral, 46 siegreich 
gegen die Araber, 55 Oberbofehleh. 
in d. Krim, Erstfirmer des Malakow 
(Bastion von Sewastopol), Marschall, 
Herzog v. Malakow. 

Pelleterie (fr) [-letrih] Pelzwareu(han- 
del). 

21 
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Pelotage (fr) [plotahsch] geringe Vi- 
gognewolle für Hutmaoher. 

Peloton n (fr) (Sohfitzen-, Flankler-) 
Zog. -teuer Hotten-, Plänklerfeuer. 

PelliCO Silvio. 1789/1854 Saluzto, Turin, 
italien. Schrittst., 20—30 österr. Ge- 
fangener („Le mie prigioni M ). 

Pelopidas befreite 379 v. Chr. Theben 
(e. d. 2) von den Spartanern, besiegte 
diese 371 bei Lenktra u. 364 bei Ky- 
noskephalä, wo er fiel; vergl. Epa- 
minondas. 

Peloponnes m sßdl. llalbins. Griechen- 
lands (Morea). -Isen P-er KHeg zw. 
Athen u. Sparta 431—404 v. Chr. 

Penal (fr) strafend; -ität Straffälligk. 

Penaten j>l altröm.: Familien schütz- 
götter. 

Pendant n (fr) Seitenstfiok. 

PÖndschab n „FQnfstromland" d. nord- 
westl. Vorderindien, s. Delhi, Lahore. 

PendUle f (fr) Pendeluhr. 

Penelope f treue Gattin Odysseus'. 

penetrant (lt) durchdringend. 

penibel (fr) peinlich; beschwerlich, 
mühsam. 

Penis (lt) das mannliche Glied. 

Penn William, 1644/1718, ausgewandert, 
engl. Quäker, gründete Pennsylvanien 
(jetzt Union8staat, vgl. Philadelphia 1). 

Penn-al n (lt) Federbflcb.Be; Schule, 
-äler Schüler. 

Penn-e (j ft <t ) gewöhnl. Herberge (bes. | 
in Berl.); -b rüder Vagabund, Strolch. 

Penny (engl., Mehrzahl: Pence), engl, j 
Kupferscheidemftnze, \ 5 

Penny-a-liner (engl) [-ä-leiner] der 1 
Penny fflr die Zeile erhält^; gering- 
schätzige Bezeichnung eines Bericht- 

P er. s e e (fr) Gedanke ; Art Violett ; Spiel- 
art v. Stiefmütterchen (Viola tricolor). 

Pension (fr) [pangs-] Ruhegehalt; Kost- 
geld; Erziehungsanstalt; (-at) mit 
Kost u. Wohnung; -leren auf Ruhe- 
gehalt stellen. 

Pensum n (lt) (Schul-)Aufgabe. 

Penta-grämm n s. Drudenfuss. -meter 
n s. Distichon, teuch m „d. 5 BQ- 
cher" Moses. 

Penthemeron (gr) Zeit v. 5 Tagen. 

Pepiniere f Baum-, Pflanzschule; Bil- 
dungsanstalt für Feldärzte (vgl. Se- 
minar). 

Pepita s. Oliva. 

Pepsin n d. dem Magensaft seine ver- 
dauende Wirkg. gebende Bestandteil. 

Peptone Stickstoffverbindungen, durch 
Magen- u. Pankreassaft aus Eiweiss- 
körpern gebildet. Künstlich herge- 



stellte Fleisch -P. gegen schlechte 
Verdauung. [sich. 

per (lt) durch, für. per se an u. fflr 

Per asper a ad astra (lt) durch Schwie- 
rigkeiten zu d. Sternen ; durch Kampf 
zum Sieg. p. cassa (it) gegen bar. 
p. COntante (it) gegen Baar(zahluBg). 
p. conto (it) auf Rechjkg. p. exemp- 
lum (lt) zum Beispiel, p. expressum 
(lt) durch Eilboten, p. maiora (lt) 
durch Stimmenmehrheit, p. mense 
(it) fflr einen Monat, p. mille (it) 
fflr tausend Stück, p. nef as (lt) durch 
Unrecht, p. pedes (lt) zu Fuss. 

Peremption f (lt) Einsammlung'; Be- 
friedigung, -ipieren empfangen. 

Percy [-ssi] Thom., 1728/1811 Bridge- 
worth, Dromore, dort seit 1782 Bischof, 
engl. Dicht u. bes. Herausgeb. einer 
(auch für die dt sc ho Dichtung wich- 
tigen) Sammlung alter Balladen. 

perdendo (it) sioh verlierend; ver- 
klingend. 

perdu (fr) [-dfih] verloren, ä fonds p. 
von vorn herein verloren gegeben. 

Pere 8. Lachaise. 

pereat! (lt) er gehe zu Grunde! 

Perekop s. Krim. [dingt. 

peremtoriSCh (lt) entscheidend; unbe- 

perennieren (lt) überwintern (v. Pflanz.) 

Perfekt (lt) vollendet, vollständig, -ion 
/' Vollendung, Vollkommenheit, -um 
n (Grammat.) vollendete Zeit. 

perfid (lt) hinterlistig, -ie /"Treulosig- 
keit; Hinterlist. 

Perforiermaschine Masohine zum Aua- 
stechen von Löchern in Papier. 

Pergament (lt) frflher statt Papier be- 
nutztes Schreibmaterial ; mit Kalk ge- 
beiztes Tierleder, Name v. Pergamon. 
-papier (vegetabilisches Pergament), 
sehr fest, widersteht der Fäulnis u. 
Siedehitze, wird gewonnen durch 
kurzes Einwirken von Schwefelsäure 
auf ungeleimtes Papier. Ersatz des 
Pergaments und der tierischen Blase, 
Verpackungsmaterial, zu kunstlichen 
Wurstdärmen. 

Pergamum alte Stadt in Kl. -Asien, seit 
1878 wichtige Ausgrabgn. Schumanns 
dort. 

Pergolese Giov. Battista, 1710/36, her. 
ital. Kirchenkomponist („Stabat Ma- 
ter** etc.). [lehnen, nicht beachten. 

perhorreszieren (lt) verwerfen, ab- 

perhorrieren (lt) verabscheuen. 

periculum in mora (lt) Gefahr im 
Verzug. 

Perier [-jehj Casimir: frans. Staats- 
männer: 1) 1777^1832 Grenoble, Paris, 



Digitized by Google 



Perigäum 



323 



Perugia 



Bankier; später wiederholt Minister, 
Vater des „ J uste milieu". 2) Sohn v. 
1, 1811/76 Paris, Minister d. Inneren 
71—72. 3) Jean Paul Pierre Casimir- 
P., geh. 1847 Paris, seit 94 als Sadi 
Carnots Nachfolger Präsident d. frz. 
Republik, demissionierte Januar 95, 
8. Faure. 

Peri gäum n (gr) Erdnähe. 

Perihel(ium) n s. Aphelinm. 

Perikl-es her. athen. Staatsm., 493/26 
t. Chr., Beförderer v. Kunst u. Wissen- 
schaft P-eisches Zeitalter. 

Perikope f (gr) Bibel-Abschnitt zur 
Vorlesung an Festtagen. 

Period-e /"Zeit- Abschnitt, -Lauf; Kreis- 
lauf; regelmäss. Wiederkehr (p-iscÄ) 
etc.; gegliedertes Satzgefüge. 

Peripatet-iker, -isch s. Aristoteles. 

Peripherie f Umfang eines Kreises etc. 

Peristyl n (gr) Säulengang. 

perjurieren (lt) falsch schwören. 

Per kal(in) (pers.) weisses, sehr dichtes, 
glattes Baumwollgewebe. Druck-P. 
Kalikoartig. 

Perkunos Oott des Feuers u. Gewitters 
bei den alten Preussen. 

Perkussion / s. Auskultation; P., P-s- 
Getcehr mit Zündhfitcben. 

Perl-en rundl. Auswaobse v. Muscheln, 
bes. d. echten T.-Muscheln (ihre iri- 
sierende innere Schicht P.-lfutter); 
Unechte P-en. 

Perm Gout. im östl. europ. Russland; 
Hauptst. an d. Kama 40TEw. 

Permanen t (lt) bleibend, dauernd, -z 
f Fortdauer. 

Permotion (lt) Bewegung, Rührung. 

Permission f (lt) Erlaubnis. 

Permuta-bel (lt) vertausch bar. -tion f 
Vertauschung. 

Pernambuco s. Fernambuco. 

Pernaken Kinder v. Chinesen mit Ja- 
panerinnen. 

Peror-ation f (lt) Rede, -ieren reden, 
eine Ansprache halten. 

Perpendik el tn, -ulär senkrecht(e 
Linie), Pendel. 

perpetuierlich (lt) immerwährend. 

Perpetuum mobile yergebl. gesuohte 
Vorrichtung, die sich durch u. aus 
sich selbst immer wieder erneuernd 
bewege. 

Perpignan [-injäng] feste Hauptst. d. 
frz. Dep. Ostpyrenäen, 28TEw. 

perplex (lt) verdutzt. 

Per procura (it) in Vertretung, in Be- 
vollmächtigung, p. saldo als Gut- 
haben. 

Perron m (fr) Bahnsteig. 



persekutieren (fr) verfolgen. 

Persepolis pers. Haupt- u, Residenz- 
stadt; Königsgräber u. Palast Tschel 
Minar. 

Perseus 1) Sohn des Zeus u. d. Danae 
(8. Medusa; Andromeda). 2) letzter 
König v. Macedonien 179— 168 v. Chr., 
verlor seine Herrschaft an die Römer 
durch die Schlacht bei Pydna. 

Persien, Iran (vgl. Parther) Kaiserr. 
in Asien (s. Nassreddin) ; 1648T qkm., 
7 Mill. 700TEw., Hauptstadt Teheran, 
früher Ispahan. 

Pe rsi-fl age f (fr) Ver-höhnung, -zerrung. 
flieren verhöhnen, verzerren. 

Perslgny [-ssinji] Herzog v., 1808/72 
Helfershelfer, Minister u. Gesandter 
Napoleons III 

Persischer Meerbusen Teil vom In- 
dischen Ozean, zw. Arabien u. Persien. 

Personage (fr) [-nahsch] Person, bes. 
in verächtlichem od. spöttisohem Sinn. 

persona grata f (lt) Liebling, beliebte 



Personal (lt) persönlich. -Union Ver- 
bindung von Staaten durch die Ge- 
meinschaft des Oberhaupts. 

Personenrecht die Rechtssätze, die 
sich auf das Rechtsleben einer Per- 
son beziehen; im engeren Sinne Fa- 
milienrecht. 

Personifi-kation f(lt)Darstellg. (Schil- 
derung) lebloser Dinge als Personen, 
-zieren als Person darstellen. 

Perspectiv n Fernglas, -e / Aussicht 
auf eine Gegend od. in die Zukunft; 
Lehre v. d. Zeiohnung eines Gegen- 
standes aus bestimmt. Gesichtspunkt., 
z. B.: VogeUP. v. d. Höhe, Frosch-Y. 
von unten aus etc. [Überredung. 

Persua-dieren (lt) überreden, -sion f 

Perthes Friedr. Christ., 1772/1843 Ru- 
dolstadt, Gotha, Buchhändler; einer 
d. Leiter der Bewegg. zur Befreiung 
Hamburgs U. N. -Deutschlands von d. 
Franz08enherr8chaft. 

Pertinenzien pl (lt) Zubehör(stflcke). 

Perturb-ation / (lt) Beunruhigung, Ver- 
wirrung, -leren beunruhigen. 

Pertz Gg. Helnr., 1795/1876 Hannover, 
Mönchen, Geschichtsforscher „Monu- 
menta Germaniae historica", Ober- 
Bibliothekar in Berlin 42—74. 

Peru Südamerikas Freistaat am Still. 
Meer (s. Pizarro), an 3 Mill. Ew. ; Hpt.- 
stadt Lima. 

Perug-ia [-ruhdsh-] ital. Provinz (Um- 
brien) u. Hauptst., 17TEw., Univers. 
-ino 1446/1524, ber. italien. Maler in 
Perugia, Lehrer Rafaels. 

21* 
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Peruvianischer Balsam schwarser in- 
discher Balsam (Südamerika). 

Paschel Osk., 1826/75 Dresden, Leipzig, 
dort Prof. der Erd- u. Völkerkunde. 

Peschka-Leutner 1839/90 Wien, Wies- 
baden, ausgez. Opernsängerin. 

Peseta span. M&nzeinheit in Gold = 
80 Pf., in Silber = 75 Pf., s. Franc. 

Pessarium (it) Mutterkranz, in die Mut- 
terscheide zu bringende Vorrichtung, 
den Uterus in normaler Lage zu er- 
halten. 

Pessimismus s. Optimismus. 

Pest 1) f verheerende Seuche (Ptstilenz). 
2) s. Buda. 

Pestalozzi Joh. Heinr., 1746/1827 Zü- 
rich, Brugg, ber. Pädagog u. päda- 
gogischer Schriftsteller. 

Pestilenz /' (lt) Seuche, -ialisch ver- 
seucht, [signal. 

Petarde f (fr) Sprengschuss ; Knall- 

Petent m (lt) Bewerber. 

Peter 1) Kaiser v. Russland, a) P. I., 
d.Gr., (gb. 1672), 1682 (Alleinherrsch. 
1689) —1725, machte das v. ihm re- 
formierte Russland zur Gross- u. See- 
macht, besiegte Karl XII. v. Schwed. 
etc. b) P. IL, Enkel v. a, (gb. 1715), 
1727-30. c) P. III., Enkel v. a, (gb. 
1728), 1762 Kaiser, schlos* mit Fried- 
rich d. Gr. Frieden, v. seiner Gemah- 
lin Katharina (s. d. 3 b) entthront u. 
v. Orlow ermordet, s. Pugatsohew. 2) 
Herzog v. Oldenburg (s. d.). 3) P.v. 
Amiens [amjäng] fanat. Wanderpre- 
diger 1093, gab den Anstoss zum 1. 
Kreuzzug. 

Petermann Aug., 1822/78 Bleicherode, 
Gotha (Selbstmord), ausgez. Geograph 
u. Karthogr,, hochverdient durch An- 
regung geogr. Forschungsreisen. 

Peters 1 ) Karl, geb. 1856 Neuhaus, Vor- 
sitzender der deutsch-ostafrikan. Ge- 
sellschaft, unternahm 89 v. Kweihu 
aus den Zug zum Ersatz v. Emin- 
Pascha (s. d.) den er 90 antraf, trat 
91 in den deutschen Reichsdienst u. 
stellte die deutschten gl. Grenze in 
Ost-Afrika fest. („Die deutsche Emin- 
Pascha-Expedition* 1890). 2) Astro- 
nomen : a) Chr. Aug. Friedr., 1806/80 
Hamburg, Kiel, dort Direkt, d. Stern- 
warte seit 73, (früher in Königsberg 
u. Altona), Redakt. d. «astron. Nach- 
richten", b) Christian Heinr. Friedr., 
1813/90 Koldenbflttel, Clinton, dort 
Direkt, d. Sternwarte, c) Karl Friedr. 
Wilh,, 1844/94 Pulköwa (b. St. Peters- 
burg), Königsberg, dort Direktor der 
Sternwarte seit 88, an Bossels an- 



knüpfend und dessen Beobachtungen 
veröffentlichend und ergänzend; Be- 
stimmgn. der Bahn des Doppelsterna 
Cygni. 8) Wh. Karl Hartwig, 1814/83 
Koldenbftttel, Berlin, dort Prof. d. Zoo- 
logie, Brud. v. 2 b, 42-48 Reisen in 
Afrika u. Ostindien. 

Petersburg Sanct-, Hauptst. Busslds., 
a. d. Newa, 954TEw. (50T. Deutsche). 

Peterspfennige pl Gaben d. Katholiken 
an den Papst (s. Petrus). [schrift 

Petit (fr) [p'ti] kleine Buchdrucker- 
Petition f (lt) Bittschrift, -ieran Bitt- 
schrift einreichen, sich bewerben (um) 

Petitum n (lt) Begehren. 

Petöfi Alex., geb. 1822, genialster u. 
eigenartigst. Lyriker Ungarns ; 48—49 
Adjutant Berns, seit 49 verschollen 
(gefallen). 

Petrarca Francesco, 1304/74 Areszo, 
Arqua bei Padua, ber. ital. Dichter 
(Sonette an Laura s. d.), Verf. zahlr. 
latein. Werke, Humanist, s. Vaucluse 

Petrefäkten Versteinerungen. 

Petroleum n Erdöl, seit 1859 allver- 
breiteter Handelsartikel. 

Petroleur (weibl.: Petroleuse) (fr) [pe- 
trol-öhr, -öhs] Mordbrenner mittels 
Petroleum. 

Petrus Simon {„der Fels«, hebr.: Ke- 
phas) d. Apostel, nach d. kathol. Tra- 
dition 1. Bischof v. Rom 42-67, unt. 
Nero gekreuzigt ; bestattet in d. Pe- 
terskirche, vgl. Patrimonium Petri; 
Peterspfennige; Papst. 

Petschaft n (slav.) Siegel Stempel. 

Pettenkofen August v., 1821/89 Wien, 
trefflicher Genremaler. 

Pöttenkofer Max v., geb. 1818 Lichten- 
heim, ber. Chemik., Prof. d. Hygiene 
in München; auch Regeneration* ver- 
fahren für Ölbilder etc. [wille. 

Petulan-t (lt) frech, -z /" frecher Mut- 

peu ä peu (fr) nach und nach. 

pezzo m (it) Stack. 

p. f. Abkürzung für pour füiciter, um 
Glück xu wünschen. 

Pfäfers warme Heilquellen im Schweiz. 
Kanton St. -Gallon, nahe Ragas. 

Pf ahl-bauten Reste v.Menschenwohngn. 
aus vorgeschichtlicher Zeit, auf (im 
Wasser eingerammten) Pfählen er- 
richtet, -graben m röm. Befestigg.e- 
werk unt, Domitian, Hadrian etc. v. 
Taunus ftber Main u. Neckar bis zur 
Donau, Grenzwall (Limes Romanus); 
jetzt erforscht durch d. Reicha-Limea> 
Kommission , angeregt durch Karl 
Aug*, v. Cohauöen (1812/94 Rom, Wies- 
baden, dort Konservat. d. Altertumer). 



Digitized by Google 



Pfalz 



325 



Philalethes 



Pfalz f kaiserl. Hofburg u. das enge- 
hörige Gebiet unt. Yt. -Grafen (Rich- 
tern u. Statthaltern), hesond. (—1623 
zus.gehörig.) Herzogt. Oöer-P. (Hpt.- 
stadt Amberg) u. d. Y.-Grafsch. am 
Rhein (Rhein-, Unter-Y., Hptstadt 
Heidelberg). — Jetzt grösstenteils zu 
Bayern : die Rhein-Y., Rheinbayern 
Reg. Bez. mit der Hanptst. Speier u. 
im eigentl. Bayern d. Reg.Bez. Ober- 
P. (Hauptst. Regensburg). 

Pfandbrief b. Hypothekenbrief, 

Pfannschmidt Karl Gottfried, 1819/87 
Mühlhausen, Berlin, dort Prof. an d. 
Akademie, religiös. Gesehichtsmaler. 

Pfau Ludw., 1821/94 Heilbronn, Stutt- 
gart, Lyriker n. Knnstschriftst., als 
Flüchtling 49—65 in Paris, dann in 
Stuttgart. 

Pfeffel Gottlieb Konrad, 1736/1809 Col- 
mar, Diohter, (bes. Fabeln), 1757 er- 
blindet. 

Pferdefuss (Spitzfuss) durch Verkürzg. j 
d.Achillessehne entstandene dauernde 1 
Senkung* der Fussspitze. 

Pfeifer im Mittelalt. die Musici, (Spiel- 
leute). -König Vorsteh, ihrer Innung, 
der ibre jahrl. Gerichtstage (Pf. -tage) 
abhielt, 

Pfeiffer 1) Frz., 1815/68 Solothurn, Wien, 
dort Prof. der deutsch. Sprache. 2) 
Ida, geb. Beyer, 1797/1858, ber. Reise- 
schriftstellerin. 

Pfeilgift (Curare) n Pflanzengift an d. 
Pfeilspitzen der Wilden. [Lyriker. 

Pfizer Gust, 1807/90 Stuttgart, namh. 

Pfleiderer Otto, gb. 1839 b Kannstatt, 
seit 75 Prof. d. Theologie in Berlin ; 
für 95 Rektor der Universität. 

Pfordten Ludw., 1811/80 Ried, Mönch., 
bayr. Staatsm., Minist.-Prasid., ent- 
lassen 66. 

Pforta s. Förstenschulen (Schul-P.). 

Pforte f Bezeich, d. turk. Regierung. 

Pforzheim bad. Fabr.-Stadt im Kreise 
Karlsruhe, 30TEw. [Minister 64- 80. 

Pfretzschner geb. 1810 Würzbg., bayr. 

Pfuel Ernst v., 1780/1866 Berlin, preuss. 
General, 48 Minist.-Prasid. u. Kriegs- 
minister; P-sche Schwimmanstalt in 
Berlin. 

Pfund Sterling engl. Goldeinheit, als 
Münze Soyereign genannt =20 Schil- 
ling = 20 Mk. 40 Pf. 

p. f. V. pour faire virite (fr) (um Be- 
such abzustatten. 

Phäaken pl (gr) (nach Homers Odys- 
see) nur den sinnlichen Genössen 
huldigende Menschen. 

Phädon ausElis, Schüler des Sokrates, 



gründete 399 v.Chr. die elische Schule; 
Titel des platonischen Dialogs über 
die Unsterblichkeit dex Seele. 

Phädra Gemahlin des Theseus, verliebte 
sich in dessen Sohn Hippolyt, ver- 
leumdete ihn, als er ihre Liebe ver- 
schmähte, u. erhängte sich, als sie 
dadurch seinen Tod verursacht. Dra- 
matisiert von Euripides, Racine. 

Phädrus Freigelassener des Augustus, 
röm. Fabeldichter. 

Phaeton des Sonnengotts Sohn, der v. 
Yater d. Lenkung des SonnenwagenB 
erbat, aber, ihr nicht gewachsen, da- 
bei verunglQckte u. v. Zeus mit Blitz, 
niedergeschmettert wurde. 

Phalanx f geschloss. griech. Aufstellg. 
eines Truppenkörpers = Quarre*. 

Phanerogamen pl s. Kryptogamen. 

Phänomen n (gr) (Natur-)Ersoheinung. 
-al ausserordentlich. 

Phantasie s. Fantasie. 

Phantasmagorie f (gr) Scheinzauberei. 

Phanthasos (griech. Mythol.) Sohn des 
Somnus, einer der Traumgötter. 

Phantasten Schwärmer, unklarer Kopf, 
-isch schwärmerisch, sonderbar. 

Phantom n (gr) Schreokbihl. 

Pharao 1) m (im A. T.) Titel d. ägypt. 
Könige. 2) n s. Far(a)o 2. 

Pharisäer m jüd. Sekte, im N. T. = 
Werkheilige. 

Pharma-ceut m Apotheker, -kopöe f 
Arzneibereitung, Buch darüber. 

Pharsalus s. Pompejus. 

Pharus m 8. Leuchtturm u. Faro 1. 

Phase /"(gr) Entwicklungsstufe, Schick- 
sals Wandlung, Licht-, Mondsgestalt. 

Phelloplastik / (gr) Korkbildnerei. 

Phelps : 2 amerikan. Staatsmänner: 1) 
Edw. John, geb. 1822 in Middleburg, 
85— 89 Gesandt, in London. 2) Wil- 
liam Walter, 1839,-94 New-York, Ge- 
sandter 81-82 in Wien, 89—93 in 
Berlin. 

Phenacetin (Acetphenitidin) Fieber- 
mittel aus Phenol, geruch- und ge- 
schmacklos, sehr wenig löslich. 

Phenol n (gr) Karbolsaure. 

Phidias grösst. griech. Bildhauer, 500/ 
436 v. Chr., Standbild der Athene 
Parthenos u. der Athene Promachoa 
in Athen, des Zeus zu Olympia etc. 

Philadelphia 1) grösste Stadt in Pen- 
sylvanien (s. d.) zwisch. Delaware u. 
Schuylkill, über 1 Mill. Ew. (viele 
Deutsche), Univ. etc. 2) Jak., 1720/? 
ber. Taschenspieler aus Ph. 

Philalethes (gr) „Wahrheitsfreund-, 
Pseud. des Königs Johann v. Sachsen. 
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Philanthrop m; -ie f; -isch Menschen- 
frennd ; -Liebe ; -liebend, vgl. P-in n 
6. Basedow. 

Philatelie f Bn'efmarkenkunde. 

Philemon u. Baucis, frommes Ehepaar 
in Phrygien, dem d. gastL v. ihnen 
aufgenommene Zens den erbetenen 
gleichzeitig. Tod im Greisenalter ge- 
wahrte. 

Philharmonisch (gr) Musik liebend. 

PhHhellene (gr) Griechenfreund. 

Philidor Franc, 1726/95 Dreux, Lond., 
ber. Schachspieler, anch Komponist, 
namentl. kom. Oper. 

Philipp 1) Ph. IL, König v. Macedonien, 
359-336 y. Chr.; Vater Alexand. d. 
Gr. 2) Ph. t. Schwab. Kais. v. Dtsoh .- 
land 1198-1208, v. Otto v. Wittels- 
baoh ermordet. 3) Ph. II. König v. 
Span. (s. Karl 2 b) 1555—98, unbeug- 
sam u. bigott; veranlasste den Ab- 
fall d. Niederlande etc. 4) Ph. IV. 
der Schöne (Sohn Ph.s III.) König v. 
Frankr. 1285-1314, s. Molay. -ika 
die Beden d. Demosthenes gegen Ph. 
v. Macedonien u. des Cicero gegen d. 
Antonius. Strafrede überhaupt, -inen 
span. Inseln des ostind. Archipels, s. 
Manila. 

Philippi Stadt i. Makedonien; 42 v.Chr. 
Sieg des Antonius u. Oktavian über 
Brutus u. Cassius, die beide fielen. 

Philippopel (tflrk.: Filibö) Hauptstadt 
von O.-Bumelien, a. Maritza, 86TEw. 
Revolution 1885. 

Philippson 1) Ludw., 1811/89 Dessau, 
Bonn, jüd. Pred., gründete die »All- 
gemeine Zeitg. des Judentums". 2) 
Mart., geb. 1846 in Magdebg.. Sohn 
v. 1, Prof. d. Gesch. in Bonn u. Brüssel, 
lebt in Berlin. 

Philister m (bibl.) Feinde des auser- 
wählten Volks; (burschikos) Nicht- 
student; banausischer Mensch. 

Philo (Philon) Judaus, jüd. Philosoph 
aus Alexandria, geb. 20 v. Chr., suchte 
die piaton. Philosophie mit rabbin. 
Spekulationen zu vereinbaren. 

Philoktetes ber. Bogenschütze, im Be- 
sitz der Pfeile des Herakles , von 
denen nach einer Weissagung die Er- 
oberung Trojas abhing. Titel einer 
Tragödie des Sophokles. 

Philo logie Sprachkunde, bes. klassische 
Ph. : der klass. (s. d.) Sprachen. -So- 
phie Weltweisheit, Wissenschaft v. 
Wesen u. den Grundlagen alles Er- 
kennens u. Seins. 

Phllomele f (gr) Nachtigall. 

Phimose (gr) zu enge Mündung der 



Vorhaut, sodass dieselbe nicht hinter 
die Eichel geht. 

Phiole f (gi) kugelförmiges Fl&schchen. 

Phlegma n wässrig. Destillationsrück ■ 
stand geistiger Flüssigkeiten; wass- 
r ig-- schleimiges Geblüt: Ph., ph-ti- 
sches Temperament (s. d.), Fh.-tiker, 
trage, kalte Natur (Gegens. sangu- 
inisch). 

phlogistisch (gr) brennbar, Brennstoff 
enthaltend. 

Phöb-e Mondgöttin. -US Sonnengott 

Ph0C(Phok)i0n 402/317 v. Chr., athen. 
Feldherr, zum Giftbecher verurteilt. 

Phonet-ik f (gr) Stimm-, Lautlehre, 
•iker Lautlehrer, -isch auf Laut- 
lehre bezüglich. 

Phönici-en; -er Küstenstrich Syriens 
am Mittelmeer; grösstes Handels-, 
Fabrik- u. Schlifahrtsvolk des Altert 

Phönix myth. Vogel, d. sich selbst ver- 
brennt u. aus seiner Asohe neu ersteht 

Phonognomik (gr) angebliche Kunst 
aus der Stimme den Charakter zu er- 
kennen. 

Phonograph Vorrichtung zur Fixierung 
u. belieb. Wiedergebung von Lauten 
u. Tönen; durch Edison 1877 er f und 

Phonolithm (gr) Klingstein, Porphyr- 
schiefer. 

Phonometer n (gr) Schallmesser. 

Phonophor (gr) Mikrophon für die 
kleinsten Geräusche. 

Phosphor m in Knochen etc. (als ph- 
saurer Kalk) enthaltnes, im Dunkeln 
leuchtendes, besond. zu Zündwaren 
dienendes ehem. Element escenz 
f, -escieren Leuchten ohne Flamme. 

Photo-Chemie /' (gr) auf die Photo- 
graphie angewendete Scheidekunst 
-oramm n Photographie, Lichtbild, 
photographisches Bild, -gr ap h Licht- 
bildner, der -graphie f (Kunst der 
Herstellung von Lichtbildern auf Pa- 
pier) Beflissener, -graphisch auf 
Photographie bezüglich, zur Ph. ge- 
hörig, Lichtbilder herstellend, -litho- 
graphle f (gr) Steindruck mit Be- 
nutzung des photographischen Bilder- 
zeugungsverfahrens, -logie f Lehre 
vom Licht -meter n Instrument zur 
Bestimmung der Lichtstarke, -typ n 
Lichtbild, -typie f Lichtdruck, -ty 
pieren Lichtdrucke anfertigen. 

Photogen n (gr) Liohtstoff, Leuchtgas. 

Phrase f Redensart -ologle f Samm- 
lung v. Redensarten etc. 

phrenetiSCh (gr) rasend, verrückt. 

Phrenologie Schadellehre, aus d. Er- 
höhungen u. Vertiefungen des Scha- 
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dels Charaktereigenschaften zu er- 
kennen, aufgestellt v. Gail, s. d. 
Phryne ber. Hetäre (s. d.) in Athen, 

Modell des Praxiteles. 
Phthiriasis f (gr) Läusekrankheit. 
Phthisi-s f (gr) Schwindsucht, -ker 

Schwindsüchtiger. 
Phylax (gr) Wächter. 
Phylloxera i. Reblaus. 
Physiat-er(gr) Naturarat. -rie Natur- 
heilkunst. 
Physharmonika f (gr) Zimmerorgel. 
Physi-k Naturlehre, -ognomie f Ge- 
sicht, -szüge, -sdeutung. -ologie f 
Lehre von den Lebenserscheinungen. 
Physikus (gr) vom Staat angestellter 

Arzt sur sanitätspolizeil. Aufsicht 
Physiognosie (gr) Naturkenntnis. 
Physiokratie (gT) Herrschaft d. Natur. 
Phys-is (gr) Natur(beschaffenheit). -Isch 
darauf bezüglich, natürlich, sinnlich. 
Phytochemie / (gr) auf die Pflanzen- 
welt bezügliche Scheidekunst, 
ia causa /' (lt) milde Stiftung, 
iacenza [-tschönsa] ital.Prov. (früher 
Herzgt.) u. Hauptst. am Po, 35TEw. 
piacere » (it) Belieben. 
Piano s. Forte. 

Pläster m nam. in d. Türkei = 18 Pf., 

in Ägypten = 20 Pf. 
Piazetta (it) kleiner Platt. 
Piazza / (it) Platz. 
Pic m (fr) Kuppe, Bergspitze. 
Piccolo n (it) Pickelflöte. 
PiCCOlomini Fürst Ootavio, 1Ö99/165Ö, 

kaiserl. Feldherr im 30 jähr. Kriege, 

Hauptwerkzeug zum Sturz Wallen- 

steins. 

Pichegru TpischgrÜ] Charles, 1761/ 
1804, franz. General. Gegn. Napol.s, 
1804 verhaft., im Gefängn. erdrosselt. 

Picknick n (engl.) Unterhaltung, zu 
der jeder Teilnehmer einen Waren- 
od. Kostenbeitrag stellt. 

Pickpocket(engl) Taschendieb, ßeware 
of pick-pockets Tor Taschendieben 
wird gewarnt. [(Wohn-)Raum. 

Piece f (fr) (Schrift-, Musik-)Stück ; 

Piedestal n (it) Fussgestell. 

Piemönt ehemal Fürstentum in Ober- 
italien, Hauptbestandteil d. Kgreichs 
Sardinien. 

Pierrot (fr) Hanswurst, Pickelhering. 

Piesport Dorf i. preuss. Reg.Bez. Trier, 
Kr. Wittlich, a. Mosel, 6HEw. Wein. 

Pietät f (lt) Frömmigkeit; kindliche 
Liebe; dankbare Ergebenheit. 

Pietis mus m, -tenpl Lehre u. Anh&ng. 
Speners (s. d.),' seine Collegia pietatis, 
besonders auf „Herzensfrömmigkeit" 



dringend, die später zur Frömmelei 
ausartete. 

PietSCh Ludwig, geb. 1824 Danzig, ur- 
sprflngl. Maler, spat, in Beri Schrift- 
ateller, im Feuilleton d. Voss. Zeitg. 
.Gesammelte Aufsätze". [messer. 

Piezometer n m (gr) Wasserdruck- 

Piglhein Bruno, 1848/94 Hambg., Mün- 
ohen, Maler (seit 84 in Berlin), bes. 
Pastelle; religiöse Gemälde; gleich 
vortrefflich auf dem Gebiet d. Mytho- 
logie, wie des Genres. 

Pigment n (lt) Färbestoff. -druck m 
Kohlenliohtdruck. 

Pikant (fr) beissend, prickelnd; anzüg- 
lich, -erie f Neckerei, priokelnde 
Redensart; prickelnd geschriebenes 
Buch. [Groll. 

Pike f (fr) Spiess, Lanze; (heimlicher) 

Pikett n (fr) Feldwache; Absteck- 
pfählchen. 

pikfein hochfein, vorzQglich. 

pikiert (fr) beleidigt, empfindlich, ver- 
letzt, rieh pikieren versessen sein. 

Piknometer n m (gr) Papierstärke- 
messer. 

Pikrate Salze der Pikrinsäure. 
Pikratpulver Art Schiesspulver. 
Pikrinsäure entsteht bei Einwirkung 

von Salpeter- auf Karbolsäure. Zum 

Gelb- u. Grün färben u. zur Bereitg. 

des Pikratpulvers. 
Pikul (Pikol) ostasiat. Gewicht. 
Pilaster m (fr) (viereckiger) Pfeiler. 
Pllätre de Rozier [-iahtr de rosjeh] 

1756/85 Metz, Boulogne, s. Lnftschiff- 

fahrt. 

Pilatus 1) Pontius, röm. Landpflegerin 
Judäa, unter dem Christus gekreuzigt 
ward. 2) Gebirgstock b. Luzern. 

Pilot (fr) Steuermann, Lotse, Pfahl. 
-ageSteuermannskunst,LotsengebÜhr. 
-ieren Pfähle einrammen. 

Piloty K. v., 1826/86 München, Am- 
berg, ber. Historienmaler, Haupt der 
neueren Koloristenschule (Defregger, 
Max, Makart etc.). S. Bruder Feodor 
(1828/95) Mönchen, Historienmaler; 
Zeiohnungen zu Cotta's Prachtausg. 
von Schillers Glocke. 

Pilsen gewerbs. Bez.-Stadt in W.-BÖhm. 
a. d. Beraun, SOTEw., P-er Bier. 

Pilze, Schwämme, Klasse von Krypto- 
gamen. 

Pinakothek /"Gemäldesammlg. (in Mün- 
chen, vgL Glyptothek). 

Pincenez n (fr) (Nasen-)Klemmer, Quet- 
scher; Kneifer; Zwioker. 

Pincette /"(fr) [pengss-] Feder-, Zwick- 
zange; Zängelchen. 
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P Indar grösster griechisch. Lyriker, 522/ 
pinxit (lt) gemalt (von). [441 v. Chr. 
Pinzgau das obere Salzachthal in den 

Salzburger Alpen. 
Pio s. Pins. 

Piombo Sebastiano del, 1485/1547 Ve- 
nedig, Rom, bedeut. Maler. 

Pion (fr)[-onglBauer(im Schach). [Ander. 

Pionier m 1) Schansgräber. 2) Pfad- 

Pip(p)tn d. Kleine, fr&nk. Major domns 
(8. d), 752 zum König gewählt, Be- 
grün d. deB vereinigt. FranenkreichB, 
e. Karl lb. 

Pips (Zipf) katarrhalische Krankheit 
der Vögel (auch der Menschen), mit 
Halsdrosenschwellung. 

Pique (fr) fpikeh] starker Baumwoll- 
stoff mit erhabenem Muster. 

Piqueur (fr) [-kör] Spiess-, reitender 
Jäger; Vorreiter. 

Pirat m -erle f Seeräuber, -ei. 

Pirkheimer Wilibald, 1470/1530 Eich- 
stätt, Nürnberg, ber. Humanist. 

Pirmasens Bezirksst. in d. bayr. Rhein- 
pflalz, 24TEw. (1895); Schuhfabrika- 
tion etc. 1793 Sieg der Preussen unt. 
Herzog von Braunschweig über die 
Franzosen. 

Pirna Amtshauptst. in d. sächs. Kreis- 
hauptst. Dresden a. d. Elbe, 14TEw. 

Pirouette f (fr) Dreh-, Kreissprung. 

Pisa ital. Prov. u. Hauptst. am Arno, 
38 (Gem. 54)TEw., Univ.; d. berühmt. 
schiefe Turm. 

PiSSemskij Alex. Feofilaktowitsch, russ. 
Schriftst. in Moskau, 1820/81 Moskau. 

Pissoir n (fr) [-oarj Bedürfnisanstalt. 

Pistill n (lt) Stempel; Staubweg. 

Pistole f(fr) 1) Handbüchse. 2) ehem. 
span. Goldmßnze, 15, a Ji; auch alle 
Manzen zu 5 Thaler Gold, par pi- 
Stolet aus freier Hand. 

Piston m (fr) 1) Stempel; Zündkegel; 
(Zündhütchen-) Stift; Kolben. 2) n 
Klappenhorn. 

Pitaval Franc, de, 1673/1743 Lyon, frz. 
Rechtsgelehrt., Verf. der . Oauses i ole- 
bres et interessantes" ; danach Name 
ähnl. Sammigen, z. B. v. Hitzig etc. 

Pitman Isaak, geb. 1813 Trowbridge, 
Erfind, d. verbreiterten engl, steno- 
graphischen Systems. 

Pitt WiUiam Graf v. Chatham, ber. engl. 
Staatsmänner u. Minist., Vat. u. Sohn : 
1) 1708/78, Gegner Frankr.s etc. 2) 
1759-1806, Gegn. v. Fox (s. d. 2); hob 
die See- u. Kolonialmacht, vereinigte 
Irland mit Engld., bekämpfte d. frz. 
Revolution u. Napoleon. 

Pittakos einer der 7 griech. Weisen 



648—570 v.Chr. in Mitylene, Befreier 

•eines Vaterlandes von der Tyrannei. 

Wahlspruch: Erkenne dich selbst, 
pittoresk (fr) malerisch. 
Pittsburg(h) Gewerb- u. Handelst, am 

Ohio i. Pennsylvanien, 239TEw., Univ. 
pili (it) mehr. 

Pius 9 Päpste : P. IX. (Pio nono), vor- 
her Graf v. Mastai-Ferretti, 1792/1878, 
Papst 1846, anfangs freisinnig; seit 
1848 reaktionär, v. den Jesuiten ge- 
leitet; s. Infallibilität 

Pivot m (fr) [-wo] Drehpunkt. 

Pixis Theodor, Münchener Maler, (geb. 
1831 Kaiserslautern). 

Pizarro Francisco, 1471/1541, span. See- 
fahrer, Entdecker u. Eroberer Perus. 

pizzicato (it) auf den Saiten gerissen 
(geschnellt, Spielmanier bei Saiten- 
instrumenten. 

Plac-ement n (fr. plass'mang) Anstel- 
lung, Stelig. -leren anweisen, stellen, 
Stellung verschaffen. 

Placet (lat) „es gefällt", „wird ge- 
nehmigt". Bejahnngsformel der Bi- 
schöfe auf Konzilen. 

Plafond m (fr) Decken, Zimmerdecke, 
Deckengemälde, -getäfel. 

Plagl-ar(ius), -ator m, -at n Dieb, 
-stahl auf geistigem Gebiet. 

Plaggen Erdschollen mit ihrem Wurzel- 
ftlz, werden in NW Deutschland ver- 
brannt, um den Boden zu düngen. 

Plaid [plehd] n, m buntgewürfelt. Um- 
sohlagetuch d. (Berg-)Schotten (s. d ). 

Plaid-ieren (fr) fpiä-] vor Gericht spre- 
chen, mündlich verhandeln, -oyer n 
Schlussvortrag, Rede vor Gericht. 

Plaisanterle/ (fr) [plä-J Belustigung, 
Scherz. 

Plakat n (lt) Anschlagzettel. 

Planck Jul. Wilh. v., geb. 1817 in Göt- 
tingen, bf d. Rechtslehrer, Professor i. 
Basel, Greifswald, Kiel, Manchen; 
obgleich erblindet einer der Haupt- 
mitarbeiter an dem Gesetzbuch des 
allgem. deutschen Rechts. 

Planeten Wandelsterne, die sich um d. 
Sonne drehen u. v. derselb. erleuchtet 
werden, die kleinen {Planetoiden, s. 
Asteroiden), die 4 mittelgrossen (Mer- 
kur, Venus, Erde, Mars), die 4 gross. 
(Jupiter, Saturn, Uranus, Neptun), s. 
auch Neben-Planeten. [leimen. 

planieren (fr) ebnen, glätten, Papier 

Plani-glob n (lt), -sphärium »i Kugel- 
aufriss, Plattkugel, Weltkarte, -me- 
trle n (gr) Flächenmesskunde. 

plan-konkav (lt) flachhohl, -konvex 
flach erhaben. 
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Pianometer n ro (lt.-gr) Richtplatte. 
Plantage f (fr) Anpflanzung, Pflanzg. 
Plantagenet rplänted'shnet] das franz. 

Haue Anjou auf <L engl. Thron (1154 

—1485). 

Planzeichnen Kunst, alle Verschieden- 
heiten der Erdoberfläche durch Zeich- 
nen darzustellen. 

Pläsir n Vergnügen, Ergötzlichkeit. 

Plasma (gr) Gebilde, Bildwerk, der 
Blutliquor. 

Plasmoqonie (gr) Urzeugung. 

Plast ik /\ -isch Bildhauerkunst; ihr 
gemäss. 

Plata s. Rio; argentinisch. 

Platää in Böotien; Sieg der Griechen 
fiber die Perser 479 t. Chr. 

Platane (Platanus) Platanaceen ; schöne 
Bäume, bei uns in 2 Arten als Zier- 
bäume. [Essig- u. ülgestell. 

plat de menane m (fr. pla d'menash') 

Plateau n (fr. -o) Hochfläche; Hoch- 
ebene, Tafelland; Kaffee- Yorlegebrett. 

Platen August Graf v., 1796/1835 Ans- 
bach, Syrakus, formvollendeter Dioht. 

Plat in, -ina n das schwerste Metall, 
silberfarbig, dehnbar, v. Säuren nicht 
angegriffen, zu chemischen Gerät- 
schaften etc. 

Platinpapier n (span.-dtsch.) photo- 
graphisches Kopierpapier, in welchem 
durch Einwirkung des im Liohte ver- 
änderten Eisensalzes eine ZurÜck- 
führung (Reduktion) desselben zu me- 
tallischem (dichtem) Platin stattfind. 

Platitüde f (fr) Plattheit. [aufsatz. 

Platmenage f (fr) Zierplatte, Tafel- 

Plat- O ber. Philos., 429/347 v. Chr. Athen, 
Sokrates' Schüler, Verherrlicher der 
„Idee" als des den wirklichen Er- 
scheinungen zu Grunde Liegenden, 
-oniker s. Akademie, -onische Liebe: 
rein ideale. 

Plattdeutsch d. niederdeutschen Mund- 
arten umfassend, im Gegensatz zu d. 
allgemeinen deutschen Schriftsprache 
(Schrift-, auoh Hoch-deutsch), in 
neuerer Zeit wieder (wie in früherer, 
z. B. niederdtsche Bibel, vgl. Bugen- 
hagen, Reineke, Voss, Lauremberg 
etc.); auoh schriftstellerisch gepflegt, 
s. bes. Klaus Groth, Fritz Reuter u. 
a. m. 

Plattensee (magyar.: Balaton) bedeu- 
tendster ungar. See, 635 qkm. 

PlattfuSS (Pes valgus) ungenügende 
Ausbildung der Fusswölbung. 

Platz-GeSChäft s. Distance. 

plaudite (lt) klatscht! 

Plauen sächs. Amtshauptm. in d. Kreis- 



hauptm. Zwickau, u. gewerbs. Hptst. 
a. d. Weissen Elster, 47TEw. 

plausibel (fr) glaubwürdig, annehmbar. 

Plautus 254/184 v. Chr., der bedeutete 
röm. Lustspieldichter. 

Pleb-ejer Angehöriger d. röm. Plebs, 
a. d. -iscit n Volksbeschluss aus all- 
gemein. Abstimmg. (vgl. Referendum), 
-s f (m) 1) die Volksklasse der aus 
eroberten Städten angesiedelten Rö- 
mer (Plebejer), im Gegensatz zu den 
Patrioiern (s. d.), erst 286 v. Chr. die- 
sen politisch gleichgestellt. 2) (s. 1) 
die niedere Volksklasse, Pöbel. 

Plein air fplenähr] n (fr) Freilicht, p. 
pouvolr [pleng-puwoar] n Vollmacht. 

Pleite /' (hebr.) = Bankerott. 

Plejaden pl Siebengestirn, s. Alcyone. 

Plempe vulgär für Säbel. 

Plenar aufs Plenum (die Gesamtheit) 
bezüglich, daher P.-Sitzung. 

Plener Ign. Edler v., geb. 1810 Wien, 
österr. Staatsm. u. wiederh. Minist. ; 
sein Sohn Ernst, geb. 1841, Reichs- 
tagsmitglied, Führer der verfassungs- 
treuen Linken. 

Pleonas mus tn Überfülle im Ausdruck, 
-tisch solche enthaltend. 

Pleslosaurus s. Ichthyosaurus. 

Pless Hans Heinr. XI., Fürst v., Graf 
v. Hochberg, geb. 1833, jetzig. Stan- 
desherr des Fürstentums Pless. 

PletSCh Osk., 1830,88 Berlin, b. Dres- 
den, Zeichn. u. Maler aus dem Kin- 
derleben. \f Vollmacht. 

Plenipotcn-tiär (lt) Vollmachtgeber, -z 

Pleuritis f (gr) Brustfell-Entzündung. 

Plewna Stadt in Bulgarien, 14TEw., 
1877 nach Osman (s. d.) Paschas hel- 
denhaft. Verteidigg. durch den russ. 
General Todleben genommen. 

Pleyel Ign., 1757/1831 bei Wien, Paris, 
Komponist, Pianofortefabrik. Sein 
Sohn Camille (1792/1852) und dessen 
Gattin Maria (geb. Moke) 1811/75 
Paris, Klaviervirtuosen. 

Pli m feine Haltung, Benehmen. 

Plinlus Secündus 2 röm. 8chriftst.: 1) 
23/79, schrieb d. Encykiopädie „Hi- 
storia naturalis"; + bei dem v. ihm 
beobacht. Vesuvausbruch. 2) Schwe- 
ster- u. Adoptivsohn v. 1, 62/110, Verf. 
der Epistolae u. des Panegyricus (auf 
Trajan). 

Plockhorst Bernh., Porträt- u. Gesch.- 

maler in Berlin, gb. 1825 Braunschw. 

Biblisches. 
Plomb-e f (fr) Bleisiegel, -füllung; 

Zahnverschluss. -leren mit Metall 

eto. ausfüllen. 
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Plombieres [plongbj&hrj ber. Bad im 
franz. Dep. Yogesen. 

Plong-ee f(ti) fplongschä] (Brustwehr-) 
Abdachung, -ierschuss m Senk-, 
Tiefsohnss. 

Plon-Plon [plong-plong] Spitzname v. 
Joseph Charles Paul Bonaparte, s. d. 

Plüsch m (fr) Halbsamt. 

Plumeau n (fr) [plümo] Federdeckbett, 
Federdecke. [speise. 

Plumpudding m (engl) Rosinen-Brot- 

Plu-ral(is) m. -ralität f Mehr-zahl, 
-heit [Übersohnss; Mehrbetrag. 

PIUS 1) (lt) beim Z&hlen: „und". 2) n 

Plusquamperfekt n (lt) Vorvergangenh. 

Plus Ultra (lt) immer weiter hinaus 
(Wahlspruch d. span. Krone). 

Plutarch um 50/120 Chäronea, her. grie- 
chisch. Schrittst., bes. Biograph. 

Plut o Gott der Unterwelt, -okratie 
Geldherrschaft, -os Gott des Reich- 
tums, -onische Bildungen: Gestein- 
formationen, aus gewaltigen vulkan. 
Vorgängen herrührend. 

Pluvlus m (lt) Regengott. 

Plymouth [plimmös] feste See- u. Ha- 
fenstadt in SW.-England am Kanal 
(P.-Sound, P.-Bucht), mit d. gegen üb. 
liegenden Devonport (s. d.), 139TEw., 
s. Eddystone. 

Pneumatisch die Luft (den Luftdruck) 
u. ihre Wirkungen betreffend. P-er 
Telegraph, p-e Post (Rohr-) etc. 

Pneumonie f (gr) Lungensucht, -ent- 
zündung. 

Po m gröster ital. Fluss, vom Monte 
Yiso ins Adriut. Meer fliessend. 

PoD(j)edonoszew Konstantin, geh. in 
Moskau, 1878 Oberprokurator des 
Synod8, Vertreter d. starrsten Ortho- 
doxie u. des patriarchalischen Despo- 
tismus, einflussreichst. Ratgeber des 
Zaren Alexander III. 

Pochwerke zur Zerkleinerung v. Erzen. 

Pocken pl s. Blattern, impfen 2. 

POCO (it) wenig, p. a p. allmählich, 
nach und nach. [kranker. 

Podagr-an (gr) Fussgicht. -IstGicht- 

Podbielskl Eugen v M 1814/79, preuss. 
General, Verf. d. amtl. Depeschen im 
deutsch-franz. Krieg (79). 

Podest m (lt) Ruheplatz, (Treppen-) 
Absatz. [meister. 

Podestä m (it) Stadtrorstand, Bfirger- 

Pödlebrad Gg. v., 1420/71 v. 58 ab Kg. 
y. Böhmen. 

Podium n (lt) erhöhter Platz, Tribüne ; 
im altröm. Theater die unterste Sitz- 
reihe. 

Podolien russ. Gout., 42T qkm, 262T. 



Ew., fruchtbar. Hauptst Kamenei- 
Podolsk. 

i Podolsk Stadt im russ. Goar. Moskau, 
a. Pachra, UTEw. 

Poe [po] Edg., 1809/49, amerik. Dicht, 
genial, aber mass- u. zügellos. 

Poem n (gr) Gedicht. 

Poe-Sle f (gr) Dichtkunst; Dichtung; 
-taster Dichterling, -tik f Lehre der 
Dichtkunst, -tisch dichterisch, -tische 
Ucenz f dichterische Freiheit, -ti- 
Sieren dichterisch darstellen. 

Pogge Paul, 1838/84 Ziertdorf i. Meck- 
lenburg, Loanda, Afrikareisend. (1880 
mit Wissmnnn). 

Poggendorff Joh. Christ, 1796/1877 
Hamburg, Berlin, Prof. d. Physiologe 
u. Chemie. 

Poitlert [poatjeh] Hauptst. des frühern 
frans. Herzogtums Poitou [poatuhj, 
jetzige Dep. Vienne, 34TEw.: Diane 
de P„ 1499/1566, Geliebte Kg. Hein- 
richs II. 

Point m (fr) Punkt; Stich; Auge (auf 
Karten, Würfeln). p. dhonneur 
Ehrenpunkt. 

Point e f (fr) [po^ngte] (Gedanken-, 
Sinn-) Spitze; Hauptpunkt, -eur [-ör] 
Einsetzer (beim Spiel), -ieren ein- 
setzen (beim Spiele); suspitzen. -iert 
zugespitzt, scharf hervortretend. 

Pokal m (it) Becher. 

Pol Mehn.: -e geographische, magne- 
tisohe, elektrische: die 2 Endpunkte 
der Erdachse, eines Magnets, einer 
Voltaschen Säule, -ar Stern Nord- 
stern, s. Arktos. 

POla 8. I .Strien. 

Polacca f (it) polnischer Tanz. 

Polar Gegens. zw. den 2 Polen eines 
Magnets od. einer offenen Voltaschen 
Säule, -ität s. Polar. -Kreis nördl. 
(arktischer) u. südl. (antarktischer), 
mit dem Äquator paralleler K. der 
Erd- od. Himmelskugel, der 23° 27' 
30" yon den Polen absteht, -licht 
s. Nordlicht, -nachte, die mehr als 
24 Stunden bis */ t Jahr dauernden 
Winternächte d. kalten Zone. -Stern 
(Nord-P., Nordstern), Stern 2. Grösse 
im Kleinen Bär, nur 1°18' vom Nord- 
pol entfernt -Strömungen die von 
den Bolen nach dem Äquator fliessend. 
Meeresströmungen, -uhr Instrument 
zur Bestimmung der Zeit durch Er- 
mittelung der Schwingungsebene d. 
vom blauen Himmelsgewölbe zu ans 
gelangenden Lichtstrahlen. 

Polarisation des Lichts 1808 v. Ma- 
lus entdeckte Veränderung des na- 



Digitized by Google 



Polarisationsstrom 



331 



Ponderabilit&t 



türlichen direkt von d. Quelle kom- 
menden L., nach der die Schwingten, 
d. Äthers senkrecht cum Strahl nicht 
mehr in allen möglichen Richtungen, 
sondern in einer durch den Strahl 
gehenden Ebene (Schwingungsebene) 
liegen. P. des Lichts wird erzeugt 
durch a) Zurückwerfg., b) einfache, 
c) doppelte Brechung. P. elektrische 
(galvanische), Erscheinung-, dass zwei 
nach d. Stromunterbrechung wieder 
mit einander verbundene Elektroden 
einen dem urspr. entgegengesetzten 
Strom (Polarisationsstrom) erzeugen. 

Polarisationsstrom s. Polarisation, 
elektrische. 

Polder (Kooge), in den flachen Kftsten- 
niederungen Hollands u. Deutachld.8 
das Marschland, das durch Damme 
vor Überflutung geschützt u. durch 
Kanäle u. V. -Mühlen (Wasserhebungs- 
m aschinen) entwässert wird. 

Poldistanz (Polardistanz), Entfernung 
eines Sterns vom Pol des Äquators. 

Polemik f gelehrter Streit (namentl. 
religiöser). 

Polen 1) ehemal. Kgreich, 1772, 93 u. 
95 unter Russland, Preussen u. österr. 
geteilt. 2) (s. 1), russ. Prov. P., 
„Weichsel-Gouvernement", 8 l / 4 MUL 
Ew., Hauptst. Warschau. 

Polenta ital. Volksspeise (Maisbrei). 

Police [-ihsse] f Versicherungsschein. 

Polichlnel(le) (fr) [-isch] Hanswurst. 

Poller m Obergeselle bei Bauhand- 
werkern. 

Polignac [-linjak] Jules Fürst v., 1780/ 
1847, franz. Staatsm., Minist-Präsid., 
gestürzt Juli (s. d.) 1830. 

Poli klinik f städtische Klinik, tik f 
Staatskunst : V-tikcr Staatsmann ; p- 
tisch Btaatsklug, schlau; p-f feieren 
Qb. P-tik sprechen (s. Kannegiesser). 
-zel f Sicherheitsbehörde, -zlst Po- 
lizeibeamter. 

Politesse f (fr) Höflichkeit. 

Politur f (lt) Glätte; Glanz; Schliff. 

Politzer Adam, Ohrenarzt, seit 1871 
Profess. in Wien, geb. 1835 Alberti 
(Ungarn). 

Polka / (böhm.) „Halbschritt- (Tanz). 
PÖlko Elise, geb. Vogel (s. d.), 1823 

Leipzig, beliebte Schriftstellerin. 
Pollen pl Blutenstaub. 
Pollicitation (lt) Versprechung. 
Pollution (lt) Befleckg., Samen-Erguss. 
Pol lux s. Dioskuren. [etc. 
Polnisch zuPolen gehörig. I'- Sprache 
Polo Marco, 1254/1323 Venedig, ber. 

Reisend. (Mongolei, China.)) 



Polonaise /"(fr) [-äse] Gesellschaftstanz. 

Poltron m (fr. -tröng) Maulheld, Prahl- 
hans; Memme. 

Polt-, Pult-awa Gouv. u. Stadt in Russ- 
land, 47TEw. ; 1709 Sieg Peters des 
Gr. üb. Karl XII. 

Pol y-blus griech. Geschichtsschreib. aus 
Megalopolis, f 121 v.Chr. - Chrom ie 
f Farbigkeit, -oder n, m Vielfach, 
v. Polygonen begrenzt. Körper, -ga- 
mie f Vielehe, Vielweiberei (Gegen- 
satz: Monogamie), -glötte f Buch, 
namentl. Bibel in vielen Sprachen, 
-g not (os) ber. Maler d. 5. Jahrh. v. 
Chr. in Athen, -gon n, Vieleck, 
-hlstor: vielseitig. Gelehrt, -hym- 
nia Muse d. Musik, -klet ber. griech. 
Bildhauer z. Zeit des Phidias (s. Dory- 
phorus). -krates Herrscher v. Samos 
(Held d. Schi Mersch. Ballade), 521 v. 
Chr. in Persien gekreuzigt, -nesien 
östl. Inselgruppe des austral. Archip. 
-nikes s. Eteokles. -pen pl 1) Ko- 
rallentiere. 2) Schleimhautwuchergn. 
-phem der von Odysseus geblendete 
Cyklop, s. Galatea. -phonie f Viel- 
stimmigkeit im Tonsatz. -technik / 
Gesamtheit der techn. Kunstfertig- 
keiten : P-ttm n gewerbl. Hochschule, 
-the Ismus m Vielgötterei. 

pomadisieren (fr) (ein)salben. 

Pomare Name dreier Könige u. einer 
Kgin. der seit 1880 frans. Ins. Tahiti. 

Pombal Graf v., 1699/1782, freiheitlich, 
portugies. Minister. 

Pommern ehem. Herzogt., jetzt preuss. 
Prov., 1 Mill. 520TEw., Hauptstadt 

Pomo-log m Obstkenner. [Stettin. 

Pomona (lt) Göttin des Obstbaues. 

Pomp m (fr) Gepränge, Pracht, Prunk. 
-08 prunkend, glänzend. 

Pompadour Tpongpadur] Marquise de, 
1721/64, mächt. Maitresse Ludw.s XV. 
v. Frankreich. 

Pompeji v. Vesuv (s. d.) 79 n. Chr. ver- 
schüttete, seit 1748 teilw. ausgegra- 
bene Stadt Campaniens, s. Plinius 1. 

Pom pejus Verbündeter, dann Gegner 
Cäsars, 48 v. Chr. ?on ihm bei Phar- 
salus besiegt; in Ägypten durch 
Ptolemäus ermordet. 

Pompier (fr. pongpje) Feuerwehrmann. 

Pompon m (fr) [pongpöng] Troddel, 
Puschel. 

Pön-(a) f (lt) Strafe, Busse, -ale n 
Strafgeld, -alkodex m (lt) Strafge- 
setzbuch. 

ponceau (fr. pongsso) hochrot. 

Ponderablli-en pl (lt) wägbarelKörper. 
-tat f Wägbarkeit. 
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Pondicheri [pongdisch-] dtsch.-frz. Be- 
Bitzg.(Gouv.) i. Ostindien (Koromandel) 
u. Hptst. 40TEw., s. Lally-Tolendal. 

Poniatöwskl Jos. Antoni, poln. Fürst, 
1762/1818, franz. Marschall, nach d. 
Schlacht bei Leipzig in d. Elster er- 

Pönitenz f Buss-e, -werk. [trunken. 

Pons [ptfngss] Louis, 1761/1831 Direkt, 
d. Sternwarte in Florenz; Kometen- 
entdecker. 

Ponsard [pongssahr] Franc., 1814/67 
Yienne, Paris, franz. Dramatiker. 

Pöntifex m altröm. Priester, -mdxi- 
mua Oberpriester; spater Titel der 
Papste. 

Ponton [pongtiing] m Prahm, Brücken- 
schiff, -nler [-nje] m Brücken- 
schläger (Truppengattung). 

Pontus m 1) P. (Euxinus) ■> d. Sohwarze 
Meer. 2) Landschaft in K l.- Asien = 
Eappadocien am P. (s. 1, vgl. Mithri- 

Pony n, m kleine Pferderasse, [dat). 

Pool m (engl) [puhlj Billardpartie. 

Popanz m (lt) 8chreckbild, Schauer- 
gestalt. 

Pope 1) Alex., 1688/1744, engl. Dicht. 
.Essay on man", „Bape of the lock", 
(kom. Epos), „Dunciade", auch Über- 
setzer der Iliade. 2) griech.-kathol. 
Weltgeistlicher. 

Pojpo Gebiet an d. Sklavenkftste in Ob.- 
Guinea : Little- (Klein-)P. (unt dtsch. 
Ober höh.) u. Great- (ffross-)P. (frz. 
Besitz). [Mexico, 5420 m. 

Popocatepetl thätiger Fenerberg in 

Popul-Ir (-arität f) Volkstümlich, Ge- 
meinfasslich (-keit). -ation f Be- 
völkerung. 

Por-en pl luftgefüllte Zwischenräume 
in Körpern, z. B. die Schweisslöoher 
in d. Haut, -ös mit P. Tersehen. 

Pornograph (gr) Verfasser unsittlicher 
Schriften. 

Porphyr m Gestein mit eingelagerten 
Mineralien, nam. Feldspatkrystallen. 
Porree m (lt) Lauch. 
Port m (lt) Hafen. 

porta-be! (fr) tragbar, -tlv tragfähig. 
Portal n Eingangs- Prachtthor, 
ortamento (it) getragen, 
ortechaise /" (fr. portschäss) Sänfte, 
1*rftfiTöG b 8 6 1 > 
Portefeuille [-föj] Mappe für Zeich- 
nungen, Schriften, namentl. auch eines 
Ministers, seine Stelle, sein Verwal- 
tungsfach. 
Portemonnaie n (fr.-oä) Geldtäschchen. 
Portepee n (fr) Degengehenk, Quaste. 
Porter (engl.) ein englisches dunkel- 
braunes schweres Bier. 



P 



Porteur (fr) [-tör] Träger, Inhaber, au 

[ö] porteur auf Inhaber lautend. 
Portier m (fr. -je) Pförtner, Thorwart 
Portiere /(fr) Thürvorhang ; 7 
Portikus m (lt) Säulenhalle, 

Portion / (fr) Anteil, Teil, Gabe. 

Porti and : 1) engl. Halbinsel im Kanal, 
berühmt Steinbrüche (P.-Cement). 2) 
Hafenstädte in N.- Amerika: a) in 
Maine an d. Casccbai, 36TEw. b) in 
Oregon, 46TEw. 

PÖrt-0 1) (ital.) Postgeld. 2) P., Oporto, 
portug. Hafen-, Handels- u. Gewerb- 
stadt am Douro (s. Duero), nahe der 
Mündung, 106TEw., Portwein. P.- 
Alegre Hauptst. des brasil. Staates 
Bio Grande do Sul, 45TEw. -orico 
span. Insel d. Gr.-Antillen, 806TEw. 
(Zucker, Kaffee, Tabak). 

Portrait n (fr. -ä) Bildnis, Brustbild. 

Port Said ägypt Hafenstadt am Mittel- 
meer u. Suezkanal, 17TEw., 1860 gegr. 

Portsmouth [-mös] auf d. Ins. Portsea 
am Kanal, Englds. stärkste Festung 
u. KriegBhaf., Arsenal, grösste Werft 
d. Welt, lö9TEw., ber. Seebäder. 

Portug al Königreich, 92T qkm, 4 Mill. 
708TEw., Hauptst. Lissabon, König 
Karl (Carlos) I. seit 1889 (geb. 69), 
Sohn Ludw.s (Luiz) L (61-89). Mit 
den auswärt. Besitzgn. 1 Mill. 917T. 
qkm, 9 Mill. 692TEw.: P-iesen Be- 
wohner, p-isisch darauf bezügl., vgl. 
Brasilien. 

Porzellan n in China früh bekannt, in 
Europa 1709 v. BÖttger erfunden, s. 
Meissen, Sevres. 

Posamentier m Bortenwirker. 

Pose (fr) Legung, Haltung, Stellung. 

Poseidon m grieoh. = lat. Neptun(us) 
d. Gott des Meeres. 

Posen 1) preuBS. Prov., der bei d. Teilg. 
Polens an Preuas. gefallene Teil, vgl. 
Bromberg. 2) Hauptst. v. 1 ; 70TEw., 
an d. Warthe. Festung; Erzbischof- 
sitz. 

Position f (lt) Stellung; Lage, Stand: 
Zustand; Eintrag; Aufstellung, -en 
pl Eintragungen, Angaben. , 

Positiv Gegens. zu negativ (s. d.), be- 
jahend, fest, -stehend, •gestellt, -ge- 
setzt, wirklich, thatsächL, er fahrung s- 
gemäss. ( p- e Wissenschaften, P-ismus, 
s. Comte 2, Gegens. SpekiUat-ion, -iv). 

DOSitO (lt) gesetzten Falles. [tung. 

Positur f (lt) Stellung; (Körper-)Hal- 

Possart Ernst, geb. 1841 Berlin, her- 
vorragend. Schauspieler, seit 93 Hof- 
theater-Intendant in München. 
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Possess m (lt) -ion f Besitz(nahme). 
-ivum n besitzanzeigendes Fürwort, 
-orisch (den) Bentz erhaltend, -o rium 
n Besitzkluge. [Möglichkeit. 

possibel (fr) möglich. Possibilität f 

Post: In Deutschld. zuerst eingeführt 
(reit, Briefpost) 1516 durch Franz v. 
Thum u. Taxis, 1615—1806 Post- 
wesen erbliches Regal des Hauses T., 
dann separates P.-wesen in den ein- 
zelnen Staaten. 1850 Dtsch.-Österr. 
P.- Verein; 71 Dtsche Reichspost ; 78 
Weltp.- Verein (bes. durch Stephan). 

post (lt) nach. p. Christum natum 
nach Christi Geburt, p. fest um zu 
spät, hinterdrein, p. nubila Phoe- 
bus auf Regen folgt Sonnenschein. 

Postalien pl (lt) Postangelegenheiten. 

Postament n (lt) Untergestell, Säulen- 
fuss. [genen Tag ansetzen. 

postdatieren (lt) einen schon vergan- 

postcoenam stabis, seu passus mille 
meabis (lt) nach der Mahlzeit sollst 
du stehn, oder tausend Schritte gehn. 

poste restante (fr) postlagernd, 

Posth-um, -umus nach des Urhebers 
(Vaters) Tod ans Licht tretend (ge- 
boren). 

postieren (fr) hin-, aufstellen. 

Postille f (it) Predigtsammlung. 

Postillon (fr.) Postkutscher, p. d'amour 
Zwischenträger in Liebesangelegen- 
heiten, 

Postmandat n (lt) Postauftrag. 

postnumerando (lt) nachträglich zah- 
lend, unter Nachher(be)zabJung. 

Posto fassen sich festsetzen, festen 
Fuss fassen. 

Postskript n (lt) Nachschr. (in Briefen). 

Postula-t n (lt) Forderung, Voraussetzg. 
-n t der eine Forderung stellt, postu- 
lieren fordern, verlangen, voraus- 
setzen. 

Pot (Pott) Fl&ssigkeitsmass, Schweiz 
l,i 1. ; i. Dänemark u. Norwegen o, Brt 1. 

Potage ; (fr) Fleischsuppe (mit allerlei). 

Potemkin Fürst, 1739/91, russ. Feld- 
marschall; Geliebter Katharinas II. 

Potentat m (lt) Machthaber. 

Potenz f (lt) Macht, Kraft, Zahlenver- 
vielfältigungsstufe, -leren den Wert 
erhöhen, auf eine höhere Stufe (er- 
heben. 

Potiphar Kämmerer Pharaos, dessen 
Weib den Joseph verführen wollte. 

Potosi Stadt in Boliviva (s. d.) Silber- 
gruben, UTEw. 

Potpourri f-popur-] n Tonstück aus 
beliebten Melodien (Quodlibet). 

Potsdam Eeg.Bez. d. preuss. Provinz 



Brandenbg., Haupt- u. Residenzstadt 
an d. Havel, 54TEw.; Schloss Sana- 
souci Friedr. d. Grossen. 
Potspiel n (fr-dtsoh), (Billard) Kriegs- 
partie. 

Pott Aug., 1802/87 Nettelrede (Hannov.), 

Halle, dort Prof. d. Sprachwissensoh. 

(seit 1833). 
Pottasche unreines kohlensaures Kali, 

durch Auslaugen der Asche versch. 

Vegetabilien. 
Poudre (fr) [puhdrj Pulver ; P. de Hz 

[ril Puder, Reispuder. 
Poud rette [pudrätt] f Dangemehl aus 

Kloaken. 

Poulllet [pujeh] 1791/1868 Cuzance, 
Paris, franz. Physiker. 

Poularde f (fr) Brat-, Masthuhn. 

poule f (fr) [puhl] (Billard-) 
pinsatz, Stamm. 

Pour [pur]: p. acquit (s. d.); p. le 
merite „für das Verdienst 4 *, preuss. 
Orden; -parier [-loh] Unterhandig. 
p. visiter um zu besuchen. 

poussieren (fr) [puss-J befördern, be- 
treiben, den Hof maohen. 

Poussln [pusseng] Nie, 1594/1665 Nor- 
mandie. Rom, ansgez. Landsch.- und 
Historienmaler. 

POZZO dl Borgo Graf, 1764/1842 Cor- 
sica, Paris, russ. Diplomat, Feind Na- 
poleons. 

P. P. (praemissis praemittendis : „nach 
Vorausschickg. des Vorauszuschicken- 
den''), vor Namen; per procura, laut 
Vollmacht; p. p. C. (pour prendre 
congi, [pur prangdr congsheh]) ,.zum 
Abschied", auf Besuchskarten, pr. 
pr. [praeter propter] ungefähr. 

prä (lt) s. prae. [lebend. 

präadami tisch (lt-hebr) noch vor Adam 

Präambel n (lt) Einleitung, Vorrede, 
Umschweife. 

Präbende f (lt) Pfründe. 

PräC-edens n, -edenz /" = Antecedens, 
-eptor m Lehrer, -ipitat n (ehem.) 
Niederschlag. Rotes P. Quecksilber- 
oxyd, -ipuum n Vor-, Anteil. -Is 
scharf, genau. P-ions- Waffe treff- 
sichere, -Wage zu den genauesten 
Wägungen. [Vorgänger. 

Präcessor, Prädezessor (lt) Amts- 

prae (lt) vor; ein Prae haben Vor- 
reoht, Vorzug gemessen 

Präd estination f Vorherbestimmung 
(Gottes), -ikant m Prediger, -ikat 
n Aussagewort, Titel, -iiection f Vor 
liebe, -ominieren vorherrschen. 

praemissis praemittendis [spr. prä-] 
s. P. P.; vgl. Prämisse. 
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praeter propter (lt) [pra-j ungefähr. 

Präexistenz f (lt) früheres Dasein; 
frfiheres Vorhandensein. 

Präfation f (lt) Vorrede. 

Prttf ect Vorgesetzt., oherst. Verwaltgs.- 
beamter. P-ur sein Bezirk, Amt. 

Präfix f (lt) Vor(setz)silbe. 

Prag Hauptst. Böhmens an d. Moldan, 
183TEw„ Universität seit 1348. 

Pragmatische Sanction auf d. Staats- 
regierung bezügl. Grundgesetze ; 1438 
u. 39 d. franz. u. d. titsch, d. Papst- 
macht beschrankend ; 1724 die österr. 
die Thronfolge auf weibl. Nachkom- 
men ausdehnend. [voll. 

prägnant (lt) inhaltreich, bedeutungs- 

Prähistor-ie f, -isch Vor-, Urgesohicht- 
e, -lieh. 

Prairie f(fr) [spr. pr&ri] grosse Wiesen- 
ebene in Nordamerika; yergl. Llano 
(span.) [spr. lj-J in Südamerika. 

Präjudiz n Urteil, das für Späteres zu 
jemand. Nachteil dienen kann ; Rechts- 
nachteil durch Versäumnis etc. 

präklu dieren (lt) ausschliessen. -siv 
anschliessend, Ausschluss- . . . 

Präklusi vtermln m d. letzte f. Geltend- 
machung t. Ansprüchen. 

praktikabel (fr) thunlioh, zweckdien- 
lich, fahrbar, wegsam. 

Prälat m höh. geistl. Würdenträger (in 
d. kathol. Kirche mit eign. Gerichts- 
barkeit). 

Präliminar vorläufig, den entgaltigen 
Feststellungen Toraufgehend. 

Präludium n (musikal.) Vorspiel. 

Prämi-e / Belohng., Vergütigg., Ehren- 
preis: -ieren eine Prämie erteilen. 

Prämisse f (lt) Vordersatz. 

pränotieren (lt) (eine Forderung auf 
ein unbewegliches Gut) vormerken. 

Pränumer ieren voraus(be)zahlen: p- 
ando durch P-ation Vorauszahlung. 

Präokkupation /' (lt) Vorwegnahme, 
Vorurteil. 

Präpar-and »i, - ande f Vorbereitungs- 
Schüler, -Schule, -at n etwas kunst- 
gem&ss Zubereitetes, -ieren vor-, 
zubereiten. 
Präponderanz f (lt) Übergewicht. 
Präposition f(\i) Vorwort, Verhältnis- 
Prärie s. Prairie. [wort. 
Prärogative /"(lt) Vorzug(srecht), vor- 

behaitenes Recht. 
Präsens n (lt) Gegenwart -t 1) gegen- 
wärtig, 2) n (fr) Gesohenk. -tation 
/ Überreichung, Vorstellung, -tieren 
darreichen. (Gewehr) richten, (sich) 
vorstellen, -tierteile r m Vorlege- 
teller, -z f Gegenwart, Anwesenheit. 



Präservativ n (lt) Verwahrgs.-, Schutz- 
mittel. 

Präsident m Vorsitzender; der an der 
Spitze Stehende etc. -schaff f, auch 
z. B. die 8 Verwaltungsbezirke des 
indobrit. Reichs. 

Präst-atlon f (lt) Leistung, -leren 

anwenden, leisten, haften (für). 

Präsumieren, -tlon/* Voraussetz-ung ; 
-en; -tiv mutmasslich. 

Präten dent m at) (Kron-)Bewerber. 
-dieren Ansprüche erheben, -sion 
f Anspruch. -tiÖS anspruchsvoll. 

präteri-eren (lt) Übergehen, -tum n. 
Vergangenheit, vergangene Zeit. 
1 präter (praeter) propter s. praeter. 

Prätext m (lt) Vorwand, Ausflucht, 
Scheingrund. 

Prät-orianer m (lt) Leibwächter (der 
römischen Kaiser), -tur f Stadt-. 
Bezirksgericht 

Präval-enz /" (lt) Überlegenheit, -ieren 
vorwiegen, überlegen sein. 

Präven-ieren zuvorkommend, verhüten 
(d. P-tre spielen). P-tion f\ p-tiv, a. 
vorbauend, verhütend. P .-Massregel. 

Praxis f s. Theorie. 

Praxiteles ber. athen. Bildhauer, f um 
335 v. Chr. ; s. den in Olympia 1877 
ausgegrabenen Hermes mit dem Dio- 
nysos-Knaben. 

preeiös (fr) geziert, geschraubt, b lau- 
strumpf massig 

prekär (fr) unsicher, zweifelhaft. 

Prel Karl du, geb. 1839 Landshut, bes. 
philos. Schrittst, in München (,. Phi- 
losophie der Mystik" etc.). 

Prell Herrn., geb. 1854 Leipzig, bedeut. 
Freskenmaler in Berlin (Architekten- 
haus), Fresken im Treppenhaus des 
Museums der bildenden Künste in 
Breslau (1894 enthüllt). 

Preller Fr., 1804/78 Eisenach, Weimar, 
ber. Landschafter, wie sein Sohn Fr., 
geb. 1838 Prof. in Dresden. 

Premier (fr) [-je] erster Minister. 

Prenzlau Kreis des preuss. Reg. Bez. 
Potsdam und Kreisstadt an d. üker, 
18TBw. 

Presbyterlaner kirchl. (kalvinistische) 
Partei in Schottld. u. N.- Amerika. 

press-ant (fr) dringend, dringlich, 
•ieren beeilen, dr&ngen, Eile haben, 
•lert sein dringende Geschäfte haben. 
•Ion /' Druck, Zwang. 

Pressburg Ungar. Komitat und dessen 
Hausptst. a. d. Donau, 56TEw. 

Pressfreiheit Befugnis ohne vorher ein- 
geholte behördl. Genehmigg. Druck- 
schriften zu veröffentlichen ; s. Censur. 
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Prestidijitateur 

Prestidigititeur (fr), [dishitatöhr] 
„Schnellfingerer", Taschenspieler. 

Prestige n (fr)[-ischj Übergewicht, (ge- 
bietende) Machtstellung. 

presto (it) schnell, hurtig. 

Pretiosen pl (lt) Kostbarkeiten, Ge- 
schmeide. 

Pretium n (lt) Preis, Wert. p. affec- 

tlonis Wert eines Gegenstandes der 

besonderen Vorliebe. 
Pretoria Hptst. der südafrikan. (s. d.) 

RepubL am Fuss des Magatiesberges, 

5TEw. 

Preuschen Hermine Sohmidt v., Mön- 
chen er Malerin, in Rom ; s. Telmann. 

Preussen 1) Volk; heidnisch, littauisch. 
Stamm, vom deutsch. Orden 1233-83 
unterworfen. 2) Kgreich, Kg. Wilh. 
(s. d. 2) L, 348Tqkm, 30 Miil. Ew, 
aus dem KurfDrstent. Brandenbg. 1701 
zum Königr. P. geworden. Haupt st. 
Berlin (s. d.). 3) Ptoy. P., seit 1878 
Ost- u. Weat-P. 

Prdvöt (fr) [-wo] Vorgesetzter, Profoss. 

Preyer WUliam Thierry, geb. 1841 in 
Manchester, Prof. d. Physiologie in 
Jena 69—88, lebt in Berlin. 

Prlam-OS, -US König y. Troja im Tro- 
jan. Krieg. 

priapisch (gr) unzöchtig (nach Art des 
Gartengottes Priap). 

Priessnitz s. Gräfenberg. 

Priestley [-Ii] Jos., 1733/1804 b. Leeds, 
in Pennsylvanien, freisinn. Theologe 
u. Naturforscher, entdeckte d. Sauer- 
stoff, Wasserstoff etc. 

Prim Juan, Graf r. Reus, 1814/70 Reus 
(Catalon), Madrid, span. General u. 
Staatsm., Progressist, Teilnehm, am 
Sturz Espateros, Minist. -Präsident, f 
durch Attentat. 

Prima f (lt) erst: P.- Qualität etc. p. 
Vitta (it) beim ersten Blick, sofort, 
z. B. (Musik) vom Blatt (spielen), 
(kaufm.) v. Wechseln : sofort zahlbar. 
2) erste, oberste (in Sflddeutschland : 
letzte, unterste) Klasse. -ner m 
Schöler der Primas. 

Primadonna f (it) erste Sängerin. 

primär (lt) ursprftnglich, zuerst. 

Primarius (lt) pastor p. Hauptpredig. 

Primas m (lt) Oberbischof. 

Primat n (lt) erste Stelle, Erzbischofs- 
Wftrde. 

Prim e f (lt) erste Fechterstellung, 
Scheitelhieb, Grundton. -itiv ur- 
sprönglich, anfängerhaft, schfilerhaft. 
-it i vum n (lt) Stammwort, Grundwort. 
•US Erster. [Schlüsselblume. 

Primel f (lt) Himmelsschlösselchen, 
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Primlz f (lt) Erstlingsschrift, erste 
Messe (eines katholischen Geistlichen). 

Primogenitur f (lt) Erstgeburtfsrecht). 

Primzahl f (lt.-deutsch) einfache (nur 
durch sich selbst und die Eins teil- 
bare) Zahl. 

Princeps (lt) der Erste, Vornehmste, 
seit Augustus Regierungstitel der 
röm. Kaiser, daher überhaupt = Först t 
Monarch. 

Prince-Smith Tprinss ssmiss] John, 1809/ 
74 London, Berlin, deutsch. National- 
ökonom. 

prineipiis obsta höte dich vor dem 
Beginnen (des Schlechten). 

Pringsheim Nath., 1823 94 Ob.-Schles., 
Berlin, 64- 68 Prof. der Botanik in 
Jena, f als Regierg s-Rat, Pr&sid. d. 
botan. Gesellschaft in Berlin. 

Prinzip n (lt) Grundursache, Urgrund, 
Grundsati. -ienfrage /" grundsatz- 
liche Frage, -al (lt) (Geschäfts-)In- 
haber. Lehr-, Dienst-, Brotherr, iell 
grundsatzlich. 

Prinzregent Reichsverweser, aus einem 
regierend. Herrscherhause ; s. Albert 2. 

Prior (lt) Klostervorsteher. 

Priorität /"Vorrang, -en P-s- Aktien etc. 

Prise f (fr) Fang, Beute (zur See). 

Prisma n dreiflächiger Glaskörper, zur 
Erzeugung des Spektrums. 

PriSOn n (fr) [-öng] Gefängnis. 

Pritsche mehrfach gespaltener Prögel 
des Hanswurst; Lagerstätte i. Wacht- 
lokal. 

privat (lt) -Im besonders, ausseramtlich, 
häuslich, nicht Öffentlich. -Akten pl 
Handakten, -interesse n Sonder- 
interesse, -kommunlon /Haus-Abend- 
mahl. -Unterricht m Einzelunter- 
richt, -isieren amtlos (als Rentner, 
ohne Geschalt) leben. 

Privatdocent nooh nicht als Prof. an- 
gestellter Univers. -Lohrer. 

Privatier m (fr) [-atje] Mann ohne 
Amt und Gewerbe, Rentner. 

privativ (lt) aussohliessend. 

Privileg, -ium n Vor(zugs)recht. -leren 
bevorrechten. [Abtritt, Abort. 

Privet n (fr) [-we] heimliches Gemach, 

Prix fixe (fr) [prih fix] fester Preis. 

pro (lt) för. p. et contra för und 
wider, p. mille auf das Tausend, 
p. rata nach Verhältnis, jeder zu 
seinem Teile. 

Probabi lität /" (lt) Wahrscheinlichkeit. 

Probat erprobt. 

probatum est! es ist erprobt. 

Problem n zu lösende Aufgabe, -atisch 
unentschieden, zweifelhaft. 
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Procedu r f (lt) Verfahren, Verfahrungs- 
Procent n s. Cent. [weise. 
Process m Vor-, Entwicklungsgang; 

Bechts- Verfahren , -Handel , -Streit. 

-ion f Vorrückung (s. Aequinoctium) ; 

feierl. Urning; Bitt-, Bet-, Wallfahrt. 

P-a-Raupe d. P -8- Spinners (Nacht- 

sohmetterlings), in P-en zu den kahl 

zu fressenden Zweigen v. Eiohen etc. 

ziehend. 

PrOCh Heinr., 1809/73 Böhm. - Leipa. 
Wien, dort Kapellmstr., Liederkomp. 

pro domo (lt) für das (eigene) Hans, 
in eigener Sache, im eigenen Inter- 
esse. 

Produ kt n (lt) Erzeugnis, Ergebnis, 
Ertragnis, -ktion f Verfertigung, 
Erzeugung, -ktlv schaffend, schöpfe- 
risch, -ktivassociation f Erwerbs- 
genossenschaft, -ktivität f Schöpfer- 
kraft, -zönt Verfertiger, Erzeuger. 
-Zieren (lt) hervorbringen, erzeugen. 
Sich produzieren sich zeigen, sich 
sehen lassen. 

Profan weltlich, -ieren entweihen. 

Profess m (lt) Ordensgelübde, ex 
professo zugestandenermassen, ge- 
flissentlich, von Amts wegen, berufs- 
massig. 

Profess-ion f (lt) Handwerk, Gewerbe, 
Geschäft, Beruf, -ioneil handwerks-, 
berufsmässig, -ionist m Handwer- 
ker, Handwerksmann, -or m Lehrer, 
ur f Lehrstuhl, öfTentl. Lehramt 
Profil n Seitenansicht. -leren im 

Durchschnitt darstellen. 
Profit m (fr) Nutzen, Vorteil, Gewinn, 
-abel einträglich, vorteilhaft -leren 
Vorteil haben, gewinnen, Fortschritte 
maohen. 
pro forma (lt) zum Scheine. 
Profoss, (fr) beim Militär — Stock- 
meister etc. 
profund (lt) scharfsinnig), gründlich, 
rofus (lt) weitläufig, umständlich, 
rogn ose f ; -ostikon n 
kündigung aus Anzeigen. 



P 



Programm n Ankündigung, Feststel- 
lung d. zuErwartei 
Einladungsschrift. 



ing, Fi 
\ Fest-, 



Schul- 



Proaression f (lt) Fortschritt, Stufen- 
folge , fortschreitende Zahlenreihe, 
-isten pl Fortschrittspartei. 

Progymnasium unvollständiges Gym- 
nasium, dem die Oberklassen fehlen, 
nam. die Prima. 

prohibi-ren verhindern, untersagen, 
-tion f (lt) Verhinderung, Untersa- 
gung, -tiv verhindernd, verhütend. 
-tiv-System n Anwendung hoher 



Einfuhrzölle, -torium n (lt) Einfuhr- 
verbot, Einhaltbefehl. 

Projekt n (lt) Entwurf, Vorhaben, Vor- 
schlag, -leren entwerfen, Entwürfe 
machen, umgehen (mit), in Aussicht 
nehmen, -ion f (Ansicht-)Zeichnung, 
Riss, Darstellung; räumliche Gegen- 
stände auf einer Ebene, bes. beim 
Kartenzeichnen. 

Projektil n (lt) Wurfgeschoss. 

Prokesch-Osten Ant, Graf v., 1) 1795; 
1876 Graz, Wien, österr. Diplomat, 
Reisend. u.Schriftst 2) Sohn v. 1, gb. 
18S7, s. Gossmann. 

Proklam-ation f (lt) Bekanntmachung, 
Erlass, Aufgebot, -leren aufrufen, 
feierlich verkünden, aufbieten. 

Prokonsul m (lt) (römisoh.) Statthalter. 

Prokopius Andr., s. Hussiten. 

Prokura Voilmaoht s. p. p. 

Prokur-ator (lt) Geschäftsverwalter, 
Sachverwalter, Geschäftsträger. -Ist 
Geschäftsführer, Bevollmächtigter. 

Prolegomena pl (gr) Vorerinnerungen, 
Einleitung. 

ProlepsiS f igt) Voraus-, Vorweg-nahme. 

Proletarier m ; -iat n besitzlose Staats- 
angehörige, ihr Stand, s. Pauperismus. 

Prolog m s. Epilog. 

Prolong ation f % -leren Frist, Ver- 
längerung, -n. 

Promemoria n (lt) Denkschrift, Ein- 
gabe. 

Promen-ade /' (fr) Spaziergang, Spa- 
zierweg. -leren lustwandeln. 

Promesse f (fr) Versprechen, Schuld- 
verschreibung. 

Prometheus mythol. Held, raubte dem 
Zeus das Feuer für die Menschen 
wurde dafür an einen Felsen geschmie- 
det, wo ihm ein Adler die immer 
wieder wachsende Leber aushackte. 

PromiSSion (lt) Wahrzeichen, Zusage. 

Promo-tion, -Vierung f Beförderg. n 
akad. Würden. [hurtig. 

prompt (lt) pünktlich, sohneil, flink, 

Promulg ation f (lt) (öffentl.) Bekannt- 
machung, -leren bekanntmachen, ver- 
kündigen. 

Pronomen n (lt) Fürwort [geprägt, 
prononciert (fr) [-nongss-] scharf aus- 
Pronunciamento in Spanien Militär- 
aufstand. 

Propaganda: P. -machen Anhänger 
werben. [Übung. 
Propädeutik f (gr) Vorsohule, Vor- 
Propeller m Schiffsschraube zur Fort- 
bewegung der Schraubendampfer. 
Proper-tius (-z) Saxtus, am 49 16 v. 
Chr. Assisium, Rom, röm. Elegiker. 
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Prophe-ten göttl. Seher; ihre Sohriften 
im A. T. -zeien wahrsagen. 

Prophylaktisch vorbeugend, verhütend. 

Propination /' (lt) (Berechtigung zum) 
Branntweinverschleiss,Schankgereoh- 
tigkeit. [Antrag stellen. 

Propon-ent (lt) Antragsteller, -ieren 

Proportion f Verhältnis (s. arithme- 
tisch). >al t -iert verhältnismässig. 

Proposition f (lt) Antrag, Anerbieten. 

propre (fr) [-per] reinlich, sauber. 

Proprietä t f (fr) Eigentum, -r Eigen- 
tumer. [Schliessung. 

proprio motu (lt) aus eigener Ent- 
Propyläen pl (Tempel-) Vorhalle. 

proratisieran dt) nach Verhältnis (pro 
rata) (ver)teilen. 

Prorektor (lt) Stellvertreter des Lei- 
terg einer höheren Schule. 

Prorogation f (lt) Verlegung, Ver- 
längerung, Frist, -ieren vertagen. 

Prosa f ungebundene Sprache, Gegen- 
satz Verse. 

Proscenium n (lt) Vordergrund (der 
Sohaubühne). [eifer. 

Proselyt, -ismus m Bekehr-ter, -ungs- 

Proserpina Tooht. des Zeus u.d. Ceres; 
Gemahlin des Hades (Pluto). 

pr3Slt (lt) (es möge nützen) wohl be- 
kommt ! 

Proskri-bieren, -ption Ächt-en, -ung. 

Prosodie f Silbenmessung. 

Prospekt m Aus-, Fernsicht: Ankün- 
digung u. Probe eines Unternehmens. 

prosperi-eren (lt) gedeihen, -tät f 
Gedeihen. 

prOStitu-ieren (lt) beschimpfen, ent- j 
ehren, -ti on f Preisgabe gegen Geld j 
(von Frauenzimmern), gewerbsmässige 
ünzuoht. -ierte Öffentliche Dirne. 

Proteg e m (fr) Schützling, -ieren 
beschützen, in Schutz nehmen. 

Protekt-ion f Schutz, -zoll eto. (P-io- 
niat, -Zöllner), -or m Beschützer. 

Protest m, -ieren Verwahrung ein- 
legen, z. B. auch gegen die Zahlung 
v. Wechseln etc.: P. -Partei, P-ler In 
Elsass-Lothring. sich gegen die Ein- 
verleibung in Deutschld. stemmend, 
-anten die 1529 gegen d. Reichstags- 
beschluss v. Speier (s.d.) „p-ierenden" 
Evangelischen (s. d.): P-antismus, 
Ihre Lehre; p-äntisch etc: P.-Verein, 
Tag etc 

Proteus weissagend. Meergreis, der 
alle Gestalten annehmen konnte ; auch 
bildlich. 

Protokoll n, -ieren Verhandlungschrift, 

sie niederschreiben. 
Prototyp n TJr-, Musterbild. 



Protuberanz f (lt) Höoker, empor- 
schie8sende Hervorragungen in der 
Sonne, die nam. bei Sonnenfinsternissen 
deutlich hervortreten. 

Proudhon [prudöngj Pierre Jos., 1809/ 
65 Besancon, Passy, ber. franz. So- 
cialisi. 

Proven-ce [wangss] f, entstand aus 
der Provincia (OäUia) der Börner 
in SO.-Frankr. (Hauptst. Aix), jetzt 
mehrere Dep.: P-falen die Bewohner; 
p-calische Sprache (Langue d' oc) d. 
Troubadours etc., P-r Öl, s. Oliven. 

Provenienz /' (lt) das aus andern Orten 
kommende Gut. 

Proverb m (lt) Sprichwort; auch als 
Bezeichn. kleiner Dramen, denen ein 
Spriohwort zu Grunde liegt, besond. 
französische (proverbes). 

Proviant m Mundyorrat. 

Prövid-ence [-enz] Hauptst. v. Rhode- 
Island, 132TEw., Univ. -$nz f göttl. 
Vorsehung. 

Provinz f Landesbezirk, -ialismus m 
mundartlicher Ausdruck. 

PrOViS-ion f Besorgungsgebühr; Mund- 
vorrat etc. -or m besond. Apotheker- 
gehilfe, -orisch einstweilig. 

Provo-kation / (lt) Herausforderung, 
Anreizung, Berufung (auf höheres 
Gericht), -katorisch herausfordernd, 
aufreizend, -zieren herausfordern, 
veranlassen, sich berufen (auf) ; höhere 
Hilfe in Anspruoh nehmen. 

Proxenetikum n (gr-lt) Maklergebühr. 

Proximität f {\t) Nähe, Nachbarschaft 

Prozent n (lt) Procent 8. Cent. 

ProzeSS m (lt) Rechtshandel, Rechts- 
streit, VerfahrungBart, -weise, Ent- 
wickelung,(-s-)Vorgang. -ieren einen 
Rechtsstreit führen, einen Rechts- 
handel durchfechten. -Ion f feier- 
licher Aufzug, Umzug-. 

prüde (fr) geziert, spröde. -rie f 
sprödes Gethue; soheinbare Sittsam- 
keit. 

Prutz Hob., 1816/72 Stettin, Halle, viel- 
seitiger Schrittst.; sein Sohn Hans, 
geb. 1843 Jena, seit 77 Gesoh.-Prof. 
Königsberg. 

Przwalski [-prisohe-] Nik. v., 1839/88 
Smolensk, russ. Forsohungsreisend. in 
Asien, f (im Nov.) auf einer Reise in 
Tibet. [Psalmen singen. 

Psalm m (gr) feierl. Gesang, -odieren 

Pseudo- untergeschoben, fälschl. -nym 
angenommener Name. 

Psych-e /"Seele. Mythol. Göttin (Amor 
u. P). -iater m Irrenarzt, -ologie 
Seelenlehre. 



Digitized by Google 



Pterodäctylus 



333 



Pyramiden 



Pterodäctylus m Vogeleidechse C 
•intflutlich). 

PtolemÄ-er Herrscherhaus in Ägypten 
323- 30 v. Chr.; rem Tod Alexand. 
(g. d. 1) des Gr., (P-us I. Soter f 
263) bis Kleopatra (s. d.). -US: 1) s. 
P-er. 2) Geogr., Abtron. n. Mathem., 
2. Jahrh. n. Chr. -isenes Weltsys- 
tem : seine Theorie vom Weltall (Erde 
als Mittelpunkt des Planetensystems 
ansehend. [reif». 

Pubertät /"(lt) Mannbarkt, Geschlechts- 

publi-k (lt) öffentlich, -kation f Ver- 
öfiantlichg. -zieren veröffentlichen, 
-kum n Öffentlichkeit, Zuhörerschaft, 
Lesewelt, Besucher. 

Publizist politischer Schriftsteller. 

Pucelle f (fr) Jungfrau. 

Puchta Gg. Friedr., 1798/1846 Cadolz- 
burg, Berlin, dort Prof. jur. u. Geh. 
Ob.-Tribunalsrat (Pandekten, Institu- 
tionen etc.). 

PUckler-Müskau Fürst T^178ö/1871Mus- 
kau, Branitz b. Kottbus, Sohöpf. der 
ber. Parkanlagen an beiden Orten, 
Beisender u. Reiseschriftsteller. 

Pud russ. Handelsgewicht = 40 russ. 
Pfund = 16,38 kg. 

Pudding m (engl) Mehlspeise. 

Puäbla mexikan. Freistaat u. dessen 
Hauptst. P. am Rio de Tlascala, 2170 
m fib. Meer, 78TEw. (1863 Ton den 
Franzosen belagert u. erobert). 

pueril (lt) kindisch, läppisch. -Itttt f 
Knabenhaftigkeit. [betreffend. 

puerperal (lt) Kindbett, Wochenbett 

Pufendorf Sain. Freih. t., 1632/94 Dorf- 
Chemnitz, Berlin, ausgez. Natur- u. 
Yölkerrechtslehr., Geschichtsschreib. 

Pugatschew russ. Abenteuer, erregte 
1773 als Pseudo-Peter III. (s. d.) ge- 
fährl. Aufstand gegen Katharina IL, 
1775 hingeriohtet 

Puissance f (fr) Macht, Gewalt 

Pulque [-ke] s. Agave. 

Puls-ation f (lt) .Schlagen, Klopfen, 
-leren schlagen, klopfen. 

Pulszki Franz, geb. 1814 Eperies, 48 
Unterstaatssekretar im Finanzminist. 
49 der Beteiligung am Wiener Okt.- 
Aufstand verdachtigt, flüchtig, 67 be- 
gnadigt, seit 69 Direkt, d. National- 
Museums in Pest, als freisinn. Politik , 
Schrittst., Kunstkenner etc. yielseit. 
ausgezeichnet. 

pulverisieren (fr) zerstauben, pulvern, 
zermalmen. 

punctum saliens » (lt) d. springende 
Punkt, die Hauptsache, daB, worauf 
es ankommt. 



Pun-ier, -lach s. Carthago. 

Punktation f vorläufiger Vertrag-sent- 
wurf. 

Punz-ef(it) Stahlstempel, -ieren Gold- 
und Sil ber waren zur Bezeichnung d 
Feingehalts stempeln. 

Pupill m (Lt) Mündel, Pflegling, -ar- 
Deposit n gerichtlich niedergelegte§ 
Mündelgeld, -en Kollegium n Vor- 
mundschaftsam t, Pflegschaltsbehörde. 

Pupille f Öffnung in d. Aussenseite d. 
Augapfels für d. Lichtstrahl -n pl 
Mündel. P-gelder. 

pur (lt) rein, lauter, bloss. 

Püree / (fr) Mus, Brei. 

Pur* ganz / (lt) Abführung, Reinigung 
(smittel). -gieren abführen, reinigen, 
-ifikation f (lt) Reinigung;, Lauterg. 
-ifizieren reinigen, säubern, 1 Autern. 

P Li ri rufest s. Esther. 

PuriS-muS »». -t m Sprach reinig-nng, 
-er (in Bezug auf Fremdwörter). 

Puritan-er, -iSCh nach evang. w Bein- 
heif strebende Dissenters, s. d. f vgl. 
Pre8byterianer. 

Purkinje Johannes, Evangelist, 1787 
1869 Libochowitz, Prag, dort Prof., 
ausgez. Physiolog; s. Ewald Hering. 

Puschkin Alex Sergejewitsch, 1799, 1837 
Petersburg, bedeutend, russ. Dichter. 

Pusey [pjusi] Edwin, 1800/82, Prof. in 
Oxford, Förderer der kathol. Kichtg. 
in d. anglikan. Kirche, vgl. Newman. 

Pustel f (lt) (Eiter-)Bläschen, Blatter. 

Puszt-a, pl -en weite grasreiche Step- 
pen in Ungarn, mit zahlr. Meiereien. 

Putbus Seebad auf Rügen, 1700 Ew.; 
Gymnasium. Fürsten v. P. Standes- 
herren. 

Putlitz Gans, Edler zu, 1821/90 Retzien, 
Dichter, Theater-Intendant (63-67) 
in Schwerin, 73—88 in Karlsruhe. 

Puttkamer Bob. geb. 1828 Frank- 
furt a. 0., preuss. Minister 79—89, 
Nachfolger Falks (s.d. 2), seit 91 Ob.- 
Prasident v. Pommern. 

Pyämie f (gr) Blut-, Eitervergiftung. 

Pyat [piah] Felix, 1810/89 Vierzon, St. 
Gratien, frz. Bühnendichter u. Com- 
munard. 

Pygmäen nach griech. Mythe ein mit 
den Kranichen in Krieg lebendes 
Zwerg-(Daumlings-)Volk. 

Pygmalion (Myth.) cyprisoh. Bildhauer, 
der eine von ihm geschaffene u. auf 
sein Flehen von Venus belebte Statue 
zur Gattin erhielt 

Pylades treuer Freund des Orestes. 

Pyramiden spitzzulaufnd. Grabgebäude 
aitagypt. Künige; Körper von solcher 
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Form auf einer Grundfläche, Ton Drei- 

eoken begrenzt. 
Pyrenä-en pl Grenzgeb. zw. Frankr, u. 

Spanien (der p-i.tchen Halbinsel). 
Pyrker Joh. Ladislaus, 1772/1847 Langh 

(Ungarn), Wien, Erzbischof t. Erlau, 

epischer Dichter. 
Pyrmont Badeort im Fürstentum P.; 

s. Waldeck. 
Pyrotechn ik f (gr) Feuer werkskunit, 

Feuerwerk erei. -Iker Feuerwerker. 

-lieh feuerwerkerisch, 
pyrrhonisch (gr) (griech. Philos.Pyrrho) 

zweifelsfichtig. 
Py rrhus König Ton Epirus, erfocht 279 



v. Chr. ftber die Römer 
(„noch einen solchen und du bist 
verloren*). 

Pythagor-as griech. Mathematiker u. 
Philosoph a. 8amos, f ca. 500 v. Chr. 
(Seelenwanderung), -eer seine Schü- 
ler, bes. in Grossgriechenland. 

Py theas aus Massilia (Marseille) schrieb 
um 334 v. Chr. seinen nur noch in 
Bruchstücken erhaltenen „Periplus", 
Beschreibg. seiner Seereise nach Bri- 
tannien, Thüle (eine der Shetland- 
inseln ?) u. dem Bernsteinland ( Nord- 
seekßste Schleswigs?) 

Pyth-Ia f, -isch s. Delphi. 



Q als Abkürzung von Quintus, Quastor 
etc. Zahlenzeichen Q = 500000. 

Q M. = Quadratmeile; qkm Quadrat- 
kilometer; qm Quadratmeter; qcm 
Quadratcentimeter ; qtnm Quadrat- 
millimeter, [als. 

qua (lt) insofern, (in seiner Eigenschaft) 

Quader m (lt) Steinwürfel, viereckiger 
Stein. 

Quadrant m (lt) Viertelkreis, Grad- 
bogen, Winkel- und Höhenmesser, 
Schraubstock. 

Quadrat 1) gleichseitiges Bechteok, 
auch als Fl&chenmass, z. B. Q-meter t 
in dem jede Seite 1 m lang ist, etc. 
2) eine Zahlgrösse mit sich selbst 
multipliziert, -ur f Umwandig. einer 
Fläche in ein gleichgross. Quadrat, 
t. B. Q. des Kreises, durch geometr. 
Konstruktion, bisher ungelöst. 

Ouadriennium (lt) Zeit von 4 Jahren. 

Quadriga f (lt) Viergespann. 

Quadrille f(fr) Ikadrillje] Tanz zu vier 
Paaren. [den Vierf asser. 

Ouadru-manen Vierhander, AtTen. -pe- 

Quadrupel f (lt) vierfach bezahlte 
(Whist-) Partie. -Allianz f (fr) Vier- 
bund. 

Oual [k&] n = Kai. [Penn. 

Quftker engl. Religionssekte, s. Fox 1 ; 

Quali fikation f Befähigung, -tät f 
Beschaffenheit. 

quandoquedormitat (bonus)Homerus 
(lt) (Horaz), (bisweilen Schlatt auch 
der [gute] Homer), bisweilen irrt auch 
der Hingste. 

Quant-itit f das Wieviel, die Grösse etc. 
-um eine Grösse, Menge etc. 

Quantivalenz f (H) Wertigkeit, che- 
mischer Wert. 



Quarantäne [karang-] Absperrungs- 
Zeit u. -Anstalt für Ansteckungsver- 
d&ohtige. 

Quart n (lt) (Viertel-)Mass, -Format; 
(Hüttenw.) Scheidg. einer Legierung 
von Gold u. Silber durch die Q. (Quar- 
talen) durch Salpeter od. Schwefel- 
säure, wobei zunächst durch Zusatz 
von Silber der Goldgehalt auf ein 
Viertel d. Ganzen her abgebracht wird. 
-1 / vierte Klasse, -al n Vierteljahr, 
-allter vierteljahrlich, -aner Schüler 
der 4. Klause. -ant m in Quart- 
format gedrucktes (gebundenes) Buoh. 
-ation f s. Quart, -e f Vierhieb 
(beim Fechten), „Durchzieh e r - : (Mus.) 
vierter Ton vom Grundton. 

Quarterdeck n (engl) Halb(ver)deok. 

Quarterone (span) Mischling v. Mestize 
und Europaer. 

Quartett n (lt) vierstimmiges Ton stuck. 

Quartier n <fr) Stadtviertel, (Nacht-) 
Lager, Einlager. Behausung, Woh- 
nung, Unterkunft. 

Quasi (lt) gleichsam, fast, Schein-. 

quästionier-en (lt) (be)fragen. -t frag- 
lich, in Frage stehend. 

QuäSt-or (lt) Schatzmeister (an Hoch- 
schulen), -ur f Schatzmeisterei. 

Quatember m (lt) erster Tag einet 
Vierteljahrs, vierteljahriger Fasttag. 

Quaterne f (lt) vier zusammengelegte 
(Druck-)Bogen, vier (Lotto-)Nummern 
in einer Reihe, Viertreffer. 

Quatrefages de Bröau [kattrfash d' 
breo] Jean, 1810/92 Berthezeme, Paris, 
dort Prof. am naturhistor. Museum, 
Anthropolog. 

Quattrocent o [A.-tschent-] m d. 15. Jh. 
-ist Künstler desselben. 

22* 
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Quebrach(o) Bäume mit hartem Holz 
(Loxopterygium u. ähnliche) in Argen- 
tinien, als Gerb-, Farbstoff etc. die- 
nend. Q.-HoU-Rinde etc. 

Quecksilber (Merkur) weisses, glän- 
zendes Metall, bei gewöhnl. Temper. 
flüssig-, s. Amalgam, Zinnober. 

Quedlinburg Hauptst. d. Kr. Aschers- 
leben (s. d.) a. d. Bode, - 1 T Ew. 

Queensland [kwihnsländ] brit. Kolonie 
im 0 des Austraikontinents, 394TEw. 
WoUe, Gold, Viehzucht. Hauptstadt 
Brisbane. 

Quenstedt Friedr. Aug., 1809/89 Eis- 
leben, Tübingen, dort Prof. d. Minera- 
logie u. Paläontologie, auch schrift- 
stellerisch th&tig. 

Queretaro [ke-] Hauptst. d. mexikan. 
Staats Q., 36TEw., s. Jaarez. 

Querul(a) f (lt) Klage, Streit, -ant 
Klagsüchtiger, Streithammel, -ieren 
streiten, nörgeln, quengeln. 

Queue (fr) [kö] 1. f geordn. Aufstellg. 
(zur Vermeidung von Gedränge), Kach- 
trab eines Heeres, letzte Abteilung. 
2. n Billardstock. 

Qul [ki]: q. vive? [wiw] wer da? auf 
dem q. v. auf der Hut. Q. vivra, 
verra die Zukunft wird es lehren. 

Qui dam (lt) irgendwer. 

quid iuris? (lt) was ist rechtens? 

Qui(d) pro quo (lt) Verwechslung. 

Quies-cenz f (lt) Buhestand, -eieren 

in Buhestand versetzen. 
QuietiS-mus m (lt) Versenkung in Gott, 
-t Anhänger der -tischen (sich be- 
schaul. in Gott versenkenden) Frömm- 
ler-Richtung. [Galanterieware. 
Uincaillerfe f (fr) [kengkaj'-] Kurz-, 
uinkunx f (lt) Ordnung Ton fünf 
(Bäumen eto.). 
Quinquennium f (lt) Jahrfünft (Zeit- 
raum von fünf Jahren). 
Quint, -e (lt) Fünfzahl, fünfter Ton 
(vom Grundton), Fünfhieb (imFechten). 
-a f fünfte Klasse, -aner Schüler 



der fünften Klasse, -erne f (Folge 
von) fünf (Druck-)Bogen, fünf (Lotto-) 
Kummern, Fünftreffer, Fünfgewinn. 
-en pl Ränke, Kniffe, Flausen, [von. 

Quintessenz f das Wesentlichste WO- 

Ouintett n (lt) fünfstimmiges Tonstück. 

Quintus s. Guichard. 

Quirlnal m Palast des Königs t. Ital. 
in Rom (früher des Papstes, 8. Vati- 
can). 

Quisquiiien vi (lt) Plunder, Kleinig- 
keiten , Läppereien , Abfall(späne), 
Schnitzel. 

qui tacet, consent ire videtur (lt) 

wer schweigt, erweckt den Anschein, 
als sei er einverstanden. 

Quito [ki] s. Ecuador, SOTEw., Uni- 
versität, häufig Erdbeben. 

quitt (fr) frei, ledig, ausgeglichen, 
-leren aufgeben, niederlegen, abdan- 
ken, den Empfang bescheinigen. 

Quitzow durch Fehdesucht berüchtigt, 
mächt Adelsgeschlecht d. Mark Bran- 
denburg, nach langen Kämpfen 1414 
unterworfen. 

Qui vlve m (fr) Werdaruf ; auf dem 
Quivive auf der Hut 

quod erat demonstrandum (lt) was 
zu beweisen war, was bewiesen wer- 
den sollte. 

Quodlibet n ..was beliebt", Allerlei, 8. 
Potpourri; Kartenspiel mit vielen 
Touren. 

Quod licet Jovi, non licet bovi (lt) was 
Jupiter erlaubt ist, ist (deshalb noch) 
nicht dem Ochsen erlaubt. 

quos ego! (lt) Euch soll der .. .! 
Euch werde ich . . .! 

quot capita tot sensus (lt) so viel 
Köpfe, so viel Sinne. 

Quot-e f der auf den Einzelnen kom- 
mende Anteil, -ient m Ergebnis b. 
d. Division. 

quousque tandem (lt) (Anfang einer 
Rede Cicero's gegen Catilina), wie 
lange (wird es) noch (währen)? 



B, 



R. auf Thermometern = Reaumur. 

Raab ungar. Komitat u. Hauptst. 
Einfi. der R. in die Donau, 21TEw., 
Bischof sitz. 

Raabe 1) Hedwig, geb. 1844 Magdebg., 
bei. Schauspielerin, Gattin d. Teno- 
risten Niemann. 2) Wilh., pseudon. 
Jacob Corvinus, geb. 1831 Eschers- 



hausen, humorist. Romanschriftst. in 
Braunschweig. 

Rabatt m gewährter Zahlungsabzug. 

Rabatte / (fr) Gartenbeet, Saum, Auf- 
schlag. 

Räbb-i, -iner m jüdisch. Geistlicher. 

-inisch spät- hebräisch. 
Rabelais [rablä] Francois, 1495/1S53, 
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ber. franz. Satiriker, („Gargantua n. 

Pantagruel", dtsch. 7. Fischart. s. d. ). 
Rabener GottL Wilh., 1714/71 Wachau, 

Dresden; deutsch. Satiriker, 
rabiat (it) w&tend, erbittert. 
Rabulist m (lt) Rechtsverdreher, -erei 

f Rechtsverdreherei. 
Racahou (fr) [-u] sehr nahrhaftes mit 

Chokolade, Dextrin, Vanille etc. ver- 
setztes MehL 
Rachel [rasch6U] R.-Felix Elisa, 1821/ 

58, hochberühmte frans. Tragödin. 
Racine [ssin] Jean Bapt., 1689/99 klass. 

franz. Dramatiker. 
Raczynskl [ratsch-] poln. Grafen: 1) 

Ed., 1786/45 Posen, verdient um poln. 

Litteratur. 2) Äthan., 1 788/1 874,preuss. 

Staatsm., Kunetschrlftst., Gemaldegal. 

in Berlin. 
Radau machen = randalieren. 
Radde Gust., geb. 1831 Danzig, natur- 

forschend. Reisend, in Rnssld., seit 

63 Direkt, des naturhist. Museums in 

Tiflis. 

Radetzky 1) Jos. Wenzel Graf v., 1766/ 
1858 in Böhmen, Mailand, ausgez. 
österr. Feld m arschall. 2) Fedor, 1820/ 
90 Kasan, Odessa, tapf. ross. Gener., 
nahm 78 die türk. Armee im Schipka- 
Pass (8. d) gefangen; 82 General- 
gouverneur v. Charkow. 

Radi al (lt) strahlenförmig. -aten pl 
(lt) Strahl (en)tierchen. -ation /' Aus- 
strahlung, -ometer tn od. n (It.-gT) 
Strahlenmesser. -US tn Strahl, Halb- 
messer. [Ätzen. 

Radier en, -kunst Art Kupferstecherei, 

Radikal 1) entschieden in d. Durch- 
führung (Gegensatz halb, gemässigt). 
H-ismus tn. 2) n zusammengesetzt. 
Grundstoff in ehem. Verbindungen. 

Radizieren (lt) Wurzel (Radix f) aus- 
ziehen. 

Radolln Hugo, Graf t. Radolinsky, Fürst 
von, deutscher Diplomat, geb. 1842, 
88 Obertruchsess u. Fürst, 92 Bot- 
schafter in Konstantinopel. 

Radotieren (fr) leere Schwatzereien 
machen. 

Rackwitz Jos. r., 1797/1853 preuss. 

General u. Staatsm., v. grossem Ein- 

fluss.auf Friedr. Wilh. IV., 50 Minist. 

dftj AusBoren. 
Rad zi will [-tschiwil] Ant. Heinr. Fürst, 

1775d833 preuss. Staatsm.; Kompon. 

(Musik zu Göthes Faust). 
Rafael Sanzio, 1483,1520 Urbinn, Rom, 

grösst. Maler all. Zeiten („Sixtinisohe 

Madonna", Fresken im Vatikan etc.). 
Raff Joachim, 1822,82 Lachen, Wies- 



baden, bed. Kompon., Konservatoriums- 
Direktor in Frankfurt. 

Raffln ade f (fr) (feinster) Hutzucker, 
-ement n Verfeinerung. Spitzfindig- 
keit, Schlauheit -erie f Verfeinerg, 
Zuckerbereitung. ieren verfeinern, 
•iert verschmitzt, spitzfindig, durch- 
trieben. 

Ragäz s. Pfäfers. 

Rage /" (fr) [rash] Wut, Raserei. 

Raglan [raglän] Lord, 1788/1855. engl. 
Feldmarschall, unter Wellington in 
Spanien ; Ob.- Kommand. im Krimkrieg. 

Ragnarögk m (skand. Mythol.) Welt- 
untergang, Götterdämmerung, worauf 
eine neue glückselige Welt mit ver- 
jüngtem Göttergesobl. folgen soll. 

Ragout n (fr) f-guj Mischmasch, Misoh- 
gerichi r. fin (en coquilles) Krebs- 
salat, Wfirzflei8ch (in Muscheln). 

Rahel ber. Gattin Vamhagens, s. Ro- 
bert 3. 

Rahl Karl, 1812,65 Wien, bed. Geach.- 
Maler, Prof. der Akademie. 

Raiffeisen Fr. Wilh., 1818,88 Hamm, 
bei Neuwied, Begründer der R- sehen 
(ländl.) Darlehnskassen. 

Railway (engl) [relwäb] Eisenbahn. R. 
Spine [-spein] Eiaenbahnkrankheit, 
Rückenmarksleiden, infolge heftiger 
Erschüttergn. b. Eisenbahnunf allen. 

Raimund Ferd., 1790/1836 Wien, Schau- 
spieler u. Bühnendicht. („Verschwen- 
der-, „Bauer als Millionär« etc.). 

Rainer Erzherzog, geb. 1827; österr. 
Feldmarschallleutnant; 61—65 libe- 
raler Präsident des Ministerrates ; 73 
Präsident d. Wiener Weltausstellung. 

Raison f (fr) [raedng] Vernunft, Ein- 
sicht -nement n [-mang] vernünf- 
tige Überlegung, -n leren 1) Ter- 
nünftig überlegen. 2) (verächtlich) 
reden, wo man füglich schweigen 
sollte. 

Raizen = Serben, griech.-katholisch. 

Rajah 1) Jtadscha Titel der ind. Für- 
sten. 2) in d. Türkei die Nicht-Mu- 
hammedaner. 

Rakete f (it) hochsteigender Feuer- 
werkskörper. 

Rakett n (fr) Schlagnetz. 

RakOCZV 1) Fürsten v. Siebenbürgen, 
bes. Franz II. 1676/1733, K.-Marsch, 
ungar. Nationalmarsch. 2) Mineral- 
quelle in Kissingen. 

Raleigh frahli] Sir Walter, 1552;1618, 
ber. engl. Seemann, auf Befehl Jacobs 
I. ungerecht hingerichtet. 

railiieren (fr) sammeln; zum Sammeln 
blasen. 
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Ramadou (fr) [ramaduh] fetter .Schaf- 
käse der Pyrenäen. 

ramassiert (fr) gedrungen ; untersetzt. 

Rambouillet [rangbujeh] Stadt L franz. 
Dep. 8eine-et-0ise : MerinosohafereL 

Rameau [ramoh] Jean Phil., 1683/1764, 
ber. frans. Opernkompon. u. Musik- 
gelehrter. (Sein Neffe, Held v. Brach- 
vogels „Narciss", naoh Diderot). 

Ramler Karl Witt., 172Ö/98 Kolberg, 
Berlin, Dichter; a. Batteux. 

Rammelsberg Karl Friedr., geb. 1813 
Berlin, dort Prof. d. Chemie. 

Rampolla Mariano, geb. 1843 auf Si- 
cilien, seit 87 Kardinal u. p&pstlioh. 
Staatssekretär. 

ramponiert (fr.) beschädigt. 

Ranavalo s. Madagascar. 

Rancune/* (fr.) Groll. 

randalieren (it.) l&rmen, toben, tosen. 

Ran gäbe Alex. Risos, 1810/92 Konstan- 
tinopel, Athen ; grieoh. Dichter u. Ge- 
lehrter, Diplomat, Minist., Gesandt, in 
Berlin (1874-87). Sein Sohn Kleon., 
Gesandter in Bulgarien, naoh seines 
Vaters Tod in Berlin 91, s. Vlachos; 
bed. Schriftsteller. Von dem j fingst. 
Sohn Emil „Erinnerungen eines grieoh. 
Offiziers an den deutsch-franz. Krieg 
1870/71. [inne haben. 

rangieren (fr) in Ordnung bringen, 
einstellen, einrücken ; (Stellung, Platz) 

Rangoon [-uhn] See- u. Handels et. in 
British- Birma am Fluss R., 181 TEw. 

Rank Josef, 1815/96 Friedrichsthal im 
Böhmerwald, Wien, Volksschriftstell. 

Ranke Leop. ▼., 1795/1886 Wiehe, Ber- 
lin, ausgez. Gesch.-Schreib., Begründ. 
d. neueren histor. Schule. 

Rantzau Kuno Graf ?., preuss. Diplo- 
mat, geb. 1843, Schwiegersohn Bis- 
marcks (78). 

Ranunkel «n od. f (lt) Hahnenfuss. 

Ranzion f (fr) Lösegeld, -leren aus- 
lösen, Lösegeld nehmen (zahlen). 

Rapee m (fr.) Sohnupftabak. 

rapid (lt) reissend schnell. -ität f 
reissende Geschwindigkeit. 

Rapier n (fr) (Feoht-)Degen, stumpfer 
Hieber, Übungs-Schlager. 

rapiert (fr.) zerrieben. 

Rapp 1) Gg., 1770/1847 Württemberg, 
religiös. Schwärmer, Grund d. Har- 
moniten-Gem. bei Pittsburg in N.- 
Amerika. 2) Jean, Graf, 1772/1821 
Kolmar, Rheinweiler, frans. General 
Napol.8, verteidigte Danzig 1813—14. 

Rappell m (fr.) Zurflckruf, Raokruf(s- 
signal). 

Rappen in derSchweiz 7 1U0 Frank, 



Rapport m (fr.) Bericht; Besiehung, 
Bezug, -leren , berichten, Bericht 

raptim (lt.) in Eile. [erstatten. 

Raptus m (Ii) Wutanfall ; Verrücktheit 

rar (lt) selten; kostbar, -ität f Selten- 
heit; Kostbarkeit. 

rasant (fr.) bestreichend. 

Raschdorff Jul., geb. 1823 Piess, Ar- 
ohitekt, Prof. d. Akad. in Berl. seit 79, 
Erbauer des neuen Doms zu Berlin. 

Raschi Salomo - ben - Isaak , 1040,1105 
Troyes, ber. jüd.Talmud-Kommentator. 

Raschid arab. Name der ägypt. Stadt 
Rosette. [scheren; schleifen. 

Ras-eur (fr.) Bartsoher(er). -ieren. 

Rask Rasmus Kristian, 1787/1832 Fünen. 
Kopenhagen, bed. d&n. Sprachforsch. 

Raskolniken pl Dissidenten d. griech - 
kathol. Kirche In Russld. „Starowersi*. 

Raspail [rasspajj Franc. Vincent, 1794/ 
1878, ausgez. franz. Naturforsch., Re- 
volutionär. 

Räss Andr., 1 794/1887 im Eisaas, Stras- 
burg, dort kathol. Bischof seit 42; 
74-76 Mitglied des Reichstags. 

Rasse, Race f (fr.) Stamm, Schlag, 
Zucht; Gez ficht. 

Rastatt bad. Festung a. d. Oos, 12TEw. 

Rasteil n (lt) Rechen; Schutzgitter. 

Rastr-al n (lt) Linienzieh- Vorrichtung, 
-ieren, Notenlinien ziehen. 

Rasur / (lt.) Abscherung, Schur; Schab- 
stelle; Schleifung. 

Rat der Fünfhundert u. R. der Alten 

die beiden gesetzgebenden Körper- 
schaften in Frankreich wahrend des 
Direktoriums 1795-99. [Zahlung etc. 
Rate f verhältnismässiger Teil; Teil- 
Rathenow Kreisst. im preuss. Reg. Bez. 
Potsdam, an d. Havel, 18TEw., R.- 
BrÜlen etc. 
Ratibor Kreis i. preuss. RegBez. Oppeln, 

Hauptst. a. d. Oder, 21TEw. 
Ratification f durch die Regierg. voll- 
zogene Bestatigg. v. Staats vertragen. 
Ration f Tagesmass an Mund Vorrat. 
Rationalis mus, -t m Vernunft-Glaube, 
-Gläubiger, Gegens. Super naturali*- 
tnus. 

Rattazzl ürbano, 1808/73 Alessandria, 
Frosinone, ital. Staatsm., wiederh. Hin. 

Ratzeburg 1) Fftrstent. zu Mecklenb.- 
Strelitz, 16TEw., s. 2. 2) Stadt in 
Lauenburg (s. d.) auf einer Insel d. 
R-er Sees (d. Dom zu 1) 

Rau Karl Heinr., 1792/1870 Erlangen, 
Heidelberg, dort Prof., Nationalökon. 

Raubzeug alles der Jagd schadea- 
bringende Getier. 

Rauch Christian, 1777/1857 Arolsen, 
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Dresden , ausgez. Bildhauer (Grab- 
denkmal d. Königin Luise in Char- 
lottenburg, Kolossalmonum. Friedr.s 
d. Gr. in Berlin). 

Rauchhaupt Wilh. t., 1828/94 Trebnitz 
a. d. Saale, Landrat t. Delitzsch a. 
D M im preuss. Abgeordneten-Hause 
u. im Reichstage. Führer d. streng- 
konservativen Partei. 

Rauenthal Dorf i. preuss. Reg. Bez. Wies- 
baden, Kreis Rheingau, ITEw. Wein. 

R au g raff Titel mehrerer gräflichen Ge- 
schlechter im Mittelalter. 

Rauhes Haus s. Wiohern. 

Raumer 1) Friedr. Ludw. Gg. v., 1761/ 
1873 Wörlitz, Berlin, bed. Historiker. 
2) Karl Otto v., 1805/59 Stargard, 
Berlin, Vetter t. 1, preuss. Minist, d. 
Reaktionszeit 50—58, (.Schulregu- 
lative«). 3) Karl Georg v , 1783/1827 
Wörlitz, Erlangen, Geolog u. P&dagog. 
Sein 8ohn Rudolf t. R., 1815/76 Bres- 
lau, Erlangen, dort Prof., Germanist; 
„Entwurf «, Reform d.dtsoh. Orthogr.» 

Raupach Ernst Benj. Salomo, 1784/1852 
Straupits, Berlin, dramat. Diohter. 

Rauscher Jos. Othm., Ritter v., 1797/ 
1875 Wien, dort Kardinal u. Fürst- I 
Erzbisohof. [rieh 6. 

Ravaillac fr awajdrkj Francois, s. Hein- 

Ravelln n oder m (fr) [-w'leng] Vor- 
«chanze; Aussen werk. 

Rave*nna ital. Proy. in der Emilie und 
denkmalreiche Hptst. nahe d. Adriat. 
Meer, Site d. weström. Kaiser (404), 
Odoakers (476), Theoderichs (493) etc.; 
y. König Pippin dem Papst gesohenkt 
755 etc., s. Dante [Donaukreis, l2TEw. 

Ravensburg Ob.-Amtsst. im wfirttembg. 

Rawitsch Kroisst. im preuss. Reg.Be«. 
Posen, 12TEw., Tabak sfabrik. 

Rawlinson [ralins'n] 8ir Henry, 1810/95 
Charlington, London, ausgez. engl. Ar- 
ohäolog; ber. Entziffrer der Keilin- 
schriften. 

Rayon [räjdng] m Umkreis, Bezirk. 

Razzia / Plünderungs-, Streifzug. 

RS . . ., re . . . (lt) Zurück . . ., rück . . . 

Reade [rihd] William Winwood. 1838/ 
75 Murrayfleld, Ipsden, engl. Afrika- 
reisender. 

Reagen-s n Mehrt.: -tien ohem. Mittel, 
das Vorhandensein eines Stoffes zu 
erkennen. [streben: r-är. 

Reaktion f Gegenwirkung; Rückwärts- 
reaktivieren (lt) wieder in Thätigkeit 

Real 1) sachlich, der Wirklichkeit ent- 
sprechend. 2) m frühere span. Silber- 
mftnze, ygL Duro; Mürels (1000 R.) 



portug. u. brasil. Rechngs. münze (4 M 
54 -ität f 1) Wirklichkeit. 2) 

Grundbesitz. -Ismus m sich streng 
an die Wirklichkeit haltende An- 
schauung oder Denkweise, -lasten 
Verpflichtungen, welche auf einem 
Grundstücke lasten; Renten, Grund- 
zinsen, Zehnten, -politik auf that- 
sächllchen Verhältnissen beruhende 
Politik, -recht Sachenrecht, ding- 
liches Recht, -schulen nicht d. klass. 
Altert, sondern die unmittelbar fürs 
Leben zu verwertenden Kenntnisse 
voranstellend. -Steuer haftet auf 
Grundstücken ohne Rüoksicht auf d. 
persönlichen Verhältnisse des Be- 
sitzers, -vertrag auf eine Sache be- 
züglicher Vertrag, -wert Kurs eine« 
Wertpapiers od. einer Münze. -Wis- 
senschaften die praktischen. 
Reaumur [reh'omür] 1683/1757, franz. 

Physiker, s. Thermometer. 
Rebell m (lt) Aufrührer. -Isch auf- 
rührerisch, -leren Aufruhr anzetteln. 
Reblaus Phylloxera, Art Blattlaus, 
Weinstöcke vernichtend, seit 65 von 
Amerika nach Europa gekommen, 
i Rebus tn Bilderrätsel. 
Recens-önt m, -Ion /*, -leren Bttoher-, 
Bühnen-, Kunst -Beurteil -er, -ung; 
solohe veröffentlichen. 
Recepisse n Empfangsschein. 
Ree 6 SS tn (lt) Vergleich; (Verhand- 

lungs-)Sohluss. 
Rechbauer Karl, 1815/89 Graz, österr. 
Politiker, Präsid. d. Abgeordnetenh., 
Präsid. d. Fortschrittklubs. 
Rechberg (B>. u. Rothenlöwen) Graf 
Bernh. v. t geb. 1806 Wien, Österr. 
Staatem. ; Bundestagsgesandter, 59 — 
64 Minist, d. Äusseren. 
Recherch-e [-sch^rsoh] f\ -leren Nach- 
frage, Nachsuchung, -halten. 
Rechts-philosophie (früher Natur-, 
Vernunft-recht) oder philosophische 
Rechtslehre ist die Wissenschaft, die 
Begriff, Ursprung u. Anwendung des 
Rechts auf Menschen u. Verhältnisse 
untersuoht. -Staat auf der Grund- 
lage des Rechts bestehendes Staats- 
wesen, Gegensatz von Polizeistaat. 
-WOhlthat s. Benefioinm. 

recldlv (lt) rüok fällig. 
Recip-e (lt) nimm, -iend m der Auf- 
zunehmende, -lent m (Aufnahme-) 
Behälter; Glasglooke (bei der Luft- 
pumpe), -leren auf-, einnehmen. 
Reclpro-k, -Cltät f Gegenseitig, -keit. 
Recit-ativ n [rehtsoh-] Sprechgesang, 
-leren Vortragsweise hersagen: E-dw 
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Drama das gesprochne Schauspiel, 
Gegensatz Oper. 
Recke 1) m riesenhafter, starker Hann, 
Held. 2) Elisa t. der B., 1754/1833 
in Kurland, Dresden, geb. Reiohs- 
grfifin v. Medem, Ton ihrem Gemahl 
(Freih. d. R.) nach öjähr. Ehe ge- 
schieden, meist in Dresden lebend, 
Freundin Tiedges*, Schriftstellerin. 
3) Freih. y. d. B. Ton de Horst, geb. 
1847 ; Regierungs- Präsident v. Düssel- 
dorf, Minister d. Innern nach Kollers 
(s. d. 2) Entlassung. 
Reclam Philipp, 1807 96 Leipzig, bed. 
Verlags buchh&ndl., „Uni vers al biblio- 
thek-. Sein Bruder Karl, 1821,87 
Leipzig, Arzt u. medioin. Schriftet., 
seit 1860 Prof. in Leipzig. 
Record (engl.) [rikord] Protokoll, auch 
Registratur; im Sport beglaubigte 
Leistung, court of r. Gerichtshof, 
wo protokolliert wird, 
recte (lt) richtig, recht ; geradezu. 
Redakt-eur, Red act-eur(fr.,ör) Schrift- 
leiter, Schriftwart ; Herausgeb. einer 
Zeitung, r. en Chef Hauptleiter, -ion 
f Schriftleitung, -ioneil auf Redak- 
tion(sgeschäfte) bezüglich. 
Redciiffe s. Stradford de R. 
Redemptorlet m Mönch vom ErlöseT- 

orden, den Jesuiten nah stehend. 
Redende Künste Dichtkunst, Rhetorik. 
Redif tn tfirk. Landwehr, s. Nizam. 
redigieren abfassen, druckfert. machen. 
Redingote f (fr) (t. engl, riding-ooat) 

Überzieher, 
redivivus (lt) wieder (auferstanden. 
Red Oute f-dut] f 1) geschlossene Feld- 
schanze. 2) Maskenball. 
Redowa f (slav.) böhmischer Walzer, 
redressieren (fr) wieder gutmachen; 

ins Reine bringen. 
Reduc-ieren (lt) zurückführen ; umrech- 
nen ; kleinere Sorten in grössere ver- 
wandeln; vermindern , verringern; 
herunterbringen, -tion f Umwand- 
lung; Umrechnung; Verringerung; 
Beschränkung 1 . 
Reduplikaion? (lt) Verdoppelung. 
Redwitz Osk. Freih. v., 182391 Lich- 
tenau b. Bayreuth, Dicht, des „Ama- 
ranth" (über 30 Auflg.), des Sonetten- 
cyklus „Lied v. neuen Dtsch. Reich" 
Reede siehe Rhede. [(11 Aufl.). 

reell (fr) wirklich; zuverlässig, ver- 
lässlich, rechtlich, -ität f Zuver- 
lässigkeit; Rechtlichkeit. 
Reep n (holl) Seil, Tau. 
Refaktie f (holl) Zahlungsabzug wegen 
Schadhaftigkeit von Waren. 



Refektorium w(lt) Speisesaali. Klöstern. 

Refer lt n (lt) Bericht; Vortrag, -ent 
Berichterstatter. »enz f Auskunft, 
-leren Auskunft geben, berichten. 

Referend-arm Gerichtsanwärter, -um 
n in der Schweiz, Volksabstimmung; 
über die von den vorberatenden Be- 
hörden gemachten Vorlagen, vgl. Ple- 
biscit. 

Refln [-fäng] Refino feinste span. Wolle. 

Reflex tn Rückstrahlung — des Lichts 
etc. (U-ion): ^-Bewegung, unwill- 
kürlich durch Nervenerregung her- 
vortretend etc. -Ion f a) Reflex, b) 
Nachdenken, Betrachtung. -Jv rück- 
bezfiglich. 

Reform ation f Verbeeserg., Umgestal- 
tung, nam. der Kirche, v. Luther be- 
gonn. 1517. -ierte Kirche s. Zwingli, 
Calvin, Refugies, vgl. Union der Lu- 
theraner u. R-ierten in Preussen 1817. 

Refrain [-freng] m Kehr-, Rundreim. 

Refrakt-armein sich der Dienstpflicht 
Entziehender, -ion /" Strahl enbreohg. 
- 0T m dioptriBches Fernrohr. 

Refrigator m (lt) Kühlvorrichtung. 

Refugiis [-füshje] pl die vor Ludw.s 
XIV. (s. Edikt) Religionsverfolgung 
geflüchteten Hugenotten. 

Refus [-fü] m abschlägige Antwort, 
-leren solche erteilen, abschlagen. 

refutieren (lt) widerlegen. 

Regal n Büchergestell; Hoheitsrecht, 
(Mehrz.: R-ien). -leren köstlich be- 
wirten etc. 

Re galantuomo s. Victor. 

Regatta f Ruder-, Segelwettfahrt. 

Regel, güldene, Grundgesetz der Tech- 
nologie : Was an Kraft gewonnen wird, 
geht an Zeit verloren, u. umgekehrt. 

Regener-ation/ (lt) Wieder-Erneuerg.; 
Wiedergeburt, -ator m Erneuerer, Er- 
neuerongs-Vorrichtg. -leren wieder 
erneuern. 

Regensburg Uauptst d. bayr. R*gBe/. 
Oberpfalz, a. d. Donau, Bischofssitz, 
41TEw. (1895), nah d. .Walhalla**. 

Regent (lt) Herrscher. 

Regesten pl Urkunden(auszüge), chro- 
nologisch geordnet. 

Reggio [redshoj 2 ital. Provinzen: 1) 
K. nell 1 Emilia (e. d.), Rauptet R., 
19TEw. 2) R. di Calabria (s. d), 
Hptst. R. a. d. Meerenge v. Meassina, 
24TEw., s. Oudinot 

Regie [-shih] f 1) geschäftl. Betrieb 
durch den Staat 2) Bühnenleitung, 
s. Regisseur. 

Regime [-shihm] nRegierg., Herrschaft 

Regiomontanus eigentl. Joh. Müller, 
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1436,76 Königsberg in Franken, Rom, 

bedeutend. Mathematiker. 
Region f (lt) Gegend. 
Regisseur [-shissör] m Bühnenleiter, 8. 

Kegie 2. 

Reg ist- er n(lt) Verzeichnis: Übereicht; 
Such-, Wortverzeichnis; Blattzeiger; 
Stimmenzug (bei Orgeln), -rator das 
Eintragebuch führender Beamter, -ra- 
tur f Aufbewahrungsort für geordnete 
Schriftstücke, -rieren eintragen, 
ordnen. [Geschäftsordnung. 

Reglement [-mang] n Dienstvorschrift. 

Reglisse f (fr) Sfls8holz(zucker). 

Reg res s m Rückanspruch auf Schad- 
loshaltg. R. nehmen Jr round wegen 
Schadloshaltung in Anspruch nehmen; 
TL-pflichtig. 

Regula t-iv n regelnde An-, Verordng. 
-OT m 1) Regelung6Torrichtung an 
Getrieben. 2) R., R.- (oder Normal-) 
Uhr, sehr genau gehende, zur Rege- 
lung anderer. R-oren, früh, in Terri- 
torien d. südl. N.- Amerikas eine Art 
eigenmächtig auftretende Sicherheits- 
behörde. 

Rehabilitation f Wiedereinsetzung in 
den frDheren Stand (bes. auch hin- 
sichtlich des guten Rufes). 

Reich ard Paul, geb. 1854 Neuwied, 
Afrikareisender 80—85 am Kongo. 

Reichardt 1) Gust, 1797/1884 Schmar- 
sow, Berlin, Liedercompon. („Was ist 
des Deutschen Vaterland"). 2) Jon. 
Friedr., 1752/1814 Königsberg, Gie- 
bichenstein, Musikschriftst. u. Kom- 
ponist (Goethescher Lieder etc). 

Reichenbach 1) Gg. t., 1772/1826 Dur- 
lach, München, ausges. Mechaniker. 
2) Karl Freih. v., 1788,1869 Stuttg., 
Leipzig, Naturforsch. u. bedeut. In- 
dustrieller, entdeckte Kreosot u. Pa- 
raffin, s. Od. 

Reichenberg Gewerbst. in N.-Böhmen 
a. d. Neisse, SITEw. 

Reichenhall Stadt in Ob.-Bayern a. d. 
Saalach, 4TEw., grosses Salzwerk, 
Soolbad. 

Relchensperger 2 klerikale Parlamen- 
tarier u. Politiker, geb. Koblenz: a) 
August, geb. 1808, (49-79 Appel- 
lationsger.s-Rati. Köln; Verfecht. der 
goth. Baukunst), f 95 in Köln, b) Pct. 
Frz. 1810/92 (59-79 Ob.-Appellations- 
rat Berlin). 

Reichs-apfel mit einem Kreuz gekrönte 
Kugel, eins d. Reichskleinodien, - fecht- 
schule Verein zur Sammlung t. Bei- 
tragen a. Errichtg. t. dtsch. Reichs- 
waisenhäusern, -gericht höchstes d. 



Reis 

Deutsch. Reichs in Leipzig (reit Okt. 
1879). -grafen die reicbsstandigen 
Grafen d. früheren Deutsch. Reiches. 
-Invalidenfonds 561 Million. Mk. 
aus d. franz. Kriegskostenentsch&digg. 
zur Versorgung v. Invalid, u. Kriegs- 
Hint er blieben. k an zier einzig ver- 
antwortl. Reichsminist., Gegenzeichn. 
aller d. Reich betreffende kaiserl. Er- 
lasse, -kriegsschatz s. Juliusturm, 
-land Elsass- Lothringen, -rat die 
aus Herren- u. Abgeordneten- Haus 
bestehende Volksyertretg. d. Länder 
d. östenr. Kaiserkrone (Cisleithanien), 
in Bayern die 1. Kammer, jedes Mit- 
glied derselben; in Russld. oberste 
Verwaltg.sbehörde. -thaler Bezeich- 
nung des Thalers im ehemal. dtsch. 
Reich ; auch frühere Silbermflnze in 
Dänemark (Rigsdaler) u. Schweden. 
-Verfassung dtsche, vom 16./4. 1871. 
-Währung seit 1874 mit d. Mark als 
Münzeinheit eingeführt. 
Reichstadt Napoleon Franz Jos. Karl, 
Herzog v., König y. Rom, 181 1;32 Paris, 
Schönbrunn; einziger Sohn Napol.s I. 
u. Marie Luises Österreich. 
Reichstag 1) Deutscher, 397 Mitglieder, 
öjähr. Legislaturperiode. 2) Die Ver- 
tretung Cis- (wie Reichsrat Trans-) 
Reimarus s. Lessing. [leithaniens. 
Reims b. Rheims. 

Reinecke Karl, geb. 1824 Altona, Kla- 

viervirt. u. Komponist in Leipzig. 
Reine-Claude f (fr) grüne (Königs-) 

Pflaume, -tte / KönigsapfeL 
Reineke Fuchs niederdeutsches Tier- 
Epos. 

Reinerz Stadt I, preuss. Reg. Bez. Bres- 
lau a. d. Weistritz. Dabei Bad R. 
Reinhard 1) Franz Volkmar, 1753 1812 
in d. Oberpfalz, Dresden, dort Ober- 
hofprediger, her. Kanzelredner. 2) 
Karl Friedrich, 1761/1837 Schorndorff 
(Württemberg), Paris, frz. Diplomat, 
1808 gegraft am westf&l. Hof i. Kassel, 
15—29 Bundestagsgesandt. in Frank- 
furt a.M. .Briefwechsel mit Goethe". 
Rein hart Christian, 1761/1847, Hof, Rom, 

Landschafter U. Radierer. 
Reinick Rob., 1805/52 Danzig, Dresden, 

Maler u. Lyriker. 
Reinkens Hubert Josef, 1821/90 Burt- 
scheid, Bonn, altkathcl. Bischof, Prof. 
d. Theologie. [Musikdir. in Bremen. 
Refnthaler Karl. geb. 1822 Erfurt; 
Reis, Rees s. Real 2. 
Reit Oryza Getreide der heissen und 
warmen Länder, wichtiges Nahrungs- 
mittel, s. auch Arak. 
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Reiss Wilh , geb. 1338 Mannheim, Ent- 
deckungsreisender in Südamerika ; 
beit 77 in Berlin. 

Reissiger K. Gottlieb, 1798 1859 bei 
Wittenberg, Dresden, dort Hofkapell- 
meister, Komponist. 

Reissmann Aug , geb. 1825, Musik- 
schriftsteller ans Schlesien; i. Her Im. 

Rekapitul ieren ».fassend die Haupt- 
punkt*- wiederholen, R-ation f. 

Reklam-e f Ankündigg. zur Erregung d. 
öffentl.Aufmerksamk. -ieren a) gegen 
etwas Beschwerde führend einkommen. 
b) etwas znrfickfordern. 

Rekogn-OSCieren 1) die Identit&t an- 
erkennen (R-ition f). 2) ausspähend 
erkunden (Kriegtk.): R-oseierung. 

Rekommand-ation /' (lt) Empfehlung, 
-ieren empfehlen. 

Rekomparation (neulat.) Wiederer- 
werbung. 

Rekompens (neulat) Belohnung, Ver- 
gütung, -ieren sie spenden. 

Rekonstitlltion (lt) Wiederherstellung. 

rekonstruieren (lt) wiederherstellen. 

Rekonvalescen-t (lt) Genesender, -z f 
Genesung. [erfrischen. 

Rekre-ation f (lt) Erfrischung, -ieren 

Rekrimination f (lt) Gegenklage. 

Rekrut (fr) neu eingetretener Soldat, 
-ieren (zum Kriegsdienst) ausheben. 

Rektascension /' (lt) Aufsteigen (der 
Gestirne). 

Rekt-ificieren ( if i kation f) 1) berich- 
tigen et c 2) (Chem.) wiederholt destil- 
lieren. 3) (Math.) Curven r. f grade 
Linien von derselben Lange finden, 
-ion f grammat. Abhängigkeitsver- 
hältnis, -or Vorst, einer Lehranstalt, 
bei Hoohsohulen R.magnificus. 

Rekurs ml) = Regress. 2) Appellation. 

Relais n (fr) Pferdewechsel. 

relata ref ero (lt) Berichtetes berichte 
ich weiter (d. h. ich übernehme keine 
Verantwortung für die Richtigkeit 
des Gesagten). 

Relativ eine Besiehung bezeichnend, 
Gegensatz absolut : R-um bezügliches 
FQrwort etc. [Schule. 

Relegation f Wegweisung, v. d. (Hoch-) 

relevant (lt) erheblich; sachdienlioh. 

Relief (reljöff) n s. Bas-R. 

Religion f die Art der Gottes- oder 
Götterrerehrung u. : Inbegriff alles 
darauf Bezüglichen: R-s-Edikt r Frei- 
heit, -Friede,- Philosophie. 

Relikten pl d. Hinterlasseu-en, -sohaft. 

Reliqui-arium n Heiligensohrein etc. 
•e f fleil(ig)tum als wunderwirkender 
Gegenstand der Verehrung. 



Remarquedruck die ersten Abd-Ücke 
Ton Kupferstichen mit der Schi ift. 

Rembrandt 1606,69 Leiden, Am st« das 
ber. Maler, Meister des Hellduikeli 

Remed-ieren (lt) heilen: Rechtsi littet 
gebrauchen, -ium n Heilmittel ;(lfüs- 
sen-)Mindergehalt «II rf Heilung , Ab- 
stellung. Abhilfe. 

Reminyl Ed. geb. 1830, ungar. V olis- 
rirtuose, seit 75 in Paris. 

Remington fremingt'n] Philo, Teohno- 
log, geb. 1816 Litchfield (New-Vork). 
konstruierte das R.-Gewehr und eine 
8chreibmaschi ne. 

Reminiscnnz f Erinnerung; unbewusrte 
Entlehnung. 

remis (fr) unentschieden. 

Remise /' (fr) Wagenschuppen. 

Remi-SSion /"(lt) Rücksendung. - Men- 
den pl zurückzusendende Sachen 
(Waren), -ttent m Wechselbegeber. 
-Hieran (Wechsel, Geld) übersenden: 
zurückschicken. 

Remonstr-Ieren R-ation (Gegenvor- 
stellung) erheben. 

Remont-ieren -mongt ] 1) neu beritten 
maohen: R-e, Ersatzpferde. 2) in 
selb. Jahre mehrmals blühen : R-anten 
solche Pflanzen, Kosen. 

Remontoir-Uhr / (tr-dtsch) durch Dre- 
hung am Kloben aufziehbare Uhr. 

Remorqueur m (fr) [-kör] Schlepp- 
dampfer, [tunke. 

Remo(u)lade f (fr) scharfe Brühe, Senf- 

removieren (lt) entfernen, abseisen. 

Rempla-cant (rangplassang) m, -eie- 
ren Ersatzmann; ersetzen. 

Remscheid Gewerbst, im preuss. Reg- 
Bez. Düsseldorf 40TEw. 

Remuner-ation f (lt) Belohnung (für 
geleisteten Dienst), -ieren bezahlen, 
besolden; belohnen; entschädigen \ 
vergüten. 

Remusat [-müsa] Abel, 1788/1832 Pari«, 
berühmtor Orientalist. 

Renaissance (-n&ssängs) /" „Wieder- 
geburt" des antiken Kunststila (15.. 
16. Jahrh.) 

Renan [-nang] Ern est. 1823/92 Treguier. 
Paris; frz. Orientalist („Leben Jesu") 
Mitglied der Akademie s. 63. 

Rencontre n (fr) [rangkongTr] Begeg- 
nung ; Zsn.stoss ; Scharmützel ; Zwist 

Rendant tn Kassen-« rw M 3chatsmeister. 

Rendez-VOUS (rangdewu) n Stelldich- 
ein, Zu8ammenkunft(s-ort). 

Rendsburg Kreis in Schlesien u. 
Stadt a. d. Eider ISTEw. 

Renegat Glaubens-Abtrünniger. 

Reni s. Guido 3. 
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Reniten-t (lt) widerspenstig, -z f Wi- 
derspenstigkeit. 

Rennes [renn] Hauptst. des franz. Dep. 
Ille-et-Vilaine am Zusammenfluss bei- 
der Flftsse, ööTEw. 

Reno mm-ag e / (fr) [-ashe] Prahlerei -6 e 
n (guter, übler) Ruf. par renommee 
dem Rufe (Namen) nach. -ieren 
prahlen , sich breit machen, -ist 
Prahlhans, Grossthuer, Maulheld. 

Renonc-e / (fr) [-ongss'J Fehlfarbe, -ie- 
ren verzichten: entsagen, [erneuern. 

Renov ation f(lt) Erneuerung, -leren 

Rentab-el (lt) eintr&gl., Zinsen bringend, 
-ili tat f zinsenbringende Eigenschaft. 

Rent e f (fr) Geldertrag, -ier [-jel v. Er- 
trag weines Vermögens lebender Mann, 
-ieren Zinsen abwerfen; lohnen. 

Reo rganis ation f (lt) Neugestaltung, 
•ieren neugestalten. 

Repar-atur f (lt) Ausbesserung, -ieren 
ausbessern. 

Re par t- ieren (fr) herstellen; verteilen, 
-ition f Herstellung : Verteilung. 

repassieren (fr) (eine Uhr) genau nach- 
sehen. 

Repeal (-pihl) s. O'Connel. 

Repertoir (-toar) n Verzeichnis der auf- 
zuführenden (BQhnen-) Stöcke etc. 

Repertorium n (lt) Nachschlage-buch, 
-Verzeichnis. 

Repet ent (lt) Hilfslehrer, insbesond. 
zum -ieren (wiederholen), -ition f 
Wiederholung. 

Repetier-en wiederholen: R-Geschütz, 
-Gewehr zum rasch aufeinander fol- 
genden Schiesseu. - Z7Ar,die man jeder- 
zeit schlagen lassen kann. 

Repli-k /"(lt) Entgegnung; Erwiderung, 
Gegenrede, -zieren Widerreden, ent- 
gegnen ; antworten. 

reponieren (lt) zurücklegen; wieder 
einbringen, verrenkte Glieder etc. 

Reporter (engl) Berichterstatter. 

Repositorium n (lt) Bücher-. Bretter- 
gestell. 

Repräsent-ant (lt) Vertreter ; Abgeord- 
neter; -ation f Vertretung, -ieren 
vertreten. [Volksvertretung. 

Repräsentativ: R- Verfassung mit 

Repressalien pl Gewaltmassregeln als 
Wiedervergeltung. 

repressiv (lt) hemmend. 

Rsprimande /' (fr) Verweis; Buge. 

Reprise f (fi) Wiederholung. 

Reprodu ktion f (lt) Neuschaffung; 
Wiederhervorbringg. -zieren wieder 
hervorbringen: wieder schaffen. 

Reptilien Kriechtiere, -fonds für Pub- 
lioisten im Sold der Regierung. 



Republik f R-aner m; r-anisch Frei- 
staat, -1er, -lioh. 

Repudi ation f Verwerfg. namentl. der 
(Voll-) Zahlung für Staatsschulden, 
deren Zinsen. 

RepulS m (lt) abschlagliche Antwort, 
-ion /' Rückschlug; Widerlegung, -iv 
widerlegend. 

Reput-ation /"(lt) (guter) Ruf; Ansehen, 
-ierlich ansehnlich. 

Requi em n Seelenmesse, -escat! er 
ruhe (in pace in Frieden): R. L P. 

Requi-rieren etw. fordern, -sit n etw. 
wozu Erforderliches, -sition / bes. : 
Beitreibung des für die Truppen Er- 
forderlichen. 

ReSChid-Pascha 1) 1802/59 Konstanti- 
nopel, Kundin; ber. tftrk. Staatsmann, 
Haupt der Reformpartei, wiederholt 
Minister. 2) wa Valentin Wilh. Strecker 
1830/90 Bamberg , Konstantinopel, 
tftrk General- Lieutenant ( n Ferik w ). 

Rescht pers. Gewerb- u. Handlsst. (nam. 
für Seide) am Kasp. Meer. 42 TEw. 

Resektion (lt) Ausschneidg. v. Knochen- 
teilen zur Erhaltg. des betr. Gliedes. 
Neuerdings auch für Darm u. Magen 
angewendet. 

Reserv-at R-rechte Bayerns u. Würt- 
tembergs im Dtsoh. Reioh. -atio R. 
mentalis Gedanken vorbehält, -e f z. 
Aushilfe vorrätig Gehaltenes, -ieren, 
-lert zurftokhalten, -d. -ist tn zur R-e 
(Ersatz mann seh.) Gehöriger, -oi r (-oar) 
n (Wasser-) Behälter. 

Resident (lt) Regierungsbevollmäoh- 
tigter ; Geschäftsträger. ■ 

Residenz f Wohnsitz von Fftrsten etc. 

Residuarisch (lt) flbersohiessend. -um 
n Überschuss; Rückstand, Bodensatz. 

Resign-ation f ; -ieren Entsag-ung, -en. 

Reskript n Verffigg. einer Oberbehörde. 

Resolut (lt) entschlossen, -ion f Be- 
80hlu88(fassung). 

Resonanz f schallverstärkendes Mit- 
klingen. 

Resorbi-eren (lt) aufsaugen, -tion / 
Aufsaugung. 

Respekt m (lt) Aohtung, Ehrerbietung; 
mit R. mit Verlaub, -abel achtungs- 
wert, ehrbar, ehrenhaft, -leren achten. 
-iv(e) beziehungsweise, beziehentlich; 
nach Befinden. -Tage pl Nachsichts- 
tage (während welcher bei Nichtein- 
lösung eines Wechsels mit dem Pro- 
test gewartet wird. 

Respirat-ion f Atmg. -or m Vorrich- 
tung z. Schutz d. Atmungs Werkzeuge. 

Respon-dieren, -S n Antwort, -en; 
-sabel verantwortlich. 
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Ressel Jos., 1793/1857 Chrudim, Lai- 
bach, Erfinder der Schiffsschraube. 

Re880rt 1) m (fr) [-ssohr] Springfeder; 
2) n behördlicher Gescbäftßkreis. 
-ieren (dem Ressort) unterstehen; 
einem Geschäfts kreis angehören. 

Ressource f (fr) r-ssurssej Hilfsmittel; 
geselliger Verein; s. Lokal. 

Restant mit Zahlung Rückständiger, 
-en a) rflckständ. Fordergn, b) liegen 
gebliebene Waren („Lagerhüter"). 

Restauration a) Speisehans (-sstoraz- 
john). b) Wiederherstel lg. v. beschä- 
digten Kunstwerken, c) Wiederein- 
setzg. einer vertriebenen Dynastie. 

restieren (lt) fibrig bleiben, verbleiben; 
im Rückstände bleiben. 

Rest i tu- ieren wieder herstellen, ein- 
setzen, -tio f R. in integrum Wieder- 
einsetzung in den vorigen Stand. 

Restri-ktlon f (lt) Einschränkung; Vor- 
behalt, -ngieren einschränken. 

Result ante die eich ans der Einwirkg. 
verschiedener Kräfte ergebende ( zu- 
setzende) Kraft, -at n Ergebnis, - ieren 
als Ergebnis woraus hervorgehen. 

Resum e n (fr) [-flmeh] (zusammen- 
fassende) Übersicht, -ieren (in einen 
Schlussbericht) zusammenfassen. 

retablieren (fr) wiederherstellen. 

Retard-at n (lt) Verzögerung einer Zu- 
busse. -ieren verzögern. 

Retention f (lt) Zurückhaltung. 

Rethel Alfr., 1816/59 Aachen, Düssel- 
durf; Geschichtsmaler. 

Retfr-ade f (fr) Rückzug; Abort, ge- 
heimes Gemach, -ieren sich zurück- 
ziehen. 

Retorsion f (lt) Vergeltungsmassregel. 
-srecht n Vergeltungsrecht. 

Retorte f Destillierkolben. 

Retouchieren (-tusch-) nachbessern. 

Retour (fr) [-tubrj zurück, -billett n 
Rückfahrt knrte. -nieren zurück- 
senden, [zngsruf; Zapfenstreich. 

Retraite / (fr) [-träht] Rückzug; RÜck- 

retrodatieren (lt) von einem früheren 
Tage datieren. 

retrograd <H) rückläufig. 

retrospektiv (lt) zurQckschauend. 

retrovertieren (lt) zurück übersetzen. 

Rettich Jul., geb. Gley, 1809,66 Ham- 
burg, Wien ; tragische Schauspielerin. 

Retzsch Moritz, 1779/1857 Dresden; 
Maler, Professor der Akademie dort. 

Reuchlin Joh., 1455/1522 Pforzheim, 
Liebenzell; ber. Humanist u. Vor- 
arbeiter der Reformation ; Verbesserer 
des Schulwesens. 

Reuleaux (rölo) Franz, geb. 1829 Esch- 



weiler; Dir. der Gewerbeakademie zu 
Berlin ; Vertreter des deutschen Reichs 
auf d. Ausstellngn. in Philadelphia 
(76), Australien (79-81). 

Reumont (römöng) Alfr. v., 1808/87 
preuss. Diplomat u. Geschieh tsschreib. 
(namentl. in Bezug auf Italien). 

Reunlon /' (fr) (reh-ühnjong) 1) Wleder- 
vereinigg.; Verein zu geselligen Zu- 
sammenkünften etc. 2) Insel im ind. 
Ocean, seit 1642 franz. (früher Bour- 
bon), gesundes Klima ; fruchtbar (Zuk- 
ker. Kaffee, Tabak, Vanille etc.). Hptst 
St. Denis, skammern v. Ldwg. XIV. 
1680 eingesetzte Gerichte, auf deren 
Aussprüche hin er Gebiete, als zu 
d. ihm früher zugesprochenen Ländern 
gehörig, an sich riss. 

Reus (re-us) Gewerbst, der span. Prov. 
Tarragona, 29TEw. 

Reusche Th., 1826 81 Hamburg, Wien, 
berühmter Komiker. 

Reuss 1) 2 dtsche Fürstentümer Thü- 
ringens (s.d.): a) R.-Greiz 63TEw. 
Hptstadt Greiz. Fürst Heinr. XXII. 
b) R.-Schleiz 120TEw., Hptst. Gera. 
Fürst Heinr. XIV. 2) Prinz Reuss 
(Heinrich VII.), geb. 1825, deutscher 
Staatem., s. 78 Botschafter in Wien, 
j reüssieren (fr) gelingen; Glück haben; 
von Glüok begleitet sein. 

Reuter 1) Fritz, 1810/74 Stavenhagen, 
Eisenach; ber. plattdeutscher (s. d.) 
Dichter, ausgez. Humorist („Ut min 
Stromtid* etc.). 2) Paul, Jul., geb. 
1821, Kassel: R-schea Telegraphen- 
büreau, London (•. 71 Freih. v.). 

Reutlingen Haaptst. des Württemberg. 
Schwarzwaldkreises 19TEw. 

Reu-vertrag, -kauf mit Vorbehalt des 
Rücktritts gegen R-geld. 

Revaccin-ation f (lt) Wiederimpfung, 
-ieren wiederimpfen. 

Reval s. Esthland, am Finn. Golf, 52TE. 

Revanche (-wangsch) f Vergeltung; 
Rache etc. 

Reveille f (fr) [-wäj] Weckruf. 

Revenue /(fr) [-wenß] Einkommen; Er- 
trag, Einkünfte. 

Reverber-ation f (lt) Widerstrahlung, 
-ieren widerstrahlen. 

Reverbere m (fr) Lichtspiegel. 

Reverenz f (lt) Ehr furchts bezeigung. 

Reverie f (fr) Träumerei. 

Revers m l)Gewährlstgsschein. 2) Rück- 
seite einer Münze. Gegensatz: Avers. 

Revi-d ieren; -sion f prüfend besieht., 
durchsehen -sor m Rechnungsprüfer. 

Revier n (lt) Bezirk; Gegend, -en 
spüren. 
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Revirement n (fr) [-wirmang] Ab- 
rechnung durch Übertragung. 

Revo-cation /", -eieren Widerruf, -en. 

revoir n (fr) [-woar] Wiedersehen, ä 
revoir, au revoir auf Wiedersehen. 

Revolt e f (fr) Aufstand, -ant Auf- 
atändischer. -leren aufständisch sein 

R 3 vol-u ti on f Umwälzung, bes. d. Staats. 
R-är Umstürzler, -isch. -ver m Um- 
drehungsvorrichtung, bes. vielläufige 
Handschusswaffe. 

Revue (-wü) f Musterung, Heerschau; 
Titel von Zeitschriften (Rundschau, 
englisch Review [-wju]. 

Reykjavik s. Island. 

Reynolds (reo-) Sir Joshua, 1723/92 
Plympton, London; dort Präsidt. der 
Malerakademie, auagez. Bildnismiler. 

Raz-de-chaussee n (fr) [reh d'schosse] 
Erdgeschoss. 

Rezept n (lt) Vorschrift für (Arznei-, 
Speise^ etc.) Bereitung, -leren ein 
Rezept verschreiben, -ion / Auf- 
nahme, -or Empfänger, Einnehmer, 
-ur /" Einnehmeramt ; Abteilung f Ar 
Rezept- Anfertigung in Apotheken. 

Raziprok (lt) wechselseitig. 

Rliabdomänt m s. Wünschelrute. 

Rhachitis f (gr) Rückgrats Verkrüm- 
mung, englische Krankheit. 

Rhampsinit = Ramses III (s. d.). 

Rhapsoden altgriechisch: wandernde 
Heldensänger. 

Riede f Ankerplatz für Seeschiffe, -r 
Besitzer eines Kauffahrteischiffes, 
-r ei Vereinigung von Rhedern zu ge- 
meine. Geschäftsbetrieb. 

R h)eims (rengss) alte Krönungsst. der 
frz. Könige im Dep. Marne, a. d. Vesle, 
102TE., Hptplatz d. Champagnerhdls. 

Rhein dtscher Fluss, 1326 km Länge, 
mit ber. H-faü b. Schaffhausen, vom 
St. Gotthard in d. Nordsee (in ö Mün- 
dungsarmen) niessend. R-weine eto. 
-Bayern, -pfalz s. Pfalz. -Bund vieler 
deutschen Fürsten unt. d. Protektorat 
Napoleons I., 1S06. -g au weinreicher 
Kreis im preuss. Reg.-Bez. Wiesbaden 
(Rüdesheim), -hessen hess. Provinz, 
307TEw. s. Mains, -provinz preuss. 
4710TEw. m. d. Reg.- Bezirken Köln, 
Düsseldorf, Koblenz, Aachen, Trier. 

Rheinfels Burgruine bei St. Goar, dem 

König von Preussen gehörig. 
Rheinsberg Stadt im preuss. Reg.Bez. 
Potsdam, üb. 2TEw. Königl. Schioes. 
Hier Friedrich <L Gr. als Kronprinz . 
rnenanisch (lt) rheinisch. 
R heom et er n od. m (greh) Strommesser. 
Rhet-or Redner, -orlk f Redekunst. 



Rheuma n, -tlsmus m Gltederreisaen, 
Fluss. 

Rheydt Fabrikstadt im preuss. Reg.Bez. 
Düsseidf., a.d.Niers, 27TE., Textiünd. 

R(h)igat Konst., 1754,98, Vorbereiter d. 
griech. Freiheitskriegs ( W R.-Hymne a ), 
von Österr. d. Türken ausgeliefert, in 
Belgrad erschossen (8. Hetärie). 

Rhinoceros n (greh) Nashorn. 

Rhinoplastik^(grch) künstliche Nasen- 
bildung. 

Rhizom n (greh) Wurzel stock. 

Rhode-Island (rodeiländ) e-er der Neu- 
engldsstaaten. 346TE., s. Providence. 

Rhodos Sir Cecile, wanderte v. Engld. 
nach Südafrika aus, wo er durch Dia- 
mantengruben grosse Schätze erwarb 
(„Diamantenkönig"), 1890 Premier- 
minist, des Kaplands, Präsid. d. brit. 
Südafrika - Gesollschaft, für die er das 
Matabele- u. Maschonaland erwarb. 
Der gleichfalls nach Südafrika aus- 
gewanderte Schotte Dr. Leander Ja- 
meson, der sich dort in Kimberley 
als Arzt niedergelassen hatte (geb. 
1853) wurde durch ihn 90 ständiger 
Beamter d. Südafrika-Gesellschaft u. 
führte als Werkzeug v. Rhodos 9ö die 
Wirren mit d. südafrik. Republik (s. 
Transvaal) herbei, erlitt aber v. den 
Boern (s. d.) durch die Umsicht des 
Präsidenten Krüger eine gewaltige 
Schlappe, wodurch Rhodes Pläne ver- 
eitelt wurden. 

Rododendron n Alpenrose. 

Rhodus tttrk. Ins. a. d. Küste Kleinasiens, 
(s. Johanniter) u. Hauptstadt lOTEw. 

R ho m b-i sc h (greh) verschoben viereckig, 
-oeder n (greh) verschobener Würfel. 
-OYd u längliches Viereck, verscho- 
benes Reohteck. -us m verschobenes 
Viereck. 

Ri)hn f mitteldeutsches Gebirg : d. aüdL, 
d. hohe, d. Vorder-R. 

Rhone m (/), alt Rhodanus, am St. 
Gotthard entspringender, den Genfer 
See durchfliegender, ins Mittelmeer 
mündender Fluss; 2 franz. Dep.« R., 
Hauptst. Lyon; R.-Mündngn^ Hpt- 
stadt Marseille. 

Rhythmus m taktmässige, abgemessene 
Bewegung. 

Ribera Jusepe, genannt Spagnoletto 
(sepanjo-), 1588/1656 San-Felipe, Ne- 
apel, ber. Maler. 

Ricambio (it) Rückwechsel. 

Ricasoli Bettino Bar. v., 1809/80 Flo- 
renz, Turin, hervorrag. ital. St 
Minist.-Präsident. 

RiCCiO s. Maria 2o. 
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Richard 1) Kge v. Engld.: a) I. LÖwen- 
herz, 1189—99, auf d. Rückkehr vom 
Kreuzzug y. Hrzg. Leopold t. österr. 
gefangen gehalten, s. Blondel. b) R. 
II., 1377-99, (■. Heinr. 5a). o) R. III., 
d. Bucklige, 1483—85. blutdürstiger 
Tyrann (8. Heinr. 5d). 2) R. ohne 
Furcht, Hrsg. d. Nonnandie, 942—96. 

Richelieu [rischljöh] Herzog, Kardinal, 
1585,1642, ber. frans. Staatsm., un- 
umschränkt. Leiter d. frans. Politik 
unt Ludw. im. 

Richmond [ritschmönd] bes.: Hauptst. 
Yirginiens (s. d.) am James River, 
81TEw. 

Richter 1) Adrian Ludw., 1803 84 Dres- 
den, Loschwitz, Landschs.- n. Genre- 
Maler u. Illustrator. 2) Eugen, geb. 
1838 Düsseldorf, hervorrag. Parla- 
mentarier u. Publioist, Hptredner d. 
deutech-freisinn. Partei. 3) Gustav, 
1823/84 Berlin, ausges. Geschichte- u. 
Bildnismaler. 4) Hans, geb. 1843 
Raab, seit 75 Hofkapellmstr. in Wien. 
5) Joh. Paul Friedr., gewöhnl. : Jean 
Paul, 1763/1825 Wunsiedel, Bayreuth, 
deutscher Humorist. 

Richthofen Ferd. Freih. v., geb. 1833 
Karlsruhe (Schles.), Prof. d. Geolog, 
in Bonn (75), Berlin (79), Leipzig (83), 
wieder in Berlin seit 86. „China". 

Ricinus communis gem. Wunderbaum, 
Christpalme, baumartige Krautpilanse 
in Ost- u. Westindien, Südamerika. 
Bei uns Zierpflanze; Samen geben 
das purgierende Kastoröl (R.-Öl). 

Rickert Heinr., geb. 1833 Dansig, her- 
vorrag. Parlamentarier, erst national- 
liberal, dann deutsch-freisinnig. 

Ridinger Joh. El., 1695/1767 Ulm, Augs- 
burg, Direktor der Kunstschule dort, 
Maler u. Kupferstecher (Jagdstöcke). 

Riebeck Emil, 1853/85 in Anhalt, Feld- 
kirch, Entdeckungsreisen in Asien. 

Riedel : 1) Aug. (v.), 1799/1883 Bayreuth, 
Rom, dort Prof. d. Akad. (di San Luoo), 
farbenpr&oht. Gemälde. 2) Ed., 1813/ 
86 Bayreuth, Starnberg. Bruder t. 1, 
bed. Baumeister. 3) Karl, 1827/88 b. 
Elberfeld, Leipzig, dort Dirigent des 
„R-schen Gesangvereins", Vorsitkend. 
des „Allgem. Deutsch. Musikvereins". 

Riefstahl 1827/88 Neustrelitz, München, 
dort bedeut. Genre- u. Landschafts- 
maler, 75—77 Direkt, d. Kunstschule 
in Karlsruhe. 

Riegel Herrn., geb. 1834 Potsdam, seit 
71 Direkt, des Braunsen w. Museums, 
grfind. 85 den „Allgemein, deutschen 
Sprachverein". 



Rieger Franz Ladislaus, Freih. v M gb 
1818 Semil (Böhmen), Führer d. alt- 
tscheoh. Partei im österr. Reichstag. 

Riego Rafael del, 1785/1823 Oviedo, 
Madrid, span. Revolutionär, gehenkt 
(R. -Hymne). 

Riehl Wilb. Heinr., geb. 1823 Biebrich» 
Kulturhist., Prof., Direkt d. Nation.- 
Museums in München. 

rien ne va plus (fr) [rj6ng n'wa plft] 

die Hoffnung ist dahin! (Roulette): 
Es darf nicht mehr gesetzt werden.' 

Rienzi Cola di, 1312/54, röm. Volkstri- 
bun, Republikaner. 

Ries Ferd., 1784/1838 Bonn, Frankf. a. 
M, dort Musikdirektor. 

Riesa s&chs. Stadt an d. Elbe, Bahn* 
knotenpunkt, 9TEw. 

Riese Adam, 1492/1559 Staffelsten, 
Annaberg, Verf. eines Rechenbuches. 

Riesengebirge zw. preuss. Schlesien u. 
Böhmen (Schneekoppe 1611 ■). 

RietSChel Ernst Friedr. Aug., 1804/61 
Pulsnitz, Dresden, ber. Bildhauer. 

Riga Hptst. Livld.s a. d. Düna, 169TEw. 

Rigas s. Rhigas. 

Rigault [rigo] Raoul, frz. Kommunard, 
geb. 1846 Paris, 71 Politeiprafekt, 
liesi die Geiseln er schi essen, 24. Mai 
de8s. Jahres erschossen. 

R t gel s. Beteigeuse. 

right (engl) [reit] recht, all r. alles in 
Ordnung ! fertig ! einverstanden ! 

Rigi m Berg im Kanton Sohwyz mit 
sohöner Aussicht. 

Rigor- Ismus m(lt) Übertriebene Strenge. 
•OS ubertrieben streng, -osum n 
strenges (bes.: Doktor-) Examen. 

Rikochett-ieren (fr) [-osohett-] auf- 
schlagen, auf-, abprallen, -tchuss 
m Prall schuas. 

Rimesse f (fr) Geld-, Wechselsendung. 

Rinderpest ansteckende Seuche d. Rind- 
viehs. 

Rindfleisch Georg Eduard, Anatom, 
Prof. in Wurzburg, geb. 1836 Göthen. 
Ring Max, geb. 1817 b. Ratibor, Ber- 
liner Arzt u. Schriftsteller. 
Rio span., portug. = Fluss ; R. de Ja- 
neiro [-shaneiro] feste Hauptat. Bra- 
siliens, an d. Bai R. d. J., '/t Mill. 
Ew., Univ. etc. ; R. de la Platn. söd- 
amerikan. Fluss, s. argentinisch. 
Rippoldsau Badeort im bad. Kr. Offen- 
bürg, Scnwarzwald, an 7HEw. Eisen- 
haltige Kalksäuerlinge. [sprnng. 
Risalit m (it) senkrecht laufender Vor- 
Risiko n (it) Gefahr, F&brlichkeit. 
risk ant (fr) gefährlich, -leren wagen, 
aufs Spiel setzen. 
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Risotto (it) in Butter u. Fleischbrühe 
gekochter Reis. 

Ristic [risstitsch] Jowan, geb. 1831 
Kragujewatz, serb. Staatsm., Minist- 
Prasident, Schrittst, 

Ristori Adelaide, geb. 1822 Cividale, 
ber. ital. Schauspielerin. 

ritardando (it) (Musik) verlangsamt. 

Rite ordnungsm&ssig. 

ritenutO (it) (Mus.) an-, zurückgehalten. 

Ritornell n (it) wiederkehrender Satz; 
3 seilig. ital. Liedchen, deutsch nach- 
geahmt v. Rückert, Wilh. Müller etc. 

Ritratte f (it) RöckwechseL 

Ritsehl 1) Fr. Wilh., 1806/76 Thflring., 
Leipcig, dort ber. Prof. d. Philologie. 
2) Albr., 1828/89 Berlin, Güttingen, 
dort seit 64 Prof. d. Theologie. Be- 
grflnd. einer neuen Richtg. der Dog- 
matil Vetter von 1. 

Ritter 1) berittene Mannen, als Stand 
s. B. im alten Rom (Equites); im 
Mittelalter, blühend 11.-13. Jahrh., 
spater Raub-K etc, s. auch Bayard. 
2) Karl, 1779/18Ö9, Berlin, Schöpfer 
der allgemein, vergleich. Erdkunde, 
-akademie Erziehnngsanst. f. junge 
Adlige, -gilter : deren Besitzer früher 
Ritterdienste zu leisten hatten. -Orden 
in den Kxeuzzflgen (s. d.) entstanden, 
zur Pflege der Verwand, u. Kranken: 
Deutsch. Ritter; Tempelherren; Jo- 
hanniter etc. 

Rittershaue Emil, geb. 1834 Bannen, 
Kaufmann daselbst; lyrisch. Dichter. 

Rlt-ual n, -us m Kirchen-, Gottesdnst- 
Ordnung. 

Riva (it) Ufer. Platz in Venedig. 

Rival m (lt) Nebenbuhler, -isieren in 
Wettbewerb treten, -ität / Neben- 
buhlersohaft ; Wettbewerb. 

Riviera f Küstenstrich a. Golf v. Genua. 

Riviere (fr) [riwjahr] Diamanten schnür 

Rizzio s. Maria 2 c. [(Halsband). 

rm = Raummeter. 

RO (fr. rendre ouvert) auf Telegrammen 
= oifen zu bestellen. 

Roastbeef n (engl.) Rostbraten. 

Robber m (engl.) Doppelpartie (Whist). 

Robbie della, florent. Künstlerfam., be- 
kannt durch Bildwerke aus gebrannt 
Thon mit weiss, od. farbig. Glasur: 
Ii --Technik (im 15. u. 16. Jahrh. in 
hoher Blüte). 

Robe f (It) Gewand; Amtstracht. 

Robert 1) R. II., gen. d. Teufel, Hrzg. 
t. d. Norman die, 1027-35. 2) Em- 
merich, geb. 1847 Pest, Schauspieler 
(Wien). 3) Emst Friedrich Ludwig, 
1778/1832 Berlin, Baden-Baden, satir. 



u. dramat. Dichter, Bruder t. Rahel; 
8. d. 4) Louis Leop., 1794/1835, aus- 
gez. franzüs. Maler, Schilderer itaL 
Volkslebens. 

Robertson [robberts'n] Wo, 1721/93, 
engl. Geschichtsschreiber. 

Robespierre [rob'spjahr] 1758/94 Arras, 
Paris, Hpt. der Jakobiner u. Schrek- 
kensherrsohaft, guillotiniert. 

Robilant Carlo, Graf, 1826/88 Turin, 
London, ital. Staatsm., 85—87 Minist. ; 
Botschaft in Wien 71, in London 88. 

Robinson Crusoe bek. Volks- u. Ju- 
gendroman, der Lebensgeschichte des 
schott Matrosen Selkirk entnommen; 
s. Defoe. 

RÖbling, Joh. Aug., 1806/69, Ingenieur 
aus Thüring. , Erbauer ber. amerik. 
Brücken, über den Niagara etc. 

Robot f (slav) Frondienst, Frone. 

robust (lt) vierschrötig, kräftig. 

Roch ade f (fr) -ieren n (Schach) Ver- 
setzung von Turm (-e m) u. König, 
-ieren Turm und König umstellen. 

Rochdaie (rötBchdehl) Stadt der engl. 
Grafsch. Lancaster am Roch, Hptsitz 
der Baumwollindustrie, 7 IT Ew. (an 
14T. Arbeiter, aus deren Vereinigung 
sich d. Genossenschaftswesen entw.) 

Rochefort (roschfohr) Henri, Gr f. t., 
geb. 1832 Paris, radikaler Politiker ; 
„Lanterne". 

Rochow 1) Friedr. Eberh. v., P&dagog, 
Vater d. Volksschule, 1734/1805 Ber- 
lin, Rekahn. 2) Gustav Adolf Ro- 
chus v., preuss. Staatsmann, 1792/1847 
bei Rathenow, Aachen ; 1834-42 Mi- 
nister des Innern, sprach zuerst Tom 
„beschrankten Unterthanenverstand 14 . 
3) Hans Wilh. v. R. -Plessow, 1824/91 „ 
erschoss den Polizeidirektor Hinkel- 
dey 56 im DuelL 

Rock, der heilige. Christi, als Reliquie 
aufbewahrt, z. B. zu Trier, -oco s. 
Rokoko, y- Mountains (mauntens) 
„Felsengebirge" im W. N. -Amerikas. 

Rodakowski Heinr., 1823/94 Lemberg, 
Krakau; dort Präs. des Kunst vereine, 
Bildnis- u. Gesohichtsmaler. 

Rodbertus Joh. Karl, 1805/75 Greifs- 
wald, Jagetzow (Pommern).; konserva- 
tiver Sozialist. 

Rodenborg JuL, geb. 1831 Rodenberg; 
Tielseit Schriftst, seit 62 in Berlin, 
Herausg. d. „Deutschen Rundschau*. 

Roderich s. Jerez. [R-ade f ; -ieren.. 

Rodomont-e gTOsssprecherischer Held; 

Roermond (rur-) Stadt l. niederländ. 
Limburg a. d. Mündung der Roer in 
die Maas, 12TEw. 
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Roger (rosheh) Gust. Hippolyte, 1815/79 
St-Denis, Paria; ber. franz. Tenorist, 

Roggenbach Frans, Freih. r., geb. 1825 
Mannheim; bad. Staatsmann u. Min. 
des Äussern 61—65. 

Rohan Kardinal, s. Halsbandgeschichte. 

RohlfS Gerhard, 1831,96 Vegesack, Go- 
desberg, Afrikareisender und Reise- 
schriftsteller in Weimar. 

Rohrpost pneumatisohe (s. <L). 

Rohrzucker (Saccharose) der in Zucker- 
rohr, der Zuckerrabe, dem Ahorn, in 
Möhren, .Kar bissen u. einigen Palmen 
enthaltene Zucker, lässt sich durch 
Fermente u. Säuren in gär ungs fähige 
Zuckerarten rerwandeln. 

Roi- Solei I (fr) [roa-Bsolaj] „König 
Sonne*, Beiname Ludwigs XIV. 

Rokitansky Karl 1804/78 Königgrätz, 
Wien; dort ber. Prof. der pathoiog. 
Anatomie („ Handbuch"). 

Rokoko franz. Schnörkelstil aus d. Zeit 
Ludwigs XV. („Louis qxiinze" [lui- 
kengss], Tgl. Pompadour). 

Roland 1) gefeiertst. Held i. Sagenkreis 
Karl des Gr. Rs-Lied s. Bojurdo eto. 
2) R. de la FlaHlre (rolang de la plat- 
j&hr) 1734/93 u. seine Gattin Manon 
(manong)JS. 1754/93, Girondisten; er, 
92 Minister, tötete sich, nachdem sie 
guillotiniert worden, -ssäulen auf 
dem Markt norddtscher Städte (Mann 
mit blossem Schwert) als Zeiohen 
selbständiger Gerichtsbarkeit. 

Rollenhagen Georg, 1542/1609 Bernau, 
Magdbg., Dichter d. „Froschmäuslers" 
a. Batrachomyomachie. 

Rolett Herrn., geb. 1819 Baden b. Wien, 
Lyriker u. Kunstschriftsteller. 

Rom 1) Stadt am Tiber, a) das anftfce R. 
gegr. 753 y. Chr. der Sage nach von 
Bomulua u. Bemua (s. Aneas) ; Aus- 
gangspunkt u. Hptstadtdes röm. Welt- 
reichs, b) das neue R., Sitz d. Papstes ' 
u. seit 1871 Hptstadt des Königreichs 
Italien. 273 (Gern. 423) TEw. 2) Reich, 
a) d. altrbm. : 753—510 r. Chr. Kgrch. ; 
509 -31 v. Chr. Republ. ; 30 Chr. bis 
476 n. Chr. Kaiserreich; 395 n. Chr. 
geteilt in b) das Ostrom, (s. d.) oder 
Bysantinische und c) das Westrthn., 
s. Odoaker. 

Roma locuta est (lt) Rom (d.h. der 
Papst) hat gesprochen (die Sache ist 
entschieden). 

Roman m umfangreiche erzählende Pro- 
sadichtg. (vergL'die kürzere Noreile). 
-CO aus Spanien stammende Dich- 
tungsart in lyrisch-episoh. Volkston. 
Musik: Tonstuck zw. Lied u. Ballade. I 



•COrO (»pan.) Sänger u. S am mlg. von 
Romanzen (a. Ballade), «clor (mangs- 
jeh) Romandichter, -ische Sprachea 
Töohterspraohen der römischen (lat) 
Sprache. 

Romano Giulio, 1492/1546 Rom,Mantua: 
Maler u. Baumeister, Schfiler Rafaels. 

Romanow (-noff) russ. Bojarengeschi.: 
1) Anastasia R-na, Gattin Iwans II, 
(s. d.). 2) Michail Feodorowitsch R., 
1613 russ. Zar; seine Nachkommen 
herrschten im Mannesstamm bis 1730 
u. kamen in der weibl. Linie mit Anna 
(s. d. 8> auf den russischen Thron. 

Roman tik /, -tisch d. Mittelalterliehe 
im Gegens. zum Antiken; Riohtg. auf 
das Abenteuerliche, Phantastische, 
Dämmernde u. Ahnungsvolle. -Z0 f 
s. Romancero. 

Röm-ep m 1) Burger Roms. 2) Rathaus 
zu Frankfurt a. M. (Wahl der röm.- 
dtschen Kaiser), 3) Rheinweingläser. 
4) Olof, 1644/1710, Aarhus, Kopnhgn.; 
wo er als Bargermeister u. Staatsrat 
starb; bed. Astronom, beob. mit dem 
ältesten Cassini (s. d. 1) die Saturn- 
monde u. berecbnete daraus die Ge- 
sohwdgk. (s. d.) d. Lichts. 5> Friedr.T., 
1794/1864, wurttemb. Staatsm., Justiz- 
min., Kammerpräs. (s. Rumpf porlam.). 
6) Herrn., 1816/94 Hildesheim; dort 
Museumsdir., Geolog; 67—93 ntl.-lib. 
Reichstagsabgordn. -Isch auf Rom 
u. die Römer bezüglich, s. s. B. auch 
Papst, Kaiser, katholisch, Kurie etc. 

Romulus s. Rom 1, Odoaker. 

Ron de f (fr) [röngd] Rundgang ; Streif- 
wache. 

Rondell, Rundell n (fr) RundteiL 

Rondo n (fr) Rundgesang; Ringelreim. 

Ronge Johannes, 1813 37 Bischofswalde, 
Wien; Hptstifter d. Dtschkatholisism. 

Rönne Ludw. t., 1804/91 Glocksstadt, 
Berlin; bedeutend. Staatsrechtslehrer; 
Parlamentarier. 

Röntgen Wilh., geb. 1S45 in Lennep, 
höchst bed. Physiker, Sohnler Aug. 
Kundts (8. d.), dem er ron Zürich, wo 
er 69 das Doktordiplom erwarb, 70 
nach Wftraburg folgte, 72 dessen 
Assistent in StrasBbg, 74 dort Prirat- 
dooent, 75 ord. Prof. an d. landwirt- 
wirtachaftL Akad. zu Hohenheim, 76 
ausserord. Prof. in Strassbg^ 79 ord. 
Prof. in Giessen, 88 Nachfolger ron 
Friedr. Kohlrausch (s. d. 2), Direkt 
d. physikal. techn. Reichsanstalt u. 
Prof. in Wftrzburg, wo er die -X- 
Strahlen (r. Andern naoh dem Ent- 
deoker B R.-SfroW«n tt genannt) ent- 
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deckte, deren Wichtigkeit für Physik 
U. nam. auch für die Chirurgie bich 
noch nicht vollständig absehen l&sst. 

Roon Albr. Theod.Emü, Graf v., 1803/ 
79 Plenshagen, Berlin, prenss. Kriegs- 
min. (Heeresreorganis .) ; Geograph ; 
Generalfeldmarschall n. Min.-Präsid. 

Roquefort (rockfohr) Ease aus d. süd- 
franz. Dorf K. 

Roquette (roke-t) Otto, 1324/96 Eroto- 
sohin; Darmstadt, Dichter (sein Erst- 
lingswerk: Waldmeisters Brantfahrt 
. in zahlreich. Auflagen), schrieb auoh 
prachtige Romane, Novellen, Dramen, 
litterar.-histor. Werke, ohne den Er- 
folg seines Erstlingswerkes damit zu 
erreichen. 

Rosa Salvator, 1615/73 Renella b. Neapel, 
Rom; her. Maler etc. 

Rosario Hdlestadt i. d. argent. Republ., 
Provinz Santa Fe, am Parana ölTEw. 

Roscher Wilh., 1817/94 Hannover, Leip- 
zig; dort Prof., ausgez. Ntl.-ökonom. 

Rose Krieg d. weissen t*. d. roten, zw. 
den Haasern York u. Lancaster um 
den englischen Thron (1451—85). 

Rosebery (rosb-) Arohibald, Graf v., 
geb. 1847, engl. Staatsm., Rothschilds 
Schwiegers.; Prem.-Min. 94-96 als 
Nachf. Gladatones (s. d.). 

Rosegger Petri Eettenfeier (P.E.), geb. 
1843, obersteir. Sohriftsteller in Graz, 
bedeutend u. beliebt. 

Rosenkranz 1) bei den Eathol. Schnur 
mit Engeln zur Abzahlg. einer Zahl 
von Gebeten. 2) Earl, 1805/79 Mag- 
deburg, Königsberg, Hegelianer, Li- 
terarhistoriker. 

Rosenkreuzer pl mystische Gesellsoh. 
de« 18. Jahrh. 

Rosette /"(fr) Röschen; runder Zierrat. 

Rosinänte f (Don Quixotes) elend. Reit- 
gaul. 

Rosine f (fr) getrocknete Weinbeere. 

Rosmarin (Anthoskraut) Labiate; 
Strauch, immergrün, Strand-, bei uns 
Zierpflanze. Blatter zu Spiritus, öl 
und Salben. 

ROSS: 1) Sir John, 1777/1856 engl. Nord- 
polfahrer, entdeckte den magnet. PoL 
1850 -51 Expedition zur Auffindung 
Franklins. 2) Sir Jamas Clark R., 
1800/62 London, Aylesbury. Neffe t. 
1, Südpolexpedition 39-43 (antaTkt. 
Kontinent). 

Rossbach: 1) Dorf b. Merseburg, 1757 
Sieg Fried r. d. Gr. Uber Franzos. u. 
Reiohsarmee. 2) August, geb. 1823 
Schmalkalden, Prof. d. Philologie 54 
in Tübingen, seit 56 in Berlin. 3) 



Dr. Joseph, 42/94 bed. Eliniker, Prof. 
in Würz bürg, Jena, München. 

Rösselsprung Sprung des Springers 
(Rössels) auf dem Schachbrett. Ver- 
teilt man die Worte eines Gedichte 
auf den Feldern eines Schachbretts, 
so dass man die Reihenfolge durch 
Rösselsprünge herstellen muss, so hat 
man ein R.-R&t«el. 

RoSti 1) Erneito, 1829/96 Livorno, Pes- 
cara, berühmt, ital. Schauspieler. 2) 
Giovanni de, 1822/94 Castelgandolp, 
Rom, Arohäol. 3) Gräfin R., s. Sontag. 

Rossini Gioachino, 1792/1868 Pesaro, 
Passy, ber. Opernkompon. „Barbier v. 
8evilla«. 

RossmäSSler Emil Ad., 1806/67 Leip- 
zig, Naturforscher u. Yolksschriftst. 
Ross-schweif s. Pasoha. -trappe s. 

Bode 3. 

Rost 1) Metalloxyd. 2) Pflanzenkrankh., 
vernrsaoht durch rötliche Pilze. 

Rostock gröaste Stadt Mecklenburg- 
Schwerins a. d. schiffbaren Warnow, 
50TEw., Hafen, Univera.; s. Blüoher, 
Warnemünde. 

Rot Farbe, auoh z. B. K-Bart s. Bar- 
barossa; R-e Erde — Westfalen; R- 
es Kreuz 8. Genf; R-es Ifeer s. Ara- 
bisch etc.; R.-Äusaen = Eleinrussen 
(s. d.). 

Rot-ation f (lt) Umlauf; Drehung, 
-ieren (lt) sich um die Achse be- 
wegen, in drehender Bewegung sein. 

Rothenburg bes. R. a. d. Tauber im 
bayr. Bez. Mittelfrank., 7TEw., alte 
Bauten. 

Rothschild bek. grosses Bankhaus, Be- 
gründ. Mayer Amselm ß., 1743/1812 
Frankfurt a. M., die Söhne 1822 zu 
Freiherren erhoben. 

Rotlauf 1) = Rose. 2) Brandiger R. 
(Rotlaufieuohe), ansteokende, durch 
Bakterien verursachte Krankheit der 
Schweine ; zeigt sich durch zahlreiche 
rote Haut Hecke. 

Rotteck Earl v., 1775/1840 Freiburg im 
Br., Wiesbaden, Geschichtschreiber n. 
freisinn. Politiker (s. Weloker 2). 

Rotterdam nach Amsterdam d. bed.ste 
Seeplatz d. Niederlande in d. Prov. 
Südholland an d. Maas, 202TEw., s. 
auch Kronaus. 

Rotunde f (lt) Rundbau. 

Rotur-e f (fr) BQrgerpack. -ler ge- 
meiner Bürgerlicher. 

Rotwelsch Gaunersprache. 

Rotz m unheilbare ansteckende Pferde- 
krankheit. 

Roubaix [rubäh] blühende Gewerbst. 
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(Webereien) im frant. Dep. Nord, 105 I 

(Gem. 115)TEw. 
Roue (fr) Wollüstling. 
Rouen [ru-ang] Stadt im franz. Dep. 

Nieder-Seine, an d. Seine, 112TEw.. 

Bisohofssits, 1431 Joanne (s. d.) d* 

Are verbrannt, 
rouge et noir n (fr) (Kot u. Schwarz) 

Hasardspiel mit roten u. schwarzen 

Feldern. 

Rouget de Lisle [rnsheh d' lihl] 1760/ 
1836, Dichter der Marseillaise. 

Rouher [ro-eh] Eugene, 1814/84 Riom, 
Paris, unter Napoleon III. sog. „Vice- 
kaiser" ; —79 Führer der Bonapartist. 

Roulade f (fr) [ml-] Rollfleisch. 

Rouleau n (fr) rrnl-j Rollvorhang. 

Roul-etten(fr) [rul-] Glücksrad, -leren 
rollen, im Umlauf sein. 

Rousseau [rnsso] Jean Jaques, 1712/ 
1778 Genf, Ermenonville, einer der 
einflussreichst franz. Schrittst. , Mit- 
Vorbereiter d. Revolution, Hptwerke: 
„Emil", „Neue Heloise", „Contrat so- 
cial" etc. 

Route /"(fr) [rut-] Strasse, Strecke, Weg. j 

Routin-e (fr) frutihn] f durch Übung 
erlangte Fertigkeit worin: r-iert. 

Rouvier [ruwjehj Maurice, geb. 1842 
Aix. franz. Staatsmann , wiederholt 
Minister, 87 Minister- Präsident, 89 
bis 92 Finanzminister. 

Rowd y [raudij, Mehrzahl: -ies, in N.- 
Amerika rauflustiger Pöbel. 

Royal [rojahl] königlich, -ismus m, 
-ist m, -istisch in Frankr. Partei 
der Eönigtumsanhänger, zerfallend in 
LegitimiBten (s. d.) u. Orleanisten. 

Royal Society [reu-el ssosseiti] ge- 
lehrte Gesellschaften i. London, Edin- 
burgh, Dublin. 

RP auf Telegrammen = Antwort bez. 

RPD = dringende Antwort bezahlt. 

Rubel m russische Geldeinh, = 100 Ko- 
peken = 3,24 Mark. 

Rüben ältester Sohn Jakobs, Ahnherr 
des Sammes R., östlich vom Jordan. 

Rübe n bes. Runkelrüben s. Zucker, 
-zahl koboldartiger Berggeist des 
Riesengebirges. 

Rubens Peter Paul, »/« 1577/% 1640 
Siegen, Antwerpen, berühm, nieder- 
ländischer Maler. 

Rubicon m Grenzfluss zwischen Italien 
und Gallien, mit dessen Überschreitg. 
Cäsar (s. d.) 49 v. Chr. den Bürger- 
krieg eröffnete; bildlich. 

Rubin verschiedene rote Edelsteine, -i 
Giov. 1795/1854 Bergamo, berühmter 
Tenorist (meist in Paris). -Stein 



Anton 1829/94 bei Jsssy, Petersburg, 
ausgezeichnet. Klaviervirtuos u. Kom- 
ponist. S. Br. Nicolai Grigporo witsch 
1835/81 Moskau, Paris, kaum minder 
bedeutend, Gründer und Vorsteher d. 
Konservatoriums in Moskau. 

Rubri-k f (lt) Auf-, Überschrift ; Spalte: 
Abteilung; Fach, Abschnitt, -derer 
überschreiben, einordnen, 
merk; Bezeichnung. 

RUckenmark (Medulla spinalis) im Wir- 
belkanal gelegene strangförm. Fort- 
setzung des Gehirns. Im K. verlauf 
die Nerven, die teils hinten eintretet 
(Gefühlsnerven) u. zum Gehirn auf- 
steigen, teils vom Gehirn kommen n. 
vorn austreten (Bewegungsnerven), 
-serschütterung durch äussere Ge- 
walt (Eisenbahnunfälle , s. railw»; 
spine) ohne erheblichere anatom. Ver- 
änderungen, mit Bewus8tlosigkeit. 
Lähmung, Atemnot -skrankheite- 
Entzündung der Häute u. des Marks. 
Atrophie, Neubildungen, Tuberkulose. 
Rückenmarksschwindsuoht (s. <L). -$- 
Schwindsucht (Rückenmarksdarre. 
Tabes dorsalis) jahrelang verlaufende, 
unheilbare Entartung der weisser 
Hinteratränge des Rückenmarks. 

RUckert Friedr. 1788/1866 Schweinfurt 
Koburg, ausgezeichneter Dichter, die 
heimische Dichtkunst auch durch die 
meisterhaft nachgebildet Formen de« 
Orients erweiternd. S. Sohn Hein: 
1823/75 Koburg, Breslau, dort Prof. 
der Geschichte u. deutsch. Sprache. 

rüde (fr) roh, ungesittet. 

Rudera pl Überbleibsel, Trümmer. 

Rüdesheim Kreisst. i. preuss. Reg.Bei. 
Wiesbaden, a. Rhein, üb. 4TEw. Wein 
Dabei Niederwalddenkmal. 

Rudiment n (lt) erster Anfangsgrund), 
-är unausgebildet 

Rudini geb. 1839 Palermo, ital. Staats- 
mann , Führer der Rechten in der 
Kammer, 91—92 Minister-Präsident 

Rudolf 1) deutsche Herrscher: a) R, v 
Schwaben, 1077—80 als Gegenkaiser 
Heinrichs (s. d.) IV. b) R. I. Graf 
v. Habsbg. 1273—91, (s. Interregnum), 
c) R. II. 1576-1612, beschäftigte sich 
mit Sternkunde (R.-inische Tafeln 
Keplers, ihm zu Ehren genannt), schwa- 
cher Regent. 2) Kronprinz v. Öster- 
reich, 1858/89, Feldmarschalllieuten. 
u. Viceadmiral, eifriger Natur forsch, 
erschoss sich 89 in Meyerling. 

Rudolstadt (s.Schwurzburg) a. d. Saale, 
UTEw. 

Rudorff Ernst, Komponist, geb. 1840 
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Berlin, Lehrer an d. kgl. Hochschule 

für Musik daselbst. 
Rueff Adolf, 1820/85 Stuttgart, dort Di- 
rektor der Tierarzneischule. 
Rüfer Philipp, Pianist n. Komponist i. 

Berlin, geb. 1844 Luttich. 
Rüge Arnold, 1803/80 Bergen (Rögen), 

Brighton (Engl.), hervorr. philos. u. 

polit. Schriftst., g. Echtenneyer, seit 

49 im Ausland. 
RUgen grösste deutsche Insel (Ostsee), 

967 qkm., 46TEw. Hptst. Bergen. 
Ruggeri [rudsheri] s. Cremona. 
Ruhr ort Hafenstadt i. prenss. Reg.Bez. 

Dflsseidorf, am Einfl. der Ruhr in d. 

Rhein, UTEw., Steinkohlenhandel. 
Ruin m (lt) Einsturz; Verfall. -8 f 

zerfallendes Bauwerk. -leren zu 

Grunde richten. 
Ruisdael [reusdahl] Jakob van, 1625/82 

Harlem, berühmt. Landschaftsmaler. 
Rule Britannla [rubl-] „herrsche, Bri- 

tannia", Anfang der engl. National- 
hymne. 

Rum m Branntwein aus Zuckerrohrsaft. 
Rumänien Königr. seit 1881; ISOTqkm, 

J /t Mill. Ew.; s. Dacien, Bukarest, 

Jassy, Dobrudsoha, Moldau, Walachei, 

Karl 11, Elisabeth 8. 
Rumelien europ. Hälfte d. tflrk. Reichs. 

Auch ehemalige tflrk. Statthaltersch. 

Thraclen u. Macedonien. 
RUmelin Gustav. 1815/89 Rayensburg, 

Tübingen, dort Kanzler d. Universität. 

„ShakespeareBtudien." 
Rumford [römmförd] R-scJte Suppen 

auf Knochen, Blut u. anderen billig. 

Nahrg.sstoffen v. Graf R. (1758/1814). 
Rumohr Karl v., 1785/1843 Dresden, 

Kunsthistorik., auch „Geist d. Koch- 
kunst". 

Rumor m (lt) Lfirm. en lärmen. 

Rumpelmaier s. Nordmann. 

Rumpfparlament n das engl. Unter- 
haus 1648 nach Vertreibg. der Nicht- 
republikaner durch Cromwell u. 1849 
der Rest der deutschen Nationalver- 
sammlung, der am 30. Mai v. Frank- 
furt nach Stuttgart fibersiedelte und 
dort von Fr. v. Römer (s. d. 5) ge- 
sprengt wurde. fstflok. 

Rumpsteak n (engl) gebratenes Rficken- 

Runen pl älteste Sohriftzeichen d. Ger- 

Runkelrube s. Höben. [manen. 

Rupie ostind. Mfinze = 1,925 Mk. 

Rupp Jul, 1809/84 Königsberg, Mitbe- 
grftnd. der Freien (s. d ) Gemeinden. 

Rupplus Otto, 1819/64 Glauchau, Ber- 
lin, freisinn. Politiker, beliebt. Ro- i 
manechriftsteller. 



Ruptur f (lt) Bruch, Riss, 
rural, rustikal (lt) ländlich, dörflich. 
Rurik ein Waräger, Gründer der russ. 

Monarchie, f 879, s. Iwan 2. 
RUSChe f (fr) gefältelter Besatz. 
RUSS Karl, geb. 1833 Baidonburg, be- 
kannt Ornitholog u. Volksaohriftst. 
in Berlin. 

Russell 1) John R., Lord, 1792/1878, 
ber. engl. Staatsm., setzte 1831 die 
Reformbill durch, wiederh. Minist, u. 
Minist.-Pr&sid. 2) Odo William Leo- 
pold R., Neffe v. 1, 1829/84 Florenz, 
Potsdam, engl. Diplomat, Botschaft, 
in Berlin, ward 81 Peer (Lord Amp- 
thill). 3) John Scott R., 1808/82, ber. 
engl. Marine-Ingenieur. 4) William 
Howard R., geb. 1821 bei Dublin, 
KriegB-Berichter8tatter der „Times". 
Russ-en pl Bewohner Russlds. -isch 
dazu gehörig, z. B. : K-e Kirche Zweig 
d. grieoh.-kathol., unter Oberleitung 
eines vom Zaren eingesetzten Synode, 
an der Spitze der Metropolitan von 
Nowgorod, -land Kaiserr., grösstes 
Reich d. Erde, Aber 22 l / 4 Mill. qkm, 
113 Mill. Ew., Hauptst. Petersburg, 
KrönungsBt. Moskau; regier. Kaiser 
Nikolaus (s. d. 2) seit 1894. -inen, 
-niaken, Ruthenen die kleinrussisch, 
(s. d.) Bewohn. Galiziens u. Ungarns. 
Russisch-Französischer Krieg 1812, 
veranlasst durch die Annexion Olden- 
burgs durch Napoleon und die Auf- 
hebung der Kontinentalsperre i. Russ- 
land. R. -Türkischer Krieg 1) 1853 
—56, s. Krimkrieg. 2) 1877-78. 
Auf den Waffenstillstand folgte der 
Friede von San Stefano u. Berlin 78. 
Rustikal (lt) ländlich, bäuerlich. 
RUstOW Wilh., 1821/78 Brandenburg, 
Zfirfich, bed. Militarschriftsteller, 60 
Generalstabschef unter Garibaldi, 70 
eidgenöss. Oberst. 
RuStSChuk feste Handelest, i. Bulgarien, 
am Einfl. desLom in d. Donau, 27TEw. 
Rute ehemalig, deutsches L&ngenmass, 
meist 10 Fuss. [Davids. 
Ruth Moabiterin, die TJrgrossmutter 
Ruthenen pl s. Russeniaken. 
RUtimeyer Ludw., gb. 1825 im Emmen- 
thal, seit 55 Prof. d. Zoologie L Basel. 
„Fauna der Pfahlbauten- etc. 
Rütli s. GrfitlL 

Ruyter [reu-] Mich, de, 1607/76 Ylies- 
singen, 8yrakus, ber. holl. Admiral, 
siegreich ggn. die span., engl. u. frz. 
Flotte u. die afrikan. Raubstaaten. 
| Ryssel [reiss-] s. Lille. 

23* 
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8. als Abkürzung Ar Sextus, Seite, Sü- 
den eto. S. = siehe. Als röm. Zahl- 
zeichen : 8. = 90, 8. = 90000. 

S&. Abkürzung für Summa. 

Saadi s. Sadi. 

Saale 1) Frankisobe S., r. Zufluss vom 
Main, 112 km. lang. 2) Sächsische S., 
Hauptfluss Thüringens, geht L zur 
Elbe, 340km. 1., 184 schiffbar. 3) Salt- 
burger S. ? 1. Zunuss der Salzach. 

Saalfeld Stadt in Sachsen-Meiningen, 
a. d. Saale, 7TEw. 1806 Gefecht zw. 
Preussen u. Franzosen, Prinz Louis 
Ferdinand f. 

Saarbrück-en Kreisstadt im preuBs. 
Reg.- Bftz. Trier, a. d. Saar, Mittelpkt. 
des S-er Steinkohlenreviers, 10 (u. mit 
dem ggnüberlieg. St. Johann 22) TEw. 

Saarloule Kreis i. Reg.Bez. Trier, 444 
qkm., üb. 75TE w. ; Hauptsl S., a. Saar, 
an 7TEw. Bergwerk. 

Saavedra s. Cervantes. 

Saaz (Zalec) böhm.Bezirksstadt, a.Eger, 
13TEw. Der beste böhm. Hopfen. 

Sabälsmus m (lt) Sternendienst. 

Sabbat h m (hebr.) Ruhetag. 

Sablner pl Raub der 8-innen durch die 
weiberlosen ersten Bewohner Roms. 

Sabinergebirge Gebirge in d.itai.Prov. 
Rom; im Monte Gennaro, 1269 m. 

Sabranje.Sobranje bulgarUche Natio- 
nalversammlung. 

Sacchar in von Fahlberg entdeckter 
Körper. Übertrifft Traubenzuoker viele 
hundertmal an Süssigkeit, in d. Wir- 
kung d. Salicy Isäure ähnlich. Zuckor- 
ersatz für Diabetiker. 

eacerdotal (lt) priesteriich. 

Sachenrecht Inbegriff der Satzungen 
zur Regelung d. Verhältnisses zwisch. 
Mensch u. Eigentum, Besitz u. ding- 
lichen Rechten. 

Sacher-Masoch Leopold von, 1835/95 
Lemberg, Lindheim, Romanschriftst. 

Sachs Hans, 1494/1576 Nürnbg.; Schuh- 
macher; Meistersinger; reichst. Dich- 
ter der Reformationszeit. 

Sachse -Hofmeister Anna, geb. 1352 
Wien; Hofopernsängerin in Berlin. 

Sachsen 1) dtscher Volksstamm, urspr. 
zw. Eider, Elbe u. Trave sich ausdeh- 
nend (s. Angeln) ; von Karl d. Gr. (s. 
diesen u. Wittekind) unterworfen u. 
zum Christentum gezwngn. Um 850 
Ludolf, Herzog von &; sein Sohn, 
Otto d. Erlauchte, erwarb Thüringen 



hinzu; Ottos Sohn, Heinr. I, (s. dieser 
la, b) 909—86 eröffnete die Reihe 
deutscher Kaiser aus sächs. Stamm 
Otto I. -973; H. -983; III. —100*2: 
Heinrich 11. -1024 (d. letzte d. Haus.). 

2) Königr. S. (bis 1806 Kurfürsten!. 
15T qkm, 3»/ t Mill. Ew., Hauptstadt 
Dresden, König Albert, seit 1873. 

3) (s. Thüringen) a) S-AUenburg (s. d.1 
171TEw., Herzog Ernst (s. d. 4) seit 
1853. b> &-Koburg-Gotha (a. d.) 199T 
Ew., Herzog Alfred (s. d. 2) seit 1891 
o) S-Meiningen (s. d.) 21. VT Ew., Her- 
zog Georg II. (s. d. 5). d) S- Weimar- 
Eisenach (s. d.) 314TEw. f Grossher- 
zog Karl (s. d. 5.) Alexander seit 1853 

4) S. preuss. Provinz, 2428 TEw., Hpt - 
stadt Magdeburg, -land n das sieben- 
bürgische) der von Dtschn („Sachsen-) 
bewohnte Teil Siebenbürgens (s. d., 
vgl. Hermannstadt). «Spiegel dtach.- 
mittelalt. Rechtsbuch (13. Jh) 8. Eike. 

Sacr-ament n kirchliche Gnadenmittel. 

-ilegium n Kirchenraub, Gottesläster^ 
Sacramento 1) wichtigster Fluss Kali- 
forniens, kommt von der Sierra Ne- 
vada u. mündet in die San Francisco- 
Bai des Grossen Ozeans, 750 km. L 
2) Hauptst. Kaliforniens, üb. 26TEw. 
Säculum, Säkulum n (lt) Jahrhunderl 
Sadduzäer (Zadokiten) zu Jesu Zeit 

Angehörige des Priesteradels. 
Sade 8. Laura. 

Sa(a)di 1191/1291 Schiras; berühmter 

persischer Dichter. 
Sagacität f (lt) Scharfsinn. 
Sagan Kreisstadt im preuss. Reg. -Bez. 

Liegnitz, am Bober, 13TEw. 
Sagäst a DonPraxedes Mateo, geb. 1827 
span. Staatsmann, wiederholt Minister 
u. Min.-Prasident 
Sago m gekörntes Starkemehl, namentl 

aua dem Mark der 8.~Palme, 
Sahara /' grösste Wüste der Erde. 

Nordafr., 6180T qkm, an 2»/« Mill. Bw. 
Saibling Bot-, Gold-forelle, Ritter, is 
den oberdeutschen Seen am Fasse der 
Alpen; wohlschmeckend. 
Saida türk.-syr. Hafenstadt, am Mittel- 
meer, lOTEw. 
Saint-Denis (ssengd'ni) Stadt im franz. 
Dep. Seine, a. d. Seine, 51TEw. Erb- 
gruft der franz. Könige. 
Sainte-Marfe (ssangt'-) franz. Insel so 
der Ostküste von Madagaskar, Hpt- 
ort Port Louis. 
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Saint-Etienne (ssengtetjenn) gewerbs. 
Hptetdt des Dep. Loire (s. d.) 123TEw. 

Saint-Germain (ssang sherm&ng) Graf, 
ber. frans. Abenteurer , ieit 1770 in 
Frankr. u. an viel en Höfen, behauptete, 
ein Lebenselixir zu besitzen etc. 

Saint-Hilaire (ssengtilahr) s. Barthe- 
lemy 2 (f 1895 Paris); Geoffroy. 

Saint -James (ssent dsohehms) könig- 
licher Palast an London. 

Saint-Just (ss&ngshüst) Antoine, 1767/94 
franz. Revolutionär, guillotiniert mit 
Robespierre. 

Saint-Louis fssentluis) grosse Handels- 
stadt am Mississippi in Missouri. 
452TEw., Universität. 

Saint- Pierre (ssang pjahr)Bernardin de, 
1737/1814 Harre, Paris ; franz. Schrift- 
steller, „Paul et Virginie". 

Saint Privat (sseng priwa) s. Metz. 

Saint-Saen s [ssang ssaangj Charles Ca- 
mino, franz. Musiker, Pianist u. Orgel- 
virtuose, auch Sohriftst.; geb. 1835 
Paris ; 6 Opern, symphon. Dichtungen. 

Saint-Simon (ssäng ssimong) Claude, 
Henry Graf v., 1760/1825 Paris, Grun- 
der d. 1. Socialistenschule. S-S- Wien ; 
8-8-istnus. 

SaYs ber. Stadt im alten Ägypten, mit 
Tempel der Neith, deren verschleier- 
tes Bild grioch. Legende. 

saisieren (fr) [ssas-] ergreifen, be- 
schlagnahmen. 

Saison f (fr) [ssasdng] Jahreszeit. 

Sakr ament « (lt) religiöse Handlung; 
Gnadenmittel, •leren weihen. -Ist an 
Kirchendiener, -istei f Pfarrstftb- 
chen. -osaokt (lt) unverletzlich, 

Säkular isation Verwandlung geist- 
lichen Besitzes (Bistum etc.) in welt- 
lichen, -spiele bei den Römern reli- 
giöse Festlichkeiten nach Ablauf eines 
8akulums. [Kalidasas (s. d.). 

Sakuntala berflhmtes ind. Schauspiel 

Stkuska russische pikante Vorspeise. 

Saladiere f (fr) Salatschüssel. 

Saladin Sultan von Ägypten u. Syrien, 
1171/93, her. Gegner der Kreuzfahrer 
im 1. Kreuzzug. 

Salamänca span. Prov. u. Hptstadt, am 
Tormes, 22TEw., Univers. seit 1239. 

Salamander m Erd-, Feuermolch. S.- 
retben, bei Kommersen: die Glaser 
taktmassig auf dem Tische reibend, 
ein Hoch auf jemand ausbringen. 
Salami stark geräucherte Fleisch wurste 

mit Knoblauoh. 
Salamis s. Themistokles. 
Sal-Äm (fr) Lohn, Bezahlung, -arieren 
besolden. 



Sald-ieren eine Reohng. in Bezug auf 

Soll u. Haben ausglelchd absch Ii essen. 

•0 m der dabei auf einer oder der 

andern Seite bleibende Übersohuss. 
Salem, Salam, Selam m (tttrk) (Friede) 

Begrttssungsform. S. aleikum Friede 

sei mit euch. 
Sale>no ital. Provinz u. Hauptstadt am 

Gclfv.S. 22TE., ber. Univ. 1150-1817. 
Salicyl S.-Söure wichtig als Mittel 

gegen G&hrung, F&ulnis, Fieber etc. 
Saliere f (fr) 8alsnapfohen. 
Saline f Salswerk. 

Salipyrin in Wasser ach wer lösliche 
Krystalle v. salicylsaurem Antipyrin. 

Salis Freiherr von, 1762/1834 Seewis, 
Malens; lyr. Dichter. 

Salisbury (ssahlsböri) 1) engl. Stadt 
am Avon IGT Ew. 2) Robert Cecil. 
Marquis v. S., geb. 1830, bril Staats- 
mann, nach Beoconsnelds (s. d.) Tod 
Führer der Konservativen im Ober- 
haus; 85 -86 u. 86-92 Premiermin. 

Salisch s. Franken, auch: S-ee Gesetz, 
die Erbfolge der weibl. Linie aus- 
schliessend. 

Sallust(ius) 86/35 v. Chr., röm. Ge- 
schichtssohreiber. 

Salmiak s. Ammoniak. 

Salomo Sohn u. Nachfolger des Königs 
David (s. d. 1) von Israel 1015-975, 
Erbauer des (s-nischen) Tempels in 
Jerusalem, in der Bibel als weise ge- 
rahmt, in der Sage als geisterbeherr- 
schend. Ring Salomonis. 

Salomonslnseln austrat. Inselgruppe, 
östl. v. Neuguinea, die 3 grössten in 
deutsoh. Besitz (s. deutsch Sohluss). 

Salon m (fr) [BBalöngj Gesellschafts- 
zimmer, Saal. 

Salonichi (Saloniki, törk.: Selanik) 
Hauptst. des europ.-tfirk. Wilajets 8. 
O 1 /» MiU.Ew.j, am Golf von S. des 
Ag&ischen Meeres, 150TEw.; bedeut. 
Handel. 

Salopp (fr) liederlich, nachlässig. 

Salpeter m wichtiges Salz (s. Schiess- 
pulver): 8. -Säure zur Ausscheidung 
des Goldes dienend. „Scheidewaaser". 

Salpfitriere (fr) [-iar] Frauenkranken- 
haus mit Irrenabteilung in Paris. 

Salto mortale m (it) kühner Sprung 
(auf Leben und Tod unternommen); 
Wagnis. 

Saltzmann Karl, geb. 1847 Berlin, be- 
deutender Marinemaler. 

Salubrität /(lt) gesunde Beschaffenheit 

Salut m (lt)Ehren-gru^8,-Bchus8. -leren 
(be)grüssen, Ehrenschüsse abgeben. 

salva venia (lt) mit Verlaub. 
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Salvador San 1) centralamer. Republik I 
(u. Hauptst 20TEw.). 2) eine der ! 
Bahama-lnseln, der 1. von Columbus 
entdeckte Teil Amerika«. 

Salv-e f (lt) Ehrenschuss; Reihe von 
Kanonen-, Flintenschüssen, -ieren in 
Sicherheit bringen. 

Sllviati [BS-] Anton io, geb. 1816 Vicenza, 
Noubegr ü nd . der Emailmosaik in Mu- 
rano (bei Venedig). 

Salvini Tomaao, geb. 1829 Mailand, ber. 
ital. Schauspieler, (Gastepielreisender 
in Deutschland). 

salvo errore et omitsione (lt) Irrtum 
n. Auslassung vorbehalten, s. errore 
in calCUlo ohne Gewahr für Richtig- 
keit der Rechnung, s. honore un- 
beschadet der Ehre. s. iure unbe- 
schadet des Rechts. 

Salz, englisches = schwefelsaure Mag- 
nesia, -äther dargestellt v. Alkohol 
mit Salzsäure u. Braunstein, -säure 
(Chlorwasserstolfsaure) Lösung von 
Chlorwasserstoff in Wasser. Zur Dar- 
stellung von Chlor, Salmiak, in der 
Medizin etc. 

Salzburg österr. Herzogt, mit reichen 
Salzlagern (S-er Alpen) u. Hptstadt 
a. d. Salzach, 27TEw., Erzbischof ; 8. 
Mozart. 

Salzkammergut österr. Alpenld., reich 
an Salz werken, (s. Gmunden; Ischl). 

Salzmann Christ., 1744/1811 Sömmerda, 
Schnepfenthal, wo er eine ber. Er- 
ziehungsanstalt gegründet (1761). 

Salzsee gross. See im amerikan. Terri- 
torium Utah; 3.- St adt d. Mormonen 
(8. d.). [nach Luk. 10, 33 ff. 

Samariter Barmherzige-8., 8.- Vereine 

Samarkand Hauptst. d. russ. Central- 
asiens, 33TEw. 

Samarow s. Meding. 

Sambesi 8. Zambesi. 

Sambo Mischlinge zwischen Negern u. 
Mulatten. 

Samiel böser Geist, der aus d. Himmel 
gestürzt wurde u. die Menschen ver- 
führte. 

Samoa-Inseln im Gr. Ozean, 2787 qkm, 
36TEw., meist Christen, 8. Apia. 

Samojeden ural-altaischer Volksstamm 
im nördlichsten Russland u. Sibirien ; 
Nomaden, teilweise christlich, 16000. 

Samo(S) (tftrk.: Syssam) Fürstentum, 
seit 1832 der Pforte tributär, ge- 
birgige u. fruchtbare Insel an der 
Westküste Kleinasien e, 48TEw , meist 
Griechen u. griech. -orthodox. 

Samowar m (russ.) TheekesseL 

Samuel Richter u. Prophet Israels im I 



11. Jahrh. v.Chr., machte erst Sau!, 
dann David zum König. 
Samum m glühender Wüstenwind. 

San, Santo (Santa) (it) heilig. 

Sanatorium (lt) Pflegeanstalt für Re- 
konvaleszenten etc. [Einfalt 

eancta simplicitas (lt) (Huss), heilige 

Sand 1) George, Pseudon. lux Baronin 
Aurore v. Dudevant, 1804/76 Parii. 
Nohan t, bedeut. franz. Rom andichter in . 
s. Müsset. 2) Karl Ludwig S., 8- 
Kotzebue 1. 

Sandale /' (gr) Riemen-schuh, -sohle. 

Sandhose «. Wasserhose. 

San-Domingo s. Haiti. 

Sanduhr Doppelgefäss mit Sand, des« 
Herabrinnen aus dem oberen in den 
unteren Teil die verfliegende Zeit 
anzeigt. Attribut d. Zeit u. d. Tode* 

Sandwich n (engl) 1) belegtes Doppel- 
brötchen. 2) vorn und hinten mit 
Reklametafeln behängte Person. 

SandwichSinseln [ssannduiUch-] Ha- 
waii, Königr. im StilL Ozean, s. Ka- 
lakaua, 81TEw., Hauptst Honolulu. 

San Francisco s. Kalifornien. 

Sanguin iker Mensch v. lebhaft, leicht 
empf&ngl. Temperament, -isch so 
beschaffen. 

Sanhedrin m (gr) Ratsversammlung. 

Sanitäts- . . . (lt) Gesundheits- . . . 

Sankt heilig. -Bernhard s. Bernhard 
ö; 6. -Blasien Kurort im bad. Kreis 
Waldshut über ITEw. -Gallen Kan- 
ton d. Ostschweiz. 228TEw., u. Hpt- 
stadt 28TEw. -Gotthard Gebirgs- 
stock d. Alpen, 2114 m hoch, 14920 m 
lang. Tunnel (1882 eröffnet). -He- 
lena s. Helena 3. -Ion f Bestätig?, 
eines Gesetzes, Staatsvertrag od. der- 
gleichen, 8. pragmatisch, -issimum 
n das All erheiligste. -Johann 8. Saar- 
brücken. -Lorenz s. Lorenz. -Peters- 
burg s. P. -uarium n Hochaltar etc. 

San Marino kleine Republik in Italien. 

San Remo ital. Hafenst. am Golf vob 
Genua, ab. 12TEw., klimat Kurort 

Sansara /' s. Buddha. 

sans comparaison (fr) [Bsang kong- 
parasongj ohne einen Vergleich an- 
stellen zu wollen (bei Vergleichung 
zweier in den allgem. .'Verhältnissen 
auseinander liegender Personen und 
Dinge). S. facon ohne Umstände, s. 
g§ne ungezwungen, s. phrase ohne 
Redensarten). 

Sansculött-en [ssangskfll.] pl .Ohne- 
hosen" in der franz. Revolution deren 
entschiedensten Anhänger, ismus m 
wilder Republikanismus. 
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Sansibar (Zanzibar) ostafrik. Sultanat; 
anter engl. Protektorat, 2560 qkm, 
210TEw., grösstenteils Suaheli-Neger. 
Hsuptst. S. auf d. Insel S., lOOTEw. 

Sapskrit n Sprache der altindisohen 
Litteratur, s. indogermanisoh. 

Sans pareil (fr) = sondergleichen. 

Sanssouci n (fr) (ohne Sorge) Lust- 
schloss Friedr. d. Gr. in Potsdam. 

San Stefano europ.-tftrk. Hafenst. am i 
Marmarameer, 1 878 Präliminarvertrag 
zw. Russen u. Türken. 

Santa Catharina brasil. Eflstenstaat, 
7 41 5 Qu km, 236>/,TEw. Dtsche Kolo- 
nien, Hptst. Desterro auf d. Insel S. 

Santa Cruz [kruhs] 1) de Mudela, Stadt 
i. d. span. Prov. Ciudad Real, 4 l / a TEw. i 
2) bolivism. Prov., üb. 97TEw,. Hptst 
S. de la Sierra, üb. lOTEw. 3) Hpt.- 
stadt der span. Eanar. Insel Tene- 
riffa, 20TEw., Hafen, Handel. 4) 8. 
de la Palma, Rauptet, d. Kanar. Ins. 
Palma, 7TEw., Hafen. 5) deutsche 
Kolonie im brasil. Staat Rio Qrande 
do Sul, öTEw. S. C.-Inseln = Kgin.- 
Charlotte- Inseln, s. d. 

Santiago l) S. de Compostella, Wall- 
fahrtsort, 24TEw., 8. Galicien. 2) S. 
de Cuba, Hafen- u. Handelsstadt auf 

% Cuba, 60TEw. 3) s. Chile. 

Saöne [ssohnj f bei Lyon in die Rhone 
mündend. Pluss : Dep. Ober-S. u. S.- 
et-Loire. 

Sao Paulo [ssaung] brasilian. Staat, 
1 Mill. 306TEw., Hptst. S., 2 l /,TEw. 

Saphir 1) blauer Edelstein (Sapphir). 
2) Moritz Gottl. S., 1795/1858 Ungarn, 
Wien, Schriftst. voll Witz, namentl. 
Wortwitz. [genügt's". 

Sapienti sat (lt) „für den Verstandigen 

Sapp-e f (fr) Laufgraben, -eur [-ör] 
Schanzgräber. -ieren Laufgräben 
anlegen. 

Säpph-o altgriech. Dichterin aus Les- 
bos um 600 v. Chr.: S-ische (4 zeilige) 
8trophe. 

S. A. R. Son Altesse royale (fr) [sson 
altess roajall] Seine (Ihre) Königl. 
Hoheit. 

Sarabända f gravitätisch, span. Tanz. 
Sarafan (russ.) weites Obergewand d. 

russ. Bäuerinnen. 
Saragossa span. Prov. u. Hauptst. am 

Ebro,92TEw., Erzbischof; ünir.; Ci- 

tadeUe, belagert durch die Franzos. 

1808 u. 09. 
Sarajewo s. Bosnien. 
Sarasate Pablo de,geb. 1844 Pamblona, 

ausgez. Geiger. 
Saratoga: S.-Springs, Badeort i. Staat 



Newyork am Hudson tu S.-5ee t 12T. 
Ew., 30T. Badegäste. 
Saratow ostrusB. Gouv. u. Haupt-, Ge- 
werbe- u. Handelsstadt a. d. Wolga, 
124TEw. 

Sarauw Christian, geb. 1824 Schlesw., 
-72 dän. Offizier, Militärschriftst ; 
in Kiel lebend, 86 wegen Landesver- 
rat Deutschlands gegen Frankr. zu 
12 jähr. Zuchthaus verurteilt. 

Sarazenen pl — Mohammedaner. 

Sardanapal flppiger König Assyriens, 
der sieb 388 v. Chr. mit Weibern u. 
Schätzen in dem von dem modischen 
Statthalt. Arbacas belagert. Ninive 
verbrannt haben soll. 

Sardinien italien. Insel im Mittelmeer, 
ehemal. Kgreioh mit Prov.en in Ital. 
(Hauptst. [bis 1865 Italiens] Turin, 239 
[als Gem. ] 329TEw.), s. Vict. Emanuel. 

Sardonisches Lachen höhnisoh grin- 
sendes. 

Sardou [ssarduj Yiotorien, geb. 1831 
Paris, hervorrag. Bühnendicht., Mitgl. 
der Akademie. [Spott. 

Sarkäs-mus m, -tisch beissend, -er 

Sarkophag m verzierter SteinBarg. 

Sarthe [ssart] /' Fluss in NW -Frankr. 
u. Depart., s. Maus. 

Sassarl Prov. d. Ins. Sardinien u. Hpt.- 
stadt, 32TEw., Erzbisohof, Universit 

Satan m (hebr) der Böse, -isch vom 
8atan bewirkt, dem Satan gleich. 

Satellit m ständiger Begleiter, Neben- 
planet. 

Satin m (fr) Seidenatlas, -leren mit 
Seidenglanz verseh., plätten ; glätten. 

Satir-e Spottschrift: S-»fcer, s-isch. 

Satisfaktion f (lt) Genugtuung. 

Satrap (pers.) Statthalter, -ie /"Statt- 
halterschaft. 

Satur-ation / (lt) Sättigung, -ieren 

sättigen. 

Saturn 1) Jupiters (s. d.) Vater (grieoh. 
Kronoa): S-iscAes Zeitalter, das gol- 
dene mit dem Erinnerungsfest d. S- 
uiien. 2) s. Planeten. 

Saturnismus ohronisch. Bleivergiftung. 

Satyrn pl faunenartige Begleiter des 
Bacchus etc. 

Sauc-e f (fr) [80sse] Beiguss, Brühe, 
Tunke, -iere f Brühnäpfchen. 

Saucischen n (fr) WQrstchen. 

Sauerland (eigentl. Sflderland), südöstl. 
Teil v. Westfal., vom Saarländisch. 
Gebirge durchzogen. 

Sauerstott(gas) ehem. Element, in at- 
mosphär. Luft, v. den Pflanzen aus-, 
v. d. Tieren eingeatmet, Oxygen, vgl. 
Oxyd, Ozon; Priestley. 
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Stull 1. König der Israeliten. -US s. 

8 iure f ■• Basis. [Paulus. 

Saurier s. Eidechse. 

Saussure [ssossühr] Horace Ben^dicte 
de 1740/99 Genf, Geologe u. Physik. 

Sauve-garde [ssohwg-] Schutzwache, 
•qui peut (fr) [-ki pöh] ..rette sich, 
wer kann*. 

Savannah [ssäwannähj Grenz ri. r wisch. 
Georgia u S .-Carolina u. Hpthafen 
des enteren am S. 43TEw. 

Savannen pl s. Steppe. 

Savigny [ssawinjij Friedr. Karl v., 1779/ 
1861, her. Rechtsgelehrt n. Staatsm., 
42—48 preuss. Justizminister. 

Savoir-faire [ssawoahr fahr] n An- 
stelligk. -vivre [wihwr] n Lebensart. 

Savonarola Girolamo, 1452/98 Ferrara, 
Florens, Yolkspred., für Volksfreih. n. 
gegen Sittenlosigkeit , gebannt und 
verbrannt. 

Savöy-en Herzogt., Stummland d. sar- 
dinisch. Monarchie, 1860 an Fr an kr 
abgetreten, S-ärden. 

saxa loquuntur (lt) die Steine reden. 

Say [ssä] Jean Bapt., 1767/1832 Lyon, 
Paris, frans. Volkswirt; sein Enkel, 
1826/96 Paris, wiederholt Finanzmin., 
seit 86 Mitglied der Akademie. 

Sayce [ssähs] Archib. Henry, geb. 1846 
Wales, Prof. d. Assyriologie i. Oxford. 

Sbirren pl im früheren Italien (bes. 
Kirchenstaat) Justiz- n. Polizeidiener. 

Sc, Abkürzung = scilicet nämlich; auf 
Kupferstichen: sculpait: „hat's ge- 
stochen". S. C. s. Landsmannschaften. 

Scala /"Stufen-, Tonleiter, Gradeinteilg. 
Teatro della S. : Opernh. in Mailand. 

Scaliger Jul. Cäs., 1484/1558 Verona, 
Agen (Erankr.) u. sein Sohn Jos. Just., 
1540/1609 Agen, Leyden, ber. Philo- 
logen. 

Scalp m bei d. Indianern Sch&delhaut 
mit der Schopflocke des n a-ierten u 
Feindes als Siegesbeute. 

Scanzoni v. Lichtenfels Fr. Wilh , 1821/ 
91 Prag, Zinneberg, ausgez. Prof. d. 
Gynäkologie in Würzburg seit 1850. 

Scaria Emil, 1840/87 Gras, Loschwits, 
ausgez. Wiener Bassist. 

Scarlätti Alessandro, 1649/1757 Tra- 
pani, Neapel, ausgez. ital. Komponist. 

Scarron [skarrong] Paul, 1610/60, frz. 
Dichter, s. Maintenon. 

Scene / a) Schauplatz einer theatra- 
lischen Aufführung, b) die Bühne 
selbst, c) Abteiig. d. Akte, Auftritt, 
d) d. Gesamte der jedesmal. Dekorat. 
auf d. Bühne (auch „Scenerie"). 

Scepter, Zepter n (gr) Herrscherstab. 



Schaafhausen Herrn., 1816/93 Koblenz, 

Bonn, dort Beit 55 Prof. der Anthro 

pologie. 
Schabbes m (jfid.) Sabbath. 
Schablone f Vorrichtg., wonach alh* 

dadurch Geformte ganz gleich ais- 

fäUt 

Schabracke f (tfirk) Pferdedecke. 
Schach (pers.) König (= Schah) ; Kö- 
nigs spiel (das bekannte Brettspiel); 

dessen Hptfigur ; Zuruf b. Bedrohung 

einer Hauptfigur. 
Schacht senkrecht od. schräg- (tonn- 

lägig) niedergebrachter Grubenbau. 

-meiste r Aufseher v. Erdarbeiten. 
Scheck Ad. Graf v., 1815/94 Brftsewits 

(Mecklenburg), Rom, bed. Dichter; 

Kunst besch fitzer (Gemäldegalerie) in 

München. 

Schadehen n (hehr) Heiratsvermittler. 

Schade Oskar, geb. 1826 Erfurt, bed. 
Germanist, seit 63 Prof. in Königsbg. 

SchadOW Joh. Gottfr., 1764/1850 Ber- 
lin, ausgez. Bildhauer. 

Schäferspiele Dramen aus einer er- 
träumten Sch&ferwelt (s. Arkadien). 

Schaffhausen Kanton der N. -Schweiz. 
38TEw. u. Haupts! 12TEw. (Rhein- 
fall bei Laufen.) 

Schäffle Albert, geh. 1831 Nürtingen, 
Nationalökonom in Stuttgart, 1871 
österr. Handelsmioister. 

Schafhfiutl Karl t., 1803/90 Ingolstadt, 
München, dort seit 1842 Prof. der 
Geognosie etc., seit 49 auch Ob.-Bib- 

Schafott n (fr) Blutgerüst [liothekar. 

Schamyl, Schemyl, 1797/1871, 8ultan 
d. kaukas. (s. d.) Bergvölker, kämpfte 
gegen Russland 1824- 59, dann unter- 
worfen; t In Medina. 

S(c)hangai wicht ohines. Hafenplatz, 
seit 1843 für Europaer offen, 400T. 
Ew. (3T. Europaer). 

Schanker m (fr) krebsartig. Geschwür. 

Schanz Frida, geb. 1859 Dresden, (ver- 
ehelichte Soyaux), Dichterin. 

Schaper Fritz, geb. 1841 Aisleben. 
Bildh. in Berlin (Goethedenkmal etc.) 

Scharade s. Charade. 

Schären, Scheeren pl Klippen u. Fel- 
seninseln an den schwed. Küsten. 

SCharm-ant (fr) hübsch, -leren be- 
zaubern, [-utzieren pl&nkeln. 

Scharm-ützeln(it)Plankelei, Geplänkel 

Scharnhorst Gern. Joh. David v., 1755/ 
1813 Bordenau, Prag, ber. preuss. 
GeneTal u. Heeresorgarisator. 

Scharnier n (fr) Gelenk; Gelenkbaad. 

Scharteke / (it) schlechtes, unbrauch- 
bares Buch, 
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Schar wenka Xaver, geb. 1850 Samter; 
Klarier virtu ob u. Kompon. in Berlin. 

schassen (fr) fortjagen. 

Schatulle f (fr) Geldk&stchen. 

Schatzanweisungen Papiergeld auf 
kurze Zeit zur Aushilfe etc. 

Schaum bürg- Lippe deutsch. Fürsten!, 
39TEw., Hptst Bückeburg; s.Lippe 1. 

Schauspiel Drama, bes. mit versöhn- 
lichem Abschluss. [(Dreimaster). 

Schebecke f{tr) schmales Kriegsschiff 

Scheele Karl Wilh., 1742/86 Stralsund, 
Köping, ber. Chemiker. 

Schefer Leopold, 1784/1862 Muskau, 
Dichter u. Novellist 

Scheffel Jos. Vict. (v.), 1826/86 Karls- 
ruhe, Rudolfszell, Dicht. (.Trompeter 
Ton S&ckingen", .Ekkehard", „Gau- 
deamus". 

Scheffer August, 1795/1858 Dordrecht, 
Paris, u. sein Bruder Hendrik, 1798/ 
1862 Haag, Paris, fransös.e Historien- 
maler. 

Scheherasade Marchenerzahlerin in 
„Tausend u. eine Nacht". 

Scheich Befehlshab. arab. Stamme etc. 
(s. Mufti). 

Scheidemantel Karl, Baritonist, Hof- 
oper Dresden, geb. 1859 Weimar. 

Scheide-münze kleine Münzen für den 
taglichen Verkehr. -Wasser Salpeter- 
saure, 8. d. 

Scheitelpunkt s. Nadir. 

Scheide fin d. Ardennen entspr., in die 
Nordsee mündender Fluss. 

Schellendorf s. Bronsart 

Schölling: 1) Friedrich Wilh. Jos. y., 
1775/1854 Leonberg, Ragaz, genialer 
Philosoph. 2) Herrn, v., geb. 1824, Sohn 
ron 1, 89—94 preuss. Justicminister. 

Schema n (gr) Form, Vorbild, -tisch 
streng nach einem Vorbild eingerich- 
tet, -tismus m geistlose Einteilung; 

Ssterr.) Heer- u. Quartierliste, 
emen m (hebr.) Schatten(bild). 
Schenkendorf Maximilian v., 1783/1817 
Tilsit, Kohlen«, Sanger d. Freiheits- 
kriege. 

Scherbett (Sorbett) n (türk.) Ktthl- 
trank, Gefrornes. 

Scherenberg 1) Christian Friedr., 1798/ 
1881 8tettin, Zehlendorf, Schlachten- 
dichter. 2) Ernst, Neffe von 1, geb. 
1839 Swinemünde, Lyriker. 

Scherer Wilh., 1841/86 Schönborn, Ber- 
lin, hervorrag. Germanist. 

Scherif arab. Titel der Nachkommen 
Mohammeds. 

Scherr Johannes, 1817/86 Hohenrech- 
berg, Zürich, unabhängiger Historiker. 



scherzando (it) heiter vorzutragen. 
Scherzer Karl, Bitter v., geb. 1821 

Wien, Forschungsreisender, lebt in 

Genua. 

Scherzo n (it) Tonstück heiteren Cha- 
rakters, [bei Haag. 

Scheveningen Nordseebad (Fischerdorf) 

Schiaparelli [ski-] ausgez. Astronom, 
Direktor der Sternwarte in Mailand, 
geb. 1835; wertvolle Beobachtungen 
an Sternschnuppen u. Kometen, des 
Planeten Mars etc. 

Schib(b)oleth n (nach Rieht. 12,6) Er- 
kennungs-Wort, -Zeichen. 

Schichau Ferd., 1814/96 Elbingen, In- 
genieur, Gründer einer Maschinenfabr. 
u. Schiffswerften, Erbauer des ersten 
Eisenschiffs in Deutschland und des 
ersten seef&higen Torpedoboots. 

Schicksalsgöttinnen die Parzen, For- 
tuna, Nemesis, die Nornen etc. 

Schiedam Hafenst. d. niederl. Provinz 
Südholland a. d. Maas, 26TEw. -er 
m = Genevre. 

Schiefner Franz Anton, 1817/79 Reval, 
Petersburg, bed. Spraohgelehrter. 

SchlOSS-baumwolle explodierender 
Pflanzenfaserstoff (mit Salpetersäure 
etc. behandelt), -pulver Gemenge 
aus Salpeter, Schwefel u. Kohle. 

Schiffs-last Gewichtseinh. für Schiffs- 
befrachtg. == 2000 kg. -schraube 
s. Propeller, -tonne engl. Tun [tonnj 
Raummass für Schiffsvermessungen 
= 2,83 cbm. 

Schikane s. Chicane. 

Schikaneder Emanuel, 1751/1812 Re- 
gensburg, Wien, Theaterunternehmer, 
schrieb den Text zu Mozarts Zauber- 
flöte etc. 

Schildbürger wegen thöricht. Streiche 
verrufen, s. Abdera. 

Schilddrüse (Glandula thyreoidea), 
drüsenartiges Organ an der Vorder- 
seite des Halses, wahrscheinl. v. Ein- 
fluss auf d. Blutkreislauf des Kopfes. 
Angeschwollen: Kropf. 

Schill Ferd. v., 1776/1809 b. Dresden, 
Stralsund, kühner Parteigänger ggen 
Napol.; t bei heldenmttt. Verteidigg. 
Stralsunds. 

Schiller Job. Christ. Friedr. (v). f 1759/ 
1805 Marbach, Weimar, gross, popu- 
lärster deutscher Dichter, s. Goethe; 
Lengefeld; Sch.-Stiftung zum 100. 
Geburtstag gestift. für Schrittst, etc. 

Schilling 1) versch. Münzen ; s. Pfund. 
2) Johannes S., geb. 1828 Mittweida, 
ausgez. Bildhauer, s. Nationaldenkmal. 

Schimäre s. Chimäre. 
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Schimpanse m Art mensohenahnl. Affen 
aus W.-Afrika. 

Sc h im per Karl Fr., 1803/67 Mannheim, 
Schwetzingen, ber. Botaniker. 

Schindler Jul. Alexand., pseud.: JuL 
der Traun, 1818/85 Wien, Diohter. 

Schinkel Karl Friedr., 1781/1841 Neu- 
ruppin, Berlin, ber. Architekt im 
Kriech. Stil. 

Schipka Dorf in Ostrumelien, am Sch.- 
Pass üb. den Balkan, 1877 Gefangen- 
nahme der tttrk. Armee durch die 
Bussen. 

Schir-Ali 1825/79, Emir v. Afghanistan 
63—78; t. den Engländern vertrieben. 

Schiras Hauptst. t. Farsistan (s. d.; 
Hafls ; Sadi), 30TEw., 1824 u. 53 durch 
Erdbeben zerstört. 

Schirmer 2 ber. Landschaftsmaler: 1) 
Aug. Wilh., 1802/66 Berlin, Nyon. 2) 
Joh. Wilh., 1807/63 Jülioh, Karlsruhe. 

Schirting m (engl) Bau mwoll-Ge webe. 

Schism>& n Kirchenspaltung. Bes. d. 
Grosse Soh. 1378—1409, mit Päpsten 
in Born u. Arignon (Frankr.) -atiker 
pl s. Ketzer. 

Schlafwandeln b. Somnambulismus. 

Schlagende Wetter (feuriger Sohwa- ! 
den), mit Grubengas (Sumpfgas) ge- 
mischte Luft in Bergwerken, ent- 
wickelt sich aus Kohlen u. explodiert 
bei Annäherung einer Flamme. 

Schlagfluss (Blutschlag, Apoplexie, 
betrifft Hera, Lunge, besond. aber das 
Gehirn, Folge y.Zerreissung od.plötzL 
Verstopfung eines Blutgefässes im 
Gehirn. 

Schlagintweit 3 Brüder; ber. Beisende 
u. Naturforsch. 1) Herrn, v. 8., 1826/ 
82 München. 2) Adolf t. S., 1829/57, 
zu Kaschgar in Asien ermordet. 3) 
Robert v. 8., 1883/85, f als Prof. in 
Giessen. [Zustand. 

Schlamassel n (hebr) rerdrieislicher 

Schlangenbad Bad i. preuss. Reg.Bez. 
Wiesbaden, 4HEw. 

Schlaraffla 1859 in Prag gegründete, 
jetzt in zahlreichen Städten Europas 
u. Amerikas bestehende gesellige Ver- 
bindung. 

Schlegel v., Brüder, mit Tieck Führer 
der „romant* Schule 1) Aug. Wilh., 
1767/1845 Hannoyer, Bona, Diohter, 
Kritiker, Übersetzer. (Shakespeares, 
Calderons). 2) Friedr., 1772/1829 Han- 
noyer, Dresden, phüos. u. litterhistor. 
Schrittst., Eicführer der Sanskritstud. 
in Deutschland. 

Schleicher Aug., 1821/68 Meiningen, 
Jena, bed. Sprachforscher. 



Schleiden Matth., 1804/81 Hamburg, 
Frankf. a./M., Naturforsch., Prof. der 
Botanik in Jena 39—62. in Dorpat 
63-64. 

Schleiermacher Friedr. Daniel Ernst, 
1768/1834 Breslau, Berlin, bahn- 
brechend freisinnig. Theolog, Über- 
setzer Piatos. 

Schleim-fleber (Febris mucosa) fieber- 
hafter Katarrh des Magens, -häute 
bestehen aus der oberen Epithelial-, 
der mittleren Bindegewebs- u. einer 
Muskelschicht, enthalten Zotten, Pa- 
pillen und Drüsen, welch letztere 
Schleim bezw. Verdauungssafte ab- 
sondern. Entzündg. der 8. = Katarrh. 

Schlemihl (im 4. Buch Mosis Simri ge- 
nannt), (hebr.) linkischer Mensch. 
Pechrogel, s. Chamisso. 

Schlempe Rückstand Ton der Destil- 
lation d. Branntweins ; als Viehfutter. 

Schles-ien ehemal. bohm. Herzogtum, 
1742 zw. Preussen u. österr. geteilt, 
a) preuss. Prov. 8., 4 Mill. 224TEw., 
Hauptst. Breslau, b) österr. Prov. 8., 
606TEw., Hauptst. Troppau. -isch 
s. B. Soh-e Dichterschule, 1. (s. Opitz) ; 
2. (s. Hof man ns waldau; Lohenstein). 
Sch-c Kriege, s. Siebenj&hr. Krieg. 

Schleswig- Holstein 2 deutsche Hrzg.- 
tümer bis 1864 in dan. Besitz, seit 
1866 preuss. Pror., 1 Mill. 219TEw„ 
Hptst. Schleswig a. d. Sohlei, 17TEw. 

Schleudermaschine s. Centrifuge. 

Schlichting: 1) JuL, 1834/94 nahmhaft. 
Wasserbautechnik, Prof. an <L techn. 
Hochschule in Charlottenburg. 2) 
Sigism. v., geb. 1829 Berlin, 70—71 
Bataillonskommandeur, 78 Chef des 
Generalstabs d. Gardekorps, 88 Kom- 
mandeur des 14. Korps in Karlsruhe. 

Schlieffer Graf Alfred r„ geb. 1833 b. 
B unzlau, 91 Chef d. Generalstabs. 

Schliemann Ueinr , 1822/90NeuBuckow, 
Neapel, bis 1863 Kaufmann, ausges. 
Altertumsforscher (Ausgrabungen in 
Troja, Mykene etc.). [Luftkurort. 

Schliersee Dorf in Oberbayern, 6HEw. 

Sc hlö milch Osk., geb. 1863 Weimar, 
Mathematiker (Prof. u. Schulrat) in 
Dresden. 

Schlosser Friedr. Christoph, 1776/1861 
Jever, Heidelberg, ausgez. Geschichts- 
schreiber. 

Schlottmann Louis, geb. 1826 Berlin, 
dort gediegener u. beliebter Kompo- 
nist, besond. Lieder. 

Schlözer 1) Aug. Ludw. r., 1785;1305 
Gaggstedt, Göttingen, Gesch. forsch», 
polit. Schrittst. 2) Kurt v., Enkel v. 
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l y 1822/94 Lübeck, Berlin, 71 deutsh. 
Gesandter in Washington , 32—89 
preuss. Gesandt, beim Vatikan, auch 
schriftstellerisch vielfach th&tig. 

Schluss-zettel, -note, -schein vom 
Makler ausgestellte Bescheinigung 
über ein abgeschlossenes Geschäft. 

Schlüter Andr., 1664/1714 Hamburg, 
Petersburg, ber. Baumeister u. Bild- 
hauer (Berlin), s. Eosander. 

SChmadden (hebr.) taufen. 

Schmalkalden Kreisst.i.RegBez.Cassel, 
über 7TBw. t Eisenwaren. Schmal- 
kaldischer Bund d. protest. Fürsten 
gegen Karl V. 1531. [rasit. 

Schmarotzer (Pflanzen u. Tiere) s. Pa- 

Schmeller Jos. Andr., 1785/1852, aus- 
gex. bayr. Sprachforsch., „Bayerisch. 
Wörterbuch". 

Schmerling Ant. Ritter v., geb. 1805, 
Österr. Staats m.. Minist, Führer der 
Verfassungspartei im Herrenhaus. 

Schmeykal Dr. Franz, 1826^94 böhm. 
Leipa, Prag, dort Führer der liberal. 
Deutsch., Obmann des dtsch. Kasinos. 

Schmid 1) Christ. v., 1768/1854 Dinkels- 
bühl , Augsbg., dort Domherr, Jugend- 
schriftst. „Die Ostereier." 2) Fordin., 
s. Dranmor. 3) Hermann v., 1815/80 
Weizenkirch., Münch., Volksschriftst. 
4) Karl Ad., 1804/87 Ehingen, Stutt- 
gart, dort Ob.-Schulrat, pädagogisch. 
Sohriftst. EncyklopadiedesErziehgs.- 
Wesena, seit 85, fortgesetzt, v. Wilh. 
Schräder (s. d. 3), Bd. 7—10 der 2. 
Auflage. 

Schmiedeberg Stadt im Riesengebirge, 
Kr. Hirschberg, an 5TEw. Teppich- 
fabrikation. 

Schmidt 1) Eberh. Klamer, 1746/1824 
Halberat., lyr. Dioht. d. gleimerschen 
Kreises. 2) Ford, 1816/90 Frankf. a.O., 
Berlin, fruchtbar. Volks- u. Jugend- 
schriftst. 3) Freih. Friedr. v M 1825/ 
91Frickenhofen, Wien, dort bed. Archi- 
tekt (Kirchen, Rathaus etc.). 4) Gg. 
Friedr., 1712/75 Berlin, bed. Kupfer- 
stecher. 5) Joh. Friedr. Jul., 1815/84 
Eutin, Athen, dort Direkt, d. Stern- 
warte seit 58. 6) Julian, 1818/86 Ma- 
rienwerder, Berlin, Literarhistoriker. 
7) Max, gb. 1818 Berlin, Landschafter, 
Prof. an der Akad. in Königsbg. 8) 
Maximilian, geb. 1832 im Bayr. Wald, 
Erzählgn. aus dem Volksleben seiner 
Heimat 9) Oskar, 1823/86 Torgau, 
Strassburg, dort Prof. der Zoologie; 
sein Sohn Erich, geb. 1853 Jena, seit 
85 Direkt, d. Goethearchivs in Wei- 
mar, 87 Prof. in Berlin (früh, in Stutt- 



gart u. Wien). 10) Wilh. Ad., geb. 
1812 Berlin, Prof. d. Geschichte i.Jena. 
-Cabanis Rieh., gb. 1838 Berlin, form- 
gewandter humorist. Sohriftst. -v. Lü- 
beck 1766/1849, f in Altona, Lieder- 
dichter. -Phiseldeck Just, t., 1769/ 
1851 Wolfenbüttel, Staatsmann, Zer- 
würfnisse mit dem Herzg. Karl (s. d. 
3) von Braunschweig. -Weissentels 
Ed., geb. 1833 Berlin, Schrittst, in 
Kannstatt, -v. Werneuchen dort 
Prediger, f 1838, Idyllendichter der 
Mark Brandenburg, ron Goethe paro- 
diert in d. Ged. „Mus. u. Grazien in 
d. Mark-. 

Schmitz 1) Adolf, geb. 1825 Darmstadt, 
Maler in Düsseldorf, besond. Wand- 
malereien. 2) Bruno, geb. 1859 in 
Düsseldorf, Architekt, Kaiser Wil- 
helm-Denkmal für Berlin, für den 
Kyffhäuser etc. 

Schmoller Gust., geb. 1838 Heilbronn, 
Prof. in Berlin, Kathedersozialist. 

Schmollis student Grass beim Brüder- 
schafttrinken. [Gewinn. 

Schmuh m (hebr.) Vorteil (unerlaubter) 

Schmus m (hebr) Gerede, -e n schwatzen. 

Schmutztitel abgekürzter Titel vor d. 
eigentl. BuohtiteL 

Schneckenburger Max, 1819/49 Thal- 
heim, Burgdorf (Bern), Industrieller, 
Dichter der „Wacht am Rhein a , s. 
Wilhelm 6. 

Schnee-huhn (Weisshuhn, Felsen- und 
Alpen-S.) von Rebhuhngrösse, im Win- 
ter weiss, im Sommer braun u. gelb ; 
im hohen N. u. in den Alpen, lebt 
monogamisch, das Fleisch geschätzt, 
-könig = Zaunkönig, -koppe (Rie- 
senkoppe) höchster Berg des Riesen- 
gebirges, 1601 m. 

Schneider 1) Eulogius, 1756/94, dtsch. 
Prof., Dichter u. franz. Revolutions- 
mann im Elsass. 2) Friedr., 1786/1821 
bei Zittau, Dessau, Oratorienkompon. 
etc. 3) Joh. Gottl., 1750/1822 Koll- 
men (Sachs.), Breslau. „Griech.- dtsch. 
Wörterbuoh-. 4) Louis, 1805/78 Ber- 
lin, Schauspieler, königl. Vorleser, 
vielseitiger Schrittst. 

Schnellpresse Buohdruckermasch. er- 
funden 1810 von Friedr. König, (a. d. 
2 u. Bauer 1). 

Schnitzeljagd Jagd zu Pferde; ein 
Reiter, „ Fuchs-, an Stelle d. Wildes, 
Fahrte durch Papierschnitzel be- 
zeichnet. 

Schnitzer Ed.. 8. Emin. 

Schnorr v. Carolsfeld Jul., Ritter, 
1794/1872 Leipzig, Dresden, ber. Ge- 
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schichten aler, Bilderbibel. Sein Neffe 
Ludw., 1836/65 München, dramatisch. 
Sänger (Heldentenor). 

SchnUrboden der durchbrochene Boden 
über der Höhne mit Vorrichtungen 
zum Aufziehen der Dekorationen etc. 

SChofel (hebr.) lumpig; armselig, schä- 
big. 

Schöffen pl Gerichte-Beisitzer. Sch.- 
Qerichte (seit 1877). gebUdet aus 1 
Amtsrichter u. 2 Schöffen. 

Schöffer, Schäffer Pet., Gehilfe Gu- 
tenbergs, dann selbst Buchdrucker in 
Mainz (mit Fust), f 1502. 

SchOlarchm(gr) Schulaufseh er, Lehrer. 

Scholastik f d. mittelalt. Philosophie 
(Magd der Theologie). 

Scholi-ast m (gr) Ausleger, Erklarer. 
-0 f erklärende Anmerkung, Erläu- 
terung. * 

Scholz 1) Adolf (?.), geb. 1833 Schweid- 
nitz, 82— 90 preuss. Finanzminist, (s. 
Miquel). 2) Wilhelm, witziger Zeich- 
ner (des «Kladderadatsch, f 1893 in 
Berlin. 

Schomburgk Sir Hob. Herrn., 1804/65 
Fr ei bürg a. d. Unstrut, Berlin, natur- 
forschend. Beisender, 40—44 in Brit. 
Guayana mit seinem Bruder Richard 
(seit 65 Direkt, des botanisch. Gartens 
in Adelaide). 

Schön Heinr. Theod. v., 1773/1856 Lö- 
wen, Königsberg, freisinnig. Ob.-Pra- 
sident t. Ost- u. Westpreuss. 1824— 
42, zugleich 40 Minister. 

Schönbein Christian Ferd., 1799/1868 
Metzingen, Baden-Baden, Prof. der 
Chemie in Basel (Ozon, Schiessbaum- 
wolle). 

Schönberg Gust. Friedrioh, Volkswirt, 
geb. 1839 Stettin, seit 72 Professor L 
Tötungen. 

Schönbrunn kaiserl. Lustschloss bei 
Wien, Park, Botan. Garten. 

Schöne Künste im Gegens. zu denen, 
die d. Nützlichkeit dienen. • Wissen* 
schatten Rede- u. Dichtkunst 

Schöngeist, Belletrist etc. 

Schönnausen Dorf im preuss. Reg.Bez. 
Magdebg., Stammsitz Bismarcks. 

Schönleber Gust., gb. 1851 Bietigheim, 
Maler, Prof. a. d. Kunstschule i. Karls- 
ruhe, Marine- u. Landschaftsmaler. 

Schönlein Joh. Buk., 1793/1364 Bam- 
berg, ber. Arzt in Berlin. 

Schönstedt s. Schölling 2. 

Schönthan Franz v., geb. 1849 Wien, 
Lustcpieldichter. 

Schooner m (engl) zweimastiges Schiff. 

Kam Vormaste Raaen führend. 



I Schröder 

Schöpf Peter, 1804/74 München, Bonn, 
Bildhauer. 

Schopenhauer Johanna Henr., 1770/ 
1838 Danzig, Jena, Schriftst.in. Dir 
Sohn Arthur, 1788/1860 Danzig, Frank- 
furt a./M„ bed. Philosoph. „Die Welt 
als Wille u. Vorstellung". 

Schorlemer-AIStFreih. r., 1825/95, geb. 
bei Lippstadt, hervorrag. Mitglied d. 
Zentrumspartei. Gründer des weetfaL 
Bauernvereins, 

Schott Wilh., 1803/89 Mainz, Berl., dort 
seit 88 Prof. der ohines., tatar. etc. 
Sprachen. 

Schottland früher selbst&nd. Kgreicb, 
seit 1707 zu Grossbritannien, 79Tqkm, 
üb. 4 Mill. Ew. (Schotten). Hauptet. 
Edinburg. Schottisch s. B. auch als 
Tanz; bunt gewürfelt (vgl. Plaid) etc. 
Schottische Kirche unterscheidet sich 
von der anglikan. K. durch die reform . 
Lehre u. Verfassg. ; 8ch-e Konfession 
1560. 

Schout bij Nacht [schaut bei Nacht] 

niederl&nd. = Kontre-Admiral. 
Schräder 1) Jul., geb. 1815 Berlin, 
Maler, (Prof. der Akad.). 2) Ebern., 
geb. 1836 Braunschw., seit 1875 Prof. 
d. Assyriologie in Berlin. 8) Wilh., 
geb. 1817 in Harbke; im höhern Un- 
terrichtswesen vielfach praktisch u. 
schriftstellerisch (s. Schmid 4) wirk- 
sam, 48-49 Mitgl. des Frankf. Par- 
laments, seit 83 Kurator d. Friedr.s- 
ünir. in Halle (Gesch. ders. 2 Bde. 
93) u. Ob.-Regiergs.-Rat. 4) Dr. Herrn., 
Vetter von 3, geb. 1815 Marienborn, 
Pfarrer in Osterode seit 87, bedeut., 
geistreicher Schrift st. in Berlin, „der 
Bilderschmuok der deutsch. Sprache* 
(2. Aufl. 94) u.a.m. 
schraffieren (it) Schattenstriche ma- 
chen, [kartatsche. 
Schrapnell, Shrapnel n (engl) Granat- 
Schratt Katharine, Schauspielerin am 
Wiener Hofburg-Theater, geb. 1857 
Baden bei Wien. 
Schraube f s. z. B. auch Propeller. 
Schreckensherrschaft s. Terrorismue. 
Schreibmaschine bei der die Buch- 
staben mittels Tasten sich auf Papier 
abdrucken. 
Schriftsteller genossenschaft Korpo- 
ration mit dem Sitz in Berlin, gegr. 
1891. -verband, Deutscher, gegr. 

Dresden 1887. 
Schröckh Joh. Matth., 1723/67 Wien, 

Wittenberg, Kirchenhistoriker. 
Schröder 1) Friedr. Ludw., 1744/1816 

Schwerin, Hambg., um Hebung von 
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Schauspielkunst u. -Stand vordient, j 
Schauspiel, u. Dramatiker. 2) Sophie, 
1781/1868 Paderborn, Mönchen, aus- 
gez. tragöd. Schauspielerin. S) S.- 
Devrient Wilhelmine, 1804/60 Ham- 
burg, Coburg, ber. dramat. Sängerin, 
Tooht. yon 2. 4) Karl, 1838/87 Neu- 
strelitz, Berlin, dort ber. Frauenarzt, 
Universitats-Lehrer. 

Schrödter Ad ., 1806/75 Schwedt, Karls- 
ruhe, humor. Genremaler. 

Schröter 1) Corona, 1751/1802 Guben, 
Ilmenau, v. Goethe ausgez. S&ngerin 
u. Schauspiel .in in Weimar. 2) Joh. 
Hieron, 1745/1816 Erfurt, Bremen, 
Mondbeobachter. 

Schubart Christ Friedr. Dan , 1739/91, 
Dichter u. Musiker, 1777—87 auf d. 
Hohenasperg gefangen. 

Schubert 1) Frz. Peter, 1797/1828 Wien, 
ausgez. Lieder- u. Instrumentalkom- 
ponist. 2) Gotth. Heinr. t., 1780/1860 
Hohenstein, München, Naturforscher, 
Naturphilosoph. 

Schuch Werner, Maler, geb. 1843 Hil- 
desheim, Prof. in Berlin. Bilder aus 
dem SOjähr. u. Tjähr. Kriege. 

Schucking Lev., 1814/83 Meppen, Pyr- 
mont, ausgez. Romanscbreiber. 

Schuldschein (Schuldverschreibung), 
schriftlich. Bekenntnis einer Schuld; 
mus8 enthalten: Angabe des Gläu- 
bigers, des Schuldners, den Betrag 
der Schuld, Mönzsorte, Zeit u. Ort 
der Bezahlung, Datum d. Ausstellg., 
Unterschrift des Schuldners; Ent- 
■tehungsursache der Schuld. 

Schulpforta s. Pforta. 

Schulte Ad., 1820/58 Elberfeld, Dioht. 
(u. Kaufmann). 

SchultZ-Schultzensteilt Karl Heinrich, 
1798/1871 Altruppin, Berlin, Physiol. 

Schulverein deutscher, seit 1880, zum 
Schutz des Deutschtums ausserhalb 
Deutschlands, zunächst in Österreich. 

Schulz 1) Alb., geb. 1802 Schwedt, seit 
43 Regiergs.-Rat in Magdeburg; Li- 
terarhistoriker (San Marte). 2) Joh. 
Albr. Pet., 1747/1800 LOnebg., Schwedt, 
Liederkomponist. 

Schulze 1) Ernst, 1789/1817 Celle, Dicht., 
(„Bezauberte Rose"). 2) ^.-Delitzsch, 
Herrn., 1808/83 Delitzsch, Potsdam, 
über. Politiker u. Volkswirt, Schöpf, 
der deutschen Genossenschaften. 

Schumacher Heinr. Christ, 1780/1850 
Holstein, 15-88 Direkt, d. Sternwarte 
in Kopenhagen. 

Schumann Rob , 1810/56 Zwickau, Bonn, 
bed. Komponist (bes. Lieder) u. musi- 



kalischer Schriftsteller. Seine Gattin 
Klara (geb. Wi eck), ausgez. Kl avi er- 
virtuosin, geb. 1819 Leipzig, Lehrerin 
am Konservatorium in Frankf. a. M. 

Schum la, -na bulgar. Festung am Bal- 
kan, 23TEw. 

Schurz Karl, geb. 1829 b. Köln, 49 am 
bad. Aufstand beteiligt, 50 Befreier 
Kinkels, seit 52 in Amerika, Staats- 
mann, General, Gesandter, Minister. 

Schusölka Franz, geb. 1811 Budweis, 
freiainn . Publizist u. Parlamentarier. 

Schutzbrief Urkunde, durch welche ein 
Staat eine Person oder Gesellschaft 
unter seinen Schutz nimmt. 

Schutzzoll tn etc., dem Ausland den 
Wettbewerb mit inländ. Erzeugnissen 
durch Zölle erschwerend, s. Protektion 
etc. Freihandel. 

Schuwälow 1) Pet., Graf, 1827/89 Pe- 
tersburg, russ. Diplomat, 74 -80 Bot- 
schafter in London. 2) Paul, geb. 
1830, Brud. von 1, 85 Botschafter in 
Berlin. [heit 

Schtuss, StuSS m (hebr) Unsinn, Narr- 
Schwab Gustav, 1792/1850 Stuttgart, 
Dichter der Schwab. Schule neben 
Unland u. Kerner. ' 

Schwaben ehemal. deutsch. Herzogt., 
1079—1268 den Hohenstaufen, jetzt 
zu Bayern, Baden u. Württemberg 
gehörend : Sch. u. Neuburg, bayr. Reg. 
Bez., Hauptst. Augsburg. -Spiegel 
süddeutsches Land u. Lehnsrechts- 
buch (13. Jh.). 

Schwäbisch zu Schwaben gehör.: Sch-e 
Alp (s. d.); -c Dichter a) Minnesinger, 
b) Unland- Schule, -e Kaiser die 
Hohenstaufen. 

Schwadron / b. Eskadron. 

Schwalbach (Langen-8.) Badeort im 
preuss. Reg.Bez. Wiesbaden (Stahl- 
quelle). 

Schwamm, Schwämme 1) Klasse von 
Wassertieren, (liefert d. Badeschw.). 
2) s. Pilze, dazu d. Hattsschwamm. 

Schwan-engesang der liebliche Ge- 
sang, welchen die Apollo geweihten 
Schwäne vor ihrem Tode anstimmten. 
-Jungfrauen in der german. Mythol. 
die Walküren von ihrer rein weibl. 
Seite, mit der Weissagekunst begabt 

Schwann Theod., 1810/82 Neuss, Köln, 
Prof. d. Physiologie in Lütt ich. 

Schwanthaler Ludw. Miohael, 1802/48 
München, ber. Bildhauer („Bavaria" 
zu Mönchen etc.). 

Schwartz 1) Marie Soph., 1819/94 Boras 
(Schweden), Stockholm, fruchtbare 
schwed. Romanschriftst.in, auch in 
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Deutschld. yiel gelesen. 2) Wilh., 
geb. 1821 in Berlin, dort seit 82 Gym- 
nasial direkter, Mytholog. 3) Espe- 
rance t., geb. Brandt, geb. 1821 in 
Sonthgate b. London, machte grosse 
Reisen n. schrieb unter dem Namen 
„Elpis Helena" bes. Aber Garibaldi 
u. Kreta, wo sie sich niederliess. 

Schwarz 1) Berth., Franziskanermönch, 
angebl. Erfind, d. Schiesspulvers, 1330. 
2) Karl, 1812/85 Bügen, Gotha, dort 
Generalsuperint, freisinn. Protestant. 
Theol. 3) Farbenbezeichng. : 8ch-e 
Blattern Pocken ; -Hand Anarchisten- 
bund in Andalusien, -er Prinz s. 
Eduard. -Tod Pest L 14. Jh. (Juden- 
verfolggn., Umzüge der Flagellanten). 
-es Brett Tafel für öffentl. Bekannt- 
machungen in Universitäten. -Meer 
sw. Russland, Kl -Asien u. der europ. 
Türkei (Pontus Euxinus der Alten), 
-bürg 2 dtsche. Fürsten! Thüringens, 
nach den Hauptstädten : Kehn-.- Rudol- 
stadt 86TEw. u. Schw. -Sonder shausen 
76TEw. Fürsten: Günther Victor s. 
1890, Karl Günther seit 1880. -en- 
berg bes.: Karl Phil. Fürst v., 1771/ 
1820 Wien, Leipzig, österr. Feldherr, 
18—14 Generalissimus der Alliierten 
gegen Napoleon, -e Flaggen irregu- 
läre ohin. Truppen. wald m Geb. 
im südw. Deutschland : Schw.- Kreis 
in Wörtern berg (Hptst. Reutlingen). 

Schweden Königr., 450T. qkm., 4784T. 
Ew., meist protest., Hptst. Stockholm ; 
mit Norwegen in Personalunion ver- 
bunden, reg. König Oskar (s. d.) II. 

Schwefel ehem. Element; Stangen-S. 
raffinierter, -blume als feines Pul- 
ver, -leber in Wasser lösliche Ver- 
bindung von S. mit Metallen, -regen 
gelber Blütenstaub von Nadelhölzern 
auf Gewässer, säur, Vitriolöl, höchste 
Oxydationsstufe des Schwefels 

Schweichel Robert, 1821 Königsberg, 
Berliner Schriftsteller. 

Schweidnitz Kreisst, im preuss. Reg. 
Bez. Breslau, a. d. Weistritz, 25TEw. 

Schweiger-Lerchenfeld Amand. v., gb. 
1846 Wien, Reiseschriftst. (Orient). 

Schweigger Karl, geb. 1830 Halle, seit 
71 Direktor d. Augenklinik i. Berlin. 
(Sohn d. Physikers Joh. S., 1779/1857 
Erlangen, Halle), [beliebt. Schausp. 

Schweighofer Felix, geb. 1842 Brünn, 

Schweinfurt Stadt im bayr. Reg.Bez. 
Unterfranken, 12TEw. (s. Rückert 1) : 
Sch-er Grün giftige Malerfarbe. 

Schweinfurth Georg Ang., geb. 1836 
Riga, Afrikareisender. 



Schweinichen Hans v., 1552/1616, Hof- 
marschall des Herzogs von Liegnitx, 
knltnrhistor. wichtige „Denkwürdig- 
keiten*. 

Schweissen Vereinigung zweier oder 
mehrerer Eisenstüoke mittels Glut u. 
darauf folgendem Hammern oder 
Pressen. 

Schweisstuch der hl. Veronica, ein 
Abbild Jesu auf dem Smal gefalteten 
Tuche. 

Schweitzer Jean Baptist von, 1834/75 
Frank f. a. M., Giessbach, sozial demo- 
kratischer Agitator, auch Lustspiel- 
dichter. 

Schweiz republikan. Bundesstaat aus 

22 Einzelrepubliken (Kantonen), 41T. 
qkm, 2933TEw. Bundeshptst. Bern. 
Schweizermühle Kaltwasserheilanstalt 
bei Königstein, saohs. Kreishauptm. 
Dresden. 

Schwendener Sim., geb. 1829 Buchs 
(St.GaUen), seit 78 4 Trof. d. physiolog. 
Botanik in Berlin. 

Schweninger Ernst, geb. 1850 Frei- 
stadt, Leibarzt d. Fürsten Bismarck* 
seit 85 Prof. in Berlin. 

Schwenkfeld Kasp., 1490/1561, religiös. 
Schwärmer u. Mystiker aus Schlesien. 

Schwere, Schwerkraft Gravitation. 

Schwerin 1) Hauptst. V. Mecklenburg- 
Schw., am Schw-er See, 34TEw. 2> 
Karl Christoph Graf v. 8., 1684/1757, 
preuss. Feldmarsoh., General Friedr. 
d. Gr., Sieger b. Mollwitz, Prag etc. 
Fiel b. Prag. -stag im Reichstag u. 
preuss. Abgeord.-Haus für Erledigg. 
von Mitgliederantr&gen u. Petitionen 
reserviert (meist Mittw.). Vom Pri- 
sidenten d. Abg. -Hauses Graf Schw.- 
Putzar eingeföhrt [Körpers. 

Schwerpunkt Mittelp. d. Schwere eines 

Schwertmagen s. Agnaten. 

Schwind Mor. Ludw. v., 1804/71 Wien, 
München, ausgez. Maler. 

Schwulität f (dtsch.) (schwül) Ver- 
legenheit, bedenk 1 . Lage ; in Schwu- 
libtts «ein, in V. sein. 

Schwund = Atrophie. 

Schwurgerichte im Deutschen Reich 
seit 1879 bei den Landgerichten pe- 
riodisch zusammentretend zur Ab- 
urteilung über schwere Verbrechen. 
3 Riohter einschl. des Vorsitzenden 
u. 12 Geschworene, letztere unt. einem 
von ihnen gewählten Obmann. Münd- 
liches Verfahren. 

Schwyz Schweizer Kanton (s. Wald- 
stadte), ölTEw., u. Flecken 6»/«TEw. 

Scidptikon n s. Laterna. 
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■ 

Scipio 1) Afrikanus, Besieger Hanni- 
baU im 2. Punisoh. Krieg 202 v. Ch. 
2) e. Ämilius. 

Scont-o — Discont s. d. -ieren unt 
Abzug bar bezahlen. 

Scontration Ausgleichg. ggnseit For- 
deningen durch Zahlung des Über- 
schusses, [und Forderung. 

Scontro n (it) Ausgleichung v. Sohuld 

Scörso m Yerfallzeit eines Wechsels. 

Scott 1) Sir Walter, 1771/1832 Edinbg., 
Abbotsford, ber. Romanschreiber. 2) 
Sir George, 1811/78 Gawcott, London, 
engl. Architekt, baute auch in Ham- 
burg die Nikolaikirche u. d. Rathaus. 

Scribe Angustin Eugene, 1791/1861 
Paris, fruchtbar, franz. Theaterdicht. ; 
Schöpfer d. bürgerlichen Lustspiels. 

SCUlpsit (lt) hat es gestochen. 

Scylla / s. Charybdis. 

Scyth- en pl bei d. Alten Nomaden im N. 
des Schwarz, u. Kas*p. Meers: S-ien 
ihre Wohnsitze etc. 

Sealsf ield [ssihlsfield] Charles, eigentl. 
Karl Postl, 1793/1864 bei Znaim, bei 
Solothum, Romane (auf amerik. Boden). 

Seance (fr) [sseängs] Sitzung, Session. 

Seapoys [ssihpeus] eingeborne Truppen 
in britt. Indien. 

Seb-, Sew astopol russ. Kriegshafen 
u. Seefestung der Krimkftste, 1855 er- 
stürmt (s. P61i ssier). 

Sechi [ss6cki] Angelo, 1818/78, Pater 
des Jesuitenordens, ausgez. Direktor 
der Sternwarte in Rom. 

See co s. Fresko. 

Secession s. Sezession. 

secieren (lt) zerlegen. 

Sedan [ssedang] feste Stadt d. franz. 
Dep. Ardennen an d. Maas, 16TEw., 
2. Sept. 1870 Gefangennahme Napol.s 
III. (s. d.) u. der Franzosen (83T Mann) 
durch die Deutschen. 

SodOZ n (lt) Sechzehntelformat. 

Sediment n (lt) durch Niederschlag 
aus dem Wasser entstandene Gesteins- 
bildung. 

Sedisvakanz f (lt) Erledigung des 
^ päpstl. (od. bischöfl.) Stuhls. 
See Gust. vom, Pseud. f. Gust. v. Struen- 
see, 1803/75 Greifenberg, Breslau, Ro- 
manschriftst. -Alpen s. A. -Ämter 
Behörden zur Untersuchung v. See- 
nnfallen, -bach : 1) Marie, geb. 1834 
Riga, ber. trag. Schauspan, 59 Gattin 
Niemanns, 68 geschieden. 2) Rieh, t., 
1808/94 Koburg, gothaischer Staats- 
minister. 3) Karl v., 1839/78 Weimar, 
Göttingen, dort Prof. der Geologie, 
-drachen grosse vorweltl. Reptilien 



mit Raubtiergebiss. -gras Wasser- 
pflanze des Meergrundes. -Handlung 
preuss. staatl. Handelsinstitut (Bank- 
geschäfte), -land grösste dänische 
Insel in der Ostsee, s. auoh Zeeland. 
-recht Summe d. Rechtss&tze, welche 
sich auf die Verhältnisse d. Seefahrt 
beziehen. -Schlange angeblich ries. 
Seeungeheuer, -schule engl.Diohter- 
schule, deren Häupter (s. Wordsworth) 
an den Seeen v. Cumberland u. West- 
moreland wohnten (engl.: lakeschool). 
-warte dtsches nautisch-meteorolog. 
Reichsinstitut in Hamburg, -wind 
tags von der See nach der Küste zu 
wehend (Ggnsatz Landwind nachts 
in entgegengesetzter Riohtung). 
Segment n (lt) Kreisabschnitt. 
Segreg-atn(It)Ausgeschiedenes.-ation 
/ Ausscheidung, 'leren (aus)scheiden. 
Segur [ssegfthr] Paul, Graf r., 1780/ 
1873 Paris, franz. General u. Histo- 
riker (Gesch. d. russ. Feldzugs 1812). 
Seide Gespinst d, Seidenraup, in China, 
schon 2600 r. Chr. zu Stoffen ver- 
wendet; 552 n. Chr. in Konstantinop. 
eingeführt, von da verbreitet. 
Seidl Job. Gabriel, 1804/75 Wien, lyr. 
Dichter. 

Seigneur (fr) [ssennjeur] gnädiger Herr. 

Seine [ssähn] f franz. Flnss, b. Havre 
in d. Kanal m findend: Dep. S. (Hpt.- 
stadt Paris) ; S -et-Marne (Hauptst. 
Melun) ; S.-et-Oise (Hptst. Versailles) ; 
8.- Interieure, Nieder-8.(HptstRouen). 

Sekante /' (lt) Schnittlinie. 

Sekret geheim. -Ion f Ausscheidung, 
Absonderung (medizin.). 

Sekret- är m (fr) Geheimschreiber; 
Schreibtisoh. -ariat n Geheim- 
schreiberei. 

Sekt m (it) Süss-, Schaumwein. 

Sekt-e f sich von d. Allgemeinh. abson- 
dernde Glaubensgenossensch, -ierer 
tn der für solche wirbt. 

Sektion (lt) Leichenöffnung zu Unter- 
richts-, klinischen u. gerichtsärztl. (s. 
Obduktion) Zwecken. 

Sekunda f (lt) zweite Klasse, -ner m 
Sch&ler dieser Klasse. 

Sekund-ant m S-»erender, Beistand, 
nam. beim Duell (Kampfzeuge), -är 
in 2. Linie stehend, Neben- eto. -e 
f V«o Minute, -ogenitur f (lt) Zweit- 
geburt; Erbland für den 2. Sohn. 

Sekundawechsel Wechsel in 2Exempl. 

Sekurität f (lt) Sicherheit. 

sela ! (hebr) abgemacht. 

Seladon schmachtend. Liebhaber. 

Selam tn (arab.) Friede, Grass. 
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Selbstherrscher aller Haussen Titel 
der russ. Kaiser seit Iwan I. Wassil- 
jewitsch (1462/1503). 

Selbstverwaltung Verwaltungssystem, 
wonach die Staatsamter als unbe- 
soldete Ehrenamter n. die Kommunal- 
amter von den Bürgern Ter waltet 
(Selfgovernment), stammt ans Eng- 
land ; bes. ausgebildet i. Nordamerika, 
beschrankt in Deutschland. 

Seiden Camilla gen. Mouohe, Freundin 
n. Pflegerin Heines. 

Salekta f (It) Oberklasse. -ner Schü- 
ler der 0 berklasse. 

Selene die gxiech. Mondgöttin, spater 
mit Artemis identifiziert, auch Phöbe 
genannt, bei den Römern Luna. 

Selen it m (lt) Gips spat ; Mondbewohner. 

Selenka Em., Profess. der Zoologie in 
München (Schrift über d. menschen- 
ahnl. Affen etc.), macht mit seiner 
Gattin Lenore eine Forschungsreise 
nach Indien: «Sonnige Welten". 

Seleu-kos, -cus: S. Nikator, 356/230 v. 
Chr., Feldh. Alexanders d. Gr., nahm 
312 Babylon ein, womit die Ära der 
Seleu-ciden (-kiden beginnt, die das 
Königreich 8yrien —64 v. Chr. inne j 
hatten, wo es röm. Prov. wurde. 

Selfgovernement [ss-] n s. Autonomie. 

self-made man (engl.) wer seine Stel- 
lung sich selbst, der eigenen Kraft 
verdankt. 

Selters Dorf im preuss. Reg.Bez. Wies- 
baden mit her. Mineralwasser. 

Sem s. Noah, Stammvater der Semiten 
(asiat. Völker). 

Semaphor m optischer Telegraph z. B. 
d. Eisenbahn ; bes. an d. Kaste. 

Sembrich Marcella, geb. 1853 b. Lem- 
berg, ber. Koloratur-Sängerin. 

Semester n (lt) Halbjahr. [fast. 

Semi (lt) in Zusammensetzungen: halb, 

Semikolon n (lt.-gr.) Strichpunkt. 

Seminar n Pflanzschule (vgl.Pepiniere) : 
Anstalt zur Ausbildung v. künftigen 
Lehrern, Geistlichen etc.; Einrichtg. 
zu prakt. Übungen der Studierenden. 

Semiotlk f (gr) (medizinische) Zeichen- 
lehre. 

Semiramis mythische Kgin. Assyriens. 

Hängende Gärten der S. zu Babylon. 
Semit Naohkomme Sems; Jude. 
Se m (m) e r i n g m Gebirgssattel d. österr.- 

steiermark.Grenze; S -Bahn seit 1854. 
Sempach Stadt im Kanton Luzern, 1386 

Sieg der Schweizer Aber die österr. 

(Winkelried). 
Semper Gottfr., 1803,79 Altona, Rom, 
nber. Architekt, Dresdener Theater, 



Sequestration 

nach dem Brand 69 v d. 3 ihn Man- 
fred (geb. 1837 Dresden) nach des 
Vaters Planen 77 neu gebaut etc. 
Sein Neffe Karl (geb. 1832 Altona) 
reisend. Naturforsch., seit 68 Direkt 
des soolog.-zootom. Instituts in Wurx- 
Sempronlus s. Gracchus. .[borg. 
Sen. Abkürzung für senior, der Ältere. 
Senat m (-or tn) s. Patricier; auch 
ahnl. eine hohe ehrwürdige Versamm- 
lung u. ihre Mitglieder. 
Seneca Luc Ann., 2/65 Corduba, Born, 
röm. Philos., Erzieher Neros, nahm 
sich, von diesem verurteilt, selbst d. 
Leben. 

Senefelder Aloys, 1771/1334 Prag, Man- 
chen, Erfinder d. Steindrucks (Litho- 
graphie). TSenegal u. Gambia. 
Senegämbien Land i. W.- Afrika, Ströme 
senil (lt) greisenhaft. 
Senior s. Landsmannschaft 
Seniorenkonvent in Parlamenten be- 
ratende Versammlung von Dele- 
gierten der Fraktionen. 
Senkblei (Tieflot, Grundblei, Lot) Me- 
tallst&ok an langer Sohnur zur Mes- 
sung der Tiefe von Gewässern, 
se [sse] non e vero , 6 ben trovato (it) 
wenn es nicht wahr ist, so ist es 
dooh gut erfanden. 
Sensal m Makler. 

Sensation f (lt) Empfindung, Aufsehen. 
Sensi-bel, -tiv empfindlich, s. Ol 
Sensualität f (lt) Sinnlichkeit. 
Senten-tiöS (lt) spruohreich, sinnreich. 

-X / Spruch. 
Sentimental, -Itat/ Empfindsam, -keit. 
Separ-at(lt) gesondert, einzeln, -ation 
f Trennung, -atismus m Neigung 
zur Absonderung, -leren trennen. 
(ab)sondern, scheiden. 
Sepia f Tintenfisch; braune Farbe aus 

seinem Saftbeutel. 
Sep-Sis f (gr) Fäule, -tisch faulend. 

antiseptisch Fäulnis verhütend. 
Sept ennat, -ennium n Dauer von 7 
Jahren, -uaginta = 70, so f: die 
alexandrin. -grioch. Übersetzung des 
Alt. Test., der Soge naoh von 70 (od. 
72) j&d. Sohrlftgelehrten im Auftrag 
des agypt. Königs Ptolemaus Phila- 
delphus (285-247). 
Sep tett n (lt) siebenstimmiges Tonstuck. 
Septim-a f (it) siebente Klasse, -e f 

siebenter Ton vom Grundton. 
Sequenz / (lt) Folge, Eeihe. 
Sequest-er Aufbewahrer eines streiti- 
gen Gegenstands, -rieren, -ratio« 
f gerichtl. Beschlagnahme eines un- 
beweglichen Eigentums. 



Digitized by Google 



Serail 

Serail [-rahj] Residenzschloss des Sul- 
tans in Konstantinopel. 

8erajewo Hanptst. Bosniens, 26TEw., 
Waffenfabrik. 

Serao Matilde, geb. 1856 Patras, ital. 
SchriftstJn in Neapel, verehelichte 
Searfoglio. 

Serapeion (gr) Tempel des Serapis. 

Seraph m (hebr) Engel. 

Seraphimenorden im 13. Jahrb. T.Ma- 
gnus I. gestifteter höchster schwed. 
Orden. 

Seraphische Brüder Franziskaner. 

Serapis (agypt. Asarhapi, d. h. Osiris- 
Apis), die unterweltliche Gestalt des 
Osiris, spater mit versch. Elementen 
der griech. Mythologie (Zeus-S. eto.) 
vermengt. 

Seraskier m (pers) Oberfeldherr, at 

n Oberfeldherrn-w&rde. 
Serbien Egreioh seit 1882 unt. Milan 
Obrenowitsch (Fürst seit 1886, König 
seit 82, geb. 54, dankte 89 zu Gunsten 
Sohnes Alexand. I. (geb. 76) 



ab, geht nach Paris, Ton wo er aber 
spater nach Serbien zurückkehrt) seit 
78 unabhängig von der Türkei, 49T. 

^ qkm, üb. 2 Mill. Ew., Hptst. Belgrad. 

Serdar (pers) oberster Befehlshaber. 

Serenade f (it) Abendst&ndchen. 

Serenissimus m (1t) Durchlaucht. 

Serge, Sarsche f(ti) [ssershj Wollen- 
gewebe. 

Sergeant (fr) [ssershant] Unteroffizier. 

Sergius Heiliger der griech. Kirche, 
t 1391. S. Alexandrowitsch Gross- 
fflrst von Russland, 4. Sohn Kaiser 
Alezanders IL, geb. 1857, vermählt 84 
mit Elisabeth von Hessen (geb. 64). 

Serienlose die in einzelnen Gruppen 
(Serien) zur Verlosung kommen. 

Serioso (it) ernst, feierlich. 

Sermon m (lt) (Straf-) Predigt. 

serös (lt) blutwasserig. 

Serpa Pinto Alex, r., geb. 1846, ber. 
portug. Afrikareisender. 

Serpentin m bittererdehalt. grünes, zu 
allerlei Gegenstanden verarbeitetes 
Gestein. 

Serpentine f (lt) Schlangenlinie. 

Serum n Blntwasser, auch besond. Heil- 
S., das y. Behring (s. d.) daranB dar- 
gestellte Heilmittel ggn Diphtherie. 

Servante f (fr) Gestell zum Aufstellen 
▼on Nipp- n. ahnlichen Sachen, Glas- 
schrank. 

f ervatius s. Maifröste. 

fervator (lt) Retter, Erhalter. 

Servet s. Calvin. 

Serv-ice n (fr) Bedienung; Tafel-gertt, 



Shaftesbury 



-geschirr; Trinkgeld, -ieren (lt) be- 
dienen; aufwarten; den Tisch be- 
sorgen. 

Servil, ismus m, -i tat f kneohtisoh. 
kriechend, -e Gesinnung, Partei. 

Servis n Einlagerungs-Geld, -Vergfitg. 

Servitut n (lt) Dienstbarkeit, Zwangs- 
pflicht. [-534 y. Chr. 

Scrvius Tullius der 6. röm. König 578 

Servus (lt) Sklave, Diener; (österr. 
Gruss) Ihr Ergebenster. 

Sesam Zauber-wort, -formel, mit Be- 
zug auf eine Erzählung aus .1001 
Nacht-. 

Sesenheim Dorf L Unterelsass, bekannt 
durch Goethe u. Friederike Brion. 

Session f (lt) Sitzung; Sitzungs-zeit, 
-dauer. 

Setzmaschine zum Schriftsetzen in d. 
Buchdruokerei, von SÖrensen (Kopen- 
hagen) 1851, verbessert 78 v. Kasten- 
bein (Brüssel). [Lage. 

Setzwage zur Prüfung der horizontal. 

Seume Jon. Gottfr., 1763/1810 Poseraa, 
T. plitz, Dichter u. Schriftsteller. 

Sevignö [ssewinjeh] Marie de Rabutin- 
Chantal, Marquise v., geistreiche Fran- 
zösin, 1626/96. Briefwechsel mit ihrer 
Tochter. 

Sevilla [-wilja] span. Prov. (in Anda- 
lusien) u. Hauptst. am Gnadalquivir, 
143TEw., Univ., grosse Kathedrale, 
Handel. 

Sevres [ssahwr] Flecken im franz. Dep. 
Seine-et-Oise, a. d. Seine; ber. Por- 
zellanfabrik. 

Sewastopol s. §ebaBtopol. 

Sexagon (gr) Sechseck. 

Sexta f (lt) sechste Klasse, -ner Schü- 
ler dieser Klasse. 

Sextant m „Sechstel --Kreis Instrument 
zur Messung d. Sternhöhe (Seewesen) : 
Spiegel-S. 

Sextett n (lt) sechsstimmiges Tonstuck. 

Sexu-al, eil geschlechtlich. 

Seydelmann Karl, 1795/1843 Glatz,] 
lin, ber. Schauspieler. 

Seydlitz Friedr. Wilh. v., 1721/73, 
gez. Reitergeneral Friedr. d. Gr. 

Sezession f Trennung, Absonderung, 
isten im amerik. B&rgerkrieg d. v. 
d. Union Abtrünnigen; in Deutschld. 
die von d. national Ii beraten zur Fort- 
schrittspartei Übergetretenen. 

SgraffltO n Kratz- (Art Wand-)Malerei 
als Bauverzierung. 

Sh. (engl) Abkürzung für Shilling. 

Shaftesbury [schäftsböri] (engl.) 1) St. 
1. d. engl. Grafschaft Dorset, 2TEw. 
2) Anthony Ashley Cooper, Graf von 
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Sh., engl. Staatsmänner: a) 1621/83 
in der Grafschaft Dorset, Amsterdam 
(als Flüchtling), h) 1671/1713 Lon- 
don, Neapel, freisinniger Politiker n. 
Philosoph. Schriftsteller, c) 1801/85 
besond. verdient um die Verbesserg. 
der sozialen Lage d. untern Stände. 

Shakers (engl, (schehkers) „Zitterer-), 
spiritnalistisohe Sekte in NAmerika, 
1747 von den Qnäkern abgezweigt. 

Shakespeare [schehkspihr] William, 
engL Dichter, grösster Dramatiker, 
1564/1616 Stratford. 

Shampooing (engl) [sch&mpnh-ing] Wa- 
schen n. Frottieren nach dem Bade, 
besond. des Kopfes. 

Shaw [Schah] Bobert Barkley, engl. 
Forschnngsr eisen der, 1839/79, unter- 
nahm seit 62 Reisen im llimalaya. 

Shawl m (engl) Umschlagetuch. 

Sheffield [scheffihld] Stadt der engl. 
Grafisch. York, 324TEw., Hauptplat* 
fflr Metall Warenfabrikation. 

Sherry [scherri] span. Wein von Xeres 
de la Krönt er ii. Sh.-Cobler Gemisch 
von Eis, Sherry, Zucker, Citrone etc. 

Shelley [schellij Percy ByBshe, 1792/ 
1822, engl. Dichter, Freund Byrons, 
ertrank im Golf v. Spezia. 

Sheridan f scher r-] 1) Richard Brinsley, 
1751/1816 Dublin, London, her. engl. 
Lustspieldicht. u. Staatsm. 2) Phil. 
Henry, 1831/88 Somerset (Ohio), New- 
york, ber. General im amerik. Bürger- 
krieg unter Grant. 

Sheriff fscherr-] m in Engld. unbesold. 
I. Beamter einer Grafsch. (Shire, spr. 
schir). 

Shetland [achett-] 8h.- Inseln, Insel- 
gruppe im NO.Schottld.s,vgl.Pytheas. 

Shire (engl) [schihr] Distrikt, gleich- 
bedeutend mit County, wird dem 
Namen angehängt (Yorkshire etc.). 

Shitomir [schit-] Hauptstadt im russ. 
Gouv.Wolhynien, 57TEw., Loder, Tuch. 

Shocking (engl) unpassend, anstössig, 
empörend, beleidigend. 

Shoddy Lumpenwolle u. Zeug daraas. 

Shrewsbury [schrusbörri] s. Talbot. 

Shylock [schei-] geldgieriger, grau- 
samer Jude (nach Shakespeares „Kauf- 
mann von Venedig"). 

Siam Kgr. in Hinterind, an 9 MilL Ew. 
Hauptst. Bangkok. 

Sibirien Hauptst. des asiat. Russld.s, 
12»/, Mill. qkm, üb. 4»/ 4 MU1. Ew., dar- 
unter an 200T. a. Russld. Verbannte. 

Sibyll en j >l im Altertum weissagende 
Frauen, -inische Bücher. 

Sibyllenort Dorf im preus^. Reg.Bez. 



Breslau, Kr. Öls, üb. 3HEw. Schloss 
des Königs von Sachsen. 

SiCCatiV n (lt) Trockenmittel. 

Sichel Nathanael, Porträt- u. Historien- 
maler in Berlin, geb. 1844 Mains. 

Sichelwagen altorientalisches Kriegs- 
fahrzeug mit wagerechten Sicheln an 
den Rädern. 

Sicherheitslampe s. Davy. 

Sicherheitsventil ein bei Gefässen, die 
inneren Druck auszuhalten haben, 
angebrachtes, belastetes Ventil, das, 
sobald der Druck eine bestimmte 
Grenze überschreitet, sich Öffnet. 

Sicil-ien: a) Ins. im Mittelmeer, 25740 
qkm, 3 Mill. 325TEw. b) ehem. Kg.- 
reich („Kgr. beider S. M ) die Insel n. 
einen Teil S.-Italiens (s. Neapel) um- 
fassend. Letzter Kg. Franz II., 1861 
von Garibaldi vertrieben, -ianische 
Vesper blutiger Volksaufstand in 
Palermo 1282 zur Vertreibung der 
Franzosen aus Sicilien. 

sie itur ad astra (lt) so steigt man 

zu den Sternen empor. 

Sickingen Frz. v., 1481/1523, ber. Feld- 
hauptm. Maximilians I. u. Karls V. ; 
sohloss sich der Reformation an. 

Sic transit gloria mundi so vergeht 
die Herrlichkeit der Welt. 

Sicht kaufmännischer Ausdruck für 
Zahlungstermin von Wechseln. 

Siddons s. Kemble lb. 

siderisch (lt) auf die Sterne bezflgl. 

Siderismus (gr) angebl. Vermögen, das 
Vorhandensein von Metallen vl Wasser 
in der Erde zu empfinden. 

Sidero-dromophODie /" (gr) Eisenbahn- 
fieber (Furcht vor Eisenbahnfahrten 
nach erlittenem Unfall), -technik f 
Eisenhüttenkunde. 

Siderolith (Terralith, Hydrolith) ans 
gefärbtem Thon gebrannte Masse mit 
Lackfarbe fiberzogen, zw. Steingut u. 
Terracotta stehend. 

Sidonienorden 1871 von König Johann 
v. Sachsen gestifteter Frauenorden. 

Sieben-bUrgen ehemal. Ungar. Gross- 
f Gr stent,, österr. Kronland, bis 1868 
mit eigner Verfassung, dann vollstän- 
dig mit Ungarn verbunden, 56T qkm, 
an 2>/ 4 Mill Ew., umfassend 15 Komi- 
tate, darunter s. bes. Hermannstadt 
und Klausenbnrg. -gebirge Gebirge 
vulkan. Ursprungs bei Königswinter 
a/Rhein, ölberg, 448 m. -jähriger 
Krieg 1756—63 Friedr. d. Gr. gegen 
Maria Theresia um das in d. ersten 
beiden sohles. Kriegen (1740-42; 44 
-45) gewonnene Schles. -schläfer 
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1) (Büch, Bielmaas, Kellmaus, Nage- 
tiere, big 16 cm lang. Im süd- 
lichen Europa, in Eichenwaldern, scha- 
det, halt 7 Monate Winterschlaf. 2) 
7 Christen, die flohen und in einer 
Höhle ca. 200 Jahre schliefen; 447 
erwacht fanden sie überall d. Christen- 
tum herrschend. Tag: 26. Juni. 
Welsen Griechenlands 7 ber.griech 
Denker 620-5Ö0 v. Chr. Wunder d. 
Welt 7 ber. Bauten des Altertums. 

Siebold ▼., bes. Phil. Frans, 1796/1866 
Wflrzburg, München, höchst verdient 
um die Kunde v. Japan. 

Sieg f recht. Nebenfl. d. Rheins, -en 
Kreis im preuss. Reff. Bez. Arnsberg 
u. Stadt a. d. Sieg, 18TEw. -fried 
hehre Gestalt der deutschen Helden- 
sage, -mund s. Sigismund. 

Siemens Gebrüd. aus Lenthe in Han- 
nover, ausgez. Physiker, Techniker u. 
Erfinder in Telegr., elektr. Beleuch- 
tung, Heizung etc.: Ernst Werner in 
Berlin (geb. 1816); Karl Wilh. = 
Sir William (1823/83) in Lond.; Friedr. 
(geb. 1826) in London, 

Siemering Rud., geb. 1835 Königsberg, 
ausgez. Bildhauer in Berlin. 

Siemirädzki Hendrik, poln. Geschichts- 
maler, geb. 1843. 

Siena [si-ehna] ital.Prov. (inToscana); 
Hptst. 8. 23TEw., Universität. 

Sienkiewicz Heinr., poln. Romanschrift- 
steller in Warschau, geb. 1845. 

Sierra f (span.) Gebirgszug (in vielen 
Eigennamen). 

Sierra Nevada 1) höchstes Gebirge d. 
Pyrenaischen Halbinsel, Andalusien, 
3554 m. 2) Gebirge im nordamerik. 
Staat Kalifornien, 4402 m. 

Siesta /' (it) Mittagsruhe. 

Sievers Eduard, Germanist, geb. 1850 
b. Hofgeismar, seit 92 Prof. i. Leipzig. 

Sieyes [ssiähs] Graf, 1748/1836, franz. 
Staatsm. „Was ist d. 3. Stand ? a 1789. 

Sigel Franz, geb. 1824 Sinsheim (Ba- 
den), 52 nach Amerika geflacht., dort 
61—64 General der Nordstaaten im 
Bürgerkrieg. 

Sigismund dtsoh. Kais. 1411-37, Mark- 
graf v. Brandenburg, verpfändete d. 
Mark an Friedr. (s. d. 3 a) v. Hohen- 
zollern. 

Sigmaringen preuss. Reg.Bez., umfasst 
Hohenzollern ; Hptst. S„ a. d. Donau. 
% üb. 4TEw. 

Signal n (lt) Zeichen, Losung. 

Signal-ementn(fr)[-mang] Personenbe- 
schreibg, Merkzeichen, -isieren an- 
kündigen, bezeichnen, kenntl. machen. 



Signatur f Auf-, Unterschrift; Bezeich- 
nung; Merkmal. 

Signatarmächte die einen Staats ver- 
trug unterzeichnet haben. 

Signet n (fr) Petschaft; Lesezeiohen. 

Signieren (lt) unter-, be-zeichnen. 

signifikant (lt) bezeichnend; bedeut- 
sam; nachdrücklich. 

Signor, -a (it) [ssinj-] Herr, Herrin. 

Sigrist m Küster, Kirchner, Messner. 

Sikhs (Seihks, .Schüler-) ostind. Reli- 
gionsgemeinschaft, ca. 1500 gestiftet, 
veredelter Mohamedanismus mit brah- 
manischen Lehren. 

Silber-flotte zur Zeit der span. Herr- 
schaft in Amerika jährl. zum Abholen 
der Ausbeute aus d. Silberminen aus- 
gesandte Flotte, -f unde aus altger- 
man. u. röm. Zeit; am berühmtesten 
d. Eüdtaheimer Süberfund von 1868 
(69 röm. Silbergef&sse; jetzt i. Berlin), 
-groschen früher preuss. Scheide- 
münze, -ling s. Sekel. 

Silberstein August, geb. 1827 Ofen, 
Dichter in Wien. 

Silen (lt) Waldgott. 

Silentiarier zum Schweigen verpflich- 
tete Mönche, so die Trappisten. 

Silentium n (lt) Schweigen. 

Silesia (lt) Schlesien. 

Silhouette [ssilu-] f Schattenriss. 

Silikat n (lt) kieselsaures Sali. 

Sill Anchovis ohne Gr&ten in Kräutern. 

Sillery [8sij*ri] Dorf i. frz. Dep. Marne, 
a. V fiele, 464 Ew. Champagner. 

Silo m (span) Getreide-behalter, -keller. 

Silvar.US altitalienisch. Waldgott, auoh 
Beschützer der Fluren u. Herden. 

Silvaplana Luftkurort, imOber-Enga- 
din (Schweiz), SElEw. 

Silvester s. Sylvester. 

Simbirsk 1) russ. Gouvera., üb. 1 1 2 Mill. 
Ew. 2) Hptst. von 1, a. Wolga, Üb. 
39TEw. 

Simferöpol (türk.: Ak-metschet) Hptst. 
des russ. Gouvern. Taurien (Krim); 
38TEw. [imitiert, unecht 

Simili (lt) (ähnlich) nachgeahmt, 

Similia simillBus s. Homöopathie. 

Simon 1) freisinnige Mitglieder des 
Frankf. Parlaments: a) Heinr., 1805/ 
60 Breslau, Morg. b) Ludw., 1810/ 
72 Trier, Montreux. 2) Jules S. [sei- 
mdng] 1814/96 Lorient, Paris, frans. 
Philos. u. Staatsmann, wiederh. Minist. 
3) Marie, 1824/77 bei Bautzen, Dres- 
den, im böhm. u. im franz. Feldzuge 
als Krankenpflegerin thatig. 4) Emma 
geb. Couvely (Pseud. Emma Vely), geb. 
1828 Braunfels, Gattin des Buch- 

24* 
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h&ndlers Simon in Frankfurt a. M., 
Schriftstellerin. 

Simonie f käufliche Erwerbung geistl. 
Amter (s. Apostelgesch. 8, 9). 

Simpel (1t) einfach, sohlicht; einfältig. 

Simplex n (lt) einfaches Wort 

Simplicltät f (lt) Ein-fachheit, -falt. 

Simplon Alpenpass im Kanton Wallis. 
Q.-Strasse von Napol. I. (1801—6) er- 
baut; s. Domo d'Ossola. 

Simplum n (lt) einfache Steuer, Steuer- 
einheit. [Germanist, Übersetzer. 

Simrock Karl, 1802/76 Bonn, Dichter, 

Simson 1) in der Bibel, hebr. National- 
held (Richter) im Kampf gegen die 
Philister. 2) Mart. Ed., 1810/96 Königs- 
berg, Leipzig, hervorr. Jurist u. frei- 
sinnig. Politiker, seit 79 Pras. des 
deutschen Reichsgerichts. 

Simul-ation f (lt) Verstellung, Gleis- 
nerei. ieren sich verstellen, sich 
den Schein geben; grubein. 

Simultan gemeinschaftlich; -Kirche, 
-Schule für versch. Konfessionen. 

Sinai Berg in Arabien, auf dem Moses 
die 10 Gebote empfing. 

Sinecure / einträgt., müheloses Amt. 

Sinfonie f (it) (Symphonie gr) Tonstftck. 

Singapore (Singapur) brit. Insel a. 8.- 
Spitze der Halbinsel Malakka, 185T. 
Ew. Hptst. S., HOTEw., bed. Handel. 

Singer Paul, geb. 1844 Berlin, social. 
Mitglied des Reichstags u. Berliner 
Stadtverordneter. 

Singhala s. Ceylon. 

Singhalesen Urbewohner von Ceylon. 

Singular (lt) Vereinselt vorkommend, 
seltsam. 

Singular m (lt) Einzahl. 

Sinn-e äussere objektive: Geschmack, 
Geruch, Gehör, Gesicht, Gefühl; in- 
nere: Wahrnehmungen der eigenen 
Körperzustunde. -estäuschungen leb- 
hafte Wahrnehmung gar nioht {Hal- 
luzination) oder wenigstens in ganz 
anderer Art (Illusion) vorhuidener 
Erscheinungen ; bei hoher Nervosität, 
Fieber, Geistesstörungen, -gedieht 
Epigramm. 

Sintflut f allgemeine, s. Noah. 

tint ut sunt, aut non eint (lt) (ur- 
sprünglich: (die Jesuiten) sollen sein, 
wie sie sind, oder Aberhaupt nicht 
sein. [nordamerikan. Union. 

Sioux [siuh] (Nadowessier) Indianer, 

Siphon m (fr) Saugröhre, Heber. 

Sir (engl) [ssöhr] Herr, -e (fr) [ssihr] 
Majestät. 

Sirenen pl 1) durch Gesang anlookende 
Meernixen. 2) Nebelhörner. 



Sirius m s. Hund 2, Orion. 
SirÖCCO m heisser Südostwind in Unter- 
Italien etc. [Zuckersaft 
Sirup m (arab) brauner eingekochter 
Sistier-en (lt) hemmen, vorläufig ver- 
haften; vor Gericht stellen, -ung f 
Hemmung, Gestellung, Verhaftung. 
8 (Mythol.) verdammt, iu der 



syphu; 

Unterw 



nterwelt einen stets wieder hinab- 
rollenden Stein bergauf zu 
„S.- Arbeit*. 
si taeuisses, philosophus 
(lt) hattest du geschwiegen, so (warst 
du Philosoph geblieben) hättest du 
dir keine Blosse gegeben, 
Situ ation f (fr) Lage, Zustand, -iert 
gelegen, in (guten, schlechten) Ver- 
haltnissen lebend. 
Sit venia verbo „es sei der Ausdruck 

gestattet". 
SI vis pacem, para bellum „willst du 

Frieden, sei kriegsbereit". 
Siwan der 9. Monat des jud. bürger- 
lichen Kalenders, der 3. des jadisch. 
Feetjahres. 
Sixpence rssizpenns] J /t Schilling engl 
Sixt-inische Madonna Rafaels (s. d.) 
Dresd. Galerie, -us mehrere Papste, 
besond.: 1) S. IV., 1471-84, führt« 
die Inquisition in Spanien ein. 2) S. 
V., 1585—90, ausges. Regent n. Staats- 
mann ; kraftvoll ; grossart. Bauten etc.. 
S. J. = Societas Jesu (lt) Gesellschaft 

Jesu, Jesuitenorden. 
Skala s. Scala. 

Skalde m (schwed) altskandinavischer 

Dichter. 

Skalitz (Böhmisch-S.) Stadt L böhm. 
Bezirk Neustadt, an d. Anpa, 2 l / f T. 
Ew. Gefecht 1866: Preussen schla- 
gen Österreicher. 

Skalp m (engl) (abgelöste) Hirnschädel- 
haut -leren die Schadelhaut ab- 
lösen. 

Skandal m (fr) Ärgernis, Lärm, -leren 
lärmen, -isieren Anstoss geben. -ÖS 
ärgerlich, anstössig, schandlich. 

skandieren (lt) nach den Verafussen 

lesen. 

Skandinavi-en, -sehe Halbinsel 

Sohweden u. Norwegen. 
Skapulier Sohulterkleid des kathoL 

Ordensgeistlichen. 
Skarbina Franz, Maler in Berlin, Prof« 

geb. 1849 daselbst. 
Skat m seit 1835 verbreit Kartenspiel. 
Skating Rink [ske-] m Rollschlittschuh- 

bahn. 

Skelett n (gr) Gerippe, Knochengerüst, 
-leren zergliedern, ausrippen. 
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Skep sis f, -tlclsmus m, -tiker m, 
-tisch Zweifel-Bucht, au cht ig (er). 

Sketch (engl) [sketsoh] Skisse. 

Skizze f Entwurf, UmrisB. 

Skobelew Michael Dimitri je witsch, 
1843/82, rues. General, 1877 sich aus- 
seichnend Tor Plewna, 80 Sieger üb. d. 
Tekke-Turkmenen ; Dentschenhasser. 

Skoda Job., 1805/81 Pilsen, Wien, dort 
her. Prof. der Klinik. 

SkOÜOn n (gr) [SköUion] Tischlied. 

Skoliosis (gr) (Schiefheit, hohe Schul- 
ter) seitliche Verkrümmung d. Rück- 
grats, entsteht vorzugsweise bei tn 
langem Sitzen muskelschwacher und 
bleichsüchtiger Kinder. 

Skolop ender m (gr) TauaendfuBS. 

Skonto etc. s. S conto. 

Skopzen geheime religiöse Sekte in 
Kussland, durch Seiiwanow, den „Got- 
tes Sohn", organisiert im 18. Jahrh. 
Sie wähnen, durch Selbstverstümme- 
lung den Himmel sa erlangen. 

Skorbut m Schar bock, Ernährgskrankh. 
/ Skorpione pl giftige Spinnenart. 

Skribent (lt) (Yiel-)Sohreiber, Bucher- 
macher. 

Skrib-Ier, -ifax (lt) Schmierer, Sudler. 
Skripturen pl (lt) Schriftstücke, Brief- 
schatten. 

Skrof-eln pl angeschwollene Lymph- 
drüsen, -ulose pl Anlage zu dieser 
Krankheit. 

Skrup-el m 1) Gewissenszweifel (-ulöa). 
2) medizin. Gewicht = 1,22 g. 

Skrutin-iu m n Wahl durch Stimmzettel 
oder Kugeln. 

Skulptur [lt] /" Bildhauerkunst. 

Sküp-schtina -tschina f Landtag in 
Serbien. [reisserei. 

Skurril (lt) possenhaft, -ität f Possen- 
Slang m (engl) Gaunersprache. 

Slaw en pl Volksstamm, umfassend 
Russen, Polen, Tschechen, Bulgaren, 
Serben, Montenegriner, Kroaten, Slo- 
waken, Wenden etc. -isch dazu ge- 
hörig, -onien s. Kroatien; Essek. 
-ophilen pl Slawenfreunde, national- 
russische Partei. 

Slibowitz m (slav) PflaumenBchnaps. 

Slojd m Handfertigkeitsunterricht in 
Schulen, bes. eingeführt durch Clau- 
son Kaas (-64 dän. Kavallerieoffizier). 

Sloman Eob. MUes, 1783/1867 Yarmouth 
% (Engld.), Hambg., bed. Schiffsrheder. 

Sloop f (engl) Schaluppe. 

Smaragd n grüner Edelstein. 

smart (engl.-amerik.) schlau, pfiffig, 
gerieben. 

Smetana Friedr., böhm. Komponist, gb. 



1824 Leitomischl, + 84 Prag geistes- 
krank ;' symphon. Dichtungen, Opern. 

Smidt 1) Heinr., 1789/1867 Altona, Ber- 
lin, Schrittst. (Seeromane etc). 2) 
Joh., 1773/1857 Bremen, um dessen 
Hebung hochverdienter Bürgermstr. 

Smith [ssmiss] 1) Adam, 1723/90 Kirk- 
caldj, Edinburg, Begründ. der neuern 
Nationalökonomie. 2) Joe, 1805/44, s. 
Mormonen. 3) George, 1840/76 Lond., 
Aleppo, ber. AsByriolog. 

Smolensk russ. Gout. u. Haupts t. am 
Dnjepr., 35TEw. 

Smolka Franz, geb. 1810 Kalusz, österr. 
Politiker, Führer der poln. Fraktion, 
Prasid. des Abgeordnetenhauses. 

Smöllet Tobias, 1721/71, ber. engl. Hu- 
morist. 

S. M. S. = Seiner Majestät Schiff. 

Smyrna türk. Hpt.-Handelsst. Klein- 
asiens an d. Buoht v. 8., 187TEw. 

Snellen Herrn., Augenarzt, geb. 1834 
Zeyst, seit 77 Prot. Utreoht; Probe- 
schrift zur Prüfung der Sehschärfe. 

Snellius Willebrord, 1591/1626 Leyden, 
ber. Mathemat, Gesetz der Strahlen- 

Snorri s. Edda. [brechung. 

Snyders [ssnei-] Frans, 1579/1657 Ant- 
werpen, ber. niederl&nd. Tiermaler. 

Sobiesky s. Johann 9b. 

Sobranje /' (bulg) Landtag. 

Sobriquet m (fr) [ssobrikeT Spottname. 

SOCCUS m 8. Kothurn. 

social etc. b. sozial. 

Societät / (lt) Gesellschaft, Genossen- 
schaft, Verein. 

SociuS m (lt) Gesellschafter; (Ge- 
schaftB-)Teilhaber. 

Soda s. Natron. 

Soden Stadt im preuss. Reg. Bez. Cassel, 

an ITEw. Salzquellen. 
Sodomi-e f (hebr), -terei widernatür- 
liche Unzucht. 
Soest [sohst] Stadt in Westfal., UTEw. 
Soetbeer [soht-] Georg Adolf, 1814/92 

Hamburg, Göttingen, Prof. daselbst, 

(Münzwesen). 
Sofa n (arab) Polsterbank. 
Sofia Hptst. v. Bulgarien, 30TEw. 
Soffit(t)e f (it) Bühnen-wolke, -Ab- 

echluss nach oben. 
So hm Bud., geb. 1841 Rostock, Bechts- 

lehrer, Prof. in Göttingen, Freiburg, 

Strassburg, Leipzig. 
Sohn 2 Maler, Prof. der Düsseldorfer 

Akademie: 1) Karl, 1805/67 Berlin, 

Köln. 2) Wh., (Neffe y. 1), geb. 1830 

Berlin. 

SOi-disant (fr) [saoadisang] angeblich, 
vermeintlich, sogenannt. 
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Soiree f (fr) Abendgesellschaft. 
Sokrates ber. grch. Weiser, als Götter- 
leugner zun Giftbecher verurteilt. + 
399 v. Chr. zu Athen, s. Plato, Xe- 
nophon. [münze 4, 06 M. 

Sol peruan. Goldmünze 64^ M., Silber- 
Soldateska f (it) Kriegsvolk. 
Solenn (lt) feierlich, prachtig. -ität f 

Feierlichkeit, Geprange. 
Soldo (lt) */to Lira = 5 Centesimi. 
So Ifegg ieren (it) die Tonleiter üben. 
-iO n Übungsstück ohne Text; Ton- 
leiter. 

Solferino Marktflecken in d. Hai. Prov. 

Mantua; 1859 Sieg d. Franzosen u. 

Piemontesen über die Österreicher. 
Solid (lt) fest, zuverlässig, dauerhaft, 

rechtlich. -Ität f Zuverlässigkeit, 

Dauerhaftigkeit, Redlichkeit, [alle. 
Solidarisch gemeinschaftl. ; einer für 
So lim an 3 türk. Sultane, bes. S. IL, 

1520—66 (geb. 1496), die Macht auf 

den Gipfel hebend (vgl. Johann 9 b ; 

Zrinyi). 

Solingen Stadt im preuss. Reg. Bez. 
Düsseldorf an der Wupper, 37TEw., 
(Stahlwaren). 

Solist (lt) Solo-sanger, -Spieler. 

Solitär m einzeln gefasster Brillant. 

Solitüde f(tx) Einsamkeit, Lustschloss. 

Söller (Altan) überdachter Balkon. 

Sollicit änt (lt) Bittsteller, -ation f 
Bitte, Gesuch, -ieren (um Rechts- 
hilfe) bitten. 

Solms Dynastengeschlecht, verschied. 
Linien, darunter 2 fürstliche. 

Solo (it) 1) allein. 2) n Einzel-vortrag, 
- spiel. 

Solöcismus m (gr) grober Sprachfehler. 

So Ion ber. Gesetzgeb. Athens, 594 v. Gh. 

Solothürn Kanton der W.-Sohwei« u. 
Hauptst. a. d. Aare, 8TEw. 

Solstitium n (lt) Sonnenwende. 

Solv-ent, -enz Zahlungsfähig, -keit. 

Somatologie f (gr) Lehre v. mensch- 
lichen Körper. 

Sommation f{tr) Mahnung, Vorladung. 

Sommitäten pl (lt) hohe Persönlich- 
keiten. 

Somnambulismus m Znstand d. Schlaf- 
wandelns, der Mondsucht u. des an- 
gebl. Hellsehens im magnet. Schlaf. 

Sonat e f (it) Tonstück mit 3 Sätzen, 
-ine f kleines Tonstück. 

Sond-e f (fr) Senk-nadel, -biei. -ieren 
prüfen, ergründen. 

Sondershausen (s. Schwarzburg) a. d. 
Wipper, 6TEw. 

Sonett f Reimgedicht aus 2 vier- u. 2 
dreizeiligen Versgebinden. 



Sonne dreht sich in 25 Tagen um ihre 
Achse, schreitet mit dem ihr zugehör. 
Planetensystem im Weltraum fort: 
an 149 MM. km von der Erde ent- 
fernt, 1 Mill. 280T. mal so gross wie 
diese, -berg Kreis in Sachs.-Meining.. 
43TEw., Hptst. S M HV.TEw., Spiel- 
Varen. -mann Leop., Bankier u. Poli- 
tiker, gb. 1831 Hochbg., Unter! ranken, 
gründete 56 die „Frankf. Zeitung", 
-nbad Bestrahlung des entkleideten 
Körpers durch die Sonne; zu Heil- 
zwecken, -nfinsternis Verdunkelung 
der Sonne durch den zwischen sie u. 
die Erde tretenden Mond, -nf lecken 
wechselnde schw&rzl. Fl. auf d. Son- 
nenscheibe, -ngott Helios, -norden 

1) 0. von Birma (0. <L goldenen 8.). 

2) 0. v. Japan (0. d. aufgehenden S.). 

3) 0. von Persien (S.- u. Löwen-O.). 
-nuhr Vorrichtung, die mittels des 
Schattens, den ein der Weltachse pa- 
ralleler Stab (Onomqn) auf eine zu 
diesem senkrechte (Äquinoktial- od. 
Polar-8.), oder auf eine horizontale 
(Horüontal-8.) oder vertikale (Ver- 
HkaUS.) Ebene wirft. Zeigt wahr« 
Sonnenzeit, die duroh sogen. Zeitver- 
gleichgn. auf mittlere gebracht wird. 

Sonnenschein Frz. Loop., 1817/79 Köln, 
Berlin, dort Prof. d. Chemie. 

Sonnenthal Ad. (v.), geb. 1834 Pest, 
Schauspieler am Wiener Burgtheater 
seit 56. 

sonor (lt) klangvoll. 

Sontag Henriette, 1806/54 Koblenz, 
Mexico, hochber. Sängerin, 30 Gräfin 
Roesi ; ihr Bruder Karl, geb. 1828, 
Schauspieler, (von 62—77 in Hannov.). 

Sophie Charlotte 1668/1705 Königin v. 
Preussen, Gemahlin König Friedr.s I., 
(die „philosophische Königin"). 

Sophfs-ma n Trugschluss. -t m wer 
dadurch tauschen will: S-tfc, S-eret; 
8-t8ch. 

Sophokles grösster griech, Tragiker. 

495/406 v. Chr. 

Sophonisbe Tochter Hasdrubols, Fein- 
din Roms, mit Syphax, dann mit Ma- 
sinissa vermahlt, trank Gift, als die 
Römer ihre Auslieferung forderten 
(208 v. Chr.). 

Sopran m (it) Oberstimme. 

Sorau Kreis im preuss. Reg.Bez. Frk- 
furt a/0. u. Kreissi, 14TEw. Textil- 
industrie. 

Sorbet (Soherbet, Serbett) orientalisch., 
aus Fruchtsaften, Zucker u. Wasser 
bereitetes Getr&nk. 

Sordine s. Dampfer. 
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Sorel (Sorean) Agnes, Geliebte Karls 
VTI. von Frankreich, 1409/50 Fromen- 
tcau, seit 31 am Hofe. [ordnen. 

Sorte f (fr) Art. -leren nach Arten 

Sortie (fr) [ssortih] Ausfall. 

Sortiment n (it) Verkaufslager, Buch- 
handlung, -er (Luden- ) Buchhändler. 

Soteriologle f (gr) Heilslehre. 

Sotnie /' (rnss) Abteilung (Kosaken). 

Sottise /' (fr) Dummheit. [Centimes. 

Soll [ssuh] m franz. Bronzemünze = 5 

Soubrette f (fr) [ssu-] Zofe; Zofen 
darstellende Sängerin. 

Souffl -leren [ssuffl-] einem das zu Sa- 
gende zuflüstern, -eur [ör] einer, der 
es thut, bei Bühnenvorstellungen. 

Söul (Seul) Hauptst des Königreichs 
Korea, 193TEw. 

Soulag ement n (fr) [ssulashemäng] 
Erleichterung, Linderung, -ieren er- 
leichtern, lindern. 

Soulouque [ssulukj s. Faustin. 

Soup er n (fr) [ssupeh] Abend-essen, 
-brot. -leren zu Abend essen, das 
Abendbrot verzehren. [Unterleutnant. 

Souslieutenant (fr) [ssuliötenang] frz. 

Soutane [ssutabne] f der lange Rock 
der kathol. Geistlichen. 

Soutach-e /' (fr) [ssutäsch] Besatz. 
*ieren mit Litze besetzen. 

soutenieren (fr) [ssu-] behaupten, un- 
terhalten, [geschoss. 

Souterrain n (fr) [ssuterrängj Keller- 

Southampton [ssaussämptnj Hafen- u. 
Handelsst der engl. Grafsch. Hamp- 
shire, 65TEw. 

Southey [ssaussi] Robert, 1774/1343 
Bristol, b. Keswick, engl. Dicht, der 
Seeschule (s. d. u. Wordsworth). 

Soutlen m (fr) [ssutiäng] Stütze, Stütz- 
punkt. 

Souvenir n (fr) Erinnerung, Andenken. 

Souverän [asuw-J m Staatsoberhaupt. 

% -ität Staatshoheit. 

Sovereign [ssöwwerinn] s. Pfund. 

Soxhlet'S Verfahren zur Sterilisierung 
der Milch für Säuglinge ; Mischmilch 
von gesunden Kühen wird in ver- 
schlossenen Flaschen ca. */ 4 Stunden 
lang im Dampfkochtopf gekocht. 

Sozial die bürgerliche Gesellschaft be- 
treffend. -Ismus Lehre u. Pläne zur 
Netfgestaltg. der bnrgerl. u. d. Staats- 
Verhältnisse gegen die Macht des 
Privatkapital s. -ist m; -istisch, 
Katheder- (s. d.), Staats-3. Gegen- 
satz Sozialdemokrat etc. 

Spa(a) ber. Badeort in d. belg. Prov. 
Lüttich, 7TEw. 

Spagat m (it) Bindfaden. 



Spalier n (fr) Geländer, Gitterwerk. 

Spandau Festung im preuss. Reg .Bez. 
Potsdam, am Einfl. der Spree in die 
Havel; 45TEw., s. Juliusturm. 

Span-ien Königr. der pyrenäisch. (s. d.) 
Halbinsel, mit den europaisch. Ins. 
öOöTqkm, 17*/i Mill. Ew., Hauptstadt 
Madrid ; mit d. auswärtig. Besitzgn. 
935T qkm, 27 Mill. Ew. Regentin für 
den 1836 naohgeborenen Alfons XIII. 
Maria Christina, geb. 1358, Wittwe 
Alfons' XII. -isch zu 8panien ge- 
hörig, darauf bezQgl. etc, auch Sp- ' 
er Erbfolgekrieg (s. d.i. hauptsächl. 
zw. Frankr. (Ludw. XIV.) u. österr. 
(Leopold I., s. Bugen), unterstützt v. 
England (s. Marlborough), s. Utrecht. 

Spangenberg 1) Gustav Adolf, Maler, 
1828,91 Hamburg, Berlin, Prof. das. 
2) Louis, Maler, Berlin, Bruder v. 1, 
1824/93 Hamburg, Berlin. 3) Paul 
Portratmaler in Berlin, geb. 1843 
GÜBtrow. 

SpanlOl n (it) spanischer Schnupf tabak. 
Spannweite (Spannung) Entfernung 

der Widerlager eines Gewölbes von 

einander. 

Sparta Hptst. Lakoniens, m. Athen um 
die Hegemonie Griechen! s k&mpfend. 

Spat (Späth) Entzündung der Knochen 
d. Sprunggelenks, sehr häufig beim 
Pferde, verursacht Lahmgehen und 
Knochenauswuchs ; unheilbar. 

Spatium n (lt) (Zwisohen-)Kaum. 

Speci-alien pl (lt) Besonder-, Einzel- 
heiten, -alisieren einzeln anführen, 
-alist Arzt für einzelne (besondere) 
Krankheiten; jeder, der sich einem 
besondern Wissenszweig widmet, -ali- 
tät / Einzelheit, besonderes Fach, 
•eil (im) einzel(nen). 

Speeles f (lt) Anblick, Aussehen, Art, 
Grundrechnungsart, Münze (mit Brust- 
bild), (Tier-)Gattung. 

Speeles facti (lt) Darstellung d.That- 
bestandes eines Rechts- oder Diszi- 
plinarfalles. 

Specif i-kation f (lt) Angabe d. Einzel- 
heiten, -zieren die Einzelheiten an- 
geben, -sch der Einzelheit ent- 
sprechend. 

Specimen n (lt) Probearbeit. 

Speckbacher Jos., 1767/1820, s. Hofer. 

Speckstein (Steatit) Varietät von Talk, 
Polier- u. Schmiermittel zum Zeich- 
nen, Schminken etc. 

Specuium n (lt) Spiegel. 

Sped ieren (it) befördern, -iteur m 
Warenversender, -ition f Waren- 
versendung. 
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Spee Friedr. t m 1591/1635 Kaiserswerth, 
Trier, freisinniger Jesuit (gegen die 
Hexenproo.), innig. Dichter („Trutz- 
naohtigall"). 

Speidel Ludw., geb. 1830 Ulm, seit 77 
Feuilletonist d. .Neuen freien Presse* 
in Wien. 

Speier Hptst. t. Rheinbayern (s. Pfalz) 
am Rhein, 18TEw. ; Dom (mit Kaiser- 
grabern); 1513—89 Reichskammer- 
gericht, s. auch Protestanten, 

Speke [spihk] John, 1827/64, bor. Afri- 
, kareisender. 

Spektakel (lt) 1) n Schauspiel. 2) m 
Lärm, -n l&rmen. 

Spektr um n das farbige Bild eines 
durch ein Glasprisma zerlegten Licht- 
strahls, s. Frauenhofen -alanalyse 
f Verfahren, aus d. im Spektrum eich 
aeigenden Linien d. ehem. Bestand- 
teile des Körpers tu erkennen, von 
dem d. Lichtstrahl ausgeht, s. Ban- 
sen; Kirchhoff. 

Spekula-tion, -tiv s. Positir. 

Spelunke / (lt) Höhle; Schlupfwinkel ; 
schlechte Wohnung. 

Spencer in England: 1) Grafen, bes. 
a) George John, 1758/1834: 1794- 
1801 1. Lord d. Admiralität; grösste 
PriTat-Bibliothek Englands, b) John 
Poynty, geb. 1835 ; 82 VicekÖnig von 
Irland. 2) Herbert, geb. 1820 Derby, 
Philosoph u. sozial-polit Schriftst 
3) = kurze Jacke. 

Spendieren (lt) zum besten geben. 

S pener Phil. Jak., 1635/1705 Rappoltg- 
weiler, Berlin, dort Propst 1691 (wie 
1686 Ob.-Hofpredig. in Dresden), von 
Zeloten angefeindet, s. Pietist. 

Spanier Edm., 1553/99 engl. Dichter: 
Bp.-Stame. 

Sperma (gr) tierischer Same. 

Spermacet n (gr) Walrat [lagen. 

Spesen pl (it) Kosten, Unkosten, Aus- 

Spezerei /' (it) Gewurzware. 

Speziesthaler frohere Silbermünze. 

Spezzla (8petsä) griech. Eiland im 
Golf v. Nauplia, Nomarchie Arg o üb, 
IOTEw., Hptst. S., üb. 5TEw., Hafen. 

Sphär e f (gr) Kugel; Gesichtskreis, 
-isch kugelförmig, -ische Abwei- 
chung / farbige Saume an den Bil- 
dern der Fernrohre, nach d. Durch- 
gang durch d. Linsen, -o id n kngel- 
formähnlicher Körper. 

Sphinx f 1) altägypt. Kolossalmonu- | 
ment, Löwenleib mit Menschenkopf. j 
2) (Mythol.) Rätsel aufgebendes, den 
Nichtlöser tötendes, v. Odipus besieg- 
tes Ungeheuer bei Theben. 



Sphragistik f (gr) Siegellehre. 

SpiCheren Dorf in Lothringen, Sieg d. 
Deutsohen (6. Aug. 1880) üb. das 2. 
franz. Korps unt. Frossart (s. d.). 

Spiegel Friedr., geb. 1820 Kitzingen, 
seit 49 Prof. d. iranisch, etc. Sprache 
in Erlangen. 

Spiekeroog Nordseeinsel (preussisch). 
llqkm, Seebad. 

Spielhagen Friedr., geb. 1829 Magde- 
burg, ausges. Romanschriftst. i. BerL 

Splnett n (it) reraltetes kleines Klavier. 

spinös (lt) dornenvoll; bedenkl.; alle« 
bekrittelnd. 

Spintisieren grübeln; ausspinnen. 

Spinoza Baruch, 1632/1677 Amsterd., 
tiefsinn, pantheist. Philosoph. Spino- 
zistnus — Pantheismus. 

Spion m (it) Auskundschafter, Späher, 
-age f Auskundschaftung, Späherei, 
•leren auskundschaften, spähen, be- 
lauern, [linie. 

Spirale f (lt) Schnecken-, Schrauben- 
Spirant m (lt) Hauchlaut. 

Spirit-fsmut m Glaube an den Verkehr 
mit d. Seelen Verstorbener (Tgl. Me- 
dium), -ist m, -istisch Anhänger 
dieses Glaubens, -uosen pl, Sp-us 
(od. Alkohol, s.d., Weingeist) haltende 
berauschende Getränke. 

Spirituell (lt) geistreich. -alität 
geistiges Wesen. 

spTrit(u)OSO (it) mit Feuer. 

Spital n (lt) Krankenhaus. 

Spitta: 1) Karl Jon. Philipp, 1801/59 
Hannover, Burgdorf, geistl. Lieder- 
dichter. 2) Philipp, 1841/94 Wechold, 
Berlin, Musikgelehrter, seit 75 Prof. 
an d. Univ., an der Hochschule für 
MuBik in Berlin, Sekretär der Akad. 
der Künste. 

Spitzel (verächtlich) Geheimpolizist; 
LockspUzel — Agent provocateur. 

Spitzer Daniel, 1835/93 Wien, Meran, 
Wiener Feuilletonist etc. 

Spitzfuss (Pferdefuss) Abnormität des 
Fusses infolge zu starker Spannung 
der Achillessehne. 

Splendid (lt) freigebig; (Druck)weit- 
läufig. -i tat f freigebige Gesinnung. 

Spleen (engl. : splihn) Milzsucht, Schrul- 
lenhaftigkeit. 

SpiUgen (ital. Spluga) Pass zw. Orau- 
bünden (Dorf S., 424 Ew.), u. Chia- 
venna in Italien, schöne Kunststrasse, 
2117 m üb. Meer. 

Spohr Louis, 1784/1859 Braunschweig, 
Kassel, Violinvirtuose u. bed. Komp. 

Spoli-ant (lt) der Spoliation f (Berau- 
bung) Angeschuldigter, -en pl Beute- 
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■tücke. -leren berauben, Beute 
machen. 

Spondeus m (gr) Versfuss (2 Langen). 
Sponsalien pl (lt) Verlobungsfeier; 
EhevertrHg. 

Spontan (lt) freiwillig, ohne fremden 
Antrieb, -jtät f Selbstbestimmung. 

Spontini Gaaparo, 1774/1851 Majolati 
(Italien), ber. Opernkompon. in Paris, 
Berlin. [«atz epidemisch. 

Sporad-en s. Cykladen. -isch Gegen- 

Sporen mikroskopische Keimkörner der 
Kryptogamen. 

Sporer m Handwerker, der Sporen, 
Pferdegebisse etc. fertigt. 

Sport m (engl) Liebhaberei; Kraft-, 
Leibes Übung. [erheben. 

Sport-el f (lt) Gebühr, -ulieren G. 

S. p. r. (sub petito remissionis, lt) mit 
der Bitte um Bficksendung. 

Sprichbriefe s. Brieflich etc. 

Spree /" Nebenfl. d. Havel (s. d., Ber- 
lin, Spandau). 

Spremberg Kreis im preuss. Reg. Bez. 
Frankfurt, 28TEw., u. Kreisst. a. d. 
Spree, UTEw.. Tuchfabriken. 

Spriet n (holl) Quer-, Gabelstange. 

Springerle in Süddeutschland u. der 
Schweiz beliebtes Weihnachtsbaok- 
werk, ursprüngl. in Erinnerung an 
das Pferd (Springer) Wodans. 

Springfiel d [-fihld] Städte in Nord- 
amerika: 1) Hauptstadt von Illinois, 
25TEw. 2) Massachusetts, 44TEw. 
3) Ohio, 32TEw. 4) Missouri, 22TEw. 

Spring flowers (engl) [-flaurs] Parfüm. 

Sprit m (gr) Weingeist, Spiritus. 

Spule Walze zum Aufwickeln d. Faden 
(Spinnerei). 

Spulwürmer über 200 Arten, die vor- 
wiegend im Darme warmblütiger Wir- 
beltiere schmarotzen. Gem. Spulwurm 
15—40 cm I., im Dünndarm des Men- 
schen, oft in grosser Anzahl. 

Spurius (lt) unehelicher Sohn, Bankert. 

Square [sskwehr] n freier Platz mit 
öffentlichen Gartenanlagen. 

Squatter (engl) Ansiedler. 

Squaw f (engl) [skwah] Indianerweib. 

Sauire (engl) [skweirj Gutsherr. 

Staats-Grundgesetz = Verfassg. -rat 
Tom Staatsoberhpt. berufene vorbera- 
tende Körpersch. (in Preuss. 11. Juni 
1884 wiederhergestellt); auch Titel. 
-Servituten völkerrechti. festgesetzte 
Beschrankungen der Staatsgewalt zu 
GonBten eines anderen Staates: 
Etappenstrass. (Durchzugsrecht), Be- 
satzgsrecht, Betrieb v. Eisenbahnen, 
Posten durch einen anderen Staat. 



•Sozialismus s. Sozial etc. -streich 
gewaltsamer Umsturz od. Abanderg. 
d. Verfassg. v. Seiten d. Regierung. 
-Wissenschaften Staatsrecht, Politik 
(Staatslehre), Völkerrecht, Verwal- 
tungslehre, Finanz Wissenschaft, dann 
Nationalökonomie, Statistik, Gesell- 
schaftswissenschaft. 

Stab Personal an Offizieren, Beamten 
etc. einer Kommando- oder Truppen- 
behörde von Bataillon u. Abteilung 
(Artillerie) aufwarte. Stabsärzte dem 
S. beigegebene Militärarzte i. Haupt- 
mannsrang; Oberstabsärzte 1. Klasse 
Majorsrang. 

Stabat mater (lt) („Es stand die Mut- 
ter"), Anfang der Sequenz, am Tage 
der 7 Schmerzen Mariä. 

Staberl komische Figur der alteren 
Wiener Lokalposse. 

Stabil (lt) bestandig, standhaft; stän- 
dig, -ität /' Beständigkeit; Stand- 
haftigkeit. 

Stablä (Castellamare) s. Vesuv. 

Staccato (it) kurz abgestossen. 

Stade 1) preuss. Reg. Bes. in der Prov. 
Hannover, 338TEw. Darin 2) Hptst. 
von 1 (lOTEw.) u. des Kreises S. 

Stadium n (lt) Abschnitt, Stufe, Ver- 
laufszeit. 

Staöl-Holstein Germaine v., 1766/1817 
Paris, Tooht. Neckers (s. d.), 86-96 
Gattin des schwed. Gesandt. Baron v. 
St.-H.; politisch thätige, berühmte 
Schriftsiin (Romane ; De l'AUemagne). 

Stadtältester in Preussen Ehrentitel 
für MagistratsperBonen, nach 9jahr. 
Dienstzeit. 

Stafette f (it) reitender Eilbote. 

Staff age f (fr) [-ashej Beiwerk, -leren 
ausstatten, mit Stoff versehen. 

Staffeltarif Tarif, dessen Siitze stufen- 
weise (in Staffeln) steigen od. sinken, 
so bis Frühjahr 1894 die S-e auf d. 
preuss. Staatsbahnen (f. Getreide etc.). 

Stagn ation / (lt) Versumpfung, -leren 
versumpfen. 

Stahl 1) Eisen mit gering. Kohlenstoff- 
gehalt (vgl. Bessemer); St.-Bronze 
Geschützbronze mit stahl&hnl. Eigen- 
schaften, erfunden v. Uchatius; St.- 
Federn (s. Feder) ; SL-Stich ahnl. d. 
Kupferstich (s. d.) etc. 2) Fried r. Jul. 
St., 1802/61 München, Brückenau, her- 
vorragend. Staatsrechtlehrer, Prof. in 
Berlin seit 40; Führ, der Konservat. 
in d. preuss. 1. Kammer seit 49. 

Stahr Adolf, 1805,76 Prenzlau, Wies- 
baden, Schrittst., s. Lewald. 

Stainer Jak., 1621/83 b. Innsbruck, ber. 
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Geigenbauer. 2) [stehn-] Sir John, 
geb. 1840 London, dort Organist der 
Paulskirche seit 72; Oratorien etc. 

Stake m (engl) [stehk] (Spiel-)Einsatz. 

Stalaktit m (gr) Tropfstein. 

Stambul s. Konstantinopel, -ow Stojau 
(Stephan) Haupt der Begentschaft in 
Balgarien, nach Alexanders (s. d. 6) 
Abdankg.; 87-94 unt. d. Fürst Fer- 
dinand (s. d. 6) Minist. -Präbid., dann 
gestürzt. Ermordet. 

Stamm-Aktien des Grundfonds einer 
Oesellschaft. -Baum, -Tafel s. Ge- 
nealogie. -Rolle Liste üb. alle Mili- 
tärpflichtigen. 

Stampa (it) Druck, Gepräge, Presse. 

Stampiglie f{it) [-ilje] (Urkunden- etc.) 
Stempel. 

Standard n etwas als Muster. Norm, 

Geltendes. -Book [buok] klassisch. 

Buch etc. [fahne. 
Standarte f (lt) Reichsbanner, ßeiter- 
Standes-amt, -beamte, -register vgl. 

Civil-Ehe eto. -herren s. Mediati- 

sierte. 

Stand recht n s. Belagerung etc. 

Stanislaus II., August, Graf y. Ponia- 
towski, letzt. Kg. y. Polen 1764—95. 
-Orden russ. Orden, gestift. 1765 v. 
St II. v. Polen; 3 Klassen. 

Stanley [stannli] Henry Morton, geb. 
1841 Denbigh (Wales), ging früh nach 
Amerika; 1868 begleitete er d. engl. 
Armee nach Abessinien, wurde 71 r. 
New- York Herald nach Afrika ge- 
sendet zur Aufsuchung Livingstones 
(s. d ). den er in Udschidsohi auf- 
fand u. mit dem er das innere Süd- 
afrika (um d. Tanganjisee) erforschte. 
74—77 wiederum nach Innerafrika 
entsendet machte er wichtige Ent- 
deckungen im Gebiete des Kongo, 
den er bis zur Mündung hinabfuhr. 
79—84 war er im Auftrage d. Königs 
v. Belgien am Kongo (s. d.) thätig u. 

87 unternahm er vom Kongo aus einen 
Zug uach dem ägyptischen Sudan 
zum Entsatz Emin Paschas. Dieser, 
ursprüngl. Ed. Schnitzer (geb. 1840 
in Neisse) war 76 Chefarzt d. ägypt. 
Aquatorialprovinzen u. 78 der Gou- 
verneur geworden u. 87 zum Pascha 
von dem Chedive (s. d.) erhoben wor- 
den als Lohn dafür, dass er diesem 
nach dem Aufstand des Mahdi (s. d.) 
den Sudan (s. d ) gerettet hatte. 
Stanley traf Emin Pascha Ende April 

88 am Albert Nyaaza, konnte ihn 
aber damals noch nicht zum Verlassen 
seiner Provinz bewegen, zwang aber, 



als er Mai 89 zurückkehrte, Emin o. 
dessen getreuen Gefährten seit 35 
Casati zum Aufbruch nach dem In- 
dischen Ocean, dessen Küste er im 
Dezember erreichte, nachdem er unter- 
wegs noch einige Entdeckungen ge- 
macht. Emin Pascha hatte auf die- 
sem gezwungenen Rückzug-e viel n 
leiden und, obgleich ein gebrochener 
Mann, trat er Marz 90 in deutsche 
Dienste, in denen er auf d. Victoria- 
Kyansa-See die deutsche Station B z- 
kowa anlegte; auf seinem Köckzuc^ 
wurde er überfallen u. ermordet Ob 
Stanley sich von den ihm g-emachtea 
Yorwürfen Emin Pascha gegenüber 
u. in seinem Verhalten zu dem Kongo- 
staat, England u. Deutschland gänz- 
lich wird rechtfertigen können, muss 
die Zukunft lehren. 
Stanniol n (lt) Blattzinn, 
stante pede (lt) stehenden Fusses. 
Stanze f (it) achtseilige Strophe, Zim- 
mer, Stahlstempel, Stampfe, -n hohl 
prägen, mit d. Stempel ausschlagen. 
Stargard mehrere Städte, natnentL im 

preuss. Reg. Bez. Stettin, 24TEw 
Starnberg oberbayr. Dorf, an 2TEw., 
Sohloss. Dabei der 8-er od. Würm- 
See, 52 m t. In ihm fand 1886 König 
Ludwig II. seinen Tod. 
Starost (poln) Landeshauptmann, Land- 
vogt, -ef Landeshauptmannschaft 
Starr-krampf (Tetanus) {schmerzhafte, 
andauernde, gleichmässige Starre ein- 
zelner Muskelgebiete od. sämtlicher 
Muskeln, eine Infektionskrankheit, 
oft von Wunden ausgehend, -sucht 
(Katalepsie) eigentüml. Hemmungs- 
zustand bei manchen Geisteskrank- 
heiten u. bei Hysterie, wobei die Glie- 
der eine wächserne Biegsamkeit an- 
nehmen und jede ihnen gegebene 
Stellung beibehalten. 
Starter (engl) der das Zeichen zum 
Ablaufen (Start) der Pferde b. Wett- 
rennen giebt. 
StasiS f (gr) Stockung der Säfte. 
Stassfurt Stadt im preuss. Reg.Bei 
Magdeburg a. d. Bode, 19TEw. Stein- 
salzlager. 

Statarisch (lt) langsam fortschreitend. 
Statik f (gr) Lehre vom Gleichgewicht 

fester Körper. 
Station f (lt) Stand(ort), Haltestelle. 

Unterhalt, Kost und Wohnung, -ir 

stillstehend, einheimisch, -ieren an-, 

aufstellen. 
Statist m (lt) stumme Person. 
Statistik f Methode zur Erforschg. v. 
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Allgemein vorgäng. durch Feststen g. 
der Beobachtgsergebnisse in Zahlen 
(Prozentsätzen , Durchschnittsziffern 
etc.). 

Stativ n (lt) (Unter-, Stand-)Gestell. 
Statue f StandbUd. 
statuieren (lt) fest-, aufstellen. 
Statur f (lt) Gestalt, Wnohs, (Leibes-) 
Grösse. 

Status quo (ante) tn d. derzeitige Zu- 
stand. 

Statut n (lt) Grundgesetz, Satzung. 
-ariSCh verfassungsmässig. 

Staufenberg Freiherr Schenk v., geb. 
1834 Würz hu rg, freisinnig. Politiker. 

Stawröpol russ. kaukas. Gouv. u. feste 
Hauptst. a. d. Taschlo, 34TEw. 

Steamer [engl] [stihm-] m Dampfschiff. 

Stearin m fest. Bestandteil d. Talges. 

Steen Jan, 1626/79 Leyden, Delft, ber. 
niederländ. Genremaler. 

Steeple-Chase rstihpltschehs] f Wett- 
rennen mit Hindernissen. 

Steffeck Karl, 1818/90 Berlin, Königs- 
berg, dort seit 80 Direkt, d. Maler- 
Akademie. 

Steiermark österr. Herzogt, u. Kronld., 
22T qkm, 1 Mill. 282TEw., Hptst. Graz. 

Stein 1) Heinr. Friedr. Karl Freih. vom 
u. zum, 1757/1831 Nassau, Kappen- 
berg (Westfal.), ber. preuss. Staatsm., 
1807—8 fast unumschränkt. Minist., 
bereitete durch zahlreiche Beformen 
Preuss. neues Aufblühen u. die Be- 
freiung t. franz. Joch vor. 2) Char- 
lotte t., geb. v. 8chardt, 1742/1827, 
«Goethes Briefe" an sie. 3) Lorenz v., 
1835/90 Eckernförde, Wien, dort Prof. 
der Nationalökonomie. 

Steindruck s. Senefelder. 

Steinheil Karl Aug., 1801/70 Bappolta- 
weiler, München, dort Prof., Ministe- 
rialrat, hochverdient um Telegraphie. 

Steinitz Wilh., berühmt Schachspieler 
in New- York, geb. 1837 Prag. 

Steinkohlen Zersetzungsprodukt vor- 
weltl. Pflanzen, in unterird. Schichten, 
-formation (karbonische Formation), 
die vorzugsweise Steinkohlen enthal- 
tende dritte Formation der paläo- 
zoischen Periode, ist das Zeitalter d. 
mächtigen Kryptogamen, der ersten 
Spinnen u. Insekten. Ungeheure4ängst 
ausgestorbene Farne bedeckten in 
dieser Periode die ETde. -teer der 
bei der Gas- u. Koksfabrikation ge- 
wonnene Teer 

Steinle Ed. v., 1810/85 Wien, Frankf. 
a./M., Geschichtsmaler. 

Steinmetz Karl Friedr. v., 1796/1877 



Eisenach, Landeck, preuss. Geueral- 
feldmarsch., siegreich 1866 u. 70. 

Steinoperation operative Beseitigung 
von Harnsteinen durch Lithotomie 
(Steinschnitt, Öffnung der Blase vom 
Bauch od. vom Darm aus), od. Litho- 
trypsie Zertrümmerung innerhalb der 
Blase u. Entfernung mit dem Harn. 
Beim Weib durch die erweiterte 
Harnröhre. 

Steinsalz meist farblos, ist Kochsalz, 
häufig verunreinigt, bes. durch Chlor- 
calcium. Thüringen, Schwaben, Loth- 
ringen, England. 

Steinthal Heym., geb. 1813 in Anhalt, 
ausgez. Sprachforsch, u. Yölkerpsy- 
cholog, Prof. in Berlin, s. Lazarus. 

Steinway ad Sons (eigentl. Steinweg 
u. Söhne) hervorragendste Pianoforte- 
fabrik New- Yorks. Begr. von Heinr. 
Stein weg, 1797/1871 Seesen a. Harz, 
New-York. 

Stein wein Fiankenwein aus der Nähe 
von Würzburg, in besond. Flaschen 
(Boeksbeutel). 

Steinzeit kulturhist. Epoohe m. schnei- 
denden Geräten u. Waffen nur aus 
Stein. 

St eiSS oberer Teil des hintern Rumpf- 
endes bei Wirbeltieren, -bein der 
unterste Knochen der menschlichen 
Wirbelsäule, -geburt Geburt, bei 
welcher der Steiss des Kindes zuerst 
kommt. 

Stele f (gr) Säule, 

Stellage [-ahsche] Gestell; Stellge- 
schäft; b. Prämiengeschäfte. 

Stendal Kreisst. im preuss. Reg.Bez. 
Magdeburg, '21 TEw , s. Winckelmann. 

Steno-graphie Kurz- u. Sohnellschrift; 
in Deutschiii. v. Gabelsberger, Stolze, 
Arends u. A. -tachygraphie (gr) 
„Engschnellschrift", Art Kurzschrift, 
-telegraph (gr) elektromagnetischer 
Druckapparat für Stenograph. Schrift, 
von Cassagnes konstruiert. Über- 
mittelt angeblich bis 24000 Worte i. 
1 Stunde. [Troja). 

Stentor m Lautstimmiger (Held vor 

Stephan 1) Heinr. (v.), geb. 1831 Stolp, 
Staatssekretär d. Reichspostamts etc., 
Leiter d. TelegraphenwesenB, s. Post 
(Sohluss). 2) St. I. d. Heilige, Kg. v. 
Ungarn 997—1038, führte d. Christen- 
tum ein, empfing v. Papst die 8t-*- 
krone. 

Stephanie österr. Kronprinzesi , geb. 
1864 Lacken, Tochter Leopolds II.. 
Königs der Belgier, u. der Königin 
Marie Henriette, Erzherzogin von 
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Österreich; vermählt 81 zu Wien mit 
Erzherzog Rudolf, 89 Wittwe. Tocht: 
Erzherzogin Elisabeth, geb. 83. 

Stephanus b. Etienne 1. 

Stephenson [sstihwnss'n] George, 1781/ 
1848, engl, industrieller, Hptbegründ. 
d. Eisenbahnwesens, 1812 die 1. Lo- 
komotive, 25 1. Eisenbahn. Sein Sohn 
Bob., (1803/59) ansgezeiohn. im Eisen- 
bahn- u. Brucken bau, s. Britannia- 
brflcke. 

Steppe /'weite baumlose Ebene, Heide, 
namentl. in S.-Russld., Tgl. Llanos u. 
Fampas i. S.-, Savannen i. N.- Amerika. 

Stereo metrie /" der eich mit d. Kör- 
pern beschäftigende Teil d. Geometrie, 
-skop m Vorrichtg. z. körperl. Sehen 
v. Zeichngn. -typ feststehend, bes. 
vom Letternsatz znm Buchdrücken. 

Steril (U) unfruchtbar, dürr, -ität f 
Unfruchtbarkeit. 

Sterlet Störe, in den Flüssen Russ- 
lands, im Schwarzen u. Easpischen 
Meere; Fleisch vorzüglich, teuer. 

Sterling ro (engl) gesetzmässiger Münz- 
fuss, echter Gehalt. [etc.). 

Sterne Lorenz, 1713/68, ber. engl. Hu- 
morist, („Yoriks empfindsame Reise" 

Stern-katalog m Verzeichnis der Fix- 
sterne u. ihrer Gruppen (Stem-Bü- 
der, vgl. -Karten), -künde f Astro- 
nomie, -schnuppen Meteore, um die 
Sonne kreisend u. durch Reibung in 
unsrer Atmosphäre aufleuchtend, -tag 
Zeit zwisch. 2 auf einander folgenden 
Durchgängen eines Fixsterns durch 
den Meridian (dazu -zeit), -warte 
zu astronom. Beobachtungen. 

Stethoskop n (gr) Hörrohr. 

Stettenheim Jul., geb. 1831 Hamburg, 
Humorist in Berlin, n Wippchen". 

Stettin Reg.Bez. in Pommern u. Hpt- 
stadt a. d. Oder, Hafen-, Handel- u. 
Gewerbst., 140TEw. (1895). 

Steub Lud w., 1812/88 Aichach (Bayern), 
München, verdient. Schriftsteller. 

Steuben Friedr. Wilh. Aug. v., 1780,94 
Magdebg., Steubenville (Ohio), preuss. 
Militär, hervorr. General im amerik. 
Unabhängigkeitskrieg. 

Stevenson [stwnssönn] 1) Rob. 1772/ 
1850 Glasgow, Edinburg, Erbauer 
zahlreicher Leuchttürme. 2) Robert 
Louis 1850/94 Edinburg, auf Samoa, 
engl. Schriftsteller. 

Steward m (engl) [stjuerd] Schaffner, 
Aufwärter auf Schiffen. -ess / 
Aufwärterin. [Ew. Waffenfabrik. 

Steyr (Steier) oberösterr. Stadt, üb. 3T. 

Stich-koupon [-kupöng] bei Kredit- 



papieren' letzter Koupon des Zins- 
bogens, gegen dessen Rückgabe der 
neue ausgetauscht wird, -omantie 
(gr) bei den alten Römern Wahr- 
sagung aus Versen, die auf Stäbchen 
geschrieben, wie Lose gezogen wur- 
den, -tag Erfüllungstag bei einem 
Lieferungsgeschäft (s. d.). 

Stickstoff (Nitrogenium, Azot), ehem. 
Element, in der atmosphärischen Luft 
(79°/ 0 ), wesentlicher Bestandteil der 
Tier- u. Pflanzenkörper. Farbloses 
Gas, unterhält weder Atmen noch 
Verbrennung, lässt sich bei 140° C. 
und Druck von 200 Atmosphären in 
den flüssigen Zustand überfuhren. 

Stieber Wilh., preuss. Polizeibeamter, 
geb. 1818 Merseburg, f 82. 

Stieglitz Ludwig Baron v, 1778/1843 
Arolsen, Petersbg., Kaufm., Begründ. 
des ber. Handels- u. Bankhauses in 
Petersburg. 

Stiehie Gust. v., gb. 1823 Erfurt, preuss. 
Militär, thätig im dän., Österr., frans. 
Krieg, 81 General, 86-88 General- 
inspekteur des Ingenieurkorps u. der 
Festungen. 

Stieler 1) Ad., 1775/1836 Gotha, Karto- 
graph. 2) Jos. Kail, 1781/1858 Mains, 
München, Bildnismal. 3) Karl, 1842/ 
85 München, Sohn v. 2, Dichter (in 
der Mundart). 

Stifter Adalb., 1806/68 Oberplan, Linz, 
bed. Schriftsteller, „Studien 4 . 

Stigma n (gr) Wunden-, Brandmal, 
-tisieren brandmarken. 

Stil, Styl m a) Ausdrucks-, Schreib- 
weise, b) Kalenderwesen: Alter St. 
(e. oY); «ener, s. Gregor 2d. c) in 
der Kunst die einer bestimmt. Zeit, 
Künstlergruppe oder Zusammenge- 
hörigkeit eigentttml. Derstellg.sweise. 

Stilett n (it) kleiner Dolch. 

Stllke Herrn., 1803/60 Berlin, Geschj- 
maler; seine Gattin Hermine, 1808/69 
Blumenmalerin. 

Still z. B. auch: S-es Meer, s. Gross; 
S-e Woche s. Karfreitag. 

Stimmritzenkrampf (Asthma der Kin- 
der) mit Zwischenpausen auftretender 
krampfhaft. Verschluss d. Stimmritze. 

Stirn ul-ans n (lt) an-, aufregendes Mit- 
tel, -atlon /" Erregung, Reisung. 
- ieren anregen, anreizen, anstacheln. 
-US m Stachel, Antrieb. 

Stinde Jul., gb. 1841 Holstein, Schriftst 
in Berlin. „Familie Buchholz" etc. 

Stipendiat m (lt) Empfänger eines 
Stipendiums n (Unterstützung für 
Studierende).. 
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Stlpulieren (lt) festsetzen, verabreden. 

Stoa f (gr) Säulenhalle. 

StÖber Schriftst. im Elsass, verdient 
um die Dtschen dort: Dan. Ehrenfr., 
1797/1885 Straesbnrp, u. seine Söhne 
in Mahlhansen: Aug., 1809/84 u. Ad., 
geb. 1810. 

Stöcker Ad., geb. 1835 Halberst, 74- 
90 Hofpred. in Berlin, 78 GrÜnd. der 
sogen, christl -social. Partei. 

Stöckhardt Jnl., geb. 1809 b. Neisse, 
Prof. der Chemie in Tharand. 

Stockhausen Jnl., geb. 1826 Paris, 
Sanger n. Gesangslehrer, seit 79 in 
Fnankfurt a./M. 

Stockholm Hpt.- n. Residenz-, Hafen- 
n. Handelsst. Schwedens, am Ansfl. 
d. M&larsees i. d. Ostsee, «/«Mill.Ew. 

Stockmar Christian Friedr. Freih. t., 
1787/1816 Kobnrg, Leibarzt n. einfluss- 
reicher Berater Kg. Leopolds (s. d. 
3 a) t. Belgien u. des Prins-Gemahls 
Albert (s. d. 2). [Chester, 60TEw. 

StOCkport Fabrikst. d. engl. Grafsch. 

Stocks pl (engl) Staatspapiere. 

Stoffwechsel (Reproduktion) die Ver- 
brennung der Nahrungs- n. Atmungs- 
stoffe im Körper u. ihre Verwendung 
zum Ersatz der Ausscheidungen. 

Stoi-ker (gr) Weltweiser nach den 
Lehren des Atheners Zeno (der 460 v. 
Chr. in d. Stoa daselbst lehrte), -cis- 
mus m Lehre der Stoiker, Sitten- 
strenge, Unerschütterlichkeit, -sch 
sittenstreng, unerschütterlich, gleich- 
mutig. 

Stol-a f Priestergewand bes.: breite 
weisse Schulterbinde d. kathol. Geist- 
lichen. St.- (od. Pfarramts-, Kirchen ) 
Gebühren etc. 

Stolberg alt giäfl. Geschl. am Harz: 
1) St.- Wernigerode, jetziges Haupt 
Graf Otto, gb. 1837, seit 67 in preuss. 
Diensten, Ob.- Präs id. in Hannov. etc., 
85-88 Minist, d. Königl. Hauses. 2) 
St.-St. Dazu die Bruder Christian 
1748/1821 u. Friedr. Leop., 1750/1819, 
Dichter des Hainbundes (s. d.). 

Stolp Stadt im preuss. RegBez. Köslin, 
24TEw. ^ 

Stoltze Friedr , 1816/91 Frankf. a, M., 
Gedichte in Frankfurter Mundart 

Stolze Heinr. August WiUi., 1798/1867 
Berlin, g. Stenographie. 

Stoomboot (holl.) Dampfboot. 

Stop (engl) halt ein, mache Halt. 

Stoppine f (it) Zündschnur. 

Stör Meeresfische mit plattem Kopfe. 

8tore n 1) (engl) Vorrat, -shaus. 2) (lt) 
einteilige Gardine, Rollvorhang. 



Storm Theod., 1817/88 Husum, 
Dichter u. Novellist 

Stornieren (it) Fehler berichtigen, 
ausbuchen. 

Storthing d. norweg. Parlament : Lag- 
thing, erste Kammer; Odelsthing, 
zweite Kammer. 

StoSCh Albr. v., 1818/96 Koblenz. Ost- 
rich (im Rheingau), preuss. General, 
70 General intend. d. deutschen Heere, 
72 Marineminist., 83 pensioniert, nam. 
wegen Differenzen mit Bismarck (s. 
Caprivi. [Bier, sehr stark. 

Stoilt (engl) [staut] dunkles englisches 

Stowe [stohj Harriet Beecher, s. d. 2. 

Stracchino m (it) [strakkino] weicher 
Käse. 

Strachwitz Moritz Graf v., 1822/47 Pe 

terwitz, Wien, Lyriker. 
Strack Job. Heinr., 1806/80 Bückeburg, 

Berlin, Arohitekt. 
Stradivari s. Cremona. 
Strafkammern Abteilungen bei den 

Landgerichten, die in 1. Instanz über 

leichtere Verbrechen und Vergehen 

entscheiden. 
Strakosch Alex.., gb. 1841 Oberungarn, 

Vortragsmeister in Leipzig u. Wien ; 

kunstreisender Rhetor. 
Stralsund Stadt im preusB. Reg.Bez. 

St., 28TEw., bis 1376 Festung. 1628 

belagert durch Wallenstein, 1809 Tod 

Schills. 

Stralzieren (it) Aber Liquidation einer 
Handelsfirma einen gütlichen Ver- 
gleich anstellen. 

Strand-recht(Grundruherecht)gestattet 
in Deutschland jetzt nicht mehr wie 
früher Aneignung, sondern nur noch 
Bergung des Strandguts (Bergerecht), 
das gegen Bergelohn u. -kosten und 
nach zollamtl. Abfertigg. dem Eigen- 
tümer zurückzugeben ist. Kann dieser 
nicht ermittelt werden, fällt Seeaus- 
wurf u.Strandtrift dem Fiskus, Wrack- 
gut u. Seetrift dem Berger zu. - vögte 
Beamte an den deutschen Kästen, bei 
den Strandämtem. 

Strangul ation /' (lt) Erdrosselung, 
-ieren erdrosseln. 

Strangurie f (gr) Harnzwang. 

Strapaz e /" (it) (ermüdende) An- 
strengung; aufreibende Beschwerde; 
Beschw«rliohkeit -ieren ermüden, 
abmatten, quälen. 

Strassburg Stadt im Elsass, Festg. 1. 
Ranges, a. d. III, 135TEw., Bischofs- 
sitz (Münster), Univ. ; 1681 Frankreich 
einrerleibt 28. Sept. 1870 wiederer- 
ohert, s. Uhrich. 
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Stratagtem n (gr) Kriegslist 

Straeg e (gr) Feldherr, -ie f Feld- 
herrn- und Kriegskunst, -iker der 
Strategie Beflissener, -isch den Re- 
geln der Strategie gemäss. 

Stratford de Redcliffe(Sir8t. Cenning) 
1788/1880, hervorrag. engl. Diplomat, 
einflnssreioher Gesandt, in Konstan- 
tinopel —58. 

Strauss 1) Dav. Friedr* 1808/74 Lud- 
wigsburg, ber. Protestant. Theolog u. 
Schrittst. 2) Joh., 1804/49 Wien, 
ber. Tanskompon. („Walzerkönig"). 3) 
dess. Söhne Joh. (Walser ; Operetten) 
geb. 1825; Joseph, 1827/70 u. Eduard, 
geb. 1835, gleichfalls Tanskompon. 

Strazze / (it) Sohmier-, Handbuch. 

Streckfuss 1) Adolf Friedr. Karl, 1779/ 
1844 Gera, Berlin, Dichter; Übersetz, 
von Ariost, Tasso, Dante. 2) Sein 
Sohn Adolf St. 1823/95 Berlin, Po- 
litiker u. Schriftsteller, 

Street (engl) [strihtj Strasse. 

Strehlenau Niembsch v., s. Lonau. 

Streik m Arbeitseinstellung, -en. 

Strelitz s. Mecklenbg. 2. -an pl russ. 
Leibwache, mit vielen Vorrechten, 
beteiligt an sahireichen Aufstanden, 
unt Peter d. Gr. aufgelöst 

Stremayr Karl Edler geb. 1823 
Grat, österr. Staatsm., wiederh. Min. 

Strike [streik] s. Streik. 

Strikt (lt) genau, pünktlich. 

St rindberg Johann Aug. (Pseudonym: 
Härred Ulf) schwed. Schriftsteller, 
geb. 1849 Stockholm. 

Stringänt (it) bundig, soharf, streng. 

Strodtmann Adolf, 1829/79 Flensburg, 
Berlin, Schriftsteller. 

Strontianit Mineral, kohlensaur. Stron- 
tian in nadeiförmig. Krystallen ; grün. 

Strophe f (gr) wiederkehrende Vers- 
yerbindung. 

Strousberg Bethel Henry, 1823/84 Nei- 
denburg, Berlin, unternehmend« In- 
dustrieller, bes. Eisenbahnen, 75 in 
Konkurs. 

Struensee: 1) Jon. Friedrioh Graf ▼., 
1737//72 Halle, Kopenhagen, Arzt u, 
ber. dan. Staatsm. u. allmächt. Min., 
Günstling d. Kgin. Karoline Mathilde, 
ihrer Verführung zum Ehebruch be- 
schuldigt u. hingerichtet. 2) s. (Gust 
Tom See). 

Struktur f (H) Gefüge, Bau, Anord- 
nung, Einrichtung. 

Struve 1) Friedr. Freih. 1793/1864 
Altona, Petersburg, Direkt d. Stern- 
warte in Dorpat u. Fulko wa, (dort 
sein Nachfolger (seit 62) sein Sohn 



Otto Wilhelm, (geb. 1819 Dorpat). 
2) Gust., 1805/70 Mönchen, Wien, re- 
publikan. Agitator, s. Hecker. 3) 
Friedr. Adolf Aug., 1781/1840 Stolpes, 
Berlin, Bereiter künstlicher Mineral- 
wasser, wie sein Sohn Gustav Adel: 
1812/89 Dresden, Berlin. 

Strychnin n (gr) Gift im Samen de« 
odtind. Brechnussbaumes. 

Stuart schott. Königsdynastie 1370- 
1688, s. Jakob 2. 

Stucc-atur f (it) Stuck-arbeit, -werk. 
-0 m Gipsmischg. (für Wandbekleidg.) 

Stück-gUter Einzelgüter, Kolli, -pfor 
ten Öffnungen in den Schiffsseiten 
für die Geschützwirkung. -Zahlung 
Abschlags-, Teilzahlung. -Zinsen die 
bis zum Kauftermin fälligen Zinsen 
eines Wertpapiers. 

Stud-iO f (lt) Übungsstück, Vorarbeit 
-Isn pl gelehrte Arbeiten, Forschgn. 
-leren untersuchen, forschen, sich 
(wissensohaftL) beschäftigen. -iosus, 
-ent Hochschüler, Hörer, -iura » 
wissenschaftliche Beschäftigung, Ge- 
lehrtenberuf, wissenschaf U. Fach. 

Stuhl der heilige, die päpstl. Regierg. 
•richter Besirksrichter (Siebenbürg.). 
Meister vom St. Vorsitzender einer 
Freimaurerloge. 

Stüter Aug., 1800/65 Mühlhaus. (Thür.), 
Berlin, hervorrag. Architekt. 

Stumm Karl Ferdinand, Freih. ▼., geb. 
1836 Saarbrücken, Grossindustrieller 
in Eisenhütten; Reichst agsmitglU-c. 
Schutzzöllner. 

Stund-ismus tn Lehre einer russischer 
Sekte. -Ist Anhänger derselben. 

Stupend (lt) erstaunlich. 

Stupid (lt) beschränkt, dumm, - i tat 
Beschränktheit, Dummheit. 

Sture Sten, schwere Reichsstatthalter 
1470-1503. 

Sturm Julius Karl Reinhold, 1816/96 
Köstritz, Lyrik, u. religiös. Dichter. 
-und Drang s. Klinger. 

Stuttgart Hauptst. Württembergs ia 
Neckarkreis am Nesenbach, 158TE*. 
(1895) ohne die Vorstädte. 

Stygisch (gT) auf den Styx (Fluss der 
Unterwelt) bezüglich. 

Styl s. Stil. 

Stylit vi (gr) SäulenheUiger. 

Styx m Fluss d. Unterwelt, über den 

Uharon die Seelen der Verstorbenen 

fuhr u. bei dem die Götter schwuren 
Suada (Suade) f (lt) Rede- fluss, -gäbe. 
Suaheli Teil der Ostküstc von Afrika, 

Bevölkerung: Mischung yon Arabers 

u. Negern. 
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Suakim, -n Hafenst. Nubiens a. Rot 
Meer. 

Suarez s. Landrecht. 
Sub-altern (lt) untergeordnet. Q.-Be- 
amter. -delegation Unterabordnung, 
diakon (gr) Hilfsprediger, -ha Sta- 
tion / (lt) (Zwangs-) Versteigerung. 
-hastieren (im Zwangswege) ver- 
steigem. - j ekt n Satzteil, (verächt- 
liche) Person, -jektiv persönlich, ein- 
seitig, -jektivität f persönl. Eigen- 
tümlichkeit (Anschauung, Auffassg.). 
-jizieren unter- werfen, -ordnen, -ku- 
tan unter der Haut, -lim erhaben, 
grossartig, -limieren emportreiben, 
fluchtige Körper Bich verdicht, lassen, 
-lunar unter dem Mond (befindlich), 
-luxation f Verstauchung, -marin 
unterseeisch. -mfss unterwürfig. 
miition f Unterwürfigkeit, Anbietg. 
eines bestimmten Preises für eine 
Arbeit, Lieferg. -mittent Bietender. 
-Ordination / Gehorsam, -ordinieren 
unterordnen, -rektor Lehrer i. Range 
nach dem Rektor, -rosa „unter der 
Kose", im Vertrauen, geheim. -Sellien 
yl (Sitz-, 8chul-)Bnnke. -sidiär zur 
Aushilfe dienend, -sidien pl Hilfs- 
gelder, -sistenz / (Lebensunter- 
halt, Auskommen, -sistieren den 
Lebensunterhalt gewahren. -Skribent 
m Unterzeichner. -stantialitat /' I 
Wesenheit, Wirklichkeit, -stanti v n 
Haupt-, Grundwort. -Stanz / (Grund-) 
Wesen, Wesenheit, Kern, Stotf, Masse, 
■stituieren an die Stelle setzen, un- 
terschieben, zum Nacherben einsetzen. 
-Straf n Grund-, Unterlage, Schicht, 
Lage, vorliegender Fall, -struktion 
/" (lt) Grund-, Unterbau, -sumieren 
mit (ein-) hegreifen, unterordnen, fol- 
gern, weiter schliessen. -til spitz- 
findig, -tiliaieren verfeinern, -tilität 
Spitzfindigkeit, -tränieren abziehen, 
s. Addition. - vention f Unterstützg. 
-VOrsiV umstürzend, zerstörend. 

Succade f (fr) eingekochter Fruchtsaft. 

Succ-edieren (lt) nachfolgen, -ess m 
Erfolg, -ession f Nachfolge, -es- 
siv allmählich. [Achtungserfolg. 

succes d'estimem (fr) [ssüxäh destiem] 

Succurs m (lt) Hilfe, Verstärkung, -ale 
f Nebenkirche. 

Sucher Rosa, geb. *850 i. d. Oberpfalz, 
geb. Hasselbeck, bed. S&ngerin der 
Berlin. Hofoper (dort auch ihr Gatte 
Joseph S., Musiker). 

SUd-af rika brit. Kolonialreich, Grund- 
stock die Kapkolonie, umfasst ausser- 
dem das Basutoland, Britisch-Bet- 



schuanenland, Sambeiia (Schutzgeb.) 
u. die Walfischbai u. zählt einschl. 
des Brit. Centraiafrika-Protektorats 
2 Uli, 443T. qkm., über 3 Mill. Ew. 
KgL Oberkommissar ist d. Gouverneur 
von Kapland, -afrikanische Repub- 
lik bis 1884 Transvaal, Freistaat in 
Südafrika, zw. Vaalfluss u. Limpopo, 
üb. 308T.qkm M 487TEw. (119T. Weisse). 
Hauptst. Pretoria. Prasid.: Krüger, 
1893/98. -amerika 17 Mill. 732T.qkm. t 
üb. 38 Mill. Ew., enthalt die Frei- 
staaten Argentina, Brasilien, Bolivia, 
Chile, Columbia, Ecuador, Paraguay, 
Peru, Uruguay u. Venezuela; Eng- 
land, Frankreich u. Holland hahen 
Niederlassungen i. Guayana, -austra- 
llen brit.-austr. Kolonie, 985T. qkm., 
über SlöTEw. -Carolina Staat der 
Union, am Atlant. Ozean, 79T. qkm., 
1 Mill. 151TEw. -Nordkanal Kanal 
in der preuss. Prov. Hannover, -pol 
südl. Endpol der Erdachse, -polar- 
länder (Antarktische Lander) Alex- 
anders I.-, Enderby-, Graham-, Kemp-, 
Victoria- u, Wilkesland etc., fast un- 
erforscht, -see Stilles Meer, -west- 
afrika s. Deutsch (Schluss). -Wil- 
helmskanal in d. niederl. Prov. Nord - 
brabant u. Limburg, 122 km. 
; Sudan m Innerafrika vom Südrande d. 
Sahara bis zum Äquator, s. Mahdi. 
Sudermann Herrn., geb. 1857 in Matzi- 
ken (08tpreuss.), lebt in Berlin, er- 
folgreicher Dramatiker („Ehre" etc.) 
u. Romanschreiber. 
Sudeten Gebirgssystem vom Elbdurch- 
bruch bis zum Oberlauf der Oder in 
Österreich? 
Sue Eugene, 1804/57 Paris, Annecy, her. 
franz. Bomanschreib. („Geheimnisse 
v. Paris"). 
Suez Seehandelsst. in Ägypten, UTEw., 
Südpkt. der Landenge u. des Mittei- 
ii. Rotes Meer verbindenden Kanals 
v. S. (8. Lesseps). 
Suffisan-se f (fr) [ssüffisanga] Selbst- 
genügsamkeit, -t dünkelhaft. 
Suffix n (lt) Anhangsei, Wortzusatz. 
Suffragan (lt) Weihbischof. 
Sugge-rieren (lt) an die Hand geben. 
-Stiv an die Hand gebend, -stion f 
Beeinflussung, Einflüsterung. 
Suhl Stadt im preuss. Reg.Bez. Erfurt, 
üb. UTEw. Porzellan- u. Gewehr- 
fabriken. 

Suite / (fr) [sswiete] Gefolge, Folge, 

leichtsinniger Streich. 
Suitier (fr) [eswitjeh] loser Gesell, 
leichtsinniger Mensch. 
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Sujet n (fr) [ssüscheh] Gegenstand, 
Uiiterthan; (verächtlicher) Mensch. 

Sul-fat n (lt) Schwefe! Verbindung, -für 
m Schwefel, -für ÖS schwefelhaltig. 

Sulfonal Oxydationsprodukt, Schlaf- 
mittel. 

Sulla her. Römer 138/78 v. Chr., siegr. 
in vielen Kriegen , anch im Bürger- 
krieg gegen d. demokrat Partei nnt. 
Marius, 82- 79Dictat.( Proscriptionen). 

Sully [Bsülli] 1500-1641. Waffenge- 
fahrte u. Minist. Heinr.a (s. d. 6) IV. 

Sultan tu oriental. Herrscher, bes. der 
tQrk. Kaiser. 

Sulzer Joh. Gg., 1720/7» Winterthur, 
Berlin, hervorrag. Ästhetiker. 

Summarisch kurz zusammengefaßt ; 
rasch zu Ende geführt etc., bes. : 8-er 
Pro/es ; s-es Verfahren. 

sumptuös (lt) verschwenderisch. 

Sunda: S.-In«eJn ostind. Archipel zw. 
Malacca u. d. Molukken, unt. niederl. 
Herrsch.: die 4 grossen: Sumatra, 
Java, Borneo u. Celebes, n. 89 kleine. 

Sündflut s. Noah, Sintflut. 

super . . (lt) über . . 

SUperb (lt) vorzüglich, herrlich. 

Superior m (lt) (geistl.) Oberer, -ität 
f Überlegenheit, Vorzug. 

Super-cargo tn s. Cargo. -intendent 
f Ober- auf seher, -geistlicher, -latlv 
m höchster Grad, -naturalismus m 
Offenbarungeglaube, s. Rationalismus, 
-numerar fiberz&hlig. (Beamter etc.). 
-re Vision (lt) wiederholte (Prüfung, 
Durchsicht -stition f Aberglaube. 

Suphan Bernh., geb. 1 845 Nordhausen, 
seit 87 Direkt, des Göethe- Archivs in 
Weimar: «kritische Ausg. v. Herders 
sammtl. Werken". 

Suppe [ssflppeh] Franz v., 1820/95 Spa- 
lato, Wien, dort Kapellmeister, Ope- 
rettenkomponist. 

suppeditieren (lt) zu verstehen geben. 

Supp-Ieänt m (fr) Stellvertreter, -le- 
ment n Ergänzung, Nachtrag, -lik 
f (lt) Bittschrift, -likänt tn Bitt- 
steller, -onnieren (lt) voraussetzen, 
-ort m (lt) Stütze, -osition f (lt) 
Voraussetzung. 

Suprematie f (gr) Oberherrschaft. 

Surabaya niederländ. Residentschaft 
Javas u. Hauptst., 108TEw. 

Surate Distrikt in Bombay (s. d.) und 
Hauptst. 109TEw. 

Surinam = niederl&nd. Guayana (s. d.) 

Surrogat n (lt) Ersatz(mittel). 

Surtout m (fr) [ssürtuh] Überrock. 

Susanna schöne Jüdin, Gattin Joja- 
kims in Babylon. 



suspekt (lt) verdachtig-. 

Suspen dieren (lt) aufschieben, vom 
Amte entfernen, -sorium n Trag-, 
Bruchband. 

Sustentatlon f (lt) Unterhalt. 

Stuttner 1) Arthur Gundakkar Frhr. v. 
Schrittst, in Hermannsdorf, geb. 1850 
Wien. 2) Bertha v.. geb. Gräfin Kins- 
ki, Gattin von 1, Schriftstin (Oalot) 
geb. 1843 Prag, Romano. 

SUum cuique (lt) jedem da« Seine. 

Suzeräni tat f Oberhoheit eines Staates 
üb. einen anderen (halbsouveränen). 

Svar(e)z s. Landrecht 

Swämmerdam Jan, 1637/85 Amsterdam 
ber. Naturforscher. 

Swäntowlt oberst. Gott d. alt Slawen. 

sweat-ing(-System) n (engl) [sswie- 
ting-] Ausbeutung der Arbeitskräfte. 
• er Ausbeuter. 

Swedenborg Emanuel ▼., 1688/1772 
Stockh., Lond , Mechaniker, Geister- 
seher u. religiös. Philosoph. 

sweepstakes pl (engl) [swiepstecks] 
Prämie aus verschiedenen Einsätzen 
infolge von Wetten. 

Swift Jonathan, 1667,1745 Dublin, aus- 
gez. engl. Satiriker u. polit Schrift- 
steller („Gullivers Reisen-). 

Sybarit Schlemmer, Schwelger (nach d. 
alten sfidital. Stadt Sybaris). 

Sybel Heinrich r., 1817/96 Düsseldorf, 
Marburg, ausgez. Historik., Parlamen- 
tarier (nationalliberal), Direktor dea 
preuss. Staatsarchivs, s. Koser. 

Sydney s. Neusüdwales. 

Sykophänt (gr) Angeber, Verräter. 

Syllab-arium n (lt) Buchstabierbuoh, 
Fibel, -leren nach Silben sprechen. 

Syllabus m Verzeichnis bes. d. (der 
päpstl. Encyclica 1864 beigefügten) v. 
Irrlehren. 

Syllogismus m (gr) Schlussfolgerung 

Sylph e m (gr) luftiges Wesen, -ide ; 
weiblicher Luftgeist. 

Sylt Insel d. Nordsee, preuss. RegBez. 
Schleswig, 100 qkm., STEw. Bäder. 

Sylvester 2 Päpste: 1) I. der Heilige, 
314—335, bekehrte Konstantin d. Gr 
erhielt v. ihm d. Kirchenstaat; + 31. 
December (S.-Tag, -Abend). 2) II., 
999—1003 ausgez. Philos. u. Mathen. 

Symbol n Sinnbild; Glaubenabekennt- 
nis, -isch. 

Symmetr ie / Ebenmass. -isch dem 
gemäss, nam.: gleich u. ähnlich, ohne 
deckend zu sein. 

Sympathie / Kraft, wodurch Dinge 
oder Wesen in geheimer Wechselbe- 
ziehung stehen: 1) Gleich-, Mitgefühl 
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etc. (Gegens. Antipathie), dazu s- 
iscK 2) zauberhaft wirkende Kraft, 
dazu: S-etische Kuren, Mittel etc.; 
Tinte, Schrift unsichtbare, v. d. Ein- 
geweihten sichtbar an maohende etc. 

•Symphonie / grosse Orchester komposit. 

Symposion n (gr) Trinkgelage. 

Symptom n Ersoheing., ans deren Auf- 
treten man worauf sohLiesst, namentl. 

^ ärztüoh. 

Synagoge f (gr) jüdisches Grotteshaus. 
Synäresis f (gr) Zusammen-sprechen, 

-tiehen von aufeinander folgenden 

Vokalen. 

Synchronismus™ (er) Gleichzeitigkeit. 
Syndikus rechtskundiger Beirat. 
Synedrium n (gr) Ratsversammlung. 
Synekdoche f (gr) Vertausohung von 

Teil u. Ganzem ; Wortvertausohung. 
Synizesls f (gr) — Synäresis. 
Synod m s. russisch, -al auf eine S-e 

bezfigl. -e f Kirchen Versammlung. 
Syntax / Lehre vom Satzbau einer 

Sprache. 



Syphilis f Ohron. venerische Krankheit. 
Syrakus (Siracuaa) Haupts t. der ital. 

Pror. 8. auf Sioiiien, 20 (im Altert. 

300)TEw. 

Syr ien Landsch. d. asiat. Türkei (So- 
ristan), s. Seleukos. -isch darauf be- 
züglich eto. 

System n ein in sioh geschlossenes 
wohlgegliedertes Ganse etc. -atlsch 
solohes bildend, ihm gemäss. 

Szapary [ss-] Jul. Graf r., geb. 1832, 
wieder h. Ungar. Hinist, 90—92 MLn.- 
Pr&sident. 

Szechenyi fssehtschehnji] Steph. Graf 
t., 1792/1860 Wien, Dölling, um 
Ungarns geistige u. materielle Hebg. 
hochverd. Patriot (seit 48 irrsinnig). 

Szegedin [seÄg-] feste Stadt im ungar. 
Korn it. Csongrad, am Einfl. d. Maros 
in d. Theiss, nach d. Überschwemmg. 
neu aufgebaut, 87TEw. 

Szilagyi [ssiladj] Desider v., geb. 1840 
Grosswardein, seit 89 ungar. Justiz- 



T. 



T. f AbkÖrzg. für Titus, Testament, Tara, | 
totnue (Band), t = Tonne etc. Als 
röm. Zahlzeichen t — 160. T = 160000. 

Taaffe Ed. Graf v., 1833/95 Prag, Elli- 
schau, österr. Staatsm., Minist. -Prä- 
sident, klerikal, antideutsch. 

Tabagie f [-shie] (fr) Kneipe, (Sommer-) 
Wirtshaus. 

Tabatiere f (fr) [-iährj Tabaksdose. 

Tabel l-arisch (lt) in Tabellenform. -0 
f ubersichtlich geordnetes Verzeich- 
nis; Tafel; Übersioht; Aufstellung. 
Genealogische (gr) Tabelle Stamm-, 
Geschlechtstafel. 

Tabernakel n a) d. israelitische Stifts- 
hfttte. b) Schutzdaoh über Heiligen- 
bildern u. Altaren (kathol. Kirche), 
c) Beh&ltnis für d. Monstranz. 

Taberne f (lt) Bretterbude; Kauf-, 
Trinkhalle. 

Tabes (lt) Abmagerung; T. dorsalis, 
Rückenmarksschwindsuoht. 

Tableau n (fr) [-oh] Gemälde, Gruppe, 
Entwurf. 

table d'hote f (fr) [tabl-doht] Wirts-, 
Gasttafel. 

Tablett n Vorlege-, Kaffee-, Theebrett. 

-erle f (fr) Täfelung. 
Tabula rasa „reinen Tisch" (machen). 
Tabu-Iett n (lt) F&oherkasten. -reit n 

(fr) niedriger Sessel ohne Lehne. 



Tachygraph (gr) Schnellschreiber; der 
-ie (Sohnellsohreibkunst) Beflissener. 

Tachymet-er n (gr) Sohnellmesser, 
-rfe f Sohnellme8skunst. 

Tacitus ber. röm. Geschichtsschreiber, 
ca. 54/117. „Germania", „Annalen-. 

Tadema s. Alma. [tus, s. d. 

Tafelrunde Ritterkreis des Königs Ar- 

Taganrög russ. Hafen- u. Handelsstadt 
am A so w sehen Meer, 48TEw. 

Taglloni [taljohni] ber. Tänzer familie, 
hervorrag. Förderer d. mod. Ballets. 
1) Phil., 1777/1871 Mailand, Como. 2) 
Paul, Sohn v. 1, 1808/84 Wien, BerL 
3) Marie, 1804/84 Stockholm. Marseille, 
Sohwester v. 2 (verm. Gräfin de Voi- 
sins). 4) Marie, 1833/91 bei Tulln, 
Berlin, Tochter von 2 (verm. Fürstin 
Windischgrätz). 

Taifun, Teifun, Typhoon m s. Cyklon. 

Talll-e^fr) [ta(l)j] Absohnitt, Leibes- 
gestalt, Wuchs, Leibchen, (Karten-) 
Abziehen, -eur m [-ör] Schneider, 
Bankhalter. -leren ( zu)sehneiden, 
Karten abziehen. 

TajO f-cho] m Haupt fl. d. Pyrenäi sehen 
Halbinsel, portug.: Tejo [-sehn] s. 
Lissabon. 

Takelage f (fr) [-asV] Tauwerk. 

Takt m (lt) (feines) Gefahl ; Zeit-, Ton- 
masa. -leren den Takt angeben, -ik 
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f (gr) Kriegskunst, planmäsaiges Ver- 
fahren, -iker Kriegbkundiger. -iSCh 
den Regeln der Kriegskunst gemäss. 

Talar m (lt) Obergewand, Amtstracht. 

Talbot [tahlböt] John, 1373/1458 Krii»g8- 
held Heinr.i (•. d. 5 b) Y. t. Engld.; 
Stamm vat d. Grafen v. Shrewsbury. 

Talent n 1) (gr) Gewicht u. Geld im 
alten Griechenland, oa. 26 kg., ca. 
4700 Jk). 2) (fr) Fähigkeit, Anlage, 
-iert befähigt, beanlagt. 

Talisman m (arab) zauberhaftes Schuts- 
mittel. 

Talje f (holl.) SchifTswinde. 

Talk(um n) m (arab.) aua Bitter- und 
Kieselerde bestehendes Mineral, zur 
Schminken, als schmeidigendes Pulver 
für Stiefel etc. verwandt. 

Talleyrand-Pörigord [talrangperigohrj 
Hrsg. v., 1754/1838 Paris, ber. schmieg- 
samer frans. Diplomat u. Staatsm. 

Talma Francis Jos., 1763/1826 Paris, 
hochber. frans. Tragöde. 

Talmigold Kupferlegierung mit Gold 
plattiert 

Talmud m nachchristl. jüd. Gesetzbuch. 

Talon m (fr) [-öng] Absatz, Karten- 
Überrest, -Stamm, Zins leiste. 

Tambour (fr) [-nhrj Trommelschläger. 

tamburieren (fr) sticken. [rahmen. 

Tamburin n (fr) Handtrommel, Stick- 

Tamerlan Timur, 1336/1405, asiat Er- 
oberer r. ganz Mittelasien, Persien u. 
Indien. 

Tarn )t am n (lautnachahmend) Orient. 
Metallscheibe, mit einem Schlägel 
geschlagen. 

Tamulen (Tamil) gebildetstes, zum dra- 
vid. Sprachstamm gehöriges Volk; 15 
Mill. Seelen ; im s&dL Dekhan ; reiche, 
alte Litteratur. 

Tanagra böotische Ruinenstadt, Fund- 
ort kleiner Terracotta-(T.) Figuren. 

Tana(na)rivo s. Antananarivo. 

Täncred Held d. 1. Kreuzzugs, Fürst 
v. Antiochien, f 1112; ron Tasso be- 
sungen. 

Tandem n (engl) leichter Wagen mit 
zwei vor einander gespannten Pfer- 
den: Zweirad für 2 Personen. 

Tang ente f (lt) Beröhrungslinie. -le- 
ren berühren, angehen. 

Tanger [tändsh-] fest. Hafenplatz Ma- 
roccos an d. Meerenge von Gibraltar. 

Tannhäuser Ritter d. Sage vom Venus- 
berg, identifiziert mit einem Minne- 
sänger d. 13. Jahrh. (Rieh. Wagners 
Oper). 

Tannin n (lt) Gerbstoff. 
Tann-Rathsamhausen Ludw. Freih. v. 



Tatte(r)>all 

u. zu der, 1815/81 Darmstadt, Merax. 
ber. bayr. General, 1848 Freischar- 
föhrer in Schleswig- Holst., 66 bayr. 
Gen ernl Stabschef, 70/71 siegr. Kom- 
mandeur des 1. bayr. Armeekorps. 
TantaluS in d. Unterwelt, bei umgeben- 
der Fülle schmachtend (T-qualen). 
Tantieme ftangtjähm] f Gewinn-, nam. 
Verfasser-anteil (an den Einnahmen 
von Buhnenaufführungen), 
tant mieux (fr) [tangmiöh] um so besser. 
Tapet n (gr) Teppich: etwas aufs Tapet 
bringen zur Sprache, Erörterung 
bringen, -e f Wandbekleidung, 
tapieren (fr) kräuseln. 
Tapisserie f (fr) Stickerei. 
Tara Gewichtsbetrag der äusseren Ver- 
packg. (Kiste, Fass etc.) einer Ware. 
Tarantäs m (russ.) russischer Reise- 
wagen. 

Tar antel f sftdeuropäische Spinnenart 
(der Sage nach Veitstanz verur- 
sachend), -antella neapolitan. Tanz, 
-ent Stadt in S.-ltalien am Golf v. 
T., 25TEw. 
tardando (it) (ver)zögemd. 
tarieren (it) die Tara /Verpackungs- 
gewicht) bestimmen, 
tarlfieren (fr) einen Tarif (Preisver- 
zeichnis für Leistungen, Zölle etc.) 
festsetzen. 
Tarik arab. Feldh., Eroberer Spaniens 

711, s. Jeres, Goten, Gibraltar. 
Tarlatan in (ostind.) Baum wollge webe. 
Tarock n (it) Siebenkönigsspiel (78 
Karten). 

Tarquinius sagenhafte röm. Kge: Pris- 
cus der 5.; Super bus, der 7. u. letzte 
534 -510 v. Chr. 
Ta(r)tar-en asiat Volksstamm am TJraL 
•ei sein Land. [Verdammten. 
Tartarus m Unterwelt, Wohnort der 
Tartini Giuseppe, 1692/1770 Pirano, Pa- 
dua, ber. Geiger „Teufelssonate". 
Tartuffe m (fr) [-tu AT] Heuchler (nach 

dem Moliere'schen Lustspiel). 
Tasso Torquato, 1544/95 Sorrento, Rom, 
ber. Diohter, („d. befreit. Jerusalem"). 
Tastatur f (it) Griffbrett 
Tastsinn (Geftthlssinn, Drucksinn, Tem- 
peratursinn), Fähigk. s. Wahrnehmg. 
v. BerQhrgn. u. Temperaturen durch 
die Haut Den T. vermitteln d. Tast- 
(Pacinischen od. Meissn ersehen) Kör- 
perchen der Nerven. 
Tatra (Hohe T.) höchst. Teil der Kar- 
pathen, zw. Galizien u. Ungarn 
Tatte(r)sall m Versammlungsort der 
Rennliebhaber, Pferdebörse, in Lon- 
don 1795 eingeführt von Rieh. T. 
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tättowieren (ind.) farbige Zeichnungen 
einstechen oder einritzen. 

Taubert Wh., 1811/91 Berlin, Klavier- 
virtuos u. Komponist. 

Taucher- apparate, -glocke etc.lange- 
res Verweilen unterm Wasser ermög- 
lichend. 

Tauchnitz Karl Chr. Trangott, 1761/ 
1836, Buchdrucker, Buchh&ndl., erste 
dteohe Stereotypgiesserei 1816; sein 
Neffe Christian Bernh. Freih. v. T., 
1816/95 Leipzig, Collection of Bri- 
tish Authors« etc. 

Tauenzien Friedr. Bognslaw Emannel 
Graf v., 1760/1824 Potsdam, Berlin, 
preuss. General, 1813 ausgez. bei 
Bennewitz, Eroberer v. Torgan, Wit- 
tenberg, Magdeburg. 

Taunus m Gebirgszug im prenss. Reg. 
Bez. Wiesbaden (s. d. n. Homburg). 

Taur-ien, -is s. Krim, Iphigenie. 

Tauröggen russ. Flecken an d. preuss. 
Grenze, s. York 2. 

Tauschierarbeit eingelegte Metallar- 
beit, (Blattgold, -Silber auf Eisen od. 
Bronze), bei der beide Metalle durch 
Schlag od. Druck verbunden. Jetzt 
dnrch Galvanoplastik ersetzt. 

Tausend und eine Nacht ber. Samm- 
lung arab. M&rchen, s. Scheharasade. 

Taus ig Karl, 1841/71 Warschau, Leipzig, 
ber. Klaviervirtuos. 

Tauto-grämm (gr) Gedicht, in welchem 
alle Verse mit demselben Buchstaben 
anfangen, -logie (gr) unnötige Wie- 
derholung des bereits Gesagten. 

Taverne f (fr. u. engl.) Sohenke, Gast- 
hans. 

Tax ation f (lt) Schätzung, -ator tn 
Abschätzet. -0 f Wertansatz (amtl.) 
angesetzt. Preis, -ieren (abschätzen. 

Taylor [fehler] Bayard, 1825/78 Penn- 
sylvaniea, Berlin, ber. amerikan. Bei- 
sender, Diohter u. Diplomat (Gesandt, 
in Berlin, Übersetzer Goethes). 

TC, auf Telegrammen = verglichen. 

Tebeth (hebr) im jfld, Kalender der 4. 
Monat des bürgert., der 10. Monat d. 
Festjahres. 

Tdchn-ik/' Inbegriff des in einer Kunst, 
einem Gewerbe zur Ausübung zu 
Bringenden, -iker m ein der T-ik 
Kundiger, Werkmeister etc. -isch 
zur T-ik gehörig, s. auoh Termino- 
logie. -OIOQle f Lehre von der ge- 
wer bl. Verarbeitung der Rohstoffe 

Tedeum n feierlioh. Dankgottesdienst. 

Teer Produkt d. trockenen Destillation 
organischer Stoffe, Nebenprodukte d. 
Leuchtgasgewinng. aus Holz, Stein- 



kohle etc., auoh als Hauptprodukt. 
Holz-, Stein- u. Braun kohlen-T. Zar 
Darstellg. v. Anilinfarben, f&ulniswi- 
drig (Holz-T.), inr Bereitg. des Juch- 
tenleders (Birkenholz-T.), zur Dar- 
stellung von Leuchtölen (Tursol, aus 
Torf-T.), Schmierölen und Paraffin. 
Rückstand : Pech. JAhrl. Produktion 
in Enropa 6 MilL Ztr. -f arbstoff 6 = 
Anilinfarben. [keitsvereinler. 
Teetotaler (engl) [titotehleT] Mässig- 
Tegernsee oberbayr. Dorf am Alpen- 
see T., (10* qkm), üb. ITEw., Bad, 
Schioes. 

Tegetthoff Wh. Freih. v., 1827/71 Mar- 
burg (Steiermark), Wien, ber. österr. 
Admiral, besiegte 1864 b. Helgoland 
die d&n., 66 bei Lissa die ital. Flotte. 

Tegne> Esaias, 1782/1846, Bischof; ber. 
schwed. Dicht. („Frithjofssage" etc.). 

Teheran Persiens (s. d.) Hauptstadt» 
210TEw. 

Teichwirtschaft abweohselndeBenutzg. 
der Teiohe zur Fischerei und zum 
Ackerbau. 

Teint m (fr) [tftng] Hautfarbe. 

Tektur f (lt) Klebzettel, Umsohlag. 

Telega m (russ.) leichter russischer 
(Bauern-) Wagen. 

Telegraphie Fernschreibekunst najn. 
elektrische, zuerst ausgeführt v. Gauss 
u. Weber in Göttingen, verbessert v. 
Steinheil, Morse (s. d ), s. drahten. 

Tele log (gr) Feldtelegraphenapparat f. 
Artillerieschiessübgn., erfunden 1877 
von Leutnant Ackermann. 

Te lern ach Sohn d. Odysseus (s. Fenelon). 

Teleologle /'Lehre von d. Zweckmassig- 
keit des Seienden (bes. als Beweis f. 
das Dasein eines Schöpfers). 

Telepathie (gr) angebliohes Vermögen, 
durch Baum oder Zeit entfernte Er- 
eignisse zu empfinden. 

Tele-phon n s. Fernsprecher, -skop n 
Fernrohr. 

Teil Wilh., sagenh. sohweiz. Freiheit* - 

held, (s. Geesler), Drama v. Schiller. 
Tellurium m Apparat, die Bewegg. d. 

Erde um d. Sonne veranschaulichend. 
Temes [-mesoh] m Fluss in Ungarn im 

Komitat T., feste Hauptst. Temesvar, 

43TEw. 

Temme Jodoous, 1798/1881 Lette, Zfl- 
rioh, dort seit 52 Prof., Kriminalist, 
entschiedn. Politiker, Koma nachrittst. 

Temp elherren, -ler geistiioh. Ritter- 
orden (s. Kreuz), gestift. 1118 in Pa- 
lästina, im 13. Jh. nach Frankr. über- 
gesiedelt, dort 1312 v. Papst aufge- 
hoben, Molay. 

25* 
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Tempeltey Ed., geb. 1832 Berlin, dram. 
Dichter, seit 71 Hoftheaterintendant 
in Gotha. 

Tempert f (it) Wasserfarbe(n-Malerel). 

Temperament n GematsbescbafTenheit 
nach der Misohung der Körpersafte. 

Temperänzgesellschaften Massigk.s- 
Tereine in England u. Amerika. 

tempestiv (lt) rechtzeitig. 

tempi passati pl (it) vergangene Zeiten. 

Tempo n (Muh.) Zeitmass. -ra d. Zei- 
ten (Sing. Tempus): T. mutanter 
indem «ich. -rillen pl Einkünfte 
eines Kirchenamte (T.-Sperre). -rär 
zeitweilig. 

temporöll (fr) vergänglich. 

temporisieren (fr) die Sache hinhalten. 

Tempus n (lt) Zeit(form), s. Tempora. 

Tenakel n (lt) Halter. 

Tendenz f a) Absicht, Meinung, Ge- 
sinnung, b) geistige Richtung auf 
einen bestimmten Zweck hin. -iös 
eine bestimmte Absicht verfolgend. 

Tender m (engl) (Vorrats-, Kohlen-) 
Wagen. 

Tendre (fr) [tangdr] zart, weich, zartl. 

Tenlers [-nihrs,-jej Dar., holland. Gen- 
remaler, Vater u. Sohn: a) 1582/1649 
Antwerpen, b) 1610/85 Antwerpen, 
Br&ssel. 

Tenessee [-ssihj link. Nebenfl. d. Ohio 
im Staat T. d. Union. (Hauptstadt 
NaahYille). 

Tennyson [-niss'n] Alfred, 1810/92 So- 
merby, Haslemere, ausgez. engl. Ly- 
riker (Poeta laureutua). Sein Nach- 
folger Alfred Austin. 

Tenor (w — ) m oberste Mannerstimme. 
Tenor (— w) m Wortlaut, wörtlicher 
Inhalt. 

Tension /' (lt) Spannung. 

Tentamen n Vorprüfung. 

Tenuis f (lt) harter Schlusslaul 

Töplitz Stadt in N.-Böhmen, 17TEw, 
her. Bad. 

Teratologie (gr) Lehre von den Miss- 
bildungen der Organismen. 

Teren-tius, -Z röm. Lustspieldioht aus 
Karthago, um 190/159 v. Chr. 

Termin m anberaumte Zeit, Frist etc. 
-ieren a) das Gaben sammelnde Um- 
herziehen der Bettelmönche, b) be- 
grenzen, festsetzen, -ologie f Ge- 
samtheit aller technischen, d. i. Fach- 
od. Kunstausdrucke (termini technici). 

terminus ad quem m (lt) Endpunkt 
t. a quo Anfangspunkt. 

TernatO 1) Residentschaft, Nieder! änd.- 
Indien, 55792 qkm, 106TEw. 2) EUd., 

^65 qkm.^TEw., mit Hauptst. T. 



Tome f (it) 

Terpentin Harz mehrerer Koniferen- 
arten, gelblich- weiss, von eigentftml. 
Geruch u. scharfem Geschmack. Aus 
T. durch Destillation: T-tft, (Medizin), 
zur Herstellung von Firnis u. Lack. 
Rückstand der Destillation : Kolopho- 
nium u. Glaspech. Gereinigtes T-ol: 
T.-Spiritus. KunstL T-Öl dargestellt 
aus Erdöl. 

Terpsichore Muse der Tanzkunst (u, 
des Chorgesangs). 

Terr-a f (lt) Erde, Land: T.firma festes: 
T. incognita unbekanntes etc . a C Ö 1 1 a 
f gebrannter Thon ; Kunstfiguren dar- 
aus, -ain [-eng] n Erdreich, Gelände 
-arium n s. Aquarium, itorial zu 
einem Territorium (Landgebiet etc | 
gehörig; T.-Arme« franz. Landwehr 
etc. -itorlum n auch in d. amerik. 
Union ein durch Kongressakte abge- 
grenztes Gebiet noch ohne die für 
einen im Kongress zu vertretenden 
Staat erfordert. Ew.-Zahl. 

Terrainkurorte nach Prof. Oertels An- 
gabe gewählte u. dazu eingerichtete 
Orte, wo Wege von versch., genau 
abgemessener Steigung u. Lange Ge- 
legenheit zu methodischen Steige- 
ftbungen im Sinne der Oertelkur ge- 
wahren : Meran, Bozen, Arco, Eienach. 
Friedrichroda u. a. 

Terrorismus m Schreckensherrschaft, 
bes. der Jakobiner (s. d.) 1793 u. 94. 

Tertia die 3. Schulklasse: T-aner ihr 
Schüler, -um n ein Drittes: -mos 
datur giebt es nioht. T. compara- 
Honis Vergleichspunkt -us d. Dritte, 
s. B. gaudens duobus litigäntibus, 
d. sich freut, wenn zwei sich zanken. 

Tertle f (lt) % Sekunde. 

Terz f(lt) dritter Ton (vom Orundtoa). 
Fechthieb. 

Terzerol n (it) Taschenpistoi. 

Terzett n (it) Dreigesang. 

Terzk-a t -y Graf, österr. General, 
Soh wager Wallenste ins (s. d ), mit 
ihm 1634 zu Eger ermordet. 

Taschen Bez.-Stadt in Österr.-Schles. 
ftb. 15TEw., Schloss. Friede 1779 zw. 
Maria Theresia u. Friedrich II. 

Tesching leichtes Zimmergewehr sehr 
kleinen Kalibers. Nach der Stadt 
Tesohen genannt. 

Tessendorff Hermann, 1831/95 in Vor- 
pommern, Leipzig, seit 86 Ob.- Rechts- 
anwalt am Reichsgericht in Leipzig. 

Tessin Fluss; sfldl.ster Schweizerkan- 
ton, s. Bellinzona; Lage. 

Test ament 1) letztwillige Verfügung 
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über die Hinterlassensch.: T-«-JExe- 
eutor, - Vollstrecker i der mit der Aus- 
führung: Betraute: Testat-or (-rix 
weibl.) Erblasser(in). "Jj Altes, Neues 
T. Schriften des alten, des neuen 
Bundes, d. Bibel, -leren 1) ein Testa- 
ment errichten. 2) = attestieren, 
-imonium n Zeugnis, s. B. pauper- 
tatis Armuts-Zeugnis. 

Töte f (fr) [taht] 8pit»e (eines Truppen- 
teils), tets-ä-teten Zwiegespräch, tite 
carrie (viereckiger Kopf) höhnische 
Bezeichnung für d. Deutschen betw. 
Preussen. 

Tetraeder n (gr) Vierflach. 

Tetragon n (gr) Viereck. 

Tetra-Iogie (gr) 4 Dramen, d. ein Ganzes 
bilden, -meter (gr) Vers aus 4 Metren. 

Tetrarch m (gr) Vierfürst. 

Teuerdank m allegor. Gedicht Aber d. 
Lebensschicksale Kaiser Maximil. I. t 
Ton ihm selbst entworfen; (1517). 

Teufelsdreck s. Asa foetida. 

Teut (Tuisko) Gott der Germanen, ihr 
Stammvater, -oburgerwald Höhen- 
zug in Westfalen, s. Armin, -onen 
s. Cimbern. 

Teutomanle f (gr) Deutschtümelei, Ver- 
deutschungswut. 

Tewfik-Pascha s. Ismail. 

Texas [auoh: tech-] nordam. TJnionstaat 
am Golf t. Mexiko, 668340 qkm, üb. 
2 1 /« Mill. Ew., Hauptst. Austin (am 
Colorado), 14TEw. 

Text m Grund-, Unterlage, s. B. die 
Worte einer Melodie; Grund-, Ur- 
schrift; su erläuternde Sohriftstelle 
etc. -II auf Spinnerei, Weberei be- 
züglich: T.-Industrie. -ur f Gewebe, 
Gefttge (v. Naturkörpern). 

Tezel, Tetiel 1455/1519 Leipzig; Ab- 
lasskrämer, 1517 Luthers erstes Auf- 
treten hervorrufend. 

Thackeray [ssackeri] Wm. Makepeace, 
1811/63 Kalkutta, London, ber. engt 
Humorist. 

Thalatta! Das Meer!-, Ausruf t. Xeno- 

phons (s. d. u. Anabasis) Heer beim 

Anblick d. glüokl. erreichten Meeres. 
Thalberg Sigism., 1812/71 Genf,Neap M 

Klaviervirtuose. 
Thaies einer der Sieben (s. d.) Weisen, 

Philosoph, Mathematiker, Astronom. 
Thalia Muse (s. d.) der Komödie; eine 

der Grazien. 
Thallium Element, Metall, in manchen 

Schwefelkiesen. [Todes. 
Thanatos (gr) Tod, Personifikation des 
Thanksglving-dayjssänktgiwwingdeh] 

Nationalfeiertag in der nordamerik. | 



Union, Ende November (Unabhängig- 
keit v. England). 

Thär Albr., 1752/1828 Celle, Möglin, 
ber. Begrfind. der rstlou. Landwirt- 
schaftalehre. 

Thauma-tologle f (gr) Lehre von den 
Wundern, -turg Wunderthater. 

Theat-er » (gr) Schauspielbaus, -ra- 
liSCh schau8pielermässig, Bühnen . . . 

ThebaYn Starrkrampf erregendes Al- 
kalold des Opiums. 

Theben 1) alte „lOOthorige* Hauptst 
Ob.- Ägyptens (der Theba'is) am Nil, 
Ruinen b. Karnak, Luxor etc. 2) grch. 
Stadt in Böotien (s. d.), gegrün d. v. 
Kadmus 1500 v. Chr.; sagenberühmt; 
erlangte unter Epaminondas u. Pelo- 
pidas die Hegemonie in Griechenld. 
(371-362); 335 v. Alexander d. Gr. 
zerstört; heute Thira, 3 l /»TEw. 

Ihf dansant n (fr) [thee dangsang] 
Theegesellschaft mit Tanzkränzeben. 

The-Ismus m Glaube an einen leben- 
digen Gott als Welt-Schöpfer u. -Re- 
gierer. -ist m Bekenner des Th. 

Theiss f link. Nebenfluss d. Donau in 
Ungarn. 

Thema n auszuführend. Satz, namentl. 

auoh in d. Tonkunst, s. Variation. 
Themis Göttin der Rechtssatzungen. 
Themlstokles ber. athen. Feldh , 528/ 

460 v. Chr.. besiegte die Perser in <L 

Seeschlacht bei Salamis 480 v. Chr. 
Themse f Hauptfl. Engl s (g. London), 

mündet in die Nordsee. 
Theoderich d. Gr. König d. Ost-Goten 

(8. G.); in d. dtsch. Sage Dietrich v. 

Bern. 

Theo-dicee / (gr) Rechtfertigg. Gottes, 
-dollt m (gr) Fern- u. Höhenmesser, 
-gonie f (gr) Lehre von der Abstam- 
mung (Entstebg.) der Götter, -kratie 
f (gr) Gottes-, Priester-Herrschaft; 
Priesterreich, -log m; -logle f Got- 
tes-Gelehrter ; -Gelehrtheit, -Lehre, 
-phanie f (gr) Gotteserscheinung, 
-soph m (gr) Schwärmer. Mystiker. 

Theodor II. Kaiser v. Abessinien, geb. 
1818; Bandenfahrer, eroberte d. Land, 
1855 gekrönt, despotisch, unterlag d. 
Engldrn. u. f 68 d. Selbstmord, -a 
s. Justinian. 

Theodosius d. Gr. röm. Kais. 379—95, 
teilte das Reich unt. seine Söhne Ar- 
kadius (ost-) u. Honorius (weström. 
Reioh). 

Theokrit griech. Idyllendichter aus Sy- 
rakus, um 300 v. Chr. 

Theophrästos griech. Philos., 390/286 
auf Lesbos, Schüler d. Aristoteles. 
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Theor em n Lehrsati. -ie / Lehre im 
Gegensatz zur AuBfibung („Praxis*) : 

th-etisch; T-etiker. 
Thephillim (hebr) Gebetsriemen, womit 
■ich d. Jade Arme a. Stirn umwickelt. 
Therap-eutik, -io f Heil- Kunde, -Kunst 
Therm en pl warme Quellen od. Bader 
(Badeanstalten), -ochemie (gr) Lehre 
Ton den bei ehem. Vorgängen herr- 
schenden Warmererhaltnissen. -0- 
Elektrizitat durch Warme hervorge- 
rufene E. -ograph (gr) selbstregist- 
rierendes Thermometer. ographie 
(gr) grnphische Darstellung r. Tem- 
perakurschwankungen, -ometer n, m 
Wärmemesser mit Grsdeinteilg. nach 
Reaumur, Celsius, Fahrenheü Ä, C, 
F. -opylen pl Engpnss in Griechen- 
land, s. Leonidas. -OSkop (gr) In- 
strument, das Temperaturrerandergn. 
anzeigt. 

Thermidorm (gr) Hitzemonst (19. Juli 
bis 17. August), der 11. Monat des 
Kalenders der franz. Revolution. 

Thersites ein hasslicher, schmähsucht. 
Grieche ror Troja (verallgemeinert). 

Thesaurus m (gr) Schatz. 

Theseus erlegte d. Minotaur. im Laby- 
rinth (s. d. u. Ariadne, Ph&dra). 

Thes-is (-•) f 1) aufgestellte Behaup- 
tung, Streitsatz (s. Luther). 2) s. 
Arsis. 

Thes p i s Begrflnd. d. Tragödie in Athen : 
Tb. - Karren (scherzh.) Wanderbühne. 

Thessalien Landsch. in N.-Griechenld., 
seit 1881 zum Kgreich Griechenland 
gehörig. 

Thetit Meergöttin, Mutt. d. Aohilles, s.|d. 

Theurg Geisterbanner, Zauberer. 

Thibaudin [tibode'ng] geb. 1827, franz. 
General ; 1870 dtsch. Kriegsgefangn., 
entfloh ehrenwortbruchig; 83 Kriegs- 
minister. 

Thibaut [tiboj Ant, 1774/1840 Hameln, 
Heidelberg, dort ber. Rechtslehrer 
(„Pandektenrecht"). 

Thielen Karl, geb. 1832 Berlin, seit 91 
Minist der Öffentl. Arbeiten. 

Thierry Ttjerri] Augustin, 1795/1856 
Blois, Paris bed. Historiker. 

Thiers [tjahr] Louis Adolf, 1797/1877 
Marseille, St. Germain; ber. franz. 
Staatsm. u. Historiker; seit 1823 li- 
beral. Journalist, 32—40 mehrfacher 
Minist.; dann zur Opposition; Gegn. 
Napol.s III , 71 an d. Spitze d. Be- 
gierg., schloss d. Frieden mit Deutsch- 
land, unterdrückte d. Commune, Prä- 
sident d. Kepubl., 73 gestürzt; 77 an 
d. Spitze d. republikan. Parteien. 



Thiersch 1) Friedr., 1784/1860 b. Naum- 
burg, München, Prof. der Philologie 
Philhellene; 1831-32 in Griechenk 
Mitglied d. Regen tsch. für Kg. Ott« 
2) Karl, geb. 1822 in München. Soko 
t. 1, bed. Chirurg, seit 67 Prof. in 
Leipzig; Ehrenmitglied der deutscL 
Gesellschaft für Chirurgie ; sein Brv- 
der Ludwig, geb. 1825 München, Ma- 
ler (Fresken etc.). 

Thing m, n (.Ding«) Volkurersammlung 
etc., s. Fol ket hing, S torthing. 

Tholuck Fr., 1799/1877 Brealmu, Halle, 
dort piet. Prof. d. Theologie. 

Thomas 1) d. Apostel: „Ungläubig. Th.- 
(Joh. 20, 24 ff.). 2) r. Aquino, Graf, 
1225/74, ber. Scholastiker, „Dr. ange- 
licus oder universalis", heilig ge- 
sprochen 1323. 3) a Kempis, 1330 
1471 Kempen b. Köln, Zwolle, Theo- 
log. ,. Vier Bücher von d. Nackfolgt 
Christi". 4) Ambroise, 1811/96 Metz, 
Paris, Opernkompon. in Paria („Mig- 
non" etc.) ; s. 71 als Nachfolger Auben 
Direktor d. Pariser Konservatorium*, 
ö) Sydney Gilchrist, 1850/85 London, 
Paris. Techniker: Th.- Eisen, d. nach 
dem Th.-JVozess entphosphorte Eisen, 
TlL-Schlacke, d. sioh dabei ergebende 
Schlacke, feingemahlen als Dünger 

Thomaslus Christ., 1655/1728 Leipzig, 
Halle, dort ber. Rechtslehrer, Vor- 
lesgn. in dtscher Sprache, Bekämpf 
der Hexenprosesse. 

Thomson 1) James, 1700/48 engl. Dickt. 
„Die Jahreszeiten" ; „Rule Britannia*. 
2) Sir William, geb. 1824 Beifort, seit 
46 Professor der Physik in Glasgow 
(W&rmetheorie, Elektricitat , unter- 
seeische Telegraphie). 

ThOn-0 mineral. vorkommende wasser- 
haltige Thonerdesilikate, -erde (Aln- 
miniumoxyd) Verbindung yon Alumi- 
minium u. Sauerstoff, in der Natt? 
als Korund, Saphir, Rubin, Schmirgel, 
•schiefer (Argilit) inniges Gemenge 
von Quarz, Talk, Chlorit, Feldspat 
Glimmer, Hornblende v. verschieden. 
Farbe. [gott 

Thor, Thunar, Donar nordisch. Donner- 
Thor a /" das mosaisohe Gesetzbuch. 

Thorax m (gr) Brustkasten. 

Thorbecke Joh. Rud., 1796/1872 Zwolle. 
Haag, niederl&nd. freisinnig. Rechts- 
lehrer u. Staatsm., wiederh. Minister 
u. Ministerpräsident. 

Thorn feste Stadt im preuss. Reg Bei. 
Marienwerder a. d. Weichsel, 27TBw. 
(Pfefferkuchen). Geburtsort de« Ko- 
pernikus. 
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Thorwaldsen Alb. Bertel, 1770/1844 auf 
d. See, Kopenhagen (dort seit 46 Th.- 
Jf useutn); ausgez. d&n. Bildhauer. 

Thran (Fisch-T., Fischöl) öliges Fett, 
aus dem Speck der Walfische, Pott- 
fisohe, Delphine, Seehunde etc. 

Threnodie f (gr) Trauergesang. 

Thronfolge (Suocession) in Erbmonar- 
ohieen regelmassig in d. Linealfolge 
u. Primogeniturordnung, d. h. erb- 
folgeberechtigt zunächst der Erst- 
geborene des Regenten u. dessen 
Nachkommen, erst nach Erlöschen 
dieser Linie die dem letzten Regen- 
ten nächste Linie. Die salische (ag- 
natische, männliche) T. kennt nur 
Erbfolgerecht des männl. Geschlechts, 
•die weibliche (kognat.) T. lasst nach 
Erlöschen des Mannesstammes das 
Erbfolgereoht auch des weibl. Ge- 
schlechts zu ; die mit der agnatisohen 
vermischte kognatische T. (England, 
Spanien) l&sst die Tochter des Re- 
genten und deren Nachkommen den 
Brüdern desselben vorgehen. 

Thuc-, Thuk-ydides etwa 460-400 v. 
Chr., Athen, ber. griech. Geschichts- 
schreiber. 

Thüle den Alten ein Eiland im ausser- 
sten Norden der Erde (s. Pythias). 

Thumann Paul, geb. 1833 in d. Nieder- 
lausitz, Maler u. Illustrator in Berl. 

ThUmmel Mor. Aug. 1738/1817 bei 
Leipzig, Coburg, hier 1768-83 Min.; 
Schriftsteller. 

Thun Stadt im Schweizer Kanton Bern, 
am Ausflu88 d. Aare aus dem Thuner - 
See, 5 l / t TEw., Militärschul«. 

Thurgau Kanton der N.-Schweiz, Fluss 
Thür (fliesst in den Rhein), Hauptst. 
Frauenfeld. 

Thüringen Landstrich zw. Werra, Saale, 
Harz u. Th-er Wald; 1485 (s. Ernst 
2) der ernestinischen Linie zufallend, 
umfasst die 4 s&chs. Herzogtum, (s. 
Sachsen 3) u. die Fürstentum. Reuss 
u. Sohwarzburg. 

Thum 1) Helnr. Matthias, Graf v., 1580/ 
1683, Führer d. böhm. Protestanten, 
Aufstand 1618, Beginn des 30 jährig. 
Krieges. 2) - und Taxis s.Post; das 
Haus 1686 geforstet. 

Thusnelda Gemahlin Armins, seit 15 
n. Chr. in röm. Gefangenschaft, 17 im 
Triumphzug des Germanikus In Rom 
aufgeführt, 

Thymol Bestandteil des Thymianöls. 

Ty rs-os, -us m (gr) Stab des Bacchus 
mit Weinlaub u. Epheu. 

Tiara / 3 fache Krone des Papstes. 



Tiber m (f) Fluss, s. Rom 1. 

Tiber (Iiis Claudius Nero) berüchtigt. 

röm. Kaiser, 14—37. 
Tibet 1) China zinspflichtig. Land «w. 
Himalaya u. Kuenluen. 1688Tqkm, ca. 
6 Mill. buddist. Ew. unt. einem Dalai 
Lama, 2) (s. 1) Art geköpert. Woll- 
stoff. 

Tichatschek Jon. Aloys, 1807/86 Wek- 
kelsdorf (Böhmen), Dresden, dort seit 
38 an der Oper als ber. Heldentenor. 

Tic h borne [tittschbohrn] reicher Eng- 
länder, dessen Erbsch. sein vorgebt. 
Sohn beanspruchte (T.-Proeess). 

Ticlno ftihtsch-] = Tessin, Nbnfl. d.Po. 

Tick m (fr) Grille, Gesichtsschmerz, 
Dunkel. [karte. 

Ticket (engl) Zettel, Eintritts-, Fahr- 

Tieck 1) Ludw., 1773/1853 Berlin, Dioh- 
ter, Novellist u. Kritiker, s. Schlegel. 
2) Christ Friedr., 1776/1851 Berlin, 
Bruder r. 1, Bildhauer. 

Tiedge Christoph Aug., 1752/1841 Gar- 
delegen, Dresden, Dichter. «Urania" . 

TieflOt (Grundblei) = Senkblei. 

Tierischer Magnetismus (Lebens-M., 
Mesmerismus, Tellurismus), Annahme 
der von einem auf den anderen über- 
tragbaren Nervenkraft. 

Tierkreis Zodiakus, von d. Sonne aD- 
jahrl. durchlaufener Himmelsgürtel 
zu beiden Seiten der Ekliptik (s. d.) , 
in 12 „Zeichen* (nach Sternbildern 
benannte Teile) geteilt. 

Tiers- etat [tjehrsetah] m dritter, das 
ist der Börger-Stand, 8. Sioyes. 

Tietjens Therese, 1831/77 Hambg,, Lon- 
don, ber. dramat. Sängerin dort. 

Tiflis russ. Gouv. in Kaukasien u. feste 
Hauptst. am Kur, lOlTEw. 

Tigris m s. Euphrat. 

Tilbury m (engl) [-böri] leichter zwei- 
rädriger Wagen. 

Tilgner Viktor, 1844/96 Pressburg, Wien, 
Bildhauer, Prof. an der Wiener Kunst- 
akademie J realistische Portrait bü aten 
u. Werke dekorativer Plastik, s. B. 
Mozart- Büste, Denkmal in Wien. 

Tilly Job. Graf v., 1559/1632 in Brabant, 
Ingolstadt, kaiserl. Feldh. im 30 j&hr. 
Kriege, fast ständig siegreich. 

Tilsit Handels- u. Gewerbst, im preuss. 
Reg. Bez. (Krs. T.) an d. Hemel, 25T. 
Ew. Friede Frankr.s mit Russld. u. 
Preussen Juli 1807. [Metallklang. 

Timbre n (fr) [tangb'r] heller Klang, 

Timbüktu Karawanen- u. Handelsst. im 
W. Sudan, 15 km von dem sich s ndl. 
wendenden Niger, 20TEw., (oft 10T» 
Fremde). 
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time i8 money (engl) [teimismoni] Zeit 
i»t Geld. 

Times fteims] die bed.ste engl. Zeitg. 
(seit 1786; schon 1783 unt. anderem 

Titel). 

timid (lt) schüchtern, furchtsam, blöde. 
Timokratie / (gr) Herrschaft de« Be- 
sitzes. 

TimOleon korinth. Feldh. («.Dionysias 
1), f 337 t. Chr. 

Timon der Menschenhasser in Athen, 
um 400 t. Chr. (sprichwörtlich). 

TlntOtheos 1) athen. Feldherr, eroberte 
865 t. Chr. Bamos, f 365 in d. Ver- 
bannung. 2) (lat.: Timotheus), Ge- 
fährte n. Schüler des t Paulus, ans 
Lystra, spater in Ephesns n. Born. 

Timur s. Tamerlan. 

Tinktur f (lt) Färbung, Auszug. 

Tlnne Alexine, 1889/69 Haag, nahe der 
Oase Fezzan ermordet, ber. Afrika- 
reisender. 

Tinte (it) ans gerbsaurem Eisenoxyd 
u. gerbsaurem Eisenoxydnl bestehende 
und mit Gummi Tersetzte Schreib- 
flÜBtigkeit. 

Tlntorötto 1512/94 Venedig, ber. Ge- 
schichtsmaler, Schüler Tizians. 

Tlrade f{h) Wortschwall, Schwatzerei. 

Tiraill-eur (fr) r-jöhr] Plankler. -leren 
plänkeln. 

Tirol geforstete Grafsoh., osterr. Kron- 
land, 929TEw., s. Innebmok; Hofer. 

Tlrolienne (fr) [-jennj l&ndlerartiger 
Tanz, »/ 4 -Takt. 

Tischbein deutsche Malerfumilie, bes. 
Joh. Heinr. Wilh. (d. „Neapolitaner"), 
1751/1829, Goethes Freund. 

Tisza [tissa] Eoloman v M geb. 1830 
Grosswardein, ungar. Staatsm., Führ, 
des linken Centrums im Abgeordn.- 
Hause, 76—90 nngar. Minist.-Prasid. 

Titan-en s. Gigant -la s. Oberon. 

Titel m (lt) Auf-, Oberschrift; Amts-, 
Ehrenname; Rechtsgrund. 

TithOnos Geliebter d.Aurora, schrumpf- 
te zur Cikade zusammen, weil jene 
TergeBsen, ihm neben Unsterblichkeit 
ewige Jugend zu verleihen. 

Titisee bad. See im Schwarzwalde, 850 
m ü. M. Dabei Sommerfrische. 

Titre (fr) [tit'r] Titel, Wertpapier. 

titrieren (fr) »aussuchen ; nach Arten 
scheiden. • [lV«TEw. 

Tittmoning ober bayr. Stadt, a. Salzach, 

Titular nur der Titel nach, ohne Amt 
oder Besitz. 

Titurel Held der Gralssage. 

Titus FUt. Vespasian., röm. Kaiser 79 
—81 n. Chr., zerstörte 70 Jerusalem. 



-köpf m Kopf mit kurzen, krausen 

Haaren. 

Tivoli n (it) Kugelspiel, Gartentheater. 
Tizian 1477/1576 Pieri di Cadore, Ve- 
nedig, grÖ8ster Maler der Venetian. 

Schule. 

Toast m [tohst] Trinkspruch. 

Tobel bad Schwefelbad in Steiermark, 
10 km von Graz. 

Toberentz 1849/95 Berlin, Rostock, tüch- 
tiger Bildhauer. 

Tobölsk westsibir. Gouv. u. dessen Hpt- 
stadt, 23TEw., an d. Mündung des 
Tobol in den Irtysch. 

Toblach Dorf in Tirol, Bez.H. Bruneck, 
a. Rienz, üb. ITEw. 

Tobold Adelbert, Arzt, geb. 1827 FU- 
tow, seit 84 Prof. in Berlin. Kehl- 
kopfkrankheiten. 

Toccata (it) Orgel- oder Klavierstück, 
in kurzen Noten werten. 

tockieren (it) mit stark aufgelegten 
Farben malen. 

Todleben Franz Ed. Graf v., 181884 
Mi tau, Soden, russ. General; 1855 
Verteidiger Sebastopols; 78 Eroberer 
Plewnas. 

Todsünden solche, die nach 1. Joh. 5. 

16/17 den geistl. Tod, d. h, Verlust 

des Gnadenstandes nach sich ziehen: 

Geiz, Wollust, Hochmut, Völlerei, 

Zorn, Neid u. Trägheit. 
Toga f altröm. im Frieden getragenes 

weisses bürgerl. Oberkleid. 
Toggenburg ehem. Grafschaft, 1803 d 

Kanton 8t. Gallen zugefügt. 
Togo deutsche (s. d. Schluss) Kolonie 

an der Sklavenküste in Guinea. 
Tohu wabohu n (hebr) = Wüste und 

Leere; s. Chaos. 
Toilette f (fr) [toa-] Putatisch, Anzug. 

Ansiehen. 

Tok-aj, -ay ungar. Stadt a. d. Theiss 

(T-er Wein). 
Tokio s. Japan. [21TEw. 
Toledo span. Prov.; Hauptst. am Tajo, 
Toler-ant, -inz / (relig.) Duldsamkeit 
Tolstoj Grafen v., russ. Schriftsl: 1) 
Alexei, 1818/75 Petersburg. 2) Leo 
geb. 1828 im Gouv. Tula, bed. Ro- 
manschriftst. u. werkthat. Volks frnd. 
Tölz oberbayr. Ort, a. Isar, 4TEw, In 
der N&he Bad Krankenheil. Natron- 
quellen. 

Tom. (Abkürzg. von tomus) = Band. 
Tomahawk [-hahk] m Streitaxt der 

nordamerikan. Indianer. 
Tombola (it) Art italien. Lotto. 
Tomsk russ.-sibir. Gouv. u. Hptst. am 

Tom 34TEw., Handel, Univ. seit 88. 
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Tondeur [tongdöhr] Alex, geb. 1829 
Berlin, Bildhauer. 

Tonga (Freundscbaftsinseln) polynes. 
Archipel, 8üdsee, 19V,TEw. 3 Grup- 
pen : Hapai, Vayao n. T-tabu, König- 
reich. Residenz d. Königs Georg II. : 
Nnknalofa auf Tongatabu. 

Ton(g)kin(g) franz. Kolonie nördl. von 
Anam, 100T qkm, lOMill.Ew., 88 Ton 
Frankr. besetzt n. naoh hartnäckigen 
Kämpfen im Frieden mit China be- 
hauptet. 

Tonika f (it) Grundton. 

tonisch (gr) spannend, st&rkend. 

Ton(ne) s. Schiffslast. 

Tonneau [tonnohj franz. Gewicht. 1000 
kg; Wein m as s Marseille 9 hl, Raum- 
mass 1,4 4 cbm, Getreidemass 15 hl. 

Tonsur f die geschorene Platte der 
kathol. Geistlichen. 

Tontino/ (it) Leibrenten(gesell)schaft. 

Töpfer Karl, 1792/1871 Berlin, Hambg., 
Lustspieldichter. [bung, -Kunde. 

Topographie /'Orts-, Terrain-Beschrei- 

Toque tn (fr) [töck] Damenbarett, kap- 
penartiges Hütchen. 

Torero (epan) Stierkämpfer. 

Toreutlk / (gr) Bild-nerei, -Schnitzerei. 

Torf m moorige Erdmasee aus Pflanzen, 
als Brennstoff. 

Torgau Kreis, pTeuss. Reg. Bez. Merse- 
burg, üb. 65TEw., jl Hptst. a./Elbe, 
UTEw. 1760 Sieg Friedr. d. Gr. üb. 
d. österr. (Daun). fsturm. 

Tornado m (span) (heftiger) Wirbel- 
Tornister tn (ungar.) Ranzen. 

Toronto (früher York) Hanptst. d. ka- 
nadisch. Pro v. Ontario am Ontariosee, 
181TEw. 

Torpedo m unterseeische Vorrichtung, 
Schiffe in die Luft zu sprengen, See- 
mine etc. 

Torquemada Thom. de, berüoht. Gene- 
ralinquisitor d. span. Inquisition 1483 

Torricelli [-tschellij 1608/47, ital. Phi- 
losoph u. Mathematik.; Erfinder des 
Barometers. 

Torsion f (it) Drehung. 

Torso m Rumpf einer Statue. 

Torstenson 1603/51 Torstena, Stock- 
holm, schwed. Feldherr im 30 jährig. 
Krieg. [EbTO, 25TEw. 

TortOS a feste span. Handelsstadt am 

Tort m (fr) ftohr] Unrecht, Schaden. 

Tortur Folter, in Preuss. 1740, Sachs. 
1770, Österreich 1776 abgeschafft. 

Tor-y, ies die engl, konservat. Partei. 
Gegensatz: Whigs liberale. 

Toscana Grosshrvgt. Mittelitaliens (s. 



Etrurien), Hptst. Florenz (s. cL), seit 
1860 ital. Proy., 2Mill. 281TEw. 

Total (lt) gesamt, gänzlich, -ität f 
Gesamtheit, Inbegriff. 

Totalisator m (lt) Gangzähler (f. Ma- 
schinen); Wetthans bei Rennen. 

Toten-Gericht (ägypt. Mythologie) das 
yon 42 Richtern unter dem Voreitz d. 
Osiris über den Verstorbenen abge- 
haltene Gericht, -tanz (fr. Danse 
macabre) Darstellung des personifts. 
Todes m. Lebenden aller Lebensalter 
u. Stände, die er tanzend zu Grabe 
fuhrt; berühmt T. t. Holbein, 1538. 

Toter Punkt (Totpunkt) Stellung eines 
Mechanismus, bei der keine Kraft r. 
einem Maschinenteil auf einen ande- 
ren übertragen werden kann. 

Totes Meer (Asphaltsee) salzhaltiger 
(22%) Binnensee im SO. Palästinas. 
Tiefste Depression der Erde, 394 m 
unter d. Mittelmeer, ohne Tierleben. 
-Rennen wenn mehrere Pferde das 
Ziel gleichzeitig erreichen, 

Touage f (fr) [-tuash] Kettenschlepp- 
schiffahrt, Tauerei. 

tOUChieren (fr) [tuschieren] berühren, 
beleidigen, necken, kränken. 

toujours fidele (fr) [tnshur fidählj 
allezeit lustig (7. napoleonisch. West- 
falenkönig Jeröme). t. perdrix (fr) 
[perdrij immer Repphuhn (im Sinne 
von: auch das Beste widersteht uns 
bei stetem Genüsse). 

Toul [tuhl] feste franz. Stadt a.d. Mosel, 
ergab sich Septemb. 1870 d. Dtschen, 
12TEw. 

Toulon ftuldng] feste Hafenst. im frz. 

Dep. Var am Mittelmeer, 74TEw. 
Toulouse [tulus] Hptbt. d. frz. Dep. Ober- 

garonne, a. d. Garonne, 136TEw., TJnir. 
Toupet n (fr) [tupeh] gekräuseltes 

Tour f (fr) [tubr] Hinfahrt, Ausfing, 
falsches Haar; tn einer Tour hinter 
einander weg, ohne Aufenthalt, -ist 
Yergnügungsreisender. 

Toumai [turnä] 8. Hennegau. 

Tourn-en (fr) [turn oli] Form des Bkat- 
spiels. -ee /' (fr) Rundreise, -leren 
wenden, drehen; (Karte) umschlagen 
(u. Spiel dadurch bestimmen). 

Tourniquet n (fr) [turnikeh] Drehkreuz. 

Tournüre f (fr) Drehung, gewandtes 
Benehmen. 

Tours [tubr] Hanptst. des franz. Dep. 
Indre- et- Loire (früher Touraine), ar> 
d. Loire, 60TEw., Ende 1870 Site d. 
franz. Regierung, Januar j71 von den 
Deutschen besetzt. 
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Toussaint (fr) [tusseng]: T.-Langen- 
scheidt'sche Unterrichtsmethode; s. 
Langenscheidt Die im Verlage des 
ausgez., bis in seinem Tode uner- 
müdlich thatigen Verlegers Prof. 
Langenscheidt in zahlreichen Auf- 
lagen erschienenen Spezialbriefe 
(briefl. Sprach- n. Sprech-Untenrioht 
für das Selbststudium Erwachsener, 
für die franz. u. deutsche Sprache, 
nioht zu verwechseln mit den Nach- 
ahmungen r nach der Methode T.- 
Langenwcheidt • ; ferner die encyklo- 
p&dischen „Wörterbücher-, franz.- 
deutsch u. deutsch- franz. (Sachs - 
Villatte) und englisch-deutsch und 
deutsch-engl. (Muret-Sanders) etc. 

tout comme chez nous (fr) [tuhkomm 
scheh nu] alle«, wie bei uns ; bei uns 
ist es gerade so. 

tout est perdu, hors l'honneur (fr) 
[tutaperdfi ohr lonnöhr] Frans I. von 
Frankreich), alles ist verloren, nur die 
Ehre nicht. 

Tower [tauer] m altber. Citadelle in 
London, anfangs königl. Schloss, dann 
Staatsgef&ngnis, jetzt Museum. 

Toxikologie/' (gr) Lehre von d. Giften. 

T. p. (in Briefen, titain pleno), mit vol- 
lem Titel. 

Trabakel (it) adriat. Küstenfahrzeug. 

Trabanten Leibwache, Nebenplaneten, 
s. d. [abgesteckte Bahn. 

Trace f (fr) [trass] ümriss, Zeichnung, 

Tracheotomie f(gr) Luftröhrenschnitt. 

Trachyt (Liparit, Rhyolith), Gestein, 
Grundmasse aus Feldspat, Albit u. 
Quarz. [Handelsmarke. 

Trade-Mark /' (engl.) [trehdmahrk] 

Trades Union* (engl) [trehds juhniöns] 
Ge werk voreine. 

Tradition f (lt) Überlieferung -eil 
herkömmlich. 

Traduktion (lt) Übersetzung. 

Trafalgar span. Vorgebirge am Atlant 
Ozean ; s. Nelson. 

Trafik f (it) Handel, Laden, -ant Händ- 
ler, Ladenverkaufer. 

Trafoi Dorf i. d. tiroler Bez.-H. Meran, 
am Fuss des Örtler, lHEw 

Träger Alb., geb. 1830 Augsbg., Dicht., 
XL Politiker, Parlamentär, (deutseh- 
freisinnig). 

Trag iker Trauerspieldicht, ikomisch 
halb traurig, halb komisch, -bdie 
Trauerspiel. 

Train m (fr) [tr&ng] Wagenzug, Fuhr- 
wesentruppe eines Heeres, -leren 
[train-] zum Wettrennen, zur Wett- 
ruderfahrt etc. vorbereiten, abrichten. 



traitabel (fr) [trs>] leicht zu behandeln. 

Tra teur (fr) [trätöhr] Gast-, Speisewirt. 

Tra an(us) trefft, röm. Kaiser, 98—117. 

Tra ekt m (lt) Fahre, Überfahrt. 

Trakehn-en Hptgestttt im preuss. Reg 
Bez. Gum binnen (s. d.) T-er (Pferd). 

Trakt m (lt) Zug, Strassenzug. 

traktabel (lt) leicht zu behandeln, um- 
gänglich. 

Traktament n (lt) Behandlung, Be- 
wirtung, Schmaus. 

Traktat m Vereinbarung, Vertrag zw. 
Staaten. 

Trampolln n (it) Schwungbrett. 

Tramway tn (engl) [trämweh] Pferde- 
(-Eisen)bahn, Strassenbahn. 

Trance (engl) [tränns] der Verzückg.s- 
sustand des spiritistischen Mediums. 

Trane h-ee/" (fr) [trangscho] Laufgraben, 
ieren (ab) schneiden, zerlegen. 

tranquillamento (it) ruhig, gelassen. 

Trans-aktion f Unterhandlung, -at- 
lantisch jenseit des Altlant. Ozeans, 
-ept m (engl) Querschiff, Querbau. 
-ferieren (lt) übertragen, Betrag ab- 
schreiben, -figuration f (lt) Ver- 
klärung, Umgestaltung, -formation 
f (lt) Umbildung, Verwandlung, -fu- 
Sion f (lt) (Blut-)Überleitg. -ipje- 
ren (lt) verhandeln, vergleichen, Ver- 
gleich abschließen, -it m (it) (Wa- 
ren-) Durch- gang, -fuhr. itiv (lt) 
ein Objekt im Accusativ verlangend. 
-itOriSCh vorübergehend, von kurzer 
Dauer, -lato r m (lt) Übersetzer, 
-leithanisch jenseits der Leitha ge- 
legen, ungarisoh. -loderen (lt) an 
einen anderen Ort versetzen. -misj 
Sion f (lt) (Kraft-)Übertragg. -mit- 
tieren fibertragen, -leiten; -senden, 
•parent (lt) durchscheinend, -po- 
nieren (lt) (TonstQok) fibertragen, 
-port m (lt) Fortschafrang, Beförde- 
rung ; Versand ; Übertrag, -portabel 
befördergsfahig. verfahr-, fibertrag- 
bar, -po rteur m [töhr] Winkelmesser, 
Gradbogen, -portieren befördern, 
flber-ffihren, -tragen, -position f(Lt) 
Umstellung, Versetzung, -scendent 
(lt) fibersinnlich, -skription f (lt) 
Umschreibg. -spiration/ (it) (Haut-) 
Ausdunstung, -spirieren ausdünsten, 
ruchbar werden, substantiation f 
(lt) Umwandlung von Brot u. Wein 
in den Leib Christi; Stoff- Umwand- 
lung, -sudat n Ausgeschwitztes, 
Ausschwitzung. -versal (lt) (quer) 
durchschneidend. 

Transvaal Jenseit des Vaalflusses-, 
sfidafrikan. Republ. (s. d.) unter brit 
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Oberholl., seit 1881 „Sfldafrikan. Re- 
publik-, selb stand, innere Verwaltg ; 
Pr&sid. Stephan u b Krüger, gb. 1825 
im Eapland, 620TEw., (meist Neger), 
T..Boers u (s. d.) gegründet; s. Rhodos. 

Trapez » (gr) Yiereck mit 2 parall. u. 
2 nicht parall. Seiten, -oi'd Viereck 
ohne Parallelseiten- 

Tr apez ü nt türk.-kieinas. Uandelssl am 
Sch warz. Meer, 5üTEw., vgl. Komnenon. 

Trapper (engl) Fallensteller, Pelz jager. 

Trappisten Mönchsorden 1122 gegrflnd. 

Trass ieren einen Wechsel („Tratte 1 *) 
ausstellen: T-änt: Aussteller; T-at 
der Bezogene. 

Tratte f (it) gezogener Wechsel. 

Trattorie f (it) Speisehaas. 

Traubenkur fortgesetzter Genuss von 
WeintranbeD, besond. bei chronischen 
Krankheiten. 

Traun recht. Nebenfl. d. Donau, ans d. 
steir. Salzkammergnt, geht durch d. 
Haiistatter- u. T.-See (407 m ü. M.). 

Trautenau böhm. Stadt a./Aupa, fiber 
UTEw., Sohlacht 28. Juni 1866: 
Preussen besiegen d Österreicher. 

Trave Küstenfl. Holsteins, durchfliesst 
das Qebiet v. Labeck u. fällt in die 
Ostsee, 112 km lang, -münde zum 
Gebiet v. Lübeck gehörige Hafenst., 
an Traye u. Ostsee, ca. 2TEw., Seebad. 

Travers-e f (fr) Quer-linie, -gang, 
-strich, -ieren quer durchgehen. 

Travestie / etc., s. Parodie. 

Treff n (frz. trifte = Kleeblatt) Eichel 
(d. Spielkarte). 

TreitSChke Heinr. Gotthard v., 1834/96 
Dresden, Berlin ; Prof. das.; Historiker 
u. Publizist, Historiograph d. preuss. 
Staats, nach Rankes Tod (86). 

Trema n (gr) Trennunge-zeichen, 
-punkte. 

tremulieren (lt) mit zitternder Stimme 
singen. 

Trense f (span) Pferdezaum. 

trente et quarante n (frz. 30 und 40) 

[trangt e karangt] ein Hazardspiel. 
Trentschin (Trencsen) ungar Komitat, 

259»/,TEw M Hauptst. T., »./Waag, ub. 

5TEw. Dabei T-er Schwefelthermen 

28—32° R. 
Trepan m (gr) Schadelbohrer, -ieren 

den Schädel (durch)bohren. 
Treppenwitz (franz.: Esprit d'escalier) 

Witz zur Unzeit (zu spät). 
Tresckow r., 2 preuss. Generale: 1) 

Udo, 1808i85 Jeriohow, Altenburg, s. 

Beifort. 2) Herrn., gb. 1818 Blanken- 
felde (Neumaxk), General-Adjutant d. 

Kaisers. 



tret faciunt collegium (lt) (wörtliok: 

drei bilden ein Kolleg) zu dreien ist 

es gemütlich. 
Tresor m (fr) Geld-sohrank, -fach, 

Schatz(kammer). -schein 

Weisung. 

Tress e f (fr) Schnur, Borte, -I 

flechten, Haararbeit machen. 
Tretmühle Vorrichtung zum Betriebe 

v. gewerblichen Maschinen. 
Treviso itaL PrOT. (Venetien) u. Hpt- 

stadt 17TEw. 
Tri a -de, -8 f (gr) Drei -zahl, -heit. 
Trlangul-ierung, -atlon f trigonome- 
trische Vermessung. 
Trianon [trianong] Gross- u. Klein-, 2 
Lustschlösser im Park v. Versailles. 
Tribonianus s. Justinian. 
tribulieren (fr) drangsalieren, peinigen. 
Tribüne f (fr) Rednerplatz, Schau- 
gerast, Hochsitz. 
Tribunen bes. Volks-T. im alten Rom 
z. Schutz d. Plebejer, s. auoh Rienzi. 
Tribus m (U) Volksabteilung, Stadt- 
viertel. 

Tribut m (lt) Abgabe, Zoll, -är ab- 
gäbe-, Steuer-, zinspflichtig. 
Trichinen Fadenwürmer, zum Beisp. im 
Schweinefleisch, dadurch in d. mensoh- 
Hohen Körper gelaugend u. die T-en- 
krankheit (Trichinosis) 
Tricolore f dreifarbige Fahne, 

etc. der franz. Bepublik. 
Trick m (engl.) (Whist) Stich über 

sechs; Kniff. 
Tricktrack n (fr) Brettspiel m. Würfeln. 
Tricot m (fr) [-koh] 1) gestrickter (ge- 
webter) Stoff. 2) n enganliegende ge- 
striokte (gewebte) Kleidung, -age f 
Strickarbeit. 
Tri-cycle s. Bioycle; Velociped. 
Trident s. Trient 

TrMnnium n Dreijahr. T. academi- 

cum 3 jähr. Hochschulbesuch. 
Trient (Tridenium) Bez.-Stadt in Tirol, 
21TEw.: Konsü zu T. (tridentini- 
sches) 1545 —63 (viel unterbrochen). 
Trier Reg.Bez. der preuss. Rheinproy.: 

Hauptst T. a. d. Mosel, 36TEw. 
Triere (Trireme) f{gt) Schiff mit drei 

Reihen Ruderer übereinander. 
Triebt Hauptst. des österr. Kftstenlds. 
(8. d.) am Oolf v. T.. grösste österr. 
Seehandelsst., Freihafen, 120 (u. mit 
den Vororten 157)TEw. 
Trieurm(fr.-öhr)Komreinigg8maschine. 
Tri-folium n Dreiblatt. glaw »law. 
Hauptgott, mit 3 Köpfen, -gonome- 
trie f Dreiecksmessg., Teil d. Mathe- 
matik, -lo gie f drei zusammengehör. 
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Dramen, -murtl ind. Dreigestalt d. 
Gottheit (Brahma. Schöpf., Wischnu, 
Erhalter, Suva, Zerstörer), -nität f 
christl. Dreieinigkeit. 

Triglyph m (gr) Dreischiit« (Balken- 
kopf- Verzierung). 

Trikolore f (fr) dreifarbige (frani.) 
Fahne. 

Trikupis 1) SpyridionT., 1788/1873 Mis- 
•olunghi, Athen, griech. Gelehrter u. 
Staatsmann , wiederholt Gesandter, 
Minister. 2) Charilaos T., 1832/96, 
Nanplia, Cannes, wiederholt Minist, 
seit 92 Minister-Präsident. 

Trillion f (lt) Million Billionen. 

Trimester n (lt) Zeitraum von drei 
Monaten. 

trimorph (gr) dreigestaltig. 

Trlnius Angnst, geb. 1851 Schkendit«, 
Schriftst. L Waltershansen : „Thftring. 
Wanderbuch" etc, Hofrat. 

Trio n (it) Dreizahl, Musik für 3 In- 
strumente, Genossenschaft von drei 
Personen. 

Tripel m (fr) dreifacher Gewinn. -Al- 
lianz /" Dreibund. 

Trfplum n (lt) dreifache Menge (Zahl). 

Tripolis türk. Prov. (Vasallenstaat) in 
N - Afrika (s. B erberei) u. Hauptstadt 
am Mittelmeer, 30TEw. 

Tripper (Gonorrhöe) durch Ansteckung 
beim Beischlaf entstehende Eiterung 
der Harnröhre. 

trist (lt) traurig, jammerlich. 

Tristan s. Gottfried 2. 

Tri tonen Meergottheiten, vorn Mensch, 
hinten Fisch. 

Triumph m (gr) Sieges-freude, -geschrei. 
-ator Sieger, -leren einen Sieg be- 
jubeln, janchzen, obsiegen. 

Triumvir-n pl Dreimänner. - at n Drei- 
m&nnerherrsch., s. Cäsar; Augustus. 

Trivial alltägl., abgedroschen; T ität. 

Trocadero Fort bei Cadiz, 1823 Ton d. 
Franzos. genommen. Danach T., eine 
Anhöhe in Paris. 

Trochäus m (gr) Versfuss (— <j). 

Trochu [troschfl] Louis Jules, 1815/96 
Palais, Tours, fran«. General, 1870 
Verteidiger v. Paris. 

Troplodyt (gr) Höhlenbewohner. 

Troika f (russ) russisches Dreigespann. 

Troja Stadt in Klein-Asien, s. Iiiade; 
Schliemann. 

Trojan Joh., geb. 1837 Danzig, Dicht., 
Redakteur des „Kladderadatsch 4 * (seit 
1886) in Berlin. 

Trokar tn (fr) dreischneidiges wund- 
ärztliches Werkzeug. 

trokieren (fr) Tauschhandel treiben. 



Trollhätta schwed. Dorf. 4TEw. Dabei 
d. T.-Wasserfall des Göta-Elf, durch 
den T.-Kanal umgangen. 

Tröltsch Freih. t„ 1829/90 bei Nürn- 
berg, Würzburg, dort Prof, der Ohren- 
heilkunde. 

Trombe f s. Wasserhose. 

Tromp Martin Harpertzoon, 1597/1653 
ber. holländ. Admir., siegreich ggen 
Span. u. Engländ.-, bei Schereningen 
gefallen. 

Tromsö 1) norweg. Stift, 226TEw. Da- 
rin 2) Amt T., 66TEw. 3) Hauptet. 
y. beiden auf der Insel T., 6Tfiw. 

Tropen pl 1) Wendekreise; T.-Länder 
etc. 2) bildl. Ausdrucke in d. Bede. 

Tropfstein Ruckstand aus herabsickern- 
dem u. verdunstendem kalkhaltigen 
Wasser. 

Trophäe / Siegeszeichen aus d. Beute. 

Troppau Hauptst. v. österr. Schlesien 
(s. d.), 23TEw, 

Trop us m, -e / (gr) bildL Ausdruck. 

Trousseau m (fr) [trussoh] Braut- 
Ausstattung, [-nitbahn. 

Trottoir n (fr) [-oarj Bürgersteig, Gra- 

Troubadours [trubaduhr) die ritterL 
franz. Dichter des 12. u. 13. Jh.s, s. 
Provence. 

TrOUVille [truwihl] Hafenst. im franz. 
Depart. Calvados, am Kanal, 6TEw.. 
Seebad. 

Troyes [troa] Hauptst. d. fran«. Dep. 

Aube, an d. Seine, SOTEw. 
Trubel m (fr) Unruhe, Aufregung, Wirr- 
warr, Volksbewegung. 
Truchsess der dem kaiserl. Haushalt 

seit 936 vorgesetzte Beamte; eines 

der Erzürnter. 
Truck [tröckj n Tausch; T. -System 

Verfahren, den Arbeiter statt bar in 

Waren absolohnen. 
Trumeau m (fr) [truhmoh] Pfeiler- 

-spiegel. 

Trust (engl) [tröst] (Geschäfts)vertrauen. 
Kredit; Ring (in Amerika). 

Tsäd, Tschad Sfldwasser, See in Sudan, 
an 38Tqkm, näher erforscht durch 
Overweg (der dortf) u. Vogel (s.d. 1). 

Tschaiköwsky Peter, 1840/93 im Gouv. 
Perm, Petersburg, national russ. Kom- 
ponist, [bedeckung. 

Tschako m (ungar) Soldaten- Kopf- 

Tschapka Czapka f Ulanenmfitse. 

Tschardas (Csardas) m (ungar) unga- 
rischer lebhafter Tanz. 

Tsch(Cz-)artoryski poln. Adels-, (seit 
1623) FQrstenfamilie: 1) Adam Kasi- 
mir, 1734/1823 General von Podolien 
etc. 2) Adam Gg., 1770/1861, Sohn r. 
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1, Vertrauter Alexand.s L r. Russld., 
Minist, des Auswärtigen in Polen; in 
der Revolution 31—82 Senatspr&sid. ; 
lebte als Emigrant in Paris, f dort 
(in Montferneuil). 

Tschechen, Czechen s. Böhmen. 

Tscherkessen CircaaHer mohammed. 
Bergvölker am nördl. Kaukasus. 1839 
—59 t. Russiand unterworfen. 

Tsch(Cz-)ermtk Jon. Nepomak, 1828/ 
73 Prag, Leipsig, ausgez. Phyaiolog. 

Tschernebog böser Gott d. Slawen. 

Tscherny 1) Georg Petrowitsoh, gen. 
Earagjorgje (schwarzer Georg) Be- 
freier n. L Fürst Serbiens 1804-17, 
ermordet, sein Sohn Alexander 1842 
Fürst t. Serbien, 58 abgesetzt. 2) 
Karl Czerny, 1791/1857 Wien, ber. 
Klavierlehrer u. Komponist 

Tscherski (Czerski) Job., geb. 1813 
Warlubien, Mitbegründ. des Deutsch- 
katholizismus. 

Tschibuk m (tttrk) Tabakspfeife. 

Tschudi freiherrl. Schweizergeschlecht 
aus Glarus : 1) Agidius, 1505/72, Ge- 
schichtschreib, der Schweis. 2) Jak. 
v., 1818,89, naturforschend. Reisender 
in S.- Amerika; 66—83 Sohweiz. Ge- 
sandter in Wien ; sein Bruder Friedr., 
1820/86 Mitglied des Schweis. Stande- 
rats, „Tierleben der Alpenwelt". 3) 
Hugo v., geb. 1851 Wien, 84 Assistent 
William Bodes, des Berl. Museums- 
Direktors, 94 Prof., 96 an Stelle des 
95 gestorbenen Direktors der Berl. 
Kational-Galerie. 

Tuba f (lt) Blasinstrument, Posaune. 

Tuberk el f Eiterknötchen. -ulose f 
Schwindsuoht (T-el-ßacülen). 

Tübingen Oberamtsstadt im wflrttemb. 
Schwarzwaldkr. am Neckar, 13TEw., 
Universität seit 1477. 

Tubus m (lt) Fernrohr. 

Tudor [tjuhdörj engl. Königshaus 1485 
—1603 (Heinrioh VII. -Elisabeth). 

Tuend m (lt) Pfleg-ling, -ebefohlener. 

Tugend bund 1808 in Königsberg ge- 
gründeter sittlicher Verein, 1809 auf- 
gelöst. 

Tullerien [tttilYihen] pl das 1871 beim 
Communeaufst. verbrannt« Residenz- 
schloss in Paris. 

Tula gro8srus8. Gour. u. Hauptst. a. d. 
TJpa, 65TEw., Metallwaren. 

tu Pas voulu, George Dandin, (n'ac- 
cuse que toi) (fr) (Moliere) Du hast 
es selbst gewollt, Georg Dandin, klage 
niemand an, als Dich (ge braucht, wenn 
jemand durch eigene Hartnackigkeit 



Tumor (lt) Geschwulst, Neubildung. 

Tumult m (lt) Unruhe, Aufstand, -uant 
Unruhestifter, -uarisch unruhig, 
stürmisch, lärmend, -uieren lärmen, 
Unrnhe anstiften, Auflauf erregen. 

Tun ; tr.n] engl. Mass, 252, bei Ale 216 
Gallons, a 4. M 1. 

Tunika f (lt) Ärmelloses Untergewand, 
kurzer Oberwurf. 

Tunis franz. Schutzstaat in N.- Afrika, 
1 Mill. 500TEw., Hauptst. T. am Golf 
t. T., 135TEw., s. Carthago. 

Tunnel m unter ir dich. Wog für Eisen- 
bahnen etc. 

Turban 1) m tttrk. Kopfbedeckung. 2) 
Lud w., geb. 1821 Bretten, bad. Staats- 
mann U. Minist. -Präsident (—90). 

Turbine f Kreisel-, Flügelrad. 

Turb-0 Steinbutt, Schollen. 

turbulent (lt) unruhig, stürmisch. 

Turenne [tftrÄnn] Henri Vicomte de, 
1611/75, ausgez. frz. Feldh. im 30 jähr. 
Krieg u. den Eroberungskriegen Lud- 
wigs XIV. 

Turf m (engl) [törf] Rennsport 

Turgen(y)OW Iwan Sergej e witsch, 1818/ 
83 Orel, Bougival, hervorragendster 
russ. Dichter der Gegenwart. 

Turin s. Sardinien. 

Türkei f s. Osmanisch: Asiat, europ. T. 

Türkestan asiatische Ta(r)tarei. 

Türkis (engl) (Kalait) Mineral aus 
phosphorsaurer Thonerde mit etwas 
Eisen u. Kupfer, in nierenförm. derber 
Masse, spungrün, undurchsichtig- ; ge- 
schnitten u. poliert beliebt. Schmuck- 
stein. 

Turko (it) Türke, Infanterist des frs.- 
algerischen Heeres. 

Turlupinade f (fr) Possenreisserei. 

Turnen s. Gymnastik, Jahn. 

Turnier n (fr) Kampfspiel, Lanzen- 
rennen, -stechen, -en ein Kampfspiel 
mitmachen; umdrehen, wenden. 

Turnus m (lt) Reihenfolge, Umlauf. 

Türr Stef., geb. 1825 Baja, ungarisch. 
Patriot, 49 u. 59 Kampfer ggen Osten-., 
60 unter Garibaldi gegen Neapel, be- 
trieb den Durchstich des Isthmus von 
Korioth (s. d). 

turtle (engl) Schildkröte. tnockturüe- 
Suppe nachgeahmte Schildkröten- 
suppe. 

Tüskul anum n Cioeros Landsitz, in 
T-um = Ort ungestörter Zurückge- 
zogenheit. 

Tutel f Vormundschaft, Aufsicht. 

Tutti früttl (ital.) Fruchtallerlei. 

Twain [twehn] Mark. geb. 1835, amer. 
Journalist, Humorist in Newyork. 
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TweSten Aug., 1789/1876, freisinn. Prof. 
d. Theologie, Oberkirchenrat in Berlin, 
sein Sohn Karl, 1820/70, fortsohrittl. 
Politiker. 

Twist m (engl) Baumwollgarn. 

Tycho a. Brahe. 

Tympanon n (gr) Handpauke, Trommel- 
fell (im Ohr). 

Tyndall John, 1820/93 London, dort her. 
Prof. d. Naturlehre. [Typus. 

Type f (gr) 1) Druckbuchstabe. 2) wm 

Typhoid igr) leichter Typhus; dann 
eine von ahnlich schweren Symptomen 
begleitete Gehirnkrankheit wie der 
Typhus. 



Typ hon (agypt Mythol.) Zerstörer des 
Lebens, Ggnsatz Osiris; (grch. Mytho- 
logie) Ungeheuer mit 100 Schlangen- 
köpfen, Erxeng. d.lern&isch. Schlange, 
der Chim&ra, der Sphinx u. a. 
Typhophthalmie (gr) agypt Augen- 
entzündung. 
Typhus m Nervenfieber. 

-ograph m Buchdrucker. -trS m 
rbild, Grundform einer Gattung. 
Tyrann m Frei hei tsunterdrücker. -ei 

f Willkürherrschaft 
Tyrrhenisches Meer Teil des Mittel- 
meers zw. Italien, Sizilien, Sardinien 
u. Corsica. 




Oberlandpost zw. Engld. u. dess. Be- 
Sitzungen in Asien u. Australien, s. 
Brindisi. 

Übermangan -Säure höchste Oxyda- 
tionsstufe des Mangans. Wichtigste 
Yerbindung: das ü-aaure Kali, als 
Desinfektionsmittel, zum Beizen, Blei- 
chen etc. 

Überweg Friedr., Philosoph, geb. 1826 
Leichlingen, 62 Prof. der Philosophie 
zu Königsberg, f 71» Empirist. 

Ubi bene, Ibi patria fit) wo es gut 
(zu leben ist), dort (ist mein) Vater- 
land. 

UchatiUS Franz Freih. v., 1811/81 The- 
retäienfeld, Wien, österr. Generalmajor, 
s. Stahlbronze. 

Uchtomski Fürst, Sekretär des Zare- 
witsoh (jetzt Zar) Nikolaus II. auf 
dessen Orient-Reise (Kot. 1890— Aug. 
91) u. Verf. der im Erscheinen be- 
griffenen Reisebeschreibg. (mit Bil- 
dern des russ. Malers Karasin). 

Uganda macht. Negerreich in Innerafr. 

Uhde Fritz t., geb. 1848 Wolkenburg 
(Sachsen), bis 77 Offizier, dann Maler 
der naturhistor. Richtung, Prof. in 
Manchen. 

Unland Ludwig, 1787/1862 Tübingen, 
Prof, d. dtechen Litteratur; aus gez. 
Dichter. 

Uhlich Lebrecht, 1799/1872 Röthen, 
Magdeburg, dort Pfarrer der Freien 
(s. d.) Gemeinde. 

Uhren. Im Altertum: Sonnen-, Sand- 
u. Wasser-U., im Mittelalter auch 
Sohlag- u. Turm U.; 1500 Tasohen-, 
1650 Pendel- (Erfind. Huygens), 1676 
Repetier- (Barlow), 1776 Chronometer 
(Harrison). 



Uhrich Jean, 1802/86 Pfalzburg, Paris, 
frans. General, 70 Kommandant in 
Strassbg. der nach 7 wöchiger harter 
Belagerg. (28. Septemb.) kapitulierte. 

Ukas tn kaiserl. Erlass in Russland. 

Ukermark f nördlichst Teil der Mark 
Brandenburg, Hauptst. Prenzlau. 

Ukraine kleinruss. Land am unt. Dnjepr. 

Ulan m (poln.) Lanzenreiter. ka f 
Ulanen-Waffenrock. 

Ulcer-ation f (lt) Eiterung, -tfs ge- 

e oh wür bildend. 

Ulema tn türk. Stand der Juristen n. 

Theologen. 
Ulfilas s. Goten. 

Ulibischeff Alex., 1795/1858 Dresden, 
Nishnij Nowgorod, russ. Musikschrift- 
steller. 

Ulm feste Hauptst. des Württemberg 
Donaukreises, a. d. Donau, 86TEw. 

U. L. F. Abkürzung für Unsere Liebe 
Frau (Jungfrau Maria). 

Ulfeldt (Uhlefeld) Corfis Graf v., intri- 
ganter Diplomat, geb. 1604, ertrank 
Febr. 64 im Rhein. Seit 36 vermählt 
mit Leonore Christine, Gräfin von 
Schleswig-Holstein, 1622/98, nachdem 
sie 63-85 in Haft. 

Ulplan(us) um 170/228 Tyrus, Rom, her. 
röm. Rechtslehrer. 

Ultim a ratio f das letzte, ausserste 
Mittel, -atum n unwiderrnfl. letzt 
Vergleichsvorschlag, -o m letzter 
Monatstag: V.- Wechsel etc. 

Ulrich Herzog r. Württemberg 1498— 
1550, geb. 1487, 1519 wegen seiner 
Gewaltth&tigkeit durch den Schwab. 
Bund vertrieben, 34 durch Landgraf 
Philipp ron Hessen wieder eingesetzt 
2) Pauline, Schauspielerin, seit 1859 
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Urbarialgesetz 



am Hoftheater in Dresden, geb. 1843 
Berlin. 

Ulrike Eleonore, Königin v. Schweden, 
1688/1741; Schwester n. 1718 Naoh- 
f ol gerin Karls XII., liess 20 ihren Ge- 
mahl, den Erbprinzen Friedrich von 
Hessen-Kassel, zum König erheben. 

Ultra Aber hinaus, äusserste (U.- Demo- 
kraten etc.). «marin n blaue Maler- 
farbe, •montan klerikal gesinnt. Z7. 
posse nemo obligatur Schelm', wer 
mehr thut, als er kann. 
- Ulysses, Ulixes = Odysseus. 

Umberto s. Humbert. [färbe. 

Umbra f (lt) Schatten ; braune Maler- 

Umbrechen in der Buchdruokerei Um- 
wandlung der Fahnen in 8palten u. 
Seiten (Mettieren). 

Umbrer altitalisches Volk, 296 t. Chr. 
von den Körnern unterworfen, sassen 
in der mittelalterlichen Landschaft 
Umbrien. 

Umlageverfahren Verfahren, durch 
welches die zur Deokung yon Ver- 
bindlichkeiten notwendigen Betrage 
auf die Mitglieder einer Vereinigung 
umgelegt werden. 

Unanimitätf (lt) Ein-mütigkeit, -tracht. 

Uncle Sam ro (engl) scherzhaft: Ver- 
einigte Staaten von Nordamerika. 

Undinen Elementargeister d. Wassers. 

Undulation/*(lt) Wogen (das), Schwan- 
kung, wellenförmige Bewegung. 

Ungarn Rgreioh,17 Mill.463TEw.,Hpt.- 
stadt Budapest, s. Österreich 2 ; Sie- 
benbürgen; Gis; Magyaren; Arpad. 

Uni (fr) [ühnie] einfarbig, unteren (lt) 
Terein(ig)en. 

Unl-Cum n etwas Einziges in seiner 
Art. -on / s. Personal-U.; Refor- \ 
mierte; Vereinigte eto. -Versal, 
verseil allgemein, allumfassnd. -ver- 
Sitflt f Hochschule (d. älteste dtsche 
in Prag 1348). -versum n Weltall. 

unifizieren (lt) in eins verschmelzen. 

Uniform f (lt) Dienstkleidung, militä- 
rische Tracht, -leren in Dienst- 
kleidung stecken, in den bunten Rock 
stecken; gleiohformen. -Ität f Ein- 
förmigkeit. 

Union Line (Union-Linie) [ juhnjen lein] 
englische Dampferlinie nach Afrika. 

unisono (it) einstimmig. 

Unitarler (lt) Einheitsgläubiger. 

Unitftt f (lt) Einheit, Einigkeit. 

United States of Amerika (engl) [ju- 
neit steht* of ämörrikäj Vereinigte 
Staaten von N. -Amerika. 

Unftis Viribus (lt) mit vereinten Kräften. 

Unktion f (lt) Salbung. 



Unruh Hans Victor v., 1806/86 Tilsit». 
Dessau, Techniker u. Parlamentarier. 

Unruhe-Bomst Hans, Freih. v., 1825/94 
Berlin, Langheinersdorf, 53 Landrat 
in Bomst. 55 —58 u. 66 — 67 Mitglied 
des preuss. Abgeordneten-Hauses, 67 
d. Reichstags, 87—90 zweiter Vioe- 
präsident, freikonservativ. 

UnstrUt Nebenfluss der Saale, preuss. 
Prov. Sachsen, 172 km lang, 77 km 
schiffbar. 

Unterbindung (Ligatur) Umschnürung 
eines Blutgefässes mit Seidenfaden 
od Catgut zum Zweck der Blutstillg. 

Unterhaus das engl. Abgeordn.-Haus. 

Unterrichtsbriefe englische, franste., 
s. Brieflich etc. 

Unterstutzungswohnsitz dem d. Ver- 
pflegung einer hilfsbedürftigen Per- 
son obliegt. 

Unterwaiden h. Waldstädte, 28TEw. 
(kath.) nid- u. ob- dem Wald. Hpt.- 
städte Stanz u. Sarnen. 

Unterwelt im Altertum Aufenthalt der 
Seelen der Verstorbenen; bei den 
Ägyptern Amenthes, Griechen Hades, 
Römern Orkus. 

Unvordenkliche Verjährung rechtlich. 
Zustand, der seit unvordenklicher 
Zeit besteht ; l&sst die Rechte vermutg. 
zu, dass derselbe rechtmässig ent- 
standen sei. 

Unze (lt. uncia) Vi« eines Ganzen ; auoh 
spau. u. södamerikan. Goldmünze ca. 
(66 M). 

Unzelmann Karl Wilh. Ferd., 1753/1832 
Braunschweig, Berlin, ausgez. Schau- 
spieler (Komiker) ; s. Bethmann. 

Upsala Län in SO.- Schweden u. Hptat., 
16TEw.. Univ., Erzbischof. 

Ur 8. Auerocbs. 

Ural m Grenzgebiet zwischen Asien U. 
Europa u. in dessen südl. Teil ent- 
springender, ins Kasp. Meer münden- 
der russischer Fluss. 

Uralsk russ. Provinz Zentralasien, 562T. 
Ew., Hauptst. U., a. Ural. 26TEw. 

Urämie (gr) Harnstoffvergiftung, An- 
häufung von Harnstoff im Blut, er- 
zeugt Erbreohen, Delirien, Krämpfe. 

Ur-ania f „die Himmlische", z.B. Ve- 
nus; auoh Muse d. Sternkunde etc. 
-anus m 1) Gott des Himmels, Vater 
des Saturn. 2) s. Planeten. 

Urari n (indian.) Pfeilgift. 

Urat n (lt) Harnsiluresalz. 

Urb -an, -ität f städtisch, fein, gebil- 
det; solches Wesen. 

Urbarialgesetz Gesetz über Benutzung 
xl. Besteuerung v. Grundstücken. 
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Urbarium n Grund-, Zins buch. 

Urbino f. Rafael. 

Urethra f (gr) Harnröhre. 

Ur-fede (phede) im Mittelalter: Eid, 
sioh wegen erlittener Unbill etc. nicht 
zu rächen, -heberrecht an geistig. 
Eigentum, bleibt 30 Jahre nach dem 
Tod des Urhebers in Kraft 

Urgeschichte Geschichte der sog. Stein- 
und Eisemeit. 

urgieren (lt) dringend betreiben. 

UrT s. Waldst&dte, Altorf. 

Urlas der von König David durch einen 
Brief (U.-Brief) in den Tod geschickte 
Mann der Bathseba (s. d.). 

Urin m (lt) Harn, -leren harnen. 

Urne f Thongefass, nam. A schenk rüg 
in Grabern. 

Ursula nach der Sage britische Königs- 
tochter, erlitt auf der Rückreise yon 
Rom mit den sie begleitenden 11000 
Jungfrauen vor Köln durch die Hunnen 
den Martyrertod. Kirche St. Ursula 
daselbst. 

Ursul ine rinnen 1535 von Angela Merioi 
i. Brescia gestifteter Orden T.Kloster- 
frauen für Krankenpflege u. Unterr. 

Uruguay Nebenfluss des Rio delaPlata 
n. s&damerikan. Freistaat am Atlant. 
Ocean, Hptst. Montevideo. 

Urwasl s. Kalidasa. 

Usedom 1) Insel vor der Odermündg., 
zwischen Peene n. Swine, 400 qkm., 
38TEw. Darauf 2) Stadt U., an 2T. 
Ew. 3) U-WoUin Kreit Im preuss. 
Reg.Bez. Stettin, U. und Wollin um- 
fassend, 689 qkm., 49TEw. 

Us-o Gebrauch (kaufmann.) = Usance 
[ftsangss] f. -uell gebräuchlich. 

usucap-io / (lt) Ersitzung, erwerbende 
Verjährung, -leren eine Sache durch 
länger en Besitz als Eigentum erwerben. 



Utufructus m (lt) Nie ss brauch J 

Usurp-ation f Anmaasung eines -Be- 
sitzes, -ator Besitzanmaeser, bes. 
eines Reiches, Thrones. 

Usus m (lt) Gebrauch, Gewohnheit, 
Herkommen. 

usus (est) tyrannus m (lt) die Ge- 
wohnheit (Sitte ist) ein Zwang. 

Utah [juta] Territorium d. nordamerik. 
Union, 208TEw. ; s. Mormonen, Salzsee. 

Utensilien pl (lt) Gerätschaften. 

Uterus m Gebärmutter. 

Otliberg Berg bei Zürich, 874 m. Ad- 
haaions- Bergbahn. 

Utile cum.dulci „das Nutzliche mit 
dem Angenehmen". 

Uli Ii tarier (lt) Anhänger des UtUUarü- 
mus m, Lehrweise, wonaoh d. grösst- 
möglichen Anzahl von Menschen der 
grösstmögliche Nutzen zn verschaffen 
ist. 

Utl possedis (lt) Besitzstand, militä- 
rischer Besitzstand, Besitzklage. 

Utopl-a, -en „Nirgend-, Wölken- 
kuckucksheim, Traum-, Schlaraffen- 
land; s. Morus. 

Utraquisten s. Calixtiner. 

Utrecht Hptst. der niederl&nd. Provinz 
U. am Rhein, S4TEw., Erzbischofsaitn. 

utriusque juris doctor (lt) Doktor 
beider Rechte (des römischen und 
des kanonischen). 

Uttmann Barbara, 1514/75, Begründerin 
des Spitzenklöppelns im s&chs. Erz- 
gebirge. 

Utzschneider Jos. v., 1763/1840 Rieden, 
bayr. Finanzm. u. ausgez. Techniker, 
Mitbegründer d. ber. Mechan., sp&ter 
Optisch. Instituts, Tgl. Fraunhofer. 

Uz 1) Joh. Peter, 1720/96 Ansbach, lyr. 
Dichter. 2) m (hebr.) Fopperei, -en 
foppen. 



V. 



V (in nichtdeutschen Wörtern w ge- 
sprochen). Abkftrzg. für vide, siehe, 
verte, wende um, vidi, loh habe es 
gesehen. 

va banque spielen (fr) [wabänk-] alles 
aufs Spiel (auf eine Karte) setzen; 
das Ausserste wagen. 

Vac-änt erledigt, unbesetzt -änz f 
offene Stelle; Ferien, -at ,es fehlt", 
iut unbesetzt, -leren erledigt, stellen- 
los sein. 

Vaccln-ation, -ierung Kuhpockenimpfg. 
Vacha/" (fr) fwasoh] Kuhleder; Decke, 



Plan (auf Postwagen), 
vacieren (lt) ohne Stelle sein, erledigt 

Bein. 

Vacuum n leerer Raum, bes. luftleer. 
VademeCUm n (lt) Hilfs-, Taschenbuch. 
Vae victis ! (lt) „wehe den Besiegten 8 , 
vag (lt) unstet. 

Vag-abüntf m Landstreicher, Strolch. 

•(abund)ieren strolohen. 
Vagin a (lt) die weibL Scheide, -itis 

Katarrh derselben. 
Vakant (lt) s. vacant 
Valdivla chilen. Ptot., 21536 qkm, 65T 
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Ew. Haupt et. V., am Flusu V. TL d. 
V.-Bai des Gr. Ozeans, 6TEw. Hafen, 
Handel. 

Vale (lt) -et(e) n „Lebe(t) wohl«. 

Valenc-ia ehem. maurisch. Erreich in 
Spanien, jetzt Prov., Hanptst. V. am 
Guadalaviar, 171TEw., Univ., Handel 
und Gewerbe, -iennes [-angsajenn] 
feste Stadt an d. Scheide im frans. 
Dep. Nord, 25TEw., Spüzenfabriken. 

Valentinstag 14. Febr., an dem in Eng- 
land u. Frankr. sioh je ein Valentin 
u. eine Valentine für ein Jahr sn 
ritterlich galantem Verhältnis ver- 
binden. [Wert. 

Valenz f (lt) Wertigkeit, chemischer 

Valeur / (fr) [walöhr] Wert. 

Valid-ieren (lt) giltig machen, giltig 
sein, -ität f Giltigkelt 

ValOlS [waloä] franz. Königshaus 1328 
-1589. 

Valor m (lt) Wert, Gehalt. 

Valparaiso Prov. Chiles (s. d.) u. Hpt.- 
stadt, 105TEw., bed. Handelshafen. 

Valuta f Währung, MAnzfuss, Wert 
Betrag. [angeben. 

val(v)leren (fr) schätzen, Münzwerte 

Vambery Herrn., geb. 1832 b. Pressbg., 
Reisen in Asien, Prof. in Pest. 

Vampir m 1) im Volksglauben, nam. 
Serbiens, ein Toter, der dem Grab 
entsteigt, liebenden das Blut auszu- 
saugen. 2) Art sfldamerik. Fleder- 
mäuse. 

Van bei holländ. Namen = von, zur Be- 
zeiohng. d. Herkunft aus einem Orte. 

Vandal-en german. Stamm, im 5. Jh. 
Italien rerwöstend. -ia /' dichterisch 
= Mecklenburg, mecklenburgische 
Nationalhymne. -fsmilS m -isohe Zer- 
störungswut 

Vandamme [wangdämm] Dominique 
Jos., Graf t. Hftneburg, 1770/1830 
Cassel (Nord-Dep.), ber. General Na- 
pol. I., 1813 bei Kulm gefangen, 

Vanderbilt Cornelius, 1794/1877 New- 
York, erwarb durch Eisenbahnunter- 
nehmgn. („Eiaenbahnkbnig") grossen 
T. seinem Sohn William (f 1885) vor- 
mehrten Reichtum. 

Vangerow Karl t., 1808/70 b. Marburg, 
Heidelberg, ber. Pandektenlehrer. 

Vanitas f Eitelkeit, Nichtigkeit. - va- 
nitatutn „Eitelkeit aller Eitelkeiten ! u 

Vanloo, Van LOO ber. frz. MalerfamUie. 
a) Ludwig V., 1641/1713, Fresken- 
maler. Dessen Söhne: b) Jean Bap- 
tist« V., 1684/1745, Bildnismaler, o) 
Charles Andr6 V., 1705/65, Prof der 
Akademie. 



Van't Hoff ber. holländ. Chemiker u. 
Physiker, an Stelle des 1892 ver- 
storben Aug. Wilh. v. Hofmann (s. d. 
1) 96 als Mitglied der Akademie der 
Wissenschaften etc. naoh Berlin be- 
rufen. [Laune. 

Vapeurs (fr) [wapöhr] Blähungen, fible 

Varanasi (sanskr.) — Benares, s. d. 

Vari-a pl (lt) Verschiedenes, Allerlei, 
-abel yeränderlich , unbeständig, 
-ante f abweichende Lesart, -atio 
delöctat .Abwechslung erfreut 0 , 
-atlon f Veränderung, nam. eines 
musikal. Themas, -etät Verschieden^ 
Ab-, Spielart, -leren abweichen, ab- 
wechseln, verändern. 

Varicellen pl (lt) Spitzpooken. 

Varinas Hauptst. des venezuelisohen 
Staats Zamora, 4TBw. (Tabaksbau). 

Variol en pl (lt) Blattern, .(den pl 
Windblattern. [Meer, 25TEw. 

Varna bulgar. Hafenst. am Schwarzen 

VarnbUler Frh. v., 1809/89 Hemmingen, 
Berlin, württemb. Staatsm., 64-70 
Minister. 

Varnhaoen v. Ense Karl Aug., 1785/ 

1858 Düsseldorf, Berlin, hervorrag. 

Schrittst, (biogr. u. kritisch), s. Rahel. 
Varus Publius Quinctilius, s. Armin. 
Varzin Dorf im preuss. Reg. Bez. Kös- 

lin (Pommern), Rittergut, Bismarcks 

Schloss. 
Vasall m Lehnsmann. 
Vasari Giorgio, 1512/74 Arezzo, KAnst- 

ler u. Kunstechriftsteller. 
Vase f (Zier-)Gefäss. 
Vaselin n fettartige Masse, die nicht 

ranzig wird, zu Salben, Pomaden etc. 
Vatlcan m Palast u. Residenz d. Papstes 

in Rom. -iachea Konzil s. Infallibilität. 
Vaticinlum n(lt) Vorhersagung, Prophe- 
zeiung. 

Vauban [wobäng] 8ebastien le Pretro 
de, 1633/1707, frz. Marsohall, Meister 
der Kriegsbau-, Befestigungs- u. Be- 
lagerungskunst. 

Vaucanson [wokangssöng] Jaques de, 
1709/82 Grenoble, Paris, ber. Auto- 
maten. 

Vaudeville [wohdwil] n Liederspiel. 

VaucluSS [wokl&hs] Dep. in SO. -Fr kr. 
(s. Avignon). Dorf V., Aufenthalt 
Petrarcas 1337—57, Wasserfall der 
Sorgues. 

Vautier [wohtjeh] Benj., geb. 1829 bei 
Genf, Maler, Prof. in Dflsseidorf. 

Vau X hall n (engl) [wo-] Dorf bei Lon- 
don; Vergnügungs-garten, -halle. 

Ved-a, -en pl 4 Sammlungen ältester 
religiöser Sanskritschriften. 
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Vedel Anna, geb. in Stockholm, (Tooht. 
eines hohen Staatebeamten), dort an 
der Univers. Amannensis ( d. h. Hilfs- 
arbeiter) für Mathematik. 

Vedette / (fr) Beiterwacht. 

Vedute f(it) Aussicht, Land schafts bild. 

Vega 1) Garcias Laso de la, ber. span. 
Dicht (Schaferged.) 1503,36. 2) Gg., 
Freih. t. V., 1766/1802 österr. Oberst- 
leutnant, Mathematik. (Logarithmen- 
tafeln). 3) Lope Felix de V. Carpio, 
1562/1635 Madrid, ber. span. Drama- 
tiker (üb. 1500 Stücke). 4) Stern 1. 
Grösse in der Leier. 

Veget-abilien pl Pflanzen. -ari(an)er 
nur Pflanzenkost Essende, -ation f 
Pflanzenwuchs. -ieren ein Pflanzen- 
leben führen. 

Vehemin-t (lt) heftig, -i / Heftigkeit. 

Vehikel n (lt) Fahrzeug, Gelahrt, Hilfs- 
mittel. 

Veit PhiL, 1793/1877 Berlin, Frankf. a. 
M., ber. Maler. -Stanz m Art Ner- 
venkrankheit. 

Velarium m ausgespannte oder an 
Stangen flatternde bemalte Leinwand. 

Velasquez [welaskes] 1599/1660 Sevilla, 
Madrid, ber. span. Maler. 

Velde van der, 1) holländische Maler, 
bes.: a) Adrian, 1639/72 Amsterdam, 
b) Wilh. d. Ältere, 1610/93, Marine- 
bilder, wie sein Sohn 1633/1707 Lei- 
den, London. 2) Franz Karl, 1779/ 
1824 Breslau, fruchtbar. Romanschrift- 
steller. [Papier 

Velin n (fr) [welang] pergamentähnlich. 

Velleität f (lt) [weileitat] kraftloses 
Wollen, Gelüst. 

Velociped n „Schnell-, Reitrad; Tritt- 
wagen", leichtes Fuhrwerk, das der 
rittlings sitzende Y-ist (Radfahrer) 
tretend in Bewegg. setzt (s. Draisine), 
Bicycle u. Tricycle: Zwei- od. Drei- 
rad. 

Ve loci tat (lt) Geschwindigk., Raschheit, 
Vel ours m (fr) [welur], -vet m (engl) 
Samt 

Vely Emma, Psendon. für Corely, geb. 
1848 in Braunfels, seit 71 an den 
Buchhändler Simon verheiratet, be- 
liebte Schriftstellerin (Romane, No- 
vellen etc.). 

Vendee [wangdeh] die, franz. Depart, 
königstreu 1789-95 im blutig. Bür- 
gerkrieg ggn. d. Republikaner. 1812, 
15 u. 30, im Aufstand für die Bour- 
bonen. 

Vendetta f (it) Blutrache. 

Venedig 1) ehem. RepubL, streng aristo- 

u krat. unter gewählten Dogen. 1797 



durch Bonaparte zerstückelt, 1815 als 
Kronland Venetien an österr. gekom- 
men, 1866 an Egreich ltal 2) Hptst. 
von 1, (Inselstadt) in d Lagunen des 
Golfs t. V., 129 (als Gem. 159)TEw. 

Venen pl Blutadern, Ggnsatz Arterien 

Venerabel (lt) ehrwürdig. 

Venerabile n (lt) geweihte Hostie. 

venerisch (lt) an Lustseuche krank. 

Venezuela Verein. Staaten v., Födera- 
tiv-Republik im N. S - Amerikas, an 
2Vs Mill. Ew. (meist Mischlinge); 
Hauptst. Caracas. [ger Geist. 

venl, creator Spiritus (lt) komm, heil- 

veni, vidi, viel (lt) (Caesar) ich kam. 
sah, siegte. 

venia /' (lt) Erlaubnis, Verzeihung, sit 
venia verbo man verzeihe den Aus- 
druck, venia aetatis Gross jahrig- 
keitser klarung. 

VenlO Stadt d. niederländ. Prov. Lim- 
burg, rechts a./Maas, llTEw., Festg. 

Ventil n Vorrichtung, die etwas ein-, 
aber nicht zurückströmen l&sst etc. 
-ation f, -ieren Lufterneuerg.; Er- 
örter-nng, -n. 

ventre & terre (fr) fwangtratar] in 
schärfster Gangart. 

Ventriloquist m (lt) Bauchredner. 

Venus (griech. Aphrodite) Göttin der 
Schönheit u. Liebe (s. Urania). Auch 
ein Planet, -barg in Thüringen, s. 
Tannhüuser. 

Veracltät f (lt) Wahrhaftigkeit 

Veracruz [-kruhs] Küstenstaat Mexicos 
u. Handelshafen, 24TEw 

Veranda f laubenartiger Vorbau, 

Verbi causa (lt, abgekürzt v. c.) zum 
Beispiel. 

Ver-b(um) n (lt) Zeitwort, -bal auf 
das Zeitwort bezögl., wörtlich, münd- 
lich, -baldefinltion f Wort^Erklärg. 
•baiin jurle f Beleidigung in Worten. 

verbotenus (lt) wortgetreu, 

Verdi Giuseppe, gb. 1813 Busseto, hoch- 
ber. ital. Komponist der Gegenwart 

Verdi et n (engl) Wahrspruch. 

Verdun [werdöng] feste Stadt im frz. 
Dep. Maas, a. d. Maas, 18TEw. Ver- 
trag v. V. 843, s. Franken 1 (Schluss). 

Verdy du Vernols [werdi dü wernot] 
Julius ?., geb. 1832 Freistadt i. Schle- 
sien, preuss. General, 89 —90 Kriegs- 
minister, Nachfolger Bronsarts (s. d 

Vereinigte Staaten (Union) von N.- 
Amerika, republikan. Staatenbund. 
9 Mill. 212Tqkm, an 62>/ t (mit des 
Indianern u. Alaska fast 63) Mill. Ew., 
44 Staaten, 6 Territorien, 1 Indianer- 
gebiet, 1 Bundesdistrikt, ünionrhptft 
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Washington. Bis 1774 engl. Besitz; 
Im Freiheitskrieg- unter Washington 
1775—83 Unabhängigkeit erstritten. 
1861— «4 Bürgerkrieg der aufständ. 
Südstaat (Sklavenhalter) mit, Jeffer- 
son Baris ggn. d. Nordstaaten nnter 
Prasid. Lincoln. Prfaid. seit 93 (wie 
schon 85-89) Cleveland (s. d. 2). 

Verfalltag Tag, an dem eine Summe 
zahlbar ist. 

Verfassung s. Constitution. 

Verga Giov., ital. natnraiist. Schrittst., 
geb. 1840 Catania, Novellen. 

Vergilius s. Virgil. 

Vernas Jan, 1834/96 Brüssel, Vorstadt 
8chaerbeck, ber. Maler. 

Verifizieren beglaubigen, Richtigkeit 
darthnn. [a. Kunst. 

VerismO (it) = Realismus in Literatur 

Verita-s (lt) Wahrheit; bei wahrhaft. 

Verjährung Erlöschen v. Rechten wegen 
Nichtgebrauchs in bestimmter Zeit; 
Klagen verjähren im allgem. in 30 
Jahren, daneben eine grosse Anzahl 
von kürzeren V-en. Strafverfolgg. r. 
Verbrechen verjährt, wenn sie mit 
Tod oder lebenslängl. Zuchthaus be- 
droht sind, in 20 (Vollstrecke 30) J.; 
wenn sie im Höchstbetrage mit einer 
Freiheitsstrafe von einer längeren 
als 10 jähr. Dauer bedroht sind, in 
15 J.; Strafverfolgung von Vergehen 
verjährt in 5 bezw. 3 J.; von Über- 
tretungen in 3 Monaten. 

Verklärung Christi (lt Transfiguration), 
die v. den Katholiken am 6. August 
gefeiert wird (Matth. 1, 17). 

Verklausulieren (dtflch-lt) einschrän- 
ken, bedingen. 

verlicitieren (dtsch-lt) versteigern. 

Verm-eil (fr) [wermäjl 1) hochrot. 2) 
n vergoldetes Silber, -illon [-ijöng] 
n rote Farbe, Schminke. 

Vermont einer der Neuenglandstaaten, 
Hauptst. Montpellier [möntpellihr], 
3TEw. 1 rem ans. 

Verne [werrn] Jules, geb. 1828 Nantes, 
Schöpf, des naturwis8enschaftl. Lehr- 

Vernet Twerrneh] franz. Maler: 1) Jos., 
1714/89 Avignon, Paris. 2) Charles, 
1753/1836 Bordeaux, Paris. Sohn v. 
1. 3) Horace, 1789/1836 Paris, Sohn 
v. 2, ber. Schlachtenmaler. 

Vernickeln Überziehen von Schmiede- 
eisen, Messing, Kupfer u. Bronze mit 
Nickel auf galvanischem Wege. 

Vernier [wernjeh] tn s. Nonius. 

Vernois s. Verdy. -ese s. Paolo. 

Veron-a ital. Prov. u. feste Hauptst. a. 
d. Etech, 60TEw. ; Kongress 1822. 



Vernunft theoretische (die des wistNu 
schaftl. Denkens), praktische (dit?> 
des moralischen Willens), ästhetische 
V. (die der höheren Qefühle). 
Veronika Heilige, die Jesu Antlitz beim 
Gange nach Golgatha mit d. Schweisa- 
tach trocknete, das dadurch einen 
Abdruck des Antlitzes erhielt. 
Verruf im studentischen Leben der Ab- 
bruch der gegenseitigen Beziehgen. 
Versailles [werrssäj] Hauptst d. frans. 
Dep. Seine-et-Oise, SlTEw., ehemaL 
Residenz. 1871-79 Sitz d. republikan. 
Regierung. Proklamterg. d. deutsoh. 
Kaisertums und Unterzeichnung der 
Friedenspräliminarien. 
Versalie f (lt) grosser Anfangsbuch- 
stabe, meist pl: 8. Initialen. 
Versatll (lt) beweglich, -ität / Ge- 
wandtheit, Beweglichkeit. 
Verschneidung Vermischen des Weine* 

mit anderen Weinsorten, 
versiert (lt) geübt, bewandert. 
Ve rs i - f ex (lt) Versemacher, Dichterbold, 
-fizieren Verse machen, in Verse 
bringen. 

Version f (lt) Wendung, Fassung. 
Verte! bitte umzuschlagen. 
! Vertebra-I (lt) auf die Wirbelsaule Be- 
zug habend, -ten pl Wirbeltiere. 
Vertikal Scheitel-, senlrrecht. 
Vertiko(w) n feiner leichter Schrank. 
Verve [werrw] / Schwung, Begeiaterg. 
Vervters fwerwjeh] Stadt d. belg. Prov. 
Lüttich, 49TEw. ; Tuch-, Maschinen- 
fabriken etc. 
Verwaltungsrat geschäftefahrendes 
Organ bei einer Aktiengesellschaft. 
Vesikatorlum n (lt) Zugpflaster. 
Vespasian(us) Tit. Flav., röm. Kaiser 
69 -79. 

Vesper f Nachmittags-Zeit, -Brot, -Got- 
tesdienst; Festvorabend, s. sioilianisoh. 
Vest-a 1) Göttin des Herd- u. Opfer- 
feuers, gehütet von den v-alischen 
Jungfrauen (V-alinnen). 2) s. Aste- 
roiden [halle, Flur. 
Vestibüle [-bflhl] m, n Vorhof, Vor- 
vestigia me terrsnt (lt) (die Spuren 
schreoken mich ab) ioh wage nicht, 
weiter vorzugehen 
Vestitur f (lt) (Ein-)Rleidung. 
Vestris ber. Tänzer der Pariser Oper: 
Gaetano Apolline Baldasarre, 1729/ 
1808 Florenz. Paris, u. sein Sohn Aug., 
1760/1842 Paris. 
Vesuv b. Neapel, einziger noch thätig. 
Vulkan d. europ. Festlandes, 1297 m 
hoch, mit ber. Beobachtungsstation 
des Prof. Palmieri. Verschüttete 79 

26« 
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n. Chr. Herculanum, Pompeji u. Star-" 
biä, Tgl. PlinittS. 
Veteran m alter, ausgedienter Krieger. 
Veterinär Tier-Arzt; -ärztlich. 
Veto n Einspruchsrecht nam. des Mo- 
narohen in Konstitut. Staaten gegen 
Beschlüsse d. Volksvertretung. 
Vetturino m (it) Lohnkntscher, Fuhr- 
mann. 

Veuillot [wöijöh] Louis, 1818/83, klerik. 
frans. Schriftsteller. 

Vevey [weweh] Stadt am Genfer See, 
8TEw., B&der. [-en. 

Vex-ation f, -ieren Fopp-, Plack-erei, 

Vezier türk. Minister: Gross- V. Min.- 
Präsident. 

via (lt) über (auf dem Wege über). 

Viadukt m Brücke Aber ein Thal weg. 

Via mala Bngpass am Hinterrhein, Grau- 
bünden, 8 m breite KunststraBse (1822). 

Vlardot-Garcla [wjardo garrssia] Pau- 
line, 1821/83 Paris, Gesangslehrerin, 
s. Garoia 1. 

Viaticum Zehrpfennig; (Eathol.) heilige 
Wegezehrung, Abendmahl* 

Vibr-ation/, -ieren Schwing-ung; -en. 

Vice- (in Zusammensetzungen): stell- 
vertretend (Vioe-Pr&sid., -Admiral, 
-Wirt etc.). -versa umgekehrt; 
wechselweise. 

Vicenza [witsch-] ital. Prov. u. Haupt- 
stadt am Bachiglione, 28TEw. 

Vichy [wischi] Stadt d. franz. Depart. 
Allier, UTEw., besuchtes Bad. 

Vicinal (lt) nachbarlioh. -weg m Feld- 
weg, -bahn f Neben-, Zweig-bahn. 

Vicomte Lwiköngt; frz.) Viscount [wei- 
kaunt; engL] Adelstitel, zw. Baron u, 
Graf. 

Victor Emanuel II. König v. Sardinien 
1849-61, dann 1. König v. ItaL(s. d.) 
1862/78 „Ho Galantuomo, Kg. Ehren- 
mann", wegen seiner streng kon- 
stitutionellen Haltung. 

Victoria 1) a) Alexandrine, Königin v. 
Grossbritannien u. Irland, Kaiserin v. 
Indien, geb. 1819, Tocht. d. Herzogs 
T. Kent u. der Prinzessin Luise Vic- 
toria von S - Coburg, folgte 37 Wilh. 
IV., vermählt 40 mit Prinz Albert (s. 
d.) v. S.-Coburg- Gotha. 61 Witwe, 
seit 77 Kaiserin von Indien; streng 
konstitutionell, b) Adelheid Marie 
Luise, Dtsohe Kaiserin u. Königin v. 
Preussen, Wittwe Kais. Friedr.s III., 
geb. 1840 als älteste Tocht. d. Kgin 
Victoria I. v. Grossbritann., vermählt 
London 58 mit dem preuss. Prinzen 
Friedr. Wilh., 9. Marz 88 Deutsohe 
Kaiserin, 15. Juni des. J. Witwe Kais. 



Friedrichs III. (s.d.). 2) Siegesgöttin. 
3,a) brit.-austr. Kolon., zw. S.- Austral. 
u. Neusüdwales u. Gr. Ozean, 1 Mül. 
158TEw. Gebirge: Austral- Alpen, 
Fluss : Murray. An d. Spitze Gouver- 
neur, ihm zur Seite 10 Minist. Hptst. 
Melbourne, b) Hptst. d. Insel Van- 
couver, Britisch- Columbia, 6TEw. c 
Hptst t. brit. Hongkong, China, 102T 
Ew. d) Hauptst. des Brasil. Staates 
Espirito Santo, 5TEw., Hafen, e) St.L 
venezoL Staat Guzman Blanco, 12T 
Ew. f) Ehemalige Missionsstation in 
Kamerun an d. Biafrabai ; seit 1887 
deutsch, -land 1) Küstenland des 
antarkt. Kontinents. 2) Inselland im 
Arkt. N.- Amerika. -Njansa einer d. 
Nilseen, Äquatorial- Afrika, 1275 m ü. 
M. Entdeckt 1853 v. Speke. - regia 
(Nymph&aceen). Auf südamer. Flüssen, 
gross te Wasserpflanze, Samen ( Was- 
sern) ais) eBsbar. Kultiviert. 
Vld-i n (lt) „gesehen u (Bescheinigung, 
Beglaubigg). -ieren, -im ieren durch 
„vidi- als gesehen bezeichnen. 
Vidocq fwidöckl Eugene Francois, 1775,' 

1857, berücht. franz. Polizeispion. 
VielfraSS Musteliden; v. Dachsgrösse, 
bewohnt d. N. d. Erde, in der Dilu- 
vialzeit bis zu d. Alpen herab. Pelz 
(Karkajou) sehr geschätzt 
Vierwaldstädtersee m Wr id^tädte. 
Vieuxtemps [wjöhtang] ITf- uri, 1820jSl 
Venriera, Algier, ber. Vi^linvirtuos u. 
Komponist. 
View (engl) [wjuh] Aussicht; A cht 
Vif (fr) lebendig, lebhaft 
Vigilän-t (lt) 1) wachbara. 2) Spitzel. 
•Z f Wachsamkeit. Vigilanz-KomiUe 
n Wohlfahrtsaus8chus8. 
Vigilie f Festrorabend u. Gottesdienst 

(franz. Veille, spr. w&j). 
Vignette [winj-] f Buchdrucker-Stock, 

Verzierung. 
Vigny [winji] Alf. de, Graf, 1799/1863, 

franz. Dichter, 
vigorös (lt) kraftig. 
Vikar Amts Vertreter , bes. geistl. In 

England Landpfarrer. 
Vi kinger s. Normannen. 
Viktualien pl (lt) Lebensmittel. 
Vi lag os s. Görgei. 
Vilajet s. Ejalet. 
Villa f (lt) Landhaus. 
Viilafranca Flecken in Verona, 1859 
Friede zwischen Napol. III. u. Frans 
Joseph I. 

Villard (eigentl. Hilgard), Henri, Fi- 
nanzmann, gb. 1835 Worms, beendete 
81—84 die Nordpacificbahn. 
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Viilegaiatur [willeddshatuhr] / Som- 
merfrische, Landaufenthalt. 

Vilmar Aug. Friedr. Christ., 1800/68 in 
Hessen, Literarhistoriker. 

Vinaigre (fr) [winähgr] Weinessig. 

Vinci: s. Leonardo. 

Vincke Freih. v., 2 Brüder: 1) Ernst 
Friedr. Gg., 1811/75 Bnsoh (b. Hagen), 
öynhausen, liberal. Politik. 2) Karl 
Friedr. Gisbert, geb. 1813, Diohter in 
Freibnrg (in Baden). 

Vindizieren f. sich in Anspruch nehmen. 

Vindobona altröm. Name Wiens. 

Vineta Wendenstadt (Jnlin) nah Wollin, 
d. Sage nach im Wasser versunken. 

Vingt-un [wängtöng] (fr = 21) Hasard- 
spiel. 

Viola/"(it) l)Veilchen. 2) -alta Bratsche. 
Violation /'(lt) Vergewaltigung, Schän- 
dung. 

VioMne f\ -oncello [-tech6U-] n s. 
Geige; Cello, Bass. 

Vionville rwiongwil] s. Met*. 

Viper f (lt) giftige Schlange, Otter. 

Virchow Rud., geb. 1821 Schivelbein, 
ausgez., weither. Anatom u. Anthro- 
pologe vielfach schriftstellerisch thä- 
tig; seit 96 Kommandeur der Ehren- 
legion in Frankreich ; fortschrittl. 
Parlamentarier in Berlin. 

Vir-, Ver-gil(ius) ber. röm. Dichter, 70/ 
19 y. Chr. Im Mittelalter verherr- 
licht als V. der Zauberer. 

Viraint-a s. Claudius 1. -en nordamer. 
ünionsetaat am Atlant. Meer (Hptst. 
Riohmond). -tät f Jungfräulichkeit. 

Viribus unitis (lt) mit vereinten Kräften. 

Viridin n (lt) Blattgrün. 

Viril männlich, mannhaft. V. (s. Curiat-) 
Stimme, -ität f Mannbarkeit. 

viritim (lt) Mann für Mann. 

Virtuell (lt) der Möglichkeit nach vor- 
handen. 

Virtuose m ausübender Künstler von 
meisterh. Kunstfertigk., Virtuosität. 

Virulen-t (lt) eiternd, -z f eiternde 
Eigenschaft. 

Visa, Visum n Passbeglaubigung. 

Visage f (fr) [wisaBh] Gesicht. 

vis-ä-vis (fr) [wisawi] gegenüber; leich- 
ter Wagen mit gleichem Vor- und 
Hintersitz. 

Vischer 1) ber. Erzgiosserfam. in Nürn- 
berg, bes. Peter V., der Ältere, 1455/ 
1529 (Sebaldusdenkm. etc.) 2) Friedr. 
Theod. V., 1807/87Ludwigsbg.,Gmun- 
den, hervorrag. Ästhetiker u. Dicht. 

Vischnu = Wiöchnu. 

Vis comica (lt) Kraft der Komik. 

Vlscount s. Vicomte. 



visibel (lt) sichtbar, 

Visier n (fr) Helmgitter, Sehspalte, 
Schauritze, Korn (zum Zielen), Ab- 
sehen (das), -en aufs Korn nehmen, 
zielen, eichen, unterschreiben. 

Vision f überirdische Erscheinung. 

Visit-ation / (lt) Durchsuohnng. -leren 
durchsuchen. 

Visite f (frj Besuch. 

Viskosimeter n, m (lt-gr.) Klebrig- 
keitsmesser. 

Vis major (lt) höhere Gewalt (s. d.). V. 
probandi Beweiskraft. 

Vista f (it) Sicht; o vista auf Sicht. 

Visum n (lt) Beglaubigung, visum re- 
pertum Fnndberioht. 

vita brevis, ars longa (lt) Aoh Gott, 
die Kunst ist lang, und kurz ist unser 
Leben. 

Vital (lt) das Leben betreffend, -ität 
* Lebenskraft, Lebendigkeit. 

vitlös (It) lasterhaft. 

Vitriol m sohwefelsaure Metallsalze: 
grüner od. Eisen-, blauer od. Kupfer-, 
weisser oder Zink-V. etc.; V.-Ol =. 
Schwefelsäure. 

Vitruv(ius) römisch. Baumeister unter 
Augustus u. Tiberius. 

Vittoria: 1) span. Stadt (befestigte 
Hptstadt der Prov. Alava), 28TEw.; 
Sieg Wellesleys (s. d. 2) üb. d. Fran- 
zosen 21. Juni 1813), Herzog v. V. 2) 
8tadt im südwestl Sicilien, 22TEw., 
Altertümer. 

Vitzlipützll Obergott d. alt. Mexikaner. 

Vitzthum v. Eckstädt Karl Friedrich 
Graf, Diplomat, geb. 1819 Dresden. 

Viv (fr) lebendig, lebhaft. 

Vivarlum n (lt) Fischteich, Tierbe- 
hätter. 

vlvat! (lt), vive (fr) er lebe! vivat 

sequena es lebe (komme) der nächste. 
Viva VOX f (lt) (lebende Stimme) münd- 
liche Belehrung. 
Vivazität (lt) Lebhaftigkeit. 
Vivifikation (lt) Belebung. 
Vivisektion f Operation an lebenden 

Tieren zu physiologisch. Beobachten. 
Viztum auoh Vicedom (lt vicedominus) 

Stellvertret. eines Fürsten ; Verwalter 

geistlicher Güter. 
Vlachos Angelos, geb. 1888 Athen, 

griech. Schriftst. u. Staatsm., 87-91 

Gesandter in Berlin. 
Vlämisch s. Flamländer. 
Vlless n s. goldnes V. 
Vlissingen Hafenst. d. niederländ. Prov. 

Zeeland, Insel Weicheren, 13TEw. 

Festung. Dteoh.-amerikan. Post üb. 

Queens town. 
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Vogel 1) Eduard. 1829/56 Krefeld, Wadai, 
(Bruder von Elise Polko), Afrikareis., 
ermordet. 2) Herrn. W., geb. 1834 
Dobrilngk, bed. in Photocbemie und 
Photographie (BerL). 8) V. v. Falcken- 
stein 2 preuss. Generale: a) Ed., 1797/ 
1885 Breslau, Gut Dölzig (Schlesien), 
1870 Gen. -Gouverneur der Nord- u. 
Ostseeprovinzen. b) Max, geb. 1839 
Berlin, 70—71 Divisionsadjutant, 83 
Abteiinngschef im Gr. GeneTalstab, 
89 Direkt, des allgem. Kriegsdepart. 
im Kriegsministerium ; 91 Kommand. 
der 5. Division. 4) V.v. Vogelstein, 
1788/1868 Wildenfels, München, ber. 
Historienmaler. 

Vogesen (Wasgau, Wasgenuald, frz.: 
Vosges spr. wohsh) Gebirge zwisch. 
Elsas s u. Frankr.; auch franz. Dep., 
8. EpinaL 

Voggenhuber Vilma v., 1844/88 Pest, 
Berlin, dort Bühnens&ngerin. 

Vogl 1) Joh. Nepomuck, 1802,66 Wien, 
Dichter. 2) Heinr.,geb. 1845 München, 
u. seine Gattin Therese, (geb. Thoma), 
geb. 1845 Tutzing, dramat. Sänger 
(München) in Wagners Opern eto. 

Vogler Gg. Abt, 1749/1814 Würzburg, 
Darmstadt, Komponist, Lehrer K. M. 
Webers, Meyerbeers etc. 

Vogt Karl, geb. 1817 Giessen, entschied. 
Politiker 48—49 u. Natur forsch. (Ma- 
terialist u. Darwinist), seit 52 Prof. 
in Genf, f dort 95. 

Vogue f (fr) [wog] Ansehen, Ruf. en 
[ang] vogue beliebt, im Schwange, 
modern, vogue la galere [gal&r] es 
sei gewagt! komme, was wolle! 

Voigts- Rh etz Konst. v., 1809/77 preuas. 
General, ausgez. besond. auch in den 
Kriegen 66 u. 70, s. Beaune 2. 

Vokab el / (lt) Einzelwort, -ular(ium) 
n Wörterverzeichnis. 

Vok-al s. Konsonant,lnstrumental.-ation 
f Berufung zu einem Amt. 

Vokativ(us) m (lt) Bufefall, Leicht- 
fuss, Schalk. [satz, Falbel. 

Volant m (fr) [wo l];ing] (fliegender) Be- 

VolapUk die von Pfarrer Schleyer zu 
Litzelstetten erfundene sogen. Welt- 
sprache. 

VOlatil (lt) flüohtig, leicht verfliegend. 

volonte Deo (lt) mit Gottes Willen. 

volenti non fit injuria (lt) dem Wol- 
lenden geschieht kein Unrecht. 

Voliere f (fr) [wolj&hr] Vogelbeh&lter, 
Vogelhaus. 

Völkerpsychologie Lehre v. d. Cha- 
rakter- u. GeisteseigentQmlichkeiten d. 

L Völker (s. Lazarus 2). -recht Summe d. 



Rechtssatze, welche sich auf d. Ver- 
halten d Staaten zu einander u . d. einer. 
Staates zu den TJnterthanen des aa- 
dern beziehen; beruht auf Vertragen. 
•Wanderung Bin- u. Herströmen bei 
der germanischen Volksstämme auf 
Eroberungszflgen 375 — 476 , die da- 
malige Welt umgestaltend, d. west- 
röm. Reich stürzend, Übergang vom 
Altertum zum Mittelalter. 

Volkmann Rieh, (v.), 1830/89 Leipzig, 
Jena. ber. Chirurg in Halle, als Dick- 
ter Bich. Leander. 

VolkS-banken eingetragene Genossen- 
schaften zur Kapital an Sammlung u. 
Kreditgew&hrg. für kleine Leute ; ein- 
geführt durch Schulze-Delitzach, s.d. 
•küchen in grossen Städten Speise- 
anstalten für den ärmsten Teil der 
Bevölkerg. -partei süddtsche demo- 
krat. Partei im Reichstag'. -wirt 
SChaftsrat eine 1880 berufene be- 
ratende Körperschaft in Preussen, be- 
stehend auB 75 Mitgliedern auf o 
Jahre. -Zählung erfolgt in Deutach- 
land u. Frankreich alle 5 Jahre, in 
Österreich, Italien, Grossbritannien, 
den Verein. Staaten etc. alle 10 J. 

Voll-blUtigkeit (Plethora) übermässige 
Zunahme der Gesamtblutmenge bei 
zu reichlicher Nahrung u. au ge- 
ringer körperlicher Thätigkeit. An- 
zeichen mit denen der Bleichsucht 
gleich, -blut Inbegriff* vorzuglicher 
Eigenschaften, die sich infolge ratio- 
neller Züchtung bei einer Zuchtraase 
finden. 

Voll mar Gg. Heinr. v., geb. 1850 Mün- 
chen, —67 bayr. Offizier, sozial-de- 
mokrat. Reichstagsmitglied etc. 

Vollschiff n s. Dreimaster, Fregatte. 

Volontär m (fr) Freiwilliger (im Heere); 
ohne Gehalt dienender Gehilfe. 

Volt elektr. Mass, Einheit der elektro- 
motorischen Kraft. 

Volta Alessandro Graf, 1745/1827 Como. 
ber. Physiker, Prof. zu Pavia ; Erfind, 
d. Elektrophors, Kondensators u. der ' 
Voltaschen Säule, s. Batterie, Gal vani. 

Voltaire [wolltahrl Franc. Mar. Arouet 
de, 1694/1778 Paris, ber. franz. Dicht, 
Historik. u. Philos., mit Hptvor bereit 
d. Revolut., s. Calas, Lall y Tolendal. 

Vo Itameter n (gr) Messvorrichtg. für 
die galvanische Stromstärke. 

Volte f (fr) rasche Wendung, Kreis- 
ritt, Kartenschlag. 

Voltlg-eur(fr) [-schöhr]Plänkler. -ieren 
Kunstsprünge machen. [läufigkeit. 

Volubilität f (lt) Beweglichkeit, Ge- 
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Volum-en n Rauminhalt. -In öS um- 
fangreich. 

Volute f (lt) Sohneokenverzierung, 
Sohnecke. 

Vom ieren (fr) sich erbrechen. -Itlv n 
Brechmittel. 

Vondel Joost Tan den, 1587/1679 Köln, 
Amsterdam, ber. holländ. Dichter. 

Voracität f (lt) Gefräs sigkeit, Ver- 
fressenheit 

Vorarlberg der westl. Teil von Tirol, 
2610 qkm, 116TEw., 3 Bezirke, Hpt.- 
stadt Bregenz. 

Voruntersuchung der Hauptverhandlg 
vorausgehende Untersuchung, obliga- 
torisch in Deutsohl. bei allen Sachen, 
die vor die Schwurgerichte und das 
Beichsgericht gehören , fakultativ 
statthaft in allen vor d. Strafkammern 
gehörigen Sachen, unstatthaft bei 
Übertretungen. 

Vorzugsrecht im Konkurs Anspruch 
auf Befriedigung an erster Stelle. 

VOSS 1> Joh. Heinr., 1751/1826 Sommers- 
dorf, Heidelberg, Dichter u. Alter- 
tumsforscher (ber. Übersetzer klas- 
sischer Dichtwerke: Homer etc. Be- 
rühmte Idylle „Luise"). 2) Richard, 
geb. 1852 Dicht, aus Pommern, Biblio- 
thekar d. Wartburg. 



VOt-änt m (fr) Stimmge> er. -ieren 
stimmen,Stimme abgeben, abstimmend 
Beschluss fassen (erklaren, bewilli- 
gen), -iv . . infolge eines Gelübdes 
gestiftet, einer Kirche geschenkt, -um 
n Stimme, Gutachten. 

Vox populi, VOX deY .Volkes Stimme, 
Gottes Stimme" 1 . 

Voyageur (fr) [woajashör] Reisender. 

V. T. = Vetus Testamentum (Altes 
Testament); Vt. = vidit. 

Vuican s. Hephastus; s. Feuerspeiend. 

Vulcanus röm. Gott d. Feuers, g riech. 
Hephaetos, Sohn des Zeus, Gemahl d. 
Aphrodite, Erfind, d. Schmiedekunst; 
hinkend. 

vulg-är (lt) gewöhnlich, -arisieren 

unter das Volk verbreiten. 
Vulgivaga (lt die Umherschweifende), 

name der Venus, als sinnliche Liebe 

suchend. 

vulgo (lt) beim Volke, in gewöhnlicher 
Sprechweise, insgemein. 

Vulkanisieren die Versetzg. von Kau- 
tsohuk u. Guttapercha m. Schwefel. 

V. V. (vice versa, lt) wechselweise. 

VulpiUS Christian Aug., 1762/1827 Wei- 
mar, Schrittst. („Rinaldo Rinaldini«, 
Rauberroman). 8eine Schwester Chri- 
stiane Gattin Goethes. 



W. 



W. «Üb Abkürzung: Westen, auf Kurs- 
zetteln: Wechsel. 

Waadt, -land (Pays de Vaud) Kanton 
d. westl. (frz.) Schweis, s. Lausanne. 

Waag Nebenfluss der Donau i. Ungarn, 
von Neustadt ab schiffbar. 

Waagen Gust. Friedr., 1794/1808 Ham- 
burg, Kopenhagen, seit 87 Direkt, d. 
KönigL Gemäldegalerie in Berlin, 
Kunstschriftsteller. 

Wabern unruhig bewegen, bes. vom 
Feuer (»fWabernde Lohe- bei Rieh. 
Wagner). 

Wachenhusen Hans, geb. 1827 Trier, 
fruchtbarer Roman- u. Reiseschriftst. 
in Wiesbaden. 

Wachsmuth Ernst, 1784/1866 Hildes- 
heim, Leipzig, dort Prof. d. Gesch., 
Geschichtsschreiber. 

Wachtel Theodor, 1823/93 Hamburg, 
Frankfurt a./M., ausgez. Tenorist in 
Berlin. 

Wächter Karl Gg. v., 1797/1880 Mar- 
bach, Leipzig, her. Rechtslehrer und 



Staat sm. Sein Sohn Osk., geb. 1825 
Tubingen, Jurist u. Publizist. 

Wackernagel Wilh., 1806/69 Berlin, 
Basel, hervorragend. Germanist und 
Litterarhistorik. Sein Brud. Philipp, 
1800/77 Berlin, Dresden, bes. verdient 
um Geschichte des Kirchenlieds. 

WadaY afrikan. Reioh im östl. Sudan, 
445T qkm, über 2 l / t Mill. Ew., Haupt- 
stadt Abesohr. 

Wad ding ton Wm. Henry, 1826/94 Paris, 
London, franz. Gelehrter u. Staatsm., 
wieder h. Minister, seit 83 Botschaft, 
in London. 

Wade Anhäufung von Muskeln an der 
hinteren Fläohe des Unterschenkels, 
-nkrampf schmerzhafte Starre der 
Wadenmuskeln nach Anstrengungen. 

Wadelai Ort am oberen Weissen Nil, 
ehem. agypt. Äquatorialprovinz, lange 
Zeit Wohnort Emin Paschas. 

Wagenburg im Mittelalter durch Zu- 
sammenstellung aller Heerwagen für 
Lagerverteidigung gebildet, gewöhn- 
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Wagener 

lieh von Erdgraben n. Brustwehr um 
geben. 

Wagener Herrn., 1815/89 b. Neuruppin, 
Friedenau, 48 Gründer (-54 Redaol) 
d. Kreutzeitung, Führer d. Partei, 66 
Tortrag. Rat im Staatsmin., 73 (am 
Gründers ch windel beteiligt) pension. 

Waggon m (engl, wäggen, meist gespr. 
wagdng) Eisenbahnwagen. 

Wagner l)Mart.v., 1777/1858 Würzbg., 
Rom, Bildhauer, bed. Werke in Mün- 
chen u. d. Walhalla etc. 2) Rieh., 1813/ 
83 Leipzig, Venedig, bed. Dichter- 
komponist (u. Musikschriftst. : ..Das 
Kunstwerk d. Zukunft , 60), in seiner 
2. Periode: Tannhäuser, Lohengrin, 
Tristan u. Isolde, Meistersinger, Ring 
des Nibelungen, Parsifal. 3) Johanna, 
(Nichte v. 2, verehelichte Jachmann) 
1828/94 b. Hannover, Würzburg, dra- 
mat. Sängerin, sp&ter Schauspielerin. 
4) End., 1805/64 Bayreuth, Göttingen, 
dort Prof. d. Physiologie. 5) Moritz, 
1813/87 Bayreuth, München, Bruder 
v. 4, naturforsch. Reisender (j durch 
eigne Hand). 6) Ad., geb. 1835 Er- 
langen, Sohn von 4, Nationalökonom, 
seit 70 Prof. in Berlin. 

Wahabiten (Wechabiten) Anhänger des 
Soheik Mohammed, Abd-el-Wahabs 
Sohn (f 1787), der die Glaubensvor- 
schriften des Koran teilweise ver- 
warf. Bilden einen Staat in Arabien, 
üb. 1 Mi 11. Mensohen; Residenz El- 
Ryad. [afrika. 

Wahehe Negerstamm in Deutsch-Ost- 

Wahl in Danzig 80 Stück Heringe. 

Wahlstatt Dorf bei Liegnitz, über IT. 
Ew. Kadettenanstalt. Schlacht 1241 : 
Mongolen schlagen Deutsche (Hersog 
Heinrich II. f); Schlacht 1813 (s. Katz- 
bach) : Blücher, Fürst v. W., besiegt 
Macdonald. 

Wahlverwandtschaft /' zunäohst von 
ehem. Stoffen, die in einer Art Wahl 
(gleichsam wie belebte Wesen) aus 
Verbindungen scheiden, um andere 
zu schlie886n. Titel eines Romans 
von Goethe. 

Währung f festgesetzte Geltung, Va- 
luta. Gold-, Silber-, Doppel- W, 

Waiblingen Oberamtsst. im Neckarkr., 
Stammburg der Hohenstaufen (s. d.) 
n Waiblinger, Ghibellinen". 

Waitz Georg, 1813^86 Flensburg, Berlin, 
bed. Geschiohtsforsoh. „Monumenta 
Germaniue historica tt . 

Wal m 1) (nord. Mythol.) die Gesamth. 
der in d. Schlacht (auf d. W. -Statt) 
gefallenen Helden, die von den sie 



kürenden (erwählenden) Jungfrauen 
Odins (Walküren) zum Walvater, 
(Walfader) Odin als Schlachtenlenker 
in seinen Saal, den Walhall, die Wal- 
halla emporgeführt werden, s. Ein- 
herier, vgl. Walhalla, die v. Kg. Lud- 
wig (s. d.) I. v. Bayern 1830—42 bei 
Donaustauf erbaute Ehrenhalle für 
Walhallas- Genossen (Männer v. un- 
sterbl. Verdienst). 2) üb chartige (mit 
Flossen versehene) Säugetiere, z. B. 
Pot-W-e, Nar-W-e, bes. W.- Fische 
(Balaena). W.-Bat, in den Höhlen d. 
Schädelknochen von W. -Tieren , bes. 
Pottwal vorkommendes krystallisierb. 
Fett, vgl. Walrat-Kerzen etc. 

Walachei f SW.-Rumänien, Hptst. Bu- 
karest. Walach-en, w-ische Sprache. 

Walcheren s. Zeeland. 

Waldaigeblrge (WolchonBkiwald), 
Höhenzug in Westrussland, 351 ra. 
Quellgebiet der Wolga, des Dnjepr 
und der Düna. v 

Waldburg uraltes schwäb. Adelsge- 
sohlecht (Ahnherr 1100), seit 1525 im 
Besitz des Reichs-Erbtruchsessamtes, 
seit 1803 fürstlich unter bayer. und 
württemb. Landeshoheit, zerfällt in 
3 Linien. 

Waldeck 1 ) Fürstent. d. deutsch. Reichs 
(mit d. Fürstent. Pyrmont). 1121 qkm 
u. 57TEw. Fürst Georg Victor seit 
1845. 2) Ben ed., 1802/70, preuss. Ob.- 
Tribunalsrat u. Staatsm., Führer der 
Fortschrittsp artet 3) W. -Rousseau 
[russo], geb. 1846 in Kenne«, frans. 
Staatsm., 83—85 Minist, d. Inneren. 

Waldemar : nam. Kge v. Dänemark, bes. 
W. L (d. Gr.) 1157-82. 

Waldenburg Kreis im preuss. RegBes. 
Breslau u. Hauptst. 14TEw. 

Waldenser Sekte im 12. Jh. v. Petrus 
Waldus auf Grundlage des apostol. 
Christentums gestiftet, trotz blutig. 
Verfolgung nam. in Piemont fortbe- 
stehend, seit 1848 in Italien, etwa 
30T Seelen. 

Waldersee Alfred Graf v., geb. 1832 
Potsdam, preussisoh. General, seit 81 
Generalquartiermeister, 88 Chef des 
Gr. Generalstabs (s. Moltke) —91 (s. 
Schlierten), 91 Kommand. d. 9. Korps. 

Waldeyer Heinr. Willi. Gott fr., Anatom, 
seit 1883 Prof. in Berlin; geb. 1836 
Hehlen. Einer der Arzte Kaiser 
Friedrichs III. 

Waldheim Stadt in der sächs. Kreish. 
Leipzig, 9TEw., Zucht- u. Arbeitshaus. 

Waldis Burk., ca. 1490/1556, deutscher 
Fabeldichter. 
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Waldmeister m Pflanze, Aspenila odo- 
rata, s. Mai-Trank. [Menschenaffen. 

Waldmenschen = Anthropomorphen, 

Wald-Städte, die Schweizer Urkantone 
Uri, Schwyz, TJnterwalden, Luzern am 
VUrwaldstädtersee, s. d. -Stein s. 
Wallenstein. 

Wales [uehltj westl. Teil des eigentl. 
Englands. Die Urhewohner Kulten 
(Kymren). Prinz v. W., Titel d. engl. 
Kronprinzen. 

Walfisch s. Wal 2, auch Sternbild 
ans 162 mit unbewaffnetem Ange 
sichtbaren Sternen, -bai Bucht an 
der Südwestküste von Afrika, vom 
deutschen Schutsgebiet umsohlossen ; 
den Briten gehöriges Gebiet von 1320 
qkm mit ca. 8HEw. 

Wal-halla, -küre /' s. Wal 1. 

Wallace [uallass] William, schott. Frei- 
heitsheld, geb. 1276, schlug die Eng- 
lander 97, 1305 hingerichtet; in 
Volksliedern besungen. 

Wallenstein (Waldstein) Albr. v., 1583/ 
1634 Hermanic (Böhmen), Eger, 1624 
Herzog v. Friedld., 1625 Qeneralissi- 
mus u. Feldmarschall, 30 entlassen. 
32 wieder Oberbefehlshab., zog sich 
nach d. Schlacht b. Lützen (s. d.) naoh 
Böhmen zurück, mit Sachs., Schwed. 
u. Brandenburgern unterhandelnd u. 
auf kaiserlich. Befehl 34 in Eger er- 
mord. (s. Dreissigj. Krieg; Butler 1). 

Wallfahrt in der kathol. Kirche Gang 
mit Oesang u. Gebet zu einem Gnaden- 
ort (Rom, Loretto, Aachen, Echter- 
nach, Einsiedeln, Lourdes, Mariazell, 
Compostela etc.). 

Wallis (Le Valais) Kanton d.S.-Sohweiz, 
5V,Tqkm, 102TEw. (s. Bern 2; 8im- 
plon). Hptort Sitten (franz. Sion) a. 
Rhone 5 l ^TEw. 

Wallner Franz (eig. Leidesdorf), 1810/ 
76 Wien, Nizza, Grund, d. Vf. -Theater* 
in Berlin 64. 

Wallonen pl Nachkommen d. gallischen 
Belgier (3»/ 4 MM.); in Belgien (2»/ 4 
Mill.). d. angrenz. Frankr. u. Preuss. 

Wallot Paul, geb. 1842 Oppenheim am 
Rhein, ber. Baumstr. des (Dec. 94 ein- 
geweihten) Beichstagsgebäudes, Geh. 
Baurat. 

Walpurga (Walpurgis) die Heilige; 
Schwester des heü. Wilibald, f ca. 
778 als Äbtissin des Klosters Heiden- 
heim bei Eichstadt; Tag 1. Mai. In 
der vorausgehenden Walpurgisnacht 
sogen. Hexentanze auf alten Opfer- 
statten (Blocksberg od. Brocken u. a.), 
weil dieser Tag eines der wichtig- 



sten heidnischen Feste ( Vermählungs- 
feier von Wodan u. Freya) war. 
Walrat s. Wal 2. 

Wälsungen (Völsunger) der Sage nach 
von Odin abstammendes nord. Helden- 
geschleoht, dessen Spross Sigurd 
(Siegfried) war. 

Walther Johannes, Luthers Freund, 
evang. Kirohenkomponist , 1496/1570 
in Thüringen, Torgau. 1524 v. Luther 
nach Wittenberg berufen. Besorgte 
das erste Gesangbuch. 

Walther (v. Aquitanien Gedicht der 
deutschen Heldensage in latein. Be- 
arbeitung (Walthariu8) v. Ekkehard 
(s. d.) f nhd. v. Scheffel 1874. 

Walther v. d. Vogelweide „der klose- 
noare" (aus Klausen am Eisak?) der 
vielseitigste Lyriker des deutschen 
Mittelalters, formvollendet u. patrio- 
tisch, blühte 1198-1227, begraben in 
Würzburg. 

Walzeisen das mittels den Walzens 
auf eine bestimmte Querschnittsform 
gebrachte Eisen. 

Walzwerk n Streckwerk zum Streoken 
v. Metallen z wisch, zwei sich in ent- 
gegengesetzter Richtung drehenden 
Walzen 

Wan Prov. im tfirk . Armenien, 40Tqkm, 
450TEw. u. Hauptst. am Ostufer des 
Vf. -Sees, löTEw. 

Wandel-geschäft Börsengeschäft, wo- 
bei der Kaufer das Rocht der Kün- 
digung hinsichtlich der Lieferzeit 
hat (z. B. mit der Klausel : auf Ver- 
langen früher etc.). -Stern Planet 

Wander Karl Friedrich Wilh., 1803/7» 
Fischbach, Schmiedeberg, Verf. des 
„Deutsch. Spriohwörter-Lexikons u . 

Wander-blöcke s. erratisch, -lager 
Verkaufset&tten, welche in (auf kurze 
Zeit gemieteten Lokalitaten) Waren 
zu billigen Preisen u. nicht selten 
i. geringer Qualität feilbieten. - nl ere 
dauernde Lageveranderg. der Nieren, 
meist bei Frauen infolge Schwanger- 
schaft, von zu starkem Schnüren etc. 
-rose meist an den Extremitäten 
auftretende Form der Rose, die nach 
dem Verschwinden an einer andern 
Stelle wieder erscheint. 

Wandlungsklage Klage auf Rücknahme 
einer erkauften Sache wegen Mängel. 

Wandsbecker Bote s. Claudius 2. 

Wangeroog Oldenburg. Nordseeinsel, 
7 qkm., 90 Ew. Seebad. 

Wannsee Havelsee b. Potsdam ; Villen- 
kolonie. 1811 erschoss sich hier H. 
v. Kleist (s. d. 3). 
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WapperS Gustav, Baron, 1803/74 Ant- 
werpen, Paria, ausgez. belgisch. Ge- 
sohichtsmaler. 

Waräger (Wäringer) normonn. Wi- 
kinger, 8. d. u. Kurik. 

Wardein m Beamter, der im Berg- u. 
M ünzwesen d. Edelmetalle „wardiert", 
nach Wert u. Feingehalt „würdert". 

Warmbrunn Badeort im Kreis Hirsch- 
berg, am Fuss des Kiesengebirges. 

Wärme f, -Einheit, -Messer m etc. s. 
Temperatur, Kalor-ie, -imeter, Ther- 
mometer. 

Warnemünde Seehafen für Rostock (s. 
d.) u. Seebad a. d. Mündg. d. Warnow. 

Warschau russ.-poln. Gouv. und feste 
Hauptst., Sitz des Generalgouv. von 
Polen; Universität; mit d. Vorstadt 
Praga 443TEw. 

Wartburg Bergschloss b. Eisenach (s. 
d.) Aufenthalt Luthers 1521-22. W.- 
Fest s. Burschenschaft. W.- Krieg, 
Dichterwettkampf unter d. Landgraf 
Hermann v. Thüringen 1206 (od. 7). 

Wartenberg Johann Kasimir v. Kolb, 
Graf v., preuss. Minister, 1643/1712 
Wetterau, Frankfurt n.M. i 1701 Mar- 
schall u. Premierminist., 11 entlassen. 

Wartenburg a./Elbe, Dorf bei Witten- 
berg, 3. Okt. 1813 Sieg Yorks (s. d.) 
Aber die Franzosen. 

Wartensleben Herrn. Alex. Wilh., Graf 
v., ) reusB. General, geb. 1826 Berlin. 

Warthe f recht. Nebenfl. der Oder, (s. 
Landsberg ; Küstrin) : W.- Bruch durch 
Friedr. d. Gr. 1767-82 entwässert. 

Wasa schwed. Adelsgeschlecht, das m. 
Gustav (s. d.) W. 1523 auf d. Thron 
kam u. in grader Linie mit Christine 
(s. d. 1) 1689 erlosch. 

Wasa-au, -enwald s. Vogesen. 

Washington [uösohingt'n] 1) George, 
1732/1799 Mount Vermont (Virginien), 
Begründ. der Unabhängigk. d. nord- 
amerik. Union u. 1. Prasid. (1789-97). 
2) Bundeshauptst. d. Union, seit 1800 
Sitz der Bundesregierung u. des Con- 
gresses (a. Columbia) am Potomac, 
230TEw. 3) Territorium, seit 1886 
Staat im NW. der Union. 

Wasser-Glas n Verbindung v. Kiesel- 
saure u. Kali, 8. Fuchs. -Hose ein 
Meteor, eine sich 2'ortwirbelnde W.- 
Säule (Trombe). -köpf (Hydrocepha- 
lus), angeborene oder erworbene An- 
sammlung v. Wasser in den Gehirn- 
höhlen (Gehirn Wassersucht), führt im 
ersten Falle zu Auftreibg. d. Kopfes. 
Bei höheren Graden m. Blödsinn ver- 
bunden, -krebs (Wangenbrand, No- 



ma), brandige Zerstörg. der äusseren 
Haut der Wangen, um den Mund; 
nach Masern, Scharlach, -mann 1) 
Sternbild zw. Steinbock u. Fischen. 
2) Zeichen des Tierkreises. -Pest 
Pflanze, Anaoharis. -Schnecke. 
-Schraube v. Arobimedes erfundene 
W.-Hebemasch. -Stoff (gas) Hydro- 
genium, das m. dem Sauerstoff sich 
zu W. verbindende ehem. Element, in 
vielen Verbindungen. -Sucht krankh. 
Ansammlung wässriger Flüssigkeiten 
in den Körperhöhlen oder Geweben, 
-zeichen ein in das Papier einge- 
arbeitetes Fabrikzeichen, (Wappen, 
Name etc.). 

Water- c löset n Abtritt mit Spül Vor- 
richtung, -ford Grafschaft d. irisch. 
Prov. Munster u. Hauptst. a. d. Mun- 
dung des Suir in d. W.-Bai, 21TEw. 
-loo Dorf b. Brüssel, 1815 Sieg Wel- 
lingtons (Fürst v. W.) und Blüchers 
üb. Napoleon, -proof m (engl) was- 
serdichter Stoff. 

Watson James, 1838/80 Elgire- Point, 
Madison, dort Direkt, d. Sternwarte, 
entdeckte Über 20 Asteroiden. 

Watt fnattj Jam., 1736/1819 Cr eoneck. 
Heathfield, erfand d. Kondensator an 
d. Dampfmaschine. 

Watteau [-to] Ant., 1684/1721 Valen- 
oiennes, Nogent, ber. franz. Maler. 

Watten pl seichte Stellen an d. niederl. 
u. deutsch. Nordseeküste. Vi. -Fahrer 
platte Fahrzeuge, die darüber weg- 
fahren können. 

Wattenbach Wh., geb. 1819 Bantzau, 
Geschichtsforscher, Prof. seit 72 in 
Berlin. 

Watzmann Berg d. Salzburger Alpen, 
am Königssee, Oberbayern, 2714 m. 

W auters Emile, belg. Historien-, Por- 
trait- u. Genremaler in Brüssel, gb. 
1846 daselbst. 

Weber 1) Bernh. Ans., 1766/1821 Mann- 
heim, Berlin, Eompon. 2) Karl JuL, 
1767/1832 Langenburg, Kupferzell, 
Satiriker („Demokritos"). 3) Karl 
Maria v., 1786/1826 Eutin, London, 
ber. Komp. („Freischütz", „Oberon"). 
Sein Sohn Mai Maria v. W., 1822/81 
Dresden, Berlin, verdient. Eisenbahn- 
techniker u. Sc Ii rittst, (auch Biograph 
seines Vaters). 4) 3 Brüd., geb. in 
Wittenberg, auBgez. Naturforscher: 
Ernst Heinr., 1795/1878, + als Prof. 
in Leipzig, begründ. die Wellenlehre 
mit seinem Brud. Wilh. Ed., 1804/91, 
seit 31 Prof. in Göttingen (s. d.), einer 
der Sieben Göttinger, der 33 den 1. 
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elektr. Telegraph anlegte u. mit dem 
mittleren Binder Ed. Friedr. (1806/35, 
•f* als Prof. d. Anatomie in Leipzig), 
„Mechan. d. menschl. Gehwerkzeuge" 
schrieb. 5) Gg., 1808/88 Bergzabern, 
Heidelbg., dort Direkt, d. Bealschule, 
vorzögl. Geschichte schreib. 6) Albr., 
geb. 1825 Breslau, Sanskritist in 
Berlin. 7) Joh. Jak., 1803/80 Basel, 
Leipzig , dort Buchhändler, Herans- 
geb, d. „Illustr. Zeitg. M , hochverdient 
um d. Xylographie. 8) Friedr. Wilh., 
1813/94 Aishausen, Thienhansen, Dich- 
ter („Dreizehnlinden" in zahlr. Anfl. ; 
religiöse Gedichte etc.), 56—76 Bade- 
arzt in Lipp stadt. 

Webster: 1) Dan., 1782/1852 Salisbnry, 
bei Boston, nordamerik. Staatsm. mit 
bed. Rednergabe, erst Gegner, dann 
Yerteid. d. Sklaverei. 2) Noah, 1758/ 
1843 Hartford, (Conneckticut), New- 
haven, „Dictionary of the English 
Language" (letzte Ansg. 1890). 

Wechsel m bes. 1) W. = W. -Brief, in 
gesetzt, bestimmt. Form ausgestellte 
schriftl.e Anweisung, wodurch der 
Aussteller u M wer in seine Yerbind- 
Uchk. getreten, eine genannte Summe 
zur festgestellten Zeit am bestimmt. 
Ort zu zahlen sich verpflichtet. 2) 
(s. 1) die Yermittlg. v. Zahlgn. zw. 
2 Handels- (od. Vf.-)Flätzen in Bezug 
auf den Stand (Kurs) des Geldes, nam. 
in Znsammensetzgn., z. B. Vf. -Agent, 
-Makler, -Sensal etc. 3) (weidmänn.) 
der v. hin- u. herziehendem (wechseln- 
dem) Hochwild etc. gewöhnl. einge- 
haltne Weg. -balg untergeschobenes, 
missgestaltetes Zwergkind, -lieber 
(kaltes Fieber, Febris intermittens), 
bes. in Sumpfgegenden (Malaria) hei- 
mische Infektionskrankheit, zeigt sich 
in periodisch auftretenden Frost- u. 
Fieberan lallen mit Milzschwellung, 
oft nur durch Kopfschmerzen (lar- 
viertes W.). 
Weda (sanskrit. : „Kenntnis, Wissen- 
schaft") eine Anzahl Schriften der 
San&kritliteratur, die in Beziehung 
zu Religion u. Kultus d. Inder stehen. 
Wedell PiestJorf Wüh. v., geb. 1837 
Frankfurt a./Oder, seit 81 Regierg.s- 
Pr&8id. in Magdebg., seit 84 Prasid. 
d. Reichetags. 
Wedgewood [ueddshwudd] Jos., 1731/95 
Staffordshire, Begründer d. engl. (m. 
Reliefs verziert.) Steinguts (u. dies.). 
Wedro (Eimer) russ. Flüssigkeitsmass, 
12 1 

Wenner Ernestine, 1852/83 Köln, Wies- 



baden, gefeierte Soubrette am Berl. 
Wallnertheater. 
Wehl Feod. (eig. zu Wehlen), 1821/90 
Kunzendorf (Schles.), Hambg., Schrift- 
steUer, 69—84 Hoftheater-Intendant 
in Stuttgart. 
We(h)r-Geld n nach altdeutsch. Eecht 
die v. einem Totschläger zu erlegende 
Busse. 

Wehrpflicht in Deutschland geregelt 
durch Wehrordnung; Dienstpflicht 
für Kavallerie u. reitende Artillerie 
3 Jahre, für die übrigen Waffen 2 
Jahre aktiv, 3 bezw. 4 Jahre Reserve, 
5 Jahre Landwehr 1. Aufgebots, dann 
bis zum 31. März desjenigenjKalender- 
jahres, in welchem das 89. Lebens- 
jahr vollendet wird, in der Land- 
wehr 2. Aufgebots. Landsturmpflicht 
vom 17. bis 45. Lebensjahre. 
Weichbild n Stadtrecht; stadtisches 
Gebiet. 

Weichsel f aus Österr.-Schlesien in d. 
Ostsee (Frisches Haff, W. -Münde bei 
Danzig) fliessend. Strom. -Zopf zopf- 
artige Verfilzung der Haare. 
' Weih-Bischof, der die Weihe eines 
Bischofs, aber kein eignes Bistum hat. 
j Weihenstephan Musterwirtschaft mit 
Landwirtschaft, Central- u. Brauer- 
schule, bei Freising. 

Weiherstrass s. Kronecker. 

Weihnachten (Christfest) seit dem 4. 
u. 5. Jahrh. das Geburtsfest Christi 
(25. Dezbr.) im Anschlüsse an das 
Fest des Wintersolstitiums bei den 
Römern u. Germanen (Julfest). 

Weihrauch Harz von verschied. Bos- 
wellia'Arten (Ostindien), blass- bis 
dunkelgelbe, rundliche Körner. 

Weihwasser seit dem 9. Jahrh. das 
vom Priester geweihte Wasser zur 
Besprengung. 
1 Weiibach Badeort bei Wiesbaden. 

Weimar Haupt- u. Residenzst. v. Sachs, 
(s. d. 3d) -W., a. d. Ilm („Ilm- Athen 4 *), 
25TEw., unter Karl (a d. 5) August 
u. dessen Mutter Mittelpkt. d. klass. 
Litterat., Ooethe- u. Schiller-Museum, 
s. auch Herder, Wieland etc. 

Weingartner Paul Felix, Edler v. Münz- 
berg, Musiker, geb. 1863 Zara (Dal- 
matien), seit 91 Kapellmeister der 
Berliner Hofoper. 

Wein geist = Alkohol, -säure (Wein- 
steinsäure) im Pflanzenreich sehr ver- 
breitet. Darstellung aus Weinstein 
durch Zersetzung von weinsaurem 
Kalk mit Schwefelsäure, -stein (sau- 
res Kali) reichlich im Traubensaft, 
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aus dem er eich bei der Weinbildg. 
scheidet. Gereinigter W. in Wasser 
löslich. Zur Darstellung der Wein- 
säure, in der Färberei und Medizin. 
W. der Zähne Niederschläge aus 
phosphor- u. kohlensaurem Kalk mit 
organ. Substanzen aus der Mund- 
flössigkeit -Stein säure = Wein- 
säure. -Steinsalz = kohlen b. Kali. 

Weinsberg Oberamtsst. im württembg. 
Neckarkreis, noch nicht 2 l /,TEw. 
Trümmer der Burg Weibertreu (Er- 
innerung an d. Belagerg. durch Eon« 
rad III. 1140), s. Kerner. 

Weishaupt Adam. s. Illuminaten. 

Weisse Frau Erscheinung, die sich auf 
mehreren Schlössern zeigen soll. 

Weissenburg Kreis im Elsass, 56TEw., 
Hauptst. W., a. d. Lauter, an 6TEw. 
Schlacht 1870: Deutsche unt. Kronpr. 
Friedrich Wilh. besiegen Franzosen 
(Douay +). 

WeissenfelS Kreis im preuss. BegBex. 
Mersebg. u. Kreisst. a./Saale, 24TEw. 

Weisser FlusS (Leukorrhöe) Sohleim- 
nusfluss der weibl. Geschlechtsteile, 
Zeichen von Bleichsucht, Katarrh od. 
Tripper. W-r Hirsch Luftkurort u. 
Sanatorium bei Dresden. 

Weisses Meer Teil des Arktischen 
Meeres, an der Nordkoste von Buss- 
land, 84T. qkm. 

Weissrussland die russ.Gou verneine nts 
Grodno, Kowno, Wilna, Minsk, Mohi- 
lew, Witeb9k, Podolien u. Wolhynien. 
Russisch seit 18. Jahrh. Die Weiss- 
russen ca. 3 MilL 

Weisssieden Kochen von Silberwaren 
in bestimmten Flüssigkeiten, die von 
der Silberlegierung geringe Mengen 
Kupfer lösen. Die Gegenstände er- 
halten dadurch eine silberreichere 
Oberfläche. W. auch Verzinnen. 

Weistum n im Mittelalt. Rechtsweg, 
durch Schöffen etc.; urkundLe Er- 
klärung von Gemeinden, Schöffen- 
kollegien etc. Ab. das Recht einzelner 
Orte etc. 

Wekerle Alexand., geb. 1848 im Stuhl- 
weissenburger Komitat. Ungar. Staats- 
mann, seit 92 Minister-Präsident. 

Welcker 1) Friedrich Gottl., 1784/1868 
Grönberg (Hessen), Bonn, bed. Alter- 
tumsforscher. 2) Karl Theod., (Brud. 
v. 1) 1790/1869 Obersfleiden, Heidel- 
berg, bed Staatsrechtslehrer, zusam- 
menwirkend mit Rotteck. 

Weifen s. Este; Ghibellinen. Nach Be- 
sitssergreifg. Hannovers (s. d.) durch 
Preuss. 1866 Partei der auf Wieder- 



herstellung d. hannov. Königshauses 

Hinarbeitenden. V? .-Fonds der Zins 
d. 68 (—92) sequestriert. Vermögens 
Kgs. Georg V., *ur BeVämpfg. d. W. 

Wellenbewegung (Undulation) schwin- 
gende Bewegung, die sich von Teil- 
chen zu Teilchen fortsetst, so das« 
jedes Teilchen später schwingt als 
das vorhergehende. 

Well esley [uellsli] 1) Riohard Cowley 
Marquis, 1760/1842 Dublin, Kingston- 
house b. Brompton. 1797—1805 Gen.- 
Gouv. v. Ostindien, 09-12 Minist d. 
Auswärt., 21-28 Vice-König u. 33— 
34 Lord-Leutnant v. Irland. 2) Arth. 
(Brud. v. 1), 1769/1852 Dungan Castle, 
Walmer Castle, britisch. Feldherr u. 
Staaten., seit 1808 Befehlshab. ggn. 
die Franzosen auf d. pyren. Halbing., 
ward nach d. 8ieg b. Vittoria (s. d. 1) 
1813 Feldmarsch, u. Hrsg. v. Vittoria. 
rückte in Frankreich ein, nahm April 
14 Toulouse, ward Herzog v. Welling- 
ton ; siegte 15 mit Blftoher h. Water- 
loo (s. d.). Seit 27 Oberbefehfch. der 
brit Landmacht u. wiederh. Minister, 
•ington [uellingtfn], s. Wellesley 2. 

Well hausen Jul., Orientalist, seit 1892 
Prof. in Göttingen, geb. 41 Hameln. 

Welsch (wälsch) fremdländisch, d.h. 
früher: keltisch (vgl. Wales etc.), 
später romanisch : W-er (oder Trut-) 
Hahn; W-es od. W.-Xbm, Mais; W-e 
(oder W<ü-)Nusa; W.-Land Italien; 
W. -Tirol, das südl.e m. vorherrschend 
w-er (ital.) Sprache etc. -en aus- 
ländisch u. unverständlich sprechen, 
vgl. Kauderwelsch ; Rotwelsch etc. 

Welser Philippine, 1527/80 Ambras; 
57 heiml. mit Erzherzog Ferdinand 
vermählt, 58 vom Kaiser Ferdinand I. 
zur Markgräfin von Burgau erhoben. 
Drama von Redwitz. 

Welt-Systeme Erklärungen des geeetx- 
mässigen Zusammenhanges der Welt- 
körper u. ihrer Bewegungen, -zeit 
1803 von der 7. Allg. Gradmessungs- 
konferenz in Rom u. 1884 von der 
internst. Meridiankonferenz angenom- 
mene all gem. giltige mittlere bürger- 
liche Zeit v. Greenwich, zählt von 0 
(Mitternacht) bis 24. 

Wendekreis s. Tropen, Zonen. 

Wend en pl (-Isen) Slawen, jetat die 
in d. sächs. u. preuss. Lausitz. 

Wenzel 1) W. d. Heilige, Hrzg. v. Böh- 
men 928—935 : W-5-.ff rone der böhm. 
Könige u. Losungswort d. Tschechen. 
2) W. (Wenteslans) deutsch. Kaiser 
1378-1400. 
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Werder 1) m fruchtbar. Landstrich in 
od. an Flössen u. stehend. Gewässern, 
i. B. Dantiger, Elbinger, Marien- 
burger W. 2) Aug. v., preuss. Gener., 
1808/87 Schlossberg (Ostpreussen), 
Grüssow b. Belgard a. Persante, aus- 
gez. in den Kriegen 66 u. 70/71 ; 79 
gegraft. 8) Karl, 1806/93 Berl., Prof. 
d. Philoa., Dichter. 

Wereschaoin Wasilij, russ. Offizier n. 
ansgez. Maler, geb. 1842 im Goar. 
Nowgorod. 

Werff Adrian van der, 1659/1722, aus- 
gezelchn. nieder länd. Genremaler. 

Werft(e) ein Schiffsbauplatz. 

Wernigerode Kreis i. preuss. Reg.Bez. 
Magdeburg, 28TEw., Hptst. W. in d. 
Stolberg'bcben Standesherrschaft W. 
am Harz, lOTEw. Sohloss mit bed. 
Bibliothek. 

Wergeland Henr., 1808/48 norweg.Dicht. 

W e r m I a n d s cb wed . Län , Hptst . Karls tad. 

Werner l) Ahr. Gottl.,1 760/1 817 Wehran, 
Dresden, Prof. in Freiberg. ber. Geo- 
gnost 2) Zach., 1768/1823 Königsbg., 
Wien, dramat. Dichter. 3) Karl, gb. 
1808 Weimar, Aquarelimal., Prof. d. 
Leipziger Kunstakademie. 4) Reinh., 
geb. 1825 bei Magdeburg, deutscher 
Seemann u. Marineschriftst..75 Kontre- 
admiral, 78 verabschiedet. 5) Fritz, 
geb. 1828 Berlin, humoxist. Genre- 
maler. 6) Ant. v., geb. 1843 Frankf. 
a. d. 0., ausgez. Gesohiohtsmaler, Di- 
rektor der Berl. Akademie. 7) E., s. 
Bürstenbinder. 8) Karl, 1808/94 Wei- 
mar, Leipzig, dort Prof, ausgezeichn. 
Aquarell- u. Arohitekturmaler (33— 
53 in Rom, Reisen in Spanien u. im 
Orient). 

Wernike Christ, f 1720 als dan. Resi- 
dent in Paris, deutscher Epigram- 
matiker. 

Werra r. Quellfluss d. Weser, entsteht 
ans der Nassen u. Trockenen W., am 
Thöringer Walde, vereinigt sich bei 
Munden mit der Fulda, -gebirge 
Bergland an der unteren Wenra. 

Werst f russ. Meile 1066,™ m. 

Werther Freih. Karl v., 1809/94, geb. 
in Königsberg, preuss. Diplomat, Ge- 
sandter in Bern, Athen, Kopenhagen, 
Petersburg, Wien, Paris. 

Werwolf nach weit verbreitetem Volks- 
glauben ein Mensch, der Wolfsgestalt 
annehmen kann. 

Wesel Festung im preussisch. Reg.Bez. 
Düsseldorf, 21TEw. 

Weser f norddeutsch. Fluss entsteht b. 
hannov. Münden aus Fulda u. Werra, 



durchbricht bei Minden (Porta West 
phalica) d. Yf. -Gebirge, mündet unter 
halb Bremerharen in die Nordsee. 
Wesir s. Vezier. 

Wesley [uesli] John, 1703/91 aus Ep- 
worth, Stifter d. Methodisten (s. d.) 
mit Whltefleld (W-awer und White- 
fieldianer). 

Wessenbera Ign. Freih. v., 1774/1860 
Dresden, Konstanz, freisinn. kathol. 
Theolog u. Schriftsteller. 

Wassex s. Angeln, Essex. 

West-australien brit.-austral. Kolonie 
am indischen Ozean, über 2 l /a Mill. 
qkm., 50TEw., Hauptst. Perth.- -end 
vornehmster Stadtteil von London, 
auoh Villenkolonie im Westen von 
Berlin, -falen (phalen) preuss. Pro- 
vinz, 20T qkm, an 2»/ t Mill. Ew. Hpt.- 
stadt Münster, s. Bonaparte 2h. 
Westfälischer Friede 1648, d. SOjahr. 
Krieg beendend, in Münster n. Osna- 
brück, -havelland Kreis im preuss. 
Reg.Bez. Potsdam, 1214 qkm, 59TEw. 
Hauptst. Rathenow. -Indien Antillen 
und Bahama Inseln. -minster-Abtei 
Grabstätte der engl. Könige u. ber. 
Briten, -preussen s. Preussen 3 u. 
Danzig. -rttm. Reich s. Rom 2, b. 
u. c -Virginia Staat im Osten der 
Union, 763TEw., Hauptst. Wheeling. 
1861 v. Virginia abgetrennt, 62 Staat 

Westerland Dorf und Seebad auf der 
Insel Sylt, ITEw. 

Wetter (im Bergbau) die Luft in den 
unterirdischen Räumen. Schlagende 
W. explosive Gasansammlungen dort, 
-au fruchtbare Thallandschaft bei 
Friedberg in Hesssen, von d. Wetter 
durchflössen. -Horn Berg im Schweis. 
Kanton Bern, 3708 m. «Leuchten 
Blitzen in der Ferne ohne Donner. 
•Säule (Wind hose ,Trombe), wirbelnde 
v. den Wolken snr Erde reichende 
Luftsäule geringen Durchmessers in 
fortschreitend. Bewegung mit orkan- 
ähnlioher Wirkung, führt emporge- 
hobenes Wasser (Wasserhose) oder 
Sand (Sandhose) mit sich, -scheide 
Terraingestaltung, die für den Zug 
von Gewittern, Strichregen eto. eine 
Grenze su bilden pflegt. Gebirgsxüge, 
einzelne Berge, Wälder eto. 

Wettin saohs. Grafengesohl. (Stammbg. 
b. Halle) fortlebend in der älteren 
Ernestinischen Linie (säohs. Hermöge) 
u. jüngeren Albertin. (eächs. Könige). 

Wetzlar Kreis des preuss. Reg.Bez. 
Koblenz u. Kreisst. a. d. Lahn, 8TEw. 
(1693—1806 Reichskammergericht) 
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Weyprecht Karl, 1838/81 Darmstadt, 
Michel stadt (Hessen), Nordpolfahrer 
mit Payer (s. d.). 

Whig [huigg] s. Tory. 

Whisk( e)y m 1) Art engl. u. nordamer. 
Kornbranntwein. 2) Art offener Ein- 
spänner. [Personen. 

Whist m, n (engl) Kartenspiel für 4 

Whitehall (engl) [hneithahlj .weisse ; 
Halle", ehemal. Königspalast in Lon- 
don, jetzt Strassenname. 

White St ar Line (engl. = Weisse Stern- 
Linie, mit weissem Stern in d. Flagge), 
[hfleit star lein] transatlant Dampfer- 
linie Liverpool— New-York. 

Wiehern Joh. Heinr., 1808/82 Hambg., 
Gründer des „Rauhen Hauses" fnr 
„Innere Mission", Rettnngsanstalt für 
verwahrloste Kinder etc., Ober-Kon- 
sistorialrat. 

Wiehert Ernst, geb. 1831 Insterbnrg, 
Schriftsteller (Kammergerichtsrat in 
Berlin 87-96). 

Wichmann Karl, 1775/1836 Potsdam, 
Berlin, Bildhauer, wie sein Bruder 
Ludw., 1784/1859. 

Wichtel : W., W.-Jfännc/ien, kleiner Ko- 
bold. W.- (od. Weichsel-, s. d.) Zopf. 

Wickede! V. 1) Jnlins, 1819/96 Sobwerin, 
Offizier in österr. Diensten, dann in 
Algerien i. d. Fremdenlegion; Schrift- 
steller (kriegsgeschichtl. Werke, Er- 
zählungen etc.). 2) Wilh., geb. 1830 
Rostock ; zuerst in der österr. Marine 
bis 1868, trat dann in die preuss. 
Flotte ein, + als Vice-Admiral. 

Wlckersheimer (+ 96): W-sche Flüs- 
sigkeit zur Konservierung von Leichen 
etc., in die Halsschlagader injiziert. 

Wiclef [uickliff] John, 1324(?)/84, geb. 
in Yorkshire, Pfarrer zu Lutterworth, 
viel verfolgter engl. Vorlaufer d. Re- 
formation, [des Widder. 

Widder 1) nördl. Sternbild. 2) Zeichen 

Widdin feste Stadt in Bulgarien a. d. 
Donau, 14TEw. 

Widemann Max, geb. 1812 Eichstätt, 
Bildhauer, Prof. d. Münchner Akad. 

Widukind 1) GescK-Sohreib. d. 10. Jh., 
Mönch zu CorveL 2) s. Wittekind. 

Wied 1) Maximilian, Prinz v., 1782/1867 
Neuwied, Reisend, in Brasil, u. Mord- 
amerika. 2) Nebenfl. d. Rheins vom 
Westerwald, mündet b. Neuwied. 

Wiedertäufer ohristl. Sekten, die die 
Taufe nur b. Erwachsenen vornehmen, 
s. Baptisten; Anabaptisten; Münzer; 
Johann 12; Menno etc. 

Wiegendrucke pl aus der 1. Zeit des 

^Buchdrucks (vor 1500) Incunabeln. 



Wieiand 1) in der altgerman. Helden- 
sage ein kunstreich., lahmer Schmied. 
2) Christ. Mart., 1733/1813 b. Biberach, 
Weimar, hervorrag. Schrittst, d. klass. 
Weimar. Kreises, Dichter d. „Oberon" 
etc. 

Wieliczka [wjelitsch-] Bei.-St. in W.- 
Galizien, 6TEw., ber. Steinsalzwerk. 

Wien Haupt- u. Residenzst. d. österr. - 
ungar. Monarchie, in Niederösterr., a. 
d. Donau, (mit den Vororten) 1 MiU. 
365TEw.; Univ. seit 1365, Belafferg. 
durch d. Türken 1529 u 1683, s. Jo- 
hann 9b. -er Wald niederöst-err. Ge- 
birge 893 m. Der nordösti. Auel auf. 
Kahlengebirge. 

Wienbarg Ludolf, 1802/72 Altona, einer 
der Hauptschriftsteller des „Jungen 
Deutschlands". 

Wiener Kongress 1814—15 z. Regelg. 
d. europ. Verhältnisse nach NapoLs 
Sturz. 

Wieniäwsky [wje-] 2 Brüd. aus LubUn: 
1) Henri, 1835/80, f Moskau, Violin- 
virtuos. 2) Joseph, geb. 1836, Klavier- 
virtuos, seit 72 in Warschau. 

Wieprecht Wilhelm Friedrich, 1802/72 
Aschersleben, Berlin, Generalmusik- 
direkt des 10. deutsch. Bundesarmee- 
corps. 

Wiertz Ant. Jos.,1806/65 DinantBrüssel, 
ausgez. belg. Geschichtsmaler, Bild- 
hauer u. Kunstachriftsteller. 

Wiesbaden Reg.Bez. in Hessen-Nassau 
u. Bez.-St. am Taunus, 74TEw.; ber. 
Kurort. 

Wiggers 2 freisinn. Brüd. aus Rostock, 
beide im sogen. Rostock. Hochverrats- 
prozesse verurteilt, später Reichstags- 
mitglieder: 1) JuL, geb. 1811, Prof. 
d. Theol. 2) Mor., 1816/94 Advokat 
u. 48 Präsident des mecklenbg. kon- 
stitutionierenden Landtags. . 

Wight [ueit] engl. Insel im Kanal. See- 
bäder; gesund. Aufenthalt; Hptstadt 
Newport. [Indianer. 

Wipwam m n (ind) Hütte, Zelthtttte d. 

Wiking tn, -er pl altnordischer, nun. 
normann. (s. d.) See-Held (-Räuber); 
Vt-er- Fahrten, -Züge* s. Waräger. 

Wilamowitz-Möllendorf Dr. Ulrich v.. 
geb. 1848, Docent in Göttingen, nach 
Ernst Curtius (s. d. 3) Tod 96 nach 
Berlin berufen; w Philologische Unter- 
suchungen - (80-86), „Studien zu d. 
attischen Tragödien". 

Wilberforce [uill-forss] 1759/1833 HulL 
Chelsea, wirkte für Abschaffung der 
Negorsklaven. 

Wilbrandt Ad., geb. 1837 Rostock, von 
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81—87 artist. Direktor des Hofburg- 
theater« in Wien, bed. Schrittst, für 
d. Bahne, anch Novellen, Romane u. 
Gedichte. 

Wilczek [wildsch-]- Nepom., Graf y., 
geb. 1837, östarr. Förderer y. Noid- 
pol fahrten. 

Wildbad Name v. Orten mit heilkräftig, 
heissen Quellen zu Badem, s. Gastein. 

Wilde Jagd s. Wotan. 

Wildenbruch Ernst v., geb. 1845 Beirat 
(Syrien), seit 77 im auswart. Amt in 
Berlin, deutscher Dichter, nam. Dra- 
matiker. 

Wildermuth Ottilie, geb. Ron schütz, 
1817/77 Rottenburg, Tubingen,Schrift- 
stellerin. 

Wildunaen Stadt in Waldeck »./Wilde, 
3TEw„ Badeort 

Wilhelm 1) deutsch. Kg., 1227/56, seit 
34 Graf v. Holland, v. Papst Innooenz 
IV. (8. d.) 47 als Gegenkönig Friedr.s 
II. (s. d. 1 b) aufgestellt, 48 gekrönt, 
aber erst allgem. anerkannt 54 nach 
Konrads IV. (s. d.) Tod. 2) deutsch. 
Kaiser, W. I., "/ s I797/«/ l 1888 nach 
seines Bruders Friedrich (s. d. 3i) W. 
Thronbesteigg. 1840 als yoraussiobtl. 
Tbronfolg. „Prinz von Preussen*, 57 
sein Stellvertreter, 58 Prinz- Regent, 
61 Kg. y. Preussen, 67 Präsident des 
nord dt sehen Bundes, 70 Oberbefehlsh. 
des deutsoh. Heeres, 71 in Versailles 
zum dtschen Kaiser proklamiert. Sein 
Enkel, W. IL, geb. 1859, altest. Sohn 
des Kaisers Friedr. (s. d. 3 k) W., dem 
er am 15 Juni 88 auf den Thron 
folgte. 3) Kg. W. L v. Württembg. 
1816—64; ihm folgte sein Sohn Karl 
(s. d. 6 b) I. 64—91 u. diesem dessen 
Vetter, der jetzige Kg. W. IL 4) W. 
I. d, Eroberer Herzog der Normandie, 
Kg. y. England 1066-87. 5) W. III. 
y. Oranien, Kg. v. Engld. 1688—1702, 
Begrflnd. d. kirchl. u. polit. Freiheit 
Grossbritaniens. 6) s. Niederlande. 
7) Karl W., 1815/73 Schmalkalden, 
Komponist der „Wacht am Rhein" s. 
Schneckenburger. 

Wilhelm ine 1) Friederike Sophie Mark- 
gräfln y. Bayreuth, 1709/58, Lieblings- 
sebwester Friedrichs des Gr., schrieb 
.Denkwürdigkeiten 11 (aus ihrem Le- 
ben). 2) W. Helene Pauline Marie 
Königin der Niederlande, geb. 1880, 
Tochter des Königs Wilhelm III. ; 90 
Königin, unter Vormundschaft ihrer 
Mutter, Emma geb. Prinzessin yon 
Waldeck. 

Wllhelmj Aug., geb. 1845 Usingen (b. 



Wiesbad.), ausgez. Violinist in Wies- 
baden, [-höhe s. Kassel. 

Wilhelms-haven s. Jade, 20TEw. (95). 

Wille Joh. Gg., 1715/1808 b. Glessen, 
Paris, ber. Kupferstecher. 

Willemer Marianne y., (geb. Jung), 
1784/1860, die „Suleika* in Goethe's 
„Westöstl. Divan«. 

Williamsport [uilljämspohrt] Stadt im 
nordamerikan. Staat Pennsylranien, 
27TEw. 

Willkomm 2 Brüder aus Herwigsdorf 

b. Zittau: 1) Ernst Ad., 1810/86 f in 
Zittau, Roman8chrift8t. 2) Heinrich 
Moritz, geb. 1821, seit 74 Prof. der 
Botanik in Prag. 

Wilmington s. Delaware 3. 

Wilms Bob. F., Chirurg, 1824/80 Arns- 
walde, Berlin, Chefarzt v. Bethanien. 

Wilmsen Friedr. Phil , 1770/1331, Mag- 
deburg, Berlin, dort Prediger, Verf. 
des „Deutschen Kinderfreundes u (zu- 
erst 1802), Aber 200 Aufl. 

Wilna westrues. Gouv. u. Hptst. a. d. 
Wilia, 104TEw., («/, Juden), Uniyers. 
1587-1831. 

Wilson Daniel, geb. 1840 Paris, 81 
Schwiegersohn Grevys (s. d.) 

Wiltonteppich m (engl) [uilt'n-] ge- 
schnittener Samtteppich. 

Wimpffen [wengftng] Felix, Baron y., 
1811/84 Laon, Paris, tapferer frans. 
General, unterzeichnete (nach Mao 
Mahons Verwundung) 2. Septemb. 70 
die Kapitulation y. Sedan. fburg. 

Winckel Franz, Arzt, geb. 1837 Berle- 

W In ekel mann Joh. Joaoh., 1717/68 Sten- 
dal, Triest, Begründer der wissen- 
schaftl. Archäologie u. d. Geschichte 
d. alten KuDst; f durch den Doloh 
eines Eaubmörders. 

Wind-bUchse Gewehr, dessen treibende 
Kraft komprimierte Luft iBt. Spielerei, 
-hose f Trombe, Wettersaule (so 
Sand-, Wasserhose eto.) -pocken 
(Wasser-, Spitz-, Schafpooken, Vari- 
cellae), harmlose, sehr ansteckende 
Kinderkrankheit mit Bildg. y. Wasser- 
blaschen auf der Haut -rose f die 
nach d. (32) Windstrichen eingeteilte 
Kompaascheibe. 

Winde Heb ^Vorrichtung aus rotierenden 
cylfadrischen Trommeln, die duroh 
Radergetriebe bewegt werden u. um 
die sich das hebende Seil (Kette) 
wickelt. 

Windheim geb. 1857 Gr. Oschers- 
leben, 95 Polizeidirektor in Stettin, 
yon da nach Berlin versetzt. 

Windischgrätz Alfr., Fürst, 1787/1862 
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Brüssel, Mainz, österr. Feldmarsch.. 
1849 seines Postens enthoben, f als 
Gouv y. Mainz. 

Wind8Cheid Bernh., IS 17.. 94 Düsseldorf, 
Leipzig, dort seit 74. (wie früher an 
anderen Universitäten) Prof. bes. des 
Pandektenrechts. 

WindSOr Stadt an d. Themse, 37 km 
weetl. Ton London, königl. Sommer- 
residenz, s. Eton. 

Windthorst Ludwig, 1812/91 b. Osna- 
brück, Berlin, früher im Königreich 
HannoT. wiederh. Minister; im dtsch. 
Reichstag u. im prenss. Abgeordn.- 
Haus Führer des r Centrums . 

Winer Gg. Bened., 1789/1858 Leipzig, 
dort Prof. „Bibl. Realwörterbuch-. 

Winfried s. Bonifatius 1. 

Wingolf m Oöttersaal in Walhalla; h. 
Klopstook Tempel d. Freunde ; from- 
mer Studentenverein „W-i*en u . 

Winkel-eisen Stabeisen von winkel- 
förmigem Querschnitt, -haken Hand- 
werkszeug des Setzers zur vorläufigen 
Znsammenstellung d. Satzes. -Spiegel 
geodätischen Winkelmessinstrument 
aus zwei Spiegeln, die so gegen- 
einander gestellt bind, dass man in 
denselben Gegenstände nur innerhalb 
eines gewissen Winkels (meist 45°) 
wahrnehmen kann. 

Winkelmann Hermann, Tenorist, geb. 
1849 Ii raun schweig, seit 83 Wiener 
Hofoper, Wagnereanger. 

Winkeiried Arnold Struth aus Unter- 
waiden, soll in d. Sohlacht b. Sem- 
pach (s. d.) 1386, sich selbst opfernd, 
d. Schweizern die Bahn in d. Spiesse 
v. Leopolds Rittern gebrochen haben. 
Denkmal zu Staus 1865. 

Winterfeldt Hans Karl v., 1709/57 Van- 
nelow (Vorpomm.), b. Görlitz, prenss. 
General, Held des 7 jähr. Krieges. 

Winterhalter Frz. Xar., 1806/73 b. 8t- 
Blaaien, Frankf. a. M., ausgezeichn. 
Bildnismaler. [Zürich, 16TEw. 

Winterthur 81adt im Schweiz. Kanton 

Wirballen (russ.: Wershbolow) Stadt i. 
russ.-poln. Gout. Suwalki, gegenüber 
Eydtkuhnen, 4TEw. 

Wirbel-Sturm, -Wind s. Cyklon. -Tiere 
Rückgrat-Tiere (Gegensatz wirbellose) 
mit Rückgrat od. W. -Säule- 

Wlrth Joh, Gg.» 1798/1848 Hof (Bayern), 
Soden, pol. Schriftsteller. Sein Sohn 
Max, geb. 1822 Breslau, Nationalökon. 
seit 74 in Wien. 

Wlsby Hptsi d. schwed. Insel Gothld, 
alte Hansastadt 

WiSChnu s. Trimurti, Krischna. 



| Wisconsin 1) Nebenfl. des Mississippi. 
2) nordamer. Unionstaat (seit 1848), 
8. Madison 2. 

Wlseman [ueis'-J 1802/65 Sevilla, Lon- 
don, Erzbischof von Westminster u. 
Primas d. kathol. Kirche Englands. 

Wisent m s. Aueroohs, Bison, Büffel. 

WiSlicenuS 1) Gustav Adolf, 1803/75 
Battaune (Prov. Sachs.), Zürich, frei- 
sinniger Protestant Theolog, 46 in 
Halle (als Pfarrer abgesetzt) Predig, 
der Freien (s. d ) Gemeinde etc. 2> 
Herrn., geb. 1825 Eisen ach, Maler. 
Prof. d. Düsseldorfer Akademie. 

Wismar See-, Hafen u. Handelest in 
Mecklenburg-8chwerin an d. Ostsee. 
17TEw. 

Wismut n, m nam. zu Legiergn. be- 
nutzt. Metall: W.- Glanz, Schwefel- 
W. etc. [deutschend, 1245/2523 L 
Wispel ehemal. Getreidemass in Nord- 
Wissmann Herrn, (r.), geb. 1853 Frank- 
furt a. 0., Afrikareisender (s. Pogge). 
»Unter deutscher Flagge quer durch 
Afrika"; «Meine zweite Durchquerg. 
Afrikas«, unterwarf 89-90 als Reichs- 
kommissar den Aufstand in Deutsch- 
Ostafnka. 

Witt Jan de, 1625/72 Dordrecht, Haag, 
ber. niederlftnd. Staatsm., Gegner d. 
Hauses Oranien (s.d.), 54-72 Grosspens. 
Hollands, 72 mit seinem Brud. Corne- 
lius in einem Yolksanflauf ermordet 

Witte Karl, 1800/83 (bei) Halle, schon 
Hjfthr. Dr., 29 jähr. Prof. d. Rechte 
i Breslau, seit 34 in Halle, hochverd. 
um die ital. Litteratur, nam. um die 
Danteforschung. 

Wittekind 1) Widukind (s. d.), Heer- 
führer der heidn. Sachsen ggn. Karl 
d. Gr. (s. d.), unterwarf sich 785 u. 
ward Christ (u. Herzog ▼. Sachsen?). 
2) Soolbad Halle a. S. (seit 1846). 

Wittelsbach (1209 zerstörte) Burg bei 
Aichach in Ob. -Bayern. Otto (s. d. 3) 
r. W. ward v. Kais. Friedr. I. mit d. 
Herzogtum Bayern belehnt, Stamm- 
vater des bayr. Fürstenhauses. 

Witten Fabrikst. im prenss. Reg.Bez. 
Arnsberg, 26TEw. 

Wittenberg Kreis im prenss. Reg.Bez. 
Merseburg u. Hauptst. a. d. Elbe, t. 
wo 1517 die Reformation ausging (s. 
Luther), 14TEw. 

Wittmann Hngo, Schriftsteller, Redakt 
der Neuen Freien Presse Wien, geb. 
1839 Ulm. Lustspiele, Operntexte u. a 

WitU ostafrikan. Kflstenlandschaft, zu 
Sansibar, 1885-90 unter deutschem, 
seitdem unter englischem Schutt. 
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Wladika m 1516-1852 Titel d. Kirchen- 
u. Staatsoberhaupts bei den Monte- 
negrinern. 

Wladimir d. Grosse, d. Heilige, Gross- 
fürst t. Russld. 981-1015 (ward 988 
Christ a. begründete in Russland die 
griechisch-kathol. Kirche) : W. -Orden 
gestiftet 1782. 

Wladlslaw 1) W. IL Jagello (s. d.) 2) 
HL, S. r. 1, 1484—44 Kg. v. Polen, 39 
auch von Ungarn, fiel 44 bei Varna 
gegen Türken. 3) V. König v. Böhmen 
n. Ungarn, 1471 bezw. 90—1516, be- 
stimmte die Naohfolge in Ungarn d. 
Habsburgern, falla seine Nachkommen- 
schaft aussterben sollte, was 1526 ge- 
schah. 

Wlasta s. Böhmischer M&gdekTieg. 

Wodan Wuotan, Odin t oberst. Gott d. 
Germanen, W-s (wütende, wilde) Jagd. 

Wodki m [russ] Branntwein, Sohnaps. ] 

Wo hier Fr., 1800/82 Esohersheim, Göt- I 
tingen, ber. Chemiker, s. Alumin. 

Wohlfahrtsausschuss 1793-95 in d. I 
franz. Revolut. d. Regierungsbehörde i 
des Nationalkonvents. 

Wohlgemuth Mich., 1434/1519 Nürnbg., 
Maler u. Holzsohneid., Lehrer Dürers. 

Wo i lach m (ung) grosse wollene Pferde- 
decke. 

Woisko s. Kosaken. 

Woiwood, Woj(e)wod(a) m (slaw.) 
Heerführer; im ehemal. Polen auch 
Statthalter einer Provinz (Wschaft). 

Woldcmar s. Lippe 1. 

Wolf 1) Christian Freih. v., 1679/1754 
Breslau, Halle, ber. Philosoph. 2) 
Friedrich August, 1759/1824 b. Nord- 
hausen. Marseille, ber. Altertums- 
forM her, Kritiker (s. Homer) u. Über- 
setzer. 3) Ferdinand, 1796/1866 Wien, 
dort an d. Hofbibliothek' angestellt ; 
WeTke über romanische Litteratur. 

Wolfe [uolf] Jam., 1726/59 Westerham, 
Quebec, engl. General in Canada, ggn. 
die Franzos., f als Sieger b. Quebeo. 

Wolfenbuttel KreisBt. in Braunsohweig, 
14TEw. Bibliothek (s. Lessing). 

Wolff (vgl. Wolf) 1) Pius Alex., 1784/ 
1828 Altenburg, Weimar, Schauspiel, 
u. Dramatik. („Preciosa"). Seine Gat- 
tin Amal.. geb. Malcolmi, 1783/1851 
Leipzig, Berlin, ber. Schauspielerin. 
2) 0. L. B., 1799/1851 Altona, Jena, 
dort Prof., Improvisator, Schrittst. 
„Poetisch. HausBchatz" etc. 3) Emil, 
1802/79 Berlin, Rom, ausgez. Bildh. 
4) Albert, 1814/92 Neustrelitz, Bert, 
dort seit 66 Prof., Mitglied d. Akad., 
ber. Bildhauer, Schüler Rauchs. Sein 



Sohn Martin gleichf. tücht. Bildhauer. 

5) Wilh., 1816/87 Fehrbellin, Berlin, 
vorzügL Bildgiesser,nam.Tiergruppen 
(„Tier-W. u ) ; Mitglied d. Berl. Akad. 

6) Jul., geb. 1834 Quedlinburg, be- 
liebt. Dichter in Berlin. 7) Albert, 
1835/91 Köln, Paris, dort witziger frz. 
Schriftsteller. 

Wolfram 1) Metall, %. B. auch W.- 

Stahl (Legierung). 2) 8. Hachenbach. 
Wolga f der grösste europ. Fluss (3183- 

km lang), auf dem Wolchonskiwald 

entspringend u. in vielen Annen in 

den Kaspischen See mündend. 
Wolgast Hafenstadt i. preuss. Reg. Bez. 

Stralsund, a. Peene, 8TEw. Reederei. 
Wolhynlen russ.Gouveru., 2 Mill. 396T 

Ew. Hptstadt Shitomir. 
Wollastonit (Tafelspat) Mineral aus 

Kieselsaure u. Kalk in krystallinisch- 

bl&ttrigen Massen. 
Wollatlas fünf- oder siebenbindiger 

Köper aus Kammgarn. 
Wollin Insel d. preuss. Reg.Bez. Stettin. 

u. St., s. Yineta, Julin, Misdroy. 
Wöllner Joh. Christoph v.. 1732/1800 b. 

Spandau, b. Beeskow, 1788—98 auf- 

klarungsfeindl. Staatsmin. d. preuss. 

Kgs. Friedr. Wilh. H. 
Wolseley [uols'le] Garnet Jos., Vis- 

count, geb. 1833 Dublin, bed. engl. 

General. 

Wolsey [uulsi] Thom., 1471/1530 Kardi- 
nal, Kanzler Heinrichs VIII. v. EngL, 
f, des Hochverrats beschuld., als Ge- 
fangener. 

Wolter Charlotte, geb. 1834 Köln, ber. 
Schausp.in, seit 62 in Wien (Grafin 
O'Sullivan). 

Woizogen 1) Karoline r n geb. v. Lenge- 
feld, 1763/1847 Rudolstadt, Jena, 
Schwägerin u. Biographin Schillere. 
2) Alfr. v., 1823,83 Frankfurt a. M., 
San Remo, Schrittst, u. Hoftheat.-In- 
tendant in Schwerin. 3) Söhne v. 2 : 
a) Hans, gb. 1848 Potsdam, Schrittet., 
bes. : eifriger Wagnerianer, b) Emst, 
geb. Breslau, Schriftsteller. 

Woolwich [uulitsohj Vorstadt Londons, 
41TEw., Artüleriewerkstatt. 

WoonSOCket [wuhnss-] Stadt im nord- 
amerikan. Unionsstaat Rhode-Island, 
an 21TEw. 

Wootz m (ind) [wutz] Damaststahl, in- 
discher Gussstahl. 

Worcester [wüster] 1) westl. Grafsoh. 
Englds. u. Hauptst.. 48TEw. 2) St. 
in Massachusetts, 85TEw. 

Wordsworth [udrdswörs] Wo., 1770/ 
1850, engl. Dichter in Westmoreland, 

27 
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Haupt d. Seeschule (s. d.) mit Cole- 
ridge u. Southey. 

Wörishofen Dorf im bayr. Reg.Bez. 
Schwaben, 9HEw. Kneipp'sohe Kalt- 
wasserheilanstalt. 

Wörlitz Stadt in Anhalt, nah d. Elbe, 
grossherzogl. Schloss n. Park. 

Wörman 1) Ad., geb. 1847 Hamburg, 
Gros8kaufm., der 1884 mit Jantzen u. 
Thormählen d. Eamerungebiet (s. d.) 
erwarb. 2) Karl, geb. 1844 Hambg., 
Brud. v. 1, seit 82 Direkt, d. Dresdn. 
Gemäldegalerie. [a. Rh., 25TEw. 

Worms altber. Ereisst. in Kheinhessen, 

Worönesh russ.Gouv., 2 MOL 690TEw. 
Hptst. W., ölTEw. Tuch. 

Woronzow [warinzoffj Mich., Fürst, 
1782/1856 Petersburg, Odessa, russ. 
General u. Feldmarschall (nahm 45 
Schamiis Hauptfeste Dargo). 

Wort-blindheit Geisteskrankheit, bei 
der die wahrgenommenen Schriftworte 
nicht gelesen werden können, -taub- 
heit Erkrankung der ersten Schläfen - 
windung des Gehirns, bei der die 
gehörten Worte nioht verstanden 
werden. 

Wörth Stadt in Unter-Elsass ; 6. Aug. 
1870 Sieg d. preuss. Kronprinzen üb. 
Mao Mahon. 

Wörther See See in Kärnten, westl. 
yon Klagenfurt, 449 m ü.M., vielbe- 
suchtes Touristenziel. 

Wouwerman [wauw-] Philipp, 1619/68 
Harlem, auf gezeichn. Landschafts- u. 
Sohlachtenmaler. 

Wrack n (holl) besond.: zertrümmertes 
Schiff, Trümmer eines solchen eto.; 
Abtrift; Deklination der Magnet- 
nadel etc. 

Wrangel Graf v., 1) Karl Gust.. 1613/ 
76 8kokloster, Rügen, schwed Feld- 
marsohall im SOjabr. Krieg u. spater 
ggn. Polen u. den Gr. Kurfürst, 2) 
Friedr. Heinr. Ernst, 1784/1877 Stet- 
tin, Berlin, preuss. Feldmarschall. 

Wrangel(l) Ferd. v., 1795/1870 Pskow, 
Dorpat, ber. russ. Seefahrer. 

Wrede Karl Phil., Fürst, 1767/1838 
Heidelberg, Ellingen, bayr. Feldmar- 
schall etc. 

Wren [renn] Sir Christopher, 1682/1723 
East-Knoyle, Hamptoncourt, ber. Er- 
bauer d. St. Paulskirche in London. 

Wringmaschine zum Auspressen der 
Feuchtigkeit aus gewaschenen Stof- 
fen dienend. 

Wucher Gewähren lassen von Vorteilen 
für Darlehen oder Stundung eines 
■olohen unter Ausbeutung der Not- 



lage, des Leichtsinns od. der Uner- 
fahrenheit des Schuldners durch den 
Gläubiger, so daBS ein den gewöhnL 
Zinsfuss überschreitendes Miss Ver- 
hältnis zw. Vorteil u. Leistung be- 
steht, strafbar, auch zivilrechtliche 
Rückforderung gestattet. Neue Be- 
schränkung durch Reichsgesetz vom 
2. Mai 1893. Vorgehen gegen den d. 
Landwirtsch. ausbeutenden W. durch 
die Raiffeisen'schen Dahrlehnskassen. 

Wullenweber Jürg., 1492/1537 Lübeck, 
Wolffenbüttel, 1533 Bürgermeister v. 
Lübeck, für die Hansa kämpfend; 
Herzog Heinr. d. Jüngere v. Braun- 
schweig Hess ihn enthaupten. 

Wunddiphtherie = Hospitalbrand. 

Wundt Wh., geb. 1832 in Neckarau, 
Prof. der Physiologie in Heidelberg, 
Zürich, seit 75 in Leipzig. 

Wünschelrute f Rute, die in d. Hand 
des „Rutengängers" (Rhabdomanten) 
Erz- und Wasseradern, Schätze etc. 
kundthun soll. 

Wuotan s. Wodan. 

Wupper f, -thal s. Barmen, Elberfeld- 
Würfel m ein v. 6 gleichen Quadraten 
begrenzter Körper, Hexaeder (s. &.); 
mit Augen bezeichn. fürs W.-Spiel; 
in der Baukunst, Kry stall ographie, 
Mathematik ; auch (vgl. Cubus, Cubik) 
d. 8 Potenz einer Zahl. TF.- (oder 
Eubik-)Mas8 ; -Zahl etc. 
Wurmbrand Gundaccar Graf v., geb. 
1838, österr. Politiker, Landeshauptm. 
in Steiermark, Handelsminister. 
Würst Rieh., 1824/81 Berlin, Komponist 
Wursten fruchtbares Marschland auf 

der Ostseite der Wesermündung. 
Wurstgift (Allantotozikon, Fettgift) gif- 
tiger Stoff in verdorbenen (besond. 
mit Mehl vermischten) Würsten, durch 
Braten nicht zerstört, 
Württember Kgreioh,drittgrösst.Staat 
des deutsch. Reichs, 19' „T q^m, üb. 
2 Mill. Ew. König Wilh. (s. d. 3) IL 
seit 91, Vetter d. Kgs. Karl I. Hpt- 
stadt Stuttgart 
Wurzbach Constant, Edler v Tannberg, 
gb. 1818 Laibach, Schrittst in Berch- 
tesgaden, schrieb „Biograph. Lexikon 
des Kaisertums Österreich". 
WUrzburg Hauptst d. bayr. Reg.Bez. 

Unterfranken a. Main, 68TEw.. Univ. 
Würzen Gewerbst, in d. sächs. Kreish. 

Leipzig a. d. Mulde, 15TI w. 
Wutki s. Wotki. 

Wyk /■ 1) (holl) weite Bucht. 2) Stadt 
auf der Ostseite der Insel Föh*- IT. 
Ew. Seebad, 
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Wyschnegradski Iwan Alexejewitsch, Petersburg. 87 — 93 Finanzminister, 

russ. Staatsmann, geb. 1827 Gouvern. Wyttenbach Dan., 1746/1820 Bern, Oes- 

Wologda, 75 Prof. u. 76—79 zugleich geest, Prof. d. Philologie in Amster 

Direktor am Technolog. Institut in dam u. Leiden. 



X als röm. Zahl =. 10; in d. Algebra 
gewöhnl. Beseiohng. der unbekannten 
Grösse. Span.: jetzt (d. Aussprache 
gemäss) ersetzt durch j, s. Jeres, Ji- 
menes. 

Xanten Stadt i.prenss.Reg.Bez. Düssel- 
dorf, Dom, 3>/ a TEw. Im Nibelungen- 
lied Geburtsort Siegfrieds. 

Xanthein n (gr) Blumengelb. 

Xanthin n (gr) harnige Säure. 

Xanthl'pp-e Guttin d. Sokrates; sprich- 
wörtlich ein zänkisches Weib. -US 
Perikles' Vater, Sieger über d. pers. 
Flotte 479 Chr. 

X-beine s. O-beine. 

Xenien pl Art Epigrammo bei Martial 
u. danach d. r. Goethe u. Schiller im 
Musenalmanach 1794. 

Xenographie f (gr) Kunde fremden 
Schrifttums. 



Xenokratie f (gr) Fremdherrschaft. 

Xenophanes s. Elea. 

Xenophon oa. 430/354 t. Chr. Athen, 
Korinth, Schüler des Sokrates, ber. 
Feldherr (s. Anabasis) u. Schrittst 

Xerxes Kg. v. Persien, 48o— 466 t. Chr.; 
unglückL Kriegszug ggn. GriechenL 
480 (8. Salamis), vgl. Ahasverus 1. 

XP. auf Telegrammen: Eilbote bezahlt. 
XT, RTX Antwort und Eilbote für 
Telegramm und telegraphische Ant- 
wort bezahlt. 

Xylograph etc. s. Holzschneider etc. 

Xylofdin n (gr) explosive Starke. 

X y 1 0 m 6 1 e r n (gr) Holzmesser (zum Mes- 
sen des kubischen Inhalts unregel- 
mässiger Holzstücke). 

Xyloplastik f (gr) Holz-bildhauerei, 
-Schnitzerei. 

Xystos m (gr) bedeckter Säulengang. 



Y s. auch J, z.B.Jacht, Jan(g)tsekiang, 
Jarkand, Jokohama; n auch etw. von 
d. Form des griech. Buchstaben 2*» 
z. B.: das (od. holld. het) Y (spr. ei) 
früher ein Meeresarm der Zuidersee 
bei Amsterdam, jetzt trocken gelegt. 

Yankee [jänki] m scherzh. Nordameri- 
kaner. -doodle [-duhd'l] m ihr Na- 
tionallied. 

Yard engl., nordamer. Elle = 0,914 m. 

Yarmouth [jarmöss] Hafenst. d. engl. 
Grafsch. Norfolk a. d . Nordsee, 49TE w. 

Yatagan m Dolchschwert, auch Art 
Haubajonett. 

Yed(d)0 = Tokio (s. d. u. Japan). 

Yellowstone m [jellostohn] recht. Nbn.- 
fluss des Missouri; sein Quellgebiet 
in d. Rocky Mountains, enthält eine 
gebirgsumgfirtete Ebene mit dem Y.- 
See n. üb. 1500 Geisern (s. d.), 1871 
entdeckt und 72 als Staatsdomäne 
(Nationalpark) erklärt. 

Yen m Einheit d. japan. Münzsystems 
zu 100 Sen ; Gold- n. Süber-Y. = je 
4,180 u. 4,367 Mk. 

Yeoman (engl) [johmänn] nichtadliger 



Gutsbesitzer, Pächter; Landwehr- 
kavallerist. 

Ylang-Ylang n (ohin) Parfüm aus einer 
Orchideenart der Insel Manila. 

Yonne fjonn] Nebenfluss der Seine. 

Yorik Schriftsi-Name v. Lor. Sterne. 

York 1) Herzogt Y., Y-shire [-schihr] 
grösste engl. Grafsch., a. d. Nordsee, 
Hauptst. Y., 67TEw., ber. Kathedrale. 
2) Y. v. Wartenburg (s. d.) Haas, 
Graf, 1759/1830 Pots am, Klein-Öls, 
preuss. Feldmarschall, einer der um 
Preussens Befreiung v. Napol.s Joch 
Terdientesten Heerführer (sohloss 30. 
Dez. 1812 eigenmächtig d. Konvention 
▼. Tauroggen mit dem russ. General 
Diebitsoh ab). 

Young fjöng] l)Edw., 1681/1765 Upham, 
Wetwyn, engl.Dicht, ber. duroh seine 
(auch in Deutscht wirkenden) „Nacht- 
gedanken". 2) Brigham, 1801/77 Prä- 
sident der Mormonen s. d. 

Ypsilänti Fanariotenfam., bes. Alexan- 
der, 1792/1828, a. d. Spitze d. griech. 
Hetäristen, floh 1821 nach Osten., 
wo er —27 gefangen gehalten wurde. 

27* 
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Zacatecas mexikan. Staat. 65T. qkm., 
527TEw. Hptst. Z„ 60TBw. 

Zach Franc Preih. t.. 1754/1832 Press - 
bürg, Paris, öiterr. Offizier, Astronom 
u. Geograph. 

Zachar-iaProphet im A.T. (Saeharja). 
-il 1) Jnflt. Friedr. Willi. , 1726/77 
Frankeohausen, Braunscbw., deutsch. 
Dichter, komische Epos „der Renom- 
mist" etc. 2) Heinr. Albert, 1806/75 
bei Gotha, Kannstatt, seit 35 Prof 
jur. in Göttingen. 3) Z. V. Lingen- 
thal Karl Sal., 17691843 Meissen, 
Heidelberg, dort Prof. jnr., wie sein 
Sohn Karl Ed., geb. 1812. 

Zacken Flnss in Preuss.-8chlesien, 1. 
zum Bober, s. Znflnss: die Zackerle 
bildet den schönen Z.-Fall. 

Zahn Wh., 181U/71 Bodenberg, Berlin, 
nm die Kunde der alten Kunst ver- 
dient. Maler, Baumeister n. Schrittst. 

Zahna Stadt im prenss. Reg. Bez. Merse- 
burg, Kreis Wittenberg, an 3TEw. 
Hundezfichterei. 

Zahnrad (Zahnr&derwerk) zur Über- 
tragung u. Veränderung von Bewe- 
gungen dienende, am Radkranz mit 
Zähnen versehene Maschinenräder. 
Beim Stirnrad stehen die Zähne auf 
Cylinderflächen, beim Kronrad auf 
einer Stirnfläche, beim Schrauben- 
od. Hyperbelrad auf Hyperboloid- 
flächen, -bahnen besondere Art von 
Eisenbahnen zur Überwindung be- 
trächtlicher Steigungen, Bewegung 
wird durch die in festliegende Zahn- 
stangen eingreifende Kammräder be- 
wirkt. 

Zama Stadt südwestl. v. Karthago, Sieg 
Soipios ub. Hannibal 202 y. Chr. 

Zambesi (Sambesi) m hauptsächlich 
von Livingstone erforschter grösster 
8trom 8.-Afrikas, in den Kanal von 
Mozambique m findend. 

Zambos (8ambog) amerikan. Mischvoik, 
Abkömmlinge von Negern und In- 
dianerinnen. 

Zamora span. Pro?., 270TEw. Hptst. 
Z., a.Duero, 15TEw. 

Zampieri Domenio(hin)o (s. d.) 1581/ 
1641 Bologna, Neapel, berühmt. Maler. 

Zanardelli Gius., geb. 1829 Brescia, 
ital. fortschrittl. Staatsm., wiederholt 
Minister. 

Zangengeburt Geburt mit Anwendung 
der Geburtszange. Kopf des Kindes 



wird mit zangen förmigem Instrument 
bei Wehenschwäche oder Geburts- 
hindernissen innerhalb der Geburts- 
wege umfasst tt. durch sanften Zog 
ohne Schaden für Mutter und Kind 
nach aussen geleitet. 
Zänte (Zakynthos) sfldl. ionische (s. d.) 
Insel u. Hptst., 19TEw. Korinthen. 

Zänzibar (Sansibar), auch Zanguebar, 
Sultanat im sfidl. Ostafrika (seit 1390 
unt. engl. Schutz), bestehend aus der 
Insel Z. u. d.ggnfiberliegend. Küsten- 
saum des Festlands. Auf d. Insel d. 
Hpt.- u. Residenzat Z., Hpthandels- 
platz O.-Afrikas, lOOTEw. 

Zar m (rusB., s. Cäsar) Kaiser; Z-ia, 
Z-itza Kaiserin: Z-ewitsch Sohn, Z- 
eu na Tocht. des Z-en vgl. — jetzt 
meist — Ca- (od. Ce)sar, etc. Z-igrad 
Kaiserstadt d. i. Konstantinopel etc. 
Z-skoje Selo „Kaiserdorf, Stadt sfidl. 
von Petersburg, 5TEw., mit KaiserL 
Schloss etc. 

Zara Hauptstadt von Dalmatien; am 
Adriat. Meere, fib. UTEw. Hafen, 
Handel, Dom. 

Zarathüstra s. Zoroaster. 

Zebaoth (hebr. : Heerscharen) hinter 
Jehovah = Herr der Heerscharen. 

Zebra n Art gestreiftes Pferd, herden- 
weis in S.-Afrika (Berg-, Tigerpferd). 

Zebu m das indische Rind. 

Ze(C)chine f Goldmünze, venetian. (bis 
1822) u. im Orient. 

Zeche (bergmänn.) d. gesamte Gruben- 
feld (8. Kux) u. Zubehör ; Gewerksch. 

Zedekia(s) letzt. König Judas (s. d.), 
ins Babylon. Exil geführt 586 v. Ch. 

zedieren s. cedieren. 

Zedlitz 1) Jos. Christian v., 1790/1862 
Johannesberg (Schles.), Wien, lyr. u. 
dramat. Dicht. 2) Z. (U. Trützschler) 
Rob. Graf v., geb. 1837 in Glatz, 91 
—92 preuss. Kultusminister. 

Zeeland (Seeland) niederländ. Prov.. 
bes. d. fruchtb. Inseln an d. Mfindgs.- 
armen d. Scheide, 1785 qkm, fast 200T. 
Ew., Hptst Middelburg auf d. Insel 
Waloheren, 17TEw. 

Zehnt ehemalige, schon im hohen Alter- 
tum (Mosaisches Gesetz) bestehende 
Abgabe des 10. Teils von der Ernte, 
in der Regel an die Priesterscbaft 
(Geistlichkeit, Klöster) entrichtet, 779 
von Karl dem Gr. bestätigt, jetzt 
grösstenteils abgelöst 
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Zeit (geograph. u. astron.) die Z. eines 
Orts, abhängig von seinem Meridian 
(s. d. u. Länge) : alle Orte auf dem- 
selben Meridian haben gleichzeitig, 
die östlicher gelegenen früher, die 
westlicher gelegenen später Mittag. 
Z.-Baü, weit sichtbarer, dessen Her- 
unterfallen zur Regelg. der Z.-Messer 
(Chronometer) dient, -geschttft Ge- 
schäft, welohes nicht sofort, sondern 
an einem späteren Termin zu erfüllen 
ist. 

Zeitz Kreis im prenss. Reg.Bez. Mag- 
deburg u. gewerbsame Ereisst. a. d. 
Weiss. Elster, 22TEw. 

Zelle 1) als Grundlage alles Organischen, 
das Gewebe desselben bildendes mik- J 
roskopisches Bläschen. Zett-Qtwebe 
etc. 2) Rod., geb. 1829 Berlin, dtsoh.- 
freisinn. Mitgl. d. Abgeordn.-Uauses, | 
91 Bürgermstr. u. (nach Forckenbecks 
Tode) 92 Oberbftrgermstr. y. Berlin. 

Zeller Eduard, geb. 1814 Kleinbottwar } 
(Württembg.), Philosoph u. Theolog, 
seit 72 Prof. in Berlin. [mus. 

Zelot tn Glaubenseiferer; z-isch, Z-is- 

Zelter Karl Friedr., 1758/1832 b. Pots- 
dam, Berlin, Prof. d. Musik an d. Berl. 
Akad. (Direkt, d. Singakad.), Lehrer 
Mendelssohns, Meyerbeers etc, Freund 
Goethes. 

Zend n d. altbaktrische Sprache (ältest. 
Glied d. iranisch« Zweiges vom indo- 
german. Sprachstamm) u. die darin ge- 
schriebenen Kommentare zu d. Avesta 
(„Urkunde-), d. heilig. Schriften des 
Zoroaster (s. d.), mit ihr zusammen 
bezeichnet als Zendavesta. 

Zendrini Bern., 1837/79 Bergamo, Pa- 
lermo, ital. Dicht., Übersetz. Heines. 

Zenit(h) m (astronom.) Scheitelpunkt, s. 
Gegensatz Nadir Fusspunkt. 

Zen o (-on) 2 altgriech. Philos.en: 1) 
s. Elea. 2) s. Stoische Philosophie. 

Zenobia Königin v. Palmyra 267—^72 
8. Aurelianus. 

Zens etc., Zent eto.: s. Cen etc, 

Zephanja Prophet im A. T. unt. König 
Josia (640-609 v. Chr.). 

Zephyr m 1) Westwind, auch als Gott. 
2) Warensorten als bes. leicht und 
fein: Z.-ChcUes, -Wolle. 3) Straf- 
bataillon y. Jägern in Algier eto. 

ZerbSt gewerbs. Kreisst. in Anhalt, a. 
d. Nuthe, 16TEw. 

Zermatt Dorf i. Schweiz. Kanton Wallis, 
im Matterthal, 1620 m ü. M., 5HEw. 

Zarsetzung chemische, Auflösung che- 
mischer Verbindungen in ihre Ele- 
mente od. Umwandlung in andere 



Zimmern 

chemische Verbindungen. „Resultat 
der Z. sind die Zersetzungsprodukte. 
Die Z. wird bewirkt durch Licht, 
Wärme, Elektrizität od. andere ehem. 
Körper oder Verbindungen. 
Zettelbanken = Notenbanken, [wale. 
Zeuglodon *n, -tan pl yorweltl. Riesen- 
Zeug ma n (gr) Verbindung zweier 
Sätze durch ein nur zu einem ders. 
passendes Zeitwort. [Jupiter. 
Zeus w oberster Gott d. Griechen, s. 
ZeuxiS her. greh. Maler aus Herakleia 

(in Unteritalien?), s. Parrhasius. 
Zibet(h) m, n zu Parfnms u. Arzneien 
verwend. starkriech. Stoff in d. Drü- 
sen d. Z.- Tiere, bes. Viverra Zibetha* 
Ziebland Gg. Friedr., 1800/73 Begens- 

burg. München, dort Architekt. 
Zieger m festere Masse d. Käsewassers; 

daraus bereiteter (Kräuter-)Käse. 
Ziegler Klara, geb. 1844 München, ber. 

Heldenschausp in, 68—74 in München. 
Zfehrer C. M., geb. 1830 Wien, Kom- 
ponist frischer Tänze u. Operetten. 
Ziel Ernst, geb. 1841 in Rostock, 78- 
83 Chef-Redact. der „Gartenlaube", 
Schriftstell, in Kannstatt, „Litterar. 
Relief«- (Bd. 1—4); „Gedichte«. 
Ziemialkowski Florian, gb. 1817 Bere- 
zowick, seit 73 österr. Minist. (41- 
45 u, 63—65, als Hochverräter ange- 
klagt, im Gefängnis). 
Zieten Hans Joachim v., 1699/1786 
Wustrau (Rnppin), Berlin, ber. Reiter- 
general Friedrichs d. Gr. 
Zigeuner Wanderrolk aus Indien, im 
14. Jahrh. in Europa auftretend, an- 
siedlungsscheu , sich auf allerlei 
Künste, nam. auf Musik u. Wahrsagen 
verstehend, am zahlreichsten in den 
unteren Donauländern. 
Zilie Fraohtkahn auf der Elbe etc. 
Ziller: Z.-Thal Seitenthal des Inn in 
Tirol, v. Z.-Bach durchflössen. Kolo- 
nie 7,. -Thal bei Erdmannsdorf (in 
Schlesien) v. (1837) ansgewand. prot. 
Z.-thalern. 
Zimmermann 1) Jon. Gg. t m 1728/95, 
Schweizer Arzt u. Schrittst in Han- 
nover. 2) Klemens v., 1789/1869 
DÜBseldort, München, dort Direkt, d. 
königl. Centralgemäldegalerie. 3) 
Wh., 1807/78 Stuttgart, -Geschichte 
des Bauernkriegs". 4) Alb., gb. 1809 
Zittau. Landsohaft8mal. in Salzburg. 
5) Reinhard Seb., geb. 1815 Hogenau, 
München, Genremaler. 
Zimmern Helen, geb. 1846 Hamburg, 
seit 50 in England, seit 87 in Italien 
(Florenz), engl. Schriftstellerin u. ge- 
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suchte Mitarbeiterin an bedeutenden 
deutschen u. italienischen Zeitungen 
u. Zeitschriften : Epio of Kings (from 
Firdusi); Life of Maria Bdgeworth; 
History of the Hansa Towns; Tales 
from the Edda; Biographie Lessinga, 
deutsch 79. 

Zimt (Kanel) ein bes. auf Ceylon ge- 
wonnenes Gewürz, bestehend aus der 
Rinde d. Zimtbaumes, -öl aus Ceyion- 
limt dargestelltes, ätherisches öl; 
gelblich, von brennendscharfem, süsb- 
lichem Geschmack, schwerer als Was- 
ser. Zu Likören, Parfümerien. 

Zlngarelli Nicolo, 1752/1837 Neapel, 
Kirchen- u. Opernkomponist. 

Zink (Spiauter) Metall, in der Natur 
gebunden an Schwefel als Z.-Blende 
(Schwet'el-Z.) u.an Sauerstoff, Kohlen- 
säure. Kieselsaure etc. als Z.-Spat u. 
Kieselgalmei. -ograph m, -ie /"etc. 
Metallographie (s. d.) etc. mittels 
Zinkplatten. -Vitriol (schwefelsaur. 
Zinkoxyd, Gnlitzen stein) durch Lösen 
Ton Zink in verdünnter Schwefelsaure 
od. durch Rösten u. Auslaugen von 
Zinkblende gewonnen, leichtlösl. in 
Wasser. Desinfektionsmittel, cum Kon- 
servieren von Holz, Darstellen von 
Zinkfarben, in d. Kattundruckerei. 

Zinkgref Jul. Wh., 1591/1635 Heidel- 
berg, St. Goar, Dichter; Sammler u. 
Vf. der „Apophthegmata" (s. d.). 

Zinn ehem. Element, Metall, selten ge- 
diegen, findet sich mit Sauerstoff (Z.- 
Oxyd) als Z.-Stein, daraus durch 
Schmelzen mit Kohle u. Seigerungs - 
prozess gewonnen, ferner als Z.-Kies 
mit Kupfer, Eisen u. Sohwefel. 

Zinnober m Schwefelquecksilber, wich- 
tigstes Quecksilbererz (s. d.), hoch- 
rote Malerfarbe (J?erp>Z.), auch künst- 
lich dargestellt. 

Zinnowitz Dorf im preuss. Reg.Bez. 
3tettin, auf Usedom, ttbor 6HEw., 

Zins m (1t) Abgabe, Ertrag. [Seebad. 

Zinseszins Zins vom Zins. 

Zinsfuss Höhe der Verzinsung eines 
Darlehns ; früher in Deutschland ge- 
setzlich bestimmt. 

Zinzendorf Nik. Ludw., Graf v., 1700/ 
60 Dresden, Herrnhut, Stift, d. Brü- 
dergemeinde (s.d.), Vf. v. Erbauungs- 
schriften u. geißtl, Liedern. 

Zion der höchste (östl.) Hügel Jerusa- 
lems mit d. Burg Davids, d. Tempel 
Sulomonis; auch für Jerusalem; die 
Kirohe Christi in strenggläubig. Auf- 
fassung, vgl. Z-s-Brüder, -Wächter 

Zlpolle /^lt) Zwiebelchen. [(Zelot) etc. 



Zipperlein n Gicht, nam. Podagra. 

Zips ungar. Komitat, r. der Theiss, 8605 
qkm., 164TEw. Hauptst. Leutechau. 
Die 16 Zipser Kronstadts bildeten bis 
1876 einen selbständigen Distrikt. 

Zirkel m (lt) Kreis, -zieher. 

Ziska [schisch-] Joh., s. Hussiten. 

Zither f (gr) Saiteninstrument. 

Zittau Amtshauptmannsch. (in <L sachs. 
Kreishauptm. Bautzen); Amtshaupt-, 
Gewerb- und Handelest, a. d. Man- 
dau, 25TEw. 

Zitter-Fische z. B. -Aale, -Rochen, 
-Wüst etc., elektrische Fische, hei 
deren Berührung man einen elektr. 
Schlag empfangt 

Zivil s. Civil. [15TEw. 

Znaim mährische Bez.-Stadt a. <LThaya, 

Zobel Art sibirischer Marder. 

Zobten Berg im preuss. Reg.Bez. Bres- 
lau, 728 m. An seinem Fu«sse Stadt 
Z., Kr. Sohweidnits, üb. 2TEw. 

Zodiak-al auf den Zodiakus bezüglich: 
Z-aU (od. Tierkreis-) Licht. -US m 
s. Tierkreis. 

Zoilus m schmäh süchtiger Tadler — 
des Homer, ein griech. Bhetor des 
3. Jh. v. Chr. aus Amphipolis, ver- 
all gemeint. 

Zola [s-] Emile, geb. 1840 Paris, frz. 
Romansohreiber, Hauptvertreter des 
Naturalismus; hesond. der Roman - 
Cyklus „Les Rougon-Macquart*. 

Zoll m 1) früher übl. Langenmass ( l J lt 
od. Viq Fuss), vgl. Neu- Zoll = Centi- 
meter (s. d.). 2) Vom Staat auf Wa- 
ren gelegte Abgabe: Einfuhr-, Aus- 
fuhr- u. Durchfuhr- oder Transit-Z. 
•Verein, deutscher, 1833—66. 

Zollern s. HohensoUern. 

Zolling Theophil, geb. 1849 b. Neapel, 
vielseit. deutscher Schrittst., Feuille- 
tonist, RomanBohr. etc., lebt i. Berlin. 

Zöllner 1) 3 Kompon. f. Männergesang: 
a) Karl, 1800/60 Mittelhausen (Wei- 
mar). Leipzig, b) sein Sohn Hein- 
rich, geb. 1854, seit 90 Direktor der 
New-Yorker Liedertafel; c) Andrea* 
1804/62 Arnstadt. 2) Johann Karl 
Friedr., 1834/82 Berlin, Leipzig, Astro- 
physiker, suchte auoh d. Spiritismus 
wissen6chaftl. zu begründen. 

Zone f Gürtel, auoh auf d. Himmels- u. 
Erdkugel; für diese: 2 kalte, 2 ge- 
mässigte u. 1 heisse Z. zwischen den 
Tropen; verallgemeint = Region, 
Gegend etc. 

Zoo (gr) in Zs.eetsungen entsprechend 
Tier-, z. B. : -Chemie, -genie-erzeugg.) ; 
-graph etc. (Beschreiber), besond.: 
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-log m Z., Z-ie (f); z-isch Natur- 
gesch. der Tiere; Kenner derselben; 
darauf bezftglioh; z-ische Stationen, 
bes. an der See gelegene u. zur Er- 
forschung der Seetiere eingerichtete 
An stillten 

Zbpfl Heinr.*, 1807/77 Bamberg, Heidel- 
berg, Reohtslohrer. 

Zop hör 03 m (gr) Bildträger, Fries. 

ZÖppot besuchtes Seebad b. Danzig. 

Zores m (hebr) Durcheinander. 

Zoroäster (Zarathüstra-, bei den jetz. 
Parsen Zerduacht) Stifter n. Lehrer 
des alten persischen (s. d. u. Parsen) 
Glanbens, Ton dem Streit Ahrimans 
(s. d.) gegen Ormuzd, welch letzterm 
mit zum Sieg zu verhelfen Pflicht d. 
Gläubigen ist. 

Zorri IIa [dsorilja] 1) Don Manuel Ruis, 
1834/95 Burgo de Osma (Altkastil.), 
Burgos, span. Staatsmann, wiederholt 
Minist. ; später republ. Aufslände an- 
zettelnd. 2) Z. y Moral, Don Jose, 
1817/93 Valladolid, Madrid, spanisch. 
Dichter, bes. Dramatiker. 

Zrlnyi [srinji] Nik., Graf v., 1518/66, 
Ban v. Kroatien, fiel als Verteidiger 
Szigeths gegen Soliman, der gleich- 
falls dort f. 

Zschokke Heinr., 1771/1848 Magdebg., 
Aarau, vielseitiger Schriftsteller : er- 
zählende, historisohe, Volks- u. Er- 
bauungsschri ften. 

Zuave m krieger. Bewohner v. Zuaua 
i. Algerien (Constantine) ; französische 
Truppen in Afrika in d. Tracht ders. 

Zucker m bekannter Sussstoff, urspr. 
aus d. Z.-Bohr (Saccharum officina- 
rum). Rohr-, vgl. Colonial-Z., dann 
auch aus andern Stoffen : Eüben-Z. 
(s. Achard) etc. 

Zug Kanton der innern Schweiz; Hptst. 
Z., 5TEw. am Z-er See. 

Zuidersee [send-] f „Sfidsee", Meer- 
busen der Nordsee in den Nieder- 
landen, s. T. 

Zulfikar fs-] Z.-Pass, an der afghan. 
N.-Grenze, von Bussland bedroht. 

ZulU Stamm der Kaffern (s. d.). Z.- 
Kaffern, -Land von den Boers 1884 
gegründete Republik. 

Zumbusch Kasp., geb. 1830 Herzebrock 
(Westfalen), Bildhauer, Professor d. 
Wiener Akademie. 

Zumpt Karl Gottlob, 1792/1849 Berlin, 
Karlsbad, Prof. der Berliner Univers. 
„Latein. Grammatik". 

Zumsteeg Joh. Rud., 1760/1802 i. Oden- 
wald, Stuttgart, dort Kapellmeister, 
Komponist 



Zündnadelgewehr s. Dreyse etc. 

Zunz Loop., 1794/1886 Detmold, Berlin, 
j&d. Gelehrter, höchst verdient um 
die wissenschaftl. Behandlung der 
rabbinisohen Litteratur. 

Zupiiza Julius, 1844/95 Kerpen (Obor- 
schlesien), Berlin, Germanist. Prof. i. 
Breslau, Wien, Berlin (seit 76). 

Zürich Sohweiz. Kanton u. Hptst., am 
Ausflass der Limmat aus dem Z-er 
See, 28 (u. m. d. Vororten 97)TEw., 
Univ., Polytechnikum. 

Zur Strassen Melchior, 1332/96 Mün- 
ster (Westfalen), Leipzig, dort Prof. 
an der Kunstakademie, Bildhauer. 

Zustandsobligation die Verpflichtung, 
welche dadurch entsteht, dass eine 
Person sich in einem ohne ihr Zu- 
thun eingetretenen Zustande befindet; 
z. B. verwandtschaftl. Miteigentum. 

ZUtphen [s-] feste Stadt der nieder- 
Länd. Provinz Geldern, am Einfluss 
der Berkel in die Yasel, 17TEw. 

Zwangs-enteignung mm Expropiation 
(s.d.). -kurs staatl. Anordnung, dass 
eine bestimmte Geldsorte als gesetz- 
liches Zahlungsmittel zu 'einem be- 
stimmten Wert genommen werden 
muss. -vergleich zwisch. Gemein- 
sohuldnor u. der Mehrheit d. Gläu- 
biger abgeschlossener Vergleich, der 
das Konkursverfahren beendigt; not- 
wendig, dass die anwesenden Gläu- 
biger mit */ 4 der festgestellten For- 
derung dafür sind. 

Zwei kammersystem Einteilung der 
Volksvertretg. in 2 Kammern (Häuser), 
von denen die 1. (in Preussen Herren- 
haus, in Gro&8britannion Oberhaus, 
Haus der Lords, in Frankreich Senat 
etc.) die Aristokratie der Geburt bezw. 
des Besitzes, des Geistes oder auch 
die Stände (Kirche, Universitäten, 
grosse Städte) ; die 2. (Haus der Ab- 
geordneten, Uaus der Gemeinen, De- 
putiertenkammer) das Volk in seinen 
verschiedenen Parteirichtungen ver- 
treten soll. Der Natur der Sache 
nach wird die 1. Kammer mehr das 
konservative, die 2. im allgemeinen 
das liberale Prinzip vertreten, -kin- 
dersystem volkswirtschaftlich. Vor- 
schlag, wonach die Zahl der Kinder 
in der Ehe aus Wirtschaft!. Gründen 
eine beschränkte sein soll. Von Mal- 
thus angeregt, von anderen weiter 
ausgeführt. In Frankreich erfolgreich 
praktisch geworden. 

Zweites Gesicht s. Gesicht 3. 

Zwerchfell n die quer ausgespannte 
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muskulöse Scheidewand zw. Brust u. 
Unterleib, der vornehmste Muskel, 
cum Atemholen. 
Zwickau säehs. Kreis- u. Amtehaupt- 
mannseh. u. Hptet. an d. Z-er Mulde, 
44TEw. 

Zwillinge 1) Sternbild zw. Stier und 
Krebs. 2) 'Zeichen des Tierkreises. 

Zwingll Huldreich (Ulrich), 1484/1531 
Wildhaus (Toggenburg), Kappel, 
8chweixer Reformator, mit Luther in 
Streit über die Abendmahlslehre; fiel 
in der Schlacht bei Kappel. 



Zwirner Emst Friedr., 1802/61 Jakobs- 
walde (Schles ), Köln, leitete von 33 
ab den Kölner Dombau. 

Zwitter-bildung Hermaphroditismus, 
-6rz == Zinnerz. 

Zwölftafelgesetze s. Decemvim. 

Zwolle feste Haupts! der nieder] find. 
Pro*. Overyssel, 23TEw.; s. Thomas 
3; Thorbecke. 

Zym-Ometer n (gr) (Hhrangsmesser 
•urgle f Gährungsscheidekunst. 

Zynser m (lt. : incensorium) Rauchfa 
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